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YORWORT. 


Als ich mit dem schmerzlichen Bedauern, dass mein ver- 
«hrter Lehrer Herr Professor Ullrich in Hamburg von der 
Herausgabe des Thukydides, zu welcher er uns Hoffnung ge- 
macht. und welche keiner wie er hätte durchführen können, 
zurückgetreten war, den ehrenvollen Antrag annahm, mich der 
schwierigen Aufgabe zu unterziehen, geschah es mit der aus- 
\rücklichen Erklärung, dass ich mir in der Abfassung des GCom- 
mentars eine grössere Freiheit ausbedingen müsse, als sie in dem 
ursprünglichen Plan dieser Ausgaben liegt. Da es ausser den 
notbwendigen sachlichen und sprachlichen Erläuterungen ein 
Hauptaugenmerk des Herausgebers dieses Schriftstellers sein 
muss, ihm auf den Wegen seiner Geistesarbeit mit Liebe und 
Sorgfalt nachzugehen, und den Zusammenhang seiner Gedanken 
'nd den Bau seiner Sätze in den feineren Fugen und insbesondre 
‚a aufzuweisen, wo die noch in jugendlicher Ausbildung begriflene 
Form mit dem widerstrebenden Inhalt ringt, so konnte diess 
„ft nicht innerhalb der engen Grenzen geschehen, welche von 
Anfang diesen Commentaren bestimmt waren. Wenn daher 
unsre Erklärung bald in der ausführlichen Besprechung einzelner 
Stellen. bald in der Beobachtung unscheinbarer Besonderheiten 
les Sprachgebrauchs sich eine freiere Bewegung und grüssern 
Iiaum gestattet hat, so wird dafür der eigenthümliche Charakter 


ınsres Schriftstellers zur Rechtfertigung dienen, und die beson- 
A” 
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deren Schwierigkeiten des ersten Buches werden in dem jetzt 
erscheinenden ersten Bändchen noch mehr für unser Verfahren 
in Anschlag zu bringen sein: in dem Masse. wie im Fortschritt 
der Arbeit auf gegebne Erläuterungen und auf verwandte Er- 
scheinungen Bezug genonimen werden kann. wird sich der Um- 
fang des Commentars zu beschränken lernen. 

Dass ich die grossen Verdienste meiner Vorgänger — ich 
zähle zu ihnen sowohl die frühern Herausgeber. wie die Gelehr- 
ten, die in besondern Schriften oder gelegentlich sich des Thu- 
kydides angenommen haben, — um die kritik des Textes. wie 
um die Erklärung des Inhaltes aufs Dankbarste anerkenne. und den 
aus ihren ausgezeichneten Arbeiten geschöpften Gewinn für die 
meinige durchgehends zu vernenden bemüht gewesen bin. wird 
man ohne meine Versicherung glauben und auf jeder Seite die 
Beweise davon ünden. Ich bemerke aber ausdrücklich. dass ich es 
weder für meine persönliche Pflicht. noch den Forderungen der 
Schulausgahe entsprechend gehalten habe. jedesinal den Heraus- 
geber oder Kritiker namhaft zu machen. mit dessen Ansichten ich 
in meiner Erklärung übereinstimme. In der Regel habe ich es nur 
gethau, wo verschiedene Erklärungen aus einander zu halten, oder 
gegen eine von guter Autorität Gründe anzuführen waren. Am 
häuligsten war das der Fall in den Bemerkungen. die am Schlusse 
eines jeden Buches in dem kritischen Anhang zusammen.:e- 
fasst werden: in diesem sind nämlich solche Stellen besprochen. 
die entweder eine ausführlichere Erörterung ewßeorderten. eder 
nicht zu einer sichern Entscheidung geführt werden kennten. 
Ich bin redlich beflissen gewesen. mich in Kunde von Allem zu 
setzen. was in Ganzen, wie im Einzelnen für unsern Schriftsteilr 
geleistet worden ist: sollte meiner Aufmerksamkeit denrech 
Einiges entzangen sein. so bitte ich um Nachsicht. und werde 
für jeden belehrenden Nachweis dankbar sein. 

Zu der Fülle kandschriftlicher Hülfsmittel. welche uns zur 
‚Kritik des Thukydideischen Textes durch den bewundernswür- 
"Wigen Fleiss neuerer Gelehrten. insbesondre Immanwl Bek- 
ker'’s und Ernst Friedrich Poppo’s zugänglich gemacht sind. 
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habe ich keine neue hinzugewonnen. Da mir aber unter allen 
bekannten Codices die genaueste Kenntniss des Vaticanus 126., 
der sich häufig unter den ihm nächstverwandten durch Eigen- 
thümlichkeit auszeichnet und besonders für das achte Buch von 
grösster Wichtigkeit ist, vom höchsten Werthe schien, so hat die 
Verlagshandlung mit dankenswerther Liberalität auf meinen 
Wunsch durch gütige Vermittlung des Herrn Hofrath Sauppe 
eine neue Collation desselben durch einen jungen holsteinischen 
Gelehrten Herrn Dr. Petersen veranstalten lassen. Wenn das 
Ergebniss derselben nur geringe und meistens unerhebliche Ab- 
weichungen von der Bekker’schen Vergleichung darbietet, so 
haben wir nur einen erfreulichen Beweis mehr dafür gewonnen, 
wie ausserordentlich viel wir dem hellen Blicke und dem eisernen 
Fleisse des verehrten Mannes verdanken. Die Uebersicht des 
Gewinnes der neuen Collation, der an den betreffenden Stellen 
benutzt worden ist, wird am Schlusse des Ganzen mitgetheilt 
werden. 

Einen nicht unbedeutenden Theil der auf die bessern Hand- 
schriften zu stützenden Wortkritik bildet die Orthographie und 
Accentuation. Bei dem Bemühen dieselbe dem glaubwürdig 
überlieferten Gebrauche des ältern attischen Dialektes so nahe 
als möglich zu bringen, darf, was auch von der vorzüglichsten 

handschriftlichen Autorität gilt, nicht vergessen werden, dass die- 
selbe im besten Falle durch die Theorien alexandrinischer, mei- 
stens aber erst byzantinischer Grammatiker uns vermittelt ist. 
Da wir daher in zweifelhaften Fällen selten oder nie an die ur- 
sprüngliche Schreibung des Verfassers hinanreichen können, so 
halte ich es überhaupt für rationeller, in einer Schulausgabe aber 
gradezu für unerlässlich, die Form irgend eines Wortes nicht 
von der bei seinem jedesmaligen Vorkommen auch in guten 
Handschriften oft wechselnden Schreibart abhängig zu machen, 
sondern die nach sichrer grammatischer Autorität und dem über- 
wiegenden Gebrauch der sorgfältigern Manuscripte am meisten 
bewährte Orthographie constant zu befolgen. Nach diesem Grund- 
satz schreiben wir überall &s, &Uv, yiyveodaı, Iagaeiv, WpeE- 
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ka, Awgıns, Illaraung, Akırg mit dem genet. auf -ı@» und 
dem accus. auf -ıüs, xAneıy, dvoiv, Evexa, AIEdog, Eipyeir 
(comp. drreipysiv, zarelpyeiv), Artsıxözwg (nicht @rreoıxo- 
TWws), Eroiuog, Öuolos, Epos, Toorvaiov, anevs, Erıdovraı, 
:-77000970.Fe, 7rgooivro und ähnliche Formen; nicht dass diese 
"für die allein und unbedingt richtigen zu halten wären, sondern 
weil eine wohlbegründete Analogie mit Recht auf eine conse- 
quente Durchführung Anspruch hat. Anders verhält es siclhı 
mit der Duldung des Hiatus und der Anwendung der Krasis, da 
auf diesem Gebiete gewiss in der alten Sprache so gut, wie in der 
neuern, dem lebendigen Vortrag Vieles auszugleichen überlassen 
blieb, was die Schrift nur unvollkommen bezeichnete. Da naclı 
Cicero’s Zeugniss (Orat. 44, 151.) in dieser Hinsicht bei den 
ältern Attikern, namentlich bei Tlıukydides und Plato, einegewisse 
Freiheit herrschte, so würde es bedenklich sein ihnen eine Con- 
sequenz aufzudrängen, die ihnen fremd war: wir lassen hier 
vielmehr die Autorität der guten Handschriften gelten. Ueber ver- 
einzelte Formen — 7eoav, die 2 sing. pass. auf 77, die Optative 
auf 0in», Ein», Öogi, 7re000xEIV u. Ss. w. — gibt der Commen- 
tar zu den einzelnen Stellen Rechenschaft. Noch bemerke ich, 
dass ich 00x odv und xa9” Ö zı vorgezogen habe getrennt zu 
schreiben, und in zzgoUx&ıy, rrgoUßn, rgovperhoueung (1, 32, 
1.) u. s. w. gegen den herkömmlichen Gebrauch die Koronis über 
die Contractionssylbe nicht gesetzt habe, da in diesen Formen 
keine wahre Krasis anzunehmen ist. 

In der Eintheilung der Capitel in Paragraphen, durch 
welche das Auffinden der Citate sehr erleichtert wird, bin ich 
lieber Poppo, als Krüger gefolgt, theils weil seine Theilung in 
kleinere Abschnitte zerfällt und desshalb dem Zwecke mehr ent- 
spricht, theils weil sie auch von Böhme in seiner grösseren Aus- 
gabe und von Betant im Lexicon angenommen ist, und daher 
mehr Aussicht hat, allgemein durchzudringen. 

Durch die kurzen Inhaltsangaben sowohl der grösseren Ab- 
schnitte, wie der einzelnen Capitel ist der Faden der Erzählung 
und in den Reden besonders der Zusammenhang der leitenden 





VORWORT. vı 


Gedanken übersichtlich angedeutet. Der chronologische Fort- 
schritt ist durch die Jahresangabe über den Seiten bezeiclınet: 
für die Pentakontaetie bin ich Krüger in den historisch-philo- 
logischen Studien als dem bewährtesten Leiter fast durchgehends 
mit grossem Danke gefolgt. | 

Herrn Hofrath Sauppe in Göttingen und Herrn Dr. A. Steitz 
in Frankfurt a. M., welche sich auf meine Bitte der Mühe unter- 
zogen haben, grössere Abschnitte des Commentars in Bezug auf 
den Ton und die Haltung zu prüfen, bin ich für ihr belehrendes 
Urtheil und ihre nützlichen Winke zu grossem Danke verpflichtet. 
Zu besonderer Freude würde es mir gereichen, wenn eingehende 
Beurtheilungen des jetzt erscheinenden ersten Bändchens mich in 
den Stand setzen wollten, in der Bearbeitung der folgenden, 
welche nicht lange auf sich warten lassen werden, die in diesem 
wabrgenommenen Mängel zu vermeiden und auf Wünsche und 
Bemerkungen, die mir zur Kunde kommen werden, gebührende 
Rücksicht zu nehmen. 


Frankfurt am Main, 28. August 1862. 


J. Classen. 
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Da die neuesten Beiträge zur Erklärung und Kritik des 
Thukydides von F. W. Ullrich, Hamburg 1862. mir erst nach 
dem Abdruck des Commentars zugegangen sind, so benutze ich 
den mir hier sich darbietenden Raum zu den wenigen Bemerkun- 

gen, zu welchen sie mir in Betreff der aus dem ersten Buche be- 
handelten Stellen Veranlassung geben. Zu c. 2, 6.22,2.40,2. und 
57, 6. habe ich nichts hinzuzufügen, da auf Ullrich’s schon an- 
derswo darüber vorgetragne Ansichten in den Erklärungen Rück- 
sicht genommen ist; c. 26, 4. habe ichinder Einleitung Anm.S1. 
die genauere Erklärung des aAAa dankbar angenommen, c. 124,3. 
sehe ich mit Vergnügen die von mir aufgenommene, so wie 
c. 29, 4. u. 139, 4. die von mir festgehaltne Leseart von Ullrich 
gebilligt. c. 132, 2. habe ich in den Worten rd ze &AA« das auch 
von mir bemerkte Fehlen der einen Copula anders erklärt und 
halte auch noch meine Ansicht für richtig: Ullrich’s Vorschlag 
xai ra re ll ist daher zwar sach- und sprachgemäss, doch 
wohl nicht unbedingt nothwendig, wie ich auch c. 125, 1. das 
von ihm empfohlene roraüra uEy zwar für dem regelmässigen 
Gebrauche entsprechend, doch, mit Vergleichung von 2, 65, 1. 
72, 1. 75, 1. 4, 11, 1. 65, 1. 93, 1. 96,1. 127, 1., wo nach zoı- 
avra oder vooavra in ähnlicher Weise ein zu erwartendes wer 
oder d& nicht gesetzt ist, nicht für unerlässlich halte. c. 87, 1. 
endlich fasst Ullrich die Worte &s zn» &xxInoiav rwv Aaxe- 
daıuoviwy als bestimmenden Zusatz zu &popos @v: „da er 
Ephoros für die Volksversammlung der Lakedämonier war.‘ Ob- 
gleich diese Erklärung eine Unterstützung finden könnte in den 
den attischen orearnyot, freilich immer durch die Präposition 
&rel, zugefügten Bestimmungen (vgl. Böckh Sthh. 1, 248.), so 
scheint mir doch der Zusatz ww Aaxedaıuoviwv mit einer 
solchen Amtsbezeichnung im eignen Staate unverträglich zu 
sein. Desshalb bleibe ich bei der Verbindung &s znv &xxAnotav 
mit &rreıimgılev, obschon für diese, so wenig als für jene, Bei- 
spiele nachgewiesen sind. 
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Was den unvergänglichen Ruhm Athen’s ausmacht, dass 

& ihm vergönnt gewesen ist, alle Stralen des griechischen Lebens, 
des geistigen, wie des politischen, in seiner Mitte zu sammeln 
und zu der vollkommensten und dauerndsten Wirkung auf die 
Bildung der Menschheit für Zeit und Nachwelt zu vereinigen, das 
tritt uns in vorzüglichem Mafse in dem Werke des grössten 
griechischen Geschichtschreibers vor Augen. Wie die Poesie 
in ihrer vollendetsten Form auf der attischen Bühne ihren Höhe- 
punkt erreichte, wie die bildende Kunst mit allen Mitteln, 
weiche die voraufgehenden Zeiten in und ausser Griechenland 
ausgebildet hatten, ihre herrlichsten Werke auf der Akropolis 
schuf. wie in der Philosophie die gereiften Früchte ionischer 
und eleatischer Naturspeculation durch Anaxagoras und Zenon 
nach Athen übertragen wurden, um, nach der dialektischen 
Schulung durch die Sophistik, in Socrates’ und Plato’s Geiste 
ihre reinere Läuterung und edelste Form zu empfangen, und 
wie die Kunst der Rede, für welche das griechische Sicilien und 
Italien die Theorie aufgestellt, ihre grössten Aufgaben und ihre 
böchste Ausbildung in der athenischen Volksversammlung fand; 
so hat auch die griechische Geschichtschreibung, nachdem sie 
in der ionischen Logographie das Bedürfniss der Orientirung 
in der umgebenden Welt befriedigt, und in Herodot's unsterblichen 
Büchern das Andenken der glorreichen Freiheitskriege für alle 
Zeiten gesichert hatte, in dem Athener Thukydides ihre höchste 
Aufgabe gelöst: die gewaltigsten inneren Kämpfe der Nation, in 
welchen ihre edelsten und ihre gefährlichsten Kräfte bis zur Ver- 
Dichtung mit einander rangen, aus eigner Anschauung und aus 
der Kunde der betheiligten Zeitgenossen mit dem vollen Bewusst- 
sein ihrer Bedeutung, mit staatsmännischer Einsicht und mit 
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der genauesten Kenntniss der Personen und Ereignisse darzu 
stellen. Es vereinigten sich in ihm, um ihn das hohe Ziel, das e 
sich gesteckt hatte, erreichen zu lassen, mit den grossen Gabe 
seines Geistes die günstigsten Umstände seines äussern Leben: 

Obgleich wir mehrere ältere Biographien des Thukydide 
. besitzen!), so beruht doch jede zuverlässige Kenntniss von seine 

““ Lebensumständen fast nur auf einigen gelegentlich von ihm selbs 
uns mitgetheilten Nachrichten. Alles, was über diese hinau 
seine Biographen oder andre Schriftsteller bei zufälliger Veran 
lassung über ihn äussern, hat den Charakter unsichrer Ver 
muthung oder halbverschollner Gerüchte. Je mehr wir dies 
spärlichen Ueberlieferungen prüfen, desto mehr empfangen wi 
den Eindruck, dass die Person des Thukydides nur selten iı 
das öffentliche Leben hinausgetreten ist, und daher bis auf einig. 
in die Augen fallende Punkte seines Lebensweges den Blicke 
des grossen Publicums entzogen war. Es ergibt sich darau: 
für die Glaubwürdigkeit der verschiedenen Nachrichten, dass di: 
rhetorischen Amplificationen der spätern Biographien für un: 
sehr geringen Werth haben, und nur wenige bestimmte Angaben 
die ganz isolirt auftreten, aus guter Quelle geflossen zu seir 
scheinen. Wir legen daher bei dem folgenden Ueberblick seine: 
Lebens nur die von ihm selbst berichteten Umstände als sichres 
Fundament zu Grunde, und suchen sie mit vorsichtiger Be- 
nutzung der anderswoher stammenden Aufzeichnungen zu einen 
Ganzen zu verbinden. 

Thukydides gehörte durch seine Geburt einer Familie an 
welche ihm durch reiche Glücksgüter?) völlige Unabhängigkei 
sicherte und durch ihre auswärtigen Besitzungen früh seinen Blich 
über die Grenzen Attika’s hinaus auf die Verhältnisse fremdeı 
Nationen richtete. Als Ort seiner Geburt wird der attisch« 
Demos Halimus an der Küste zwischen Phaleron und Kolias ir 
der Phyle Leontis genannt. Da er selbst (4, 104, 4.) den Namer 
seines Vaters Olorus?) anführt, und dasich sein Grab unzweifelhaf 


1) Die aus drei verschiedenen Bestandtheilen unter dem Namen de: 
Marcellinus zusammengefügte (worüber Grauert im Rhein. Mus. 1827 
S. 172ff. und Fr. Ritter ebendas. 1845. S. 321 ff. und in Didymi opuscula 
Colon. 1845.), die eines anonymen Grammatikers und eine kurze Notiz 
bei Suidas unter Bovxudidns. 

2) Sein eignes Zeugniss darüber 4, 105, 1. röv Bovxudidnv xııalı 
TE Eysıv 1@v yovoslov uerallam Eoyaolas Ev ri reg) Taura Boca 
za) an’ avıou duvassaı Ev Tois NEWTOIS TOY NLEIOWTAV. 

3) Die Namensform Orolus, welche Marcell. 16. 17. mit einer gewisser 


Bible... 
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in der Familiengruft des kimon neben dem der Schwester des- 
selben, der Elpinike befand, — oflenbar hat Plutarch (Kim. c. 4.) 
es selbst gesehen, — so dürfen wir als ausgemacht annehmen, 
dass der Yater des Thukydides Olorus mit dem thrakischen 
Fürsten gleiches Namens, dessen Tochter Hegesipyle Gemahlin 
des großsen Miltiades und Mutter des Kimon war, nahe verwandt 
war: in welchem Grade, das wird mit Sicherheit nie zu bestimmen 
sein. Da nur Marcellinus ($ 2.) den Namen seiner Mutter, gleich 
dem der Mutter des Kimon, Hegesipyle nennt, Plutarch dagegen 
a. a. (). wo er dieselbe Notiz, wenn er sie gekannt hätte, kaum 
bätte übergehen können, nichts davon erwähnt, so müssen wir 
uns mit der Kunde begnügen, dals Kimon’s Grossvater Olorus 
ein Vorfahr (z00yovog bei Plutarch), sehr wahrscheinlich — 
wegen der Namensgleichheit — ebenfalls Grossvater des jüngern 
Ölerus, des Vaters unsers Geschichtschreibers war?). Dafs dieser 
bereits im vollen Besitz des attischen Bürgerrechtes war, beweist 
de Art, wie der Sohn sich selbst bezeichnet (4, 104, 4.): Qor- 
xuöidry röv ’O)ogov: denn hier, wo er sich als Strategen 
einführt, kann er nur wie in offizieller Weise den Namen des 
Vaters als attischen Bürgers nennen. Es ist nicht zu bezweifeln, 
dıss, wie kimon seinen Wohlstand den Besitzungen seiner 
mütterlichen Familie an der thrakischen Küste verdankte, welche 
durch die Unterwerfung des gegenüberliegenden Thasos (im J. 

354.1. 101, 3.) noch erweitert sein mochten, so auch Thuky- 

dide» durch dieselben verwandtschaftlichen Beziehungen in den 
Besitz seiner ihrakischen Güter, welche besonders in Gouldberg- 
werken bei Skapte Hlyle bestanden, gekommen ist5). Die Angabe 
des Marcellinus ($. 19.), dass er eine reiche Frau aus jener Gegend 
geheirathet und dadurch die Goldminen erhalten habe, ist schwer- 


Pratension als die richtigere empfiehlt, kann dagegen nicht in Betracht 
numen. 

4; Die von O. Müller Gr. Littg. 2, 341. und Roscher, Leben, Werk u. 
Zeitalter des Thuk. S. 90. übereinstimmend aufgestellte Geschlechtstafel, 
Bach welcher der Geschichtschreiber von Mutters-, wie von Vatersseite 
vn dem thrakischen Könige Olorus stammt, ist sehr problematisch. Eher 
suchte ich vermuthen, dass eine andre Tochter des K. Olorus, eine 
Schwester der Hegesipyle, der Gemahlin des Miltiades, mit einem attischen 
Bürger vermählt, und Olorus, des Thuk. Vater, ein Sohn dieser Ehe war. 
Was die Verwandtschaft des Th. mit den Pisitratiden betrift, welche von 
Narcell. 1% u. 32. nach Hermippus und von dem Scholiasten zu 1, 20, 2. er- 
wähnt wird. so möchte ich auf diese vagen Angaben’ wenig Gewicht legen; 
unmsglich wäre sie indess nicht, da sie durch seinen väterlichen und müt- 
terlichen Grossvater begründet sein könnte. 

5, vgl. Bückh Stbh. 1, 424. 
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lich etwas anders als leere Vermuthung: während derselbe Schrift- 
steller für die angebliche thrakische Mutter keinen andern Na- 
men als den sonst schon bekannten der Hegesipyle zu finden 
wusste, hat er die fingirte thrakische Frau ohne Namen ausgehen 
lassen. 

Die natürlichste Erwägung dieser Familienverhältnisse lässt 
Thukydides als nahen Verwandten des Kimon und zwar um 
eine Generation jünger, als dieser war, erscheinen. Wir dürfen 
vermuthen, dass er als Knabe und Jüngling mit Verehrung zu 
seinem edlen Verwandten hinaufblickte, als dieser in der Kraft 
seines männlichen Alters und auf der Höhe seines Ruhmes stand; 
wir würden, wenn keine andre Nachrichten vorlägen, etwa an- 
zunehmen haben, dass, als Kimon 449 ungefähr in seinem sech- 
zigsten Lebensjahre — genau lässt sich sein Alter nicht bestim- 
men — starb, Th. ein junger Mann in der Mitte der Zwanziger war. 
Nun sind über seine Geburtszeit zwei Angaben erhalten: die 
eine beim Marcellinus ($. 34. ), welche höchst ‚ungenau so lautet: 
(Atyeraı) navoaodaı Toy Blov ÜTLTEQ To TEVTTKOVT En 
un nÄngWoavra Tng Ovyyoapıs nv srooFeoular, die andre 
von der Pamphila herrührend, welche unter Nero ein grosses 
Sammelwerk gelehrter Notizen zusammentrug, und welche A. 
Gellius (N. A. 15, 23.) mit folgenden Worten citirt: Hellanicus, 
Herodotus, Thucydides historiae scriptores in isdem fere tem- 
poribus laude ingenti floruerunt, et non nimis longe distantibus 
fuerunt aetatibus. Nam Hlellanicus initio belli Peloponnesiaci 
fuisse quinque et sexaginta annos nalus videtur, Herodotus tres 
et quinquaginta, Thucydides quadraginta. Scriptum est hoc in 
libro undecimo Pamphilae. Die Notiz des Marcellinus ist offen- 
bar zu einem sichern Resultate unbrauchbar: wie weit soll man 
mit Th.'s Geburt über die funfzig Jahre zurückgehen? Sie ist 
schwerlich mehr als das Ergebniss der ungefähren Berechnung, 
dass der Schriftsteller, der sich selbst (1, 1, 1. und 5, 26, 5.) 
zu Anfang des peloponnesischen Krieges als urtheilsfähig bezeich- 
net und jedenfalls nach 404, dem Ende desselben gestorben ist, 
vor 454 geboren sein müsse: wer Ürree Ta nevrnxovsa Ern 
schrieb, war offenbar selbst nicht im Besitz einer sichern Kunde. 
Man hat auch dem Zeugniss der Pamphila nicht viel Gewicht beilegen 
wollen, theils weil sie keine Schriftstellerin von Rufe gewesen, 
theils weil Gellius durch das videtur einige Unsicherheit andeute®). 


6) vgl. besonders Krüger in den Untersuchungen über das Leben 
des Thukydides. S. 7. und epikrit. Nachtrag S. 6 #. 
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M.ız ındess auch Gellius die Angabe der Pamphila nicht für un- 
trüglich angesehn haben, so ist doch oflenbar, dass der vielbe- 
lesene Mann kein besseres Zeugniss über die vorliegende Frage 
kannte, und dass die Pamphila selbst ihre Nachricht mit aller 
Bestimmtheit gegeben hat. Unläugbar ist aber bei einer isolirten 
Notiz dieser Art, besonders wenn sie in so absichtlich präcisirter 
Form auftritt, wie hier, die Präsumtion dafür, dass sie auf 
einer venauen Untersuchung beruhe. Der Urheber dieser Notiz. 
mag es die Pamphila selbst oder ihr Gewährsmann sein, hatte 
sich die Frage vorgelegt: in welchem Alter die drei berühmten 
Histuriker bei dem Beginn des Krieges, den sie alle erlebt hatten, 
gestanden haben mochten: sicher wird also die Beantwortung 
un möglichst genaue Nachweise bemüht gewesen sein, und wenn 
nicht unwiderlegliche Gründe dagegen naclıgewiesen werden. 
haben wir keine Ursache die mit den bestimmtesten Zahlen auf- 
tretenden Angaben zu bezweifeln. In der That aber ist gegen 
dieselben wohl dieses und jenes Bedenken, aber, so viel ich sehe. 
kein einziger stichhaltiger Grund vorgebracht?). Dagegen stimmt 
mit ilınen. in so fern darnach das Geburtsjahr des Thukvdides 
auf 471. Ol. 77, 1. zu setzen ist, sowohl das oben dargelegte 
verwandtschaftliche Verhältniss zum Kimon, wie dasjenige, was 
der Geschichtschreiber selbst über seine Lebenszeit berichtet, 
völlig überen. Denn wenn er 5, 26, 5. von sich sagt: dass er 

den ganzen Krieg durchlebt habe ‚ioyavöuevag TH YAınic nai 
ro00E 10 DV yvoaunv Önws Argıßes Tı elgeraı, so ist es 
klar, dass er diese Bemer kung aın Schlusse des 27 jährigen Krieges 
nicht darum machte, um den Leser über seine damals noch vur- 
handne Geisterkraft und Beobachtungsfähigkeit zu beruhigen: 
— dafür stand das ganze Werk, das er eben jetzt vollendete, als 
yulfeültiges Zeugniss ein; — sondern um den viel cher einem 
Zwestel unterworfnen Umstand hervorzuheben: dass er schon 
vor fast dreissig Jahren alle Eigenschaften besessen habe, um 
das grusse Werk mit dem vollen Bewusstsein seiner Bedeutung 
zu unternehmen; und grade je mehr er schon zu Anfang des 
Ärieges als 40jähriger Mann diese Reife in Anspruch nehmen 


:ı Ich kann weder dasjenige, was Krüger Unterss. S. 2%. 29 und 
. Wüller Fragmm. bist. Graec. ]. p. XXIVTf. gegen das Geburtsjahr 1906 des 
He:lanicus, noch dasjenige, was Schöll Philol. 9 S. 211. gegen das des He- 
"jntus 494 anführen — beide ohne ein andres festes Resultat zu ge- 
sinnen, — als hinlänglich begründet ansehen. Lucian. Macrob. 22., der 
den He-llanikus 55 Jahr alt werden lässt, irrt entweder, wie bäufig, oder er 
sird ırssnzoria xal nerte, nicht öydonxovra geschrieben haben. 
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durfte, desto eher konnte er sich veranlasst fühlen, in jenen 
Worten nachdrücklich zu betonen: dass er den ganzen Krieg 
so durchlebt habe, dass er vermöge seines Alters Alles klar be- 
obachten und einer genauen Erforschung des Einzelnen jede 
Aufmerksamkeit zuwenden konnte. Und diese selbe Klarheit 
des Blickes und Reife des Urtheils sagt Th. in den ersten Wor- 
ten seines Geschichtswerkes von sich aus: ap&duevog (Evyyod- 
ev) FG natıorausvov nal EArtioas ueyav TE E080Iaı 
zci GELOAoYyWTaTov TWv TrEOYEYyErnUEvWV, TERULALPÖUEVOG 
xte. Offenbar spricht so nur ein Mann von sich, der durch Le- 
benserfahrung und einen weit reichenden Ueberblick der Ver- 
hältnisse — man beachte besonders die in rexuaupöuevos 
— — diavoovnevov enthaltene Begründung seiner Ansicht — 
schon zu der Zeit, von der er.redet, sich ein selbständiges Ur- 
theil über wichtige Fragen zutrauen durfte. Wir wollen natür- 
lich nicht behaupten, dass dazu grade das vierzigste Jahr erfor- 
derlich war; aber noch weniger lässt sich bestreiten, dass dieses 
Lebensalter mit einer solchen Ausdrucksweise im besten Ein- 
klang steht®). 

Halten wir daher an dem von der Pamphila überlieferten 
Geburtsjahr des Thukydides 471, gegen welches kein thatsäch- 
licher Grund spricht, fest,.so theilen sich die ersten vierzig Jahre 
seines Lebens, aus welchen wir keine weitre Nachrichten be- 
sitzen, in den Zeitraum, in welchem der attische Staat vornehm- 
lich unter Kimon’s Leitung sich während der Selbstbeschränkung 
Sparta’s seine Hegemonie nach aussen schuf, und denjenigen, 
in welchem er unter Perikles’ königlicher Verwaltung die freieste 
Entwicklung im Innern erfuhr und zugleich alle Elemente des 
edelsten Geisteslebens in sich aufnahm und ausbildete®). Wie 
nahe Thukydides, namentlich in dieser zweiten Periode, die er 


$) Die Ansicht Krügers, dass die Geburt des Th. Ol. 80 oder 81. 
falle, ist in den Untersuchungen $. 9— 32. ausführlich entwickelt und 
in dem epikritischen Nachtrag S. S— 15. gegen Einwände aufrecht- 
erhalten; die von Ullrich, dass Thuk. „beim Beginn des Peloponnesischen 
Krieges zwischen drei und achtundzwanzig Jahr alt gewesen sei,‘ in den 
Beiträgen zur Erkl. S. 128. 129. A. 151. dargelegt. Ich finde nach sorg- 
fältiger Prüfung beider Erörterungen keinen Grund, von der oben ausge- 
führten Ansicht abzugehen. 

9) Es sind die beiden Perioden, jede etwa 20jährig, welche die Lei- 
chenrede des Perikles (2, 36, 3) unterscheidet: ol rar£pes Yuwv xrnod- 
uevor ngös ois Lölkayro Samy Eyouev agyiv oUx dnövas nuiv Tois vüy 
Toooxarelımrov, und ra di nlelo aurns autor Hueis ol vüy Erı Ovres 
ualıora dv 17 xa9eoınxula Ylızla Errnvinoauev. In dieser zagEeoTnxuie 
nAıxla stand H mals auch Thukydides. 
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mit vollem Bewusstsein durchlebt hat, dem öffentlichen Leben 
gestanden: — wir haben darüber nicht die leiseste Andeutung. 
Aber seine Geschichte selbst gibt Zeugniss dafür, dass, obschon 
seine Familientraditionen ihn der gemässigten Aristokratie zu- 
geneigt machten, der Geistesgrösse des Perikles seine volle Liebe 
und Bewunderung gewidmet war. Mag er auch, wie ich es für 
wahrscheinlich halte, unter Perikles keine Staatsämter bekleidet 
haben, er wird die Staatsverwaltung des grossen Mannes mit 
seiner lebhaftesten Theilnahme begleitet und an den bewwn- 
dernswürdigen Erfolgen seines schöpferischen Geistes innige 
Freude gehabt haben: gewiss hat er aus seinem Munde die Reden 
vernommen, von denen er uns die unvergänglichen Abbilder und 
in ihnen die sichern Grundzüge zu einem wahren Bilde von 
Perikles’ Geiste hinterlassen hat. Es ist aber eine naheliegende 
Vermuthung, dass Thukydides nicht nur später während seines 
Exils, sondern auch in seinem frühern Leben nicht selten auf 
seinen thrakischen Gütern verweilen mochte, welche ohne Zweifel 
zu der pyaoia rwy xpvoeiov usrallwv die öftere Anwesen- 
heit und Aufsicht ihrer Besitzer erforderten, wie er selbst auch 
nur so das hohe Ansehen unter den thrakischen Dynasten gr- 
winnen konnte, von welchem Brasidas (4, 105, 1.) nachtheilige 
Folgen für seine Sache fürchtete. Ja es drängt sich mir die An- 
sicht als eine sehr natürliche auf, dass die unabhängige Stellung, 
weiche Thukydides unter diesen Umständen auch in Athen sich 
bewahrte, einen wesentlichen Einfluss geübt habe auf jene Ruhe 
des Geistes und Unbefangenheit des Urtheils, mit welcher er die 
Verhältnisse der griechischen Staaten und die Begebenheiten 
seiner Zeit überblickte und der Nachwelt vor Augen führte. 
Versuchen wir uns von dem Gange von Thukydides’ Jugend- 
bildung. die wir uns zwischen Ol. 80 und 82., 460 und 450 zu 
denken haben, eine Vorstellung zu entwerfen, so sehen wir uns bei 
genauerer Prüfung der dürftigen Nachrichten, die sich den Schein 
geben, ein Mehreres bieten zu können, doch nur auf dasjenige 
beschränkt, was wir selbst aus unserer Kenntniss des geistigen 
Lebens in dem damaligen Athen entnehmen können. Die viel er- 
zählte Geschichte, dass Th. als Knabe einer Vorlesung des Herodot 
zu Olympia oder anderswo beigewohnt habe und dadurch zu 
| Thränen gerührt sei, ist offenbar erst später aufgekommen als 
Lakian schrieb, der sie bei seinem Bericht von der mächtigen Wir- 
kung der herodoteisehen Vorlesung !%) zu Olympia doch gewiss 


En 


10V) Herol. s. Aktion. ce. 1. 
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nicht verschwiegen hätte, wenn er sie gekannt, und als der 
bessere Theil der Biographie des Marcellinus abgefasst ist, der sie 
ebenfalls nicht berührt. Sie ist in der dreifachen Ueberlieferung 
(bei Suidas s. v. 00y&v und Oovxvdiöng, bei Photius Bibl. n. 60. 
und in deın letzten Theil der Marcellinischen Biographie &. 54.), 
obwohl sie in dem Orte der Vorlesung variiren und nur Suidas 
Olympia nennt, aus einer und derselben trüben Quelle geflossen, 
der ea ‚hauptsächlich darauf ankam, den ungewöhnlichen Aus- 
druck in dem „angeblichen Zuruf des Herodot im Gedächtniss 
zu erhalten: Kü "OAogs, oert n pvoıg Tou viov oov (oder 
60y7W0av Eye Tv Yuynv, Tv QPVow) rrgög uasnuara. 
Auch ohne auf die chronologischen Schwierigkeiten, welche nur 
durch das Aufgeben des Zeugnisses der Pamphila überwunden 
werden können, Rücksicht zu nehmen, finde ich nicht, dass es 
Krüger in den Untersuchungen S. 30. gelungen ist, die so 
spät und schwach bezeugte Geschichte glaubhaft zu machen. 
Herodot's olympische Vorlesung mit allen Ausschmückungen bei 
Lukian halte ich mit Dahlmann !1) trotz den gegen ihn erhobenen 
Einwänden für eine Erdichtung; hat Herodot Theile seines Werkes 
in Athen vorgelesen, so hat das Zeugniss des Eusebius 12), 
nach welchem es Ol. 83, 3. 446 geschehen ist, am meisten Au- 
torität; und dass Thukydides sich dann unter seinen Zuhörern 
befunden habe, aber nicht als zehnjähriger Knabe, sondern als 
junger Mann von 25 Jahren dem noch nicht 40jährigen Herodot 
gegenüber, finde ich sehr glaublich, und erkläre mir gern aus 
dem bleibenden Eindruck, den er damals in sich aufgenommen, 
dass für eine einmalige Vorlesung vor versammeltem Volke wohl 
die unterhaltende Erzählung anziehender Begebenheiten, nicht 
aber eine strenge, auf sorgfältiger Erforschung beruhende Ge- 
schichtsdarstellung geeignet sei, sein später nicht ohne Bitterkeit 
eäussertes Urtheil (1, 21, 1): ws Aoyoygapoı Evvedeoay 
Tri TO TTEO0RYWYOTEEOV T N axpoaosı % AAnIEoregoy, 
und finde um so bedeutsamer Jene berühmte Gegenüberstellung 
seiner eignen Geschichte als eines xnua &s QAsi gegen ein 
aywvıoua 25 Tö rrapaxenua axoveı (1, 22, 4.). 
Ob die Nachricht des Marcellinus (22), dass Th. den 
Anaxagoras in der Philosophie und den Antiphon in der 
Beredtsamkeit zu Lehrern gehabt habe, auf urkundlichem Grunde 


11) Forschungen 2, 1. S. 12. 
12) Ol. 83, 3. Herodotus quum libros suos Athenis legisset, honore 
affectus est. 


» 





uns von geringer Bedeutung: beide Männer sind 
oe entschieden die Vertreter des neuen Geistes, der auf dem 
wie dem andern Gebiete zu ihrer Zeit in Athen ein- 
alle an Bildung Theilnehmenden einen mächtigen 
influss übte, dass wir auch für Th. ein Verhältniss dieser Art 
it Sicherheit annehmen müssten, wenn es auch nicht überliefert 
räre. Die Lebenszeit beider stimmt damit wohl überein: Ana- 
agoras, nach den besten Nachrichten Ol. 70, um 500 18), 
st zwischen 470 und 450 seinen bleibenden Aufenthalt Athen 
«habt und in vertrauter Freundschaft zu Perikles gelebt; An- 
phon 479 geboren und daher nicht volle zehn Jahre älter als 
hukydides, wird diesem doch als das Muster des männlichen 
ad kräftigen Ausdrucks vor Augen !*) und wahrscheinlich auch 
a nähern persönlichem Verhältniss zu ihm gestanden haben, 
vesshalb der Geschichtschreiber ihm in der ausgezeichneten 
barakteristik (8, 68, 1.) ein mit unverkennbarer Liebe 
metes Zeugniss seiner Pietät hinterlassen hat. Wie aber bei 
widen Männern das Lehrerverhältniss nur auf den bildenden 
Eisäuss zu beziehen ist, welchen der jüngere Mann aus dem 
Verkehr mit ihnen bereitwillig i in sich aufnahm, so werden wir 
“n Aehnliches auch von den Sophisten Protagoras, Prodicus, 
rorgias anzunehmen haben, welche seit der Mitte des fünften 
ahrhhunderts längere oder kürzere Zeit in Athen ihre durch viel- 
«tige Studien und Uebung erworbene Gewandtheit im Denken 
nd Reden durch Unterricht und Vorträge zu verbreiten bemüht 
raren. Dass Th. sich aus der nähern Betrachtung, welche 
jese Männer insbesondere auf die Formen der Rede und ihr 
'erhältniss zu dem Inhalte derselben hinrichteten, sich manchen 
'artheil aneignete und in seiner eignen Ausdrucksweise be- 
stzte, ist an sich sehr glaublich, und wird von Marcellinus er- 
rät? #). AuchbezeugtPhilostratus 1°) ausdrücklich, dasser vom 
vergias, der gewiss schon vor seiner berühmten Gesandtschaft 
om J. 427 Athen besucht hat1!7), zö ueyalöyrwuor xas vnv 
ger» sich angeeignet habe; und einen Einfluss der synony- 







13) vgl, Brandis Gesch. der Gr. Röm. Philosophie 1 S. 233. 

14) vgl. Cartius, Gr. 6. 2 S. 228. 

15) &. 36. Einiuoe En Gllyor zal rac Togylou roü Asoyslyov 
ugs0wdes ze) Tag eyıı9lasıc ray Övoudıny — — xal ueysoı zal 
Igodizov rou Keloyany In) Tois dvönanır axgıßoloylay. 

16) Epistt. 13 p. 919. 

17) vgl. Foss, Gorg. p. 23. Marcell. $. 36 u. 51. va ollg za) Tou 
ooylov ou Asoyılyov uınovuevos. 
Thukydides 1. N B 
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mischen Theorien des Prodicus auf die Sprache des Th. weist 
Spengel 15) gewiss mit Recht in manchen einzelnen Beispielen 
nach. Erinnern wir uns aber ferner, dass das Athen, in welchem 
Th. seine Knaben - und Jünglingsjahre verlebte, von den edelsten 
Bestrebungen und höchsten Leistungen der Poesie, der Plastik 
und Architektur erfüllt war, dass er den greisen Aeschylus 
noch vor seinem Üebergang nach Sicilien erblickt. dass er 
Sophokles und Euripides in der höchsten Reife ihres künst- 
lerischen Wirkens gekannt, und Phidias und seine Jünger an 
ihren unsterblichen Werken schaffend vor seinen Augen gesehen 
haben wird..so können wir uns mit Hinzuziehung desjenigen, 
was über sein Verhältniss zu den grossen Staatsmännern dieser 
Zeit bemerkt ist, unsere Vorstellung von den Einflüssen, welche 
auf sein jugendliches Geistesleben eingewirkt haben, vervoll- 
ständigen. Ich zweifle nicht, dass wir in der Schilderung attischen 
Geistes und attischer Bildung in der perikleischen Leichenrede. 
namentlich c. 35 und 40, den Ausdruck seiner eignen Liebe 
und Bewunderung für diese höchsten Geistesgüter vor uns haben, 
welcher aus einer tief innerlichen Erfahrung des Schriftstellers 
entsprungen ist. In der freudigen Anerkennung der theigtat 
avasrarkaı TWy stövwv in den aywoı zal Jrolaız dıerrai- 
os dürfen wir seine Lust an dem Glanz und Schmuck der 
attischen Bühne und der panathenäischen Festzüge hindurch- 
fühlen, und in der Aufforderung (c. 43, 1.) ırv TTS TOhEg 
drvanır a9 ruspav Eoyw YeaoIaı xai doaores YUvE- 
09cı. nicht bloss den Stolz auf die wohlgerüstete Krieesmacht 
Athens, sondern gewiss auch auf die herrlichen Bauwerke der 
Akropolis erkennen. die täglich auf die Bürger herabschauten. 
Denken wir uns daher Th. bis zu seinen reifen Mannesjah- 
ren durch alle Mittel edler Geisteshildung. wie sie das perikleische 
Athen, wie nie ein andrer Ort der Welt, in so engen Grenzen auf- 
zuweisen gehabt, und durch den Verkehr mit hervorragenden 
Männern aller Richtungen angeregt und gefördert. so drängt sich 
uns die Frage auf. ob und wie weit er an dem öffentlichen Leben 
seiner Vaterstadt in Krieg und Frieden einen thätigen Antheil 
genommen hat. Als Antwort darauf wird uns weder die Notiz 
des Marcellinus $. 23. orx &xodıretoaro 6 oryjgageis orde 
TE00TAIE Tıy Sruarı genügen. noch die Behauptung des 
Dionysius ep. ad Cn. Pomp. 3. 9. & owrors rzor vartan) 
49, vaioı rgarı, yıov Ts xal rwv Gl)am TIuwv aSıoUyTes. 


. u m. 


15) Zusey. reyvaiy p. 53. 
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Jede bestimmtere Kunde über seine frühern Lebensschicksale 
fehlt uns: dürfen wir einerseits auch nicht bezweifeln, dass eine 
bersorragende Wirksamkeit des Th. im Staate, wenn sie vorhan- 
den gewesen wäre, uns durch ihn selbst oder durch andre über- 
befert sein würde, und liegt die schon geäusserte Vermuthung 
nicht fern, dass die Sorge für seine thrakischen Besitzungen ihn 
vielleicht öfter von Athen fern gehalten habe; so ist doch an- 
drerseits eben so sicher, dass er sich seinen Mitbürgern durch 
eine unter ihren Augen erwiesene Tüchtigkeit schon früher 
empfohlen haben muss, so dass sie ihn für das Jahr 424 zu 
einem der 10 Strategen ernannten. Wenn K. F. Hermann (in 
den Gött. G. Anzg. 1847. S. 1383.) aus der eingehenden 
Genauigkeit der Erzählung von dem Zuge des Myronides gegen 
Weara (1, 105.) die Vermuthung herleitet, dass Th. an diesem 
persönlich Antheil genommen haben möge, so widerlegt sich 
dieselbe aus chronologischen Gründen. Denn auch nach der 
frühesten Annahme seines Geburtsjahres (471), der wir folgen, 
wire Th. im Jahre Jener Begebenheit (460) erst elfjähriger Knabe 
gewesen. 
Wir werden uns nicht weit von der Wahrheit entfernen, 
won wir uns das Leben des Th. bis zum Eintritt derjenigen 
Begebenheiten, welche die ganze Kraft seines Geistes auf eine 
mwue Aufgabelenkten, bei aller innern Theilnahme für die ölfent- 
lichen Angelegenheiten doch mehr in der Verfolgung persönlicher 
Interessen als einer staatsmännischen Laufbahn hingeflossen den- 
ken. Aber wir glauben, dass die Verhältnisse, in denen er lebte, 
ıhın besonders günstig waren, um seinen Blick nach allen Seiten 
uffen zu erhalten und die Einflüsse einer reichen und vielfach 
bewegten Zeit in sich aufzunehmen. So gewann er jene Reife 
des Geistes, mit welcher er, wie er uns selbst bezeugt, von An- 
fang die Bedeutung des verhängnissvollen Krieges erkannte und 
sich mit ununterbrochener Theilnahme und Aufmerksamkeit der 
Beobachtung seines Ganges widmete !°). 
Zweimal im Laufe des Krieges sieht er sich veranlasst seine 
Person zu erwähnen, und beide Male ist der erwähnte Umstand 


—— 





19) 1, 1,1. &nloos ulyav re Eosodaı xal afıoloyWrarov xıi. 
Es ist dieselbe klare Voraussicht, welche er 2, 65, 5. als Beweis von 
Perikles’ Scharfblick räbmte: 7 rgovos« avrou n &s Toy moleuov. 5, 26, 
3. alo9avyouevos TH Nlızla xal roo0&ywy rn yvaun önws axgıßEs ru 
#’Gouaı, welche Worte im engen Anschluss an ?re8iwr dıa narrös aurov 
beweisen, dass er sich während des ganzen Verlaufes des Krieges die 
strengste Aufmerksamkeit zur Pflicht gemacht hat. 


B* 
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nicht obne Einfluss auf seine Geschichtsdarstellung. 2, 48, 3. 
leitet er die genaue und anschauliche Schilderung der attischen 
Seuche durch die Bemerkung ein: „dass er selbst die Krankheit 
bestanden und andre an ihr habe leiden sehen:“ er hat sich 
also während der furchtbarsten Heimsuchung, welche Athen 


betroffen, dort befunden, und er berichtet aus eigner Erfahrung 


und Anschauung. 

Im achten Jahre des Krieges aber (424), in seinem acht- 
undvierzigsten Lebensjahre, war er, wie er uns 4, 104, 4. berich- 
tet, als attischer Str vateg mit der Bewachung der thrakischen 
Küste beauftragt (ö Eregog orearnyog ww Ei Oopdans), als 
Brasidas auf seinem kühnen Zuge nach Thrakien Amphipolis, 
die wichtigste Besitzung der Athener an dieser Küste, bedrohte. 
Er lag im Spätherbst 424 mit sieben Trieren im Hafen von Tha- 
sos und eilte auf die erste Aufforderung seines Collegen Eukles, 


der in Amphipolis befelligte, zur Hülfe herbei. Allein die Stadt . 


hatte sich ergeben, ehe Th. sie stromaufwärts erreichen konnte. 
Nur die Hafenstadt Eion am Ausfluss des Strymon, bei der er 
am Abend desselben Tages anlangte, besetzte er zu rechter Zeit 
und traf seine Anstalten zu ihrer Behauptung so gut, dass der 
sogleich unternommene Angriff des Brasidas auf Eion von der 
Land- und Wasserseite abgeschlagen wurde. c. 107, 2. 

Die Folgen, welche aus diesem Unfall, dem nicht durch 
seine Schuld herbeigeführten Verluste von Amphipolis, für 
ihn persönlich hervorgingen, berichtet Th. nach der streng 
enthaltsamen Weise, mit welcher er Alles, was nicht zu 
dem Gange der Kriegsbegebenheiten gehört, von seiner Er- 


zählung ausschliesst, nicht an dieser Stelle, sondern nur _ 


gelegentlich 5, 26, 5., um eine für den Charakter seines Ge- 
schichtswerkes wichtige „Bemerkung daran zu knüpfen. Wie 
er nämlich durch jenes &rreßio» — — &i0ouaı von der einen 
Seite seine Befähigung zum Geschichtschreiber des peloponne- 
sischen Krieges bekundet, so fügt er, um auch von der andern 
den Vortheil einer umfassenden Lokalkenntniss zu erweisen, die 
Notiz hinzu: ai ‚Suveßn uoı @evyeıy Tmv &uavzov & Ern &- 
x001 Hera In» ES Ayugpimokıv orgaunyiav, xai yevouevp 


zog’ Auporegorg Tois. moayuaoı xai „X, N000v Toig. 


Ilskonovvnolwv dıa nv Quynv na9” NovXiav Tı avrav 
n&llov aioYeodcı. Als vollkommen sicher ergibt sich aus 
dieser wichtigen Stelle, dass Th. in Folge des nicht gelungenen 
Versuches, Amphipolis zu retten, zwanzig Jahre sein Vaterland 
hat meiden müssen, und dass er einen Theil dieser Zeit zum 


“ 


- „Zellen. 
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Besuche des beiderseitigen Kriegsschauplatzes, namentlich der 
peloponnesischen Gebiete verwandt hat. Alles aber, was über 
dies bestimmte Zeugniss des Th. hinausgeht, beruht auf Ver- 
muthungen; wahrscheinlich, doch nicht erweislich ist es, dass 
klkeon. der damals auf der Höhe seines terroristischen Ansehens 
stand, den Beschluss der Verbannung des Th. bewirkt hat?°); 
miglich auch, dass seine Anklage auf zzoodooi« gelautet, wieMarc. 
$.55. und der anonyme Biograph $. 2. beliaupten und Aristo- 
pbanes (Vespp. 387. 88.) zu bestätigen scheint, und dass er 
sebst sich der darauf stehenden Todesstrafe durch freiwillige 
Verbannung entzogen habe ?!). Sein eigner Ausdruck (Evveßn 
u geuyeıy) lässt diese Auffassung zu, und nur mit ihr wird 
sich die schr bestimmte Angabe des Pausanias vereinigen lassen, 
&ss Th. später auf einen besondern Antrag des Oenobius aus 
der Verbannung zurückgerufen sei 2?). Wäre er einfach durclı 
Voksbeschluss verbannt gewesen, so würde ihm der lysandrische 
Frede ohne Weitres, wie allen Verbannten, die Rückkehr in die 
Heimath eröffnet haben. Stand er aber unter einer schwerern 
Verurtbeilung, so bedurfte es eines besondern Beschlusses; 
und dass ein solcher noch unter der Herrschaft der Dreissig 
erfolgte. ist nach dem Charakter ihres Regimentes nicht unglaub- 
ich. Wollen wir auch nicht mit Plinius als Motiv die Bewunde- 
rung seines schriftstellerischen Verdienstes annehmen ?3), so 
besass Th. doch ohne Zweifel unter der herrschenden Partei, da er 


20) Das deutet schon Marcell. $. 46. an, und Grote VI p. 476. und 
Carties 2. S. 415. sind derselben Ansicht. 

21} wie Demosthenes nach dem unglücklichen Feldzug in Aetolien, 
Tolz TETGAYUEVOIS gyoßovuevos tovs „I$nvelovs, nicht gleich zurück- 
zukehren wagte: 4, 98, 4. Die Strategen, welche aus Sicilien unverrichteter 
Sache beimkehrten, straften sie theils mit Verbannung, theils mit einer 
Geldbusse 4, 65, 2.; und was von der damals herrschenden Stimmung der 
Atheser unter ähnlichen Umständen zu erwarten war, spricht Th. deutlich 
genug ebendas. aus: 17 apovon euruyig yowusvor nslovv Ogloı undtv 
Ivarrıorasaı. Cicero’s Ausdruck d. Or. 2, 15, 56. hos libros tum scri- 
Bsisse dicitur, cum a republica remotus atque id quod optimo cuique Athenis 
sceıdere solitum est, in exilium pulsus esset, wird auch mit einer erzwun- 
genen Selbstverbannung vereinbar sein. 

22) 1, 23, 11. Olvoßip Eoyov Zariy Es Oouxvdtdnv Tov 'Olopov 
zonaıöy” wngıoua yap Evixnoev Olvoßıos zareideiv Es Adınvas Bov- 
zdidny, zal ol dolopoynd£ytı, ws xarmeı, uyijua Lotıy ob nNOE0W 
zvler Melırldav. 

23, 7, 31. Thucydidem imperatorem Athenienses in exilium egere; 
reram conditorem revocavere, eloquentiam mirati, cujus virtutem damoa- 
verant. 





xxI EINLEITUNG. 


von der äussersten demokratischen verfolgt war, seine Freunde, 
zu denen der sonst unbekannte Oenobius gehört haben muss. 
Seine eigne Angabe des zwanzigjährigen Exils, das vom Aus- 
gang des Jahres 424 an zu rechnen ist, führt also auf die letzten 
Monate des Jahres 404 als den Zeitpunkt seiner Zurückberufung; 
sie erfolgte demnach, ehe die Dreissig nach Theramenes’ Hinrich- 
tung sich der frechsten Willkür und Gewaltthätigkeit überliessen, 
zu einer Zeit, als noch die Formen einer gesetzlichen Regierung 
und daher auch die der Zurückberufung durch ein Psephisma 
beobachtet wurden ??). 

Das Wichtigste indess, was sich für uns aus Th.’s eigner 
Nachricht über sein zwanzigjähriges Exil ergibt, und was er 
seinen Lesern zur Würdigung seines schriftstellerischen Berufes 
hat bemerklich machen wollen, ist: dass, wie er von Anfang des 
Krieges die klare Einsicht in die Bedeutung desselben besessen, 
er insbesondre die zwanzig Jahre, welche die wichtigsten Un- 
ternehmungen und Entscheidungen in sich trugen, alle Mittel der 
eignen Anschauung und Beobachtung angewandt hat, um zu der 
genauesten Kunde zu gelangen. Sein Verfahren dabei, wie er es 
1, 22, 2. (TE d zoya Twv mgagdEirrwv — — rregi Exd- 
oTov Encebeh dur) in allgemeinen Zügen schildert, die Verbin- 
dung der eignen Erfahrung mit sorgfältiger Nachforschung bei 
glaubwürdigen Zeugen, gewinnt eben durch jenes Zeugniss 5, 
26, 5. ein helleres Licht: er hat die Zeit seiner Verbannung 
benutzt, um sich auf dem Schauplatz der Begebenheiten umzu- 
sehen und hat vorzugsweise (o0x 000») die ihm sonst ver- 
schlossenen peloponnesischen Territorien ‚besucht, und der 
Erfolg seiner Bemühungen war: za9” Novxiav rı arrwv ual- 
Aov aioseoscı, dass er in Ruhe, d. h. sowohl fern von dem 


Parteitreiben in Athen, als auch von der Aufregung, welche wäh- : 


24) Ich sehe keinen Grund in der Darstellung bei Th. die Vorgänge 
um Amphipolis später als gegen das Ende des J. 424 zu setzen, da sie mit 
der Schlacht bei Delion fast gleichzeitig sich zutragen (4, 102, 1.) und 
diese nach c. 89. rov yeıuuvos eudüs apyoufvov vorgefallen ist. Krüger 
(Unterss. S. 2) setzt sie in den Anfang 453 u. Ullrich (Beitr. S. 136. A. 
159.) lässt Th. in der ersten Hälfte des J. 423 in die Verbannung gehen, 
und (S. 148. A. 168.) erst nach der Beendigung der attischen Unruhen, 
nach dem October 403, zurückkehren. Unsre Annabme, welche seine Rück- 
kehr ungefähr ein Jahr früher ansetzt, steht mit seiner eignen Erwähnung 
der 20j. Verbannung in genauem Einklang, und wird nach der oben gege- 
benen Darstellung sich auch mit Pausanias’ Ausdruck (Ynyıoua Evlxnaey) 
wohl vertragen. Derselben chronologischen Anordnung folgt Weissenborn 
Hellen. S. 161 u. 226. 


e: 





DE. | 
1 
, 


rend oder unmittelbar nach den Begebenheiten an Ort und Stelle 
barschen mochte, zu gründlicherer Erkenntniss gelangte. 
Wir gewinne'somit aus den wenigen Aeusserungen, welche 
Th. selbst über sein eignes Verhältniss zu seinem Geschichtswerke 
kinterlassen hat (1, 1, 1. 22, 1. 2. und 5, 26, 5.), ein Bild seines 
Steebens und Schaffens, welches durch das Studium desselben 
zu grösserer Klarheit sich heraushebt. Im reifen Mannesalter, 
ss glauben wir nach der wahrscheinlichsten Ueberlieferung,, im . 
Besztze äusserer Vorzüge, welche ihm eine unabhängig e’bebens- 
stellung und die unbefangne Beobachtung « der öffent- 
Eichen Verhältnisse und der in ihnen handelnden Personen 
erleichterten, durchdrungen von allen Einflüssen edler Geistesbil- 
dung, welche Athen damals zur sraldsvosg wng "EAAddog erho- 
ben hatte, von der Ueberzeugung erfüllt, dass nur durch die 
it wahrhaft grosser Staatsmänner und durch die 
Missigung und Lenksamkeit der Bürger die Vaterstadt, der er 
mit Liebe und Bewunderung zugethan war, auf ihrer Höhe erhal- 
tea werden könne, und voll der klaren Einsicht, dass in dem 
Inge vorbereiteten Conflicte zwischen Athen und Sparta der 
kampf beginne: — so ergriff er vom Anfang an‘ 
die Aufgabe, die Geschichte dieses Krieges zu schreiben, und ging 
„wassittelbar an die Vorarbeiten dazu. 

Die sieben ersten Jahre des Krieges verlebte er ohne Zweifel 
bis auf dieZeit, welche er der Verwaltung seiner thrakischen Güter, 
der deyosia züv uerdilwy, widmen musste, in Athen: keine 

Frage, dass er den leitenden Staatsmännern nahe gestanden, den 
berathenden und entscheidenden Versammlungen beigewohnt 
‚ kat. Wie die Reden des Perikles, die er uns in ihren Grundzü- 
gen aufgezeichnet, und das unvergängliche Zeugniss, das er 2, 
65. von seinem staatsmännischen Wirken uns hinterlassen hat, 
den lebendigen Eindruck seiner mächtigen Persönlichkeit auf das 
Gemüth des Geschichtschreibers wiederspiegeln, so hat er 
sicher auch später die Verhandlungen über Mitylene (3, 36— 
49.) und über Pylos (4, 16ff.) als Augenzeuge mit erlebt, ohne 
Zweifel auch an dem einen oder dem andern der Feldzüge, die 
seiner Strategie vorausgingen — vielleicht an den Seeoperationen 
des Phormio im korinthischen Busen (2, 80—92.) oder den Un- 
ternehmungen des Demosthenes in Aetolien und Akarnanien (3, 
94) — Antheil genommen. So nahm er auch das Bild der 
Staatsmänner, welche an Perikles’ Stelle getreten waren, ohne 
ihn zu ersetzen, des Nikias, Kleon, Demosthenes, so treu und 
lebendig in sich auf, dass es uns durch seine Darstellung i in kla- 
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ren Zügen vor Augen steht. Nicht minder wird der junge Alki- 
biades (geb. 451.) mit dem Glanz und Uebermuth seines ehrgei- 
zigen Strebens früh seine Aufmerksamkeit auf sich gezogen ha- 
ben, so dass er ihn uns in seinen spätern Reden und Thaten 
so lebendig vor Augen stellen konnte. 

Dagegen wird Th. die zwanzig Jahre, welche auf den un- 
glücklichen Ausgang seiner Strategie vom J. 424 folgten, soweit 
ihn nicht die Zwecke seiner Forschungen zu Reisen veranlassten 
und soweit die Kriegsereignisse es zuliessen, zumeist auf seinen 
thrakischen Gütern verlebt haben. Ich glaube kaum, dass der 
Wechsel der Herrschaft, da 412 mit der Insel Thasos (8, 65) auch 
die gegenüberliegende Küste wahrscheinlich in Besitz der Lace- 
dämonier kam, und später durch Thrasylos für die Athener wie- . 
dergewonnen wurde (Xen. Hell. 1, 4, 9.), auf seinen dortigen 
Aufenthalt störend eingewirkt habe. Sollte es auch nur auf einer 
Vermuthung beruhen, wenn Plutarch ?°) und die Verfasser der 
Marcellinischen Biographie an zwei Stellen 26) ausdrücklich ver- 
sichern, dass Th. sein Werk auf seinem Landsitz an der thraki- 
schen Küste geschrieben habe, so ist es eine Vermuthung, die 
jeder Leser sich aus der Erwägung der uns bekannten Umstände 
selbst bilden wird. Dass er hier das früh unternommene und 
stets fortgeführte Werk am weitesten gefördert, ist kaum zu 
bezweifeln. Das aber that er nicht nur durch die Aufzeichnung ° 
des gesammelten Stoffes, sondern auch durch die Reisen, die er 
von dort aus zu näherer Erforschung der Kriegsbegebenheiten 
und ihres Schauplatzes unternahm. Es ist mit Sicherheit anzu- 
nehmen, dass er sich nicht nur in den verschiedenen Theilen 
Griechenlands, die durch den Krieg Bedeutung erlangt hatten, 
sondern auch auf den Inseln und in Italien und Sicilien aufgehal- 
ten und umgesehen hat: ausser seinem eignen allgemein gehal- 
tenen Zeugniss (ysvou&vw rap’ Auporepoıg Toig redyuacı 
xai oöx N00ov Toig IIsAorcovvnolwv) spricht dafür die An- 
schaulichkeit seiner Schilderungen von allen wichtigsten Punkten 
der Ereignisse. Auch wird die auffallende Notiz, welche Marcel- 
linus ($. 25) aus Timaeus anführt, dass er nach seiner Verban- 


25) de exil. c. 14. Bouxudldns AInvalos Guveypaıpe rov Noleuoy 
toy Ilelonovynolov xal Asnvawy Ev Opaxın neo nv Zxanıny 
“YAnv, offenbar mit absichtlicher Ergänzung von 1,1, 1. 

26) $. 25. dıarolBwy Ev Zxanın BL und nlarayp Eygapev. 8.47. 
VOTEDOV UETK nV REoolar &y Zxanıy Yıy is Opgens yuolp dıazw- 


uevos Ouv£rafe uera xallovs & EE agyns uovov Eonusiovro dıa nV 
uyaum. 





Hallen gewohnt habe (c ‚ porde u’ 
ur sogen, er wird, er anchi in Ta 


Wie gern möchten wir in die allmähliche Entstehung und 
seines unvergleichlichen Werkes einen tiefern Ein- 

kick than können! Dass es uns nicht mit Sicherheit vergönnt 
ist, davon ist vor Allem Ursache, dass es nicht von der Hand sei- 
ms Urhebers zum Abschluss gebracht ist. Was wir nach dem 
itlichen Abbruch mitten in der. bewegtesten Zeit des ionisch- 
ükeleischen Krieges vermuthen müssten, dass der Verfasser 
durch einen jäben Tod von seiner Arbeit abgerufen worden, das 
wei uns durch glaubwürdige Nachrichten bestätigt. Stellen wir 
zmichst diese Zeugnisse zusammen, um aus ihrer Vergleichung 
über das Lebensende des Th. die wahrscheinlichste Ansicht zu 
terinnen. Plutarch berichtet: dass die Kunde verbreitet gewe- 
sen, er sei in Skaptehyle und zwar durch Ermordung umgekom- 
mea27). Pausanias sagt, dass sein Grabmal, nachdem er auf 
säner Heimreise aus der Verbannung arglistig ermordet worden, 
sicht fern vom melitischen Thor in Athen sich befinde 28); Mar- 
elinas29) aber kennt zwei verschiedene Angaben, die eine, 
weiche offenbar die verbreitetste war, und auf Zopyrus und Kra- 
üppus, jüngere Zeitgenossen des Th.°°), zurückgeführt wird, 
dass er in Thrakien umgekommen sei!); die andre, welche 
Didymus vertritt und der Verfasser selbst sich aneignet: dass er 
nach seiner Rückkehr aus der Verbannung in Athen gestorben 
‚wd begraben sei. In ähnlicher Weise lässt der anonyme Bio- 
graph den Ort seines Todes unbestimmt, indem er berichtet: 








27) Gm. c. 4. relsurjans Ev 15 Zxanıy "Yln Alyeraı yovev- 
Her Exei. 


30) vgl. Krüger, Unterss. S. 33. A. 3. 
31) ia der verworrenen Mittheilung des Marc. haben wir uns vor 


| Jen an seine letzten nicht misszuverstehenden Worte zu halten: ?ya 


| 


Ü Zurvgoy ingeiv voulio Lyoyra rouroy dv Oguxy rerelevrnxevan, 
au inSedur Sandy Kocninno avroy. Ist in der vorbergebenden 

des Zopyrus nicht etwas verschrieben, so müssten die Worte 
terro dE gncı Zen lorogeiy sich allein auf das Bıalp Yavar 
beziehen. Denn die Angabe &y Admvaıs kann ja unmöglich dem Zopyrus 
zugeschrieben werden, dessen zouroy dv Opaxı Terelevinxeyar Marc. so 
eifrig bekäm 


‘ 
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„nach seinem Lebensende wurde er in Athen begraben nahe dem 
melitischen Thor — —, sei es dass er noch selbst, nachdem die 
festgesetzte Zeit seiner Verbannung abgelaufen, nach Athen zurück- 
gekehrt und in der Heimath gestorben, oder dass nur seine Ge- 
beine aus Thrakien herübergebracht waren, nachdem er dort 
sein Leben beendet: denn beide Nachrichten finden sich vor ? 2).“ 
Sehen wir näher zu, so ergibt sich, dass die Annahme, Th. sei 
in Athen gestorben, ihren Grund allein in der wohl beglaubigten 
Thatsache hat, dass sich sein Grab mit einer öfter angeführten In- 
schrift daselbst befand. Da man nun seinen Tod in der Fremde 
stets mit seiner noch fortdauernden Verbannung in Beziehung 
dachte, so folgerte man, er müsse, um eine ehrenvolle Bestattung 
daselbst zu erlangen, nothwendig in Athen gestorben sein. Pau- 
sanias, der jene Auffassung ebenfalls theilte, versucht offenbar, 
um den scheinbaren Widerspruch seines Todes im Auslande mit 
seinem wohl bekannten Grabe in Attika zu lösen, die Vermitt- 
lung: er sei umgekommen während seiner Rückreise in die Hei- 
math: denn nur so kann sein Ausdruck @g xaryjeı verstanden 
werden. Allein diese Ausgleichung ist unhaltbar: denn Th. selbst 
redet so bestimmt von dem Ende seiner Verbannung, — &vve- 
Pn uoı gevyeıv ınv Euavrov Ern eizocı kann ja nur nach 
derselben geschrieben sein ; — und er nimmt so oft und namentlich 


5, 25. u. 26. auf den Schluss des ganzen Krieges Bezug, dass er | 


diesen und daher auch seine bald darauf erfolgte Zurückberufung 
nothwendig noch geraume Zeit überlebt haben, und dass somit 
ein andrer Weg zur Erklärung der scheinbar sich widersprechen- 
den Angaben gesucht werden muss. Die folgende Auffassung 
lässt nach meiner Ansicht sowohl der beglaubigten Ueberlieferung 
wie seinem eignen Zeugnisse ihr Recht widerfahren: 


6 


Th. ist im Herbste 404 aus 20jährigem Exil nach Athen . 


zurückgekehrt; er hat seine Vaterstadt sechs Monate nachdem sie 
sich dem Lysander ergeben hatte, wiedergesehen ; dass die Mauern 
um den Piräus den harten Friedensbedingungen gemäss in Trüm- 
mern lagen, deutet er selbst 1, 93, 5. an. Schwerlich aber ist 
er, da die Zeiten unter der wachsenden Tyrannei immer trauri- 
ger wurden, dort lange verweilt: er wird die Stille und Musse 


32) 8.10. reileurnoas d’ &v Adnvnowv &ragn ninolov ray Melı- 
rldoy nvAov &v ywolw rs Artızns 6 noooayopeverei Kolin, eite av- 
Tös Enaveldwy Adyıvase, &x Ts guyis Tov ÖgLadEvTos yoovov rinEw- 
HEvros, xal Teleurnaas dv 17) Idle naroldı, elte ueraxouıodEvrwy al- 
ToUV Toy 00oTeay ano Bprans Exei xaraoıokıyayros Tov Blov‘ Llyeras 
yao En’ auporegn. 
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siser thrakischen Güter, 'auf denen er schon seit lange mit der 
ferarbeitung des meiten Materials für die Geschichte des 
Krieges beschäfüghwer, bald wieder aufgesucht haben. So wahr- 
schanlich es ist, dass grosse Theile seines Werkes und nament- 
ichselche, die aus dem grössern Ganzen leicht als selbständige 
Pırien hervortreten, wie der erste 10 jährige Krieg bis zum Frie- 
dades Nikias und der Zug nach Sicilien, schon vor dem Iysan- 
kuchen Frieden entworfen und grossentheils niedergeschrieben 
sea mochten, so scheint mir doch der gleichmässige Charakter 
wid ununterbrochne Zusammenhang der uns vorliegenden acht 
Bicher den Beweis dafür zu liefern, dass Th. in einer längern, 
meh Beendigung des Krieges gewonnenen Musse, für welche der 
kukmtbalt in dem geknechteten Athen wenig geeignet war, dem 
Gaza diejenige Gestalt gegeben hat, in welcher wir es besitzen: 
über dieser abschliessenden Arbeit hat ihn ein plötzlicher Tod 
weit. 

Wie lange Zeit ihm zur letzten Ausarbeitung vergönnt ge- 
wesen ist, lässt sich mit Bestimmtheit nicht sagen: als äusserste 
Grenze seines Lehens ist nach einer wohlbegründeten Combina- 
ten das Jahr 396 anzusetzen. Da nämlich Th. 3, 116., ohne 
Zweifel nach einer genauen auf diesen Gegenstand gerichteten 
Nachforschung, berichtet, dass der im J. 426 beobachtete 
Ausbruch des Aetna nach zwei voraufgegangnen der dritte sei, 

von dem man wisse°>); so ist ihm, als er dies niederschrieb, 
oßenhar nicht der von Diod. 14, 59. aus dem J. 396 erwähnte 
bekannt; schwerlich aber wäre ihm ein Ereigniss der Art, nach- 
dem er ihm seine Aufmerksamkeit zugewandt hatte, lange ver- 
borgen geblieben. So dürfen wir uns denn sein Leben bis gegen 
diesen Zeitpunkt, also bis etwa zu seinem 75. Lebensjahr hin 
t denken®*). Wir gewinnen dadurch einen Zeitraum 

von 6 bis 7 Jahren, in welchem wir uns den Greis mit der Ruhe 
md Klarheit, welche die vielseitigste Jugendbildung und die 


33) Dass die Stelle sur so, und nicht etwa erst von einem zweiten 
dem Th. damals bekannten Ausbruch zu verstehen sei, setzt namentlich 
Ullrich (Beitr. zur Erkl. S. 92 u. 93) ausser allen Zweifel. — Der Grund, 
welcher Letronne (p. LXX. der Didotschen Ausgabe und Uebersetzung. 
Paris 1833) veranlasst, den Tod des Th. vor 402 anzusetzen, wird weiter 
weiten noch zur Erörterung kommen. 

34) Mit Recht bemerkt Dahlmanı Forschungen 2, 1. S. 125: „Diejeni- 
gea Griechen, welche mit ihrer Tüchtigkeit im bestgemässigten Himmels- 
striche die lebenfristende Neigung zu nachdenklichen Beschäftigungen 
verbanden und den Kriegen entgingen, lebten insgemein sehr lange und wa- 
rea noch im höchsten Alter productiv.“ 
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reifste Manneserfahrung in dem Wechsel glücklicher und 
schwerer Zeiten einem kräftigen Geiste verleihet, der grossen 
Aufgabe hingegeben denken, die Aufzeichnungen, welche er nach 
eigner Anschauung oder nach fremder Mittheilung vom Beginn 
des Krieges sich gemacht, und die Ausführungen, welche er von 
einzelnen Abschnitten schon früher unternommen hatte, zu dem 
innerlich und äusserlich verbundnen und in sich vollendeten 
Ganzen zu verarbeiten, welches er mit gerechtem Selbstbewusst- 
sein als ein xzua 25 «si bezeichnet. 

Sehr möglich, dass Th. auch in diesen letzten Lebensjahren 
noch Reisen unternommen, vielleicht Athen wiederholt wieder- 
gesehen hat; am natürlichsten erscheint mir die Vorstellung, . 
dass er seine eigentliche Arbeit in der Stille seines thrakischen -. 
Gutes ausgeführt habe. Damit stimmt auch am besten jene 
von Pausanias, Plutarch und Marcellinus nach ältern Gewährs- 
männern übereinstimmend berichtete Kunde, dass er einen 
gewaltsamen Tod von Mörderhand gefunden habe?5). Ein Er- 
eigniss der Art in Athen ist an sich schwer denkbar und könnte 
kaum unbezeugt geblieben sein. Dagegen erklärt sich ein räube- 
rischer Ueberfall auf dem einsamen und reichen Landbesitz an - 
der thrakischen Küste leicht, und das Schwanken der ver- 
schiedenen Angaben über den Ort des Vorfalls durch die weite 
Ferne, welche ihn für den Unbetheiligten inDunkelhüllte? 6). Wenn 
die Angabe des Pausanias, dass er auf der Heimreise (wg xaryjeı) 
erschlagen sei, einen bessern Grund haben sollte, als die oben 
vermuthete eines unüberlegten Ausgleichungsversuches, so wäre 
es denkbar, dass Th. auf einer Rückreise nach Athen, nur nicht 
auf der, die ihn gleich nach seiner Verbannung zurückführte, um- 
gekommen wäre; doch möchte ich auf eine solche Vermuthung 
wenig Gewicht legen, da Pausanias selbst mit dem Ausdruck 
xarıevaı offenbar nur die letztre bezeichnen will. 

Ist aber Th., wie ich für sehr wahrscheinlich halte, in Ska- 
ptehyle von Räuberhand erschlagen, so ist auch die zweite Alter- 
native des anonymen Biographen 3?) für richtig zu halten, dass 


35) dolopovndels Paus. yorevgels Plut. anosdaveiv Bıalp Ia- 
varo, Bla. Marc. 31. 

36) Die Vermuthung, durch welche Seidler (vgl. Krüger Unterss. 
S. 58.) die aus Apollodorus stammende Notiz des Stephanus Byz. s. v. /Tag- 
7r&goy mit obiger Annahme in Uebereiostimmung gebracht hat, dass das 
in der Nähe von Skaptehyle gelegne Perne mit Periue, das auch Perpe- 
rene und Parparon genannt wurde, Lesbos gegenüber, verwechselt sei, ist. 
sehr wahrscheinlich. 

37) s. A. 32. 
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beine nach Athen übertragen und in der Kimonischen 
eigesetzt seien, wo Plutarch sein Grabmal sah, mag die 
em angeführte Inschrift: Govxvdidng OAdgov Aksuor- 
»3ads xsiras, ächt sein oder nur eine willkärliche 

Die Bedenken des Didymus gegen die unberechtigte Be- 
des Verbannten in der heimathlichen Erde fallen durch 
Auffassung von seinem Lebensende von selbst dahin. 
ı stimmt der plötzliche Eintritt desselben völlig zu der 
in welcher sein Geschichtswerk seinen Zeitgenossen und 
hweit hinterlassen ist: der Faden der Erzählung ist vor 
ıde des einundzwanzigsten Kriegsjahres mitten in dem 
gnen Berichte von einem Nebenumstande abgerissen. Die 
e das unvollendete Werk erhalten und bekannt gemacht 
‚ werden wir noch später näher ins Auge zu fassen ver- 


sein. 
r obigen Darstellung von Th.’s Lebensgange und von der 
msammenhängenden Abfassung seines Geschichtswerkes. 
: sich uns aus der Erwägung der auf uns gekommnen 
eiten Nachrichten ergeben hat, steht eine andre in wesent- 
Punkten abweichende Auffassung entgegen: F. W. Ullrich, 
zründliche und bewährte Kenner des Thukydides, welchem 
der sich mit seinem Studium ernstlich beschäftigt hat, für 
he Förderung und Belehrung dankbar sein wird, hat in sei- 
‚Beiträgen zur Erklärung des Thukydides‘“ 33), mit eben 
J Gelehrsamkeit als Scharfsinn die Ansicht aufgestellt und 
re Reihe sorgfältig geführter Beweise gestützt: „dass Thu- 
5 den ersten zehn Jahre ununterbrochen geführten Krieg 
den Frieden des Nikias als beendigt angesehen und somit 
bschluss dieses Friedens die Darstellung dieses auch schon 
h allein betrachtet höchst merkwürdigen Krieges unter- 
ın“ (S.67.); „dass er mit demProoimion des ersten Buches 
end, dieses, die beiden folgenden und noch die erste 
les vierten als Verbannter im Auslande geschrieben habe, 
len spätern Krieg kennen konnte‘ (S. 133); dass er dann 





Hamburg 1845. Sie umfassen die beiden Abhandlungen: Die 
ng des Peloponnesischen Kriegs durch Thukydides (S. 3—61) 
Entstehung des Thukydideischen Geschichtswerkes (S. 65— 150) 

dreifachen Auhange über den Anfang der zweiten peloponne- 
(riegszeit (S. 153—168), über Thuk. 1, 2, 9. und 7, 50, 10. (S. 169 
und über die Finsternisse der 27 Jahre des pel. Krieges (S. 178 
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etwa in der Mitte des vierten Buches 3°?) von dem Gang der Ereig- 
nisse überholt, „als der Kampf zwischen Athen und Sparta schon 
vor Syrakus wieder anhob, darauf aber in dem dekeleischen und 
ionischen Kriege aufs Neue und gesteigert durch die wirkliche 
Theilnahme aller Hellenen, auch der Argiver, Sikelioten und 
Italioten, um so heftiger entbrannt war, mit seiner Darstellung 
inne gehalten habe, um die Entwicklung dieses zweiten Krieges 
abzuwarten“ (S. 133); „dass er aber die Darstellung auch des 
zweiten Krieges oder die Fortsetzung seines Werkes abermals 
gleichzeitig mit dem Verlauf der Begebenheiten durch Sammlung 
und Erforschung der Thatsachen in vorläufiger Aufzeichnung 
vorbereitet,‘ und „nach einer Unterbrechung von zehn bis elf 
Jahren (vom Beginn des dekeleischen Krieges bis zu seiner Rück- 
kehr nach Athen) den Faden seiner Arbeit wieder aufgenommen 
habe.“ S. 135. Hieran schliesst sich dann die S. 147. 148. A. 
168. ausgeführte Vermuthung, dass, wie Th. die ersten drei 
Bücher und die Hälfte des vierten nach seiner Verbannung und 
während der Zwischenperiode des Friedens des Nikias in etwa 
$ Jahren zur Vollendung gebracht, die Abfassung des zweiten 
Theiles, welche er erst nach dem Schluss des ganzen Krieges 
begonnen habe, etwa 6 bis 7 Jahre erfordert habe: denn U. sieht, 
wie schon oben bemerkt, das J. 396 mit unsrer Auffassung 
übereinstimmend als die äusserste Grenze seines Lebens an. 
S. 92ff. u. S. 138. | 

Bei den wichtigen Consequenzen, welche die hier so viel wie 
möglich mit den Worten des Verfassers wiedergegebene Ansicht 
für die Auffassung und das Verständniss des ganzen Geschichts- 
werkes des Th. hat, dürfen wir uns einer eingehenden Prüfung 
der Gründe, auf welchen sie beruht, nicht entziehen. Indem wir 
eine solche unternehmen, bemerken wir ausdrücklich, dass wir 
nur diejenigen Theile der umfassenden Abhandlung in unsre 
Betrachtung ziehen, welche auf die erwähnte Frage Bezug ha- 
ben; eine Menge von gelegentlichen Bemerkungen und Unter- 
suchungen, deren reiche Belehrung wir uns im Laufe der Erklä- 
rung selbst zu Nutze gemacht haben, bleiben an dieser Stelle 
unberührt. Ich habe es um so mehr für Pflicht gehalten, je- 
nen Haupttheil der „Beiträge“ einer sorgfältigen Untersuchung 


— — 





39) „Die Stelle 4, 48, 5. (do yexarı Toy nölsuoy rovde) bezeich- 
net für uns jetzt den Wendepunkt von der ersten in die zweite Auffas- 
sungsweise und somit in gewissem Sinne den Mittelpunkt des Werkes. ‘“ 
S. 135. 136. 





EINLEITUNG. xxx 


zı mterziehen, da mir keine gründliche Beurtheilung derselben 
ron andrer Seite bekannt geworden ist. Von den neuern Her- 
aüsgebern hat Krüger, von dem man es am meisten gewünscht 
hätte, sich meines Wissens nirgends mit Bestimmtheit über die 
schwierige Frage ausgesprochen, Poppo in der commentatio de 
bistoria Thucydidea sich (p. 2—7.) auf ein ausführliches Referat 
asder Ullrichischen Abhandlung, mit einigen gelegentlich ge- 
ässerten Bedenken, doch ohne abschliessendes Urtheil, be- 
schränkt, und Böhme die Ansichten Ullrichs lediglich adoptirt, 
ine ihnen eine neue Begründung hinzuzufügen. 
Wir stellen an die Spitze unserer Erwägungen die von 
Urich selbst S. 60. mit Recht hervorgehobene Bemerkung: 
Ass, wie das Tbukydideische Geschichtswerk jetzt vor uns liegt, 
Annızung t@v TlsAonovvnoiwv zai AYrvaiwy in der gleich- 
sn als Leberschrift vorangestellten allererersten Angabe von dem 
erst so viel später ausdrücklich bezeichneten 27 jährigen Kriege zu 
wstehen sei, ist theils natürlich und notlıwendig, theils auch zu 
kiner Zeit bezweifelt worden.‘‘ Wir fügen hinzu, dass Th. selbst 
durch die einfache Weise, wie er die Zählung der Kriegsjahre in 
siner Darstellung vom ersten bis zum zwanzigsten mit dersel- 
ben Formel von 2, 47, 1. bis 8, 60, 3.0) durchführt, in dem 
Leser aufs bestimmteste die Vorstellung von einem einigen und 
zusammenbängenden Kriege, den er selbst als solchen aufgefasst 
wissen will. erregt, zumal da er an der einzigen Stelle, wo diese 
lorstellung etwa durch den eben erzählten Friedensschluss 
schwankend werden könnte, nach der Bemerkung 5, 24, 2. ro 
Hong T'oxe Tou Evdexarov Erors, in den nächsten beiden Capp. 
die Erläuterung über den innern Zusammenhang der drei Zeit- 
raume und die wesentliche Gleichartigkeit des ganzen 27 jährigen 
Krieges folgen lässt, und uns damit zugleich die Voraussetzung auf- 
nüthigt. dass er erst nach Beendigung des ganzen Krieges sein 
Werk in der uns vorliegenden Form von Anfang bis zu dem 
Punkte. wo es abbricht, abgefasst habe. Es ist hiernach klar, 
dass es zwingender und unwiderleglicher Beweise bedarf, um 
uns zu bewegen diese Vorstellung aufzugeben, und die ersten 
3! Bücher in dem Sinne zu lesen, dass der Verf. sie ohne Kunde 
von den spätern Kriegsereignissen und in der Intention geschrie- 
ben habe, den ersten 10 jährigen Krieg bis zum Frieden des Ni- 


40, mit mowrovy, devregov xı£., Eros Tou mol£uov rovde 2, 47,1. 
and später immer r@ rolluw ropde (nur dass es im 5. Buche einfach 7@ 
Toldum beisst) &reisvra. 
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etwa in der Mitte des vierten Buches 3) von dem Gang der Ereig 
nisse überholt, „als der Kampf zwischen Athen und Sparta scha 
vor Syrakus wieder anhob, darauf aber in dem dekeleischen un 
ıionischen Kriege aufs Neue und gesteigert durch die wirklich 
Theilnahme aller Hellenen, auch der Argiver, Sikelioten un 
Italioten, um so heftiger entbrannt war, mit seiner Darstellur 
inne gehalten habe, um die Entwicklung dieses zweiten Krieg: 
abzuwarten‘ (S. 133); „dass er aber die Darstellung auch dı 
zweiten Krieges oder die Fortsetzung seines Werkes aberma 
gleichzeitig mit dem Verlauf der Begebenheiten durch Sammlur 
und Erforschung der Thatsachen in vorläufiger Aufzeichnun 
vorbereitet,‘ und ‚nach einer Unterbrechung von zehn bis e 
Jahren (vom Beginn des dekeleischen Krieges bis zu seiner Rücl 
kehr nach Athen) den Faden seiner Arbeit wieder aufgenomme 
habe.“ S. 135. Hieran schliesst sich dann die S. 147. 148. / 
168. ausgeführte Vermuthung, dass, wie Th. die ersten dr 
Bücher und die Hälfte des vierten nach seiner Verbannung un 
während der Zwischenperiode des Friedens des Nikias in etw 
$ Jahren zur Vollendung gebracht, die Abfassung des zweite 
Theiles, welche er erst nach dem Schluss des ganzen Krieg: 
begonnen habe, etwa 6 bis 7 Jahre erfordert habe: denn U. sieh 
wie schon oben bemerkt, das J. 396 mit unsrer Auffassun 
übereinstimmend als die äusserste Grenze seines Lebens aı 
S. 92ff. u. S. 138. | 

Bei den wichtigen Consequenzen, welche die hier so viel w 
möglich mit den Worten des Verfassers wiedergegebene Ansicl 
für die Auffassung und das Verständniss des ganzen Geschichts 
werkes des Th. hat, dürfen wir uns einer eingehenden Prüfun 
ıder Gründe, auf welchen sie beruht, nicht entziehen. Indem w 
eine solche unternehmen, bemerken wir ausdrücklich, dass w 
nur diejenigen Theile der umfassenden Abhandlung in unsı 
Betrachtung ziehen, welche auf die erwähnte Frage Bezug h: 
ben; eine Menge von gelegentlichen Bemerkungen und ÜUnte: 
suchungen, deren reiche Belehrung wir uns im Laufe der Erkli 
rung selbst zu Nutze gemacht baben, bleiben an dieser Stel 
unberührt. Ich habe es um so mehr für Pflicht gehalten, je 
nen Haupttheil der „Beiträge“ einer sorgfältigen Untersuchun 


39) „Die Stelle 4, 48, 5. (00« ye xara Tov noleuov rövde) bezeiel 
net für uns jetzt den Wendepunkt von der ersten in die zweite Auffa: 
sungsweise und somit in gewissem Sinne den Mittelpunkt des Werkes. 
S. 135. 136. 
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zu unterziehen, da mir keine gründliche Beurtheilung derselben 
von andrer Seite bekannt geworden ist. Von den neuern Her- 
augebern hat Krüger, von dem man es am meisten gewünscht 
kätte, sich meines Wissens nirgends mit Bestimmtheit über die 
schwierige Frage ausgesprochen, Poppo in der commentatio de 
kstoria Thucydidea sich (p. 2—7.) auf ein ausführliches Referat 
as der Ullrichischen Abhandlung, mit einigen gelegentlich ge- 
isserten Bedenken, doch ohne abschliessendes Urtheil, be- 
shränkt, und Böhme die Ansichten Ullrichs lediglich adoptirt, 
eine ihnen eine neue Begründung hinzuzufügen. 

Wir stellen an die Spitze unserer Erwägungen die von 
Ulrich selbst S. 60. mit Recht hervorgehobene Bemerkung: 
„lass, wie das Thukydideische Geschichtswerk jetzt vor uns liegt, 
Anölsuog T@v TIsAonovvnoiwv xai AInvalov in der gleich- 
sum als Ueberschrift vorangestellten allererersten Angabe von dem 
est so viel später ausdrücklich bezeichneten 27 jährigen Kriege zu 
wstehen sei, ist theils natürlich und nothwendig, theils auch zu 
keiner Zeit bezweifelt worden.‘ Wir fügen hinzu, dass Th. selbst 
tarch die einfache Weise, wie er die Zählung der Kriegsjahre in 
seiner Darstellung vom ersten bis zum zwanzigsten mit dersel- 
ben Formel von 2, 47, 1. bis 8, 60, 3.40) durchführt, in dem 
Leser aufs bestimmteste die Vorstellung von einem einigen und 
msammenhängenden Kriege, den er selbst als solchen aufgefasst 
wissen will, erregt, zumal da er an der einzigen Stelle, wo diese 
lorstellung etwa durch den eben erzählten Friedensschluss 
schwankend werden könnte, nach der Bemerkung 5, 24, 2. zö 
Epos exe ou Evdexarov Erovs, in den nächsten beiden Capp. 
die Erläuterung über den innern Zusammenhang der drei Zeit- 
Tume und die wesentliche Gleichartigkeit des ganzen 27 jährigen 
Ärieges folgen lässt, und uns damit zugleich die Voraussetzung auf- 
nöthigt, dass er erst nach Beendigung des ganzen Krieges sein 
Werk in der uns vorliegenden Form von Anfang bis zu dem 
Punkte, wo es abbricht, abgefasst habe. Es ist hiernach klar, 
dass es zwingender und unwiderleglicher Beweise bedarf, um 
uns zu bewegen diese Vorstellung aufzugeben, und die ersten 
3} Bücher in dem Sinne zu lesen, dass der Verf. sie ohne Kunde 
son den spätern Kriegsereignissen und in der Intention geschrie- 
ben habe, den ersten 10 jährigen Krieg bis zum Frieden des Ni- 


40) mit nowrov, devregov xıe., Eros ou molluov rovde 2, 47,1. 
ud später immer 1 zrol£ug ıopde (nur dass es im 5. Buche einfach 7$ 
zol&ug heisst) drelevra. 
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kias als ein abgeschlossnes Ganze zur Darstellung zu bringen. 
Ullrich glaubt diese Beweise in einer Reihe von Stellen in den 
drei ersten Büchern und der ersten Hälfte des vierten gefunden 
zu haben, welche nach seiner Ansicht unmöglich am Schlusse 
des 27jährigen Krieges und mit der Kenntniss der Ereignisse 
desselben geschrieben sein können. Wir befolgen bei der Prü- 
fung dieser Stellen den von ihm selbst gewählten Gang, zuerst 
diejenigen aus II, III u. IV und zuletzt die aus I in Betracht zu 
ziehen: 


ZWEITES BUCH. 


2, 1. In den Worten xaraoravres Evvaywc Erroltuon 
glaubt U. (S. 65 ff.) eine charakteristische Bezeichnung des gan- 
zen seiner folgenden Darstellung zu Grunde liegenden Krieges 
erkennen zu müssen, und da dem siebenundzwanzigjährigen pe- 
loponnesischen Kriege diese Bezeichnung („in welchem sie, alt 
sie einmal bestimmt angefangen hatten, ununterbrochen Krieg 
führten“) nicht zukomme, weil Th. 5, 26, 2. ausdrücklich die 
Unterbrechung durch den Frieden des Nikias hervorhebe und 
eine besondere Ausführung für nöthig gehalten habe, um die Zu- 
sammenfassung der drei Perioden zu einem Ganzen zu rechtfer- 
tigen, so könne der Schriftsteller hier nur den ersten zehnjähriger 
Krieg im Auge haben. 

Hiergegen bemerke ich: 1) die ersten Worte des zweiter 
Buches stehen im engsten Anschluss an die Schlussworte dee 
ersten, ö nrökeuos in prägnantem Sinne (der wirkliche Krieg) 
der srgdpaoıg Tod rolsueiv gegenüber; &v @ ist nicht als 
gewöhnliches Pronomen auf ö eöAtuog zu beziehen, sondert 
als Conjunction der Umstände, wie oft bei Th. (1, 39, 3. 42, 2 
123, 1. 2, 35, 2. 6, 55, 3. 8, 86, 4. unter welchen Umstän- 
den, in welchem Falle, wo denn), zu fassen, zunächst ar 
Bröcrds ndn, das seine nähere Erläuterung in dem folgenden mi! 
yao eingeleiteten Cap. erhält, angelehnt, aber zugleich die vor 
nun an eintretende Lage der Dinge umfassend: „das Bisherige waı 
Bruch der Verträge und Anlass zum Kriege; — es beginnt aber deı 
(wirkliche) Krieg der Ath. und Pel. und ihrer beiderseitigen Bun: 
desgenossen nunmehr von folgendem (Ereignisse) an, wo si 
nicht mehr mit einander ohne Herold (Parlamentär) verkehrten 
sondern in offnen Kampf getreten sich unablässig bekriegten.‘ 
Durch diese, wie ich glaube, richtige Erklärung fällt die Annahme 
dass die Worte &» h; — — 2nol£uovy eine bestimmte Charak- 





keistik des gamzen folgenden Krieges enthalten, weg: sie drücken 

köngen gestalteten, ohie Rücksicht. ach dem Ausbruch de 
) sicht a 

A dis zasuosavreg a Evvayüc Srmolfuovv bezeichnet in un- 

mätsibaremı Anschluss an oüFe Irma lyumee Er dnngvasi, wie 








| ünses, nur das Aufhören des seit 434 eingetretnen schwankenden 


Iustandes und den Anfang der förmlichen durch keine Unterhand- 

ig mehr unterbrochnen Kriegfährung. Das Euvexög blickt als 
Gegensatz auf die nunmehr beendete Vergangenheit zurück, und 
sl über den dauernden Charakter weder des 27jährigen noch des 





 Mjährigen Krieges etwas aussagen. Wie hier das Suvey@g zu den 





zwischen Krieg und Frieden schwankenden Zu- 
siinden, so steht es 5, 24, 2. in dem ähnlichen Ausdruck (saura 
Un Nee den Ö nngwsog nölauog Evvegös yerduerog yEypa- 
im Gegensatz zu den folgenden längere Zeit unentschie- 
ine: Verhältsiseen, welche zu Anfang des folgenden, nur durch 
Interpunction vom vorigen zu sondernden Capitels 
— — sapayı) nadioraro vv Zvun. 
mpös sous Aa.) geschildert werden. In ähnlicher Weise steht 
11, 2. Euvexüis 509 ölsuov Öıapegsry der Anoseia und 
4. Euvegüs ärnınadjcdaı den vorübergehenden &xßo- 
ui gegenäber. 6, 26,2. aber ist der Suveynjs r0A4suog überhaupt 
als stehende Bezeichnung des frühern Krieges zu verste- 
mit dem Ausdruck der Klage, wie sie über jede 
e Kriegszeit geführt wird, gesprochen: „soeben 
je Stadt von der Seuche und der unablässigen (zehn 
den) Kriegsnoth erholt.“ Ich glaube daher nicht, 
2, 1. irgend eine Beziehung auf die besondre Beschaf- 
it eines Theiles oder des Ganzen des peloponnesischen Krie- 
zu finden ist; wollte man aber nach Ullrich’s Ansicht eine 
ssiche darin annehmen, so würde diese Bezeichnung des 10jäh- 
rigen Krieges als &uvsyns röhsuog doch nur im Gegensatz zu dem 
(tarakter der ner klar isse, der durch eine Friedensperiode 
chnen Kriegführung, gewählt sein, also grade eine Kennt- 

Biss une den ganzen Krieges voraussetzen. 

2, 54, 3. meint Ullrich, S. 70ff., Th. habe die Worte: 

8 olyal m score Biloc möhuos zaraldßn Awgıxös on 








EEIUHen 
IEHN 


1 Ente ußg yerdodaı Arubv, „nachdem die Ent- 
des dekelei 


en Krieges zuletzt durch eine sehr lange 

dmernde kunserste Hungersnoth herbeigeführt worden war,‘ 

schreiben können, weil ja der hier noch vermisste 

Jtuds nun wirklich eingetreten sei; und er fügt S. 71. hinzu: 
Thakydides 1. 
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„denn von Hungersnoth in Folge von Miswachs (wie 1, 23, 3 
soll ja wohl hier ganz abgesehen werden.“ Allein ich erkenn 
den Grund nicht, wesshalb diese mir stets natürlich erschienen 
Auffassung abgelehnt und beseitigt werden soll. Mir schein 
man müsse bei diesem an Stelle des Aoıudc in dem alte 
Spruche supponirten Arudg nothwendig an ein durch göttlich 
Fügung gesandtes Unglück denken. Wie der Aoıuög vo 
denen, die überall auf Weissagungen Werth legten, als Wirkun 
des Beistandes des Apollo für die Lacedämonier aufgefasst wurd 
($. 3.), so sollte auch die Hungersnoth als eine gottgesandt 
gedacht werden. Die Vorstellung eines durch binzukommend 
schwere Unfälle besonders unheilvollen Krieges, nicht einer durc 
den Gang des Krieges selbst herbeigeführten Bedrängniss, wi 
es die Hungersnoth vor der Uebergabe von Athen war, ist auc 
in dem &u” aurw des alten Spruches angedeutet. Grade dies 
Betrachtung liegt der Auffassung des Th. nahe: wir werden se 
hen, dass sie auch 1, 23. bei dem &> auz@ (T@ rroAdup) un 
usrd Tovde Tov rrol£uov ua nicht ausser Acht zu lasse 
ist. Wie ich daher in dem vorausgesetzten Auudc des alte 
Verses keinen Grund für eine frühere Abfassung dieser Stell 
sehe, so finde ich einen solchen auch nicht darin, dass Th. nac 
Beendigung des pelop. Krieges auf den zufälligen Anlass de 
Weissagung die Möglichkeit eines rz0Asuos Awgıxög tovd 
vorepeg erwähnt (S. 72.): Ullrich meint, der Gedanke dara 
habe in jener Zeit der Erniederung Athens ihm zu fern liege 
müssen. Allein trat doch wirklich schon im J. 394 im korin 
thischen Kriege ein r0Aeıog Awgıxög ein, zu welchem di 
Athener im Stande waren 6000 Hopliten zu stellen. Xen. Hel 
4,2, 17. Ueberhaupt aber dürfen wir uns die Kräfte Athen 
nach dem Lysandrischen Frieden trotz aller-erlittenen Verlust 
nicht allzu erschöpft und ohnmächtig denken: seine bewunderns 
würdige Lebenskraft zeigt sich grade darin, dass es sich selbs 
nach dem unglücklichen Ende des pelop. Krieges bald wieder er 
holte, wie Böckh Sthh. 1, 375. bemerkt und mit Beweisen beleg: 

Noch weniger aber sehe ich ein solches Bedenken (S. 74— 
77) in den Aeusserungen des Th. über die Art, wie viele Athe 
ner im J. 430 das Orakel des Apollo an die Lacedämonier (x« 
Ta xodrog volsuovoı vinnv Eoeodaı nal avrög EvAdnws 
03a) beurtheilten 2, 54, 3.: zuegl uEv olv Tod Xonorneto 
ra yıyvoueva Hrabov Öuoia eivaı. Ich vermag in diesen 
objectiv gebaltnen Referat keine Andeutung von der freiern An 
sicht des Schriftstellers, welche den Glauben der Menge für irr 
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ttümlich hielt, zu erkennen, wozu er, wie U. meint, nach jenem 
fr Athen ganz vernichtenden Ausgang, wahrlich keine Veran- 
kssung gehabt hätte. Th. hat ohne irgend einen Hinblick auf 
de spätern Ereignisse und den endlichen Ausgang lediglich die 
m Sommer 430 vorhandne Lage Athens vor Augen (za yıyvo- 
soo recht eigentlich partic. imperf.): das ganze flache Land war 
iBeßlnaorwy uw ITsAorovvnoiwv (part. perf. weil man sie 
sch in der nächsten Nähe hatte) noch in ihren Händen: das war 
de yien; und die Pest wüthete: das war der Beistand des Got- 
is. So konnte und musste Tb. von der damaligen Lage und 
Stimmung reden, einerlei ob nach dem zehn- oder nach dem 
skbenundzwanzigjährigen Kriege. 

Ein ähnliches Verhältniss findet auch 2, 8, 1. statt, wo Th. 
üe Bemerkung öAlyov dnevoovv oüdev quporepoı, aAl 
urso &G 09 nölsuov oUxn ansınörwg durch die allge- 
seme Erfahrung begründet: @pxöusvor yap seavres 6Elrsüov 
orılaußavovrar. Ullrich meint S. 79. diese Bemerkung finde 
x{ den 27jährigen Krieg keine Anwendung, „weil in diesem 
de Lacedämonier zuletzt durch Lysandros über die so lange 
geübte masshaltende Beschränkung hinweggeführt wurden, und 
auch Athen eine Gegenwehr übte, welche alle Erwartung über- 
Wwt.“ Allein auch hier soll der Anfang des Krieges nicht mit sei- 
wm ganzen spätern Verlauf, sondern nur mit der nach einiger 
Leit eingetretenen Periode geringern Eifers in Vergleich gesetzt 
werden: somit ist der Ausdruck so gut für den 27jährigen, wie 
für den 10jährigen Krieg völlig angemessen und nicht minder 
für jene erste von uns festgehaltene Beziebung durch Ullrich's 
Bemerkung S. 80. gerechtfertigt: „dass in den letzten Jahren des 
Iüjährigen Krieges — ja schon im zweiten Kriegsjahre war diess 
nach 2, 59, 1. der Fall: nAAoiwvro vag yyWuag —, rroög de 
10 Aanedaıuoviovg wgunvro Evyxwpeiv — dieKriegslust bei 
deg Athenern ganz eben so wie bei den Lacedämoniern nachge- 
isssen hatte‘“‘: ein Mehreres will Th. der grossen Aufregung in 
deg ersten Kriegsjahren gegenüber durch seine Worte nicht an- 
gedeutet haben. 

Einen fernern Grund für die Abfassung des zweiten Buches 
nach dem Schluss des zehnjährigen Krieges erkennt Ullrich 
S. Sof. darin, dass Th. den zweiten Einfall der Peloponnesier 
iu Attika, welcher 40 Tage dauerte, 2, 57, 2. den längsten von 
ällen nennt. und bei dem vierten, 3, 26, 3. noch einmal be- 
merkt, dass er nächst jenem der verheerendste (xaAsrrwrarn) 
"wegen sei. So, meint U., hätte sich Th. nicht ausdrücken kön- 

CC” 
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nen, „wenn ihm der erste im zweiten Kriege schon bekannt ge- 
wesen wäre, welcher neben den Verheerungen vornemlich die 
Befestigung von Dekelea zum Zwecke hatte.“ Dagegen aber ist 
einzuwenden: dass eben dieses letzte Unternehmen, welches auf 
des rachedurstigen Alkibiades Rath (6, 91, 6. 7, 18, 1.) im Früh- 
jahr 413 ausgeführt wurde (7, 19, 1.), als &rzursixuoug (6, 91, 
7. 93, 2.) oder &rzırsıyıouög (7, 18, 4. 28, 3.) recht eigentlich 
als ein von den früheren &oßoAat wesentlich verschiedenes 
Kriegssystem dargestellt wird: man kann nicht sagen, dass es ir- 
gendwo von Th. &0ßoAn genannt wird (S. 81... Es muss zwar 
natürlich mit dem Einmarsch der zur Occupation bestimmten 
Truppen in Feindesland beginnen, und in diesem Sinne ist 7, 16, 
1. von dem sragaoxevaleosaı rnv EoßoAı)v und dem hypothe- 
tischen &oßoAng yerouevng als Anfang der Operation die Rede, und 
7, 19, 1. beginnt die Ausführung mit: ot Aaxedauudvıoı xai ol 
Evuuoxoı Es ınv Artıznv E&oeßalov, aber das den Athenern 
verderbliche Unternehmen, zu dem die Vorbereitungen den Winter 
vorher getroffen waren (7, 18, 4.), besteht doch darin, dass sie 
Asrelsıav Ereigxılov nord nökeıs dıeköusvor TO Eeyor. 
Daher wird ausdrücklich 7, 27, 4. den &oßoAai z00T800v Bpa- 
xeicı yıyyouevaı das Fuvexwg Errixa$nodeı als das Wesent- 
liche dieser letzten Operation entgegengesetzt, und Th. hat mit 
vollem Rechte auch nach dem 27jährigen Kriege und in voll- 
ständiger Kenntniss des &rzıreıyıoudg von Dekelea an jener 
Stelle die zweite &oßoAn die längste von allen nennen können: . 
die &oßoAai bestanden in nichts anderm, als in dem feindlichen 
Einmarsch und dem verheerenden Durchzug, so lange die Le- 
bensmittel reichten (2, 23, 3. 3, 1, 2.); der &rrırsıyıouog begann 
auch mit einer &oßoAn, sein wesentlicher Zweck aber war die 
dauernde Festsetzung in Feindeslande, das den Unterhalt der 
fremden Truppen bestreiten musste. 

Während ich daher in 2, 57, 2. einen Grund für eine frü- 
here Abfassung nicht anzuerkennen vermag, glaube ich umge- 
kehrt, dass eine andre Stelle im zweiten Buche, 2, 13, 7. nur 
aus einer Beziehung auf den dem Schriftsteller, als er sie schrieb, 
schon bekannten dekeleischen Epiteichismos zu erklären ist. 
Bei der Uebersicht der attischen Streitkräfte zu Anfang des Krie- 
ges fährt er nach Erwähnung der 16000 Mann, welche zur Be- 
satzung der Mauer verwandt wurden, fort: T0000T0: yag Epv- 
Aa00ov TO newrov Ömore ol moAtuoı Eoßakoreıv. Was 
heisst hier zö zrgwrov? Es kann nicht einen frühern Zeitpunkt 
innerhalb des ersten Krieges bezeichnen: denn dieser wird durch 
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ds öndse 2oßaloıeıy, allemal wenn sie einen Einfall 
machten, zusammengefasst und recht eigentlich durch das 
jstem der 20ßoAai charakterisirt. Ich kann darin nur einen 
»gensatz gegen den dekeleischen Krieg erkennen, wo die Noth 
es platten Landes aufs Höchste stieg und nach 7, 28, 2. eine 
az andre Art der Mauerbewachung eingeführt wurde, in wel- 
ber der Dienst Tags zwar mit Ablösungen, Nachts aber von dem 
sımmten Fussvolk geleistet werden musste. Ich zweifle nicht, 
ss das TO rrowrov sich auf diese Veränderung der spätern 
et bezieht. 

Endlich bemerkt U. S. 85. von einer letzten Stelle des 
weiten Buches (2, 34, 4. dıa nravröc Tov mol&uov Önröre 
tußein, aurois, &XoWvro To voum), dass es zwar nicht zu 
«weisen sei, dass hier dıa sravroc Tov nroA&uov von dem 
khinjährigen Kriege zu verstehen sei: „indess sei doch nicht 
kran zu zweifeln, wenn es erlaubt sei, von dem Ergebniss der 
stersuchung schon hier eine Anwendung zu machen, dass 
tch hier mit sravzög Tor zcol&uov nur der erste Krieg 
meint sei.“ Allein diese Voraussetzung ist doch nur einzu- 
umen, wenn das Ergebniss der Untersuchung gesichert ist. 
h" wir das aber bestreiten müssen, so scheint mir vielmehr ın 
km Zusatze: Örrore Srußain airoig d. h. so oft zu einer 
iffentlichen Leichenbestattung sich Veranlassung ergab, also so 
oft im Kriege athenische Bürger gefallen waren, ein deutlicher 
beweis zu liegen, dass hier als Gegensatz die Friedenszeit nach 
irm 10jährigen Kriege vorschwebe: denn in diesem selbst ver- 
ing ja kein Jahr ohne Menschenverlust. Ist aber die Friedens- 
eit bei dem Örrdre Euußein berücksichtigt, so muss auch zu- 
lich an den dekeleischen Krieg gedacht sein: denn erst durch 
en Eintritt desselben konnte sich Th. veranlasst sehen, den 
usdruck dı@a zavröc rov moA&uov zu wählen: während der 
riedenszeit wäre kein Grund gewesen, sie mit dem voraufgehen- 
nm Kriege zu einem Ganzen zu verbinden. So scheint mir grade 
ıs der Fassung dieser Stelle zu folgen, dass sie nach dem 
chlusse des ganzen peloponnesischen Krieges geschrieben 
»in muss. 


DRITTES BUCH. 


3, 36, 2. Sünuexot Tois u&v Iroaxocioıs 00V zchav 
Kauopıraiwv ai allaı Awgides rrolsıg, airteg Yal 7005 
ir av Aanredaıuoviwv TO TTOWTOV apXou&vor Tov TroAt- 
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uov Euunayiav draydnoar, od u8vsoı Euverrollungev Ye. 
Diese Stelle hält Ullrich S. 88. für unvereinbar mit den Er- 
eignissen des sicilischen und dekeleischen Krieges, da in jenem 
die Lacedämonier den bedrängten Syrakusanern Hülfe geleistet, 
in diesem die Sikelioten den Peloponnesiern eine Hülfsflotte ge- 
schickt hätten, nach denselben Th. also nicht mehr habe sagen 
können, dass sie am Kriege keinen Theil genommen. Wenn 
wir indess den regelmässigen Gebrauch des Aoristus im Relatir- 
satze beachten, welcher unserm Plusquamperfectum entsprechend 
die bis zu dem Moment der Erzählung eingetretnen Umstände 
umfasst, so fällt diese Schwierigkeit weg. Durch die von U. 
richtig hervorgehobne gegenseitige Beziehung des Evuuaxior 
und &vverroAg&unoev treten beide Verhältnisse in ihr richtiges 
Licht: „die andern dorischen Städte, welche sich zwar gleich 
im Anfang des Krieges dem lacedämonischen Bündniss ange- 
schlossen, am Kriege aber (bis dahin) keinen Antheil genommen 
hatten.“ Bei dieser, wie mir scheint, natürlichsten Auffassung 
sehe ich keinen Grund diese lediglich auf das fünfte Kriegs- 
jahr bezügliche Stelle, die mit der Zeit der Abfassung nichts 
zu thun hat, nach dem ersten zehnjährigen, und nicht ebenso- 
wohl nach dem ganzen Kriege geschrieben zu denken. 

Aber auch 3, 87, 2. in dem Urtheil über die Pest: @ore 
AIIVelwv ye un sivaı Ö Tı ualdov Exdxwoe nv Öövanın 
finde ich einen solchen nicht: denn ich zweifle nicht, dass auch 
hier, wie 2, 54, 3. bei dem Auudc, an verderbliche Ein- 
wirkungen ausserhalb der Kriegsbegebenheiten zu denken ist. 
Th. darf auch im Angesicht der traurigen Ereignisse des letzten 
Theiles des peloponnesischen Krieges mit Recht sagen: „nichts 
hat die Wehrkraft Athens (denn diese ist unter dUyauıg vor- 
zugsweise zu verstehen, und daher ist die politische Schwächung 
durch innere Parteiungen gar nicht in Betracht zu ziehen: S. 
91.) so geschwächt als die Pest, welche wenigstens 4400 
Hopliten und 300 Reiter und eine unberechenbare (ave&evperog) 
Zahl der sonstigen Bevölkerung (namentlich auch Kinder und 
Frauen, und damit einen bedeutenden Theil der Hoffnung der Zu- 
kunft) hinweggerafft hat.“ Welches andre Ereigniss im Laufe 
des ganzen Krieges kann sich in seinen verderblichen Folgen 
damit vergleichen? Wenn die Athener im sicilischen und deke- 
leischen Kriege noch schwerere Verluste erlitten haben, so ist 
das die Wirkung des Krieges selbst (Toig Ts xearjoacı 
Acungöteroy xai toi dıapdelgaoı Övoruxeoraror), und 
mit dieser soll der Vergleich überhaupt nicht gezogen werden. 


| 
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Ausser diesen beiden Stellen des dritten Buches zieht 
Uhrich 921. auch die 3, 116, 2. vom Ausbruch des Aetna in 
Betracht: da er aber diese übereinstimmend mit den meisten 
Erklärern von den drei Ausbrüchen bis 426 versteht, und den von 
Diodor 14, 59. unter 396 erwähnten als den vierten ansieht, 
so ist hierüber für unsre Frage nichts zu erinnern. 


VIERTES BUCH. 


Aus diesem hat U. (S. 95—102) zwar nur eine Stelle als 
Bieg für seine Ansicht von der frühern Abfassung der ersten 
Bäfte desselben angeführt und erörtert, aber allerdingseinesolche, 
wiche nicht geringes Bedenken zu erregen geeignet ist. Th. er- 
äblt die bürgerlichen Unruhen auf Kerkyra vom Jahre 427 
(4, 7085) mit einer innera Theilnahme und eingehenden Um- 
sändlichkeit, welche über seine genaue Kunde von diesen Ver- 
kiltnissen keinen Zweifel lässt, bis zu dem Punkte, wo die ver- 
tebenen Aristohraten, 600 an der Zahl, vom Festland zurück- 
kehren, sich auf dem Berge Istone festsetzen und von dort aus 
ihren Gegnern auf alle Weise zu schaden suchten. Später be- 
richtet er dann (4, 46— 48), wie der Demos der Kerkyräer 425, 
tachdem er mit attischer Hülfe die Eingedrungnen in seine 
Gewalt bekommen, durch ihre verrätherische Ermordung die 
entsetzlichste Rache an ihnen nahm, und diese Erzählung be- 
schliesst er 4, 48, 5. mit den Worten: 7 oraoıg wolln ys- 
sousyy Zreleurnosy Es Tovro, 000 ye ara Töv mioAeuov 
ivde ol yap Erı 79 üÜnoloınov av Erkpwv 6 Tı xal 
adıoloyov. 

Diesen ausführlichen, offenbar aus sichrer Kunde ge- 
schöpften Nachrichten gegenüber lesen wir nun bei Diodor. 12, 
57. zuerst unter dem Jahre 425 eine confuse Erzählung von 
Parteikämpfen auf Kerkyra (xaraAtoavres nv dnuo- 
zoasiay — — os Kepxvoaioı znv EArrida dvanınodıevor 
zoJ,aGeıy), die damit schliesst, dass die vertriebenen Aristo- 
kraten sich an die Altäre der Götter flüchten. Die ganze Darstel- 
lung hat mit dem doppelten Bericht des Thukydides von 427 und 
425 so wenig Aehnlichkeit, dass man zweifelhaft wird, ob Diodor 
hier wirklich dieselben Begebenheiten beschreiben will, jedenfalls 
gegen die Zuverlässigkeit seiner Erzählung gegründeten Arg- 
wyhn schöpft. Dann aber kehrt er erst 13, 46. unter dem J. 410 
01. 92, 3. auf die Parteikämpfe in Kerkyra zurück, und be- 
richtet, dass der Demos durch eine von Konon ihm zugeführte 
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Hülfe von 600 Messeniern das Uebergewicht erlangt und die 
Aristokraten ausgetrieben habe. Diese zweite Nachricht des 
Diodor hält Ullrich (S. 100ff.) für hinlänglich gesichert, um 
daraus zu folgern, dass Th., „was er über die Beendigung des 
ersten kerkyräischen Krieges geschrieben hatte, des zweiten wegen, 
welcher fünfzehn Jahre später eintrat, durch das hinzugefügte 
00@ ye xara rvov srdAsuov vövde hat beschränken wollen.“ 
„Als er diese Verbesserung nachtrug, war ihm zwar der zweite Krieg 
schon einem guten Theile nach bekannt, doch folgt daraus noch 
nicht, dass er damals auch schon entschlossen gewesen sei, sein 
Geschichtswerk auch noch über diesen auszubreiten. — In dieser 
nachgetragnen Einschränkung bedeutet also öde 6 rdAsuoc: 
dieser Krieg, dessen Darstellung hier unternommen wird; und 
da der siebenundzwanzigjährige Krieg damit nicht gemeint sein 
kann, so ist dabei an nichts andres zu denken, als an den ersten 
zehnjährigen.“ Allein zu dieser an sich doch immer auffal- 
lenden Annahme einer nachträglichen Verbesserung nöthigt 
uns doch nichts als das Zeugniss des Diodor: nur wenn wirklich 
die von ihm an zweiter Stelle erzählten Vorgänge sich 410 so 
zugetragen haben, kann von Th. ‚der siebenundzwanzigjährige 
Krieg nicht gemeint sein.“ Allein bisher hat kein Schriftsteller, 
der sich mit den kerkyräischen Angelegenheiten genauer beschäf- 
tigt, die Angabe des Diodor für richtig gehalten: man hat aus der 
Stelle des Th. mit Recht geschlossen, dass kurz nach dem pelo- 
ponn. Kriege auf der Insel neue Unruhen ausgebrochen sein 
müssen; aber auf eine nähere Kunde darüber müssen wir ver- 
zichten, da Xenophon nicht die geringste Erwähnung von diesen 
Ereignissen bringt. Wir werden nicht über das Urtheil hinaus- 
kommen können, das Sievers (comm. de Xen. Hellen. p.64. n. 85.) 
fällt: entweder beruht dieser zweite Bericht des Diodor auf einer 
falschen Nachricht, oder die Begebenheit gehört in eine andre 
Zeit*!). Es ist daher unmöglich, aus der Stelle des Diodor 
einen Beweis für das Verständniss des zovde Toy srdAleuov bei 





— 


41) Wachsmuth Gr. Alth. 1, 2. S. 219. verwirft die Erzählung des 
Diodor gänzlich. Müller (de Corcyraeorum rep. Gotting. 1835 p. 33. 34.) 
nimmt an, dass Diodor die Darstellungen des Thukydides in einander 
gewirrt habe. Sehr beachtenswerth ist die Aeusserung von Niebuhr (Vortr. 
über alte Gesch. 2, S. 83): „‚Indessen müssen auch nach dem Kriege neue 
Reactionen statt gefunden haben, die Thukydides kurz mit einem Worte 
berührt‘, — was auch beweist, dass er nach dem peloponnesischen Kriege 
geschrieben hat; — aber wann und wie sie sich begeben, darüber wissen 
wir kein Wort.‘ Vgl. damit sein Urtheil über Diodor’s historische Glaub- 
würdigkeit. Vortr. 2. S. 4. 
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h. berzuleiten: nur wenn es aus andern Gründen feststände, 
sss Th. in seinen ersten Büchern den ersten 10 jährigen Krieg 
# Augen habe, müssten wir uns zu derjenigen Auslegung jener 
'orte verstehen, welche Ullrich verlangt: allein aus den bis- 
r betrachteten Stellen des zweiten und dritten Buches hat sich 
s nicht ergeben; ich glaube auch nicht, dass der Beweis für ‘ 


DAS ERSTE BUCH 


führt ist. Es kommen in dieser Hinsicht hauptsächlich zwei 
lien in Betracht: 1, 23, 1. 2. 3. und 1, 10, 2. Können diese, 
# Lilrich glaubt, nicht nach dem 27 jährigen Kriege geschrieben 
“n, so ist das auch für das ganze Buch zuzugeben; ist es aber 
icht nöthig sie als früher geschrieben anzusehen, so liegt auch 
ükemer andern Stelle ein Grund zu dieser Annahme vor. 
Nachdem Th. mit c. 20. die Reihe der Beweisgründe für 
ie bervorragende Bedeutung des von ihm zu beschreibenden 
‚Deges über alle früheren abgeschlossen, c. 21. noch einmal 
ieses Resultat zusammengefasst, wie es sich aus seinem nach- 
ölgenden Werke aufs bestimmteste herausstellen werde. und 
.22. die Methode seiner Forschung und Darstellung beschrieben 
sat. bebt er c. 23. als einleitenden Uebergang zu der Erzählung 
der Ursachen des Krieges noch zwei in die Augen fallende Um- 
stände hervor, wodurch von vorn herein dem Leser jeder Zweifel 
über die ausserordentliche Wichtigkeit des neuesten Krieges 
:chwinden soll: die Länge der Zeit und die Mannichfaltigkeit un- 
ewöhnlicher Begebenheiten und Naturereignisse, die sich im 
erlaufe desselben zugetragen haben. Es ist zur richtigen Auf- 
ıssung der ganzen Stelle nicht ausser Acht zu lassen, dass die 
rsten Worte des Cap.: zwv de one. — — ro Mndınov, 
Is eine damals anerkannte Thatsache, nicht als eine neue Be- 
verkung eingeführt werden, sondern nur in parataktischer Vor- 
astellung den Ausgangspunkt für die hier beabsichtigte Be- 
rachtung bilden: „so sehr auch der medische Krieg alle frü- 
eren an Grösse übertrifft, so erlangte er doch in zwei See- und 
andschlachten seine Entscheidung: dagegen zog sich dieser 
ıneg sehr in die Länge und es trugen sich im Laufe des- 
liben in Hellas furchtbare Ereignisse zu, wie nie in einem 
leichen Zeitraume.‘ Fasst man diese Bemerkung in ihrem 
ichtigen Zusammenhang auf, so wirdmanin derfolgenden Ueber- 
icht der Begebenheiten nicht die Erwähnung der grossen Kriegs- 
reignisse vermissen. welche Hellas mehr als die Pest verheert 
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haben (Ullr. S. 118ff.), sondern, wie wir es vor uns haben, nr _ 
dasjenige aufgezählt erwarten, was uera rovds sov rolduse h 
&ua &uverre$ero, und unter diesem nimmt die Pest an Furcht, “" 
barkeit ihres Auftretens und ihrer Wirkungen unzweifelhaft dis " 
ersteStelle ein; und man wird an dem Ausdruck olat2) odx Frage “' 
&v Tow xodvw, der hier wie 3, 113. ein ganz relativer ist (d.h. " 
von dem Vergleich mit jedem eben zur Frage kommenden Zeit- |! 
raum gebraucht werden kann), nicht den mindesten Anstoss *" 
nehmen. So belehrend in andrer Beziehung die sorgfältige '® 
Zusammenstellung der von Th. c. 23. berührten Ereignisse ist, * 
welche Ullrich A. 129., 131. und 140. gibt, so gilt doch, was !' 
sie schon für den kürzern Zeitraum der ersten 10 Kriegsjakse * 
beweist, nur in höherem Masse für den ganzen siebenund- '* 
zwanzigjährigen Krieg; eine Beschränkung aber auf jene ist, wer X 
diese nicht aus andern Gründen erwiesen ist, nicht daraus he ' 
zuleiten; und eben so können die S. 121— 123. hinzugefügten % 
Bemerkungen nur unter der schon gesicherten Voraussetzung, ? 
dass überall nur von dem zehnjährigen Kriege die Rede sei, ihre N" 
beabsichtigte Wirkung haben. Das aber ist es, was Th. wer *% 
Allem an dieser Stelle hat hervorheben wollen, dass der Krieg, % 
den er zu schreiben im Begriff ist, auch an Zeitdauer jeden frühen \ 
übertroffen hat; und daraus scheint mir mit Nothwendigkeit zu \ 
folgen, dass er ihn schon hier von längrer Ausdehnung, als x 
den persischen, mag man seine Grenzen annehmen wie man ı 
wolle, und als den troischen, für welchen die zehn Jahre stereo- ı 
typ waren, und daher ohne Zweifel in dem 5, 26, 3. bestimmt « 
angegebnen Umfang von 27 Jahren gedacht hat. 
Endlich aber vermag ich auch nicht zuzugeben, dass, was ı 
U. beweisen will, „aus einer gelegentlichen Aeusserung des Ge- ı 
schichtschreibers in einer Entschiedenheit erhelle, gegen welche : 
gar kein Zweifel aufkommen könne.“ S.123ff, Th. stellt 1, 10, ı 
um bemerklich zu machen, mit wie wenig Sicherheit über die : 
frühere Bedeutung von Städten aus ihren Ueberresten nach langer ı\ 
Zeit ein Schluss zu ziehen sei, die Betrachtung an: dass man nach 
diesem Kriterium allein ohne historische Nachrichten in spätern ' 
Zeiten die Macht Sparta’s viel geringer anschlagen würde, als sie 
einst wirklich gewesen sei, die Athen’s dagegen grösser. Ich sehe 
nicht, dass in dieser Aeusserung, wie U. S. 124. annimmt, „Sparta 


— rien 





42) Es ist nicht zu übersehen, dass Tb. nicht ö0«, sondern o/« sagt, 
also nicht von so vielen (ÜUllr. S. 112.), sondern von derartigeu Un- 
fällen redet. 
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und Athen ganz in derjenigen Gestalt als die beiden ersten Staaten 
Griechenlandsmiteinander verglichen erscheinen, in welcher 
sie es schon seit so lange waren und auch nach dem ersten Kriege 
blieben.“ Um einen Vergleich zwischen beiden Staaten handelt es 
sich hier nicht, ein jeder wird nur mit sich selbst zu verschiedenen 
Zeiten verglichen, und Thukydides stellt mit vorausschauendem 
Bück den Zustand einer jeden von beiden Städten, wie er sich 
esst nach ihrer Zerstörung dem Beschauer darstellen werde, 
dem gegenwärtigen zu seiner Zeit gegenüber. Es kommt bei 
üsser Betrachtung wenig darauf an, ob dabei an die politische 
Machtstellung beider während oder nach dem peloponnesischen 
Kriege gedacht werde; aber, will man einen Zeitpunkt fixiren, 

se ist das Argument offenbar noch stärker, wenn wir uns für 
dan Zorır ($. 2.) in die Zeit nach dem peloponnesischen Kriege 
versetzen. Je mächtiger Sparta, je tiefer Athen gedemüthigt ist, 
deste mehr springt die Richtigkeit der Bemerkung in die Augen, 
dass die Ueberreste beider Städte den Nachkommen einmal eine 
ganz andre Vorstellung von ihrer ehemaligen Bedeutung geben 
werden. Ich kann daher auch diese Stelle nur vollkommen den 
wirklichen Verhältnissen entsprechend finden, wenn wir sie, wie 
das ganze Werk, nach dem für Athen unglücklichen Ausgange 
des ganzen Krieges geschrieben denken. 

Es versteht sich nach dieser unsrer Auffassung von selbst, 

dass für uns kein Anlass vorhanden ist, die Stellen 2, 65, 5 ff., wo 
die weise Staatslenkung desPerikles der verderblichen seiner spä- 
tern Nachfolger gegenübergestellt, und 2, 100, 2., wo die Ver- 
dienste des makedonischen Königs Archelaos wahrscheinlich 
erst nach seinem 399 erfolgten Tode gerühmt werden, mit Ullrich 
iS. 145 ff.) für spätre Zusätze zu halten. Wie wir vielmehr so- 
wohl in diesen, wie in den oben besprochnen (2, 13, 7. und 34, 
4.S. oben S. XXXVI und XXXVII) nur deutliche Beweise sehen, 
dass die sämmtlichen Bücher des Th. diejenige Gestalt, in welcher 
sie uns vorliegen, erst nach dem Schlusse des peloponnesischen 
Krieges erhalten haben, so machen wir noch auf einige andre 
aufmerksam, aus denen dasselbe Resultat mit grösserer oder ge- 
ringerer Sicherheit zu entnehmen ist. 

Von 1, 93, 5. 76 mdxos Tov Teigovg Orceo vor Erı 
6rAov Zorı sregi Töv Tleıgaıa ist schon oben (S. XXVI) be- 
merkt, dass diese Worte auf den Zustand Athens nach der Aus- 
führung der Bedingungen des Iysandrischen Friedens, wie ihn 
Th. nach seiner Rückkehr mit eignen Augen gesehen, hinweisen: 
denn wenn Ullrich S. 143. A. 163. meint, dass sie diese Aus- 
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legung sprachlich nicht unbedingt erfordern, so glaube ich doc «ı 
in dem kritischen Anhang zu dieser Stelle erwiesen zu habe, u 


dass sie dem Zusammenhang gemäss nicht anders verstanden 


d 


werden könne. Auch die Stelle 2, 48, 3. xonvar yap obs 


joav aurddı lässt sich offenbar nur mit Beziehung auf eine sp&- . 
ter eingetretne Veränderung genügend erklären; und wenn Ullrich : 


S. 87., wie ich glaube, Recht hat, diese nach dem Scholiasten ze 
Arist. Avv. 997. auf die von Meton im J. 414. ausgeführten 
Wasserleitungen zu beziehen, so muss auch diese Stelle später 
und am natürlichsten nach dem Schluss des ganzen Krieges ge- 
schrieben sein. 

Wer die Weise beachtet hat, wie Th. in den Reden 
der handelnden Personen dieselben bei aller Treue der Cha- 
rakteristik gern Bezug nehmen lässt auf Umstände, welche 
durch Raum und Zeit von dem gegenwärtigen Moment weit ent- 


3, oo 


rd 
_ Ti 


er, Sr ER ae 


won 


fernt sind, wenn dadurch eine Wirkung für den vorliegenden . 
Zweck zu erreichen ist, und somit nicht selten seinen eigne@ . 


Standpunkt dem wirklichen der Redenden substituirt, wird sich 
nicht enthalten könnenin 1, 77, 6.(dueig y’av adv ei nadeldvrag 


c 


nuas &o&arre) einen Hinblick auf den für Athen unglücklichen 


Ausgang des Krieges, in 122, 1. (Örrapyovoı xai &Alaı Ödok- 


srol&uov nuiv, Svunayav Te anöoracıs, ualıora zagal- 
08015 0doa Tov mE000dwv alg loytovoıw, xal Ertıreigi- 
ouös 7 xWog), und eben so in 142. 4. (pgovgıov d’ ei nor- 
noovraı, TiS Ev yas BhAanroıev üv Tı 11005 naradpouaig 
xl aurouokiaıs xre.) Beziehungen auf die im ionischen und 
dekeleischen Kriege eingetretnen Verhältnisse, in 144, 1. u@Alor 
yap rrepoßnuaı Tag oineiac Tuwv duoprias 7 Tas Tom 
Evavriwv Öıavoias dieselben Betrachtungen wie 2, 65, 10f. 
zu erkennen, welche offenbar durch die Missgriffe der attischen 
Staatsmänner in den spätern Kriegsjahren veranlasst sind. 
Indess so anziehend und lehrreich es auch ist, dergleichen 
verborgnen Bezügen in manchen Aeusserungen des Schriftstellers 
selbst oder der von ihm redend eingeführten Personen nachzu- 
spüren, so dienen sie doch mehr dazu, die schon gewonnene 
Ueberzeugung zu bestätigen, als neue überzeugende Beweise zu 
liefern; und eben so wenig können die Hindeutungen, welche 
Th., wie ich nicht bezweifle, öfter auf Herodot macht (vgl. 1, 20, 
3. 21, 1. 22, 4. 126, 8. in Bezug auf Herod. 5, 71; 2, 2, 1. 
auf 7, 233., 2, 8, 3. auf 6, 98, 1., 4, 102. auf 5, 126.), eine Ent- 
scheidung über unsre Frage herbeiführen, weil in Herodot's 
Büchern mitSicherheit nur die Kenntniss von Ereignissen bis zum 
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3.4127 nachgewiesen werden kann, und sein Tod wahrscheinlich 
seines Werkes also nicht viel später 
anzusetzen ist**). Dagegen gibt die Anführung der Atthis des 
Ilelianicus (1, 97, 2.) ein.schwer zu widerlegendes Zeugniss für 
Aussen Abßeung öinner Die, da nach dem Schol. zu Arist. 
Bann. 706. nicht zu ‚eifeln ist, dass in derselben-der-Schlacht 
bei den Arginussen 13, 3. 406, Erwähnung geschehen ist 4). 
‚Wenn wir daher in der Erwägung der einzelnen von Ullrich 
Stellen keine genügende Veranlassung haben finden 

küssen, die herkömmliche Ansicht von der einheitlichen Abfas- 


umseizung verstehen können, dass sie nach dem Schlusse des 
wumın Kriegen geschrieben sind, 0 bleibt uns noch die S. 125 M. 
uplährte und S. 131. noch einmal zusammengefasste Bemer- 
dass „die Entstehung des Werkes besonders auch 

[} Promi ganz deutlich hervortrete, und dasselbe 
Badia mg verschiedenen Theilen darstelle, welche nach 
wuschindenen Ansichten über den Umfang des Gegenstandes 
und. in weschiodenen Zeiten entworfen und ausgeführt worden 
. ‚uch hier vermag ich nichts andrea als eine durch 
den Zamummenhang lie Natur des Gegenstandes gebotne, 
wa dem itt der Darstellung aufs beste übereinstimmende 
Anadsusluusige zu erkennen. Es ist richtig, und der Sache voll- 
kommen angemessen, dass Th. 5, 24, 2. nach der Mittheilung 
der Friedens- und ‚Bundesverträge, welche den zehnjährigem 
abschliessen, einen erössern Ruhepunkt macht: statt der 
gerühnlichen Formel (dreAsisa Ödxarov &x0g) heisst es bei 
dem schr natürlich erweiterten Rückblick und mit dem bestimm- 
tera Ausdruck eines vorläufigen Abschlusses: saüsa z& dexa 
Em 6 mgiseog mblauog Euvegüg yevdusvos yöygarraı, und 
nach einer kurzen und Charakteristik der Zwischen- 
petiode hebt das 26. Capitel rec der wiederholten Einleitung für 
&e nun folgenden Zeiten an: 7. 8 de xai radsa (d. h. so- 
die etwa 64 Jahre dr ee wie die Ereignisse 
szöhsuog) 6 Atem Govrvdidns AImvaios ing 

a dydveso, xard IEgn xal Zerudrog, bringt darauf 
gerade an dieser Stelle, wo eine scheinbare Unterbrechung 


IN 


ll 


ik: 


8 


43) vgl. Schöll im Philol. 9, S. 196. 
PR] vgi. £. Müller, fragmm. hist. graecc. I. p. XXV. 2. und Böckh 
h 
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eintritt, am meisten geeigneten 45) Nachweis, dass die drei ver- . 


schiedenen Perioden doch nur im engsten Zusammenhang ein 
Ganzes bilden, und geht dann mit den Schlussworten: sn» ode 


® 
& 


ji 
3 


usra ra Öexa Ern dıapopav Te xal Euyyuaıv Ta» Grcom 


düv xai ra Erreıta ws Emolsundn 2Enyjoouar, unmittel- 


bar zur Darstellung der folgenden Periode über. Gewiss ist es \ 


„RE 


. 


die Absicht des Geschichtschreibers, auf den bedeutungsvollen " 


Abschnitt, den der Friede des Nikias in dem Gange der Begeben- 


heiten macht, mit allem Nachdruck aufmerksam zu machen: wie 


mit ihım und dem sich während desselben vorbereitenden neu 


Ausbruch des Kampfes die zweite grössre Hälfte des Kri 


selbst beginnt, so soll auch seine Darstellung derselben sich als ° 


einen zweiten Theil ankündigen, und darum ist der Anfang der 


neuen Einleitung, das yEypape — — xara HEon xal ya ' 


twvag mit bestiinmter Absicht fast wörtlich aus dem A 


des zweiten Buches wiederholt. Aber so sehr durch dies Alles 


der wichtige Abschnitt, der Anfang der neuen Periode markirt ' 


wird, so ist es doch auch gerade der Zweck der starken Beto- 
nung sowohl der Identität des Verfassers, wie der Continuität ' 


seines Werkes, dass beide Partieen als die untrennbaren Theile 
einen Ganzen angesehen werden sollen. 


Was aber das Bedenken Ullrich’s S. 126 betrifft, dass das - 


eigentliche Prooimion des ersten Buches, als Vorwort zu dem 
siebenundzwanzigjährigen Kriege, weit angemessner den Inhalt 


von 5, 25. und 26. enthalten hätte: — ‚„wesshalb wird nicht : 


gleich dort schon angegeben, der Krieg, dessen Darstellung 
unternommen werde, sei in Folge einer zweckmässigeren Auf- 
laaxung der siebenundzwanzigjährige bis zur Beendigung der 
Herrschaft Athen’s, nicht der zehnjährige bis zu den funzigjähri- 
gen Friedensverträgen, wie die Leser etwa vermuthen können?“ 
s, 127. — so ist dagegen zu bemerken, dass grade der Ueber- 
xanıg zu der unsichern Friedensperiode 5, 25. 26. den natürlich- 
xten Anlass darbot, einen zusammenfassenden Ueberblick über 
die drei verschiedenen Zeiträume zu geben. Wenn diess mit der 
Wendung geschieht: xas zyv dıa ucoov Erußaoıw ei Tıg un 
uSıwaeı rolsuov vouilev, so liegt in diesem Ausdruck kei- 
neawegs, dass die hier offenbar als subjective Auffassung Einzel- 
ner vorgetragne Vorstellung die damals herrschende gewesen 
xei,. und man gewöhnlich noch nicht die sämmtlichen Ereignisse 


45) vgl. oben XXXI. 


„m E01 ea A 
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kr 27 Jahre zu einem in sich zusammenhängenden Ganzen zu- 
ammengefasst hätte; sondern umgekehrt soll vielmehr eine viel- 
sicht von Einzelnen versuchte Abweichung von der gewöhnli- 
ben Auffassung, wenn auch auf den ersten Blick berechtigt, 
sch als unstatthaft zurückgewiesen werden. Denn wenn auch, 
be der dekeleische Krieg wieder entbrannte, die Beschränkung 
er Benennung des sedlsuog zwv IlsAonovvnoiwv xal AI7- 
eissy, auf den zehnjährigen natürlich war, und wenn auch es 
säter noch üblich blieb, die beiden Haupttheile des peloponne- 
ischen Krieges, den von 431 bis 422 und den von 415 bis 404 
mer sich zu unterscheiden und mit besondern Bezeichnungen 
u belegen 4°); so ist es doch eben so gewiss, dass nach Been- 
ksung des ganzen Krieges einem jeden der neue (dekeleische) 
\snpf als die nothwendige Fortsetzung des frühern erscheinen 
musste, „der ja doch mit dem ersten zusammen ein und derselbe 
ismpf war, der durch die Verträge nach den ersten zehn Jahren 
mr in einer unsichern Waffenruhe etwas unterbrochne Kampf 
m die Herrschaft“ (S. 134.), und daher Th. für seine Leser 
ine Erklärung und Rechtfertigung des an die Schwelle seines 
Nerkes gestellten Ausdruckes 0 sroAsuog tww TIskorrowv. kai 
A9r.vatam, als dessen Zeitgenosse er sich von vorn herein dar- 
teilte, nicht bedurfte. Ullrich selbst bemerkt S. 58. 59. sehr 
nehtig: „Die umständlichen und rechtfertigenden Erörterungen, 
weiche über diese Punkte (die Dauer und das Ende der behan- 
delten Kriegszeit) im fünften Buche vorgetragen werden, gleich 
ım ersten Anfang vorauszustellen, vermied das richtige Gefühl 
les Geschichtschreibers aus gutem Grunde als störend für die 
Würde des Eingangs 17). “ 

Wir haben, wie ich glaube, in unsrer Erwägung keinen der 


46) vgl. Tlir. S.9 ff. ähnlich, wie auch die einzelnen Theile des gros- 
en deutschen (30 jährigen) Krieges auch später noch mit den besondern 
iamen des böhmischen, pfälzischen, niedersächsischen bezeichnet sind und 
och werden, ohne dass darum der Zusammenhang des grossen Ganzen 
erkannt wird. 

47) Damit stimmt freilich nicht, was U. an einer andern Stelle S. 108. 
assert: „Diese Voraussetzung (dass den I,esern bei der allgemeinen Benen- 
ung des woleuos ro» ITel. x. Adv. oder ode 6 nölsuos, der hier be- 
trieben wird, Umfang und Grenzen desselben genügend bekannt seien) 
ssate er von dem siebenundzwanzigjährigen Kriege nicht machen: denn 
'ese ist die ihm ganz allein und eigenthümlich angebörige, erst in spätrer 
eit entstandne Auffassung, deren Zweckmässigkeit er deshalb auch später, 
‚23. 26. ausdrücklich und rechtfertigend nachzuweisen für nöthig erach- 
t* Ich verweise dagegen auf U.’s eigne oben angeführte Bemerkung. 
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Gründe übergangen, welche Ullrich zu der Aufstellung seiner 
oben dargelegten Ansicht von der Entstehung des thukydideischen 
Geschichtswerkes bewogen haben. Da wir ihre Beweiskraft nicht 
anerkennen können, so tritt für unsre Auffassung die frühere 
Annahme in ihre Rechte wieder ein: dass das ganze \Verk in der 


Gestalt, wie es uns erhalten ist, nach der Beendigung des pelo- : 


ponnesischen Krieges in der Bearbeitung, yon letzter Hand bis zu 
dem Punkte, wo der Faden der Erzählung abreisst, fortgeführt 


ist. Damit steht in bestem Einklang, was der Verfasser selbst : 


uns (1, 1, 1. und 5, 26, 5.) über seine vom Beginn des Krieges 
in der vollen Erkenntniss seiner Bedeutung und mit allen Mitteln 
gründlicher Forschung unternommenen und stets fo 

Vorarbeiten versichert. Dass diese insbesondre für die Begeben- 
heiten der 10 ersten Kriegsjahre und für die sicilische Expedi- 
tion, welche sich der historischen Betrachtung am leichtesten als 
ein Ganzes darstellten, am weitesten vorgeschritten und vielleicht 
während der letzten Jahre des dekeleischen Krieges schon im 
ersten Entwurfe ganz oder zum Theil niedergeschrieben sein 
mochten, halte ich auch nach dem in sich abgeschlossnen Cha- 
rakter ihrer uns vorliegenden Bearbeitung für sehr wahrscheinlich. 
Aber noch weniger ist es zu bezweifeln, dass Thukydides, nachdem 
er noch in der Ferne den Fall seiner Vaterstadt erlebt und bald 
darauf nach zwanzigjähriger Entfernung sie in der traurigem 
innern und äussern Herabwürdigung wiedergesehen, in welche 
der mit so grossen Hoffnungen und Entwürfen unternommene 
Krieg sie, vor Allem durch die Unfähigkeit der Staatslenker nach 
dem Tode des Perikles und durch die innern Zerwürfnisse, gestürzt 
hatte, mit der Ruhe und Klarheit des erfahrungsreichen Greises 


und in der vollen Uebersicht der tragischen Entwicklung der : 
Geschicke Athens an die zusammenfassende und gleichmässig _ 


durchgeführte Bearbeitung des Ganzen, in welchem die mehr oder 
weniger ausgearbeiteten Theile ihre organische Einordnung er- 
hielten, Hand angelegt hat. So schrieb er, denke ich, zuerst die 
unübertreflliche Einleitung mit ihrem vergleichenden Rückblick 
auf die entferntere Vergangenheit, mit ihrer zwiefachen Herlei- 
tung der äussern Veranlassungen und der tiefer liegenden Gründe 
ddes Krieges, und der meisterhaften Ausführung der zur Entschei- 
dung treibenden Parteiansichten in den zu Sparta und Athen 
gehaltenen Reden, eine Einleitung, die mir nur, wenn sie im An- 
gesichte des endlichen Ausganges des langen siebenundzwanzig- 
jährigen Kampfes abgefasst wurde, ihre würdige Stelle und wahre 





haben scheint *®). Alles Weitre musste im Fort- 
st sich von selbst ergeben: dievollendete Redaction 
des zehnjährigen unddessicilischen Krieges, welche 
rere Behandlung der zwischenliegenden unsichern 
le zum organischen Ganzen verbunden wurde, und 
stellung des ionisch - dekeleischen Krieges mit den 
n Anstsöngungen, aber auch der immer weiter 
ern Zerrüttung Athen’s, bis ein gewaltsamer Tod 
sschichtschreiber von seinem unvollendeten Werke 


nen können die Vermuthungen über Zeit und Folge 
; der einzelnen Theile auseinander gehen; im 
Ganzen aber wird eine eingehende und immer 
trachtung des vor uns liegenden Werkes von dem 
‚ntstehung schwerlich zu einer andern Vorstellung 
ie in den obigen Grundzügen dargelegt ist. 


rordentliche Bedeutung des Geschichtswerkes des 
rd schon äusserlich an seinen Wirkungen erkannt: 
der wichtigsten und folgenreichsten Perioden der 
e er es uns von einem kleinen Volke aber mit un- 
Anschaulichkeit in den Begebenheiten, wie in den 
rsonen entworfen hat, ist für alle Zeiten im Gedächt- 
hlichen Geschlechtes gesichert, und überragt durch 
He Wahrheit nicht nur alle andern historischen 
aus dem Alterthum, sondern wird auch durch keine 
Geschichtschreibers übertroffen. Es fällt diess am 
Augen, wenn wir unsre Kunde von dem Zeitraum, 
schrieben hat, mit der der nächstvoraufgehenden 
folgenden Periode vergleichen, oder wenn wir aus 
Männer, deren Wirken und Handeln er geschildert 
ihm überlieferten Züge hinwegdenken, und einen 
Kleon, Nikias und Alkibiades aus Xenophon, Plu- 
- u. A. uns zu vergegenwärtigen suchen. Wie 
missen wir in der einen die Klarheit und Bestimmt- 


& denktArnold zul, 1. This preface wasappafentiy written 
sion of ike war, when Th. began to digest the information 
svieusly colloeted, into the form of regular bistory. 

en Ansichten über die successive Abfassung des Geschichts- 
ı im Wesentlichen mit den von Krüger (Unterss. S. 74. 
;kte. S. 37.) ausgesprochnen überein. 
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heit, die uns in der andern erfreut! wie wenig würde in dem an- | 
dern Falle von der Schärfe und Sicherheit, die uns in seimer _ 
Zeichnung entgegentritt, übrig bleiben ! 5°) 
Dass ein so hervorragendes Verdienst des Th. schon zu ee ' 
ner eignen oder in den nächstfolgenden Zeiten in vollem Masse 
anerkannt worden, darüber besitzen wir zwar kein bestimmtes _ 
Zeugniss: weder von den uns erhaltenen Rednern, noch in Plato's _ 
und Aristoteles’ Schriften wird des Thukydides gedacht; das ' 
Urtheil des Theophrast, das Cicero uns aufbehalten 51), ist nur ' 
allgemeiner Natur und entspricht kaum unsrer eignen Hodh- ' 
schätzung. Um so erfreulicher und bedeutungsvoller tritt aus ' 
diesem Schweigen des frühern Alterthums die vereinzelte, doch ' 
in ihrer Bestimmtheit um so glaubwürdigere Notiz hervor: dass ' 
der Redner Demosthenes die Bücher des Th. achtmal mit eigner ' 
Hand abgeschrieben habe5?): es war die Verwandtschaft des 
Geistes, was grade ihn vor Allen zu der innersten Wahrhaftigkeit ' 
des grossen Geschichtschreibers hinzog3). Thatsächlich aber 
erweist sich die Alles überragende Wirkung seines Geschichts- 
werkes darin, dass eine Reihe von Nachfolgern (Xenophon, Kra- 
tippus, Theopompus) dasselbe fortzusetzen versuchten, keine 
aber den von ihm behandelten Stoff wieder aufzunehmen oder # 
andrer Weise zu gestalten wagte, bis das Bedürfniss einer sp® 
tern Zeit zu universeller Uebersicht oder zu belehrender Unter- 
haltung, wo es die von Th. behandelten Zeiten betraf, auf ihn 
als auf die zuverlässigste Quelle, wenn auch oft mit mangelhaften 
Verständniss und Urtheil zurückgriff. Bei den Römern ist die 
Anerkennung seiner Meisterschaft trotzdem, dass seine Sprache 


50) Niebuhr Vortr. über alte Gesch. 2. S. 42.: Der peloponnesische 
Krieg ist der unsterblichste aller Kriege, weil er den grössten Geschicht- 
schreiber gefunden von allen die je gelebt. Thukydides hat das Höchste 
erreicht, was in der Geschichtschreibung möglich ist, sowohl in Hinsicht 
der bestimmten bistorischen Sicherheit, als der lebendigen Darstellung. 
0. Müller. Gr. Litt. Gesch. 2. S. 352: Wir dürfen fragen, ob es irgend eine 
Periode der Geschichte des Menschengeschlechts gibt, die mit einer solchen 
Klarheit vor unsern Augen steht, als die ersten einundzwanzig Jahre des 
Peloponnesischen Krieges durch das Werk des Thukydides. 

51) Orat. c. 12, 39: ab his (Herodoto et Thucydide), ut ait Theophra- 
stus, historia commota est, ut auderet uberius, guam superiores, et ornatius 
dicere. 

62) Lucian. adv. indoctum. c. 9. r« roü Bovxudidov, 50a rapdk 
rov Anuoo9Evovs xzal aura ÖxTaxıs nerayeypauueva evg£In xalas. 

53) Dionys. de Thuc. jud. c. 53,1. Pnropgwv AnuoosEyns uovog 
sonte av Ally 600: ulya rı xal Aaunoöv Edofay moreiv Br 
loyoıs, ourw xal Govxudidov Inlwıns Eydvero xara nolld. 








u 
schaflen machte, entschieden durchgedrungen: sein 
er Sam wnd seine staatsmännische Einsicht erregien 
ng und Bewunderung. Sallust enthält die dentichsten 
ewusster Nachbildung ; Cornelius Nepes felgt seinem 
um Hebsten, Cicero hat ihn viel und anhaltend sta- 
Iaistikan spricht mit wenig Worten ein nach der Seite 
be ungemein zutrefiendes Urtheil über ihn aus >). 
nen Werth zu schätzen gewusst: insbesondre haken 
Verk als eines der Muster der attischen Sprache aner- 
, und ihrer sorgfältigen Behandlung verdanken wir die 
unässig treffliche Erhaltung desselben in den zahlrei- 
hriften, so wie die fletssige Beobachtung seines Sprach- 
5, welche wir überall in den spätern lexikalischen und 
sehen Schriften erkennen. Dagegen war die Schul- 
er spätern Zeit, wie sie von gelehrten Griechen beson- 
m geübt und zur Geltung gebracht wurde, unfähig die 
lichsten Vorzüge des Th., die völlige Hingebung an 
genstand und die nur durch den innern Gehalt dessel- 
amte Form, zu begreifen und zu würdigen. Von dem 
sten Vertreter dieser Richtung, dem Dionysius von Ha- 
besitzen wir zwei Schriften (regt zov Gorardidov 
os al zwv Aoınwv Tor ovz/ygapius Idıwuaran 

swv Gorxıdidor idıwuarwv, die zweite eine spe- 
weführung einer Abtheilung der erstern), ın degen 
Besslich, und eine dritte (sreög T’vaior TToursksor 
‚57), in welcher er zum Theil (im 3. Capitel) die einge- 
rtheilung des Thukvdideischen Werkes nach Form und 
ı zur Aufgabe gestellt hat. So interessant und beleh- 





a Hauptstellen über ibn de Orat. 2, 13, 56. 22, 93. Braut. 11, 
17, 66. 83, 287. 285. Orat. 9, 30. 31. 12, 39. 44, 151. 65, 219. 


‚1, 73. densus et brevis et semper instans sihi Thucydides. 
fl. insbesondre Phrynichus bei Phot. Biblioth. cod. 150. p. 101. 
ızgıvoüs xal xadapoü zal Artızou Aöyov zavoyas zul drd- 
apadeıyus gn0ıy agıcıov IMarova Te za Anuoaslyny 
dmsogıxov rar Eyvda yopov, Bouxudldny re za Kevo- 


e Ausgabe dieser drei Bücher: Dionysii Histeplegrapkica mit 
stationes criticae et historicae de Thucydidis historiarum parte 
on K. W. Krüger. Halle. 1823. ist die erste in der Heiko der 
‚beiten, durch welche der Verfasser sich um die Erklärung und 
Thukydides das grösste Verdienst erworben, und das Studium 
, neue Bahnen gelenkt bat. 

D*’ 
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rend uns diese Schriften sind, weil sie uns ein lebendiges Bild von 
der Art und Weise geben, wie die litterarische und grammatische 
Kritik von den Rhetoren dieser Zeit geübt wurde, und weil 
sie im Einzelnen manche nützliche Bemerkung darbieten, so sind 
doch die Urtheile selbst, sowohl was die Wahl und Disposition des 
Stoffes, als was die Ausführung und Ausdrucksweise betrifft, 
für uns völlig unbrauchbar. Dionysius hat so wenig eine Ahndung 
von der Aufgabe der Geschichte, den objectiven Thatbestand der 
Ereignisse, so wie er sich der unbefangnen Forschung eröffnet, 
ins Licht zu stellen, dass er schon den unglücklichen Gang des 
Krieges, den Th. sich zur Darstellung gewählt hat, dem Schrift- 
steller zum Vorwurf macht (ad Cn. Pomp. c. 3, 4.), dass er die 
von ihm eingeführte Zeiteintheilung nach Sommer und Winter 
missbilligt (de Th. jud. c. 9, 3ff.), dass er die Anordnung der ein- 
zelnen Partien nach ihrem minder günstigen rhetorischen Effect 
tadelt, z. B. dass die Leichenrede nicht an eine andre Stelle des 
Krieges, nach bedeutenden Kriegsbegebenheiten gesetzt sei (de Th. 
jud. c. 18.), dass ihm die ununterbrochene Erzählung der Ereig- 
nisse, ohne dass nützliche Reflexionen oder rhetorische Excurse 
eingemischt seien, missfällt (c. 13. 24, 2.); ja dass er selbst den 
Abbruch des Werkes vor dem Schluss des Krieges auf Rechnung 
einer willkürlichen Entscheidung des Schriftstellers setzt (c. 16, 
.2.), überall aber die geschickte Vertheilung des Stoffes und die 
angemessne Wahl des Ausdruckes und des rednerischen 
Sehmuckes vermisst. Es spricht sich in dem Allen derselbe 
Gegensatz aus, welcher zwischen der Geschichtschreibung des 
Thukydides und der des Dionysius selbst zu Tage liegt: hier die 
Gestaltung und Modelung der Thatsachen nach willkürlichen 
Voraussetzungen und subjectiven Theorien, dort die vollständige 
Unterordnung unter den gegebnen Stoff, so dass das höchste 
Gesetz der Darstellung das Aufgehen aller persönlichen Intentio- 
nen in den realen Gehalt des geschichtlichen Objectes ist. Ver- 
suchen wir es, fern von dem Massstabe, den Dionysius anlegen zu 
müssen glaubte, näher nachzuweisen, wie es Thukydides gelun- 
gen ist sein hohes Ziel zu erreichen. 

Schon in der Uebersicht über Th.’s Zeit- und Lebensver- 
hältnisse ist darauf hingewiesen, welche äussern Vorzüge in ihm 
zusammentrafen, um ihn in seltnem Grade zum Geschichtschrei- 
ber seiner Zeit zu befähigen: eine durch Geburt und Wohlstand 
unabhängige Lebensstellung, die Einwirkung der mannichfaltig- 
sten und grossartigsten Bildungselemente, die für einen empfäng- 
lichen Geist gedacht werden können, persönliche Beziehungen zu 
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Männern ersten Ranges in den verschiedenen Lebenssphären, 
wodurch ihm der Einblick in das Innere der Menschenseele, wie 
in das Getriebe des Staatslebens eröffnet wurde, dazu der für 
einen attischen Bürger seltne Vortheil, durch den öftern Aufent- 
halt auf den entfernten Besitzungen seiner Familie und später 
durch seine unfreiwillige Entfernung von Athen sich den Blick 
für die dortigen Verhältnisse, wie für die Beziehungen zu andern 
Staaten frei und klar zu erhalten, und die Gelegenheit sich auf 
allen Theilen des Kriegsschauplatzes persönliche Anschauung und 
genaue Lokalkenntniss zu verschaffen, endlich der eigne Antheil 
an den Kriegsereignissen, der uns zwar nur in einem folgenschwe- 
ren Beispiel berichtet wird, aber eben daraus als ein weiter rei- 
chender zu vermuthen ist, und die somit gewonnene Erfahrung 
ım öffentlichen Leben. 

Mit diesen grossen Vorzügen, die zwar in äussern Umstän- 
den begründet waren, doch nur durch klare Erkenntniss und 
einsichtsvolle Benutzung zu ihrer vollen Verwerthung gelangen 
konnten, vereinigten sich alle Eigenschaften des Geistes, die den 
grossen Historiker ausmachen: es sind unter ihnen vor Allem 
zwei, die wir als die wesentlichsten bezeichnen und mit denen alle 
übrigen im engsten Zusammenhange stehen: der religiös-sittliche 
Ernst semer Welt- und Lebensanschauung und die massvolle 
Besonnenheit seines innersten Wesens, durch welche er sich 
überall den einfachen und unbestechlichen Sinn für die reale 
Wahrheit bewahrt. 

Thukydides theilt mit vielen tieferen Naturen eine Scheu die 
geheimern Empfindungen seines Gemüthes überhaupt, und ins- 
besondre dem göttlichen Walten gegenüber hervorzukehren und 
in ausführlicher Rede zu besprechen; aber wer an seine Dar- 
stellung mit innerm Verständniss herantritt, wird überall den 
Grundton einer Gesinnung erkennen, welche zwar von dem Men- 
schen die Verantwortung für sein Handeln fordert, aber die Lei- 
tung und Entscheidung der menschlichen Dinge in dem Walten 
der Gottheit erblickt. Wir werden wohl nicht irren, wenn wir 
in seiner religiösen Ansicht, welche das göttliche Wirken nicht 
sowohl in den unmittelbaren Anzeichen einer persönlichen Gegen- 
wart, wie es Herodot und den frühern Logographen gewöhnlich 
war, als in einer dem menschlichen Auge entrückten, doch nicht 
minder mit dem Gefühle völliger Abhängigkeit zu verehrendenlei- 
tenden Macht findet. den Einfluss derjenigen philosophischen Welt- 
betrachtung erkennen, welche Anaxagoras unter den hervorra- 
gendsten Männern Athens anregte und verkündete. Diese hält 
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sich zwar in dem gewöhnlichen Sprachgebrauch innerhalb der 
Grenzen des Volksglaubens und der Ueberlieferungen der Cultus- 
formen. Der persönliche Gottesname (Jsog, $eod) erscheint bei 
weitem am häufigsten entweder als collective Bezeichnung der 

ein verehrten Landesgottheiten, unter deren Schutze das 
Volk sich fühlt, denen es seine Feste feiert und bei denen es 
seine Eide schwört (1, 71, 5. 78, 4. 2, 15, 4. 71, 4. 3, 59, 2. 4, 
87, 2. 5, 30, 1. 6, 54, 6. 8, 70, 1. und sonst), oder einzelner 
besonders verehrter Gottheiten, welche auch ohne Namensnen- 
nung verstanden werden, wie der delphische Apollo (1, 25, 1. 
118, 3. 123, 1. 2, 54, 4. 3, 92, 5. 4, 118, 3. 5, 32, 1.), Athene 
(1, 126, 2. 2, 13, 5. 15, 2. 4, 116, 2.), oder die Eumeniden «ai 
osuvai Jeai 1, 126, 1. Nur einmal (4, 97, 4.) wird der Name 
daiuovsg statt Feol in einer böotischen Ritualformel gebraucht. 
Indess kommt auch an einzelnen Stellen jener Glaube, welcher 
sich über die besondern Cultusformen hinaus zu einer allgemei- 
nen göttlichen Weltregierung erhebt, zu bestimmtem Ausdruck. 
Es ist dem Geschichtschreiber ein untrügliches Zeichen äusser- 
ster Zerrüttung der bürgerlichen Ordnung, wenn die Scheu vor 
dem Göttlichen erschüttert ist; sei es, wie 2, 53, 4. in Folge der 
furchtbaren Seuche in Athen (Isw@» Pdßos 7 ArIgWrtwv vouog 
obösig arreipye), oder wie 3, 82, 6. des politischen Parteihasses 
(Tag 25 0püG auroög ioraug 0 zo Heim voup uaklov Ixpa- 
TUvovto 4 TO xoı7 Tı napavounoaı). In der merkwürdigen 
Verhandlung zwischen den athenischen Gesandten und dem Rath 
der Melier lässt Th. von der einen Seite das Bewusstsein der guten 
Sache in dem Vertrauen auf den Schutz von oben (70 Jsiov), von 
der andern die Verwilderung des Sinnes (5, 105, 2.) darin beson- 
ders hervortreten, dass das Recht der rohen Gewalt über jede 
andre Rücksicht erhoben wird; und in gleichem Sinne lässt er 
Nikias in seiner letzten Rede (7, 77, 4.) seine Hoflnung auf dieses 
9eiov (denn sicher ist mit Kr. r& re drzö rov Felov st. Jeov 
zu lesen) setzen. Gewiss entspricht am meisten der eigensten Ge- 
sinnung des Th. das edle Wort, mit welchem Perikles seine Mit- 
bürger der unsichern Zukunft entgegenzugehen mahnt (2, 64, 2.): 
peosır xon rd vs darudvıa Avayxalws Ta TE And Toy 
rroAsuiwv avdpsiwc, „tragt was von den Göttern kommt, mit 
Ergebung in das Unabänderliche, was von den Menschen, mit 
männlichem Muthe.“ Was an dieser Stelle — und nur an dieser, 
wohl nicht ohne einen Anklang an philosophische Ausdrucks- 
weise — 7& dauuovıa genannt ist, Alles, was im Leben der 
Menschen von höherer Hand geschickt wird, und was sich der 
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g und Einwirkung menschlicher Klugheit entzieht, 
Th. gewöhnlich unter dem Ausdruck der: zuyn, als 
Macht, und der suya: als ihrer Wirkungen zusammen: 
10, 1, 1a, 4.2, 42, 4. 3, 16, 5. 92,2. 0 1m 2 18, 
oix üggw züxns), 86,6. 5, 16,1. 75, ze ind 
zaxıLöusvoL, You d8 ‚o& abzoi 
23, 3.78, 2. „(odx olör ze ua ng se dr 
BUnS zor adzor Öuoiwg Taulav Totadaı) 1 7, nos 
58, 1.; — dieses 1, 69, 5. 78, 2. 84, 3. (sag 
s euros od Aöyo dunigsrdg) 2, 87, 3. 4, 1 18 4 
‚11, 6. und in gleichem Sinne sa zung 
„örng 3, 87.2. 4,65, 3. 7, 61, 3. Es macht zar 
ıg von Th.'s Sprachgebrauch keinen Unterschied, ob 
rücke in seiner eignen Erzählung gebraucht oder von 
denden Personen in den Mund g gelegt sind. Ueberall 
unter der zuyn zwar eine alles Menschliche über- 
ver nicht eine blind zufällige, sondern nach einer hö- 
ıng waltende Macht zu denken, auf welche der Mensch 
sine Berechnung gründen, deren Wirken er aber auch 
Schaden ignoriren kann. Wenn der zuyn die yrıdum 
stellt wird, wie 1, 144, 4. u. 5, 75, 3., so geschieht das 
ehlichen Standpunkt aus, welcher jene nicht in Rech- 
en kann, soll aber keineswegs die Ueberlegenheit der 
ten. In der merkwürdigen Aeusserung bei dem 
Nikias (7, 86, 5.) jxıora di abıos üv zürv ya dr’ 
uw Es Tovso Ödvorvgiag apındodar dıa wjv rä- 
erijv vevouLouemy Bmieidensı, verhehlt Th. nicht, 
x menschlichen Auffassung nicht immer leicht werde 
‚ unbegreifliche Walten der göttlichen Allmacht zu fin- 
akteristisch ist es, dass nirgends bestimmter die suyn 
ittliche Quelle zurückgeführt wird, als von den Meliern 
eilich vergeblichen Ringen gegen die Lehre vom Rechte 
zn: zwei Mal (5, 104. und 112, 2.) wird dort der 
ıde Ausdruck gebraucht 7 zuyn &x od Jelov. 
in der Weltanschauung, welche allen diesen Stellen zu 
‚gt, unverkennbar das fromme Gefühl der Abhängigkeit 
göttlichen Macht hervortritt, aßer ein tieferes Eindrin-- 
: Gesetze und den Zusammenhang ihres Waltens den 
nicht eingeräumt wird 58); so ist es zwar das Bestreben 


‚Roth über Thukydides und Tacitus (Samminng etlicher Vor- 
äsidenten von Roth. München 1851. S. 17): Dagegen wird von 
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des Geschichtschreibers im Geiste des Anaxagoras die natürlichen | 
Ursachen auch der wunderbar erscheinenden Vorgänge zu erfor- 
schen, — wie 2, 28. von der Sonnenfinsterniss, 3, 89, 5. von 
einer Ueberschwemmung in Folge von Erdbeben, 7, 50, 4. von 
der Mondfinsterniss im Gegensatz zu der abergläubischen Furcht, 
dem Ssıcaudc des Nikias, 7, 79, 3. von dem furchtbaren Un- 
wetter der Angst der muthlosen Athener gegenüber ; — aber er 
wagt es nicht die Grenze zu ziehen zwischen dem Gebiete sichrer 
menschlicher Erkenntniss und demjenigen, wo die dunkle Ein- 
wirkung des Göttlichen in die menschlichen Dinge hineinragt. 
Daher ist er zwar weit entfernt, den Vorbedeütungen und Orakeln 
unbedingte Gültigkeit zuzuschreiben; — er gestattet sich viel- 
mehr eine kritische Erwägung über ihre wahre Meinung (2, 17, 2. 
54, 3.), und lässt 5, 16, 2. offenbar die Annahme zu, dass selbet 
delphische Orakelsprüche durch unlautre Motive hervorgerufen 
sein können; — aber andrerseits beweist die ausdrückliche An- 
führung von eingetroffinen Orakelsprüchen und Vorbedeutunges 
(5, 26, 4. 6, 27, 3.) und überhaupt die häufige Erwähnung von 
Weissagungen, Vorzeichen und wunderbaren Ereignissen (1, 
118, 3. 134, 4. 2, 8, 2. 77, 6.102, 5.3, 88, 3. 92, 5. 96, 1. 
104, 1. 4, 52, 1. 5, 32, 1. 45, 1. 6, 70, 1.), dass er die Möglich- 
keit übernatürlicher Einwirkungen nicht in Abrede stellen will. 
Sein Verhältniss ist hier ein ähnliches wie den vuxa: gegenüber: 
er will auf Urtheil und Handeln der Menschen der übersinnlichen 
Welt keinen Einfluss gestatten, und sie daher in praktischer 
Hinsicht ausser Rechnung gelassen haben; er findet es wohl be- 
greiflich, dass in aufgeregten Zeiten die Menschen sich nach 
wunderbarer Belehrung (2, 8, 2.) oder Hülfe (2, 47, 4.) umsehen; 
aber er selbst legt keinen Werth darauf und hat auch nicht heil- 
same Folgen davon erfahren, und seine wahre Ueberzeugung wird 
wohl mit der Aeusserung der athenischen Gesandten 5, 103, 2 
übereinstimmen, die da rathen „es nicht zu machen wie die 
Menge, die obschon sie sich noch durch menschliche Kraft retten 
könnte, sobald in ihrer Bedrängniss die zu Tage liegenden Hoff- 
nungen nicht mehr ausreichen, sich zu dem Dunkeln wende, 
zu Weissagungen und Orakeln und zu ähnlichen Mitteln, die 
‘im Bunde mit den Hoffnungen nur Schaden anrichten.‘ 5°) 


beiden das unerforschte Gebiet des Uebersinnlichen niemals betreten, leise 
ner berührt; die oberste Ursache bleibt in heiligem Dunkel. 

59) un ömowsina: Tois mollois, ois napoy dvdpwnelas Erı 
asleodaı, Ensıday nıeloutvous avrovs inıllnacıy al pavsga) Eint- 
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Klarheit und Bestimmtheit ist das Bedürfniss seines Geistes, 
md darum ist das eigentliche Gebiet seiner Beobachtung, Er- 
schung und Darstellung vor Allem der Mensch, sein Handeln 
nd seine Geschicke. Je weniger er es daher versucht, in den 
sborgnen Gang der göttlichen Weltregierung einzudringen, desto 
ıehr ist es sein eifriges Bemühen, von Allem, was das Menschen- 
ben erfüllt, sowohl von den innern Motiven der menschlichen 
andilungen, wie von ihrem äussern Hervortreten, sowohl von 
em Streben und Thun der Einzelnen, wie von den grossen Be- 
egungen und Vorgängen im Leben der Staaten, die genauste 
unde zu erlangen. Seine Auffassung und Beurtheilung mensch- 
cher Dinge wird aber von der Grundansicht beherrscht, dass 
s die Macht des Geistes ist, welche den Werth des Einzelnen 
sswacht, wie sie den Erfolg jeder Wirksamkeit bedingt. Mit 
üäiger Entschiedenheit und klarem Bewusstsein erkennt Th. 
ea dsalistischen Gegensatz zwischen Geist und Körper an, der 
arch Anaxagoras den bestimmtesten Ausdruck gefunden hatte. 
o wenig er die Schwäche der menschlichen Natur verkennt, 
eimehr öfters ihre Hinfälligkeit und Beschränktheit hervorhebt 
). 22. 45. 81. 5, 68.), eben so sehr ist er doch von der Ueber- 
gung durchdrungen, dass der Geist des Menschen Herr wer- 
en kann über die bewegenden Einflüsse der umgebenden Welt 
md Natur. und sein eignes Leben wie die Geschicke der Staaten 
n hohem Grade selbst zu bestimmen und zu gestalten im Stande 
st. Haben Anaxagoreische Lehren auf die Anschauungen des 
ı. Einfluss geübt, so erscheint doch sein Sprachgebrauch als 
n selbständiger und verdient gerade auf dem Gebiete des Geistes- 
bens eine besondreBeachtung. Der eigentlicheSitz aller geistigen 
räfte des Menschen ist ihm das Vermögen des Denkens und Er- 
'anens, aus welchem auch der thatkräftige Wille und die zum 
andeln dringenden Entschliessungen hervorgehen. Dieses Ver- 
ügen aber ist ihm nicht der vors, der bei Th. nur in der minder 
rägnanten Bedeutung der wahrnehmenden und beachtenden 
hätigkeit vorkommt °); es ist vielmehr die yroum. welche 
“ ihm im weitesten Umfange bald die gesammte Geisteskraft 
ı der Richtung des Verstandes sowohl, als des Gemüthes dem 


15, Em Tas agaveis xaIloravraı, uayıızyy TE xl Yonouovs zal 00. 
uerra user Einldov Avualveraı. 

60) daher entweder your Eyeıy und srooofyeır, worauf achten 
‚22,5.6, 93, 2. 7, 19, 5. 8, 8, 3.) oder Zr »& Zyeıv, im Sinne haben, 
:absichtigen (4, 8, 5. 22, 2. 85, 5. 5,45, 3.). Dazu kommt noch einmal 
‚120, 3.) xara vovy, nach Wunsche. 
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owua gegenüber umfasst (besonders deutlich an den beiden 


Stellen 1, 70, 6 und 2, 38, 1.), bald aber auch nach der intel- “ 
lectuellen Seite entweder die Einsicht und Erkenntniss im Al- . 
gemeinen (1, 70 5. 75, 1. 77, 3. 91, 5. 2, 13,2. 34, 6.43, 3, 


62, 4. 65, 8. 3, 37, 4. 83, 1. u. s. w.), oder die Ansicht, Mein 
das Urtheil in der Anwendung aufs Besondre (1, 32, 4. 33, 
45, 1. 53, 2. 62, 3. 78, 1. 79, 2. 140, 5. 2, 20, 1.86, 5. 3, 31, 


2. 36, 2. 92, 1. 96, 2.4, 18, 2. 32,5.58,1.59,1.u.0.w) 
bald nach der moralischen entweder die Gesinnung, den Muth, 


ww: 


die Entschlossenheit als Eigenschaft (1, 71, 1. 90, 2. 130, 2.2, - 


8, 6. 11, 5. 20, 4. 51, 4. 59, 1. 2. 3. 64, 6. 65, 1. 87, 3. 88, & 
3, 9,2.10,1.12,1.u.s. w.), oder die Entschliessung im ein- 
zelnen Falle (ai yrauaı 1, 140, 1. 2, 89, 11. 3, 82, 2. 

zorsio9yaı 1, 128, 7.2, 2, 4.7, 72, 3.) bedeutet. Eben se 
steht auch das Verbum YıyvWarEıy (und seine compp. dıayaya. 
&rtıy. xaray. u8TayY. 7ue0yıyv.) bald in der intellectuellen Be-. 
deutung (erkennen, verstehen: 1, 25, 1. 36, 1.86, 1.91,2.102,4, 
126, 6. 134, 1. 2, 40, 2. 43, 1. 60, 5. 6. u. s. w.), bald in der 
moralischen (beschliessen, sich vorsetzen: 1, 70, 2. 7. 91, 5. 2, 
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61, 2. 3, 40, 4. 57, 1. u. s. w.). Diesem tritt aber auch dıa- : 
»osicycı in ähnlichem Sinne häufig zur Seite (1, 1, 1.18, 2% - 
52,2. 93, 5. 124, 3. 141, 1. 143, 5. 2, 5, 5. 93, 3.100, 5.8, - 


2,1. 75,4. 82,5. 4, 13, 4. u. s. w.), und bemerkenswerth ist, 
dass während der »oüc auf der niederen Stufe zurückbleibt, die 
dıavora fast der yywun gleichgestellt wird, sowohl im Sinne 
der ausgebildeten Geisteskraft und Gesinnung (1, 130, 2. 138, 1. 
2. 13, 1. 61, 2. 59, 6. 5, 111, 2. 6, 15, 4. 21, 2. 7, 73, 1.), als 
der Anwendung derselben im besondern Falle (Gedanke, Vor- 
stellung, Plan, Vorsatz: 1, 84, 3. 132, 3. 140, 1. 144, 1. Fu 20,5. 
3, 36, 2. 52, 3. 4, 52, 3.5, 9, 6. 105, 4. 6, 11, 6. 30, 2 .38, 4 
65,1. 76, 2. 7,60, 1. 4.). Auch andre Composita vom Sta 

yorg, sowohl verbale, als substantivische, erscheinen hä ug be 
Th. und zwar überall in geistiger Bedeutung *!). Der yrwum 


61) Zmwwosiy 1, 70,2.7.2,8,1. 11,2. 13,1.4,32,5.5,4,2. 7,59, 3 
12, 2.8, 11, 2. zarerosiv 1, 126, 6. 2, 3. 2. 102, 0.3,5 1 
yorr 1. 36. 1. 3, 38, 6. 43, 1. 58, 3. 4, 61.5. 6.9, 2. Zrtrom 3, 95, 2. 
5,8,5. 3, 16, 6.4. 92, 1. usraroıe 3, 36, 4. u. evrora 1. 22.3. 77,6. „134, 
1.2,8,4.11.2. 4, 1. 3,9. 2. u.s. w. mit den entsprechenden Adj. suFoug 


2.35,2.3,.30.3.4%. 2.4, 11.2. drarorz 2, 60, 6. u. zazirorg 6,24, 4, 
asplrosa 3, 43, 3. u. z00r01@ 2, 62.4.05.06. Es drängt sich bei dieser 
Uebersicht der Devirata vom Stamme rois und von yı:rwoxw die Ver- 
mathung auf, dass die Formen des einen und des andern Ursprungs in der 
Auffassung der Alten leicht in einander übergelossen sein mögen. 


- DT 
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sieht der Bedeutung nach die £urscıg sehr nahe, doch nur in 
dem mtellectuellen Sinne der klaren Einsicht und Umsicht: 1, 
138, 3. 140, 1. 2, 62, 5. 97, 6. 3, 37, 4.5. 82, 7.4, 18,5. 
b1, 2. 85, 6. 6, 84, 5. 72, 2. (Ueber die Zusammenstellung 
peung Euveoız 1, 75, 1. vgl. die Bemerkung zu dieser Stelle.) 
Des verb. Euvigvar hat Th. nur 1, 3, 4. von dem Verstehen 
dee Sprache; dagegen ist das Adjectiv Euveroc ihm das 
wwäbnliche zur Bezeichnung des einsichtsvollen Mannes (1, 
74,1. 79, 2. 84, 3. 138, 2. 3, 37, 3. 82, 2. 4, 10, 1. 6, 39, 1. 
8,68, 4. 3, 37, 3.), während vom Stamme yıyyWoxw oder vodw 
kein entsprechendes Epitheton gebildet ist, oopdg aber nur 2, 
3, 4. m dem ungünstigen Sinne, verschlagen, überklug, vor- 
kam und auch vogsazıs (3, 48, 7.) und oopeaua (6, 77, 1.) 
mit einem ähnlichen Makel. ggovsiv hat Th. nur einige Male 
(9,7, 3. 6, 89, 3.) absolut (pooveiv zı, Einsicht haben); sonst 
immer mit bestimmenden Adverbien sowohl von der Erkenntniss, 
wie von der Gesinnung: 2, 22, 1. 3, 38, 7.5, 89, 1.6, 36, 1. 
Yeionaıs und geörıuog findet sich überhaupt nicht bei ihm, 
ua aber nur in der Bedeutung des Selbstgefühls und der 
rersicht 1, 81, 6. 2, 43, 6. 61, 3. 62, 3. 3, 45, 4. 4, 80, 3. 
3.40, 3. 43, 2. 6, 18, 4. Aoxog ist bei Th. bei weitem über- 
wegend Wort oder Rede im weitern, wie im engern Sinne, und 
nur von dieser Bedeutung ausgehend heisst es bisweilen auch 
der ausgesprochne Grund (1, 76, 2. 2, 101,4. 5, 18, 11. 
9, 1. 6, 61, 1. 92, 5.), und die auf solche gestützte Ueber- 
. wie 5, 37, 2. und 89, 1. (dixaua dr To avdgwnreiw 

koygp ao Tg Long avyayans xeiveraı) und vielleicht auch 1, 
102, 4. Diese letzte Bedeutung einer vernünftigen Ueberlegung 
und Berechnung kommt zur alleinigen Geltung in den Aus- 
dräcken xasa Aöoyov (2, 89, 6. 3, 39, 4. 6, 25, 2.) und apa 
Mayor (1, 65, 1. 140, 1. 2, 64, 1. 91, 4. 4, 26, 4. 55, 3. 65, 4. 
6,33, 6. 7, 71, 7.), wie in den adjectivischen compp. &Aoyog 
il, 32. 3. 2, 65, 9. 5, 104, 1. 105, 4. 6, 46, 2. 79, 2. 84, 3. 
5.1. $, 27, 2.) und evloyog (3, 82, 4. 4, 61, 8. 87, 3. 6, 76, 
79, 2. 84, 2.) und auch das Verbum AoyileoYaı mit seinen 
pp. avaiöy. &xAoy. (1,76, 3.2, 89,6. 3, 82, 7. 4, 28, 5. 
‚3.5, 15, 1. 26, 3. 87, 1.6, 18, 4. 31, 5. 36, 3. 7, 73, 3. 
17.4.8, 2, 4.) und das Nomen Aoyıouog (2, 11, 7. 40, 3. 5. 
3,20, 3. 84, 2. 4, 10, 1. 92, 2. 108, 4. 122, 3. 5, 68, 2. 6, 34, 
1.8, 57, 2.) gehören derselben Bedeutung an, nur dass sie öfters 
sich auf ein eigentliches Rechnen mit Zahlen beziehen; während 
«giveiy, zwar vorzugsweise von der richterlichen Entscheidung 
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gebraucht (3, 48, 1. 57, 1. 67,5. 4, 130,7. 5, 60,6. 6,29, 1.40,2 
nicht selten auf jedes rationelle Urtheil übertragen wird (1, 21, 
22, 4.138, 3. 2, 34, 5. 40,3. 53, 4. 3,65, 3. 4,60,1.5,79, 3.8 
1. 8, 2, 2.); dem Adyog im Sinne der verständigen Begründw 
ist die BovAn als besonnene Ueberlegung verwandt (1, 138, : 
5, 101, 1. 111, 5. 6, 9, 1.), und dem entsprechen die com 
&ßovAoc (1, 120. 5), aßovAla (1,32, 4. 5, 75, 3.) und süßov 
(1, 84, 3), eüßovAle (1, 78, 4. 2, 97, 1.3, 42, 1. 43, 1.) undd 
derivata &reıBovAn (1,93,6.7, 70,6. 8,24,6.), BovAsvser, 09a 
dıaßovisvschaı, EnıBovAevsıy, rgoßoväsveıy u. 8. w. mm 
gebraucht Th. fast nur vom physischen Leben und Athem (1, 13 
3. 3, 39, 8. 8, 50, 5); nur 2, 40, 3. (xgasıoroı ınv 

steht es vom moralischen Muthe, und dies ist die stehende 
deutung in den compp. stıbrxog (2, 11, 5. 39, 1. 43, 4. 4, 19 
6.5, 9, 1.) und evrugie (1, 84,3. 121, 4. 2, 87,4. 89, 3. 
12, 4. 7, 64, 2.) Während der Jvwös bei ihm nur in dem Sims 
leidenschaftlicher Erregung vorkommt (1, 49, 3. 2, 11,7. 5, 8 
2.), und dem entsprechend Jvusio9as (7, 68, 1.), dr 

(2, 52, 2. 4, 81, 2. 5, 15, 1. 6, 13. 15, 3. 24, 4. 33, 2. 78, 
7. 84, 2.), und Zsrudrueiv (1, 80, 1. 124, 2. 3, 84, 1.4, 21, 
108, 4. 117, 1. 5, 36, 1. 41, 3. 6, 10. 15, 2. 92, 4. 7, 77,4 
gebraucht er &»9vusicyaı gern sowohl von der klaren Auffs 
sung, wie von gründlicher Beherzigung (1, 80, 1. 124, 2. 3, 8 
1. 4, 21, 1. 108, 4. — 2, 52, 2. 4, 81,2. 5,15, 1. 6, 13,. 
15, 3. 29, 4. 78, 2. 7. 84, 2.). 

Aus dieser Uebersicht von Th.’s Sprachgebrauch auf peı 
chologischem Gebiete, und insbesondre aus dem Uebergewid 
und der umfassenden Bedeutung, welche die yruun und die m 
ihr zusammenhängenden Ausdrücke darin einnehmen, tritt wı 
vor Allem die Wahrnehmung entgegen, dass seine sittlid 
Grundanschauung der seines grossen Zeitgenossen Sokrates 
einem wesentlichen Punkte verwandt ist: wie dieser alle mens 
liche Tugend auf Erkenntniss zurückführte und darum fi 
lehr- und lernbar ansah, so beruht auch bei Th. die Tüchtigke 
der Männer, die er am höchsten stellt, zunächst auf der Schär 
und Klarheit der Einsicht, welche die gegenwärtigen Verhältnisı 
richtig beurtheilt und dadurch auch mit sicherm Blick in die Zu 
kunft dringt; so vor Allen bei Themistokles (1, 138), den di 
oixeia Eivesıg sowohl zum xeGTIaToS Yrouwr TWr tape 
xeNua, wie zum GpLOTOG Eixaczrg Tot yErr00usror mach 
uud bei Perikles, der Agysır xai srgacasır ÖrraswWraroc 
(1. 139, 4), weil er als yyou &uverog anerkannt ist (‘ 
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vgl. mit 6.), und nach DE a 


Iatte (. Eon auıy, FOD 1 malen sc. und und 
Senn N &6 vov nnolsuor). Aus der 
fliessen AR Eigenschaften, die das 
bedingen, zunächst und vor allen die Selbstbeherr- 
und Mässigung (7 oupgoouyy: 1, 32, 4. 68, 1. 84, 
37, 3. 84, 1. 8, 64, 5., 50 awgpgor: 1, 37, 2. ‚62, 3. 
1,40, 2. 86,2. 3, 44, 1. 4, 60,1. 61, 1. 64, 
79, 2. vn 8, 24, 4), welche die Grundlage aller 
Ordneng bildet und unter der Herrschaft der Leiden- 
verioren geht. Das grossartigste Bild derjenigen Zer- 
ung aller Lebensverhältnisse, die aus der Verwirrung der Be- 
sibren Ursprung nimmt, und mit der daraus hervorgebenden 
Iissigkeit ganze Staaten ergreift, entwirft Th. 3, 82 auf Anlass 
Beukyräischen Parteikämpfe: so lange a} ra nülsız xai 
sag yyauag &xovo«, bleiben auch die 
sa Ordnungen in ihrem Bestand; aber wenn an die Stelle 
ysebgen die deyai av nrolAwy treten, geht jede Zucht und 
ü za Grunde. Sodann ist es sicher des Geschichtschreibers 
‚ welche er 2, 40, 3. durch Perikles aus- 
chen isst, dass der echte Mannesmuth nicht die klare Ein- 
am dielage der Dinge zu scheuen hat, sondern grade durch 
gehoben wird: dıapegörrws xai ode Exouev WOTE Tol- 
rss ol evzoi uahoıa xai ruegi Wr Enıysugiaousr 
meer d sois ülloıg duadia uEv Iodoog, Y10- 
Öxvor pege. Umgekehrt bezeichnet es die gemeine 
Kleon’s, dass dieser den Mangel an Erkenntniss und 
$ta im Bunde mit der owge ‚ die in solcher 
zur dumpfen Gleichgültigkeit hera sinkt, bei den 
wem als die sicherste Grundlage des Staates ansieht. 
Es ist der natürliche Ausfluss richtiger Einsicht, zu er- 
un, dass die Gerechtigkeit, die Achtung vor Gesetz und Ver- 
1 un die 2 Leistung des Gebührenden, 76 dixaror (1, 25, 3. 
1. 32,3 „47, 5. 56, 3. 82, 8. 4, 61, 4. 62, 3. 5, 86, 1. 90, 
1. 6, 19, 1. das Abstractum dıxauoovyn findet sich nur 
‚3, 63, 4.) am sichersten die bürgerliche Ordnung und die 
Verhältnisse der Staaten aufrechthält. Aber da in 
en Dingen seiten Recht und Unrecht vollkommen ge- 
bewigen sind, so ist die Erkenntniss und Vertretung des 
en Interesses eine nothwendige Bedingung der Selbsterhal- 
: nicht bloss Kleon (3, 37f.), sondern auch Diodetus (3, 
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rung und Erweiterung seiner Erkenntniss des wahren Sachver- 
halts zu Gebote gestanden, so besass er in seiner geistigen Bil- 
dung, wie in der Erfahrung und Geschäftskunde ®2) seines 
eignen Lebens alle Erfordernisse, um an die Ereignisse und an 
die Personen den Massstal» eines gerechten Urtheils zu legen. 
Sein innres Bedürfniss, auch die durch Zeit und Raum entfern- 
ten Dinge in dem Lichte ihrer realen Existenz zu erkennen, tritt 
namentlich in der Art hervor, wie er die Ueberlieferungen der ' 
Sage und Poesie auf ihre wahre Bedeutung zurückzuführen ’ 
sucht (1, 10 u. 11. 2, 15. 102. 6, 2.): es kommt ihm darauf - 
an, die Dinge roig Epyoıs (1, 11, 3.) der gyun und dem dia ' 
TOUg nolNsag repi avrovy xareoynxwWg Adyog gegenüber - 
aufzufassen, und kann der strenge Beweis über die richtige An- : 
sicht nicht geführt werden, so ist er bemüht das sixog (1, : 
10, 3. 4. 2, 48, 3.), als eins der wichtigsten Kriterien für den - 
teschichtsforscher zu erreichen. Es ist unverkennbar, dass in 
diesem unabweisbaren Bedürfniss des Th. nach dem Realen 
der Grund liegt, wesshalb er gegen die epische Poesie mis : 
trauisch und selbst ungerecht ist: er betrachtet sie nur aus dem - 
Gesichtspunkte des ihr inwohnenden historischen Gehalts, und 
da ist ihm das Erri uelsov xoousivr (1, 10, 3. u. 21, 1.), wie : 
es jener unerlässlich scheint, nur eine Entstellung der \Vahrheit: 
nach einem andern Grunde ihres Werthes fragt er nicht. Eben - 
darum fühlt er sich zu der gesammten Logographie, welche sei- . 
nem eignen Werke voraufgeht, in entschiedenem Gegensatz, 
weil sie &d TO zrg000yaywWregov Ti; Axpodası I; aANdEgre- 
e0» gerichtet ist, und er nimmt in dem vollen Bewusstsein da- 
durch weniger für eine angenehme Unterhaltung zu arbeiten, das 
höhere Verdienst in Anspruch, die ungeschmückte Wirklichkeit, 
diese aber als ein Spiegelbild *3) für alle Zeiten. dargestellt zg 
haben. 1, 22,4. 

Und wie gelingt es ihm den ganzen geschichtlichen Stoß 
der ihm selbst zum Eigenthum geworden ist, mit gleicher Klar- 
heit den Lesern vor die Augen zu führen? Es ist leicht zu ant- 


62) Niebahr Vortrr. ü. A. G. 3. 203: Wer nicht administrirt hat, kann 
auch keine Geschichte schreiben: in der Stube kann kein grosser Geschicht- 
schreider auflnachsen; ein tüchtiger Geschichtschreiber muss die Welt 
gescha haben. 

N Cie. Brat. 53, 287. Tbucvdides rerum gestarum pronuatiator 
sincerus. Auch Dionys. de Thucyd. jud. ec. & 1. ?. erkennt diese seine 
inserste Wahrbaftigkeit wohl an. weiss aus ihr aber nicht den richligen 
Massstab für die Beurteilung seines Werkes zu entachmes. 





durch die höchste Treue seiner Darstellung... Aber 
Mittel erreicht er in so bewundernswürdigem 
Ziel, das von allen Historikern erstrebt wird? 
sagen: zunächst durch die völlige Hingebung an seinem 
1d, den er nicht nach subjectivem Gefallen sich zurecht 
und zu gestalten bemüht ist, sondern den er sich aus 
t ‘entwickeln und entfalten lässt. Das lebendige Bild, 
m innern Auge von dem Gang der Ereignisse, wie von 
irkung der handelnden Personen vorschwebt, trägt in 
so treibende Kraft zu äusserer Gestaltung, dass es 
einfachsten Mittel bei seinem Heraustreten Leben und 
gewinnt. Betrachten wir einige seiner bekanntesten 
ngen, der Belagerung von Platäa (2, 71-78.) und des 
3, 20 —24.), der Seegefechte im korinthischen Busen 
)2.), des akarnanischen Feldzugs des Demosthenes (3, 
4.), der Vorgänge und Kämpfe um Pylos (4, 3—14.), 
ä zum sicilischen Zuge und der Abfahrt selbst 
D—-32.), der Belagerungs- und Vertheidigungsarbeiten 
as (6, 98ff.), der Kämpfe um das Plemmyrion (7, 21 
rw Seeschlachten im Hafen von Syrakus (7, 36—41. 52 
. 71.)64), der Schicksale des abziehenden Heeres der 
3, 75—87.), so ist es keine kunstvolle Anlage, keine 
ie Ausschmückung, welche das Bild vor unsern Augen 
st, seadern die einfachste Erzählung, die den jedesma- 
rgamg auf allen seinen Stufen begleitet und keine Lücke 
ıstärlichen Fortschritt lässt, so dass sie sich uns mit 
druck des Miterlebens einprägt®5). Der dem Ablauf 
wisse sich anschmiegende Gang der Erzählung verträgt 
x wenig mit der gemächlichen Art, wie Herodot durch 
nerung gemahnt den Faden seines Vortrags durch zahl- 
isoden unterbricht: die wenigen Digressionen, die wir 
sen (1, 126. 128ff. 135. 2, 15. 96f. 99f. 3, 104. 6, 
) baben immer eine bestimmte, sachliche oder persön- 
ınlassung und tragen zur richtigen Beurtheilung der 
prochnen Verhältnisse wesentlich bei. 


iebuhr, Vortrr. 2, 151: Wenige Ereignisse in der Geschichte sind 
schmerzlich fesselnde Weise erzählt, wie diese Begebenheiten 


üdes. 

starch. de glor. Athenn. c. 3. ö ®ovxudidns ae ro Aöya 
vu auıllärcı ınvy Evapysıny, 0109 Jtaryy Toıjoaı Toy d- 
va TE yıyyöusva neol Tovs Öpuvrag dxninztıxa za Ta- 
Esn rois Ayayıyyaozovdıy Breoyaaaadıı Aıyvevöußos. 
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Aus dem steten Streben, den Dingen selbst im Ausdruck 
so nahe wie möglich zu bleiben, ergeben sich ihm die natürlich- 
sten Mittel zur Lösung unvermeidlicher Schwierigkeiten. Da die 
historische Darstellung nicht auf einmal die auseinander li 
den Vorgänge umfassen kann, so lässt Th. solche, welche in 


. — .. 


naher Beziehung auf einander stehn, in so leicht übersichtlichen 


Stadien nach einander vorrücken, dass wir im Stande bleiben 


Ay 


den Zusammenhang festzuhalten, und die verschiedenen Seiten 


des Berichteten zu einer Gesammtwirkung zu vereinigen. Man 
muss die einfache Gliederung derartiger Erzählungen (vgl. 1, 49. 


r 


50. 60. 61. 90. 91. 95, 3.4. 114,1—3. 2, 4. 5. 81. 3, : 


97 ff.) genau beachten, um darin nicht sowolıl die Kunst, als die : 


WE 


Natürlichkeit, freilich in diesem Falle die höchste Kunst, zu : 


erkennen und zu bewundern. 
Auf einem verwandten Grunde beruht auch die von Th. 


gewählte Zeiteintheilung für seine Geschichtschreibung: es ist ' 
weder die des astronomischen, noch des bürgerlichen Jahres, : 


sondern sie entspricht einfach den factischen Bedingungen der 
Kriegführung, indem der grössere Theil des Jahres, in welchem 
die Witterung zu allen Operationen, namentlich zur See, freis 
Bewegung gestattet, dem kürzern, in dem alle grösseren Unter- 


nehmungen eingestellt werden mussten, gegenübertritt: der : 


Schriftsteller erzählt daher xara IEen xai yeuuwvag (2, 1.5, 
20, 3.), weil die Begebenheiten des Krieges sich wesentlich xasa 
HEon al xsıuavag unterscheiden und selbst sich über zwei 
ungleiche Zeiträume vertheilen, die nach den Witterungsumstän- 
den verschieden ausfallen können. Das ist der Sinn des Aug 
drucks, 5, 20, 3: 25 nuıoelag E&xargov cov dvuavson vie 
duvauıy Exovrog d. i. nach der bei Th. üblichen Verschiebung 


der Wortstellung: &xaregov (Tov TE HEgovg xai Tou ya : 


v0S) vv Övvauıv Exovrog EE NuLosias Tov &vıavrov, 

so fern jede der beiden Jahresabtheilungen (durchschnittlich, 
eine ins andre gerechnet) als eine Jahreshälfte zu rechnen ist;* 
d. h. so dass die beiden unter sich nicht gleichen Theile zusam- 


men allemal ein Jahr ausmachen. Die Regel ist den klimatischen . 


Verhältnissen Griechenlands und der griechischen Gewässeg 
gemäss, dass vier Monate lang (die unveg T&ooages 0L xaıus- 
eıvoi von 6, 21, 2. Maimakterion bis Anthesterion, etwa No- 
vember bis Februar) wenig oder nichts im Felde oder zur See 
geschehen kann, und die acht andern (Elaphebolion bis Pyan- 
epsion, etwa März bis October), welche &xg und usrörzwgor 
(7, 79, 8. 8, 108, 2.) oder Pıwörswgov (2, 31, 1. 3, 18, 3, 


u 
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‚ umfassen, das I4gog oder die Zeit der Kriegfährung bil- 
user auf den natürlichen Verhältnissen beruhenden Jah- 
entsprechen die einzelnen Unterabtheilungen des 
ie von dem Fortschreiten der Vegetation und besonders 
Mrüchte hergenommen sind (zoü JEpovg xad rou al- 
udLovsog 2, 19, 1., seegi olrov Eußolziv 4, 1, 1., zugir 
:ov &v daufj elvaı 4, 2, 1., vov alsov ärı 
I, 6, 1.66), dv xopnrov Evyxouıdn 3, 15, 2., dA- 
3 zov 4, 84, 1.). Man würde Unrecht thun, wenn 
se Zei immungen auf ein feststehendes Datum für 
e fixiren wollte: sie bleiben sich naturgemäss in der Re- 
lich gleich; aber ich zweifle nicht, dass sie jedesmal sich 
ı thatsächlichen Erscheinungen eines jeden Jahres gerich- 


2. 
] wie verhält die Darstellung des Th. sich den Personen 
»r, um auch sie mit derselben Anschaulichkeit und innern 
t uns entgegentreten zu lassen, mit denen er uns die 
se vorführt? Zunächst und vor Allem stellt er sie uns in 
ndiungen dar, in dem Antheil, den sie an der Herbei- 
der entscheidenden Entschliessungen, wie an der Aus- 
der gefassten Pläne nehmen. So sparsam Th. in dem 
ıusdruck bestimmter Urtheile über hervorragende Männer 
sie beschränken sich für die Zeitgenossen des pelopon- 
en Krieges auf die kurzen Charakteristiken des Archida- 
79, 2., des Perikles 2, 65, 5if., des Kleon 3, 36, 2.4, . 
. 16, 1., des Brasidas 2, 25, 2. 4, 81, 1ff. 108, 2., des 
„16, 1.7, 86, 5., des Alkibiades 5, 43, 2, 6, 15, 2., des 
rates 6, 72, 2., des Phrynichus 8, 27, 5., des Antiphon 
. und auf einige andre gelegentliche Andeutungen ; — 50 
h jeder empfängliche Leser an sich die Erfahrung machen, 
handelnden- Personen uns schon durch den einfachen 
von ihrem Thun und Wirken lebendig werden: die 
ehe liegt in der natürlichen Entwicklung der Vorgänge 
je sie ungesucht aus seinen Worten uns entgegentritt: es 
sich uns dadurch, ähnlich wie dem Augenzeugen der 
se, ein Urtheil-über Geschick oder Unfähigkeit, über die 
Zinsicht oder die geistige Beschränktheit, über die Rein- 
Gesinnung oder die Zweideutigkeit der Motive, über die 


vgl. bierüber die gründliche Untersuchung von Vömel im Frrank- 

ibjahrsprogramm 1846, nach welcher die &xwn, die der Reife vor- 

je Zeit, in Attika Ende Mai und den grössten Theil des Juni umfasst. 
. E ” 
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thatkräftige Entschlossenheit oder die zögernde Bedächtigkeit der 
mithandelnden Männer auf. Dazu kommt aber mit der grössten 
Wirkung ein andres von Th. zwar nicht zuerst angewandtes, 
aber von ihm mit vollendeter Meisterschaft durchgeführtes Mit- 
tel der Vergegenwärtigung, die bedeutendsten Personen auch 
redend, d. h. ihre innerste Denkweise und die Motive ihrer 
Handlungen aussprechend einzuführen. 

Es ist für das innerste Wesen des griechischen Geistes 
anziehend zu betrachten, wie die Anwendung der unmittel- 
baren Rede, als Ausdruck der Gefühle und Gedanken sich 


schon als eine der wirksamsten Darstellungsformen der epi- | 


schen Poesie herausgebildet, wie diese lebensvollste Form im 


Drama ihre höchste Freiheit und Vollendung erreicht hat, und 
wie sie auch der strengsten Geschichtschreibung mit dem glück- _ 
lichsten Erfolge dienstbar geworden ist, um der innern Seite ' 


der geschichtlichen Vorgänge Ausdruck zu geben: und man 
darf hinzufügen, dass, was sie hier für die Objectivität der psy- 
chologischen Seite der historischen Darstellung leistet, im pbilo- 
sophischen Gespräch für die reinste Darlegung der dialektischen 
Gedankenentwicklung durch sie gewirkt wird. So vollendet sich 
innerhalb derselben Mittheilungsform ein Kreislauf von der 
höchsten künstlerischen Freiheit, welche ihr Gesetz nur von der 
Intention des Dichters hernimmt, bis zu der völligen Unter- 
ordnung unter das Gesetz des überlieferten Stoffes. Denn dass 
Tb. in seinen Reden den genausten Anschluss an die unmittel- 
bar oder mittelbar wirklich vernommnen und aufgefassten Vor- 
träge sich zur Aufgabe stellt, darüber darf nach seinen eignen 
Worten 1, 22, 1. kein Zweifel sein. Aber dass diese möglichst 
treue Annäherung weniger auf die Form als auf den Gedanken- 
inhalt zu beziehen ist, sagt er eben so bestimmt in dem 2xoud- 
vw wg Eyyirara ing Evunaong yvouns rov AAnIER 


Pr: Pe | ar 9 u om [99 .. .un 


Aex9evrov. Es versteht sich das auch schon darum von selbst, ' 


weil an eine wörtliche Aufzeichnung der gehaltnen Reden in die- 
ser Periode weder von Seiten der Verfasser noch der Zuhörer 


zu denken sein wird. Wo es also an einer genauen Ueberlieferung ' 


des Wortlautes fehlte, da hat er die Ergänzung nach dem Masse 


eintreten lassen, ög &v 2doxovv adro ExaoroL regi vwv dab : 
[4 , . . 
rapovzwv Ta dEorra ualıora eirsreiv. In freier Anwen- : 


dung dieses Grundsatzes gestattet er sich auch wolıl, einen Red- 
ner auf die Widerlegung von Gründen und Ansichten eingehen 


zu lassen, welche von einem andern zu andrer Zeit und an 
andrer Stelle vorgebracht sind: unverkennbare Beispiele dieser . 





n sich im der Rede der korinthischen Gesandten (1, 1208.) 
Mäniss zu der frühern des Archidamus (1, 80ff.) und in 
m des Perikles (1, 140ff:) zu der der eben erwähnten 
‚chen. Ich zweifle auch kaum, dass die Vertheilung des 
wie sie Perikles 1, 144, 2. (dAl” dxsiva udv zal dr 
yes Au soic Epyoıs dnlodrfosra:) ankündigt umd 
tl. zur Ausführung bringt, der freien Disposition des 
liess angehört. Die natürliche Folge dieser Behandlung 
ufgabe ist daher die zwiefache keineswegs sich wider- 
de Erscheinung: dass die Sprache der thukydideischen 
a der Satzbildung, wie in den einzelnen Ausdrücken 
vends eine gleichmässige, nämlich die des Geschicht- 
3 ist; dass aber dennoch aus jeder einzelnen Rede klar 
ndig der Charakter und die Denkweise des Redenden 
Es gilt diess, wie mir scheint, von allen Reden ohne 
we, und nicht minder von der ausführlich mitgetheilten 
ung zwischen den athenischen Gesandten und den Ver- 
er Insel Melos (ot a» MnAlwv Evvedgo:) 5, 85—111. 
nm Grote®?) gegen die getreue Wiedergabe dieser Debatte 
ıı Zweifel erhebt, und den grössten Theil derselben der 
e und dramatischen Disposition des Verfassers zuschreibt, 
te doch grade bei dieser Gelegenheit eine Art proto- 
Zee Aufzeichnung und jedenfalls eine Berichterstattung 
enischen Abgeordneten und Strategen anzunehmen sein, 
we Zweifel im Rathsarchiv zu Athen aufbewahrt wurde, 
ı welcher Th. sich auch in seiner Abwesenheit eben so 
| genaue Kunde verschafft haben, wie von andern von 
getheilten Urkunden oder von dem Briefe des Nikias 7, 
. Was von dieser grössern dialogischen Verhandlung 
wird auch von einigen kleineren anzunehmen sein: dass 
ner bestimmten Ueberlieferung beruhen (vgl. 3, 113, 2 ff. 
3. auch 2, 12, 3.). Immer haben auch die wenigen 
mgen, die in directer oder indirecter Rede angeführt 
Wirkung grosser Unmittelbarkeit und vergegenwärtigen 
=n Grade einen bedeutenden Moment. Wo aber die 
se in rascher Folge sich entwickeln und der Drang der 
le ausführliche Reden nicht statthaft erscheinen liess, 


— 


kist. of Greece 7, 149 ff.: There is indeed every reason for con- 
met what we here read in Thucydides is in far larger proportion 
md im smaller proportion authentic report, than any ef the other 
which he professes to set down. . 
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dienen auch die kurz zusammengefassten Resumes des Gesproch- 
nen zur Belebung der Darstellung: so die grösseren Auszüge aus 
Perikles’ zweiter Rede 2, 13., aus Kleon’s Reden 4, 22. u. 28. 
Wahrscheinlich liegt auch hierin der Hauptgrund, wesshalb wir 
im achten Buche, bei dem schnellern Wechsel und dem eigen- 
thümlichen Charakter vieler dort erzählter Vorgänge, die sich 
einer formellen Verhandlung entzogen, die Absichten und Gedan- 
ken der handelnden Personen indirect mitgetheilt erhalten (c. 27. 
46. 53. 63. 67. 76. 81.), aber keine ausgeführten Reden 
lesen 68). 

Vor Allem hat sich Th. in der Anwendung der Reden das 
vollkommenste Mittel ausgebildet, um seiner Darstellung den 
Charakter höchster Unparteilichkeit aufzudrücken; nicht als ob 
er als gleichgültiger Zuschauer über den Ereignissen und ihrer 
durch die Einwirkung der Menschen herbeigeführten Entscheidung 
stände; — wie sehr er mit dem ganzen Gemüthe Athener ist und 
Athens Glück und Unglück in innerster Seele theilt, fühlen wir 
überall durch, obgleich er es nirgends ausspricht; dass er durch 
Geburt und Lebensstellung der aristokratischen Partei angehört, 
doch nur von einer gemässigten Staatsform Heil erwartet und 
überall denjenigen Staatsmännern in seinem Innern zugeneigt 
ist, welche Thatkraft mit Besonnenheit und Mässigung verbinden, 
tritt in bestimmten Ausdrücken, wie in manchen Andeutungen 
hervor 6%); — aber er räumt überall den entgegenstehenden An- 
sichten das Recht ein, ibre Gründe geltend zu machen, und bei 
der Ueberzeugung, dass immer in menschlichen Dingen der 
Wahrheit Irrthum zugesellt ist, dass in politischen Gegensätzen 
das unbedingte Recht und die volle Wahrlıeit sich niemals auf 





68) vgl. Niebuhr Vortrr. ü. a. Gesch. 2, 42. 43. "Krüger Unterse; 
S. 79. Doch bemerkt der letztre gewiss mit Recht, dass wir im achten 
Buche mehr als in den übrigen die letzte Durchsicht des Verfassers ver- 
missen. Anders urtheilt Roscher $. 162.163: Die kurzen und obliken Reden, 
woran das achte Buch so reich ist, sind ohne Ausnahme solche fvurragas 
youcı, denen die letzte Verarbeitung noch mangelt. So wie sie jetzt vom 
iegen, hat der Historiker sie nur herbeischaffen, vielleicht kritisiren und 
ausziehen müssen. Die eigentliche künstlerische Reproduction, die Einver- 
leibung in sein Werk ist noch nicht erfolgt. 
69) Geriugschätzige Aeusserungen über den Wankelmuth der Menge 
und den Einfluss von Demagogen: 2, 21,2. 3. 59,1. 2. 65, 10ff. 3, 36, 4. 4, 
28, 5.6, 63, 2. Das entschiedenste Lob einer gemischten Verfassung 8, 
97. 2. Dass dieses „aus der mangelnden Vollendung des achten Buches zu 
erklären sein sollte,““ wie Roscher S. 245. A. 3. meint, balte ich nicht für 
wahrscheinlich. - 





: befindet, lässt er Rede und Gegenrede mit gieich klarer 
itiger Ausführung zu Worte kommen. Wie führen uns. 
8 die'Roden der Kerkyräer und Korinthier in Athen (1, 
— 37-—43.) zu der Erkenntniss eines Conflictes, der 
ereiztheit beider Parteien nicht mehr eine friedliche 
lässt; wie erscheint dieser Gegensatz in noch verderb- 
sannung, nachdem er zu Sparta von den Korinthiern 
ern aufgenommen und vertreten wird! (c. 68—71. 

18). Beide spartanische Parteien, die des Friedens und 
ieges, finden ihren lebendigen Ausdruck durch Archi- 
d Sthenelaidas (c. 80—85. — c. 86.); aber man be- 
s auf dem Punkte, zu dem die Sachen sind, 
schaft über die Mässigung siegt. Trefllich wird da- 
hervorragende Stellung des Perikles dadurch ins Licht 
ıss, nachdem er die Nothwendigkeit des Krieges von 
der Würde und Macht Athens aus unwider- 

riesen (1, 140—144) und in der kurzen Uebersicht 
as Ausreichende seiner Mittel dargethan hat, als der 
w Krieges den Erwartungen nicht entsprach, seine 
in der unübertrefllichen Leichenrede (2, 35—— 46.) 
egung eines edeln und gerechten Selbstgefühls auf 
hres Entschlusses zu erhalten, und, als unverschuldeteg 
kzen Muth und ihr Vertrauen gebeugt hatte, in der Ab- 
iei(2, 60—64.) ihre Gemüther durch die Erinnerung 
Groesse der Vergangenheit und Gegenwart emporzu- 
iss. Nicht minder tritt uns die Denk- und Hand- 
der übrigen leitenden Männer aus ihren längern oder 
nsprachen entgegen: des Phormio (2, 89.), des De- 
ı (4, 10), des Brasidas (4, 85 — 87. mit der Bemer- 
de ovde adivaros wc Aanedarudrıog sireiv), 
3krates (4, 95.), des Hermokrates (4, 59— 64.), 
ı (6, 68. 7, 61—67.), des Alkibiades in Sparta (6, 
, des Gylippus (7, 66—68. 74.). Die Kunst des 
in streitigen Fragen die Gründe und Gegengründe in 
ectivität hervortreten zu lassen, zeigt sich auf bewun- 
he Weise in den Reden des Kleon und des Diodotus (3, 
— 42—48.) in der lesbischen, der platäischen und 
sen Abgeordneten (3, 53—59.— 61 —67.) in der 
n Sache, des Nikias und Alkibiades (6, 9— 14. und 
—16—18.) über den sicilischen Feldzug, des Her- 
und Athenagoras (6, 33. 34. — 36— 40.) über die 
ung von Syrakus, des Hermokrates und des attischen 
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Gesandten Euphemus (6, 76—80. — 82--87.) über den An- 
schluss von Kamarina. Unwillkürlich werden wir in den Wider- 
streit der Interessen mit hineingezogen und in den Stand gesetzt, 
uns unser Urtheil aus der Lage der Sachen und der Stimmung 
der Parteien zu bilden ?°). Sehr selten fügt der Geschicht- 
schreiber selbst ein bestimmendes Wort hinzu. Am auffallendsten 
geschieht diess unläugbar in den Aeusserungen, mit welchen er 
die Verhandlungen begleitet, an denen Kleon Theil nimmt: sowohl 
3, 36, 6. von der Entscheidung über die Lesbier, wie 4, 21, 3. 
22, 2. 28, 3. und 39, 3. über Pylos und die sich daran knüpfen- 
den lakedämonischen Friedensanträge. Man hat die entschie- 
dene Abneigung, mit welcher Th. die Person und das Verfahren 
des Kleon bespricht, im Alterthum, wie in neueren Zeiten auf 
den persönlichen Grund zurückgeführt, dass wahrscheinlich Kleon 
die Verbannung des Geschichtschreibers veranlasst habe (vgl. 
oben S. XV), und darin eine Verletzung der historischen Unpar- 
teilichkeit zu erkennen geglaubt. Am entschiedensten thut diess 
Grote?!). Indess beruht die Annahme einer feindlichen Einwir- 
kung des kleon gegen Tb. doch nur auf einer Vermuthung 72), 
und sie scheint in der That nicht nöthig, um des letztern unver- 
hohlnen Widerwillen gegen jenen Mann zu erklären. Wenn Th. 
von ihm schon das Jahr naclı dem Tode des Perikles, dem seine 
‚ ganze Liebe und Bewunderung gewidmet ist, sagt (3, 36, 6.): 
wv xai Es za alla Pıaıoraros Tr noltov TO vs 
Örup naga coll &r tw rore aı$arwrarog, und 4, 21, 
3. fast mit denselben Worten: arı)e druazwyog xar’ Exeiron 
Tov xoövor ww xal Tw Ar der nı$arWraroc‘:), so 
spricht sich, wie ich glaube. hier in dem concreten Fall der 
bittre Schmerz aus. dem er 2,65. 7 fl. schon im Allgemeinen 
Worte gegeben hat, über den ungeheuren Contrast zwischen 
der &ey@ t.rö Tol ewWror ardeög apyı! und dem ver- 


0) Niebuhr, Vortrr. über a. G. 2. 16.: Das gehört eben zu seiner 
bewusderoswürdigern Kunst. dass er durch diese Reden uns des weiters 
Nachfragens überhebt. Er legt uns die gemüthlichen Zustände aller Per- 
sonen dar, die im Handeln begriffen sind: wir sehen die Leute, wie sie dem 
Eatschluss fassen, wir schen sie in dem Zustande in dem sie sind, ehe sie 
den Entschluss gefasst hatten. sehen, was sie dabei dachteu u. s. w. 

ıD) hist. of Greece. 6, 472. 474. 470. vgl. oben Anm. 2. 

»2) Niebuhr 2, 97. hat sie nicht angenummen. 

73) Grote d, 444. findet diese Wiederholung so auffallend. dass er 
meint, Th. müsse an der zweiten Stelle die erste vergessen haben: ich 
meine, wir haben darin nur den Ausdruck des lebhaften Unwillens zu erken- 
nen, den Th. über den überwiegenden Einfluss des Kleon empändet. 
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en Treiben derer, oü Ögeyduavoı cov zenwog Eia- 
‚ eganovso xad' ndoriv zo Iiup za 

sazer. irdıddreu, Ich halte jene Urtheile über Kieon, 
ganze Natur auch keinen Schatten von Perikles’ erha- 
sistesgrösse in sich trug, für den berechtigten Ausdruck 
m Eramer um den Verfall der eben. noch so glänzenden 
dt, weiche er nach der grossartigen Leitung des herr- 


rzugsweise gegen Kleon 

wird auch darin seinen Grund haben, dass dieser ohne 
schon ver seinem Auftreten in dem lesbischen Handel — 
thon damals so drum nıJayWrarog — zu grossem 
bei der Menge gelangt war und wahrscheinlich auck 
' letzte Lebensjahre getrübt hatte. Wohl möglich, : dass 
seiner Kenntniss der traurigen Ereignisse der spätern 
#t, bedauert, dass es nicht vor der Einnahme von Pylos, 
eımüthigende Folgen Sparta nie verwinden konnte, zu 
digen Frieden gekommen war, und dass ihm darum 
rähne Unterfangen des Kleon, auch wenn es zunächst 
besraschenden Erfolg hatte, immer als eine uerıwdng 
sag (4, 39, 3.) erscheint?*). Wenn uns aus den Reden des 
Bild der verschiedenen Persönlichkeiten entgege« 

ches ihm selbst vor der Seele stand, so hat er das Höchste 
tL, was von dem Geschichtschreiber geleistet werden kann. 
bie Uaparteilichkeit schliesst nicht das Urtheil und die 
g weder über die Weisheit noch über den sitt- 

Verth der Absichten und Handlungen aus; aber sie muss 
Material und die Mittel liefern, uns unsre selbständige 
auch unabhängig von dem Vorgang des Verfassers fest- 
ı, und dass das von Th. in einem Umfang und auf eine 
jeschehen ist, wie vielleicht von keinem andern Hi- 
‚ das begründet seinen unvergänglichen Werth für alle 


veım überall hervortretenden Streben des Geschichtschrei- 
m Menschen und den Dingen in ihrem wahren Verhalten 
: wie möglich zu kommen, entspricht endlich sein Aus- 
wie er ihn sich, man darf wohl sagen, seiner grossen 

hat. Um die Eigenthümlichkeit desselben 
m beurtheilen, ist vor Allem zu erwägen, dass Th. die 


srete 6, A72M. beurtheilt diesen Ausspruch viel strenger als Aus- 
önlicher Erbitterung gegen Ri. 





LIXIV EINLEITUNG. 


attische Sprache zu historischer Darstellung zuerst verwandt hat, _ 


ja dass überhaupt die attische Prosa, als er von ihr in seinem 


grossen Werke eine so bewundernswürdige Anwendung machte, _ 


als Schriftsprache in ihrer ersten Entwicklung begriffen war. 


Zwar wird niemand bezweifeln, dass in dem Zeitraume der neuen | 


politischen Gestaltung und der tiefeingreifenden Schicksale Athens 
von Solon bis auf Perikles die attische Sprache sich im vielfälti- 
gen Gebrauche des öffentlichen und Privatlebens zu dem Cha- 


rakter der Einfachheit, Klarheit und Bestimmtheit ausgebildet ' 
hatte, durch die sie sich vor allen griechischen Dialekten auszeich- ° 


net; keine Frage, dass sie bei den litterarischen Bestrebungen 
der Pisistratiden zu mancherlei Aufzeichnungen verwandt wurde, 
und noch gewisser ist es, dass seit der wiederhergestellten Frei- 
heit das lebendige Wort der grossen Staatsmänner von Klisthe- 
nes bis auf Kimon den grössten Einfluss auch auf die Ausbildung 
und Festsetzung der Sprache geübt hat. Aber ‚grade das ist aueh 
wieder eine in ihrer Art einzige Erscheinung in der Geschichte, 
dass ein Volk von so seltner Begabung wie das griechische eine 
geraume Zeit des reichsten politischen und geistigen Lebens, das 
von den höchsten menschlichen Interessen erfüllt war, durchleben 
konnte, ohne die Zeugnisse seiner Existenz in andrer als künst- 
lerischer Form niederzulegen. Als schon lange die Tragödien des 


Phrynichus und Aeschylus das attische Volk durch den edelsten | 


Stoff in der edelsten Form erfreuten und begeisterten, wurde die 


attische Prosa kaum zu andern, als geschäftlichen Zwecken ver- : 


wandt?5). Wir können nicht bestimmen, wie viel zu einer frü- 
hern Zeit von den vor dem Volke oder in den Gerichten gehal- 
tenen Reden vor- oder nachher aufgezeichnet worden; — jeden- 
falls behielt sich die Sprache sehr lange, länger vielleicht als irgend 
eine andre, nachdem sie durch den lebendigen und vielfachen 
Gebrauch in der Volksversammlung und den Gerichtshöfen zu 
jeder Verwendung ausgebildet war, ihre Ursprünglichkeit und 
Bildungsfähigkeit. Diese seltne Vereinigung innerer Reife und 
unverbrauchter Lebensfrische ist es, in welcher sie von den er- 
sten Rednern, die sich auch mit der Theorie ihrer Kunst befass- 
ten, und von Thukydides ergriffen und behandelt wurde. Wir 
haben oben (S. XI.) unsre Ueberzeugung ausgesprochen, dass Th. 
die neuen Bildungselemente, die in seinen Jünglingsjahren durch 

75) Cie. Brut. 7, 27. Ante Periclem — et Thucydidem, qui non Ba- 


scentibus Athenis, sed jam adultis fuerant, littera nulla est, quae 
ornatum aliquem habeat et oratoris esse videatur. 
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'hilosophen und Rhetoren in Athen eingeführt oder durch Red- 
er, wie Antiphon, angewendet wurden, mit Bewusstsein auf 
ich habe einwirken lassen; es ist anziehend einzelne Spuren die- 
s Einflusses hie und da zu beobachten ? 6); — aber das Grösste 
a Erfreulichste in der Sprache des Geschichtschreibers ist es 
och, dass er sich derselben zum freiesten Ausdruck seines per- 
jelichsten Denkens und Urtheils mit der sichern Herrschaft des 
kisters bedient: da ist nichts von abgenutzter Ueberlieferung, 
m schablonenartiger Phrase? 7); was jedesmal seinen Geist er- 
it, sei es der historische Gegenstand oder der Gedanke des von 
m redend eingeführten Mannes, das geht in die entsprechende 
erm des Wortes ein, oder es kommt uns vor, als ob diese Form 
m selbst ihm zuwüchse. Daher ist grösste Einfachheit und Na- 
irlichkeit der Grundcharakter der Sprache des Th. Aber freilich 
wmesten diese einfachen Mittel des Ausdrucks sich sogleich an 
er höchsten Aufgabe, die zu denken war, versuchen: der gross- 
ee Stoff des peloponnesischen Krieges, aufgefasst in der gan- 
a Bedeutung, welche die ersten Zeilen des Werkes aussprechen, 
wückgeführt auf die letzten politischen und sittlichen Motive, 
ırgelegt in dem genauesten Detail der einzelnen Vorgänge wie in 
em klaren Ueberblick seines ganzen verhängnissvollen Ver- 
wufs, — welche Schwierigkeiten‘ musste er auch wieder einer 
Darstellung bieten, welche das Grosse wie das Kleine mit Treue 
und Wahrheit zu umfassen und zu durchdringen bemüht war! 
Alles, was in Th.'s Sprache dem eindringenden Verständniss 
Wübe macht, hhat immer seinen Grund in dem Bestreben des 
iehrifistellers, dem Ausdruck die möglichste Uebereinstimmung 
it dem jedesmal darzustellenden Gegenstand zu verleihen. Die 
ssung der Schwierigkeit ist daher nicht wie bei rhetorisirenden 
der unklar phantasirenden Autoren durch die oft verdriessliche 
kübe zu erreichen, subjectiven Willkürlichkeiten nachzuspüren: 
emehr wir in den Zusammenhang der Sache und des Gedankens 
sdringen, desto mehr wird es uns gelingen, den Worten des 


76, vgl. oben Anm. 18. Poppo de hist. Thuc. comm. p. 64. 

13) Etwas ganz Andros ist es, dass Th. selbst sich einige Wenduugen 
ir wiederholt vorkommende Beziehungen ausgeprägt hat, die er in gleicher 
der ähnlicher Form öfter gebraucht; darin spricht sich eher eine gewisse 
"friedigung mit dem wohlgelungnen Wurf, als eine manierirte Rede- 
reise aus. Ich rechne dahin das 2y rourw xexwAuadaı 2doxsı Exacıo Ta 
Kay UaTe o un Tıc avros naofora: 2, 8, 4. vgl. mit 4, 14. 2., das un- 
smyupeiy Ev eidocı 2, 36, 4 u. 4, 59, 2., das oAlyor Inevoovy oud£y 
.8,1,7,59, 3. (8, 15, 2); öneg yılei öuıkos moreiy 2, 65, 4. 4, 28, 3. 
.63, 2, u. del. 
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Geschichtschreibers ihren wahren Sinn abzugewinnen: unsre 
Arbeit ist immer die des klaren und gründlichen Nachdenkens 
und der Gewinn um so erfreulicher, weil er auch immer unsrer 


Einsicht in die Sache zu Gute kommt. Das freie Verhältnisse, . 
welches Th. der noch nicht abgeschlossnen Sprache gegenüber 


einnimmt, wird sowohl in der Wahl der einzelnen Worte, wie a 


ihrer Stellung zu einander sichtbar. Wenn wir bei Th. eine nicht _ 


geringe Anzahl von Ausdrücken finden, die entweder bei attischem ' 
oder überhaupt bei griechischen Schriftstellern gar nicht, oder " 


bei spätern Nachahmern wieder vorkommen, so würde man mit 


Unrecht bei ihm ein absichtliches Hervorsuchen des Ungewöhn- ° 


lichen oder Veralteten vermuthen 78). Theils fehlt uns, wie aueh 


schon dem Dionysius, der ausreichende Massstab dessen, was in der ' 


gebildeten Sprache Athens damals gebräuchlich war; theils aber 
und vor Allem haben wir die schöpferische und bildende Km 


Er | 


eines bedeutenden Geistes in Anschlag zu bringen, welcher dee ' 
überlieferten Sprachstoff noch nicht als einen für alle Zeiten fee 
tigen betrachtet, sondern dem Bedürfniss des Gedankeris gemäss ' 


zu neuen Bildungen zu verwenden versteht. Mit Recht darf TR 
das roımrırov Tv Ovouarwy, die Freiheit zu neuen Work 


er 


schöpfungen, und das sroAveudeg Twv aynuazwv, die Mannich- : 


faltigkeit der Wortfügungen, wie Dionysius c. 24, 6. es treffemd 
bezeichnet, für sich in Anspruch nehmen; aber er ist weit ea#- 
fernt, dieses Recht, das eine jugendfrische Sprache einem feines 
und richtigen Verständnisse einräumt, in der willkürlichen und 
launenhaften Weise zu missbrauchen, die Dionysius mit wenig 
Sinn für das wahre Wesen seiner Ausdrucksweise an ihm t#- 


> -b-» :r - .- 


deit?9). Eine Uebersicht aller bei Th. ausschliesslich oder ver- : 
zugsweise vorkommenden Worte, wie sie der Index enthaltes ' 


wird, zeigt nur solche Formen, die dem Geiste der griechischen : 


Sprache entsprechend gebildet sind, und eine nähere Betrachtung 
derselben lässt überall ihre bestimmte Wirksamkeit an ihrem 


Orte erkennen. Wir machen hier nur zum Beleg des Gesagten auf : 





18) wie Diooys. de Tbuc. jud. c. 24, 1. thut: En? ras dxloyijs sr 
ÖrOuaTay ıny ToonıznV xal ylorınuarızny zel annpyamudyne 


zar Elvnvidfıy nooslöusvos ayıl Ts xoıyis zal GuynFous Tois zar 
auröy AvFonTois. 

79) e. 24, 2. orpfgov üva xal xaro xal xa9' Ev Exaoıov Toy rue 
goaasws uuplwy dıray xal TOopEUWY xal Tore iv Aoyov LE Oröuarog 
zomwy, rork d’ eis Ovoua arvayay Toy löyov, xal vUy uly TÖ önuare- 
x0r Öyouarızas dmpfowy, audıs di Tovyoua Öhua N0ı09 xal auray ye 
Tovray dyagrokpay Tas yonosıs zu. 
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einen zwiefachen von Th. besonders häufig angewandten Sprach- 
gebrauch aufmerksam: wenn er vielleicht öfter als irgend ein 
asdrer griechischer Schriftsteller die Neutra der Adjectiva und 
Participia statt der abstracten Substantiva gebraucht (z0 zrıaror, 
ı# Boadv, zo ToAumoor, TO Enrıeixtg, TO Euverov, To dedıos, 
so BovAdueror, TO ÖpyıLlousvov, TO Errıdvuorv, TO Ivuor- 
weror u. dergl. mehr), so gibt sich darin nicht eine Manier oder 
Gprice, sondern das wohlbegründete Streben kund, die abstracte 
Allgemeinheit jener Begriffe für den jedesmal vorliegenden Fall 
ia eine mehr greifbare Form zu kleiden, wobei doch immer durch 
das Neutrum diejenige Unbestimmtheit gelassen wird, die der 
Sache selbst zukommt. Und auf einem ähnlichen Bestreben, 
ägemeine Wahrnehmungen zu möglichst bestimmter Vorstellung 
merbeben, beruht die Neigung des Th. zu den von Verbis ab- 
geleiteten Substantiven auf -zng und -oıg: Beispiele der ersten 
Art treten 1, 70, 3. 138, 3., der zweiten 1, 141, I. 3, 82, 3. 4. 
besonders hervor. Wenn Dionysius a. a. O. hier nur Willkür 
indet, so urtheilt Hermogenes verständiger, wenn er, namentlich 
mit Beziehung auf die zuletzt angeführte Stelle, der häufigen An- 
wendung nominaler Formen, statt der verbalen die Wirkung zu- 
schreibt, dem Ausdruck mehr Haltung und Würde zu geben, als 
es durch die Anwendung der verwandten Verba geschehen 
würde*“\. Ist es in der Schilderung der innern Zerrüttung auf 
Kerkvra auch nicht ein besonderes Pathos, das ihn zu der Wahl 
zahlreicher Verbalnomina leitet; so legt doch allerdings der 
bedeutende Gegenstand, der in grossen Zügen gezeichnet werden 
sollte. die öftere Verwendung jener Substantiva von vorzüglich 
prägnanter Wirkung nahe. Aehnliche Gründe wird man bei allen 
Ausdrücken finden, die im Th. auf den ersten Blick auffallend er- 
ıcheinen. 

Von grosser Wirkung ist sodann die Wortstellung in der Aus- 
trucksweise des Geschichtschreibers. Es ist natürlich, dass eine 
Sprache, die sich dem gegebnen Stoffe so eng und treu wie mög- 
ich anzulehnen bemüht ist, der innern Werthordnung auch durch 
“ne äussere Rangordnung nachzukommen sucht; nicht in dem 
Sinne, als ob bloss die äusserliche Reihenfolge die Bedeutsamkeit 
Ss) Hermag. neol idewy in Walz Rhett. Gr. Ill. p. 226. veuyn Affıs 
16FouagTrızn za) aura 1a Övouara' Grouaatızny di Alym nV ano 
ar onuarwy els Ovouara neromulnv. ws ldyıora yao &v Geuvo- 
Int dei Yonosaı Tois Gnuacıv, wonen 6 GBouxudläns‘ ayedoy yan 
heior Barker MoLiy ToVTo, xaragerws di alro dv rij Tns 01K0EWw; 
Izyaaası roy Keoxvpalor nenolnxe. 
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der Worte bestimmte; sondern der mündliche Vortrag befolgt 

seine besondern Gesetze, und ein natürliches Gefühl lässt auch 

diese mit Freiheit behandeln. Das Meiste, was hier in Betracht | 
kommt, muss der Beobachtung des Einzelnen überlassen bleiben; _ 
einige Bemerkungen indess von weiter reichender Gültigkeit - 
mögen auch hier ihre Stelle finden. 1) Th. stellt gern den Haupt- : 
gegenstand eines Satzes im Accusativ an die Spitze, so dass de- . 
durch 'gleichsam das Thema der Besprechung angegeben ist, . 
oft so, dass die grammatische Verbindung mit dem folgenden . 
gelockert, bisweilen ganz aufgehoben wird: vgl. 1, 32, 5 und die . 
dort angeführten Beispiele; in ähnlicher Weise treten auch ab- :: 
weichend von dem gewöhnlichen Gebrauch einzelne Theile des ., 
Prädicats vor die den Satz regierende Conjunction: vgl. zu 1,1% „, 
77, 2. 2, 65, 2. Damit ist 2) die zu 1, 1, 2. besprochne Voggee 5 
stellung eines generellen Nomens in prädicativem Verhältniss s& , 
den folgenden superlativen Ausdrücken verwandt: denn auch hi 
enthält das vorangestellte Substantiv gewissermassen das Thema . 
der folgenden Bemerkung. Von andrer Art ist dagegen dis _ 
Neigung den generellen Begriff voranzustellen in den zahlreichen _ 
Fällen, wo 3) auf das ohne Artikel vorausgeschickte Substantir , 
von allgemeiner Bedeutung das Adjectiv oder Participium mt 
dem Artikel folgt: denn dadurch fällt der Hauptnachdruck auf ! 
das zwar nachgestellte, doch nur mehr betonte Adjectiv. Herods& ' 
hat diese Wortstellung mit gleicher Wirkung gleichfalls häußg " 
andre Attiker verhältnissmässig selten: vgl. zu 1, 1.1. 6. Hiep« N 
mit hängt 4) zusammen, dass die sogenannten partitiven Gene@wd | 
als den Hauptbegrifi umfassend in der Regel dem regierendas 
Substantiv voranstehen, namentlich bei den häufigen Ortsangabeis; ' 
wo der Ländername dem Städtenamen voraufzugehen pflegk * 
(vgl. zu 1, 100, 3.); diess geschieht auch, wenn ein andrer vog* 
einer Präposition abhängiger Genetiv folgt (vgl. zu 1, 32, 2% 
5) Eine andre Eigenthümlichkeit der Wortstellung, welche Tit ? 
zwar nicht allein, aber doch vorzugsweise ausgebildet hat, bei: 
steht darin, dass zwei nahe zusammengehörende und durch eine \ 
Copula verbundne Glieder eines Satzes, — seien es zwei Objeeie ' 
desselben Verbums, oder zwei Verba, die sich auf dasselbe Ob« \ 
ject beziehen, oder auch zwei Prädicatbestimmungen, — durch \ 
ein andres bedeutsames Wort absichtlich getrennt werden. Die ! 
Wirkung dieser Anordnung ist'nicht etwa eine lockernde, sondern. 

der Gedanke selbst hält das Zusammengehörige um so fester zu- ' 
sammen, je mehr der Verbindung gleichsam ein Ilinderniss in ' 
den Weg tritt, und ein so gebildeter Satz erlangt nur eine grössre 
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Geschlossenheit. Zur Erläuterung des hier beschriebenen Falles, 
vun dem jede Seite Beispiele bietet, diene 1, 69. wo eine Wort- 
stellung dieser Art viermal in ver schiedener Wendung sich findet: 
1. ae ATEOOTEKOUVTEG ov ‚uovov Tols Ünt exeivun de- 
dorimuevors ELsudegiag, alld xai vous Uneregovg nor 
Fuudyorg st. Ehevdegiag artoategauvrss ov uovov are. $. 3. 
Inorauesa oig dp oi AImvaloı, xal Orı nar' ÖAlyor 
zugaraı st. — oi Ayyaioı xogor ou. $.4. or cn dr vayıeı 
rd, allc zn, uellnosı Auvvauevot, xl OVOL 00% ag- 
z0uer,y Un» atEnaır twv Ex$owv, dunkactorueonv ÖE 
IETGÄUOVTES. Wie in dieser Stellung der Worte der Parallelisınus 
der Glieder in der Form absichtlich aufgehoben wird, um sogleich 
m Gedanken um so wirksamer hergestellt zu werden; so mag 
iysuch an den umgekehrten Fall erinnert werden, dass Th. mit- 
unter eine parallele Wortstellung weiter durchführt, als es dem 
Gedankeninhalt entspricht: vgl. zu 1, 32, 2. 69, 6. 138, 3. 
2.61, 4. 74, 3. Endlich bemerken wir 7) dass Tl. nicht 
»iten einem adverbialen Ausdruck dadurch grösseres Gewicht 
alt. dass er ihn an den Schluss des Satzes stellt, eine Wendung, 
welche besonders Demosthenes häufig mit ausgezeichneter Wir- 
kung benutzt: vgl. 1, 25, 3. 77,5. 133. 2, 7,3. u. Ss. w. 

Was ferner die Satzbildung betrifft, so ist zwar die Periode, 
weiche sich durch Vorder-, Nach- und Zwischensätze gliedert, 
bei Th. in vullständigster Ausbildung und geläuligstem Gebrauche. 
In der einfachen Erzählung indessen lässt er die auf einander 
fülzenden Limstände einer Begebenheit lieber in coordinirten 
Satzzliedern. als durch die Verbindung subordinirender Conjunc- 
üonen fortschreiten. Daraus ergibt sich oft eine grössere Reihe 
kleinerer Satztheile, welche durch verschiedne Gopulativpartikeln 

an einander geknüpft werden: eben diese erfordern 
überall eine aufmerksame Beachtung, keine mehr als das schein- 
bar geringfügige 7&, auf dessen oft sehr bedeutsame Einwirkung 
für das Verhältniss des Anschlusses unser Commentar häufig 
Linzuweisen die Veranlassung benutzt hat. Bei der vorherr- 
schend einfachen Satzgliederung ist die parataktische Anknüpfung 
uft wirksamer und bedeutungsvoller, als wir sie gewöhnlich fin- 
den: vgl. das zu 1, 26, 4.51) Bemerkte und die dort angeführ- 


81; Ullrich, Beiter. zur Erkl. und Kirit. 1562 (die mir erst nach dem 
Abdruck des Commentars zugekommen sind) S. 31ff. beurtheilt diese 
Stelle im Wesentlichen mit meiner Erklärung übereinstimmend; doch leitet 
er gewiss mit Recht den Anschluss durch das immer ungew öhnliche alla 
statt zaf aus dem voraufgehenden negativen Satze ovdEr alrwy UNNXUU- 
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ten Beispiele. Auch das verdient Erwähnung, dass unter der 
Voraussetzung, dass die aufmerksame Verfolgung eines deutlich 
eingeführten Herganges dem Verständniss zu Hülfe kommt, ein 
Wechsel der Subjecte ohne ausdrückliche Bemerkung leichter 
zugelassen wird, als wir es sonst gewohnt sind; ja es ändert sich 
nicht seiten innerhalb desselben Satzes, wenn er einen durch 
hinzutretende Umstände sich modificirenden Vorgang auszu- 
drücken hat, der Umfang des Subjectes, so dass dasselbe gegen 


das Ende hin enger oder weiter aufzufassen ist, als es im Anfange . 


aufgetreten war: vgl. zu 1, 18, 2.61, 3. 124, 1. 2,54, 2.3, 
23, 1. 53, 4.4, 6, 1. u. s. w. 

Den Uebergang von der parataktischen Satzbildung zur 
eigentlichen Periode bildet die Einfügung erläuternder Satzglieder 
mit yao zu Anfang eines grössern Satzes. Ist sie bei Th. gggh 
nicht mehr in so häufigem Gebrauch, wie im Homer (vgl. meine 
Beobb. 1 S. 6ff.) und noch bei Ilerodot, so findet sie sich doch 
oft genug (vgl. zu 1, 31, 2 und den Index); und die zu 1, 72,1 
and 115, 4. besprochnen Beispiele innigster Verschränkung des 
mit yag eingeleiteten parenthetischen Zwischensatzes mit dem 
Hauptsatze beweisen, wie sehr sich diese Wortfügung dem wirk- 
lichen Periodenbau annäherte. Nehmen wir in Wendungen dieser 
Art, so wie in den oben (S. LXXIX.) erwähnten Fällen eines ein- 
seitig mehr der Form als dem Inhalt nach durchgeführten Paralle- 
lismus der Glieder ein Ringen des Gedankens mit dem noch nicht zu 
völliger Congruenz durchgedrungenen Ausdruck wahr, so ist e8 
auf der andern Seite das Erfreulichste und unsre lebendige Theil- 
nahme immer aufs Neue Anregende in seiner Sprache, dass wir ihn 
beständig in der Geistesarbeit sehen, jedem ihn bewegenden und 
erfüllenden Gedanken die entsprechendste Form zu geben. Diese 
Unmittelbarkeit des Ausdrucks, stets das untrüglichste und durch 
die davon ausgehende Anregung wohlthuendste Kriterium eines 
grossen Schriftstellers, besitzt Th. im höchsten Grade. Während 
wir von diesem grössten Vorzuge in dem regelmässigen Verlaufe 
seiner Darstellung, wie von allem Vollendeten und Naturgemässen, 
keinen andern Eindruck empfangen, als den der vollkommnen 
Befriedigung, fühlen wir uns zur nähern Beachtung desselben 
dann besonders aufgefordert, wenn uns an einzelnen Stellen die 


oev ber, der eigentlich hätte erwarten lassen: @AA’ anpaxtovs andneu- 
way xal Oroatevovgıy, wofür aber die Rede, ohne diesen erwarteten 
Gegensatz auszusprechen zu der Folge desselben forteilt, so dass mit einer 
Art Aposiopesis zu verstehen ist: of d} Enıdayvıoı ovdtv auray Uny- 
xovoay, all& — aremtevoucır 873° aurous ol Kepxvpaioı. 
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Spuren der überwundenen Schwierigkeiten deutlicher in die 
Augen fallen. Tb. theilt mit allen energisch denkenden Geistern 
das Streben, nicht überflüssige Worte zu machen. Kein Wunder 
daher, dass nicht selten, besonders da, wo die verborgensten Vor- 
gänge des Denkens und Empfindens auszusprechen waren, wir 
nicht ohne Mühe durch den knappen Ausdruck zu dem vollen 
Gehalte seines Gedankens hindurchdringen.e Man kann nicht 
sagen, dass Th. nach Kürze strebe oder Gefallen finde an einer 
schwierigen und dunkeln Ausdrucksweise: — das Wahre ist 
nur, dass seine Sprache, welche auf dem Gebiete, das er der 
gniechischen Litteratur gewonnen hat, wenig oder nichts vor- 
gearbeitet fand, an der befriedigenden Gestaltung des oftmals 
widerstrebenden Stoffes mühsam zu arbeiten und zu ringen hatte, 
wmd die Beweise dieser oft sauren Mühe in ınancher Unebenheit 
aufzeigt. Aber dennoch ist es auch an den schwierigsten Stellen 
immer so sehr ein klarer und in sich wohl zusammenhängender 
Gedanke, welcher nach entsprechender Form im Worte gestrebt 
hat. dass es einem treuen und beharrlichen Bemühen, wenn nicht 
der überlieferte Text entschieden verdorben ist, immer gelingen 
wird den wahren Sinn des Schriftstellers zu erfassen 82). Die 
Aufgabe, den Th. in allen seinen Theilen und Eigenthümlichkeiten 
zu verstehen ist «daher zwar keine leichte, aber eine lohnende; sie 
sewährt in vorzüglichem Masse das befriedigende Gefühl, die 
Arbeit des Denkens mit einem tiefen und edlen Geiste zu theilen 
und in der Frucht dieser Arbeit stets ein gehaltvolles Resultat 
m gewinnen. Es ist dabei in einzelnen Fällen anziehend zu be- 
ichten, wie der Gedanke des Schriftstellers mitten in seiner vor 
uns liegenden Gestaltung eine von der ursprünglichen Anlage 
allenkende Richtung und dadurch eine Incongruenz des Aus- 
drucks angenommen hat, die ein unmittelbares Zeugniss von 
iem noch in der Ausführung begriffenen Denkprocess ablegt. 
Statt abgerissene Beispiele vorzuführen, welche ausser dem Zu- 
‚ammenhang nicht die genügende Beweiskraft enthalten, verweisen 
sir auf einige Stellen, die in dem Commentar von diesem Gesichts- 
‚unkt aus besprochen sind: 1, 4, 3. 18, 2. 23, 3. 38, 5. 40, 2. 
9. 6. 70, 6. 72,1. u. 8. w. Es wird immer eine der wichtigsten 
Aufgaben der Erklärung des Th. sein, seinem Gedankengange 


652) Die Gründlichkeit neuerer Sprachforschung darf auf diese Ehre 
Anspruch machen, während Cicero (orat. 9, 30.) gestehen musste: ipsae 
il}ae eomeiones ita multas habent obscuras abditasque senutentias, vix ut in- 
t-liegaatur. 

Thukvdıdes I. F 
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ten Beispiele. Auch das verdient Erwähnung, dass unter der 
Voraussetzung, dass die aufmerksame Verfolgung eines deutlich 
eingeführten Herganges dem Verständniss zu Hülfe kommt, ein 
Wechsel der Subjecte ohne ausdrückliche Bemerkung leichter 
zugelassen wird, als wir es sonst gewohnt sind; ja es ändert sich 
nicht selten innerhalb desselben Satzes, wenn er einen durch 
hinzutretende Umstände sich modificirenden Vorgang auszu- 
drücken hat, der Umfang des Subjectes, so dass dasselbe gegen 
das Ende hin enger oder weiter aufzufassen ist, als es im Anfange 
aufgetreten war: vgl. zu 1, 18, 2. 61, 3. 124, 1. 2,54, 2. 3, 
23, 1. 53, 4. 4,6, 1. u. 8. w. 

Den Uebergang von der parataktischen Satzbildung zur 
eigentlichen Periode bildet die Einfügung erläuternder Satzglieder 
mit yde zu Anfang eines grössern Satzes. Ist sie bei Th. sagh 
nicht mehr in so häufigem Gebrauch, wie im Homer (vgl. meine 
Beobb. 1 S. 6ff.) und noch bei Herodot, so findet sie sich doch 
oft genug (vgl. zu 1, 31, 2 und den Index); und die zu 1, 72,1 
und 115, 4. besprochnen Beispiele innigster Verschränkung des 
mit yo eingeleiteten parenthetischen Zwischensatzes mit dem 
Hauptsatze beweisen, wie sehr sich diese Wortfügung dem wirk- 
lichen Periodenbau annäherte. Nehmen wir in Wendungen dieser 
Art, so wie in den oben (S. LXXIX.) erwähnten Fällen eines ein- 
seitig mehr der Form als dem Inhalt nach durchgeführten Paralle- 
lismus der Glieder ein Ringen des Gedankens mit dem noch nicht zu 
völliger Congruenz durchgedrungenen Ausdruck wahr, so ist es 
auf der andern Seite das Erfreulichste und unsre lebendige Theil- 
nahme immer aufs Neue Anregendein seiner Sprache, dass wir ihn 
beständig in der Geistesarbeit sehen, jedem ihn bewegenden und 
erfüllenden Gedanken die entsprechendste Form zu geben. Diese 
Unmittelbarkeit des Ausdrucks, stets das untrüglichste und durch 
die davon ausgehende Anregung wohlthuendste Kriterium eines 
grossen Schriftstellers, besitzt Th. im höchsten Grade. Während 
wir von diesem grössten Vorzuge in dem regelmässigen Verlaufe 
seiner Darstellung, wie von allem Vollendeten und Naturgemässen, 
keinen andern Eindruck empfangen, als den der vollkommnen 
Befriedigung, fühlen wir uns zur nähern Beachtung desselben 
dann besonders aufgefordert, wenn uns an einzelnen Stellen die 


oay her, der eigentlich hätte erwarten lassen: «Al anpaxrovs andneu- 
way xal Oroorsvoucıy, wofür aber die Rede, ohne diesen erwarteten 
Gegensatz auszusprechen zu der Folge desselben forteilt, so dass mit einer 
Art Aposiopesis zu verstehen ist: of d} 'Ennddavıoı ovdtv auravy uny- 
xovoay, alla — drgarevovoy E15’ avrous ol Kepxupaion. 
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Spuren der überwundenen Schwierigkeiten deutlicher in die 
Augen fallen. Th. theilt mit allen energisch denkenden Geistern 
das Streben, nicht überflüssige Worte zu machen. Kein Wunder 
daher, dass nicht selten, besonders da, wo die verborgensten Vor- 
gänge des Denkens und Empfindens auszusprechen waren, wir 
nicht ohne Mühe durch den knappen Ausdruck zu dem vollen 
Gehalte seines Gedankens hindurchdringen. Man kann nicht 
sagen, dass Th. nach Kürze strebe oder Gefallen finde an einer 
schwierigen und dunkeln Ausdrucksweise: — das Wahre ist 
nur, dass seine Sprache, welche auf dem Gebiete, das er der 
griechischen Litteratur gewonnen hat, wenig oder nichts vor- 
gearbeitet fand, an der befriedigenden Gestaltung des oftmals 
widerstrebenden Stoffes mühsam zu arbeiten und zu ringen hatte, 
und die Beweise dieser oft sauren Mühe in mancher Unebenheit 
aufzeigt. Aber dennoch ist es auch an Jen schwierigsten Stellen 
immer so sehr ein klarer und in sich wohl zusammenhängender 
Gedanke, welcher nach entsprechender Form im Worte gestrebt 
hat, dass es einem treuen und beharrlichen Bemühen, wenn nicht 
der überlieferte Text entschieden verdorben ist, immer gelingen 
wird den wahren Sinn des Schriftstellers zu erfassen 82). Die 
Aufgabe, den Th. in allen seinen Theilen und Eigenthümlichkeiten 
zu verstehen ist daher zwar keine leichte, aber eine lohnende; sie 
sewährt in vorzüglichem Masse das befriedigende Gefühl, die 
Arbeit des Denkens mit einem tiefen und edlen Geiste zu theilen 
und in der Frucht dieser Arbeit stets ein gehaltvolles Resultat 
zu gewinnen. Es ist dabei in einzelnen Fällen anziehend zu be- 
arlıten, wie der Gedanke des Schriftstellers mitten in seiner vor 
uns liegenden Gestaltung eine von der ursprünglichen Anlage 
allenkende Richtung und dadurch eine Incongruenz des Aus- 
drucks angenommen hat, die ein unmittelbares Zeugniss von 
dem noch in der Ausführung begriffenen Denkprocess ablegt. 
Statt abgerissene Beispiele vorzuführen, welche ausser dem Zu- 
sammenhang nicht diegenügende Beweiskraft enthalten, verweisen 
wir auf einige Stellen, die in dem Commentar von diesem Gesichts- 
punkt aus besprochen sind: 1,4, 3. 18, 2. 23, 3. 38, 5. 40, 2. 
69, 6. 70, 6. 72,1. u.s.w. Es wird immer eine der wichtigsten 
Aufgaben der Erklärung des Th. sein, seinem Gedankengange 


RE En A un a 


82) Die Gründlichkeit neuerer Sprachforschung darf auf diese Ehre 
Anspruch machen, während Cicero (orat. 9, 30.) gestehen musste: ipsae 
ıllar conciones ita multas habent obscuras abditasque seutentias, vix ut in- 
tellegantur. 

Thukydides 1. F 
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mit Sorgfalt und innerer Theilnahme grade da nachzugehen, wo 
er von der gewöhnlichen Regel abweichende Wege einschlägt® ®). 
Unser Bestreben ist mit Gewissenhaftigkeit auf dieses Ziel gerich- 
tet gewesen: eine gerechte und besonnene Prüfung der dadurch 
gewonnenen Ergebnisse wird sich bewusst sein, dass oft erst 
lange wiederholtes Nachdenken in das richtige Verständniss des 
Schriftstellers eindringt, und in schwierigen Stellen das Urtheil 
nicht nach dem ersten Eindruck fällen. 


nn  — 


Wie wir über den Ausgang von Thukydides’ Leben und da- 
mit auch über den Abbruch seines Geschichtswerkes nie zu völ- 
liger Gewissheit gelangen können, so wird auch über die frühesten 
Schicksale des letztern stets ein Dunkel verbreitet bleiben. 
über die Gestalt, in welcher das achte Buch uns hinterlassen ıst, 
gehen die Ansichten neuerer Gelehrten auseinander. Glauben die 
Einen in dem Mangel ausgeführter Reden, wie sie alle frühern 
Bücher enthalten, einen Beweis dafür zu finden, dass er dieses 
Buch halb fertig hinterlassen musste, so glauben Andre diesen 
Umstand in dem Charakter der dort vorgetragnen Ereignisse 
hinlänglich begründet ®*). Die letztre Ansicht scheint auch mir 
die richtigere zu sein; doch bezweifle ich nicht, dass wir in an- 
dern auffallenden sprachlichen und sachlichen Erscheinungen 
dieses Buches Spuren der nicht abgeschlossnen und nicht revi- 
dirten Bearbeitung zu erkennen haben, wie auch die letzten Worte 
mitten in einem, unvollendeten Berichte abbrechen. Eben diese 
Wahrnehmung verbunden mit den schwankenden Angaben über 
die Art und den Ort des Todes des Verfassers hat schon im 
Alterthum zu verschiednen Vermuthungen Veranlassung ge- 
‚ geben, die Marcellinus 43. 44. anführt: eine Tochter des Th. solle 
"as Buch geschrieben haben, nach Andern Theopomp, nach An- 
dern Xenophon. Keine derselben hat innere oder äussere Wahr- 
scheinlichkeit für sich: vielleicht haben wir in diesen unsichern 


— 


83) Grade das Gegentheil eines solehen Verfahrens bildet die Art, wie 
Dionysius mit unserm Schriftsteller ungeht. Weit entfernt sich mit be- 
scheidener Hingebung seiner Leitung zu überlassen, legt er an jede ibm 
nicht gleich zusagende Stelle den Massstab einer äusserlichen Rhetorik, 
und sucht die Unebenheiten eines gedankenvollen und inhaltreichen Aus- 
drucks auf das Niveau einer charakterlosen Nüchternheit zu bringen. Das 
lehrreichste Beispiel dieser falschen Interpretation bietet seine Behandlung 
von 3, 82. 83. in c, 23— 33. des Jud. de Thucydide. 

84) Vgl. oben Anm. 68. 
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Andeutungen eine Erinnerung daran zu erkennen, dass die Toch- 
ter, nach dem plötzlichen Tode des Vaters durch räuberischen 
Ueberfall, sein unvollendetes Werk vor dem Untergang bewahrte 
und einem Manne zur Herausgabe übergab, der durch sein Interesse 
und seine persönliche Stellung dazu geeignet war: dass Xeno- 
pbon und Theopompus beide genannt werden, hat offenbar nur 
darin seinen Grund, dass beide als die Fortsetzer von Ths. 
Geschichte bekannt waren: an Theopomp ist schon darum nicht 
zu denken, weil er zur Zeit von Ths.’ Tode kaum geboren war; 
für Xenophon kommt dagegen eine merkwürdige Notiz bei Dio- 
L. 2, 59. in Betracht, welche so lautet: A&yeraı örı xai 
sa Bovavdidov Pıßkia Aavdavorsa üpehtadar Öuvausvos 
evusöc eis Ööbav Nyaysv. So wohl diese Aeusserung: „dass 
Xesophon die Bücher des Th., da er sie habe unterschlagen kön- 
aea, zu Ruhme gebracht habe,“ zu der Annahme stimmen würde, 
dass er von der Tochter des in der Ferne umgekommnen grossen 
Historikers dessen hinterlassenes Werk anvertraut erhalten habe, 
se sprechen wir damit doch nur eine wenn auch nicht unwahr- 
scheinliche Vermuthung aus: als erwiesene Thatsache können wir 
es keineswegs ansehn, und daher geht Letronne 85) offenbar zu 
weit, wenn er die Möglichkeit der Zeit, da Xen. die Geschichte 
des Th. herausgegeben haben könne, auf das Jahr 400 als die 
Let vor seinem Zuge nach Asien beschränkt und daraus eine 
feste Begrenzung für das Leben des Thukydides folgern zu kön- 
nen glaubt. Es wird auch der scharfsinnigsten Combination 
nicht gelingen, bei dem Mangel an sichern Zeugnissen über diese 
Pankte zur Gewissheit zu gelangen. 


Was die Eintheilung und Zählung der Bücher unsers 
Geschichtswerkes betrifft, so beruht die Achttheilung auf einer 
in der Sache wohlbegründeten Dispositiony sdem die Einleitung 
mit allen vorbereitenden Bemerkungen und Nachweisen alserstes, 
Alles, was uns Th. nach der Katastrophe auf Sicilien noch von 
dem dekeleischen und ionischen Kriege berichtet hat, als letztes 
Buch abgesondert, die 9 ersten Jahre des archidamischen Krie- 
ges zu je drei Jahren in drei Büchern erzählt, das noch übrige 
zehnte Jahr desselben und die Zwischenperiode der eipnvn Urrov- 
Aog im fünften Buche zusammengefasst, die sicilische Unter- 








85) in der Bingrapkie universelle von Michaud unter Xeuophon u. in 
Didot’s Thucyd. 1 S. If. 
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nehmung aber 'von ihrem hofinungsreichen Beginn bis zu ihrem 
verhängnissvollen Ausgang im sechsten und siebenten Buche 
als ein zusammenhängendes Ganzes dargestellt ist. Dass diese 
Eintheilung nicht von Th. selbst herrührt, ergibt sich schon dar- 
aus, dass in spätrer Zeit neben ihr auch andre, eine in dreizehn 
Bücher, bestanden (Marcellin. $. 58.), was doch sicher nicht der 
Fall gewesen wäre, wenn Th. selbst die Theilung in acht fest- 
gestellt hätte. Sie wird wohl, wie die meisten Büchereintheilun- 
gen ähnlicher Werke, in Alexandrien eingeführt sein, und hat 
sich dann im Gebrauche erhalten, wie schon Dionysius und andre 
Grammatiker sich ihrer gewöhnlich bedienen. Dionysius pflegt 
ausserdem auch die einzelnen Partien der thukydideischen 
Geschichte nach ihrer Zeilenzahl anzugeben, z. B. die ersten: 
87 Capp. des ersten Buches zu 2000 orixoe (de Thuc. 

c. 10, 5.), das Proömion allein bis c. 23. zu 500 (c. 19, 1.), 
Reflexion über die bürgerlichen Unruhen auf Kerkyra 3, 82. 83, 
auf 100 orixos (c. 33, 1.)8%). Wir sehen daraus, dass die Zei- 
len der ihm vorliegenden Handschrift etwa um ein Sechstel 
weniger Buchstaben enthielten, als die unsrer gebräuchlichen 
Octavausgaben: die genannten Abschnitte umfassen in der Bekker- 
schen Stereotypausgabe ungefähr 1700, 440 und 85 Zeilen. 


— 





86) Ueber diese auch sonst im Alterthum übliche Stichometrie 
handelt sehr lehrreich Ritschl, die Alexandrin. Bibliotbeken. S. YI ff. 110. 


: Berichtigungen. 
S. 3 Anm. 1 Z. 16, sach xıyeiada: fehlt ein , 
- 22 - 1-I1.r.u1].xal oist. xal ol 
- 21 - 2 - 15. voran das, zu streichen 
- 6 - 1 - 9.v.u.l.zu euch): “ 
- 1211 - 2- T7.l neuen st. neueren 
- 172 :- 1- 5.vul, nevinxovraetla st. -freaia 
- 25 - 1- 9v.ul. xal my di oUTwg 


231 - 2- d.lrest.ım 

Die Schreibung griechischer und aus dem Griechischen kommender 
Namen ist zu meinem Bedauern, wiewohl durch meine Schuld nicht immer 
mit Consequenz durchgeführt, namentlich in dem schwankenden Gebrauch 
des c und k. 





I. ’ 


udldng AIyoiog Evveygmpe zov nmöheuov vör IIe- 1 


molov xal AYıyalov cs Emoltungar nrgös aldz- 
dekauusvog euFüg xadıcraukvov xai dinloag ueyar 


EINLEITUNG 
e. 1— 23. 


Der peloponunesische 
steht allen frühern 
enbeiten der helleni- 
Geschichte an Bedeu- 
voran. 


Bovzudläns ASnvaios. Der 
e der Vaterstadt ist, wie 
mreios MıAnoros und Hoo- 
Aiszapvaoosvs im Eingang 
Verke, die bezeichnende Ein- 
g des Schriftstellers, der für 
ileuea schreibt, hier und 5, 
Als attischen Strategen 
er sich 4, 104, 4. der Sitte 
ımit dem Vaternamen ®ov- 
p röy ’Olöpov. — Euv£ypo- 
. Nicht die blosse Notiz, dass 
Verfasser des nachfolgenden 
3 sei (wie in den Eingängen 
katäus und Herodot), ist der 
der ersten Periode: das 
durchs Präsens (wie uvsei- 
i Hekatäus) oder durchs Per- 
rie uaten 9, 26, 1. yEypaıpe) 
Iräckt sein. Der historische 
Euydyoaıpe in engster Ver- 
ıg mit den Participien @ofa- 
— xal 2intoas führt gleich 
deutssme Thatsache ein, dass 
mukydıdes 1. 


Th. die Beschreibung des Krieges 
von Anfang in der Voraussicht un- 
ternommen hat, dass er der wich- 
tigste von allen sein werde. vgl. 
23, 5. moofypaıbe und 97, 2. Eyoo- 
ıa mit ähnlichem Hinweis auf be- 
gründende Umstände. — röY no- 
Azuov ıoy Tlel. xal 49V. Die 
überwiegende Bedeutung des letzten 
grossen Kampfes zwischen Athen 
und den peloponnesischen Verbün- 
deten, für den wir zuerst bei Cicero 
und Diodor die Benennung des ‚‚pe- 
loponnesischen Krieges‘ gebraucht 
finden (s. Ullrich, zur Erkl. des 
Thuk. S. 31. A. 48* und S. 40. A. 
61.), drängt in der Vorstellung des 
Schriftstellers und seiner Leser so 
sehr den Gedanken an die frühern 
Kriege zwischen denselben Gegnern 
zurück, dass eine nähere Bezeich- 
nung nicht nöthig erschienen ist. 
— roy—nröltuov. Das allgemeine 
Object wird nach einem bei der An- 
kündigung natürlichen Streben zur 
Vollständigkeit durch den Zusatz 
näber. bestimmt: os EZrolfungav 
woös allnlovus, ähnlich wie 5, 
28 ‚1. yEyoaye xa) taüra ws Ixa- 
ore &yEvero und 5. za Eneıra os 
&noleun®n BEnynooucı. — 3. &Q- 
Eauevos—xal &intoas. Die Sache 
selbst und ihre Begründung coe@- 


1 
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ze &0e0Iaı nal abıoloyWrarov Twy 7rooyeyarıyı 
xuaıpöuevos Orı Axudbovres Te Ns0av 25 aurov 
stapaoxevn cn aan nal TO Aldo Eiinvınov c 
oTdusvov IEÖg Exarepovg, TO Ev EuFüg, TO dE 
voovuevov. Aivmoıs Yap aven ueylorm Ön Toig 


dinirt, nach der Neigung des grie- 
chischen Ausdrucks, das in die 
Augen fallende Resultat seiner min- 
der hervortretenden Ursache vor- 
angehen zu lassen: x«/ verliert da- 
bei nicht seine copulative Natur und 
darf nicht als erklärendes und 
zwar gefasst werden. vgl. zu c. 
67, 5. c. 109, 4. Uebrigens ist un- 
ter diesem Anfang des £uyypa- 
wpeıv, welches selbst die ganze Ar- 
beit des Historikers umfasst, mehr 
an vorbereitende Aufzeichnung 
und Sammlung zu denken, als an 
schriftstellerische Ausführung. vgl. 
Marcell. vit. 8. 47. — 4. afıolo- 
yoTraToy TWV meoyeyernueyay 
gemischt aus den beiden logisch 
allein richtigen Wendungen :a&iolo- 
yoırarov navıwy und afıoloywre- 
009 Toy nooyeyevnulvwy. vgl. 
e. 10, 3. 50, 2. — rexumıpouevos 
schliesst sich begründend an EIr/- 
cas an, mit dem es das Object (uE- 
yavy TE — — NEOYEYErnUevOV) 

gemeiu hat: vgl. 3, 53, 2. 4, 123, 2. 
Die beiden Gründe, auf welche 
Texuaıg. sich wieder stützt, sind in 
verschiedener Construction hinzu- 
gefügt: 1) durch den objectiven 
Satz: örTı axuafoyses Te Necav 
(euphonisch für öte re axu.); 2) 
durch das subjective Participium 
xal opwv d. i. xal örı &upa. Die 
auf den ersten Blick sich leicht auf- 
dringende coordinirende Verbindung 
von TExUMPOUEVoS zul öpwv ist 
wegen des zusammengehörenden 
re — xl unzulässig. Ueber Jeoav 
s. Anh. krit. Bem. — 6. ae. 17 
con zu axualovres wie 2, 20, 2. 
Grualovres veorntı nollj. Die 
Stellung des Substantivams vor dem 
Agtikel mit seinem Adjectiv, welche 


Th. besonders häufig I 
17. 25, 4. 33, 3. 67, 3 
104, 3. u. s. w.) wirft < 
der Begriff in seiner A 
voraufgeht, auf die mit 
nachfolgende Bestimmu 
sern Nachdruck. — ro 
yıxov, wie 6, 6. 3, 82, 

in Elias 2, 8, 1.allı 
Staaten in und ausser € 
— £uvıorausvov, das 
auf das ganze &llo ‘EA) 
ist, erhält sogleich in d« 
dıayoovusvov eine B. 
welche in dem dıavoov 
lich Evyforaosaı (vgl 
bei dem zweiten Thbei 
ausgesprochne Thatsaı 
die Absicht herabsetzt 
geringere Stufe hebt 

dıay. hervor: auch n 
hier tbeils die Neutra 
chenland selbst, die . 
Achäer (2, 9, 1.), theils 
in Sicilien und Italien ir 
che bei güustiger Gele 
zu betheiligen bereit 
8. xlynaıs yap alım 

Tois"Ellnowvyevero, I 
Begründung der vor. 
Muthmassung. In diese: 
angewandten Form de: 
lässt er in der Regel d 
nale Subject (ouros, öde 
zwischen das an die Spi 
prädicative Nomen und 
sem gehörigen Super] 
(vgl. c. 50, 2. 55, 2.4 
113, 6. 5, 60, 3. 6, 3 
5., feraer c. 2, 6. og 
deıyun rode Tou Ko: 
Aayıorov, und die e 
Wendeng 7, 29,5). Die 
lung des Nomens gibt d 
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ai uiges vıri zu Bagßagwv, wg de sineiv, nal 


% 


os deu. Ta yag neo auzüv xal sd örı 
Ra vapws uev sugeiv dıa xedvov nAndos ddv- 


‚ &x dE vexungiwv, Wr 


Erti uaxgösarov Oxorovyei 


rec Euußalver, ov uaydıa voullw yerdadaı obse 
Vs molduovg ovre ds va Gil. 


‚ die Bedentung der 
‚30 dass es fast wie 
"Far. (zıyn0ssy U. 5. W.) 
ij, m Lateinischen finden 

einer ähnlichen Wir- 
Eartlgestellten Substan- 


ae zu 6. bemerk- 


d. 0. c. 21. oratio, - 


Pr ‚ea demum 

@ us — —) Selten 
iatir an die Spitze, 
5 78,7.u.85, ji und 
‚2 4. das Pronomen. 
Mi _demselben Sinne, 
in PL as Verbum 
greifender politi- 
np. — 9. ray 
Chrakischen 2, 29. 
Isa 2,100.u. öfters, 
n ff. und sikelischen 
. CR. 6 u. 7.) und ge- 
ER riogos der Perser. 
n awer bei Th. (2, 51, 
ir %. 8. w.), nicht wie 
© Rednern ws Zrros 
derung eines gewag- 
al 10. 2m nle- 
; ch absolut und ad- 
58.3,20. 4. 70,5. 138, 
ı Ver wie c. 17. u. 2, 34, 
„gie der Gradbestim- 
s lovzo, Es To0oüro, &v 
2, 2) und ähnlich wie 

' ya duvausos, mit 
de euren: ja über den 
Dil der Menschheit.“ — 
Way (aura öfter bei Th. 
voa der eben vorliegen- 
‚ dem besprochenen Ver- 
e 22, 4. 144, 4. 2, 36, 
18, 6., hier die gesamm- 
isse des pelop. Krieges) 


die letztverflossnen Zeiten, webei 
als Gränze, zwar ohne ausdrück - 
liche Bezeichnung derselben, die 
Perserkriege zu denken sind (vgl. 
e. 18, 1. 2. 23, 1.); r& E&rı nalaso- 
teoa (diese Form wechselt bei Th. 
mit der verkürzten zalafregog, 
-tarosc. 4.13, 4.), die voraufgehen- 
den Zeiten, so weit überall die 
Ueberlieferung reicht, den troischen 
Krieg mit einbegriffen: ra Mndıza 
und za T'owıxd schweben dabei als 
die am meisten bervortretenden 
Punkte vor; beide zusammen wer- 
den c. 3, 1. u. 20, 1 als ra salaıd 
zusammengefasst, und auch hier 
sind beide als ein ungetrenntes 
Ganzes gedacht. — 11. suvpiaxeıy 
bei Th. vorzugsweise von den Re- 
sultaten historischer Untersuchun- 
gen: erforschen e. 20, 1. 21, 1. 
22, 3. 80, 2. u. s. w.— dia ypovov 
ralndos, ohne Artikel, der oft nach 
vorantretendem Genetiv ausfällt: 
c, 3, 1.11, 1.36, 20. s. w. — 12. 
a» durch Attraction an Texunglav 
angeschlossen, gehört zu Tıareü- 
car, nicht zu Oxonovyrı. Es ist 
der seltnere Fall (Kr. Gr. $. 51, 10 
A. 3.), wo der Dativ des pron. rel. 
durch den attrahirten Genetiv ver- 
treten wird. Der Sion ist: nach den 
Beweisen, denen ich bei einer mög- 
lichst weit (dr) uaxpöraroy Herod. 
2, 29. 4, 16. 192.) zurückgehenden 
Forschung Glauben zu schenken 
mich veranlasst sche. — 14. oure 
!s ra alla, noch in anderer 
Beziehung, noch sonst; allge- 
meiner Gegensatz zu irgend einer 
bestimmten Angabe: c. 6, 4. 36, 2. 
2, 53, 1. 3, 36, 6. 6, 15, 2. 72,2. 


1* 3 
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Daivsrar yag 7 vov “Elldg xalovudın oü 
Peßaiwg olxovusım, alld ueravaordosıs Te 0Vo 
nrobrega xai brdlwog Exaoroı vv Eavruv amokein 
Brabduevor und vıywv dei reheıdvwv. ns yag &ur 
ovx odons oöd’ Zrrıuıyvövseg adewg alAmAoıg ovre 


1, 77,2. 


Diehier angekündigten rexumgıe, 
Beweisgründe für die grössere Be. 
deutung des peloponnesischen Krie- 
ges vor allen voraufgehenden Bege- 
benheiten, sind das Thema der fol- 
genden Ausführung von c. 2 bis 20.; 
und zwar ]. für die Zeiten vor 
den Perserkriegen (r« nalaı- 
orepa). 1) der Mangel an festen 
Wohnsitzeo c. 2. 2) an einheitli- 
chem Zusammenhang c. 3. 3) an 
einer bedeutenden Seemacht c. 4— 
15, 1., wie denn auch keiu Staat zu 
einer ansehulichen Landmacht ge- 
langte und nur Gränzkriege geführt 
wurden c. 15, 2. 3. 4) die Ueber- 
macht des persischen Nachbarrei- 
ches, besonders für die lonier c. 16. 
und) dieängstliche Vorsichtder Ty- 
rannen für die von ihnen beherrsch- 
ten Landschaften c. 17; II. für 
die Perserkriege unddiefol- 
genden Zeiten (ra zoö aurwp) 
die kurze Dauer der Vereinigung 
der Hellenen gegen die gemeinsame 
Gefahr, nach deren Zerfall die Aus- 
bildung der lakedämonischen und 
der attischen Hegemonie nur als 
eine Vorbereitung für den pelopon- 
nesischen Krieg anzusehen ist, c. 18. 
19. Diess das Ergebniss einer 
gründlichen Forschung, wenn schon 
in der gewöhnlichen Auffassung 
über diesen wie über andre histori- 
sche Punkte manche Irrthümer ver- 
breitet sind, c. 20. C. 21. kehrt 
dann zu dem Schlusssatz des ersten 
Cap. bestätigend zurück. 


2. Es dauerte lange, ehe 
die griechischen Stämme 


auch nur zu festen | 
sitzen gelangten; 


1. Yalveraı mit Nachdrı 
angestellt (‚denn es ist off 
beherrscht die drei folgend« 
glieder ungeachtet des W 
der Subjecte und ihres N 
wobei die partt. olxovu£yn 
und amoleinovres auf die ı 
chenden Imperfecte zurückz 
sind. — 2. r& oOTEER un 
der (in früheren Zeiten) uı 
die einzelnen Fälle beacht: 
das gewöhnliche 10 rzoore 
114, 5; ähnlich z& zg0 "EA. 
3, 2. — 4. Bımlouevo. pa 
wie c. 11,4. 3, 53,2. 94 
sonst. — vNO Tray del ul 
tis im Sing. wie im Plur. be: 
oft dem Subject gegenüber , 
liebige audre Person, am hä 
im Objects-Verhältnisse, so 
unserm „ein Andrer, Andr 
spricht. c. 37, 3. 69, 4 u. 5 
weun es dem Attribut, gev 
Participium, eines Nomens | 
fügt wird, zur Bezeichnun 
der angegebene Uınstand iı 
einzelnen Falle eintrat, steh 
Regel, wie hier, dem Attril 
(c. 11,1. 2.2, 37,3. 3, 77, 1 
ner nach, wie unten 3. 3, 2 
tns Eunroplas (der Artikel: 
vorhandne Handelsverkebr) 
ans 8. v. a. ÜNaEYOVOnS, W 
besonders mit der Negatioı 
prägnant gebraucht wird: 
52,2. 2, 89, 8. 7, 36,4. 70, 
2. — 5. Znıuyvurar oder 
oyeıy allnluıg u. Top" &. 
(c. 13, 5) sowohl activ und i 
tiv, wie im Medium c. 146, 
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lı& Jaldoons, vaudusvol re va adsav Fuaasos 
77 al megLovoiav xenudsuv oda äxovsss oVd8 
wiss, ÜdnAov Ov Onöre rıg Erelduv xal Arst- 
a Ovswv Ellos dyaugijoeraı, vug ve xa9” Nus- 
alov TE0pNS navrayov üy Nyovusvoı dmringa- 
lenos anaviaravro, xal di’ avro ovss ueyddsr 
wvov oüre 17 Gl ragaoxevn. udkıora de vig 
Jr aei vos ueraßolds zwv olnnzdouw alye, 


| davon n ?nıuıkla d, 
m gegenseitigem Ver- 
jaopaevol TE. TE, nicht 
den xza/ zu verbinden, 
langen gern dasdritte 
res Glied ein ; sogleich 
56 se za nu. ohne 
vesönevol te) c. 6,5. 
2. 33, 1. 69, 1. 80, 3. 
s09aı bezeichnet Be- 
ung des Bodens ohne 
' die Art der letztern 
v &£xaoroı auch 2, 15, 
kden Zusatz 0009 «- 
rt, um davon zu leben) 
Wzecht und Ackerbau 
dakiagegen oudi ynv 
üch auf Obstzucht, so 
Weinbau, die Folgen 
siediung, bezieht. — 
(absol. Acc. des verb. 
56, 9, 7.) begründet 
fgehenden partt. und 
ie 8, 96, 2., im fut. in- 
s— ayarpnoercı) die 
eten Rede zu sich. — 
ur Ana üvyrworv. xal 
‚ blosse Copula, führt 
ps beachtenswerthen 
vorbebend ein, fast 
 zaf. ce. 9, 2 u. 2. 
„ 302, 3. Absolute 
e Subject gebraucht 
otweder wo dasselbe 
s dem Zusammenhang 
‘0 es, wie bier, bei der 
Iigemeiner Zustände, 
ıtem Umfang binzuzu- 
„da man noch keine 


Mauern hatte.“ vgl. c. 3, 2. 25, 4. 
73, 4. — 9. &llog, dem is fast 
leonastisch hinzugefügt (vgl.c.141, 
.), ist nahe zu dyarpnastaı ge- 
rückt, um den steten Wechsel des 
Besitzes anzudeuten. — 10. dyay- 
xcios nur hier gen. comm. (denn 7 
60, 4. ist 2E ayayxalov adverbial 
zu fassen), sonst mit feminin. En- 
dung c. 63, 3. 2, 70, 1. 4, 87,1. 5, 
8, 3. 105, 2. 6, 37, 2. — &y gehört 
zu Znıxgareiv, OTtı Enıxparoiev 
av. — 11. od yalenws, wie 3. da- 
d/ws, in subjectivem Sinne: es 
wurde ihnen leicht. — 12. oüre 19 
@Aln Tagaoxevj. TapaOxEUN, 
Alles, was zur kriegerischen Aus- 
rüstung eines Staates gehört und 
dient (xaraoxevn von Einrichtung 
und Schmuck der Häuser, Tempel, 
Schiffe; oxevn von der Tracht und 
Ausrüstung einzelner Personen), 
auch hier dem sueyeIos roltwv ge- 
geuüber, das auf die Volkszahl zu 
beziehen ist, von Geld und Gut zur 
Kriegführung zu verstehen, so dass 
“An, nach bekanntem Sprachge- 
brauch bei Ungleichartigkeit des 
Voraufgehenden gesetzt, durch un- 
ser Adverb. sonst wiederzugeben 
ist. — 13. rs yns n dplorn. Das 
Eigenthümliche, eigentlich Irratio- 
nale dieses bei Th. noch c. 5, 1. 30, 
3. 6, 7,1. u. 8, 3, 1. und sonst be- 
sonders bei Plato öfter vorkommen- 
den Ausdrucks besteht darin, dass 
das Nomen im Genetiv im collectiven 
Sinne, also gleichsam deu Plural 
vertretend, zu verstehen, zu ig 





6 THUCYDIDIS 


n re vov OsooaAla xalovusın nal Bowwria IIelo 
te va nolla ninv Apxadlas, ins ve üllns Öoa 
4 rıora. did yag apseiv ys al ve duvaueıg to 
dyyıyyduwaı oraosıs dvercolovv 2E Wr dpYeigo 
5 &ua vo allopilum uüllov Eneßovisvorzo. 

Artınnv Ex vov Enri nAeiorov dia To Aenıröyei 


Adjectivum aber im partiellen Sinne 
zu ergänzen ist. Die beiden Aus- 
drücke: „das beste Land“ (partiell) 
und „das Beste des Landes“ (gene- 
rell) verschmelzen sich im Griechi- 
schen auf eine für unser Sprachge- 
fühl unzulässige Weise. Kr. 47, 28, 
9. — eiyev fast wie Eraoyev: eben- 
so 6, 17, 2, und ähnlich 8, 86, 3. 
xux0ov Eyovoıy oudev. -— 14. TE 
viv Gc00alla xt. Die von Th. 
bezeichneten Landschaften werdeu 
von den grösseren Ebenen und 
Flussthälern (des Peneus, Kephis- 
sus, Inachus, Eurotas, Pamisus, Al- 
heus) gebildet, die eben darum die 
ruchtbarsten und zugänglichsten 
waren, während das arkadische 
Hochland nicht zu Einwanderungen 
lockte. vuoy xzalovueyn, das auch 
auf Bowwria zu beziehen ist, steht 
nicht sowohl im Gegensatz zu den 
ältern mytbischen Benennungen, als 
zu der frühesten Zeit, da beide 
Landschaften noch nicht mit einem 
Gesammtnamen umfasst wurden, 
grade wie oben c. 1. n vyuv Ellas 
xalovufyn. — 16. apern von der 
Güte des Bodens, wie Herod. 4, 198, 
1. — rıol mit absichtlicher Unbe- 
stimmtheit gewählt für die Land- 
schaften und ihre Bewohner, da der 
bestimmte Ausdruck zoleıs auf die- 
ser Entwicklungsstufe noch nicht zu- 
lässig war: bei $yyıyyouevaı und 
Zvenolovy schwebt mehr die land- 
schaftliche, bei Zyp9eloovro und 
&rteßovltvovro mehr die persönli- 
che Bedeutung vor. — duvausıs 
lur. mit Bezug auf die Mehrheit 
Landschaften c. 10, 3. 3, 62, 4.) 


vornehmlich die auf den 
rubende Macht, und d: 
zwiefach wichtigsten 

der politische Einfluss u 
tel zum Kriege. Eigent 
erst der zweite Satztle 
— Ineßovievoyto die 

der voraufgehenden The 
— —elyev. Da aber d 
von aussen durch die inı 
chung veranlasst werde 
diese zuerst erklärt, un: 
griechischer Weise dur: 
rataktisch voraufgeschii 
dessen Hauptgewicht au 
tiven Zusatz 2E mv i 
ruht. — 18. you», das si 
tielles, darum aber oft 
einleuchtendes Argume: 
entlehnt hier die Begri 
Voraufgehenden von ei 
lenden Beispiel des ( 
etwa: „so viel ist ge: 
dann dem „wenigstens“ 
kommt. — 19. dx rov &n 
nach dem völlig adveı 
brauch voa Zr} nrleiorto 
82,4. 2,35,3. 5,46, 
im zeitlichen Sinne: sei 
sten Zeiten, und dies 

KOTaOla0Tov 0VOay, 

aurol ael Wxovv zu b 
dıa To Asnroyewv (di 
der Adjectiva und Parı 
fig statt der entsprecl 
stracten Substantiva: c. 
39, 2. 69, 1. 69, 3. 7 
vgl. Ind.). Curtius Gr. 
247: ‚‚es war steinigt, 
grossentheils nur zum 
geeignet, überall Arbe 


U z 





LIB. 1. CAP. 2. 1 


oboav Er9qwunoı ÜrÄlr ol aörol del. xal rragd- 6 


:6ds zov Adyov oüx Eldyıordv dorı dıa vdg ueror- 
a &lla um Öuolus adEndImvar: Ex yag wis Allng 
os nsolfug N ordosı &uninvorsss naop’ AIpal- 
wardsraror us BEßaıov 0v dysyuWgovy, xal woli- 
dusvor eUIis and nakaıov neilw Erı drcolngar 
iv IouUnoov viv ncölıy, wore xai ds ’Iuviav Doregov 
xavng ovons sig Assınng anoıxlas dEirceuypor. 


iten Fleiss.“ — 20. xal 
a — — aufndijvaır. Ue- 
rtstellung vgl. zu e. 1,2. 
reisende Satz, ö Aöyos, 
wäcbenden Wirkung der 
weraden Wanderungen 
ismal kurz in die Worte 
efasst: dıa Tag ueror- 
so mit Ullrich zur Erkl. 
174. statt des überlie- 
oıxziac Es ra zu lesen, 
kwendig; yeroixnoıswie 
ıpel. p. 40C. Phaedon. p. 
g-.9.350A.) alla un 0- 
Endipeı, und zwar wegen 
Egeschickten Beispiels von 
angesetzten Erfahrung in 
ler vergleichenden Wen- 
ss die andern Landschaf- 
in gleichem Masse d. h. 
agenommen haben.“ Es 
meder folgende erläutern- 
x yap zus allns bis zum 
s Cap. nur zu ode, in 
Verhältniss wie zu An- 
wlg. Cap. und Herod. 7, 
prugıoy BE wor xal röde 
Sroy TovTov neoı y£yo- 
» souvoy ——. Das Neue 
ırch diess röde mit seiner 

Beleg für den obigen 
besteht darin, dass Attika 
„ wie vorbin gesagt, seine 
ohser behielt, sondern 
ss es auf Kosten der 
griechischen Land- 
‚ welche ihre wohlhabend- 
user einbüssten, zu im- 


mer grösserer Volksmenge stieg. 
Darum trittmitabsichtlicher Zurück- 
beziehung auf ra@ dAla das gleich- 
bedeutende 2x rüs @llns "Eilados 
an die Spitze des Ärguments: „grade 
aus diesen andern Theilen von Grie- 
chenland zogen die begütertsten Be- 
wohner nach Attika.“ — 24. ol dv- 
verosraroı, als Apposition dem o& 
—Rxnintovres angeschlossen, be- 
schränkt die Gesammtbheit auf den 
bezeichneten Theil: vgl. c. 13,5. 
18,1. 21,1. 49,4. — os B£ßarov 
ov. ws Beßalasovans Ts olxnaswg. 
Schol. Da indess die ofxnoıs nir- 
gends ausgedrückt ist, wird das neu- 
trale Adjectiv wohl besser an rap’ 
ASnvelovs anzulebnen sein, mit 
der über die Partikel &s hinausrei- 
chenden Wirkung der Präp. zap« 
(vgl. zu c. 91, 4.), indem unter dem 
Namen der Bewohner leicht das 
Land mitzuverstehen ist. — ayayo- 

eiy geht aus der Bedeutung des 
Rückzugs in die des Flüchtens 
über, wie etwa bei Kriegsbegeben- 
heiten 2) a uerluga 4, 57,2. Es 
To allo arpareuun 4, 11,3. ds 1& 
zeiyn 7,11, 2.— 25. yıyvonevos 
(Imperf.) von der successiven Wie- 
derholung desselben Vargangs, des- 
sen Wirkung der Aorist well 
?nofnoav ausdrückt. — eU9üs 
and nalaıod (5, 44, 1.), in alten 
Zeiten ohne die erst später einge- 
tretenen Erschwerungen. — 26. &s 
"Ioviav kurz und proleptisch für &s 
nv viv Iovlay xalovuernv. 


I 





8 TBUCYDIDS 


Ansoi dE uoı xal she zur alaıöv d0dE 
oüy jxıosa- rg6 yüg mv Tawıxiv ovder palveraı 
zegoy own 2oyacautın 7 EMag' doxsi dE uoı, 
sovvoua rovro Edunaoa sw elyev, AAld T& Ev rrgö 
Anvos vov Asvxakiuvog nal zravv 0vdE elvaı 7 Enix, 
arm, xara &Im de Alle ve nal To IlsAaoyızöv Ei : 
009 dp’ Eavswv zijv Errwvuuiov sragexsodaı, "EA. 
dE xai Toy nalduwv auzov & 5 DYuwridı loyvodrı@wy 
Irayoutvuv adroüg Ere’ weile 25 rag ahlas sebksız, 


8. und lange Zeit fehlte je- 
des Band der Gemeinschaft, 
selbstein Gesammtname. 


1. dnloi dE vor — — n El- 
das: die Verbindung der Satzglieder 
wie c. 2,6. vgl.c. 8, 1. 2, 15, 4. 39, 
2. In diesen Worten ist daszweite 
Texungıov enthalten. Die folgenden 
Bemerkungen: doxei de uoı — — 
1. 18. 2 & Ovoua anoxsxglodaı 
enthalten nur eine gelegentliche, 
durch die Nennung des Collectiv- 
namensn EAlasveranlassteBetrach- 
tung, welche schon durch das 7 vor 
Eillas xalovufyn c. 2, 1. vorbe- 
reitet war. Sie berührt sich zwar 
mit dem Hauptgedanken, bringt aber 
keinen Beweis für ihn: daher nimmt 
$.4 080’ ouv — — d$oooı Enpe- 
£ay jenen wieder auf, doch so dass 
die inzwischen gegebene Belehrung 
darin zur Verwendung kommt. — 
TOV nalaıwy (neutr. wie c. 11, 3. 
20,1.) a09&veıav ohne Artikel: s. zu 
c. 1,2.— 2. oüy nxıore — uelı- 
ota.c. 23, 3. 35, 3. 60, 2 u. oft. — 3. 
doxei dE uoı, das sich zu Anfang der 
Episode mit einer bequemen Wen- 
dung parenthetisch einschiebt. so 
dass die Bemerkung: oud! — eiyev 
selbständig auftritt, gewiunt später, 
da ein weiteres Eingehen nöthig er- 
scheint, einen grammatischen Ein- 
fluss auf die folgenden Satzglieder 
mit den Infinitiven eiyaı, rageye- 
0osaı, xaleıan$aı. Doch wie sich 
schon in dem letztern mit dem Acc. 


“Ellnvas diese Verbindung a 
lockere, mehr im Gefühl, 

strenger Construction begr: 
zeigt, so befreiet sich der S 
der Periode (ov ueyroı — nd 
— Exvıxjcas) wieder völli 
dieser Abhängigkeit. — ovd?- 
nämlich zg0 Twy Towixw 
5. n &rslxinoıs nicht der urs 
liche Name, sonderu die hiı 
kommne Benennung. Eustat 
ll. 77 107. 2ntainoıwv xınoı 
Tj ngeory n0009Erov. vgl. 

2. — 6. xara 89yn distribut 
zu einem Nomen verbunden 
gulas gentes, dem sich «4 
xeı to IleAaoyıxzov als Appı 
anschliesst: „Die einzelnen ' 
stämme und unter ihnen vorne. 
der pelasgische.“ Eben so 

xa$ Exactous, singulos qu« 
ein ähnlicher Gebrauch, wie d 
Zahlwörter, weon sie mit de: 
positionen der ungefähren A 
(&ls, reof) wie zueinem Wort 
wachsen. Rr. 60, 8A. 1. — 
neg£ysodcı, xeleiadeı in) 
imperfech. — 7. ap Eavrı 
rap£yeodcı, nämlich ri; yo 
voy Eiladı zalovuern.— 8. 
ocı zu Machtgelangen, das Ein 
des foyveıv. c.9, 3. — 9. 8; 
uerov. DasSubject von unbes 
tem Umfang ergibt sich aus 
Zusammenhang und der Ande 
in 25 tTas alas nolkıs, dere 
wohner eben geweint sind. D« 
bestimmte und successiv zunel 





LIB. L CAP. 3. 9 


N ingasoug ur hd ri Öuıklg naldov xalsiodaı "Ellnvas, 
ol ufvyzoı noAlou ys xg0v0v Ndvvaro xal üanacıy &xvı- 
xioaı. Texumgıor dE udlıora "Oungog‘ roll yap bore- 
009 Erı ai viov Towıxaıv yerousvos oVdauov Toig Euu- 
noysas wWrduacev oUd Ahkovs 7 Toric uer’ Axılleug Ex 
Brig DIıwWrıdog, oineg xal rıpwsor "Ellnveg no0av, da- 
senig dE dv Toig Enecı nal Aoyeiovg nal Ayarois dva- 
zalsi. ou nv ovde Bapßdpovs eionxe dıa To unde "Elln- 
vos res, wis Zuoi doxei, avsinalov &; Ev Hvoua Arcoxengi- 
09m. os Ö’ owv wg Eraoroı "Ellnves narc nölsıs Te 6001 


«lmfang derselben motivirt auch 
das yertic. praesentis od. imperfecti: 
„da man sie (überall) herheirief.“ 
sl zu c. 2, 2. Znaysodaı stets 
rea dem Hereinrufen von Fremden 
iss eigene Land: c. 104, 1. 114, 1. 
222. 1,1,1.u.8.w.— 10. val- 
ioy zu zaleiadaı: es wurde im- 
ner mehr üblich jeue Stämme, die 
ffüker ihre besondern Namen ge- 
führt, nach der eingetretenen Be- 
rehrang (15 Oseädcc) mit den helle- 
rischen Stammhäuptern Hellenen 
zu neanen: isdess wäbrte es doch 
lange tToäice yoovov vgl.8,29,1.), 
bis diese Benennungsweise (zu ndv- 
yero schwebt 10 zulsiadaı "FAln- 
ra; als Subjekt vor) genug erstarkte, 
am sich auf Alle zu erstrecken, 
derchzudringen. — Der historische 
Standpunkt des Th. hält zwar an 
der Persönlichkeit der Stammeshe- 
ren fest. behandelt aber das Auf- 
treten ond die Einwirkung dersel- 
bean nicht anders, als wie wir sie 
derch die Auffassung jener Namen 
als der Personificationen ihrer 
Sämme zu erklären pilegen: das 
tbessalische Phthintis istder früheste 
Sıtz bellenischben Lebens und der 
Ausgangspunkt der hellenischen 
Staatenbildung. — 12. Texunpıom 
uster den Attikern nur bei Th. (noch 
c.9,4. 0.3, 104,6.), von den Schrift- 
stellern der xorın öfter gebraucht. 
—13.xai rw» Tuwixwr: wie viel 


weniger ist also zo0 ro» T'g. daran 
zu denken! — zous fvun. wvo- 
yacev näml. Eilnvag.— 14. Tous 
uer’ Ayıll&os 1. B 684. — 16. «- 
vaxakeıy eigentlich bei Namen auf- 
rufen (7,69, 2. 70, 8), nicht ohne 
Beziehung auf die Lebhaftigkeit des 
epischen Vortrags, insbesondre in 
Anreden. — 7« &nn nur von Versen 
oder poetischem Ausdruck: 2, 41, 4. 
54,2. 3,67,6. 104,4,5. — 17. ov 
unv oudE (c. 52,1. 2, 97,6. 6, 55, 
3.) negativ dem positiven or un» 
(uErtor) alla entsprechend, ellipti- 
scher Ausdruck: doch nicht (da- 
mit genug), nicht einmal; daher: 
dochauch nicht—..— &ipnxe (hat 
gesagt.d. h. den Ausdruck gebraucht, 
wozu Bupßapovs unmittelbares Ob- 
Jeet, nicht Prädicat ist) perfectum, 
wie in der Regel von dem vorliegen- 
den schriftstellerischen Zeugnisse 
(e.9, 3. dedninxe. 4. efonxe. 10,3. 
nenufnxe 13, 5.21, 1), während 
vorhin wruuaoe mit der Bestim- 


4 


mung ovdauev, „an keiner Stel- 


le“ mehr als historische Notiz er- 
scheint. — AawA«apou;. Denu die 
völlig appellative Bezeichnung der 
Kaoss als Baußaong wron ll. B 867. 
betrachtet ’Th. nicht als den später 
zur Herrschaft gelangten Gegensatz 
gegen die Hellenen. — IS. avıiaa- 
or geht, ähulich wie rour«ı Troy 
und rarertic, hier und 6, 23, 1. so 
wie 7, 34, 6. der pl. avriraie iu 





10 THUCYDIDIS 


allnlov Evvlecav xal Eiunabseg Üdwegos xin 
dev noö rwv Towixww dı’ aodivsrar xas duıl 
Auv asgdoı Errgabav. AAlc xal ade wi 
Ialcoon ndn nrlsiw xowWusvoı EvvsinAdor. 


adverbiale Bedeutung über; eigent- 
lich in prädicativem Anschluss an 
"Elinvas, als Gegengewicht 
d.i. im Gegensatz. Mit Eustathius 
(zu B 261 p. 36i, 35) es als Adjec- 
tiv zu ovou« zu ziehen, scheint 
wegen der Wortstellung unmöglich. 
— anoxexolodaı. vgl. 4, 12, 4. 
Herod. 1, 60, 2. anexgl9n dx na- 
Anır£pov ToÜ Papßagov E$veos TO 
‘Eilnvıxov. — 19. d’ ovv nach Pa- 
rentbesen (wie c. 10,5. 63, 1. 2,5, 
i. 34, 8) die vorausgeschickte Be- 
merkung wieder aufnehmend: hier 
aber tritt an die Stelle des obigen 
complexiven 7 EAlac als Resultat 
der eben gegebenen Erörterung mit 
ausdrücklicher Anerkennung des 
proleptischen Ausdrucks das neue 
Subject: of — "Ellnres — Voregov 
xIn$&vres (attributives Particip und 
historischer Aoristus), und zwar s0 
dass durch die Zusätze: &s &xa0Toı 
— xara noleıs TE — — EVUNnavres 
noch einmal an den oben dargeleg- 
ten Hergaug des successiven Na- 
menswandels kurz erinnert wird: @s 
Exaotor = xay’ Exaorovs mit der 
nähern Bestimmung singuli deinceps 
(c. 15, 2. 48, 4. 67,4. 3,107, 4. 4, 
32,2. 5,4, 3. 7,65,2. 8,104, 3), wo- 
ran sich xar molsıs TE — — Euu- 
navyres epexegetisch anschliesst: 
der Wechsel des Namens ging all- 
mählich unter den sprachlich unter 
sich verwandten Stämmen (roleıs, 
eivitates, im Sinne der einfachsten 
politischen Gemeinschaft; 000: @l- 
inAwv Euvvleoey (bei Th. nur hier: 
vgl. Herod. 4, 113, 1), zunächst al- 
Jemal diejenigen, die schon durch 
gemeinsame Sprache verbunden wa- 
ren: eine Erinnerung an die auch 
später gebliebenen dialektischen Un- 
terschiede der hellenischen Ge- 





sammtsprache) von Sta 
fasste zuletzt alle: „d 
also, welche der Beil 
zwor zunächst imme 
welche sich einander i 
verstanden, und bkersa 
sammt, den Namen H 
halten hatten.“ — 23. 
bial, nach demselben Sp 
wie nolld, vr& zollı 
nileiora und a nie 
entsprechenden Singul: 
Fällen gebraucehtwird, 
nichfaltige Anwendung 
stehenden Thätigkeit | 
den kann: so bei angel 
nreıy 2, 60, 2. 6, 33. 
bei xaxovpyeiy 2, 67, 
eiy 6, 23, 2. — Eu 
oh. krit. Bem. — 


Mit den Worten al 
ınvy — Ewvelnidov ı 
schluss an die gelegent 
ten Towıxa der Ueber 
dritten Texungsov (e 
dem Mangel an Schiffe‘ 
kunde in frühern Zei! 
Dabei tritt besonders d 
ritimen Lage des gesa 
chenlands begründete, i 
vor Allem zum Bewuss 
mene Ansicht hervor: 
Meer der Schauplatz 
Entwicklung und Wirk 
und bedeutende Ugt 
nur zur See ausgeführt 
nen. Nachdem nun ce. 
allmähliche Aufkommeı 
Seemacht nach Uaterd 
Räuberwesens nachgev 
c. &, 4. die Betrachtup; 
angeregten Punkte: v. 
yo Ent Toolav Eargı 
rück. 





LIB. 1. CAP. 3—5. 4 


us yde nsalalsares er dxoi Toner vausındv 4 
xal sung vor "Ellıpixng Jaldoang dni nisioron 
nal si. Kuxlddwr vjowv ost ve xal olxasng 

:@v sslsiorwv &ydvero, Küpas BEsldaag xal sodc 

‚atdas Nyeudvas dyaaraornoag‘ vo va Anosındv, 

,‚ xadgesı x Tig Ialcaans Ep’ öuor Nöuvero, 
segooödovg uüllov itrar airp. os yag "Eiln- 5 


8 gründet die erste 
und sucht dem See- 
sen ein Kunde zu 


s und seine Söhne (Ca- 
wlion, Androgeos nach 
 Ueberlieferung) be- 
ı Epoche der Begründung 
hellenischen Seemacht, 
3 Sicherheit der Küsten 
ırtius Gr. G.1S.59 8. — 
> nach der adverbialen 
der temporalen Adjec- 
ühesten. c. 13, 4. — 2. 
Ixparnoe, nofe, Aoriste 
pündung der Herrschaft 
vie c. 3, 2 loyvoaı), das 

jocı (6) von ihrer all- 

owirkung auf die be- 
Meere, wobei das über- 
(56 Te Ayotıxoy) que, 
die Wirkung einer natür- 
gebenden Folgerung hat. 
Jaldcans nur von £xoa- 
gig, nicht von Er} nlei- 
rie c. 3,2 .adverbial steht. 
wıns — Eyevero: denn 
ang durch barbarische 
d noch nicht als Anfang 


Ordoung angesehen, auf 


ı olxtLeıy ankommt; vgl. 
und zu 8, 1. — 4. 2£e- 
yeataoınoas enthalten 
ıraag des olx. Ey&vero, 
liesem daher gleichzeitig. 
sıptivy vom gewaltsamen 
wwohl bestehender Zu- 
& berrschender Personen 
3, 13, 7. 4, 85, 2. 5, 14, 
); wie hier, auch c. 13,5. 


von der Austreibung der Seeräuber, 
woran sich 2x rjs Jalacong dieser 
Bedeutung genise anschliesst; ähn- 
ich wie c. 18, 1.n T@y uvpayve 
xzaralvgıs dx rüs Eilados. Mit 
Unrecht verlangt daher Cobet (Var. 
leett. 7 149) Ex&dngev. — 7. roü 
— — llyaı avre Pie 
sondere dass elxös: sehr r- 
lich‘musste es ihm um Vernichtung 
der Seeräuber zu thun sein, damit 
die Abgaben von den unterworfenen 
Inseln ihm besser einkämen. ?lyazz;. 
2&19siy mit dem Dat. wie c. 137, 8, 
Der Infinitiv des Zweckes im Gene- 
tiv ohne Eyexea oft bei Th., doch in 
der Regel negativ mit un (c. 23, 
5. 2, 4, 2, 22,1. 75, u. s. w.), 
ohne un nur noch 8, 39, 4. Ueber 
einen ähnlichen Gebrauch im Latei- 
nischen vgl. Nipperdey zu Tac. A. 
2, 59. — avrg wäre im engen An- 
schluss an den Hauptsatz zu erwar- 
ten gewesen, um den angegebenen 
Zweck als Gedanken des Minos her- 
vortreten zu lassen; doch hat Th. 
ihn als Erklärung von sich selbst 
aus, im Anschluss an ws &/xog, hin- 
zugefügt. 

5. Vordem war Seeräube- 
rei allgemein und warde 
nicht als schimpflich be- 
trachtet, 


1. Ol yap "Eilnves xt. Die 
Darlegung der Folgen der seit Mi- 
nos Seeherrschaft eintretenden Si- 
cherheit des Seeverkehrs wird zu- 
nächst durch den Nachweis der 
weiten Verbreitung der frühern 
Seeräuberei unterbrochen, und erst 
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THUCYDIDIS 


allnlov Evvlecov xal Euunabres voregov xAndirrig od- 2 
dev noö zwr Tewinwv di’ aosverav xai Auıklar EAr- 


Auv asodoır Enrgakar. 


AAN xal Tavrnv nv Orgaselar 


Halcoon ndn nislw xousuevor Evveinidor. 


adverbiale Bedeutung über; eigent- 
lich in prädicativem Anschluss an 
Elinvas, als Gegengewicht 
d.i. im Gegensatz. Mit Eustathius 
(zu B »67 p. 367, 35) es als Adjec- 
tiv zu Ovoua zu ziehen, scheint 
wegen der Wortstellung unmöglich. 
— anoxexolodaı. vgl. 4, 712, 4. 
Herod. 1, 60, 2. anexoldn ?x na- 
Anırfoov Toü PugBagov, E9:veos TO 
“"Ellnvıxöv. — 19. d° ovv nach Pa- 
rentbesen (wie c. 10,5. 63, 1. 2,5, 
1. M, 8) die vorausgeschickie Be- 
merkung wieder aufnehmendf hier 
aber tritt an die Stelle des obigen 
eomplexiven 7 'Eilac als Resultat 
&er eben gegebenen Erörterung mit 
ausdrücklicher Anerkennung des 
proleptischen Ausdrucks das neue 
Subject: od — "Eilnves — VorTepov 
x2AnJEvres (attributives Particip und 


.bistorischer Aoristus), und zwar so 


dass durch die Zusätze: @s Exa0Toı 
— xora noltıs TE — — EVunavres 
noch einmal an den oben dargeleg- 
ten Hergang des successiven Na- 
menswandels kurz erinnert wird: ws 
Ixaotoı = xa$’ Exaoroug mit der 
nähern Bestimmung singuli deinceps 
(c. 15, 2. 48, 4. 67,4. 3,107, 4.4, 
32,2. 5,4, 3. 7,65,2. 8,104, 3), wo- 
ran sich xara rolsıs TE — — Eüu- 
navyres epexegelisch anschliesst: 
der Wechsel des Namens ging all- 
mählich wnter den sprachlich unter 
sich verwandten Stämmen (noleıs, 
eivitates, im Sinne der einfachsten 
politischen Gemeinschaft; 6001 aA- 
iniwy £uyfsoav (bei Th. nur hier: 
vgl. Herod. 4, 113, 1), zunächst al- 
Jemal diejenigen, die schon durch 
gemeinsame Sprache verbunden wa- 
ren: eine Erinnerung an die auch 
später gebliebenen dialektischen Un- 
terschiede der hellenischen Ge- 


sammtsprache) von Statten und um- 
fasste zuletzt alle: „diejenigen sun 
also, welche der Reihe nach, und 
zwar zunächst immer diejenigen, 
welche sich einander in dge- Sprache 
verstanden, und hernach #fle insge- 
sammt, den Namen Hellenen er- 
halten hatten.“ — 23. nAclor adver- 
bial, nachdemselben Sprachgebrauch 
wie volla, ra noile, va sulele, 
nleiore und 7a nieiore für die 
entsprechenden Singulare in solchen 
Fällen gebrauchtwird, wo eine man- 
nichfaltige Anwendung der in Rede 
stehenden Tbhätigkeit gedacht wer- 
den kann: so bei apelsiv und Ps 
nıeıy 2,60, 2. 6,33,4. 8,9 , 2., 
bei xaxovpyeiv 2, 67, 4., bei evrv- 
zeiy 6, 23, 2. — £ureinidor. S. 
nh. krit. Bem. — 


Mit den Worten «alla xal rav- 
ınvy — Euvefnidov wird im An- 
schluss an die gelegentlich erwähn- 
ten Towıxa der Uebergaug zu dem 
dritten rexungeoy (c. 4—15, 1.), 
dem Mangel an Schiffahrt und See- 
kunde in frühern Zeiten gemacht. 
Dabei tritt besonders die in der ma- 
ritimen Lage des gesammten Grie- 
chenlands begründete, in Atben aber 
vor Allem zum Bewusstsein gekom- 
mene Ansicht hervor: dass nur das 
Meer der Schauplatz hellenischer 
Entwicklung und Wirksamkeit sein, 
und bedeutende ÜUgternehmungen 
nur zur See ausgeführt werden kön- 
nen. Nachdem nun c. 4—8, 3. das 
allmäbliche Aufkommen hellenischer 
Seemacht nach Unterdrückung des 
Räuberwesens nachgewiesen, kehrt 
c. 8, 4. die Betrachtung zu dem bier 
angeregten Punkte: UgTegoY yoo- 
vo Ku Tootay 8otgarevoay zu- 
rück. 
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Mivos yüg nsalalsareg dv dxoij Vouer vavsınd 4 
Infoaro xal sus vor "Elliwixig Saldoang di nisiorov 
Iupdenos nal scow. Kuxlddar vıjowv op&t ve xal olnıanıs 
ewsog vor rrlelorav dybvero, Käpas dEeldoag xal Touc 

s ievsou maldag Nsyaudvas Iynasaorıjoas: sd ve Anasızd, 
es sinds, adıjesı dx sig Halcoang dp’ dor Nörraro, 
soo sog mgoabdoug uallor ivaı ausw. oi yag "Elln- 5 


% s gründet die erste 
Seemacht und sucht dem Seoe- 
räisberwesen ein Eude zu 
nıchen. 


L. Nines und seine Söhne (Ca- 
ws, Douscnlion, Androgoos nach 
" U ) be- 

dung 
de ersten hkellenischen cht, 
ven der die Sicherheit der Küsten 
ausging. Cartius Gr. 6.18.59. — 
zulstteros nach der adverbialen 
der temporalen Adjec- 

(va: am ten. Gore, Aoriate 
lzrasazo, Özodınos, nofe, Aoriste 
von der Begründung der Herrschaft 
(incheativ wie c. I 2 loyüoaı), dus 
Imperf. oeı (6) von ihrer all- 
mähliches Elcwirkung auf die be- 
sachberten Meere, wobei das über- 
leitende 1d (TO TE AnoTıxoy) ==que, 
wie Sftiers, die Wirkung einer natür- 
ich sich ergebenden Folgerung hat. 
— Täs — Halacons nur von xpa- 
tmue abhängig, nicht von En) rzlei- 
srov, das wie ce. 3,2 .adverbial steht. 
— 3. olzıcıns — Eylvero: denn 
üe Besetzung durch barbarische 
Karier wird noch nieht als Anfang 
staatlicher Ordnung angesehen, auf 
de es beim olx/Leıy ankommt; vgl. 
6,3,2u.3.und zu8, 1.— 4. die- 
lesag — Iyxaracınoas enthalten 
de Ausführung des olx. &yfvero, 
ued sind diesem daher gleichzeitig. 
— 6. zadagtiy vom gewaltsamen 
Umsturz sowohl bestehender Zu- 
stäsde, wie herrschender Personen 
(e. 16, 1. 3, 13, 7. 4, 85, 2. 5, 14, 
3.6,11,9.); wie bier, auch ce. 13, 5. 


von der Austreibang der Seeräuber, 
woran sich &x rjs Jalacons dieser 
Bedeutung gemäss anschliesst; ähn- 
lich wie c. 18, 1.7 1@y zupayvev 
zarelvcıg dx räs Ellddos. Mit 
Uarecht verlangt daher Cobet (Var. 
lectt. p. 149) &xdängey. — 7. roü 
— — Ioyaı aurg begründet insbe- 

daseös elxös: sehr natür- 
lief'musste os ihm um Vernichtung 
der Seeräuber zu thun sein, damit 
die Abgaben von den unterworfenen 
Inseln ihm besser einkämen. ?fvaz,. 
&Yeiy mit dem Dat. wie ce. 137, 8. 
Der Infinitiv des Zweckes im Gene- 
tiv ohne Zvexa oft bei Th., doch in 
der Regel negativ mit un (c. 23, 
5. 2,4, 2. 22,1. 75, 1.u. s. w.), 
ohne un nur noch 8, 39, 4. Ueber 
einen ähnlichen Gebrauch im Latei- 
nischen vgl. Nipperdey zu Tac. A. 
2, 59. — aus wäre im engen An- 
schluss an den Hauptsatz zu erwar- 
ten gewesen, um den angegebenen 
Zweck als Gedanken des Minos ber- 
vortreten zu lassen; doch hat Th. 
ihn als Erklärung von sich selbst 
aus, im Anschluss an wg eixog, hin- 
zugefügt. 

5. Vordem war Soeräube- 
rei allgemein und wurde 
nicht als schimpflich be- 
trachtet, 


1. Of yao "Eilmwes ti. Die 
Dariegung der Folgen der seit Mi- 
nos Seeherrschaft eintretenden Si- 
cherheit des Seeverkehrs wird zu- 
nächst durch den Nachweis der 
weiten Verbreitung der frühern 
Seeräuberei unterbrochen, und erst 
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yes co nahaı xai iv Bagßagwr of ze & 17 Inaleina- 
gasaldocıoı xai 5001 vıjoovs siyor, &nsıdn Nekarso ualdoy 
zregauovosaı vavaiv En’ allydovg, Erpdnovro sugög Ay- 
orsiar, Tyoyusvuv avdgav oü ww advvarwrdzwy xEgdoug 5 
Tov opssigov aurwv Fvena xal Tols dodevecı rgopig, xad 
rrgo0rtirrrovses t0lsoıy Arsıylorong Kal Xara xwWuag Ob- 
xovusvaıg nonabov aui vor sıleiorov voü Biov dvseuder 
&rroLoüyto, 0Vxn EXovrds uw aloxuvnv Tovrov Tov Epyor, 
peoovros de Ti nal Öosns uällov- dnkovor de swv Te Il 
Nrreuywsav Tivsg Erı xal vv, ols xdouos Hals TovTo 


e. 8, 2. wieder aufgenommen. Die 
Verbreitung des Räuberwesens er- 
streckte sich über Hellenen und 
Barbaren: bei den zapasalacoıoı 
unter den letzteren ist zumeist an 
Karier und Phönizier, wohl aueh an 
Epiroten, zu denken. Die gleich 
folgende Ausführung aber wendet 
„Sich bis zum Schluss von c. 7 still- 
"“gehweigend zu den Hellenen allein, 
als dem eigentlichen Gegenstand 
der Betrachtung, und erst c. Bin. 
folgt eine nachträgliche Bemerkung 
über die Barbaren. Schon Zneadn 
nofavro xtE. bezieht sich im Rück- 
blick auf c. 2, 2. nur auf die Helle- 
nen. — 5. od rwy advwv. Die vor- 
antretende Negation ruft durch eine 
Litotes den Gegensatz hervor; fast 
8. v. 2. 709 Ödvvarwrarwv: vgl. c. 
78, 1. ov nepl BoanyEoy 3, 67, 2. 
Ueber die Voranstellung der Nomina 
aydemvy u. gleich xCodovs zu c. 
1, 1. — oil dwearof (vgl. c. 2, 6) 
durch Mittel und Vermögen unter 
Ihresgleichen hervorragend und da- 
ber bei dem Fortschritte des politi- 
schen Lebens oft die herrschende 
Parthei dem dnuos gegenüber; um- 
gekehrt of «a9eveis die unhemittel- 
ten, die sich in den Dienst der An- 
dern begaben. — 6. Evexa stellt Th. 
bei mehreren Nominibus regelmässig 
in die Mitte: 7, 1. 30, 3. 41, 3. 57, 
4. 73,3 u.s.w. — 7. molsıs im po- 
litischen Sinne: die zusammengehö- 
rigen Gemeinden, nicht der städti- 


sche Wohnort: arelyıoros das ge- 
nauer sich auf die einzelnen x@uas 
bezieht (vgl. 3, 94, 4.), ist auf das 
Ganze übertragen. Es ist die Art 
zu wohnen, die Sparta immer beibe- 
hielt: c. 10, 2. — 8. röv nAeioroy 
rov Blov vgl. zu c. 2,3. — 9. Eyes, 
dem folgenden pe£peıv ähnlich, mit 
sich bringen: vgl. 2, 61,2. 4,108, 
6. 126, 5.7, 75,6. — 10. zI döfngs, 
aliquid famae, 2, 49, 6. ti duvausog 
7,69, 2. Anungorntos tı, eine im 
Griechischen verhältnissmässig sel- 
tene Verbindung, womit zu verglei- 
chen nl nleiorov duvausos (c. 
17.), 2 at ueya loyvos (2,97, 5.), 
Ent nolv rüs Jalacons (50, 2.), &v 
zayıl a$vulas (7, 55, 1.), aunye- 
voy rns evdaıuovlas (Plat. Apol. p. 
41. C.). — dinkovoı JE epexege- 
tisch, wozu der Inhalt des vorigen 
Satzes als Object zu denken ist; 
wie c. 3, 3. Texungıor dE. -— ol y- 
n&eugwraı hieru.c. 19. zwar Appel- 
lativ, doch vorzugsweise die Be- 
wohner der eigentlich Epirus ge- 
nannten und der daran stosseuden 
griechischen Landschaften, die bis 
in die neuesteu Zeiten der Sitz des 
Klephten- und Palikarenthums ge- 
blieben sind. — 11. xöauos hier 
und c. 32, 2. 4, 17,1. Schmuck und 
Ehre, sonst überall bei Th. Zucht 
und Ordnung. — rovUro (od. auro) 
do@», stehender Ausdruck zur Hin- 
weisung auf eine vorher bezeichnete 
Thätigkeit: c. 6, 5. 69, 1. 2, 49, 3. 
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nal ol nalcıol vÜw momov, vos niores sÄr 
\sdrsuv narcayov önolus Zowruvreg el Anaral sicıy, 
s dv numddvorsaı anabıoivıuv vo dgyor, olg 7 
es sin eldkvar ovx dvaudılörrwv. Einibovso dd xai 
zerpgov Aldlovg, xai uexgı vovde noAld wng "ER- 
so rsalauyp sobry veusraı seepl ve Aoxgo0s Todg 
ai Alswlois xai Axapvavas xal nv Tarıy 
6 Ts oudngopogeioda. Tovrog Tols Nrcsigab- 
zö rung nalarüg Anorelag Euueusvnxe. 
oa yag ı ‘Ellas doudngopdga dıd Tdg depgd- 


83, 1. 131, 2. — 12. as 
Artikel wie oben c. 2, 3. 
söye, nämlich in den vor- 
sa Fällen. Das seltene 
agrıg moch c. 136, 2 u. 3, 
wöyres, wie oft den Dich- 
Jandlungen der von ihnen 
ten Personen zugeschrie- 
len, rw» xaranleoyrwy 
bei Participien von unbe- 
ı Umfang), an die zur See 
„den, nach der bekannten 
wg des zaraincompp. — 13. 
od ömolws. Der umfassende 
k lässt vermuthen, dass Th. 
4 andre Stellen dieser Art 
ben Gedichten kannte, als 
haltenen der Odyssee y 73 
»d im Hymn. in Apoll. 452 
yth. 274 ed. Baum.). — 14. 
rafıouyıwy — ovadılov- 
tt. imperf. wozu die Sub- 
eiden Relativsätzen liegen, 
3er Dichter: weil nach 
‚asieht. Die entschiedne 
ıg eines Vorwurfs bei der 
ıt wohl bewirkt, dass im 
Gliede die Negation unmit- 
r das Verbum getreten ist, 
rs ois— ovadılöovyımy. — 
pelts ein, Optativ der 
olung im Anschluss an das 
yerf.: die, denen es jedes- 
an lag. — 15. 2inilovro 
ne Art Anaphora, weil das 
ae auch im Voraufgehenden 
ma war, an die Spitze ge- 


stellt. — 17. to nal Toon, 
wie die Zustände so eben göschll. 
dert sind, sowohl in Bezug auf die 
Unsicherheit des Wohnens, als auf 
die Neigung zur Räuberei: das letz- 
tre wird durch das folgende dnö 
ins nalaıas Anorelas nicht ausge- 
schlossen: denn ral«uog ist an bei- 
den Stellen das seit alter Zeit bis 
in die Gegenwart hineinreichende: 
Vall. er veteri latrocimiorum con- 
sueludine, die nämlich auch noch 
besteht, — v£usrau hier und c. 6,2. 
Passiv zum Medium veucodaı (vgl. 
zu c.2,6.): man lebtın manchen 
Gegenden. — reg Aoxpovs xzE. 
geographische Angabe ohne genaue 
Umgränzung, in der Regel mit 
dem Namen eines Landes: c. 14, 2. 
8,5, 2. Herod. 1, 24,4. 27,1. — 
19. 70 re Gudngogyopsiodaı. Te 
wie c. 4. (TO re Anotıxoy), das Ver- 
bum von Personen wegen der nahe- 
liegenden subjectiven Beziehung in 
medialer Form (wie p£geoSa:, an 
sich tragen); so auch Aristot. Pol. 
2, 8.; dagegen c. 6, 1. vom Lande 
ordnoopoee£iv. 


6. weshalb in frühern Zei- 
ten auch in Griechenland die 
Sittedes Waffentragens, von 
der die Athener zuerst zu 
weichlicher, die Lakedämo- 
nier zu einfacher Tracht 
übergingen, 


1. dıa as — — &pödous: der 


4 
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drrehdußarov Sumoplag re Evena na Tüg, 
weoooixovg Fraoroı loyuog' ai. de malmıai did 
m Zei old Gvrıoyovoay ano.Hakkaang Mäh- 
gar, al ze dv zaig vrjaoıg nal dv zeig yrreigoig 
2 Allıjhoug ve xai züv alu. door dvreg od 
xdrw dxovv), zal uexgı Taube Erı dvprıaue- 
«al oly 7000» Aporai joav oi vmowraı Kü- 8 


+ persönliche Bedeu- sammenhang und ist in aAAnkous 
edler. — reiyeoıy &- ausgesprochen. geosıy allein in 
2 der Bedeutung des besonders bei 
Herodot gebräuchlichen g£gsı» xab 
tel, für Befestigung @ysıv (auch mit dem Ace, construirt 
Sorge tragen, und, 6,42. wie bei Dem. Phil. 1, 34. 
elegenbeit bot, durch aus frübern Schriftstellern nicht 
es Istbmus von einem nachzuweisen und kommt wohl zu- 
lern (dmolaußävsıy erst wieder hei Polyb. vor 29, 11, 
» 2) sich grosse Vor- 10.30, 14, 2, (das Scholion: Eypegon 
fen. — 4. Ivexu zu üvalrod Äijorevon, &Blarro, üs 
Zi molu dvrioyoü-  xal "Hoodarog ist ungenau.) —- 9. 
"zu iv Ayor. mit  dvgsaudveu lat. $.,d. keit, Be 
» öfters gebrauchten dvorzlLeagmı 5. v.a, äva olx. wie 
Vortstellung: wegen. c. 53,2. 3,31, 2: 
» fortdauernden Räu- 
e. 8, 1. und zuo. 8. Erst mit der allmäbli- 
dem part. dyrs- chen Unterdri kan d 8 See- 
mit Kr. in mt raubes kamen 
it dem Schol. schen Staaten zu erde 
pm ündern: dvrey eye, Bestand und Umfang. 
Bestehen 2,54,5.6, “ 
3» wieindem folgen- 1. Waren auch so eben helleni- 
w referirt der Aorist sche Ansiedlungen auf Inseln er- 
md den frühern Her- wähnt, so ist doch die Zahl und Be- 
6, 1. (dmoımoavro) u. deutung der ursprünglich von Bar- 
Was davon noch jetzt baren bewohnten Insela so überwie- 
Folge besteht, spricht gend (namentlich die e. 4. erwähn- 
as Perf. aus. — «nö ten Kykladen), dass Th. hier mit 
fernt vom Biere. c. der Bezeichnung ol vnarr«a die, 
ändert auch indieser seit c. 5 a. A. zurückgetretene Be- 
mw Accent besser nicht. rücksichtigung der Barbaren wieder 
LS. 390.— 7. za aufuimmt, und im Hioweis auf die 
Wiederholung des Ar- folgende Erläuterung (ala — (= 
4 25, 2.45, 2. 85,5. znoa») darunter gradezu.die bar- 
Ipegov mit dem hiozı barischen Iuhaber der Inseln ver- 
allgemeinen Subjecte: standen wissen will. Die ebendort 
mliger Zeit: denn dass erwähnten zag« daidogıor bi 
tsich selbst zu sichern ben hier als nieht in den helleni- 
geatlich sich nicht des schen Gesichtskreis fallend uner- 
eltes, beweist der Zu- ürtert. — oly nagor fast 8. v. 
sL 2 
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ya; zo nalaı xai zum Bagßaguv of ve &v 17 nnalee wo- 
gasaldocıoı xai 5001 vıjoovg alyor, Ansıdı) Hakavzo ualdor 
zrsgaLovoYaı vavalv Er’ allmdovg, dredriovso sıeög Ay- 
orsiav, Nyoyutvwv avdgwv ov sww adwvarwrdzuv xEgdoug 5 
Tov opssepov aurwv Evena nal Tois doIevecı TeOpIS, xal 
neoorintovses sıdAscıy Arayioroıs Xal xara xuduag Ol- 
xovusvaıg nonaLov Aal voy ıleiorov vo Biov Evyrevder 
&rroloüvso, ovan Exovrög uw aloxuynv TovTov Tov Epyov, 
2 p£oovıos de Tı xai Öd&ng uallov: ÖnAovor de Tüv Te 
Nrreıgwrav Tıysg Erı nal vor, ols x00uog “ag TovTo 


e. 8, 2. wieder aufgenommen. Die 
Verbreitung des Räuberwesens er- 
streckte sich über Hellenen und 
Barbaren: bei den napasalaccıoı 
unter den letzteren ist zumeist an 
Karier und Phönizier, wohl aueh an 
Epiroten, zu denken. Die gleich 
folgende Ausführung aber wendet 
‚sich bis zum Schluss von c. 7 still- 
weigend zu den Hellenen allein, 
als dem eigentlichen Gegenstand 
der Betrachtung, und erst c. Sin. 
folgt eine nachträgliche Bemerkung 
über die Barharen. Schon ned 
nofavro xtE. bezieht sich im Rück- 
blick auf c. 2, 2. nur auf die Helle- 
nen. — 5. ov ray aduv. Die vor- 
antretende Negation ruft durch eine 
Litotes den Gegensatz hervor; fast 
8. v.2. Twv duvarwraroy: vgl. c. 
78, 1. ov nepl Boaykwv 3, 67, 2. 
Ueber die Voranstellung der Nomina 
aydowv u. gleich x£odovs zu c. 
1, 1. — oi duvarof (vgl. c. 2, 6) 
durch Mittel und Vermögen unter 
Ihresgleichen hervorragend und da- 
her bei dem Fortschritte des politi- 
schen Lebens oft die herrschende 
Parthei dem djuos gegenüber; um- 
gekehrt of «0 9eveis die unbemittel- 
ten, die sich in den Dieust der An- 
dern begaben. — 6. Evsxa stellt Th. 
bei mehreren Nominibus regelmässig 
in die Mitte: 7, 1. 30, 3. 41, 3. 57, 
4. 73,3 u.8.w. — 7. moltıs im po- 
litischen Sinne: die zusammengehö- 
rigen Gemeinden, nicht der städti- 


sche Wohnort: arelyıoros das ge- 
nauer sich auf die einzelnen zaue: 
bezieht (vgl. 3, 94, 4.), ist auf das 
Ganze übertragen. Es ist die Art 
zu wohnen, die Sparta immer beibe- 
hielt: c. 10, 2. — 8. röv nAsicroy 
roü Blov vgl. zu c. 2,3. — 9. Eyeıy, 
dem folgenden p£peıv ähnlich, mit 
sich bringen: vgl. 2, 61,2. 4,108, 
6. 126, 5.7, 75,6. — 10. ri doßns, 
aliquid famae, 2, 49, 6. Ti duvausog 
7,69, 2. Aaunmrpornrös tı, eine im 
Griechischen verhältoissmässig sel- 
tene Verbiudung, womit zu verglei- 
chen ?nl nleiotov duvauswas (ce. 
17.), Ent u£ya iayvos (2, 97, 6.), 
?nt nolu rjs Jalacans (50, 2.), &v 
zravyı) a$vulas (7, 55, 1.), aunge- 
vov rns eudeıuovlas (Plat. Apol. p. 
41. C.). — dnloücı dE epexeoge- 
tisch, wozu der Inhalt des vorigen 
Satzes als Object zu denken ist; 
wie c. 3, 3. Texunpıor dE. — ol y- 
neıgwWtaı hier u. c. 19. zwar Appel- 
lativ, doch vorzugsweise die Be- 
wohner der eigentlich Epirus ge- 
pannten und der daran stossenden 
griechischen Landschaften, die bis 
in die neuesteu Zeiten der Sitz des 
Klephten - und Palikarenthums ge- 
blieben sind. — 11. xöowog hier 
und c. 32, 2. 4, 17,1. Schmuck und 
Ehre, sonst überall bei Th. Zucht 
und Ordnung. — roüro (od. euro) 
doc, stehender Ausdruck zur Hin- 
weisung auf eine vorher bezeichnete 
Tbätigkeit: c. 6, 5. 69, 1. 2, 49, 3. 
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rd 08 scalaıol Tüv nomsov, sog nÜgreg TA 
Iyswr ssavraxov Öuolos Bowruvreg ei Anosal iger, 
or nurddvorsaı anabıouviuv 6 ägyor, olg 7’ 
ein eildfvar ovx Ovaudıldvruv. diniLovso dd xai 3 
wpov AAArfAovg, xal ubygr rovde oAla wng "EA 
, ala soon veustaı srepl ve Aoxgoüg vodg 
al Alzwlovg xal Axagvavag xai sv var 
sd ve oLdnpopogeiodn Tovrog FTolg nrreigo- 
 ı75 alas Anoreiag Euneuevnxe. 
a yag ; "Elias doıöngopdgeı did Tag dpgd- 6 


„1. 131, 2.— 12. as 
rtikel wie oben e. 2, 3. 
re, nämlich in den vor- 

Fällen. Das seltene 
‘sg noch c. 136, 2 u. 3, 
Dyres, wie oft den Dich- 
ndlungen der von ihnen 
ı Personen zugeschrie- 
1, TÜV xaTankeoyrov 
i Participien von unbe- 
mfang), an die zur See 
en, nach der bekannten 
les zataincompp. — 13. 
3ssolws. Der umfassende 
isst vermuthen, dass Th. 
ıdre Stellen dieser Art 
3 Gedichten kannte, als 
itenen der Odyssee y 73 
im Hymn. in Apoll. 452 
h. 274 ed. Baum.). — 14. 
ELovyrwv — ovadılov- 

imperf. wozu die Sub- 
len Relativsätzen liegen, 
pr Dichter: weil nach 
sicht. Die entschiedne 
eines Vorwurfs bei der 
wohl bewirkt, dass im 
iede die Negation unmit- 
las Verbum getreten ist, 
ois— ovaıdılöyray. — 
Mic ein, Optativ der 
ıng im Anschluss an das 
f.: die, denen es jedes- 
lag. — 15. 2inilovro 
Art Anaphora, weil das 
auch im Voraufgehenden 
war, an die Spitze ge- 


stellt. — 17. 9 nal Toon, 
wie die Zustände so eben - 
dert sind, sowohl in Bezug auf die 
Unsicherheit des Wohnens, ala auf 
die Neigung zur Räuberei: das letz- 
tre wird durch das folgende dnö 
ins nalaıäg Ayotelag nicht ausge- 
schlossen: denn zalaıos ist an bei- 


den Stellen das seit alter Zeit bis 


in die Gegenwart hineinreichende: 
Vall. ex veteri latrocimiorum con- 
sueludine, die nämlich auch noch 
besteht. — v£usra: hier und c. 6,2. 
Passiv zum Medium veueodcı (vgl. 
zu c.2,6.): man lebt ın manchen 
Gegenden. — zepl Aoxgovs xti. 
geographische Augabe ohne genaue 
Umgränzung, ia der Regel mit 
dem Namen eines Landes: c. 14, 2. 
8,5, 2. Herod. 1, 24,4. 27,1. — 
19. 70 re ordngoyoosioda. Te 
wie c. 4. (TO TE Anotıxov), das Ver- 
bum von Personen wegen der nahe- 
liegenden subjectiven Beziehung in 
medialer Form (wie p£geosar, an 
sich tragen); so auch Aristot. Pol. 
2, 8.; dagegen c. 6, 1. vom Lande 
oıdnpopogeiv. 


6. weshalb in frühern Zei- 
ten auch in Griechenland die 
Sittedes Waffentragens, von 
der die Athener zuerst zu 
weichlicher, die Lakedämo- 


nier zu einfacher Tracht 
übergingen, 
1. dıa tas — — &ypodous: der 


en 
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dovg, al Eurndn Tiv diamar us” Orluv dnomoavzo, 
worcee ol Bapßapoı. amueiov Ö’ dori vausa wng EiAlados 
EL 0VTw veudusva TWy more nal &c srdvsag Öuoiav dıar- 
muarwv. &v Tois nowsoı dE Admpaioı Tov ve alöngov 
xoredevso xal Avsıueyn 7 dıaism & TO TQUpEegWTsgon 
usreornoav. xai 0L nigEOPUTER0L avzoig Toy sudaıudrwv 
dıa To aßgodiaırov ou mroAüg xXg0v05 Ereidn Xıravag Te 


eine Artikel fasst die beiden Be-- 


griffe des unbeschützten Wohnens 
und des unsichern Verkehrs als 
Theile eines Ganzen, der Unsicher- 
beit des gesammten Lebens, zusam- 
men: vgl. c. 54, 1. Ta vavayıa xal 
vexpous c. 120, 2. 2, 35, 3. 71, 4. 
3,2, 2.— 3. £uyn9n— !noındayro. 
Bei der Auflösung des einfachen 
Verbalbegriffs dıar@oadaı in dlaı- 
ray no1eiodaı tritt das Adverb. 
(£vyn3ws) in das Verhältniss des 
prädicativen Adjectivs über: ähn- 
lich c. 23, 1. rayeiay rny xoloıy 
Eaye. Auffallender ist die Stellung 
des ue3’ Onlov hinter dlaırer, 
zu welchem es io attributivem Ver- 
hältniss steht. Ueber die freiere 
Stellung attributiver Zusätze zum 
Nomen bei Th. vgl. zu c. 11,3. Der 
Aorist Zroınoavro fasst das Ergeb- 
niss der voraufgehenden Bemerkun- 
gen noch einmal kurz zusammen 
(complexiv), wie unten ec. 13. «urn 
N 0xsun xarloye. — 4. ravta — 
veuöusva 8.v.a. TO TaüTa — Vv£- 
neodaı: „dass diese (c. 5, 3. ge- 
nannten) Landschaften noch jetzt so 
bewohnt werden.“ — 5. &s navras 
öuolwy. Wie ouolwg oft zu nav- 
tes die möglichste Ausdehnung an- 
deutet, so wirkt hier das adj. ögolos 
zugleich mit der Präp. 2; auf die 
allgemeinste Erstreckung bin: „bei 
Allen ohne Ausnahme gleichmässig 
verbreitet“; und auch die dıaırn- 
para, die einzelnen Formen der 
dieıta (bei Th. nur hier) verstär- 
ken den Begriff der Verbreitung. — 


e 


6. &v Tois nomto. wie zu einem 
Begriff verschmolzen (Buttm.$&. 150. 
Kr. 49, 10, 6.), so dass d€ nur schein- 
bar an die vierte Stelle tritt. Die 
Bedeutung dieser Formel (10 mal im 
Th.) ist nicht die des unbedingten 
Vorrangs, sondern der Hervorke- 
bung unter Verwandtem, die mehr 
mit Wahrscheinlichkeit als Gewiss- 
heit ausgesprochen wird: vgl. zu 3 
17, 1. L. Herbst, Philol. 16 S. 346f. 
— T. aveıufvy TH dıatry. Indem 
sich dem Dativ 77 dıalıy, der ner 
die Bestimmung zu uerfornoay ent- 
hält, das part. aveıueyn in prädica- 
tivem Verhältnissanschliesst, nähert 
sich jener der Bedeutung des absol. 
Genet. „nachdem einmal die Lebeas- 
weise von der alten Strenge nach- 
gelassen, schlugen sie in immer 
grössre Weichlichkeitum.“—8, av- 
tois, der vorauftretende Dativ im 
freieren Verhältniss zum folgenden 
Satz: bei ihnen. c. 48,4. — 9. 
ov nolus zoovog dneıdy Enavcav- 
To Yopoüyres ist nur eine andre 
Wendung für: ov go mollov ii 
?gooovy, und diesem Sinne gemäss 
ist daher auch der causale Ausdruck 
vorausgeschickt: dıa rö @ßpodtaı- 
toy, „in Folge der eingerissenen 
weichlichen Lebensweise“ (über das 
Neutr. zu c. 2, 5.), der zu dem zwi- 
schentretenden oV rolüs yporos 
ohne Beziehung ist. — Ueber den 
linnenen und zugleich längeren Chi- 
ton, der vorzugsweise den loniern 
eigentbümlich war, später aber all- 
gemein von dem kürzern wollenga 
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dzavoarro gYogovyseg xal xevouv versiyuv dvdg- 
noßulov Gradovusvoı iv &v 7 xepalj; Tgigam 
b nal ’Iuvwv soög nresoßvrigoug xara 50 Euyyeräg 
oAd abın 1) axev) narloye. usroie d’ ad dadnsı xai 
vov sg6nov newsoı Aansdauubvıoı Exgrjoavso, xal 
alla ngös Torg noAloüg oL va uellw xaxenudvor 
0: ualıosa xoreornoav. EyvuruIN0dy Te TEgWEOL 
To pavagoy Anodvvss; Ana uera Tod yuurdbsodaı 
wzo’ 0 de ncakaı xai dv so Olvunıoxo dyavı dia- 
a Exovssg negi va aldoia oi asAnsai Nywrilonso, 
srolld Ein Eneıdı, nenavsaı. Erı dE xai Ev voig Bap- 


t warde, vgl. Becker’s 
2 S. 309. Th. nimmt 
is den ursprünglichen Sitz 
racht an, die sich von dort 
Weandrung selbst nach lo- 
rbreitet babe, nicht umge- 
- 10. Die hier bezeichnete, 
weichliche undalterthümli- 
mracht der Athener, indem 
em Scheitel zu einem Wulst 
los eder xopuupos) zusam- 
endenen Haaredurcheine Na- 
Gestalt einer Cicade gehal- 
den, war ein so charakteristi- 
schen der alten Zeiten und 
etwa wie bei uns Zopf und 
tel, dass Aristoph. Egg. 1330 
tyogpögos mit TO eyala 
) kayınecs und Nubb-, 894. 
und rerrlyov avaucota 
ellt. vgl. auch Heracl. Pont. 
m. p. 512. c. — 12. 76 
gsa.v.a. nv kuyylvagy 
2,5. — 13. 9 0xeun zu c. 
zarlaye, nicht xareiye, als 
bes Referat, nicht als Schil- 
— xa Äs TöV vüy Too- 
bindet sich so eng mit we- 
ass es ebenfalls als Attribut 
re anzusehen ist. — 14. 
vro,sie nahmen in Gebrauch: 
e. 3, 2. 4, 1. — 15. roös 
‚Alovs zu loodtaıtoı gehö- 
Verbältniss zum gemeinen 
- ol ra uellw xexınuevon 


nicht wie die mgeaßurepo: zer eb- 
dasuövarbeiden Athenern. Dasen- 
gewöhnliche za ueile für ra ziel 
vielleicht mit Rücksicht auf den 
Grundbesitz in Sparta, als die Grand- 
lage des Wohlstandes. vgl. c. 9, 2. 
— 16. re das folgernd überleitende, 
wie denn auch, wie e. 41.5. c.5 
1. 19.: und so auch. — 17. &s ro 
paveooy(adv. c. 23, 6.) zu anodüv- 
tes, dasdie Bedeutung „sich entklei- 
den und nackt auftreten“ umfasst. 
— sera ToU yuuvaleodaı, bei den 
Leibesübungen, sowohl zu &yvur. 
wie zu nlelıy. gehörig, doch bei 
dem engen Zusammenhang beider 
nur zu dem letztern eingeschoben. 
— Ana, das aus Homer (ll. K 577. 
& ı11. 2 350. Od. y 466. £ 96. 
x 364) bekannte Adverb. zu ale- 

091, fett, glänzend. — 18. 

alwua im eigentlichen, wie im 
bildlichen Gebrauch, bezeichnet das 
rings, doch nicht nothwendig die 
Mitte, umgebende; daher ist der 
Zusatz neo) ra aldoia nicht, wie 
Cobet. zu Hyp. Epit. p. 65. meint, 
überflüssig. — 20. xal ou oil 
Ern xt&. diess ausdrückliche Zeug- 
niss des Th. lässt keinen Zweifel 
darüber, dass die Kämpfer zu Olym- 
pia bis nicht lange vor seiner Zeit 
noch gegürtet auftraten. Wenn 
Eustathius (zur Il. 4683) und Dio- 
nys. Hal. (7, 72) eben so bestimmt 


% 
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Pagoıg Eorıw oig viv nal udlıora vois Acıavois nuyung 
xai reding Asa zigeran, nal dıelwousvoı rovro dewoı. 
roll Ö’ av nal Alla vıg dnnodeibeıe Tö nalauov “Eiln- 
yınöv Öuorörgona zo vor Bopßagıxıp dıaWusvor. 

Tov dE nolewv Öoaı utv veurara WxioInav xai 
ndn rihwıuwreoewv Ovruv, rrepgiovoiag ualklov ExXovoaı 
xonuarwv Er’ avroig Toig alyıakoig Teiyeoı &xriborso, xai 


berichten, dass seit der 15. Olym- 
piade der Gurt beim Wettlauf ab- 
gelassen sei, so müssen diese An- 
gaben wahrscheinlich mit Böckh 
(Inscriptt. I p. 555 zu n. 1050) da- 
hin vereinigt werden, dass das dıa- 
Souc von den Läufern seit Ol. 15, 
von den Athleten im Ringen und 
Faustkampf aber erst viel später 
abgelegt wurde. Zu zenavraı ist 
10 dıaswuora Eyovyras aywrile- 
09 cu hinzuzudenken (vgl. c. 3, 2. 7- 
dvraro &xyıznacı), wenn nicht mit 
Reiske und Ullrich (zur Erkl. 170) 
aenavvraı zu schreiben ist. — &rı 
gehört nahe zu vüy, &y aber zu bei- 
den folgenden Dativen, rois Bupß. 
£orıy oıs und xal ua. r. 40., in- 
dem eine Präp. für mehrere Nomina 
ausreicht. Th. liebt es aber durch 
Trennung der zusammengehörigen 
Worte die Aufmerksamkeit zu stei- 
gern. — 22. aILa riIeraı, zul — 
Jowo:ı parataklisch zusammenge- 
stellt mit dem Hauptgewicht auf dem 
zweiten Theil: etwa s. v. a. öray 
ala tıyirer, of asıntal dıel. 
Toüro dewar d.i. ayarlkoyraı vgl. 
zu c. 5, 2.— 23. ro ElAnyıxoy zu 
ec. 1,1. — roilla xal alle in ob- 
jectiver Verbindung zu dıaızwus- 
yoy, woran sich öuo1orgor« prädi- 
cativ, aber in adverbialer Bedeutung 
anlebnt. 


7. so wie die Gewohnheit 
die Städte entfernt von den 
Küsten anzulegen, verhrei- 
tet war. 


1. tov di noltwy xri. Wie 
die Einzelnen gegen die Unsicher- 


> 


heit des Verkehrs den Schatz im 
Weaffentragen suchten, so die älte- 
sten Städte durch ihre Anlage im 
Binnenlande. Diese Bemerkung aber. 
die erst im zweiten Theile: «t d£ 
nalaal — — aywxıoutvar elat 
ausgeführt ist, wird eingeleitet durch 
die Erwähnung der später ausgebil- 
deten eutgegengesetzten Sitte, die 
hier nur als gelegentliche Notiz auf- 
tritt. 

2. nAwıuwregwv (wie nach Lob, 
ad Phryn. p. 615 wohl richtiger ge- 
schrieben wird, als zAoiu.) ovray: 
der dem Th. sehr geläufige Gebrauch 
des Plurals der neutralen Adjj. im 
impersonalen Ausdruck (£roiue, 
aduvara nv. c. 59, 2. 2,3, 4. 56, 1. 
72,1. 98, 1. 3, 88, 1. 7, 50, 4 und 
besonders des adj. verbale: c. 72,1. 
88. 118, 3.2, 3,3. 6, 25, 2.) ist auch 
ins absolute Participium übergegan- 
gen: 4, 20, 2. ZTtı axoltwy Ovrov. 
Die Unbestimmtheit des Subjectsgibt 
dem Adjectiv den freiesten Umfang: 
„als es sichrer war zur See zu fah- 
ren“. Ausser hier und c. 8, 2. ge- 
braucht Th. sonst nAwıuos nur in 
der Bedeutung brauchbar von 
Schiffen: c. 29, 3. 50, 4. 52, 1. 
2, 13, 8. — repiovotes: Plural 
hier u. c. 8, 3. mit Beziehung auf 
die Mehrheit des Subjects. — 3. 2- 
xt/Coyro: die im relativen Vorder- 
satz als schon vorhanden gedachten 
noltıs (0001 WxLOINOEYV) werden 
im Hauptsatz auf Ihren Ursprung 
zurückgeführt: daher dasImperf.und 
die in der Bezeichnung r2£0. Eyov- 
oa xonp. und mehr noch im fol- 
genden arrelaußevor und &xa0T0r 
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oüg drseldußavor dumoglas ve Ivera xud Füg 
rgocoixovg Fxraosos ioxvos“ as de alaıas did 


av Erri mold Aysıoyovoay ano Jaldaong uäl- 
noav, al ze &v Taig vjooıs zal dv vaig Irseigosg 
g@ allrjdoug Te xal raw üllwv 600s Ovseg od 
xdsw Wxovv), xal uöxgı vovds &rı dvamıond- 
za ody Nocoy Ayosai Taav oi moisaı Kö- 8 


e persönliche Bedeu- 
iedier. — relyecıv E- 
‚e. 8, 3. näber ausge- 
e konnten, im Besitz 
tel, für Befesti 

Sorge tragen, und, 
elegenbeit bot, durch 
es Istkhmus von einem 
lern (arolaußavsıy 
„ 2) sich grosse Vor- 
fen. — 4. Evexa zu 
En? nolv ayrıayoü- 
r zu ınv Anor. mit 
. öfters gebrauchten 
Nortstellung: wegen 
e fortdauernden Räu- 
gl. c. 8, 1. und zuc. 
l in dem part. ayrı- 
st mit Kr. in avzt- 
r mit dem Schol. in 
zu ändern: avı£yeıy, 
bestehen 2, 54, 5. 6, 
.), wie in dem folgen- 
ev referirt der Aorist 
nd den frühern Her- 
6, 1. (dro1ınoavro) u. 
Was davon noch jeizt 
Folge besteht, spricht 
las Perf. aus. — ano 
ıtfernt vom Bieere. c. 
srändert auch in dieser 
m Accent besser nicht. 
L. S. 390. — 7. xal 
Wiederholung des Ar- 
:4, 25, 2. 45, 2. 85, 5. 
Eipepoy mit demlinzu- 
allgemeinen Subjecte: 
aliger Zeit: denn Jass 
sich selbst zu sichern 
geatlich sich nicht des 
:lten, beweist der Zu- 
I. 


sammenhang und ist in allnlous 
ausgesprochen. ıp£oeıy allein in 
der Bedeutung des besonders bei 
Herodot gebräuchlichen p£geıy ze) 
ayeıy (auch mit dem Acc. constreirt 
6, 42. wie bei Dem. Phil. 1, 34.) ist 
aus frübern Schriftstellern nicht 
nachzuweisen und kommt wohl zu- 
erst wieder bei Polyb. vor 29, 11, 
10. 30, 14, 2. (das Sohelion: Igpegor 
ayı) roü Anorevoy, EBlantoy, es 
xad ‘Hoodoros ist ungenau.) — 9. 
evpxıaufvaı eiat. S. d. krit. Bem. 
avoıxileadaı 8. v.a. kyo olx. wie 
c. 53, 2. d, 31, 2: 


8. Erst mit der allmäbli- 
chen Unterdrückung des See- 
raubes kamen die helleni- 
schen Staaten zu grösserom 
Bestand und Umfang. 


1. Waren auch so eben helleai- 
sche Ansiedlungen auf Inseln er- 
wähnt, so ist doch die Zahl und Be- 
deutung der ursprünglich von Bar- 
baren bewohnten Inselu so überwie- 
gend (namentlich die c. 4. erwähn- 
ten Kykladen), dass Tb. hier mit 
der Bezeichnung of vnowwras die 
seit c. 5 a. A. zurückgetretene Be- 
rücksichtigung der Barbaren wieder 
aufnimmt, und im Hinweis auf die 
folgende Erläuterung (odros — @- 
xnoav) darunter gradezu die bar- 
barischen Inhaber der loseln ver- 
standen wissen will. Die ebeodort 
erwähnten zapasaldcgıoı blei- 
ben hier als nicht in den helleni- 
schen Gesichtskreis fallend uner- 
örtert. — oUy 7000» fast 8. v. &. 


2 
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od Te örses xai Doivınas‘ odroı Yao IN vis nÜlore; 


sov ou Grnoav. nagrugiov dd‘ Ankov rüg xodauge- ", 
uerns vrıo Adnvalu & zode To noltup ai vov I 


dvaıgedeuaov, 00a1 


noav zow edyechw dv 17 jo, 


ÜrzeQ nuov Kapes Spayıoar, yrwodevseg :i Ta one er 
Orckwv Surredauusn xal To Teörp o vir drı IJanvoven. , 
aragTdveos de tod Mivw vavrınov rrlmıuorrega Eykvese " 
x 

sag’ allmAovs (ol yap &x To vjawv xaxoveyoı dveosn- . 


palıcora, welche Hervorhebung 
durch den erklärenden Zusatz: Ka- 
o&s re övres zal $olvızes (der da- 
her nicht durch Interpunction vom 
Vorigen abzusondern ist) motivirt 
wird: „Vor Allem trieben auch 
die ältesten Bewohner der Inseln 
Seeraub, da sie Karier und Phöni- 
cier waren“: denn das ist von die- 
sen Barbaren stillschweigende Vor- 
aussetzung, schon seit der homeri- 
schen Tradition Od. £ 288. o 415. 
— 3. Wxnoav, nicht wxı0av (sie 
bewohnten, nichtmitr. liessen 
sich nieder) als zusammenfassen- 
de Natiz (zu c. 7, l. 7.) von den 
frühesten Bewohnern vor Mioos, 
der oixıorns nowrog Ey£vero (c. 4 
1. 3) d.h. die ersten staatlichen Ein- 
richtungen begründete: o?x(Leıy ge- 
braucht Th. nicht von Barbaren. S. 
Ulirich Beitr. z. Kr. 3 S. 10.11. — 
wagrügov dE (nur für die letzte 
merkung: oVrO.— W@xnoav)‘ AN- 
Aov yap: verkürzter Ausdruck aus 
dem vollständigeren c. 2,6. 3,1., 
wie er mit uxgTUgIov nor hier, mit 
xzungıov 2, 15, 4. 39, 2. 50, 2. 
vor ommt. — Ankov xr£. im sech- 
sten Kriegsjahre a. 426. vgl. 3, 104. 
xadaıoueuns — dyaıgessioov: 
das letztere (im Aorist) ein beson- 
derer Theil der x@3agoıs, deren 
Verlauf im part. praes. ausgedrückt 
ist. Die Anxaı, beidenenhier, 3, 104, 
2. und 5, 1. übereinstimmend der 
Ausdruck &vaıpeiv gehraucht wird, 
müssen daher nicht als die bleiben- 


x 


den Ruhestätten (wie 3, 58, 4), sen- 
dern als die beweglichen "Grabbe- 


hälter gedacht werden, die mitihrem ' 


Inhalte fortgeräumt wurden. — & 
Unto Auıcv wie zu einem Noms 
zusammengefasst, s. v. a. zAeloweh 
ıoy nuloewv vgl. gu e. r 2. 
rn oxevn (zu c. 2, 2.) av 57 

HE sie 2 Herod. 1, 171. ge 
erst an den Helmen Federbüsehe 
und an den Schilden Teer 
und Handhaben getragen 

sollen. — 7. Euvresapuevg artbb 
butiv zu r7 oxevn: an der mitbw* 
statteten Rüstung: vgl. zu c .7, 1.6; 
— 7 10079 wird aufdie Lage de 
Leichen zu beziehen sein, woven 
auch Piut. Sol. c. 10 diesen Aus 
druck gebraucht. Das Nähere ist 
unbekannt: was der Schol. von dee 
Lage der phönizischen Leichen &#3 
dvoıy bemerkt, gehört nicht kie- 
her, da Th. bestimmt von dem Tod“ 
os der Karier redet. — 8. zare« 
oravros dt xr&. nimmt die c. 4. us 
terbrochene Betrachtung wieder auf; 
— niwıuwtegn LyEvero zu c. 7,1. 
das neutr. pl. mit y/yveodaı auch 3, 
10,2.3, 53, 2.4, 108, 1.8, 55, 1.— 
9. za dalnkovs tritt zu dem us- 
persönlichen Ausdruck, als ob öze- 
g«tovuvro oder Ineulyvvoav vor 
ausgegangen wäre, und zwar so dass 
bier und im Folgenden stillschwei- 
gend nuran dieHellenen gedachtwird. 
— x tw»y vn0wy proleptisch zum 
Substantivgestellt, durch das folgen- 
deavyfornoayveranlasst. vgl. c. 18, 
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avzov, Öse cap xai rag noAlag ausw nasuuıle), - 
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n segısßallovro wg reAovaussegoı Eavsov yıyyb- 
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62, 4. 63, 2. u. oft. — 
o weist auf die schonc.4. 
Tbatsache hin, so dass 
Impf. von der successi- 
amkeit). wie olxıorns 
lie Einführung dauern- 
iekerOrdnungen bezeich- 
E yao — — xargxıle 
bengeschobene Begrün- 
rsten Satzes mit Erinne- 
as c. 4. Bemerkte; die 
Ige der durch Minos be- 
Sieberbeit xal of napa 
au» schliesst sich eng 
stze an, und darf daher 
b stärkere Interpunction 
rennt werden. — 11. 
m — Beßaıorepoy QxouY, 
wie dem Ausdruck nach 
ıtem ensatz zu c. 2, 

TTOLOVUEVOL, WXOUY, 
3970, yıyvousvoı, Imper- 
Imäblich fortschreitenden 
ıg, wie auch x170:ı9 roı- 
13, 1.) den Hergang mehr 
is das einfache xra09aı. 
 aAovgıarspos Eavrov 
ı, im Gefühl (wos) des 
ı Woblstandes: dieser 
, der den Fortschritt am 
ibst misst, bei Th. noch 
1,66, 3. ; öfter bei Hero- 

2,8. 25. 149. 5, 28. 
„— 14. ol Te no00us 
y, of 1e duwyarwrepo. 
beide durch 72 — 1d auf 


gleiche Stufe gestellte Satzglieder 
(vgl. c. 26, 3. 57, 2. 2, 22, 1.) 
schildern denselben Hergang der 
Ausbildung eines grössern Staats- 
ganzen von den entgegengesetzten 
Seiten, von der der Unterworfenen 
und der der Beherrscher, die in dem 
vorangestellten gemeinsamen Motiv 
tyılu. Toy xeodoy zusammentref- 
feu. — 15. dovielay oft von politi- 
scher Abhängigkeit c. 122. 2,63, 1. 
5, 69, 1. Dazu der objective Gene- 
tiv T0Y xg&ı00. wie bei doulog. — 
16. Unnxoovs zu moooen. (2, 30, 
1. Herod. 1. 6.) Prädicat des Effeo- 
tes, wie ixavoy, ufya aloeıy c. 90, 
3. 2, 75, 6. — 17. Üoreooy zeö- 
vo (c. 64, 2. 100, 2. 3, 85, & 4, 
81,2. 5,5, 3. 34, 2. 6, 3, 2, über- 
all einen längern Zeitverlauf anden- 
tend) bezeichnet in dem grössern 
Zeitraum des &v Tour — Övres, 
innerbalb dessen das uallov auf 
eine noch immer nicht allgemeine 
Durchführung hinweist, den Punkt, 
wo die Wirkung der gesammelten 
Kräfte heraustreten konnte, und so- 
mit kehrt die Betrachtung zu c. 3, 
5. dem troischen Rriege zurück. 
Die von c. 9— 11. folgende Erör- 
terung desselben dient aber nur zum 
Erweis des dritten rexungıov (c. 
4—15), dass es in der ältern Zeit 
überhaupt noch nicht zu einer be- 
deutenden Seemacht in Hellas kam. 


2» 
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Ayausuvov TE nor doxsi saw Tore Övvausı oo- 
wu al oü Tooovzoy vois Tuvdapew Ögxoıg xarsılnund- , 
vovs Todg “Elkynsg uymorijgas Ayaw Töv osdAov dysipas. 
Aeyovoı dd xal oi ra vapeorara Ilslononmoiuw urıum 


9. Der troisehe Krieg ist 
nicht aus persönlichen Ver- 
pflichtungen, sondern aus 
dem Uebergewicht von Aga- 
memnon’s Herrschermacht, 
welche sich auch auf einen 
Theil des Meeres ausdebnte, 
herzuleiten. 


1. 4y. re wie c. 41.5. 51. 18. 
6 1. 16. von der allgemeinen Be- 
trachtung zur Anwendung im be- 
stimmten Falle überleitend: denn 
das ganze Gewicht des Satzes ruht 
auf duvausı npouxwy. — 2. oü 
To0ovroy, mit und ohne folgendes 
600», eigentlich nur vergleichs- 
weise zurückstellend, hat fast die 
Bedeutung der vollen Negatioun. 
c. 11, 1. 88, 1. — xareılnuuefvous 
(prädicativ) in causalem Verhältniss 
zu &yoy, wie dieses zu «yeipau: 
„nicht dadurch dass er die Freier, 
weil sie durch Eid gebunden waren, 
aufbot.“ — tois Tuvd. öpxoıs: 
nach der spätern Sage, dass Tyo- 
dareus alle Freier der Helena ver- 
pflichtete (Opxoıs zaralaußaveıy 

Perseus 





| 
Sthenelus _ Nikippe Pittbeus 
Eurystheus 


4. xal ot: xal mit Nachdruck: 
„meine Ansicht bestätigend.“‘ — r« 
oap£orara Ilelonovvnolwv kurz 
für ro» noayuatwov tw» TI. Nur 
so (und nicht als partitiven Genetiv 
von of — dedeyuevor abhängig) 
verstanden die Stelle die spätern 
Schriftsteller, die sie nachbildeten: 
Dion. Hal. p. 858. of ra Puualwv 
oay£orure LEntaxores und Cass. 
D Fragm. 20, 2. ol a Vapforara 


auch 4, 86, 1.), den von ihr Erwähl- 
ten gegen jede Unbill zu schützen. 
Pausan. 3, 20, 9. Apollod. 3, 10, 9, 
— 4. l£yovoı d2 (de epexegetisch) 
— — — 22. noı0009aı). Dieser 
gedrängte Ueberblick von dem Ur 
sprung und der Ausbildung der 
önigsherrschaft der Atriden zer- 
fällt in die beiden Haupttheile: 1. 
die Gründung des Reiches in Pisa 
durch Pelops mit 
Hervorhebung der mitgebracktea 
Schätze (5. ITflora re — — 8, 
oyeiy), und 2. die Ausbreitung unter 
den Nachkommen (8. xal vor 
— £vvevexdnveaı), indem a) Atrews 
das Persidenreich in Mykenae g# 
wann (9. Evovoslus — — 
uellovs xaraornveaı), und b) 
memnon auch Seeherrschaft hin 
fügte (19. & uoı — — 22. zoi 
c«oyaı). Alle nythischen Au 
schmückungen und alle geneal 
schen Schwierigkeiten bei 
lassend hält Th. sich einfach an dea 
überlieferten Zusammenhang des 
Persiden- und Pelopidenhauses: 








Felops 





Atreus 


| 
Agamemnon. 
Zaßlrwv eldorss. Th. wird ver 
zugsweise den Hellanikus vor Augen 
baben, auf welchen er auch c. 97,2 
Bezug nimmt. Die Darstellung des 
selben von Jen hier berührten Be- 
gebenheiten hat Schol. Ven. ad 
li. 3 105. erhalten, womit Apollod. 
2, 4, 6. Pausan. 6, 20, 7. Hygio.f. 
85. zu vergleichen. — urnun, durch 
Erinnerung, sowohl auf Seiten der 
Blittbeilenden, wie der Empfangea- 


besouderer , 
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» uebsagor dedsyulvo:, Ildiord vs sıgisor wÄlh- 
udsww, & NAder du zig Aclag Er ds drdgd- 
dgovg, duvayır nagınomoausvor vr &rswvuular 
x; dnnidep Sa Öuwmg oyeiv, xal Basegov soig 
Ess elle EuvevsyIrvar, Eigvosiug us dv ef 
önö Hoaxlsıduw anodavdrrog, Argdug dd un- 
Apoo Orsog aus, xas Enrokiparrog Eögvasäug, 
dssus, Muxrivag ve xai ziv dgexıv nasd wo ol- 
npsi, suygüvasy ÖE avzov psuyorsa zov nrardga 
Xgvoisnov Idvarov, xai og odnerı Avexiangen 
6, Bovlousswv xai zwv Muxmalwv ph Twv 
or xaö &ua duvarov doxovvra eivar nal zo nig- 


gassevndsa, suv Muxıwaluv ve xal doww Eügv- 


rch mündliche Ueberlie- 
. & ni9ev Eyov: Struc- 
ıptstellung wie c. 11, 2. 
I.— 8. Ennlvrns, sonst 
iche Form, wofür Th. 
5. ZrunAvs hat. — 0yeiv 
ulay 5. v. a. xatadyeiv, 
« erlangte, setzte die 
des Landes durch nach 
wn, so dass in der ?rwo- 
nadschaft als die seinige 
bezeichnet war. oyeiv 
giy zu erklären, scheint 
unzulässig. Ueber den 
ius Pelop. 1S.30. — 9. 
ıeutr. pl. nicht duyanıy 
), noch Grösseres, Glän- 
i ihnen begegnet: Euu- 
vie 8, 83, 2. Herod. 4, 
Aristoph. Nubb. 594. — 
 a£v xt&. Der doppelte 
akt, den die Erzählung 
Throngelangung in My- 
:(1. der Tod des Eury- 
2. die Verbannung des 
rt zu einer Ungleichheit 
irsetion: da die nähere 
des rois Exyovoıs uel- 
‚Invyas durch absolute 
sabsichtigt war und ohne 
ıng nach anosavyoyros 


etwa gelautet haben würde: Arod- 
ws di Uno 1oü Eve. ıyv dor E- 
nıroandvros za) ua Toy Java- 
tov Exelyov Lcael napalaßöyros, 
treten mit der nachgeholten Moti- 
virung von Atreus’ Exil die Infini- 
tive ruyxaveıy (Imperf.), rapala- 
Beiv, xaraornivar in unniittelbarem 
Anschluss an A£yovos ein. Auf diese 
für uns auffallende Anordnung des 
Stoffes ist die oft zu beachteade Nei- 
gung des griechischen Ausdrucks 
voo Einfluss, das letzte und ent- 
scheidende Moment (hier den Tod 
des Eurystheus), an die Spitze des 
Ganzen zu stellen, von wo aus dann 
auf die voraufgehenden Umstände 
zurückgegangen wird. 10. vzo 
Hoaxleıday durch den Hyllios nach 
Diod. 4, 57. Apoll. 2,8, 1. oder den 
Jolaos nach Eurip. Heraclid. 859. 
— 12. xara To olxsiov vgl. zu c. 2, 
5.6, 3. — 15. xal Twv Muxnvalov: 
nicht bloss nach seinem eigenen 
Wunscbe: der Wille der herrschen- 
den Stadt entschied, und dieser wird 
dreifach motivirt: 1. 089 röy Ho. 
2. za ano — elyaı. 3.10 nindos 
te$ep. — 16. duvarov, durch die 
Reichthümer, die man bei ihm als 
dem Sohne des Pelops vermuthete 





23 THUCYDIDES ° 


odeic Toxs iv Bavılelav Aroda napalaßeiv, xai 


Ilegosıduv zoüg TleAonidas usilovg xaraoıyvarn. & 


[di 


doxei Ayaulıwv napalaßorv xal vavsırd TE üua 
seldov vv Ally iogvoas nv orpareiay OU yapırı 


scheiov 7 YORp Ewayayım nomoaodaı. 


palveraı 


yavol re mrilsiosaıg aurög ‚Apındusvog nal Apxdor ru 
napaoxum, ws "Oungos voüro deönlwxer, ei Top ix 
Terungıwoaı. xal 89 Tov OXNTTT0V üua Ti napaddoe: 
ormev avsov „roAljor vlooıcı nal Agysi navei a 


oaıv“ OUX 


vgl. zu c.5,1.— 19. &— — mo- 
galupov: die relative Anknüpfung 
eines selbständigen Satzes stets mit 
besonderem Nachdruck (vgl. c. 33, 
2. 35, 4. 40, 2u.s.w.): „Diess 
Alles, das Erbe des Vaters und des 
Grossvaters, überkam Agamem- 
non“: Thyestes Zwischenstellung 
zwischen Pelops und Atreus (ll. 3 
106. 7.) bleibt unberücksichtigt. — 
20. xal varııza re aua — loyv- 
Ocs, „und da er obendrein auch eine 
ansehnliche Seemacht gewonnen 
hatte.‘“ xad — a@ua hebt, ohne als 
Copula zu wirken, den neu hinzu- 
kommenden Grund, eben das vav- 
Tıxoy, worauf alles Voraufgehende 
hingewiesen hat, kräftig hervor, vgl. 
zu c. 2, 2. 14, 3. 64, 3; zur Ver- 
knüpfungder partt. napaiaßarv und 
loyvoas tritt daher r£ hinzu, das 
zu xat, auch, inkeinerlei Beziehung 
steht: vgl. 6, 44, 3. xal moos TE 
tous ‘Pny. Aöyovs noınaayro und 
zu 8, 68, 2.; auch 2, 36, 1. xal rof- 
nov dä aue übt za — äua keinen 
Einfluss auf die Ankoüpfung durch 
de. Es wird daher weder nöthig 
sein, das 7€ zu streichen, noch in y& 
zu ändern: vgl. indess Sauppe ep. 
crit. ad. Herm. p. 87. — 21. ou ro 
nrleiov (in den Hss. wechselnd mit 
nilov)n nach bekannter Litotes s. 
v.a.n000v n und diess: nicht so- 
wohl, als, so dass das erste Glied 
ganz ausgeschlossen wird: vgl. c. 


&v oiv row — bw Ta negiomidur- a 


36, 3. 69, 6. 2, 37,1. 39,1 
u. oft. — yapırı, wohl mit 1 
auf Od. € 37. of tor’ 6 
Tootn &v evoel 2 zagıv Arge 
pEgovrss. — 23. AUTOS agı: 
vos ll. B 576. xal moosnapn 
v. 610. — 24. elTo Ixavösr. 
01000: (zu c. 3, 3.). Diese 
gentlichen Bedenken gegen die. 
rität des Dichters (vgl. 10, 3. 
1.) richten sich gegen einzeln: 
gaben, wobei der Gesammt 
seines Werkes unberührt blei 
25. &v TOD Oxnnroou T rag 
ocı B 101—109. Die Wortst« 
wie 5, 47, 11.6, 34, 9. 7, 24, 2 
Sitte, einzelne Abschnitte de 
merischen Gedichte nach 

Inhalt zu citiren (c. 10, 4 
veuy xaraloyy) setzt bei de 
sern vertraute Bekanntschaf 
dem Ganzen voraus. Es entstı 
daraus die noch üblichen U 
schriften der Rhapsodien. — 2 
av — Ixpareı, ei un — elyeı 
Standpunkt der dichterischen 
stellung gesprochen, die da: 
zählte als gegenwärtig behaı 
„er wäre nicht Beherrscher v«< 
seln, könnte nicht Inseln be 
schen (wie er es doch in der ]l. 
wenn er nicht eine Flotte hätte 
Eu ray — — £Inoav pare 
tisch zusammenzufassen, al 
beschränkender Einwand, de 
gleich zurückgewiesen wird: 
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är nollei.siysay, —. Nirstgeieng.oe dugdesı, Bf 
vavsındv elger. eixdLar dE yon xai savım vi orem- 5 


da 7 va Mod avec. 


vn ev vor vire bhıaua vor mp dbröggsum 
Ivar, our axgıßei @v Tı5 onusim goousvog drsıosoln 
oda vor orölov woaovrov b0ov of ve noumsai 
rs ui 6 Adyos xasögeı. Aaxedasuorlor yag eb j) 


'on den nächstliegenden, es 
etwa die nächstliegenden ; 
önnten doch nicht zollaf 

Aehnlich steht Ze c. 10, 
2. 97. 1.— 239. sixzdlem 
ı 2x od. ano Tıyos com- 

10, 2. 3, 20, 4.4, 126, 3. 
,„ sar bier mit dem Dativ 
des. Ehe das bier ange- 
Kiel der ganzen Betrach- 
E39 Ta oo auras (tms 
5. vgl. e. 3, 4. und 11, 3.) 
serden kann, wird in den 
Igenden Capp. das richtige 
re Beuartbeilung für diese 
ı selbst, den troischen 
euucht. 


Usd auch dieser er- 
bei richtiger Beur- 
g der Angaben Ho- 
Is ein Uoternehmen 
sammten dGriechen- 
trachtet, nichtsogar 


, örs nv xıe. Die ange- 
Betrachtung des troischen 
olgt erst I. 18. Vorher 
uarichtige Masstab für die 
g der einstigen Macht von 
der von der hleinbeit der 
oen Ueberreste bergenom- 
zurückgewiesen. Der war- 
rinnerung: 0Ux axpı Bei — 
rofn, welche unten |. 16. io 
en oUx ou» anıoTeiv elxög 
raseıs moch einmal zusam- 
st wird, tritt das dann fol- 
sulsey dE xre. gegenüber, 


womit der richtige Gesichtspunkt 
aufgestellt wird. Der Satz selbst: 
or un — — — doxi eva 
(die Behauptung zwar, dass 
M. oder sonst ein uns jetzt 
unbedeutend vorkommender 
Ort (auch damals) kleia war) 
bildetdas Object zu yg@uevos, durch 
ein zu ergänzeondes FOUTY zZuUsam- 
menzufassen, Wozu oUxd«xo. anele 
als Prädicat hinzutritt. — 2. : ei rı 
— — doxei elyaı ist die Umschrei- 
bung eines zweiten allgemein gebal- 
tenen Subjects zu uıxoöY nv: „oder 
irgend einandereralter Ort, der jetzt 
unbedeutend aussieht.“ — Das Ur- 
theil öre Mux. uıxpöv 179 (dasunge- 
wöbnliche Neutr. wohl derch eine 
proleptische Einwirkung des folgen- 
den nrol:oue, vgl. c. 133, 5. 4, 76, 
3.) das in derForm desdirekten Ein- 
wandes (im Imperf.) auftritt, ist im 
Hinblick auf die Ol. 78, 1. 468 von 
den Argivern zerstörte Stadt (Diod. 
11, 65) gesprochen, deren Trümmer 
im Alterthume so wenig beachtet 
wurden, dass Strabo p. 377 schrei- 
ben konnte: wore vüy und‘ Iyvos 
evoloxeodeı rjs Muxnvaloy n0- 
Atws, während die Ruinen von My- 
kenä für uns „ein Mittelpunkt der 
um die Cultur des bomerischen Zeit- 
alters sich bewegenden Forschungen 
geworden sind.‘‘ CurtiusPelop. 2.S. 
4008. — 3. anıoroin un yerd- 
0o9cı Kr. Spr. 67, 12, 3.—5. xar- 
£ysı bier und c. 11,3. absolut; ec. 
& 3. mit dem Acc. — Aox. yag xt8. 
begründet das obige ovx ax. an. 


xai Os ur Mouxiwas 10 
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Möhız donuwdeln, Asıydein de vd ve isod xai sic zere- 
oxsvjs va ddapm, rsoldıv &r olucı Anıariaw vhs dure- 
uswg mgosldovros reollov yodyov wÄlg Enneıra up0s wo 
wAdog aurer elvar xairoı Ilslonowvijoov zwy reives wog 
dvo uolgag viuovsaı ng Ta Evundong nyovvrar nei swf. 
3m Evuudywv moAluv: ds d6, oure Evvornıodelan ‘ 
nölswg ovrs ispolis xal xaraoxevais rolvrelicı one 
uerng, xara auuag dE To nalaıp vüs "Eillddog rede ı 
olxıo9slang, Yaivoır’ &y Unodssorega" Adıvaiuv de zE “ 
adzd sooo nad6vrov derchaclav &v rıv düvanıy elude N 


xowu. — 6. Ltonumdeln, Ası- 
sein: die Gegensätze absichtlich 
an einander gerückt. — n xu- 
zagneun (and unten |. 12. im Plural, 
vgl. zu c.2, 2) umfasst die Gesammt- 
beit der öffentlichen und Privatge- 
bäude mit ihren innern Einrich- 
tangen. — 8. rzoös ro xAfos av- 
Troy gehört zu nollnv anıorlay, 
im Verbältniss zu: vgl. e. 6, 4. 
— 9, ray n&vre tag dvo uoleas 
nicht als ungefähres geometrisches 
Mass (2) zu fassen, sondern nach 
einer herkömmlichen Bereichnung, 
die Pausanias 5, 1, 1. erwäbnt: o- 
00: Elinvoy IleAonovynoov nev- 
te elvar uoloas xal ou nielovas 
oıy, nach welcher Elis zu Arka- 
ien gezäblt und ausser diesem 
Achaia und die drei grossen dori- 
schen Landschaften als die Haupt- 
theile des Peloponnes angenommen 
werden. (Etwas anders der Schol. 
al nevre uoipeı Aaxwyırn, Ap- 
xadızn, “oyolızn, Meoonviaxn 
x rüis"Hlıdos, indem er Achaia 
mit Elis verbindet.) «Si dvo also 
Laconicaund Messene. — 10. rs Te 
Evun. — — nollov (Tollwv nach- 
gestellt in ‚prädicativem Verbältniss: 
nolloy Oyrwy): ein allgemeiner 
Ausdruck für die politische Bedeu- 
tung von Sparta zur Zeit des Ge- 
schichtschreibers, der weder ganz 
buchstäblich zu fassen ist, da Argo- 
lis und der grössere Theil von Ar- 
kadien nicht unter der Hegemonie 


von Sparta standen, noch auch db 
Verkältniss eines bestimmten Jahres 
im Auge bat. Vgl. jedoch 

Beitr. z. Erkl. S. 124. 125. A. 1 
— 12. nölstos ohne Artikel su 
£uwvoıx. mit Rückblick auf das ver 
aufgehende Subject, prädicativ: „Ba 
Sparta nie zur Stadt zusamm 
zogen wurde,‘ umgekehrt wie The. 
seus die Athener (2, 15,2) yv« 
mg nole yojasaı. — X | 


h 
.) 
t 


neyns — olsıo9elans nach dem: 


sammenfassenden Gebrauch des Ass 
rist. c.6,1.—13. xara zounce. 
1. Curt. Pelop. 2 S. 225. — 14. % 
nodesoteon (nicht Unodeeor 

auf das Subject Haxedeızovien d 
nnölıs zu beziehen: bei dem grossen 
Gewicht, welches auf die Begrünr 
dung durch die partt. fällt, treteg 


diese in absoluten Genetiven auf, ob - 


schon dasselbe Subject auch zum 
Hauptsatz (palvorr' ay)gehört, vgl. 
3, 13,7. (L. Herbst Pbilol. 16, 306 
bezieht unodesoreoe auf duvanız. 
Mir scheint das Verbum yalveodar, 
ans Licht treten, die Bezieh 

auf die erst durch Nachdenken ze 
erschliessende duyauıs nicht webl 
zuzulassen.) — UVrodeforepos näm- 
lich ınv duvauıy, schwächer, 
nicht kleiner (c. 11, 3. 2, 89, 6. 3, 
11, 3. 45, 6). yalroır’ &y im Au«- 
schluss an den Vordersatz: e? — d- 
onuw$ein xıe.: „Sparta möchte 
wobl (in seinen Trümmern) den An- 
schein einer geringeren Macht ge- 
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irre sig ‚garegäs: Örpeng sig whleng U Öl 

anıassiv sinds oVöE Tas Orbsıs wor blsm 3 
xosseiv 4 sg Övvaussg, vouiiss de iv argarelar 
syisemy ev yardadaı Toy ago aus, i 


ov, si Oymgov 


at rojosı ei Tı 207 nieder 


, #w sinds Ani zo ueilov u8v noummv Ovra x00- 


ug de paiveraı xal OVTog bvössoriga. 


senot- 4 


zehlom xas dıaxooiwv vaııy rag usw Bowsav 


& dxaröv ardgcr, vag de Diloxerjrov merstnoen, 
5 duoi doxei, Tas usyioras xai Elaxiorag: Kill 


Iovs ng & 


vecy xaraldyp ovx dunjodm. 


dE drı Hoar xai uayıuoı nravıss, &v raig Bı- 
yavai dedijkwxs: tobdrag yag rrdvsag rersolnne 
omedstovs. Tieplvews dE ovx eindg roAlodg kuu- 


es wirklich besessen.“ 
ey, als sie in Wirklich- 
b hier steht dem Schrift- 
mexze Geltung und Be- 
sms zu seiner Zeit, abge- 
ta Sehwankungen durch 
wiguisse vor Augen, we- 
der Dinge nach Beendi- 
ssen Krieges, noch, wie 
25 annimmt, nach dem 
übrigen. — 18. oroa- 
. Bem. — 19. ray ’ 00 
e.1,1.— 20. av mit 
9, 3.— 21. 79, miteiner 
lehe Th. sich beim pron. 
amt, auf das entferatere 
sa beziehen (vgl. c. 68, 
144, 5), bewirkt eben 
sgewöhslichen Abstand 
gern Anschluss des Ge- 
ber obgleich es natür- 
ı Homer als Dichter den 

länzenderm Lichte 
ıı TO MEILOY XOGUEIV C. 
seint dieser doch auch in 
‚ellung nicht so gar be- 
m Griechischen ist aber 
naiss der beiden Satz- 
aktisch, und dabei, nach 
sm Gebrauch, imzweiten 


Gliede das pron. rel., obschou die 
Construction einen andern (asus 
(7) erfordert, nicht wiederbolt. vgl. 
c. 36, 1. 70, 1. 86, 3. 3, 3, 2. — 22. 
nenrofnxze, zu c.3,3.— 23. yıl. 
x. dıax. runde Zahl statt der go- 
nauen 1186. — Boswrav B 510. — 
24. Diloxrnrov 719. — 26. yovy 
(s. zu c. 2, 5.) in nächster Bezie- 
hung zu ws duof doxei. Ist das Ar- 
gument auch nicht ganzausreichend, 
so genügt es doch um die Vermu- 
thung zu begründen, dass der Dich- 
ter mit den beiden genannten Zah- 
len die grösste und kleinste hat her- 
verhebea wollen. — sreot bei uvn- 
o9n7vaı (statt des einfachen Gen.) 
auch c. 37, 1. 5, 41, 2. 8, 47, 2. — 
27. aörepfras Bovzudidns &%- 
vouaoe rovs xal 8ofrrovras xal 
mayoufvovs. Poll. 1, 95. und so 
auch 3, 18, 4. 6, 91, 4. A. u. St. ist 
grösserer Deutlichkeit wegen za 
wayluovs hinzugefügt. — Ev rais 
&. vavol. Das Ev von der ci- 
tirten Stelle wie c. 9, 4. und oben |. 
26. Gemeint ist B 719. 20. koftas 
d° Ev Excorn nevigzovra Eu- 
B£Baoav Too zu eidores 'qı Uü- 
x:.09aı. — 29. neplvens. Poll. ı. 


$ 
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Hieiv En züv Baaıldum nal ray udAwora dv sälsı, 
se xal uellovsag rrelayos nepauiaeodar yerd ı 
nolsunv 00d av za nAoia xardpgaxsa Eyovras, 
5 7 nnalasy TEOnW Änosız)ragov Trapsaxevaayıdva. 
sag usylorag d’ oüv xai 2layiorag vaug TO usoo: 
rrovyrı ov moAloi paivorsaı EIFovrec, dog and ac 


11 


Eiladog xown sseunouevon. 


Aitıov ö’ iv oix N Okıyardownia Tovouro 


n axenuazia. 


l. oüsws dxalsoe tous @llovs E- 
zıßaras. Bestimmter der Schol. 
Tous negırrous Ey rj vn) Enıßaras, 
die nicht zur Bedienung des Schif- 
fos gehörigen Epibaten.‘“ Böckh, 
Urk. d. Seew. S. 121. Das Wort 
scheint dann vor Cassius D. (49, 1) 
nicht wieder gebraucht zu sein. — 
W. ol uclıora Ev TElcı mit glei- 
cher Steigerung 2, 10, 3, während 
sonst of &y r£leı absolat die Höchst- 
gestellten im Frieden wie im Kriege 
bezeichnen: c. 90, 5. 3, 36, 4. 4, 65, 
2. 5, 27, 2. 60, 1. 6,58, 10. 7, 73,1. 
8, 50, 4. und in derselben Bedeu- 
tang steht re r£An 1, 55, 1. 4,15, 1. 
86, 1. 89. za ulyıora Ein Ken. 
Bell. 6, 5, 3. — 31. Die partt. uel- 
Aovyras, £yovras schliessen sich dein 
Gedanken nach an das zu £vunleiv 
zu ergänzende aurois an; da aber 
kein bestimmtes Pron. a drückt 
ist, so geht das part. nach allws re 
xal, ähnlich wie oft nach ws, in den 
allgemeinen Casus des Acc. über, 
der nicht mit meolyews u. mollous 
zu verbinden ist. — rrelayos, das 
offene Meer (3, 33, 1. 4, 24, 5. 6, 
13, 1. 34, 7. 7, 49, 2), dasam we- 
aigsten mit überflüssiger Mannschaft 
befahren wird. — 32. zatayoaxros, 
dem ay:oaxros gegenüber, mit Ver- 
deck versehen. — 33. Anorıxa- 
zeoov, mehr nach Art der Pıraterie, 
se dass die Steigerung nicht im Be- 
griff des Adjectivs, sondern in sei- 
nem Verbältaiss zu einer andern 


TNG YAp TEOPTS amopie Tov TE Gi 


Gattung von Fahrzeugen, | 
Kriegsschiffen, liegt. vgl. 
1. 6, 104, 3. 2, 83,3. org 
xoTE0OV. — n005 vgl. ot 
u.6,4.— 34.d ov», von | 
das yovv der meisten Hss. 
nommen, entspricht dem Gel 
wonach Th. aueh sonst dur 
Partikeln eine schon eingefü 
merkung (bier das obige ö 
gyalveraı xal ottwg Evde 
nach längeren Zwischensät: 
Abschluss bringt: vgl. c. 3, 
i. 34, 8. 6, 56, 1: und so au 
Poppo 1,63, 1. — 0oxo: 
der Dativ des part. zur Beze 
der Art und Weise des Ver 
namentlich bei Schätzung, B 
lung und Darstellung eines 
standes: c. 21, 2.24,1.2,51, 
Ws — neunomevor: in Ans 
dass, dafür dass sie aus 
wurden: es ist das part. imı 
welches tempus bei n&uneı 
Regel neben dem Ausgangspı 
dauernde Wirkung umfı 


11. Denn es fehlte 
sehr au den Mitteln un 
räthen zum Kriege. 


1. aitıoy häufig im FH 
oboe Rücksicht auf Genus u 
merus des Subjectes, fast s 
tivisch gebraucht: 2, 65, 8. 
8. 859, 5. 93, 2. 4, 26, 5. 
— ot TOO0OULoY 0009 8. zu 
— 2. anopig ohne Artikel 





LIB--U:'OAP. 10, 11. 4 


wo Üyayor xal door Himılov aördder - olsuovh 
weess" änsıdı) ÖE dpındueroı udym dxgpdencas (dF- 
dd- zö yap igvua ro orgasonidp oün dv dsesyloem 
yalyorıaı 8’ od’ Ivravda don vi, Övvdum xoned- 
ı, GANG npös yanoylar vis Xegoorjoov Toasdnerdı 
Inosalav zig eopiss ännogig.: 1; xai uallor 05 Towes 
v dısonaguerwv v& Ökxa En avrsiyov Big, voig dei 
urousvors üvsinaloı Ovses. ssegıovolav da ei.hidor 2. 


5 Teopns xal Ovses aIgbdoı vsv Anosslag xal yanp- 
Evvexüg vör ndlsuov dıdypegorv, bedlwg &v udn 
wvseg ellov, of ya nal oün a9gooL, AAld uöges vo 


-3. xal 5007, und uur so 
Gnss sie erwarten konnten, 
mpea würden sich dareb den 
kren Unterbalt aus dem Lan- 
schaffen. — 4. ineıdn dfs. 
Bem. — Jijloy df, nämlich 


zgarnjcaı würods. Die 
Rang =ie yao wie e. 2, 6. 
‚S.00x &y Zreiyloavo, näm- 
! mh mäyn dxparnoay, wess- 
Eu destucke Ucbersetzung für 
denn sonst verlangt; „ohne 
sie sieh durch einen Sieg in 
m Felde zu Herren des Lan- 
macht, hätten sie nicht an die 
sung grösserer Befestigun- 
uken können.“ Man erinnere 
wie auch im Krimkriego der 
zung der Alliirten bei Bala- 
ier Sieg an der Alma voraus- 
musste. — Unter dem #- 
sind nicht die Befestigungen 
ns (A 337. 443), die nach der 
sehen Darstellung viel später 
wurden, zu versteben, son- 
eine Schutzwehr der Schiffe, 
reiche Th. wohl, wie über die 
ta der Achäer vor Troas, in 
» Gedichten Angaben gefun- 
ıt. vgl. Eustatb zu E 4. und 
ehol. z. u. St. wo zu lesen: 
ewoylar, @v nysito Axd- 
kai Avrluayoy (Sauppe). — 


Mmodusyor, TERTOUEVOL, wie. 


e.6, 1u.3.— 8. Anoreia. vg1.A 966. 
1328. — 5 xal mit tomparativen 
Adverbien gern zu Anfang nach- 
drücklich bervorgehobener Folge- 
rungen: c. 25, 4. 2,2,3. 3, 13, 2. 
4, 1, 3.— 9. auroy dıeon. da sie 
selbst (ohne Verdienst der Troer; 
und darum «avroy vorangestellt) 
sich zerstreat hatten, uicht ihre gan- 
ze Kraft auf den Krieg wandten. — 
ra dexa &rn, die wohlbekannten 
zehn Jahre. — A/e ganz im Allge- 
meinen Bezeichnung aller kriegeri- 
schen Thätigkeit ünd Anstrengung, 
sei es der friedlichen Uebereinkunft, 
Öuoloyla od. Evußaası (5, 17, 2. 
6, 47, 1) oder dem rechtlichen Ver- 
gleiche, dıxatı (A, 62, 3.), oder der 
List und Täuschung, ararn (4, 86, 
1.) gegenüber. (Th. gebraucht das 
Wort nur im Dativ, in adverbialer 
Bedeutung.) — 10. vnolsır. part. 
imperf. — 12. £uverös von der be- 
harrlich ibr Ziel verfolgenden 
Kriegführung: c. 2,1. — el #- 
909 — xal dıdıpeoov. Nach deut- 
schem und lateinischem Sprachge- 
brauch (plusgpf.conj.) erwartet man 
auch im zweiten Gliede dınveyxoy. 
Allein das griechische Imperf. im 
hypothet. Satze ist nicht bloss Ge- 
gensatz der noch vorhandenen 
Wirklichkeit (d. u. lat. impf. con.) 
sondern auch, wie hier, Gegensatz 
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dei sagdrsı dvseigov‘ soltopria d’ üry nrpommes: 
dv dlacoovi vs ypovw nal drmsoveisegov wiv Te: 
3 or. aAla di’ axemuariav cd ve red vovzwv do 
xas aurd ys ÖdN Tavra Övouaosörara zWy ueiv 7 
dnAoöraı zoig ägyoıs Unodseorspa Orza InS runs 
yıv negi ausav dıa Toüg noınsag Adyov xarsı: 


12 drei xal usta va Towixa 5 Eilag Erı uerc 


2 ce xal xasamilero, Wars un Novgdcasar aan 


eines dauernden Vorgangs in der 
Vergangenheit. — 14. woltopxia 
im Gegensatz zur uayn, als zweiter 
Angrifsweg, vorangestellt. — 15. 
&y &lsccorı yoorg nämlich als die 
zehn Jahre, die darüber verflossen, 
dass sie nicht 2P0GzadELöuEro:, 
in aaunterbrochaer Belagerung, son- 
dern aurol dıesmapuero: vor der 
Stadt lagen. — 13 u. 15. dor — 
eidov. S. krit. Bem. — 16. alla 
de’ ayonu. rd. Schlassresultat 
der c. 9, 5. angekündigten Krörte- 
rang. indem za 20 ToUTeN (Tal 
Towızer) sich um so mehrals ao9e- 
vu erweist, da ara ye Talea, wie 
ebengezeigt, hinterdem daraber ver- 
breiteten Rufe zarückbleibt. — 15. 
rois Ipyoıs, durch die Thatsachen 
4. &. durch eine unbefangeae Pra- 
fang. welche die Realität der Dinge 
ans Licht briagt. — rar mr — — 
oYor zarsayyeoro. Ta. stellt 
gera das attribative Farticipiam, so- 
bald andere Restimmengra sa dem- 
selben hiazuireten, hinter das \o- 
mean: MI. MA RM 6 
2. 6,8. °%.%. «Noch weiter vam 
üblirken Gebrasch weicht die Stel 
lang der attribativen Bestimmung 
61% N1 ab. 


1% First nach dem treı- 
schen Kriege rerfalgten dıe 
letsıea Wandrrangen ın 
Griechenland. hald daran! 
auch dıe plaunmassigen An- 


siedelungen ausser 


Gränzen. 


1. Eine rd. (üblich 
dung in Form eines nacl 
Relativsatzes mit Zei 
deutsch durch denn e 
schliesst sich zunächst a 
GTepa Oyra an, in so fer 
fortdaueraden Wanderun; 
und Beweis des aoch nic| 
Fortschrittes des innern ' 
des und der äussern Mach 
ten sind. So kehrt Jdie Bı 
zu c.S, 3 zurück, wo die . 
vom troischen Kriege a 
zwar in Folge der erweit: 
macht den relativen Vo: 
Agamemaons Herrschaft 
doch noch nicht dem Abs. 
aurubigen Zeiten bilde. — 
zi,gro ‚nicht urtex. das 
yunıaro wesentlich gleic 
derch se — zaı verbu: 
würdei: Hellas erfahr nc 
neae Niederlassungen un« 
daug neuer Staaten: vgl. 
WRSLLEH3- 
yacacay ‚zar Rube gela 
den Arrist u c. 3 2, 
besten Hs. für KOLyR0a0 
dem selhstandıgra Gewich 
bensatzes mit arte isi de. 
sıch vam Voraafgehenden 
giget ball wenn auch unge 
dnch dem Zusammenbar 
messen. ae. 2 5 


LIB. EHCAP&N. 12. Pr} 


Beruenaus zür Eikıjvam 2E INlov xgovie yero- 
Ola reöyumor, ai oracsıg Ev valg öhsaıw wg 
hi Yyiyovro, ap’ ör duminzovreg Tüg wöheıs . 

vanunal re yüg oi vor äfnnoore Erer vera IAlov 


VRR Agms dvaordvreg Ömo Gsovaköv vv vor 
Oo] 
r ar mgöregor de Kadunida yiv rahouudn 
SR % airov nei drodaonög zrgöregov du LE71 
Ger ds "Diov Eorgdrsvoar), Awgıns z8 
% 
KeiDM zeitliche, Adjectiv - ein.onbestimmtes Subject; 
[ie zit (erst spät): _ terliegenden“ zu bezi 
Gaza, d 2,6. 6, 31,9. Boiwrol ol yöy d. h. die Böoter in 
Ik —, Aytyvorzo.\ ‚ihren jetzigen Wohnsitzen: ‚denn 
ih razWenais be- sie änderten nicht den Namen, son- 
Tetende ai er- dern den Wohnplatz; anders 7. zir 
Ber @asansserallem vöv Bowwriav: vgl.e. 2,3. 
sein, = @= mit dem troi- ärer. Deber.die Zeitangal 
Me den Folgen. (Mit Berechnung (drei Generationen vom 
% = Exer der Schol. Anfaug des troischen riagss bis 
Yen m öhtıs Ertıfor zur dorischen Wandeung) wel 
mat _ verschiedener Duncker, Gesch. d. Alt. 3, So. 
Zn, Heroen, 7. .Aevn, die alte Heimath der 
3, Diemeder: üslischen Broter.lag,ia; Thenaalica 
— = yoraufgehen- am pagasäischen Busen: ‚nach. die- 
H= eutet). Th.ge- sem. thessalischen war dann ‚das 
a Igendebeweist, jüngere böotische Arne (B 507).ge- 
Ki ie durch deu 15 411. 29. xare- 
io IS tinBewegung Life av (Koguveer, im 
=>rlassungen der dessen Nähe das böotische Arne zu 
wes ihren Ab- suchen ist) ämayıöyres dx räs Beo- 
* vun mas or dabei auf @aızis Aoıns ol Bowmrol werd 
[or Ueberlieferun- r& Touuıxe. — 9. WR——L 
. zeigt auch der argarevany: ein Versuchli, BAM. 
„ dm) no- Binklang zu 
5 Ri, 4. die besten bei 5, 
V 13, 3. u. 5, 107. Einwanderung in 
ve "05, das letztere Jahre nach dem t 
re Be- erfolgte. Wie w. 
One Zweifel io ört- kann, zeigt der Ueberblick der vom 
und breit, Dichter aufgeführten böotischen 
ER os ini noku u. Ortschaften, die unmöglich 
„82,4. 2,34, ni il 
h Basefähr ‚eben 


































5 auf Recht der neuern Kritik, 
Ti sich Aindet. Bar dp’ ve zurdÄoyos einen der 
deren: ümd von der sten Theile der Ilias erkennt. — 
Walht unmittelbaren Ur- 10. dp” @v ist auf das colleclive 
7.24,2. tenintovresauf dnodaonds zubeziehen. Zalorga- 
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öydonnoosw Essı Eiv "Hoamlkeldaus IlsAonovemeo: 
4 uölıg ve dv mol xoovw Tovyacaoa 7 ‘Eilccg | 
xal ouxerı dvıoraudyn drroınlag dberreume, nal "Iw 
Asnvaioı anal vmaıwrüv Toüg rsoAlovg Wxıcar, ' 
de nal Sıxsklag TO seAsiorov IIskonrovvijoroı ig T 


Eiladog dorıv & xweia. 
Towirwv &xrio9m. 


4 h\ bad c 
ravıa Ö8 TavTa vors 


Awvorwregag de yerouevns ng 'Eiladogs x 
xonudıwv nv aınaw Erı uäaAlov 7 ro6Tegov roL 
ra rcolla Tupawidss & Tais nolscı xadiorarı 
zreooddwv ueldvwv yıyvouevwv (noörsgov ÖL 7. 
6nrois yegacı nrarpıxai Bacıksiaı), vavrıra ve ££ 


tevoavschwebt das Subject of Bora 
to/ vor mit Hinblick auf B 494. 
Bowrov ulv Ilnvlisos xal Anı- 
Tos noyov. xl Es"IR. wie sie dort 
wobnten, so nahmen sie auch an 
dem Kriegszug Theil. — 11. &ayov: 
Aor. wie c. 3, 2.— 12. uddıs te: 
vgl. zu c. 4, 1.— 13. ovxerı ayı- 
oraufyn (part. impf.) da es keine 
gewaltsame Veränderung seiner 
Bewohner mehr erlitt. — 14. oixf- 
ts.9 mit persönlichem Accus. bei 
Tb. nur hier und überhaupt in Prosa 
selten; es ist mehr dichterischer 
Sprachgebrauch: Pind. Isthm. 7, 
20. Soph. O. C. 785. Eurip. Hec. 
1022. Iph. Aul. 1293. — Irolla 
bei Th. (hier und 6, 2, 4.) nur von 
der Halbinsel südlich vom Fiusse 
Laos und Metapontum, wogegen 
Campanien zur Onıxla gehört: 6, 
4,5. Niebuhr, R.G. 18.19 A. 25. 
So tritt auch rö nAeicrow (nach den 
besten Hds. für ifo») in sein rich- 
tiges Verhältniss. — 15. rs alins 
‘Eiladogs (so weit Hellenen wohnen. 
vgl. zu c. 1, 1.) Zatıv & ywole, na- 
mentlich die zahlreichen Ansied- 
lungen der Koriathier auf den Inselu 
und an den Küsten des ionischen 
Meeres. — 16. nayr« — — Extl- 
c3n nur auf die zuletzt genannten 
Colonien, nicht auf die vorher er- 
wähnten Wanderungen zu beziehen. 


Vor dem troischen Krie; 
von Ansiedlungen der Ar 
ruhigte Zustände in der 
voraussetzen, nicht die R« 


18. Jetzt wurdena 
tere Fortschritte im 
schen Seewesen gem 
denen sich besond« 
rinth, und unter den 
Samos und Phokäa 
ligten. 

2. Zr: udllov 7 neo 
bestimmter Beziehung auf 
wo die Bildung der ersten 
Staaten vor dem troisch: 
ebenso auf das uallov r: 
Toy yonudıwv noLsiado 
geführt war, wie hier die n 
Entstehung der auf Ueber 
Einzelnen gegründeten rı 
(darum ist das Zrı a. u. St 
zeichnend und nicht mit 
oder ndn zu ändern.) D 
Betrachtung ihrer Wirkur 
aber erst c. 17 ausgeführt; 
wird der ebenfalls in F 
wachsendenW ohlstandes d 
Hellas verbreitete Forts« 
vyavııza nachgewiesen. - 
nrolla, adv. vielfach, h 
78, 2.122, 1.2,11,4. 87, € 
—5. nargızal Bagıklciar 
liche, vom Vater auf Sohı 





LIB.L CAP. 1%. 13. sr 


xas sig Jalaaanz Milo dvssigovso. suowroL dd 2 
s Adyoysas dyyisasa zov vuoy Todsov nesaysuel- 
ceQi sag valg, xal zgungsig rowrorv dv Kogirdew 
dos yauınynFivaı galveraı dB xal Zales 3 
Ans Kopirduos vavsınyds vaus nojoag vioee- 
| 8 dori udlıosa zoLandaıe ds iv selsusnv vodde 


11, 69,2.8,6, 3. mezoı- 
) gem Ent 6nTois 
Ü e.dat. von der Bedin- 


| festgestellten Ordnung), 
Aresrechtn der Priester-, 
PeL Feldkerrnwürde: vgl. 
8,14: 5 weg) rous 
z00vow Bagılela yv E- 
Ert zıgı 8’ Bpıoue- 
Well, yapnv xal dıxa- 
zal Toy npös roüg 

y — Einprvero y 'EA- 
Meiyoyzo, wie 3, 72, 
, Haug zur — el- 
ns (act. u.med.) vor- 
am chiffgrüstungen: c. 
7,9. 2,13, 2.85, 3. 
""Yorara ToV voV 
Behr zu dem c. 10, 
aıös To0Tos, 

Fr Schiffe od zur 
I0Texareoov nap- 

&- 


ay 


> yurınyndnyaı 
yavf. wit den Eöriogern 

kur aufein genau 
w Letal, nicht die allge- 
iz Ev Koo., bezogen wer- 
je) mieht unmittelbar und 

mit dem vorauf- 
Koplvdıos — Tas vaus 
en, sondern als gelegent- 
rkusg angehängt, die aus 
wätera Zeit auch in die- 
sg die Priorität für Ko- 
irt. Das folgende yui- 
bölterst die Fortsetzung 


atzgliedes: xal Zuut- 


oss, auch den Samiern (nicht bioss 
für Korinth selbst) bat ein Maon aus 
Rorinth die ersten Kriegsschiffe 
erbaut; (das siad hier vaus, doeh 
nicht Triereu, die auch ia Korinth 
erst später anzunehmen sind: vgl. e. 
14, 1.) und daran schliesst sich als 
dritter Beweis von der früben Be- 
deutung der korintkischen Seemacht 
nach der parenthetischen Zeitbe- 
stimmung: yauuayla re nal. are. 
mit dem aureihenden r£: vgl. zu c. 
2,2. Nach diesem Satzverhältaiss 
ist die Interpunetion geändert. — 
ll. uclıora bei Zahlen und Quan- 
titätsangaben enthält ursprünglich 
nur eine formale Modilication des 
Ausdrucks, nicht eine reale Be- 
stimmung (gleichsam ualıor’ &v 
elsrormı): es spricht das Ergebaiss 
des besten Bemühens aus, der Wahr- 
heit so nabe als möglich zu kommen, 
doch so dass die Möglichkeit einer 
geringen Abweichung zugegeben 
wird, die eben so gut über als un- 
ter der Angabe liegen kann; mit un- 
serm höchstens hat es nichts go- 
mein; mehr mit wohl, ungefähr 
(wobei man keine Verantwortung 
übernimmt). Alle Erklärungsversu- 
che sind sorgfältigzusammengestellt 
voa Vömel im Frkft. Herbstprogr. 
1852. —roüde Toü roA£uov. Ueber 
die Gründe, wesshalb wir den Aus- 
druck öde ö nolsuos durchdasgan- 
ze Werk des Th. auf den gesammten 
peloponnesischen Krieg von 431 bis 
404 v. Chr. beziehen s. d. Ein]. Dem- 
naeb fallt der Bau der ersten sami- 
schen Kriegsschiffe auf 704, die See- 
schlacht zwischen Korintbiern u. 
Kerkyräern, über welche wir keine 
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4 zov solduov, öse Ausvonäiis Zauloıs nA9s“ va 
ss sahaısasın wy touev yiyvaraı Kogındiov o6 
xvgaiovg‘ din dE udluora xai zavsn Einixovsa x0 
x00.4 2orı u&NEL ToVv aUroD XpÖrovV. OixoUvEeS 7 
sıökıy oL Kopivdıoı Eni vov ioduoo ası Ön more Eu 
sixov, zwy 'Ellrvwv ro ndlaı xard yıv va nisiw 
Yalcaocav, cwy ve Evrög IIslonovvijoov nal rwv &8 
zus dxelvuv rag’ dllnlovs Ennımoyovswv, xonu 
Övvaroi 00V, Ws xal Toig sralmuoig montag dedr 
apveıöv yap Enwvöuacay TO xwelov. Enreiön TE ol 
veg uällov Erriwmılov, Tag vaug xrnadusvor TO A 





andere Nachricht besitzen, auf 664. 
— 12. 219eiy mit dem Dativ auch 
e. 27, 1. 61, 1. 107, 7. 3, 70, 1. 6, 
46,3. 8,96, 1. Plat. Protag. p. 321C. 
— 13, nalaıarn oy Touev vgl. 
zu c. 4.a. A. — ylyveraı bier und 
unten |. 25. nicht historisches Prä- 
sens, sondern in Folge der Verge- 
geawärtigung des historischen Ue- 
berblicks, dem sich die Ereignisse 
unmittelbar vor Augen stellen. — 
11u.15. Das 2ori zur Bestimmuug 
eines Zeitraumes zwischen zwei an- 
gegebenen Gränzen ist eigentlich 
das Resultat der Berechnung: es 
liegen so viele Jahre zwischen dem 
einen und dem anderu Zeitpunkt. 
Der terminus a quo aber ist bier im 
ersten Falle durch die Zeitconjunc- 
tion öre — NAHE statt 2E (dp’) ov, 
wie es c. 18, 1. genauer ausgedrückt 
ist, im zweiten durch den Dativ 
ravın angedeutet, welcher freilich 
mehr der historischen Wendung 2£- 
siniude oder Jıeyeyove (vgl. Soph. 
0.R. 735. Dem. in Mid. 82) ange- 
hört, wessbalb auch 3, 29, 2. (nuE- 
ocı ualıora noav 15 Movrunn 
lalwxulg Ente, ör & 10 Eußa- 
Toy xarenievoav, wo die Conjunc- 
tion ore umgekehrt wie a. u. St. den 
terminus ad quem (statt uEyoı) ein- 
führt) das Präteritum 70a» eintritt. 
Ganz anders verhält sich der Dativ 


5,26, 1. En 2s roüro re, 
ra EyEvero ra nolfup 
elxo0ı, wo er das Ganze be 
dessen Dauer angegeben 

15. olxouyres yag xık. z 
virung der nachgewiesene 
Ausbildung des korintbisc| 
rıxöov. — 16. ae dn sroı 
von der frühesten Zeit ber 
bestimmte zzor€ debnt da 
einer unbegränzten Verg: 
aus (c. 47,3. 60, 2. 4, 103, 
und erhält durch das beso 
Zeitangaben hervorhebende 
noch lebhalteren Ausdruck 
13.5. — 17. ra nice, 
c. 3, 5. nAelw, adv., selten 
in comparativer Bedeutung 
1.; io der Regel wit der de 
lativs, wie c. 69, 5. 81,4, 
89, 2. 3, 37,4.83, 3. — 
te övrosII.x. r. &&w, besch 
Apposition zu wy Ellnva 
c.2,6. — 19. nap’ ulinie 
0. 2, 2. aiinloıg bei d 
Verbum.—21.ayveıov Bö 
u. 21. re — te die einzeln: 
des Fortschrittes anfügend 
2. — of EU. udllov E 
(sonst nur dichterisch Hes 
634) s. v. a. aAmıuatega 

c.8. 2. — 22. ras veös, 
erwähnten. — 70 Anot. xo 
wie Minos augefangen hatt 





LIB..L. CAP, 13. 14. 


nal äpumögıov moodgorrss dupossga duvası)v 
dry rg00ddp Tnv edlıy. xal”Imoıw Üaragov 6 
as vavsınöy Eret Kipov, Ilsgowv nreusov Ba- 
‚ xai Kaußvoov sou vilos avsov, sig ve xa$’ 
alaaans Kigp niolsuovvrsg dngdsmodv vıya 
rt IloAungarns, Sauov zugavvwv ini Kaußv- 
np ioyiav Gllag Ts Wr vıowv Ünmadoug 
xal 'Pıvsıav uw aveIgxs vo Andllumı To 
wrans vs Maooaliav oixiLovseg Kagyndovi- 


’ YaUuayoUvTEg. 


e.4.—23. tun. nog. 
:ht mehr allein für den 
(2. 16. 17.), sondern 
wre Jalaccav. Nur 
auf die beiden Häfen, 
zu beziehen, wie c. 
. und öfter. — duva- 
ht eiyor) ıny nodıy, 
bisherigen Bemühun- 
nolıs avıav dura- 
der Fortschritt aber 
je yonnacı duvarol 
eben in den reichen 
Seebandels, zonu«- 
.„— 24. "Iwoıy Vore- 
»d. 1, 161 ff. Da Sa- 
a noch besonders ge- 
ist vor Allem an Mi- 

zu deuken. — 26. 
137, 1. 2, 100, 3. 3, 
let mit der Form viou 
gen kommen Nom. u. 
» von der zweiten (l, 
5. 67, 2. 95, 3. 100, 
54,6. 8,5, 5. 28, 3.) 
s des Plur. (Nom. u. 
ı der 3. Decl. vor: 1, 
I. — 27. ?xudınoar, 
sative (c. 4.), sondern 
e Anrist (c. 6, 1): sie 
taige Zeit die Herr- 
‚104, 2. — 28. ıu- 
nt zugarınaac, En) 
Denn der Aufang von 
aft fällt unter Kyros, 
asselbe Jahr mit Kam- 
I. 


Övwvarusara yag Tavra zur 


byses’ Tode, 522. — 30. "Pryeuay 
— — Anilo ausführlicher berich- 
tet 3, 104, 2.3.— 31. Maogallav 
olxlfovres — vauuayoüvıeg. Der 
von Herod. 1, 166. erzählte Seesiog 
der Phokäer über die Karthager 
(Ol. 61.) wird freilich von diesem 
nicht zu der Gründung von Massalia 
(01. 45) in Beziehung gesetzt, deren 
er überhaupt nicht gedenkt. Da uns 
aber von keinem andern Seekampf 
zwischen beiden Völkern berichtet 
wird, und ein so denkwürdiges Er- 
eigniss jedem kundigen Leser bei 
den Worten Kaoy. Evixwv in den 
Sion kommen musste, so ist es kaum 
denkbar, dass Th. hier ein anderes 
als jenes Treffen im Auge gehabt 
babe. Dann aber ist olxtLovres 
nicht bloss auf die ursprüngliche 
Gründung von Massalia, sondern 
auch auf die spätern Unteraehmun- 
gen der Phokäer in jenen Gewäs- 
sern, durch die sie sich den Besitz 
von Massalia sicherten, zu beziehen. 
— 32. !ylxov. Das von diesem 
Verbum sehr gebräuchliche Imperf. 
bezeichnet sowohl den Sieg wie 
seine dauernden Folgen c. 49,6. 100, 
1.116, 1. 3, 8, 1.108, 2. u. oft. 


14. Doch sind sie nurlang- 
sam und stufenweise von 
Statten gegangen; 


1. dwararore yap nicht zur 
3 


14 
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Yaivsraı dE xal raüra, mollais yarsalg 


vorega yerousva row Towixww, Temjgeoı uev Öklyag 
Xodusva, seevinnovröpoig 0’ Erı xai mAoloıg naxpois Zime- \ 


2 Tuueve worreo &xeiva. 


Tod Aogeiov Javarov, ög uerd Kaußvonv Tlegoov &ßaob: 
Aevos, Temgsig repi Te Sıxellav Toig Tugavvoıg &g A 
&y&vovro xai Kegnvgalong" ravra yap Televraia go Eng 
E£obov oreareiag vavrına abıoloya &v 2) Eiiadı xard- \ 
3 0m. Aiyworar yap xai „1Imveloı, xai ei Tıveg EARoN, 9 
Boaxea Exerrnvro nal Tourwv Ta noAldt TTEVENKOVTORODg* 
Öre Te ap’ od Admvalovg Osuuoroxing Erreigev Aiyınz n 


Begründung des voraufgehenden Ge- 
dankens, sondern nur der Erwäh- 
nung der im vor. Cap. namhaft ge- 
machten Staaten. Es ist davor zu 
denken: ichnennediese:denn.. 
Uebrigens würde am Zusammenhang 
nichts vermisst, wenn man das Sätz- 
chen: duvar. — — nv als Glossem 
alyeraı dE xal TaUTa a8. 
stric e: vgl. zu c. 17 1.6. — 
palvyeraı steht nur mit den narit. 
xowusva u. Pinotvufve in Bezie- 
hung; nollais — — Towıxwv ist 
selbständiger historischer Zusatz, 
dessen Evidenz nach den Zeitan- 
gaben des vor. C. vorausgesetzt 
werden konnte: „obgleich sich die 
Seemacht dieser Staaten erst viele 
Menschenalter nach dem troischen 
Kriege gebildet batte, finden wir 
doch auch diese (yalveraı) meist 
nur im Gebrauch von flachen Fahr- 
zeugen, und selten von Trieren.‘‘ — 
4. nkoloıs uaxgois. srloia au sich 
stehen in der Regel im Gegensatz 
zu Kriegsschiffen, und namentlich 
Trieren, die vorzugsweise vrnjes 
heissen (2, 84, 2. 4, 116, 2. 6, 65, 
2.); hier sind es mit dem 'Epitbeton 
naxoa Kriegsschiffe, die sich ausser 
dem grössern Umfang in ihrem Bau 
wenig von Handelsfahrzeugen un- 
terschieden. —5. waneo kxeive, Ta 
xaın 1« Towiıxra vaurıza. — Ö- 
Ayov re — 12. op£ re. vgl. zu c. 


2,2.—6. EBaollevoe zu ce. 3 
1. regt Zıxellarzuc. 5,3. u‘ 
meint sind Gelo, Hiero, vielleiaät 
auch Anaxilas von Rhegium (6, 8,0 + 
— ToImaRıS reis zvo. Eylvops 


to wie c. 13, 6. &s nAn9os 
wöhnlich für Ange (2,11,3.8, 
1.) in Menge s. v.a. nollet. 


tevra (die sicilischen und kerky 
schen) Subject nach dem Prä 
vavrırza akıoloya construirt, 
televraia adverbial s. zu ce. 12,1 
— 11. ßoayus, wie oft, von 

ger Ausdehnung und Bedeutung & 
14,3. 117,3. 130, 2. 141, 1.u. 0. Wu 
— T& nolld zwar grammatiself 
an das voraufgehende Ganze (van 
rıxa) angelehnt, bezieht sich dos: 


dein Sinne nach nur auf einen Teil: . 


desselben, woran sich dann eve. 
xovrooovs als Prädicat anschlie 


„und zwar bestand der grösste The 


dieser an sich kleinen Flotte and 
flachen Fahrzeugen. “— 12. Spt ag! 
ov — Eneıoer. In diesem Ausdredi# 
mischen sich zwei Richtungen deg 
Gedankens: die eine von derzurück- 
liegenden Zeit ausgehend: öıpe, && 
wurde spät, es dauerte lange; de 
diese aber consequent ein 2 ö, bie; 
zur Bestimmung erfordert hätte, tride 
in «ıp' 00 die zweite dem Griechen 
überhaupt geläufigere ein, die von 
der (segenwart in die Vergangen- 
heit zurückgeht, und welcher ia ie 


öliyov ve noö rov Mndıxam xalk 


T 


y 


PP Dur 7 Zr, Dr GE 


u EN 2.7 Ent 1 0. 


vw 


KM 
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® 
‚85 


suowwrag, za aya sou Bagßdgov sreoodaxiuev 
'g vaig nomoaosaı, alorısp xai dvauadınoan: 
ı oürro slyov did nraong xaractreudsuere. . 

utv olv varsıza vuv “Ellivuv voaisa N, 
la xal ra voregov yavdusva, loyüv dE rrapıs- 
> Öuws ovn Elayiornv ol rrgoooyövses aüroig xem- 
rg0000Y zul &Alwv dexn‘ Erzınldovves ya rdg 
zeusoäporso, xal udkuora 600 un dıapan el- 
„ nara ynv de möleuos, HI Tıg nal dbvanıg 


m Zusammenbang viel- 
Aug xoövos hätte vor- 
sen Svel. Soph. Aj. 600: 
’ OU yoövos — EUyW- 
a diese Mischung (ovy- 
inem nicht zu klarem 
angten Ringen mit dem 
vorgeht, darf sie doch 
väillkürliche Aenderun- 
dp ov streichen) be- 
». — 13. xal &ua mit 
kt Copula, sondern den 
tenden Grund hervor- 
u c. 2, 2. 9, 3. — Al- 
ouvras kann nurauf 
erwähnten Alyıynray 
dıxza rröleuov (Herod. 
gen werden, und somit 
les Themistokles schon 
» zu setzen: dennoch 
8. 0000. Ovros, so- 
oraufgehenden zoo rs 
sfag willen, als wegen 
a aiorreo xal &yavıuc- 
dem Zuge des Kern 
ken sein. Th. hat also 
Theile des Satzes mehr 
ng des Entschlusses im 
e erst zwischen Mara- 
lamis zu Stande kam. 
wg, die bekannte, grös- 
und namentlich die 100 
t. Them. c. 4, 2.). aio- 
vuaynodav, wie es der 
'bemistokles entsprach: 
‚al sal noös Areinv 
v. vgl. e. 137, 1.— 15. 
tRückblick auf c. 10, 4. 


ovd! ra nAoia zasappaxta Eyov- 
tes: zwar ein Fortschritt seit den 
troischen Zeiten, doch noch keia 
durchgreifender. — dıa zaom 
elliptisch, ohne dass ein bestimmtes 
Nomen zu ergänzen wäre; oben 80 
ano tus Lans (c. 15, 2.), nl ıj 3 
xl Sole (c. 27, 2.), and tyc aow- 
ns (1, 77,3. 7,43, 5.), dıa xeväs 
(4, 126, 5.). 


15. und noch weniger wa- 
ren die zu Lande geführten 
Kriege der frübern Zeit von 
Bedeutung. 


1. roıevra d.h. im Verkältniss 
zu der spätern Zeit immer noch be- 
schränkt, woran sich dann 3. mit 
öuws die auf 13,1. und 8,3. zurück- 
weisende Bemerkung anschliesst, 
dass doch immer ein ansebnlicher 
Zuwachs an Macht in den beiden 
dort angedeuteten Beziehungen, 
durch Vermehrung der Einkünfte 
und durch Ausdehnung der Herr- 
schaft, mit der Ausbildung des See- 
wesens verbunden gewesen sei. — 
3. rg000xoyress: üher die Schrei- 
bung s. krit. Bem., über den Sprach- 
gebrauch vgl. 7,4, 4. 75, 4. önlı- 
Tıxa) noo0fyortac uülkoy 7 veu- 
T1xo. — 5. 0001 un — Xwpav: Vor- 
zugsweise, ja wohl ausschliesslich 
auf die Athener zu beziehen, die bei 
der c. 2,6. erwähnten Zunahme der 
Bevölkerung sich nach Gelegenheit 
zum Abfluss umsabea. — 6. xard 


3* 


16 ewr dıeorn. 
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scagey&vero, oudeig Evvsoen: navısg dd Noav, Öaoı 
dyEvovso, 7005 ÖHÖROVS TOUG Gpsregovg Exdorois, 
&ndnuovg orgarsiag old arıö vng kavswv de’ allın 
zaozgopn oux Einjeoav ol "Ellnves. ov yap Euvsarm) 
sroös Tag ueylorag nölsız Unnxooı, OVd’ ad adroi 
tig long xoıwvas orgarsiag dmoLovvso, ar’ allıloı 
3 uallov wg Exaczoı ol daruysitoves Emolkuov. ud; 
de &6 sör nalaı more ysvousvov redAsuov Kalxıdewi 
’Bosrgıwv nal To Allo "Ellnvınov ds Evunayiav & 


yıjv d& nodsuos. Die folgende Be- 
merkung bis zum Schluss des Cap. 
wird nur als selbstverständliche 
Folge der seit c. 4. erörterten An- 
sicht angehängt: dass nur das Meer 
der Schauplatz hellenischer Ent- 
wicklung io weiterem Umfange sein 
könne. vgl. zu c. 3, 5. — 0989 rıs 
za duvauıs aapeyerero: dieser 
Zusatz und besonders das die Aut- 
merksamkeit erregende xai gibt 
dem allgemeinen Begriffe nodeuos 
eine für den vorliegenden Fall ange- 
messene Beschränkung: wir bewir- 
ken eine solche wohl durch die Wen- 
dung: das heisst, ein solcher, 
in Folge dessen eine ansehnliche 
Troppenmacht aufgestellt, auf 
den Platz gekommen wäre. vgl. 
2,54,5.0 rı alıoy xal elneiv. 3, 
67, 2. tperas, el Tıs xal EyEvero. 
4, 48, 5.0 zı xal afıöloyov. Dem. 
5, 16. al ovunaylaı ey xal ppor- 
tiaeıevr av rıs. Plat.Protag.p.358b. 
Phaedr. p. 2766. racıa zaudıas Te 
zal &oprns yapır dogn an, OTe xal 
zoroi, auch Soph. Aj. 917. oudels 
ar, 00Tı5 zalpilos, rlain Bllner. 
Unter dem Einfluss des negativen 
Hauptsatzes (ordeis Sur£orn) geht 
der Iodic. Aor. im Nebensatz, auch 
obne ar, in hypothetische (der 
Wirklichkeit entgegengesetzte) Be- 
deutung über. — i. Zrrgorn be- 
zeichaet, prägaanteralsdas gewöhn- 
liche zurdorn, das Zustandekommen 


Eney&vero dE Ulloıs Te Aloe x 


durch die Betheiligung Viele 
eben damals noch nicht Statı 
vgl. 4, 78,5. 6,85 3. — 00 
&y&vovro. Das wie mit dem 
druck von etwas Unerwartete 
gefügte xa/ hat die Wirkung, 
Umstand, dessen Realität in 
fol gezogen werden könnte, a| 
noch eingetreteneinzuführen | 
sich etwa dergleicheneı 
nete Heilmann); so c. 97, 2. 
2, 51, 1. — 3. Ouopovs Toüg 
über die Stellung zu c. 1,1 
oroarelas — lEneoay zu ce. 2 
ıns davrar, yans sc. vgl. c. 
142, 4. — 10. Zuveornxeoas 
Tas un. vgl.ec. 1,1. — 
leitet zu der zweiten Art 
grössern Krieges über: dure 
freie, auf gleichen Rechten rı 
Allianz. avrol ano Tüs lang 
3, 40,6. — 12. zart’ alinlc 
Anschluss an das distributive 
x200T0:: „immer nur der eine 
bar gegen den andera.“ — 1} 
A:ora nämlich innerhalb die: 
tero Zeiten vor dem pelop. F 
— 14. ror — nolsuorv über « 
laatische Gebilde. Herod. E 
Strab. 10 p. 445; wahrscheinl 
Anfang des ;. Jahrhunderts 
K. F. Hermann, gesamm. Ab 
1S7 @. Duncker, Gesch. d. Alı 
411. Curtius, Gr. Gesch. 1. S 
— 15. 'Eperpiev über die S 
bang s. krit. Bem. — 16. di 





LIB.L CAP. 18-17. 


9 


un ablimIhvar, xai’Ivae ngoxugmedvsem drsi udye 
payuaseoy Kügog xai 7; Ilsgoıxı) Baoılsla Kooison 
wwoa nas doc drsdc Alvos nosauov neös Idlacsar 
dssuoe, xal sag dr ı7 jnelgw niölsg ddodiaae, 
: dE vorsgor zo PDowiauv varıızny xgasiiv zas 


00US. 


Eoavvoı dd door Toan dr zais "Eilnvıxeis 16-17 
sö dp’ davsarv uövov srgoogauevoLı äG Te To OWL. ::: 


3),3.5.v.a. e 1,1. $Ewı- 
w z_06 Exarfgovs. 

ie Jonier insbesondre 
darch die wachsende 
nung desPerserreichs 
tschritt ibrer Macht 
ıptz 


‚es. TEexungoıoy für die min- 
ehtentwieklung im alten 
rgL zu e. 1,2.— 1. ine 
‚raten ein, und zwar von 
se öfters Znıylyveoda: be- 
mät der Nebenbedeutung des 
rteten und Lästigen: 2, 58, 
„2 8, 96, 2. Daher beson- 
ı verderblichen Naturereig- 
2,4, 2. 717,5. 4,3,1. 8, 
zllo9er 8. krit. Bem. — 2. 
9. Vat. roü aL&n9. andre 

4 au£.es könnte auch der 

Boitivfolgen, wie 4, 67, 4. 
fsgı, woran sich zunächst 
nd. 189 npayuaıoy (vom 
richtig ray JTepoıxwy er- 
aschliesst, gehört zu Ene- 
ae (vgl.c. 107,6.3,54,2.mit 
.2,97,1.4,102,1.6,4,1.). 
T. Baoılela (fEovoi« in den 
en Hss. wäre undenkbar für 
iute Monarchie) ia concre- 
ne das persische Reich, 
7,5. vom Odryserreiche. — 
eloVo« zu c. 4. mit dem 
sen Object Ko. xal 60«— 
av. vgl. Herod. 1. 71. — 
tö6 Al. nor. noos Val. ist 
em ähnlichen Wechsel des 


Standpunktes ausgedrückt, wie ©. 
14,3. Oıp& dep’ ob. Denn drrös A. 
ist von griechischer, rgös Jal. von 
persischer Seite aus gedacht. 42. 
#os. nach der üblichen Verbindung 
des individuellen oder speciellen 
Namens mit dem generellen: vgl. 2, 
97, 1. 4, 102,1. 6,4,1.—6. Ae- 
oeios dE (besser als re, bei der Ge- 
genüberstellung vonxeal Tas yrjoovs) 
—ras vnoovs. Nach Herod. 1, 169. 
hätten sich auch Chios und Samos 
schon dem Kyros unterworfen: Th. 
setzt die Unterwerfung wohl mit 
mehr Recht nach der Schlacht bei 
Lade. 


17. und auch die Tyrannen 
io den hellenischen Städten 
verwandten ihre Macht nicht 
zu bedeutenden Kriegen. 


Fünftes und letztes rexun- 
geov für die vorpersische Zeit: c. 1, 

.— 1. rugayvoı de. Die Voran- 
stellung des Substantivs (und zwer 
obne Artikel vor dem attributiven 
Relativsatz, wie sonst vor Adjecti- 
ven: vgl. zu c. 1, ].) erinnert an die 
schon oben c. 13, 1. geschebene Er- 
wähnung der ruoayv/des, von wel- 
cher damals die Betrachtung noch 
wieder abgelenkt wurde. — 2, &s 
TE TO Ooun — — auıfeıy: die bei- 
den Seiten des 70 &p’ &avrav (ihr 
eignes Interesse), die Sicher- 
beit ihrer Person und die Hebung 
ihres Hauses, das letztre mehr im 
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zal ds 76 vor Tdroy olxor abksıy dı’ dopalsiag daov dd. 
yarıo ualıora Tag nmoAsıs dixovv, IngayIn Te de’ Urea 
ovdev Zoyov akıdloyor, &i un &l Tı rıgög mregiolxovg vough, 
euro Endorors. [ot yap &v Zıxelig Edrii leiorov dydon- 4, 


cav Öurduaug. ] 


ouTw TravsayodEr N Elias Ini old 


X06v0v xureigero uNTe x0j) Yavegov umdEv xavegyaleı 
oFaı, xard noleıs ve droluorepa elvaı. 
Ensidn de of va Adıvalom vügawoı xai 06 Pr 


Sinne des Reichtbums, als der Be- 
gründun der Dysastie. — 4. vas 
röltıs Wxovy: das indifferente ol- 
xeivy zur Bezeichnung des rahigen 
Verhaltens auf der Defensive (di 
aopalslas 600v Eduvarıo udkı- 
OTa, eng zuzammengehörig und ad- 
verbial: vgl. c. 1, 40, 4. 73, 2. 2, 
64, 1.), dem das "vorangestellte 2- 
modysn nachdrücklich gegenüber- 
tritt. — an’ auto», von ihnen 
aus, sodassdie Ansführung auch von 
andern geschehen könnte; beson- 
ders bei noaoaeosuı 4, 67,2. 6, 
61.1. 8,48, 7. 68, 4. vgl. L. Herbst 
über Cobet (der ö un’ abrar verlang- 
te) S. 49. — 5. el tıs, el tı (auch 
nach &? un) ist öfters nur der in Be- 
zug auf die Wahrscheinlichkeit des 
Vorkommens abgeschwächte Aus- 
druck für das einfache pron. ris, rt, 
worio die Wirkung der Conjunction 
e? für die Construction erlischt: 
vgl. c. 14, 3. (anders c. 10,1. 18, 
3.). — egrolxoug Tobs autor £x. 
über die Stellung zu c.1, 1. der Da- 
tiv &xaoroıs, statt des erwarteten 
Genetivs, drückt neben dem allge- 
meinen Verhältniss (zeproixoug wu- 
zojv) die äussere Beziehung in jedem 
besondern Fall aus: ‚‚für jeden ein- 


zeinen‘, somit an 7&oro/xovs, nicht " 


an dnodysn sich anschliessend. — 
6. ol yao — — Öurauews s. krit. 
Bem. — 1. oürw nartayorer xrE. 
wirft noch einmal einen Rückblick 
aufalle seit c. 2. aufgezählte Hemm- 
nisse eines rascheren Aufschwungs 
in der Zeit vor den Mndıxa, zu 


- 


welchen c. 18 übergeht, nach der 
Unterscheidung von c. 1, 2. zwie 
schen den Erı nalaıorepa und des 
oo aurwy. — 8. LHLER hia- 
dernd zurückbalten wie 

3, 62, 4.; mit Jore un u. EN; 


4, 130, 6. Herod. 8, 57. Der 
vermittelte Infaitiv der Folge 3 


xar£ysıy wohl our hier: (nach 
dern Verbis c. 50, 1. 57, 5.) Die 
zweite scheinbar positive F 
xara noleıs — elyaı enthält 
minder ihre Negation in dem 
aroluor£o« (die deutliche Zu 
beziehung auch dieses Satzgliedes 
auf das Subject n Elias lässt did 
Aenderung droluörege, dieKr. vor 
schlägt, nicht zu) S. v. a. unTE x 
Ta noleıs rolunadregdr Tı TORO- 
osıy: die erste unte — xaTepyd. 
Ceo9cı. (mit Beziehung auf ce. 3, 1.) 
ist nachgewiesen von c. 2 — 14, die 
zweite von c. 15 an. — gFavegop 


hier s. v. a. Zmrıyan&s @F1010y09.- 


vgl. Xen. Cyrop. 7, 5, 58. 


18. Bald nachher folgten 
die Perserkriege: Athen und 
Sparta, nur kurze Zeit ver- 
bunden, traten iin feindlichen 
Gegensatz, und strebten, je- 
des für sich, nach Erwei- 
terung ihrer Macht. 


C. 18 u. 19. liefern den Beweis, 
dass auch die Begebenheiten der 
neuern Zeiten (T« 100 al't@v von 
c. 1, 2.) ihre Hauptbedeutung mehr ia 
der Vorbereitung zu dem peloponn. 
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img Bildöng Ini.seolö xus ngiy vogursevdslong ob 
oı xal selsvzaioı lv sur & SIıxella und Aa- 
oviev xassldInoar (j Yag Acnsdaluwr usrd vv 

zwr vor dvormouvsuav adıny Awgıwv Eni raks- 
dv iousr zabvov oraclacaca Öuwg dx malaıosdrov 
voujsn xai dei Arugdsveurog iv’ Ern yag dosı ud- 
zergaxdore xas Ökiyop reihen ds Tv velsvenv vobds 
oAduov, dp’ od Aansdaubrios si aus wolızeig 
w- zas di’ auro divausvor xai va dv vaig ülkaıg 

sadioraoay), usra dE TV TÜW. Tugarıwy xard- 


als io sich selbst haben. 
1a. E. 
z räs all. Bl.— olnkei- 
ei. die Wiederholung des 
wei einer nachträglichen Be- 
"wieec.2, 6.23, 3. 108, 3. 3, 
of 2x zns derselbe prolep- 
säruck wiec.$8,2.,undzwar 
eueey abhängig, wie e. 4. 
moeiv. — 2. Ent nolv — 
‚Belons attributiv nachge- 
ch der Neigungdes Th., vgl. 
„8%. — Ent nolv im räum- 
muwie c.12,2.— xal noly, 
früher als Athen. — 3. 
wis Zıx. ist nur Exception 
wreioı : dort bestanden sie 
ter noch ungestört von den 
oniern. Uebrigens steht, 
er Vertreibung der Pisi- 
durch spartanischen Bei- 
storisch nur fest, dass die 
‚onier in Korinth, Sikyon, 


nach dem Tode des Perian- _ 


), Rleisthenes (570), Thea- 
m 510) die Wiederherstel- 
r alten Ordnungen unter- 
‚und dass sie 525 einen ver- 
n Angriff auf Polykrates 
mos machten. Piutarch’s 
:bende Angaben (de Herod. 
e. 26) sind unzuverlässig. 
ist der Ausdruck: of — v- 
uno Auxed. zarelusnonr 
von den Personen, als in 
n des folgenden: ra Er Tais 
zolsdı za$loTaoav zu ver- 


stehen: vgl. Arist. Polit.5, 8. da- 
xedaıuovıoı nAeloras xarllucay 
tuvpayyldus. Cortius Gr. 6.1 8. 
237. — 4. nv xrloıy, die An- 
siedlang, nach dem Gebrauch 
des Verb. xr/Leıv c. 12,2. 4. 2, 68, 
3. 5, 16, 3. u. oft. xrn0:9 (wie die 
Hss. zum Theil haben) würde nicht 
bestimmt genug den Act der Besitz- 
nahme susdrücken. — 5. 2} rlei- 
oroy xoovov, nämlich bis auf Ly- 
kurg, dessen Gesetzgebung Th. nach 
dem Folgenden um $20 (Eratosthe- 
nes 884.) setzt, also 2 bis300 Jahre. 
MitdemÜrtheil selbst stimmt Herod. 
1, 65. überein. — 6. @v Ioue. 
Dieser bei Superlativen oder zövos 
den Historikern sehr geläuflge Aus- 
druck (Herod. 1, 142. 178. 2, 68. 
3, 60. 4, 152. 197. 7, 111.) erklärt 
sich in der Regel wie c. 4 und 13, 
4. durch deutliche Attraction, setzt 
aber hier eine stärkere Ellipse, wie 
naoov nolcay, voraus. — ?x nal. 
nach längster Unruhe kam Sp. am 
frühesten zu gesetzlicher Ordnung: 
so der Aorist. eüvoundn, woran 
sich arvpavvevros nv als natürliche 
Folge durch das doppelte xa{ eng 
anschliesst. — 7. ualıora zu c. 
13, 3. — 10. xad dı’ auro bezieht 
sich auf euvou. x. drug. 7v zurück ; 
das Subject aber geht aus dem Zwi- 
schensatz (A«x. yopwyraı) auch auf 
xesloraoev über. — durauevor 
prägnant, fast s. v. a. ueya dıra- 
perorvgl.c.33, 3. — 11. xadlore- 
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Avoıw &x vis "Eilddog od neollois Eraoıy bossgor xai ı) 
&v Mapadwvı uayn Mridwv noös AImvaloug &ykvere. 
dexncıw dE Ereı ver’ adıı)v addız Ö Bapßagog ro ueydi 
ordAy ni iv ‘Elldda dovAwmaduerog TAI. xail eydioo ii 
xıvduvov ErrıxgeuaodErros of se Aaxedarudvıoı sv Evp- 
scoleunoavımv “EAlrvuw TNyjoavso dvvausı 1rEOUXovVseEg, 
xai oi 49mvaloi Enıöveis zuv Mndwv dıavonderres &u- 
hıneiv vv nölıy nal dvaoxevasaevor 8; Tas vervg da- 
Bavrss vovzınoi Eyevovso. xoıyij) ve dnwoduero. vöv Bdo- U 
Bapov üboregov oo nollm dıexgldnoav nıpds ve AIN- 


oavactiv bei andern und für andre; 
xa$Lotavyroim eignen Hause oder im 
eignen Interesse: 2, 6, 1. 3, 18,1. 
35, 2. vgl. auch c. 76, 1. 118, 2. 
— uera dE IV — xaralucıy 
kürzere Wiederholung des Vorder- 
satzes: Znaudn dE — — xarelv- 
Inoav. Ueber das wiederkehrende 
dE s. krit.B. zu c. 11, 1.— 12. dx 
zis EAR. ähnlich dem Nom. xara- 
Avaıy nachgestellt wie den Parti- 
eipien: vgl. zu c. 11, d. — xal 
n &v M. u., worauf, als auf ein 
Hauptereigniss der Mndıxa die 
Aufwerksamkeit schon länger ge- 
richtet war. — 14. T@ uey. 0TolQ 
wie eine geläufigeBezeichnungdieser 
gewaltigsten von allen Griechenland 
bedrohenden Gefahren. — 16. £vu- 
noltunouvytwy — nynoavıo, in- 
choative Aoriste, wie c. d, 2. c. 4. 
14, 2. (die sich zum Rriege ge- 
stellt; sie übernahmen die Führung). 
Dagegen c. 19, 1. nyoüvro, sie 
führten die Hegemonie. — 17. dv- 


vausı npouyorrss nach demselben 


Naturgesetz, das schon Agamemnon 
an die Spitze des troischen Zuges 
gebracht hatte (c. 9, 1.). Während 
so die Lakedämonier den Anspruch 
aus einemschon vorhandenen Macht- 
verhältuisse geltend machen, voll- 
ziehen die Athener auf Anlass des 
zweiten Perserkrieges die schon 
vorbereitete (c. 14, 3.) Umwandlung 


ihrer Machtstellung, die sie auf ihre 
Flotte begründen, und die sie ia 
Zukunft deo Lakedänoniern obem 
bürtig macht. Die Bedeutsamkaif 
dieses Gegensatzes wird auch dereb 
die Partikelo 7? — xa/ hervorgeke- 
ben. — 18. dıavondEvres und U 
Zoßavrss (über die Schreibart,g 
krit. B.) stebn in gleichem Ve 

nisse als die Bedingungen des van 
Tıxol 2yEvovro, aber avaoxevade 
uevor (Ta 0xeun avalaßovyreg 
Schol.) ist dem 2Zoßavyres als Vom 
bereitung untergeordnet. dım 
Invaı, sich entschliessen (c. 141, 1, 
4, 13,4. 7, 40, 5), zu dıavosiodan, 


im Sinne haben, wie Bovlevgaodas ' 


zu Bovlevsodaı. — 20. xov Te 
das die Folge mit Nachdruck eie- 
führende 7E€, wie c. 41. 6.— 2 

dıaxgı Inraı 8. v. a. c. 15, 3 und: 
unten |. 283. dıaornvaı. — Währen 
zu dem part. arwoauero: aus dem 
Vorigen als Subject uf Te Aaxsd. 
x ol Adynyaioı sammt den beider 
seiligen Bundesgenossen zu denken 
ist, treten in der Entwicklung des 
Gedankens nur die letztern als 
Subject zu dJıexp/4noar hervor, 
und zwar so dass sie sich über dea 
ursprünglichen Kreis ausdehnes 
und sämmtliche anoorarres Baotı- 
AE&ug, auch diejenigen, die erst nach 
der Schlacht bei Salaınis abfielen, 
in sich aufnehmen (wo denn of rs 
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rs daxsdaruovlous, of ve anoovdveg Bawellng ''| 
xal ei Euumolsufgavrıss‘ dvrdusı yag vedre 
dsspcden" Tayvov yüp ol uw nad yav, o) de 
ad 6llyor Ev zoövov Euvdusırev 7) duaıyula, 3 
8 dussegdirses oi Amnsdauudrinı xal Adnvalos 
av usra zav Evuudgav nıoög allninvs, xal vo 
Alaruor et sinds nov Weoraier, nois soVroug 
ovv. dose ano sov Mndıxwv ds vorde dei vor 
za udv onevödusvoı, va d8 nrolsuouvseg 9 allı)- 
‚oig &avrav Evuuayoıg dyıorausvoıs Ed Trage- 
so sa ssolfuıo xai durmsigörsgo &yEvoyso yera 


ns of Euunoleungavtes 
ade Ap ition anzu- 
vgi. ec. 13, 5.)5 
\ ie edämbnier dagegen 
eetives Satzverhältniss 
Bis äbnlicher Wandel 
s ist zu beachten 2, 16, 
.53, 4. — 23. Teva 
gie der vavııxa (c. 14, 
m Allgemeinen: diese 
—24. dıegparn, halten 
ıllen herausgestellt, wie 
108, 4. 6, 17,5. Doch 
. wegen des Superlalivs 
u lesen: ufyıora dnE- 
25. ouaryuia bei Th. 
si Herod. 7, 145. 8, 140. 
syE£, Inolfunoev die 
Verbältnisse kurz zu- 
end, wie c. 6, 1. — 26. 
s. krit. B. — 28. dıa- 
'iterative (nicht der hy- 
:) Optativ nach e?, wie 
€, £nsıda, worauf im 
regelmässig das Impf. 
9, 4. 2, 10, 2. 7, 71,3. 
2 nunmehr, seitdem 
ısspunkte vorhandeu wa- 
mehr wie c. 15, 2. — 
bis zam Schluss des folg. 
hrung des Hauptgedan- 
durch die Rivalität seit 
kriegen habeu Lakedä- 


monier, wie Atheuer ihre Kräfte 
völlig eatwickelt, worsus durch die 
vermehrten Mittel des Kempfes eia 
Uebergewicht der Bedeutung für dea 
peloponoesischen Krieg vor dem 
persischen folgt. — «ei welches za 
dem ganzen folgenden Satz (den 
partt. sowohl, wie den vbb. Änitis 
TrapEOxEVAdRTTO und £y£yorto) 
gehört, schiebt sich gern iu die Mitte 
eng verbundener Worte eia: vgl. 
2, 37,3. 3, 71,1. — 30. onevdo- 
nevor dem noleuoürres gegenüber 
bezeichnet nicht blossden Abschluss 
eines Friedensvertrages, sondern 
auch das Verhalten während eines 
solchen s. v.a. £r onordais ö OV- 
tes, und beides ra uty anevd. ro 
de srol. (vgl. 5, 39, 3.) den steten 
Wechsel zwischen Kampf und Aus- 
ruben, so dass eu naveaxeung. Ta 
nol. mehr während des letztera, 
Eunreigöregos Eyer. era nd. 
(mitten in Kriegsgefahren) Tag nel. 
zroıovu. während des erstern Statt 
findet. Mit Unrecht verdächtigt Kr. 
ra ulv anerdouevon a de. — Il. 
ayıaranevors d. i. onore gyı- 
oTaiıto vgl. c. 99, 3., wie der gan- 
ze Abschnitt c. 89—11S. die Ber 
lege zu dem hier in kurzen Zügeu 
Angedeuteten enthält. 
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19 nınduras Tag uellsag rroLovuevor. 


xai 08 user Aane- 


daudvıoı oüy Drroreleig Eyovssg Yopov Toig Evumdzeug 
Nyovvro, xar” Oltyapyiav dE opioıw avroig K0v0v dnıry- 
:deims Önwg nrolızevoovoı Heganıevovses, Admvaios dE- 
yavs TE TWv nOolewv TY 1009 ragalaßowses, relnv Kies I 
xai Aeoßiwv, xal yonuera Toig racı vabavssg pdoser 
xai &yevero avroig ds werds Töv nıoleuov 7 Idia rapa- 
oxsun ueilwv N WG TA nearıora rore usTa Axgaugrobg 


eng Evunayias 7vInoav. 


19. 
lakedämonischen 
schen Hegemonie. 


Verschiedenheit der 
und atti- 


1. xal ol uty xte. unmittelbare 
Fortführung der voraufgebenden 
Bemerkungen, inden: das bisher un- 
ter einem gemeinsamen Gesichts- 
punkte betrachtete Verhalten beider 
Staaten durch die Partikeln af — 
pev, — und de in seine Differenzen 
zerlegt wird. vgl. c. 22,1. 31,4. 
69, 3. u. oft. — 2. yöpov Uno- 
teins c. 56, 2. 66, 1. 50, 3. 7, 57, 
4. ohne gogpov 2, 9, 4. 5, 111,4. 
7, 57, 5 und ebendas. in gleichem 
Sinne yöpw urrnxoos. — 3. nyoür- 
to absolut: sie führten die Hegemo- 


nie: vgl. c. 77,6. 3, 10,4. — xar’ 
ölıyaoylav — — HEowTtevortes: 


absichtlich verschränkte Wortstel- 
lung, deren Anordnung sich aus der 
graduellen Bedeutsamkeit der ein- 
zelnen Theile ergibt. opioıv «u- 
tois uövor Inırndeiwos, in einer 
nur ihren, den lakedämonischen, 
nicht wie es sein sollte den eignen 
Interessen der kleinern Staaten für- 
derlichen Weise; ein charakteristi- 
scher Zusatz zu xar' olıyapylan, 
das zu molırevoovgı gehört, wie 
3, 62, 3 (der Indic. fut. nach Verbis 
des Sorgens und Bemühens scheint 
überall bei dem Schwanken der Hss. 
den Vorzug zu verdienen vor dem 
Conj. Aor. ec. 5b, 2. 57, 6. 82,5 
u.3.w.) Heparrevev, das Th. sonst 


mit dem Infinitiv construirt (6, 61, 
5. 7,70, 3.) hat hier nach Analogie 
von 0xoneir, nıueliioga On 
zu sich genommen. — 5. Yauc — 
napalaßovres d. h. sie liessen siek 
die Schiffe der Bundesgenossen au 
liefern (entsprechend dem ragi 
douveı von Seiten der Bundesge: 
nossen c. 101, 3) und vermehri 
durch die von diesen später gem 
ten Abgaben ihre eigne Piel. 
Das Nähere c. 99, 3. — 6. _dı#* 
Piwor, die dies Vorrecht nach dem 
besiegten Aufstande 127. einbüssten; 
vgl. 3, 50, 1. mit demselben Aus- 
druck vads nranflaßov. — 7. zei 
Ey£vero abrois xr&.abschliesslichee 
Resultat für die Athener: „und se 
erreichten ihre eignen Kriegsmit- 
tel (n id/a rapanxeun, da die von 
den Geldern der £vuuayoı erbautes 
Schiffe nur ihnen gehörten) eiss 
grössere Stärke, als da sie in frühere 
Zeiten mitsammt der Bundesgene# 
senschaft, als diese noch ungeschmä- 
lert (in ihrer Selbständigkeit nicht 
beschränkt) war, auf dem hächsten 
Gipfel der Macht standen: ra xo&- 
Tora auch mit dem Artikel adver- 
bial: vgl. e. 31, 1. u. ähnlich re 
zooteon c. 2, 1. ra nieto c. 13, 
5. te Televreia ec. 24,5. — 8. d- 
xocıgwons prädicativ vorangestellt 
mit der Wirkung einer Zeitbestim- 
mung. Das Wort axpeıyrns findet 
sich ausser bier u. e. 52, 2. sonst 
nicht in der att. Prosa. 
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To 


nis ow naluıd: sous sügor, yaksııd Orca 20 


; ding exunglo nıoreisaı. ol yüg ürdounor sig 
s sur nsegoysysrıudvav, nal Iv ärcıyddgua apiees gi, 
»5 aßaoavioswg sag alkılar Öbyorrar. Asmralam 2 
50 niidos “Innraggor olorsaı ip’ Aguodiov nei 
zoyelsovog supamor Orsa drsodaveiv, nal oix Toacın 


Obgleich häufig bei der 
beilung der Vergangen- 
gründliche Forschung 
sst wird, 


re dv oöy— eügov: Ab- 
‚der e. ], 2. angekündigten 
sehung ; doch wird diese re- 
sde Bemerkung nach den ein- 
benen Beispielen vos einer 
om Auffassung ia historischen 
e. 21, 1. noch einmal aufge- 
a. — evooy zue. 1,2. — ya- 
— 110TE00cı. Der im Grie- 
m übliche Anschluss des Ad- 
se das Substantiv, wo wir 
Zelich construireo, ist auch 
ı Partieipialstructur überge- 
a: ekme diese würde der Ge- 
mach unserer Weise lauten: 
9 AI ara — NIOTEÜOR:. 
um Th. 1, 2. sagt, dass es ihm 
FÜ KaxDOTaToV 0X0TOUyTE 
k werde, gewissen rexunoloıs 
ses, so wiederholt er bier, 
fittkeilung dieser für ihn zu- 
Ngenrexungıa,dassesschwer 
m sei (sämlich für den nach 
seit strebenden Geschichtsfor- 
zavı) Eins texunolo, jedem 
gen Beweise ohne Auswahl, 
‚29, 4. Dem. 9, 69. 24, 70) 
boes, über die alten Zeiten 
zu schenken, d. h. auf sol- 
zu einer festen Ansicht über 
zu gelangen; worin denn 
rständlich der Gegensatz 
ten ist, dass es viel Mühe ge- 
;kabe, die wirklich glaubwür- 
Beweisgründe herauszufinden 
ıraos sich die richtige Ansicht 
den. In dem navıl Eis Tex- 


4 


ist schon: auf den 
chen Fehler unkritischer Leicht- 
glänbigkeit hingedeutet, welcher 
durch das folgende yap näher aus- 
geführt, und darch yovy u.s. w. mit 

eispielen belegt wird. Anders 
fasst diese Stelle L. Herbst. Pbilol, 
16, 320. — 3. axoal hier im ob- 
jectiven Sinne, das Gebörte, die 

unde; sonst wohl überall bei Th. 
subjeetiv, das Hören, die Auffassung, 
wie c. 4. 23,3. 2, 41, 3. 3, 38, 7. 
4, 126, 3 u. 6. 6, 17, 6. — oploıy 
im Nebensatz mit Beziehyng auf 
das Subject des Hauptsatzes, wie 6. 
115,4. 6,32,2.— 4. öuofws, eben 
so gut, als wenn die Ereignisse 
ihnen fern lägen, wo der Mangel an 
Prüfung eher zu entschuldigen wäre. 
aßaoavioroc, ohne Prüfuog anzu- 
wenden (das componirte Adjectiv in 
activer Bedeutung), ausser a. u. St. 
nur spät nachgeahmt. Plut. quom. 
ad. poet. aud. d. c. 9. — 5. yovy 
nimmtnach seinerzuc.2,5. erläuter- 
ten Function partieller Begründung 
leicht die Bedeutung so zum Bei- 
spiel an. — Die hier widerlegte 
irrthümliche Vorstellung von dem 
Ausgang derPisistratiden wird wohl 
durch das Volkslied und eine an die 
Ehrenstatuen des Harm. und Aristog. 
sich anschliessende Interpretation 
so tief in die herrschende Ansicht 
der Athener eingedrungen sein, dass 
Th. zweimal, hier und umständlicher 
6, 54. eine Gelegenheit zu ihrer Be- 
kämpfung ergreift. Herodot 5, 55. 
weicht nicht von Th. ab. — 6. Auf 
Tvo«vvovy Öörre ruht das Hauptge- 
wicht des Satzes, als den zu wider- 
legenden Punkte. Eben so tritt im 
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öre "Inniag per wesoßiraseg wv oye riw Tlesıor 
viiwr, “Innopyog 62 xai Osooalög adsApoi Toav ı 
vnosonjoavreg dE sı Exeivn TH julog xai mapayempı 
uddıog anal Apıoroysirwr dx swv Euveuddsow opiaı: 
ia usunviodaı Tou Ev Arıdoxovso wis nrgosıLddrog, 
kouevoı dE neiv Evlinpdnvar Öpuoavsks sı xal ı 
yeroaı, 5@ Innooyw sregirugovses nregi vo Aewn 
xaAoruevov 179 Ilavadınvaixny nounnv dıaxoor 


> 
OTL&xteivav. 


rolla dE xai alla Erı xai voy Uvra ı 


x» ammorolusva xai oi alloı “Ellnves ovx ( 
olovraı, Woreg zodg ve Aansdaruoriwv Bacıdkag u: 


Folgenden (1. 9.) das part. UNOTO- 
anoavres (diess wenig gebräuchli- 
ehe Verbum erscheint bei Thuc. nur 
im Aor. Act. und ausser 3, 24, 1. v- 
AoTonnoeı auch nur im Particip, 
im Herodot. nur in der Form des 
aor. j.pass.unoronnIHve mit acli- 
ver Bedeutung (6, i0. 9, 116); bei 
Aristoph. Ran. 958. Tbesmoph. 496. 
und bei Lys. Or. 9, 4. gleichfalls das 
Med. unoroneioseı. Die ganz iso- 
lirt stehende Imperfectform unero- 
zevo» (Th. 5, 35, 4 u. 8, 16, 2) 
wechselt in den Hxs. mit URWATEVOV 
und ist wohl nur aus dieser ver- 
schrieben.) an die Spitze der Erzäh- 
lung, weil durch die irrtbümliche 
Vermuthung gerade die unvoll- 
konmene Ausführung des Anschlags 
erklärt werden soll. — 9. xal na- 

ayonua schärlere Bestimmung zu 
Bere 5 nu£o«, an jenem, (oft ge- 
nannten) Tage, und zwar unmittel- 
bar vor der That (nach eigentlich- 
ster Bedeutung des nag« ZOnUu). — 
10. &x twr zu ueunrucdar sellner 
für uno od. age, vgl. c. 22, 2. — 
12. doaoarıEs tı, prägnant: nach 
einer muthigen nennenswerlhen 
That, wie 3, 53, 3. ezo»rus tu xıy- 
dur ‚EDEID, nach einem freien, olfnen 
Wort, vgl. 2,53, 4.; xal xırdvreu- 
cat, dann auch "bestehen, was 
kommen möchte, so duss xal den 


Preis der Gefahr mit dieser, a 
Bedingung verbindet. — 13. x 
xogıov, das Heiligthum der 
des altattischen Königs Le 
bei einer Hungersnotb für d 
der Stadt geopfert waren: es 
innero Korameikos unfern de 
peion. Ael. V.H. 12,28. Ci. 
3, 19. — 16. xal of alloı E 
nicht bloss die Athener. — 
oyra« nur bier mit einem Ü 
accusaliv; sonst beständig m 
nitiven oder (wie 2, 54, ‚3. 4 
absolut. — wanep Toug Ta 
— — — ly&vero NWNOTE. 

beide von Th. als unrichtig b 
neten Annahmen, sowobl « 
der Doppelstimme der lake 
Könige, wie von der Existen 
Ihtavarns Aoyos bei Herodo 
den (jene 6, 57, 5 von den I 
männern des abwesenden I 
duo ıpng.ous TIı9eufvovs, 

dt Ewvrur, diese 9, 53, 2, 
diese Bezeichnung ungenau \ 
xoun Ilırayn (Pausan. 3, 
die er selbst 3, 55 dnuos 
auf die Heeresabtheilung übeı 
zu haben scheint); so ist k: 
bezweifeln, dass Tb. bei seiüı 
mwerkung ihn wirklich im Au 
habt hat. Eben darum ist a 
andero minder bestimmt heri 
tenden Stellen des Th. eine 





LIB..L:.:CAP, 20. 21. 3 


gooridsodar Äxdrepov, alld dvoiw, xal vor Ilı- 
Adyovw avsois alvar, O6 00d’ dyeveso neönnore. ob- 
Aninwpog zois ssollnis ı Lnryors ng aAlndeiug 
sa &roiua uallovy rocnovsaı. 


dE Tor eignusvuw Texunolwv Ouwg voradsa 21 


ouilam udlıora: & dınldov oux duaprdvos, xal 
nromsai Öuryxacı repi aurav Eni To ueilov x0- 
ualloy nıorsiwy, ovre ws Aoyoygagyoı Evrids- 


auf Herodot wabrschein- 
e Kinleitang. — 18. Der 
che Ausdiuck uno 
daı, sich mit derStimme 
» (Wipoy noootide- 
>. kana biermitnicht ver- 
dena) ist vielleicht da- 
klären, dass die Könige 
e nicht zuerst, sondern 
geben haben mögen. 
Ge. Alt. 1,234. A.1.— 
nawoos n Inınoıs Ts 
as Gegentheil des obigen 
yıarsvoaı. — 21. 1a E- 
Nächstliegende, Unge- 
s eben darum keine Ge- 
ichtigkeit in sich trägt. 


ergibt sich aus un- 
r Prüfung derange- 
Beweisgründe die 
® Bedeutung der äl- 
ebenheiten und die 

des peloponnesi- 
ieges. 


im Anschluss an c. 20,1. 
lieh an yaleıa üvraxre., 
schwer ist den ungesich- 
nissen (nayıl Eins rexu.) 

sehenken, so wird doch, 
‚gelegten Verhältnisse (& 
sach den von c. 2— 19. 
jenen Beweisgründen (2x 
wu.) so etwa (wie sie so 
ckelt sind) auffasst, nicht 
 & dı3l90» Object, und 
für alle folgenden Partieci- 
Sebluss der Periode, z7oı- 
otra (denn so ist zu ver- 


binden, nach dem zu c. 13, 3 erläu- 
terten Gebrauch) Prädicat zu vyogsl- 
Say, das sich auf fx ra» eig. rexu. 
stützt. — 2. 00x ay Tıc duapTayos 
(kieher gehört der Constructios nach 
dies voraufgeschickte &v) ruht auf 
den drei Bedingungen, welche die 
pertt. vou/lo», mıarsvoy und 1yR- 
onuevos mit ihren Objecten enthal- 
ten, so dass in dem Aorist des letz- 
tern das Schlussurtheil heraustritt: 
„nachdem er sich überzeugt haben 
wird, dass die Erforschung für so 
alte Zeiten das Möglichste erreicht 
hat“, evonagas — anoyuayıras. — 
3. oUTE ws nomral — — H nindE- 
oreoov: Jas öfter hervortreteude 
Bedenkeo des Th. (c. 10, 3.) gegen 
die Ausschnückung der epischea 
Poesie, wie gegen die auf Uuterhal- 
tung berechnete Darstellung der 
Logographie;; jene führt er mit dem 
Ausdruck des längst vorliegenden 
Zeugnisses ein (uvurnxadı pft. 3. za 
c. 3, 3.), diese mit dem Hinweis auf 
näberliegende Erfahrungen (£uvd- 
$s0ay aor.), wobei eine Beziehung 
auf Herodot sehr wahrscheinlich ist. 
Euvrri9fraı bier und c. 97, 2. von 
den Logographen nicht in dem edie- 
ren Sinn des lateinischen res com- 
ponere, das eine sorgfältige Erfor- 
schung und Durcharbeitung umfasst, 
wie das griech. £uyyoapeiv, son- 
dern mehr in dem äusserlichen des 
Sammelns und Aneinanderreihens 
des Stoßes. rj axoo«aası hier und c. 
22, 4 ohne Zweifel auf öffentliche 
Vorträge bei Festversammiungen zu 
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car &ni TO nre00aywy6regov Ti) axgoadası 7 dAnFEosagon, 5 
» > ’ x \ x € x 4 > m > 

ovsa avebileyxra xai Ta noAla Drco xeovov aurwy ani- 
07w5 Erri TO uvdwösg Exverınyaora, evonadaı de Nynod- 
usvos Ex rWv dnıparsosarwv onusiwv wc nalaıa elvaı 
drtoxeuivrwus. Hai 6 n6Aeuog OVTOS, nainep Tov Avdgw- 
nwv &v W u8v Gy nolsuwoı Toy ragdvra dsi ueyıorov 1 


beziehen. — 5. Ertl TO ngo0ayw- 

örepor (die adverbiale Umschrei- 

ung durch rt, wie eben vorher 
ent To ueilov und gleich rl ro 
uvsades. vgl.c.9,3.)7 aAndEore- 
eo» (obne Wiederholung der Prä- 
position wie c.6, 5.), doppelter Com- 
parativ im Griech. wie im Lateini- 
schen, wenn verschiedene Eigen- 
schaften nach ihrem höhern oder 
geringern Grade an demselben Ge- 
genstande verglichen werden ; schon 
im Homer Od. « 164. Herod. 3, 65, 
2. Plat. Theaet. p. 144. — 6. öY- 
a avstfleyxta (vgl. 4, 125, 5.) im- 
mer noch an & dınk$%0Y sich anleh- 
nend, doch hier unter dem Einfluss 
der dichterischen und logographi- 
schen Entstellungen: „wie es denn 
in der That (diess die Wirkung des 
voraufgestellten öyra) sich nicht 
völlig erweisen lässt,“ und an diese 
allem Voraufgebenden zukommende 
Bezeichnung schliesst sich in glei- 
cheın Casus das nur auf einen Theil 
bezügliche r& moAlla aurwv — tx- 
YEevıznxöre, „und wovon eingrosser 
Tbeil auf unglaubliche Weise (d. b. 
so dass es keinen Glauben verdient) 
ins Fabelbafte übergegangen ist‘; 
dxvyıxav, zu allgemeiner Geltung 
durchdringen, vgl. c. 3,2. — 7. eu- 
ejc9ar, als Resultat mühsamer For- 
schung (c. 1, 2. 20, 1. 22, 3.), im 
scharfen Gegensatz zum xoaueiv 
und Zuyriderer, an die Spitze ge- 
stellt; wozu dann ws nalaın eva 
@noxrowrros das Mass angibt und 
dadurch zugleich die nähere Bestim- 
mung von c. 1,2. oay-ws elgeiv d&- 
duvera nv. Knoxypwvytws unmittel- 


bar zu evon0dcı, mit der Beschrän- 
kung ws nal. elvaı. ws,nach Ver- 
hältniss wie c. 10, 5, aber bier 
ungewöhnlich mit dem Infinitiv e- 
vaı, der die Sphäre des bezeichne- 
ten Begriffes umschreibt (dafür dass 
diese Dinge so weit zurückliegea): 
vgl. 4, 28, 1. Plat. Prot. p. 317.e, 
die örıyavlorara onueia sind jene 
elpnufva Texungıa. — 9. ab 6 
woAeuos ovrus xte. Nachdem bis 
hieber durch die einleitende Betrack- 
tung der richlige Masstab für die 
Vergangenheit gegeben ist, tritt Tb. 
mit diesen Worten an seine eigek- 
liche Aufgabe heran, und spricht die 
Hoffnung aus, dass seine Darstellung 
des pelop. Krieges, trotz der häufg 
einwirkenden störenden Einflüsse 
(xzeineo Twv avrdo. — — — Ya 
nalorıwv) für alle, die sich aus den 
Thatsachen selbst zu belehren wün- 
schen (ar avr. my Epy. Oxonoü- 
o:) das in der Einleitung ausgespro- 
chene Urtheil von seiner vorwiegen- 
den Bedeutung bewähren werde: 6 
noltuos ortos— — Inlwası weist 
nämlich auf die nun folgende Erzäh- 
lung des ganzen Krieges hin, und 
nachdem zuerst ihr Eindruck im 
Ganzen ausgesprochen ist, folgt e. 
22 mit der zu c. 19, 1. erläutertes 
Wendung (za — uer — — dt) die 
CharakterisirungihrerbeidenHaupt- 
theile, der Aoyoı ($. 1.) undder Zpya 
(2.); von welcher dann e. 23 zur 
nähern Betrachtung des allgemeinen 
Urtheils a. u. St. (uelkov yeyeyn- 
uevos avıwv) zurückkehrt. Unbe- 
gründet ist daher Kr.’s Bemerkung 
zuc. 23, 1: „C. 22 ist nicht recht 





LIB. L: CAP. 21. 22. 4 


wv, navoaudvuv dd Ta apyala ullor Iayne- : 
ar’ avswv sov Eeywv ononovcı ÖnAdası Öyuug 


yeyernulvos avruv. xal 00a udr Adyw alnor 22 


: N uöldovses nolsufjosır 7 dv auso Hdn Ovscg, 
v ınv aneißsıav avıyy zow Asyddvrsav dıapmmuo- : 

nv Zuoi ve Wr avrög Txovoa xai Toig GlloIEr 
Zuol Grayydllovow ws 0’ Av 2d6novv duo Fxa- 
sei Toy aei magöyswv za deovra ualıor“ eirceiy, 
‚ örı dyyirara wis Evundons young tüv aAnIos 


Stelle.“ — 12. dnlwoeı, 
ınsitiv, sondern nach per- 
Stractur mit folgendem 
ı gleichen Subjectes yeye- 
2, 50, 1. Sopb. Ant. 471. 
, 7, 5.): „und vonder 
jeite (xaf, der richtigen 
g der nalaıa gegenüber) 
w Krieg (nämlich, wie er 
vird dargestellt werden) 
ngene Beurtheiler den Be- 
m, dass er an Bedeutung 
re übertroffen bat.‘ au- 
rim Bezug auf das obige & 
di ra nalara. Ueber 
waten Gebrauch des aura 
— Ööws steht nar zu dem 
ttede des beschränkenden 
satzes xalneo TV av9o. 
malovyımvi in Verbältniss ; 
Tey avdo. — — xpı- 
L diesem (navd.— — Jav- 
») parataktisch voraufge- 
ı es mehr hervorzuheben: 
die Meoschen gewöhnlich, 
sie einen Krieg in der Zeit 
rlaufes für den wichtigsten 
ach seiner Beendigung die 


en ion glänzenderem Lichte 
,.* 


er Verfasser hat so- 
leo mitgetheiltenRe- 

bandeinden Perso- 
e in der Darstellung 
genisse nach möglich- 
eue gestrebt, ohne 
t auf flüchtige Un- 


terhalteng. 


1. Ueber die Disposition dieses 
Cap. s. oben zu e. 21, 2. xl Oos 

utv win löya ae. Das grosse Gewicht, 
weiches auf die Ünterscheidaog 
der beiden Hanptelemente seiner 
Darstellung legt, — der Reden und 
der Thatsachen, — veranlasst eine 
gewisse Abundaoz des Ausdrucks, 
so dass dem 00a Aöy@ &lrnoy noch 
einmal zwy AsyIEyroy folgt. Auch 
3oyg tritt zu erov binzu, um den 
Gegensatz des mündlichen Aus- 
drucks (bier nicht eigentlich Rede) 
zu dem £oya ($. 2.) av moaysev- 
roy (mit ähnlichem Pleonasmus) 
aufs bestimmteste hervorzuheben. 
Die Aoriste einoy, Asydlrıeoy — 
dıauynuoveücc:, 7xovoa, die sich 
entsprechen, im complexiven Sinne. 
vgl. c. 6,1.— 3. de ynuovev- 
&ıy, bei Th. pur bier Ken Mem. 
1, 3, 1.), sowohl auf die Menge des 
zu Bebaltenden, wie auf die lange 
Zeil zu bezieha. — 4. ro is — an- 
ayy&ilovoıy, nämlich v NRoV- 
oav. —5. av gehört zu £inElv, Mü- 
dlıora zu elneiv av Ldöxovv, ähe- 
lich wiec. 21, 1. zur Bezeichnungder 
grösstmöglichen Wahrscheinlieb- 
keit: „wie ein Jeder über jede vor- 
liegende Frage nach meinem Dafür- 
halten wohl das Geeignete gesagt, 
am Angemessensten sich ausgespr'o- 
chen haben möchte.“ (ra deorra c. 
10, 7. 138, 3. 2, 43, 1. 60, 5. und be- 
sonders häufig bei Demosth.) — 












Pen gProlos, ve. 
weg jouiela,, ° Th Tor 


w Onstiv — Iyos, det 
Sn erh, N —— te nis 
mn: gu a Wendung wie 
Be 0, 1. u 
San ei 

“ Unterkeltung 
tan Uns erste negativ; 
Dahl, ogt. Die- 
an Sehmrselit die beiden 


? Wepene süch dds rich+. 
srgäbt: „Und für: 


Seil habledt (bei festlieber 


f 


un. 


=». drauf beiicht sich, 


Ban. «igdasıs and auch un- 
Tess id vielleicht die 


) is meiner Geschichte 
mä }. 19. aura nach 
L 


LiBid! CAR..22. 


Vs St: wuyoi 
4 u sidss.airiv dregiriors- . 


a5 Fyumang.ögoı.. nad 






“ anzishend 
‘er genügen .(bescheidner 
'.des Seibstgefühls a. v. a. 

% wird seinen Zwoek 

an... .), dass diejeni- 

‘asthen werden (#0v- 

‘at. auf die Loser 

„ner Zukunft hinaus- 

. eine klare Vorstellung zu 
‚ınuen sowohl von den vergan- 
genen Ereignissen, als von demjeni- 
gen, wassich nach dem Laufe mensch- 
licher Dinge einmal so oder ähnlich 
wieder zutragen wird, mein Werk 
für nützlich (zu diesem Zwecke) an- 
erkennen (xo/veıy mit doppeltem 
Avcas. wie cı 21, 2. 2, 34, 5. 43, 4. 
4, 61, 6.). Aus 8004 — Bovinoor- 
rar: ist zu dem Inn. xoive:» der 
Subjectsacousativovrovs zuergän- 
2en.— 16.16 gupes, das Gösicherte, 
Zeverlässige findet auf Zukünftiges 
sowohl, ‚wie auf Veergeangönes seine 
Anwendeug, da bei jönem die Wie- 
derkehr eines ähnlielren (sanges vor- 
ausgeseist wird: ein Beispiel von 
solcher Benatzung der Geschichts- 
kunde gibt Th. selbst 2, 48. von der 
Seuche, mit.dem äbalichen Ausdruck 
el Aore mul. audıs Imızmdao, 
Die obige Darlegung des höher 
Zweekes wird üann abgeschlessen 
(sad dazu wirkt das bedentsam-die 
Folge eisleitende 7) durch das ge- 
wichtige Wort: xınud Te — — 
Evyxetal: „und so ist es (mürd,; 
dieses mein Werk als Subjeet zu 
denken) denn vielmehr zu Ainem 
bleibenden Besitz für alle Zeiten, 
und nicht als ein Schaustück, anze- 

4 


an sanerboeh Bebranch 
erscheinen; @B 
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2 Aeyderswr, ovrws elgmsaı' a Ö” &gya Tram rıoax 
& 7 nollup oün dx Tov Tapasvyövsog rumdaı 
NEiwoa yodpeı» ovd’ wg Zuoi Edöxeı, all’ oig Te 
napnv, nai apa swv alluv 0009 duvarov axpıßaı 
Enaorov Errebelduv ännındvwg dE supioxsro, duorı ( 


8. obrwc elonraı, &uol scil. eigent- 
lich „so babe ich gesprochen,‘‘ d. b. 
„so habe ich sie in meiner Darstel- 
lung reden lassen“ : währendöoa &- 
zzoy den historischen Vorgang des 
Redensbezeichnet, bezieht sich elon- 
tar auf die Abfassung des Schrift- 
stellers, und erklärt sich als Per- 
feetum am natürlichsten, wean wir 
annehmen, dass diese Worte und 
somit das Proömium geschrieben 
sind, als er bereits einen grossen 
Theil seines Werkes vollendet vor 
sich sab. An das perf. efonteı, nicht 
an das voraufgebende £doxovv Zuol 
schliesst sich das part. &youfro 
xt&. an, doch so, das» das Pron. Zusot 
aus dem ersten Gliede auch zu dem 
zweiten zu denken ist. oörwgs fasst 
die im Partic. bezeichnete Methode 
noch einmal kurz zusammen, vgl. c. 
37, 1. Das Zysasaı — — rwv &- 
Andos AeydEırav ist die Grund- 
lage der ausgeführten Reden, nicht 
der subjectiven Vorstellung von 
ihrem Inhalt. — ray nopaysEerrov 
&v 9 nol. nach der umfassen- 
den Bedeutung des ro«aaeıy, aller 
Vorgänge während des hrieges, so- 
wohl der eigentlichen Kriegsbege- 
benheiten, wie auch derjenigen, was 
sich in Entwürfen, Berathungeo und 
Verbandlungen zuträgt. Von dem 
Allen aber bezeichnen r& Zuy« das 
Tbatsächliche den Aoyoıs gegen- 
über. — 9. naparvyyareıy von 
Sachen und Personen, durch zufal- 
lige Umstände herbeigeführt wer- 
den (4, 19, 1. 103, 4), und daher ö 
Aaocruyan anschaulicher als ö Tu- 
xu»v, der Erste, der Einem in den 
Wegkommt, und dasabsolute zap«- 
tuyö» (1, 76, 2. 5, BU, 2.), wenn oder 
da es sich trifft. — 10. nölwoa: 


„ich habe es für meine Au 
Historiker angesehen“; so 
&ıov» c. inf. eigentlich: fü 
selbst würdig halten. — 2d0 
gegen die meisten Hss. de 
vorzuziehen, nach dem pr. 
Elwoa yoapeıy, und dem 
xovy (l. 5) gegenüber. — 1: 
eA$ey hier nicht von der 
lung, wie 3, 67, 1., sondert 
Erforschung zu verstehen, v 
das part. aor., als dem yoa« 
angehend, erfordert, und « 
Analogie von ruy$aveoda 
tretende Präp. apa zeigt 
Grunde liegende Begriff . 
Ende nachgeben“ lässt b 
deutungen zu: vgl. Plat. Pı 
1235D. ei tTıs ixarws Enneki 
p. 38D. aittas naoas Eı 
Daher ist ois re aurüs ze; 
zu &netsA9gwv, sondern zu 
zu construiren: — das Se 
bene steht an sich fest, be 
ner weitern Nachforschung 
sem Objecte von ypaypeıv | 
nicht ein zweites zur Seite, 
iu freierer Wendung die Sel 
des Verfahrens beim Nachfı 
Andern. Der positive 6 
zu dem Negativen: oux &x : 
— idoxeı ist chiastisch ı 
ois — napnvy dem @s — 
neoa tor alluy — En 
dem 2x Tov an. — nuvd 
gegenüber. (Ein vor apa 
Amy zugefügtes ra (Ullrich 
Erkl. S. 127. A. 150) wür 
Verhältniss stören.) 600V 
bezeichnet eben sowohl « 
lichst hohen Grad der axgt, 
den grössten Umfang de 
schung. Nur an dies let: 
nooa av alloy — En 





LIBRI CAP. 2%. “ 


sois Eeyorg: Sxdowölz .ed Tuird mwegi vor. aisai 


, GAR’ ig dxaripum sig wiroiag 7) yurjang.öyos.. nad 
 angdacır Fowg TO un uudodsg aurwr Aregikkors- 
avsiras osoı dS Bovinsowsas ray ve yeroplowt zb 
oxonsiy xal vr uehkderev more abdıg nare id 
HEELOV TOLovswy xai naganınaolav Eosodaı, Wpb- 


ı sich opexegetisch (durch 
folgende Satz: !rımövyak 
— Eyo. An, und ist daber 
Swächere laterpusction von 
m trennen. Evploxero im 
auf die ununterbrochene Be- 
kiaweiscad; zu e.1,2. — 
ofas n uvnuns abhängig 
ıs Eros, wie in dem üblichen 
kess rdyows tıc Eyeı (2,90, 
‚3. 7,2, 1. 8,103, 1.) und 
zog zäis (viell. rıc) Eurrv- 
rev 7, 51, 1., und wie sonst 
a.Genetive der Bestimmung 
sehmen. vgl.zue. 36, 2. — 
m» (gegen das &xarfoo der 
Bss. allein richtig) ım eb- 
Verkältniss zu evvolas, vgl. 
W. und c. 8, 3. hy raw 
ww dovielav. — &yoı, der 
» Optativ. — sel ds ulr 
w set. Nachdem die Art 
nssung des Werkes be- 
a ist, wird seine Bestim- 
nit derselben Wendung wie 
des Cap. u. c. 18,1. za — 
dE —) nach dem doppelten 
yunkt der Unterhaltung 
Nutzens, das erste negativ, 
te positiv, dargelegt. Die- 
ausatz beherrscht dio beiden 
er, woraus sieh das rich- 
ratündeiss ergibt: „Und für 
sen Anhören (bei festlicher 
Weit: darauf beziebt sich, 
I, 1., &2g0avıs und auch un- 
Örıaue) wird vielleicht did 
abeit alles Sagenhaften (un, 
5 sußsdes in der allgemei- 
kt aof BEinzeines bezüglichen 
lang) in meiner Geschichte 
bier und 1. 19. aura nach 
kvdides I. 


dem zu co. 1,ß Gebranch: 
von dem vorliegenden stande) 
milder anziehead -erscheines; - «es. 
wird aber genügen .[bescheidnee 
Ausdruck des Beibstgefühls s. v..a. 
mein Werk wird seisen Zwoek 
erreiehen, wenn .. .), dass diejeni- 
gen, welche wänsthen werden (Sov- 
ifoovtes im Fat. auf die Leser 
auch ia ferner Zukunft binaus- 
blickead) eine klare Vorstellung zu 
gewinaen söwehl von den vergan- 
genen Ereignissen, als von döinjeni- 
gen, wassich nach dem Laufe mensch- 
licher Dinge einmal so oder ähnlich 
wieder zutragen wird, mein: Werk 
für nützlich (zu diesem Zwecke) an- 
erkennen (xof/veıy mit doppeltem 
Accas. wie c; 21, 2. 2, 34, 5. 43, 4. 
4, 61, 6.).““ Aus 5004 — Bovingor- 
raı ist zu dem Infin. xofve:v der 
Subjectsacousaliv zovzous zu ergän- 
zen. —16. 76 ong.ec, den Gesicherte, 
Freverlässige ündet auf Zuhünftiges 
sowohl, wie anf Vergengengs seine 
Anwendung, da bei jenem die Wie- 
derkehr eines ähnlielfen Ganges vor- 
ausgeseisf wird: ein Beispiel von 
soleber Benutzung der Geschickts- 
kunde gibt Th. selbst 2, 48. von der 
Seuehe, mitdem ähnlichen Ausdruck 
ed worte ul addıc Inızdaoı. 
Die obigb Darlegung des köhem 
Zweckes wird dann abgeschlessen 
(sadl dazu wirkt das bedeutsam die 
Folge einleitende 7£) dereh das ge- 
wiebtige Wort: sıjud se — .— 
Euyxerar: „und 30 ist 08 (mURdz. 
dieses mein Werk als Subject zu 
denken) denn vielmehr zu Ainem 
bleibenden Besitz für alle Zeiten, 
und nicht als ein Schaustück, anza- 


4 
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Ana xoiverv avsa dpxovvsws Eber, aınud ve ds dei ual- 
koy 7 Ayuwıoua 2; TÖ nagayenua axovsıv Euyxerras. 
Tav de ncoösspov Epywv utyıorov äneaxIn TO 
Mndıxdv, xai vovro Ouwg dvoiv vavuayiaıv xai nrehoue- 
zlaıy vaysiay ınv xgioıw Eoys- sovzov de vor noleuov un- 


hören für den Augenblick, abge- 
fasst.“ Euyxeatar d. i. Euvyrlde- 
aı.— 20. dywvıoua jede Leistung 
bei einem ayoy, deren Wirkung 
auch mit diesem vorüber ist. Th. 
denkt, wie bei der axgpoacıs, an 
panegyrische Vorträge, wie sie 
von Herodot (Lucian. Herod. s. A&t. 
e. 1.) berichtet werden. — sapa- 
xonpe, dem £s ael entgegengesetzt, 
Adv. zu 25 TO axovsıy, äbnlich 2, 
11, 7. $9 TS napautlza Opav. 


28. Nach Aufzählung der 
Umstände, welche dem pelo- 
ponnesischen Kriege vor an- 
dern eine vorwiegende Be- 
deutung verleibeo, werden 
seine Ursachen dargelegt. 


1. rwv dt oorepov xtE. koupft 
an die Schlussbemerkung von c. 21 
an, und zwar mit dem wiederauf- 
nehmenden de, nachdem die Aus- 
führung der Darstellungsweise in 
ce. 22. zwischengetreten war: ohne 
diese würde der Anschluss mit yap 
erfolgt sein, vgl. c. 33, 1. Uebrigens 
ist der Satz ray dd zo. — — E- 
Oys parataktisch dem Hauptsatz: 
Tovrov di ou ol. xre. voraufge- 
stellt, und dient nur zur Hervorbe- 
bung des letztern. — av neor. 
8oy. uly. Eng. to Mnd. kurz für: 
roy Eoyav_& noörepoy Engayın 
plyıorov nv 10 M. — 2 v 
vyavuaylaıy za nelouaylaıy. Da 
hier von dem ersten Perserkriege 
ganz abgeseben und nur der ufyas 
0rolos von c. 18, 1. ins Auge ge- 
fasst zu sein scheiat, die xp/oıs aber 
ohne Zweifel erreicht war, dreudn 
Mindoı ayeyuonaav dx ıns Evow- 
ns Vınndeyses xal vavol xal Tie- 


vowW 


Co uno Ellnrvay (c. 89, 1.), so wird 
die Erklärung des Scholiasten die 
richtige sein: vau artaı duo &r 
Aeorsunclo, dv iyı, nelo- 
Layimı seo ev lee &y Ilo- 
Taıais. dvoiy muss in ungewöha- 
lieber Weise zu nelouaylaıy wie- 
derholt gedacht werden: Th. pflegt 
in äbnlichen Fällen !oog zu ge 
brauchen: 2, 97, 1. resoapav %- 
wegen za) Igwy Yuxtay. N ‚4115, 
3. 3, 75,2. 5, 20,3. 57,2. —3. 
rovrov di rounol.xt£. Die beiden 
Vergleichspunkte, auf welche Th. 
bier seine Behauptung von der grö®- 
sern Bedeutung des pelop. Krieges 
vorallen früberen stützt, sind weder 
von der hervorragenden Wichtig. 
keit des Gegenstandes des Kampfas, 


20 


noch von dem Ausserordentlichen. 


der aufgebotnen Mittel und der 
Kriegsereignisse selbst hergenem- 
men ; —diese bleiben der Geschichts- 
erzählung selbst vorbebalten; — 
sondern von zwei besonders in die 
Augen fallenden Umständen, deren 
Erwägung ein vorläufges Urtheil 
begründen kann: von derungewöhs- 
lichen Zeitdauer und von der gros- 
sen Zahl schwerer Unfälle, welche 
zwar in Folge des Krieges, doch 
nicht als seine nothwendigen Er- 
gebnisse während seines Verlanfes 
Hellas betroffen haben. Daher ist 
in dieser Aufzählung oicht von na- 
hen oder fernen Heereszügen, nicht 
von Schlachten zu Lande und zur 
See, nicht von dem Untergasg des 
Heeres und der Flotte in Sicilien 
die Rede, sondern ausser den durch 
die einreissende Verwilderung der 
Menschen verursachten Uebeln, ins- 
besondere von den Schrecken oder 
Verderben brisgenden Naturereig- 
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e usya ngoußn, nadıiucsd se Surmiydn yarbayau 
eo ı] Bidadı 'ole oöy Eraga dv Vo xgdyg: ode yde 2 
s sooalds Anpdeisar jgnuddnoar, ai uer und Bag- 
,„ ci d’ ind op auswr, avsınolsuoövsur (sioi 
xai oixıjzogag wer&ßalov dluoxdueraı), obre puyal 
je ArdgWnwv xal Yövos, 6 usv zur’ auzov. Tor nd- 
6 de dia so oracıdlay. Ti va sugdsegov dxof ui 3 
wa, &oyp de onavı.ssegov Beßaıoiuee 00x ürsa 


als deren tbarstes die 
Jeuche von 430 und folgen- 
ren angesehen wird: Nur so 
: Worte wasnuar« £uve- 
vevkadaı Ev avıa ri E- 
fzufassen, wie das die noch 
tere Wiederholung am 
I: ZauTa Yyap nayra Hera 
ou molfuov Aua Evvaret- 
weist. — unxos obne Artikel 
ausgebendem Genetiv: c. 1, 
— 4. utya prädicativ zu 
den Erfolg bezeichnend, wie 
93, 2. — £Euynv&y9n s.v.a. 
7, 44, 1.8, 83,2. 84, 1. 
‚BHerodot.— 5. oia ovy &- 
Is oYp, eine nläre 
zum Ausdruck des Ausser- 
ıken, so gut auf kleine, wie 
se Zeiträume anwendbar 7, 
}, 1, 2. Aebnlich 3, 113, 
der nur relativen Wendung 

00v@ , Ev Taaıs nulonıs) 
Schluss auf eine bestimmte 
pr zu zieben. Vgl. jedoch 
Beitr. z. Erkl. 5 Lie — 
Paoßa z. B. Mycales- 
, vielleicht auch Colophon 3, 
._ UNO Opoy avıay (8. v. a. 
niey, wegen des schärferen 
kzes zu Pagpeigen z. B. 
3, 68, 3, Mytilene 3, 50, 
4,57. olantogas uerlße- 
. ina 2, 27, Potidaca 2, 
storion 4, 49 r, Scione 5, 32, 
5,116. guyal— xzalıpovos 
öyrör mokzuov (d.h. hFol- 
rieges selbst) z.B. in Plataea 
ler Platäer selbst 3, 68, 1. 


auf Melos 5, 5, 116. dıa To ora- 
ordleıy z.B. auf Coreyra 3, 81. 
in Megara 4, 47, auf Samos 8, 21. 
Man darf aber nicht erwarten, dass 
alle hier angedeutete Ereignisse ia 
der Geschichtserzählong berührt 
sind, da diese sich auf den Krieg 
selbst beschränken will, jene n&= 
ra& roüde £uvenddero. Diess 
gilt namentlich von den geıauoh, 
deren ausser den 2, 8, 3. 3, 81, 4, 
89. 4, 52, 1. 5, 45, 4. 50, 5. 6, 95, 
1. 8, 6, 5. 41, 2. erwähnten ohne 
Zweifel im Lauf des Krieges noch 
andre sich zugetragen baben, den 
“llov Bxletıpeig, die nur 2, 28 und 
1 ‚52 vorkommen, obgleich natür- 
lich innerhalb der 27 Jahre noch 
manche andre in Griechenland be- 
obachtet sind, und sie gerade hier 
von Th. als ungewöhnlich zahlreich 
in dieser Zeit hervorgehoben wer- 
den, und den auyuof und Asyoß, 
von denen ger keine Erwähnung 
sich findet: denn dass unter Aruös 
hier und 2, 54, 3 Hungersnoth durch 
Misswachs zu verstebn ist, zeigt 
der Zusammenhang und das ar’ 
aurov a.u. St. — 8. dlıoxonevas 
artic. imperf. s. v. a. OnöTe d- 
loxoıyro. — oUTE puyal Tooalde 
nämlich 2y@vovyro, das in ungenauer 
Erinnerung des Voraufgehenden 
ausgefallen ist. — 10. axoj As- 
yousva, auf blosses Hörensagen 
(ohne eigne Erfahrung) Nacher- 
zähltes. — 11. oüx anıora zarf- 
01n, stellte sich jetzt als nicht zwei- 
felbaft beraus, erhielt seine that- 


4* 
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xartorn, oeıoWv ve rr&pı, 08 Erri nisiorov äa Epos Yis 
 xai loyvedraroı ol aöroi drtogov, TAlov ve &uleıpers, ai 
runvdregaı napı TA Ex TOD rıeiv X00vov rmuovevöueva 
Euv&ßnoov, aöyuoi re Eorı rag’ ols ueydloı xal an’ aö- 15 
rov xai Aıuol, nal 7 00x Nrıora Blarwaca xai u£gos Tı 
pFelpaoa 7; Aoıuadöng v6oog' Tatra ydp nravra usra Tov- 
4 de ou nol&uov aua Evvenedero. Noavro dE aurov AIM- 
yaloı xai IIsAorrovvnoLoı Avoavrss Tag TeLaxOVTOVUTELG 
5 onovdag ai avroig Eyevorıo uera Eißolag Alwoı. Jıcrı D 
ö’ EAvoov, Tag aitiag ngo&yompa reWrov xai Tag dLapo- 
eds, sov un rıva Insnoai srore EE Orov Toooürog sudiauog 
6 vois "EAlnoı xareoın. iv usv yag ahm$eordıny rrgdge- 


sächliche Bestätigung. Obgleich 
daher eigentlich jene frühern Vor- 
gänge das Subject des Satzes sind, 
woran sich auch o&ou@y r&gı in 
freierer Verbindung anschliesst 
(‚was Erdbeben betrifft“ vgl. c. 52, 
2.), geht durch den relativen Zu- 
satz, ol &nl nleroror En&oyov, der 
sich zu den Beispielen während des 
Krieges wendet, der Satz geradezu 
in die Aufzäblung der übrigen Na- 
turereignisse Im Verlaufe desselben 
im Nominativ über, als ob diese als 
nachträgliche Erklärang zu dem 7« 
nooTeoor — — — Peßwiovurve 
gehörten. Dazu ist dann aus oUx &- 
wı0Ta xar£oın ein Verbum allge- 
meiner Bedeutung, wie £y£yorro, 
£vynv&ydnsav zu ergänzen. — 12. 

ua — of avrof zurengen Zusam- 
menfassung der beiden verschieden- 
artigen superlativen Bestimmun- 
gen. — 13. Zrr&ayo» intransitiv mit 
der adverbialen Bestimmung 2m} 
nleiotov u£oos yns vgl. c. 50, 2.; 
öfter transitiv mit einem neutralen 
Object, wie c. 48, 3. 2, 77, 3. 3, 107, 
4.7,62,4. — 14. npard — — 
eigentlich: abweichend von dem- 
Jenigen, dessen man sich sonst er- 
innerte, d. i. nach dem Comparativ 
8. v.a.als: 4, 6, 1.— 15. auyuol 
plur. wie siccitates Caes. B. G. 5, 


24. — 16. 7 — Blayaoa —  kor- 
uodns v6oos, mit Nachdruck wie- 
derholter Artikel, wodarch beson- 
ders das partic. kräflig hervorgebo- 
ben wird: ‚und sie vor Allem, die se 
verderblich wirkte, —- die Seuche*: 
vgl. c. 126, 4. 8, 64, 1. 90, 4. Hered. 
8, 92. ryW noogvlacoovcav Em 
ZxıaI9p rar Alyıralnv va. Plet. 
Gorg. p. 502B. — u£pos rı adver- 
bial, nicht objectiv zu nehmen, zum 
Theil, wodarch Yselpaaa noch 
mehr als Steigerung von Aldıyada 
bervortritt; vgl. 4, 30, 1. — 18. 
Evvert&$ero, der Aorist, wie c. 6,1. 
and oft, in complexivem Sinne; drı- 
9E£09cı wie von feindlichen Mäch- 
ten. — 19. rormxorrouteıs (es 
wechseln, wie es scheint, mit glei- 
cher Berechtigung die Formen - ov- 
TeıS und Tgraxorrovrides vgl. c. 
87, 4. 5, 32, 4.) unten c. 114. 115. 
— 21. rpo£yonıpe moWroy mit 
ähnlicher Abundanz wie 2, 36, 1. 
6,57, 3.8, 66. 1.— 22. rov un 
rıra Inrfocı zu c. 4. — 23. 00 

cegıg hier, wie c. 118, 1. 133, 1. 
fan, tl. 2, 49, 2. 6, 6, 1. (mit dem- 
selben Beiwart) der wirklich vor- 
handne Grund oder Anlass. Fasst 
man nr alnd. — — loyo als 
Prädicat (der Artikel ist durch den 
Superlativ veranlasst), AInrafovs 
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agavedsdınr: d8 köyp sodg Adıvaloug, Hroünas pa- 
g rıppoudroug xai .Yoßor rcagexovrag voig Aaxedar- 


15 dvayadaas 


ds 70 moleusiv: ai Ö’ ds. zö gavagdy 


ercı alslaı ald’ joav ixaregwr, ap’ wr a . 
zrovdag &; son. mölauor xasdarınany. 


imtdanunds darı nölıg dv desıt Sarchdovsi ;x09 3% 24 


xöirtov * gOBaIKOUOL d’ avsjv Tavidvrıo, Adppa- 
Mvpıxöw Edvog. Tavıny anıuıoav ex Kagxogaion, 2 


kyayzdası Es zo nolsueie. 


eet za nyoüuaı, #0 ist es 
Xbig, mit 


tion anzunehmen: „für den 
ehsten, wenn auch am we- 
nen Grund des 
halte ich das, dass die Athe- 
sch ihre wachsende Macht 
dadurch den Lakedämoniern 
sste Furcht diese endlich da- 
eben haben, die Waffen zu 
n;‘“ wobei zu beachten ist, 
s Gewicht des Gedankens 
ıf den Participien uey. yı- 
Bug, 4:0ßov nag£yovras als 
Infin. arayxaacı ruht: vgl. 
‚2, 61, 1. — Für die Wort- 
ist zu bemerken, dass Th. 
ia besonders in Betracht 
ıdes Subst. im Accusativ 
pitze des Satzes stellt, auch 
ieser von der Construction 
rang efordert wird; vgl. zu 
— ayayaaleıy Es tı wie 2, 
‚62, 4. — 26. 25 10 yarve- 
v.a. yaveows doch mit Be- 
; auf ein Hervortreten: c. 6, 
1. alriaı Exarfguv & ’ av 
£oınoay proleptisch für «i- 
wrv ren — xarlorn- 
0 wie c. | 


ds TO gavegoy Aeyouevaı 
‚ welche nach durchgehender 
2 der griechischen Darstel- 

eise der alngeorern 7 00- 
‚dgarsoraın dt Aoyp vor- 
en, begreifen von c. 24 bis 
Kiopxvpaixı, von c. 56 bis 


en meisten Heraus- 
eine Uuregelmässigkeit der: . 


66. die. Horıdasarıza. - Und erst :. 
nach den Verhandlungen in S 
und den dort gefassten Beschl 

. 6787. folgt von c. 88 bis 118, 
die Ausführung jenes tiefer li 
den Grundes zum Kriege: Tobs 4. 
Inv. — — Avayzagas ds 70 wolr- 
Keiv. 


DIE ZERWÜRFNISSE ZWwI- 
SCHEN KORINTH UND KER- 
KYRA. c. 24—55. 


24. Ursprung und frübere 
Geschichte von Epidamans: 
die bedrängte Gemeinde ruft 
vergeblich die Hülfe der 
Rerkyräer gegen die  ver- 
ebenen Aristokraten an. 


Entdauvos, bei den Römern 
Dyrrhachiam‘ Jetzt Durazzo an der 
illyrischen Küste des Adriatischen 
Meeres. Die Voranstellung des 
Namens eine übliche Eingangsform 
der Erzählung von Homer an (Od. 
r 172. od. mit voraufgehendem ars 
293. d 354. 844): unten c. 126, 
% Cic. Verr. 4, 33 in. Ov. Met. 1, 
568. — Banikoyrı vgl. zu c. 10, 5 
— Zorılfa nur hier mit accus. ohne 
‘Wiederholung der Präpesition; mit 
derselben 2, 86, 5. 89, 8. 92, 6. 
94,1. 4, 75, 1. 8, 99, 1; eben so 
auch kodyeıv, kaßalleıy, toßal- 
ver, koıkraı, kaxoullev, ont- 
TV, kogpeosıy nicht ohne wieder- 
holtes ds. Auch mg0001xeiy kommt 
nicht wieder mit dem .aceus. :vor, 
sondern 4, 103, 4. und 5, 51, 2. ab- 
solut. — 3. dnyxıoar OL 38, 2. 
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oixıorns d° 2ytvero Dahios ’Eoavoxkeldov, KoptvIros YE- 
vos, ruv ap’ “Hoaxkkous, xara dn Töv nahaıor vouov Ex 5 
Ts umgondiewg naraninFeis: Evvabxıoav dd xai Kogıy- 
3 Iiwv Tıves nei Tov Allov Awpixov yEvovs. rg08AFdvEoG 
de Tou xoovov &yevero 7) rwv 'Enıdauviov nrölız neyain 


Axci nolvavgowncog‘ oracıdoavres dE Er dAlrloıs Een 


srolld, Ws Akyeraı, ano mroAduov TIvög Twv TrE000Lxv 10 
Baoßapwr EpIapnoav nal ung dvvausws ng roling &ore- 
5 enIn900v. va de Tslsvraia rugö vovde Tov rol&uov 6 Öi- 
nos avrwv &Esdlwäs Tois dvveroug, ot de Anelddvreg 
usa rov Bapßapw» EAnibovro Toüg &v ın nrölsı xard 38 
6 yiv xal xara Idlacoay. ol de &r rü nökeı Ovres ’Enıdd- 
urıoı, Erreidn) ErrıeLovso, reurovoıy &5 ıv Kepxvpav rupd- 
oßeıs ws untgdnokv oücav, dedusvor un Opäg rregLogär 


627 v.Chr. — 4. <ballos: so wird 
der Namedeskorinthischen Oekisten, 
bei der Kürze der ersten Sylbe, zur 
Unterscheidung von dem Adject. 
pühıos regelmässig accentuirt. S. 

hrs de Aristarcho p. 279. — E- 
eutoxAeldov der Genetiv des Vater- 
namens ohne Artikel wie 2, 67, 2. 
99, 6. — 5. rWv ap’ "HoaxlEous, 
wie Archias 6, 3, 2. zwv ‘Hoa- 
xlsıdwy, wohl ein Bakchiade; der 
Genetiv des Ganzen hängt unmittel- 
bar von dem Personennamen ab: 
6, 3, 2. — dn in erklärenden Zo- 
sätzen: 2, 102, 5. 3, 104, 1. — 
Ueber die Sitte selbst vgl. 6, 4,2. — 
6. xaraxaleiv bei Th. nur hier, und 
auch sonst von Attikern kaum ge- 
braucht, findet sich wieder Polyb. 
26, 5, 1. Strab. 14 p. 646. Piut. 
Sol. 24. Them. 13. — £uyoxı0ay 
d€ durch die Voranstellung in Be- 
ziehung gesetzt zu dem vorauf- 
gehenden «ıraxıcay ufy, so dass 
die Kerkyrüer in erster, die Korin- 
thiererstinzweiterLinieerscheinen. 
— T. yevos s. v. a. £9vos 4, 61, 4. 
7, 27,1. 29,4. — 9. oTaoıdoar- 
zes nach bekanntem Gebrauch an 
den Singular zödıg angeschlossen. 


— 10. ws Akyeraı zu &rn wolld 


gehörig, wiediese Formelimmerent- . 


weder nach oder inmitten der be 
züglichen Worte, nie vor denselben 
steht: c. 118, 3. 3, 79, 3. 6, 2,4. 
7, 86, 4. 8, 50,3. — ano nolduov 
vgl. zu c. 12, 2. Der eigentliche 
Grund dieses Krieges lag in dena 
innern Zwistigkeiten. — nroleuog 
rov — PBapßapwv wie 1, 32, 4. 
Kopıvdlwy 6, 6, 2. Acovrivow. 
— 12. ra televraia zu c. 2,1. — 
13. dxdımxeıy seltanes Compos., bei 
Th. nur bier: s. Demosth. 32, 6. 
wo 2 diwxöuevos hat. — dv- 
varol häufige Parteibezeichnang 
der öAlyoı, dem djuos gegenüber: 
2, 65, 2. 3, 27, 3. 9, 4,3. 8, 21, 1. 
— aneA$ovres, nachdem sie ab- 
gezogen, und draussen sich mit 
den umwohnenden Barbaren ver- 
banden hatten. Das ist vor ZAnf- 
Covro hinzuzudenken, und dann eine 
Aenderung in 2navel$. nicht nöthig. 
— 17. un mepıopav, — alla — 
Fuvallafaı za — xaralvocı: je- 
nes (Präsens) für alle Folgezeit; die- 
ses (Aorist.) gleich jetzt und ein 
für allemal; so auch c. 25, 2. up 
negLopay, — all’ Inauüyaı, b5 
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eosskhous, dRAd: vouc. se .geryorsag bunsiäldior ogpldı 
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sow san Bugßdeur sıbätuor naraküccı. .wause Be.txh- 7 
adeLdganoı ds v6 "Hoaron dddovse, os dE Kapxugaios 
nereiay oüx dddbowso, AA’. Arıganrors andmem)ar, 
us ö8 06 Enıdduriı aödsuler .apiaır ano Kag- 25 
; Tuumglov ovoas : dv‘. andow slyorso ads To 
v, xai sıäurparreg ds Asipoüs vor Jede drsigovso al 
doisw Kogirdlos ıyv :ndlıev dig oinıaralg xal- KIuw- 


sıra naugiveo ar’ ey scossiadar. 6 d’ 


adouvyas — noiodaı. — 
dry xzadlLeıy (wozu xa9e- 
Aorist, nieht Imperf.) e 
den wie zu einem i 
ssuchen): c. 126, 10.3, 70,5. 
vgl. das homerische & eloy 
3 286. T 121. E 804 u. oft. 
Hoeoa:ıoy (st. ‘Hocioy) mit 
ıtic. u. Arcad. p. 120, 11. 


Die KRorintbier sind 
t den Epidamniern die 
ge Hülfe zu leisten. 


werlay — ovoav d. i. Un- 
suy vgl. zu c. 2, 2. — 2. 
« bei Herodot (3, 148. 7, 
ad Thuc. (c. 38, 6. 58, 1. 
u. s. w.) öfter in der Bedeu- 
älfe, die später vor der der 
und Strafe zurückgetreten 

dv anöpp Eysodaı nur 
22,6. amögp elvaı), wo- 
Herod. 4, 131. Ev anogiyaı 
96. 2y ansooly Eyeadcı, und 
u. 8, 52. anroolyo: ende 
nd bei Plat. Phädon. p. 108B. 
rg. p- 522 A. &v naoy ano- 
eo9aı (Legg. VI p. 780B. 
olläs amoolfas). Uebersil 
ie in dem homerischen alys- 
82), ardeooı (7 168), zaxois 
‚znin9u@ (2 334) und dem 
eischen Opyü, JuuW, Ouu- 
yeg9aı die Bedeutung te- 
‚bunden, gebemmtsein, 


% 


> 
@UEOlg 
4: ' - u \ 


zu Grunde. — r/9e09u, ein- 
richten, behandeln im weiten 
Sinne; (c. 41, 3. 6, 5. 4;:17, 4. 
18, 3.59, 4. 61, 6:6, 11, 6,); dann 
auch beendigen, beilegen, Wie 
hier 6 mögen, die (schwierige) 
Lage; 31, 3. 82,6. 8, 84, 5. röy 
nölsuoy. 5, 80, 1. r& rodyuare. 
4,120, 3. 5, 80, 1. In der letztern 
Bedeutung ist nicht, wie in der 
erstern, ein adverbialer Zusatz 
nothwendig. — ro rap6y ungefähr 
eben so häufig im Singular, wie im 
Plural, obne wesentlichen Unter- 
schied der Bedeutang (c. 77,5. 133. 
2, 22, 1. zpos To rapdy yaleıral- 
yeıy und2, 99, 3. mpös Ta napdyra. 
36, 4. 54, 3. 3, 40, 7. u. 8. w.): 
bei zepl, sroos und Zrri wechselnd, 
aber nur dv ro zapovrı und dx Toy 
napövroy. — 3. Ennoovro hier, 
3, 92, 5 und 8, 29, 1. als Aorist zum 
Präsens &regwr@v2,54, 4 und 5,45, 
4 unddemImperf. 2rnowrw» 1, 118, 
3.— 4. napadoiey — eipgvro: 
der Optativ; bier im abhängigen Satz 
nicht aus dem entsprechenden Indi- 
cativ, sondern aus dem deliberativen 
Conjunctiv hervorgegangen. vgl. 
Herod. 8, 67. Mapdovıov stpaira 
el vauuayinyrroilorro. Xen. Anab. 
1, 10,5 u. 17, 1. unten ce. 63, 1. — 
Tıuwolay noıeioYyaı, auxilium sibi 
conciliare ungewöhnlich, nach der 
Analogie von $uuuayovs, gplAoug, 
auch gleich nyeuoyag moiodaı. 
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Pf 


dei Tganaraggöueros Tu Äsgain, wor. 
"u, Tusgıggorounrag di airoüs aa Aanudsiur 
xag” dusivon zöy yadvon Ömalia oig Bäkef- 

„015 a Ti ds rohsuor Tragapaur Aue 
‚sin de aa ola) sreosgeın Bgrın fra ia: 
za ana Tv Tau Dauaxur rgesmmiuugse Es 
; xAdog 2xörswr TA nrepi TAG vaug" 3 mal nühhen . 


übten Verhältaissen in 
e bei feierlichen Opfern 
ı Bürger der Mutterstadt 
araoyul der Opfertbiere 
erhielten, Die beides 

— oure gegenüberge- 
sder beziehen sich daher 
shten der Pistäl, die so- 
Mautterstadt, wie in der 
ibst zur Anwendung 
- 17. nEpIpgoVEIV von 
£ bier, und dans wieder 
a öfters gebraucht, in 
und Construction (mit 
.) gleich üneoypeoveiv. 
6, 68, 2. — xzal yon- 
—d UYGTOTEROL ent- 
nefache Begründung des 
ünrec, so dass das part. 
wisem doppelten Prädi- 
ms. — — nÄovoLwTd- 
uyarıyrepoı) sich jenem 
L — 18. ouoia ist wie 
i Herod. 3, 8. 57. 1,118. 
geakhmt von Plut. Them. 
rerbial gebraucht. Dazu 
ıs dem folgenden mit be- 
Nachdruck ans Ende ge- 
varaseyoı, als ob ual- 
of gesagt wäre, der Po- 
rot (nicht mit Poppo uad 
sudeo) zu ergänzen, wie 
wehl mit veränderter 
ng kusz sagen können: 
durch das Gewicht ihres 
ss in gleichem Masıe 
obtig), durch ihre wuhl- 
Kriegsmacht aber noch 
‚waren als die reichsten 
Hollenen.“ (Sowohl yo. 


@uydue, wie 1) aupuozevi WR 


dem ar. duvaTeitsoos Fu.Yar- 
binden nt diesenauf einen y ergleich 
mit den Rorinthiern su beziehen, 
wie Br. tbut, schaigt mir sawahl 
gegen den realen Thatbestand wie 
gegen Th.’s Absicht zu sein.) Wü 
man die Kirgänzung von dusmrod für 
zn hart, so möchte statt yonuarey 
dvyausı (welcher ungewöhnliche 
Ausdruck sich nur hier findet) yor- 
ueos duvarof zu lesen sein. vgl. 
c. 13, 5. — Zu dieses beiden realen 
Gründeo ibres Selbstgefühls (den 
xonuar« und der nagaaxsun) 
tritt nun noch der dritte, der sich 
zum Theil sogar auf den sagenhaften 
Schifferruhm der alten phäakischen 
Bewohner ihrer Insel stützt. Das 
wenig Angemessne solcher Üeber- 
hebung deutet Th. theils durch 
das io der Regel in ungünstigem 
Sinn gebrauchte Enafgeodaı (c. 84, 
2. 120, 3. 4. 3,37,5. 6, 11, 6.) an, 
theils durch das mit xal xasa ınv 
xre. zu verbindeade Aarıy Orte: „wer 
See aber bei weitem voraus zu sein 
ruhmten sie sich bisweilen sogar 
mit Berufusg darauf, dass die im 
Schiffswesen weitberühmten Phäa- 
ken einst Kerkyra bewahat hätten.“ 
— 21. rnv ray $. nooevolanoıy 
ıns K. Die Stellung des regierenden 
Nomens in der Mitte zwischen dem 
subjectiven und objeetiven Genetiv 
wie 2, 49, 7. 89, 10. 3, 12,2. 7, 
34,6. — 22. xAlos Byovıwy ren. 
t. vaus: über die Nachstellung des 
attributiven Participiams zu o. il, 
3. — 7 xal wäldoy zu c. 11,1, — 
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2 dvetle nopadouvaı zei Hyenövas morsiodaı.”* dAIavgeg ds 
ob ’Enıdauvioı ds v7v Kögındon xasa 70 umssion zagk- 
Boca» cuy amosniav, zdy TE aixıoınv drodssumunasg Oper ı- 
&a Koopirdov ra xai vd Xonaengıor Önlouvess, Edtorse 
. 78 MN) Opas nregiopav dsapIsıgoulvovg, Al brrapueos. 10 
3 Kopivdıoı de xard ve TO dixasor Unsdehovso 51V Slklk 
oiov, voulborres ouxy N0a0v kavımy sivar Tin Annossiar 
n Kopxvpaiwv, ana ds xai uiosı rwv Kepsvpaiwr, Artı 


4 abraw rapnuehovv reg ümerxor' OVTE yüg &» manner. 


e201 Taig xowaig dıdovres yEpa va vonıldueva ovrs Ko- 


Die regelmässige Bedeutung, opew 
ferre ce. 124, 1. — 8. opwr in 
possessiver Bedeutung mit dem No- 
men verbunden, oft bei Th. (c. 30, 3. 
50, 4. 136, 3. 2,5, 3. 4, 55, 1. 5, 34, 
2), selten bei audero Attikern. — 
11. xara te 20 di. — — 13. aua 
dt xaf. unregelmässiger Auschluss 
der Partikeln in Folge des längern 
Zwischensatzes. vgl. zu c. 11, 1. 
— unodeysod«ı, polliceri, recipere 
sowohl mit dem Accus. des Nomens 
(hier und 2, 95, 2.) wie mit dem 
nfin. fut. (2, 29,5. 8, 51, 3,). — 
14. rrapaueleiv (im Th. nur hier 
und auch im Herod. nur ], 85, 2. 
Xen. Memw. 2, 2, 14. e!tı napr- 
Heknxas Tas untoos) wird, wie das 
Augment beweist, als entstanden 
Aus apa — aueleiv angesehn ; 
oben so napevausiv (3, 67,5. rap- 
nvounoev). Da indess in beiden 
Fällen eine Bedeutung des «pa 
nichtzu erkennen ist, so scheint, nach 
Analogie von zaparoeiv, ursprüng- 
lich napa-ueleiy, naoa-vousiv zu 
Grunde zu liegen und früh eine un- 
richtige Auffassung eingetreten zu 
sein. — nerny.taisx.— 15. yloa 
Ta vouıc. Stellung wie c.1, 1. — 
oVTE yag — didovres — oöTe — 
NP0xRTRoxXousvoı xTE. Durch die 
Aneinanderreihung dieser und der 
folgenden Partieipia ist der be- 
absichtigte Fortschritt der Periode 
unterbrochen und das verb. fin. (etwa 


Nuaprov, TWy TOOONKÖFTON N 
Inoas) nicht zum Ausdruck bh 
men: ein organischer Anschluss 
eines partic. an ein voraufgehendad 
vb. fin. durch yao (wie zu Ps. Ly& 
Epitaph. 8. 70. versucht ist) istnieht 
nachzuweisen. — Unter den ver 
müssen nach Diodor. 12, 30 (dı« 
uovovs Toy anolxwv un ne 

ta xaraıdınufva iepeia T en 
rooröoleı) vorzüglich die von 
Colonien zu den llauptfesten det 
Mutterstadt (xowei narnyugag 
genannt, weil sie zugleich Feste für 
die Colonien waren) zu sendendek 
Opfer verstanden werden; vgl. 

die Sitte das Psephisma über di 
Colonie Brea z. 11 u. dazu Sauppe. 
— Bei dem Opfer selbst bezeichnet 
xzarapysosaı or leooy die heill- 
gen Gebräuche beim Anfang (Butter. 
Lexil. 1, 102. Od. y 445. Herod, 
2,45. 4,60. 103. Arist, Avv. 959.) 
namentlich das Abschneiden def 
Stirnhaare des Opferthiers und das 
Vertheilen derselben an die Ver- 
sammelten (ll. 7’ 273f. aovar dx 
xegullor tauve Tolyas' auräß 
Ensıta xnouxes Towor xl Ayas 
Wr veiua» «oloroıs). Somit wird 
das nur hier in religiöser Bedeutung 
vorkommende 
tur mit dem Schol. dıdoraı (und 
zwar ngöregor n rois @lkoıs) räg 
xaraoxas zu erklären, und aus un- 
serer Stelle anzunehmen sein, dass 


nVoXuraoyEagIa 


Pa 7 ee "Br Be 





486. 


Liß. 1. CAP. 25. 


57 


Y ürdei ngaxaraggöuero., tur isgar, Goreg ai Ül- 
rorxlar, srsgipgovounrsg dE airoig ua xenudzav 
we Ovıss ar Eueivov or yadvon Öyala toig "Edrj- 
tAoroswraraus nos Ti ds nmohenor nagaoneun dvra- 
oe, vausıny de xal old sraodyeıv darıy Ars Ener- 
0 xal xara Tv Tau Dasaxwv ıgosvasunau Fig 
Ygag wAdog dyösrws Fa regl Tg varg- m zul uäldor 


ıgetrübten Verhältaissen in 
ın die bei feierlichen Opfern 
'nden Bürger der Mutterstadt 
die xaragyal derOpferthiere 
eilt erhielten. Die beiden 
oureE — ovrs gegenüberge- 
ı Glieder beziehen sich daher 
P&ichien der Pietät, die so- 
ı der Mutterstadt, wie in der 
: selbst zur Anwendung 
n. — 17. zzegIpEoVEiy von 
a nur bier, und dans wieder 
ätere öfters gebraucht, in 
usg und Construction (mit 
“eus.) gleich vrepypoveiv. 
3 6b, 68, 2. — zal ron- 
„— — — Juvarartsooı ent- 
le zuiefache Begründung des 
geroüyres, so dass das part. 
mit seinem doppelten Prädi- 
u zonu. — — nlovcıwrd- 
sd dusrurwreooı) sich jenem 
rdaet. — 19. ouoia ist wie 
& und Herod. 3, 5. 57. 1,118. 
sachgeahmt von Plut. Them. 
ı adverbial gebraucht. Dazu 
ıt aus dem folgenden mit be- 
em Nachdruck ans Ende ge- 
a dvrarsrego:, als ob ual- 
wwaroi gesagt wäre, der Po- 
Iuyarol inicht mit Poppo und 
ı zÄOUdLOL) zu ergänzen, wie 
wie wohl mit veränderter 
stellung kurz sagen können: 
sie durch das Gewicht ihres 
bams in gleichem Masse 
.mächtig),durch ihre wohl- 
ete Kriegsmacht aber noch 
iger waren als die reichsten 


den Hellenen.“ (Sowohl ze. 


' '®vyausı, wie 1) napaoxevij mit 


dem Compar. duvaratepos zu ver- 
binden und diesenaufeinen Vergleich 
mit den Korinthiero zu beziehen, 
wie Kr. tbut, schbeiot mir sowohl 
gegen den realen Thatbestand wie 
gegen Th.’s Absicht zu sein.) Hält 
man die Ergänzung von duyeros für 
zn hart, so möchte statt yonuarov 
duvvausı (welcher ungewöhnliche 
Ausdruck sich nar bier findet) yoy- 
pacı duvarof zu lesen sein. vgl 
c. 13, 5. — Zu dieses beiden realen 
Gründen ihres Selbstgefühls (den 
xonuar« und der zupaaxeun) 
tritt nun noch der dritte, der sich 
zum Theil sogar auf den sagenhaften 
Schifferruhm der alten phäakischen 
Bewohner ihrer Insel stützt. Das 
wenig Augemessne solcher Ueber- 
hebang deutet Th. theils durch 
das ia der Regel in ungünstigem 
Sion gebrauchte ?nuwigeodcı (c. 81, 
2. 120, 3. 4. 3, 37,5. 6, 11,6.) an, 
theils durch das mit xal xar« rnY 
xte. zu verbindeode Zorı» Öte: „zur 
See aber bei weitem voraus zu sein 
ruhnten sie sich bisweilen sogar 
mit Berufuug darauf, dass die im 
Schiffswesen weitberühmten Phäa- 
ken einst herkyra bewohnt hätten.“ 
— 21. nv av $. nooerolenaıy 
ins K. Die Stellung des regierenden 
Nomens in der Mitte zwischen dem 
subjectiven und objectiven (senetiv 
wie 2, 49, 7. 89, 10. 3, 12,2. 7, 
34,6. — 22. xAdos ?yurımy Ta N. 
T. yauc: über die Nachstellung des 
attributiven Participiums zu c. 11, 
3.—9 xul uakkov zu c. 11,1.— 


26 roAsueiv. 
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dEnorcovso ro vuvsındv, xal Naar odn adıvarı 
peıs yoo Einocı xal Exaröv UrnpxXor avrois Ore 
scavsuv od» rovrwr Eyalfuara &5 
Kooiv3ıoı Erreunov 8 iv ’Enidauvor douevor ı 
Alav, oixivopga ve row BovAduevov ikvaı nehere 
Aunooxıwrow nal Aecınadiwv xai Eavrov 
&rcogeusgnoav dE nnelh Es Anollwvier, Kopırdiu 
arcoınlav, desı twv Kepxugaiwv un xwicwvrau 
züv ara Icalacoay nreparovusvor. Kegrvpaioı Ö. 
HoFovro TeVg TE OixjTogag xai PpOLEOUS Nrovre 
Eridauvov nv ve anoıxiav Kogivdios dedouss 
Afncaıvovy‘ nal nilevoovres EU övre xol Eine 
nal Torepov Erepw OTOAYD Toig TE Yevyovvag 
xar’ Zrıngeiov Ödyeodtaı arrorts (HAIov yag &s ı 


23. xci noav, ef erant, und sie 
waren auch wirklich, wenn 
schon sie sich noch mehr einbildeten. 


26. Sie schicken eine Be- 
setzung nach Epidamnus: 
nach vergeblichen UÜnater- 
bandlungen legen sich die 
Kerkyräermitvierzig Schif- 
fen vor die Stadt. 


1. rzayror ou» tourwy. Nach 
der obne Abschluss gebliebenen 
Aufzählung aller Beschwerdegründe 
geht der Vorsatz von c. 25, 3. une- 
deayro io die Ausführung über. 
Das Imperfectam £meunov von der 
Handlung selbst und ihren fortwir- 
kenden Folgen, wie es bei n£uro, 
xelevo, nEldo, dlounı, vızam 
(s. zu c. 13, 6) besonders häufig im 
Gebrauch ist. — 2. xal Yunpax. 
— — geovpoVs zwar auch zu 
xelevovyres lfvaı construirt, doch 
dem Sinne uach mehr von &reunor 
abhängig. — 5. Apollonia ko- 
Fintbische Colonie südlich von Epi- 
damnus, ebenfallsim Gebietder Tau- 
Iantief. — 6. dee zav Kepx. un 


| Verz 


zW)UHyTaI UN’ autor | 
Construction, bei welche 
das pron. vr’ avrwr ni 
behren ist: activ würde 
beissen: un oyäs xw 
8. nxovras — dedou 
partt. perff. (das ist au: 
seiner Bedeutung nach) 

dass Alles vollendet war 
erfuhren, jeder Versuch 
dern zu spät. vgl. 2, 3, 
TE ole. — — INY TE 
Satzglieder sind durch ı 
auf gleiche Linie gestellt 
XMTOONS xal gEULmoUS 
verbunden, wie unten |. | 
— xci Tous olx. und c. 
stärkerer Unterscheidun; 
Te xcAd olx.): vgl. zuc. ® 
so unten |. 11 u. 15. - 
Ereow oTolw von 15 Sel 
che mit den 25 ersten ı 
&. 4 ausmachen. — 12. 

ocıay zu ExElevon, nuri 
ger Absicht, aus Chikı 
selbst lag nichts an der } 
der Optimaten. Arist. Ri 
0 Znnpesaouös dunodı 
Bovinosoıy (ToV nAno 
Iya rı auıo (yeynıaı), 
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27) KErctöcurkter "Wöyddes, velpons vs dmedgi- 
en Eupybisev, #r\ sipoioydusroı dökoyso Opäg 
y), zods va Yprovgoös ods Koplvdroı Erekrer nal 

tjropdg andredpnern. "ob de’ Errıdauvior odddr at- 4 
even, EIKE Oxgarebovoın In’ abrodg of Kap- - 
s000pErovEe vaniaiperd vor "puydboy eis naur= 

, xal Todg "Mdogeoög vegooleßdrses. ipockede- 5 
ı d& züv sedAıv srpoelscov ’Erctbanvion va so» Bov- 
» xal vodc &ivovc driadels arcıdvar, ei O8 wi, es 
lorg  1qfaeo Fan. ös 6° oin dneldovso, ol ur Kop- 
" (kosı 8’ ioduög Fo xuglor) Broldgxovs any nöhe. 

Logiodroı 6°, ds avroig && wis "Erıdauvov NA- 27 


17) mohognovsas, sragsonsvaLovso u700- 
za öua drroınlav d5 Tov Breldaure, eriauocor dr 


Be —13, rayovs, oöm- 
Dpous (3, 59, 2.), der 


Verkire, die Epida- 

haben. — ?nıder- 
en auf, ange- 
„isch gem Vat. ) als das 

® anod. nachwei- 
fen 47,1. — 14. rool- 
a Rpobreoscı 0.140, 4. 
2 ce. 37,4. 73, 

ı 03, 2. und bo € 

ei Hi: 2. etwas zur 2 
Pre sich worauf be- 

. xaraysıy constant 
er Zerächfahrnng Vertriebe- 
unten LIB, ce. 111,1. 2, 33, 
‚24,74, 3. 5,16, 3. 8, 
._ . old ’Emd. — Un- 
vw — Ülld groatevoudıy 
Kipa. in jebkafter Hervor- 
der entscheidenden Momente 
verbunden, wo man 
av, drgatevov- 
ud zwar durch alla 
Negation auch 
Wechsel des Sabjectes (c. 58, 
N,2. 3,45, 4); sonst bildet 
en gewöhnlichen Uebergang. 
‚8,2. 61,1. 91,7. 105, 6. 
Kerschied der Tempora (vn- 


‘ 


Hrovdev — 0O1pa arevovarr) ent- 
spricht daher sach dem Verhältniss 
von Vorder- und Nachsatz. (Vat. 
hat durch Correetur von späterer 
Hand dies Verhältaiss so aus 
drückt: os d2 of Enid. ovd. eur. 
UnNNXoUOEV, orparevovomy.) — 
auroy (Neutrum) von der vorlie- 
gender Frage: vgl. zu c. 1, 2. 22, 
— 19. nrpo0oxastLev ce. ace. ©. 
. 3. 5, 61, 4..— 21. danıdva, 
106090: ‘derselbe Wechsel 
der abjecte za den Ioflnitiven nach 
a Fa (laut verkünden) He- 
5a. E. — 23. forı 8’ 
taßnös rd xwp. Epexegese, die die 
Leichtigkeit der Einschliessung be- 
grändet. — Errolıöpxovv, Inchos- 
tives Impf. obstdere coeperunt. 


27. Die Korinthier rüsten 
zum Beistand und rufen ihre 
Verbündeten dazuaul. _ 


1. abrois — 14809 zu e.13, 8. 
— 3. ind ro lon — levaı bestimm- 
tere Ausführung des allgemeinen 
Objects arroıxfav, beides von dxr- 
gvacov abhängig. — dr) rü fon xad 

of«: über die Ellipse zu c. 14, 3. 
Wie & &nd rüs Tans e. 15, 2. mit Bo- 





60 THUCYDIDIS 


zn ba nai ömeig vor Rovkaperon levaı- si de 
avsina mer un &IEhoı Euurrleiv, uereysv de ß 
Grsosusag, Trevsyaovsa Öpayuag naradersa Koy 
var. Noan dE xal ol nıAdovssg nolloi xal 0 
xoraßallorsses. Edendnoav ds xar vwv Meyc 
opas Evungorstupsir, si üga zwAvoıyso Tino . 
zrAsiv‘ 04 dE TragsaxsvaLovro auToig OxTo vavc 
xai IIaA7g Kıpallrvw» reooagaı‘ ai ’Enıdaı 
Yn0av, 0% mragsoyov srevss, 'Eguiovng de uiav 
Inyıoı dvo, Asvxadıoı dE dexa nai Auroaxı 
Onßaiovs 68 yenuera nınaav nal Diıaolovs 


zug auf den Ausgangspunkt, so Zrrl 
rn Ion auf die Bedingungen. Das 
doppelte Adjectiv gehört ohne be- 
stimmte Uuterscheidung der F'ormel 
an. vgl. c. 145, 1. 4, 105, 2. 5, 27, 
2. 59, 5. u. in gleieher Bedeutung 
Im tois Yooıs xaı Ouoloss. 5, 19, 
1. Xen. Hell. 7, 1,1. 13. 45. Diese 
aber darf nicht wit dem Schol. be- 
schränkt werden durch Jdie Erklä- 
rung: Tois 'Enıdauvioıg dnkovore, 
sondern verheisst gleiche Berechti- 
gung für alle Ansiedler, obne Rück- 
sicht auf frühere Bewohner, — 4. ei 
ts — un E9Elor, Bovlera dE. 
Nach griechischer Auffassung tritt 
die spätere, aber der Ausführung 
näher stehende Voraussetzung an 
die erste Stelle, die der Zeit nach 
frübere, aber für jetzt nicht eut- 
sobeidende audiezweite. Wir sagen 
umgekehrt: „ist Einer geneigt (3oV- 
2£0%aı) wohl mitzugehen, aber noch 
nichtgleich zur Abfahrt eutschlossen 
(£ueleıy).“ Uebrigens steht im 
Griech. die als vorhanden angenom- 
mene Bedingung imIndic. (Bovieraı), 
die als zweifelhaft gesetzte im Opta- 
tiv(@yEior). — 6. douyuas Kogır- 
as. Da der alte korinthische 
Münzfuss dem ägiväischen gleich 
stand (Bückh, Metrol. Unters. 8. 
YMf.), so ist für die korinth. Drach- 
mo dasselbe Verhältuiss zur atti- 
sches anzunehmen, wie für die ägi- 


näische, die 10 attisı 
trug (Staatshaush. 1 S 
die derzun nayeia 

(und Korinthier) ist d 
leichte (kenn). — 
und xuazaßualicıy (e 
Prot. p. 314 c. 328. c 
einzahlen, die beim 

Betreffenden verfalle 
noAkol Prädicat zu de 
xal — xl aul glei 
stellten Subjecten oi 
of zarad. — 3. dden 
zwvy M.xre. Man be 
Hauptstücke der Thät 
riotbier: 2dendnocr- 
oay — 14. yryoar du 
Bericht vondemjedesı 
dem sich noch weitre 
hängen, unterbroche: 
durch aber das Ganz: 
Uebersicht zur Ansch 
% Suuroon eu: 
der gute Hss. haben - 
fut. nach derayer ä 
57, 3. nach ZuVAe09a 
Zg.ieadaı, 3, 25,1. 

&irccı, hier wohl durc 
sicht stehenden Fall (& 
70) motiwwirt.— 11. A 
ähnlicher Weise (als p 
von /T«ins abhängig. 
zw» ag Ilo. und wie 
Ts Av. yis, 30, 3. 2 
Gsongpwridos. — | 








LIB. T.'CAP.'27. 28. 6 


ra xerdg Nu 'yorjuara. adrar dE Kopemdien 
quevdLoyso. sordnovra xal rorayliı: 6relizar. 
! Enudorso 08 Kopxupnioı sv sagaeneurv; 28 
ds KoowIov uerü Atıedaruoriuv xui Zrrve- 
Bea, obs nag&lußov, Extkevov Kogıvdlovs vie 
mp ggovpoVg Te xal dinropas dnayeıy, eb; 


avzois "Enıdduvov. 


ei dd Tı Avrınoreörsen, 2 


or doivar 3 Ilelonövvioy sag nöhecır alg 
zepoı Euußäcıw: drcosdeww 8’ Ar dıxacdi alvar 
ınlav, sovsoug wpareis- 7Ielor dd aui vo ir 


jraday. Nur nebea dem 
nurakommtbeiatreiv im 
reiter (persönl.) Acc. vor, 
11.085, 3., sonst steht 
ge (9, 56, 2.) oder ohne 
eziehung. Für diese letzte 
&, deren Erfüllung erst 
‚2. erwähnt ist, wird 
durch den Aorist 
perfect) hinlänglich ange- 


Sakerkyräerf 
Tkyräer fordern 
Wthier noch einmal 
er Beschützung der 
wierabzulassen. 


Mlatoy gewöhnlich vom 
kriegerischen Beistan- 
'ad9, 92, 6. von den zur 
lung eines Antrags mit- 
oa Gesandten: La- 
«Tr Rochten die Kerk. um 
data gewählt haben, weil 
\oriath nur günstig aufge- 

konnten. —4. g:oov- 
20 olznr. werden unter 
kelrasammengefasst. vgl. 
"= od uEroy. Die 
t der Behauptung lässt 
’r Form der subjectiven 
g (ös mit demiabs. Parti- 
tsächliche Negation (0v 
serwartenden un) beste- 
&yrımosoövraı, nämlich 
v,wie4, 122, 4. vollstän- 


dig construirt und hierleicht ergänzt 
wird. — 6. dixas doüyeı (auch ce. 
86, 2. 144, 2. 4, 118, 8.), die eine, 
aber von Seiten des Anbietonden 
wichtigste Seite des vollständigen 
dtxas (auch Ilxcıa e. 37, 5. und in 
der vollen Formel dixus lous xed 
öuolas 6, 27, 2. 69, 5.) deıdovaı nel 
d£yeosaı, den Rechtsweg betreten, 
sich der richterlicben Entscheidu 

unterwerfen. — rrap& nölsorv wis 
d.i. ze’ eis, nach dem zu e. 6,:6. 
21, 1. bemerkten Sprachgebradeh. 
— 7. fvußsor, niimlich d(zas doü- 
var. — 8. n9Elov dd. Die Voran- 
stellung des wiederholten Verbums 
(Epanaphora, so dass ömor£pesy — 
— xoareiy sich parenthetisch zwi- 
schenstellt) ia der prägnanten Be- 
dentung: ‚sie erklärten sich bereit“ 
lässt die Geneigtheit zu jeder fried- 
lichen Ausgleichung besonders ins 
Licht treten: um so nachdrückli- 


‚ cber, auch dureh die Wortstellung, 


tritt die Warnung entgegen: wile- 

oy di obx eloy Houeiv: einen 

rieg hervorzurufen (noıcy, nicht 
No1siodce), davor warnten sis drin- 
gend (o0x Zay wie o. 127,3. 2, 21, 
2.6, 72,2. die positiven Rathschläge 
im Aorist: dovvar, Enırodıyar, die 
Entscheidung übertragen 4, 83, 3. 
das Abzuwehrende im Präs. mroıeiy). 
Nach dem Rubepunkt, der von der 
Hinwendunog zu dem eentgegengesetz- 
ten Falle (durch el d2 un, einerlei 


ni 


3 





.-: TEUSYBIDIE 1.1 


dshpols. norssia. Buırohpan'. rbkapıov ds. in 
dir ai dd; nal aisol rayraagrjascdaı.d ig 
-urar Peaboukver, gpläous. sorsiadan. püs av 
4 äregovs süv in. Gran pähhore, ı alpekdag ‚Eve 
Kogivgıoı ‚duegkrareo avsoig,.1v Cds ve voi 
Bugßdegous, ad. Bnıdayvon draydymaı ‚ Boı 
ruQdwegen dd 00 nehig Eye. vadg EV vol 
auzovg. da dınakeoden... Kagxugeiot ds avreks: 


duslvor sodg dv. Erendczung 


.KTKAYAYWTL r mom 


&roiuoı :dd alvar..zal dose, dugordgaug uevauı 
oav, onovdag de rom000d0 Eng @v  diun : 


ob Alürmatives oder, wie hier, Ne, 
gativos vorausgeht) natürlich ein- 
tritt, ist das neue vb. Sn. Iypacay 
(von Kr. verdächtigt) kaum zu eat- 
behren. vgl. auch Fl gleichen Fall 
2,5,5.— 11. obs ov Bouloyıa,, 
ug Tv vüy Oyswy versteckter 
Hihweis auf die schen ins Auge ge- 
fasste. Verbindung mit denAthenern, 
welche sie selbat, da sie ihnen nicht 
stammvorwandt sind, lieber nicht 
wünschten. of vi» äyreg deutet 
mehr auf die begleitenden Lakedä- 
monier und Sikyonier, als auf die 
barbarischea Illyrier (c. 26,.4.), 
dio sie wohl kaum («pflos nennen 
würden. Der Gen. say vüy Oyrav 
ist sewohl von Eregos (Br. Gr. $. 
47, 26,.5), wie von Y Voran- 
lasst, Ähnlich wie 7, 14, 4. — 12. 
ogellus Evasa nachdrücklich ans 
Eade gestellt: weil dann die Frage 
des Rechtes aufhöre, nur das In- 
terosse entscheide. — 14. arı 
yası verlangte auch gegen die 


sten Has, (die ar v losen, vgl. 
den äknlichen F e. 29, 4.) der 
Golan kennen hun and die 


g mit 1. 17. in völ- 
us gleichen Fell: erst sollte der 
Abzug erfolgen, dann erst sei an 
Unterkandlangen zu denken. — 15. 
woöreenn (obe das seschähe) gehört 

den aDhängigen Inflaitiver z0- 
kogniicdes, dınalsche:, nicht zu 


os zulör iyeıy. Vo 
der erstre in.paratakı 
daog nur. die Grun, 
zweiten: „es sei nic 
nung, dass vorber n 
jeue ‚(die Epidamn 
würden, sio bier (K 
Kerkyräer) sich in R 
lungen einliessen.“ - 
zıd. in bestimmtem 

dem voraufgehenden 
(sie, die Kor., bätten : 
in,. nicht bloss vor 
war hier nicht die N 
proleptischen zous ££ 
V&Y TAUTE, .d. i. @7 
vaug za ou Bappßı 
&roiuo: d2 elyaı xri. 
£roiuov elvaı hier u 
yıs Etoinos nv Exeı 
Avsıy Tags anovdas) 
frieden sein mit 
nicht im Bereich des S 
Diese ungewöhnliche 
hier auch das über] 
nach sich gezogen (au 
16, 5. 17, 2. 8, 86, 8. 
ähnlicher Weise), da: 
schlag als ein neuer 
tigen Forderungen 

durch xaf eingeleitet ı 
tre Bedingung, die gle 
Ausführung kommen ı 
Aor. nomaaodas, ı 
Verhältnisse im Präs. 





LIB. 4: CAP.:28. 29. 63 


Früßling. 
inJio: dd ouder Soitup Urjxovor, ar”. Ärtar- 29 


77 aroig oa» ai sneg nal 08 Euupayon zuge, - 
arseg anguxa TEÖTEROV nöhsuov TTEOsgauvER 
'0sg, "öganıes Adoumxovsa vavol xal.sänse dıe- 
‚# Önhlsaug Erlsov drni vie. Enldauvor,, Koquo- 
avsia ssolsunoorssg‘ dosgarnysı de cv nv vaun 2 
sg 6 IIelldxgov zu Kallıngaeng 6 Kalklov nal Tı- 
y „Tiherdous, rov. de srehov Aexersuög ve. 6 Ei- 

xai Isaggldag ö' Toagxov. Eneudn de dyivorso. dv 3 
Eis Avaxzogiag yS» od TO isgor soü Anölhavds 


rei :ö ordner Tov Aurgaxınov wöhrcon, 08 Kae- Er 


wujgund 17.) rgodresunyar avsois in dxasip Arie- 
ki alsiv Emri Opäg nal Tüg varg äya änringovn, 


damit zufrieden, dassbei- 
®inibren Stellungen (in und 
n, dass sie aber 
Waffenstillstand schlössen 
bis der Rechtshandel 

sei“ vgl. krit. Bem. 


aim nun folgenden 
u beiActium unter- 

orintbier; auch 
run ergibt sich den 


Wis hoayund 17. dnenin- 

? Ausdruck von der 

ve der vollständigen Manu- 

e, so dass sie 

KR e. 85, 3. 47, 1. 

1321 1,37,3.— 3. zoo0- 

Y, der.) Flotte voraus- 

8 Kloayopeveıy, laut 

Ar iss verkünden 
8, 13,1. 4, 97, 4.); in 

m beiden Fällen ist 7106 

"nd daher zen nicht 


isch wie e 5. 7E@ToV. 
bz a6yıe. zu Pt 
übten 68 a müssen 


\üadre, z.B. die dort nicht 
er Zahl angegebenen 

kommen sein: es 
read nach Diod. 12, 31. die 


Zahl 70 vorzuziehen. Von den dort 
erwähnten 3000 Hopliten werden 
1000 anderweitig verwandt sein; 
unsre dıay/lıoı stimmen wohlzuden 
75 Schiffen, da io diesen frühera Zei- 
ten in der Regel 30 Epibaten (spä- 
ter 20) auf eine Triere kommen. 
vgl. Böck Staatsh. 1 S. 389. — 
5. Zi any En. in der Richtung von, 
auf Ep. zu, dessen Entsatz der 
Zweck war. — 6. &yayzla adv. wie 
3, 55, 3. und ähnlich wie ÖMOsOTEO- 
0 6, 6. ouoia 25, 4. avyılnala 
1, 34, 6. dyyanala 1, 1,4. — 
loroarnyeı ım Siugular einer Reihe 
von Subjecten ‚voraufgehend. Kr. 
Gr. 638,4. — 1. Tıuävag ö Tr 
ucvsoug u. 8. w. wie häußg in der- 
selben Familie die Namen in ver- 
schiedener Weise von demselben 
Stamme gebildet wurden. Böckh, 
Staatsh.2S.101.— 10. Axtıov, I. 
mals nur eio Beiligthum desA 

wo alle zwei Jahre Spiele ge 
wurden; erst Augustus erbaute pi 
der Nähe zum Andenken an seinen 
Sieg üher Antonius die St. Nioopo- 
lis. — 13. ningovv parataktisch 
zu noofneuıyay, wie c. 26, 4.; hier 
Imperf., da das Anbordnebmen der 
gesammten Maonschaft der Schiffe 
Zeit erforderte. Vorher hatten sie 





62 .  TBUCYBIDIS | 


3 Asiyois marschp dnızgkivaı‘ blsuov de oUx eic 
eiv: si ÖE ur, nal aisoi dvayracdrjasodaı Eyaoa 
vwv Pialousvwr, gidlovg norsiodaı vous ov Po: 
Eregovg Tav vur Ovsav uähkor,. upehlag Evsxa. 
Kogivdıoı ansxpivavso auroig, 7» Tag Te vang x 
Bapgßapovs ano "Enıdauvov anayaywaı, Bovksv 
70088009 ÖE 0oU xalwg Exeıv Todg EV 7rokıogx 
avsoug dE dıxalsodeı. Kegavgaioı ds avrelsyor, 
E&usivor voug &v 'Enudausp anayaywaı, momasıy 
&roiuoı dE elvaı xai Wors Auporegovg ufvsıv xa 
oav, onovdag de roımoaadaı Ewg av m diun yern 


ob Affirmatives oder, wie bier, Ne- 
gatives vorausgebt) natürlich ein- 
tritt, ist das neue vb. fin. fyacav 
(von Kr. verdächtigt) kaum zu ent- 
behren. vgl. auch den gleichen Fall 
2,5,5. — 11. oös ov Bovklorran, 
Et£gous TWy vüy Ovrwy versteckter 
Hinweis auf die schon ins Auge ge- 
fasste Verbindung mit den Athenern, 
welche sie selbst, da sie ihnen nicht 
stammverwandt sind, lieber nicht 
wünschten. o£ vu» öyrss deutet 
mehr auf die begleitenden Lakedä- 
monier und Sikyonier, als auf die 
barbarischen 1lllyrier (c. 26,.4.), 
die sie wohl kaum «f4os nennen 
würden. Der Gen. zwv vüy Oyıay 
ist sowohl von &repos (Kr. Gr. $. 
47, 26, 5), wie von uaAllov veran- 
lasst, ähnlich wie 7, 14, 4. — 12. 
opellag Evsxa nachdrücklich ans 
Ende gestellt: weil dann die Frage 
des Rechtes aufhöre, nur das In- 
teresse entscheide. — 14. anaya- 
yooı verlangte auch gegen die be- 
sten Hss. (die anaymoı lesen, vgl. 
den ähnlichen Febler c. 29, 4.) der 
Gedankenzusammenhang und die 
Uebereinstimmung mit |. 17. in völ- 
lig gleichem Fall: erst sollte der 
Abzug erfolgen, dann erst sei an 
Uuterhandlungen zu denken. — 15. 
re0T£p0v (ehe das geschähe) gebört 
zu den abhängigen Infnitiven r20- 
100x809, dızalsodeı, nicht zu 


ou xalws Exeıyv. Von jeı 
der erstre in parataktische 
dung nur die Grundlage 
zweiten: „es sei nicht in 
nung, dass vorber noch, 

jene (die Epidamnier) 

würden, sie hier (Korint 
Kerkyräer) sich in Rechts 
lungen einliessen.‘“ — 17 
zıd. in bestimmitem Gege 
dem voraufgehenden «rı 
(sie, die Kor., hätten sogar 
in, nicht bloss vor Ep.) 
war hier nicht die Stelle 
proleptischen tous 2£ En. 
o&y Taura, d. i. anafeı 
vavg xal roug Bapßapor; 
Eroiuoı dE elvaı xre. Th.g 
Eroiuov Elvaı hier und 8, 
yıs Eroiuos nv Exelvous 
Avsıy as onovdas) imS 
frieden sein mit etw 
nicht im Bereich des Subjec 
Diese ungewöhnliche Bedeı 
hier auch das überleiten 
nach sich gezogen (auch 3, 
16, 5. 17, 2. 8, 86, 8. steht 
äbnlicher Weise), das, da ı 
schlag als ein neuer den b 
tigen Forderungen entgı 
durch x«a/ eingeleitet wird. 
tre Bedingung, die gleich zı 
Ausführung kommen muss, 
Aor. noınoaodaı, das | 
Verhältniss im Präs. ueve 





rüßling. LIB. un CAB.:98. 29. 


»Iior „dd, obddv zorray. ünixovov, AN Äntas- 29 


us abroig aan ai weg uni ob Euuuayos wupomm, : 
Qpgeg, augvna , ragöregoy Teblsuov TTgoOsgnürde 
0, *äganssg:Ifdouixovra yaval xal.suinze dig: 
8 Öndlsaug Enısov Arci vo. Ersldauvor, ‚Kogxo- 
raysia molsurjoorrsg“ dosgası)yaı dE Tüv ur yacın 2 
5 6 IeAldyov mai Kallıxgaang ö Kalhlou nal Tı- 

d Tiumedoug, ou de sıelou Aoytriuös ve. 6 Ei- 
zal Ioagyidas 6’Iodgxov. Zmsudn de dyivorso, dv 3 
Ts Aranroglag yüs,; od 20 isgor 'vou Andllumdg 
777 oröuerı cov Aurgaxınov xdArcov, 08 Kag- -.;: 
' xıend sa segobszeuyar airois in duasip de- 
' ai ai di Opüg xai Tag vaug äna dncinigovn, 


edit zufrieden, dassbei- 
, a ibren Stellungen (in und 
' a,.dass sie aber 
Weleastillstand achlüssen 
ut, bis der Rechtshandel 
sei.“ vel. krit. Bem. 
non nun folgenden 
Yä eiActium unter- 
Ka Oriatbier; auch 
Jarn, Sibt sich den 


Rus Äonp ad 17. dmenir- 
Wunder Ausdruck von der 
’ üe Yollständigen Mann- 
R Schife, so dass sie 
ga; e. 85, 3. 47, 1. 
1.1,37,3.— 3. no0- 

‚ der Flotte voraus- 
200 ey, laut 
Verständniss. verkünden 
‚2,13, 1. 4, 97, 4.); in 
2 Beiden Fällen ist e0 
Pr 7007009 nicht 

2, 5 


bh wie e. 23, 5. zoWror. 
2. alyıe. zu den c. 27, 
Ikea n müssen 
ıdre, z.B. die dort nicht 


ter Zahl angegebenen 
inzugekommen sein: es 
ıd nach Diod, 12, 31. die 


-Zabl 70 vorzuziehen. Von den dort 


erwähnten 3000 Hopliten werden 
1000 anderweitig verwandt sein; 
unsre dıayilıoı stimmen wohlzuden 
75 Schiffen, da io diesen frühern Zei- 
ten in der Regel 30 Epibaten (spä- 
ter 20) auf eine Triere kommen: 
vgl. Böckh, Staatsb. 1 S. 389. — 
5. Zi nv En.in der Richtung von, 
auf Ep. zu, dessen Entsatz der 
Zweck war. — 6. Zvyayıla adv. wie 
3, 55, 3. und ähnlich wie ö40sörg0- 
na 6, 6. öuoia 25, 4. avılnala 
7, 34, 6. ayyuuala 7, 1, — 
!argaınyeı im Singular einer Reihe 
yon Subjecten voraufgehend. Ar. 
r. 63, 4. — 7. Tıuavag ö Tı- 
uav9ovg u. 8. w. wie häufg in der- 
selben Familie die Namen in ver- 
schiedener Weise von demselben 
Stamme gebildet wurden. Böckh, 
Staatsh.2S.101.— 10. Axrıov, da- 
mals nar ein Heiligthum des Apolla, 
wo alle zwei Jahre Spiele gefeiert 
wurden; erst Augustus erbaute in 
der Nähe zum Andenken an seiuen 
Sieg über Antonius die St. Nicopo- 
lis. — 13. 2rringovv parataktisch 
zu mpofneupav, wie c. 26, 4.; 
Imperf., da das Aubordnehmen der 
gesammten Mannschaft der Schiffe 
Zeit erforderte. Vorher batten sie 
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ar melards Were Amiunrg alvaı 
B x usatl 20, 

Nmeenmrig. ds 08 5 niglE ve dajyy 
N me va Tür Kogır3iuv xal as vie 
N olanı Bydorixovsa (Tevoaguzors 
Lira ue Funduhoxowm), dyrayuyayoueroı xal ray 
en aenigyaar‘ xal Evinzuar oi Keguegain 
ku aus mig merreraldene dılpdeigov ray Kog 
eu Nee alroig Erreßn ai envg nv Er 
augen ag rögaorjoaoder Öunloyl« Wars T. 
Sunändeg drroddoden, KogivHors de disaveag & 
wi Milo rı Ödfn. werd de Tv vonueglar 0 
suqwior egomalov arıjoarrıg Emi ri Aevniuun vi 
gu dxgwengig Tols uev üllors ols Maßor ai 

2 org aurenzewvar, Kogıv$ioug dE Örouvıeg elyor. 


diese welbst nachgesehen und ausge- noch einmal zu denken. 
bemsert: jelfarres für diejenigen, auf die Bedingung dass s. 
N 4,1.3.75,1. Ne 
durch Kalfatern nnd Benageln mit 3.14. Anab. 5,6, 
(Niebahr, Vortr. üb. a. nlrdas, die ol; 
8.50 A.); Emaxeniger- 3. Koper Mon; 
weg durch jede Art von Repuratur. grössere Theil 
win nie wohl allemal vor der Aus- 2 23. Eyeır na 
fahrt eintrat. Das Ende aller dieser ihnlichen Verb 
Varbrreitangen bezeichnetdas sonst dr den 
im Vordersatz nicht gewöhnliche 54, 
plgpft. as — Eneriggarro. — 17. 3,32,3.:4,3.4, 21,2. 
teomagazorre zip mit Bezug auf 1.71, 3.6, 76,2. 
e. 258. K. rormpers eTxomı za) d- 
Aurör nfozeratrois.— 18. der gg, 
areyayaueroı s. krit. Bem. — . 
19. !vlanoer, der seltnere Avrist 
ıgenblicklichen Erfolg ohne 
t anf weitere Folgen: vpl. 
.— apa old, um 
2. 9,4. 89,4. 3,36, 




























Feruere Feiı 
keiten der Kerky 
Rüstungen der Korin 












2. Aevxiuun (nicht _ı 
scheint die richtigere N, 

1. adrois, den Kerkyräer: in für das sudhstt, 

gesammt, nicht grade den Siegern auch der jetz 
von Aclium. — 22. mannarjanaseı Leukimn spricht dafür. (8 
(im Thuc. nur im Aoristus c. 98,4. 324. und Plolem 3, 13. hab 
124, 3. 3,35. 4.79, 2.) zur Unter- rische Form „ferxfune.)- 
werfung en: gleichsam das 
Cansativ zu mooayaarir rını, sich 
ergeben. €. 4, 4, 103.4. 117, 3. u. 
sw. rar End. ist zu manner. 


— 
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31 


Ds. 


THUOYDINS . 





*OL 86, 2.90hr. 4 


*Tov Ö’ dvuavriv navra TöY era Tev vavı 
xal röv Dorsgov ol Kopivdıoı der Yäpovses Tor 
Koopxvgaiovg rr0Asuov Evavıınyouvyso xal 7ragsoxeı 
co Ta xedziora vev orölov, Ex ve avıng Ilekonon 
Gysipovrss nal ng Alias ‘Eillados dokras now 
3 Jovrss. ** auvdavöusvor de ol Kepxvgaioı nv ragaı 
aurov Zyoßoüvio, nal (Noav yagıovdevög “Eilnvu 
orcovdoı ovdE Loeyocıbayro Eavroüg ours & Tas 
valuv onovdas ovre &s ras Aanedaıuoviov) Edo&: 
sois 2Adovoıw ws vodg Adnvalovs Euuudxovs Yer 
3 nei Wgpellar vıra newaodaı dr’ aurav svglaxeo.Fc 
de Kopivdıoı nvsdusvoı tavsa NiYov xal avrol ı 
AInvas ngeoßsvoöusror, Önrwg un oploı nroög To 
yypaimv vavsınd xal TO CUrWv r00YEvÖusvor dur 


‚81. Kerkyräer und Rorin- 
thier wenden sichnach Athen. 


1. uera ınv vaeuuayrlav, die im 
Frühjahr 434 vorgefallen ist, Krü- 
ger Stud. 1 S. 49. (Vömel, quo die 
s. Th. bell. Pel. inceperit. 1846. p. 
3.), so dass also dieses Jahr bis zu 
Ende und 433 über den Rüstungen 
vergehen unddie Gesandischaft nach 
Athen in den Anfang 432 zu setzen 
ist. — 2. öpyü y£oeıv rı, wie 5, 
80, 2. Yuu@p und 4, 121,1. roo- 
$vuws ıp£geıv, mit leidenschaft- 
licbem Eifer betreiben. — 4. T« 
xgdTıoTe adv. wie c. 19. — Ex re 
auris — — xal ris Alins so ge- 
stellt, weil die Präp. 2x an zweiter 
Stelle zu ergänzen ist (zu c. 6, 5.). 
Wenn das erste 2x beide Nomina 
umfasste, hätte es geheissen: 2£ 
auris re — xal ıns allns. — 5. 
Kı09S nıelYovres dem ayelpovres 
subordinirt (daher nicht durch Inter- 
panction zu trennen) vgl. c. 18, 2. 

5,4. — 7. xal (Noav yap — — 
Aaxsdaıuovluy) Edofev die para- 
taktische Form der causalen Periode, 
die bei Herodot häufig, bei Tb. nicht 
selten erscheint (c. 57, 6. 87, 2. 3, 


70,3. 107, 3. 7, 48, 3. 8, | 
Da in dieser Construction di 
la xa/ dem Hauptsatze Zdo 
angehört, so ist der begri 
Zwischensatz, so lange diı 
fache Verhältniss nicht ges 
(wie c. 72, 1.), parenthetise 
sondern. — 8. 2osypayar: 
tovs, hatten sich einsch: 
lassen (seltner Gebrauch) 
orrordas, hier in dem enger 
der Verzeichnisse der beider: 
Bundesgenossen, welche : 
onovdal Te1axovrovres ( 
1.) Antheil hatten. — 10. . 
xovs (mit den besten Hss. 
Fvuuayoıs) yev. mitderselb« 
heit, wie c. 12, 1. Der Inf 
osaristnichtvon reıgaodaı 
gig: denn der Eintritt stand 
offen. c. 35, 2.— 11. eugfa: 
durch Bemühung erlangen: c 
5, 32, 6.— 13. moeoßevo: 
5, 39, 2. steht in derselben ' 
dung das part. praes. woeof 
voı, beides gleich zulässig. 
&unodıoy hier und ce. 139, - 
auch im Herod. 1, 153. 2, 1! 
90. als Adjectiv anzusehi 
Plat. Legg. p. 714 E. 832 4 





000.36, 4. ihr... Pr. uk Wear. ı. 3. 


1 yenzes Ydaseı wow wölauor 


67 
f :Pobkorsei. zusagen 4 


a nie de demdaylay j180n xal ol udr Kapmegaloı 


ln d en, vobg use söspyeolas us- 32 

nö ya pijse Euunaxlas mrgoupesllonudms frovsag- ragd 
änıxovglag, Woreg nal juris vor, denoond- 

von; Belöden elle, udluora uiv os nal Eunpoga 
Es 5 dovren, ei dd gl, Örs ya od dmıbfue, örseıra 68 ds nai 
sie zagım Bäßarov Ebovow- si de Todsum under oapes 


zugeosjoovot, un) geraden f7 devgünn. 


Kognugaioı 2 


U usa wg Evupaylag vn; aisıjaswug xai sauza nısrsior- 
su dyved üniv ke artorsıLav Hnäs. vergee i de 3 


\ yc Xen. Auab. 7, > .— 
Seadaı 8. zu 0.26 .— 1R- 
end. bier und 3. 86, 6.: 
da die- Versammlung zusammenge- 
treten db. zu diesem Zwocke bero- 
its wer; also eine  ourrinros. Schbö- 
wem, Gr. Alt. 3 — 16. %& 
5 seil. dxirepos, wozu 


Rede der kerkyräischen 
R—%H. 


Gosandten in en. ©. 

m. & 1 und 2. „Wer ohne sich 
ni eine V ichtung berufen zu 
Menen, um nd bittet, muss 


susıhweisen können dass sein Ge- 
uch dem Andera Vortheil, nicht 
Ischiheil bringt.“ 


1 ehr do. — — —— 
: „wenn nicht eine Ver- 

Ev. früher her (p0- vol. 

‚ 892.), weder von einer 

‚„ noch aus 

des Bundesverkältaiss vorken- 

don ist: das p 

üs bestehende Verpflichtung, die 

UNTE — unre die hypo- 

Bee Allen den Gehe 

kens aus. — 3. ol alias (unten 4. 


r seiuc) ohne Brtliche Bezi 
wie unser der Nächste s.v.&: 
RR c. 37, 2.5 3: 70, 1. 
u.3.w— vadıda i. 
ei öpylleodau: %“ redete 1. 
empus unterscheidet die bestimmte 
Leistung und da#'dauernde Verhal- 
ten. — zo@roy, das in Eneıra dE 
seine Fortsetzung erhält, wird durch 
seine Stellung, die zum Innchalten 
im Vortrag nöthigt, gesügend her- 
vorgehoben, da ein zweites en vor 
kalıora ver (wo mise ) lästig 
gewesen wäre. — xal Fuumpoos 
lässt stillschweigend verstehen: 
nicht nur den Beistand für sich 
selbst. Das Neatr. pl., wie oft, im 
Acc. wo Genetiv zu erwarten war. 
Kr. 8.46,5,4.—5. Ye bei Conjunc- 
tionen u. Präpositionen öfters dem 
bezüglichen Nomen (hier ovx dnıln- 
pa) voraufgestellt. — 7. Keoxv- 
los dE: dd sabsumirt den einzel- 


nen Fall unter den auf tellten ell- 
gemeinen Satz: n er. —8. 
Ta ıns Evan. räc oe mitü li- 


cher Voranstellung des object. Ge- 
netivs: c. 65, 3. 84, 3. — xal rav- 
za, sowohl den Nutzen, den ihre 
Unterstätzung den Athenern brin- 
gen wird, wie die Zuverlässigkeit 
ihres Dankes. — 9. naplyeadas 
Med. wie 2, 62, 6. gr 
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z6 odso Ennıydsuun ngög Te vuäg ds vv yeddar nu 
yov nal &; va Nusrsga auswv dv ro nragdrsı abuu 
Euunexoi te yag oüdsvög rw Ev TYp rrE0 Tod Exova 
yousvoı vivy Ally TOVTO ÖENOOusSFOL Nxousv, xal 

z09 ntagovıa r6ksuow» Kopıwdiwv &omuor di’ avro 
orausv. al rregidornnev 7 doxovoa Nyumy TIEOTEQ 
Ypeooven, v6 um & allorgig Evunagig 17 Tov ek 
un Evyrwdwsvev, vov aßoviia xal dosEveıa Qi 


8. 3—5. „Wir nun müssen zwar 
bekennen, dass unser bisheriger 
Grundsatz uns von allen Bündnissen 
fero zu halten, sich in der drohen- 
den Gefahr vor den Rorinthiern, 
welche die ganze pelop. Allianz auf- 
rufen, nicht bewährt, und sagen uns 
offen von ihm los.“ 


9. reruynxe de. Ehe die behaup- 
tete Berechtigung der Kerk. zu ih- 
rem Hülfgesuch erwiesen wird, — 
der Beweis wird erst c. 33 z. A. 
wieder aufgenommen —, folgt das 
Bekenntniss eines gefährlichen Irr- 
tbumsinihrem bisherigen Verbalten, 
eingeführtdurchein ablenkendes JE: 
freilich aber —. ruyyaveıv mit 
prädicativem Adjectiv (“4oyov — 
&fuupopov) ohne Partieipium im 
Tbuc. noch c. 106, 1. 2, 87, 5. Soph. 
Aj. 9. El. 46. Arist. Avv. 761. — 
Teruynxe, es hat sich getrof- 
fen, bezeichnet das Ungewöhnuliche 
des Zusammeutrelfens zweier gleich 
schlimmer Folgen (der Inconsequenz 
und der augenblicklich gefährlichen 
Lage) aus demselben Grunde (10 
auto). — 10. Znırndevua ein auf 
Grundsätze gestütztes Verfahren ; 
von Einzelnen 6, 15, 4. 23, 2; von 
Staaten und Völkern c. 71, 2. 138, 
1.2, 37,2.6, 15,3. Die consequente 
Ausübung desseihen nenat Tb. 2- 
zuırndevaıs 2, 36, 4. 7, 86, 5. — n- 
iv, zu Teruynxe zu construiren, 

t seine Beziehung sowohl zu @4o- 
yov, wie zu afvuyopov. Das &lo- 
yoy (was einen Widerspruch 


in sich enthält) wird d 
folgende: Evuuayoi Te — 
uev, das afuupogov durch 
— — xayEotauev erläute 
hier tritt der eben gege 
Umstand, die Bitte um Hül! 
und es folgt erst der vorau 
Grund dazu, die isolirte 
vgl. zuc.1,1.23.2.E.—1 
110 tov mit (2, 58, 2. 7: 
ohne z00r@ (hier und 4, ' 
wie auch zo0 zov allein . 
derselben Bedeutung die 
genheit bis auf die Gegen 
fassend. — 14. xaFEotaı 
stehen da, mit prädicat 
jectiv: ec. 70, 1.2,59, 2. 
102, 6.4, 26, 7.6, 15, 3. 
— 15. negıeornee, zu 
Veränderung und das end 
gebniss ausdrückend (c. 7* 
5. 4, 12, 3.6, 24. 2.61. 4. 
8,1, 2.), verbindetsich mit 
gamvoulvn (zuTagekoı 
das zu dem trüglichen d« 
Gegensatztritt, zueiner \ 
„und so (xaf die endlic 
einführend) hat sıch was f 
sonuene Mässigung von uı 
schien (woran sich die | 
im Infinitiv mit d. Art. an 
ro un — — Euyaırdure 
c. 41,2. 7, 36,5. zn oc 
uasia Twy xußeprnıov 
&ivaı, To avringwpor Fuy 
jetzt am Ende (neoı -): 
dachtsamkeit und Schwäc 
ausgestellt. aßovlia u 
veıo das Resultat des «a4: 


A. 








% LIEB. I‘ CAP. 82. 33. 


0° 
sv uiv oör yeraulvıp vovuazlar abrol xard udrag 5 


wausda Kogırdlovs: äneıdn de nellovi ragaaxevuf) 
Ilelorcowrjoov xal sis &llns 'Ellddos dp’ Nuas @e- 
zs xai Nueis addmaroı Ögmuer Orres sy oixsla udrow 
ısı nregıyerdodear, xal Äua udyac 6 xivduvoc,: si dod- 

ün’ adrois, avayın xal dur xal Gllov avec 
weias deio9ar, xal Euyyvoöun, si un nerd naxlag, dd- 
je nälkor dnagslg vij odregov angayuoocry dvav- 


olu@uev. 


‚Terjoeraı dd vuiv neıdoubvoıs nalı)  Evvsugla 33 


nolla Ts Nustegas Xoeiag" newrov.usv Orı ddıxov- 


opov. — 18. riv ulr ode 
waytay. Der Ki. der 
er Aualegie von Yıray Tı- 
ray nicht ohne Beziehung auf 
used steht, nimmt doch zu 
‚des Satzes eine fast absolute 
g ein: was aber die Schlacht 
„ — — Diese Wirkung ist 
ih da zu beachten, wo die 
setien keine Schwierigkeit 
‚wie c. 33, 3. 73, 2. 86, 2. 
1.2, 62, 1.— xara uövas 
de 37, 4. elliptisch von un- 
pBrgänzung. s. zu c. 15, 1.. 
sgunjosa: hier, 2, 9, 1. und 
2. im Auzgage, zum Kriege 
sein. — 22. xal aua nur 
sen Grund hinzufügend, nicht 
2 zu ec. 2, 2. — 22—24. 
v6, dvayan, Euyyraun 
ssohne ori, letzteres4, 61,5. 
l. bier ist zu x/vduvos Eoraı 
vein zu ergänzen. — 24. un, 
jeziebung aufs Verbum und 

era waxlac gehörig, um das 
& dofns auapria hervorzu- 
vgl. e. 37, 1. un aloylorws. 
roluavy,sich entschlies- 
sicht einer Gefahr, sondern 
sngünstigen Beurtheilung ge- 
Ir. 


6.14. „Jenen Boweisaber 


ıwir dadurch, dass wireuch für 
Beistand, der uns zu unver- 


En. 


brüchlicher Dankbarkeit 

die grösste Flotte nächst der eurigen 

derbriagen, und zwar in einem As- 

genblick, wo von Seiten der Pele- 
nnesier derHrieg auch gegen euch 
schlossen ist, und wir nur zuerst 

beseitigt werden sollen.“ 


1. yeynoetaı dE xri. nimmt die c. 
32, 2. unterbrochene Beweisführung 
wieder auf; mit der Part. de wie c. 
23, 1. — xalös nicht im more- 
lischen Sinne, sondern ein gewähl- 
ter Ausdruck für £uggpopog: vgl. e. 
93,3. 2,84, 2. und das &v zaloı 5, 
59, 4. 60, 2.— n £uyrurla rüs Au. 
28: das jetzige Eintrefen unsers 

esuches; dass wir jetzt mit unsrer 
Bitte vor euch treten; nicht in Be- 
ziehung zu andern, draussen liegen- 
deo Umständen: vgl. 3, 45, 4. 82, 
2. 112, 7. 5, 11, 2. 6, 54, 1. 7, 57, 
1. — 2. xard nolla wird dureh 
die drei Punkte: nowrov ubv, & 
zeıta und T& nach yavrıxöy ausge- 
führt (das re öfter beim dritten 
Gliede in einer Aufzählung, vgl. za 
c. 2, 2.). Während aber das erste 
Glied darch örs näher dem Vorigen 
angeschlossen wird, tretea die bei- 
den letzten selbständig auf: das 
zweite, da es auf der noch in der 
Zukunft liegenden Voraussetzung 
defauevon d.i. ed de&aıodYe beruht, 
in der bescheiden Form &v — e- 
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z6 avso Errırndsuua 7005 TE Uuäg ds vv yosia 
yoy nal 2; va Nustsga aurov Ev rw nagbveı ı 
Eyunayoi re yag ovderdg nw &v Tp rıgO TODE 
vousvoı vuy Ally Tovzo ÖEnOOusvoL Tjxouev, : 
z0v nagovia rr6Aeuov Kogiwdiwv Eonuor di ı 
orausv. xal rusgilornaev 7) doxovoa Nuwv re 
geoovvn, To un &v allorgig Evunagie v7 Tov 
un Evynıvövvevew, viv aßovlla xai doseveı 


8. 3—5. „Wir nun müssen zwar 
bekennen, dass unser bisheriger 
Grundsatz uns von allen Bündnissen 
fera zu halten, sich in der droben- 
den Gefabr vor den Korinthiern, 
welche die ganze pelop. Allianz auf- 
zufen, nicht bewährt, und sagen uns 
offen von ihm los.“ 


9. reruynxedE. Ehe die behaup- 
tete Berechtigung der RKerk. zu ih- 
rem Hülfgesuch erwiesen wird, — 
der Beweis wird erst c. 33 z. A. 
wieder aufgenommen —, folgt das 
Bekenntniss eines gefährlichen Irr- 
tbumsinihrem bisherigen Verbalten, 
eingeführtdurchein ablenkendes JE: 
freilichaber —. ruyyaveıv mit 
prädicativem Adjectiv (@loyov — 
@fuupogov) ohne Partieipium im 
Tbue. noch c. 106, 1. 2, 87, 5. Soph. 
Aj. 9. El. 46. Arist. Avv. 761. — 
Teruynxe, es hat sich getrof- 
fen, bezeichnet das Ungewöhnuliche 
des Zusammeutreffens zweier gleich 
schlimmer Folgen (der Inconsequenz 
und der augenblicklich gefährlichen 
Lage) aus demselben Grunde (ro 
avro). — 10. Znurndevua ein auf 
Grundsätze gestütztes Verfahren ; 
von Einzelnen 6, 15, 4. 23, 2; von 
Staaten und Vätkern ce. 71,2. 138, 
1.2, 37,2.6, 15,3. Dieconsequente 
Ausübung desselben nennt Tb. 2- 
zırndevorg 2, 36, 4. 7, 86, 5. — 7- 

iv, zu TETUYNxE zu construiren, 

at seine Beziehung sowohl zu &4o- 
yov, wie zu atuupopov. Das alo- 
yoy (was einen Widerspruch 


in sich enthält) w 
folgende: Zuuuayoi 

uev, das d£vuy.000r 
— — XOHEOTAUEV ET 
bier tritt der eben 

Umstand, die Bitte um 
und es folgt erst der ı 
Grund dazu, die iso 
vgl.zuc.1,1.23.a.} 
110 tov mit (2, 55, 

ohne Yoorvw (hier un 
wie auch 100 rov al 
derselben Bedeutung 
genheit bis auf die G 
fassend. — 14. za: 
stehen da, mit prä 
jectiv: c. 70, 1.2,9 
102,6. 4, 26,7.6, ] 
— 15. nepılearnxe, 
Veränderung und da 
gebniss ausdrückend 

5.4, 12,3.6, 24. 2. \ 
8, 1, 2.), verbindetsiec 
garvouevn (zuTagı 
das zu dem trüglich« 
Gegensatztritt, zu ei 
„und so (xaf die ı 
eioführend) hat sıch 

sonuene Mässigung v 
schien (woran sich 
im Infinitiv mit d. Aı 
To un — — Euya 
c. 41, 2. 7, 36,5. m 
nuatrl« Twy xußeorr 
elrat, TO «rı[n0WDo 
jetzt am Ende (ze 
dachtsamkeit und S« 
ausgestellt. aßou 
veıa das Resultat de 
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"ubvoıg xai o0y ärkpous ABldscrovon sv dntıxovgion n 
08098" änneıra scepi Tay ueylorwy wırduvsvorrag ( 
uevoL Ws &v udAosa uET’ AELUYNOTOV HagTUglov Ti 
0 xarassicHe, vavsındv vs nensnueda 7eAny ToU 
Univ rrleiorov. xal oxeıyaode ls sunpabia onsavıc 
N tig voig scolsuloıg Avsengosega, si 1jv Uueig av ro6 
Adv gonudıwy nal xapızog Eruuncacde Öuvanır 
sroooysv&odaı, aurn sropsorıy aurercayyelrog, üvev 
duvwv xai dandvns dıdovaa Eavıny xal 7r000ErL Peg 
&s ulv Toög mroAlodg agesijv, ois de Zmauvveire x 


Tagera9e. S.krit.B.—5. ws, die 
steigernde Partikel zu urdlıora, die 
bei dem Eintreten einer zweiten 
Partikel regelmässig von dem Su- 
berlatiy getrennt wird (vgl. c. 63, 
. ws ds Zlayıarovy. 1, 82, 4. 2, 34, 
8. ws Ent n)eiarov). — nV yapıy 
(und c. 128, 4. svepysalay) zara- 
ti$E09cı, gleichsam den Dienst, die 
Woblthat niedorlegen zu dauernder 
Verpflichtung, was durch uer’ acı- 
ynorov uaoprvplov bestimmter 
ervorgehoben wird. — 6. An den 
dritten Punkt: yavrızöy xexrnue- 
9a — ndeiorov, schliesst sich 
die ermunternde Aufforderung: x«l 
ox&yaode x. T. A. an: diese aber 
wäre der Hauptsache nach bis Av- 
zngorege, mit dem sich von selbst 
ergänzenden 4 aürn abgeschlossen: 
doch wird die kurz angedeutete ev- 
zou&le noch einmal unter Hervorhe- 
bung der günstigen Umstände in ihr 
volles Licht gesetzt, durch die Aus- 
fübrung: ed 79% — — — layuv. Die 
Wirkung der lebhaften Frage würde 
nur abgeschwächt, wenn gegen die 
Hss. vor ei nv ein 7 eingeschoben 
würde. Achnlich 3, 64, 4. Lys. c. 
Agorat. 17. zus av ylroıro @r- 
HpWwrros uiapwrepog, borıs — P- 
rolunoev E&Ideiv os Tovrous; Eu- 
rip. Alc. 879. tl yao avdol xaxov 
eilovy, Auapreiy mıarijs aAöyov; 
r Infinitiv oder Relativsatz mit 
Comjaoction oder Pronomen ist je- 


desmal die Ausführung eines 
rov eder raurns, das zuweile 
gesprochen ist (Aesch. Agan 
13. rl yag yuyaızl ToUTou 
os Hdıovy dpaxeiv, ano org 
aydoa Owaavyros Feov nüke 
oi&aı ; Plat. Gorg. p. 519d.), : 
leo, wiea. u.St., verschwiegeı 
(Eben so hat man Tac. A. 2, ' 
Unrecht ein quam vor qua — 
perit eingeschoben.) — 8. ei 
— 1R0E0TIV QUTENEYYEATON 
hypotbetische e? mit dem Indie 
den wirklich eingetretnen F' 
Gegenstand der Ueberlegung 
vor die Seele, als es das c 
&rrel thun würde: eben so c. 
86, 2. — Der lebhaft voraufg 
bene Relativsatz 7» — 001 
001, in welchem dasnvüuuiv: 
yev&odaı das Object zum vs 
— — Erıunoaode bildet (1 
40, 7.6, 10, 4.), wird durch das 
gische «urn kräftig zusamn 
fasst: vgl. c.83,3.— 10. a 
ayyeitos hier und 4, 120, : 
dem Medium ?rayyfAleoda, 
selbst darbietend. — 12. «oe 
v.a. dofay aosrns (wie 2, 
aperns neo. N ıwoyov), den R 
eigennütziger Grossmuth, die 
der Üoterstützung der Schwäi 
zeigt; ebeu so anern c. 69, 1. 
4. 3, 56, 7. Dem entsprechen 
auch y«oıs hier nur das Gefü 
Verpflichtung, die Danukbarkeil 
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# airoig darin 6 de. nanee yecig Öllyass. di) 
sarsa Euvißn, zb öllyoı Euupayxias dedusvos olg 
owrsas dopalsiay Rail xbouov aux Nocaor dıddrsag 
popsvos sagayiysavsaı vor 68 sıölsuov de‘ iyrasg 3 
nos @y einusv, & sı5 dur un .olssaı 8080Iaı, yro)- 
tnagsaveı xol 00x aladavssaı voüg Aansdauuovioug 
, 59 üUuerögp rrolsunosiovrag xas voüg KogesIloug 

rag wiroig nal Univ ExIgo0g. Ovsag xal srgo- 
\außavovsag nuüs voy &s vv vuerdgav dnıyslenoer, 
N To xowın 8498 as” auroüg user’ aldı)lur grauer 
duvoiv PIaoaı Auagswon, 7 xandaaı juüg 7) Opüg 


hltbat, don Dienst) bedeuten. 
ei Glieder aber, die sich ge- 
eatsprechea scheinen, stehen 
» ganz veorschiedeaem Ver- 
s: es ist nur ein Schein, als 
zu und yapıs Andern mehr 
kämen, als die Zoyus. Für 
wi of roAlot und ois dnauv- 
wämlich die Kerkyräer selbst) 
wmittler und Träger; den 
ü von beiden sowohl, wie 
zisyvs sollen nur die Athe- 
ben, wie das auch in dem fol- 
ı Relativsatze (öliyoıs dn &- 
sıa Euv£ßn) deutlich ausge- 
m ist. Wie biermit der Be- 
ür die Empfangenden (die 
re) abgeschlossen ist, so führt 
gende Satz (za öllyor — — 
[5 os) ibn auch für die 
den (dieKerkyräer) zu Ende, 
s aagyaltıca der loyus und 
200,805 (vgl. zu c. 5, 2.) der 
entspricht. — 16. A Anıyo- 
‚ nämlich zap aUray, was 
'»arallelen Stellung leicht er- 
wird. — rov dt nolsuor, 
m zum folgenden Infleitiv zu 
siren, hat doch fast die Wir- 
sines absoluten Acc. vgl. zu c. 
‚— di’ öyrıee. S. krit. Bem. 
. YYeuns Auapravsıy, das 
Ge) Urcheil vorfeblen: 6, 92, 
en so c. 92, 1. zns Bovinaews. 
2. av ödev. Dagegen 6, 78, 


3. yvaun. — 19. Yopßa ro vuerd 
09: dio Stellung wie e. u h Die 
objective Bed des pron. wie 
I. 21. und c. 69, 5. 78, 6. 137,4. — 
woltunotio. Dieses Wort in der 
Desiderativform nur hier; andre 
Formen c. 95, 7. 3, 84,1. 4, 28, 2, 
8,56, 3. 79, 3. 84, 2. — 20. Fo 
vac9aı prägnank;s, v.a. ulya duy. 
vgl. zu r Te — nooxaral. 
nuäs (vgl. ec. 36, 3.) 25 nv Un. d- 
zrıy. zu dem Zwecke, bernach 
euch anzugreifen. — 22. xar’ au- 
tous orasuey taktischer Ausdruck: 
ihnen gleichsam auf dem Schlacht- 
felde gegenübertreten (vgl. e. 48, 4. 
62, 6. 5, 71,3. 73, 2.). Mit Unrecht 
ist von Bk. und Kr. gegen die bes- 
sern Hss. xar’ ausoy aufgenom- 
men. — 23. Man verb. und: dvoiy 
üpigrwo: (vgl. 3, 53, 2.69, 2.7, 
50,1.8, 71, 1.) Y9aoaı, so dass der 
Iofin. 99a0«: erläuterod hinzutritt: 
„und damit ihnen nicht beides fehl- 
schlage vorher zu erreichen; ‘‘ ehe 
nämlich unsre Allianz geschlossen 
und dadurch ihr Plan vereitelt wird. 
Das dvoiv aber erkält seine Erklä- 
rung in den Infinitiven 7 xzaxaoas 
nuäs 7 apäs avrous Beßaoa- 
o9aı, die nach der Negation nicht 
als sich ausschliessender Gegensatz, 
sondern als coordinirt hinzugefügt 
werden 3. v. &. UNTE xax. Nu. UNTE 
Beß. (Die Erklärung des L 


- 6 





72 THUCYDIDIS 


4 adrog Beßaıdloacdaı. Njussegov 6’ ad Eoyor nreossgnoan, 
sv usv dıdövrwv, dVuav de Öebautvuv 79 Evuuaylav, & 
xai nronerıBovleveıw avrois uaklov H dvsenıßovkedser. 
„Hv de Alywoıv ws 00 dixaıov Toig agyerdgous 
arroixovg vuäs dexeodaı, uadsrwoav Ws naca drsoızla 
ED Ev nraoyovoa Tıug Tiv umsodmolır, ddırovuden dd 
dllorgrovraı‘ ou yap dnni vw dnüloı, all” Erei rip Öuoios 
tois Asınousvong elvaı Eunıeurovra. os de ndinovv ga-& 
pEs 2orı. noonindevres yag neegi "Enıdauvov dg xolow 
noltup uallov 7 a Low EBovinInoav za Eyalnjuasa 
usteldeiv. nal dulv Eorw Tı Texumgıov & rgög Nuüg Toog 
Euyysveis dewoıv, Gore danarn Te u) nagdysodaı Un’ av- 


dvoiv. lelneı $atepoy, die von den 
meisten Erklärern adoptirt ist, ist 
weder im Sprachgebrauch, noch im 
Gedanken begründet: denn nicht 
eins von beiden, sondera bei- 
des zugleich fürchteten sie nicht 
zu erreichen.) — 24. nufregor d.i. 
ray Te Keoxvpoaloy xai raw A- 
Invalwr. Für jenes aber tritt inder 
Ausführung nicht nuwv, welches 
nach nufrepov undeutlich gewesen 
wäre, sondero tor utr ein. — 25. 
dıdorrwr, antragen, anbieten 
(c. 35, 5.), und daher im part. praes. 
während das entscheidende de£ye- 
oscaı im part. aor. steht. — 26. 
ngoEnıß. — artenıd. eine gesuchte 
Paronomasie, wie Th. sie öfter hat: 
vgl. c. 37, 4. 2, 62, 3.3, 82,5. 4, 
62, 2.6, 76, 2. 


84. 8. 1—3. „Es darf euch 
aber nicht das Bedenken zarückhal- 
ten, dass ihr etwa die herkömmli- 
chen Golonialordnangen störet: denn 
die Korinthier haben diese zuerst 
verletzt, und ihr mögt euch vor 
ihren feindlichen Absichten hüten.“ 


2. ua9erooay (ältere und feier- 
licbe Form für uasorrwr), so 
mögen sie lernen, mit einem 


Anlug ironischen Selbstgefühls, 
wie sich ähnliche Wendungen =#= 
mentlich öfters bei den Tragikern 
finden. — 5. £xn&unoyraı wach 
bekannter synesis, so dass nicht 
der pl. af anoıxlar, sondere a 
n1a0a anoıxzla — ol anoızor M 
verstehen ist. — 6. zooxaleiogeb 
tıva (immer Medium) 2; xo/ass, 
wie 4, 19, 1. 25 anordas xal dıı=- 
Avotr und i, 18, 2 u. 3. 25 dixas, 
stebende Formel. — 7. roTfowdi 
Ixus dıdortes zul Anuparovre. 
vgl.2,37,1.3,53,1.— 8. uerdoye- 
osal Tı und trıya sowohl von der 
geltend zu machenden Klage, wie 
von den in Anspruch zu nehmendea 
Schuldigen, wie 4, 62,3. — £ore rn 
rexungıov. ri als Accus. zu Zaren, 
nicht Nominativ zu Texunmor: 
„euch gereiche ihr Benehmen gegen 
uns einigerinassen zum warnenden 
Exempel.“ Uns scheinbar gering- 
fügige Ti gewinnt Jurch eine Art 
Litotes verstärkende Bedeutung. 
vgl. c. 83,3. — 9. ana re — 
deoueyors Te. Der Nachdruck, mit 
welebem die HKerk. diese beiden 
Mittel der Verführung hervorhebea, 
bringt beide Worte an die Spitze 
ihrer Satzglieder und veranlasst 
dadurch auch die veränderte Stel- 
lung der Gopulativpartikeln statt 





LIB. E: CAP. 80-35. 


71. 


Brde, deoivors' we dx vodwdddog u) Önoveysis- 6 yde 
Usrleras sag uerumelsiag dx soD xapilsadar soig ivar- 
siosg Aaufdvov depaldosarog &v dıunseloln. 


„Abuse dd oddd as Auansdaruoriow anovdäc de- 35 


zpewo: virüg mndesägem Svsas Euuudgous. signraı yde 2 
» alzais, vüv "Eiiyelduv rölewv Ysız undauov Evu- 
neyei, dbeivas seag’ drsosbgous ür apbornsaı HAdelv. xal 3 
duröv si solods udv And ve vor dvandrdar Basar nin- 
wir sog saug xal noooksı xai &u zng Gllng "EAlddog za 
ebz: jnıosa drsd vi Uuerdgww Unnador, Nuüs de and 
zug segonssulvng ve Euumaxlas sigovor xai do vg Gl- 
lodEr oder opehlas, elra &v Adıxıjuarı Iılaovsaı neı- 


: e dm. — 


der desen, die krumme Woge ein- 
Die adverbiale Umschrei- 
43, 2. dnd roü eddlos 
7 Uc e. 35, 4. 
N. Aaupaveıy wit [Subetanti- 
“licher Bedeutung dient ähn- 
sehreibung der Stim- 
Empfindung (uerauf- 
EyEıy m nerauelei- 
08309: mitden Aus- 
der Thättigkeit: so mit ed- 
17, 6. mit 00UynV 
. Das prädieative Adj. (l«- 
vertritt in dieser Construo- 
Adverbium: „wer am we- 
Reue empfindet über Gutes, 
Gegwern gethan, wird am 
gesichert dastehen.“ — 
mit dem adj. ohne av 
6, 89, 2. vgl. zu e. 32, 8. 


8. 1—4. Auch brochet ihr 
eure Bundespflickten gegen 
edämonier: denn wir selbst 
wur den io den Verträgen 
freigestellten Zutritt zu euren Ver- 
bündeten in Anspruch, während 
jene sogar unter diesen für sich za 
werben suchen.“ 


DRAN 


Ir 


I 


1. oödE. so wenig wiedie Ordaung 
des Colonislverhältnisses. — 2. un- 
derdowv, nicht obdertomv, obschon 
diess Verhältniss selbst ein facti- 
sches ist, indem der kypothetische 
Charakter des part. deyousvo: auch 
auf das Objeet eiswirkt. — elonrae. 
es ist ausgemacht, festgesetzt: c.40, 
2. 139, 1. 140, 2.4, 23, 1. 5, 21, 1. 
25, 2. 7, 18, 2. — 4. apdoxnras 
nicht unpersönlich, wie agfoxn 
(Herod. 6, 128. 9, 79.), sondern 
persönlich, wie e. 129, 3. 2, 68, 3. 
5, 4, 4. 8, 84, 5; eigentlich: auf 
welche Seite zu treten sie sich be- 
friedigt fühlt, Gefallen findet; dem 
entspricht das Bovlera: in c. 40, 2. 
— zul daıvovy — — — & deousde. 
Die Periode ist nach der paratakti- 
schen Form (zu e. 28, 4.) gebildet, 
in welcher das erste untergeord- 
nete Glied (ed roiode ur — — — 
Unnxomv), welches nach unsrer 
Auffassung im Nebensatze erschei- 
nen müsste, um dem zweiten (nu@s 
dd — — deouede) wirksamer als 
Folie zu dienen, selbständig auf- 
tritt. Während nun schon jenes 
durch die Dreitbeilung (ano rar 
tvanovdav, &x rns alins Ellados 
und «nö rwv vu. vranedey) deut- 
lieh ia sich gegliedert ist, bedurfte 
dieses eine besonders nachdrück- 
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4 osEyıwv duov & deöusda. scoAd d8 &v nislovı aisig Nusig 1 
un nıeloavıss vuüs EEouev- Tuüs ur yap xumdunsvor- 
Tag xal 00x &xJooüc Ovrag drwasode, suvds dE 00x Orsaig. 
' xwivsal dyIowv Dvswv xal drıövsov yarjcsada, alle 
xai Ar ENG Tuerepas dexns Öivauır ngoolaßsiv eg. 
dipeode‘ nv od dixaıov, all’ 7 aamelvor awäveır zoig dal 
vüs Uneripag uıoFopögovg, 7 xal juiv neunev xa9’ 6 Ta 
&v neıodne Wpellar, udluora dd dro TOD TrEOParOUg. : 


liche Hervorbebung des Gegen- 
satzes, um die Unbilligkeit des ko- 
rinthischen Verfahrens an den Tag 
zu legen: diess wird dadurch er- 
reicht, dass sich an den Ansdruck 
der umfassendsten Verwehrung an- 
derer Allianzen (ano rns ngoxe- 
neyns jjedem offenstehend) re 
Fuuuarlas xal ano ıns allodEr 
ToIEv wpellas) mit derprägnanten 
Partikel des lebhaften Unwillens 
eira (dem era liegt der Gedanke 
zu Grunde: nicht nur dass sie uns 
alle andern Verbindungen selbst 
unmöglich gemacht haben, wollen 
sie uns nun auch noch daraus 
ein Verbrechen machen —) der 
Vorwurf anschliesst: dass sie ihnen 
das zur Last legen wollen, wozu 
sie sie selbst getrieben haben (wie 
sie ihnen das c. 23, 3. vorausge- 
sagt batten: xal aurol avrayxacadı)- 
009aı, Exelvyam Bıasvulrwy, gl- 
lovs no1siodaı obs oV Bovloyraı); 
durch die passive Wendung rıe&ı- 
oIerrwr vun leiten sie zugleich 
absichtlich einen Theil dieser Be- 
schuldigung auf die Athener über. 
eita ohne Copula angeschlossen wie 
Plat. Apol. p. 23C. Theaet. p. 
151 C. und gleichfalls im Vorder- 
satz Dem. 1, 12. ei 700n00u29a 
TovTors Tous AydgWnons, et 
"Oluvgoy }xeivos zaraorokınee. 
4, 33. Der entschiedenste Protest 
gegen diese in den Augen der her- 
kyräer monströse \Vorausselzung 
folgt in der kurzen und energischen 
Form: woAr di dv aA. — &fouer, 
ähalich wie 3, 63, 3. (hrüger's Aen- 


derung: el re 2v ad. und sold de 
mit voraufgehendem Komma vom 
nichtet die ganze Wirkung der mit 
sorgfältigster Ueberlegung ausge 
führten Periode.) — 10. & deouede 
zu c. 32, 1.— &r alrla u. di’ ah 
as £yeıy gebraucht Th. für alrı#- 
o9aı. jenes noeh: 5, 60, 2. 68, 5. 
i, 81, 1. dieses 2, 59, 2. 60, 4. — 
12. oux &y9pors ovras, wie es die 
Korinthier sind nach c. 33, 3. — €x- 
©0€£09€, natürlich unter der Ver 
ausselzung: un nEIOFEevrEs Auf 
— oly Onws — alla zal m 
Battım. 8. 150. Kr. $. 67, 14, 3. 
15. N» ou dixaov zwar mac 
grammatischer Construction mit z8 
ergänzendem roo0laßeiv u 
ıdeivy vuas auf Seven zu bezie- 
hen; dem Sinne nach aber auf dem 
ganzen voraufgehenden Satz ze ' 
rückgreifend mit der zu 10, 8% 
bemerkten adversativen Wirkung 
des pron. rel. wie unser: das aber 
ist nicht recht, sondern — — 
— Der voraufgestellte gen. pres. 
xaxeiyoy ähnlich wie ayov c. 39, 
3. fast dem Dativ gleich. Unge 
wöhnlich steht statt des Verbams: 
u03oVoscı das persönliche Ne- 
men ToUVs — uOdogonous, wi 
wir sagen würden: ihr solltet auck 
jenen die Söldner aus eurem Ge 
biete wehren, verbieten. Die Les- 
art des Monac. ras — uıG9ogpo- 
olas, obschou für den Sian passend, 
ist doch nur als Glossem zu betrach- 
ten. — 17. ano ToÜ oogavoüg 
adv. zu c. 34, 3. 





LIB. I, ,kAP.: 9. 36. 





* 


wong Paydar. nolka db, orep dr deyj ünslso-.5 
sa Eupigovsa 'drsodsixvuner, xal ubyosav gs of, 
wos roldesos iv Yaav (Önag Vapsasden selorıg), 
50 our. dusereis, All” ixavoi Toig ussaordvrug 
ze 2b vansszng al GUx Nrreiguisidog Ting Euupa- 
dıdoudung oiy Önola 5 allozelwois, dild udhara 
ei divaada, undiva Allor dv xensjodas vang, ei 
j, ÖOsı5 dxvgeoisasog, T0V50v piloy Eyssy.' 


‚Kai ösp vade Evupeloovsa usw doxsi Asysosaı, 36 


sas de un) di’ aurd nseıdduevos Tag Onovdag Avoy, 


. „Durch unsre Aufaahne 
erdet ibr die zuverlässigsten 
s zur See mächtigsten Bua- 


ssseon gewinnen.“ 


SonEp Ur slanouev: wie wir 
mdiage, als erste Bedingung 
Antrages äusserten; an den 
anderen Stellen c. %, 4. u. 2, 
‚ist urreırzeiy vielmehr hin- 
es. — 19. xal ulyıcror, el- 
we Ausdruck: und, was das 
sit vgl zu c. 142, 1.— ol 
id. Die copula re erhält nicht 
a bervorhebenden xal ovros, 
er zweites Glied; sondern 
er Lockerung des Zusammen- 
derch die mehrfachen par- 
schen Einschiebungen tritt 
Digende xal varrıız)js — 
oselwoıs, das den zweiten 
bildet, mehr als neuer Satz 
iur im Allgemeinen wirkt aus 
Wzwussey der Einfluss eines 
seks der Ermahnung und Be- 
g fort, se dass am Schluss 
ssiede die Infnitive day und 
wie nach einem voraufgehen- 
youey eintreten. — 20. 
uns beiden wie c. 33, 4. 
gov. — Das praster. Joay ver- 
sus in dem Wunsch, das Ziel 
bt zu schen, schon in die Zeit 
ıbgeschlossenem Bündniss. — 
rovg Meraoravyıas, nämlich 
Ibst, die Kerkyräer, wenn sie 
völlig von ihrer Metropole 


lossagen; vgl. c. 107, 7.2, 67, 1.5, 
29,2. 8,53, 2. In dem natürlichen 
Wanscho sich gegen diese zu ge- 
meinsamem Rampfe za verbinden, 
liegt eine grosse Gewähr (zlarıs), 
dass sio dem neuen Verbündeten 
trea bleiben werden. — 22, vyav- 
ruxäg — dıdoufyns (zu o. 33,4) 
kurz statt: vaurızas obans ic 
Euuuaylas IV dedoner. — 23.9 
allorelucıs (mar bier): die Zu- 
rückweisang, Ablehnung; ouy ö- 
pola d. i. vuiy Blaßepwrepga. — 
ualıcra uly (wo möglich) — 
ei dt un — c. 32,1. 40, 4. — 25. 
pliloy Eyeıy rıya, wie 4, 86, 1. Euu- 
kaxous: bezeichnender als yoj- 
o9a:ı, da in Zyeıy ein fostes Ver- 
bältniss ausgedrückt ist. 


86. 8.1—3. „Da gilt es nicht 
kleinmätbig zaudern, sondern im 
Hinblick auf die grossen Vortheile 
unsrer Lage, statt uns der Ueber- 
macht der Korinthier Preis zu ge- 
ben, die dann mit verdoppelter 
Kraft über euch herfallen werden, 
euch selbst durch die Vereinigung 
mit uns das Uebergewicht üher die 
Peloponnesier zu sichern.“ 


1. trade Eu oyra Alysodas 
kurz für: Eundigorne trade van & 
Afyıran — 2. poßeira: dd mit zu 
ergänzendem öorıc. vgl. zu c. 10, 3. 
— ul tas onovdas Aucy, wenn 
nämlich die Ausführung des vorigen 
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wırao ö usr dedıids aörob laxiv Exor zog dvar 
uällov goßnoov, vo de Sapoowv un debaudvov ao: 
0v rcoög loxvovsag zois EyIoo0s dödetorepor Lady 
nal &ua 00 sıepi ng Kepxüpas vor vo nıldor 7) xai 
AIporv BovAsvdueros, xal oü rd xedrıora avraic 
yowv, örav ds rov ulllovsa xal ö0ov od napbvra 7 
uov 70 aurixa mepgioxondv Bvdordin xwolov rroool: 
d era ueyloruw xapiv olxerovral ve xal scolsuo 


Cap. über das Thema: Avoere oud? 
tas onoydas doch nicht das Be- 
denken hat beseitigen können, dass 
die Aufnahme eines in offener Peind- 
schaft gegen einen Dritten begriffe- 
nen Staates ein Act der Feindse- 
ligkeit gegen diesen ist. Diese Be- 
sorgniss wird daher auch nicht 
widerlegt, sondern der Rath ertheilt 
sich in richtiger Erkenntniss der 
Gefahr (ro dedıos) auf alle Even- 
tualitäten dieses Schrittes gefasst 
zu halten, was allein den Geg- 
nern Respect einflössen wird, nicht 
durch unthätiges Verhalten, wobei 
man sich freilich den Trost eines 
guten Gewissens bewahren kann 
(TO Iapooüy un defrulvov), doch 
nur in den Augen der Feinde 
Schwäche verrathen würde. — 3. 
ro dedıos, 4. Tö Yapoovr. Der 
Gebrauch der neutralen partt. und 
adj). an Stelle der entsprechenden 
Abstracta ist dem Th. vorzugsweise 
eigen, und besonders dadurch wirk- 
sam, dass er für die abstracte All- 
gemeinbeit des Begriffes eine leben- 
dige Anwendung desselben vor die 
Seele rückt. S. im Ind. Neutra 
artt. — ro dedıös nurod, eigent- 
ich die eigene Furcht d. h. die in 
sich selbst nicht die hinreichende 
raft sieht; dem entgegen TO Iap- 
O0ovy un detauevov, das Selbst- 
vertrauen, wo man nicht Bundes- 
genossen aufnimmt: der Genet. de£. 
iSt zwar wie autou eigentlich vom 
Partic. abhängig, doch wirkt er 


wie ein absoluter nach der z 
2.bemerkten Freibeit der Con 
tion. — loyuv Eyov, wenn 5 
nur energisch die Mittel zu | 
ger That zu verschaffen weis: 
zunächst durch Annahme de 
kyräischen Allianz. — 5. 
hier in der seltenen passiven E 
tung (Plat. Symp. p. 198A.) 
zu fürchten, comp. wenig 
fürchten: viel häufiger activ 
Furcht, sicher: 2, 59, 3. 3, 37 
6. ov To mikov N. vgl. zu c 
— 7 xal av 4%. ohue wieder 
zeot zu c. 21,1. — 7. pi 
kenS: N00Y00y ZU YYOTa 
r.8. 56,7.A.5.— 8. 261 
noltuov, im Angesicht des 
bevorstehenden und unausb 
chen Krieges, und dieses zu £ı 
£n (dubitare hier und c. 1: 
6, 91, 4. sonst bei Altikern 
bräuchlich) zu beziehen. —9. : 
t(xa (substantivisch wie 5, 16 
42, 2. 8, 27, 5) mepıoxonwı 
Rücksicht fürden Moment, aus 
vor den unmittelbaren Folge 
10. roleuovasecı, wie auch 
2 u. 3. in ein feindliches Verhi 
treten; sonst zum Kriege gel 
werden: es steht a. u. St. 
olxeıododaı gegenüber glei 
für molsurotosar. — vera 
xepor, mitsammt den gr 
ten Gelegenheiten d. 
den grössten Vortbeilen 
Nachtheilen, die entweder ı 
den Bund eingehen, oder üı 





Li. CAP., 36. 71 


sus ze yag Isallog nal Zıxsllag zalig nagdıılov xeisaı, 2 
ars unse dusider vavsızöv davaı IlsAorsorvmalog dnsl- 
Yeiy sd ve IvIbrde ugög vaxsi nagansuıyas, xai ig sdlla 
Inupogeisascr dosı. Pgaxgusasp d’ iv nepalalgı, zoig ve 3 
5 iumragı aas za) Exaosov, Tod > u) eodasdas juäs 
nidosss- sola ur Onsa Adyov äbıa zois "Ellnor vavsızd, 
sd sag’ Duiv aa To juiregor xal zw Kogurdiuv: zov- 
sus d’ al egidipsade sa duo dc zausov dAdsiv xai Ko- 


üs zuıpod selbst werden gleichsam 

mt Frounds oder Feinde — 11. 
| 6 Zr. ze) Zız. abhängig von ze- 
Erlov, wie e. 44, 3. Dioser Ge- 
stiv aber wird nach dem zu c. 22, 


— solfluou zalös aurois Edozeı 
aölss za9loracdaı, und zus Int 

guge zagödov zonaluus Ekıy. 
Based. 1,32. serolas Eyovzes Blov. 
K62 yoyuarar su nxovzas. Plat. 


Geg.2.451.C. zes iyaı alyYous 
sel mis moös Allnia egons Lu. 
sarloug, 


meh Weise der alten Scofahrer, 

seriel wie möglich die Küste zu 
me.1,2. — 13. 70 ze dvsirde 
dem uure Exsidev gogenüber, beo- 
wiskast nicht einen bestlimmteren 
fall, als dieses; sonders der Ar- 
ikel macht ner, da kein neues Sub- 
“sstiv folgt, den substantivischen 
Gebrauch des adv. iIysfyde mög- 
Beh: eine Flotte von Kler; 
was von Schiffen von hier aus nach 
keliea kisäber will. — 14. Pong 
sry zepalaip töds kurz fur: 
o» ode Boayvıasov korı 

9 &y „a9oıre. Das ao bedeutsa- 
ner Stelle wiederholte @» wie c. 
:, 6. 136, 4. — rois fuunası 

zu) zu3’ Ixacrov ohne grammati- 
sche Verbindung mit zeyalaty 
(sieht Apposition, wie Br. u. B. 
oa), sondern nur adverbial: 


De 


zb 


im Ganzen wieim Einzelnen, 
d. i. in jeder Beziehung und somit 
in gleicher Bedeutung, wie ce. 145, 
1.x09' Ixasıa ıs za) To Euunar. 
anch 8, 91, 1. ist zois Euunaoı 
wahrscheialich so und nicht persön- 
lich zu fassen. (Der Schel. erklärt 
mit unrichtiger Benutzung des 
Sprachgebrauchs von 2, 64, 3. 4, 
64, 4. 5, 68, 2. 6,67, 3. und beson- 
ders 7, 64, 2. $y$uueioge xa9’ &- 
za0Tous TE xal Euunavses: Aelıcı 
zo Afyouev, 4 dotucn avı) eudelas 
Ivy’ 7 masoıre av ol ve Fuunavıes 
xcı xa9' Exacroy. Eine persön- 
liche Beziehungist hier durchaus un- 
zulässig.) — 16. uaysavyeıy m. d. 
Inf. nicht aur zur richtigen Einsicht, 
sondern dadurch auch zu dem Ent- 
schluss gelangen. — ro/a uiv ör- 
za x. Die Ausführung des an- 
gekündigten (rode) kurzen Argu- 
mentes lehnt sich Anfangs noch 
an das Verbum suasoıre an; de- 
hor das part. öysa == elvaı. Im 
Folgenden aber tritt sie völlig 
selbständig auf: vauuaynaere, E- 
tere. Dabei ist zu beachten, dass 
das erste durch suEey selbständig 
auftretende Glied (rola« uiy — — 
Kogıydloy) dem Gedanken nach 
doch nur den Vordersatz zu dem 
zweiten, ihm coordinirten (Tourwy 
d— — — — aywrilsodaı) 
bildet. — 17. xal ray Kog. zwar 
auffallend für das zu erwartende 
xzal ro rwy K., doch durch die 
besten Handschriften gesichert, so 
dass wohl die Wiederholung des 


4 


37 


18 
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elvSıoı Yuäs nremaralnıporscı, Kepxupaloig ve xai 
korcovvnoioıs &ua vovuaxniaere: dekausvor de nuas 8 
ntoös avrodg nrAelooı vavoi vais Nuerkgars ayawieos 

Torovra ev oi Kepxvgaioı einov- oi de Koptv. 


uer’ adtods rorade- 


„Avayxaiov Kegxvpalom Tumds ob udvov srepi 
dtEaoIaı opas vor Adyov moımoautvow, all’ ws 
Nueig re Adınovusv xai avroi oüx eindrwg mrolsuov 
wnos&vrag rewrov nal nuäg rei Auporegwv, ovrw 
di vov &Alov Adyov levaı, iva vv ap’ nuwv ve ablı 
aogaltoregov ngosıöjte aal vv TÜVds Ygeiav un ı 
ylorws anWono9e. Daci dE Evunaxiov dıd TO aa 


Artikels ähnlich unterbleibt, wie die 
der Präposition oben Z. 6. — 21. 
tais nuerloors (allein richtig mit 
den besten Hss. für vuerfouus, 
welches ein bedeutungsloser Zusatz 
wäre) ist za dem comp. zde/ooı der 
Dativ der Differenz: mit einer 
um unsre Schiffe vermehrten 
Seemacht. 


Rede der korinthischen 
Gesandten. c. 37—43. 


87. 8. 1—5. „Die Kerkyräer 
haben ihr eignes Verhältniss wie das 
unsrige unrichtig dargestellt: ihre 
bisherige Isolirung hatte nur die 
Absicht ungehindert sich jedes Un- 
recht erlauben zu können.“ 


2. dAN’ os xafs.v.a. alla xal os 
mit einer ähnlichen Umstellung, wie 
c.33,1.—3. noleuodvraıPassiv zu 
nroltueivy rıvf, wie ec. 63,3 und 4, 68, 
3.— 4. oüto nach dem partic. uyn- 
osEyrag hebt die Bedeutung des 
zuvor erforderlichen Umstandes her- 
vor: nur erst nachdem auch wir 
uns über beides ausgesprochen ha- 
ben. Herod. 8, 61. nolıy rov &e- 
kıotoxida napeyöusvoy ourw Ex£- 

yyoöuas ouußalleosaı. Plat. 


Alc. Ip. 120 C. zacav napaı 
Hy napeoxtvaoudvov, oüre 

lEeyaı Ent ra ns noleos. Kı 
56, 10, 3. vgl. ec. 22, 1.— 5. 
ap’ nuv atlocıyv. Der Ausi 
selbst (a&lmoıs) sucht dem Ve 
gen der Kor. den Vorzug eine 
rechtigten Anspruchs zu viı 
ren vor der yosi«, dem Not 
der Kerk. Auch das nachdrüch 
ap’ num», das von uns ausgel 
in diesem Sinne statt des eiafı 
Gen. gewählt. vgl. c. 39, 3. 
1. 6, 40, 2. — 6. doyaltar. 
so dass ihr besser vor ihren 
schenden Ueberredungen gesc 
seid, was besonders durch das a 
eudnte (zu rechter Zeit, ehe ihı 
entscheidenden Schritt tbut) err 
werden soll. — gi aloyloray 
det den einen Begriff: nicht 

besonnene Ueberlegung d. h. < 
Litotes s.v.a. nach reiflicher 
berlegung. (Die Negation sr 
keine Beziehung aufs Verbum. 
zu c. 32,5.) — 7. gaol dE, Ur 
gang von der allgemeinen Anki 
gung der Widerlegung zu der 
führang im Einzelnen: uun ı 
behaupten. Dieses subsumir 
dE (vgl. zu c. 32, 2. u. 3, 61, 2.) 
nicht mit Kr. in d geändert 
den. — TO O@gpoov zu c. 2, | 





.  LIBSE CAP: 36. 37. 


sig na Hilaodar‘ zo d’ ini xaxodgyia nal oda dps- 
Iserjdsvonv, Eiunaxdr vs ovdlva Bovidusvos supdg 
xyjuosa obdE uderuga iyar olrs nrapaxakoüvssg al- 
so9aı. xal ı; siölıs aurwv Ga, avsdgnn How na-3 


,‚ apeysı aösoüg dixaorac wv Bldnrovol vıva päk- 
n zasa Eurdrixag ylyysodaı, dıd 6 Tmıosa dni vodg 
S Zuniltovsas udlıosa wog älloug drayaıy xasal- 
2: dbysodaı. xav soiro vo sungerrdg Gonowdor oUy % 


?dzum Ausdruck lebhafter Eat- 
og, fast mit der Wirkung einer 
mtiven Conjuaction, wie oum 
. vgi. Buttmann zuPlat.Men.c. 
Stalibaum zur Apol.p. 23A.— 
'oerö ahne wiederkoltes dt. 
l.1.—9.f0u ayoyreod- 
ma der stärkera Hervorhebung 
sa. willen, statt obre £uuue- 
we, äbnlich wie die Umstel- 
„ 34, 3. Da die Verbindung 
wtikeln oüre — ovre nur auf 
sderkolten Copula rf beruht, 
sd — oöüre, wenn auch im Th. 
se vorkommend, doch nicht 
als oüre— re. Eben 
L. Herbst Philol. 16, S. 
-10. zapaxalovyres enthält 
rasd des aloyuveodaı: „sie 
iebt geneigt, sich dem beschä- 
» Gefühl auszusetzen Andre 
ıgerochten Unternehmungen 
udern.“ Dieses zweite Glied 
m der zeitlichen Folge nach 
sten vorausgebend, tritt doch 
innlichen Lebhaftigkeit des 
‚ Ausdrucks gemäss, binter 
misächliche fuuuayov za 
iyuv zurück vgl. zu c. 
— 11. 9foıv (das als Nomen 
isdas = redEicdaı gehört) 
ze wie Edoav xasijcsaı Eu- 
we. 55. od. HoaLeıy Soph. O. 
md Sazxeiv O. C. 1166. — 12. 
zıy onpiam facere hier und 3, 
mit ace. c. infin. 8, 50, 5. mit 
stiv. — adroüc dıxzaaras — 
veodaı. Da ein Vertragsver- 
 (Euy9Axaı) überhaupt die 


.— 


Möglichkeit ausschliesst, dass der 
eine Theil sich zum Richter aufwer- 


‚Te, so ist die Verbindung dıxaords 


nalloy 9 xara EvvInzas, welche 
nur einen Gradunterschied statuirt 
(sie glauben so besser als Richter 
auftreten zu können, als wenn Ver- 
träge existirten), unzulässig. Das 
riehterliebe Verhältniss überbaupt 
wird dem Vertragsverhältaiss ent- 
gegengestellt, und das letztre ist 
durch den allgemeinen Ausdrack 
xore EuvInxas ylyveosaı, sich 
in Verträge einlassen, bezeich- 
net, der zwar zunächst durch eine 
Art Zeugma neben dıxaoras yf- 
yveodaı veranlasst ist, doch auch in 
der Analogie, von xard £vordetiıs 
(2, 21, 2.), ara £ulloyous (3, 27, 
3.), dı’ avaxwyüs (0. 40, 4.), Er 
auporeor 0.139, 4. Ex rou Ivov 
2, 3,4. &v dıxaotais 3, 58, 1.0 
$oas yiyveodaı Aristoph. Ran. 
faıl. gerechtfertigt ist. ha Bx- 
nifovtas, die Kerkyräer, dvarı 
xaeralpovras, die Andern, welche 
ihren Hafen (rüjs re yao "Irallas 
zad Zıxellas xalds napanlov 
xeira:) gar oft aufzusuchen gend- 
thigt sind. — 15. xay rovro im 
Rückblick auf die von 7ö d’ in} xax. 
x.r.ı. an geschilderte wahre Ge- 
sinnung der Rerkyräer: und ia die- 
ser Lage, dieser Stellung. vgl. c. 81, 
5. — 10 eungentg (wie es nämlich 
die Kerk. c. 32, 3. 4. dargestellt ha- 
ben) &orrovdov, substantivirtes Ad- 
jectiv mit einem andern Epitheton, 
wie TO aydowneıovy zounwdes 5, 


4 


37 


18 





TAOCYDIDIS 


elvIı0. juäs mgoxarainıyorsaı, Kepxvpaloıs 
korcovvnoloıs &ua vovuayıjoere: desauevor de 
stoög avrodg selelooı vavol sais Nuerdgaus dr 

Torovra udv oi Kepxugpaioı einov- oi di 


uer’ adrodg ToLade: 


„Avayraiov Keoxvgaluw ruvde ov uöv 
debaoIaı opüs Töv Adyov momoauevwov, q 
jueig ve ddıxovusv xal auroi oUx eindewg 7 
krnos&vrag rewWrov nal nuäg mregi auporeow 
drti rov &llov Adyov iEvar, iva Tiv ap’ num 
Gogaltoregov ngosıöjse xai vv TWvde xoei 
ylorwg anwWono9e. Daci de Evuuaxiav dıa 


Artikels ähnlich unterbleibt, wie die 
der Präposition oben Z. 6. — 21. 
tais nperkoaıs (allein richtig mit 
den besten Hss. für vner£oass, 
welches ein bedeutungsloser Zusatz 
wäre) ist zu dem comp. rlelocı der 
Dativ der Differenz: mit einer 
um unsre Schiffe vermehrten 
Seemacht. 


Rede der korinthischen 
Gesandten. c. 37—43. 


87. 8. 1—5. „Die Kerkyräer 
haben ihr eignes Verhältniss wie das 
unsrige unrichtig dargestellt: ihre 
bisherige Isolirung hatte nur die 
Absicht ungebindert sich jedes Un- 
recht erlauben zu können.“ 


2. dl os xals.v.a. alla xal ws 
mit einer ähnlieben Umstellung, wie 
0.33, 1.—3. moleuoüyra.Passiv zu 
noltueiv rıyt, wie 0.68, 3 und 4, 68, 
3.— 4. ouro nach dem partic. uvn- 
osEyras hebt die eutung des 
zuvorerforderlichen Umstandes her- 
vor: nur erst nachdem auch wir 
uns über beides ausgesprochen ha- 
ben. Herod. 8, 61. no4ıy rov @e- 
puotoxida Rapeyöuevyov ourw }xE- 
Asus yyoluas ovußallschaı. Plat. 


Alc. Ip. 120 C. nc«c 
NY NUDEOxEVvaguEV. 
leyaı Em re ras ai 
56, 10, 3. vgl. c. 2: 
ag’ numv aflacır. 
selbst (a&/waıs) suc 
gen der Kor. den V 
rechtigten Anspru« 
ren vor der yoef«, 
der Kerk. Auch das 
ap’ nuav, das von 
in diesem Sinne stat 
Gen. gewählt. vgl. 
1.6, 40,2.—6. ı 
so dass ihr besser 
schenden Ueberredu 
seid, was besonders d 
eudnte (zu rechter Z 
entscheidenden Schri 
werden soll. — un : 
det den einen Begr 
besonnene Ueberleg 
Litotes s.v.a. nach 
berlegung. (Die Ne 
keine Beziehung auf: 
zu c.32,5.). — 1.19% 
gang von der allgem 
ng der Widerlegu 
übrang im Einzeln: 
behaupten. Diese: 
dE (vgl. zu c. 32,2. ı 
nicht mit Kr. in din 
den. — TO Oogooy 


A 


4 


37 


a8 





THUCYDIDIS 


elvIı0ı Nuäs rrgoxaralnıpovsaı, Kepivpelog ve nal 
korcovvnoios &ua vavuagiioere: debauevor de Yuüs 
sroög avrods nrAelooı vavoi saig Nuerkpaus dyanibeno. 

Torovra uev oi Kepxvpaioı einov- oi de Koglı 


uer’ avroüc voLdde- 


„Avayratov Kepxvgaluv Turde od udvov eegi 
dekaoIaı opäs röv Adyov mroımoautvam, all’ ws 
Nueig re Adırovusv xal avroi our eindrwg mrokeuou 
uynosEvrag rrewrov nal Nuäg zrepi auporegwr, OVTU 
dri vov &llov Abyov levar, iva vv ap’ Tuwv ve abi 
aogaltorsgov nogosıöiTs xal wiv Tünds xgsiav un) 
ylorws anwonose. Daoi de Evuuaxiav dıd TO ow 


Artikels ähnlich unterbleibt, wie die 
der Präposition oben Z. 6. — 21. 
reis nuerfocns (allein richtig mit 
den besten Hss. für vuer£ouus, 
welches ein bedeutungsloser Zusatz 
wäre) ist zu dem comp. zlelooı der 
Dativ der Differenz: mit einer 
um unsre Schiffe vermehrten 
Seemacht. 


Rede der korinthischen 
Gesandten. c. 37 —43. 


87. 8. 1—5. „Die Kerkyräer 
haben ibr eignes Verhältniss wie das 
unsrige unrichtig dargestellt: ihre 
bisherige Isolirung batte nur die 
Absicht ungehindert sich jedes Un- 
recht erlauben zu können.“ 


2.18 os xals.v.a. alla xal ws 
mit einer ähnlichen Umstellung, wie 
0.33, 1.—3. noleuoüyraıPassiv zu 
rsolsueiy rıyl, wie c. 63,3 und 4, 68, 
3.— 4. outo nach dem partic. uyn- 
osEyras hebt die Bedeutung des 
zuvor erforderlichen Umstandes her- 
vor: nur erst nachdem auch wir 
uns über beides ausgesprochen ha- 
ben. Herod. 8, 61. zolır rov @e- 
uı0oToxlda napeyöueyov ourw ExE- 
Asvs yyosuas ouußalleodaı. Plat. 


Alc. Ip. 120 C. racav napo 
37 napeoxtvaouedvov, oure 
levaı Im ra as noleos. R 
56, 10, 3. vgl. c. 22,1. —! 
ap’ zumv aklocıy. Der Auı 
selbst (a&/oaıs) sucht dem V 
gen der Kor. den Vorzug ein 
rechtigten Anspruchs zu v 
ren vor der yo&/a, dem No 
der Kerk. Auch das nachdrüe 
dp’ num, das von uns ausge 
in diesem Sinne statt des ein 
Gen. gewählt. vgl. c. 39, 3. 
1. 6, 40, 2.— 6. aopaldo: 
so dass ihr besser vor ihre: 
schenden Ueberredungen ges 
seid, was besonders durch das 
sıdhte (zu rechter Zeit, ehe il 
entscheidenden Schritt thut) er 
werden soll. — un aloylora 
det den einen Begriff: nicht 
besonnene Ueberlegung d.h. 
Litotes s.v.a. nach reifliche 
berlegung. (Die Negation u 
keine Beziehung aufs Verbum 
zu c. 32,5... — 7. gaol de, U 
gang von der allgemeinen Anl 
gung der Widerlegung zu det 
führung im Einzelnen: uun 
bebaupten. Dieses subsumi 
dE (vgl. zu c. 32, 2. u. 3, 61, 2 
nicht mit Kr. in dn geändert 
den. — TO O0pgov zu c. 2, 





LIB-T. CAP: 86. 37. 0 


og wu Sölaodar: 50.8’ Erst xaxongyla xal odn des- 
werddsvoev, Eiuuaydr ve ovdlva Bovidusvor supdg 


ajuosa oüdE uderuga Eysır oürs napaxakoüvreg al- 
o9aı. xal 7 nölıs avswv ua, avsägnn Io nsı- 8 


‚ wapeysı adroig dixaoras av Bldserovoi vıya mäk- 
’ nasa Eumdrijxag ylyreodaı, dıd vo Iaıora drci vods 
5 Eunnltovsag udlıosa worg ällovg drdyay xasal- 
gs ddxsodar. xdv Tourw vo surrperrde üonordor 00% 4 


zum Ausdruck lebhafter Ent- 
ıg, fast mit der Wirkung einer 
ativen Conjunction, wie oum 
‚vgi. Batimano zu Plat.Men.c. 
Stallbaum zar Apol.p. 23A.— 
eerj ohne wiederkoltes dnt. 
e.21,1.— 9. fuunayovreod- 
m der stärkera Hervorhebung 
m. willen, statt oure fuune- 
ve, übnlich wie die Umstel- 
‚34, 3. Da die Verbindung 
rtikeln oüre — ovre nur auf 
sierbkolten Copula rf beruht, 
rd — oure, wenn auch im Th. 
er vorkommend, doch nicht 
miger als oure— re. Eben 
beile L,. Herbst Philol. 16, S. 
10. zapaxalovuvıes enthält 
und des aloyuvsodar: „sie 
bt geneigt, sich dem beschä- 
ı Gefühl auszusetzen Andre 
UÜnternebmungen 

dern.“ Dieses zweite Glied 
» der zeitlichen Folge nach 
sten vorausgebend, tritt doch 
snlichen Lebhaftigkeit des 
Ausdrucks gemäss, hinter 
wtsächliche fvuuayoy zal 
Zysy zurück. vgl. zu c. 

— 11. 96o:v (das als Nomen 
dar m TedEeiadaı gehört) 
u wie Edoav za9josaı Eu- 
e. 55. od. JoaLeıy Soph. O. 
nd Saxeiv 0. C. 1166. — 12. 
sy cnpiam facere hier und 3, 
mit ace. c. infin. 8, 50, 5. mit 
tiv. — alroüc dıxzaatras — 
veo9aı. Da ein Vertragsver- 
s (Evy9jxcı) überhaupt die 


Möglichkeit ausschliesst, dass der 
eine Theil sich zum Richter aufwer- 
fe, so ist die Verbindang dıxaordc 
nalloy h xzera& EvyIneac, welche 
nur einen Gradunterschied statuirt 
(sie glauben so besser als Richter 
auftreten zu können, als wenn Ver- 
träge existirten), unzulässig. Das 
riehterliche Verhältnies überhaupt 
wird dem Vertragsverhältniss ent- 
gegengestellt, und das letztre ist 
durch den allgemeinen Ausdruck 
xara EuyInxas ylyvaosaı, sich 
in Verträge einlassen, bezeich- 
net, der zwar zunächst durch eine 
Art Zeugma neben dıxaoras Yi- 
yyeo9daı veranlasst ist, doch auch in 
der Analogie ‚ von xar& Evordasıs 
(2, 21, 2.), zara Eulloyous (3, 27 
3.), di ee (ce. 40, 4.), Im’ 
anporeoa c. 139, 4. dx rov Loov 
2,3,4. &v dıxaorais 3, 53, 1. di’ 
aecas ytyveodaı Aristoph. Ran. 

12. gerechtfertigt ist. — 14. Bx- 
ni£ovtas, die Kerkyräer, drdr 
xaralpovras, die Andern, welche 
ihren Hafen (rüs re yag 'Irallas 
zul Zıxellas xalos napankov 
xtira:) gar oft aufzusuchen gend- 
thigt sind. — 15. xay Tovro im 
Rückblick auf die von 70 d’ En) xaz. 
x.r.i. an geschilderte wahre Ge- 
sinnung der Rerkyräer: und in die- 
ser Lage, dieser Stellung. vgl. c. 81, 
5. — 10 eurroents (wie es nämlich 
die Kerk. c. 32, 3. 4. dargestellt ha- 
ben) &orrovdov, substantivirtes Ad- 
jectiv mit einem andern Epitheton, 
wie TO dv$owneov xounwdes 5, 





80 THUCYDIDIS 


iva un Ewvadırnaworvr &slgoıg nrgoßeßkprar, all 


\ ’ > - a N nn m 
KOFG uovas aaa, xal Onwg & Ö uev ar MOATaTL 


» 
Lwyras, 00 Ö 


v AaIwoı nAcov Exwoıs, nv dE zu 


5 srgooAaßwoıy dvaroyumeünı. xairoı si oay Üvdges, 
see paoiv, ayadoi, O0Y dAnnzözTegoL N0av zolg u 
zoow ÖE parspwripav 2Eny avsoig Tv agerjv dıdovo 
dexous&vons va Öixaa Ösınyuvarı. 
„AA ovrs eos Toüg &llovs ovse ds juag 
oids Eioiv, Grroıxoı ÖE Övres Apsoraoı re dia navro 


68, 2. To £uvn9es Houyov 6, 34, e 
To nE0TEgoV guyn9es poßegor 6 

55, 3. — 16. Euvadıznawary (Ao- 
rist in einzelnen Fällen) — adı- 
x00ı (praes. bei jeder Gelegen- 
beit); über die Paronomasie, indem 
das $uv- in der Comp. dem ara 
uövas (c. 32, 5.) in adverbialer Be- 
deutung entgegensteht, zu c. 33, 4. 
Das letztre wäre dann ia drei Un- 
terarten Bıalwvraı, ılkoy £ywot, 
dvyamsyuyrwoı zerlegt. S. Jedoch 
diekrit. Bem.— no0ßalleodaı, sich 
etwas zum Deckmantei nehmen, wie 
2,87, 3. u. 3, 63, 2. — 18. ieov 
!yeıvin derRegels von listiger Ueber- 
vortheilung oder unredlichem Ge- 
winn: vgl. c. 76, 2.3, 43, 3. 4, 62, 3. 
8, 99. und dazu das Nomen nAsove- 
xzuns c.40, 1. — 19. ei noay, wären 
sie wirklich; so wirkt die Voraa- 
stellung des Verbums ce. 25, 4. — 
20. öow—noav; derh pothetische 
Charakter der ganzen Periode geht 
auch auf den Nebensatz über, ob- 
schon dieser das factische Verhält- 
piss ausspricht (um wie viel we- 
nigerihnen beizukommen ist. 
vgl. c. 143, 5.); daher das Imper- 
fectum. — 21. too dE. Nach der 
Analogie des im Homer (.4 58. / 167. 
10. 474) begionenden und immer 
est gehaltenen Gebrauches (Soph. 
0.C. 1332. Phil. 87. El. 441.), im 
Nachsatz das pron. demonstr. oder 
den lebhaft hervorgebobenen Arti- 
kei mit dE einzuführen (Th. 2, 46. 
65,5. 3,98, 1. denn die Zusammen- 


schreibung zum pron. öde daı 
als aufgegeben betrachtet wı 
war auch bier das eomp. pro 
owde, das überall nur auf bes! 
Grössenverhältnisse hinzeigeı 
kommt c. 23, 2. 122,3. 2, 
u. s. w. mit Hertlein in seiüı 
standtheile aufzulösen, zumal 
simplex 700@ (st. ToVourw 
auch 4, 28, 3 u. 8, 24, 4. fin 
2iny, wie die übrigen potei 
und modalen Jinpersonalien, 
perfect. regelmässig ohne « 
ra dixaa dıdovar xai der 
s. v. a. das gewöhnlichere 
did. x. ey. c. 140, 2. 5, 59, 
c. 28, 1. den Weg der rech! 
Entscheidung einschlagen. D 
riotbier sahen nämlich die Erl 
geu der Kerkyräer c. 28, 2 
dafür an, wie c. 39. ausgeführt 
und eben darum scheint de 
gnantere Ausdruck ra dixasa 
vom Rechte geforderte Verfa 
gewählt zu sein. 


88. 8.1—6. „Sohaben s 
gegen uus, ihre Mutterstadt, 
früher oft und neuerdings i 
Fall von Epidamnus aufs rück. 
loseste vergangen.“ 


1. oüre moös Tous Alloug 
bestimmte Beziehungen, nu 
stärkera Hervorhebung des 
voraufgestellt. Vgl. zu C. 1 
torolde, nämlich aydoss aya; 
der so eben ausgeführten We 
2. aypeoracı s. v.a. nAlorgi 





LIB. I. CAP. 31. 38. 


81 


olsuovos, Adyorres os oix di vo nanog edoya 
pIelnoav. Tueis dd 00d’ avroi yauev Ani vo und 
v ößollsodar xaroınlaaı, aAl’ dni vo Nyeudvag ve 
as va eindra Javudleodaı. ai yovy Klkaı arroıxlar 
ıv juäg nai udlıova dno arcoixwv orepydusda zai 


özı, ei Tois nıllooıy apeoxovıks dousv, Toiod’” Ay 
: oix ÖeIWs Arıapkoxoıusv, 0Vd dneotparsvouer 
TwWg un xal drapegörsws Tı Adırovusvoı. xaAdy d’ 
xai Nuagravousv, voiode uEv elkaı 17 Nusregg de- 
uiy dE aioypov Bıdoaodaı nv Tovzwv usseLdrnea- 
de xal EEovoig nAovrov noAld ds nuäc Alle ve 
jnacı xal 'Enidauvov Njueregav odoav xaxovusyny 


I.) das pft. der vor Augen 
a Wirkung: sie habeh sich 
t und sind daher in un- 
hem Verhältoiss, welches 
in seinen einzelnen Zügen 
ert ist: dazu dıa mavrög, 
er von der Zeit (c. 16, 1. 
5,1. 2, 16, 2. 49, 6. 3, 58, 
‚4, 61, 5. 119, 3. 5, 69, 1. 
7, 6, 1. 61, 2.): diese 
Leit ber, bis dann mit vüy 
e Feindseligkeit eintritt. — 
15 zaxos naoyEıV. vgl. c. 
- 4. funtug9einoav, selt- 
tativform, noch 2, 43, 1. 3, 
„64, 1. 8,53,3.— 6. ra 
in allen gebührenden Din- 
I. e. 25, 4): der accus. des 
kar. gräazt nahe an den ad- 
a Gebraach, wie ra@ xpa- 
19, 7. 31,4. ra relsvraia 
. z& nootega c. 2,2. Ta 
05, 2. yore 3, 55, 3: 
7,34, 6. ayyuuala 7, 71, 
unten 1. 13 la dla n- 
aaı. — Javualeıy in der 
men Bedeutung: in Ehren 
äbnlich 3, 39, 5. — 7. aus 
berücklich ans Ende gestell- 
ig ergänzt sich auch zu ud- 
nicht nueis. — 8. Daspartic. 
y neigt zu dem adjectivi- 
rebrauch: Sopb. O. R. 274. 
‚41,3. — 9. ovx öp3ws av 
ıkydides I. 


anep£oxoıuev kurz für: 00x de- 
905 Ay Eyoı, el anapfoxoıuev. — 
ovd" Eneorgarsvouer: so ist mit 
Ullrich (Beitr. z. Kr. I, 1 ff.) für oud° 
Enıoro. zu lesen, und dazu in en- 
germ Anschluss an das Voraufge- 
hende Toisd’ «&v zu ergänzen. S. 
krit. Bem. — 10. &xzpenws, wie 3, 
55, 2. &xıroeneoteoov, auf eine die 
gewöhnliche Ordnungüberschreiten- 
de, auffallende Weise, in Bezug auf 
das Verhältniss der Metropole zur 
Colonie; dıayspoyrws wird durch 
das xa/ jenem wesentlich gleich ge- 
stellt. — un — adızovuevos d. i. 
ed un — Adıxovusda, — xalöv 
d’ nv (ohne av, zu c. 37, 5.) — 11. 
toisde ulv — nuiv dR aloyoor. 
Die Anlage des Satzes führt eigent- 
lich im zweiten Gliede auf ein: nuiy 
dR (zalovy) is öpyis Uyleodaı. 
Allein die eben ausgesprochne Vor- 
aussetzung einer willigen Unterord- 
nung von Seiten der Kerkyräer gibt 
dem Gedanken die unerwartete,aber 
lebhafte Wendung: „Dann aber 
wäre es für uns eine Schande — .“ 
— 12. Bıascodal Tı, Gewaltgebrau- 
chen gegen: wie 8, 53, 2. — 13. 
8Eovoia nlovrov steht im Causal- 
nexus: die Rücksichtslosigkeit, die 
der Reichthum einflösst: 123, 1. tre- 
ten beide Begriffe neben einander. 
— 14. zaxovulynv (d. i. 89 o dxa- 
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nv 00 ngooenowovrso, &AI0vswv 68 jucv drei Teugig ii 


&ldvres Bin Eyovon. 


TRUCYDIDIS 


„Kai gaci dn dixn nooregov 2HeAnoaı xeiveodaı, 
Tv Ye 00 Toy nreoigovra xal &x vov dopalovug reoxalor- 
uevov Akysır tı doxeiv dei, alla Tor ds Loov za Te öpya 
öuolwsg nal Tols Aödyorg nıeiv dıaywriLsodaL xaFıoravra. 
odzoı Ö’ or nroiv mmoAuopasiv TO ywpiov, GA Enreudn Nyr- 
cavro Tuüg ov rregiöoweodn, Tore “ul TO EÜnpETTEG Eng 
diang ncag£oxovro: nal devpgo Hrovoıw, ou TAxsi udvor 
adroi Auaprövres, alla xal vuas viv abıouvses od Eru- 


xoöTo) ulv OU 77000ENOL0UYTO, 
UHorrav dE — &. Alu Eyovon, 
dasselbe parataktische Verhältniss, 
wie c. 25, 4. 35, d. — 15. 77000- 
0181041 c. 5, 3.517, 4.2, 30, 1. 
33, 2. 4, 77,2. — 1b. &iorres Pic 
£yovgı in der vollen Bedeutung je- 
des Wortes: sie haben es mit Ge- 
walt genommen und sind jetzt im 
Besitz (vgl. c, 29, 5. dnaarras &- 
xev). Aus der freiern Aulfassung 
des £yeır, so dass es gleichsam das 
Festhalten des gewonnenen Resul- 
tatesandeutet, gehtdann der Sprach- 
gebrauch des part. aor. und perf. 
init Zysıy zum umschreibenden Aus- 
druck der entschieden durchgefuühr- 
ten und darum kräftig nachwirken- 
den Handlung hervor; bei Th. wohl 
nur 6, 39, 2., oft bei den Tragikeron, 
besonders Soph. Aj. 22. 0. R. 517. 
099. Antig. 1055. 1068. Kr. Gr. 
6, 3, 6. 


39. 8.1—3. „Denn die Behaup- 
tung, dass sie bereit seien sicheinem 
Schiedsspruch zu unterwerfen, ha- 
ben sie erst nach begangenem Un- 
recht vorgekehrt und suchen euch 
dadurch auch in ihre Schuld zu ver- 
stricken.‘‘ 


2. n» x. r.i. Der relative An- 
schluss mit der starken adversati- 
ven Wirkung von c. 35, 4: so auch 


unten 1. 10. oös xonv —. ny aber 
hängt von Toy — 7Tp0xalovmEvor 
ab (vgl. 4, 20, 1. 5,37, 5.), wozu se 
wohl zuuuyorra, wie &x Toü ad: 

Aoug nähere Bestimmungen sind: 
„nicht aber von demjenigen, der im 
Vortbeil gegen den Andern befad- 
lich und vom sichern Standpeakt 
aus zu einer rechtlichen Ausglei- 
chung auffordert, darf man anse- 
men, dass er im Rechte sei.“ A 
ysır tı mit dem Gegensatz oudiy 
A£yeıy, Recht, Unrecht haben. Plat. 
Crit. p. 4bE. Men. p. 92D. — 
?x Tov aoyasoücs vgl. zu c. 34,2. 
— 3. 85 Toov xadıcrarar aufglei- 
chen Fuss setzen, mit dem Gegner 
nämlich: vgl. c. 121,4. Der Nach- 
druck liegt auf r« £&pya, an welches 
sich daher auch das die Gegensätze 
verbindende (c. 55, 1. 0, 7.) ögof- 
ws mit Nachdruck zunächst as- 
schliesst: nicht genug, dass sie ia 
Worten die Ausgleichung anbieten, 
sie sollten sie thatsächlich ausfüh- 
ren, durch die Räumung von Epi- 
damnus nämlich. — 6. TO zurge- 
ats Tn5 dizn5 bezeichaender als 
7 &urgen dixmv. vgl. c. 65,1. 
69, 3.— 1. napeoyorto, sie boten 
an, trugen au: wie 3, 36, 1. 54, 1. 
9, 4. 112, 4. 4,10%, 3.— 8. Tuu- 
payeiv, Suradızeiy (wie c. 37, 4) 
mit einer Betonung der Präposition, 
die sie zur adverbialen Bedeutung 
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, ala Evvadıneiv xai dıapdpovg övrag Nuiv dE- 

s 0päg- ous xonv, rs dopal£orasoı TJoavy, wire 3 
bvaı, xal un dv W Tusig usw Noınnusda, ovros de 
evovor, und 2 G Üueis ing va duvausns adzwr 
ww ueralaßövrss vis Wpellas vor ueraduoere, xai 
uaprnudswov anmoyevdusvor TnS ap’ nuwv altiag 6 
‘Esre, nralaı Ö8 xoımwyjoaysas Tv ÖUvauıy xXomva 

: arroßaivorsa &ysır. 

Ns uEv oiv avroi ve usra nrooomndovrwv &yrinud- 40 


pxousFa xai oide Piauoı nal nıAsovexrar eiol, Ös- 
€ x > Rn ’ 3 \ 6 
ar" wc dE ovx av Öıxaiwg aurovg Öfgoıode, uadsiy 


- 9. diapöpovs öyzag des 
cks wegen vorangestellt, 
ı dpas gehört: nun erst da 
as offen zerfallen sind, also 
zu fürchten haben; wozu 
Gegensatz folgt: öre aoya- 
ınoay. — 11. noocı&vaı, 
um ein Bündniss einzuge- 
L. ec. 40, 6. 71,5. 75, 2.4, 
- gan, 12. umde. Bei ein- 
rgänzung von Ypn7Y wäre 
id zu erwarlen gewesen. 
« abwehrende Richtung des 
Gedankens überwiegt die 
lisebe Structur und spricht 
der sabjectiven Negations- 
aus. — £v w nicht bloss 
gleich Öre, sondern immer 
die Lage und Umstände 
nd: c. 42, 2. 122, 1. 2, 35, 
‚3. 8, 86, 4. vgl. &9 rovrp 
„— 13. usradwoere, 15. 
ie bedenklichen Fulgen wer- 
ob der Fall sicher eintreten 
nit kategorischer Bestimmt- 
rochen. — 14. anoyl- 

s bier in der ausdem bekann- 
gaanten Gebrauch des «ro 
on) abgeleiteten Bedeutung, 
a wovon halten; eben so 
DB, 69. enoyevouevoror ins 
(Plut. Tbem. c. 2, I. in 
ven Sinne ano Twv ua9n- 
yerönevos.) Im Th. sonst 
3.5, i4, 3.), verloren gehen. 


— 70p’ nuav alıla vgl. c. 37, 1., 
da die altla s. v. a. alrladıc be- 
deutet, wie auch c. 83, 3. 2, 18, 3. 
altınooncda yap ToUs Ovuuayı- 
oayras rois Keoxvgaloıs wg 2- 
x$oovs. Schol. — 15. zalaı di 
xzuıvwynoavtas. Diese Lesart der 
besten Hss. erfordert zum Subjecte 
nicht mehr das in ovs (10) enthal- 
tene einseitige rovs Kepxupaloug, 
sondern nach der inzwischen einge- 
tretenen Ausführung: £xs/vous TE 
xal vuas. vgl. zu c. 18, 2. Wie 
xoıvoyyeiy aber wesentlich gleich ist 
mit xoıvov &yeıy, so hat sich jenes 
auch in der Construction diesem 
assimilirt: ıny duvauıy gegenüber 
dem 1& anoßalvovra: „sondern sie 
(beide Theile) hätten nur wenn sie 
schon von früher her mit ihren 
Streitkräften Gemeinschaft gehalten 
hätten, auch die Folgen ihrer Politik 
gemeinsam tragen müssen.‘ vgl. d. 
krit. Bem. 


40. 8. 1—6. „Ihr aber würdet 
durch ibre Aufnahme eure Bundes- 
flicht verletzen, da es ganz offen- 
ar zu unserm Nachtheil, die wir 
mit euch im Bunde stehen, geschehen 
würde.“ 


1. 77000nxo» gibt die declinirten 
Formen zu dem nur selten flectirten 
eixös: so auch c. 43, 4. 120, 2. 2, 

6* 
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3 or. ei yde elomsas dv zaig onovdaig, deivas map’ 
sioovg TIg Twr dygdpwr sıdAsuv Bovleras E&AFEiv 
voig di BAdAn Erigwv lovow n EvrInan dariv, all 
sıs un GAlov aüzovr dnoossgwv dopalelag deisau, xa 
sıs un) voig Öskaudvors, si owpgovovc:, sröAsuory avı 
ervng noınfosı‘ 8 voy Ueig un) nmeıddnevor juir zear 
öv. od yag soiods uovor ärclnougor ür yevoınde, 

xai nulv avsi dvonovdwv nolkuıı. Aavayın Yap, & 


m 


65, 8.3, 64, 4.6, 9, 1.— 4. elor- 
Tas zu c. 35, 2. — 5 ir A i. 
auufyos vgl. c. 31, 2.— 
s. LEE en (sowohl der ganze 
Vertrag, wie jeder seiner Artikel) 
ovx Zarı rois — loücs ist nicht für 
diejenigen —, bezieht sich nicht auf 
solche —; lovcıy, nämlich za 
roög Erdgovs. — 1. allov aurör 
dnoorepwv, dieungewöhnlicheCon- 
struction statt allov aurou anoor. 
nach dem bei Verbis des Tausches, 
Schutzes und ähnlichen Vorstellun- 
gen üblichen Wechsel der Objecte. 
Xen. Hell. 4, 1, 41. youslov zav- 
ra dnogatsonosy PBacıldas. — 
Öorıs un — — noması. Diese 
Stelle würde ganz klar und einfach 
sein ohne den Zwischensatz &? ow- 
yoorovcs. Um diesen richtig auf- 
zufassen, ist zu beachten, dass er in 
seinen verschiedenen Wendungen 
ei roduer, ar 0: raucy 
oder In den Andern Personen. nd 
bei Heradot (der das verb. faypo- 
veiy nicht gebraucht) eweg &U g00- 
wders S, 60, 2. stets als Waraungs- 
vor einem bevorstehenden 
Eatschlass, daher entweder beim 
Fauterem des Haurtverbams, oder 
und yon eder dem ellipti- 
pr 11, 56,2.3, 44,1. 4, 
1.6 6,4.6,11,7)vor 
Au wasrer Stelle nun kasa 
diese Warausg uicht an das 
joct des Satzes, die Hülfesachen- 
wendee, weil von diesen sicht 
abhängt, sondern 
derch 


1 


rb 
3, 


8 
-T 


ji 


| 


oder Ablehnung des Gesucht 
Ausschlag geben. Obgleich al 
wo möglich abzuwehrende 
(das noleuoy ayr' eionyns 
zunächst die schon eingetrete: 
währung des Gesuches voraus 
muss (rois defaueros), sc 
dennoch der ganze Gedanke ; 
schieden unter dem Einfluss d 
wehrenden Gorıs un — TC 
dass die Warnung, e} gaxppo 
die nur unter der Voraussetzu 
n Jetaosaı ihren Sinn hat 
incongruenter Weise an das 
tive rois Jetaulvors ansel 
weil sie nirgends sonst eine 
findet. vgl. zu c. 120, 2. Eine 
liche Uebersetzung der Ste 
gradeza unmöglich: sie wi 
ersten durch Hülfe eines eing 
benen Zwischengedankens w 
gegeben werden können: „ 
Claosel ist nicht für die gemac 
zum Schaden des einen Theile 
nahme io den Band (mit dema 
suchen, sondern nur für den 
ohne sich einem Audern zu ı« 
hen, um seine eigne Sicherk 
sorgt ist, und der nicht dene 
iho zu ihrem Bündniss zulasse 
werden sie aber sicht Ihaa, 
sie besonnen sied), Krieg stı 
Friedens bringen wird.“ vg 
Bem. — 9. 6, zolsuor Zyeı 
elorrns. — 1. or yo — - 
äfunvı, mit absichtlicher Ni 
dang der kerkvräischen Bebä 
e. 35,4. runde di ory One 
wie solche Berugunahme in dı 
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nes’ adzarv, xal duvveodas un üvev Uumv zodrong. xal- 
ro dixasol y° dose ualıora uev dunnodu arivas dupork- 


por, 86 


dd u), vovvarslov dni vovvorg us9 Sum ievar 
5 (Kogır$ioss br ya Evonovdol dose, Kegxupaloıg dd ovde 


de’ dvanwynns unos' äykveode), xal zov vduov un) xas- 
ıusävası WOrs voüg drkpum apıarausvovg Ölzeodaı. oudE 5 
yüg nusis Zauimv anooravswv ıWnpov oooedEusde dv- 
wslar üUuiv, sov Glluy Tlelorcorvnoiuv diga dymgpıaud- 
wer 25 xon avsoig duvveıw, Yarsgus de avselmouer Toug 
zgoorjnovsag Evuuayovg avroy vıya noldbsıv. &i ydg Touc 
amor sı Öowwsag Ösyduevoı TLuwgrjoess, paveisaı xal & 
ww vuerdowr ovx &ldoow Nuiv rrodosıaı, xal Tor vduov 
ig’ opiv avsoig uallov 7 dp’ juiv Imoere. 


„Aıxamduora ur oiv vads nroög ünäs Exoue, 41 


:.. gureden hei Th. gewöhnlich ist. — 


12. ui Gvev Uuuov, statt gradezu 
n68" umesr, deutetdas Unerwünsch- 
ke des Falles an; selbst das Ver- 

des nuiv oder nuäs 
suiiuintiaderselben Stimmung seinen 
Geunämhaben. — 13. dixarot lore 
machderNeigung der gr.Spr. die Ad- 
jeelive persönlich zu den Subjecten 
des erbums zu construiren. 
Er. Gr.55, 3, 11.— dxnrodap arnval 
m, wie das Gegentheil Junoday 
Inassas c. 53, 2.: aus dem Wege 
pben, sich fern halten. vgl. auch 


‚ ker des Gegenstück c. 35, 4.— 15. 


H# wirkt auch über Lv hinüber auf 
Kesgıydtoıs hkervorbebend ein. — 
. dı’ drazuyns ylyvyeodaı. zu c. 
N „auch dı’ Oylou, dıa ud- 
‚dia dtans llyas und elyaı 1, 
2. 2,11, 3. 6,60, 3.— 17. more 
se uachdrücklicheren Einleitung 
des laf. dereodaı vgl. zu ce. 25, 5. 
—18. Zasley dnootayrov. im). 
40.5. unteu e. 115. Das Verdienst, 
des die Koriatbier hier für die Auf- 
roehtkaltung loyaler Grundsätze in 
ch nehmen, wird nur in die- 

ser Rede erwähnt. — ıyjpoV 77000- 
ı9e09ae und e. 20, 3. yrıpw 


obne wesentlichen Unterschied der 
Bedeutung. — 19. diya 2uyngı- 
auevoy. Schol. diaralayrup d.h. 
da die Andern über die Frage, ob 
man ihnen Hülfe leisten müsse, ge- 
tbeilter Ansicht waren (d/y« nicht 
mit Betant in conirariam partem, 
sondern in derselben Bedeutung wie 
c. 64, 1. 4, 61, 3. 6, 100, 1.), gaben 
wir unsre Stimme nicht gegen euch 
ab. Die Korintbier standen nicht 
allein auf attischer Seite. — 21. 
avrovy tıya. Tis in der allgemeinen 
Bedeutuug wie c. 37, 3. 43, 1., wo- 
zu aurög bestimmendhinzutritt: ein 
jeder selbst. — 22. trzuwpnoere 
sc. avrois, das sich leicht aus dem 
voraufgehenden Acc. ergänzt. — 
gavsitaı & eng wie zueinem Worte 
verbunden, wie Zorır &, und daber 
mit nachfolgendem Adjectiv. — 23. 
ngoceıaı c. 39, 3. — 24. 2y’ 
vaiy in feindlichem Sinne: c. 102, 
4.124, 3. 


41. 8. 1—3. „Dagegen haben 
wir von mehreren in frühern Zeiten 
euch geleisteten Diensten Ansprü- 
che auf eure Erkenntlichkeit,“ 


1. Jixaıwpare, Rechtsgründe. 


6 
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ixava xard vous "Ellnvwv vönous, magalveaıy ds 
aElwoıy xapıros ToLdvds, Nd oüx &x900L övreg, dose | 
wrew, 000” ad piloı, wor’ dnıyonodas, arsıdodjvaı 
&> mw rragdvyrı pausv XENjvar“- veny yap Haxpuv ar 
oavres more regös Tov „Liyırmsav Une va Mndıxa 
Aeuov apa Kopıvdiwv sinooı vavg dlaßers nal & 
ysoia avın re xal n & Zaulovg, TO di’ nuäg Ileko: 
moiovg avrois un Bondnoaı, rrapeoxev vuiw Alyın 
usv Enıxparmow, Dauiwv de xoAaoı, xal Ev xaı 
rowvroıg 2yevero, ols udlıora &vdowno dr’ &y4$ 
TODg Operäpovg lövyres TWv nravswv Arseplonrol eioı n 
To vıxav' gpllov TE ydg Nyovyraı Tv Ürroveyouvra, 
xai seoöregov &xIo0s 7, moldudrv ve Tov Avsıoravsa 


vgl. 5,97,1.— rede, inder seltneren 
Beziehung auf das Voraufgehende. 
Zur äussern Gleichstellung mit die- 
sen nimmt auch diesittliche Mahnung 
zur Erkenntlichkeit, die natürlicher 
durch die Verba: nagaıyoüuev zal 
afıouuey uuds zagıy nuiv ayrı- 
doüyeı ausgedrückt wäre, die Form 
der Substt. nagalveoıy xal aklo- 
oıy (Eyouer) mit dem gemeinsamen 
Object yapıros an: die nähere Er- 
läuterung des toı@vde folgt erst 1.5. 
mit YEWv Yag uaxooy. Vorher 
aber soll über die etwaigen Folgen 
der attischen Diensterweisung (x&- 
pıs) beruhigt werden: 7% (auf yapı- 
ros zu beziehen) — Emıyonosaı: 

„wir werden euch dabei nicht zu 
schaden suchen (denn wir sind nicht 
eure Feinde); aber wir werden sie 
auch nicht über Gebühr in Anspruch 
nehmen (denn in so naher Freund- 
schaftstchn wir auch nicht zu euch): 

das seltne Zmıyonodar, eigeutlich 
weiter, über den eigentlichen 
Zweck hinaus gebrauchen, bier 
wie Plat. Legg. XII p. 953.A. (wo 
geboten wird sich des Verkehrs mit 
den Fremden möglichst zu enthalten, 

Ulxas avrois 90905 dıar£uorras, 
ayayxaia ulv, os öllyıora U’ ?- 


Hıyomue£rous, zwar in nothw 
geu Dingen, aber weiter mög 
wenig mit ihnen zu thun zu hı 
Daraus erklärt sich auch deı 
brauch bei Herod. 3, 99. in nä 
Beziehung zu Einem stehn, ur 
ungenaue Umschreibung des ! 
so wie bei Suidas und Zonara 
nollaxıs Koncdar. — 6. röı 
yırnray vrto ra Mndıza (' 
wöhnlich für zoo rwy Mnndı 
noleuov s. zu c. 14, 3. Hero 
89.—3. no — — Bonsiceı € 
teroder Zusatz, in derselben 
wie c. 32, 4. — 9. napeoy 
derselben Bedeutung (mög 
machen) wiec. 37, 3., doch 
mit Substantiven verbunden. - 
dr xaıgois oig zu c. 21, 1. - 
apa TO Yıxay. vgl. c. 23, 
Vergleich, im Verhältniss zı 
Tor 7. aneolontor, gegen 
gleichgültig, wean sie nur 
Gegner besiegen. Derselbe Ge: 
wird noch stärker ausgedrückt 
xal Ta olxein yeioor TeyErTaA 
zu c. 25, 1.) yılorexlas E ErEXxı 
acr/za. wenn sie nar ihren aı 
blicklichen Hass befriedigen köi 
auch scheint zwischen napa 7 
x&y und yıloreızlas Evexa, 
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pllog wv, dnei xal va oixeia Xeipoy sidersar 


gilovsixiag Ersxa wis auzixa. 

„ar irdvunderssg xai veusrepdg Tis Tagd np8- 
oßvssgov ausa uadalr akıovrw Toig Önoloıg Nuäg Auv- 
veodar, xal un voulon dixaa uev vads Asyeodar, Euu- 
yoga dE, ei nrolsumosı, ülla slvaı. Tod Te ydp Evumpeoor 

ib & ür sıs Eldgıora duagsarm udkıora Ensrai, xai To 


ulor zo0 noltuov WG 


Yoßovvres vuüg Kepxvgaioı x8- 


lsvovoss ddızsiv Ev Apavsi Erı xeiraı, xal our abıov dn- 
wedErsas aus) Yavegavy EyIgav Hön nal ou uellovoav 
zeös Kogırdioug xrıjoaodaı, Tg dE Unagyovang mreörs- 
We dıa Meyagdaz Unoryiasg owpgov Upeleiv uallov‘ 7 


} des verschiedenen Wortstammes, 
ein Gleichklang gesucht zu sein. — 
16. weloy. — rüs aürixa, wie l. 
11. &x$eoüÜs Toüus awyer£oous, die 
zu €. ir bemerkte Stellung. 


42. €. 1—4. „und ihr wer- 
it äaderch zugleich am besten für 
use eignes Interesse sorgen.‘ 


1. ww. Das pron. rel. mit Nach- 
druck aa der Spitze der Periode: 


das Alles. — £y9vusiodaı nimmt 
zur bier und 6, 60, 1. den Genetir 
za sich, beide Male vom plur. des 
seutralen Pronomen; sonst steht es 
estweder ohne Casus, wie 1, 120, 5. 
122, 2.2, 43, 1. 60,6.3,40,5.u.s. 
w., oder mit dem Accus. eines No- 
men, wie 2, 40, 2. 5, 32,1. 7,18, 2, 
63,3. (An der Stelle 5, 32, 1. 299 v- 
movueyor Tas TE Ey Tais uayaıs 
Feugopas xal rou Ey Aelıpois Jeoü 
zeieerros ist der letzte Gen. als 

t zu betrachten.) Die Anrede 
an alle Auwesende (!v9vundEev- 
res) gebt sogleich durch das zwar 
allgemein gehaltne vewrepös Tıs (zu 
e. 40, 5. „„und wer etwa unter euch 
jünger ist“) auf einen Theil über, 
der dann die Leitung des Satzes in 
fıovro, un voulon behält. vgl. zu 
e. 18,2. — 2. avıa hätte im zwei- 


ten Satzgliede nach &y fehlen kön- 
nen: vgl. c. 10, 3. 36, 1. doch tritt 
öfter in einem mehrgliedrig ange- 
legten Relativsatze das zweite Glied 
völlig iu die Construction des unab- 
hängigen Satzesüber und nimmt statt 
des pron. rel.dieentsprechenden Ca- 
sus des pron. abzos auf. 2, 4, 5. 34, 
5. 74, 3. vgl. 2, 4, 5. — afıouv 
von der sittlichen Forderung an sich 
selbst, etwas als seine Pflicht er- 
kennen: vgl. c. 22, 2. 74, 2. — «- 
nuvyeodcı in der allgemeinen Be- 
deutung der Vergeltung (nicht blos- 
ser Abwehr des Schlimmen), noch 
2,67, 4. rois avrois und 4, 63, 2. 
tbv ei xal zaxas deuvra LE Kaou 
age) auvvovusda. — 3. Ilxaıw 
nicht adverbial, sondern kurz für 
dixcıa ulv rad elvaı & Akyeraı. 
— 5. &v & vgl. zu c. 39, 3., so dass 
Erreraı absolut steht: findet sich 
ein; nach dichterischem Gebrauch: 
vgl. Hom. © 140. Pind. Ol. 13, 41. 
eneraı d’ iv Exaoro ueroov. — 
To uelloy roü nolfuov. vgl. zu c. 
39, 2.: „eben das, dass es zum 
Kriege kommen soll, ist doch noch 
ungewiss;“ dem dann die gyavep« 
EyHoa za) ov u£llovon gegenüber- 
tritt. Der Gedanke ist als Erwie- 
derung auf c. 33, 3. ausgesprochen. 
— 10. dıa Meyag£as, welche be- 
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yüg selsvrala ydgıg xaıgov ixovaa, xy äldonr }, 
4 varar usilov Eyaiyua Avcaı. und’ örı vorsıxod Eu 
xlav usydany dıddası, soirp dplixscds: zö yag um) 
xsiv roog Önoloug dgugwrige divanıg H vo alsixa 
vegd dragdivrag did xırdunur 56 schdov Eger. 
„Husig ds negınentwnöres olg dv si Aaxsdal 
adrol sıgosircouer, zo0g opsrögoug Euuudgoug adzdr 
wolle, vov rag’ üuv so add dkuauusr xouileo 
ai un) zj Nuerdge yipp dpelndereas vi Önerege ı 
Padıyar. To d’ Toov dyranddors, yudvreg voisov du 
elvaı zöv xargdr, dv 6 Te Ömovgyüv pilog udluore 
6 dvrıordg dyIgds. “ai Kegxugalous zovods unjre 


sonders durch Hülfe der Korinthier 
re Selbständigkeit und ihre Häfen 
wiedergewonnen hatten. c. 114, 1. 
115, 1. — üpaupeiv e. gen 
Üpleasaı, bei ältern Schriftstellern 
wohl nur hier; von Spätern nachge- 
abmt: Plat. Cic. 6. ers yulorulas. 
52. tod &yxov. — ällor mit 
Gcygovy zu verbinde: fürde 
vielmehr weise Mässigung un 
Selbstbehorrschung beweisen,“ — 
7 rel. zägıs — Iyxinua Aüoas 
zwar ale allgemein’ gülliger Satz 
hingestellt, doch mit nächster Be- 
ziehung auf das Verhältoiss der Ko- 
ier zu deu ‚Atkenern; daher 
zuugpov Iyovon (zur rechten 
Zeitkommend. Dem. 5, 13.) auf 
‚ufstand za bezieben. 


den samischei 
e. 40, 5. 41,2. — 12. örı yaurızou 
— diddann vgl. 35,5. 36, 3. — 


1. Lohne Ironie gegen 


eyinn 





tivsatz doch auffallend.) Mir 

das ungewöhnliche rd 1.A£0 
wäre vielleicht (wie 4, 59, 2. 

2.8, 00) vu allen bye zus 
en. 


48. 5.1—4. „Nehmt ew 
ber nicht ihrer Sache an, die 
auf gerechtem Grunde ruht.“ 


1. megniarew vorzugs 
von Unfällen und schwierigen 
ständen: 2,54, 1.59, 2. 5,: 
111,3. 8, 27,3. 33,3. — &v ri; 
xedafuovı, bei der Berathung 
Samos c.40, 5. — 2. agoayog. 
nicht vorher, sondern las 
entschieden aussprechen. c. 26 
8,4. — Tobs ap. — zolagen 
klärung der mit ols (rovror 
dv — — ngoslmogev angeder 
Lage: „dass jeder selbst seine 
bündeten in Ordnung zu & 
habe.“ — 3. zoufleodau, 
eigentlich erndten, daher 
wöhnlich Gutes erlangen: 3, © 
4,95, 7.—1. zal un — 
nämlich Üuäs mit dem bei Th. 
seltaen, Wechsel des Sabjecte 
6. dv. — &x90ds Anwendun 
allgemeinen Satzes von c. Al, ! 
den gegenwärtigenFall. — ud] 














LIB. 1. CAP. 42—44. ss 


x d6resIe Pla jur unse auövere adroig Adırodan. 
ads TTOLOUVEES Ta nE00NKovra ve Ögacere xal vd 4 
a BovisvoeoIs vuiv avroic.“ 


Tosarsa d8 xal oi Koplndıoı elror. 


vgavres auporeguv, yeroukyns xai dis dxxinalas, 
iv rgordeg oöy 000» ziw Kogirdiuv anedsberso 
Adyous, dr de zn voregala uereyvwoav Kepxvpaloız 
miar er un) nomoaosaı Wore Toüs aurodg &4IEO0S 
HAovs voudLeev (si yap dt Kogıvdor dxlisvor api- 
ı Kapxvgaioı Evunkeiv, Eivovs’ av avrois al nroög 
rovsnolovg onovdai), Zrrıuaygiav de dnomoavso 7 
ww BonFeiv, &av vıs Eni Kipunvgov in n Adıivas 9 
sovzwv Evunagors. &Edoxeı yap O nroög IIsAonoven- 
rröleuog xai wg 808091 avroig, aal vv Köpxugar 


ru beiden Satzgliedern. — 8. 
1 zu c. 11, 1.) nuov, ein 
ktes axorıwmy numr. ce. 68, 
‚1.5, 21, 2.— 10. Bovlsv- 
ser mit dem Acc. eines neu- 
Prea. od. Adject. c. 85, 2. 6, 
— rosaura dE in derselben 

vn c. 36, 4. wiederaufge- 
=, wie c. 18, 1. uera di ınv 


Bie Athener schliessen 
efensivalliauz mit dena 
räern ab, 


ei dic, den Ernst der Bera- 
a bezeichnen: vgl. 3, 87, 2. 
3 &ın. — 3. 75 — nooreog 
’rüpes. wie c. 128,5. 2, 20, 
| u _ TH Vvorsgaig, zu 
ixzinoig ze verstehen. Das 
seoale (im Th.kommtaurdie 
e Form vor) gebraacht Th. 
m häufigsten vom folgenden 
(nie mit ausgesprochnem n- 
dech hier und 3, 91, 5. 5, 46, 
7, 11, 2. auch ie Verbindung 
kern Substaativen, von dem, 
a folgenden Tage geschicht; 


paia dagegen ner vom vor- 


aufgehenden Tage selbst, gleichfalls 
immer obne nu£oa. Mit anders 
Substantiven findet sich ia der Be- 
deutung des am Tage zuvor gesche- 
hendea zrE07Ep05 a. u. St. 3, 36, 6. 
41. und 7, 36, 2. (L. Herbst zu 
Cobet S. 33.) — uerlyyacay 
kurz s. v.a. znv yyouny ueraße- 
lövres Eyvwoay.— 5. WOTES. V.R, 
dp’ @ rec. 29, 4. 3,75, 1. Ohne 
die Conjunction dieselbe Bestimmung 
der Syuuuayla 5, 48, 2.— 1. Uv- 
ovr' av zwar nicht durch die Auf- 
forderung (2x£levor), aber durch 
die vorausgesetzte Folgeleistung, 
als ob voraufginge: &i xelsvorruv 
ıwoy Kepx. Ent Kog. Euvr£nleor. 
GyLoıy auf die herkyräer, von £uu- 
zisiy abhängig, autois auf die 
Athener, vom Passiv Zivorro. — 
6. Zarıuaxla, die auf die Defensive 
beschränkte Allianz: 5, 48, 2. — 
Znoınaavro. Nach der Parenthese 
wird die Abhängigkeit von wuerf- 
yıaocar aufgegeben, und die Tbat- 
sache selbst tritt ein. — 175 
allniwr vgl. c. 15, 2. 142, 4. 143, 
2. u. s. w.— 10. rovrwr auf beide 
Seiten (Athener und herk.) zu be- 
zieben. — 11. xul ws, auch so, 


AIyyeioı 4 


v 
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yag Telsvrala yapız xaıgöv &yova, aaı 


4 varar ueilov Eyrinua Avcaı. 


und ör; 


yiav neydiny dıddası, ro'rp pähner 


xsiv rols Öuolovg Exugwriga 


ve Inagdevrag dıd xundinur v_ 
„Husig de mregınenswxde- 


adroi rrooelswonuev, Toog agper; 
zoAdlsıy, vov rag’ Öumv :- 


zei y) Ti Nuerdog yp. 


elvar zov xaugdv, dv 











dire. : 









.nyeı 
Jıörıuog 


‚goeiscov ÖE 


6 avrıorag dyIader ' „nei Kegrugar 3 
PE} zov Ersirwm ru 


a Anschloss, 
des vorigen 
r EHER 
y transiti 
Dem. 18, 19. 
"5, 11, duupahten 
Pol. 5, 
an auymenden (intrans. 
Bear 36,5. — 14. de 
As OU i 
ip. mit Nachdruck voran- 
je. 36, 1.— toi di. 
Aalen Maxön Egouaın s. v 
5 yaurıxois, wobei namentlich 
BOB .genaunten Ortschaften zu 
die tehen sind. (Die Einschiebung 
ve Zweiten TUIS Vor weUTIxÜn, wie 
r e u. Kr. wollen, ist überflüssig, 
hold raurızöv &yovres im Sinne 
eines zusammengehürenden Nomen 
gefasst wird, was durch den öftern 
Gebrauch dieses Ausdrucks nahe 
lag: oben 3, 13, 7. 7, 55, 2. ähnlich 
e. 56, 2. Tabs WAlors Fa) Bodens 
Eu drang.) — 16 
Evan meoiainte 
0. 36, 2.; statt des Gen. 
ist hier die bequemere Auflösung &v 
negank eingetreten, 

























45. und senden ihnen zehn 


Schiffe 
Angriffe 


3. ob 
8,41.) un 
od oil 
3. 65, 4 
102, 2) — 
Sohn des 
Namen für 
Proxenie r 
tarch (Per. 
Quellen, v 
von 105: 
Absicht de 





len beibe| 
aus den mi 
aufgenomn 
dt Toöro 


LIB. 1. CAP. 4116. Ei 


Soraun- mgosircov dE sadsa von un Aisır 
Ns. ai uev di vies dgımoirsar dg mir 4 
\ Koglvdioı, dnsıdn airoig mrage- 46 

x ziv Kigxugar vaval nevsinorse 

’Hisluv utv dena, Meyagdur ds 

‘a, Aungaxıusür dd drrd nal 

> „ adror dd KogıvHlam dveni- 
.r Y00v ulv xal xard rölsıg 2 

Bevoxheiöng 6 Eödvnidoug nöu- 
un de mgoodusar v5 xara Kigeugav 3 

‚euxddog sullovrss, Ögullovsas ds Kaıdgeov 
DEidog yig. Zarı 68 Asumv, mal mölsg ünde A 





"RB esetst dem el dd} joay (warenvor 
be: 






„SO Bengesetzten immtes Pronom 

38 5.10. al uw dh Bezeichnung es nicht ankommt, 
ira KoofvSıo: —ge- in sich schliesst, tritt es durch u» 
wik ischer Ueber- Gegensatz zu den allein näher 






ü 
eilzählang von der zu bezeichnenden Korinthiera; in 
en@er andern, indem diesem Gegensatz hat auch das xut 
JS wiv di, ulvodv seinen Grund: „Foldherren von 
yNüch dem’einfachen diesen waren zwar auch von den 
85. ..58.u.59.)das einzelnen Städten vorhanden (wie 
FOR noch einmal kurz viele und von welchen Namen ist 
st uod zu einem gleichgültig), von den Korinthiern 
führt, mit 64das Neue aber war es Xenoclides mit 4 an- 
rd, dern“, Es tritt dadurch von selbst 
hervor, dass die koriatbischen Füh- 

» Roriathier gehen rer.den Oberbefehl über die ganze 
re Flotte von 150 Flotte hatten. — 7. meunzos al- 
bei dem Hafen von rc, gewöhnlicher Ausdruck (dem 
deutschen selbander, selbäritter 

u. 5. w. entsprechend), um zugleich 
dio Gesammtzahl und die ia dersel- 
yeoneiai derselbe hen hervortretende Person zu be- 
» dor von Adjoc- zeichnen. — 8. mgogufayeır von 

7. bemerkt ist; c. 48,1. der Annäherung (3, 31, 2. 6, 104, 
4,61,1.7,75,1.— 2. 2), öguileosa: (3, 76, 1. 8, 11, 
£ vom Beginn des Un- 1.92, 3.) dem Anlegen an derRäste. 
;52u0.26,5.—3. Elis — xar& Kegx. gegenüber. c.48, 
ra standen ia Bundes- 4. 2, 30,2. — 9. amd Asuxddos, 
das zum Sammelplatz der Flotte 

Fi - bestimmt war. — Xeieproy ist 
3. oa udv xal zark der Name sowohl für den Hafen, 
arev, Kogıydluy dt. _wiefürdas Vorgebirge (1. 16). — 10. 
rägsante Bedeutung des Zorı d2 Auriv, nämlich zö Xeınd- 
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dBovlorro un ngosasas Kogsydioıg vausınöy iyovo« 

ovsov, Euyxgovsiv dE örı udhuora avroög allıdo 

aosevsoräpos ovoıw, %v ı din, Kopindiorg re xı 

3 Ziloıg vavsınöv öxovam ds; sölsuor xadıoravras 
da eng ve Isaliag xai Iınsliog nal äpaivero 
459% vjoog &v napanim xeiodas. Tosadım ur 

os AImailoı vovg Kegxvgalous rooosdtkarro, xı 

Kogwdiov aneidIbrsuv ov old Vorepov dena va 

2 rois antorsılav Bondovs" dorgammysı de auram Aa 

udrids ve 6 Kiuwvog xai Audrıuog Ö Zrgoußix: 

‘ 3 IIowräag 6 ’Enınlkovg. rrgosinnov de avroig un : 


yeiv Kogivdlorg, 79 un) &rsi Kögavgav nidwor xal | 
oıw dnoßaivaıy N &; ww dxeivwy vı yweiwv oi 


in jedem Falle: 3, 33, 2. 7, 74,1. 8, 
51, 2. 87, 3. — zo — BBov- 
lovro in parataktischem Anschluss, 
worin aber die Folge des vorigen 
ausgedrückt ist: unddesshalb —. 
— 13. Euyxpoveiy transitiv: in 
Feindschaft bringen. Dem. 18, 19. 
163. Arist. Pol. 5, 11. diaßallsıy 
allnloıs xal Guyxgodeıy (intrans. 
und eigentlich 7, „36, 5... — 14. a- 
DIEvEgT£poıs otoıv. das prädica- 
tive Particip. mit Nachdruck voran- 
gestellt, wie e. 36, 1. — Tois ül- 
4015 vaurıxzovy Eyovaıy 8. v.8. T0is 
&llois vavrıxois, wobei namentlich 
die c. 27, 2.genannten Ortschaften zu 
verstehen sind. (Die Einschiebung 
eineszweiten TuisvorvavTıxovy, wie 
Bkk. u. Kr. wollen, ist überflüssig, 
sobald vaurızöoy Eyovres im Sinne 
eines zusammengehörenden Nomen 
gefasst wird, was durch den öftern 
Gebrauch dieses Ausdrucks nahe 
lag: oben 3, 13, 7. 7,55, 2. ähnlich 
ce. 56, 2. rovs los Im Bagans 
Euuudoug.) — 16. rüste Ir. xal 
Zıx. von napanlovs abhängig, wie 
e. 36, 2. ; statt des Gen. rapanlou 
ist bier die bequemere Auflösung &y 
naganlıy eingetreten. 


45. und senden ihnen zehn 


Schiffe zum Schutz 
Angriffe der Korinthi 


3. od nold vorepovy (c 
8, 4, 1.) und eben so häufig 
oV wol (e. 137,1. 2, 2 
3. 65, 4. oder öilyo vo 
102, 2. ) — 4. Lacedaemoı 
Sohn des grossen Kimon, d 
Namen für denselben weg: 
Proxenie mit Sparta wähl 
tarch (Pericl. 29) folgt par 
Quellen, wenn er die geri 
von 10 Schiffen einer fe 
Absicht des Perikles zusch 
Diotimus wird sonst nicht « 
Proteas ist auch 431 Strat 
2. — 6.0.9. nooeinor, 2 
1. 43, 1. von einer bestimn 
sprochnen Anordnung unı 
gung. — 8. &s Toy dxelvay 
wy: hier und c. 53, 4. und ä 
82, 6. ww &y IIelornrovvn 
nolewy. Die Zwischenste 
pron. indef. zwischen Aı 
Nomen, die im Herodot s 
findet (1, 85, 2. 8, 90, 1.) 
auch im Attischen in einzel 
len beibehalten zu sein. 
aus den minder guten „ss. 
aufgenommen. ), — oüte 
di ToüTo noımnowoı, in 





LIB. 1. 


CAP. 44—46. A 


y xasa dvvauıy“ rgoeinov dE saura Tod un) Adsır 
rag onordas. ai uEv Ön vijes dpınyoovsau ds sr 


u) 


os de Kopivdıoı, dneudn 


aUs0ls Trage- 


wo, ärnieov ini 79 Kipxvgar vavol nrevsiinorse 
ascv. navy dd "Hisiwv uiv dexa, Meyapkur ds 
x xai Asvxadiow Ölxa, Aungpaxiwrov de Enrrd xai 
xai Avyaxropiwy ula, ausw dE "Kogirdiov dveni- 
oroasmyoi dE zovrww Noav usv xal xard nıölsıg 
w, KogırdIluv de Eevoxisiöng 6 Evdvnidous ndu- 


3 


RUROG. 


insıdn dE nrgoosukar 7 xara Kiloxugav 


, arcö Asvxddos seltovses, Öpuibovsar ds Xsrudprov 


earsowsidos YnS. 


entgegengesetzt dem &} d? 
ı entgegengesetzten 
32,1. — 10. al ulv dn 
— of dt Koplv9ıoı — ge- 
er parataktischer Ueber- 

der Erzählung von der 
ite za einer andern, indem 
Partikela u!» dn, udv our 
.) uad auch dem einfachen 
54 u. 55. c. 58. u. 59.) das 
sgangene noch einmal kurz 
mgefasst und zu einem 
kt geführt, mit de das Neue 
rt wird. 


Die Korinthier gehen 
aer Flotte von 150 
‚a bei dem Hafen von 
ırion an der thespro- 
ı Köste vor Anker, 


wapeoxevaoro: derselbe 
: Gebrauch, der von Adjec- 
ı e. 7. bemerkt ist; c. 48, 1. 
1. 4, 67,1. 7,75,1.— 2. 
Impf. vom Beginn des Ua- 
ıens; zuc.26,5.— 3. Elis 
»gara standen in Bundes- 
iss zu Korinth; die übrigen 
aren korinthische Colonial- 
— 6. n00v ulv xal xarc 
!xaoroy, Konıwälov dE. 
lie prägnante Bedeutung des 


&orı de Auumv, wa seölıg Urcde 


n70ay(warenvorhanden)einun- 
bestimmtes Pronomen, aufdessen nä- 
here Bezeichnung es nicht ankommt, 
in sich schliesst, tritt es durch ufy 
in Gegensatz zu den allein näher 
zu bezeichnenden Korinthiern; in 
diesem Gegensatz hat auch das xar 
seinen Grund: „Feldherren von 
diesen waren zwar auch von den 
einzelnen Städten vorhanden (wie 
viele und von welchen Namen ist 
gleichgültig), von den Korinthiern 
aber war es Xenoclides mit 4 an- 
dern“. Es tritt dadurch von selbst 
hervor, dass die korintbischen Füh- 
rer den Oberbefehl über die ganze 
Flotte hatten. — 7. n£unrtos au- 
tos, gewöhnlicher Ausdruck (dem 
deutschen selbander, selbdritter 
u. s. w. entsprechend), um zugleich 
die Gesammtzahl und die in dersel- 
ben hervortretende Person zu be- 
zeichnen. — 8. mgogule ey von 
der Annäherung (3, 31, 2.6, 104, 
2.), öoutleogaı (3, 76, 1. 8, 11, 
1. 92, 3.) dem Anlegen an derKüste. 
— xata Keox. gegenüber. c. 48, 
4. 2, 30, 2. — 9. and Acuxadog, 
das zum Sammelplatz der Flotte 
bestimmt war. — Xeruegiov ist 
der Name sowohl für den Hafen, 
wie für das Vorgebirge (l. 16). — 10. 
forı di Aıumv, nämlich Tö Xeuuul- 


47 uilovrat 
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avsod xeisaı ano Salacang dv v7 Elmuarıdı wng 
scrowrldog ’Epven. 2Einoı de nag avsiv Ayspı 
Aum 2 Ialaccav- dıa de vn Ysonowridos A) 
srosauös bewv Loßdllsı ds auımv, ap’ od xal znv En 
ulay öyeı" bei dE nal Ovauıs morauös, öpikwv vnv 
scowrida xai Ksoreivmv, wv Evrös 7 önpa aveysı ro 
5 ueorov. oil uEv o0v Kopivguoı Tng Nreigov dvraddı 
ve xal oreasonedovr Zreoijoarso. 0i 
 Kepxvgoioı, ws Yosovro auroug srooonikovsag, sul 
oavıeg dena xal Exaröv vaug, wv NYoxe Meıxıadns 
Aioıuiöng xai Eigißaros, Eorgaronedevoavro &v ic 


viowv ai xalovyraı Iußora, nal ai Arrınal Öexa 


n0aV. 


gıov (ec. 30, 3.): bei Strab. VII p. 
24 heisst er TAvxus Aıumy, jetzt 
nach Leake North. Gr. Ill p. 4. 
Splantza. vgl. d. kr. Bem. — 11. 
ano Yal.zuc.T7. — Elauanıs, der 
Küstenstrich zu beiden Seiten der 
Mündung des Acheron, so genannt 
nach der Stadt Elaea. — 12. 'Eyv- 
on in der ionischen Form bieten 
alle Hss., wie sie nach Herodian 
(Bkk. Anecdd. p. 1173.) in diesem 
Namen von den Attikern vorgezo- 
gen wurde. — 2£/noı auch mit den 
geringern Hss. dem 2f&ı0. vorzu- 
ziehen, nach dem Sprachgebrauch 
des Th. 2, 102, 2. 4, 103, 1. Auch 
bei Herodot 1, 6. 180. 2, 17. 6, 
20. 7, 129. Das gleichbedeutende 
Zopallsıy (1. 14.) sonst nicht bei 
Th., im Herod. 4, 48. 49. 57. — 
Ueber den Acherusischen See 
und den Fluss Acheron (jetzt der 
Fluss von Suli oder der Gurla) s. 
Leake N. Gr. 1 p. 238. 401. 4 p. 
53. 133. — 15. Hei dt xald ©. ohne 
nähere Ortsbezeichnung: „es fliesst 
hier auch —“. Der Thyamis (j. 
Calamar) fliesst nördlicher, und 
zwischen ihm und dem Acheron 
(darauf bezicht sich w») erhebt sich 
das Vorgebirge Ch., jetzt Varlas. 


Ei dE 77 Acvniuun adroig TY AXEWENnE 


— 16. aveysıy, ebenso 4, 5: 
34, 2. — 17. rs nrelgovp 
ver Genet. zu dem localen / 
bium 2Zyraude, ähnlich wie 
ToUTo (c. 49, 7. 3, 56, 3.). 


47. die Kerkyräer m 
Schiffen bei einer derS 
ta-Inseln: die 10 attis 
ihnen zur Seite. 


4. Zußora, Name der lus 
der thesprotischen Küste, so w 
naheliegenden Vorgebirges m 
gleichnamigen Hafen c. 5U, 3. ! 
noch jetzt S. Nicolo di Sivo 
Ey uu« öfters von Inseln, in 
Nähe die Aufstellung ges« 
— 5. za al Aıt. dexe 
n0«y eng angeschlossen an 2 
TonedevonıTto, „und alsbald 
auch die 10 att. Schiffe ein“ 
schon 45,1. abgesandten): way 
8. v.a. naosy£rorro 3,6, 1. 
1. 6,62,4. — 6. Znt ri 4e 
un (c. 30, 1.): dal de ınaid 
Zußora ins utv 'IIneloov u 
an£yovocı, xara dt TO &wmor i 
ıns Kepxvpalus, ınv Asuxil 
xslueree. Strab. VII p. 32 
0 nelög substantivisch wie 2 





LIB. I. CAP. 48—48. 


93 


sslög Av nad Zaxvrdlom yllıoı Onlisas Beßondmndzes, 
jear 68 xai zoig Kopwrdlorg nz 27 nreigp srolloi av 3 
Bapßagem scagaßeßondnxörss‘ ol yag saurı 'rraıgiison 


'Ndsi scose ausoig plloı sloir. 
Ensıuön dd napsoxevaoro Fvoig Kogırdiorg, Aa- 48 


Börsss TeLWr Nusgav oısia arıjyovso ws Eni vavuayiav 
end sov Xsuseplov vursög, xai ua Ey nrÄovses xado- 
wor sag Tor Kayxugalwy vavg uerswgovs Te nal Eni 
Iopag ssisovoas. ug de xareidov allılous, avsınaperdo- 
ewro Erst uiv vo Öskıöv xEpag Kepxvpaiwv ai Artıxai 
nes, sö de üllo avsoi äneigov, vola Teiln Troınoavseg 


4 7,62, 4. 87, 6., adjoctivisch (mit 
menıds) 4,8, '2.— 1. ZaxiySıor 
scheinen obne Erwähnung eines 
Inndesverkältnisses, bei der Gleich- 
r beit der lateressen, hier als Ver- 
*  kündete der Kerkyräer, wie später 
@,71.9. 3, 94. 7, 57.) auf Seiten der 
Itkeser. — Beßondmzöres und 9. 
zegaßeßonInxorss ist mit dem 


verseigebenden ndav (aa erster 
Selle zus n7 zu ergänzen) als 


plusgpf. arammenzı ssen; die 

-  pertL sicht in prädicativem Ver- 
baltsiss. zz ag aßondeiy vorzugs- 
veise von der Aufstellung an der 

| Küste: 2, 90, 3. 4, 14, 2. 7, 37,3. 
8,1. 70, 1. — Die Wiederholung 
das Verbums ist von ähnlicher Wir- 
kung wie e. 28, 2. 30, 4. und in die- 
er lelea Gegenüberstellung 
wit ör 15 nrelop (das mit Unrecht 
wwdächtigt ist) sebr natürlich dem 
tel 15 Asux. gegenüber. 


48. Ausfahrt und Aufstel- 
lung beider Fiotten. 


1. NELEOXEUROTO zu e. 46, 1. 
—2. rer nuepwrv Gen. des Mas- 
se 2, 23, 3. 3, I, 2., vom Raume 2, 
13, T. ., vom Geldeswerth 2,13, r\ 
u. yro Impf. wie c. 46, 1. — 
us in) yvayuaylany (2, 83, 3. 4, 13, 


3.) und — vauuayia (3,4, 2. 6, 
34, 5.) ahne Unterschied der Beden- 
tang. Das der Präp. voraufge- 
schickte ws bezeichnet, wie bei Par- 
ticipien, die Absicht, den Vorsatz: 
e. 50, 5, 62,5.— 3. za — xu9- 
0pW0L lebhafter parataktischer 
Uebergang , wie e. 26,4. — 4. ue- 

TEWpoUs (% 91,3. 3, 33, 3. 4,14,1. 
u.8. w. io dieser Bedentung nicht 
bei Herodot) re xal En ogas 
nleovgas, nicht nur in der Fahrt, 
sondern im Ansegeln auf sie begrif- 
fen. — 5. Gayrınapsraaoovro an 
die Spitze gestellt, um beide Seiten 
und alle Theile zu umfassen, doch 
wird bei der genauern Angabe des 
Einzelnen dieser Zusammenhang 
bald aufgegeben. Die attischen 
Schiffe werden zuerst genannt, weil 
der Bericht der Heeresaufstellua- 
gen bier wie öfter mit dem rechten 
Elügel, begiaat (2, 90. 3, 107, 4. 
4,43, 3... — 7. ro .@llo, das Cen- 
tram, den linken Flügel und einen 
Theil des rechten zusammen: daher 
Eneixoy von der grössern Ausdeh- 
nung wie 3, 107, 4. — rola rein 
MoınGavTeg, sie bildeten drei 
Abtheilungen (2, 81. 2. 3, 50, 2. 6, 
62,1.); rein von Schiffsabtheilan- 
gen noch 6, 42, 1., von Reiterei 
2, 22, 2.4, 96, 5., vom Landheer 


2 


49 


84 
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Toy veiy, Wr Noye ToLWv osyasnyar Endorov el 
usv Kegxvocaioı Erabavro, Kopırdios de To u. 
xeoag ai Meyagideg vnes 8ixov nal ai Auregaxıdı 
ra ds To uEoov oi alloı Eiuuayoı wg Exagror, 
d8 xeoas avsoi ol Kopivdıoı Taig Gpıora twy v. 
ovoaıs xara vois Admvalovg xal ro dabıöv Tai 


oaiwmv sixor. 


Euunibavseg de, Eneiön va onu 


Tepoıs NEIN, Zvavuayovv, srolloüg uev Önkirai 
Augpdregoı Erri Twy xaracıgwuatwy, rrolkoug dE 
te xal Axovrıoras, TW nalaıy TEOTW Arsıo01 


zrapE0xEVvaOUEvVOL. 19 TE 


im Allgemeinen 2, 81,2. — 8. or 
— — eis absichtlich verschränkte 
Wortstellung, so dass or von &xa- 
orov, Orparnywy von eig abhängt. 
— 9. KopıvYlors, auf Seiten 
der K. Der freiere Dativ voraufge- 
hend wie c. 6, 3. — WW. £ysıy rö 
x£oas, der eigentliche Ausdruck in 
taktischem Sinne. 3, 107, 4. 4, 31, 
2. 93, 4. 6, 67, 1. 101, 4. 7, 34, 2. 
52, 2.8, 104, 3.; sonst auch &yeıy 
ro u£oov 2, 81, 3. 7, 10, 1., wofür 
bier zarte ro ufoov, nämlich !ra- 
Eavro in die Mitte tritt, wohl weil 
für die geringere Zahl der 10 elei- 
schen, 10 leukadischen und des einen 
anaktorischen Schiffes &yeır zu viel 
sagen würde. — 11. ws &xaoroı, 
singub deinceps, wenn es auf die 
genaue Reihefolge nicht ankommt. 
vgl. c. 3, 4. 67, 4. — 13. xare c. 
acc. zu c. 46, 3. 


49. Inder Schlachtbei Sy- 
bota siegen die Kerkyräer 
auf ihrem lioaken Flügel, 
auf dem rechten und im Cen- 
trum, wo sieindie Fluchtge- 
schlagen werden, kommen 
ihnen die 10 attischen Schiffe 
vergebens zu Hülfe. 


1. Fuuplayeı, feindlich zusam- 
mentrefen: c. 50, 2. 62, 5. 5, 9, 7. 


varuayia xaprepd, 


65, 3. 7,6, 2.8, 25, - 
freundschaftlich sich veı 
84, 5.3, 110, 1. 7, 26, 1. 
— n0$n Zeitangabe für 
tes, nicht für Zyavuay 
wie c. 26, 5). Dem no 
Aufziehen einer Fahne 
bestand (ovußola tra 
xzaı00P TS Mayns d 
Schol.), steht entgegen 
09n. c. 63, 2. — 2. n 
wollovs, Epanaphora 

2. — 4. 0 neluw ı 
00T8900V Erı naoeox. 
druck ganz wie c. 10, 4 
Mangel an Ausbildung 
eben in der grössern Zal 
schieden bewaffneten S 
am Bord der Schiffe (2 
dem allgemeinen Namen). 
der zu dem Schiffe gehöi 
ger ist in dem Masse 
worden, als die Runst « 
fechtes stieg.“ Böckh St 
389. Während sie frühe 
betrug (vgl. zu c. 29, 1.) 
im peloponnesischen K 
10 schwerbewaffnete Ep 
einer Triere zu sein.“ 
te und so war de 
wirklich (wie nach 

ken Bemannung zu erwaı 
das folgernde rE von c. 
u. 8. w. und das an ı 
gestellte 7», wie c. 2 
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yon oöx Öuolas, sebouaxig de zo mldor mooapegns 
boa. dnssudn yap igooßdloıev dAkrjloıg, od Öadiwg dne- 
vOzo Und E nAndovs xal Oykov zwy vacıv xal uälldr 
e nıorslovses Tolg Ari Tov noraoreWueros Önklraug ds 
yr vie, ol xaraosdvsss dudyovso jovxalovour vor 
um dıtımloı d’ oix joav, alld Iuup ai bu To 

!vauıdyovy 7) dniowfun. Teavvayı uev obv mohög 
Herufos xal ragauyWäng Fr Ti vauuazia, 2v F ai Arsızai 
MS Tragayıynöusvaı Tois Kepxvgalors, si sın nrıeloıveo, 
"PO Ev mageigov Tols Evavsloıs, udyns de our Ngxor 
Aobtines 08 organyol Tv nodponow zw AIyvalom. 


kelsor a de v6 defıöv nepas row Kopırdiwv Immövsı. oi 
FR Kogupaioı eixoaı vavolv adrolc ronvausvoı xai 


e "irto und nelouayie — ov- 
Schliessen sich in verschiedener 
Ausdrucksweise, ähnlich wie 1. 8., 
ge Aagregd an: „der 
eitig nicht so sehr 

wre Üe Geschicklichkeit, aber 
“ ehr einem Kampf zu 

2 oYy ouolws 8. Y. 
. ge, 60, 6. 11, 1. 76 
Pe KV... uclloy l. 12. c. 69, 
A , 3. 2,89, 6. u. oft. 

. 7 n000Baloıey (bes- 
sur als Ba Jorey der meisten 
esmal raschen An- 

uteas; anders 48 ay nıeloıv- 
ss er a währeuden Be- 
ge = antlvoyto 8. zu c. 
B, 3. 11,70, 5, ned 7000- 
pllser — Ixugayro. — 8. uno 
rn = xal — TTLOTEUOVTES, 
& “eren Gründe sind ein- 
mal durch ei pabstantiv, das andre 
n ei Particip ausgedrückt: 
a kamen nicht leicht los von einan- 
5 wegen der Menge und 
seränges der Schilfe, theils 

sel de bei dem Handgemenge den 
Sieg ron den Hopliten hofften (also 
. en wollten). — 10. xa- 
I9layıec, nachdem sie festen Fuss 
katten (im eigentlichen und 





im bildlichen Sinne, als Ausgang 
zum fortgeführten RKanpfe c. 59, 2. 
2,1. 3, 86, 5. 92, 6. 4, 14,5. 75, 1. 
5, 4, 4.), was durch nouy. Tav venv 
seine Begründung erhält. — 11. 
dıexnlovs, das besonders von den 
Athenern oft angewandte Manöver 
die feindliche Schlachtreibe durch 
einen keilförmigen Angriff zu durch- 
brechen und die beiden gesprengten 
Theile einzeln in die Enge zu brin- 
gen. — ovx noav zu c. 2,2. vgl. 
2, 89, 8. 7, 36, 4. 70,4. — 14. na- 
eayıyyousver zu dem iterativen 
e! nn nıElowvro, part. imperf. 
überall sich einfindend. — 
Das ursprüngliche Subject af Arzı- 
xal yes beschränkt sich im zweiten 
Gliede auf die Führer derselheun 
dediores ol argarnyol. Nach re- 
gelmässiger Structur hätte men 
statt dessen den gen. absol. erwar- 
ten sollen, allein der grammatisch 
ungenauere Ausdruck ist der leben- 
digere: ähnliche Uebergänge c. 19, 
2.23,3. 39,3. 2,16, 1.54, 2.3, 53, 
4.4, 6, 1.73, 4.— 16. eopenoıs 
nur hier, als Nomen von nroo&istor 
c. 45, 3. — 18. roeıyausyor xal 
xaradıwkavreg bilden das erste, 
nlguoavres xal Lrnexßavres das 





xaradı)Eavseg anogadag ds sny Yrcsıgov yigg: vou 
ronedov nilsvoarses avrzwr nal dnsnßarses dvänon: 
Tag Oxnvas Egnuovs xal va genuara dınonadar. 

uiv oiv oi Kogivdıos xai os Eiuuaxos joamved \ 
08 Kepxvpaioı änsxgirovv ı) dd avzoi Joav oi Kogi 
dni ro eiwruup, sold Evrixav, vois Kogxvgpaioıg rı 
x00: vu ano Elaoaovog nAndovs Ex wng dıadke 
nagorvowv. ol 6’ AsImaioı Ögwvssg voug Kepxu, 
sısloutvovg ualloy nön Angopaoiosug dnerocgon 
uEv noWEov Aanexöuevo Wors m) &ußallsır zıri- 2 
n zeonn &yiyvero Aaunoos nal Erexeıwvso ol Kopi 
sörs dn Eoyov nüg siyero ndn xai dısxexgero ovdı 
allc Erveneaev &; Torso avayırg Gors Inıyeugnjcas 


Aoıs rvois Kogivdiorg xai AImralors. 


zweite, öy6nonoav xal dınonacay 
das dritte Stadium des Herganges, 
indem das voraufgebkende jedesmal 
den Grund des folgenden enthält. — 
19. onopadas prädicativ zu zare- 
dıest. in Auflösang; ähnlich 21. 
fonuovs zu Eyfnonoev Tas oxn- 
ras s. v. a. lonuovs xaralaßortes 
(Zonuos ohne femin. Endung bier 
und 2,4, 4. 3, 22, 3. 67, 3. 106, 1. 
mit derselben 2, 32, 1. $1, 1. 4, 26, 
4. 6, 61, 7.). — 20. dnesxBalreıy 
hinter den Fliehendeu her ans Land 
gehen: 8 ,105,1.— 21. ra yoruara 
ia dem aligemeinern Sina von Hab 
und Gut auch 3, 74, 2. 6, 97,5. — 
22. ol Koo. xzal ol fvuu. Die 
ersten nar nis die Führer des Gan- 
zen mitgenanat; denn nach ce. 43, 1. 
standen auf dem rechten Flügel 
ser fvuueyoı.. — nocarıo — 
Isezoarovy d.h. fürs Erste: denn 
die Impff. weisen auf die weitere 
Eatwicklang hin. Die Partikela r} 
— zaf verknüpfen hier weder die 
Nomina, noch die Verba, sondern die 
beiden gauzen Satzglieder. — 25. 
ano Ü. aindors, von der schon 
zu Anfang kleinera Zahl (1 1U gegen 
350), so dass das Missverkältaiss 


% 


bei einem Ausfall uoch 
wurde: vgl. c. 2, 65, 2.8, $ 
27. ucllov angog.als ob 
doch auch jetzt noch in zwei 
1) aney. worte un 2up. ı 
weit dass sie noch ni: 
griffen; 2) 2nel d2 n Too: 
ero d.i. sobaldaber di 
vräersich entschiede 
zoeos) zar Flucht wandt 
Impf., wenn auch ans einer 
hier nothwendig st. dyeyaı 
Bezeichnung derbeginuender 
da oi Koo. !rexerro: er 
völliger Auflösung der ( 
kann es heissen wie c. 50 z 
rponns zeroufrns); und ı 
diesem Punkte tritt der N 
mit der energischen Partil 
Jin eis, die zugleich auf das 
schwere der Thatsache h 
wie ec. 59, 1. aud our dy 2 
70, 1. — ndn den Mome 
vorbebend, nunmehr. 
3. — 30. Zoyov Iysadaı 
Hand anlegeu, zur t se 
e. 18, 3.2,2,4.— 31. En 
impers. wie ein verslärktes 
4,68, 3. — & roüro ä 
(vgl zu e.5,1.), wie 3,5 
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5 dd seering yeranziıns ol Kopivdsos sd enden 50 


ı elxov dvadodusvo Tuv vawy Ös xasaduossen, 


} % 


E sous dvdgWnovs drednorso yoradsıy dıswrıldes- 
dor i Coyoeiv, Toig ve abzuw Yilovs, ovx aiode- 
‚sı joonrso oi di debım xeog, Ayrooüwseg Extet- 
olliw yGp vewr ovouv duporeowr al drri mehv 
ldoang äneyovowv, dneıdn Evveuubor dAdr)loss, od 
znrv dicyvaoır dnorovvso Önoioı dxgdrovr 7 änge- 
yaruayia yag an "Eilnoı nıeös "Eilmwas vaur 


“gogäs und 7, 86, 5. &s 
srurtas. Plat. Theaet. p. 
m. 4, 37. eis Toüs' UAge- 

16. — Enıyageiv c. 
sentlichen Sinne 3, 94, 5. 
‚39, 2. 


ie Korinthier be- 
ibren Sieg, steben 
on einem zweiten 


ab, da 20 neue atti- 
kiffe binzukommen. 


zgonns yevoulyns 8. zu 
— 14 oxagpn A oxapn Ta 
iS Ty VvEWvy & NUEIS Ya- 
is) zaAovuesv Schol.) sv 
w, wie sonst gewöhnlich; 
t and Hass rissen sie zur 
g der Fliehenden fort: 
sous aysewWnuus — ähbe- 
wdung, den Negativsatz 
elie des positiven voraus- 
a, mit Hervorhebung der 
wehenden Nomina wie c. 
2. avyadsiodaı und eAxeıy 
Uichen Ausdrücke von den 
nen feindlichen Schillen 2, 
18,1. 7, 74,2. — üs (ohne 
a für or, wie c. 52, 2. Y9, 

2. 92, 5.) xzaradvosıay 
pt. die sio jedesmal, d. i. 
sie eins derch Beschädi- 
wauchbar gemacht hatten. 
wevevy . A Lwygeiy noch 
zovro abhängig, wie 2, 65, 
movro xa$ ndornv 190 
vdıdovyan: die durch den 
ız veranlasste Voraufstel- 
sdider !. 


lung von pös Tous arydpWmous 
hebt nicht die Einwirkung des Zro«- 
zovro auf den laßaitiv auf. 
partic. dısxnifovres schildert die 
Art der Ausführung. — 4. rods re 
auıovy (pllous, die Negarer und 
Amprakioten von c. 49, 6. — € ein 
drittes Satzglied anschliessend: zu 
c. 33, 1.— 5. Ent defip x. ohne 
Artikel mit dem Vat. wie c. 48, 4. 
evoavuuov xlons. — 6. Ent nokü 
runs SJalacons bildet zusammen 
das Object zu 2weyoücoy 8.v.a. 
£ya ulpos ras Yal. vgl. 2, 16,4. 
IT nudn Eur£uıkay, sobald sie 
einmal as einander gerathen wa- 
ren (ganz anders als der Optat. c. 
49,3.). Die Betrachtung wendet sich 
damit vor die zoorn zu dem Ür- 
sprung der Verwirrung zurück: erst 
10. 2ncıdn dt xarediafay wird die. 
Erzählung fortgesetzt. — 8. ryy 
dıayyacıy noriodaı nach der 
Neigung des Th. das einfache Ver- 
bum zu umsebreiben: s. Ind. u. zo,- 
eioseı. — Önoioı, was für Maon- 
schaften, ob Freund oder Feind, da 
die Verschiedenbeit in Kleidung und 
Rüstung wohl wenig in die Augen 
Bel. — 9. vavueyla yap — — YE- 
yEyntaı: über Construction u. Stel- 
lung zu c. 1,2. Durch das Pf. ye- 
ydımıaı triti der Satz aus dem Zu- 
sammenhang der Erzählung heraus 
und stellt den Inhalt als vollendete 
Erfahrung bin. Der Hauptnachdruck 
raht auf vew»v zAn$sı, wodurch das 
nollay veoy ovowy seine Begrün- 
‘ 
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3 wAnIsı ueylorn dn Tuw nreö avams yayeınsaı. Esreul 
xosediwba» Todg Kepxvpaiovg oi Kopivdıoı ds Tnv 
6005 TO vavayın xul TOUG vexrpoig Toug operlpovg £ 
050, xai tüv rrlelorwy ExpETNoav WOTE TTE00X0U 
rgög Ta Zvßora, ol autois 6 nara yiv Oroavoc Tor 
Bapwv rpoosßsßondixe eosı de Ta Sihora ung 
oneweidog Auumv donmog. Tovro de noNoavres a 
4 aIg010FEvrec Errennieov Tois Kegxvpaioıg. ol deraic ı 
uoıs xai 00a Noav Aoımai usra Tv Arttınav ven 
avroi avrerıenleov, deioavres un &5 ınv ynv Opwv sıe 
5 0ıw anoßaivsıv. ndn de nv Olpe xal ErrenauwWvıoro aı 
os & Eninhovv, xai ot Kogivdinı ESanivng srov 
Exgotovro, narıddvres Eixnooı van Admvaiwv 7rE00 
ovogas, üg Torsgov raw dena BonFods dEerreumpar ot x 
valoı, deloavreg, Orreg Eyevero, un vinndwow or Ke 


oaioı xei ai operega dexa vies OAlyaı aulveıv 


dung erhält. — 10. zwy 700 auıns: 
zuc. 1,1. — 14 of avrois xte. 
c. 47, 3. — 15. Eorı dt Ta Zußora 
ızu c. 47, 1.) mit derselben Wen- 
dung wie c. 46, 4., nur dass a. u.St. 
die Wiederholung des Namens nach 
dem Zwischensatz nöthig war. — 
16. ToUTo n0mORVTES, T000x%0ul- 
Gayres Tovs vexgovs. — 18. xal 
vocı Noav d. h. diejenigen, welche 
noch nicht bei dem ersten Treffen 
zugegen und jetzt nachgekommen 
waren: denn da die Kerk. nach c. 
25, 4. 120 Schiffe hatten und nach 
e. 47, 1. mit 110 ausliefen, so war 
noch eine Anzahl übrig. — xl 
«vror avren£&nison ‚eiozig richtig 
hier und c. 53,2 (für avrenleov bei 
Bkk. obschon "nach den besten Hss.) 
nach dem voraufgehenden 27 &nAco», 
da das @»zı- nurdas „ihrerseits“, 
nicht das feindliche Entgegen be- 
zeichnet. xl avrof wäre dabei 
zwar zu entbehren, verstärkt aber 
den Nachdruck: vgl. c. 105,6. 4, 
124,3. 5,6, 3. 8, 1041. Ullrich, 
Beitr. z. Kr. 1 1,8. 8u.9.— 19. zreı- 
«tv (2, 72, 2. 'q, 2. 4,9. 2. 102, 2. 


128, 1.) und napaosaı (1, 
31, 2. 71,7. 78,4. 51,3. 1 
2, 35, 3. 58, 1. 3, 38,2. 4, 1E 
s. w.) mit 'dem Infinitiv, w 
scbeint, ohne wesentlichen L 
schied der Bedeutung: jenes 
leicht mehr das Wagniss, « 
die Anstrengung bezeichnen 
20. nön nv OU xal Enen.- 
xal ol Kop. parataklisch, wie 
4. 29, 3. 2nenawriaro. 
nwävas ndov of EiAnves, To 
Tov ol£uov To Aotı, nei 
Tor nöleuor 70 Andikonı. | 
— 21. noVuvav xooVeodet, 
zurückziehen, ohne die Schifl 
drehen, nur durch ‚umgelegteı 
derschlag. — 23. äs Voregoı 
der Relativsatz nicht als Nebeır 
soudern in hervortretender Bı 
tung: „‚diese aber hatten die ‚ 
ner nachgesandt‘: vgl. zu c.! 
— 25. öllyeı auvvsıv (Hero 
109. 7, 207.), Infinitiv der Be 
mung zu Adjectiven: 2 61, 2. 
nem Eyxugregeiv. i,14, 2. 
os xulenal apa. 5, 11: 
Boayea meoıylyveaden, 


LIB. 1CAR./50. 51. ‚99 


ob»  mgoiddveeg oi Kogiwdor al ireronj- 51 
din’ AImwüOr eivar, ody Doug ‚Erigum dh schei- 
avszwgorw: wois dd. Keorvgriog (dimerehson yag 2 
dx ob dpavoig) oly kugüvro wai &dadualor 
ein Hovg reguuney “goVOuEvoVgS, zreiv Tiveg, idor- 
m drı vieg dreivan dnıekougı. ore.de zai abroi 
vw (Evveonörale yap Yen), walk Kogivtinudro- 
v0. av dedkvoıw Erojaavzo,. or era) dreah- 3 
£vero alljkuv zai 7) venuexin Ereheira ds vi- 
g.dE Keprupalorg orgeroredevonevorg Errivwn Aeu- 4 
1 82004 vijeg dd zur Adıwar adıaı, avınaye 
“ze 6 Asdygov zul Avdorlöng 6 Aswyogov, dıd 


ı Kerkyräer kehren. ‚of Kog., schreitet, die Erzühlung 
fen von Leueimme fort, und zwar im Anschluss an c. 
a den auch die atti- 50,5. zrgıluner Zxgodovro, so dass 
einlaufen. dnorgeaouevon die förmliche Um- 
kehr u. ‚mv duch. Enmjganro 

Nörres, da sie sie schen (vgl. zu c. 50,.2.) die Auflösung 
ntfernung sahen, wie einer geordneten Stellung bez 
1, net, in den Hafen einzulanfen, 

wo sie sich e. 52, 1. befinden. — 9. 
n @nehduyh, &ydvero, dh. passive 
Umschreibung von anm.laymaav 
dilnkam. — 10. Toig.dE Kegz. 
hangder Paren- (nach Vat. für das ungewühnliche 
lem Hauptsatze in dieser rois Aegx. d£) der Dativ von zrg00- 
h zouo#tioe abhängig: „auf die 

jeziehung des Dativs zois Kerkyräer aber, da sie sich bei 
adverbiale £x ro dyu- Leucimme aufgestellt hatten, fuhren 
e. 34,2. 35,4. 39,1.) die attischen Schiffe heran,“ und 
„minder sichtbar für zuremäeov 3: rö org., um Sich mit 
- zu &9eiuulon, als ob ihnen zu vereinigen: dach wird das 
wwwürds yoraufgegnngen Einlaufen noch unterbrochen (daber 
y das Imperf.) durch die Bemerkung 
29,1. 101,2. 104, Epoßjsnoav — Ineıra di Iyvo- 
7,38,2. 71,5. 8,105, aa» (sie bälten es ihnen sonst ge- 
ku wärs breiv Pmıht- wehrt); und nun erst Pig der Ab- 
indireeterAusrul: „dort schluss in parataktischer Wei 
hedeutung des Pron.) sind xal doufoayro, nämlich al and 
Ansegeln!““ vgl. «27,1, rov 49nrov vhes. vgl. krit. Bem. 
raß, wie die Rorinthier e. — 11. al elxomı vies dmö zur 
1. Suveox. yüo jdn: nur 49, ohne wiederholten Artikel vor 
te werden als Grund des drö, wie Th. auch sonst attribulive 
die In- Bezeichnungen nachstellt. 6, 55, 1. 
mit ze 7,41,2.— 12. Avdoxtöns 6 Atu- 
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cur vexrowv xal vavayiov nooaxouLodeionı nardnisor 
5 &6 v0 ospardnedov ou coll vorepov 7 WPInEaV. oil de 
Kegxvpaioı (nv yap viE) Epoßı)Inoav un nolduaı war, 
Enrsıra ÖE EyyWoav, nal WOLICAVEO. 

. 79 d’ voregaig dvayayouaraı al Te Arrızas Teid- 
xovra vijss xal s0v Kepxugaiwr Hoc: rrluıuor Yoav drzd- 
srlevoav Eni zov & toig Zußdrong Aura, Ev w oi Kogiv- 
Hıoı wouovv, BovAduevor eidtvaı Ei varuuayjoovcır. oi 
dE Tag u8v ads üpavıss anO TnG yng xal rapasaSaueros 
HETEWEOTG NOVyaLov, vavuaxiag Od dıavoouusvor üpxav 
Exöyreg, ÖptOvLEg TTEDOYEYErTUEVaG TE varg ar av AIT- 
yWy axpaugveis nal opioı nolla za Arcopa Evußeßnxöra, 
aiyualurwv ve negi prlaxiig, olg &v Taig vavaiv elyor, 
xal Errioxsunv 00x 0loav Tav veov &v Xwoiw dor" Tou 
dE oinade nlov ualdov dısoxonorv onn XouLodymnoovsas, 


-o0ov, der bekannte Redner, bei 
b. nur hier erwähnt. 


52. Die Korinthier be- 
schliessen sich ohne weitern 
Kampf zurückzuziehen. 


l. avayayoueraı auch hier mit 
wenig Hass. der vulg. arayoueraı 
vorzuzieben: vgl. zu c. 29, 4 —)J. 
zov Ev rois NuBorors (e. 50, 3.) 
Jıufva wie 2,25, d. rov dv beta 
lıufva und 4, 25, 6. row &y ry 
Mescanrn Aruevo. — 4. Bovrluus- 
yo eidEraı. von Kr. verdächtigt, 
steht eben so 5, 21, 3. 6, 44, 4. 62, 
1.— 5. Tas udr ya — vuv- 
paxlas or dıaraovusvor apyeır 
steht im (segensatz zu 10: tor d2 
olxade nlov ualkor dısaxo- 
zovy. Die Anstalten liessen auf die 
Absicht eines erneuten Kampfes 
schliessen: in der That aber dach- 
ten sie mehr auf die Heimfahrt. 
— caloeır, von der Ausfahrt zur 
See, sonst immer absolut (ec. 29, 
1. 2, 25, 3. 56, 6. 103, 1. 3, 32,1. 
91,3. 4,11.2. 45,1. 5,3, 6.6, 94, 
1. 104, 2. 7, 26, 1. 69. 4. 8, 28,1. 


32, 1. 55.) oder iutrans. mit einem 
Dativ (2, 23, 2. 3, 95, 1. 4,129, 
6, 43, 1. 51,3. $, 60, 2. 79,1. 9, 
2.). steht nur hier mit dem Objeets- 
accus. Tas Yavs, wie auch nur ei 
mal (8, 39, 1.) af yes apa 
Enleov vorkommt. Ebenso simmt 
raoatartsodeı, das c. 29, 4.4, 73, 
1. 9,59 2. 7,3,1 absolut steht, 
nur hier das Object »crs zu sich, 
welches zu dem prädicativen Ad]. 
UETEDDOUS, in freier See, vor 
ausgesetzt werden muss. — 3. a- 
zoagreis zu c. 19. — tolle ra 
arooa Srußednxore s..v.® Ta 
anoop« a Evvedsßnxe: nolla ovte, 
und diese Schwierigkeiten werden 
dann durch die Substantiva alyu. 
regt qulaxns und durch das von 
V00rT&s wieder abhängige Particip 
(Änıox. olx olocr xr&.) erklärt. 
Die freiere Wendung aiyu. zn egl 
qui. wie c. 23.3. 0&0uwy 7ER, 
die ebenfalls nicht in derselbea 
Weise fortgesetzt wird. — 10. orx 
ovoar Ss. zu c.2, 2. — rToü olen- 
de nloü. Der Genetiv ist in pro- 
leptischer Weise dem abhängigen 
Satze önn xouı0In0oYıa voran- 
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dedıdseg un 08 Admvaioı vouioavıss Aslvcdaı väg onor- 
das, dsdzs de xsipas NAdov, oda ducı opäs-dnronleiv. 


&loer 


Grav anguxsiov nreooneupar sois A9Ipaloız xal nei- 
gear omaaodaı. neeuparsts ve Eisyov roıdde‘ „Adı- 
re, a üvdess Adnvaioı, srolduov Üpgorrsg xai Onor- 
I dag Adowzag“ juiv yag molsulovg Toüs Nusregovs Tıuw- 


ewnutlvors dunodov TorcoIs Onla Ayrarpdusvor. 


ei cd 


avrois üvdoasg ds neirrıov doßıßacavrac 53 


2 


öntv yrosun dori wide vs nuüg ni Keonvoar 7 GAloos 
& nos PBovlöuede nAeiv xai ras onowddg Avsse, Nuüg 


wode Aaßövsss newsov yenoaode ws molsulorg.“ 


< 
0b 


Bub dr) zosause elnov- süv de Kepnugalwv T0 ur oreo- 
sizsdor 6009 Ennxovoer aveßonoev zuIüc Aaßeiv ve ar- 


gestellt, welcher, indem er nach der 
Art und Weise der Ausführung 
fragt, sich zu jenem als Theil zum 
Geszes verbält: durch ein hinzuge- 
igtse zepd würde der Zusammen- 
Lang Öestlicher, die Verbindung 
her weniger eng werden: ähnlich 
eW,2— 12. ras onovdas, ras 
TREmSPTOUTEIS C. 23, 4.35, 1. 40, 
L4—13. ovx dayzuc. 28, 3. 


68. Die Athener bewilli- 
gen ibnen freien Abzug. 


1. Edofsv our Resultat des dıs- 
ezoxovsr. — toßıßaoavras nach 
ssroic vgl. zu c. 31, 2.— 2. xnpV- 
zuor (besser als znouxıov), der ca- 
daceus, Zulur 00909 Eyov dxark- 
user dso ögyeıs negınenheyuf- 
vor zei dyrıngoosnous 05 al- 
inlous zeıufvows, öneg elddacı 
ylgcır ol zngQUzEs, zul OUx nv adı- 
zeiy aurous Rap’ oDs EynieyovTo. 
Schel. — 3. mfpıpayıds ve Aus- 
führung des Beschlossnen. — Eleyoy, 
wie ehne Vermiltiung der Gesand- 
ten, auf die Absender bezogen: 2, 
il. =. öfter. — adızsire, ihr 
seidim Unrecht: zu c. 37,1. — 
4. zol. &py- x. an. Avovres. In 


der allgemeinen Fassung des Vor- 
wurfs fehlt noch der Artikel, 
der in der näbern Ausführung wei- 
ter unten zu onovdag, biozutritt. 
— 5. noleulovs Tous Nuer. zu c. 
1,1.—6. 2 nodwy Toraode zu 
c. 40, 4. hi vuiv yyaun ori 
nur bier, sonst yywunv &yeıy 2, 86, 
5.3, 92, 4.4, 125,3. „12,4.8, 
44, 1.— zwlucıy Te sollte granıma- 
tisch xal Ävsıy nach sich ziehen: 
es geht aber im zweiten Gliede iu 
lebhaftem Ausdruck die Absicht in 
die Thatsache über: zad— Avere. — 
8. nuas rovode zunächst Object 
zu ‚Aapövtes, dann im Dativ zu 
xonouose zu denken. — 9. o®- 
toy (besser als zewrovs der gerin- 
geren Hss.) zum ganzen Satze: begeht 
zuerst dieses Unrecht. vgl. 6, 3, 
1. — 0. tw de Keox. als das 
Ganze derandern Seite zu verstehen, 
so dass sowohl 70 orp«tonsdov 
d. i. od Eni Acvxluun Orgarone- 
devonsvor (c. 51, Fr Keoxvgaioı 
im engern Sinne, als of Adnvaios 
zu ihnen gehören: so behält die Part. 
Ev ihre angemessne Bedeutung. — 
11. Zraxoverr hier u. 2, 36, 4. auch 
aus weilrer Entfernung bören. — 
aveßonse enthält ein Zxficvoe in 
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\ \ ’ = c u ) E ’ > [} 
ToVg za arsoareivaı, 08 de AyImvaloı Toıade Arrenpivar- 
to „Ovrs ügyoues scoltuov, w üwdess IIsAonowsnonnı, 

» \ x 4 [4 x 2 

ovre Tag onovdag Avouev, Kepxrpaioıs de roiode Evn- 
udxoıs oloı Bonsol nAFousv. si uey oiv üllooE noı Bol- 
AeoHe neAsiv, ou xwiloner- ei dE Erri Kepxvgar nler- 
0eioHE N 85 TWv Exsivaw Ti Xwpiwv, oü sepıLorwousda 
xora 106 Öwvaror.“ Toeita vwv Asmaiıy drmconpı- 
vauerov ot uEv Kogivdıoı Tov Te sıAovv Töv de’ olanı 


zagEeoxXEeVaLovTo ai Toonalov Eornoav Ev Toig Ev rn 


nrıeigm Sußororg‘ oi dE Kepxvocioı Td Te vavayıan xal 
vexgots aveilovro Ta xora opas ESevexdErra imo Tor Önt 
xat Aveuor, 0G YErOusvog Tng vırrös dLeortdacev adra 
ravraxı, *uL TEOTTalov Avr&oınoav Ev Tois &v TH via 
Zußoroıg wg vevizraores. yvalun ÖE Exdrepoı Toıgde zıy 
vizyv 7000ENOL,0aTO" Kopivdıoı uEv AgaTnO0avreS TH 
VOUuazid UEXEL VORTOS, WOTE ri varayıa rAsiora xai 


sich; Jaber der Infin. — 17. &,; or 
&x. zı x. zuc.45, 3. — 15. zen 
10 durarov, pro viribus: 2,59, 

d, 23,1. 7, 36,4. — 


54. Korinthier, wielierky- 
raererrichten ein Siegeszei- 
chen, ein jeder Theil für sei- 
nen Antheil am Siege. 


3. rageszeresorro, Imperf. eine 
Weile bis zur Abfahrt c. 55. z. A. 
während dessen Eoıngear Toon. 
Avrist. — Ta ev nTelow Zv- 
Bora ec. 50.3. Te &r 1 n0W .c.4i, 
1.— 4. vavayıc xat vezoovs hier 
und 15. wie zu einem Begrilf ver- 
bunden und daher unter den einen 
neutralen Artikel zcc befasst (vgl. zu 
c.6, 1. u. c. 143, 5.), wie auch das 
folgende ze — 2iereyderra auf bei- 
des geht: r£ aber steht erst zu dem 
zul vor TOoTcior in Beziehung, 
wodurch beide Satzglieder verbun- 
dena werden, parallel dem voraufge- 
beuden Toy Ts alouy — nROEOX. 
aa: room. Zaınoavy, und zur be- 


stimmteren Hervorhebung des Paral- 
lelismus tritt das arreornoer dem 
Zornocr gegenüber, vgl. zu c. 50.4. 
— 5. areiiurtro. Das Aufsammela 
der Leichen, ohne die Feinde um die 
Erlaubniss dazu angegangen zu sein 
nieht Yroazurdovzı, galt als Zei- 
eben des behaupteten Schlachtfeldes 
und darum desSieges; zurSeekonn- 
te das unter Umständen, wie hier, 
beiden Theilen gelingen. — ıno 
TOO Öov za ar&uor (Uno re Tor 
ist die unhaltbare Lesart der gerin- 
gern HIss.): auch hier der eine Arti- 
kel für beide Nomina, um so leichter 
bei gleichem Genus und da beide in 
derselben Richtung und Wirkung zu 
denken sind. - 6. yiveodeı häufig 
von Naturer se heinunfgen: do 2, 
9, 2. . Jourrat za aoroanal 
43 >, 2 IN rei 1. Geauos 1, 101, 2. 
3,57,4.8.41.2.: so auch nucou 
und #08. — N. zroun rorade. Die 
Stellung wie ec. I, 1., mit stärkerer 
Betonung des nachgestellten Prono- 
mens oder Adjectivs. — 10. ueyeı 
Fuxros. c. 50,5. nd den o1pexre. 
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p0U5 sE00R0Ul0aadaı, nal Avdoas Erovssc aiypalsssous 
 2idooovg xılluy yaug Ts xaradvcavseg regi EBdour- 
wa Eornoav zgonalov: Kepxvpaioı d8 Tosdnovsa vaus 
alıosa diapIeigarrsg, xai dnsıön AsImvaioı NAIor, 
valdusror TE xasG Opüg zog vavayın nal vergodc, 
ns O5 aUsolg TH Te nreoTsgalg TegVuvav KpOVOUEVOR Örse- 
songav ot Kogivdıoı idövsss Tag Artıxag varg, ai 
teudı) YAIov oi ASmwaioı, oux avsentnisor Eu vüw Su- 
dsaw, dıa Tavsa Toonalov Eornoav. obrw usr Iuarspoı 
xay n&iow" or de Kopivdıoı anonleoriss in’ ol- 
w Avaxrögıov, 5 2orıy Eni 9 oröuarı vov Aunou- 
wood xoArıov, siAov anaın (19 de xomov Kapxvpalorv 
ai 2xeivwv), xal xoraoznoavres &v aurp Kogiwdiorg 
unsogas AvexWengev dr’ oinov. al zwv Kepxugatuv 
eraxoolovg u ol Noav dovloı anedovro, nrevinxovra de 
zi dıaxooiovs Önoavseg Eyvkaooov xal &v Isparısia elyor 


- 11. nogo0xoulcaodaı Med. gestossen waren c. 52, 2.3. (Kr.'s 
kae weitere Ortsbestimmung: auf Verdächtigung der zweiten Stelle 
hre Seite; dagegen c. 50, 3. vermischt zwei verschiedne Dinze 


2009x0ulorcı 1005 Ta Zußora. — mit einander, und lüsst das re vor 
12. ouz Uaooovs s. v. a. nielo- nporsgalg ohne Beziehung stehen.) 
wg: sache. 55, 1. — 14. ualıora — 16. ri nooregaig zu c. 44,1. —- 


ac. 13, 3. — xal Encıdn 49. 15. avyrenenisov: über die Form 
i$oy sondert ausdrücklich hier, zu c. 50, 4. und über die Sache c. 
ie bei der wohlüberlegten Wie- 52, 2. 3. — 19. odrw entspricht 
erbolung 17. je zwei Momente des abschliessend dem vorausgeschick - 
organges au den beiden Tagen: ten yyaun Torwde. — 20. ver. 
e beiden für die kherkyräer dem Imperf. 2y/xo» gleichstehend: 
üssligen: 1) die Hesiegun des zu .c. 13, 6. 

schten Flügels der Korinthier mit ae 
erlast von 30 Schiffen durch die k 55. Korinthierund Athener 
igne Ueberlegenheit der Kerk., c. b 1 NE d zur Fe . ar ’ 
9,5.; 2) die Aufsammlung der haft er kt fo t zu eine 
“ziehen und Schiffstrümmer, nach- °°? wir ort. 
lem sie durch Eintreffen der Athe- 2. Anactorion, etwas südlich 
ver freies Meer gewonnen hatten c. von Action c. 29, 3.— 3. anary im 
#,1.,und diebeidenfürdie horin- Gegensatz zu Ai«, damit zusammen- 
tbier ungünstigen: 1) den Rückzug gestellt 4, 56, 1. — u dE xoıvor, 
am Abend des ersten Tages, als sie also zuM Ersatz für den verlornen 
die Athener ausderFerne gesehen Antbeil an Epidamnus. — 6. dor- 
batten (doyres) c. 51, 1. 2) das Aoı, die als Zper«ı auf den Schillen 
Zerückbalten am folgeuden Tage, gewesen waren, die 250 als Zrıßa«- 
schdem die Athener zu den Kerk. rau. — 71. dnaayres dipulacooy, wie 
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ollg, Onwg aurois sny Kioxupar dvaywpıioavrss rr000- 
zromoesıav‘ &rvyyavor dE xai duvausı aurwv ol seÄslovg 
2 nowror Dvıss Tng nolsws. 7 ur oiv Kigxupa oirw ne 
eıyiyreraı zo noltum Tüv Kogivdiwv, xai ai vreg vo 
AInyvaiwv avexuenoav 25 aurjs. altia de ausm ron 
Eyevero zov nol£uov Tois Kopivdiorg ds sovg Admvalovg, 
örı opioıw &v onovdais uera Keprvpaiom bvavudyovs. 
Mera Tavıra d’ sedig aa Trade Euveßn yerdadar 
Tois Adnvaloıg xai IIsAonovynoloız dıdpopa ds To rols- 
2 ueiv. rw» yag Kopırdiwmv nuga000vrWwv Onwg Tiusen- 


56 


die Kerkyräer die gefangnen Korin- 
thier; c. 29, 6. 30, 1. — Ev 98- 
gameig Eysıy umschreibender Aus- 

ruck, ein andauerades Verhältniss 
zu bezeichnen: &r gulaxij 4, 14, 5. 
&r ndorn 3, 9, 1. 2r öpumdt« 2, 59, 
1. Ev voyn Eye 2,3, 5, — ®. 
TOOENDLEY causaliv zu 7P00YW- 
oeiv 2,2, 2.3, 70, 1., wo die Aus- 
führung des schon bier von den ho- 
rintbiern eatworfenen Planes zu 
den blutigen Partheikämpfen auf 
Rerkyra führt. — 9. ?rvyyavor in 
derselben Weise, wie nv, noav (c. 
25, 4. 49, 2.) vorangestellt, zur Be- 
stätigung einer voraufgehenden Be- 
werkung: „es traf sich auch wirk- 
lıch (wesshalb von ibaen Einfluss zu 
erwarten war), dass die Meisten zu 
deu Angesehensten (durausı, von 
politischein Ansehn c. «1, 3. 2, 65, 
5. 59, 6.) der Stadt gehörten. — 
10. eoıyiyreodaı, sich be- 
haupten, glücklich davon- 
kommen, sonst in dieser Bedeu- 
tung absolut (c. 32, 5. 69, 5. 141, 4. 
?x wer xırdurwr. 2, 49, 7. dx Tor 
neylorwy. 3, 11, 5. 37, 2. 08, 3.4, 
10,1. 27,1.5. 60, 5. 111, 2.06, 75, 
2.), wohl aur bier mit dem Gen. 
wor Koo. gegen die Korin- 
thier, der meistens zu der Bedeu- 
tunxz überwinden hinzutritt: 2, 
65,13.3,82, 8. 7,56. 3.5.93, 
1. ıd, 6. Allerdiugs blieben aach 
jetzt die Kerk. im Vortheil gegen 


die Kor. durch die Behauptung von 
Epidamnus; doch ist daran hier wohl 
kaum zu denken. — 11. xal al vües 
xte. parataktisch als Folge des er- 
sten Satzgliedes zugefügt. — 12. 
elrla aurn aowrn: über Wortstel- 
lung und Constr. zu e. ij, 1. — il. 
oyloıv auf rois Aoo. bezogen, die 
dein Gedanken nach Subject sind. — 
&v onovdais während des Best 
des der Verträge, in Friedens- 
zeit: 2,5,5.3,56, 2.65, 1. 7, 18,2. 


DIE FEINDSELIGKEITEN ZWI- 
SCHEN RORINTH UND ATHEN 
WEGEN POTIDAA. c. 56—66. 


56. Die Athener treffen 
Massregeln gegen Auf- 
standsversuche in Potidäa, 


2. dıayopa ist Prädicat zu ra- 
de, nicht rade dıayop« unmiltel- 
bar zu verbinden, wo der Artikel 
nicht fehlen könnte, so dass zu con- 
struiren ist: Suye3n xal Tade yerd- 
09a diayuoe: es geschah, dass 
auch folgende Ereignisse zu Streit- 
punkten zwischen Atb. und Pel. 
wurden, wodurch es zum hriege 
kam. &5to ToAsusiv. dıagooa, wie 
c.81,4.784.2,37,1.5, 45,1. — 
3. vAw5 TLuWwonjdurta vgl. zu e. 
19. nach oaraeır, etwas be- 
treiben. woraufanulegen,. 3,4, 
6b. auch d. SS, 3.u. 3, TU, 1., wo 
ebenfalls der Ind. onws anoory- 





- a, 
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abrovs, Örrosonjoarses vv iYIgar auıae os 
os Ilosıdasatas, or oixovoıv &ni ro io9u@ Tic 
5, Kogirdiov aneixovs, &avrov de Euuudgoug 
moreksig, &xtlsvor TO &; Ilellrvnv Teigos xad- 
rd Oöumpoug dovvaı, sous Ts dnıdnuovpyodg &x- 
' zai v6 Aoımöv um) deyeodaı ovg xard Eros Inaaror 
oı Eneunov, Ösigavreg um Gnooswoıv ürcd ve Ilsg- 
zsı$Jdusvoı nal KopırIiov, tols ve &ikovg di 
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dras 08 AdIıpaloı nngonapsonevalorso dIüG uerd 


zuzieken ist. — 4. UNo- 
gl. zu c.20,2.—5. ITo- 
Bei den ethnischen Na- 
t Th. den Artikel völlig 
zu setzen oder wegzu- 
& regelmässigem Sprach- 
väre er hier zu erwar- 
w. Kop. anolxovs. Die 
asiedlung ist nicht genau 
sen, doch jedenfalls vor 
kriegen: OÖ. Müller, Dor. 
—6. Evuuazovs göpov 
'ssch dem c. 19. charak- 
System der attischen 
— 7. T0 &s Mallnvynv 
eis y, wodarch die Stadt 
Seeseite offen und also 
rn zu jeder Zeit zugäng- 
Die spartan. und att. 
soterschieden sich auch 
triterium: jene verlang- 
Zugang von der Land-, 
ler Seeseite: vgl. 8, 16, 
wpeiv vgl. c. 58, 2. Yu, d. 
33, 3.— 8. Tous Inıdn- 
:, obne Zweifel eine Auf- 
‚de, die alljährlich in die 
andt wurde: da dnu:ovo- 
eht seltne Benennung der 
ı Bekörden in dorischen 
r, soscheint Enıdnuioup- 
nıatroarnyos Böckh, In- 
285.) den Oberdemiurgen 
a. Müller Dor. B. 3, 8,5. 
veıy infie. praes. als im- 
der Neigung dieses Ver- 


bums zum Gebrauch dieses T 

(zu c. 26, 1.); un deyeosa: aber 
im Hinblick auf die Zukunft. — 11. 
tous allous Ent Bo. Fvuuayous 
ohne Wiederholung des Artikels 
wie 0. 44, 2. — Ent Opaxns die ge- 
wöhnliche Bezeichnung des thraki- 
schen Küstenstriches, so weit er mit 
hellenischen Niederlassungen be- 
setzt war, namentlich die Chalkidike 
östlich bis Amphipolis; meistens in 
den Wendungen za Zn} Opgxns und 
os Ent Bor ans Fupunzor. — 12. 
$ vranoornaue, im Verhältniss zu 
a@7rtooTaoı, aber nicht in Bezug auf 
die gemeinsame Thätigkeit, wie c. 
37, 4. 39, 2., sondern auf den glei- 
chen Effect. 


57. und schicken bei den 
feindlichen Absichten des 
Königs Perdiccas von Ma- 
cedonien 30 Trieren zum 
Schutze ihrer dortigen Be- 
sitzungen. 


1. raura dE schliesst sich epexe- 
getisch (eben so 6. Zrolsuwsn dE) 
dem Voraufgehenden an, um den 
Zeitpunkt, der 56, 1. nur im All- 
gemeinen mit ET« Tevra £UIUe 
angegeben war, näher zu bestim- 
men: euFus uera ıyV Ev K. vyar- 
naxlav, worauf der Nachdruck des 
Satzes ruht: „diese Vorkebrungen 
aber trafen die Ath. gegen die Pot. 
gleich nach dem Seetreffen“ (din, 
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2 zyv &v Keoxvon veruaxiov: of ze yag KopivduLor 
nön dıdpopoı noav, Ilepdinxas re 6 Alskavdoo 
dovwv Baoıleis, Enenoltuwso Eunuaxog ro: 
s pilos av. &rrolsuudn ÖE, Orı Dilinno rip Eavro 
xai „Jegda Ron EOS auroy Evavrıovusvorg ol. 


4 Erunayiov Ertomoovro. 


[4 BI : 
ÖsdıWg TE Enrpaooev i 


„Aonsdaluova rreunwv Onwg rröleuog yeyırar ai 
IIekonowrrolovs, xai Tods Kogirdiors roooer« 
& Iorıdatac Evexa anooraoews‘ nroooegege de). 

- , x 2 - - x [ a 
zoig Erri Opmars Naixıdevor xal Borriators Fr 


was hr. st. d€ aufgenommen hat, 
würde nur passen, wenn der Satz 
keine neue Bestimmunz binzubräch- 
te). Auf diese Zeitangabe bezieht 
sich auch das folgende nd: „denn 
nunmehr ıda Jdie Athener sich so 
»ffenbar feindlicb gezeigt batten) 
kielten auch die her. nicht länger 
zurück.” Hieran aber schliesst sich 
der zweite neue Ground für die Rü- 
stungen der Athener, die feindliche 
(resinnung des Perdiccas, durch das 
zweite 78 dem ersten als gleich 
wirksam zur Seite gestellt: vgl. c. 
S,3.26. 3. Und nachdem auch die 
von dieser Seite drohende Gefahr 
auseinanier zesetzt, wind. als Poize 
heider Ursachen, der ce. 56. 2. nur 
al» Befehl ac üie Potidaaten zeste is- 
ten Forderung walten 1. iM. °7.- 
Greir..vsı ze. dureh die Seccn 
Macedenien bestimmte m.litär.sche 
Expedition grässerer Nachlruck 
segcben. — 2. Tiıru. tler wie 
e 30 1. passiv: zum Kriege bewo- 
gen werden: 3. US. steht es alı W-- 
diem unal traasifin: jemaad zu 
Kriese gegensichtreiben. — Alr\an- 
der. Vater dor Ich suchen Brüder, 
Perdierss. dem vrsprengien sur 
Nieder - Mirelvnin zetärte. wii 
Paisses. Seryoa a.rsem st.es 
latteix tder-Mivesöriers 2.05 
A. bericht war. dc: Fim.icer 
Grzechen waarınd der Perserkr.cce. 
Berei. 3.148. IHEI NT — 


1. Sfodas Aordatov 
wos Jleodixxza xei 

Schol. Auch die Brüder 
das werden c. 59. unter 
des Perdiecas genannt 
derselben ist wahrsche 
61, 4. erwähnte Pausan 
autor ungewöhnlich sta 
sonst bei zo4äsusiı: v 
wiederholten Dative ı 
Beziehung zu vermeide: 
dies € folgernder An: 
42,.2.83,1. — 2.00: 
ar,.2.— I za — 70 
als ob vnraufgeganzen 

Irı _Icz. 270060 71€ 
che Unzenauizkeit in 

sung der Natzzlieder ec. 

s3Exu. Stellung zuc. 
lıch den AbtalinonP. z 
10-97. UT Und < 
Impff. bezeichnen das S 
Ruvksicht auf das Rest 
"iS Tee rgäien ve. du 
42 a NEIN, 
n. St. mit faizendem Inf 
AL. — 12. Naamidei; 
KWesamminame fur die 
sielier der thrakischen 
er ilesien vud zahblre 
schalten ya der Kuböi 
ER Ausg lArgın waren 
\:ır zur. |. u 

in. Forricn 2. ori 
ost; Naceunnıca am Pe 
roch sraier der Nas 
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wr, ei Euuuaya ravca dyoı, Öuope Ovsa Xwoia, 
or sıolsuov uer cirwy roısiodar. ww ol A9m- 
Jousvor xal BoviAöusvor srtooxaralaußavar sur 
IgG ETTOOTÄAOSIG (ETvyovy yap TeLdmovra vaug Erro- 
; xad xullovg ürkivag Ei ııv ynv avsov, AR- 
' sov Avxoumdovs user’ allwy dvo GrEaENyOoLr- 
osellovcs Toig ügyovoı zuw vewy Tlosıdauasiwv 
ng laßeiv nal TO Teigog nadeheir, ray se suÄn- 


em pvlaunv Exeır Org [a drroosnoorran, Ilo- 58 


u 68 neunpavses ner za ag Asypalovg iek- 
N TEWG neideLay un opwv TTEQL venregiLsu under, 
: de zur £ un» doxsdeinova nerd Kogivdiun, 
"| önug Frouaoaıvso tıuweier, 79 den, dnacı) 


Issig, hatten sich, von den 
RM verdrängt, im nord- 
il der chalkidischen Akte 

: ihre Landschaft 
ike. c. 65,3. Nicbuhr a. 


I. und Riepert's Atlas 


. Teure alleiniges 
auf Xaeix. x. Bor. 

> enus nach dem Prä- 
Orte zuwol« gerich- 
daher nach örtee nicht 
besten Fiss, der Artikel 
ieben. — 14. wo» (rela- 
Pfüng mit Nachdruck zu 
2 alsyoueror. ala9a- 
em Genetiv der Sache 
Lt, 1.9, 83. und 4, 
ı derselben Wendung: 
von erhalten. — 15. 
uBuysır hier und 5, 30, 
ichem Object: zuvor- 
Ihne Object 3, 2, 3.3, 
1.6, 18, 2., mit dem Ob- 
om c.33, 3, u. 36, 3. — 
'@o zu c.31,2.— ano- 
sie waren eben im Be- 
asenden, und konnten 
aoch die neuen Befehle 
J.) mitgeben. — 18. 
dvo. S. krit. Bem. — 
daßeiv zul — zudE- 
te also nicht erst die 


Willfährigkeit der Potidäaten (c. 5" 
2.) abgewartet werden. — 21. 
laxnvy Eye, gewöhnliche Verbin. 
dung: c. 143, 5. 2, 69, 1. 8, 13, 1.5; 
auch morsiader 2, 94, 4.7, 17, 4. 


58. Potidäa reisst sich im 
Bündniss mit Chalkidiern 
und Bottiäern von der athe- 
nischen Herrschaft los. 


3. einos nelcsay 2, 61.1. — 
vewreollsıy von jedem "Verlassen 
der bestehenden Ordnung, vorzugs- 
weise von harten und gewaltsamen 
Massregeln: 2, 3, 1. 4,51, 1. — 
>. En ononov kann nur durch 
eine irrthümliche Wiederholung des 
in diesen Capp. viel gebrauchten 
Verbums an die Stelle gerathen 
sein, wo es sich in allen Hss. befin- 
det: der sorgfältige Bau der Periode 
durch die beiden sich gegenüber- 
stehenden partt. z&unparres ud» — 
E1Forres dE, denen als Ausdruck des 
Erfolgs die beiden parallelen Vor- 
dersätze: £neıdn Ex TE A$. — ut- 
div ntooyro — —, x ra Ten 
tov Aux. uneayero — — folgen, 
bis dann Jas entscheidende Resul- 
tat aus allem Vorhergehenden mit 
zorsdneingeführt wird, würde durch 


6 


59 





THUCYDIDIS 


108 


Ex ve Aymvaluy Ex nollou ngaooovseg ovdE 
änıuendsov, Al ai vıes dni Maxedovior xai 
Öuoiwg Enrleov, xal Ta Ten rar Aanedaıuorium 
aurois, n9 End Ilosidaıav imoıw AInvaioı, Es ı 
any 2oßaleiv, * Tore dn Xara Tor Xaıpöv Touzov di 
usra Xalxıdewv xai Borrıaiwv xoım Evvouoon: 
IIegdixxas neidsı Maixıdeag rag Erri Ialdao 
&xlınörrac xai anaraßalmwrac avoıxioaodaı Es 
uiav ve nıdAıy Tavınv iIoyveav noınoaasaı‘ To 
Aımovoı Totrog ing Eavsov yis ing Muydoriag 
Bölßnv Aluvnv Edwas veusodaı, Ewg &v 6 upöc 
ovg TOAEu0g Y. Hal 0L uEv Avwmilovso te nad 
tag nroleıs nai Es nöleuov napsoxsvalorro" al 
z.0vra vjes Toy Admvaimv apınvovvraı ds. ra En 
zai xaralaußavovoı znv TIoridarav xai ralkc 


ein früheres verb. fin. unerträglich 
zerrüttet werden. — 6. 2x nollov 
zeitlich: c. 65, 3. 2, S5, 2. 4,67, 
3. — nvoorro (mit den besten Hss. 
für evo.) vgl. zu c. 31, 3. — 1. 
!nıındaoov» im Neutrum fast als 
Substantiv. wie 6, 41, 4. 7, 20, 2. 
vgl. c. 29, 5. ann; yerder vuder ei- 
onvaiov. — ei vnes Emil M. s. 
die krit. Bem. — N. ouolos, wie es 
gern zıavres ausnahmslos zusam- 
menfasst, wird auch Ausdrücken an- 
derer Art, namentlich gegensätzli- 
eher Bedeutung, zu überraschender 
Verbindung binzugefügl, und zwar 
so, dass der Hauptnachdruck aufdem 
Worte liegt, zu dem öu. gesetzt ist, 
vgl. c. 39, 1. ;0. 7.3, 47, 3. in wel- 
chen Fällen es beim ersten Worte 
steht; c. 141, 1. Zul weyaln xal 
Ent Boayeig Ouolws rooyansı, so 
gut auf eine geringe Veran- 
lansung bin, wie auf eine 
grosse; u. so a. u. St. „gegen sie 
selbst so gut, wie gegen Macedo- 
nien.* -— ra r&ln zu c. 10, d. — 
10. zore dn zu c. 49, 7. — xara ror 
x«ı009 Toöror tritt noch zu beson- 
derer Hervorbebuug des günstigen 
Moments, da den Athenern von meh- 


reren Seiten Schwierigk 
ten, hinzu: vgl. 2, 54, 3. 
— aoAsıs: die einzel 
sind nicht nachweisbar. 
den Synökismos von ( 
gingen. — 13. avoıxi! 
e.1.a. E. — 14. rev 
ular nr. Toy. Prädicat, ä 
2. und 2, 15, 2.von dem 
hältniss: nrayxaoe wid 
tn Z0n0Y9aı. — Tois 
Wiederholung des obige 
tag nach der Ausführun 
ohne Object. — 15. ns 
ver Gen. von der in 
2. liegenden Begränzun 
— Mygdania der öst 
von Macedonien oberha 
durch Jen Axius von E 
trennt. 2. 99, 5. 


59. Die dreissig 
Schiffe wenden si 
zunächst an die ın 
sche Küste. 

2. ra ni Hpaxns zu 
3. ınr /Tot.nachdeu best 
17€, so dass der Abfall ' 
den übrigen Ortschaften 
meinsamer und eng verl 
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loavsa; dd 08 orparnyoi aduvaza slvaı nedg re 2 
senlaueiy 71 Tapovon dvvanıı xai Ta Evvaps- 
pi reinsovscı drsi ev Maxedoviar, dp’ Öse 
dzegov dbsrsdunovso, nal naragvavses drolduory 
nnov xai suv Abodov adelyur üvwder orgea- 


Amdrzwv. xal 2» sovrw oi Kopivdıor, vg Ilo- 60 


Peosnxviag xal vow Arsızav vav rcegi Maxs- 
cwr, Ösdıöres rsepl TO Xwoiy xal oixsior Tor 
nyovusroı sdunovamw tavsav Te dYslorrac nai 
w Ilelonovsmoiwv usw nieloavrss Ebanoniovug 
vg Tovg srawrac Öncklras nei YıLlovc Tespamoalovc. 
&ı de avzay Agıoreis 6 Adsınavrov, xara Qr- : 
2100 00x Hxuora ol elsioroı &x KogivFov arga- 
Nelorsai Euv&arıorso: v yap zoig Ilosıdaudrarg 


e er im vor. Cap. er- 

Gegenüberstellung 
— za tritt an rechter 

1.4. 5. bervor. — 
B.zuralaußarsıy in der 
astreffen, vorfio- 
Nmgelmässig partt. per- 
"Pissenlis (niemals ao- 
sch, da nur fertige Zu- 
wi in Beziehung treten 
fh. e.61, 2.2, 56, 7.3, 
29, 1.6,53,1. 94, 4. 7, 
8,55,1.65, 2. — 4. a- 
sıvgl.zuc.7,1.— 5. 
ITWTa ywpia in freierer 
wm Iltodixzar, welcher 
2, sondern £roleuwdn 

dp’ önso zu dem 
s: vgl. krit. Bem. zu c. 
zataoravıss zu c. 49, 
a «pıl. x. T. I. ad. zu 
ayussy aus dem hö- 
ande: 2, 99, 4, 102, 2. 
enfalls mit Z0ßsßinxo- 
das part. pf. den selb- 
t erst mit den Athenern 
ıternomnenen Einfall 


Korintbier senden 


den Potidäateu Aristeus mit 
2000 Mann zu Hülfe, 


1. xat 29 Tour mit nachdrück- 
licher Hervorhebung der Wichtig- 
keit des Moments, durch den die un- 


‚mittelbare Betheiligung der Korin- 


thier entschieden wird: und da, 
nicht inzwischen: ras /T. age- 
ornxulas zad — ovow» Ausführung 
dieses 2» rovzw und daher im part. 
perf. u. praes. — 5. wo9g nel- 
9ery, gebräuchlicher Ausdruck: c. 
31, 1. 2, 96, 2. 4, 80, 5. 7, 67, 
y.— Efax. — — Tergaxooloug die 
Gesammtzahl (Tous navyras, im 
Ganzen c. 100, 1. 8, 21, 1.), wozu 
die Koriuthier 29eAovra(, die Bun- 
desgenossen mod neddevres 
(die Tbeile in verschiedenem gram- 
watischen Ausdruck vorausge- 
schickt) beitragen. — 7. Adeıuar- 
rov, roürov Touev Ey rois Mndı- 
xois 005 Tov Qeuicroxlka ora- 
oıatovra. Schol. vgl. Herod. 8, 
59—61.— 9. 17 yap — — Imı- 
tndeıos nur zur Begründung von 
lore«ınyeı AQıaTEUg, wozu xzaTa 
yıl. — — £uv£onovro parenthe- 
tisch eingeschoben ist: das z4 führt 


m 


tv 


.. 
ww 
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dei ssors drsırndecog. xal dpıxvouvrar TEOGape:. 
oe boregov äri Gpgung I Iloridara aneorn. 
’HiIe de ai Tois Asnvaioıs eds 7 a 
stöls@m Örı apsaräcı, al mueumovomw, wg Ti 
tods uera Apıoriwg Enımapıovsas, dıoyıklo 
örtkirag xail TEOGaEAROYTE vavg TroÖös Ta dpeo 
Kaikiavy vov Kallıadov rreuntov aizov oTo 
apırauevor Es Maxedoviav [seoüror) xaralaußo 
zeoote&povg xıllovg OEpunv Gprı Honadras xai I 
Aropnovvrag. rreogxadeböuevo: dE xal auroi ı 
Zrroliöoxnoav uev, Ennsıra de Euvußaoıy zcoına 


Syuuayiav avayralav rroög Toy ITepdixxov, 


diesen Nebenumstand ein, wie c. 93, 
6.2, 19,1.— 10. TEOgapaxooTH 7- 
ufog (zeitlicher Dativ: am vier- 
zigsten Tage nachdem —: vgl. 
s, 24, 1.)zwarungewöhnlicher, doch 
logisch nicht minder richtig als 780- 
oepaxorra nufgwıs: der letztre 
Dativ aber wäre derderDifferenz bei 
Comparativen. — 11. nt Oorxns, 
an der thrakischen Küste) aus dem 
za c. 56, 2. bemerkten Gebrauch 
auch in die Verbalstructur überge- 
gangen. — 7 anetaın (so die 
meisten u. besten Hss. st. 7). 
Der vollständige Ausdruck wäre: 7 
7, wie er bei Plat. Criton p. 44A. 
ın allen, und Syınpos. p. I73A. in 
vielen Hss. lautet. Doch zeigt Buttm. 
zar Mid. p. 553. $. 119. (r1j zoore- 
oefg öre tauı’ Eleyer), dass in 
lässig zusamnıengezogenem Aus- 
druck wohl die Vergleichspartikel 
n, schwerlich aber das pron. rel. 
ausfallen könne. 


61. worauf die Athener 40 
Schiffe mit 3000 Hopliten 
nach Macedonien und Thra- 
ecien nachschicken. 


1. nA9E n ayyella — xl neu- 
ncegıy die parataktische Structur 
von ce. 26, 4., wonach die Iuter- 
ponction geändert ist. — rois 49. 


zu c. 13, d. — rwv 
pearanı proleptisch w 
2. — 3. Enınawwort 
Ullrich (Beitr. zur R 
auch gegen die Hss. fi 
Teeg geschrieben wer. 
ist das Compos. Zrın 
sicher nachzuweisen (. 
4, 30. wird jetzt eben 
19. Erınugıovtes gele 
3, 4, 23. möchte &rız. 
sen sein) und 2) erfo 
sammenhang und die : 
schreitende Erzählun 
Th. vor dem I. 11. fol; 
ÄAnlusws einen Ausli 
marsches, den &zıı 
wie 4, 104, 3. und 5, : 
gemessenste bietet. — 
das nicht ohne Zwang 
den kann, steht nicht 
ist wahrscheinlich au 
thünlich hierher gekoı 
Tu).cußarovdı zu c.? 
partt. 9. yonxoras x 
zugleich der Fortschri 
tes von c. 99,2. —- 9. 
oar und die folgend: 
haben nicht mehr das a 
2000 Hopliten), sond 
einigte athenische He 
Mann zum Subjecte: ı 
2.— 10. arazzafe, nv 
wozu die Gründe im 
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sw» n Horidan xai 6 Apıoseig ssagsinkvudcdg, 
wear dx vn Manxsdoviag, xal apızdusvor 6: BE- 4 
Insider di Iroeıyav, al Treigäoavtsg TEPGTON 
lov xal 00% EAövreg, ErrogEvVovEo xXara YyiY KEG 
Warav zpıogıkioıg usv Onliraıg Eavıwv, xweig dE 
waywey gsoAloic, irırrevos dE &kanooioıg Maxsdd- 
% uera Dilinnov xal Ilavooviov- üua de vüeg 
20y &ßdountovra. xar’ oAiyov dE ngoldrreg vei- 
pixrso 2; Tiywvov xai 2orgeromedevoavso. ITo- 
‚wı de xal oi uera Agıorewg IIeAonovvnosoı sre00- 
0 Toig Admvaiovg dorgasorcedsvorro 1rgög Olundy 


I. gegeben werden. Von 
!teg scheint man sich da- 
%£ gebunden angesehen 
‚can wie Perd. (c. 62, 2.) 
7, erneuern auch die 
Sleich die Feindseligkei- 
7& Zro£ıyar, nach der 
erbesserung von 

ei Cobet Nov. Leectt. p. 
 0E8 unverständlichen, 
We Von Th. gebrauchten 
ES. Strepsa (bei Ae- 
- 27. und Steph. Byz. 
Of ger att Tributliste 
HeAteh, LXIIT 20. S. 479. 
era und Neapolis vgl. 

# Eine Stadt in der Myg- 
von Therma. vgl. in- 

‚a Marsch des attischen 
wärit. Bem. — zreıpdy 
wie 4,70, 2.7,12,2.— 
«oyro zara yny in Ver- 
ut dem folgenden «u« d2 
‚mass wohl von Therma 
m sie von dem vergebli- 
ıch auf Strepsa zurückge- 
a (vgl. d. krit. Bem.), ge- 
leo; und von hier aus ge- 
amdritten Tage (ro: raioı 
t.) in kleinen Tagemär- 
der kleinen Hafenstadt 
-15. zwnis absolut ste- 
rdiess, 2, 13, 4. 3l, 
1.6, 31, 5. — 1b. Tov 


fvuudyov, von den treu gebliebe- 
nen. — 17. Havaavlas xara ur 
zıvag vios rov Afodov, xara di 
alkovs adelpös. Schol, vgl. zu c. 
57, d. — vnes EBdounxzovra aus 
C 59, 1. und bl, 2. 


62. Zwischen beiden Hee- 
ren kommt es vor Potidäa ia 
der Nähe von Olynth zum 
Treffen. 


3. roös ’Oluvsp, in der Nähe 
von Olynth auf dem Isthmus: Ari- 
steus zog den vorrückenden Athe- 
nern entgegen bis io die Nähe von 
Olynth (60 Stadien von Potidäa c. 
63, 2.). Während er selbst mit dem 
Hauptcorps den Zugang zum Isth- 
mus (die Strasse nach Potidäa) be- 
setzt hielt und den Hauptangriff auf 
sich zog, hatte er die chalkidischen 
Truppen und die macedonische Rei- 
terei etwas nördlich bis nahe vor 
Olynth vorgeschober, damit sie den 
angreifenden Athenerninden Rücken 
fallen sollten. Da diese aber durch 
eine gegen sie abgesandte Abthei- 
jung diesen Seitenangriff verhin- 
derten, so fiel die Schlacht nur zwi- 
schen den beiden Hauptcorps auf 
der Strasse zwischen Olynth .und 
Potidäa in grösserer Entfernung 
von lezterem vor. 8. krit. Bem. — 


5 
62 
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&r To iIodum xal ayogar äbw wng nölswg En 
2 05007 yOr Ev Tov nıelov narsos ol Evuuayo 
Apıorda, zig de inmov Tleodinxav. aneorn yı 
sralıy rwy Adyvaiwv xai Evvsuaysı voig IIorı 
IoAaov av$’ auzov xasaoıroaz üpyorsa. nv de 
zov Apıorews, TO ur ue$ Eavrov orparöned: 
&v Tı9 Jo9up Errırnoeiv toig Admvaiors, nr Enlw 
xıdeac dE xal rovc Eiw 10Yuov Evuukyorc xai 
IIsgöixxov dıenoclav irınov Ev OAvyIw ueve, 

Adnvyaioı Erii 0PaS xXwowoL, ara vWrov Bord 
uloy morsiv avıwvy Toig molsuiovs. Kakdıiag 
ıwv Asıvalwy orgarnyög nal ol Euvagyortes 

Maxedövag inreag xal Twv Eruuaywv Okiyovg 
You dnroneunoroıv, Orwg EloywoL Toig Ensider 


d. ayogav zo01:i0yaı und |, 40, 1. 
TAPROXEVALENN, Lebensmittel zum 
Verkauf herbeischaffen ; hier wegen 
der grössern Entfernung des Lagers 
von der Stadt, un nicht eine wei- 
tere Zerstreuung der Soldaten zu 
veranlassen. vgl. 7, 39, 2. — 9. 
GTVAaTnyoP uer Toü nejo0 ZUTOS. 
Der Hauptbegriff, der auch für das 
zweite Satzglied mitgilt, tritt zwar 
an die Spitze des Satzes und zieht 
daher auch die Partikel ge au sich: 
indess gehört diese doch näher zum 
folgenden neLou im Gegensatz zu 
rjs de inrnov. ut ouv, das sich in 
einigen geriagern Hss. findet, würde 
den parenthetischen Satz zu bedeu- 
tungsvoll herausheben. —S. aoyor- 
re, oämlich in der Verwaltung von 
Macedosien. —9. rou Agıardwus — 
Eyovtı, eio seltner Wechsel der Ca- 
sus in verhältnissmässig geringer 
Eutferaupr, der theils durch die in- 
nero Verwandtschaltdesnv nyswun 
mit dem geläuligen &Jote, theils aber 
aneh darch die Neigung des Dativs 
zum Aurdruck näher bestimmender 
Verhältnisse herbeigeführt wird. 
Achuliche Fälle in Homer Il. X 18%. 
und X I4l. -Arıliäos 0loov zip 


vn — — — dEpxoue 
Med. 57. 58. Iph. 4 
(Frankf. Progr. 1557. 8. 

terhin aber zieht das n 
beim Lebergaug auf e 
Subject den Ace. ce. inf. 

_- ufvaıy x — Ev u 
erw» nach sich, und zu 
in dem pron. «error a 
eine Beziehung auf Aı 
seine Truppen liegt. — 
Ew lo'tuov gu uuayor 
Bem. — raue Ileodi 
er gestellt hatte und jet 
führte. Es heisstnicht r« 
Wr, weil macedonısche 
im attischen Deere dien 
dıaxoatay Trnovy vgl. H 
Innos uvoln. Aenoph 

W.canis— uvpfa xal ı 
— 13. &r ulow noieiv 
dem prägnanten Sinne: i 
bringen: so c. 101, 4. ı 
oov. 5, 2. d.u. i, 9, 

20. — N. Kallias, ı 
rücken von (sigenos (c. 

zwischen vorausgeseli 
muss. — 11. tung dxeid 
Hei proleptisch wie ce. & 
c. 63, 2. od ano rs OA. 


[3 
LIBAINNORZUIER. 63. | 


® 
Id’ dyaamjecrrıs :c& ergurbneden byabgeen dl 
leer. xas dmesdn, npög 15 ioduß dydrene 5 
tods inastlong magaexsvaloudvong os ds ucippe, 
sovse al ausol,.xal od old Goragor Eumkper 
air6 näv zü Tov Aguortug xioaz xal daos sagi 6 
er Kogirdior se xal sur &hlıv Aoyddag, Frge- 
29° kavsoüg nal dnsbijldov duuskovsagdmi cola 
lo osgasönedor su ve Ilosıdarar xai wer 
yolım jooaro ind zur Adıvelur zai ds so 
wlguyer. drsavayugiv de 6 "Aguoreig and wg 63 
ds deg 76 Alle oredrevuua joonusvor, jredeyas 
@uos Jraxırdıweican yugrjoag, 7) di sig Olain- 
spe IToridauov: bbofe 6’ odv Euvayaydısı vedg 
Hb dg ds Elayıoror yugior deöup Bidoasdar 
wider, za nagnhFs apa iv zninv did sig 


Bmntischaufdie Grga- jungen Alcibiades das Leben rettete. 
©, hatseinen Gegen- Dr Sympos. p. 220. d. e. 

lem Objecte tous ui 
T dvaorjoarres wie 68. Ari 


+5, 58,2.— 21. ar- ri 
zei aörof zu 0,50, Dach Poti 
ie gleich fun: uayı ev, 2. 
= > 2. haanulvor zu 0.30, 2 — 3. 
a dunmnhennon. Der 0 tativ, dem 
Nnsrebang, welche Ya der übrigen Ka. uebon ad 
Beti, geht aufseine 1 Ganpdurede sonst ailge- 
 ankver 56: — mein „einen entscheidenden Kampf 
(hg mehrerer Hs engen, hier, wie 4,20, 2.7; 1, 1. 
ve die Vermathung 47,3, sich durchachlagen. — 
aus mit Önoriguge- zu ver- 
Binden. — 4. 3" ody mit Poppo at. 
yoöv: vgl. 20 0.3,4. 10, 8. — 5. 
Be %s Haiyıorop: über die Stellung 
zu c. 33, 1. — Bıaaaadas Es 7, 69, 
4.—6. xol mapjlöe, „und ala- 
bald trat er den Marschan, und kam 
glücklich hindurch.“ Das voren- 
tretende Verbum deutet die uamit- 
mählte Treffen bei Po- telbare Ausführung des Bescl 
%2,2,1. inden Sep- an; der Aorist den st 
zu setzen ist, ist das- gang. — min, einw. 
elchem Soeraten dem der Uferlamm zur Sicherung des 


“L 8 






us schlägt sich 
durch. 

















P; 
36. ds rö reiyos, 
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Ialdoons Ballduevös ve nai yaleııiös, HAlyovg ud va. _ 
2 anoßalu, rodg de nAeiovs owoac. old ano eng Oliven _ 
zois Ilorıdadraıg Bondoi (aneiys de &Erjnorsa udiore 
oradiorg xal Eorı xarapanes), ws 7 uayn dyiyvero za N 
Ta onuela no9n, Beaxü ur vı neon)Iov os Bondjeer- 
Tg, nal oi Maxedöves innırg Avrınageralavso ws xald- 

oovres‘ dneıdn, de dia Taxovg 7 vian uw Adınvalom dyi- _ 
yvero xal Ta anueia xareonacdn, ıdlıy drraveyugovv bi :;_ 
T6 reiyog xai oi Maxedoves ragk rois Adpalovc“ in-i_ 
3 sung Ö’ oiderepoıg rapey&vovro. era dE Tv udyny web. 
sraiov Eornoav ol Asmvaioı xail vous vergods ÜrEOORoR-. 
dovg antdocav rois ITorıdauaraıs‘ an&3avov dd Mose 
daroruv uev xai rwv Eruuaywv Ökiyw EAacoovg Terans- 
oiwv, Asıvyaiuv dE airwv nevriinovra xal Exaeoy In 
64 Kallias 6 orgarnyog. To d’ dx roü ioduov [rsixog) ed- ° 


Hafens und der Hafenmauer: 7, 53, 
1. 8, 90, 4. — 1. Pallouevös Te 
xal yalınws, prädicative Bestim- 
mungen in verschiedaer Form, wie 
c. 39, 1. 65, 1. 67, 1. Die Beschies- 
sung geschah wohl am meisten von 
den attischen Schiffen aus. — 8. of 
ö’ ano ıns OR. xıE.: nachträglicher 
Bericht von dein, was inzwischen auf 
einer andern Seite geschehen war. 
— 9. rois TTorıdaataıs zu dem 
Nomen ßondof construirt, wie zu 
dem entsprechenden Verbum. vgl. 
e. 73, 1. — aneixe, nämlich Olynth 
von Potidäa; Imperf. indem die lo- 
calen Umstände in die Vergangen- 
beit der Erzählung hineingezogen 
worden. — 10. xal Eorı zatayavfs, 
nämlich dieser Zwischenraum, ohne 
dass das Subject bezeichnet ist: vgl. 
6, 101,3. 7,84,4. — 11. a on- 
ea A097 (zu c. 49, 1.) nicht zur 
lacht, sondern zum Aufbruch für 
die entfernten Truppen; und als der 
Zweck verfehlt ist, xareonao9n. 
— 13. dıa tayovs 2, 18, 4. 85, 4. 
3, 85,2. 7,29, 2.8, 12, 2.und häufig. 
— 15. iInnüs oud. napey£vorto, 
nämlich in dem vorhin erzählten 


Haupttreffen. — 17. Tous vezgoi _ 
vnoon. an&docar rois ITorid. we . 
durch diese sich besiegt bekam, ' 
da sie um die onordei bitterwir ° 
sen. (Das Einholen der Leiche ' 
diesem Falleheisstxoufleo9mure " 
vexoous 2,19, 7.82,1.3, 7,6.) Um ' 
gekehrt ist aye/lorTo Todbg vexgol “ 
aanördovg (2, 22, 2.) Beweis eine " 
nicht entscheidenden Niederlage. — “ 
20. Asyıvaloy aurov: denn de" 
Bundesgenossen und macedonischeb " 
Reiter (c. 62, 4.) waren nicht ze@ * 
Schlagen gekommen. Das den g® " 
fallenen Athenern im Keramikus &® * 
richtete Monument ist mit dem grö® * 
sern Theil der Inschrift erhaltes - 
und gegenwärtig im brittischen Be _ 
seum. Böckb. Inscriptt. n. 170. 


64. Die Athener schlies- _ 
sen Potidäa von allen Seites 
ein. 


1. 10 d’ 2x Toü la9uov in der 
Erzählung an c. 63, 1. 18 aug® 
schlossen: daher d€ ohne Rücksiet 
auf das folgende ro d’ 2 ray ia 
welches ein ey hätte erwartet 
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os AI9waioı anossıyloavseg äpoovgovr zü.d: ds 
allııyıy Assiyuosor iv ob yüo ixavoi ävduıdov eivar 
zo i09un Yoovgeiv xai ds vv IIallıynv dıaßdrseg 
ur, Ösdıidres un oploır oi- Ilosıdauörar xai oi 


zo yroubvors dixa dnıdüvrai. 


xai urJarduevon 2 


7 ] seölsı Adıyaioı. vv IlaAlıvnv Gralguovor oügar, 
bazegor seunovow &baxoolovg xai xıkloug örhdsag 
v xai Dopuiuva zo» Acwrlov osgarnyör: ds apı- 
35 ds ze Hoikm nal dE Apisıng dgnuenog 
yaye ın Ilorıdalg row oreasdv, xara Bpaxd nrgoiev 
dewr Gua ziv ynv- ws Ö’ ovdeig Errekneı dg udynp, 
'gıoe TO du zus Ilallivng teigog‘ nal odswg Kom 3 
xodzos 7 Ilosidare auporsgwder Erroluogrsiro xal 


dans vavolv ua &poguovoaug. 


zo 8x tov l09uoü ist Be- 
»g der nördlichen Seite, wie 
„anerelyıle za ro Ex rs 
„„ wo ebenfalls 2x nach der 
g der griech. Sprache, bei 
ben von dem draussen lie- 
. Punkte auszugehen, die 
5 bezeichnet; so auch 2, 
Anders und nach unserm 
ebrauch von der südlichen 
6 dc any Hallınvnv. Vgl. 
s za streichende reiyog die 
m. — 2. anoreıyllev, wie 
Bavsıy soabschliessen, 

in Zugang bleibt: 3, 51, 3. 
1, 130, 7. 6, 101, 2. 103, 1. 
—3. dreiyuorov z 7 vd.i.00x 
eizıoTo. — 4. dıaßavrss, 
za Schiffe, weil durch den 
der Stadt der Isthmus ge- 
ser; vol 4, 120, 3. — 6. 
@ (wenn auch nur 

nigen er für yıyv. ver- 
ar Zusammenhang: die Athe- 
irchteten einen Üeberfall, 
ie ihre Streitkräfte getheilt 
a, nicht etwa im Moment der 
5. ylyyeodaı mit adverbia- 
stimmung, vgl. zu c. 37, 3. 


— nuvdavousvor, part. praes. 
(auch 3, 18, 3.) von den öfters ein- 
treffenden "Nachrichten, entspre- 
chend dem Imperf. c. 95, 3. 132, 4. 
2, 57,1. og dnuvddvovro Tov al- 
Touodam. — 7. my Hoallnynv s. 
v.a.10 8 mm I.—9. Dopule- 
ya, der an Stelle des getödteten 
Kallias den Oberbefehl übernahm. 
— 10. Aphytis an der innern 
Küste der Pallene am toronäischen 
Busen. Die ionische Genetivendang 
Ayurıos bei Namen auch 4, 107, 
3 (Toafıos). 5, 51, 2 (Kyiduog). _ 
11. xara Boayu, wie 61, 5. xar’ 
öllyoy. — 12. xelgsıy oft beiHero- 
dot (6, 75. 7, 131. :, 32. 65. 9, 15.), 
im Tb. nur hier s. v. a. zeuve. 
— 14. xara xpdrog, strenge, 
scharf: von jeder energischen An- 
wendung von Gewaltmassregela, 
bei noluogxeiv, moleueiv, Te 
lanßaneır. c. 118, 3. 

18,5 EEE EHEN 
116, 3. 6, 91,7. 7,41,1.8,1,2. 
64, 4. 70, 1: — zal br Saldoans 
Ayo fügt zu duporegwdsy die 
dritte Seite hinzu. 


8” 


Agıoseig de 65 


















THUGYD! 
“ 
Yaldoong Bakkduevög re rail x 
2 drroßakuv, rag de mAslovg ode 
zoig Moridadraug Bondoi (an 
oradlovg xal dorı xarapands) 
= omueie 79m, Bgaxd uev z 
reg, nal ol Maxedoveg inewig ı 
vovesg* &sreudı) dB dia Taygoug 
yvero xal Td onusie zareondo 
zö veiyog xai ol Maxeddveg n 
3 mg Ö’ oüderdparg wwageydvonı, } 
ralov Zornoa» oil Adıwain 
dovg dreldooer Tolg nun | 
daeriv ev nal züw Ev/ 


el yakemag, 
mungen in vei 


&39,1.65, 1, 
Bericht 


merraxootwr gehört zu 
—6, drriguır, vor- 
„im 


ausreichen. guten u. 
Sinne, wie e. 7,1.2, 6, 








en, 
4 
7 7° 
7: : Ä > 
‚’ , r “ ' O5 aisia 
u Pi a. gurHiorg 
4 c u dnoınlar 
a va xal ävdgas 
; n, We _ Dvrag drolı ög- 
2 zu. anovrmoioug di bau 
[2 W an Z . 7 dneormaar 
7 u &ud 

j c. r ef u XovTo ussE \ 
ie Sur : 
' 2 Sum “ K egaudyer, 
m. ' - “ oplvHLoı 3- 


#W eite Ursa 
cm Ullrich Beitr. De entspricht. vgl. 
gleich . z. Br. 15.278 
„aaften schaft erweitert sich di . Zu- 
al Ten, tate das aus ‚ die nur von den Kor ‚ Feind- 
1) Be- K gegangen war (9. 2d4. orinthiern 
yon, dern ü oplv9ı0ı Ergo .1dlg Tavıa ol 
8 über gasay), dad 
"80 anf ande Ariateß eloponncsischen Bund, 
us (c. 60 aD 
a ird. Ueber Aldten Poloponsesier 62, 1.) auch 
| or langwie- ng von Potidäa herbei Uater- 
3, 17,3. hatte. Es tritt cha herbeigezogen 
ückblick sammtbezeio er gleich dio Gre- 
auf y hnung za I 
wegen PD, das Zer- norors an die S uTel amovı 
tidäa. die Korinthier als Di ‚ obgleich 
der Pla erscheinen, und der Ausd Leitenden 
rl bezieht (nicht v der allgemeinen Bed alzlaı 
sie el das Kreigni auf übrung Toü wie c. 55, 2. mit de uns 
sach seinen beiden von Po- vod molduov): Grund m Zusatz 
Jon Ben iobon- 13.1 erden (wie e. 15 u Be- 
Pelopoa- ‚1. mit dıayogat . und 3 
die Lesart 13, 1. mit drupogas vorbonder ı 
‚und bnsten Has. der öye nöl uiv dem od hu 
zer ak. lichen a gun (1: 8.) dem lernt 
richtig, in übersteht. — 7. &2 Krieges 
‚ g0- . 1. UI g0g0n- 
Verblliniss zu c- s5, 2. wo und it Nachdruck: prägnant 
igkei kor- Tov bie bag waren." — sie 
heisst: Euv e0pavyous zuc 35 and 
woren eggwye zu R „4.—8. 
velniigen oe, Attikera ‚ Evgonyvöv 
2 ) zowrn Appi ner bier: as bei 
zig Kog- Is zovs Any ppian, Cassius Di ; von Späters 
10a fi. agaayaydııyro al gebraucht. 8, 96 0, Plutarch öfters 
sammonhängende ’ Fr damit 20- 
Evppafovcı. 
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anorsıyıodsiong avrig xal 2inlda oüdeular um co: 
eias, 79 uf vı ano Ilskonowrioov 7 Gllo age I 
yiyvısaı, Evveßovisve usv iAlnv nevranoolam üvano 
oroacı Tois Glloız Eunlevocı, Onws Ent nikor 6 ı 
dvıioyn, xal aurös HIele raw usvörrwv elvar dc d’ 
äneıde, BovAdusvos Ta ni Tovroıs mapaoxsvalsıy 
önws ra EEwder Ebsı sg Apıora, Enrılovy roreirar A 
ziv gvlonnv voy AITWalwy‘ xai nrapgausvwv &v Xu 
dsvoı ra re Alla Evvenollus xal Sepguviiwv Aoy 
scoög ı7 nmdheı scolloüg diepIsigev, Es ve ziv IIslonı 
009 Engaooev önn wpella Tıs yarjosrar. uera dE 


65. Aristeus verlässt 
beimlich Potidäa, um von 
auswärts Hülfe zu schaffen. 


2. anorsıyıa$Eelans auris xal 
— Eywy prädicative Bestimmungen 
in verschiedener Form: zu c. 63, 1. 
— 3. rap }oyov. Da Th. das 
Subst. ö repaloyos gern gebraucht 
(vgl. Phot. p. 386, 17. an den 8 
Stellen 1, 78, 1. 2, 61,3. 85, 2. 3, 
16, 2. 7, 28, 3. 55, 1. 61, 3. und 8, 
24, 5.), und da an 5 andern (2, 54, 
1. 4, 26, 4. 55, 3. 65, 4. und 6, 33, 
5.) das getrennte apa Aoyoy un- 
zweifelhaft ist, so ist es wahr- 
scheinlich, dass an den 4 Stellen, 
wo das von Aristoteles, Polybius, 
Plutarch u. A. öfter gebrauchte Ad- 
jectiv im Neutrum zagaloyov ste- 
hen könnte und in den Hss. zum 
Theil gelesen wird (a. u. St. 1, 140, 
1. 2, 91, 4. u. 7, 71, 7.) ebenfalls 
die getrennte Schreibung 7rap« 
Aöyoy, entsprechend dem xar« Aö- 
yoy 2, 89, 6. 3, 39, 4. von Th. vor- 
gezogen ist. vgl. Krüger ad. Dion. 
Hist. p. 267. — @llo, wozu rı wie- 
derbolt zu denken: sonst etwas. 
— 4. ninv nevraxoolov gehört zu 
tois alloıs. — 6. ayreyeıy, vor- 
halten, ausreichen, im guten u. 
schlimmen Sinne, wie ce. 7, 1. 2, 64, 


5. 6, 69, 1. 7, 71,5. avrtayn! 
als ayzıoyü s. Göttling Ac 
51. — n$ele prägnant: erk 
sich bereit: vgl. c. 28, 2. 
ta En Tovtoıs, wasunterd 
Umständen nothwendig waı 
6, 45, 1.7, 52,3. — xul Ön 
&£eı gleichfalls abhängig von: 
oxevalcıy in der Bedeutung & 
leiosaı. — 8. Ta Emden p 
tisch wie c. 52, 4. „was voni 
zu beschaffen wäre.‘ — 10. ze 
mehr in adverbisalem als objeı 
Sion nach dem zu c. 38, 2. be 
ten Gebrauch des Th. — 
nvlluv von nollous abh 
doch auch zu nıpös ty öl 
verstehen, das grammatisch ; 
xnoas gehört: „nachdem eı 
in der Nähe der Stadt in Hint 
gelegt.“ Sermylos od. Sei 
(über den Namen s. krit. Ben 
auf der Halbinsel Sithonia, 
Herod. 7, 122. zwischen Ga 
und Mekyberna. — 12. od 
&s u. noös tıva von heim 
Unterhandlungen: vgl. c. 1: 
132, 4.— Onn. nach rodao 
der Regel önws (c. 56, 2. 
58, 1. 3,4, 6. 70, 1.); doch 4 
5. Oro Toono und 5, 78. 
und so hier örn bestim 
auf welchem Wege. _ 
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wiag sun» dsossiguoıw Dogulav ur äyuw soo äbe- 
s za zıkloug iv Kalxıdınv xai Bosreunv ddjov 
zır & xas nollouara aller. 


oig d’ AIpaioıg xal Ilslonovvnoloıg aisias ev 66 


ssgooyeyäınyso ds allnlovs, zois uev Kogırdlorg 
iv Ilosidasavr davsiw ovcav anoıxlar xal üvdgag 
Yu ze xai Ilslonovmmoluw dv airi Ovvag drolrdg- 
roig Ö' A9npaloıg &; sous IlsAonovmmoioug drı dav- 
ı scdAsy Evupaxida xai pdpov Unoseln antorngar 
Höyses oplaıw do Tov sipopavoug dudyovso UsFA 
uasav" od ulvsoı 5 ya nöleuds nu Evveppuysı, 
ze draxuyı) 19° idle yde raiza oi Kopivduor E- 


w «ror. Stellung wie c. 
- 14. Bortıxn s. zu c. 57, 
Während Ph. mit seinem 
e abgefallnen Ortschaften 
‚werfen suchte, setzte das 
:r von 3000 Mann die Be- 
von Potidäa fort, deren 
: Verlauf 2, 58 und end- 
efelg im Winter 430 auf 
20. berichtet wird. Veber 
ssren Kosten der langwie- 


Iagerung vgl. 3, 17, 3. 


tsckblick aufdas Zer- 
sa wegen Potidäa. 


rfaı. der Ploral bezieht 
e die folgende Ausführung 
ır suf das Ereigniss von Po- 
ıch seisen beiden Beziehun- 
die Atbener und Pelopon- 
Daher ist die Lesart der 
und besten Hss. zg00yEey#- 
wofür aaur wenige zg0EyEyF- 
aben) allein richtig, in ge- 
Verkältaiss zu c. 55, 2. wo 
dem Bericht über die ker- 
von Streitigkeiten heisst: 
xöın (im Singular wegen 
eitigen Beziehung) zowWTn 
toss Kog. &s tous A9nV., 
u. St. zE00ysyEynyıo als 


zweite Ursache entspricht. vgl. 
Ullrich Beitr. z. Kr. 1 S. 27ff. Zu- 
gleich erweitert sich die Feind- 
schaft, die nur von den Korinthiera 
ausgegangen war (9. id/« raüıa of 
Koegivsıoı Engafay), dadurch auch 
über den peloponnesischen Bund, 
dass Aristeus (c. 60, 1. 62, 1.) auch 
andre Peloponaesier zur Uater- 
stützung von Putidäa herbeigezogen 
hatte. Es tritt daher gleich die Ge- 
sammtbezeichnung zal ITeAoroY- 
vnoloıs an die Spitze, obgleich 
die Korinthier als die Leitenden 
erscheinen, undder Ausdruck alz/aı 
steht in der allgemeinen Bedeutung 
(nieht wie c. 55, 2. mit dem Zusatz 
zov nol£uov): Grund zu Be- 
schwerdeo (wie ce. 145. und 3, 
13, 1. mit dıagypogad verhunden), so 
dass alrlas udly dem ob ueyro 
öye öl. Evy. (1. 8.) dem tbatsäch- 
lichen Ausbruch des Krieges gegen- 
übersteht. — 7. 2190Yyres prägsast 
und mit Nachdruck: „, sie 
selbst ausgezogen waren.“ — dad 
Tou nopopyavous zu c. 35,4. — 8. 
Euveopwye: zu £vponyvura bei 
Attikern nur hier; von Spätere, 
Appiao, Cassius Dio, Plutarch öfters 
gebraucht. 8, 96, 2. das damit zu- 
sammenhängende fat. &ugpafovo:. 
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67 neakav. rrolrogxovusng de ng Ilosıdalag odx Nory 


avdowv ve oploıw &vöyrsuw xal üua repi To xXweig 
dıörss‘ nrapendalovv ve süHig Es v7v Aansdaluova 
Evuudyovs xai nareßduv EIdbvres row AImvaloı 
onovdag re Askundses slev xai adızolav zıv Ilskon: 
oov. Alyıisal ve pavepws Ev 00 ngeoßsvduerou 
dıdseg Tovg AImvalovg, xgupa Öf, 00x Nxıora ner 
av dviyov Toy nıolsuov, Abyovres 00x elvaı avzoı 
xard rag onovdas. ol de Aansdaruoroı TiE00Tagaı 
oarres rwv Evuudgwv xas ei ris vı üllo Epn ndımı 


DIE VERHANDLUNGEN UND 

BESCHLÜSSE IN DER LAREDÄ- 

MONISCHEN VOLKSVERSAMM- 
LUNG. ce. 67—87. 


67. Die Korinthier wenden 
sich vereint mitandern Bun- 
desgenossen mit Klageu ge- 
gen die Athener nach Sparta. 


2. ardomy — Evöovrwv zul — 
dedıöres zn 63, 1.— 3. Te folgern- 
de Ausführung: zu c. 4. — rovs 
Evuuayovs die zu der peloponne- 
sischen Allianz gehörten (anders 
Ullrich Beitr. z. Kr. 1. S. 29.: die 
Kampfgenossen der Korinthier im 
kerkyräischen und potid. Kriege). 
Wenn auch die förmliche Berufung 
zur Tagessatzung den Lakedämo- 
niern zustand (c. 87, 4.), so war 
doch die freundschaftliche Auffor- 
derung zu Berathungen auch an- 
dern Staaten gestattet (5, 30, 2.). 
— 4. 213orvres (ähnlich wie c. 66.) 
so dass neben der eigentlichen Be- 
deutung auch die einer eifrigen Ab- 
sichtlichkeit in dem Worte liegt, 
etwa wie wenn wir sagen: und sie 
kamen und —. vgl. eine ähnliche 
Wirkung dieses Particip. c. 115, 2. 
2, 72, 2. 79, 2. 3, 65, 2. 4, 61, 8. 
92,1. 5, 32,5. 81, 2.6, 79, 3. 8, 
67, 1.— xaraßoav c. gen.c. 115, 2. 
5, 45, 4. — 5. adıxzoiev im praes. 
steht nach der constanten Bedeutung 


von adızeiv,im Unrecht, s 
dig sein, dem perf. Ael: 
eley parallel. vgl. c. 87, 2(Gr 
. 188. Anm. irrt, wenn er zu 
eiden einen Unterschied der! 
tung annimmt u. das letztre 
setzt: were going on in a 
af wrong.). — 6. Alyıymı 
als nicht zu den £uuuayors 
rig, sondern seit Ol. 80, & 
hängig von Athen, durch die 
kel TE eingeführt: ausse 
zu c. 33, 1. Sie durften dabe 
nur xovop (dies bei Th. die a 
de Form für das sonst gebri 
che xpugn) Troc0ßeVeoda, 
durch Interpunction nach dE ı 
binden ist. — dediöres tr. 4 
gründung des or y.avepws. 
xura tags orrovdas, wie 1.16. 
ras onovdas auf die roıazxe 
teıs vom J. 445. Ol. 83, 3. 
ziehen, in denen nach Kı 
wahrscheinlicher Vermuthung 
phil. Studien 1 S$. 194.) eine 
meinere Formel, wie 2av aı 
uovs Tas noltız enthalten ge 
sein wird. — 7zp00rnapı 
oayres twy Fvuuaywy xa 
Tı @alko Eypn nd. im Rückbli 
das napexalovv tous Evu; 
Korinthier I. 3. Die Lakedäı 
forderten von den Bundesge 
auch wer in irgend einem : 
Stück von den Athenern bes« 
zu sein behauptete, zu kommı 





LIB. 1. CAB. 06-68. 


119 


Iyvaieem, Eviloyov oyürv avrwy noujeavseg vor 
ı Adyaım dunsisvor. nai alloı ve mragıdvseg dyalr- 4 
zo0uvso Ws Fxaosoı xal Meyagns, Önlouvssg udr 
pa ovx ÖAlya dıapoga, udlıora de Auudvar ve eig- 
saw dv u Adıpalwy apyi xai ing Artınng dyo- 
‚a sag onovdag. msageAdövreg Ö8 velsvsaloı 08 Ko- 5 
‚ nas voig ülloug ddoavyresg nıewsov nagokuvas 
axsdasuoviovg, Irteiscov voLade‘ 


6 nsıosör duäs, w Acxedauuövio., wng xa9” Önäg 68 


nämlich ausser den von 
intbiern und Aegineten 
gebrachten Klagen, und 
lavon traten a. A. die Me- 
vor. S.d. krit. Bem. — 
yo» Op. aur. rov elmd6- 
ng wie c. 1, 1.), die spar- 
Velksversammlung, zu 
alle Spartiaten vom 30. 
re an berechtigt waren 
a, Gr. Alt. I. S. 235). 
a Versammlungen, beru- 
thalten. c. 139, 3. 2, 22, 
4, 114, 3. 118, 4. 6, 8, 2. 
— 12. Aeyeıy Exdlevov 
& an alle Anwesende, so- 
mit den Korinthiern ge- 
1, wie die nachberufe- 
rapsöoyıes — Enoroüyro 
Reibe der Auftretenden, 
reg — Entinoy von den 
m allein: zapıdvaı der 
Ausdruck vom Auftreten 
Versammlung. c. 72, 1. 3. 
„2. 85, 2. u. oft. — 13. 
gs, der Reihe nach. 
8,4 — 14. dıagpopa zu 
. — Aulvoy te eloye- 
, Die erste Erwähnung 
waua neo Meyapkav 
39. 144.), das gleichzeitig 
Beschluss gegen Potidäa 
st war. Ullrich, das Me- 
& S. HE. — 16. wapa 
das, was Perikles c. 144, 
iieden in Abrede stellt. 
gemeine Formel in dem 
muss wohl eine verschie- 


dene Auslegung zugelassen haben. 
Krüg. Stud. 1. S. 195. — 17. za 
tous allovs, auch die andern: zas 
ist nieht Copula, sondern nach dem 
proleptischen Gebrauch, dass das- 
selbe Bestreben (nagofüynı Tous 
Aax.) von den Korintkiern schon 
vorausgesetzt wird: „nachdem sie 
(auch) die Andern die Lakedämonier 
hatten erst aufreizen lassen;“ wo- 
zn der nur hier vorkommende Aor. 
&neinov (setzten sie zur Bestäti- 
gung die folgende Rede darauf) 
völlig stimmt. 


Rede der korinthisehen 
Gesandten in der spartani- 
schen Volksversammlung. c. 
68— 71. 


68. 8. 1—4. „Nur allzulange 
habt ihr unsre Warnungen gegen 
die feindlichen Absichten der Athe- 
ner überhört: jetzt liegen sie deut- 
lich genug in ihrem Verhalten gegen 
Kerkyra und Potidäa zu Tage.“ 


1. ro zııoröy (Neutr. des Adj. 
st. des abstracten Subst. wie c. 36, 
1.) zwar in beabsichtigtem Gegen- 
satz zu dem folgenden anıcrord- 
sous, doch mit dem Unterschied der 

edeutang, dass To nı0Toy in pas- 
sivem Sinne die Redlichkeit, der 
man trauen kann, @rzıorog in aeli- 
vem die Ungeneigtheit zu glauben 
bezeichnet. — vuac vorantretend 
zu @ Aax., um gleich die Hauptbe- 
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ausodg rolıreiag xal Öuulias Gmıorosegoug &s 

&llovs, 79 vı Aywuer, nadlornoı, xal des’ aurov 
gpooovsmv usv Eyere, duadig de nıltovı rıgög va bw: 
yuora xono9e. nolldaıg Yap regoayopevörswv Mus 
&uslAousv ino AIavalum Blanısodaı, oU repi wr 
daoxousv Endorors z)v uasnoıy ZnoLeiode, alla Ti; 
yovıwv uällov Unevosirs, Ws Evsxa TWy avroig Lölg 
pdew» AEyovor: nal dı’ aUro ov neiv naoyeıy, all £ 
ön & ro toyw Eoukv, roüg Evuuaxovg Tovode rapex 
oare, & olg npoonxeı juäg odxy Hxıora eineiv 60W 


ziehung des Satzes ins Licht zu 
setzen; ähnlich c. 70, 1.1. 4. andere 
Pronomina 5, 82, 5. 7, 18, 6. — 2. 
nolıreie xal ouılla, das Verhal- 
ten im öffentlichen Leben und im 
Privatverkehr. — 2s tous alkovs, 
in Betreff der Andern, zu anıor., 
nicht zu A£ywucv zu ziehen: minder 
geneigt, nicht ihnen, sondern 
über sie zu glauben; nv rı Afya- 
uer, wenn wir etwas, nälich 
Schlimmes, vorbringen: das unbe- 
stimmte r/io ungünstigem Sinne, wie 
in raoyeıy T1.—3. xaFıorarcı mit 
Adjectt. ein nachdrückliches rı9€- 
vcı, reddere. 2, 42, 1.3, 16, 1. 8, 
66, 5. — ar’ avrov auf den ganzen 
vorausgehenden Satz: von diesem 
Verhalten, sowohl dem zı0109 auf 
der einen Seite, der eignen Ehrlich- 
keit, als dem «nıorov auf der an- 
dern: dass ihr nicht geneigt seid 
Schlimmes von Andern zu glauben. 
— Ooxppoovyn zwar mit dem po- 
sitiven Ausdruck (Besonuen- 
heit), doch mehr in dem indifferen- 
ten Sinne des rahigen Geschehen- 
lassons: ihr übereilt euch nicht, was 
2, 40, 2. angayuov und aypeiov 
genannt wird. — 4. nwlEovı S.v.a. 
pelkovs: eure auasla, der Mangel 
au richtiger Einsicht und Beurthei- 
lung nach aussen hin ist grösser, als 
die Geanppoouyn. — 5. 7IO00Yo- 

;yzwy (part. imperf.) hier vor- 
aussagen, sonstlaut erklären, 





EEE 


zuc.29, 1.— 7. uasnoıw ı 
o3aı zu c.6, 1. Die Wirkun 
Umschreibung wie unser: sic 
lehren lassen. — ray Aeyı 
UNEVoEiTE, dc— Alyovdı coni 
wie 7, 73, 1. Urorondas adra 
dıavoıcı, nur dass a.u.St an 
des Substantivs der Nebensa 
— A£yovoı tritt (ähulich Xeı 
rop. 5, 2, 18. Zrevonge avrı 
Enowtrwvy wAlnkous). Der p 
tisch vorausgestellte Genetiv 
hatandieser Stelle eine Bezieh 
vrovoeiv, wie in xatayıyya) 
Javuageıy Te TIVoS: „gegen d 
dendeu vielmehr richtetet ihr 
Argwohn, dass sie aus Eige 
reden.“ — 8. ra dıayopm 
2, 37, 1.4,87,1. 5,115, 
Interessen (zum Activ d 
oeıy),sonstdie streitigen Pu 
(zum Med. dıagepeodaı) wie: 
67,4. 4, 79, 2. 5, 45, 1.62, 1. 
vexa 8. krit. Bem. — 10. 2 
&oyp zunächst s. v. a. 2v aur 
zaoyeıy, doch zugleich nach 
üblichen Gebrauch von &y s@ 
von kriegerischer Thätigkeit: 
wir schon in ofnem Kampfe : 
— 11. ®&v ois ia Beziehung 
Superl. ovy nxıore: unterde 
wesenden Bundesgenossen, di 
berufen habt, um ihre Klage 
hören: der Ausdruck ist vers 
dem Gebrauch von 2» rois ce. 
(Ey nicht vor, apud Kr. Ppp.).: 
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z Iyaijuasa Eyouer, und ur Adnvalam ÖRoıld- 
v6 68 Vuv duelovuero. xai ei ev dpavaig 3 
ss; ndixovr wnw 'Elldda, didaoxallas &v og dx 
nseoosdsı- wur ds sl dsl uanenyopsiv, Wr Toög per 
wusrous Ögars, Tois 0 särnıBovisvoveag aÜTorg, 
e Aasosa solg nuerepors Evunayoıs, nal dx rollo 
ss0xevaaudirovs, ei nsore Trolsumnoorsaı; 0oü Yüg 4 
nupde ze Unolaßorsss Big juwv eixov xai Ilosi- 
srolsdenovy" Wr TO 18V Enixauporesov Zwolov roög 


elchem Masse, d. i. in wie 
il, auch ohne einen Com- 
2, 47, 4. 3, 45, 6. 5, 90, 1. 
‚78, 1.8, 84,2. — 12. v- 
os, auelovuevo: (Impf.)ei- 
ıra Zeitraum bisauf die Ge- 
mfassend.— 14. os oux el- 
"yse.von 7000 £Je.abhän- 
edürftetihr weiterer Be- 
'— 15. yüy d£, &v gaveod 
ie adızlas aurwv. — ua- 
y.2, 36, 4. u. 4,59, 2., bei- 
wit dein hier schon anticipir- 
ke: &y eldocıv. Zu diesem 
aber ist nuäs, nicht in dem 
rergehobenen beschränkten 
lee Korinthier, sondern in 
ıssenden der £uuueryoı zu 
,„ worauf das folgende o&y 
ben ist. In dieser rhetori- 
iafübrung wichtiger Ge- 
ıkte durch das pron. rel. 
t die Anknüpfung öfter mit 
'reibeit: vgl. c. 74, 2. 6, 68, 
j zagaıvlası vl dei xon- 
' adpeouev En) röv avroy 
öfter bei Dichtern Soph. O. 
127. Aj. 457. Arist. Nabh. 
77. Ran. 1058. — tous ufv 
6, allgemeine Eintbeilung 
senden Zuuuayoı, in wel- 
dem ersten besonders die 
n, bei dem zweiten dio Me- 
schweben. — 17. of nuf- 
spe. als speziell korin- 
werden hier von den £uu- 


&yoıs als den Gliedern der pelop. 
Fulua faunterschieden ; zu denken 
ist insbesondere an die Potidäaten. 
— xal &x nollou noonagsox. 
Nachdem der Relativsatz im zweiten 
Gliede (rois d’ 2mıB. aurovg) die 
active Wendung mit dem neueren 
Object auroug zu öpäre genommen 
hat, schliesst sich an dieses ein 
drittes Glied mit reorzag., das zu 
dem pron. rel. wy in gar keiner Ver- 
bindung mehr steht: „und dass sie 
lüngst sich auf den Fall vorgesehen 
haben, wenn sie einmal io Krieg 
verwickelt werden sollten;“ näm- 
lich mit euch und dem ganzen pelo- 
ponn. Bunde; das fut. med. passiv, 
wie 8, 43, 2. — 18. oÜ ya a», 
denn sonst (vgl. zu cc. 11, 1. wenn 
sie nicht längst anf den Krieg go- 
fasst wären) würden sie nicht bei 
Rerk. und Potidäa so offenbar zu 
gewaltsamen Massregeln geschrit- 
ten sein. — 19. vrolaufßaver 
gern im Sinne einer listigen An- 
eignung zum Nachtheil eines Aa- 
dern. c. 121, 3. 143, 1. 6, 58, 2. 8, 
105, 3.: „sie würden Rerk. nicht 
uns entgegen (Plg nuwv. zu c.43, 
3.) an sich gezogen und jetzt ia 
ihrer Gewalt haben.“ e’yov, nach 
dem part. aor. wie c. 29, 5. u. 30, 1. 
dnoavres elyov. c. 38, 6. &loyres— 
&yovon. und 6, 72, 2. dovlmoauf- 
vous Eysıy. — 20. To ur — n dl 
Chiasmus: rö ufy (Potidäa) im Ge- 





THUCYDIDIS 


ra dni Gpdans Anoyenodaı, 7 dd vavsıny Gy uöyoser 


ssapeoye tois IIsAonovymoiosg. 


„Kai rwvös vusisg altıoı, TO Te nousor ddsarseg 
avzoüs tiv nrölıy ussa Ta Mndıxa ngasivar xai Vere- ı 
009 Ta uaxgd ormaaı velyn, Es vode ve dei dnoassgoie- , 
Tag 00 uovov vois un’ Exsivan dedovlwudroug Esvde- , 
eias, alla xai Tovg Uuerögovs Hin Zuuuaxoug“ oo ydgs, 
6 dovimadusrog, all’ 6 Övvdusvog Ey TTaUgas, 1E8Q6- e 
opuv dE alndeoregoy avro dog, sinsg xai siv abiem \i 
zig agerns Ws &lsvdegöv ııv "Elldda pegeraı. ud di “ 
viv ya Euvnidouev xai oVdE vuv Eni pavegois. xEnr.gag : 
o0x ei adıxovusda Erı oxorısiv, alla nad’ 6 Fı Auvrob 
ueda* ol yap Ögwvrec, Beßovlsvudvor srgög ov dıeyvamdeag 


aus nach dem Prädicat ywp/oy ge- 
richtet. — 21. anoypjosa: in 
umfassendem Sinne: wovon Nutzen 
ziehen, 6, 17,1. 7,42, 3. Der In- 
initiv bestimmend zu Zrrıxarpora- 
Tov: „höchstgelegen um davon (näm- 
lich «euro, To xwplo, nicht rois Zn 
®o. wie Pp. und B. erklären) für die 
Verhältnisse an der thrakischen 
Küste Nutzen zu ziehen.“ — 22. 
tois vor ITel. aus Vat. aufgenom- 
nen. 


69. 8.1—6. „Ihr selbst habt 
sie zu solchen Uebergriffen ermun- 
tert, indem ihr ruhig die Vergrös- 
serung ihrer Macht angesehen habt, 
und ihr werdet die schlimmen Fol- 
gen davon zu tragen haben; “‘ 


2. ınv nolıy — xparüraı, vgl. 
ec. W, ra uaxga orjoaı reiyn, c. 
107, 1. — 3. ornoaı errichten, 
von Mauern wohlnurhier; arnias 5, 
18, 10. 23, 5. und häufig roonrai« 
e. 30, 1.54, 1. 105, 7. 2, 22,2. — 
&s öde Te als ein bedeutsames 
Drittes dem Voraufgehendenange- 
schlossen. c. 50, 1. 56, 2. — aro- 
oreoeiv bezeichnethiernichtnurden 
Actdes Beraubens, sondern auch das 
dauernde Vorenthalten. — 4. tous 
Un. Ex. dedovi. gehässiger Aus- 


denen mit dem hervorkebenden % 
(jetzt auch) die vuerspos Eu 
gegenüber treten. " ag > 
ded d. i. dovkovra:. vgl. uch 
.— nv aflocıy Tis apsrng, di 
Anerkennung, das Lob des Veräm- 
stes, des grossmüthigen Bestrebess: 
&pern besonders oft Grossmuth ge® 
gen Schwächere: c. 37, 5. 3, 58, 1. 
4, 19, 2.— 8. Jenes von den er 
tanern in Anspruch genommene 
ws Luder ınv Eilada kli 
oft an: 2,8, 4. 71, 2.3, 32, 2. 
4.63, 3.4, 108, 2. — goeodm 
eigentlich den Preisoder Sieg davon 
tragen, daher erlangen, goniss- 
sen: 2,11, 9. (Die Lesart paseras 
der besten Hss. beruht auf einer eß 
vorkommeuden Verschreibung.) — 
9. vor ye wohl mit Recht nach Ste- 
phanus von allen neuern Hera 
ür vuy re der Hss.aufgenommen, 
eine unmittelbare Verbindung m 
xcc nicht statthaft ist. — Erd 
vepois: das Ent c. dat. der 
genden Umstände, wie c. 13, 1. 68, 
1. 70, 3. daher: bei klarer 
der Dinge, so dass jeder Zwe 
ausgeschlossen ist, woraus alleia 
ein sicherer Entschluss hervorgehen 
kann. — 11. of yap dewrre — 
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ı od udhlovssg ändoyorsan. xai dnsıerausda eig 3 
AYInvaioı xai Örı as’ dAlyovr xwgovaır &ni vodg 
na: AarIcdveır ur oldusvoı dıa To draiodısor 
wow Jaguoücı, yrdrsas dE eißöras rsgtogär iegv- 
sioovsas. Novyalsse udv yüg udvos "Eilriwor, ed) 4 
ıudrıoı, oü TH draus vıyd, alda 7 uellnass 
vor, xas uövor oUx dpyousryy vv abEnaw vor 
dırzlagıovussnv 68 xasalvovseg. xalsos äldye- 
paAsis slvar, dv üga 6 Adyog To ägyov dxgdss. 


was. Die nächstliegen- 
ang der Worte ol dewr- 

den Satz offenbar zu 
meinen Sentenz machen: 
: dem allgemeinen Aus 
Josvres die Athener zu 
scheiot unmöglich, ob- 
und B. so erklären. Da 
Zusammenhang nach die 
auf die Athener nothwen- 
ist a. u. St., wie auch 6, 
r Artikel of vor yao 
nes zu fassen, ein Ge- 
e für den älteren Atticis- 
Aesch. Ag. 1476. Suppl. 
Bl. 45. O. R. 1082. er- 

So treten sich doewvres 
ıeALlovres gegenüber, und 
ınte dowvres, handelnd, 
ı begriffen (vgl. c. 73, 2. 
ev), wirddurch BeßovAev- 
bs od dusyvaxoras ndn 
3eß. zu verbinden) erläu- 
sie (die Beziebung aufdie 
t durch das voraufgehende 
$a hinlänglich, angedeu- 
kandelnd, bereits mit fe- 
‚hlasse solchen gegenüber, 
weinen Entschluss gefasst 
ıd nicht zaudernd vor- 
krit. Bem. (Wenn man 
Beßovl. — ndn als Glos- 
biede, so würde am Ge- 
„sts vormisst werden.) — 
das zu c. 32, 1. xal 
v— yore JE, die 
näheren Eingeheus auf 
» des voraufgeschickten 


Hauptgedankens; zu c. 32, 1. — 
oldusvo:, so lange sie sich un- 
beobachtet glauben. — 70 aval- 
09nrov zu 36, 1. Der Ausdruck 
auch c. 82, 1.6, 88,4.— 16. Eyxsi- 
0o9aı, in einem begonnenen Streben 
rücksichtsios vorangehen, am hiu- 
ügsten im wirklichen Rampfe: ce. 
49, 71. 2, 79, 6.3, 98, 1.4, 22, 2.5, 
73, 3. 8, 85, 3. — 17. rj ueligoe, 
durch das beständige Wollen, das 
nicht zum Handeln kommt. — 19, 
&r$ooy. So nennen die Korintbier 
den Spartanera gegenüber die Athe- 
ner, um durch den Hinweis auf 
den feindlichen Gegensatz ze reizen. 
— Zu dınladıovulyny (seltae 
Form für das gewöhnliche dınla- 
oıaloufynv)istaus auinoıyeincon- 
ereterer Begriff wie duyauıy zu er- 
günzen, wie einige Hss. (Vat. aın 
Rande) offenbar durch willkürliche 
Interpretation lesen. — zafros 
führt eioen Einwurf eio, der nur in 
der Absicht der Widerlegung vor- 

ebracht wird: sane, freilich. —20. 
acıpaleis: es hiess von euch, durch 
eure geringe Beweglichkeit ständet 
ihr auch so gesicherter (nicht 
vorsichtig, was dagalis nie bei 
Tb. bedeatet: Kr. u. B.) da gegen 
auswärtige Gefahren. — y mit der 
adversativen Wirkung des pron. rel. 
wie c. 35, 4.; zugleieh im freiera 
Anschluss an das in dldyeoda ent- 
haltene Uueis wie e. 68, 3. — Der 
Genetiv in objectivem Verhältaiss 
zu Aöyos in der Bedeatusg Auf. 
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z& dmi Gogung dnoyejode, j 


mageoye toig IIsAorovmalog. 


„Kai zürde öusig alrıoı, 
adroog zjv rebhıy uerd va Mn 
009 rd uaxgd orjaaı wein, ds 

Ixeiv. . 


Teg 00 uovov Toüg um’ 
eiag, ahla zal zoig Önerer 
6 dovkmodusrog, Al 6 
ogüv de Ghndsaregov «'; 


PR 
nus nach ee 
richtet, PT 
umfassendäit 3 #%,,r Ruf günstiger 











Mer Ruf 

ziehen, &; ”, a Kr, Gr. 53, 
Anitiv be Tuner — sonne, 
Toy: Here ie deu Infini- 
at ieder die Conjunc- 
9. 'oder das partic. wie 
vw 127, 1.140, 1.2, 
r N ix neniron yüs 
Sk sdlch Xen. Ages. e. 9, 4, 

{ 





IT. bis an die Gränze 
im feindlichen Sinne. 
iur, eure Vertheidi- 
ie Abwehr von 
Th — üblwg, zig buerd- 
usa. — 24. Lyybs ör- 
gebört nicht zum Object 
äre, das Mir ohne Part 
Steht wiel. hren lassen), 
sondern ist pı Kicative Bestimmung: 
„obschon sie nicht fern, sondern in 
der Nähe sind.“ — &mehdeiv ai- 
ultro adoriri, schon mit Be- 
ng auf das folgende Zruörras. 
. Tüga vorzugsweise die 
Wechselfälle des Krieges c. 78,2. 6 
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WER BUNERPIN. 70. 


N «ix Er 


a ner 


F Yöogspllur avdomv basıw. äung- 
m ds erIeiv adıxnodvuam. 


ae gınec na alloı, GEıos vonkkeuer 70 
"vov Ervevayasiv, allg Te xal ueyd- 
adsorairwv, negi ww or aladd- 

vd’ dnloyioaodaı nunoss ugög 


- 
‚> 
[3 
De re} 
uıe 
. uner- 
tel = nach der 
j eine ‚ten Defini- 
wa Ahnliche für 


liche graitti in xary- 
Sschz „OS &ensatz zur 
en bis, Sige Anklage, 
nillige Feinde 
sim (ov av- 
ich N objectiv). Der 
Zen, En Gedanken- 
oe Unsere Vor- 

: Aa Unyople, son- 


Bo. N wir betrach- 
> & Kunprdvovres, 
an Txngavres; er- 
N ei. arıe Gesinnung 


ch liche, sondern 
daran tlliche, “ Aehn- 
scher, als logi- 

rei Begrn der Gegen 
Inc ifo c. 33, 2. 
24 7, 75,4. — 

1-9, „zumal da die 
jsrch ihre Thatkraft und 
eurer lässigen und 

‚ Politik bei weitem über- 


je 


F jnanch ausser der 
a deren wir uns be- 


ı, sind wir auch vor An- 
gt osch zu tadeln.“ 
gende Begründung trifft 
se das Verhältniss der 
ier, als der Korinthier. 


< xal 0009 Uuer xai dic rar 


— elnceo Tıvls za) alloı u, ähnli- 
che Wendungen zur Hervorbebeag 
des in Vergleich Gezognea: vgl. e, 
142, 9. 4, 55, 2. Herod. 9, 27. Plat. 
Phäd. p- 58.0. 63.c. 67.b, Xen. 
Cyr. 3, 3, 42. — 2, tois ni 
zwar in der allgemeinen Bedeutung 
von c. 32, 4. deutet zugleich auf die 
Lac. bio. — 3. ra diapfporsa 
nicht wie 6, 92, 5. die streitigen 
Interessen, sondern wie 2, 43, 3. 
die Verschiedenheiten, wie 'sio 
weiterhin dargelegt werden: darauf 
weist der ganze Zusammenhang und 
besonders das zweite Glied des fol- 
genden Relativsatzes (oud’ &xloy. 
— — ö ayav Eoraı) hin, welches 
zwar von dem pron. ep) dv gram- 
matisch unabhängig (vgl. zu c. 68, 
3.), doch dem Sione nach eine nähe- 
re Ausführung des ersten (zegl er 
— dJoxeite) ist. Bonitz Beitr. z. 
Erkl. des Th. S. 7.— alosaveodas 
absolut „Einsicht haben,“ wie o. 71, 
5. u. 5, 26,5. — 4. txloyloaosaı 
(Aor.) in gegebnen Fällen „ieErwä- 
gung, ziehen". — noös olous — 
za 6009 — dıuip£go oovzas nach der 
Freiheit beider alten Sprachen, die 
relativen wie die interrogativen 
Wortformen nicht nur mit dem 
Hauptverbum, sondern auch mit den 
prädicativen Bestimmungen zu ver- 
bieden: wir würden auflösen: oJos 
za 5oov — dıap£povres of 48. 
eloly, npös ou —. — 5. U in mit 
Nachdruck vora eingescho | 
c. 68, 1. — öauy xal is nay ‚rhe- 
torische, im Fluss der Rede entste- 
bende Steigerung, ohne wesentliche 





TRUCYDDIS 


zov ve ya Mndov avros Tauev &x nrepdewv yis eod 
drei nv IlsAonöovmao EIIovra 7 Ta rap’ vuaw « 
nooanavınoaı, nal viv SO0g AImyaioug 0UX Erd, Ü 
&xsivov, all” Eyyic Övrag rreplopäre, xai avıi Tod ı 
Isiv adroi auiveodaı BovlsoHe uallov Ennıövrag x 
tuyas rupög soll dvvarwrigovs aywvılöusvor xarı 
var, Enıordusvor xal row Baoßapov aurovy epi aut 
sıısiw opalkvra nal ngög autos voog Adpalovg 7 
juäs non gois duaprruacıy auzaw uallor 7 cn ap’ 
TLuwpig mweguyayevnuevoug" Errei ai ye UnEregaı 2, 
non Tıvas cov nal AagROKxEVOLG dıd TO nrıorsvoaı Ei 
oav. xai undeis vuwv En’ ExIog To nlzov d airia vi 


&oa, besonders beim Imperf., dient 
zum Ausdruck der gewonnenen Be- 
lehrung: „in der That aber war, 
wie sich zeigte, euer Ruf günstiger 
als die Wirklichkeit.“ Kr. Gr. 53, 
2,6. — 21. Ioauer — &AHovra. 
Th. hat nach sidevar uie den Infini- 
tiv, sondera entweder die Conjunc- 
tion örı od. ws oder das partic. wie 
e. 76, 1.122, 2.127, 1.140, 1. 2, 
40, 4.u.2.w.— ix NERETWV Yıs 
speüchwörtlich Xen. Ages. c. 9, 4, 
und oft von Spätern nachgeahmt. — 
m göregoy n wie zoly mit acc. c. 
inf. 2, 40, 2.6, 58, 1.8, 45,5. — 
22. dm ınv IT. bis an die Gränze 
des P., „Im feindlichen Sinne. — 
Ta nao vuor, eure Vertheidi- 
gungsanstalten, die Abwehr von 
earer Seite. — aflws, züc UneTE- 
oas duvauswos. — 24. Eyyüs OV- 
Tas gehört nicht zum Object von zE- 
eropäate, das hier ohne Participium 
stehtwiel.6.(gewähren lassen), 
sondern ist prädicative Bestimmung: 
„obschon sie nicht fern, sondera in 
der Nähe sind.“ — 2neAseiv av- 
rofl, ultro adoriri, schon mit Be- 
ziehung auf das folgende tnuövtag. 
— 26. ruyaı vorzugsweise die 
Wechselfälle des Krieges c. 78,2. 6, 
11,6. —r og roll Juvaror. ah- 
sichtliche ebertreibung der Ko- 


rintbier, um die Laced. zu 
— 27. Eenıot., obschon ibı 
— avroy negl auıg, durel 
eignen Fehler; vgl. 6, 33, 5 
nielw zu c. 13, I. — 29. 
nicht bloss die Korinthier, s 
auch die übrigen Glieder des 
Bundes, die sich auf Sparta 
ten. — 30. af vultegaudi 
das pron. in objectivem Sinn, 
33, 3. — 31. zul AR. 
nıorsvoeı, da sie, weil sie s 
Sparta verliessen, auch ih 
stungen versäumten: deren 
mässiges Vertrauen auch zu 
tischen Sorglosigkeit führte. 
all zeigt sicb das Bemühe 
Kor. dieSchuldder Laced. mö 
zu steigern. — Ey9eıoay, « 
scher (gnomischer) Aorist, ı 
stimmte Erfahrungen hinw: 
aus denen eineallgemeineF'ol; 
zu ziehen ist. — 32. un(dı 
nifov — n. zuc. 9, FM 
3oR — 9 alıla. zu c. 37,2. 
rc ce. dat., wie dort, den. 
ausdrückend; nur dassa. u. 
entgegengestellten Nomina sic 
genau entsprechen, Zydoa d 
sinnung, alrla (begründet 
schwerde) die Handlung be 
net: „nicht um feindliche Ges: 
an den Tag zu legen, sonde 





LIB. &1:CAP.; 69. 70. 


Aysadas- airia uiv yagıpllur avdosmv basır duag- 
vor, zasnyogla de dyIpam adınnodyıwy. | 

„Kai Ga, sine vırd xai ülloı, übıos vonlkeuer 70 
. sois nölag ıboyor drsevayneiv, Gllmg 58 nal ueyd- 
sau diapspörsuv xadeosıiirwv, nepl ww 00x aladd- 
as nuiv ya doxsizs ovd Exloyioacdaı nuWnoss 1ugög 
dur AdImwalovus Ovsag xai 5009 Una xal dis ssür 


berechtigte Beschwerde zu 
.“ Darsach nimmt such die 
de Erläuterung einen uner- 
sa Weg: während nach der 
sch voraagestelltea Defiai- 
sr alıda eine ähnliche für 
; erwartet wird, tritt in zar- 
der wirkliche Gegensatz zur 
sin, die gehässige Auklage, 
a sur gegen böswillige Feinde 
L (beide Genetive yllovy av- 
u. 279g sind objectiv). Der 
er muss sich den Gedanken- 
nkia ergänzen: „Unsere Vor- 
eind keine xarınyopla, son- 
ine alzda: denn wir betrach- 
uk als y.lloı auapTavorzes, 
als dySo0l adıznoavıss; er- 
daher auch unsere Gesinnung 
als eine feindliche, sondern 
se freundschaftliche.*“ Aehn- 
‚ mehr rketorischer, als logi- 
Parallelismus in der Gegen- 
eilung der Begriffe c. 33, 2. 
138, 3. 2, 42,4.7, 75,4. — 


‚ &. 1—9. „zumal da die 
er durch ihre Thatkraft und 
klossenheit eurer lässigen und 
ndes Politik bei weitem über- 
sind." 


ze) äua, „auch ausser der 
Absicht, deren wir uns be- 
tsied, sind wir auch vor As- 
berechtigt euch zu tadeln.“ 
vun folgende Begründung trifft 
ch mehr das Verhältniss der 
lämenier, als der Korinthier. 


— elmeo Tıyic za) Alloı u, ähnli- 
che Wendungen zur Hervorbebeag 
des in Vergleich Gezognen: vgl. e, 
142,9. 4,55, 2. Hered. 9, 27. Plat. 
Phäd. p. 58.e. 63.c. 67.b. Xeon. 
Gyr. 3, 3, 42. — 2, tois alla 
zwar in der allgemeinen Bedeutung 
von e. 32, 4. deutet zugleich auf die 
Lac. bin. — 3. sa dımpdoovse 
nicht wie 6, 92, 5. die streitigen 
lateressen, sondern wie 2,43, 3. 
die Verschiedenheiten, wie sie 
weiterhin dargelegt werden: darauf 
weist der ganze Zusammenhang und 
besonders das zweite Glied des fol- 
genden Relativsatzes (oud’ 2xloy. 
6 ayoy Eozaı) hin, welches 
zwar von dem pron. reg} @y gram- 
matisch unabbängig (vgl. zu c. 68, 
3.), doch dem Sinne nach eine nähe- 
re Ausführung des ersten (el &v 
— doxeite) ist. Bonitz Beitr. z. 
Erkl. des Th. S. 7. — olosayeodas 
absolut „Einsicht haben,“ wie c. 71, 
5. u. 5,26,5.— 4. 2xloy 


L0agIaı 
(Aor.) ingegebnen Fällen „ia Erwä- 
gung ziehen‘. — zoös olous — 
za 6009 — dıapfpovsas nach der 
Freibeit beider alten Sprachen, die 
relativen wie die interrogativen 
Wortformen nicht nur mit dem 
Hauptverbum, sondern auch mit den 
prädieativen Bestimmungen zu ver- 
binden: wir würden auflösen: olos 
zal 5009» — diapfpovres ol 49. 
elotv, noös ous—. — 5. Uuin mit 
Nachdruck vorn eingeschoben: zu 
e. 68, 1. — ö00v xal os näay rhe- 
torische, im Fluss der Rede entste- 
hende Stoigerung, ohne wesentliche 
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dınp£povsas 6 Ayav Eoras. Oi lv Ya vanısegorıoı 
&nıvonocı O&sig ai Insırelloaı Eoyw & üv yrwaır' 
dE Ta Uncdeyovsa ve oWLeıy xai dnıyyovar under ı 
yy ovds savayrala 2Eındodaı. audız dE ol uEr xa 
dvyauıy Tolunvai xal nraga yrıuny xıydvvevsai x 
rois dewois eüdimıdeg‘ 56 dE Uusrepgor ing ve drı 
&vdsa noäübeı ng ve yywung unde vois Beßaloıg nı 


Wirkung für die Bedeutung. — 6. 
ol uEv ye stark betonte Binfüb- 
rung des Gegensatzes: vgl. c. 40, 
2. — vewreponoros. Das Adject. 
nur bier im Th., das abstracte No- 
men vewzegonoula noch c. 102, 3. 
— 17. Enıyonoaı xt&. lo der Cha- 
rakterschilderung des folgenden 
Abschnittes wechseln 10 Infinitive 
aor. (Zrıvonaeı, Enıtelloaı, Enı- 
yraveı, kEıxkadaı, noafaı, Tt- 
orsvonı, $neldeiv, Blayaı, Tuyeiv 
nodtaryıss, noasaı) mit 7 lofl. 
praes. (ooLeıy, oleadaı, xracdaı, 
no000sıV, ınv Enıyeipnowv morti- 
odaı, xr&cdaı, yEiadaı). Ueber- 
all bezeichnen die letzteren dauern- 
de Zustände oder fortgesetzte Be- 
strebungen, die ersteren aber eine 
in bestimmter Richtung ausgeführte 
Tbätigkeit oder erreichte Ziele. 
So heisst 1. 12. rjs duvaneus Ev- 
den noataı weniger leisten als 
man könnte, und I. 30. a deovra 
woasaı seine Schuldigkeit thun 
(ähnlich dem !nırel£oaı, L£ıxdodaı, 
Enelgeiv); 1. 23. OAlya — tuyeiv 
nodtavıess zu wenig durch- 
setzen, dagegen 1. 20 25 rö noao- 
osıy rı uno auıns, um etwas für's 
Vaterland zu unternehmen, und 
auch |. 26. bezeichnet zny 2nıy. 
7701810 9a. nur denraschen Versuch, 
dessen Erfolg unsicher ist. &rrıyon- 
oa. 1.7. u.1.21. heisst,,Pläne ent- 
werfen“ und dnıyravaı 1. 8 dem 
T& Unapyovra gegenüber: weiter 
gehende Entschlüsse fassen: 
2, 65, 7. 3, 57, 1.5; 1. 12. mıoreü- 
oas sein Vertrauen worauf 
setzen. Der Infße. praes. oreoe- 


0osaı aber I. 21 hata.u. S 
46, 3. 4, 117, 2. und 8, | 
part. orepousvo: Perfectbe 
— öfeis, rasch zur Han 
die folgenden Jaf. bestimmt, 
dass in der Charakteristik 
cedämonior davon zu OWL 
w. wie durch Ironie nur d 
meinste Bedeutung Uueis 0 
übrigbleibt.— a @v yracıy. 
Aor. vorzugsweise beschli 
s. krit Bem. — 9. 2£ıx 
sonst nur intransitiv (Plat. 
311.d. Xen. Memm. 1, 4, 
19.), muss hier mit dem n 
Object za avayxaia tran: 
fasst werden, wie unten 1. 
Yeiy „durchführen, erreic, 
«dvds, nicht wiederholend, 
fortschreitend: ferner, 

106, 2. 6, 90, 2. — 10. zı 
u. xıyduvsurns (die seltn« 
stantivische Bildung, wie 
folgenden uelinns, arrod 
zur Bezeichnung der Geı 
und Gewohnheit, ähnlich 

Nomm. auf -tor) erbalten 
terscheidende Bestimmung 
die Zusätze napa düva 
apa yyaunv, jenes das 

Kräfte (verwegen), dieses | 
nünftige Ueberlegung (wa 
überschreitend, dem der G« 
des Mangels an kräftiger / 
gung (tjs duvausms Zyden) 
Kleinmuths (rjs yyauns u 
Beß. nor.) schön gegenü 
— Int Tois dewvois, w 
fahrvollen Umständen: zu e 
— 12. rn yvauns ra PER 
beruhigenden, zuverlässige 





LIEB: I. CAP? 70. 


= dasyay unddnoss oigsIaı anoAvdrjosodaı: xad 4 
&oxvos ıoög vuäas uslAntas nai arodnunsai rseög 
zouG’ olovysaı Ydg OL EV Ti) ATOVOiE üv Tı xrü- 
sig dE son Ensldsiv xai Ta Eroina av Blchbar. x00- 5 
se sow dydocrv Ermi nlsiorov dökoyovsar xal vı- 
Erz’ Elagıorov avariızovow. Erı dd Tois usv od- 6 
dorgiwrasorg Uneg vng nrölewg xgdvraı, vi) Yo 
ıssorden gs TO rodaosıy Tı Urcep avenc. al & nude 7 
moavsss un) dbtldwoıw, olxeia or&geosaı Nyoiy- 


besonnene Ueberlegung 
I gibt. — 13. za) uny 

zu Neuem fortschrei- 
ero. — 14. &oxvos hier 
erdrossen im Aus- 
aderna ohne Bedenken 
sen zur That, wie c.74, 
nnesart, wie ihr Gegen- 
gznns), tritt am meisten 
tigen Unternehmungen 
en Erwähnung sich da- 
:lber anschliesst. — 15. 
o9aı: der inf. praes. 
ägnanten r/, wie |. 29. 
s deutet auf ein nie be- 
Veiterstreben, wogegen 
eio noch verstärktes vrr- 
ea zum Gebrauch stets 
enden Besitz ausdrückt, 
derung gefürchtet wird: 
1. 6, 9, 3. — 16. ?nel- 
i Tb., sowohl absolut wie 
ativ, so vorwiegend die 
des offensiven Vorgehens 
B, 2. 62, 3. 69, 20.3. 
4, 3. 2, 36, 4. 39, 2. 89, 
lu. s. w.), dass es be- 
ls das von Ullrich vor- 
el£eA9siydasvondenLa- 
eute Aggressivverfahren, 
ıs Verlassen der eignen 
oraussetzt, bezeichnet. 
mies re. Von diesem 
‚wo die Partikol r€ den 
Uebergang von dem All- 
zu der Anwendung im 

macht, hält sich die 
stik nur an die eine Seite, 


die Athener, deren lebhafte Durch- 
führung vor Allem auf die Lae. 
Eindruck zu machen berechnet ist. 
— 18. !n’ Bay. avanınrovoıv in 
deutlichem Gegensatz zu &n) il. 
8££ox. (sio verfolgen ihren Sieg se 
weit wie möglich. vgl. Plat. Prot. p. 
361.c.) in dem passiven Sinn des 
inte für Balleodas: „sie las- 
sen sich so wenig wie möglich zu- 
rückdrängen.‘“ vgl. Bonitz S. Sf. — 
19. 7 yvoun, dem Oouara gegen- 
über, der eist und alle Kräfte des 
Geistes (2, 38, 1.). Der Gedanke, 
dass bei energischem Handela der 
Körper nur als dienstbares Werk- 
zeug, der Geist als einzig entschei- 
dender Lenker wirksam sein musa, 
ist durch den Gegensatz allorgıo- 
raroıs, olxeıorarn ausgedrückt: 
jenes sehr treffend, so dass der 
Leib wie ein fremdes Gut bereitwil- 
lig geopfert wird; dieses weniger 
glücklich durch die Antithese her- 
vorgerufen: indem der Geist als 
die wesentlichste Kraft des Men- 
schen zugleich die ihm eigensto ge- 
nannt wird. — 21. 2£flYwcıy, wie 
die besten Hss. für Zrre££19. geben, 
hat bier und 3, 108, 1. mit einem 
neutralen Object von unbestimmtem 
Umfang (& — &v, TO nolv) transi- 
tive Bedeutung: durchführen. s. 
zu 1. 9. — olxeia (der acc. zu oree. 
ohne Beispiel, doch im neutr. pl. des 
Adj. am ersten zu ertragen: vgl. c. 
19. 31, 1. 24, 5. 38, 2.) or£peodaı 
(immer praeteritum) nyoüyres, 
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zas, & Ö’ av dnelddvreg asjowvsar, Oliya nrpög Fü 
Aovsa vuyeiv nodbavses. Nv Ö’ üpa xal vov Treipn 
wow, avreinioavres all Enninewoav zijv yoelar 
yoı yap &yoval re Önolws xai EAnnilovaw & &y dnıvo: 
dia TO Taysiav zıv drrıyeipnow noriodaı ww Gr ; 
xai Tavra uera rıdvwy reavra xal xıydinav di’ OA 
aiwvog uoxdovoı, nal arsokavovoıy EAdyıora vw 
xörıwv dıa 6 dei xraodaı nal une Eogsnv GAlo rı 
odaı n ro ra deovra gabe, Evupogav ve oUx 

jovglav anogayuova 7 doxollavy Eninovov‘ wore . 
avsoüg Evveliv gain negpırva Eri TO une ı 


„sie glauben in dem nicht erreichten 
einen eigenthümlichen Besitz ver- 
loren zu haben.‘ — 22. ollya 
rroös ta uellovra (vgl. c. 6, 4. 10, 
2 u. 5.), „nur wenig im Vergleich 
zu dem, was noch zu than bleibt.“ 
Auch ryyeiy noasartes st. no@seı, 
„für diess Mal erreicht zu haben ‘‘, 
deutet auf das Ungenügende des 
Erfolgs hin. — 23. rov sowohl 
auf relo« als auf ogalwcı zu be- 
zieben. (xa/ rov haben die besten 
Hss. st. Tov xatd) — 24. avreint- 
ocı, nur bier, zum Ersatz für das 
Verfeblte neue Hoffnung fassen. — 
!ninowoay empirischer Aorist zu 
c. 69, 5. — xoela geht hier aus der 
Bedeutung des Bedürfnisses und 
Verlangens in die der Entbehrung 
und des Mangels über: ähnlich 3, 
59, 2. die Noth. — 25. EZyovol re 
— xal EinlZovov mit der charak- 
teristischen Umkehr des Zeitver- 
hältnisses (vgl. zu c. 37, 2.), wel- 
che durch den Gegensatz zu dem 
natürlichen Verlauf nur drastischer 
wirkt: „Besitz und Hoffnung fallen 
für sie in eins zusammen; “ durch 
ouolws (zu e.58, 1.) noch beson- 
ders hervorgehoben. — 26. wr. 
Der Gen. zu Enıyelonow wie 7, 
43, 1. — 27. uera novoy prä- 





Bin 


goant, unter beständige 
hen, nieohne. — 28. aiı 
hier) und woydeiy (noch 2 
mit Absicht als ungewöhnlie 
drücke zu nachdrückliche 
schluss der ganzen Schilder 
wählt. — 29. um &ogryv 

nysiosaı, byperbolisch, wi 
sprüchwörtlichen Ausdruck 
das, meinten sie, sei ein 
Fest;“ vgl. c. 3, 30, 4. —! 
n0009 — n mit so entsech 
Hervorhebung des ersten | 
dass das zweite nicht seli 
völlig negirt wird, wie bei 
coltor — 0009 (zu c. 9, 

ov udllov oder To nlEov - 
c.9, 3.) das erste Glied vö 
rücktritt. Hier soll die 2n 
aoyoAl« durchaus nicht, 

mehr aber die angayuwy a 
als ein Unglück in den Au, 
Athener dargestellt werde 
wird die Vermuthung 7 

a0xol. bei Bonitz S. 11. u 
erscheinen.) — 32. En} ı 
nepvxeveı stellt die folgen 
finitive als die unwandelbarı 
punkte der ganzen Existei 
der Infin. ohne Präp. wüı 
die Befähigung im vorkom 
Fall bezeichnen, wie 2, 6: 





LB.1. CAP. 70. 71. 


 fovzlan wre sods Ülleus dräguinong dür, dgIcs 


11508. 


„Tavıng uivsoı vorabıng avsınadsormavlag noise, 71 
(axsdarudvıoı, dıautiderse xai oleoIe Tv Nougber 
ro var dvdouinwr di nlsiorov Apxeiv, ob av 
& nragaoneıj) dixaua nrpdoowoı, v7 Ö8 yroun, Av 
arsaı, Bnkoı wor u) Enırokipovres, dA Ent so un 
y se Gllovg xai avzoi auvvduevo: un Blanseodes 


4,61,5. — 33. day lässt 
raufgehenden infin. (70. £yeıy) 
selben Weise ergänzen, wie 
is partic. e. 78, 4. 60, 1. 


8. 1—17. „Es ist die höch- 
i& zur Aonderung eures Ver- 
: sur durch einen Einfall 
ka werdet ihr wirksam hel- 
4 uns-bei eurem Bunde er- 
“ 


ZEWEng ToLavıns NOAEWS 
ich mit Kr. und B. als Sub- 
md Prädicat auseinander zu 
{wie allerdings c. 74, 1. z. 
seirov Euußavros Tovrov): 
der umfassenden Schilderung 
vigen Cap. wohl das Toımv- 
ieht aber ein isolirtes raurns 
det, auch ayrıxzassor. für 
m Prädicate bedeutungsvol- 
‚ als mit dem Zusatz roı- 
zolees. Daher ist aurn roı- 
wolss zusammen als Subject 
wu, derch welchen Ausdruck 
sfache zoraurn nolıs dem 
lebhafter vor Augen gerückt 
ähalich wie 2, 60, 4. Zuol 
'9a avdos: „obschon diese so 
te Stadt euch gegenüber 
im 2. dıaudlilew, „fort- 
ad zögern, beim Zaudern blei- 
eo. 142, 1. 4, 27, 4. 6, 25, 1. 
u. 8. w. — 3. agpxeiv: aus 
deutung genügen ergibt sich 
die zweite: ausreichen, 
alten. — ol Ay 15 ud 
— — inıofyoyres: die Be- 
ukydides 1, 


dingung, uuter welcher ein ruhiges 
Verhalten auf längere Zeit hinläng- 
liche Sicherheit gewährt, ist im 
ersten Satzgliede durch die Charak- 
terisirung der betreffenden Perso- 
nen ausgesprochen: „denen, die 
zwar in ihren eignen Rüstungen 
das Recht nicht verletzen, aber auch 
den entschlossnen Willen zeigen 
(tü yyaun dijkoı ads) sich Ün- 
recht nicht gefallen zu lassen (2r:- 
ro£neıv wie ce. 82, I. 95,1. 2, 72, 
2. 6, 40. 8, 27, 1.);“ im zweiten 
Gliede aber ist durch den Ausdruck 
to Iooy vEuste dan —, d.h. „ihr 
theilt das Gleiche, nämlich dieselbe 
Bedeutung — zu“ statt der persön- 
lichen Bezeichnung: oi &» un Av- 
200: xt£, die Ausführung durch die 
Iofinitive (un Auneiv, un Blante- 
0a9ccı) herbeigeführt: „ihr schreibt 
die gleiche Wirkung zu (nämlich 
nv novylay En) nleioroy aoxdiv), 
behauptet dasselbe von dem (rein 
negativen oder passiven) Verhalten, 
wo ihr Andre so wenig verletzet, 
als euch selbst in der Ver beidienus 
keinen Schaden zuzieht.‘ Die Prä- 
pos. Znt, die man zu vEuere nicht 
erwartet, hat eine bedingende Be- 
deutung: „wenn ihr euch so ver- 
haltet, erwartet ihr davon das Glei- 
che.“ Das: völlig Passive dieses 
Standpunktes, der c. 69, 4. durch 
od sy dvvausı, alla ıy pelnoe 
bezeichnet war, ist hier dureh das 
wiederholte ‚7 charakterisirt: al- 
rof zu Blantsogar gegenüber dem 
&llous (wie die besten Hss. lesen 
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2 70 Toov veuers. udlıs 6’ üv nöksı Önolg Trago: 
seg Eruyyavers ovrov‘ vov Ö’, Oneg nal ügrı &dn. 
uev, Goxaudsyona ducv Ta Enırndeuuare nrE0S cC 
3 dorıv. avayın ÖE Worneg Teyung aei Ta Ennıyıyyöusvc 
seiv- xal Novgalodon uEy nrölsı Ta axivnra vopıuc 
ora, rıoög nolla dE avayralousvorg ievaı rroling xa. 


Texwmosws dei. 


diönee xal va tür Adıpyalwy an 


nwoAvrreıglag Ei schkov Dummy xEexaivirar. 

„Mexoı usv olv rorde welodw Tuwv n Pocı 
yiv dE Toig te alloıs xai Tlorıdauaraıg, worep Une 
098, Bondnoare xara raxos Zoßalövres Es iv Ar 
va un) üvdgas ve gYilors xai Euyyereis rois 249. 
00,098 xal Tuas Tolg Korg asia mreög Eripa 
5 Fcunayiav Tosıırve. Ögwusr d’ üv Kdınov order orre 


statt zous @Aäors). 8. d. krit. Bem. 
— 5. uodıs Jar — — Eryyy. 
rorror: „kaum könntet ihr einem 
Staat von gleicher Sinnesart zur 
Seite ein solches (rein passives) Ver- 
halten mit Erfolg durchführen.“ 
— vör de, das wirkliche Verhält- 
niss einführend: ory ouof« :r0A&ı 
TRVoıXeite,wasimF olgenden näher 
bestimmt wird. — 9. taıtnderun- 
a zu ec. 32, 3. — 7005 zu c. 6.4. 
— 10. reyro nicht Kunst im höhern 
Sinne, sondern eine auf llebung und 
Erfahrung beruhende Geschicklich- 
keit, besonders im Kriegs - und See- 
wesen (c. 49, 2. 142, 9. 2, 47,4 
(von ärztlicher Kunst) ST, 4. 7, 36, 
1. «0, 3. sonst nur noch List: 5, 
8.2.15, 4. 47, 2.) der Gen. rer: 
wird von dem folgenden ra E11y15- 
ruusra regiert, ähnlich wie c. 52, 
3.068, 2. 3, 30, 2. „wie bei einer 
technischen Fertigkeit.“ ra 27:- 
ı:rcusya, das Neue, seien es 
Eriedungen i (wie in der reyız) oder 
neue Ansichten und Eaotnürfe. wie 
in der Politik. — xvareir. aämlich 
U T7 ag aoreorwr. — 11. vauı- 
we: wie aunöauara, Grandsalze 
und Gewohabeiten. — 12. E05 


nnolla ilran d. i. nellois. 

eeir, wie S, 27, 3. 7005 ar 
Totz zrdvors leraı. — Er 
oı5 (nur hier) mit Rückblick 
teyın gewählt: Nachhülfe, 
besserung: das 2r1- wie i 
oxercceıy. Die anaphorisch 
derholung des zulirys brü 
xaf an die zweite Stelle. 

azo,in Folge. durch de 
fluss von, c.12,2. 23,6. 2 
14. 2Zai aifor. c.9, 3. — 15. 
vorangestellt fast in der Bed 
des Dativ: zu c. 30, 3. — 11 
2EoUTEd. c. 9 1.— 15. « 
Te deu zei ruas gegenübe 
durch die Voransiellung des 
gedeutet ist. — 19. zoog 

T. Svuu. dieselbe Drobung, 

28, 3. von den Kerkyräern. 

bestimmter Plan anzunehm 
muss wohl an die Ärgiver. al 
de der Lac. gedacht werd 
asruie bier Unmutb und M 
Enüzen. nicht Muthlosigkeit. 
douuss ar, ei Tous er. ir wu 
aurde. — 71005 Tıroz eige 
im Angesicht von (wori 
der (sebrauch bei Schwüren b 
det ist), daher in den Augen 





LIB. I, 


CAP. 71. 72. 131 


:@v Oeniam obs nıpös avdgWnwv Toy aloJavouf- 
‚ovoı Yag arcovdas ouy ol di donulav &lloıg 77000- 
all’ os um Bomdowvres oig &v Evvoudawar. Bov- 
v dE vUuov nooduuwv elvaı ueroVuev‘ ovre Yap 
» zsooinev ueraßahıöuevor ovre Euvndeorsgoug Ay 
eugosuev. rioös rads Bovieveode ed, xai viv IIe- 
;cov neigaode un 2lcoow 2Enyeiodaı 7 oi nare- 
v napedooav.“ 

uavra uEv 0i Kopivdıoı einov. zu» de A- 
— Eruge yüg nrgeoßela rıoötegov &v ın Aaxedaiuovı 
Uwv ragoüoa, xai ws H0sovro rwy Aödywv, Edpkev 
sragırnsda &5 Toig Aaxsdauuovioug elvar, Ta» uev 
rrwy riegı undev aroAoynoousvors, wv al nröhkıg 
vv, Onikwocaı dE zrepi Tou ravröc wc 00 Tay&wuc au- 


beilvon. vgl. Il. 4 338. 
Eur TOy — Avdowunwy 
stellung von c. 1, 1. — 
ıeywy zu c. 70, 1. — 22. 
ı rıyl c. 10,6. 75,2. — 
Verlassenheit, Isolirung: 
5. — 23. Bovloufvwv 
diese Voraussetzung, auf 
füllung die ganze Rede 
‚ beherrscht auch den Ne- 
oure — — eEVgomer: 
‚an würden wir —.“ — 
ade, eigentlich: im Hin- 
auf, d. i. darum; eben so 
za am Schlusse längerer 
ägfig bei Soph. Aj. 971. 
383. 820. O0. R. 426. O. 
ntig. 658. — 27. Einyei- 
d. acc. noch 6, 85, 2. (3, 
6, 85, 2. sind die Neutra 
ı. nicht als wirkliche Ob- 
asehen); un 2la0ow eut- 
ıylogisch die Wirkung des 
» zu führen, dass er nicht 
'erde: in nicht kleinerem 


Zufällig anwesende 
che Gesandte suchen 
artaner von einem 
ten Entschluss zu- 


rückzubalten. 


1. zav SE Adnvaluy — Eruye 
yag. Die Neigung des älteren 
Sprachgebrauchs, Causalsätze para- 
taktisch dem Hauptsatze voranzu- 
schicken (zu c. 31, 2.), führt biswei- 
len zu einer Verschränkung beider, 
durch welche die strenge gramm. 
Structar aufgehoben wird. Wäh- 
rend c. 31, 2. 57, 6. 3, 70, 3. 107, 
3. u.s. w. der gramm. Zusammen- 
bang nicht gestört ist, wird derselbe 
4, 132, 2. durch ein eintretendes dE 
unterbrochen; a. u. St. u. c. 115, 4., 
so wie Herod. 2, 101, 1. 4, 200. 
durch den vom Zwischensatz abhän- 
gigen Genetiv, und 8, 30, 1. Herod. 
1, 24, 2.u. 9, 109, 1. durch einen 
äbnlichen Dativ verschoben. In al- 
len diesen Fällen ist eine wahre 
Anakoluthie unverkennbar. — 3. 
rel &AAwv als die eben in der Ver- 
sammlung berathenen Gegenstände. 
— 703. tuy Aoywy zu €. 57, 6.—4. 
negıınrea: über das neutr. pl. zu c. 
7,1. 59, 2. und über die Bedeutung 
zu c. 67, 4. vgl. unten 1. 15.— 5. &- 
oloynoou&vovs im Anschluss an 
den Dativ aurois: zu 31, 2.— 6. dn- 
Awocı JE, obschon im Gegensatz zu 


9* 


73 


132 
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zois Bovlevrkov ein, AAN &v nılsiovı oxenreor. xai äna 
nv oper&pav nölıy 2Bovlovro onumvaı öon sin duve- 
ui, xal dndurnoıw rroınoaasaı Toig TE regeoßvrfporg we 
Nöecay xal Toig vewregog 2brynow &v äncepoı joav, vo- 10 
uibovres ualdoy üv aurois 2x av Adywmv rıgös TO NoR- 
2 xaleıv zgandodaı 7 nroös To rrolsueiv. rıpoveld6vres our . 
sois Aaxedauuovioıs Epacav BovleoIaı xai avrol ds 36 
nAndog arrov eineiv, Ei Tı un anoxwivn. 08 d’ dndleude 
Te Enıdvar, xai napeldovres ot Adyvaioı EAeyoy Torade 

„H ev necoßevoıs Nucv oix 2s dvsıloylav volg 
dusseooıs Euunaxoıs 2yEvero, alla regi wr  nndlıg Ermeu- 


und!v anoloy. doch unter den Ein- 
flass von Koke gestellt, wodurch es 
bedeutsamer hervortritt, wie auch 
wel Toü nertos auf die Wichtig- 
keit der Frage hinweist; vgl. c. 126, 
8. 132, 4.5, 30, 1.8, 79, 2.— 7. 
Bovisvr£oy (so gut zu Bovlsveir, 
wie zu Bovleveodcı zu ziehen: vgl. 
zu c. 85.'1.) „dass sie keinen über- 
eilten Beschluss fassen dürften.“ — 
&y nlelorı zeitlich wie dıa nÄsto- 
vos c. 124, 2. und 2x nieloros 4, 
42, 3. 103, 4. 5, 82, 3. 8, 91,1. — 
8. nv — nolıy Onunvaı O0n pro- 
leptisch: zu 23, 6. 26, 2. — 2Bov- 
d4ovro wird von Cobet ad Hyper. p. 
67. grundlos verdächtigt u. dabei 
überschen, dass das folgende vouf- 
govres dadurch seine Stütze ver- 
liert. — 9. xal unournow — — 
aneıooı n0ay. Die Stellung der 
Worte ist auf das eine Nomen v- 
70unnoıy angelegt; indem zu rois 
veor£poıs das zweite (Linynaır) 
nothwendig wird, bleibt im Uebrigen 
die Ordnung unverändert: es ist 
nicht Chiasmus, sondern Epexegese, 
was dem Satz etwas Ungewöhnli- 
cbes gibt. — 11. 2x tor Aoywy 
Pragnant: durch den Einfluss ihrer 

orstellungen, kräftiger als ano 


av Aoym» 6, 19, 2. — 13. rois 


Aaxsd.d.i. rois dv relcı ray A, 


wohl zu den Ephoren. — &s #0 
ninsos elseiy. vgl. 4, 58. 6, 41, 2. 
89,1.— 14. Arı pn ongewöhnlich 
für ei un re. — anoxwlvn. S. die 
krit. Bem. — 15. ?nıdyar (Inte 

€09cı) hier, wie c. 90, 5. 91, & 
Tıs. u. 3, 52, 5, hervortretea 
vor eine Behörde oder in die Ver 
sammlung, insbesondere von Fre 
den; nagıEyar speziell zum Reden 
auftreten. 


Rede der athenischen Ge- 
sandten. c. 73— 78. 


13. $. 1—5. „Zur richtigen 
Beurtheilung der gegen uns erhobe- 
nen Beschuldigungen müssen wir 
vor Allem an die Verdienste Athens 
erinnern, dessen Leistungen im er- 
sten, wie im zweiten Perserkriege 
den Ausschlag gegeben haben: “ 


1. n no£osevaıs (das Wort sonst 
nicht bei Attikern) numy 2yevero 
entspricht fürs Passiv der gebräuch- 
lichen activen Umschreibuog: rw 
10. &roınaaussa. zu ec. 51, 2. 75, 
4.57,6.96,2.2,11,4.14,2.4, 74, 
4. u. oft. — rois vu. Evuu. vom 
Subst. artıloyla abhängig; zu £. 


63, 2. — 2. need wu n nöls& 
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aicHybussor de xasaßonv oun Öliynv olcav jumv 
Adouer, od solg äyaijpacı zwv olsuv dvssgoüy- 
(ov yag nsagd Öixaozaig vuiv ovrs Nuwv odss sov- 
os Adyoı üv ylyvoırıo), al’ önws un badlwg reegi 
Ay sıgayudsuv Toig Svuudxos rreıIdusvor Xsigov 
evayode, xai üua Bovköusvor sıepi Tov navrög Ab- 
rou &; Nnäg xaFsozwWros dnAwoaı vg oVrs dneixndswg 
ew & xexsnusda, 7 ve nnölıs nuwv dbia Adyov doslo. 
r& usv navu nalaıa vi dei Akysır, @v dxoai uallor 2 


y ndgrugeg 7) Ölıg swv dxovoousvuv; ra de Mndıxd 


e. vgl. e. 72, 1. ep allwy. 
zaraßon sonst der attischen 
fremd, bei Th. noch 8, 52. 87, 
L ey noltwy, wie sie nach 
1. ®. 2. sich eingefanden hat- 
-5. ou yap — av ylyvow- 
s Selbstzefühl dieser bleh- 
pricht sich in der bescheidnen 
sar wirksamer aus, Das Ge- 
bes Gedankens ruht auf apa 
raisüugeäy: „nicht indem Sinne 
wir uns in diese Verhandlun- 
in, dass wir euch als Richter 
was und sie anerkennten.‘“ — 
U daws un dudiug — — — 
ikia Aoyov Zoriv. Der posi- 
weck der Rede wird 1) durch 
sj. önws u. 2) durch das part. 
wero: (in derConstruction zu- 
ıhrend zu dem negativen oUx 
puünses) ausgesprochen: der 
!ıPankt umfasst aber den dop- 
Beweis: a) Ws oure — — 
us9e, und b): 7 re nolıs — 

In der Ausführung wird aber 
er aufgestellte Ordnung um- 
rt und chiastisch 2. b. c. 73. 
2. a. c. 75— 77. und 1. im 
a Cap. 78. zur Sprache ge- 
L — 7. xeioov, nämlich 7 7- 
rsIoevor, und das ist im 
der Redenden 3. v. a. xaxws. 
pl TOU nayros — — x09- 
og nicht über die von den 
thiern so eben vorgebrachten 
aldigungen (das könnte nicht 
ırt. perf. bedeuten), sondern 


über die ganze Beurtheilnng, wa sie 
sich seit lange gegen uns a u- 
det und verbreitet hat. — 9. aneı- 
xorws überall (2, 8, 1. 6, 55, 2. und 
8, 68, 4.) mit der Negation und in 
der Litotes s. v. a. dıxaorare. 
Auch «la Aoyov soll durch die ab- 
sichtliche Beschränkung um so be- 
deutsamer wirken: „wohl der 
Beachtung werth.“ — 11. za — 
un — — de: Uebergang zu der 
irwägung des Einzelnen, wie c. 69, 
3. — ra navu nalaıd, Ta x0Ta 
Aualoras za Oogzas za) Hoa- 
xietdas Schol. die bei alten und 
neuen Panegyrikera beliebten The- 
mata. Diese werden durch ein, iro- 
nisches Oxymoron beseitigt: &y — 
— 0xovooufvwv. Denn Jdie axoal 
Aoywv (plur. wegen des pluralen 
Objects, wiec. 20, 1., wogegen öypıs 
mit dem plur. Subjectsgenetiv (an- 
ders c. 10, 3.) gegen das Oypeıs der 
geringern Hss. den Vorzug verdient) 
sind im eigentlichen Sinne überbaupt 
nicht uegruges. „Bei uällov — 7 
wird wie bei ovy 70009 — n c. 70, 
8. das zweite Alien so gut wie ne- 
girt. Das fut. ol axovoouevos ver- 
weist nicht ohne Ironie die Zu- 
hörer, die jetzt von den alten Sagen 
nichtszu hören bekummen, auf künf- 
tige panegyrische Vorträge: „die 
alten Geschichten, worüber das An- 
hören der Sagen zum Zeugniss die- 
nen muss, und nicht die lebendige 
Anschauung derer, denen sie vorge- 
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xal 00a adroi Eiviore, ei nal di’ OxAov uüallor Eoı 
rrooßailöueva, avayın Ayeırv. xai yap öre &dgwu: 
wgpehlla Exıvövveiero, NG Tod uEv &gyov uEgog er 
zov de Abyov un. navsög, el Tı Wpehei, oregıoxı 
3 önImoeraı ÖL od nragaııroswg uallov Evexa 7) nor 
xai dniwoews rugös olav dulv nölım un eu Bovi 


4v01S 6 AyYWv xaraosnderaı. 


yauetv yap Maga9 


udvor poxıwdvvevocı zw Papßagy xui ÖTe To 1 
nAIEV, 00x ixavol Dyssg xard ynv auvveodar, Eo 
&s Tag voauc navönuei dv Zakauivı Evvvavuaxgnocaı 


tragen werden sollen.“ — 13. £uy- 
sıdkvaı, aus eigener Erfahrung wis- 
sen: 2, 35, 2. 3, 56, 1. — di’ Oylov 
eiyaı. 8. v. &voyleiv vgl. zu c. 10, 
4.— ualloy — el stehen in corre- 
lativem Verhältniss: immer lästiger, 
wenn es euch jedesmal vorgerückt 
wird, d. bh. um so lästiger, je öfter 
vorgerückt. L. Herbst Philol. 16. 
$.351.— 14. ngoß«lloueve. S.d. 
krit. Bem. — orte &dowuev (vgl. c. 
69, 2.): „als wir mitten in der Rrie- 
gesarbeit waren.‘ — ?n’ ogell« 
„zu einem heilsamen Zweck,“ ein 
bescheiden unbestimmter Ausdruck 
für: Ertl owrnoia is Ellados, und 
daran schliesst sich in der zu c. 8, 
3. 10, 3. bemerkten nachdrücklichen 
Weise das pron. rel. ns: von die- 
sem aber —. Der Genetiv hängt 
von Tod &pyov und rov Aoyov ab: 
jenes in der Bedeutung der prakti- 
schen Folgen, dieses der rühmenden 
Erwähnung. u£oos, das in der Re- 
gel bei uer£yeıy von selbst verstan- 
den wird, musste hier dem ö Aoyos 
säcs gegenüber ausgedrückt wer- 
dp müs aber wird durch die prä- 
ve Nachstellung wirksamer, 

als in unmittelbarer Verbindung zu 
e Aöyos. — 16. el rı opelei, wie 
das eben jetzt durch eine gerechte 
Würdigung der Fall sein wird. 
Uebrigens würde der moderne Aus- 
druck zwischen den beiden Satz- 
gliedern das hypotaktische Verhält- 
alss dom parataktischen vorz hen: 








„wenn ihr (von der erı 
Freiheit) an den thatsächlic 
gen euren Antheil empfang: 
so lasset uns in der rühmli 
wähnung derselben, wenn 

Vortheil liegt, nicht ganz . 
gehen.“ ım oTegioxwue: 
nämlich in der abwehren« 
drucksform die Verantwort 
den Angeredeten zu. — 17. 
lov —n, nicht sowohl, 
völliger Zurückstellung de 
Gliedes. zu c. 70,8. — ze 
(nur hier), zo alreiv ovy 
„nicht um uns zu entsch: 
— 13. rroös olay zu c. i 
19. 0 dyav xzaraornastaı 
sam und feierlich für: ro. 
orcı im Hinblick auf das \ 
nissvolle des Kampfes, ı 
wirklich zum Ausbruch 

würde. — Mep«swvı ohn 
Th. nur hier, öfter bei Aris 
u. Demosthenes. (Die En 
mochte an das locale -Y: 

erinnern). — 20. uoroı 
die eng verbundenen Plaı 
Athenero zugerechnet we: 
nouxırdvvreuoer. Durch de 
figen Gebrauch von x/rdı 
uayn wird xırdvyevsy in 
deutung und hier auch in ı 
struction dem uayeadar g 
stellt. 2p0- allen andern 
ehe diese auf dem Platze 

nen: vgl. 7,56, 3. — 22. £ı 
d. i. zuıvn ne" vuoy, dei 
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7 xara mölsıs avsov dnınlEovsa sv Ilslondvmn- 
o9eiv, dövrdswv &» Ovswv nıgös varg rrolldg al- 


dnnıBondeiv. 


sexungıov dE ulyıorov aurög dnol- 5 


unJsig ydo vaig vavoiv os ouxdrı aus Öuolag od- 
s dwrduswg xara sdxos To rıAlorı Tod OTEaTOU 


708. 


FTosovsov ubvroı Evußavsog Tovrov xai vapwc dn- 74 


06 örı Er vais vavoi swv 'EllYvww a nodyua- 
‚zo, sgla Ta Wpelussara &; auro nagsoxdusde, 


m se veuv neleiovov xal ävdga orgaunyöy Evve- 


vxai ngodvuiav donvordenv‘ vavg ner ya &g,rdc 
wias dkyy didooors sur dvo uogüv, Gsuldko- 


‚—23. 0, ein. hibere, 

u gem, auch 1,158. 9, 
rd un Herod. 5, 101. mit 
62, 3. Herod. 5, 92. T, 171. 

h. El. 375. —. "adu- 
Errun d.i.dv@ (el xuTa 
renıtoy) aduvoros &v 7- 
3, 82, 1. Zu dem Gen. ist 
Kasammenhang av ITelo- 
wy zu ergänzen: zu c. 2, 2. 
25. Texun 10% Rnolnoe, 
7, 6. zapadeıyua, er hat 
eis gleich san geschaffen, 
— 26. Ööolos, par 8. v. 
alos, akıouayos, im Th. 
und auch sonst sehr selten. 

96. in derselben Bedeu- 
‚öporos c. 80, 3. — 27. 7® 
namlich mit Zurücklassung 
ionius. 


j. 14. „sowohl durch die 
erer Schiffe, wie durch die 
lichkeit unsers Feldherrn 
ek unsere aufopfernde Ent- 
akeit.‘ 


sovrov Prädicat zu TovTov 
gL zu e. 71, 1. — dndo- 
einer der seltenen Fälle, 
impersonale part. im absolu- 
rauch im Gen. und nicht 
. erscheint (entsprechend 


dem lateinischen comperfo, co- 
grito, nuntiato u. dgl.): so noch 
c. 76, 2. ae) xudeorwros, und 6, 
59,1. el9Eyros, wozu die neu- 
tralen 4 lorale &oayyelsevrov 1, 
116, 3. niaı ordoov Oyrov c. 1. 
u. Oyrav axoltoy 4, 20, 2. kommen. 
— 2. ra noay ara, wie c. 110, 1. 
2, 65, 10.3, 93, ‚27,3.49, 1. 
im allgemeinsten Sinze: die politi- 
sche Existenz, das Heil des Ganzen 
(salus, summa rerum). &y&vero Ao- 
rist zu eva: „dass die Rettung der 
Hellenen auf den ‚Schiffen beruht 
hatte.“ — 3. 2; auro auf den vor- 
aufgehenden Satz, wie c. 68, 1.u. 2. 
— 4. aydea arparnyor, Genus und 
Spezies nach bekanntem Gebrauch 
zu einem Begriff verbunden; so in- 
dess, dass hier das ‚generelle avdon 
zunächst dem vewy gegenüberge- 
stellt ist (von Schiffen die grösste 
Zahl, von Männern den klügsten 
Feldherro). — 5. doxvoräarmy zu 
ce. 10, 4. — udy die Aufzählung be- 
ginnend, y€ das vaüs hervorhebend, 
doch immer der andern Partikel 
nachgestellt: c. 40, 4. 70, 2. — 6. 
Teroaxoolag (nicht mit ‘den gerin- 
gern Hss. roıax.) die runde Zahl 
statt der vou Herodot 8, 48. aufge- 
zählten 378, von denen die attischen 
200 entweder zrislous Toy nul- 
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xida ds Gpxorra, Og alsıulrarog &v TID Orsvıp vavuaxıaas 

&y8vero, nee oapeorare Eowos Ta rredynara, raus aUza 

dıc zovro dr ualıora Erıumoare üvdga Eevov vüv og Upäg ı 
3Icrruv. ripodvuiav HE xai old rolungosarp ddl. U 
Eausv, of ys, Eneıdn Tuiv nora yyv ovdeis Eßonder, van . 
lm N6n uexgı Huwv dovisvöorıwv nEıwWoauev Enlundr- 
ses ııv nölıy xai va olxela diapdeigavres, und’ cd 
zwy egiloinwv Evundxwv xowov nıgolımeiv undE OXe- | 
daosEvres aypeioı avroig yereodaı, all Zoßavreg &g vg U 
vaug xırdvvevoc. xal un öeyıodıvar örı Nuiv OU 1008 

TLuwenoate. GOTEe Pauev 00% 10009 aürol Wpeinoaı ünüg : 
7 tugeiv Tovrov- Tusis UEV Yüp ArT6 TE olxovusswv Ta: . 
colewv xai Erri to To Aoınov veusodaı, Enreudn, 2deivane..; 
üree Tu@v xal oöx jucv vo sılkov, EBonInoare (öre yoimll 
Nıev Erı 0W01, 00 mageyiveode) j;ueis de and ve vng odR " 


0£wv oder mit geringer Uebertrei- 
bung 0A/yo Eiacoous rev dvo 
kotowy genannt werden konnten. 
tov fehlt zwar in den meisten u. 
besten Hss., scheint aber doch zum 
Ausdruck des bestimmten Bruch- 
theils ($) nothwendig: c. 10, 2. 104, 
2. 2,10, 2.— 7. vovuaynoaı. Infin. 
ohne Artikel nach «ftıos bei Th. 
wohl nur bier. Soph. Antig. 1173. 
— 8. xal aurol dıa Tovto In durch 
Interpunktion enger, als gewöhnlich 
geschieht, an den voraufgehenden 
Relativsatz anzuschliessen, wenn 
auch die grammatische Verbindung 
aufhört; so dass dı@ rovrto anstatt 
des uns geläufigen relativen An- 
schlusses eintritt. zu c. 68, 3. 70, 1. 
— 9. ualıaraltıunoars wieHerod. 
8, 124. u. Plut. Them. ce. 17. berich- 
ten. — 10. xal nolu energisch 
hervorhebend. c. 25, 4. 6, 22, 1. 24, 
2. 7,34, 7. 41, 2. — olv zum Su- 
perlat. noch 8, 65, 3. u. 89,3. — 11. 
of ye an £de/kauev lebhaft ange- 
schlossen: zu c. 68,3. — 12. uefyoı 
nuoy eigentlich örtlich: bis an un- 
sere Grönzen; dann aber auch, was 
daraus folgt, der Zahl nach: alle 


bis aufuns. — nEıwaoauey zu 42, 
1. — 13. dıagselourtes 8. v.&. 
sroo£&uevor. Da der persische Bir 
bruch unmittelbar au 


bet Drheder 
folgte, wurden sie selbst 


des Verderbens. — 14. ngoleines 
nachdrücklich deserere, wie 2, 87, 
8. — 16. unooyıasnvaı, wie, 
1. nicht böse werden, nieht: 
nachtragen. — 17. avurof un- 
srerseits, was dadurch etwas. 
ungewöhnlich hervortritt, weil der: 
Gegensatz, st. des dem Missver- 
staud ausgesetzten vuas ap. Ausg 
die Wendung ruzeiy Tovrov genom- 
men hat, in welcher das pron. nicht 
zum Ausdruck gekommen ist. — 18. 
TOVToV, TS ap Vuwv wopeilag. — 
olxovutrwv, part. impf. prädicativ 
vorangestellt zur Schärfung des 
Gegensatzes: ‚da sie in ungestör- 
tem Bestande waren.“ ano re — 
x Ent To stellt Ausgangs- und 
Zielpunkt gegenüber. — 1). veue 
o%cı, inne haben. zuc.2, 2.—20. 
xl oly nuwv 10 nl£nv mit Ironie 
ablebuend, wozu die Begründung 
OTE yoüy — — NagEyevEgIE e- 
hört. — 21. 7 otx ovoa und 3 &r 
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öre Ögmesusvoı xai Öneg vns 2 Boaxsla Unildı od- 
wnduvevorses Evvsoosgauev Duüs TE TO Epos xai 
muroug. ei dd nE008XwENRGauLsv ıpöregov zip Mid, 4 
ve, wog xal Glos, stapl Ti) Kuga, 7 u Srokn- 


voregov Eoßnvar ds as vaug us dıuepdapusvor, 
üv Erı Edes Vuüg gu) äxovsas vaug Ixavag vauıa- 


alla 
N 2ßovlero. 


A0’ üfıoi douev, & Aansdauudro:, xai zgo$v- 75 


xa3” Novyiav ür cur TrgOEXWENTE Ta rod- 


Fyera ng Tore xai yvoung beveoswg, dexng Ye Ns 


Zinddi ovce, nölıcsc.von 
lem Auffassung aus gespro- 
e der berühmten Antwort 
nistokles (Herod. 8, 61.) zu 
liegt: ws Ein Opioı xal no- 
ya ulloy nneo xelvonaı, 
dınzoouaı Yes Oyı Ewaı 
wufyaı. Zugleich steht n 
# Zrı (die als Stadt nicht 
ästirte; nur noch ideell in 
r und ihrer Mannschaft) 
geraı, n Ev Bo. finidı 
„deren Fortdauer nur auf 
ver Boffaung beruhte‘“) dem 
ray veusoyaı entgegen. — 
mueroı bezeichnet nur im 
isen den Stützpunkt, nicht 
en Ausgangspunkt: c. 144, 
‚2.4, 5,8. 7,49, 2. — 23. 
sg auf das in £uveowoauey 
Aueis zu beziehen: Pr? 
rts: vgl. c. 127, 2. 2, 67, 2, 
yarsp za @Aloı mitGering- 
ıg, ohne Namen zu nennen: 
im Relativsatze in prolep- 
Weise, da eigentlich nicht 
raagehenden, sondern dem 
enden (nis) das auch zu- 
— 26. ws dıspdapulvon, 
uns für verloren angese- 
ten. — 27. ovdiv äv Erı 
tlronie: „so hättet ihr nicht 
schlagen gebraucht, ‘‘ weil 
imlich nicht gekonnt hättet. 
T008XonDE (rpoG Ey. im 
r aus dem kurz vorherge- 


henden irrthümlich wiederholt): vgl. 
e. 111,1.127, 1. 2, 5, 1. u. of. 


15. $. 1—5. „Am wenigsten 
sollte man uns wegen unsrer Hege- 
monie mit Ungunst betrachten: dena 
die Umstände selbst haben uns zu 
ihrer Uebernahme genöthigt, und 
ihre Behauptung machteöfters stren- 
gere Massregeln nothwendig.“ 


1. ga auch in affirmativ ge- 
richteten Fragens.v.a.&e’ ou Soph. 
0. C. 753. 780. Dazu gehört der 
negativ ausgedrückte Infinitiv un 
ourws üyav Enıp$. dıaxeiagaı 8. 
v.a. 2000» &rıpd. Die Wirkung 
des Satzes ist daher, wie bei den 
Fragen mit oux ou» die lebhafte 
Betheuerung: „fürwahr, wir ver- 
dienen es nicht mit so viel Missguost 
angesehen zu werden.“ ?nıyp9ö- 
vos dıaxeiodeı, wie 8, 68, 1. un- 
ontws dıaxsioda:, eigentl. „im 
einer dem Neide ausgesetzten Lage 
zu sein.‘ Der Gen. apyüjs ist von 
dem adverb. 2rıp9ovws abhängig 
nach dem zu c. 22, 3. nachgewiese- 
nen Sprachgebrauch. — 2. zjs rore. 
umfasst auch noch das folgende 
yywuns Euvv£osws in Bezug auf die 
Schlacht bei Salamis; daher wird 
yyoun hierals Entschluss, Ent- 
scheidung (c. 32, 1. 77, 3. 122, 
2.), nicht als Verstand zu fasseu 
sein: „‚um der richtigen Rinsicht des 
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&xouev vois "Ellyoı un obrws Ayav dnıpIdrwg | 
09a; xal yap avınv vıivds 2laßouev 0U Bıaaduevo 
vuwv uer oüx Edelnodvzun wapaueivaı TTEÖG To 


oma Tov Pagpdgov, 


zuiv de gooskdorsur To 


uayuv xal avswy dendErrwv Nysuövag xaracrnvc 
avsov Ö8 Tov Egyov xarnvayxdosmuev TO TTeWTOV 
yaysiv avıiv 25 vode, udklıora ev Uno Ötors, Erte 
xal Ting, doregov nal wpellag, xai our aopalts & 
xsı elvar, Toic nroAkoic dnmyImutvovs xal rw x 
ATIOOTAYLWY KATEOTETULEIWV Sur Te zii OVXETI 

wo:@plluv, all vunontwv xal dıapögwv Orrwv, a 


von uns gefassten Eatschlusses wil- 
len.“ — 4. &iaßouer, nicht &xrn- 
oaucda: wir nahmen sie, da sie 
von euch aufgegeben war, tanquam 
m medio posilam, auf. — 5. na- 
en treu ausharren: 3, 10, 
61,5. 7, 15,1. — ra omo- 
loına, „was noch übrig war,‘ mit 
der Andeutung des nicht grossen 
Umfangs. — 6. Tou Bapßapov in 
dem collectiven Singular 8. va. 
ray Bapß. od. ins duvausws ray P. 
— n000E2LI0YT0V zu c. 39, 3. 40, 
6. — 8. mooayayeivy army Es To- 
de, sie bis zu ihrer gegenwärtigen 
Höhe zu bringen. vgl. c. 144, 6. 
6, 18, 6. Diese fortschreitende Er- 
bebung der attischen Hegemonie 
steht der ersten Erlangung dersel- 
ben durch freies Erbieten der Buo- 
desgenossen scharf gegenüber, da- 
her nach xaraoınyaı voll zu inter- 
pungiren war. Der Fortschritt aber 
hat wieder seine beiden Stadien: 
Ton Tor (das erst in dem xaf 
vor oUx ao. seinen Fortschritt 
erhält) nöthigte uns die Lage Jder 
Dinge selbst (auto To foyov mit 
dem prägnant causalen 2} von c. 2, 
4. 12, 1. und zwar durch das drei- 
fache Motiv 1) der Furcht sowohl 
vor unzuverlässigen Verbündeten, 
wie vor Nebenbublern, 2) der 
Ehre, nachdem wir einmal die Auf- 
gabe der Leitung übernommen hat- 


ten, 3) des eignen Inteı 
da wir im Besitz der Herrsct 
die Mittel zur Entwicklung 
Macht und nnsers innern 
hatten; alle drei Nomina uı 
Einfluss des einen uno, zu ı 
und zweitens forderte, ı 
wir den ersten Schritt get 
ten, die eigne Sicherheil 
wieder zurückzugehen: oa 
Als Erı xt&. Dieses Zusamı 
ges willen musste nach « 
Romma, nicht Punctum 
werden. — 11. arnyInue 
xaTEOTDRUULErOF partt. 
der völlig abgeschlossnen 
tung: „„da es einmal dahin 
men war‘ wogegen das p 
anootayıwy nur dem per! 
oToauu. untergeordnetist - 
xl ndn gehört nur zu 
„nachdem wir einmal (du 
ser straffes Regiment) den m 
verhasst und manche aucl 
nach versuchter Losreissuı 
mehr (ndn) gewaltsam wie 
zwungen waren.“ — 13. v.: 
bier u. 4, 103, 4. 5, 25, 2. 
argwünnisch, suspiciosus, ı 
c. 131, 2. u. 5, 45, 1. passi 
dächtig, suspectus. — arıd 
absolut: nachlassen, minder 
und aufmerksam verfahren, 
129, 3. 3, 123, 2. 6, 18, 3 
u. daher auch der freie 6: 
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undwevssy: xal yüg Gr ai dnoosdaosıs rrgög Duäg dyi- 
Syorso: nsacı 02 üvenipdovov, va Evupegovsa vor us- 5 
' are sedgı aırdiven eü videodaı. 


„Yuesic yoiv, @ Aausdauudvioı, vüs dv 5 IIsko- 76 
op nölsız Int vo Univ WpEelıuov naraommoduevor 
- xal si rose Unouelvarrss dıa navsog anny9N- 
ee dv si yeuorla, Worseg jusig, eb Tour un ür 


& 


N00ov 


Ieäg Ausengoög yevoukvovs vois Evuuayoız nal dvayxa- 
bras Gr 7) ügyeıv dyxgarws 7 adroüg nıydursiei. ob- 


u 


L; 


r 
2 


dreneroe 6, 3. 2, 39, 1. 
—1 za) yap ay: denn 


zu e. 11,1. — &yiyyovso 
„2. — 15. dvenip9ovor, 
dem komerischen our: Ye- 
(7° 182), stets obne dort: 
2,199, 83, 2. 8, 50, 5. macıy 
vs. v.a. oöder) Enl- 

we. — ray usylotoy no 
zwdsser in freierera Verbältoiss 
zum Satze, was das nachgestellte 
z6gs bewirkt: „wenn die grössten 
zur Frage stehen.“ Diese 

sind durch das obige xıydv- 
und seine parenthetische Er- 

:ı zu yao &y — Eylyvoyro 
angedeutet: die Gefah- 
Zerfallens der Hegemonie. 
epfeovta, das Förderliche, 
die Mittel zum Schutz 
Iben ; wozu eu T/IE09aı 
za e. 25, 1.), „sich auf die 
Weise eiorichten,“ im besten 
iss stebt. (Der von G. Her- 
„Krüger und Sintenis mehr- 
angefochtene Satz ist durch 
Bonitz S. 17. 18. und Herbst 
Piel. 16, 11—15. nach allen Sei- 


a bin genügend geschützt.) 


16. 8. 1—4. „Ihr selbst wür- 
et an unsrer Stelle euch in keinem 


e. 


.. 
| 


u 
& 


.; 


i 


f 


1: 
23 


1 
i 


\ 


if: 


000? Nueig Iavuaosoy oddEv mernoıfaausev odd” and 


drIgwrsslov sodnov, ei apyiv ve dıdouerv ddsbn- 
xad savıny un) aveiuev, Uno Tüv usylorwv vınn- 


andern Verhältäiss befinden.“ 


2. Ent ro vuiv opelıuoy xara- 
Ornoauevo, völlig entsprechend 
dem c. 19. geschilderten Verfahren: 
oyploıy avrois uovov Enırndelos 
Onws Nolıtevoovdı FEKanEVoV- 
tes.— 3. EEinyeiodaı absolut, wie c. 
95, 7. 2, 65, 5. und Yyeiodaı c. 19. 
dieHerrschaft führen. — rore, 
&y tois Mndıxois. — dıa navrös 
zeitlich: bis ans Ende, zu c. 38 
1. — ed — annyI9n0Ie — — 
Touev un &v 70009 Uuas Aunn- 
govs yevouevovs: Vorder- u.Nach- 
satz nicht tautologisch, sondern je- 
ner im passiven Sion ohne absicht- 
licbe Einwirkung des Subjects, 
dieser im activeon ein beabsichtigtes 
Verfahren bezeichnend: „hättet ihr 
euch erst einmal dureb die dauerode 
Herrschaft den Hass zugezogen, ihr 
würdet euch nicht minder bald zu 
drückenden Massregeln genöthigt 
gesehen haben.“ — 7. ano zu c. 
1.—8. et — defauede, die hi- 
storische Thatsache in hypotheti- 
scher Form, nicht ohne Einfluss des 
Favuaorov, vgl. e. 33, 2. — 9. 
avsiuev, anders als c. 75, 4., mit 
bestimmtem Objecte. — vyırn3&vres 
metaphorisch auch 2, 47, 4. 51, 5. 
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Yeysss, rıung al deovg xal Wpellas, odd’ ad reWsor zoo 1 
roLovsov Undobarses, all” As RAFECTWTog TV Y00W Ur6 
Tov Övvorwregov xarsieysodar, KELoi Te ua voziLovesg 
eivaı xai Suiv doxovvzsg, ulxgı od va Euupegovsa Aoyı- 
Lönevou ıo dıxaip Adyw vüry xonade, dv ovdalg rw n0- | 
gazugöv ioyvı Tı xrnoaodaı reoFsig Tov un nAdov & eye 
arreseänero. Enaıveiodai Te dEıoL, OlTıyeg XenOduevoL TE 
avdgwrreia pics Core Erigwv üpxsır dıxarörspoı !) nard 


env Ürrdgxovoav dvvauıy yeyeryyrau. 


&llous y & or 


olöusda Ta AnETege Aaßövras deifaı &v ualıcra el vı us , 
Tqeaoner, nd dd xal && Tov Enısinovg adokia To ale} 


3\ 


7 &naıvog oUx EIKÖTWG zegL£orn. 


„Kai 2laoooluevor yap Ev rais Evußolalaıg reed \ 


60, 6. 87, 3.; die drei zwingenden 
Gründe wiederholt von c. 75, 4. — 
11. urrapyeıy mit und ohne Gene- 
tiv, in etwas vorangehen: 2,67, 
4. 74, 3. — xa$s0twros der absol. 
Gen. wie c. 74, 1: (das Subject liegt 
im folgenden Infinitiv) die Bedeu- 
tung wie 3, 43, 2. — 12. afıol re 
den dritten Grund einführend (r£ 
nicht etwa in Beziehung auf das 
folgende xaf), wie c. 67, 2. 69, 1. 
— 13. Joxoüvrss, FERIEN van sc. 
Imperf. „bisher galten wir auch 
in euren Augen Jdafür;“ ueyoı ov 
— vur xono9e, „bis es euch nun 
plötzlich in den Sinn kommt euch 
auf Gründe des Rechts zu berufen.“ 
— 14. 09 den Gegensatz einführend 
wie c. 10, 3. 33, 2.: „durch Rechts- 
gründe aber hat sich noch nie 
jemand von seinem Vortheil abwen- 
den lassen.‘ rooYels, indem er sie 
über die ?oyus, die Mittel der Ge- 
walt, gestellt hätte, wie umgekehrt 
3,39, 3. fayuv tov dıxafov moo- 
ser you (sonst nicht i in dieser Bedeu- 
tung). — zaperuyov, vgl. zu c. 2, 
2. über die Bedeutung zu c. 22, 
2. — 16. Enaweiodai Te, und 
darum — wie c. 4.67, 1. — oitı- 
yes — — yeyeynyraı. "Der Redner 
überlässt es den Zuhörern, die An- 


wendung des allgemeinen Satzesuuf ° 
die Athencr zu machen. — 17. de- 
te leitet die ‚Erklärung des Ze 
Ti @v9o. yuası in bequemer We 
se auf den Infinitiv über: vgl. ze.0 
28,5. — 18. av — av. zu. 

3. Das erste aber scheidet desch 
sein Vorauftreten das youy (we- 
nigstens, wie l. 1.) in seine Be 
standtheile. — 19. I zı uergudie. 
uev scheinbar bescheiden, duch m 
Selbstgefühl s. v. a. 000v zero. 20 
10 Enıtıxks ist eben das uerpre 

auf die Gesinnung | 
die Mäüssigung. — 21 


09cı. zu etwas ausschlagen, herauß*- 
kommen (zu c. 32, 4.), mit d. Dativ: 







bier, 6, 24, 2. u. 7, 70, 6. einem als. 


letzte Folge zu Theil werden. 


17. 8. 1—6. „Vielmehr bei 
die Nachsicht, welche wir oft i# 
unserm Verhalten gegen die Ber 
desgenossen haben vorwalten lasse®, 
sie verwöhnt, so dass sie gleich i# 
bittre Klagen ausbrechen, wenn ed» 
was nicht nach ihrem Sinne geht.* ' 


1. xal &iaoa. yag xte. Belog für 
den letzten Satz des vor. Cap. % 
zwar in den partt. für das Imısinke, 
im vb. fin. (yelodızeiy doxounen) 
für das adofia — negulosn. Des 


." 


«: 


Ei 


"ri "Tu ZN ITS LU BLUT En 


m da [ cu vu 
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Igong dlxaug xai map’ Hub adsoig dv zeig Öptol- 
sonjoovseg vüg xglosıs pılodızsiv deroöuer. 
axone air, soig xal ELLI rov deniv dxou- 
"009 jur mrgög Todg Önmxdous nerglos oder 
» oix dvasdileran: Bıdlacdaı yag ols dr di, de- 
nödev rgoodtorsar. ob de sidıaueror reög yuds 


sov öuideiv, Hy sı 


‚rvorhebende za/ an 
tellte part. lngoov- 
ich wir ans im Nach- 
‚“ insofern wir von 
nacht keinen Gebrauch 
nach zwci Seiten hin 
Dinden Eupfolatans 
) durch xol mag’ juiv 
Die Euupälcın dt. 





kön an Gr. Altt. 28. 
r. 6.2.5. 183. anders 
b Sthb. S. 520A.), 
Rechtsverfahren zwi- 
adigen Staaten nach 
rträgen, hier ein glei- 
ie ‚Athener auch einem 
Jumayoı alrövono: 
m scheinen (Anecdd. 
A9nvaicı dnd oyu- 
Toy Tois Oyundyoıs. 
ror&ing), also wohl 
en Gerichtshöfen und 
dem Forum je nach 
mässigen Bestimmun- 
ı werden sie die un 
’os in ihren Händeln 
itstadt vor ihr eignes 
Atben gezogen haben: 
er nag naiv avrois 
ss rönoıs noıngevres 
„a wir ihnen das ge- 
fahren in Atben nach 
etzen (ohne Bevorzu- 
bener) angeordnet 
tolasıs moselv, nicht 
xöroig aber ist nicht 
Reflexivum zu verbin- 
jehörtza mornoavres). 
tbeidung eines doppel- 
sses wärde noch deut- 








agd Tö un oleodaı yehvar 


licher hervortreten dureh iyre raig 
Euuß., wodurch das folgende xal 
— moınaavres bestimmter dem 


ÜUaaoovuevor L 
ordi [n erscheinen Yarde 








tg, 

risch sein, sein Hecht durch Pro- 
zesse suchen. — A, airur d. i. 
Toy Euuudyer, was durch die 
richtige Beziehung des voraufge- 
henden aurois ins rechte Licht 
tritt. —rois,xal allodH nv —— 
eroloıs 000: um des grössern 
Nachdrucke willen der Conjunetion 
dwörı vorangentellt: vgl. za c. 19. 
— 6. Adteodar — dixdleosem, 
gesuchter Gleichklang, wodurch das 
im Volksinn Gesprochene aprüch- 
wörtlichen Charakter bekommt. — 
8. änö Too Ioov, von gleichem 
Standpankt aus, wie Gleiche zu 
öpideiy noch 3, 11,1. 
und sonst c. 99, 2. 136, 3. 140, 5. 
143, 3. 2,89, 2, 3, 84,1. 4, 19,2. 
5, 101,1. In derselben Bedeutung 
auch dd rs Tons (die zahlreichen 
Umschreibungen des adverbialen 
Verhältnisses von Zoos (durch drrd, 
2E, dv, ?s, Int) haben darin ihren 
Grund, dass das einfache Adv. 
Tooss ganz in die formale Bedeutung 
vielleicht übergegangen ist). — 
magü 1ö un olea9aı yofvas (nach 
Tor äniiehen Hera hung der Ne- 
gation in den Hauptsatz in od gms 
0b vouttw, oüx Li) u. v. a. mai 
15 olco9cı un zonvas, „wider 
ihre Ueborzeugung“ dass’ ea nicht 
gescheben dürfe.“ Da zum zeivas 
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n Yun 7 duvausı v7 dıa Tiv apyıy xal Onwmoouv 
owgucıy, od Tov rAtovog un OTEpLOXONEVOL xapıy 
p] N - Fand ’ Pi] 2 

ow, alla Tou Evdsovg xalsrıwregov pegovow 7 ei 
7roWrng AmodEuevoı TOV vOuov Pavegwg ErTÄSOVERTL 
xeivug d’ old’ &v auroi avr&leyov. WS 00 XoswWv TO 
0w Ti) xpaToDysı Ünoxwgeiv. ddınouuevoi ve, wg € 
ey - > 09 N N ES 

ol avdewrror uüidov ÖpyiLovvar n Bıabouevor' TO we 


ano Tov Loov doxel nAsovexteiodat, TO Ö' ano Tov x 


schon aus dem folgenden 2laoow- 
Ynyaı aurovs hinzuzudenken ist, 
so Ist die Negation nicht pleona- 
stisch zugefügt (Bonitz), und könnte 
nicht eutbehrt werden (Kr.). — 9. 
ri; dıa nv aoynv sowohl zu yyo- 
un, wie zu duyaueı gehörig: „sei 
es durch einen Beschluss, oder 
durch eine Gewaltmassregel, welche 
durch das lateresse der obersten 
Leitung geboten ist.“ — xai 0nwo- 
ovy und mit Negalion oVd’ Onwo- 
ou» 7, 49, 2. 60, 3. 8, 90, 2. 91, 3. 
— 10. roü mA. un OTEILOxOuEVvor 
Grund des ou — xupıy Eyovoır, 
dafür dass sie — ro ni£ov, das 
viel Grössere, nämlich ihre recht- 
liche Gleichstellung in gewöhnli- 
chen Zeiten, im Verbältniss zu den 
einzelnen bärteren Massregeln, wel- 
che die Zeitumstände dem leitenden 
Staate zur Pflicht machen, um die 
Herrschaft selbst aufrechtzubalten: 
diese nothwendige Unterordnung 
der Bundesgenossen wird von ihrem 
Standpunkte aus ro Evdefs „die 
nicht völlige Gleichheit“ genannt 
8. v.2. TO xal 0NWOoUV tı Pla00w- 
$nraı. Der Genetiv zou &ydeoüs 
von yalenws (p£geıv abhängig wie 
2, 62, 3. (durch dieselbe Wirkung 
des Adverbiums wie c. 75, 1.): „sie 
sind ungehaltner darüber, dass sie 
(auch nur im Mindesten uns) nach- 
stehen, als —.“‘ — 11. ano now- 
ins, von vorn herein, gleich bei 
der ersten Grundlegung, mit unbe- 
stimmt zu ergänzender Ellipse: mit 
dem Artikel 7, 43, 5. — 12. röv 


; 


vouov in umfassendem Sinı 
gesetzliche Ordnung; s 
Sprachgebrauch: doch ähnl 
53, 4. 3, 45, 3. 56, 2. Krüger 
schlag: rouyyouo» setzt ein: 
bestehende Ordnung voraus 
im Gesetz begründet ist“), w 
hier von vorn herein jede | 
liche Anordnung bei Seite 

werden soll. — 13. &xeiyu 
auf den oben erwähnten (&2- 
veows Enleovextouuer), de 
realeu Verhältnissen, wie d 
sinnungen der Athener fern 
den Fall bezüglich: 3, 46, 
11,3. weist es auch auf den 
Darstellung ferneren Fall ; 
dE£ istepexegetisch, nichtadv« 
daher auch vom Voraufge 
nicht durch Punkt zu trenn 
ws ob nach dem negativen < 
y&ıy (widersprechen, läugne 
ders als c. 28, 5.) wie c. 82, | 
5. — 14. TE die Schlussfol; 
einführend wie c. 76, 3. 67 
16. ano zoü Ioov — an 
xoetlooovos fassen Kr. und 
als Neutra, Herbst (geg. Cob. 
als Masculina: der letztre gew 
Recht, 1) weil 70 xgeio0ov in 
nur die eine Seite berüh: 
Bedeutung nicht als Ausdrucl 
beiderseitigen Verhältnisse 
standen werden kann, wie ı 
dem dabei vorausgesetzten 
brauch des «ro, und dem 
!oov in der beim Neutrum 
nommenen Bedeutung gegı 
gefordert würde (auch in der 


LIB: I. (CAP. 77. 143 


asaraynalsoduı. imo Joir too Mıfdov deiwörege w 
ndogovses jvelyovro, 1) ÖE Nueriga don yahemı) 
Ivar eixdzug- zo naoov yüg dei Bagl zolg Örm- 
Öusig y’ &v ol, ei nadsAdvreg Nuüg ügfarre, taya 6 
eiroav iv dic To Nueregov Ödog elhjpare uera- 
eineg, ola zei röre sroög rov Mijdov du’ öklyov 
wor ünedeifere, Öuoia Kal vüv yvooeode. &yırca 
ze xa9° Öuüg aroig vorge zoig &hloıg dere zul 
glg Exaorog dfuv oVre rovroıg yohraı UF olgy 
Was vouibeı. 


ersetzung entspricht das wuuv, day») 5, 14 FR 11, ‚As 
ied ebermacht, des verbunden” 1. (Herod. 1, 
eite nämlich, ni T aofaı vr zurHerr- 
ı bei Gleichheit, näm- fr gel ogen: zu c.3, 2 — 
ken beiden Theilen); 2) zaya zwar überall Ausdruck der 
lie betonte Voranstellung Wahrscheinlichkeit und ausser 8, 
od Toov esa.u. St. von 91, 2. stets mit &v verbunden, or- 
üblichen Gebrauche (zul. innert a. u. St. auch noch an die ur- 
idet. «no beim Passiv  sprünglich zeitliche Bedeutung, 
ssüimmteren Beziehung: wie bei unserm „bald“ 
ıd von: 2, 68,5. 7,71, in die von „viellei 
omtlich in der der unsern chen na. audir db, we zäze sich mit 
Verbindung dnd ray ö- Laws verbindet: 6, 10,4. 34, 2. u. 
M,1.u.8, 3, 4.—17. 78, + 70 nueregov deos zu 
0.3 — ueraßdhheın kurz 
für 75 zov ngaywiroy werafolj 
om welche ein Auflehnen dirofaklsın. — 22. di’ Ödlyou n- 
wäre. — 18. ndayor- yradutvai „anobiemuiht arabkar- 
ze Zeit die Hegemonie geführt hat- 
1,1.6,16,4.— 19. ed- tet“ d. b.kurz nach Uebernahme der 
© häufig Adverbia mit Hegemonie (nicht nach derHege- 
an den Schluss gestellt, monie fir.), — 23. un detkure, 
" durch Interpunetion allmählich gezeigt, habt blicken 
erbindung zu entziehen. :4, 86, 5. ol yıyva- 
9 ya. Hier nimmt das ähnliche Gesinnungen u. 
unvermerkt eine andere : so öfter mit dem 








































im welcher von dem auf neutr. pl. 3, 57, 1. 5, 36, 1.— äuı- 
Billigkeit ruhenden Cha- os (d. i. roig zur 





? athenischen Oberherr- ich, mit den Sitten 
esehen, und nur die Ab- und Gewohnheiten Andrer wenig 
agen.den jedesmal Herr- ü timmend, und darum nicht 
als Grund des Missver- offenen Verkehr förderlich. 
er Beherrschten hervor- . te Tex" Üu. TE gehört 
red. — 20. y’ &v oöv, durch ein Hyperbaton nicht zum 
‚A— xadıgeiv, stür- Nomen, sondern zu dem ganzen 
im acc. der Person 3, 13, Satz: Zyeıy und xojagn: stehen 
2. wie der Sache (diva- sich gegenüber. — a EEieiv, wenn 
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owsücı, ob sou 





; scegi Beaxdur. 


Pr fuaos neu0devres 0 


ow, all soo Wrdeoig s BR zor nragakoyov 


mqurng dnoddusor "4 


on To xgasoür GE, 
os ürdqumos ER, 


schon a Zr 9,7. 4,5. 
” Fo — vont- 
Fr, ua 35,82, 8. Herod. 
” 


ie ‚ch daher wohl, 
5 „ulihdere zum Kriege 
fr 9 sind noch immer zu 


Er "Ausgleichung bereit, 


Beer jeden Augri abzu- 
Em 


23 gl Fender umge; 
Sg negl ob Bonyeor, nach 
Pr Neigung fe 


wie in ds & Bdgrarov 
#3, 1. ds En} micioroy c. 52,4. 
Die Litotes durch diese Stel 
200.5, 1.— 
3. meoorl3ea9eı sich (unnöthiger 
Weise) aufladen: c. 144, 1.2, 37, 
2.4, 98, 6. (meoSj09e des Vat. 
wäre weniger ausdrucksvoll). 
äloyov 5 5005 Larl zu c. 72, 

1. über das Substantiv (die Verrech- 
mung, die Täuschung in der Beur- 
theilang) zu c. 65, 1. 5aos dort ist 
mehr facultativ, als positiv zu ver- 
stehn: „wie sehr man sich täu- 
schen kann.“ — 4, npodıayıyya- 
oxsıynoch 5, 38, 3. und wahrschein- 
€. 91, 4., sonst erst bei Spätern. 
iAeiy gebraucht Th. nur in 

der eure inder Art haben, 
flegen (von dem homerischen yl- 
og mit yVeoIcı zusammenhi 
gend) c. 141, 6. 2, 62, 3. 65, 1.3, 
42,1. 81,5. 4, 28,3. 125, 1. 5, 70. 




































7 
duelvwg d’ oüd’ Av se 
koraı dv döjkp xırdıve 
zoög mrolfuovg rüv Eoyw» 
Dina ° voregov Ögäv, xaxomaFounı 





, ngodıayvwrs‘ unxuvd 


negiloraodar, wv To 


6, 63, 2. 7, 79, 3.80, 3.1 
(Auch Herod. hat guAen 
derBedeutung 
pflegen.) — 
menschlicher ng a 
gen Wechselfälle. zegılarau 
0. 76, 4. — 1a molld adv: 
e.13,1.— av (auf ruyag 
lich) Taov ze — — xındın 
Obschen nur das erste G 
grammatischer Abhi 
pr. rel. @v steht, sc 
zwoite doch in gleichem Ver! 
an: zu c. 08, 3. 70, 1.74, 
äneyopev, nämlich Exärego. 
more; karaı s. v. a. Ye 
ohne bestimmtes Subject: „, 
glücklich oder unglücklich, 
schlagen wird,“ und dieser S 
det das Subject zu &v dd. 
veierar, was aus dem do 
Ausdruck ?v adnp Lori u 
vermu zusammengesch 
„das steht im Dunkel i 
kunft gar sehr zur Frage, a 
Spiele;“ vgl. 2, 35, 1, 
























re,sokommtes dass, w 
Menschen in den Krieg zi 
?&yaı besonders oft in dies 
deutung: «40, 2.41, 3, 58 
3.80, 3. 82,2. 143 





mir nothwendig zu 
eine falsche Beziehung auf &g; 
vorrufen, wodurch dody seiı 
rakteristische Bedeutung ' 
(eu c. 5, 2.); die offenbare Beı 
auf das Ganze Eyeodaı rev 








LIB. I. CAP. 78. 79, 145 


Aöyum änzvorscr. Yusig dE dv obdeuıd zu rorm- 
ig dvreg, or’ avroi 009” Önäg Ögiwreg, Akyoyev 
‘Er addalgerog duporpoıs i; eißovkla, omor- 
"w unde nragaßalveıy roüs Ögxovg, za dE did- 
Thieadaı xara ımw Euvdnjanv el de uf, Heodg 
Korg uderugag mororjusror rreıgaoöueda dunve- 
Sov &gyovrag vadıy j &v Ugnyjode.“ 
ru dE 01 A9paloı elrov. dreıön ÖE dv Te 79 
Fxovoav oi Aanedarudvioı ra dyrkıjuara va dg 
Palo xai züv A9mvalım 8 Ueber, ueraom- 
Gras 2BovAsvovro xard opäg aroüg sregl row 
xl 109 uev hsıdrww Ei To aurd ai yronar 2 
=eiv ve zoog Adwaloug Yon zad mohsunnee 
=. nogelduv de Aoyidanog 6 Baoıkeig ai- 


En 


Terzmlar. vgl.denent- meiner Haltung zu lassen: das fol- 
all e.70,2.— 9. gende Upnyjose geht sodann auf 
— _—10. 'oör’ ab- den bestimmten Fall über. 

u ßter Gegeusatz be- 

Wan oben erden, so 79. Da in der lacedämoni- 

= einfach oid’ üu. schen Volksversammlung die 

2=_> Nun aber hebt Mehrzahl sich zum Kriege 

=as nicht unmittel- hinneigt, tritt König Archi- 

==bört) eine neue damus dagegen aul. 

Anker ao, die : 

&— odrehervor- 3. zul rOv 49ny. & Biskay dem 

TE s soövres, sc. Ev " ersten Gliede in gleicher Ordnung 

0, 1.5,80,2.— gegenübergestellt. Der Aorist A&- 

it dem Iof. £eı bei Th. nur von grösseren Vor- 

:c.131,1.2,5, trägen: c. 31, 3. unten 1. 8. 85, 3. 

8,3. _11.omor 87,1.2.2, 10,3. 59, 3.0.8. w. — 

SW Yon den bestimm- uerasrna«adeı, abtreten las- 

1 .— 12. zadıd- sen: 5, 111, 2. Herod. 1,80. 8, 
> ©7,4.— 13. Aüe- 101. Dazu das entsprechende in- 

Vmervendau c. 140,1. . ueraoräveu, 5, 111, 5. Soph. 

„iı._H9 un mit 56. —4. xar& opäs ataug, 

Westen Hss. für 7 der in dem elwaes &uAAoyog von c. 67. 

beide Wendungen inBe- — 5. dl zo aurö äpegor. Der 

jebfauch sich ganz gleich Ausdruck ist vom Wege hergenom- 

Vseheint für den Schla: men (3, 24, 1,): vgl. Herod. 1,120. 
die vollere Form ange- 5, 92. Soph. 0. C.-1424.—6, & 

“Mobs robs ögxiouszu zxeiv — Adn, sie seien bereits in 

U dusverdu mod. Schuld: 5, 30, 2. zu c. 

i Mit Absicht scheint ö-  zmolsunrea zu c. 12, 1. — 

dieden za sein, um den r&yeı, mit möglichster. Beschleu- 

ie wie möglich in allge- uigung. c. 86, 3. 90, 5. 2, 86, 

lies, 1. 


EL} 
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„Bovisveo9s oliv Beadtwus ws od rrsgi Poaxdur. 
un alloreicıs yywuaıg xal Eyaıruaaı reeıa9bvreg Oi 
2 övov 00097098. Tov de nrol&uov Toy sragdkoyov 
ori, nroiv &v auzo yardadaı, ngodıdyywrs‘ umauvo 
ydo gılei ds ruyag a nolld negiloraodar, ww To 
arckgouev xal Önorkews Eoraı Ev adnıy xıyduve 
iöyres Te oil üvdowreoı ds Tovg mrolfuovs zw Eoywv 
Te00v äyovraı, © xom» boregov doav, xauxonadour: 


er zu Felde zieht: vgl. 95, 7. 4, 5. 
5,34, 1. 6, 37, 2. — ols — voul- 
tes wie 2, 38, 1. 3, 82, 8. Herod. 
2, 50, 2. 


78. „Bedenkt euch daher wohl, 
ehe ihr für Andere zum Kriege 
schreitet: wir sind noch immer zu 
friedlicher Ausgleichung bereit, 
werden aber jeden Angriff abzu- 
wehren wissen.“ 


1. ws ov megl Poayewv umge- 
stellt für @s nepl ov Bory&wv, nach 
derselben Neigung die Präposition 
nicht durch eine Partikel vom Adj. 
zu trennen, wie in @s 25 Zlayıorov 
c. 63, 1. &s Ent nleiotor c. 82,4. 
Die Litotes wird durch diese Stel- 
lung um so wirksamer: zu c.5, 1. — 
3. rooot/3E09aı sich (unnöthiger 
Weise) aufladen: c. 144, 1.2, 37, 
2. 4, 98, 5. (mo09n09e des Vat. 
wäre weniger ausdrucksvoll),. — 
rövy napaloyoy 6005 Eoti zu.c. 72, 
1. über das Substantiv (die Verrech- 
nung, die Täuschung in der Beur- 
theilung) zu c. 65, 1. 500s £ort ist 
mehr facultativ, als positiv zu ver- 
stehn: „wie sehr man sich täu- 
schen kann.“ — 4. noodınyıyya)- 
oxsıynoch 5, 38, 3. und wahrschein- 
lich c. 91, 4., sonst erst bei Spätern. 
— 5. gılesiv gebraucht Th. nur in 
der Bedeutung in der Art haben, 
pflegen (von dem homerischen yf/- 

os mit pvea9aı zusammenhän- 
gend) c. 141, 6. 2, 62, 3.65, 1. 3, 
42,1. 81, 5.4, 28, 3. 125, 1.5, 70. 


6, 63, 2. 7, 79, 3. 80,3. € 
(Auch Herod. hat gıA&iy nur 
der Bedeutung lieben, sons 
pflegen.) — ryyaı die nic 
menschlicher Einwirkung al 
gen Wechselfälle. zrepılorac 
c. 76, 4. — ra nolld advı 


ec. 13,1.— or» (auf tuyas 
lich) Zoov re — — xıydın 


Obschon nur das erste G 
grammatischer Abhängigke 
pr. rel. wy steht, schliesst ı 
zweite doch in gleichem Ver 
an: zu c. 68, 3.70, 1.74, 

aneyouey, nämlich &xarepo 
notepws Eataı S. v. a. YEl 
ohne bestimmtes Subject: „ 
glücklich oder unglücklich, 

schlagen wird,‘ und dieser $ 
det das Subject zu 2» ad. 
yevereı, was aus dem de 
Ausdruck dv adniw Zori u 
dvrsveraı zusammengesch 
ist: „das steht im Dunkel « 
kunft gar sehr zur Frage, a 
Spiele; vgl. 2, 35, 1, -- 7. 
re,sokommtes dass, w 
Menschen in den Krieg z 
lEyaı besonders. oft in dies 
deutung: c. 40, 2. 41, 3. 58 
3.80, 3. 82, 2.143, 4.3, 6 
65, 6. 6, 63, 1.— 8. 6, das 
«@ der Hss. geschrieben habe, 
mir nothwendig zu sein: & 
eine falsche Beziehung auf 2e- 
vorrufen, wodurch dpa» sei 
rakteristische Bedeutung 
(zu c. 5, 2.) ; die offenbare Bei 
auf das Ganze Zyeodus cp 
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rov Aödyav antovsaı. Tusis dd &v oddeuıa no Torav- 4 
nagria Ovres, olr’ avroi 003 Tuäs Ögwvres, Adyouer 
Bug Erı audalgeros augporkpoıs 1; eüßoviia, onov- 
un Avsıy unde nogaßalveı» rois Ögxovs, va dE dıd- 
: dia kösodaı nard wir Euvdnunv- el de uf, Isods 
Ögxiovg udprupas rroLovusvor nreigaodusda duvve- 
olfuov ügxovras vavıy I; &v Upnynade.“ 


Torevın de oi AYıpaioı einov. Eneıdn dE Tow re 79 


dazwv nxovoov 0 Aaxnsdaıudvıo va dyriruara va dc 
AIvalovs xai rwv AdImvaiov & Eisbav, ueraosn- 
ro sravsas 2Bovisvovro xara Opäg aiToüg rag rar 
rzwv. xai zuv uev nıleıövwv Eni To avro al yronas 
w, adıxeiv ve roös Adıvalovs Non xal molsunsee 
dr zaysı' nagslduv dE Aoxidauos 6 Baoıleis ai- 


pt den Singular. vgl. den ent- 
eseizten Fall c. 70, 2.— 9. 
ızaz0ra9. — 10. our av- 
wiite wicht der Gegeusatz be- 
sbervorgehoben werden, so 
nich an öyres einfach odd” un. 
ngeschlessen. Nun aber hebt 
ur abtos (das nicht unmittel- 
m Bysesg gehört) eine neue 
umg des Gedankens an, die 
ggoneatz oute — oure hervor- 
- 058” iuäs ögwvyres, sc. &y 
rag vgl. c. 80, 1. 5, 80,2. — 
pw #uiy mit dem Inf. prä- 
ir zelevouev:c.131,1.2,5, 
‚71, 4. 3, 3, 3. — 11. onov- 
se Artikel von den bestimm- 
ie ce. 67, 1.— 12. ra dia- 
m e. 56, 1. 67, 4. — 13. Ave- 
„v.a. dıalveodaı c. 140,1. 
. 5,80, 1. — el d2 un mit 
isten u. besten Hss. für 7 der 
L Da beide Wendungen in Be- 
gu. Gebrauch sich ganz gleich 
„ so scheint für den Schluss 
ede die vollere Form ange- 
B. — Hsous Tous Öpxlous zu 
1. — 14. auvveodaı ol. 
rgec. Mit Absicht scheint v- 
vermieden zu sein, um den 
o lange wie möglich in allge- 
ınkydide: 1. 


meiner Haltung zu lassen: das fol- 
gende Uynynose geht sodann auf 
den bestimmten Fall über. 


79. Da in der lacedämoni- 
schen Volksversammlungdie 
Mehrzahl sich zum Kriege 
hinneigt, tritt Rönig Archi- 
damus dagegen auf. 


3. xal ray A9ıv.& Üekay dem 


“ ersten Gliede in gleicher Ordnung 


gegenübergestellt. Der Aorist A£- 
£aı bei Th. nur von grösseren Vor- 
trägen: c. 31, 3. unten 1. 8. 85, 3. 
87, 1.2.2, 10, 3.59, 3.0.8. w. — 
uetaotnoaodaı, abtreten las- 
sen: 5, 111, 2. Herod. 1, 89. 8, 
101. Dazu das entsprechende in- 
trans. ueraornveae. 5, 111, 5. Soph. 
Aj. 750. — 4. zura Opäs aurovg, 
in dem elw$as £ulloyos von c. 67. 
— 5. Ent 10 avıo Eyepov. Der 
Ausdruck ist vom Wege hergenom- 
men (3, 24, 1.): vgl. Herod. 1, 120. 
5, 92. Soph. 0. C. 1424. — 6. adı- 
xeiv — ndn, sie seien bereits in 
Schuld: 5, 30, 2. zu c. 67, 1. — 
noltunzea zu c. 12,1.— 7. & 
zaysı, mit möglichster Beschleu- 
nigung. c. 86, 3. 90, 5. 2. 86, 
109 
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zov, ayig xai Euverög doxwv elvar xal OWpewr, 
toLade* 


„Kal.aurös roll Yon rollume Eureigög Ei) 
Aaxedardvıoı, xal Uuwv Todg & 7 avım Ylıxiq 
Gore unte aneıpia ErnıYuunjoai rıva Tod Eoyov, On 
stolloi readolev, us dyadov xal aopalts vouic 
evgoıre Ö’ a» Tovde nıepi oD vi» Bovlsisods oux Qi 
yıorov ysvdlıevov, Ei OWppOVwWs Tıg avrov Exkoyi 
zcoög uEv yag Tolg IlsAorıovynolovg xai Toig aaıt:; 
vag rapöuoıog Tucv % air, xal dıa Taydwv OLov : 


6.u. of. — Archidamus, S. des 
Zeuxidamus, war König seit Ol. 77, 
4. 469, führte die ersten Einfälle in 
Attika u. starb Ol. 58, 2. 427. 


Rede des Königs Archida- 
mus. c. 80—85. 


80. „Täuschet euch nicht dar- 
über, dass ein krieg mit den Athe- 
nern ein sehr gefährlicher sein wird: 
denn sie sind euch an Schiffen und 
an Geldmitteln überlegen,“ 


2. öpw@, öuolws Zunelpovs OV- 
Tas sc. zu 18, 4. — 3. unte aneı- 
ig, unte — vouloayre: über den 
echsel in den prädicativen Be- 
stimmungen vgl. zu c. 39, 1.63, 1. 
107, 6. 4, 69, 3. — Emidvunoaı 
(Aorist) muss auf die eben vorlie- 
gende Frage bezogen werden: „so 
dass keiner eben jetzt den Krieg 
wünscht.“ Natürlicher wäre frei- 
lich: un &v aneıofa Enı9vun- 
ocı, um dem Urtheil die nötbige 
Freiheit zu geben: — „wohl — 
wünschen wird.‘ Zpyor öfters von 
Krieg und Kampf: c. 105, 6. 2, 89, 
9.4, 14,2.— 4. nollol: aus Un- 
erfahrenheit den Kriegzu wünschen, 
ist nicht sowohl Sache der Menge, 
als der jüngern Leute, mehr aus den 
höbern, als den niedern Ständen; 
daher passend das unbestimmte o)- 
2of nach dem Vat. st. od noAlol.— 


5. evpoıte d’ av rorde: stei, 
Fortschritt vom Allgemeiı 
dem Besondern und Stärke 
&y yEröusvoy: nicht wiede 
sondern für sich wirksames 
dv yEvoıro.— 6. Gwygora 
Leidenschaft, unbefangeı 
nro05 Tovs Ilelorn. zai ToV 
yeltovas: beide Nomina stebı 
in gegenseitigem Verhältnis 
der dass das eine Theil des 
noch beide Theile eines Gan: 
ren; sondern sie charakt 
zwei Attribute der bisherig: 
ner der Lacedämonier, die z 
zusammenfallen können, hi 


‚ absichtlich getrenut den Eigı 


ten der Athener gegenüber 
werden: gegen Peloponnesi 
gegen nahe Nachbara d. h. 
Staaten ohne Seemacht und 
solche, gegen die es nicht 
Unternehmungen in die Feı 
darf. Die Wiederholung d 
tikels (in allen guten Ilss.) is 
wohl begründet. — 8. rag 
nicht ‚fast gleich,“ sonder 
jenen zusammengehalten g 
vgl. Bonitz $. 23. eben so c. 
vgl. zu 73,5. — alxn in m: 
lem Sinne, wie 3, 30, 2.; ı 
moralischen, wie 2, 87, 4. 
TayEuv: 3, 13, 2.4,8,4.% 
66, 2.8, 101,1.— &p Ex 
3er, da der Feind entweder i 
ster Nähe, oder wenigstens ı 
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ra EAJeiv- nrpös dE avdgas 08 yüv re Exdg Eyovor xal 
&rı Yaldaang Eunreıgörarol sicı xai Toig Alloıg Äna- 
:gıora Eingruvsar, nAovsy Te idiy xai Öruocip xal 
; xai Innos wal Onloıg nal Oxıy 0005 00x dv all 
e zweip Ellmıng dorıw, Erı dE nal Evunaxovug nol- 
Jopov Unoreleis &Eyovar, WS Xen Trgög Tovrovg ba- 

mwolsu0y Ggaodaı xai Tivi NIOTEVCaVTaS ATTapa- 
ng Zrreigdnvar; sıötepov Talg vavolv; All’ Hooovg 
- ei ÖE uelerjoousv nal Ayrırrapaarsvaadus?a, X00- 
yeoraı. alld Tois yoruacıw; alla nrolly Erı nAdov 
© EAleinouev xai obrE &v now EXouev ovrs Eroluwg 


w idiwv gegoue. 


‚Tay’ üv tig Yagooin Orı roig Onlkoıg avrwv xai ro 81 


erreichen ist. — 9. roüs 
08 — Eyovan xıd. — 11. 
rg agös Tovrous — ; dieselbe 
sche Wendung, in einer Frage 
men mit einer Reihe von At- 
a veraufzuschicken und mit 
wa. obzos energisch zusam- 
Kasuen, 3, 39, 2. — Exas 
rs wehi mit Beziehung auf den 
uf der fiorinthier c. 69, 5., 
eb auch um den engern Ge- 
reis der laced. Politik anzu- 
‚— 11. nlovumwre— —1- 

ition zu aänaoı. — 12. 
Pie Volksmenge bildet die 
ung zu den drei voraufgehen- 
minibus, die dadurch zu der 
ischen Verwendung gelan- 
f die es allein bier ankommt: 
wzeichnet daher jede Art der 
, zur Ausrüstung der ver- 
sen Heecrestheile, auch der 
— 13. & ge xuolp, wie $, 
gg ye noleı u. ähnlich 6, 
eis Ey ig vn0@, mit dem 
ıweigenden Gegensatz, dass 
sebrere Staaten vereint ein 
es aufzubringen vermöchten. 
. os, leichthin, ohne 
iche Ueberlegung, lemere: 
13, 1. — 16. Enreaydıvan 
ser und c. 85, 1.3, 3, 3. in- 


transitiv; c. 82, 5. als wahres Pas- 
siv von dem activ. Zrreiysıy (3, 2, 
3.4,5, 2.6, 100,1.8,9, 1.) Die me- 
dialen Formen des Präsens und 
Impf. sind überall nur intransitiv. 
— all’ nooovs Zauefv. In der fn- 
girten Wechselrede wird jede Er- 
wiederung von der andern Seite, so- 
wohl die zweifelnde Frage, wie die 
ablehnende Antwort mit alla ein- 
geführt; wie bier so in der sehr 
ähnlich gebildeten Stelle 6, 38, 4. 
— 17. yoovos &v&oras, „darüber 
wird Zeit vergehen‘; eben so yo. 
£yylyvercı c. 113,1. 4,111, 2. — 
19. Tovrov (collectiv für z@y zon- 
uatoy, was auch zu Zyouey u. (p£- 
oouey zu verstehen ist) ZAls/zo- 
EV, „wir haben daran Mangel, sind 
nicht genügend damit versehen“: 
vgl. 2, 61, 4. Plat. Phaedr. p. 269.d. 
(Kr. liest gegen alle Hss. rovrp). — 
20. y£peıy eigentliches Wort von 
der Steuer: c. 19. 83, 2. 


81. „und wir haben keia 
Mittel sie zur Nachgiebigkeit zu 
zwingen.“ 


1. ray’ «@v rıs xr£. der neue Ein- 
wand tritt wie eine neue Wendung 
des fingirten Gespräches, und daher 


10 * 
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zinda Unsppegouer, dors snv yav dyovv dnsıpor 


2 soig dE lln yn dosı nolln NG üpxovan, xal dx S 


3 


ons ar Ötorsaı dndkorsar. ei d’ al Todg Euupdgov 
orava eıpa0ousIa, Ödenası aA Tovros vavoı PL 
z0 ni£ov oboı morwWraug. Fig odr dasaı yuliv 6 ud 
ei um ydp 7 vavoi xgasjoouer 1 Tag nrg000Ödovg di 
vous ap’ Wr TO vavsınövy ro&pyoroı, BAmpdueda Ta 
xay sovry ovdE xaralveoduı Erı nalov, Kllwg Te 
ödEouev. Kobaı uallor vg dıapopäs. um yap On 
ye vu &innidı Enampwusda wg vagd navdjoeraı 6 rıı 
NV nv yiv avswv raumuer Öbdorıxa de nüllor ı 
Tois naıciv auroy Dnolinwus" ovsws sinds AS, 


ohne Uebergangspartikel auf. — ra 
önla xal ro ninj9os bilden zusam- 
men die wohlgerüstete Heeresmacht; 
nicht dass bei örzla an einen Vor- 
zug der spartanischen Waffen oder 
ihres Gebrauches zu denken wäre. 
— 2. Uneoplpeıy c. gen. 8. v. 8. 
Jrmıpegewv, bei Th. nur hier: sonst 
Herod. 9, 96. Soph.O.R. 381. Arist. 
Egg. 588. — Enıgyortovres, durch 
wiederholte Einfälle. — 3. rois de 
nicht zur Hervorhebung der bezeich- 
neten Person, sondern der Artikel 
dient nur zur Einführung eines 
nachdrücklichen Gegensatzes: „al- 
leinsiehaben — “u. s.w. vgl.c. 
102, 2. 137, 2.2, 40, 4. Herod. 8, 70. 
—4. nayeosaı auf ungewöhnliche 
Weise u. für den Nothfall zuführen: 
6, 99, 4. oiros 2naxroc 6, 20, 4. 
— ad führt den neuen Fall ein. — 
B. al Touroıs v. Bondeiv, wie 
man den Athenern selbst nur zur 
See wirksam schaden könnte. — 6. 
eo aidoy 0.49, 2. 3.— 7. ayaı- 

Tı regelmässig ohne weitre 

nalbestimmung 5, 23, 6. 29, 2.; 
wit dem Genetiv dessen, dem etwas 
entzogen wird. c. 134, 2. 7, 13, 1. 
— 5, ra nifo u. ähnliche adjj. im 
neutr. plur. wie woll«, ueyale, 
sisiora m. 1& nÄeiote vorzugs- 
weise bei Pldanrsv (Binydusde 


passiv.) 1, 68,2. 3,45,5. 61, 
4,41,2. 46,1. 64,1. 6,14, 1. 
1.7, 27,4. 40,5. 68,5. 8, 60, 
x&y ToUTo, „und ist es ers 
gekommen,‘‘ dass wir näı 
Nachtheil sind. &» Tour 
37, 4.) hier nicht, zeitlich, 
dem relativen &v w (vgl. z 
42,2. 2,35, 2. 6, 55, 3.) 

chend, bezeichnet die L 
Dinge. — xaralvsodae (sel 
taAveıv 5, 23, 1. 8, 58, 7.) 
sich vergleichen (fast 
xzaralvsıy TOV MOAEUOV C. 
29,5. 95, 2. 4,108,8. 6 
vgl. 4, 18, 4. 5, 15, 2. 17, 

2. — 10. uallov in unmit! 
Anschluss an apfaı zu ve 
n auvvaodaı. Kr. versteh 
als die Athener. — Exelyn ı 
dı, die doch in Sparta die 
schende blieb. vgl. 5, 14, : 
raumuev: in att. Prosa fin 
diese Form des 2. Aor. (s 
aey) nur hier. Kr. Gr. &.! 
— 13. &ixös — dovlsuga 
tanıaynvaı. So nimmt eixı 
mässig den Infin. aor. (nie 
sich, wo die WVahrscheinliel 
Eintretens einer zukünftige 
lung ausgedrückt werden 5: 
c. 121, 2. 2, 11,8. 3, 10, ( 
4, 60,2. 85,7. 5,109, 6,1 
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ı wech yü dovledoar uijre Woreg drrsigovg 
var zo wollum. 

uiv ovde dvamsdıjzwg alroig neheiw zolg ve 82 
; nucv 2üv Alamreıw xai Zrreßovkeioveag un) 
im, dla Örcha pıev una xıveiv, eure de al 
: ze ndhsuov Üyav Önkoüvrag unF cs Emirge- 
dr voisw xal za jusrega adrov Bagmisodur 
se nrgovaywyi zul Eklıjvuy nei Bapßageow,; ei 
va ) vavsıxod 1) yenudıow duvanır zrgoakm)o- 
weip9oror dE, 6ooı Wareg xal Music In’ Aym- 
ıBovlevöusde, un "Ellnvag juoövov, alla xai 
5 ngoolaßbvrag dtaowsvar), xal za adrvr 


3, 13, 4. verlangte die rı&o9aı absolut: Vorwürfema- 
srhältnisses deninf. pr. chen. c. 140, 2. 7,14, 4. 
t zu Cobet. p. 16. loüvras za moleuov in drobendem 
Th. stets: Selbst- Sinne, zu eig dnırgdyonen ( 
2, 43,6. 61,3. c. 71, 1.) einfach: zu er] 
‚4 4, 80,3. 5,40,3. geben. % Tovıg, hier zeit- 
4 (im Herod. nur Ge- lich: interim. — za) za nuereoe 
Sinnesart). — dov- uuröv, nicht bloss Klage führen 
me bier in metaphori- gegen Andre. r& u. aur. in um- 
Mag: wovon abhängig fassendemSinne: unsreganzeMacht, 
welche sowohl auf den Bündesge- 
nossen, wie auf den eignen Hülfs- 

om wir daher nocheini- quellen beruht. fuun. re m 
unsre Rüstungen ver- yayä steht nämlich dem Gedanken 
\, wena jene auch den nach gegenüber dem xa} z& auzeiy 
derungen nicht Gehör £xmogılwuee 1. 11. Aber nach 
erstärkten Kräften den der Lockerung des Verbandes durch 
ehmen;“ die Zwischensätze ist an die Stelle 
eines zweiten Verbalnomens (za) 
" oödezue.3,3.— dv- ' Tü &xnoplaeı) der selbständige Con- 
mit Gleichgültigkeit. c. junctiv &xrogılwuese getreten. — 
alzu äv fldnre, wie 8. dvenip$ovov zu c. 15, 5. — 9. 
äy gehörig; eben Zmißovlsuöueda statt des zu er- 
ıjeet zu beiden, aurous, wartenden Emıßovlsvoyras zu dem 
L—m—xalaberver- ei benen doreg jueis con- 
mazen Satzglieder, so ibnlich 3, 67, 5; wie auch L. 
‚© nähere Beziehung zu 10. juäs zu mo00Aaß. dınswsnvar 
hat. zu c. 77,6.— 2. zuverstehenist. DieHauptbedeutung 
zärwiezueinemBegriff ruht auf dem parlic., worin allein 
{ein kräftigeres mregıo- das Eriygovoy gefunden werden 
is selches, wie Zäy von könnte: vgl. c. 23, 6. 2, 61, 1. — 
w abhängig. — 4. «l- 10. aörov für juov avrav im Th, 
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&ua Sxmogıleiusda. xal Tv uEv Eoraxovowol T. 
uevwy Tucv, vavra Gpıora Hy dE un, dıeld 
xal dvo xal zer üuswor Hön, Hv down, 7 
Lusv dr’ aurotg. xai lows Öpwvyres juwv Hdn 
paoxsunv xal Tois Aöyorg urn Önola Urroc 
uällov av sixoıey, xal ynv Erı Grunsov Exovr 
ragövıcoy ayayuy xal ounw Ipdapuevwv Pr 
un yog Gllo zı vonionre ınv yıv ausm n 6, 
xal odx N00ov day &usıvov 2Eeigyaorar- 15 
xon wc dni nÄsiorov, nal un) & dnmövorav xar 
avsols AÄnroreporg Eye. € yag anapdaxeı 
Eruudxav Eyalruacıy Erreıydevreg Teuoüuev ı 
Te OnwWg un aloxıovy xai. arrogwWwegov ın II 


nur hier. — 11. &xnopiLeodaı, mit 
Bemühen hervorziehen und nutzbar 
machen. c. 125, 2. 6, 83, 2. — 
loaxoveıy, Gehör geben, Folge lei- 
sten, c. 126, 1. 3, 4,1. 4, 110,1. 
5,17, 2. 45,4. 50,1. 8, 31, 3.; mit 
dem Genet. der Person nur 5, 22, 2. 
— 12. dısld. dr. xal duo xal ror- 
oy.daserste xal sogar, daszwelte 
dir Wahl lassend, wo wir oder 
setzen: für dieses vgl. Xen. Anab. 
4, 4,4. audfas TEerrapas za nev- 
te. 4, 7, 10. für das erstre 5, 10, 9. 
xal dis N Tols neooßelorıe, für 
beides Plat. Phaed. p. 63e. xat dis 
zal tois nivev. — 14. nuov in 
freierer, als hloss possessiverVerbin- 


dung (auch zu öpgw»res gehörig) vor- 


angestellt. vgl. zu c. 30, 3. 71,4. 
— Aön zu öpwrwres, schon jetzt, 
noch ehe wir die Rüstungen ausge- 
führt haben. — 15. vromnuafreıy 
noch 6, 32, 1. in der Bedeutung kaum 
vom simpl. verschieden. aurj ö- 

oia, dem entsprechend, im Ein- 

lang Jamit ; so umgekehrt 2, 12, 1. 
Ay note öuoie Toig 2oyoıs. 7, 
61, 2. — 18. un — roulante —E- 

sıy. Der Infin. praes. nach vou/- 
Zuv öfters auch die Zukunft umlas- 
send: es handelt sich hier von einer 


künftigen Besetzung. 
127, 1. 4, 127,1. — 
xvoov To unto elonı 
yo» Schol. als neutra 
zu nehmen, wie es be 
vorkommt. Polyb. 3 
2 p. 335. Plut. Mor. 
ders freilich bei Plat.T 
WorEn oungovs &yı 
ov ta nenadeiyuc: 
nooov. vgl. zu c.8, |] 
nachdrücklichen Hlerı 
c. 68,3. 74,2. ein s 
—. — U. asian 
Stellung zu c. 33, 1 
nehmen: so lange. 
vgl. ec. 2,5. 6,3. 18, 
yoray xadıaTar«ı, 
xa$eornzeye. — 22 
passiv. vgl. zu c. 80, 
mer _1 156. «b 362. : 
— 23. Onws um q 
moukouer (über die 
19). Ar. dass wi 
schmachvolleres 
reicheres Schick 
Peloponnes herbe 
bei zo«aasır transil 
x. anoe. als Adjectiv 
Allein der Gebrauch ı 
2. 75,3. 7,67,4. 71 
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dyakfuora uEv yüg xai ndhewv xai Übonin $ 
woralvoaı‘ rölsuor 62 Eiumavrag dpauevoug 

idiom, öv oöx Ördggeı elölvaı was” 8 rı zwer- 

!dıov eöngenüs Fodaı. 

Gvavdgla undert rrollog wı& Br u) cayd 
doxsirw elvar. elol yag zul drelvang da Edo- 
ara pegovreg Eiuuayoı, al Eorıv 6 möheuos 
vrö srhkov, AALR dandvng, di’ Hy Ta Örke ops- 
3 ve zal yrrsıgeiraıg rgdg Iahaoaloug. ogıan- 


& hier die intransilive 
von zgdanev, über 
Dativ 75 Meror. nicht 
ı darf: er ist im Gegen- 
ika, auf dessen Verwü- 
gesehen ist, noch aus- 
Niezugefügt: „dass es 
Peloponnes selbst nur 
Apllicher und hülfloser 
oniregov: denn nicht, 
ener x Yahdruns av 
adforru (c. 81, 2). 
Wirativen verstehe ich 
die Athener, nicht 
2B.29)als jetzt. Auch 
Mh unsre Auffassung 
w— modSoner ig 
Verständniss passt die 
"reinem Jeichtsinnig un- 
enhriege wegen der un- 
olgen schr gut. — 25. 
Be .ivexa Toy Idlanı 
ch nicht um gemein- 
jeraum besonderer In- 
meatlich der Korinthier 
'r) willen den Krieg be- 
nich Dem. 5, 19. yoßod- 
irneg megt av Ditur E- 
yılöneros xomöv Lip’ 
wo Tv mölsuor. Fr 
- zeonaeı (nur hier die 
Term des simplex; von 
h, „öl 

1.8 
vov gegenüber dem fy- 
eraluoeı, den Krieg 
31,3.8, 84,5. Vgl. zu 




















83. „vor Allem aber auf die nö- 
thigen Geldmittel Bedacht nehmen.“ 





1. wi tezü. Die Negation zum 
ganzen Satz gehörig trilt näher zu 
dem wichtigsten Begriff hinzu, ra- 
zu 10mal Adverb bei Ti., nur ein- 
mal (c. 72, 1.) dafür az&us, häuf- 
ger Um ungen wie dit Ta- 
z<ov und mit dem Subst, dıt &- 
ou, Zv Taysı u, are rayog. —2 
Aneiseiv öfters absolut; mit d. Da- 
tiv anche. 137, en a > 5.3.11 
56, 4. 4, 1, 3. 61,3. 
6,34, 8. Fi 1. os 3 2, mit 
dem acc, nur 2, 39, 2; mit zrads.c. 
69, 2. 86, 5. u. auch wohl 2, 65, 11 
u. 6,31, 6.— 3. zejuara ge£gor- 
res zur Auszeichnung vorangestellt 
3. v.a. xal radra yo. fg. derglei- 
chen Sparta sich nicht rühmen 
konnte. — 4. örlw», dandvns prä- 
goante Gene vezuelian, abhängig 
Bein von: vgl.c. 
7, da in der Form per) Pr 
der Comparativ fast gan seine 
Wirkung verliert: 2, 43, 2. — 
fi, „vermöge deren nur en Waflen 
ihre Wirkung thun können,“ da nur 
durch Geldmittel die Heere ins Feld 
gestellt werden können: eben so 
dia e. acc. e. 39, 8. 3, 13, 5. 7, 68, 
3. — 5. @llws re xaf sehr selten 
mit dem Nomen ohne partic. Plat. 
Crit. p-,50 b. Symp. p. 173d. Der 
Dativ reıgeruug in freier Bezie- 
hang zu Zorıy, für eine Land- 





























152 


THUCYDIDIS 


ueda obv neWsov adnıy, xal u) Tolg vom Euupd 
yoıs nroosepov drarpususda, olsep dE xai so arıı 
oy vo nnldov En’ aupdrepa vng alrlag Ebouer, 0 
xa9’ Novylav rı adroy neoldwus. 

„Kai 6 Bgadö xai uellor, 5 udugparsaı 
Tuwv, N alogiveode orzevdorseg TE yag 0x0 
üy navoaıcde dia 70 Anapdorsvor &yxeıgeiv gi 
ElsuIEgar xci evdoßosarnv öl dic warcög v£ 


2 xal duvaraı ualıora awpgoovsn Eupgwv our’ el 


macht. — 6. auryv mit demselben 
Nachdruck am Schlusse wie A» zu 
Anfang wirken würde. — 7. inal- 
0809: passivisch „sich antreiben, 
yorleiten lassen“: c. 42, 2, 81, 

en 120, 3. 3, 38, 2. 5,1. 4, 
108 121. 7, 13, 2. Dagegen in- 
transitiv „worauf stolz sein‘: ec. 
25, 4. 4, 18,4. 6, 11, 6. — of- 
180 d2 xat. Das verbindende xal, 
das nach der zeitlichen Folge erst 
dem Demonstrativsatze angehört, 
wird öfter in lebhafter Prolepsis 
schon in den Relativsatz aufgenom- 
men; vgl. zu c. 74, 4. An u. St. 
ist es des Nachdrucks wegen auch 
an der zweiten Stelle wiederholt. 
— 109 anoßaıvovıoy von Täs 
altlas (Verantwortung) und diess 
von ro rıldov abhängig: über die 
Stellung zuc. 25,4.— 8. En’ @upo- 
TEIAK zu TV dnoßamdyrow, zum 
Guten oder zum Schlimmen. 
vgl. 2, 11, 9. 4, 17, 4.— ovroı den 
voraufgehenden Relativsatz zusam- 
menfassend: zu c.33, 2. — 9. nı 
auray, ToY dnroßmvörwr näm- 
lich: eine Litotes, in welcher das 
scheinbar geringe T/ (zu c. 34, 3.) 
doch ein Ansehnliches bedeutet: 
„mögen wir auch einigermassen die 
Folgen vorher bedenken.“ 


84. „Die Bedächtigkeit, die man 
uns zum Vorwurf macht, ist uns bis- 
her heilsam gewesen: wir werden 
ihr auch ferner treu bleiben, und am 
sichersten gehen, wenn wir unsre 


Gegner nicht zu gering an 

1. 0 Agadv zul ud, 
36, 1. — BER vg 
70, 2.4.7 nu@v. 


ist von demi in ö enthalteı 


abbängig: an uns: vgl. ? 
onsvdoyres re ydo — 

— — veuousda ge öre 
sammen und enthalten d 
chen Grund, wesshalb di 
des uellov nicht schän 
1) weil das Gegentheil i 
bare Verwicklungen fühı 
sie ihm ihre ungestörte 
Tos zu c. 38, 1.) Freibeii 
guten Ruf verdanken (2y 
st. &udof£. ist nur Drucl 
zweiten Popposch. Ausg. 
Böbmeschen übergegar 
Daran schliesst sich ab- 
dvvaraı die neue Betrac! 
diese geschmähte Lang: 
Grunde nichts anders als 
Besonnenheit ist; und 
durch die in zwei gegenü 
tenZügen ausgeführte Cha 
bewiesen: dass sie sich w 
das Glück zum Lebera 
durch das Unglück zum 
weder durch Lob zu un 
Wagnissen, noch durch 
thörichten Unternehmung 
ten lassen. Nach dieser 
ist die Interpunetion geäı 
eloyvreode Kolon. nach 
nur Komma, nach veuou 
und nach eiraı Kolon ge: 
xzal duraraı ualıora — 
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8 
’ auro sunpayiaıg ve oüx Erßoibouer xal Eup- 
‚00, ärsgwv einouev, rwv ve Eiv dnaisp dbo- 
' nuag ni va dewa napa To donovv Nuiv oda 
>a ndovny, xai 79 rıg pa Ev xasnyogig rag- 
‚dev uallov aydeoHErres avenslodnue. mwohs- 3 
xai edBovioı dıa To slxoauov yıyydusda, To u8r 
S 0wpgoovyng rrlsiorov usreysı, alayuyng dE Ep 


eine Bedeutung ha- 
im sprachlichen, wie im 
Sien, wie c. 141, 1. 3, 46, 
» 6, 36,2. 40, 2, und mit 
“©nstruction wie a. u. St. 
Yaraı 10 veodaumdes 
7I elvar. — uclıora, 
führen Zahlangaben (zu 
ias Resultat genauer 
Eaier im Grunde, 
er Sinn ist daher: 

CR genauer zu, so fin- 
Eau, es kommt darauf 
I «ss bedächtige We- 
_ MBezug auf ro Boadu 
B«> wahre, sich ihrer 
[> (Zuppwv im Th. 
meist dichterisch 
18. Soph. Aj. 306. 
> änd. 01. 9, 80.) Be- 
="* Der Beweis aber 
> die folgenden Aeus- 
@@34000Uvn (der Mäs- 
Mae: denn so sind die 
ven Verfahrungsweisen 
‚9 avro, nämlich dı« 
H&llovy geschehen, 

6 Alle die Anwendung 
jer® Ueberlegung voraus- 
‚I.9000y Eregwv wie 6, 
1. BXıota; ebenso urAlov 
d. &ifgov. c. 85, 2. 138, 
1. 60,7. 6.16, 1. 7, 29, 
. Balıgta, indem Eregoı 
ro umfasst. — zwy — 25o- 
v abhängig von ndorjn: 
ea uns nicht durch das 
len, Behagen an diesen 
‚an ihrem Lobe verlei- 
vn vorzugsweise ein un- 


kräftiges sich behagen lassen an et- 
was: 2, 37, 2. 3, 38, 7. 40,2. — 9%. 
xcd ny tıs mit Bezug auf c. 69 u. 
71, 3. und um dieser bestimmtern 
Beziehung willen ist auch im N 
satz der empirische Aorist dy& 
nela9nuev eingetreten, der mit 
diesem einen Falle zugleich die an- 
dern mit umfasst. — $uy zarnyooplg 
vgl. c. 69, 6. — 10. avaneıldeay 
stärker als das simplex, insofern es 
ein Aufrütteln, Abbringen von dem 
bisherigen Verhalten andeutet. c. 
126, 5. 2,14,1.3,70,6.8,52,1.— 
11. T& xad nicht correlativ; sondern 
t€E mit der abschliessenden. Wir- 
kung: und so —. noleuıxol u, &V- 
Bovloı sind die so eben in ihrer 
Ausübung dargelegten Eigenschaf- 
ten, die auf das euxoouov (wie Zu- 
Yowv ein für diess spezißsche Ver- 
halten eigens gewähltes Wort), die 
auf Bedachtsamkeit ruhende ow- 
gpeocvrn zurückgeführt werden. — 
10 u£v, noltuıxol: die Zurückfüh- 
rung geschieht ia dem umgekehrten 
Gange von der Quelle aus, der ao- 
yooovyn (die mit dem euxoauor 
gleichgesetzt ist), aus welcher die 
eldws (nur hier im Th. gleich a3- 
oyuvn, Ehrgefühl) fliesst (eigent- 
lich: woran sie einen bedeutenden 
Antheil hat), aus dieser die evıpv- 
xta, der tapfre Muth (c. 121,4. 2, 
87, 4. 6, 72, 2. und 7ö ebıpuyov 2, 
39, 1. 4, 126, 6. Aesch. Pers. 326. 
Eurip. Med. 402. Plat. legg. 7 p. 
195 d. Tim. p. 25b. sonst selten.), 
der dann aber die selbstverständli- 
che Grundlage des zolsuıxov ist. 
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THUCYDIDIS 


wuyla, euBovloı dE duadeoregor vor vouww ME un 
wias maıdsvöuevos xai Eiv galerrdımmı Owpgon&oreg: 
Üors avıavy Avnxovossiv, xal un va dygeia Euveroi i 
Ovses Tas Tov nolsulwy nrapaansvag Abyw xalig | 
Ydusvoı avouoiwg Epyp Errefıevar, vollem dd Tag re ı 
volac roy nelag rapanımalovg slvaı xai zog rpoarcııc 
cas tiyas od Adyp dıaperag" dei dE wc mroög su Bovi 
n&youvs Toüs Evavrlovg Eoyp rrapaoxevaluusda" xai 


13. Das ebßovloı aber, das rechte 
Mass der Einsicht und der daraus 
kervorgehenden Entschliessungen 
wird durch das part. zaıdevoueyo: 
mit seiner dreifachen Ausführung 
(durch 2 Adverbia und die Iafinitive 

n— Instıkvarn, voulceıv dE) als 
GErgebniss der Owppoavvn in der 
Weise nachgewiesen, dass die 
Gewöhnung an Unterordnung unter 
das Gesetz auch in harten Prüfungen 
und an kräftiges Handeln, statt des 
müssigen Redens, besonders durch 
sie gefördert werde. — aundE- 
oregov (ironische Einräumung doch 
auch zugleich Erläuterung der c. 
63, 1. ihnen vorgeworfenen aue- 
Ha) Tuy voumv Ts unegorblas 
(Stellung wie c. 32, 2.) d.i.n wore 
UTTENOORY Tols rouovs; diess für 
die theoretische Seite: ‚nicht so 
hochgebildet, dass wir uns klüger 
dünkten als die Gesetze‘ ; awg:.g0- 
veorepov N WOTE nör. av. für 
die praktische: „nicht so übermü- 
thig, dass wir ihnen den Gehorsam 
versagen sollten.‘ — 14. £üy ya- 
ie. zu dem wiederholt zu verste- 
henden nuudevouevor, in stren- 
ger Zucht. — 15. zal un — — 
inslıkvar, voulleıy JE noch ab- 
bängig von naıdevoueroe: „und in- 
dem wir dazu gezogen werden, dass 
wir nicht mit schönen Reden Andre 
tndeln, aber selbst nicht entspre- 
chend (arouofms vgl. c. 82, 3.) han- 
deln, sondern überzeugt sind“ u. s. 
w.— Te ayoeie, dieunnöthigen Din- 
ge, im Munde desLacedämoniers vor 


Allem die Kunst der Rede. — 
ay. Oyres als Mittel dem parı 
Aös mueupousvo: subordinirt. 
e. 31, 672. 75,4. — 17. 

s£yaı absolut: darauf losgehe: 
c. 120, 5. 5, 9,10, wie bier m 
yp verbanden. — dıqzvora 
plar. (wie ec. 144, 1. 3, 82, 3. 
11,6.) diePläne und Ansı 
ge, die Resultate der Jdıarvo. 
138, 1. 6, 15, 4.). — 18. zagı 
ofovs (nur hier gen. comm.), 1 
nETEoaıSsc. sodass wirsienief 
schätzen dürfen. — xal racı 
NnInTovons — Ödtatgeras mit! 
aufc.69,5: Aovleo9e — Es ro; 
xetTaoTijvaı: „weitentferntun 
den Wechselfällen Preis zu g 
sind wir zu der Üeberzeugung 
gen, dass die Schicksalsfügunge 
nicht durch Reden (d. b. als 
ihrem Eintreffen) aus einander 
und bestimmen lassen; “* wora 
dann die Aufforderung schl 
„lasst uns aber stets auch b. 
sern Feinden kluge Ratbs« 
voraussetzen und uns dure 
That gegen sie rüsten, nicht ab 
ihre Fehler unsre Hoffnungen b 
denn das hiesse zufällige Ums 
mit Bestimmtheit annebmen.“ 

krit. Bem. — 19. ws noös &v 

tous Er. ohne Wiederholun; 
Präposition; zu c. 21,1. 28, : 
6. und unten zu c. 91, 4. 6, 
— 20. napuoxevalwusden. 
Conj. den die meisten und & 
Hss. st. des Indic. geben, führ! 
send nach der Darlegung derG 
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Me os duagmoouerum Eysır dei vis dircldas, AAN” 
dv adzür dopakög mmeovooyuevwv, mod ve 
' dei vouileır ÄvIgwrsov avdguinov, xedrıorole 
or: vol dvayxaıordroıg naudevsran: - 1% 
Tavsag oiv &s oi narigss ve Yuiv vorigen 85 
; xal avsel did nravzög apelodusror Eydide un" 
, und’ dmeıydbvres & Bgazei kogiod Nndgas E ) 

' omudıom xal yenudıwy xal öheus xl 

raue, dla xa9” Yovglev. EEsorı d’ Nuin uällor 2 
dia loyiv. ai segög soüg Adnvaiovg nöunere u 

'g Horıdalas, nöurcers dd zesgi ov ol Euunayol.pi 
xelodaı, Es ve xai Eroluuv dvrwv avrür Öi 

drzi Ö8 vöv Öudövra od rgörepov vonıov wg dr’ 
za ikvaı. ragaoxsvaleode de zör role 


rtanischer Denkweise die 85. „Sucht daher zuerst auf 
»g derselben in Form der friedlichem Wege von den Athenera 
ung ein, womit auch der Abstellung der Beschwerden zu er- 
darch das zweimalige dei, langen; unterlasst aber desshalb 
sieht durch Interpunetion nicht euch zum Kriege zu rüsten.“ 
n ist, wohl übereinstimmt. 
öre dempegevxröweist 1. tauras — — ueldro; 
iiarfe Distinction derver- das Subst. uelfrag sich x 
wStammescharaktere, wie die beiden Relativbestimmungen 
stellt, bleibt für i Artikel, der 
nach 'raurag erforderlich wäre, 
ungzurück.— 24. !vrois keine Stelle. — 3. &me9tvres zu 
zaroıs. Es ist hiermit, c. 80, 3. „mit Uebereilung.“ — 4. 
Yelgende zeigt (raurus — acnara, das Leben der Einzelnen, 
die Eigentbünlichkeit der den zen ara gegenüber, wie c. 141, 
‚ben Erzichung bezeichnet, Bovaede iv im 
r besonders insofern sie Ey "meistens dem Aovleieades 
enge Vorschrift den Eigen- gleich, im Präs. sich berathen, 
sont, wie das auch oben im Aorist sich entschliessen 
ralenörnrı owpgove- (c. 91,1. 132,5. 2, 6, 2. 3, 28, 1. 
u ausgesprochen war; 4,15, 1. 41,1. 6,39, 1. 8, 53, 3.) 
12 „wer in der den streng- wohl nur 3, 42, 5. entschieden: 
ig übenden Weise, sodass Rath ertheilen. — nällor 5. 
Tillen keine Wahl gelassen om» (zu c. 84, 2.) hier und 2, 15, 
wird.“ d.h unter für Eregois. — 6. neuere. 2 
erf. 


















rbittlicksten Vorschriften _Imper. praes. wo man aor. erwarı 

jerungen. Verwandt ist der entspricht dem Gebrauch des Imp 

1 2,64,2. pfocıv yohr& zuc. 26, 1. Die Epanaphora wie c, 

2d :alos d.h. mit Er- 28, 2. 30, 4. 126, 12. — 9. ob 
jaabänderliche. vgl. moöregon, moly üv al dx dıza- 

. asucı. — 10. ikva Ent, im 
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saisa ydg nedsıosa Bovisiosods xal zols dvavs 
Bagelsara.“ 

3 Kai 6 ui Yerldauog soaisa elns- age 
Z9evelaldag relevsaiog, eig sv dpdgew zörs ı 
dr salg Aansdaruorloug Öde- 

86 „Todg uev Adyoug zoig mollods zär 249m 
yeruorw‘ dnawesarseg rag nolld bavroög 

drseinor og oda ddıxovaı sois Anerdgous Evuna 
zu» IIekondvryoov: xaizor si mgög soog Mnjdors 
so dyadol vöre, sıgös d’ jnäg xaxol vor, dınrla 
Was &Eıol slaıy, örı dve’ dyayürv xaxoi yeyerıyyca 
&4: duoioı xai vors xal viv dous, xai zoüg Ev, 
Mr Owmpgoröpner, od megiopdusda ddıxovudvo 
uehlafoouev zıumgeiv- oi d’ oixerı uellovoı xa 
ayeıy. Alloıg uEv yag xenuard 2orı moAld xai 
Trroı, juiv dE Eiunayoı dyasoi, ods od magadı 


» 


o 





prägmenten Sion zu e. 78, 3. — aufdas dem Redner läst 
agdrora za) gpoßtgeirara, mans hin. — 3. dyreino 
Spain prädicativ zu radre, der — ddızeiv, schuldig 
Wirkung nach adverbial: vgl. zuc. c. 67,1.— 4. zufror, ı 
mt Sthenelsidas, der _qmamguam: mit Zuvers 

dar Mor aaftretende Ephor, reprä- legend. — ed — £ye 


sentirt die aufstrebende und eifer- Thatsächliches bezüglich 
süchtig Macht dieser Behörde ge- 76, 2. — 7. xal zör 
gen das qenservative Königthum. Zapev durch den kurzer 
— 15. 2v rois Aaxedaınovfors, eine Art Zeugma des Ten 
in der Versammlung: Dem. 8, 27. rörezuergänzen: nuev. v 
74. Plat. Logg. p. 8860. — Tois Eyuueigous. Dei 
druck verangestellte Ac 

edesEphoren Sthene- das Nomen so sehr in 
Rede des Epharon Sthe 32, 5. 73, 2.), di 
j . zweiten Gliede. das den 
86. „Dem offenbaren Unrecht rıumpeir) erfordert, nie 
der Athiöner gegenüber sind nicht holt wird. — 5. hy am 
‚gungen und Berathun- zu c. 4U, 2. — 9. ouxdrı 
‚dor Zeit: nur der Entschluss mit dem passiven mdayeı 
ist Sparta’s würdig und der plumpen Zuversicht 
a in seine Schranken ischen Gegensi 




















ol yuynabonen, ich verstehe sich warten lassen.“ — 1 

13 0. 120,6. 2,40, 2.4, 50, uudv zig xre. vornehmlic 
alfectirter Binfalt. Auch das 
Ne obs roAkons deutet 
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uisıg Eosiv, ovdE dixaug xai Aöyoıs dıangırda un Ad- 


h\ 


i avsovg Piantoukvovs, alla Tuuwonsea dv n 


wei oder. xal wc Nuäsg noeneı Bovlsisodar Mk- 4 
ovs undsis dıdaoxkrw, allı zovg usllovsag ads- 
ıAloy nugennsı sioAöv yoovov Bovisvsodar. uerkbe- 5 
v, @ Aaxsdarudbvioı, dEiws TH Zredowng vor ed- 
cal unse vos Aynvaiovs Lore uellovs yiyveodap. 
:odg  Evuudxgovg xaranoodıdaner, alla Eiv Toig 
Ieimuev EOS ToUS ddıxovvrac.“ 


sarra de Atkas dnnerbipılev ausog Epopog dv äg 87 


eAnoiev vwv Aaxedauoviwv. ö dE (xelvovor yd 2 
E 08 Yyıpp) ovx Egyn dıayıyyoaorsıy vv Bonv Ördin 
eilwv, alla Bovköusvog aüroig Pavepüs arcoder- 
wg zıiv yvounv Es To nrolsueiv uüallor Ögfllieae 
„Orw u® iuwv, @ Aaxedauuörıoı, doxovar 


. wie 72,1. 19,2.88,1.— 
& dıaxpırda zwar unter 
Bass des pron. rel. os, 
ne grammatische Verbin- 
se. 70, 1. dıaxplveodaı, 
a:5, 79, 4. — un 40- 
Hassouevous. un für ov 
es trotz der Beziehung auf 
Sogendeu Fall generellen 
ra des Satzes. Aoyw-mög- 
we gerückt an das vorange- 
jyoıs (das schon darum 
zrtaıs mit Campe zu ver- 
#). Ueber den accus. xal 
a. beim adj. verb. Kr. Gr. 
‚3. vgl. 8, 65, 3., wo Ace. 
neben einander stehen. — 
sg Nuäs xıE. gegen c. 85, 
19. zatanood. mit ver- 
Verschuldung verrathen: 
109, 2. 4, 10, 2. 7, 48, 4. 
zılyas aoos wie c. 69, 2. 


= ya 


ie Abstimmungin der 
monischeon Volksver- 
ıng fällt gegen die 
r aus; der Beschluss 
odesgenossen wird auf 


eine spätere Versammlung 
vertagt. 


1. Eaıypngllewv, zur Abstimmung 
bringen, in Sparta, wie in Atben: 
2, 24, 1.6, 14,1.8, 15,1. Das 
choative Impf. wie c. 26, 5. 27, 1. 
46, 1. 2: ıny &xxinaolavy nur hier, 
doch wohl durch die Nachbildung 
bei Lucian. Timon. 44 wit dem Da- 
tiv: 75 dxxinole dneypnpıos go- 
schützt. — 2. ö d£. Der hier er- 
zählte Hergang bei der Abstimmung 
ist die vollständigste Nachricht, die 
wir darüber besitzen. SchömannGr. 
A. 1 S. 236. Der Fortschritt mit 
dE ohne Subjectswechsel setzt die 
erste Abstimmung durch ßon vor- 
aus, so dass aus Zueiynpile zu er- 
gänzen ist: xal od dv Euynpllovro. 
— xolvovoı yag. zu e. 37,1.— 4 
nellov, lauter, also mehr Stim- 
men umfassend. — 5. öguijoas 
transitiv, wie c. 127, 3. mit dem 
Object «urovs, welche durch ihr 
eignes Verhalten (gay. anod. ıny 
yy.) das Mittel zu stärkerm Antrieb 
hergeben sollten. Er .wollte die 
Zustimmenden durch das Gefühl 
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lelrodaı ai anovdai xai oi AIvaioı adızaiv, avaz 
Zxsive TO zwpior,‘‘ deifag Tı zWeior airoig, „OEY 

dakoraıy, 2; ra Ent Iarepga.“ avaasarse; dE dısa 
xei srollı) nAsiorg Eyevovso ols dddxorr ai onord 
Avodaı. rroooxalisarris re Tods Eruudyors eim: 
opicı u£r donoier adızEiv 0 Adıpaioı, Borlso9aı 

so; narrag Eruuagors napanaltoavzes wngor 2 
yeir, Onws xoum Bovlevoauero: row sıolsuov zıo1 
Lv dor. xai ol Ey dnexoeroar Erz’ orxov dıa:ıg 
voı raira, xal ot AIrraiwr ne£oßeıg toregor Ep’ 
; BAIor zoruarioarzes. ,; d& dıayrasur aiın vuG Exx. 
sov rag onordas AsliaIaı EyEvero Ev Tip Teragt 


ihrer Bsjorität ermuthigen, die Ab- 
geneigten darch die Leberzabl der 
Gegner terrorisiren. — 1. iel. af 
07.2. 0oi 19. adıx. wie die korin- 
thier c.6i, 1. behauptet batten. — 
a1 aoTıTw &; kurz für draoı. xzai 
ro Es: vgl. c. 101, 2. 17,49, 2. > 
35,1.—3 deifas — aurois. par- 
enthetische Einschiebung in die 
Rede wie c 136, 4. Herod. $, 131. 
ls. 2, 12. Demosth. 21, 116. Aescbin. 
2, 43. Cie. de Fia. 5, 3, 1. — 9. 
Jı&atnsay in der eigentlichen Be- 
deutung: die bildliche oben e. 15, 3. 
15, 3. — 11. TE, und demnach: 
e 67, 1. 76, 3. 12, 1. — 1g00xa- 
ilanııs;, nachdem sie sie c. 19, 1. 
uereotnoar ro. — 13. tous aaıTtas 
E napaxailonıtes, zu einer förm- 
lichen Bundesversammlung, da die 
diessmalige Ladung sowohl der 
Roriatbier (c. 61, 1.) wie der Lace- 
dämosier (c.6:, 3.}sich nuran einzel- 
ae gewandt batte. Die Ausführung 
dieser Absicht folgt ec. 119, 1. mit 
Sem formellen Ausdruck ı:jyor (in 
dar eollecliven Bedeutung die Ab- 
stimmaeng, wie auch urngor die- 
ges 4, 14.3.) Zreyer: ce. 119, 
= 125. 1. mit dem Dativ. — 14. 
zcırH auf Borlsıo. wieaufr. ci. 
aomyreı zu bezieben. — Ib, v 


eng yidor vgl. ec. 12, 1. 


vielleicht absichtlichkem G« 
zu Herodot vermeidet Th. 
sionen, die nicht zur Au 
seiner eigentlichen Aufzab« 
gen. — 1i. yoruariser vo 
lichen Geschäften auch 5 

6, 62, 4. zonuari,eoyas ve 
geschäften 1, 13,2 — 

zu vl user ar1sxwpr.oar beg 
Periode erhält an dieser Ste 
ibre regelmässige Ausfuhrus 
dea weitern Bericht vun dem 
ten der Lacedämonier (04 d: 
Jaruorıos —ı: sie wird ‚dı 
epexegelischen Zusatz 7 
„reun — Ei3.ix« unlerl 
und da dieser zu der Darleg 
ainteorarn uer, Äoya di 
Gran agöyasız des Krie 
23, 6.) hinüberleitet, wird de 
der bier abgebrochnen Er. 
erst ce. 113, 3. mit atrois | 
ı0is „Sax. wieder aufgen 
— dıasıwun von Attike 
von Th. gebraucht: 3, 42, 1 
von Spätern nachgeahmt. 
AH ro er. Ersı x. dex. (W 
lung wie ec. 29, 1.96, 2.) g 
tisch zu zwi 1p. 07. gor 
zUıw)' zu Consiruiren, u. 1 
dass das perf. durch die P 
statt des zu erwartenden 
schon erreichte Ziel au 
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) 


dEp T@y TeLaxovrovridwv 0N0OvÖWY TEOXEIWEN- 
ı &y&vovso uera va Evßoixd. 


npioarso de oi Aaxedauuorıoı Tas onofl; 88 


ı xai nolsumete eivaı, od Tooovrov vow Evupd- 
o9Evres vois Aoyoıs 6009 Yoßovusvor voog AIm- 
ın Ei ueibov dvyndWoıv, Öpwvres avtois va ol- 


Elladog ünoyeigia H6n Ovra. oi yao Admraiee 89 


oıpde nAIov Eni va nodyuara dv ols ni&ndnaar- 
DMndoı avsxwenoev &x vng Evpwrng vınndövces 2 
si xai nel uno Eilivwv xai ol xarapvyövrsg 
aig vavoiv && Muxain» duepIagnoav, Aswrugiöng 


„nachdem der Vertrag im 
egelangt war“). Zugleich 
ıber das absichtlich vor- 

&y 19 Ereı dem Sinne 
fysto an, ähnlich wie bei 
gaben das part. £ywy 
rnachfolgt (3, 26, 1. 5, 
ass der Scheio einer Ver- 
it dem Hauptverbum ein- 


teigentliche Grund 
sge für die Lacedä- 
war die Furcht vor 
achsenden Macht 


„oayro de: resumirende 
ang mit epexegetischem 
ultates des Vorhergehen- 
i das vorangestellte Ver- 
auf den folgenden Grund 
:0y xı8.)alsaufden Haupt- 
sap.hinweist.—2. vv To- 
:0009 weuiger — als. 
11,1. — 3. goß. r. 
I 202.72, 1.78, 1.82, 6. 
nsyvar zu duvaosaı, 
sa c. 3, 2. zu loyusıy, 
eiloy: vgl. 10, 3. 21,1. 
24, 4. 74, 3. 


ITE DER WACHSEN- 
HT ATHENS VON DER 


SCHLACHT BEI MYRALE BIS 

ZUM ANFANG DES PEL@BON- 

NESISCHEN RRIEGES. 479 —431. 
c.89 — c. 118. 


89. Eroberung von Sestos. 
Der Wiederaufbau Athens 
beschlossen. 


2. ra zoayuare, nicht .bloss 
die Unternehmungen, 
auch die Umstände und Verhält- 
nisse, welche zu jenen führten: 
in ähnlich allgemeiner Bedeutung 5, 
26, 5. — nAYor Ent, sie kamen, 
gelangten dazu, nicht nach plan- 
mässigem Vorschreiten, sondern 
durch den Lauf der Ereignisse; vgl. 
2,36,4.56,4.3,49,1.— rogade !n- 
ülsor c. 97, 1. "bezeichnet bestimm- 
ter die Absicht: sie wandtes 
sich zu folgenden Unterneh- 
mungen. — 3. inadn Mndos 
obne Copula nach der Aukündi- 
gung durch roıwde: vgl. c. 128, 
2. 2,34, 1. 75,6. 3,20, 2. 21,1. 
52,1. 92, 1. 97,1. 104,1. 4, 46, 4. 
67. 3. 90, 1. 100, 1. 5, 45, 2. 71, 1. 
6, 46, 3. 64, 1. 88, 1. 8, 50, 1. 69, 
1. 104, 1. mit folgendem yap nur: 
2,20, 1. 5, 68,2. 8, 73,1. 84, 1. 
—4. xel ravol zei neo bei Sa- 
lamis und Plataea. — 5. Jdıeyda- 
onooy. Herod. 9, 100-105. — 
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udv 6 Baoılsös zswr Aaxsdauuorluv, Goreg Nyeirı 
&y Mrixalın “Ellrvwr, anreyuignaev dr’ oixov Exam vol 
Ilskorovynoov Evuudxovs- *oi de Adnvaioı xai oı 
Iwviag xai “Elinondvsov Eiunayoı, Hin ampeorı 
ano Baoıldws, Urrouelvavres Inoröv &moluögxovv N 
dyörswv, xai dnıysıudoavses eilov auıny Iukınörru 
Baeßdowr, **xal uera tovzo anenisvoar EE"Ellnor 
os Fraoroı xara roleıc. 

AIrvaiov de To xoıvor, dneıdn avroig 04 Pay 
&x 76 Xupag anmiıdov, dısmouilorso EüIUs 0Hev 
dIevro naldas xai yıralag xal Tiv TregIovcarv 
oxsunv, xal ın9 meoAıy Ovoınodoueiv rrapsorevaLon: 
za veiyn‘ vov ve yag regıBölov- Bgayea stone x 
xiariai uev nollai nerrtuineoev, Oliyaı dE mregino 


“01 T5,2. a ( 


90 als alroi doxıiynoav oi Örvaroi zow IIegowv. Ac: 


uövıoı dE aiodduevor TO ueAlov NAFov nrgsoßeig, : 


6.0 &y Mrx. Ei}. vgl. 2, 34, 5.3, 
113, 3. — 7. areywonaev. Herod. 
9, 114. — 9. ad ayeor. bei u. 
nach der Schlacht bei Mykale. Her. 
9, 104. — 10. vrouelvarres Stand 
halten, im Gegensatz der anoyw- 
onoavıss: c. 16, 1. — Enolioe- 
xovv (Impf. c. 26, 5.) Herod. y, 
114—118. — Mndwv Eyoyıroy 
constanter Ausdruck. ce. 94, 2. 98, 1. 
103, 3. — 11. aurmr, ıny Inorov. 
Znorös n nolıs Alyeraı xal apae- 
yıros xal Inluxos. Schol. — 13. 
es Exaatoı c. 3, 4. — 14. TO xo0ı- 
yoy, ohne Bezeichnung einer be- 
stimmten Behörde u. obne Unter- 
scheidung von Bovin u. dijisos, die 
Gesammtheit, die Gemeinde, die 
sich wieder in der Heimath sammelt: 
ähnlich c. 90, 5. 92, 1. 3, 11,5. 
Dazu das Verb. im Plur. zu c. 24, 
34,1. — avrois — anjldor: 
er Dativ mit ethischer Wirkung, 
sowohl in gutem, wie in schlimmem 
Sinne. vgl. c. 101, 2. 106, 2. — 15. 
osev Unef. seltne Attraction, vom 
Pronominalgebrauch aufs Adverbium 
übertragen, s. v. a. dyreüger, ot: 


nämlich von den nahen Ins 
der argolischen Akte. — 

909: (mit dem Perf. pas 
xei0o9aı c. 137, 3.) in Si 
bringen; bei derselben Vera: 
von Herod. 8, 41. u. 60. 

Plut. Them. c. 10. gebraı 
16. xaraoxeun, der gesamm 
rath: zu c. 2, 2. vgl. 2, 5, 4 
— 18. rov re yap weg 
zart al olxicı schliesst si 
stisch an 779 nolıy xal ı 
an. — Boayta, kleine Stü 
c. 14, 3. — olxlaı seinen 
mungen vorangestellt: zu e. 
19. oAlyaı: über den Umi 
Zerstörung Herod. 9, 13. 
oxnveiy, c. 133, 1. u. 2, 
derselben Bedeutung im Me 


90. Trotz des Widı 
bens der Lacedämonie 
der Bau der Stadtn 
durch die klugen Mass 
des Themistokles voll 


2. nlJoy nosoßelg 8. 
noe0ßtvVoayro, mit dem A 
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urol Hörer Do Öpiwess wie’ dxelvovs uf’ Biker 
x reiyog Ügovsa, z0 dd nAdov züw Euupdgur BEosge- 
’ ai poßovulvar Tod Ta vavsınod auruw zo An Nog, 


v oög Ünnexe, xal sv ds vv Mndındv nnölsun . 


v yaroudımv. nklovr ve aöroüg un zerylla, 7 
dv 3Ew Ilslonowijoov wäre doors elosıjnsı Eoy- 
9 nerd opaw zodg megıßdlous, zo uev BovAdueron 
vonsov wjg yralung od Önkoüvreg ds voos ASt 

5 dd son Bapßagov, ei abdız drlIoı, odr är 

zb Eyugov oder, Wareg viv ir zcv Onßüw, be- 
&, vv ve Islonibyryoov näcır Eyacav ixarıy elvaı 
moiv ze xal dpogurv. ol d’ Adnraioı Oeuoronid- 
Wun Toüg uev Aaxedaruovioug tair eindvrag, drro- 
wor Örı neupovow ds adsoög ngdoßsıs uegl dv 


ieber Hast. Der Dativ ist dıös, 76 Sagooüv, eigentlich das 
em dem von militärischen Wollende in uns, daher der Wille in 
nen zu vergleichen (rwuol concreter Bezeichnung. — 10. dn- 
$ u. dgl.), Ändet sich aber Aoüvmerken lassen wiec. 82,1. 
® sicht wieder. — 1& 102,3. 4, 68, 6.6,30,2.—1l. es 
TER mrikor: die bestimm- . dA Tod ß. — aux äv Eyoyrog, weil 
erverhebung des zweiten aber, wie sie vorstellten, 
ı fordert nach dem umfas- (nach Niederreissung aller Mauern) 
ı Plural des ersten, den Sin- der Perser nicht würde kön- 
wifov: eben 20 8,47,2.; nen —. Kr. Gr. 69, 68, 3.— 12. 
em Verbältniss auf bei 096v schlieı wie der Gene- 
k niv — 1a de: c. 18, hr iv eines unbe: I mten Pron. an 
or öyray za) poßovud- 'vgod an 8.v.a. Ö Tıyvos ya- 
2 Grnamse der Wirkhug elos. = 18. vr» Fe Anschlam "des 
eilt und cooräinirt wiee. I, ruan Grandes: zu c. 10, 2 — 14, 

iv dc röv M.— yevonk: dvayenuıs und dgogpun (durch ri 
ge die Stellang zu 2.1178. _ xul in Ihrem Gegernatt bezeichnet) 
dv Mudıxöv möleuov zur Örtlich zu verstehen: der Rückzugs- 
sang der Einwirkung. — 7. wie der Ausgangspunkt. — Gew. 
267, 1.1, 0—8 qenpeq, anf acinen Rath: 0.0, 5.3, 
iarieeı (die Verschreibang 80, 1.8,50,1.—— 15. robe ur da“ 
äusserst künstlich zuerklä-_ xed.—£avröy dE. Auchbeim Wech- 
& je: in den bessern seldorSubjecte(of 49n9.—6 @eu.) 
Kart sich aus der Dittogra. bleiben die Ohjocte in dem durch die 
: folgenden Wortes) nämlich Sache gebotenen Gegensatz stehen. 
m aus dem voraufgehenden Der regelmässige Fortschritt wäre 
iv; wie auch c. 91,1.— 9. gewesen: alrov d’ antoreılav, 
lönevor zal Ünonrov zu c. aber dieser war erst durch die vor- 
To Bovlduevov, wieröde- _bereitendon Umstände einzuleiten. 
ukydides I, 1 








o 
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Adyovow,. eödüg dmmjllakar: kavröv 6’ äudlever ü 
isıy ds väyora 6 Gsuoronlig ds viv daxe 
Elloug dd mwadg baurg Üloulvong melopuıs u) cı 
sduneır, ar dmiogiv uöyge soooVzou Eus, avi 
kuardv ägqwow dose drronäysadas dx zou drayaı 
Inpous: surglisıy dd narsas marönusi zodg dr ı 
xal absoüg xal ywvalixag xal naidag, Yerdouer 
1dlow. pıfre Inpowiov olxodounuarog 5Fev wi dipel 


[3 


36.80 Eoyov, alld xadaıgoirsag navra. xal 6 ur nı 


ddfag xai Unsınuv, valla örı arög raxsl mgahoı 


xal &5 zjv Aaxsdaluova 2Iuv od rgoayjeı upög va 


ala dıjye xal eoupaoilero. xai Önöse Tı 
&goızo zür dv zölsı övruv 5 zı 00x dregyerau 
aowdv, Epn zoüg Euungloßeis dyaytvsır, doyoklag 
obong adrorg bnolsıpFivau, ngoodtyeodaı error 


— 17. annldafay mit Hindeutung 
auf das Lästige ihrer Anwesenheit: 
vgl. 8, 46, 4. — 21. &gwoıv st. des 
handschrifllichen «/gwoı» (das nach 
früherer Schreibung des Aor. mit 
ı subser. kaum als von jenem abwei- 
chend anzuschen ist) nothwendig 
nach Zus dv, sobald das zu errei- 
chende Ziel, nicht wie c. 58, 2. der 
dauernde Verlauf, auszudrücken 
war. — Ixaydy: im prädicativen 
Adjectiv liegt der Effect des Ver- 
bums: vgl. e. 37, 5. 71, 7. 2, 75, 
6. — &x 1od dvayzaordrov D- 
Yous: von der (zum Zweck der 
Vertheidigung) unentbebrlichen Hö- 
he: ein Weiteres bleibt für die Zu- 
kunft. vorbehalten i 
müssten sie es nolhwendig gebracht 
haben, ohe sie die andern Gesandten 

ickten: es hätte auch heissen 
könı dus üy 1a reigog ds 
2005 TO dnoudyeodaı arayxaıd- 
zaroy Unos äpwaı. vel. 7, 82, 2, 
väs dyayxaorarns Wvdete Jal- 
as. — 24. ödev — Tara, indie. 
Fat. im abhängigen Satz, wie c. 107, 





























Me nal Javualer wg obnw age. oi d 


4. — 2. zul ö eve 
zweites Glied erst c. 9 

beides zusammen enthäl. 
führung des Voraufgehei 
zu c. 19, 1. 69, 3. 73, 
inenav zu c. 35, 5. 
mit Nachdruck vor die C 
gestellt (c. 19. 77, 2.) i 
Verbindung zum Folgend 
das Andero betrefe,“ so 











3». did Kar abaolut wie 
— 29. Ent ro zuvor, we 


meinde, d. b. in die Volks 
2,1,2.— a6 
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uev Osuoroxkei.2rrel$orro dic yıllav alroü, 
Blu dpızvovuulren zul 0apÖs, Kuryogoivruv 
‚eral ze nal Hdn üvog Anußdvsı, odx elgov Özruug 
zuge. yvoig dE dneivog nelsisı abrodg un A6- 
lv zagaysodaı 3) männer opüv adruv Üvdoag 
oral xal nıorüs drayyslovcı oredievor, 
augen or, »ul zwegi alrov 6 Osworoxkig Tolg 
15 »glpa eumen nehsiuv Ög Haare Irupanüg 
"al ww dpsivau zrolv Bv aerol udhr oder 
Tüg nal Nrov ar oi Euuregloßeıs, Aßgobviydg 
Wrliovg zei. Agıoreidng 6, Avoruayov, dyyeh- 
!r inarg To veigog)" &poßeito yag um ol Au- 
tı opäg, Öndre vapüg dxolasen, ovrfrı Apdcıw. 
Adıyaioı zoig mploßeıg borreg dueorahn nar- 
E Orworosing Ereldov Tors Aaredarnoviorg 
17 pavegug elmev örı 1) uw ndhıs opüv zerel- 





(ee vorzugsweiseGunst us zo} knuorjaaı nach dem prä 

ün öffentlichen Ver-  gnaulen ya — eldfvcu 8. v. a. 6- 
60,2.137,4.2, 100, ws dmıarsoı (mitdemdelibera- 
3 Tov de alday agı- tiven Conjunetiv), wie 2, 52,3. 4, 
E Sayugxurnyogouv- 25,4. 5, 65, 5. und wohl auch 7, 
FR. od ayızvobuevor 14, 2. (wo dnıminwoouede zu 
&gıyu£von) hatdurch schreiben ist): dagegen wie a. u. 
® Gebrauch von den St. auch 3, 11, 3. eos ö, zı 
®=de Kommenden eine  uulkov —H 
Väsche Bedeutung ge- — 1. zemorol, el- 
® wie unser die Re i n 
Otwas anderem : ausgelassen wird: vgl. c, 16. 35, 5. 
ı3,93,3.4,27,3.5, 2, 97,5. — 8. zal zegl eur. 
1.1, 105. Isoer. 7, 66. pa 
























taktische Anknüpfung wie 20, 
& 201. Daher ist auch — 11. jdn yap zul hxov: 

äpızvoyuerov eng äglicher Bericht von der Aus- 
®a („die andern von führung des e. 90, 3. Angeordneten, 
Yenden, wer sonst von veranlasst durch den Plural aüraf. 
‘und xal vor sayas — auro zu 13,3. 61,1.— 13. &- 
W fassen: ganz be- woßsira yap weist üher die Paren- 
ie 8, 87, 3. und wahr- these, auf das xeAeuon zurück, — 
sb 8, 1, 1. woebenfulls 14. ömors dzovgsımy im abhängi- 
anpevy6or attributiv gen Satz st. omireu dzovaugı, 











n und nur xe) Gays ähnlich den Optativen c. 25, 1. 63, 
als Prädicat zu nehmen 1. — 16. Zirelun Toisd.s. V-üC. 
-4. Aaußave, to tei- 90,5. 2al zu zomor. — 11. örraü- 


‚wie c. %, 2. — ö- 9a dj von dem entscheidenden Mo- 
1* 


w 
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quosaı Ydn üoss Ixarı) elvas ausLew voög dvorn 
ei dd vı Bovkovsaı Aansdaruorıoı 9 os Eöupaxos 
oßsVeoIaı nrapd opäg ws neodsayıyrdarovsas TÖ 
5 [var] TE Te opioıw avsois Euupoga xai za zo 
ze yüg ndhım Öre Eddner inlıneiv äusmor elvar 
rag vavg doßnvaı, üvev dxsivwuy Epacar yyöyseg vo, 
xal dva ad uer dxeivwr Bovisveodaı, oüdenöcg 
6 pop yavivar. doxsiv oliv aplaı xal vor äuevo 
sd davsav öl Teigos Eye, xal idig zois 
xal ds voüs ndvras Euundgovg upelsuassegor &c 
od yop older 7 alvar um drrö dvsındlov rapı 


ment, auch nach einfachem Partici- 
pium, wie öfter zöre dr. zu c. 49, 7. 
— 20. apa opäs es oodıayı- 
3axovras, mit der einen für 
ide Satzglieder ausreichenden 
Präposition, wie c. 2, 6. 84, 4. 92, 
1.6, 50, 4. Das compos. reodıa- 
ıyy. hat Th. auch c. 78, 1 und 5, 
8, 3. Wie der ganze Satz eine 
ironische Erinnerung für alle Zu- 
kunft enthält, — daber der infin. 
praes. noeoßeveodaı — so ist auch 
das part. praes. zoodıayıyy. in um- 
fassenderem Sion zu verstehen: 
„wollten sie etwas, so möchten sie 
in Zukunft nur in der Ueberzeugung 
Gesandte an sie schicken, dass sie 
schon zu rechter Zeit (ngo-, ehe 
jenesich für sie bemühten) erkennen 
würden, was ihnen selbst und dem 
Ganzen fromme.‘“ Vgl.d.krit. Bem. 
— 21. ra re op. eur. fuug. Die 
Stellung der Partikel r€ zu oploıv 
avrois beweist, dass xo:ya den Ge- 
geosatz zu diesem Pronomen bildet, 
und somit £ruepope zu beiden Glie- 
dern gehört: ‚‚was den Athenern 
insbesondere und den Hellenen ins- 
gesammt zuträglich sei.“ — 23. &- 
vev Exelvoy kurz für avyev Yyouns 
Exelvoy c. 1298, 3. 2, 72,2.8,5,3. 
— Egaoav (von Kr. verworfen) 
tritt nach Erwähnung der Vervoll- 
ständigung der Gesandtschaft ohne 
Anstoss nach eimey ein. Hier so- 


wohl wie c. 28, 3. kanı 
wichtige Begründung nic 
der erneuten Eieführung e 
— 24. öoa — Povisveo; 
Iofin. im indirecten Relativ 
2, 13,5. 24, 2. 102, 5.4, 
45, 2. 46, 3. 63, 4. 6, 21, 
Böhme). — 23. yrörtess u. 
un umfasst die Einsicht 
Entschluss, beides mit I 
auf das vorausgebende 

yıyyaoxovras. — 26. Id 
rovs narras Evuu. bezeiı 
beiden Beziehungen des «a 
TepoV Tois nolfreus: die 
gung der Stadt werde den 
von grösserm Nutzen sein ı 
ihren eigenen Interessen, 
lateresse (25) der Bundesj 
(Die Richtigkeit dieser E 
wird namentlich durch di 
stellung erwiesen, da es b« 
Regel ist, zwei parallele A 
durch einen dritten zu 

vgl. c. 69, 1. (rTöre row 
— xal vorepov) 3.4. 10, 
2. 85, 1.93, 5. (adnew — 
Bdo) u. ofl.) — 28. un: 
zagaox. kurz für un o 
ao. Bovlsvoufvous: vgl 
6. 3, 62, 4. ano ähnlich ı 
3.2, 17,1.6,19, 2. 7, 29, 
sitze man nicht eine gleich 
lage der Selbständigkeit, 

ten auch die vorgetragne: 
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+ 4 boow d5 36 noswor Bovisdsodaı. N sıdvsag 
xiosoug ägm xenvas Euuuayeiv 7) xai vads voulLsy 


Eysıy. 


os dd Aonsdaudrıoı dxovaavseg Ögyiv 92 


edv oim Enorovvso zois AIpaloıg (oüde ag 
uRN); dllc young ragaıydosı I5Ier To xo0np 
ware, üa dE zul srgoogyuleig Ovses dv To zöre 


& zöv Mndor ngodynlar va ualıoıa af 
m), sus uersoı Poviiosws duapravorres d 
of ve nmgeoßsıg Enasegwv dnızldov En’ olkov 


uuog. 


vo zo zen oi Admyeioı cnv zeöhy Sreiyıoov 93 
xai djin 7 oinodouia Er xal yiy 2 


P XE0p. 


‚eiches Gewicht haben. “ 
u. 200% wird nur 
Össterschied anzunehmen 
ven der zu c. 27, 1. be- 
l. — 30, Tode, was 
ken, der vorliegende 


La cedämonier zür- 
kim. | 


Ro gigsaı zu c. 50, 2. 
Ne fachen Verbum (ög- 
ab > war, wird beim 
xwÄvun von 
ee nur on Th. 
Her n.4, 27, 3. 63,1. 
Yyeu uns obne 
RM der Präp. “., zu c. 
ER wie c. 89, 3. 90, 
die Gemeinde, die 
erschaft. Der Dativ 
omen nagavdanı 

(vel. c. 63, 2. 73, 1. 96, 
5. To Unseren al. 
wiy. — 5. Ta ualıota 
%6, 3.5, 16, 1. 25, 3.) zu 
Ks, nur ia relativem Sinn: 
lea damals noch am mei- 
on Ath. anf gutem Fuss ;;“ 
Herzen war es nie der 
6. aumpravovyres: das 
ı. weist auf die dauern- 
na des nicht erreichten 





Wunsches bin: „da sie sich ge- 
täuscht sahen.“ — 7. ol re, und 
so — denn: 87, 4. 9, 2.— 8. ar- 
ETLLXÄNTWS. Da der Schein des 
guten Vernehmens bewahrt wurde, 
so enthielt man sich auch weiterer 
Vorwürfe, auf der einen Seite 
über die Täuschung, auf der andern 
über die Verhinderungsversuche: 
entsprechend dem Gebrauch von 
Errıxaleiv bei Th. c. 139, 2. 2 27, 
1. 3, 36, 2. 4, 23, 1.133, 1.5 ‚56, 
2. 59, 5. ’83, 4. dvemlnntos, was 
Ullrich Beitr.z.Kr. 2.5.20. wünscht, 
würde für dieses Stadium des ge- 
genseitigen Verhältnisses zu viel 
ausdrücken: unangegriffen, unan- 
getastet, sowohl nach Th. 5, 17, 1. 
wie nach Xen. An. 7, 6, 37. 


98. Nach der eiligen Voll- 
endungderStadtmauern wur- 
den auch auf Themistokles’ 
Betrieb die Hafenbauten des 
Piräeus und die Mauer um 
denselben in grösstem Um- 
fang ausgeführt. 


1. Zreiyıcav, complexiver Aorist, 
der den erzählten Hergang von c. 
89, 3. an noch einmal in seinem Re- 
sultat zusammenfasst: „so kamen 
sie mit dem Bau zu Stande“, — 2. 
dninn olx. örı — ByEvero zugleich 
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dorıy örı xard omovdnv dykvero. os ydg Hand 
rolav AiYeov ünbxewrar xai ou Evvsipyaousvon 
EAN wc Fxaorol nore nrooo&pegor, nollai ve or: 
Onudsov al Al$oı eipyaaudvor Eynaselöynoar. 
yüp 6 scegißoAog svavraxı) &&/yIn sing rdhews, xai 


zo ndvra Öuolws xırouvses yrrelyovso. Ensıoe d 





ws a Aoına Ö Geuiosoxing olxodoueiv 
Brov srodsegov ini vi dnelvov deyns ng a0 


69 AImvaloıs Hoke), voullov zb ze xuelov xai 


Auusvag EX0v Tees auroyveis, nal aUroÜg vavı 


proloptische u. porsönliche Structur, 
e weitre Ausbildung der zu c. 30, 
4. bemerkten. Kr. Gr. 56, 4, 8. — 
4. unöxeıyraı als perf. pass. von 
vroridnu; dazu der Genetiv 
zart. Alöoy zur Bezeichnung des 
Stoffes. — oV Euvverpyaauevyoy 
nicht zu dem Zwecke der Zusam- 
nenfügung behauen; dazu gehört 
Zorıy 7, „ao manchen Stellen.“ — 
6. Aldor eloyaouevor „schon zu 
andern Zwecken verarbeitet.“ — 
Eyxareläynoav. Schol. &yxarpxo- 

ounsnoav; wohlganzeigentlichia 
einegewisse Ördonungeinreihen, ein- 
fügen (so gebraucht es Eustath. p. 
185, 42. vom Einfügen der Doloneia 
in die Ilias). — uelloy (zu 2inydn, 
wie c. 90, 3. ixayoy zu kpwarr), 
nämlich als sie früher gewesen war, 
nach Forchhammer (Kiel. philol. 
Stud. S. 291Mf. abweichend von 
Leake) das ganze Gebiet der felsi- 
gen Höhen des Museions, der Pnyx 
und der angränzenden Hügel ein- 
‚schliessend. — 8. ravyra Ouolws, 
alles ohne Unterschied: c. 121, 2. 
124,3. 130, 2. 2, 49, 8. 3, 39, 6. 
111, 3. 4, 112, 3. 5, 63, 3. 6, 24, 3. 
1, 28, 1. — xıveiv Öfters von 
dem, wozu die Noth treibt, wie die 
Tempelschätze c. 143, 1. 2, 24, 1. 
das heilige Wasser 4, 98, 5. und so 
auch hier nicht ohne Beziehung auf 
die ornlaı u. Achnliches. — E- 
E08 d£. Das zweite grosse Unter- 
nehmen, das auf Them.’s Rath aus- 


eführt wurde, die An 
tigung des Piräeus, w 
eingeleitet aber nicht 
Diess ist durch die beide: 
ta Ensıae — xad — Euy 
Ce ausgedrückt, die nic: 
terpunktion von einand 
werden dürfen: von den 
enthesen molivirt die e 
xto — no£e) nur das ra 
zweite (Ins yap nn — - 
torl) das vavrıxovus yey 
während das part. you‘ 
nen beiden Infinitiven ı 
dung des Zncıoe — 
enthält. — 9. vUnnjoxto 
getisch) s. v.a. naoy 
— 11. nofe nach Böcl 
Akad. 1827. S. 131) d 
Gr. G. 2, 16 folgt O1. 7 
nach hr. Stud. 1. S. 23 
482/11. — AI9nvaloıs, 
der &rıavoros apyn aue 
— 12. Arufvas Eyov ı 
veis. Der Piräeus, bie: 
Sinne, ist die Halbins 
Kern die von allen S 
Ilöhe Munychia ausmach 
cher sich das felsige La 
eines ausgezackten Bla 
See binausziebt und dre 
Hafenbuchten mit schma 
gen bildet.“ Curtius G 
u.696. A 6. Im engera u 
lichen Sinne heisst d 
dieser Häfen JTerpmısı 
tous, die Albener selbs 
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utya noopeger 2; To arroaadar dhvarıy 
7 Yaldaong zrgdnog dröhunger eineiv ög dnde- 
zul mv dognv ebHüg Fuyrureoxsiale: za dxo- 
N dxeivou Yun 76 sechfos Tou relgovg bresg wor 
torı zwegi zöv Meigarä" övo yag Auakaı tvav- 
lag zoigAlyovg Brejyor, Evrög dE obre Kalk 
3 79, dlha Ervprodoungeror ueyahor KIounai 
uno, viörgw zog Ehhrfhovg va Er 
Jedeudvor. To dE Uwog Üpiov udkıara dri 
v0, EBochero yag ri) uey&deı nal vi) ragee dpı- 


ber. — 13. moogpegen 
133,1. 0.2.8078. in- 
Ya. duepegem, Der 
nach vogu/ler» im Sinn 
82,4. 14. avde- 
4.72, 1.),vom Med. 

5 





@ssen Baues legte er 
Hand,“ mit der Au- 
r nicht vor seiner 

72) vollendet wurde. 

"ey umfasst aber im 

Samınte Ausführung: 

%en Objectes zu dem- 

%0; mit der Bestim 

Tite u. Höhe führt dus 

Kürze und nach Her- 
wichtigsten Umstän- 

Mtliche Object zo zrd- 

Pus herbei, dessen Ge- 

!® (21) in andrer Wen- 

Ed iwog ze egl 

8 aber gehört zu @x0- 

>18, Gareg (auf aigog 

Für ir InRöv karı 5, 

>17. dio yag äuafer. 

liche Breite der Mauer 
las Verfahren beim Bau 

At. Da nämlich nicht, 

vei andern Mauern, die 

ıen den beiden Aussen- 

Sehatt ausgefüllt wur- 

'euten die unmittelbar 

den Worte: drrög dd 

weder kleinesGestein, 


noch Lehmerde wurde zur Ausfül- 
lung, wie sonst, gebraucht], so 
konnten die mächtigen Bausteine 
auf Wagen auf dem stets wachsen- 
den Unterbau selbst herangeschaft 
werden; und dass di natürlich 
zu grosser Beschleunigung, von bei- 
den. Seiten “zugleich "geschehen 
konnte, so dass die Wagen Zrapr/aı 
dlanlaıs = Buiyon; a. nach ab- 
geladener Last auf der andern Seite 
hinunterfuhren, ist der auffälligst 
Beweis für die Dieke der Mauer. 
(Kr. erklärt die Worte dio @u. — 
Eanyo» für ein Glossem.. Die An- 
‚gaben von sehr dicken Mauern, das 

Wagen sich darauf begegnen kön- 
nen, bei Aristopb. Avv. 1127. Strab. 
16, 1,.5. Curt. Ruf, 5, 1, 25. stehn 
der unsrigen nicht gleich) — 19. 
Eupzod. wie oben £uverpy: vorher 
zum Zusammenfügen bearbeitet, u. 
zwar 2v touy Lyyuwıor, an den 
Bruchseiten (vgl. 2, 76, 4) in di 

Weise winkelrecht behauen, da 
sie zu andern passten. — 20. @i 
dog zul oAfßdg, durch Eisen- 
klammern, die durch geschmolzenes 
Blei in den Steinöffnungen befestigt 
wurden (wie noch heutzutage). — 
1& EEw9ev adverblal: zu c. 2, 1. 3, 
2.— 21. udhıora zu c. 13, 3. 
Curtius Gr. G. 2, 690. A. 19. ver- 
muthet dass eine Höhe von 60 Fuss 
beabsichtigt war. — 22. 1 ueyl- 
Ye 8. v. a. ups. — dyıoTavan 
änorgfnevy fern halten, sehr 
































u. 





» Ir äga word zard yiv Braadüaı, zu 

& salg vavol gg änavsag dvIlosaod: 

8 Adıvaioı uir oör oirws drasyladıoav ı 
navsonsudlorso sudig uerd vv Miiduw av 
94 *Ileyaavlag 68 6 Kisoußgdsov dx Aansdaluovog : 


ungewöhnlich; am nächsten kommt Lovro den allmählich 
5,45, 3.— 23. dvögeizwvvoran- Wiederaufbau und die 
gestellt im Gegensatz zudom Schutz, ihrer Häuser andeutet, 
den die Mauer an sich bot. — 24. ren Verlauf die folgend 
Toy dyeuordrev, vorzugs heiten sich zutragen: 

von der Untüchtigkeit zum vollen hältaiss zwischen 4; 
Kriegsdienst, invalide: 2, 6, 4. ol» — Havoavias d£. 
auch 2, 44, ‚goalzeıro, 

die bebarrliche Fortführung des 94. Paus: 
obigen geros Prölunaes eimeiv Krieg gegen 
xıe.vgl. 7, 18,1.u.8,52,1. Doch ter. 

mit der Construction von 6, 89, 3 

7, 50,4. 8,89, 8.— 28. röv re, 1. Havoavlas Ki 
und daram.— 29. 3 @vw mölıs, mund seines Vetters, ı 
Athen dem Hafen gegenüber: 2, 48, gen Plistarchus, Sohne 
1.— 30. xaraßdyras nach vorauf- das, neben dem Proclid 
gehendem Dativ: c. 31, 2. 53, 1. geLeotychidesdieRegi 
72, 1.— 32. Ereıyiosnoey mit Ueber diese und die spi 
Rückbeziehung auf den Anfang des ten spartanischen Kön 
Cap. kurz s. v. a. rv.ndluy Örel- Agidenhause ist folg 
xı0av, wogegen ralla zareuxsud- sicht zu bemerken: 




















1. Anazandriden. (co. 560-520.) 
fl 


3. Leonidas Tleombrotus 
+ 480 + 479 


\ 
% Pilktarchus Pausanias + 476 
fi ©. 460, 
Tidon,t. 6. Fincas t IR” 
verbannt Hk 


Th. 1,107, 2 
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ı dertupdn era eixooı veuv duo Ileho- 
Zunerehsov dE xai Atyraioı reLdrorra vavol 
w Euuuayov zelj dog‘ — nal Lorgazevoan dg.2 
wirjg 7& molld zareorekılarro, ral Vozegov 
Mijdwy Eyövrwv rail EEerroluögangav dv cnde 
N6n de Bıalov dyrog adrov ol ze &Aloı 95 
ovro zal oly Haare oi "Iuveg al door dro 
ri nhsuhegwrro: porwürrig ce zgös wois, 
Eovy aurovg yeudvag opüv yerdayaı ara 
tal Havoavig un inırgene, jv ou Bıaln- 
AIrataı ötkarsd za voög Aöyaug zul renp- 3 
Wunv wg od sragıoysöuaror FElld +6 0 
| palvorso ägıora avroig. & zoisw da cl 3 
0ı ueren&unovro Ilavoarlay dvangıvouvseg 
»Sdvovro: al yag Adızla roll) xamyopskro 


: koüpft an c. 89, fen Pausanias, vom Oberbe- 
mvaioı unter Füh- fehl ab, und geben bald die 
ies u. Cimon nach Betheiligung am persischen 
5. Cypern war Kriege aul. 
unkt der griech. 
‚als einer der 1. Aicos im Gegensatz zur ge- 
setzlichen Ordnung willkürlich u. 
übermüthigs. vgl. 3, 36, 6. — 2. 
olx frora zu c. 3,1. — and Ba- 
oık£ars zu &evdegoüv auch 2, TI, 
veay zu c. 89, 2. 2.9,46,3.—3. vemazt vgl. c. 89,2. 
üy. d.h. in der — 4. xark zo Euyyerds, wegen 
sch den Oberbefehl der ionischen Stammverwandt- 
ce. 128, 5. die Er- schaft. — 5. dmırgenev zu c. 71, 
tanz dem P. gleich — 6. zpogeigan ıyv yyounn, 
chen Feldzuge zu- sie bewiesen grossen Eifer: 7, 15, 
“ Das zeitlich um- 2.,05 c.part, fut. festentschl 
7,15, 2.beidem- seo —. Das Impf. umfasst den län- 
Die ausdrückliche gern Verlauf des klugen Verhaltens 
tet auf den bald der Athener, während welcher sich 
sehsel (c. 95, 1.) die Katastrophe des Pansanias ent- 
tveränderterSatz- wickelt. — 8. adrois; für sie, die 
sgungev. Ey rj- Athener. — 9. werendunovee, 
: #6n Bıalov, wo- Imperf. von dem ersten Schritt zu 
Asyndeton Beden- dem entscheidenden Verfahren: c. 
48, 1. 62, 5. — 10. Znundavovro: 
über das Imperf. zu 0. 64, 2. 
sedämonier ru- — xernyogsiade: über die Con- 
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170 .oLTsı 
orsor irö sum 'Eliryuw raw agımvrorusrum, zal Trgavi- 
4 dos ucllor ?gaivero uluroıs r orpasrzia. Five v0 
aa ralsiodaı Te Gua xai rors Fruucgorg via Exeivon 
i19e rap’ AITraiors uerarafacdaı uArr vw ano 
5 Ilelorovroor orparıonar. Ein dE 85 „Iaxedaiuore 5 
cr ur Idie oös sa adızruarcm eidirdı;, va 
usjıora arohlerar ur adızeir- zerryogeiro dE arTor org 
6 jxıosa Mr,dtauös zai 2doxen vagdoraror ira. xal 
Eneivor usr oiaEtı Erreurorgır Goyarra, Sogar de xal . 
w)ors Tıras usT arror orgarıdr Eyorras ot zollrv- obs a 
= ornerı &gieoor oi Eruuayoı rry Yysuoriar. ol de aicde- 
uevor a-ır)Jor, zai Ghkors olxerı Vorepor 2Fe-teurkor ei 
Acasdcıudrıoı, go3olueroı ur ogicır 08 2Zıortes ZEig0ng 


siruetion im Passiv Kr. Gr. $. 52 
4.4 — 11. 157 ayızrsı ufıan 
zu c. 91.1. — 12. Egaiers mit 
den aus dem Zusammenhanz sich 
erzebenden Subject: sein\ erfahren: 
vgl. 2. 65. %. Ein ähnlicher Ver- 
gleich gegenüberzestellter Aus- 
drücke wodurch 7, sroat. sich als 
nehte erweist gegen r GTOAT. 5, 

4. 95.1.6, 31.4. — Hıdır 
TE. und so geschah es. Dieser 
Zwischensatz enthält our eine R:- 
dexinn über das Voraufzehende. 
obne in der Erzählung vorzurücken. 
Diess geschieht erst I. 15. durch 24 - 
ser J£. — 13. alte) noch in zram- 
matischem Anschloss au {rs e3r. der 
bei Tau; Svuu. zaracktritt. — TE 
nach xzcaasiascı statt wach arte 
in Foize der engen \erbindang bei- 
der Wörter im Vortrag. — 14. 
ray az IM. GTocTIWTOr. 
Fr. ertiorr; fast in partieipialer Be- 
d-ulungz. wire. m, 2.4,.28.4. — 18, 
if zudem Verbalnomen edixrrıı:. 
wir c. 141.7 zu Müleamen. — TE 5 
Inne: „in gewissen Be/iehungen:“ 
vielleicht ist zo Srney zu schrei- 
beo in Bezux aut Z.le:. „um der ze 
gen Einzelne verübten Usz-rerh- 
tigkeiten willen wurde er zur Strafe 
gezogen.“ (eU3U39r, nur bier in 


dieser Bedeutung. Dazu bildet ız 
uf;ıste d b. „die Vergebunges 
gezen den Staat- “ den Gegensatz. 
— IT. eT34. ur wJımır wie e 
12.3. Von den Gerichten wurde 
er freizesprochen. zerr;opeito de 
d. b. richt in zerichtlicher Anklage, 
sandern in Jer herrschenden Me- 
nunz. wesshaib es zunächst ehne 
Folzen Fiieh. dass es -das ihm zer 
Last zeleste Treiben » va EoTaror 

era eiyar. — 1N. za — ur 
— de: die auszeführten Folgen des 
Beschlusses: zu c. 1%. 1. 22,1. 
Pausan.as weitre Schicksale wer 
den c. 12 ff. erzählt. — 19. Dor- 
eis sonst nicht wieder genaant. — 
20. 25 mit der adversativen Wir- 
kung vone. Si, 2.35, 4.: diesen 
aber—. — 21. riosoueroı ohne 
Bezeichnung des OVbjectes mit Be- 
zuz auf das Vurautzehende: ce. 119, 
1.126, 7. 151.1.138.2.25,2.% ' 
22.44.95. 2.uvf. — 22 od 
_Icxe. naturiich die leitenden 
Machthaber. un} Jarunter sind ver 
Allen “u Ezheren za verstehen, 
deren Bes. Tztss. un ayiaır ei. 
yelorı zz /venter, sich besom 
ders aut es Gelüste der Könige 
oder Fridnerren bezieht, sich gegen 
ihre Uebermacht aufzulehaen. — 
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Öreg xalı dv vi) Tavaavig Eveidov, irahhe- 
} ai od Mndırov‘ moltuov zei volg Adnwal- 
vreg inavoüg dönysiodar xal oplow dv ad rore 


rerndslovg: 


{Aaßövzeg 62 ol AImvaioı'env Myeuoviav rorrip 96 


Erovraw row Fuuudyov dic co Ilavaavlav uioog, 
ve Ede waglyew vv röhsov YgNyuara segäg 
909 zai &g vaug“ mgdagnue yao )v duivaader 
v dnoüvrag zn BaoıkEog yıgav. al “EAlnvo- 
re rourov Admvaloıs voran dog, od 2ö8- 
Pögov" oürw yüg Wvoudodn vüv yonuarem 7 


@ı absolut. wie c. 76, 
Tore magdyrı mit un- 
‚Abundanz st. des ge- 
dv 1o röre od. dv ro 
. streicht zagorrı; 
hahmung der Spätern 
srechende &» zo vor 
ützen den Ausdruck 
lic — 27. dnım- 
zrooogıkeis e. 92. 


\thener überweh- 
ellenische He 
ordnen die Bei 
Bondesgenossen 
Schiffen. 





ro &. hier und 6, 76, 
„offenbar auf den pa 








von e. 9, 2.— moög 
‚baren entgegen, zur& 
»Sch. —4, vaüg d.h. 





»gsschilfe, wie sie An- 
eutenderen Bundesge- 
a. — zeösynua, hier 
s, der ausgesprochne 
durch hünfigen Miss- 
orgebliche: 3, 82, 4. 
- anuvaadeı im Ao- 
f_ den nächstliegenden 
dem Gen. der Sache 
(mgoauöveodaı Toy 








Me 
dydedw oüy u dog). —5. "Eldy- 
vorgufcı — dpyn in appositiver 
Verbindung, wie 4, 53, 2. Kusngo- 
dtens dgzn, Xen. de vectigg. 27 7. 
ed ueroizogükures doghv xud 
oreiuev, nach 'den RA ‚gung der 
griech. Sprache, Nomina von gene- 
reller u. specieller Bedeutung (vgl. 
zu c. 74, 1.), wie 2, 15, 2. Suvofzıe 
£ogr zu einem Begriff zu verei- 
nen, uevin wounog Herad. 6, 112; 
auch wohl 9dvarov Cnutav 2, 24, 
1. Das generelle Nomen (doyn) 
zieht als Grundlage des Ganzen das 
Vorbum x«r&arn an sich (Cobet ad 
Hyper. p. 63. will &gyn strei 
u. zar&ornoav lesen). Ueber 
Amt, das nur von Athıenern besetzt 
wurde, und über die ganze Anord- 
nung, welche in ihrer ersten billigea 
Anlage dem Aristides zugeschri 
wird (Plut. Ar. 29. Pausan. 8, 52,), 
gl. 1,5.241. und 521. 
Ueber die Zeit insbesondere $. 521 
B. setzt im Wesentlichen 
'stimmend mit Kr. Stud. $; 
. 01.76, 1. als das Jahr an, „in 
welchem die Einrichtung in Kraft 
trat.“ — 7. Der Name wögen 
eigentlich der Tribat von auswärti- 
gen Völkern, wurde für diese ge- 
meinsame Steuer eingeführt: da er 
durch spätere Bedrückungen ver- 
hasst geworden war, wurde nach 
dem pelop. Kriege dafür der Name 
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Yoga. iv Ö’ 6 rgWEog Pögog TayIsig serpaxdare sal 
xal Eiinovsa, sauısidv ve Anlog Tv aüsoig xas ai | 


97 dos Es To ispöv dyiyvorso. iyoduevoı dd ausovduu 


zrourov rwv Evuudywv xal ano xoıwov Eurddar Boi 
ovswv roodde Erunidoy nmollup Te xal Ösaysıgloss : 
yucsuv uerab) vovds vov olguov xal zov Mindıra 
&yEvero 1005 Te vov Bapßagov avsoig xal 7EQ05 ToUg ax 
oovug Evuudxgous vewregilovrag xai Ilelonovmoiwv 
des ngoosuyyavovsas Er ixdasp. Eyparya dE avza 
znvy EnßoAnv zod Adyov Ensoımodunv dıd zode, Orı 


ovveateıs eingeführt. Böckh. 1. S. 
550. Schömaan Gr. A. 2, 99. — 
Möglich, dass Th. um der gehässi- 
gen Bedeutung des Wortes Yopos 
willen die ganz allgemeine Erläute- 
rung: OUTw y&o — (popa hinzuge- 
fügt hat: indess könnte sie auch 
wohl Zusatz eines spätern Lesers 
sein, zumal da die Erklärung des 
concreten Nomens durch die Be- 
zeichnung der Handlung (Yooc) un- 
genau ist. — 8. raydels zu ngwWTog 
gehörig dem Subst. nachgestellt, 
wie c. 11, 3. — 9. Ankos um des 
Nationalbeiligthums aller Hellenen 
willen, von wo der Schatz um Ol. 
79, 4. 460. auf die athenische Akro- 
polis verlegt wurde. — «af £ir- 
odoı (der Abgeordneten der £uu- 
uaxoı) Eylyvoyro 8. v.a. Euvneoav 
(zu c. 73, 1.) und darnach die Coustr. 
£s 10 lepoy (zu c. 63, 2. 73, 1.). 


97. Gründe, wesshalb bier 
die kurze Geschichte der fol- 
genden Zeiten eingeflochten 
wird. 


1. Tö noWToy zu auroy. xal a- 
no x. &. Bovl. wovon das allmäh- 
licbe Aufhören im Folgenden, der 
sogenannten 7EyVInxovyrafteıa, be- 
richtet wird. — 2. ano x. wie c. 
91, 7. — Bovlevey 3. v. a. Bou- 
Asvsodaı zu c. 85, 1.— 3. rooade 
!nni9ov zu c. 89, 1. „sie liessen 


sich in folgende Unternehn 
ein“; dıengatavıo des Scho 
zu viel. — diayelgumıs € 
scher als dıof/xnoıs, scheint v 
spätern Rhetoren (Libanius, ‚ 
des) nicht wieder vorzuko 
Unter den moayuara sind a 
litischen Massregeln nach a 
wie im Innern des Staates z 
stehen, welche die Macht Atke 
ben. — 4. uer.rovderoü ol. 
Mn. unserm Sprachgebraue 
gegen, mit Voranstellung de 
vorliegenden Momente näher 
standes: vgl. zu c. 37, 2.c. 1 
so in räumlicher Beziehung 2, 
ts 16 uerafv ToU Telyorg x 
1000x090€w<5.3, 29, 1.6, 72 
88.108,1.5, 66, 1. (dvrafeın 
ano Tou Aoyov nposinku: 
Dem. 18, 215 (eis ras olxtı 
To aorv). — 7. dv äxacıı, n 
zu ael mgoosung. nämlich b 
verschiedenen Versuchen deı 
desgenossen sich loszureissen 
von die Beispiele unten c. 11: 


Eyoaya za — Enoımoauny 
die Avriste zu c. 1, 1. Der 2 
Ausdruck ist die bestimmteı 
weiterung des ersten. — «urc 
1,2. 22, 4. 26,4.— 8. 2xBoAn (1 
das spätre dıefodos, ragex; 
ercessus, egressio. (Juint. 3, 
von Attikern wohl nicht wied 
braucht, aber von Arrian, D 
Plutarch; eben so 1.9. &xdırzds 
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luov ärsagıy &xkınds soirso Tv TO xuplov nei h ze 
0 Mndınav 'Ellmpıxa Evverideoov 7 aörda vd Mr- 
sovrwv dE Donseg nal Zwaso &r v5 Arsıny Euy- 


ı Eildvıxog, Beax 


Te xal TOIg XE6voms 00x dnpı- 


eunjo9n" &ua dE xal vns agyns anddsıkır Eysı 
we Adıvaler &v olp vodnw xastom. 


Iloosov usv ’Hıdva vnv di Srgvudvı Midwv Exdr- 98 


zolsognia silov nal nvdganddıoav Kiuwvog :wpü 


‚ddov Orgasmyouvsog‘ Eneısa Zxugov iv dv vo Al- 2 


sioov, Iiv dmmer Adlorces, nvdganddıoar, xal Üxt- 
vrol. sioög dE Kagvorlovg avrois üvsv sov Allen 
om seölsuos E&yevero, xai xobvp Evveßnoav RK... 


ov, nicht auf die Lebenszeit, 

auf die schriftstellerisehe 
eit zu beziehen, die Logo- 
ı bis auf Herodot, so dass der 
besonders in aura ra& Mnd. 
wet ist. — 9. Ywoloy, locus. 
2, 117. — 10. Ewridövaı. 
M,1.— 11. rovroy geht auf 
L 1. zurück, und diess ist 
ıys1. 13. das Subject. — 50- 
BB äwparo. zu c. 15.1. 7. vgl. 
1. „der diesen Theil we- 
„as berührt hat.“ — Arrıxn 
gpn, die in den Anführungen 
mmmatiker ATI; u. ATIL- 
wast wird, und die ältesten 
sssagen bis zu einem Üeber- 
r spätern Gescbichte bis zam 
ss peloponn, Krieges umfass- 
Müller fragmm. histt. graec. 
KVII E. — 12. Hellanicus 
sbos vgl. ebend. p. XXV. — 
sa dt xal auf dıa rodel. 8. 
weisend. — anodeıy Eyeı 
zp£yer, „liefert den Beweis“; 
‚,e.140,5. Beßalwary xal rei- 
‚61, 2. mv alo9noıV. 87,1. 
posy. 3, 53, 2. Zleyyov. 4, 95, 
uynnaıy. 126, 4. doxnaıy 1- 
und 5. dnlwoıy ansılns. — 
ns — Ev olw To. xareorn 
3, 6. 


, 


98. Kriegszüge der Athe- 
ner gegen Eion, Skyros, Ra- 
rystos und Naxos, das zuerst 
von den Bundesgenossen 
seine Selbständigkeit ver- 
liert. 


1. Eion, das den Eingang in den 
Strymon beherrscht, wird der Stütz- 
punkt für die weitern Unterneh- 
mungen der Athener in Thraziea. 
— Mnd. Ey. c. 94. — 2. rdon- 
nodıoay eigentlich von den Ein- 
wohnern, dann auf die Stadt selbst 
übertragen: st. der activen Form 
findet sich 4, 48, 4. das Medium. — 
4. xal gxsoav aurof. Nach dem in 
einer Art Anaphora wiederholten 
nydoanödıoay muss axıoav auf 
beide voraufgebende Fälle, da auch 
bei Eion unzweifelhaft eine Be- 
setzung durch attische Kleruchen 
eintrat, bezogen werden. Für eine 
solche Neugründung von Hellenen 
(zu c. 8, 1.) ist aber @xı0c» der an- 
gemessne Ausdruck (vgl. 6, 3, 2. 
Asovriyous Tobs Zıxeloüs BEeid- 
oayres olxtLovoı), und nicht nöthig, 
mit Ullr. (3. S. 10.) Qxnoav zu 
schreiben. — 6. xal yoöyo Euv£- 
Bnoav: Subjectswechsel in paratak- 
tischer Verbindung wie oc. 26, 4. 61, 
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4 Öuokoylav. Nafioıg de anooracı yera savsa drrold 
xad scolıognig rrapsorjoavzo. ugWen v8. roh 
nayis zraga TO xagsornxög &doviddn, Enrsıra de xı 
99 Ailwv ws ändorm Euvißn. alsiaı de Alla va 700 
dnrooraoewv nal utyıoras ai TWv Pogwv xal vanr E: 
xal Anoorgdsıov ei To Edy&vero‘ oi yag AIpaioı 
Büg Engaaoov xal Avsıngol Yoav aux eimFöcı oVd 
Aouevors Talcınwoeiv 1E00GYorrEeg Tag Avdyaag. 


1.—1. Enoldungav, zar Zeit, da 
Themistokles sich auf der Flucht 
nach Asien befand: c. 137, 2. nach 
Kr. St. S. 46. u. 49. 473, nach An- 
dera. einige Jahre spüter. — 8. 
nragkornoavro zu c. 29, 5. — TO0- 
tn te (zu c. 4. 5, 3. c. 92.) @ürm 
nölıg fuunayts. Die zu c. 1, 2. 
bemerkte Ausdrucksweise, nur dass 
hier wie auch 7, 85, 4. der Super- 
lativ an die Spitze des Satzes tritt. 
Dennoch ist nur das pron. aurn 
Subject, und das Subst. rodıs Evuu. 
steht in der generellen Bedeutung, 
die dem gen. plur. nahe kommt. — 
9. doviovogaı, wie c. 8, 3. das 
entsprechende dovAc/«, von der po- 
litischen Uaselbständigkeit. vgl. 
über dieses Verhältniss Böckh, Sthh. 
1.8. 538 ff. — TO xa'tsornxos, die 
festgesetzte Ordnung: absolut wie 
hier 7, 67, 2. vgl. c. 16, 2. 4, 97, 3. 
— 10. ws &xaoın Eur&ßn deutet 
auf die verschiedenartigen Umstün- 
de, unter denen bei den verschie- 
denen Orten dasselbe Schicksal 
eintrat. 


99. Allmählich folgten an- 
dere Orte, wodurch die 
Herrschaftder Athener mehr 
u. mehr unbeliebt wurde. 


2. Zxdeıar, Rückstände, Ausfälle, 
von dem, was gar nicht gezahlt ist; 
Dem. 32, 30. Zydeıe, die nicht vol- 
le Zahlung. — 3. Aınoasparıor (mit 
L. Diodorf im Thes. s. v. Acınrav- 
de£o u. Cobet Nov. Lectt. p. 78. 
sind überall die Formen mit Aırzo- 


denenmit Acızo- vorzuziehe 
die Hsa,..sondern mehrer: 
terstelleg entscheiden d 
aydgas xal vaüs as fraysı 
zagseiyov Plut. Cim. 11. 
aroatla (6, 716, 3.) ist das 
setzte Verhalten; das Neut 
zeichnet das Vergehn im ei 
Fall. Es konnte nur di. 
Bundesgenossen betreffen, d 
ständig Heeresfulge zu leis 
ten, u. war daher nur selteı 
el ro Ey£vero. — Lebrigens 
nicht sowohl diese Verschel 
als das Bewusstsein, dass 
der Strenge der Athener s 
Folgen nach sich ziehen wüı 
den @rrootaosıs; so schlie 
das folgende ul yap A9m 
Bos Engaocov an, doch sel 
in der speziellen Bedeutun 
trieben streng ein,‘‘ was ı 
ohne einen deutlichen Zus 
xonuera 8,5, 3. kaum b 
kann, u. auch zu dem Aızz. 
vyero nicht passen würde, 801 
der allgemeinen: ‚sie ve 
scharf, d. b. übten die He 
streng aus,“ wie 3, 66, ]J. u. 
4., wovon Av1ng0l 70a» (c. 
6, 18, 1.) die Folge und ov; 
— — avayxas die nähere. 
rung ist: zu diesem aber, al 
grundsätzlichen Verhalten, 
wohl nur Jas part. praes. : 
yorres, obgleich die besse 
NT900«yeyortsslesen. ancy 
härtesten Zwangsmittel, wie 
vet (2, 76,4. 4, 100, 1.7, 25, 
ng000yYEıy verbunden. — 8 





LIB. L CAP. 98-100. 


HB 


s xal allg or AImvaioı oinesı Öuolug dv Ndor 
85, xal oure Evrsorgdrsvov ancd Toü Loov, Ögdıdr 
odysadaı 7v avrolis Tois dyıorausvorg: dv airoi. 
&yevovso ol Eüunaxar: dıa yag zıv dncöunow 3 
' zo osgassıwv oi nAsioug avsav, iva un an 
woL, Zejuara drakavso avıi züv vauv TO invovus- 
wa Yegeıv, xai voig uev Adıwaloıg nVEsso To 
dv dr ung dandvns IV Ensivor Euupegorsv, aüsoL 
:OTE AN00Talsv, Anapgagxsvor xal ürnsıgoı ds Tor 


w xasiotaysg, 


Tyevero de usta vavıa xal ii Er Eöguusdors mo-100 


?v IIcugviig neelouayia xai vayuoyia AImraler 
w Suuudxwv rugös Mmdavs, xai ävixw cn adsn 


TE£g, „sie führten die Herr- 
über Gebrauch u. Stel- 
die krit. Bem. zu c. 1, 1. 
were Ouolws, ws Ev aoxl 
r HTavoavlar. Schol. — 
, zur Zufriedenbeit, 

enossen nämlich: vgl. 
yadori &Exeıv. — 7. ovx 
wioou zuergänzen, durch: 
zgaruuvres: ein Wechsel 
ete, so dass £uveote. auf 
ayoı ginge, wie B. will, 
den beiden auf die Athener 
ea Satzgliedern, scheint 
glich. Auch c. 140, 5. 143, 
4. bat ano rov Icov den- 
‚gensatz. — 8. Tpo0ayYE- 
. a. NAEGOTNO«OHRL: vgl. 
8, 107, 1.— 10. an’ ol- 
nant: „fern von der Hei- 
vgl. c. 7. 76, 2. Eurip. 
81. — 11. drasarro, sie 
ich die Schatzung aufle- 
auch c. 101, 3. 108, 4. 
‚90, 2.70, 5., und zwar 
lem blossen Object des zu 
ı Geldes, bald mit einem 
enden Infinitiv; a. u. St. 
ı sich beide Constructionen, 
‚aerst im Allgemeinen die 
be Aenderung des Ver- 


hältnisses durch yonu. Zr. ausge- 
sprochen, dann aber in ayrl coy ve- 
wv vö Ixy. aval. w£geıy das Be- 
stimmtere hinzugefügt wird (Kr. 
nimmt zwischen zenuara und rö 
ixv. ayalwua ein appositives Ver- 
hältoiss an, so dass W£psıy auch 
schon zu dem ersten zu ziehen wä- 
re; ich glaube nicht mit Recht). — 
ixvovusvos, zukommend, ge- 
bührend, die einzige Form, in 
welcher das vb. simpl. ia der Prosa 
vorkommt. —12. xalrois ulv are 
hier erst treten die von den Bundes- 
genossen selbst herbeigeführten 
Gründe des6gdıovnV auroig n00- 
ay. hervor: und dadurch — zu 
c. 50,5.51,5. — 13. Euuge&pousy, 
iterativer Optativ, alle Jahre näm- 
lich: vgl. c. 50, 1. 


100. Schlacht am Euryme- 
don; Kämpfe mit den Tha- 
siern; Verluste der Athener 
in Thracien. 


1. 2" Eugvußdoyri. Diod. 11, 
60. Plut. Cim. 12. vgl. das wahr- 
scheinlich auf diese Schlacht zu be- 
ziehende Epigr. des Simonides An- 
thol. Pal. 7, 296. — 3. Lvixwy, 
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jusen dupdrega AIıyaioı Kiuwvog vov Milrıddor 
ınyowvcog, nal elAov zoırjosıg Dowinow xal dıesp 
2 rac sıdaas ds dımmoolag. *xeörw re Vorepov Evväl 
olovs airwy anroorijvaı dıevegdersas rregi zov &v 
sınkoas Opgan dunopiwv xai rov uerdidov, & Eve 
xai vavol uev Ei Odoov nAsvoovses ol Adıvaic 
3 uaxia &xgdemoav xal ds nv yıjv aneßnoav: Eri de 
ubva neudarres uvgiovg olazopas aizovy nal TW 
udywv UrTO Toüg aUToüg XEÖvoug, WG OlxLOÜFTES To 
»alovuevag "Evvea Ödovs, vv de Mypinokır, 
’Eyvia Ödav auroi Exparnoav, üc elyov ’"Hdawvoi, 

Ibvres dE ins Ooduns Es usadyasıav dıepIaenoar & 
Broxw vn Hödwınn Uno rwrv Opaxwv Evunavıım, ı 


blieben Sieger. vgl. c. 13, 6.49, 
6.— 4. augyorepa zu c. 13, 5. — 
5. &ilov — xal diey:$eroav nach 
der zu c. 91, 6. bemerkten Stellung. 
— 6. Tas naoas, im Ganzen: c. 
60, 1. — 2s dıaxootas (zwar haben 
gute Hss. 25 ras dıax. doch scheint 
der pleonastische Gebrauch des Ar- 
tikels bei Zahlen, ausser bei einer 
Eintheilung, dem Th. fremd zu sein. 
Kr. zu Dion. Hist. p. 303. A. 69.). 
Diodor, Plutarch, Lyc. Leocr. 72. 
reden von 100 eroberten Schiffen, 
wahrscheinlich nach v. 6. des Epigr. 
— 7. neol Toy — uerallov. vgl. 
Herod. 6, 46. 47. — 8. &v£uovro. 
zu c. 2, 2.— 10. aneBnoev. Die 
durch dasgleichzeitige Unteraehmen 
an der thrac. Küste unterbrochene 
Erzäblung wird c. 101, 1. wieder 
aufgenommen. — Zn dt Zrovuo- 
va. Diess geschah nach 4, 102, 3. 
29 Jahr vor der gelungenen Ansied- 
lung der Athener in Amphipolis (Ol. 
85, 4. 437.), also wenn ein Jahr auf 
dieGewinnung des Bodens gerechnet 
wird, 467. — 13. voy dd Augf- 
okıy von der 4, 102, 4. beschrie- 
benen Lage. — 14. !xparnoav — 


101 Aguıov 7» TO xwelov ai 'Evvea Ödol xrıldusvor. 


dıegI9apnoav zwar ung 
euyartss angeschlosse 
lässt der Collectivname « 
raioı, der im Sinne liegt 
die Beziehung auf das leite 
ze, wie auf die ausführend: 
zu. vgl. c. 90, 1. — auro 
gensatz zu den bisherigen | 
den Edonern: nachgestellt 
xov Hdwvol, avrol de 
würde es nichts auffallend: 
wie c. 98, 2. 114, 3. — 
®paxns, der Gen. desLa 
namens in der Regel der na 
stimmung vorangestellt. — 
zwv ®p. Zvurayıoy wii 
den folgenden Relativsat 
bestimmt. vgl. krit. B. — 
wolov ni Evvka ödol: v 
6, 2. — ois noi&uıov m 
louevov, „für die diese: 
wenn von Athenern besetz 
lich d. h. eine beständige F 
fahr wurde‘; vgl. 4, 8, | 
(ray onlırav dıaßayre 
43. ınv vnoov nolsulev i 
Aehnlich 5, 52, 2. ois nv ı 
Teıxı0y£v (TO Ploy). 





LIB:." CAP:'100. 101. 


n 17% 
Ieyses uaguıs zul nolioprovuevor Aonsddunorloug 
ivro al dnnayrüvaı Exelevov doßeldvras Es hr 
. *ol dd Untoyovso ur xolya zin Adıvaler 
dor, Öterwirdr0av de Uno Tod ysvouevyov asıount, 
ı ot Ellones avrois nei vav sreguolxıv Ooverk- 
xei Aidareis ds ’IIcunv andornoev. nAsiordı 
Eildewv &yevorro vi ru nralaııv ‚Meoonvlıv 
vAodeveor &rcbyovor® 7) xai Meooryıoı ErljInear 
es. rrods ud Tois &r ’Idodun rdleuog xayeron)- 
sdaıuovlodiP* Odaıoı 68 zeirp Frei moluopxol- 
uoldynoav Adıyaloıc reiyds Te nadslovres ul 
oaöörres, geruard re 60a Eösı drodovrar aflira 
01 xai vo Aoıncdy PEgsıy, TnVv Te Nrceipov nal TO 


die Thasier von den 
a bezwungen: ihnen 
zu kommen, werden 
dämonier durch den 
| der Messenier ver- 


mopxovVuEeroı, praes. bei 
wer der Blockade. —- 3. 
Baı.c.33, 2. 102, 1.3, 65, 
„— ballsrov. zu c. 26,1. 
pa zov 43. 128, 5. 138 
8,7.—5. ocouov dr 
lat. Cim. 16.—b. avtois. 
‚— neolorxo:, diein Ab- 
vonden Doriern gekomm- 
ra achäischen Einwohner. 
pw. 2, 16. — 7. & 'I9. 
mw: zu c. 87,2.3,54,5. Ue- 
age des Berges Ithome, 
Flichen Burg von ganz Mes- 
CurtiusPelop.2.S. 137. ; 
ria u. 8. Ueberreste 2. S. 
bea nach Steph. Byz. (der 
vehreibt, ro EYrıxör Al- 
govxud. npwrn) eine der 
m Hundertstädte: Müller 
« 38. — leioror. Ein 
er Heloten bestand auch 
nach wiederholten Auf- 
bezwungnen achäischen 
na von S,akonika: aber 
dide= 1, 


a potiori wurden sie insgesammt 
(of narres) Messenier genannt. 
— U. Töre, in den ersten mes- 
seuischen Kriegen: so weist 70- 
te öfters auf einen als bekannt vor- 
ausgesetzten Zeitpunkt hin: 3, 69, 
1.4, 46, 1.5, 4, 4.6, 75, 3.7, 31, 
3.8, 20,1. 73, 2. — röre dovlw- 
3hrror, das attribative Participium 
nachgestellt, wie c. 96, 2. — 1. 
r00s tv (ohne das von den bessern 
Hss. ausgelassne odr) tous — —, 
Bcaoıuı dE— mit der in dieser über- 
sichtlichen Darstellung öfter vor- 


kommenden parataktischen Ueber- 


gangswendung: vgl. c. 100, 2. 108, 
2. „während die Lac. den Krleg zu 
führen hatten — “. — 12. Ööuoloyr- 
ocı prägnant: sich auf Capitulation 
ergeben. c. 108, 4. 4, 69, 3. 5, 4, 3. 
Die Bedingungen derselben stehen 
hier, 108, 4. 115, 1. 117, 3. u. wohl 
auch 5, 4, 3. im part. aor. ohoe 
Zweifel nach der Vorstellang, dass 
die öuoloyla, das völlige Einver- 
nebmen erst durch die Leistung 
des Verabredeten perfect wird. — 
13. xonuara re — 14. nv re pn. 
beide copulae stehen in keinem 
correlativen Verhältniss, sondern 
fügen, jede für sich, das 3. u. 4. 
Glied an: vgl. zu c. 76, 2. — dnro- 


12 





THUCYDIDIS 


178 “OnTe, 


102 uerallov apevreg. * Aaxsdarudrıoı de, wg adroig 


zods & IIWun dumaivero Ö nedhsuog, Glkovs va deu 
oavro Evuudyous xal Adıyaiovs oi 0’ NAdov Kiu 
orgarnyovvrog Andeı od“ Öklyp. udlıora d’ au 
Ertexaltoavro örı Teıyouaysiv &ödxovv duvaroi slvaı, 
de nroluopxlas uaxpüs xaseornxvias sovzov dvden 2 
vero‘ Big yag üv eilov TO Xwpior. xai dıapoga 2x 
ins Ins orgareiag newrov Aaxsdauuoriog nai 49 
015 Yavepda Ey&vero. oi yap Aansdauudrior, Erreıd 
xweiov Big ovy nAlonero, deivovreg.guv AIvaiı 
toAunpöv xai Tv vewreporcoulav, xai allopilorg 
Nynoduevoı, un Tı, hv nagauelvwo, üno vav Er IE 
TTELOFEYTEG VEWTELLOWOL, UOVovS TWy Euvuudxwv ATTErteu 


dovvyaı (aor. für das eine Mal) und 
Y£geıy von tafauevos abhängig: 
xonuare ist als das Gesammtobject 
an die Spitze gestellt. vgl. c. 99, 3. 
— ınyenn.x. tr. ut. c. 100, 2. 


102. Die Athener von den 
Lacedämoniern zu Hülfe ge- 
rufen, aber aus Misstrauen 
wiederentlassen, verbinden 
sichim Unwillen gegen Spar- 
tamitdeoArgivern und Thes- 
salero. 


2. «@Alovs, namentlich Aegineten 
2, 27, 2 und Platäer 3, 54, 5. — 3. 
Kluwvogs oto. Plut. 16. Aristoph. 
Lysistr. 1142. 43. 23w» de ou» 
onilraıcı tergaxıoyıklars Kiuwv 
ölny Eowoe ınv Auxedatuore. — 
5. Enexaelloarto wiederholt, in der 
zu c. 88, 1. bemerkten Weise. — 
teıy. &doxovr dur. edraı, wie sich 
schon bei Herod. 9, 70. zeigt. — 
tois de (tms dE ist ohne genügende 
handschriftliche Autorität) — — 
&qadvero. Der mit JE vorantre- 
tende Artikel stellt nicht die durch 
diesen bezeichnete Person, sondern 
den ganzen Salz in gegensätzliches 
Verhältniss zum Voraufgehenden 
(vgl. c.81,2. 86, 2.4, 73,4, 16, 5.). 


Der Dativ zois d£, der auf die 
ner zu beziehen ist, steht s 
zu xadeoınx. wie zu Zydea 
vero (vgl. zu 2, 42, 2.) in Bezi 
(wie c. 48, 4. 89, 3.): „als abe 
ihnen (trotz ihrer gerühmts 
schicklichkeit) die Belagerun 
in die Länge gezogen hatte, 
es sich, dass auch bei ihnen 
(tovrov, ToU TeIıyouayeiy) 
fehlte‘, dass die Erwartunge 
Lacedämonier nicht ia Erf: 
ingen: „denn sonst (was be 
«y häufig zu ergänzen ist. vj 
c. 11, 1.) hätten sie den Platz 
erobert.“ — 6. Erden Zg. nac 
zu c. 7. bemerkten Gebrauc 
neutralen Adjectivs. — 7. 
oeiv u. 10. das pass. Aic al 
osaı steht nur im Gegensatz | 
uvloyian agaoTnoa0Iaı u. > 
ywoeiv (vgl. 5, 17, 2.), nich! 
Sturm nehmen (wie hr. ana 
— dıiagoga — garspa Lyera 
Beziehung auf c. 92. adyAws ny 
70. — WW. 76 TOAunvor auch ! 
5.zuc.36,1.— 11. zei —dum. 
2, 2. „zumal da sie auch ihre S 
mesverschiedenheit in Betrach 
gen,“ worauf vn Tı sich wied 
deiaurres anschliesst. — 13. 
Teolowaoı: zu c. 38, 1. hieps. 





9,8. 40. 
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uev ürorplavr oü Ömkouvses, sinövseg 08 Örı oüddr 
dlorsaı airwv Er. oi d Ayıpyaloı Eyrwoav oüx 4 
:# Belslovı Adyp anorreunduevon, alla Tıvog Undnrov . 
ıvov, xal deıvövy noımadusvor xal on dbıdoarzsg 
Acnsdauoriwv zovso nagelv, edIüg dneıdn Avaxu- 
v, apevses iv yavoulımv dni so Mrdo Evunaylav 
: avroüs Aoyeloıc tois &xelvwy moleuloıs Elunayoı 
vo, xal sroög Qeooalods Aa auporkporg oi avroi 


: xai Evupaxia xareorn. 
0 8° &r IR zerdery drei, eg odxerı ddivarso 103 


eıv, Evvißnoav nogög Tods Aanedaruovioug dp W 
tacıy &x IIelonowvvioov Undonovdor xal undenore 


a sich mit den Empörern ge- 
» Lacedämonier wenden.“ — 
ı dnloürtss vgl. c.82, 1. 90, 
5. Zyywuoay — anonsuno- 

Kr. Gr. 56, 7, 5. — oix 
ı Belrlovı Aoyw: Aoyog, der 
sprochne Grund; besser, 
b als die wirkliche Gesin- 
Bart ec. dat. von dem Motiv der 
mg c. 69, 6. — 16. r) Umo- 
wie. 90, 2.8.v. a. vroypla 
ıesuereterer Fassung. — 17. 
’ gor8iodaı, bei Herod. be- 
s gebräuchlich (1, 13. 127. 
. 161. 3, 155. 4, 33. 5, 33. 
. 8, 15. 93.) im Th. nur noch 
4. (und 5, 42, 2. gleichfulls 
lerodet's Vorgang 2, 121,5. 
5,41 deıva norsiv.) „als arg 
a, worüber entrüstet sein.‘ 
'd£&ıoüy, nach Analogie von 
var, obx &äv, entweder in 
usg aufs Subject zu dem 

Begriffe: für unwürdig 
ua, worüber unwillig 
verbuaden: so bier und 3, 61, 
B, 2.; oder in der Richtung auf 
: niebt von Einem er- 
‚mic. 136,3. 2,89, 1.3, 44,4. 
4. vgl. zu c. 22,2. — 19. dl 
.„ selten statt des Acc.; eben 
3,2.— 20. mpös avrovs nach- 
Kzvgl.zuc. 11,3. — 21. au- 
os6, Athenern und Argivern. 


— 22. xarlorn sing. nach dem letz- 
ten Nomen construirt: bei umge- 
kehrter Stellung plar. 5, 23, 3. — 
Eine andre Folge des Unwillens der 
Athener war die Verbannung des 
Cimon. Plut. e. 17. 


108. Die Messenier erbhal- 
ten freien Abzug von Ithome 
und werdeuvon dena Athenern 
in Naupaktos angesiedelt. 
Megara schliesst sich Athen 
an zum Verdruss der Rorin- 
thier. 


1. teraprp Ereı habe ich nach 
der Ausführung von Kr. Stud. 1 S. 
156— 161 statt des handschriftlichen 
dexato Ereı aufgenommen. Nur 
so schreitet die Zeitfolge der Be- 
gebenheiten, für deren Störung kein 
Grund einzusehen ist, regelinässig 
fort und wird auch der Kriegszug 
der Lacedämonier im J. 458 (c. 107, 
2) als nach dem Fall von Ithome er- 
klärlich. Dass Diodor. 11,64. de- 
xarıp Ereı hat, beweist nur, dass die 
Verschreibung sehr alt ist.—2. Zp’ 

» te od. 2” @ mit folgendem indie. 
fat. oder Infin.dieandre (vgl. zuc.101, 
3.) Art die Vertragsbedingungen zu 
bezeichnen: an 3 andern Stellen c. 
113, 3. 126, 11. 4, 30, 4. fehlt zwar 
die Partikel re, doch ist sie a. u. St. 
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Errıßrjoovıas adıng‘ nv dE Tıc Allonnsar, vov Außörsos 


elvaı dotim. 


nv dE Tı xal yonoripiov roig Acnedar- 5 


kovioıg Iledıxov re0 Tov, Toy inernv vor dıög wow 'Idu- 
urto agpızvar. EEnAIdov dE atroi nal raides xal yuvalzes, 
xal adtoig Adıvaioı deSauevo xar EyIog Hin To Aa- 
“edarnoviwv & Nalnaxrov xarııxıcav, 19 Ervxor Yon- 


notes venori Aoxowv av 'OLoluv Eydrswn. 


rrE008x00- W 


oroav de xai Meyaprg Adpaloız 25 Evunoyiav Aaxe- 
daımviwv anooravrss, Orı airorg Kogivdıoı rregi yüs 


öowv mol&uw xareixov. 


xai 20x0v AIrvaioı Meyapa xal 


IInyas, xai ra unaga teiyn waodoungav Meyapsıaı v& 


aus älterem Sprachgebrauch durch 
Beispiele bei Plato Apol. p. 29C. u. 

Xenopbon Hell. 2, 3, 11. so wie 
durch das entsprechende en’ wre 
bei Herod. 1, 22. 3,83. 7, 154 hin- 
länglich geschützt. -- 9. rar in 
entiernterer Abhängigkeit von Sur£- 
oc. durzor ausdrücklich hinzu- 
gelügt, um den ergriffenen Messe- 
niern ein noch härleres Schicksal 
als das bisherige der Periöüken, den 
für Griechen sonst unerhörten Ver- 
lust der persönlichen Freiheit, au- 
zudrobeo. — 6. zo0 ToU zu ji: sie 
waren schon von Älters her im Be- 

sitz des Orakelspruchs. — 'T4w- 
ante mit der dorischen Genetiv- 
eudung, die Th. auch 5, 25, 1. S, 55, 
1. gebraucht (daraus folgt aber nicht, 
dass auch '/dwmua ru gelesen wer- 
den müsse, wie Cob. N. L. p. 339. 
verlangt). — 1. ag ıErcı von dem in 
zunsemom liegenden Gebote ab- 
hängig. — 8. zur’ Eytos nd in 
engerVerbindung: „wegendesschon 
eingetretenen (c. 102,4.) feindlichen 
Verhältnisses“: vgl. zu c. 30,4. — 
9. ESN.zeroxıaear (vgl.6,7,1.50, 4. 
mit £r 5,35, 1.). Diese Besetzung 
des Eingangs zum korinth. Meerbu- 
sen ist für die folgenden Ereignisse 
des pel. Iiriegs von bedeutenden 
Fulgengeworden: vgl. 3, 102. 4, 41. 

— Jonxötes veuort. Die Erobe- 
rung von Naupaktos ist von Th. nicht 


weiter erwähnt. Wenn Diod. 11, 84. 
sie gelegentlich demc. 108. erzähltes 
Zuge des Tolmidas einfügt, so wind 
diese Angabe wohl mehr auf 
gmatischer Combioation, als auf hi- 
storischem Zeugniss beruhen. Kr. 
Stud. S. 201. Anm. — 10. Zyorter. 
zuc.34,2.95,1.— 11. xaı Meyopss, 
ausser den Argiveruund T hessalere. 
Nur im Anschluss an TETEETS witt 
diese Begebenheit in ihren 
Zusammenhang (Ol. 79, 3. 462,), da 
in ihr der Grund zu dem Kriege 
zwischen Athen und Iiorinth e. 103. 
enthalten ist. —- 12. zegi ynjs ö 
ohne Artikel, bei einer allgemeines 
Angabe, wie c. 122, 2. 4, 92,4. — 
13. noA. zuTeigXor, ungewöhnli- 
cher Ausduck, wohl mehr von der 
beständigen Bedrohung, als ununter 
broehnen Führung des Krieges. — 
#1 £0xov vom entscheidenden Re- 
sultat: c. 6,,4. 99, 3. Die Atheser 
legten eine Besatzung (2y.g0vgouf 
«vrof) in die Stadt, welche bei dem 
Aufstand c. 114, 2. niedergemacht 
wurde. — 14. Pegae (Pagae) der 
entferntere Hafenplatz für Megara 
amı korinthischen oder alcyonigches 
Busen: Nisaea, der nähere am 38- 
ronischen, durch dessen Verbindung 
mit der Stadt durch die langes 
Mauern auch diese nar von der See- 
seite zugänglich und daher in Ab- 
hängigkeit von Athen gebrasht war- 





LIB. L  CGAP..163, 104. 


bhewg ds Niacıarv xai dpgovgovr avzal...nal Ko- 
Ev 00x Frıosa arıd souds Tö Opodgör uioog Her 
oron ds A43nvasons ysyEodat. 


Kewg de 6 Faupsigov, Aißvs, Basıksög Außoon 104 
s Alyinzo, öpuWusvog 


&x Magsiasg wng Umso 


wAewg antosnoer Alyintov sa nie ano fa- 
Agsabtpkov, xai ausüg üoxwv yerönevog AIN- 
unydysro. os ÖE (£rvxov yag ds Kungov osge- 
ı vavas diaxoataus aUToy TE xai Tom Svuuaxem) 


troklınövreg 
5 8 vor 


v Köngov, nal dvanısdoavssg Arö 
BEAOv TOD Te Aorauoü ‚nQaBO0VEeG xas 


gıdos zur dvo WEpWYv 7ug0G 50 Telror udgog 5 xa- 
'guxöV veiyog dmolduovr‘ &rjoav de ausodı Tlsg- 
Moda 01 xarapuyöyres xai Alyınılav o un 


AVEE. 


— 16. oUy Nxıota. zu c. 
ro nowWrtov öfter ver- 
chärferer Hervorhebung 
gspunktes: 2, 36, 1. 47, 
6, 2. 6, 46, 2. 


ie Athener unter- 
len Aufstand der 
gegen die persi- 
sschaft mit einer 
a 200 Schiffen. 


‚a begann nach Herod. 7, 
ung von Aegypten mit 
ang des persischen Statt- 
Achaemenes, Brudersdes 
:r nach Unterdrückung 
ıdes von 484 eingesetzt 
Vater Psammitich ist 
lieh der vom Schol. zu 
Vespp. 718. als Athen 
gesinnt erwähnte Aacı- 
Bons. — 2.Marea am 
Ifer des nach dieser St. 
nareotischen Sees. Pha- 
ıchmals durch einen brei- 


ten Damm mit Alexandrien verbun- 
dene und durch den Leuchtthurm be- 
rühmte Insel vor der kanobischen, 
Nilmündung. Tb. bezeichnet die 
Lage von Marea den griech. Lesern 
durch dies Verhältniss zu der ihnen 
bekannten Insel. — vun&o c. gen. in 
der Richtung von: e. 112, 4. 137, 2. 
—4. Artaxerxes (od. Artox. die 
Ass. schwanken zwischen beiden 
Schreibarten hier, wie e. 137,9 u. 
4, 50, 3.) war 473. (nach Kr. Se. 1, 
31. 0.52. ) dem Xerxes gefolgt. vgl. 
zu c. 137, 3.— 5. dnrayeodar. e. 
3,2.114,1. 3,34, 2. 82,1.— of 
BE — Eruyov yüg. zu c. 31, 2. — 
Org«rTevöuevor: 68 werden wohl 
seit der Unterwerfung eines grossen 
Theils der Insel (c. 94, 2.) beständig 
attische Streitkräfte auf dem Platze 
gewesen sein. — 7. avanleiy, 
stromaufwärts: Herod. 2, 4. avd- 
rkoos ano saldoons av Toy no- 
Tauov. — 9. Toy duo at d.h. 
von Dreien: zu &. .— 11.08 
un Euvanooravres h v.a. el rıyes 
un Evvanlornoar. 
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*AYıpyaloıs de vavolv anoßacıv 2 Akıüs 
Kogivdiorg xal "Enrıidavpiovg uayn Eyevero, xat : 
Kopiv9ıoı. xai voregov Adıvaioı Evavuaynoav En 
xgvgpalsig Ilelonovynoiwv vavol, nal Erin AI 
rrol&uov dE Raraoravrog srgög Alyırmsas Aymvaloı: 
Tavra varuayia yiyverar Ere’ Alyivn ueyaln A9ı 
xai Alyırnıov, nal or Euunayoı Exarpoıg TagNOAa 
Erixwv Asımvaioı, nai varg Eßdounxovra Aaßovıe 
zWy &5 Tiv yıv aneßnoav xai Enoltogxovy Acwxy 
Tod Zrpoißov orparmyorvrog. Eneiva IleAonov 
auver Bovkousvor Aiyıryrarg ds uEV Tıv Aiyvan 
x00lovg Onkiras, rrgöregov Kogıvdian xai Enudı 
Enıxovgovg, dıeßißaoov, ta de ünge vg Tegavelaı 
ELaßov rail ds mv Meyapıda xareßroav Kopivgıoı 
twv Evuudaxwv, voullovres advvarovg Eoeodaı A, 
ovg Bondeiv voig Meyapevoıv Ev re Alyirn anolorg 
rag moAlng nal Ev Aiyinıo' ıiv dE nar BonIwor 
Aiyivns avaoınosodaı airor's. ol de Adyraior 






105. Kämpfe der Athener 
mit den Korintbiern und Ae- 
gineten. 


1. Alıns, euoı, &s ist nach 
Herod. 7, 137. Xen. Hell. 6, 2, 3. 
u. Böckh Inscriptt. I n. 165. die 
richtige Namensform für den auf der 
Südostküste derargolischenAktege- 
legonen, wenig bekannten Ort (Curt. 
Pelop. 2. S. 461. u. 579), wovon die 
Landschaft bei Th. 2, 56, 5.7 
Auacheisst. —3. Kixorpansiu Insel 
im saronischen Busen zwischen Ae- 

isaund demFestland vonEpidauros. 
Inte. dat. hier u. 6. selten für dr. — 
4. Helonovrnoloy, der Korinthier 
und Epidaurier, denen sich Halieer 
und andre Bewohner der Akte an- 
geschlossen haben mögen. Den 
unter Athen vereinigten ausserpe- 
loponnesischen Bundesgenossen (c. 
95, 4.) gegenüber halten die Pelo- 
ponnesier an ihrem Bunde unter 

’s Leitung lest, wenn auch 


die Lacedämonier sich nicht 
Rriegsunternehmungen bet! 
unten 3. — xat ?rixwr 24 
diessmal waren die Athen 
reich, mit absichtlicher Wi 
lung derselben Worte, um < 
geltunganzudeuten.—5. 720 
orarros, wozu der Anlası 
vorhanden war: c. 67,2. — ' 
erates, der nach Plut. Aı 
aur h bei Platäa Strateg waı 
TE01800» — Enıxoupon S, 
oben l.erzählten Kanpfe: ein 
leitenden Bundesbehöürde aul 
tes Hülfscorps. — 13. ra « 
Teovaretas, wodurch sie di 
des Isthmus und die mey 
Landschaft beherrschten: ü 
Wichtigkeit dieser Gegend 
Pel. I, Ss. 2, 550. 551. — 11 
xı«f. vgl. über das zei, ı 
Zweifel an dem Eintreffen de 
andeutet,zuec. 191.7.— 18. ı 
o9aı vom Aufbruch eines 
aus einer länger behauptet 
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Iylın osgäsevua oda dxlımoav, ray I’ dx wig nö- 
oAoinwv ol se ngeoßiraroı xai ol verssaroı Apı- 
&s sd Meyapa Mvgwvidov orgarnyouysos. xal 
svoueuns ioopponov regös KogivIlovug dıexeldn- 
allılwy xai Evduıoav avroi. Exdregor oUx Eno- 
vd vo Epyp. xal os ur Admveios (dxparmoarv 
s ualkov) aneldoyrwv zwv Kopır3iuv zgoralor 
- 08 d£ Koolvdıoı naxıböuero: dnö zuw iv ah nö- 
Bvripwy xal nrapaoxevaoduevor Nutoas Dorepoy 
udlıora &Adbvrss avdloracav Teonalov xal av- 
yırnoavrss, nai os Asmvaioı EunßonIniaavseg Ex 
ydgwv Tods Te To TeoTTalov iosayrag duapdelgovos 


&iloıg Euußalövses Expdrnoav. os Ö8 vırdusvor 106 


vv, xal vı airwvy u8pog ova öAlyov nroooßıacdev 
wagröv vis Ödor Loerıeoev Es Tov Xwglor idınssov, 


7, 49, 2. 50, 3. 8, 27, 6. 
ös Alylvn, vor der mit 
leichnamigen Hauptstadt, 
belagerten: oben 1. 9. — 
rocoß. xal ol venraroı, 
ausserordentlichen Fäl- 
ıriegsdienste aufgeboten 
ter 20 Jahren und vonden 
ersclassen bis zu 60 Jab- 
ann Gr. A. 1, 425. — 21. 
es unter den Feldherren 
nännern der ältern Gene- 
‚üglich geehrt: c. 108. 4, 
istoph. Eecl. 302. Piut. 
22. ioopponros: 7,71.— 
zu oux ZIa0oov Eyeıy 
3,5, 2.4, 25, 6.7,5, 4. 
I, 3) des Nachdrucks we- 
eerenoı vorangestelit. — 
F ‚inderSchlacht: 
230, 9. 4, 32, 5. 8, 42, 
inoav: in Wirklich- 
en doch die Ath. mehr 
gewonnen: diess die Wir- 
vorangestellten Verbums. 
ferr: 2,21,3. — 28. ua- 
e. 13, 3. — avIlaragav 
Adnv. — diaypdelgovaı 
sh verbunden, wie c. 26, 


4. 61, 1. in demselben Verhältniss 
der Tempora wie c. 48, 2., so dass 
das im Imperf. Versuchte durch das 
Praesens unterbrochen wird. — xal 
avro/ pleonastisch zu av9loraoav 
hinzugefügt: vgl. zu c. 50, 4. — 
29. 2xßondeiy zwar nur an dieser 
St. im Th., wie auch im Herod. nur 
einmal 9, 26; doch bei Spätern öfter, 
u. daher von Kr. wohl mit Unrecht 
verdächtigt. — 31. roig @lloıs, die 
inzwischen den Ihrigen zu Hülfe 
geeilt waren. 


106. Die Athener ver- 
nichten eine versprengte Ab- 
theilung der Korinatbier. 


1. vızwuevos part. pr. dem Impf. 
(c. 13, 6.49, 6. 3,8, 1.4,49, 1.) 
entsprechend. c. 70,5. 2, 47,4. 51, 
5. 60, 6. 5, 73, 2. 7,23, 2.— 2. 
Unsyujpovv, zei TI aUTay uepog, 
parataktinch wie c. 105, 6. — 77000- 
Bıaceo9uı nur hier; mit der- 
selben Verstärkung der Bedeutung, 
wie rooo«vayxaleıy öfter (3, 61, 2. 
4,87,2.5,42,2.8, 18, 4. 76, 6,) 
„da ihnen bart zugesetzt wurde.“ — 
3. & rov xwoloy id. verschränkte 
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“O1. 8,1. 458. Fr. 


2 (d Eruyev Ögvyua uäya sregıeipyov anal oux 9 E&odog. ol 
de AInvaioı yvorıcs nora nigdowndr zes eleyor zog b 
Örrkitag xal nregiotnoavsss aUnly Tois Wıloög xarelsv- 
cav navrag Tols EoeAFovrag, nal TTAFOG EYE TOLTO 
Kogwdioıs &yErero. 16 dE nANdog Annexignoer avtoig 


107 


= 1 &R 0x0 
TS Orgarıuz Err OLXOr. 


“”Hosavro dE ara TolS XEWworg TorTorg xl 16 1 
uaxga teigı; &5 Ialaccav Ayı;valoı olxodoueiv, so ve Da- 
2 Anoovde xal ro Es Ileıgara. xal Divaswv GTEATELGAYTEE 
&s Jworas tiv „Ionsdaıuoviwv untgönolıy, Borov xcd - 


Wortstellung beim pron. ind. ähn- 
lich wie ec. 45, 3. -—— J. w in freierem 
Verbältniss zu 7eoesioyon Eruye, 
„bei dein ein Graben rings eine Ein- 
schliessung bildete,“ vgl. zu c. 102, 
1. — zaı oux nr &{udos steht als 
zweites (lied des Relativsatzes 
in noch loserer Verbindung zu dem 
pronvmen. aus welchem 5 or zu 
ergänzen ist: zuc.08, 3. 0,1. 2, 
4,5. — 9. Upzjon. Exwarus E5ei- 
Fer Schol. — Tois vrAiraız. vgl. c. 
48.4.4359. — xuta 700007 7 TE 
und 780: — xucası stehen sich ge- 
geuüber. — 6. xurfieram mil 
Steinen, wie sie zur Hand waren, 
mit und ohne Schleuder. — >. Tu 
aAnYo5, deu wears ur uAlyob 
entzegen, das Haupteurps. — ar- 
reis. zu. 102,1. 

Von alien in den letztea 3 Rapp. 
berichteten Kriegsthaten der Athe- 
ner ist ein merkwürdizes Denkmal 
in der von Biekh Jaseriptt. n. 169.1]. 
p- 2232. abzeäruckten luschritt er- 
haiten,. welche unter der Üeber- 
schrift: Fusyieidus onle 8 10 
auilun arena Pr Äuzon, A 
Ara. dr deoniay. 3 Artel- 
on.A Ihr, UMszwwoirrd au- 
rot ıcız , alle ıa diesen Feld- 
zusen .Tb b-rührt nicht den hu- 
nizischen. Jdiel: schrift nichidos N. e- 
trefca bei hekryphaiea eialienen 
Bürger Jer Erechtäeischen Phrle 


aulizablt. Böckh oimmt für diese Er- 


eignisse das bürgerliche JahrOl. 

3. 458.7 an: Rrüger St. 1, 162 
das Jahr 160 vom Frühling bie zum 
Herbst Ol. 79, 4— 50, 1. 


107. Die Athener begia- 
nen den Bau der langen 
Mauern: die den Doriera za 
Hülle gezogenen Lacedäme- 
nier werden von den Atke- 
nern am Rückmarsch gebin- 
dert. 


l. resurto. Die Vollendung 
e. 108,3. In der dadurch bewirkten 
Vereinigung von Stadt und Hafen, 
welehe die Macht und Blüthe Athens 
aul die Secherrschaft gründete, e® 
kannte die Demukratie die sicherste 
Bürgschait ıbres Bestaudes.— 2, 16 
Peaiı,uusde von 33, ro Es MTugaud 
von 4v Stadien Länge: 2,13,7. Ob 
zleich die letzire aus zwei Linien 
:Tı Ieverch 2ci TO Iorıcr) bestand, 
wırd sie bier, wie auch a.a O.ue 
sie der päalerischen gegenüberg® 
stellt wird. mit dem Singular be- 
zeichnet ıuerajı ToU TE UargoU 
za re! Painıız.t-, Wahrscheis- 
lıch ist Anfauxs auch aur der aörd- 
lche Seaeckel aussefuhrt. und der 
süliche.r dur ueası reirost ad 
Periaie> Beircb kinzuzefugt. Plat. 
Gurg. p.42e — 4. upıas be- 
zeichoet zugleich die Landschaft 


j 


1 
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‚23.8 Fa 


os mad Egsveoy, * nal SAdrıum kv very srolsaudvenm 
w 06 Aaxsdaıucvioı Nexoundors od Kisoußgdsov 
IDsosodvaxseg vouv Ilavoariov Baaıldwe, veov öv- 
51, Nyovusrov ABondnoev tois Awpievow davmar 
wsaxoctorg nas yılioss Önkizas xal ray Evuagam 
6, za Tolg Duwxdas Önoloyia dvayadcavsss d0- 
u ınv rrdlıy aneyuigovv rsahıy. xai xara Halaccav 
wsoug, dıa rov Kooasov xoAnov si Bovkosrso 78- 
oYaı, Adnvoioı vavoi srsgırsksvoavseg EusAlovy xw- 
v- dıa de vis Fegaveiag oüx aapalts &yalvero au- 
Ayıvalıv dyovsuv Msyapa nas Ilnyas rogsvsches‘ 
Iög re yag 7; [epavsıa xai Eppovpesiro dei vnö AIm- 
‚ xai Töre NoIdvovso avroüg ulllovrag xal Tau 
ssır. &dobs Ö’ avrois &v Bowwroig negiuelvaoı orE- 
a Ory rgöny doyalkorara dıarropsvoovsar. To de 
ıE andges uw Admvalwv Edrnyoy adrovg noupa dI- 
zes ÖnLdv Te xaranalosıy xai TA uaxgd Teixn olxo- 


e Eiawohner, daber die Ap- 
jr unroortolır, wie auch 3, 
se. aber den geschichtlichen 
msebang Herod. 8, 31. Strab. 
& Ze den hier u. b. Straho 
‚ genannten drei Städten fü- 
dre noch die vierte Pindos. 
8, 43. — 6. Nixoundovs: 
„1.— 7. BacılEas gehört zu 
wavaxtos. — 11. antye- 
‚eboativ: sie traten den Rück- 
sa: zu c. 87,1. Die mögli- 
Mile der Ausführung ‚werden 
k— ulv —, dE — eingelei- 
e. 19. — 12. dıa zov Koıo. 
» (der Conj. &i vorangestellt, 
9. 77, 2.), weon sie sich etwa 
a von Cirrba einschifften. — 
ılloy zwÄUGEıY, „es war zu 
en, dass sie hindern würden.“ 
E fat. nach welleıv ist bei 
erwiegend vor dem Präsens 
auch: c. 10,4. 22, 1. 114, 
‚2.132,5.134,1.u.s.w.— 
€y. x. IInyüus: c. 103, 4. — 
aodos (das Wort nur bier) 


vgl. Cart. Pelop. 2, 552: „man ging 
nach Böotien und Phocis auf den be- 
schwerlicben Wegen der West- 
küste.‘“ — 17. zal rote stellt sich 
den gewöhnlich vorhandnen Sohwie- 
rigkeiten als eine besondre entge- 
gen, die nicht bloss in den regel- 
mässigen Wachtposten der Athener, 
sondera in dem mit verstärkter 
Macht zu erwartenden Widerstand 
besteht. xal raurn dem xarı Ia- 
laoca» gegenüber: „auch hier auf 
dem Landwege“. -— 19. örp To0- 
rg wit dem Ind. fut. wie 6, 11, 6. 
44,4. 8, 48,3. 63,4. — r0 der 
xal (und unten 2b. xa/rı zul), zam 
Theil aber auch, dazu kam 
auch, dass — fügt einen Neben- 
grand dem ersten hinzu: ce. 118, 2. 
7,48, 2. — 20. avdoss ur 499- 
valov, vonder aristokratischen Par- 
thei, 2zjyov, „suchten dieLac. her- 
beizuziehen,“ wie das Activ 2ra- 
gar auch 2, 85, 5. und 8, 46, 1. ge- 

raucht ist; sonst gewöhnlicher das 
Medium. — 21. dijuov gradezu für 
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5 douorueva. 2BorInoav de Er’ avsoig or Adıya 
Önuei xai Apyelwv ylAıcı xai vor llwr Eruu 
Fraoroı: Euunavses de Eyevorso verpaxioyilıoı 
6 g101. vouioavreg dE arcogeiv Onn dısldworv Ere 
cav alroig, nal Tı xai Tod dnuov xaralvoews 
1 nıIov de nal Gsooalwy innng vois AImvaloıs 
Euunaxındv, ol uerdormoav &y To Eoyp Trapa Tor 


108 dauuovloug. *ysvoulung de uaxng &v Tavapya vi 


zlag &vixwv Aaxedaruörıoı xai ot Eiunaxoı, x 
2 Ey&vero Auporkgwv coli. nu Aaxedauorıoı u 
Mesyopida &Adövres ai devdgorounoavses rakı 


die demokratische Verfassung, häu- 
fig mit xaralveıy und xaraivoıg: 
3, 81,4. 5, 76, 2. 81,2. 5, 27, 3, 
23, 2. 8, 49, 1. 54,4. 64,2. 65,1. 
63, 1. 4. 86, 2. 9. xaranavsıy 
ebenfalls von politischen Umwäl- 
zungen: 5, 26, 1. 8,97,1. — ra u. 
T. olx. nämlich xaranavosır, als 
eine Hauptstütze der Demokralie. 
— 22. nardnuel in verschiedenem 
Umfange je zu hriegs- oder andern 
Zwecken: vgl. c. 73, 4. 90, 3. 5, 82, 
6. oder 2, 31, 1. 5, 64, 2. hier: mit 
aller waffenfähigen Mannschaft, so 
dass, wie das Folgende zeigt, auch 
die Pässe der Geranea von ihrer Be- 
satzung entblösst wurden. — 23. ws 
Exeoroı: c.67,4.— 25. Onn dıel- 
301, deliberativer Conj. wie 2, 4, 
6. 52, 3. 3, 112, 6. — 26. ou dy- 
nov. Kr.-vermuthet rov dnu. weil 
der Art. bei dnuos ia dieser Bedeu- 
tung öfter fehlt, um so mehr da er 
auch nicht bei xaralvaews steht. In- 
dess hat dnuos (als demokrat. Ver- 
fassung) doch den Artikel (ausser 
den von Ppp. u. hr. angeführten 
Stellen) auch 5, 76, 2. 8, 54, 4. 68, 
1. u. 4. und nach voraufstehendem 
Genetiv lüsst Th. öfter den Art. 
beim regierenden Subst. fallen, wie 
e.3, 1. twv aulmıwv aoyersım. 
11,1. As Tongis anoofe. 36, 2. 
Ing Te Ital. xei Fıx. nepankons. 
—vroylgnachvoulcavıeg,derum- 


gekehrte Wechsel der p 
Bestimmungen, wie c. &1 
tois 49. vgl. c. 13, : 
ro Evum. c. 102, 4. 2, 
Wort von Tb. oft gebrau 
4. 3,3,4. 91,2. 4,61 
u.s. w.)ist sonst nicht ül 
ot uet£oınoar: Relativ: 
versativer Wirkung: „, 
gingen über“: zu c. 10, : 


108. Die Atheneı 
bei Tanagra von den 
moniern geschlage 
Monate daraufdieBi 
deuAthenern bei Ve 


il. Tanagra am Aso 
der attischen Gränze. — 
Gegen dieses bestimınte 
des Th. können spätre | 
gen (Plat. Menex. p. 21 
11, 81. Justio. 3, 6.), v 
Kampf unentschieden la: 
in Betracht kommen. — of 
vor Allen die Böoter. — 1 
liche Folge der Niederlag 
ner war die Zurückberuf: 
mon (zu ec. 102, 4.) auf Pe 
trag, wodurch sie ihre 
den folgenden Unternehr 
so einmüthiger zusamı 
Plut. Cim, 14. Per. 10, 
Öoorousiv (nur hier), eiı 
ter modificirtes rEuveıy, 
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oixov dıa I'egavsiag xai loduov" Admvaisı dd 
al öönnoorg Nude uasa Tnv udynv dorgdsevoar 
sog Mugwwidov osgasmyovvrog, xai uaxn Er Oi- 
ı sodg Bowwrorg vıroavses vng Te xuloag dxpd- 
ns Bowwsiag xal Dwxidos nal Tavaypalum vo zei- 
ıiloy xai Aoxgwv zw 'Onovvsiwv Exaror Övdgag 
Toug nAovomwsaroug EAaßoy, va re relyn va dav- 
ana ärrertleoav. *wuolöynoav dE xai Alyırmsas 
tisa zoig AImvaloıs Talyn Ts sregıelövssg xal vaüg 
vs Yogov ve rabdueroı ds vöv Eneıra yodvor. 
Mondvynoov nregıenisvoov Agnvaioı Toluldov soö 
Io OTERENYovyEog, xaL TO vegıor vo Aaxsdaruo- 
Unonoav xai Xalxida Kogivdiov sedhır eilov xai 
og dv anoßaceı iS yüg udn Enpdenoer. 


LIB. L CAP. 107. 108. 
® 


ck an die Vernichtung 
"dd Weinpflanzungen zu 
— 6. devr. x. &inx. nu. 
"m die genaue Zeitan- 
Nach die kurze Zusam- 
= x folgenden wichtigen 
a will Th. das Ueber- 
"sauer Erfolge besonders 
— 7. Oenophyta. 
‚omwrias Schol. von 
Lage. — 8. !xparn- 
durch weitre Siege, 
“ss sie überall in Böo- 
®is die demokratische 
*®u die oligarchische un- 
“und zum Uebergewicht 
"Ae das Verhältniss bis 
IR Bei Koronea 447 (c. 
—— 10. nrepiaıgeiv st. 
\icheren xadcıptiy, von 
ser hier a. 1. 13. noch 4, 
33, 1.— 11. rovs nlovo,. 
°gliche Bestimmung hin- 
Wie auch 12. ra uaxpd. 
Telyn, das letzte Glied der 
, wie c. 67, 2. 69,1. 76, 
mdeo auch 1. 14: y000r Te 
12, Quolöynoav (zu c. 
Alyıynraı nach fast vier- 
Belagerung; vgl. c. 105, 


»> 


2. — 13. negıeloyres zıi. vgl. zu 
c. 101,3. — 15. Tolmidas S. des 
Tolmaeus: über die Namen von glei- 
chem Stamm zu c. 29, 2. — 16. ro 
veopıoy Tö Aaxed. Gythion Paus. 
1, 27,5. (Tu9sı0y Stepb. Byz.) im 
westlichen Winkel des lakonischen 
Busens, jetzt Marathonisi. Cur- 
tius, Pel. 2, 270£. — 17. Chaleis 
ohne Zweifel der 2, 83, 3. an der 
Mündung des Euenos in Aetolien er- 
wähnte Ort, der damals in den Hän- 
den der Korinthier war. (Mit Un- 
recht legt ihn Schol. nach Akarna- 
nien.) — 18. aroßacıs Tag yıjs: 
ähnlich wie c. 36, 3. zapankovg 
1ns Irallag. Eurip. Iph. Taur. 1066. 
yis narpgas vOoTos. — Zixue- 
viovs — udyn Exoarnoay. In der 
Verbindung mit uayn od. uayous- 
yov (2, 39, 2. 4, 67, 5.) constrauirt 
Th. xgareiy mit d. Acc. (in den we- 
nigen Fällen, wo uayn nicht ausge- 
sprochen ist, wie 2, 3Y, 3. 3, 99. 2y 
anoßaosı rıy) Tod n000Bondn- 
oayıas Aoxowy Exgaınoav, weist 
der ganze Zusammenhang darauf 
bin); sonst überall mit dem genet. 
denn 8, 25, 5. gehört 2v rj uayy 
zu £uy£ßn und 8, 62, 2. ist der gen. 


109 
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Oi d’ & m Alyinsy Asyaioı xai 06 
drttusror, nal auvois mollai idea rcokssw» 0 
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2 TO uEv yap nrowWrov Exparovv vng Alyinvov - 


nal Baaıkeis euer & Aansdaiuova Meyapße 
TIepgonv xennara Exorsa, Onws 8 ınv Artızyı 
newdevswv rüv IEslororrnoiww an’ Aiyınnvov 
Assyalors. ws dE aUr@ OU TTEOUXWEEL xai Ta 
alkus avalovro, 6 us» Meyapaloc xal ra A 
xonudtwv makıy 8 ınv Aoiav Exouiosn, Meyı 
1ov Zwnrdgov reunsı Gvdpa Il&pony uera oroa: 
Ang" * Og apınouevog xasd yıy Toug ve Alyurrriov 
Evunayovs nayr Expasnos anal Ex ng Meugıdo 


rovg "EiAnvag xai relog &; ITpoowrsitıda nv v 
Eninos" xal dmroltögxeı &» aurn Evearröv xui 


Enesehdoyron Toy Anuraxrırav 
bei uayn xoarnoas mehr als abso- 
luter zu betrachten. 


109. Eudliche Niederlage 
der Athener in Aegypten. 


2. En&usvor, zal — xur£ornoar 
parataktisch verbunden: ‚, während 
sie dort länger verweilten (seit c. 
104, 2. fnıuereiıw auch 4, 4, 2.., 
traten ein; xardornoar complexi- 
ver Aorist: zu c. 6, 1. — 1dEa, 
eigentlich Gestalt (6, d, 5.), sonst 
bei Th. der es gern gebraucht, Art 
u. Weise; im plur. nur a. u. St. 
zur Bezeichnung des Wechsels in 
dem Stande der Kriegführung: häu- 
fig naca tie. 2, 19,1. 3, 1, 5. 93. 
1.95, 3.112, 7.1,29,5.— 3. #- 
xoatovr — xal neuneı. zu c. bl, 
1. — 5. ds rar Artıenv — an’ 
Alyurtov durch Jdie Stellung in 
schärfern Gegensatz gestellt. — bi. 
anaysır wie 3, 36, 1. 6, 13,2. — 
1. n00ywoeiy impersonal, wie hier 
auch: 2, 56, 4.3, 4,5. 18, 1.4, 59, 
4. Jul, 3. sonst überall (ec. 4, 1. 
111, 1.127,1.2,5, 1.4, 18, 5. 3, 
4. 5,37, 2.54, 2.83, 2.6, 74,2. 90, 


1. 


3. 103, 2.) mit eincın ne 
Ject von allgemeiner Be 
95,2 2.auch 7 a@fosoısun 
£oyov. — 8. ükl Ss. 

2,18, 2.4,30,1.7,4 
u. ühnlich s, 18, 1. 

10. Die von der Form ı 
ben avalloxıw) gebildet 
koınmen mit und ohne A 
hr. ur. s.v.—o Me 
i.Tor yonu. — Eroutı 
ab,““ nicht ohne spöttise 
zusammengezogen. 
byzos bekannt aus Heı 
— 10. uera Oro. a0 
11, ı5 gibt ihm und deı 
300000 \ann und 11,17. 
— 13. Prosopitis. 

Die unterhalb Memphis 
bischen u. sebennytisel 
gebildete Insel. "Tb. nen 
derselben Jınorze, w 
(durch Abdämmung obe 
terhalb der Verbindung 
dern Flussarm ) trockeı 
durch das Wasser die 
anderswohin (zrösstent 
andern Nilarm) abgeleit 
aber Jurch das trockı 
entieerten Flussarıns 
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 Eneivas sıjr diuigure ai nagarekpes Allg vo 
gs ce maus Anni vov Engoü Ennoinoe xai vng- wiaov 
3 Arzaıgov, nal dıaßds elle zrv vroov nuety. 


w uer va zw Elirvum nedyuara dpIcen SE 110 


eunoassa" xai oAlyoı drıö odlav srogevdusvon 
Aıßuns 6 Kuoijvp 2ausnoov, oi de mAsioroı 
0. Alyınıwog dE nahm uno Pacıdea Eykvero schmv 2 
\ov ron Ev roic EAscı Baoılkws‘ vovrov d8 dead ue- 
ı od Eiovg oda Edüvasıo Eisiv xas üna uaxıud- 
vı var Asyursioy oi Eisıoı. ’Ivagws ds 6 Außiow 3 
dc va navıa Engabe regi ung Alyuncov, rrg0- 
npdeis reorargudn. Eu dE av Adıvav zul 4 
ns Eruuaxidog nerıjovsa veınpsıs dıadoyos räs- 
s diyintov 80x0v nasa 0 Mevdnorov xEgag, 00x 


I}. Enouvas za (das Kr. 
will) zaperefıras ver- 
kwiec. 1, 1. dofauevog 
eu.c. 67, 5. nepeAd0r- 
lkoayres. — 16. dl too 
Wısiy, wie c. 62, 3. dr 
"w.5,2, 4.und 7, 5,3. 
Miy. — 17. xal das 

Resultat aus dem Vo- 

nd: und so: c. 67,4. 


Anchein nachgesand- 
Mseorps der Athener 
Brösstentheils ver- 
, üad Aegypten kam 
“ater die Herrschaft 
Sorkönigs. 


Toy El. mocyuere in 
persönlichem Sinn: die 
“nd ihr ganzes Unterneh- 
Ichliesst sich auch das part. 
&yra statt des zu erwar- 
olsungarıay, obschon un- 
‚an.— 2. oAlyoı ano 
den Eindruck des Unglücks 
en: wie auch 3, 112, 8. 
-Diod. 11, 77.,ohne Zwei- 
B panegyrischen Nachrich- 
ıd, lässt das attische Heer 


auf Capitulation abziehen, und 
schliesst seinen Bericht: ZowIn0av 
ragadotwns Es nv narelda. — 
4. vino ßaoıl&a mit den besten 
Hss., wogegen minder gute Uno Aa- 
oı)ci haben, wie Th. 3, 59, 2. und 
7, 64, 1. vo allerdings auch bei 
7101:i09aı u. ylyyeodaı mil dem 
Dativ, und 6, 86, 4. bei a’vaı mit 
dem Acc, gebraucht. — 5. Amyr- 
taeus: Herod. 2, 40. 3, 15. — ra 
£in, die Niederungen des Nildelta. 
Herod. 2, 137. 151. — 8. ra nar- 
a Eirgafe, „Urheber der ganzen 
Bewegung war.“ vgl. 8, 82,2. — 
9. A9nvov (st. des handschr. 4- 
$nvaltey) mit Bkk. zu schreiben, 
schien nothwendig. — 10. 7 Fyn- 
paxis hier wie 2, 80, 1. und 5, 36, 
1. weniger das Bundsgenossenge- 
biet, als die Bundsgenossenschaft. 
— dıadoyog sonst (3, 115, 2. 7,15, 
1. 8, 85, 1.) nur persönlich; wie 
auch hier die Mannschaft vorschwebt 
und im folgenden eidöres ausdrück- 
lich zu denken ist. — 11. so Mev- 
dncıov xEoas zwischen der cano- 
bischen und pelusischen Mündung, 
von der St. Mendes. Herod. 2, 17. 
42. Strab. 17,1, 18. xfoas vom 
Nilarm an seiner Müddung (sonst 
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eiödsag zo» yeyımmulvur oüödr- nal aurois Ex ı 
sseodrres neloi xal dr Ialdaang Dorrixwr vor 
pIeıgav rag nollds raw year, ai d dldaoor: 
5 div. TA uiv xasa nv ueyalıv orgaralav . 
xal saov Evuudxww ds Alyunsov obswg drskevr 
Ex dE Osooallas ’Dpkorns 6 "Exsxparidor 
Gsooclir Pacıldus yebyar Ensıov Aa 
zov xardysıy *nai nagalaßovses Borwroüg xı 
örsag Euuudgous Admvaioı doredrevoav Täg 
&rzi Dapoalov. aa vng uEv Yng Inpdrovr öca | 
sag old öx saw Onlam (ol ydg inne vür Osoı 
yov), vn» da nöhır oüiy Ellor, oil’ Allo nooı 
zoig obder av Evaxa Eorparevoav, AAN Arıeyuhı 
Av Oglornv Eyovses ünpaxıoı. **usra dd Taura 
vorepoy yikıoı Adnvalwy Erri Tag vavc rag &v II 


oroue), Ändet sich in einem Fragm. 
des Pindar bei Strab. 17, 1, 19. Eu- 
stath.p.309, 29: xzfpara zal xaunas 
za xilovyas Inloi Toy noraumm. 
— 0oyeiv, appellere, gewöhnlich mit 
&s od. dem Dativ; zara zur nähern 
Bestimmung des Küstenpunktes, wie 
4,129, 3.0.6, 97,1.— 12. xe} 
atrois, wie c. 109, 2. — 16. &s 
Alyunroy zu Oroatelav gehörig, 
ohne wiederbolten Artikel dem 
Subst. nachgestellt, wie c. 11, 3. 18, 
l. uera ınV Toy TVo. zaralvcıy 
!x ins a. Ellados. — Ereleuryoev 
von Unternehmungen: c. 138, 7. 3, 
68, 5. 5, 26, 4. 8, 2, 4. 


111. VergeblicberRriegs- 
zug nach Thessalien zur 
Wiedereinsetzung des Ore- 
stes. Unternehmungen an 
der Küste des Peloponnesos 
und von Akarnanien. 


1. Tod Bzo0alay Pacılkws. 
Die Allgemeinheit dieses Ausdrucks 
ist befremdlich: der Titel Baarkeı's 
wird auch sonst von den Fürsten 
einzelner Theile von Thessalien ge- 
braucht (Herod. 5, 65. 7, 6.). Da 


\ 





u ' 


aber das Haus des Ec 
Orestes nur in Pharsa 
war (Wachsmuth Hell 
107.), so wird vielleic 
Alwy zulesensein. — 

zu c. 26,3. — naoalaj 
weise von dem Aufgeb 
ter Truppen zu einem 
unten 1. 14. 5, 52, 2. 

20, 3. 26, 1.31, 2. 57, 
— 4. Ovras Euuu. se 
— ıns Oeooclias: zu 

I. za — ulv—, dE- 
— 000 (0d.ö0or) un 
elliptischer Ausdruck z 
kung einer voraufgehen 
tung: „so weit das : 
(ist), ohne zu;‘ vgl. 4, 
0. R. 347. — 6. ra ö) 
lagerte Heer, die Lager 
1.6, 64, 3., als Folge d 
ra onla2,2,4. 4,4: 
8,25,4.— 9. anoaxı 
oeiv auch 8, 43, 4., ai 
22, 3., anıdyaı, 3, 113 
y9,1.5,39, 4. 56,5. | 
5.; 6, 48, 1. auch a 
AnOaxTus anelFEir. 

IInyeis: ce. 103, 4. — 
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eiyov 6° avroi vag Ilmyas) nagenievoav de 2ı- 
Tegıxlkovs zov Eardinnov oreaınyoLvsog, xal 
s5 Sıxvwriwv Tois ngoouisarsos yaxı dxgarn- 
i südic nagalaßivrss Ayarovs xai dıanlevgur- 3 
av zug Axagvaviag ds Oivıadas Lorpdssugar 
Audexovv, od udvror ellov ye, all Anexuienoar 
v. 

oregor dd dialınörrww Erw roıwv ancovdai yi- 112 
IIelonormmoioıs xai Asmvaloıg mevraszteis. xal 2 
ov uev scol&uov &oxov oi AYmvaioı, ** 2: de Küncgov 
'ovzo vaval dıaxoolaıs alrwv ve xal zw Evund- 
Hwvog oremenyovvrog. nal Ebixovsa ev viag dc 3 
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;ov ar? avıuv Enksvgav, Auvpsalov ustantunor- 


ya s. v.a. Zoßatysıv ds 
‚auch 2, 25, 4. 7, 69,4. 
.1,70,5. Dagegen Enı- 
Toy Telyous 4, 116, 2. — 
NW: vgl. c. 103, 4. und zu c. 
FRepanleiv, da die völlige 
des Pelopunnesos nicht 
wurde: 2, 25, 3. u.5. 
2. und oft. — 15. ns 
m ds Otrnadeas abhängig 
Bd Orradaı am Aus- 
Yäckelous, Name der Stadt 
1n,2.3, 7,4. 114, 2.) und 
v4, 77, 2. — Ueber 
Perikles vgl. Plut. Per. 

Er die Flotte auf 100 Trie- 


Stillstand zwischen 
ındSparta. Siegreiche 
e auf Cypero und an 
ste. Erneuter Kampf 
en Athen und Sparta 
pbi. 7 


eleineıy iotrans. von der 
4,1.5,10,11.— yılyrs- 
Passiv zu Noriare: vgl. 
13,1.75,4.— 2. xut 
er: zu 1, 67,4. 109, 4. — 
Innos noleuos nicht Be- 


zeichnung eines bestimmten Rrie- 
ges, sondern Collectivausdruck im 
Gegensatz zu allen Unternebmungea 
gegen die Perser: eben so (Lys.) 
Epitaph. 48. "Ellnvıxoü molduou 
xaeraorayros: Kriege gegea 
Hellenen. vgl. zu c. 128, 3. — 
&oyovy, vom Schol. richtig erklärt: 
En&oyov, nicht 3. v. a. andoyovro, 
sie enthielten sich, suondera 
sie hielten inne, machten 
Halt, wie namentlich der Imper. 
oy&s Soph. Oed.C. 1169. Eur. Hec. 
962. Iph. Aul. 1467. gebraucht 
wird. Der gen. ‘Eliny. nwolduou 
ist partitiv, wie bei «eyeoda: und 
navsodaı zu verstehen: „sie 
machten zunächst mit Kriegen gegen 
Hellenen eine Pause‘ (liessen nicht 
völlig ab): denn schon mit c. 119. 
wird der 'Eil. mol. fortgesetzt. 
Eben so wie hier das simpl. £0yoy 
ist 8, 31, 1. das comp. gebraucht: 
rovrov ui» Enkoyev — — Aaßary 
de —. vgl. Plat. Lys. p. 210E. 
Xen. Cyrop. 4, 2, 12. Anab. 3, 4, 
36. Dem. 14, 5. Aristoph. Avv. 
1200. — 6b. an’ avror, aus der 
Zahl der 200: 116, 3. ähnlich dem 
ollyor uno nollwr ce. 110, 1. — 
zieren une activ. hier und 4, 30, 
3.6, 52, 1.71, 2.88, 9. 7,8, 1.15, 
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To; rov &v vois Elecı Pamelkos, al dE alkaı Kirio . 
Ausonovv. Kiuwvos de anodavovsog xai Auuod ya 
vor Grrexuprwav ano Kıriov“ nai nAslaavses Uneo 
Aauivos 75 & Know @oinikı nai Kikıdıv Evavuay 
rail &relouaynoav üue, nal vexjoavres duporega arı 
oroav Er olxov nal al BE Alydnerov vojsg nmahıy [at 
Yovocı user’ arrowy. * Acaxedaıudrıoı dE uera TavTe 
1800» aahotusvov rrölsuov Lorgateroav, xal xgarı 
ts Toi &v AeApoig tepovd nragedooav Aehpois‘ xai a 
vorepov Adıvaloı Anoxwenodrtwy avıWv OTpaTE 
Teg xai Ho0TIORvTES rap£docav Dwxedgt. 

Kai xoovov &yysrvoutvor uera ravra Adınraioı, E 
Tov TWv geryorrwv Exovruwy ’Opxoueröov xai Xo 


DIR 88, ' 


1. 42,3. 50,5. ueranlunso$a Hkrieg genannt, in welchem ı 


(Med.): 1, 95,3. 2, 29,1. 3, 2.2. 
4, 100, 1. 5, 47,6. 7.82, 3. 7,31, 
2. 8,5, 1. 37, 4. 57. beides wohl in 
derselben Bedeutung: durch eine 
Botschaft etwas od. jemand zu sich 
bescheiden, berbeirufen : mit grösse- 
rer oder geringerer Unterscheidung 
der Benutzung zu den Zwecken des 
Subjectes. S. krit. Bem. — Amyr- 
taeus e. 110, 2.— 1. Kfiriorv, an 
der Südküste von Cypern, Vater- 
stadt des Stoikers Zenon. — N. 
unto Zciauivos, auf der Hühe 
von Sal., Salamis gegenüber: |, 
137, 2. 8, 95, 5. — 10. Zravun- 
xnoev. Diod. 12,3. und Plut. CGim. 
18. schreiben, offenbar ungenau. 
diesen Sieg der attischen Flotte noch 
dem Kimon zu. — 11. «ugoreoe: 
ce. 13, 5. 100.1. — 12. af$E Als. 
vnes nalıy 29ovceı nach Ths. 
Weise mit nachgestelltem attribu- 
tiven Particip. vgl. zu c. 11,3. ger 
eitory, nämlich ameywunger. 
ÜJeber die Auslassung des «ei vor 
849. s. d. krit. Bem. — IH. rule- 
uov OTpareveır, gebildet nach zu- 
Aguov noksusiv Th. S, 58, 7., im 
Tb. nur hier. Es findet sich wieder 
bei Diodor u. Appian. — fepos 
rölsuos: so wird dieser, wie jeder 


um das delphische Orakel uac« 
Tempelgüter handelte. Unte 
Schutze Athens (c. 105, 3.) 
sich die Phocier, die mit ihres 
ort Delphi immer in Feind 
standen, des Tempels und © 
bemächtigt. Jetzt (01. 52, 4 
rissen die Laced. ihnen dasse 
Gunsten der Delphier; abeı 
darauf (Toreoor, nach Philo 
beim Schol. zu Arist. Avv 
UOTEOOV TOlTW FTEı Ton TI 
ro)£uov) stellten die Athen 
Phociern den Tempel wied 
rück; nach Pilut. Per. 21. 
Führung des Perikles. 


113. Die Atheuer ve 
ren gegen die ibnen f 
liche Parthei der Böotlie 
Lokrer die Schlacht be 
ronea und damit ihr bis 
ges Uebergewioht in 
tien. 


1. zo. ?yyeroudvov: 4, | 
s,», 2. Herod. 1, 100. 2, 12: 
5, 02, 6. vgl. zu c. 80, 
Burwior Ta» gevyorroy (1 

vyadan): die \Vortstellung 

‚1.5,1.15,2. 17. anders 
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as ZN ärra xweia vng Bowriag, dorgdsevoay 
pev zıkioıs Önkisars, vov dE Evuudxwv og ixd- 
ri vo gwola vavra nolfua Ovra, ToAuldov To 
ov orgarnyouvsog, xal Xarguverar EAdvreg [xai dv- 
ioavses] Gresgelgovr Quvlaxnivaaraoıraavreg. wogsvo- 
de avroig Ev Koowweig dnıridevrau of ve &x vis 
vov purades Bowswv xai Aoxgoi uer’ ausWv xal 
v purddes ı xal do0L T7g aurng yrauns Noav' xal uaxy 
wwres Tod ner degIeıgav ov Admvalon, zoüg de 
Zaßoy. xal iv Boruniav Ebehınov AIavaloı na- 
rovdas momoduevos &p’ d Toüg Ävdgag xouLoüv- 


“Ms Fr. 


p- wo Bowwray partitiver 

. Die den Athenern feind- 
thei, welche nach der 
'on Oenophyta (c.108.)sich 
rdlichen Theil von Böotien 
e. Sie war um so mehr 
», da der Zustand in The- 
tsehr unbefriedigend war: 
it. 2, 6. bemerkt: Ey ®- 
ar Ev Olr opVTaıg ud- 

;molırsvoufvov, N ‚er 
ı deeipsce n. — 4. os 


mit den von den Einzelnen 


lältniss gestellten Trup- 
fauray yıl. Oniltaıg ge- 
vgl. c. 107, 5., wo die Ge- 
ellung zu Yoyslov xlksor 
Nom. ws Exaoroı herbei- 
). zolluıa öyre, weil sie 
dlich d.h. ihrer Politik im 
en: vgl. zu c. 100,3. — 6. 
Das in einigen schlechtern 
diesem Worte eingefügte 
wzodtaavres wirdwohlnur 
feblte Nachbildung von c. 
2. hineingekommen sein. 
Athener auchin entleguen 
‚ wie inEion u.aufSkyros, 
3 u. 32. an der thrakischen 
16, 62. auf Sicilien, oder 
esbos 3, 36. und Melos 5, 
r dem Einfluss der Parthei- 
ıft diese grausame Mass- 
bt babea, so ist ihre An- 
an einer Stadt im Herzen 
dides 1. 


von Griechenland kaum denkbar. 
Auch setzt die wirklich angewandte 
Massregel des pvlaxny xzaraoın- 
cas den Fortbestand des Ortes bei 
seinen alten Bewohnern voraus. 
Vgl. jedoch Ullrich kr. Beitr. 3 S. 
9. — 7. anexopovy, traten den 
Rückmarsch an: zu c. 107, 2. — 
8. Ev Kogwvelg auf derStrasse von 
Chaeronea nach Theben. — 9. Ao- 
xoof? in Auflehnung gegen den 
Druck der Athener vgl. ec. 108, 3. 
Auch auf Euböa regte sich schon 
die Parthei, die bald nachber (c. 114, 
1.) den offuen Abfall versuchte. 
— 10. xal 600: — n0ay eine dem 
yuyades parallele zweite Bestim- 
mung zu Evßo£fwv: „von Euböern 
Landflüchtige und wer zu dersel- 
ben (politischen, nämlich aristokra- 
tischen) ‚Ansicht, Parshei 7016. 5, 
ns aurijs yyoauns. eben so 

5” 46, 4. KA p\ 56, 2. 8,7 
11. roüs udv dep. uater ihnen 
auch Tolmidas selbst. Diod. 12, 6. 
Plut. Pericl. 18. Ages. 19. — 12. 
lüyr« Aaußaveıy, und als Folge 
davon jwüyre Eyeıy, im Gegensatz 
zu dıay9elpeıy zu Einem Begriff 
verbunden: 2, 5, 3. 4, 38, 5. 10], 4. 
5,3, 2.8, 28,3. — 13. 2p’ d zu 
c. 103, 1. — xoulleogaı vorzugs- 
weise vom Wiedererlangen Gefang- 
ner (rovs aydgas wie 4, 15, 2. 21, 
3. 41, 3.) und der Leichen von Ge- 
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OL 88,3. 


4 var. xai ol peuyoyses Bowunwv xarseldovres nal ol i 
sravses avrdvouoı sealıy Eyevovro. 
*Mera de savsa ou nollo Üoregov Evßora u; 


114 


t9 


aro AIıpalım. 


xal 2: avınv diaßeßnxdsog ndn 


oınl£ovs orgarız Adyvalwy, Nyyeldn atrp Orı M: 
opeornxe xal IleAonovvjoıoı uellovow Eoßakeıy & 
Artınjvy xal oL gYopovgoi Adyvalıv dıiepdaguevoi 
inö Meyapeww, ruAnv 6001 25 Nioauov anepuyor' 
ayaydusvoı dE Kopivdiorg xai Sıxvwviorg nei En 
eiovs areornoav ol Meyapns. 6 de Ilegınlrg ralır 
Tayog Exöuıle Tnv orgarıav dx ıns Eißolag. xai uerc 
to ot IlsAonowrouoı rrg Artınna & 'Elevoiva zei 
wce Eoßakövreg Ednwoav IMsıoroavaxzog rov IIavo 


fallenen: 2, ;9, 7. 82.1.3, 7, 
15, 2. 21. 3. 4, 3. 108,7. 1 
9, 15. 17.39, 2. 6, 103, 1.7, 45,1. 
— N. xareidorTte; entsprechend 
dem zarayeır. c. 111.1. — xai of 
ailoı TayTes, über welchedie Athe- 
ner c. 108, 3. die Oberherrschaft 
gewonnen hatten: es sind darunter 
sowohl die übrigen Böoter, wie auch 
die opuntischen L.ekrer und Pho- 
kier zu verstehen. und nach diesem 
zweiten Theil des Subjects ist das 
Prädicat arroy. 1. &er. gewählt. 
aus welchem zu ci ger; .B. ein all- 
gemeineres, wie Tadır Eroäiter or, 
zu denken ist. ıB. interpungirt nach 
udroı u. willden Participialsatz ab- 
solut fassen wie c. 4%, 4., obne bin- 
läoglichen Grund. 


114. Euböa und Megara 
fallen von Athenab. und die 
Lacedämvunier machen zur 
selben Zeit einen Einfall in 
Attika Perikles tritt über- 
allkräftig eutzegen. 


3, drassiexr.r:; rdr part Derf.. 
nicht anristi. da es nicht incansalem. 
sondern in reintemnoralem Verkält- 
oiss zum Folgenden steht: „nach- 


dem er schon mit dem ganze 
hinüber war.‘® Durch diese e 
tere Beziehung istauch derab 
netiv vordem folgenden Dativ 


gerechtfertigt: leichter als 
andern Fall6, 10,2. — 4 
ornze — ulilornır — du 


ufroı elaır. Perf. u. Praes. 
rakter der lebhaften Meldı 
eben eingetretoen Tbatsacl 
5. gostooi, 6. 5 Nioa 
103, 4. — 6. fray.de— a 
car: epexegetische Wiedeı 
wiec.SS. 210; 809aı zu c. 
‘1. RKorintbier u. s. w. di. 
die Üebermacht der Atheı 
dem Isthmos am meisten bed 
sonst von ihnen beschädigt 
ec. 105.1.111.2.— 9. &xou 
Tra’ pen nur ‚beim Traosp 
Schilfe. 5. 56, 2.0,7.3. 51, 
Imp-- da de U eberfahre wol 
auf einmal zeschah: das fı 
ugri T.ı7. lässt nicht zu e 
nur auf Jie erst anzefanzne 
fahrt zu beziehen. — MU. ı 
sa, nicht FE zu accen 

“2 eirem Nom. Moscı $. \ 
T m wie Tedi.ı 2,19 
S. die Teuchtbarste Gegen 
Attiks. — 11. 2öragar okı 





*0E. 88, 8.445 Pr. 
*08. 84, 4. 0 Fr. 
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Busliog Aansdaıuoriwv Hyovusvov, nal zo ciAdov oüx- 
im ngoeAdoyses anexuignoav End oinov. xal AgImvaios 3 
sdlıy ds Evßorav dıaßavses Ilegınldovs oreasmyouvrog 

o rücav, nal zijv uw Ally Öuoloyia xar- 
wrnoavro, 'Eorınäsg de EEoıxioavres adroi vv yıy 


iszov. *dvayweriouvses 68 and Eüßolas od oAl Vors- 115 


mw onovdsg drcoınoavso noösg Aaxedaıuoviovg xal Tolg 
Fruuoiyoug TeLamovsovreıs, ünodövres Nioaıev xai In- 
is za Tooıliva xai Ayalav- saure yap siyor Adıyaloı 


E 5 Ilslorzovvrnoiom 


*+Exso dedreı Zauioıg ai MıAnoilors rdAeuog dyevero 
mei IIgurfvns“ xal 03 MiAroroı Eicooovuevoı To mrolkup 


nes Object wie 2, 11, 6. 

5. Statt des Aoristes (der nur 
seiten 2, 66, 2. 3, 26, 3. 4, 45, 1. 
veekommt) wäre das für unsern 
gebräuchlichere Imperf. (c. 81, 
19, 1. 2, 12, 5. 23, 1.26, 2.0. s. 
wis es auch Kr. in der Anm. un- 
wWkärlich in die Feder gekommen 
ki).zu erwarten gewesen. Febite 
“s gams, {wie es denn gar leicht aus 
rung an ähnliche Stellen 

eingefügt werden konnte) sowürden 
wir nichts vermissen, und die kurze 
Erzählung noch genauer mit 2, 21, 
L übereinstimmen. — Plistonax 
(vgl. zu e. 94. u. 107, 2.) wurde, 
weil sein Rückzug der Bestechung 
durch die Athener (Piut. Perikles. 
12.) zugeschrieben wurde, verbannt 
u. kohrte erst 425 nach Sparta zu- 
rück. 2, 21,2. 5,16, 1.— 12. ro 
zi6ov, als locales Adverb, weiter, 
war hier: dafür ds TO zl£ov 2, 21, 1. 
u.4, 128, 2.— 15. xareoınoavro, 
das nach zarsorofıyavto bier allein 
passend ist: (nicht zageor.) „sie 
erdneten durch förmliche Verträge 
(ösoloy/g) die Verfassungen der 
Städte ihren Interessen gemäss; “ 
vgl. e. 76, 1. 3, 18,1. 4, 107, 1. — 
16. 2Eoıxlleıv 8. v. a. avrıoravar 
(2,27, 1. 99, 3. 4, 54, 3. 5, 1.) nur 
noch 6, 76, 2. Nach Theopomp. 


(Strab. 10, 1, 3.) fanden sie in Ma- 
cedonien Aufnahme. — aüro/ wie c. 
98, 2. 100, 3. — Der nach Strab. 
a. a. O. mit 2000, nach Diod. 12, 
22. mit 1000 attischen Bürgern 
(Kleruchen) besetzte Ort wird seit- 
dem nach einem frühern Demos der 
Histiäier Oreos genannt: 8, 95, 7. 
Böckh. Sthb. 2, 687. — Ueber die 
Erzählungsweise vgl. d. krit. Bem. 


115. Abschluss des 30jäh- 
rigen Stillstandes zwischen 
Athen und Sparta. — Abfall 
vonSamos. 


3. dnodövres: part. aor. als 
Vertragsbedingung: e. 101, 3. 108, 
4. — 4. Tooıl. x. Ayalav. zwar 
ist eine dauernde Besetzung weder 
jenes Ortes, noch dieser Landschaft 
oben berichtet; doch wird beides 
eine Folge der c. 105 u. 111. er- 
wähnten Kriegszüge gewesen sein. 
Achaja (wofür nicht Alıada od. 
Alıac zu schreiben ist) kann frei- 
lich nur theilweise in der Gewalt 
der Athener gewesen sein. 4, 2], 
3. werden dieselben Ortschaften als 
durch diesen Vertrag abgetreten 
genannt. vgl. Curtius Pel. 1, 422. 
— 7. zzgl ITgınyns. Näheres be- 
richten weder Diod. 12, 27. noch 

13* 
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sag Ayıvalovs EFbvreG xareßdar say Zapiwr. 
srehaußdvovso Ö8 nal 2E ausng vs Zauov ändges | 
3 var vewsegioar Povidueroı wivy ncolızelav. selevo 
oöv Adıyaioı dg Zduov vavoi veugagdxorsa dm 
siay xaslosnoav xai Öungovg Elaßor saw Saul 
Tıjxovsa uev naldas, toovg d8 üvdgas, xal nareIer 
4 Anuvov xal geovgav dynasalındövseg Avayuienoav. 
ds Saulam Yoay yag vıyag ol 0x Undusror, aid Ei 
ds vv Hrasıgov, Euvdduevor sv dv v7 dies voig 
swraroıs xai Ilooovdım vw “Yoraonov Euunaxlaı 
slys Sagdsıg wore, dnnıxoügpovg vs Eulltbarssg ds En 
oiovg dıeßnoav Uno voxra ds sv Zduoy. xal gut 
To diump dnavkornoar xal Enpdsngav sur 1rleloro, 


Plat. Per. 24. — !iao0ovuevos 
part. praes. nicht von einer einzel- 
nenNiederlage,sondern dem dauernd 
nachtheiligen Verhältaniss: vgl. c. 
77, 1. 8, 89, 3. — 8. xarapoay 
von unwilligen Klagen, wie c. 67, 
1.4, 45, 4. — fuvenilaupßaveodar 
absolut, so dass der Gegenstand der 
Mitwirkung u. Beihülfe aus dem Zu- 
sammenhang zu verstehen ist: noch 
3, 74,1. u. 8, 92,5.— 9. avdess 
idıasras von Kr. verdächtigt, doch 
durch den zu c. 74, 1. bemerkten 
Gebrauch und eine sehr reiche Ana- 
logie bei Th., in welcher ayno od. 
aydoss sich mit e. speziellen Nomen 
verbindet (wie orgarnyos u. vos 
e. 74, 1. uayrıc 3, 20, 1. dnuayw- 
yös 4, 21, 3. rc 4, 16,2. 6, 12, 
1. rupavvos 6, 85, 1. mepfoıxog 8, 
6, 4. aydoss orparıarau 2, 89, 1. 
7, 61, 1. 77, 7.) wohl hinläoglich 
geschützt. — 10. venurspiicey sonst 
nur absolat od. mit dem anbestimm- 
ten Objeet 14 (c. 102, 3. 3, ;5.5. 
4,51, 1. 80, 2.) und ovdey, under 
(e. 58,1. 2,3, 1. 73,3. 3,4, 4. 11, 
1.) gebraucht, bat nur hier den acc. 
eines Substantivs ryy moäırziar bei 
sich. doch wohl nicht als directes 
Object. sondern als nähere Bestim- 


mung, wofür 2, 73, 3. ze 
Evunaylay steht. Auf Sam 
stand bisher eine aristokı 
Verfassang. — 11. dnuox 
za9ıorayas mit dem 

xzaralveıy. 8, 47,2. 63, 3. 
Ioovs nach Zahlen eben s« 
2, 97,1. 3, 75, 2. 113,6. 4 
5, 20, 3. 57, 2. — zarards 
in Verwahrsam bringen 
2. 35, 1. 72,1. 102,1. 4,5 
3,1.— 14. ray di Zaufe 
yao tıyes: über die Verschr 
dieser Construction zu c. 72, 
aus dem parenthetischen Zw 
satz hervorzuziebende rıy& 
auch das Subject des Haup 
Euv9dusvon — — dıfdnoav. 
Tois duvyarwraroıs im poli 
Sien: mit den Häuptern der. 
kratie. — 17. ds eiye Zope 
Satrap von Lydien: wie aucl 
2.— 15. Inızovpous re ein 
Glied anfügend, wie unten 
vgl. zu c.67,2. 16,2. — ii 
vorzugsweise von geworbae: 
nern im Dienste von Barbare 
Tyraonena: 2, 33, 1. <0, 3. 3, 
34,2. 4,46,2.6,55,3.8 
35, 3. — 2. inavloraoa 
hoben sich gegen, vom 
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: Öujoovg rihpavres du Aruvov vols asiv dn- 
‚ xal ToUg Ypovpods Todg Adnvalum xal zog 
s od joav nrapa oplaıy 2&tdocav Iluooovsyn, Anl 
ysov eüdis rapsoxevalovro orparsvew. Evvard- 
BE avroig nal Bulavrıoı. Admvaioı d8 ds HaFovso, 
wes vavoiv Ebrinovra Erri Scuov vaig usv 
dv vewy oüx Exgrjoavro (Erugov ydg al ur Int 
&5 neooxoniv Tüv Dowicouv veuv olydusvat, 
si Xlov xai Atoßov nrepiayyällovoa Bonseiv), 
xovsa d& vavoi xai r&ooagoı Tlepınlkovs dendsov 
Toaenyovvrog Evavuaynoav nroög Teoayla ci vıjow 
vavolv EBdounxovra, Wr Noav ai 8ixo0ı OFEgATI. 
Ervyov dE ai nacaı dnö Milrzov rikovaaı‘ 


npf: 5, 23, 3. 8, 63, 3.73, 
auch !navaoraaıs 2, 27, 
. 8, 21, 1. Dann erst folgt, 
ie ihre Geisseln sich ge- 
zrr&oıngay, die Loss- 
von Athen. — 22. rovs 
gleichfalls zu A91valoy 
6.). Der Zusatz of n0av 
‘aıy (in Bezug auf das 
ss Hauptsatzes c. 20, 1.) 
hr auf Civil - als Militär- 
m. Solche wurden unter 
m von Zrrloxoroı (Har- 
) und pulaxes (4, 104, 4. 
gleichen Ausdruck: ög &x 
valmy napijvy alToig pU- 
xuolov) bei den unter- 

Bandesgenossen einge- 
ckb Sthh. 1 S. 533c. 


Perikles besiegt die 
ler Samier und bela- 
e Stadt. 


nosovro zu c. 95, 7. — 2. 
nidexa u. 8. af elxoaı. 
tel bei Zahlen bezeichnet 
eil eines Ganzen: zu c. 74, 
oo0xonn bei Attikern 
von Dio C. Excc. p. 32, 
ler gebraucht. — ov 
Hy, die stets zu erwarten- 


de feindliche Flotte. — obs 
[4 


sowohl auf a! u£v, wie au 


evas 
de zu 


beziehen, gehört zu Zruyoy, „wa- 
ren abgesegelt,‘‘ und diess wird 
durch die verschieden ausgedrück- 
ten Bestimmungen: ds rg00xornY 
und zregiayy&llovoas (zu c. 39, 1.) 
motivirt. — 5. eguayy£llcıy nach 
Analogie von xeAtveıy construirt: 
2,10,1.80,2.4,8,2.5,54,2.6, 
88, 6. (mit xeleveıy verbunden). — 
6. dexarov avrov: unter den 9 
war auch der Dichter Sophocles. 
Strab. 14, 1, 18.— 7. Toayla (bei 
Plut. Per. 25. Tocylaı, bei Strab. 
14, 1, 7. ra nepl ras Toayalas 
ynola) wird von den Alten (Strab. 
a.a. O.Plin. H.N.5, 37.) nahe an 
die ionische Küste gelegt, von Ross 
Inselreis. 1 S.40A. 10. ‚in dem heu- 
tigen Inselchen Makares zwischen 
Naxos und Donussa‘ gesucht. — 8, 
oroarıwrıdes im Gegensatz der 
raysicı vnes (Böckh Sthh. 1, 386. 
6,43, 1.8, 62, 2.) nicht eigentliche 
Kriegs-, sondern Transportschiffe, 
die 6, 25, 2. 31,3. 8, 25, 1.30, 2. 
auch onAıraywyof heissen. — 9. 
«ro Mılntov: sie scheinen zuerst 
ihre wiedergewonnene Selbständig- 
keit durch einen Versuch gegen die 
verhasste Gegnerin benutzt zu 
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“OL! 


2 xad Evixwr Adıpaioı. Üoregor dd avrois EBor,Ino 
sv Adyvav vöeg reooagdxovsa aal Xlov ai As 
nevre xal 8ix00ı, xai drsoßdvssg al xgaTOUyTeG Tip 
Erzolögxovy Tora veiyeas vv nölıy xai En Ich 
3 üua. IIegıxins dd Außer Ebijnovsa vous ano var 
uovoov @ysro xasd vdyog Ari Kavvov zai Kapias, 
yeldlrınv örı Dolvıooas vns; dr avsoüg nlkovaıv‘ 
yap xai dx ws Sauov srevse vavol Isnoayogas xai 


117 Zi sag Dowiooas. *&r voisp de ol Zauıoı 2Eanı 


öxnlovv noınodumwor Aayedaıp vo osparonedp d 
GorLES ag ze neopvimudag vaug dıepdepar xai v 
xouvsss vog aArsavayousvas drixngav, xai ng Ial 
vis xaF Eavzoüg dxpdemoar Tuspas rrepi TEOGaga 
dexa xal 2oexouioarro xai 2&sxouioavso & Eßor 
&I0vros ÖE TTegınldovs nralıy Taig varoi xarenino! 


baben. — 12. xparouytes 19 sıe- 
{w, „da sie überlegen waren,‘‘ nicht 
durch eine Schlacht: sondern die 
Samier zugen sich vor ihrer Leber- 
zahl hinter ihre Mauern zurück. — 
13. ro«ol reiyedı, nämlich von den 
drei Landseiten, welche die Küsten- 
seite ‚übrig liess. Plut. Per. 27. — 
14. ano rer 2y. zuc. 112, 3. — 
15. 27} Karror zei Kaoias, Theil 
und Ganzes verbunden: 1gl. 3. 51, 
2. — loayyeidErtor. zu ci. — 
16. 2r' atrovs, gegen die 
Athener ıoicht den Samiera zu 
Hülfe, wie Ppp. will. — oyero zu 
Aufang mit Nachdruck wiederkolt, 
wie c. 2%,2. — 1%. 211 ra; or. 
um die phöniz. Schiffe herbeizu- 
heilen. 


117. Nach kerzer Uater- 
brechung führt Perikles die 
Belagerung von Samos nach 
einem zweiten Seetreffen zu 
Ende. 


2. re sreusondde, wie derVer- 


folg zeigt, nicht das Landhe:« 
dern das Blockadegeschwad 
sich in seiver Aufstellung v 
in dem Hafen nicht durch co 
para (wie 6, 66,2 2, :, 25, 

deckt batte. — agoaxıo, | 
uv: da esmicht geschütz 
— 3. zei vavu. Tas; @sT. 

naue Gegenüberstellung ve 
za Ta; ayT. YavuayotyTes. 
der Umstand, dass es nach d 
störung der Wachtschiffe zu 
fen kam, drängt sich als der 
samere hervor und verschi 
regelmässige Ordaung. ra; 
vazou. die entgegenf 
vgl. zu c. 22,4. — 4. driz 
!xgarrocr Aorist!, siegew 
den Sieg und den offnen Hafe 
sie behaupteten beides nicht. 
troay u. die folgenden Aori 
ex. x. !Sex. sind complexiv 
angegebnen Zeitraum. — ı. 
Tai; sarciy gehört zu ZA 
(vgl. zu c. 112, 4). mit ı 
Schiffen, was um deransel 


Zahl (60) willen hiazugefag 
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439 Fr. 


zav AIyvav vorepov r0008BonInoav Teooagd- 
89 ai usra Oovxvdidov xai Ayvwvog xal Dog- 
vijes, einooı de ai uera Tinnoltuov nei Avrı- 
&x de Xiov nal AEoßov ToLaxovie. xai vavuayiar 
x Poaxeiav 2noioavro oi Icuioı, Advvaroı de 
veoyeiv * EEerroltogunInoav Evdrp uni xai 77000- 
w öynoloyia, teigds Te xadelövres xai Öungovg 
kai vavs napadövres xal yonuara ra avalmdEyra 
povovs ta&dusvor arodovwvar. Evveßnoav dE “ai 
10: W@OTLEE xal rgÖTEEOV Ürınxooı eivaı. 


za rauta de 7dn yiyveraı oü moAloig Ereoıy vore- 118- 


zrooeıynusva, ta ve Keprvgaixa xai ca Ilorı- 


nt malıy zu zarexinodn- 
ehen.) — 8. TE00ap. utv 
o0ı di ai, nämlich in zwei 
gen nach einander, so wie 
die Rüstungen vollendet 
e wiederholten Artikel «i 

bezeichnen beide Esca- 
‘heile eines Ganzen. Die 5 
r genannten Männer sind 
ifel als Strategen anzuse- 
da keiner von ihnen unter 
‚chol. ad Aristid. 3. p. 485 
rste Jahr des samischen 
ıamentlich aufgeführten 8 
vorkonnt, so werden es 
veite Jahr gewählte sein; 
ie Strategenwahl im Win- 
nommen wurde, so ist die 
der Verstärkungen in den 
ies Jahres 439 v. Chr. zu 
Thucydides ist wahr- 
ı derSohndes Melesias, der 
ıem Ostrakismus im J. 414 
ı Aristides und Cimon) frü- 
ckgekehrt sein muss. Ha- 
ormio sind im pelop. Kriege 
thätig: 2, 58. 95. 2, 29. 
4. 90. Antikles u. Tle- 
werden nicht wieder ge- 
-12. ßoayus, unbedeu- 
:,3. 14,3. 2, 22, 2.3, 39, 

!varo unvl seit Anfang 
gerung c. 116, 2. im Spät- 


sommer 440. — n000Exwpn0aV Ö- 

oloyla s. vV. a. WU0AOYNOaY cC. 
101, 3.108, 4. und eben so mit partt. 
aor. construirt.— 15. yonuare ra 
avelwädErre (Stellung wie c. 1, 1.): 
die RKriegskosten, die nach 
Isoer. 15, 111. 1000, nach Nep. Ti- 
moth. 1. 1200, nach Diod. 12, 28. 
nur200 Talente betrugen ; doch wird 
hier wohl nach Kr.’s Vermuthung 
xıliov ausgefallen sein. — 16. r«- 
Eauevor zu c. 99, 3. Der samische 
Krieg galt immer als einer der ge- 
fahrvollsten für Athen: 8, 76, 4. 
Ueber die Absicht einiger pelopon- 
nes. Staaten den Samiern Hülfe zu 
bringen c. 40, 5.41, 2.— 17. &- 
yeı nach Fuußealveıy ohne wore, 
wie 2, 4, 7.4, 54, 2. — wonze xel 
np0TEgoV: zu c. 14, 4. 


118. Anknüpfung an die 
frübere Erzählung — Die 
Lacedämonier befragen das 
delphische Orakel. 


1. ov noAlois Er. VoTegov, nur 
drei Jahre: denn die ersten Ver- 
wicklungen wegen Epidamnus fallen 
ins J. 436. c. 25. — 2. a Kegx. c. 
24—55, ra IIorıd. c. 56—65, xal 
60% — xer£orn, ausser diesen Er- 
eignissen auch die Verhandlungen 
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200 
dasasınd nal 60a nrodpacıg robde vov solduov xı 
ravsa de Edunavsa doa Engabar oi "Ellnvag sigdg 
Atlovs al vov Bdgßapov bykvero Ev Erscı nei 
ndhosa uerab) wis Hegkov dvayugıjosug xl wis 
sovde vod scoAduov: dv olg Adıvaioı vv ve dexirv 
seorloar xarsorjoavso xal avsoi Ersi ufya dxuono 
yauswg' oi 68 Aaxsdarudvıoı dloIdusvor obre dxd 
un di Boaxv, Novyaldv ve To nıAdov vov xadvov, 
u8v xal sıoö Tod un vaxsig Ikvar dc voüg roltuoug 
avayndboıyso, ro Ö& vı nal volkuoıs oixsloıg BEsı 
vor, sroiv di N divanız av Adıyaluv capüsg Fee 
zus Evuuayiag ausuv Ümzovro. vwore ÖE oündrı avo 
Zrrorovveo, Alk Errigsugnsea 2ööxsı elvaı don regı 


in der spartanischen Volksversamm- 
lung c. 67—88. — 3. pogpaoıs 
nicht Vorwand, sondern Anlass 
wie 1, 23, 6.4, raüra Evunavra. 
c. 89— 117. — nrpös re alinlovs 
xal zov Baoßapor, in derselben 
Folge, die das Spätere, dem Reden- 
den Näherliegende dem Entfern- 
teren voranstellt, wie c. 97, 1. Bei 
der nun folgenden ausdrücklichen 
Zeitbestimmung konnte die chrono- 
logische Ordnung der beiden Ter- 
mini (ns X. avay. xal Ts apy. 
todde T. 704.) nicht, wie c. 97, 1., 
verlassen werden. Dieser Zeit- 
raum aber von 480 bis 431 umfasst 
beinahe genau (ualıora zu c. 13, 
3.) 50 Jahre: wesshalb auch die 
obige Darstellung desselben von al- 
ten Grammatikern unter dem Na- 
men der neyrnxovrasıla oder nEV- 
Tnxovraeınols _ zusammengefasst 
wird. — 7. &v ois wie c. 89, 1. auf 
den thatsächlichen Inhalt des vori- 
gen Satzes, nicht bloss auf zerr. £- 
tn zu beziehen. — 779 «oynr, ihre 
Herrschaft nach aussen. — &yxpare- 
gr£oay (prädicativ zu xarsor. wie 
3,18, 1. Beßaıoreor) „unbeschränk- 
ter“ auf den c. 99. bezeichneten 
Wegen. vgl. c. 76,1.—8. avrodim 


Innern durch die Entwickl 
einheimischen Rräfte. — ?: 
duvvausws. zu c. 5, 1.— 
Pod, in geringem Ma 
c. 117, 3.): da ohne Zwei 
an den Einfall in Attika (c. 
zu denken ist, ist die zeit] 
deutung nicht zulässig, un 
desfolgenden zo nl&or rov 
— 11. un Tayeis, woraı 
die Stellung ein stärkere 
druck fällt, erhält dadurc 
lebhaft Ablehnendes, wodı 
ungewöhnliche un st. ov z 
ren ist. Zu vergleichen ist 
ti ye dn auch nach voraufg 
ov, wie Dem. 2, 23. 19, 13 
var Est. nol. zu c. 78, 3.- 
arayxaloıyro: Optativ d 
derholung: c. 18, 3. 49, 4. - 
de ri. zu. c. 107,4. — c 
vgl. c. 101. 102. — 2£aı 

ou tous Asnyalovs wen 
13. notv dn, bis zuletzt 
5.3, 29, 1. 104, 6. 7, 39, i 
£vuuayle, collectiv, die Bı 
nossenschaft: ce. 19, 1. 119. 
9, 4.5.5, 40,1. — ovxer ı 
10” moreiodaı; nach 2, 2 
15. Enıyeıont&a ever: zuc 
2.; derselbe Ausdruck 2, 





LIB. L CAP. 118. 119. 


sgeset 7) ioxis, 77 düvwvsaı, agautvog sords 


ov 


jig udv olv rois Aaxsdaruovioıs dıdyyvoaso As- 3 


ı zog anovddg xai zodg AImvalovg adızaly, ndu- 
} &g Jelypoüg Ereneursum Tov Feov ei nrolsuovoıs 
sau. 6 Ö8 aveilsy auroig, ug Atyaraı, ara xgd- 
sovor vianv Eoeodaı, xai avrög öpn Evilinpe- 


ssogaxalodusvog xal ünkızog. "audıg dd voug 119 


5 saganalloavsss Wipov Eßovlovso änayaysly 
olsusiv. xai 2AIovıuv av nıoloßewv ano Ting 
s xal Euddov yavoudıns ol re Akloı elscov 
), xasnyogovvses ol nrAslovg vwv Adıwaiow xal 
ıv dELouvseg yavdodaı, anal oi Koglvdsoı denIbr- 
xai xard niölsıs robsegov Endorwv löie Ware 


yoıs zu dem bei den Ver- 
ergänzenden oploıy. — 
'ulv ouyxt&. Wiederauf- 
&87, 6.abgebrochnenEEr- 
Fler dıEyyogto sleich 
Mrligen duayywun 2y£- 
his (dat. ee 46 1. 
in der lacedäm. Volks- 
ohne Zuziehung der 
a, wozu nach der 
äklung vom Orakel der 
e 119. mit audıs di 
‚26, folgt. — 20. En e- 
* von der Befragung des 
»54,4. 1, 25, 1. 3, 92, 5. 
Mpovyro) ; auch Herod. 1, 
= 2]. «ueıvov mit ver- 
a Gegensatz: zu 73, 1. 
in Frage und Ant- 
takels: 2, 17, 1. Herod. 
2a xoaros, mit aller 
8: 0.64, 3. 54, 4. (mit 
auf u. St.) 4, 23, 2.5, 
1, 2. — 22. autos zu 
aı: vgl. 3, 27, 3. — 23. 
e. &xinros: der umge- 
msatz 6, 87, 2., so dass 
rz für anapaxintos. 


BERATHUNGEN UND 


VERHANDLUNGEN VOR DEM 
AUSBRUCH DES KRIEGES ec. 119 
—146. MIT DER EPISODE VON 
PAUSANIAS UND THEMISTO- 
KLES AUSGANG c. 128— 138. 


119. Berathung der pe- 
loponnesischen Bundesge- 
nossen in Sparta über die 
Kriegsfrage. 


1. audıs — nagaxal.. mit Bezug 
auf c. 67, 1 u. 3. und c. 87,4. —2. 

nypov Enaysıy. zu c. 81,4. — 3. 
arro ns Evuu. wie c. 118, 2. — 4. 
& &Bovlovro, nicht imgleichgültigen 
Sinne, sondern, „was in ihrem Ia- 
teresse lag,‘‘ wovon die Beispiele 


ec. 67. vorkommen. —5. of mietlovs, 


in appositivem Verhältaiss zu o£ 
&iloı, obschon nur ein Theil der- 
selben hervorgehoben wird: vgl. c. 
2, 6. 18, 1. — 7. &xaorwy von 
dendEeyres abhängig, wozu xara 
röltıs den Eintheilungsgrund gibt: 
die einzelnen (Bundesgenossen) 
staatenweise d. h. die einzelnen 
bundesgenössischen Staaten. — 
worte nach den9E&yres pleonastisch, 
doch zu schärferer Hervorhebung 












u 


un neodıapdagn, 
InelIbvrsg Eleyov vordde- 


„Todg iv Aaxsdaıuoviovs, 


TRUCYDIDIS 
Ymploacdar vor scblzuor, dedıöres swegl si 


sragövsss ÖE nal TOrE xai 


ärdess 


oix dr Erı altınvalusda dc OU xal avroi 


vos vöv schleudr eicı, 


za uös ds zoiro wir 


zen yüg sodg yeudvas ra idıa BE Toov veuorı 
so sroo0xoneir, Wonep xal &v Glloıs Ex narv 


des Zieles. vgl. 28, 5. ı6, 3. 3, 75, 
1.—8. dedıiöresdem dendErres als 
Motiv untergeordnet: c. 31, 1.61, 
2.75, 4..—9. ug weoduupdapi. 
l. e. 65, 3. — zagörses di zal 
vor dem den9Eyres ulvy za — 
Tep0y gegenüber 5. v. a. nape- 
yeröuevoı od. 2&i9orrss: „da sie 
sich auch jetzt, nämlich zur Buo- 
desversammlung, eingefunden hat- 
ten; um ihre Sache vor der Ge- 
sammtbeit so gut zu führen, wie 
vorker bei den Einzelnen. zapev 
im Sinne des praet. von raoaeylyve- 
63a wie 3, 3,4.69, 2.4, 124, 4. 
107, 3.7,1, 2. 8, 17, 3. (magıövtes, 
was Ullrich kr. Beitr. 3, 5. ver- 
langt, wäre von dem bestimmten Fall 
wohl nicht zulässig, sondern rapei- 
Sövyres statt dessen erforderlich. 
67, 4. 139, 4. 6, 15, 1 u. 8, 65, 1. 
steht nagıay jedesmal zu einem 
Imperf. in Beziehang.) — relsr- 
Taioı wie auch c. 67, 5. — 10. ?n- 
si9orres zu ce. 72,2. 


Rede der korinthischen Ge- 
sandten. c. 120—121. 


120. „Nach dem Vorgang der 
Laoedämonier dürfen wir Alle nicht 
Minger Bedenkeu tragen uns für den 
Krieg zu erklären, gleich fern von 
Seiger zur Rabe, wie von über- 

Siogeszuversicht.“ 


„noir wir - Aex. an die Spitze 


a el Unscklüs- 


sigkeit, die in der v 
68. bekämpft war: 
folgende ovx — Erı) 
Gegensatz zu dem 1.6 
würd. — 2. Die bı 
der: a5 oV zal avroi 
zer nuäas Es Toüro Ei 
darch xzai — xa{ in | 
ander gesetzt, obsch 
schiedenem Verbältni 
Abhängigkeit von ı 
das zweite selbstä 
„nicht nur können w 
Lac. nicht mehr bes 
sie nicht selbst den F 
sen, sondern sie ha 
dazu (25 rorro, 8; 
ung.) bier zusamm« 
4. yap motivirt di 
dem Voraufgehenden 
gung des laced. Ver 
Idıa, die besonderen 
einzelnen Bundesgli 
82, 6.), sowohl die eij 
nischen, wie die der 
oor (vgl. 2,12, 3.4, 

v£eusıy, „‚unpartheii: 
spruch auf einen Vo 
ten, behandeln.‘ v£u 
gemeinen Bedeutung 
auch 5, ‘0, 1. Herod 
1.—5. wong xai E 
duuwmrta: die Geg 
beruht aufdem wiede 
„Wie ihnen bei a 
lassungen (bei ber: 
sammlungen, in deı 
Heere) der Vorrang 
lig eingeräumt wird, 





LIB. I. 'CAP. 119. 120. 


psy ÖE 600: udv A9vaioıs ndn Irnllirnoee, 2 
Jayns ddorsaı woss guldsacda auroug‘ vodg dd 
dysıay ualloy xai un Ev niögm rargenulveug: si- 
m ÖFL, TOIS xarw NV u Auvvwdı, Xalsnuordenw 
my xaraxouudıv Tor opaiwv nal nal dvelin- 
n Idlacca 7 nrıeigw didmoı, xai süv vin Asyo- ; 
m) xaXo0g xgLrdg Wg un) rooanxovswv elvaı, 15800- 
eu dE nose, ei TA XdEW T70008v50, xav uöygı Oper 
ww rooehdeiv, xai reg eirav 00x Nccov vin Bov- 
u. Öudzrep xai un) Onveiv dei aurodg For sudlsuor 3 


ı auch ia der Sorge und 
eht fürs Gemeinwohl be- 
'8.d. krit. Bem. — 6. 7- 
umfasst alle &uuuayot, 
eile sind 600: uly — Eyni- 
'wd zous Bd} xarpanuf- 
srichtig erklärt Schol. ray 
legatwuy: diese sind viel- 
Ich das 600: — Eynilayn- 
kinet. ZynAlcynocv, sonst 
in dieser Bedeutung nach- 
‚Mauss mit dem Schol. ver- 
erden: ovveuıkav xol o- 
— 7. worte nach dıdayns 
3. nach dıdaoxeıy. — 8. 
&: wird sonst nur mit ad- 
Ortsbestimmungen con- 
96,1. 99, 5. 3, 34, 1. und 

Der vorausgehende acc. 
Y£ıay erforderte eigent- 
ET, xaroıxouvres, wie 8, 
= !y nöpw eigentlich an 
Ahrtstelle, d. h. überhaupt 
Bte: vgl. 6, 48, 1. Zv no- 
Ta xal noooßoln ıns Zı- 
m Messene. — 9. rois 
ts zzagaktoıs Schol.) des 
3 wegen vor die Con- 
‚stellt, wie c. 19. 77, 2. 
0 0/ E£ovoı nV x. 
ern gebrauchte Umschrei- 
: yalenwreon avrois E- 
sonders mit Comparativen 
druck von Veränderungen: 
2,4.2, 62,1. 3, 11, 3. 13, 


1.82, 2.4,10,3. 62,2.92,5.5,69, 1. 
7,63, 3. 77,4. 8,45.2.— 10, 9 z0- 
Taxouıda eigenti.nurder Transport 
an die Küste, umfasst zugleich die 
Verschiffeng, um derenawillen jener 
geschieht, wie umgekehrt 5 ayriln- 
Yıs den Import zur See, nach wel- 
chem erst der Austausch geschehen 
kann, voraussetzt. Beide Operatio- 
neo aber werden so sehr als die 
nothwendig sich ergänzenden Glie- 
der einer und derselben Thätigkeit, 
des Austauschbandels, betrachtet, 
dass der eine Artikel rn» die beiden 
Nomina xarax. und ayriA. mit ihren 
Genetiven und der adverbialen Be- 
stimmung ralıy, die unmittelbar zu 
ayıil.gehört, umfasst. vgl. c. 6, 1. 
54, 1. 3, 2, 2. und besonders 5, 5, 1. 
3, 56, 3. — ra opaia, die Landes- 
erzeugnisse, wie 3, 58,4.— 12. ws 
un nE00nx0vroy ist nur im Än- 
schluss an za&xovs xgıras an seiner 
Stelle, und sollte eigentlich durch 
die Mahnung: un xaxovs xgıras 
elvcı in sein Gegentheil umgewan- 
delt werden; doch wird der als Ent- 
schuldigungsformel übliche Aus- 
druck auch im negativen Satze bei- 
behalten: vgl. zu c. 40, 2. — 13. 
rote zu nooeAdeiy &v d. i. or av 
wooeldoı. ro dewvov, die Ge- 
fahr, zu c. 70,3. 84,2.— 14. Bov- 
leveo9cı, wie alle voraufgehenden 
Inßnitive von zen abhängig. — 








arı’ eigrivns uesahaußdreıv. dvdgüv yüg oo 
dorıy, ei un adızoivvo, Novgabev, ayadam de 
vous öx udv elgrivns nolsusiv, su dd nragaayöı 
pov nndlıy Evußnvar, nal unse vi nord edheu 
ämalgeodaı use so Nougip wis eigens 1700 
xeiodar. 5 ve ydgp dia viv Hdorv bin vayıoı 
esdein wis Ögasasung vo vegrvöv di Örep Öx 
yaboı, 6 ve &v noldump eurugla ılsoralom oux 
rar Iodosı anloryp Erraugdusvog. sold Yüp ı 
osEvra aßovAostguv zur dvarsiuv Tuydrra 


16. vera A, im Umtausch 
annehmen 6718 3. 87, 5. — 
äydgss ei noveL (berönuene 
Männer) zwar nicht im Gegensatz 
zuayado/(muthige,entschlos- 
sene), doch das letztere als die 
höhere Eigeoschaft biogestellt, die 
vor Allem in gefahrvollen Zeiten 
Noth that. — 17. sl un adıxoivro 
wie 0. 118, 2.— 18. 2£ eionvns, &x 
nol£uov: 2x von unmittelbarer 
Folge und raschem Uebergang: mit- 
ten aus dem Frieden und Kriege zu 
dem Entgegengesetzten übergehen. 
Dem. 19, 133. — zapdoyey und 
TageaynDer (im Herodot auch zao- 
gu 3, 73. 142.) impersonal: „die 

legenheit bietet sich“: 4, 85, 2. 
6, 86,5; am häufigsten im absoluten 
part. 4, 85,2. 5, 14,2, 60,5. 63, 1.— 
20. novyıos, die seltnere Form (He- 
rod. 1, 107), für 70uros, doch mehr 
das Constante und Habituelle be- 
zeichnend: behaglich, gemäch- 
lich: 76 novyıoy u. 1. 22. 15 TEO- 
avoy. zu c. 36, 1. — ndöuevov (st. 
ndoudvous,als obrıvd : voraufgegan- 
gen wäre) causal zu adıxeiodaı: aus 
Gefallen daran sich Unrecht gefallen 
lassen. 21. 5 Te yap — Oxvar, Ö TE 
— rıcovalovinchiastischer Anord- 
nung dem Voraufgehenden gegen- 
über. — 22. 6eorwrn, das bebag- 
liche, ungestörte Leben; in dieser 
Bedeutung bei frühern Schriftstel- 
iora ‚selten, nachgeabmt von Poly- 


bius (bei Plato Leicl 
b: 4590. Rep. 5, 4604 
36. Nachgibigkeit). 

Cos, „wenn er sich wi 
zeit der Ruhe überläs 
übung des in dxywy' 1 
rakterzugs. — 23. 
sich überheben, v 
spiel; anders 2, 35, ; 
co3aı in der Regel 

struirt (122, 2. 2, 43 
7, 64, 2.), wie bier, m 
78,1. Das perf. bezei 
Aneignung einer Uebe 
Pbaed. p. 86b. — 2: 
N10T0oY, „ein unzuve 
schlecht begründete 
trauen.“ Diess aärıcı 
den folgenden Satz m 
zuyovra habe ich, w 
den minderen Hss. (n 
Hyp. p. 46.) vorgezog« 
rov, wofür die Ver 
dem Voraufgehenden 

immer seltne Gebrat 
3.) des uyyaysıy m 
erstreckt sich schw« 
partic. Wichtiger abe 
in Tuyeiv angedeute 
Umstände viel wirksa 
die xaxws YrWosE vr 
den muss; aßovkort 
tvyeiv ähnlich wie } 
Comp. oben 1. 9. — 
empirischer (gnomisel 
69,5. 70, 7. Das Mı 
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; örı idea & naluig doxovvsa Bovlsvdivar dc vov- 

aloxeog scegidorn" dvdvusirar yag oudais Öpola 
css ad Egyp Anehioyerar, alld er’ aopalslag udr 
uey, uesa d6ous de &r vo Eoyp Eilsincouer. 


Yusig de viv nal adızovuevos vor eblsuov äysl- 121 


xal ixavd Eyovsss dyxinuara, xai Örar duve- 
Adıpyaloug, xasaInoöusda abzov dv xaıpo. xa- 2 
JG dd Nas 8ixög drrıxgarmoaı, rgWweor uär nArdeı 


ir mit sachlichen Subjecten: 
4,76, 5.6, 13, 1. xaTop- 
erselben Bedeutung von 
2,89, 2.5, 111,5. 6, 33, 6. 
) und Personen (0. 140, 1. 


17, 3.38, 2.7,42,5.41,1. 
‚2. 8,109, 1.) — 26. xal 
te. }or)) & ist nachdrück- 
U es das nl&o mehr in 
& und xalos dem fol- 
zei gegenüber mehr 
um Is das einfache Aldo 
=syas Cobet mit Uorecht 
= 2. negıeortn. zu c. 32, 
Eydvusitaı yag xti. 
(ME das letzte Satzglied: 
— negılorn. — iv- 
Ep licht, wie in der Regel, 
gen, bedenken, be- 
N ern bier, wie 2, 40, 2. 
= 68, 1. mit dem Ge- 
‚ einen Plan ent- 
vorsetzen; ihm allein 
>=) Inskloyeodaı zu- 
"  &oyov dem Juuös) ge- 
e&jlg Tj nloreı gehört 
„werben: „niemand ent- 
“erfolgt einen Plan mit 
Sy gleichbleibeuder Zu- 
% d. krit. Bem. — 29. 
FARt bei der Ausführung 
“= des dv9vusioscı, im 
inne: „wir machen uns 
© »stellangen,“ wie 2y ro 
Quey ebenfalls bezeich- 
orige wiederholt. 


nWir haben aber gegrün- 


dete Ursache Erfolg zu hoffen: in 
unserer Üeberzabl, und unserer 
Kriegserfahrung; und wenn wir die 
uns zu Gebote stebenden Geldmittel 
entschlossen verwenden, werden 
wir jenen auch zur See die Spitze 
bieten können.“ 


1. "Hueis dt xT&. wendet sich 
nach Ablehnung der verkehrten 
Sinoesart za dem Beweise, dass der 
120, 3. im Allgemeinen bezeichnete 
Fall der aydoes dya9ol sowohl für 
das nrolsueiv, wie für das £uußij- 
vaı, für sie, die Peloponnesier, jetzt 
vorliegt. Die beiden Partt. adıxov- 
uevor xal ix. Eyovres Eyginuara 
eothalten zusammen nur die Aus- 
führung des einen Grundes für das 
zov noA. &yelpoousv, was nach Th.’s 
Weise (za ce. 91, 5.) die parallelen 
Satzglieder trennt: daher stehen 
sich za! — rov nnoleuov Eysloo- 

ev und xzad — za Inaousda 
«uvroy als Haupttheile der Periode 
(Anfang und Ende des Krieges) ge- 
genüber. — nolsuoy Eyelgeıy, auch 
bei Herod. 8, 142., erinnert an das 
5malige yelpousv dfüy Apna in 
der llias ( B 440. 4 352. 8 531. 3 
304. T'237.).— 2. auuvoussdaeconj. 
aor. — 3. xararldeodaı gleich 
dem simpl. r($E09aı c. 82, 6.8, 84, 
5. vgl. 4, 20, 2. — &y zaup ent- 
sprechend dem eU mapaayo» c. 120, 
3. — xara nolla, in vielem Be- 
tracht. c. 33, 1. 123, 1.— 4. ei- 
xos nıxpgarnoas: zuc. Bl, 6.— 





dv’ eigivns uesalaußdreı. dvögiv yüg oonpg 
orıy, ei u) ddınoivso, Novgaleır, ayasa de d 
vous öx udr elgrivng molsusiv, su de nragaaydv 
uov ndlıy Evußnvar, xai unse ıjj nara eöksuoı 
dalgeodur unse sis Hauzigp eig elgtemg Hadı 
xsiodar. 5 va yo dia eriv jdonyv Öxrie vayıor 
esdsin zig Ögasalung zo vagrıwör di Önag Öxvei 
yaloı, 6 va &v nolkum surugla nıAsovralam oux & 
var Yodası anloryw Ercarpdusvog. reoAld ydo xa 
oIbrra ABovloriouv ruv dvarslav vuydra x 


16. ea ar im Umtausch 
annehmen: ‚3. — 
äydgss Gesppoves (bessanene 
Männer) zwar nicht im Gegensatz 
zuayaso/(muthige,entschlos- 
sene), doch das letztere als die 
höhere Eigenschaft hingestellt, die 
vor Allem ia gefahrvollen Zeiten 
Noth that. — 17. ei un adıxoivro 
wie c. 118, 2.— 18. ££ etonyns, &x 
nolfuov: Ex von unmittelbarer 
Folge und raschem Uebergang: mit- 
ten aus dem Frieden und Kriege zu 
dem Entgegengesetzten übergeben. 
Dem. 19, 133. — zapfoyey und 
magaay ide: (im Herodot auch zag- 

& 3, 73. 142.) impersonal: „die 
& legenheit bietet sich“: 4, 85, 2. 
6, 86, 5; am häufigsten im absoluten 
part. 4, 85,2.5, 14,2. 60,5. 63, 1.— 
20. nouxıos, die seltnere Form (He- 
rod. 1, 107), für 70uyos, doch mehr 
das Constante und Habituelle be- 
zeichnend: behaglich, gemäch- 
lich: zö novyıoy u. 1. 22. TO Teo- 
yöy. zu c. 36, 1.— ndou ervov (St. 
ndoue£youvs,als obrırd ; voraufgega n- 
gen wäre) causal zu adıxzeiodaı: aus 
Gefallen daran sich Unrecht gefallen 
lassen. 21. ö6 reyap — öxvur, Ö Te 
— nleovalomrinchiastischer Anord- 
nung dem Voraufgehenden gegen- 
über. — 22. daorwrn, das behag- 
liche, ungestörle Leben; in dieser 
Bedeutung bei frübero Schriftstel- 
lern seiten, nachgeahmt von Poly- 


bius (bei Plato Leichtij 
b: 459c. Rep. 5, 4604. 
36. Nachgiebigkeit). — 
for, „wenn er sich wirk 
zeit der Rube überlässt 
übung des in öxvwy' lieg 
rakterzugs. — 23. : 
sich überheben, wo) 
spiel; anders 2, 35, 2.- 
oa. in der Regel m 
struirt (122, 2. 2, 43, 1 
7, 64, 2.), wie hier, mit 
18,1. Das perf. bezeich 
Aneignung einer Ueberl. 
Phaed. p. 86b. — 24. 
A10T0Y, „ein unzuverl: 
schlecht begründetes 
trauen.‘‘ Diess @nıaroı 
den folgenden Satz moti 
zuyovra habe ich, weı 
den minderen Hss. (mit 
Hyp. p. 46.) vorgezogen 
tovy, wofür die Verse 
dem "Voraufgehenden na 
immer seltoe Gebrauch 
3.) des ruyyavaıy mit 
erstreckt sich schwerl 
partic. Wichtiger aber 
in Tuysiy angedeutete 
Umstände viel wirksam« 
die xaxws yrucdErrab 
den muss; aßoplore£ge 
tuyeiv ähnlich wie &ye 
Comp. oben 1. 9. — x 
empirischer (gnomische: 
69, 5. 70, 7. Das Med. 
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‚ nit & als doxovrra Bovlsvgnvar ds Tod- 
mous sıegidorn‘ Evduueitaı yap oüdeig Öpoig 
xai Eoyp Enebkpyerar, alla uer’ dopalelas usv 
uera deovs de &r To Eoyw 2llsinouev. 

ig de vor xal adınovusvoı vöv siöksuov dyel- 
ixavya Eyovses &yxımuara, xai ÖTav Auvvo- 
paiovg, xaradmoöussa alzov Ev xapy. xa- 
de Nuag 8ixög dnnıngarnoaı, reweov uev minder 


:sachlichen Subjecten: 
6,5.6, 13, 1. xarop- 
selben Bedeutung von 
‚2.5, 111, 5. 6, 33, 5. 
I Personen (c. 140, 1. 
4,1.39, 7.42,6.6, 11, 
3.38, 2.7,42,5.47,1. 
8, 109, 1.) — 26. xal 
£or!) & ist nachdrück- 
es das view mehr in 
: und xalws dem fol- 
>@s gegenüber mehr 
Is das einfache nA&o 
vas Cobet mit Unrecht 
". ntgıdorn. zu c. 32, 
Pygvusitoı yap xıe. 
das letzte Satzglied: 
— negoılorn. — bv- 
ieht, wie in der Regel, 
iegen, bedenken, be- 
lern bier, wie 2, 40, 2. 

68, 1. mit dem Ge- 
en, einen Plan ent- 
vorsetzen; ihm allein 
u dnelloyeodaı zu- 
Koyov dem Juuös) ge- 
Ude 17 nloreı gehört 
rben: „niemand ent- 
rfolgt einen Plan mit 
gleichbleibender Zu- 
d. krit. Bem. — 29. 
t bei der Ausführung 
des &y9vusiodaı, im 
inne: „wir machen uns 
stelluogen,‘‘ wie &y1® 
uev ebenfalls bezeich- 
orige wiederholt. 


ir baben aber gegrün- 


€ 


dete Ursache Erfolg zu hoffen: in 
unserer Üeberzahl, und unserer 
Kriegserfahrung; und wenn wir die 
uns zu Gebote stehenden Geldmittel 
entschlossen verwenden, werden 
wir jenen auch zur See die Spitze 
bieten können.“ 


1. "Hueis de xt&. wendet sich 
nach Ablehnung der verkehrten 
Sinnesart zu dem Beweise, dass der 
120, 3. im Allgemeinen bezeichnete 
Fall der avdges ayasol sowohl für 
das rolsueiv, wie für das £uußn- 
voı, für sie, die Peloponnesier, jetzt 
vorliegt. Die beiden Partt. adıxov- 
uevos xal ix. Eyovres Eyglnuara 
enthalten zusammen nur die Aus- 
führung des einen Grundes für das 
rov noA. Eyslgouev, was nach Th.’s 
Weise (zu c. 91, 5.) die parallelen 
Satzglieder trennt: daher stehen 
sich za? — rov nolsuov &yeloo- 
pev und xzal — xaradnooueda 
avıov als Haupttheile der Periode 
(Anfang und Ende des Krieges) ge- 
genüber. — rolsuov Eyeloeıy, auch 
bei Herod. 8, 142., erinnert an das 
5malige Zyelpouev öfüy Aona in 
der Ilias ( B 440. 1 352. @ 531. 3 
304. T237.).— 2. auuvyajussaconj. 
aor. — 3. xararldeodaı gleich 
dem simpl. r/Je09aı c. 82, 6.8, 84, 
5. vgl. 4, 20, 2. — 2V xaıpp ent- 
sprechend deın eu mapacyov c. 120, 
3. — xara nolle, in vielem Be- 
tracht. c. 33, 1. 123, 1.— 4. ei- 
xos Enıxparnoaı: zuc. 81, 6.— 


121 





ars’ eigrivns uesalaupdrem. dvöguv yüg ampedren 
dorıy, ei un) adızoivso, Novgabeır, ayasım dd ddıxc 
vous Eu udv sigrivng wolsusiv, su dd nragaoyöv dx nı 
uov nsdlıy Evußnvas, xai miss <fj xara nölsuor evı 
dnalgsodaı ufre vo Nougip wis eigens joduerov 
xsiodar. 5 ra ydg dia wriv ndoriv bwin rar Gy a 
esdein Tns Ögasdsung wo vagrıvöv de Öse Öxvel, ei 
yaboı, 6 ve &v nollum surugla elsovalov oux Evzad 
rar Iodosı anlory Errarpdusvog. oAld ydo xaxwg 
oIEvsa aßovAosiewv iv dvarsiuv Tugdrra are 


16. Amen: 610, 8 00 im Umtausch 
annehmen: 5. — 
aydges Gesppoves (beuönnene 
Männer) zwar nicht im Gegensatz 
zuayasof(muthige,entschlos- 
sene), doch das letztere als die 
höhere Eigenschaft hingestellt, die 
vor Allem in gefahrvollen Zeiten 
Noth that. — 17. ei un adızoivro 
wie c. 118, 2.— 18. 2& eionvns, dx 
nol£uov: 2x von unmittelbarer 
Folge und raschem Uebergang: mit- 
ten aus dem Frieden und Kriege zu 
dem Entgegengesetzten übergehen. 
Dem. 19, 133. — rzegeayev und 
napadynaeı (im Herodot auch rap- 
£ycı 3, 13. 142.) impersonal: „die 
Gelegenheit bietet sich“: 4, 85, 2. 
6, 86, 5; am häufigsten im absoluten 
part. 4, 85,2. 5, 14,2. 60,5. 63, 1.— 
20. nouyıos, die seltnere Form (He- 
rod. 1, 107), für 7ouyos, doch mehr 
das Constante und Habituelle be- 
zeichnend: behaglich, gemäch- 
lich: 70 novyıov u. 1. 22. rö Teo- 
ıvov. zu c. 36, 1.— ndöueror (st. 
ndouevovs, als obrırd t voraufgegan- 
gen wäre) causal zu adıxeiodar: aus 
Gefallen daran sich Unrecht gefallen 
lassen. 21. ö reyap — 0xvwr, ÖTE 
— nleovelwrin chiastischer Anord- 
nung dem Voraufgehenden gegen- 
über. — 22. deorwrn, das behag- 
liche, ungestörte Leben; in dieser 
Bedeutung bei frübern Schriftstel- 
lern selten, nachgeabmt von Poly- 


bius (bei Plato Leichtigkeit. 
. 4590. Rep. 5, 460d. bei He 
36. Nach Pbirkeit) — ea 
Cor, „wenn er sich wirklich z 
zeit der Ruhe überlässt, “ di, 
übung des in öxyav' liegende 
rakterzugs. — 23. 771801 
sich überheben, wohl okı 
spiel; anders 2, 35, 2.— iu 
03c: in der Regel mit de 
struirt (122, 2. 2,43, 1. 5,1 
7, 64, 2.), wie bier, mit dem 
78, 1. Das perf. bezeichnet 
Aneignung einer Ueberlegun 
Phaed. p. 86b. — 24. 
7Aı0T0Y, ‚„‚ein unzuverlässige 
schlecht begründetes Selb 
trauen.‘ Diess &zı0rov wird 
den folgenden Satz motivirt. 
zuyöyra habe ich, wenn au 
den minderen Hss. (mit Cobe 
Hyp. p. 46.) vorgezogen dem ı 
rovy, wofür die Verschreibı 
dem Voraufgebenden nahe lag 
immer seltoe Gebrauch (zu 
3.) des ruyyavesıy mit dem ı 
erstreckt sich schwerlich aı 
partic. Wichtiger aber ist, da 
in ruyeiv angedeutete Gun: 
Umstände viel wirksamer dir 
die zaxos yrwoy£rra bezoge 
den muss; aßovlor&gwv Te 
tuyeiv äbnlich wie Zyev mi 
Comp. oben |. 9. — xarwpı 
empirischer (gnomischer) Aoı 
69,5. 70, 7. Das Med. xaro 
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rı na & naAug doxouvra Bovlsudiver ds vod- 
ioygüs swegidoen: Evdyusiraı Yag oideig önolg 

ı zad Epyy Erzefkgyerau, Aha uer’ dopakslag uev 
 uerd doug de dv zo Eoyp Zisirouer. 

ig de viv nal ddıxoiuevor zöv roheuov Byel-121 
3 ixard Eyovess Syrlrjuare, wel örev duvve- 
hpelovg, xaradnoöuede abrov dv na. xu= 2 
d8 Nuüg eidg Zuingarjoae, mgüroy uev marjder 


it sachlichen Subjecten: dete Ursache Erfolg zu hoffen: i 
76, 5.6, 13, 1. xarog- unserer Ueberzahl, und unserer 
rselben Bedeutung von Kriegserfahrung; uod wenn wir die 
9,2. 5, 111,5.6, 33,5. uns zu Gebote stehenden Geldmittel 
ıd Personen (c. 140, 1. entschlossen verwenden, werden 
14, 1.39,7.42,6.6,11, wir jenen auch zur See die Spitze 
3.38, 2.7,42,5.47,1. bieten können.“ 
‚8, 109, 1.) — 26. za) 
» Torı) & ist nachdrück- 

5 das ride mehr 











1. ‘Husis d& xt&. wendet sich 
It und x«Ais dem fol- nach Ablehnung dı 
es gegenüber mehr Sinnesart zu de 

2le dus einfache zAde 120, 3. im Allgemeinen bezeichnete 
wasCobet mit Unrecht Fall der äydges äya9os sowohl für 
27. megıCorn.zuc.32, das moleusiv, wie für di 
» Eyäuneitar yüg xtb. va, für sie, die Pelopon: jetzt 
ar das letzte Satzgliı vorliegt. Die beiden Partt. adızou- 
w — negıtarn. — b-  uevor zol ix. Byovres Ygljnare 
micht, wiein der Regel, enthalten zusammen nur die Aus- 
hegen, bedenken, be- führung des einen Grundes für das 
adera hier, wie 2, 40,2. röv nol. ereigeuen, was mach Th.'s 
3, 68, 1. mit dem Ge- Weise (zu c. 91, 5.) die parallelen 
ssen, einen Plan eut- Satzglieder trennt: daher stehen 
ı vorsetzen; ihm allein sich xad — röy möleuor Eyelgo- 

AInetloyeodeı zu- ev und za) — zaragmaouede 
vdeyov dem Suuös) ge- aurdy als Hanpttheile der Periode 
s0lg rj ulores gehört (Anfang und Ende des Krieges) ge- 
Terbeı genüber. — mölsuov &yelptıy, auch 
bei Herod. 8, 142., erinnert an das 
























verfolgt rt 
ah gleicl Smalige &yelpouey 6füv Aona in 
© Ehrit Bom. — 28. der Ins (B 440.4352, @ 831.2 





itt bei der Ausführang 304. 7237.).— 2. duuveiuedaconj. 
» des vSuueioden, im a 3. xatarldsodaı gleich 
Siane: „wirmachenuns demsimpl, r/9209aı c. 82, 6.8, 84, 
stellungen,“ wie vr 5. vgl. 4, 20,2, — 2v zuıgg ent- 
tomev ebenfalls bezeich- sprechend dem e) manaayd» c. 120, 
Vorige wiederholt. 30 yard wollt, ia vielem Be- 

tracht. c. 33, 1.123, 1.4, ei 
Wir haben aber gegrün- xos ömıxgarjoas: zuc. Bl, 6.— 





sreovxovsag ai dusssipia solsuuxg, Enterra 
sag ds sa sopayyelldusva iöyrag. vavzızaı 
ovoıy, drsb wg Önapgovang ve Exaaroug oi 
odueda. al drsd saw dv Aelpois xai Okvun 
davesonua Ydp oımodusvor ünolaßeiv oloi = 
usilovs voug Eivovs avzam vavßazas. um 
valov 7 divanız nähkor 7 oixsia- 7 de jusı 
Toüso nd9oı, volg oauacı vo seAdor Ioxvovo 
uaoı. LG TS vinm vavuaylag xara To einög a 
ö’ avsioyoıey, uelsrrjoouev xai Nueis Ev rult 
yavsızd, xal Otay nv Enıorjunv 2 Tö 100 
user, sy ya eürpugig Örjmov negieodueda. 5 y 


5. 2uneipla nolsuıxn mit der 
süllschweigenden Beschränkung dv 
zo rel, welche die Athener 2, 59, 
2. hinzufügen, und die sich hier aus 
dem eng damit zu verbindenden 
nindeı (dena beide Dative bilden 
zusammen den ersten Grund) von 
solbstergibt.— Ouolws navras: zu 
e. 93, 2.— 6. ra napayysllöueva 
vorzugsweise vom militärischen 
Commando: 2, 11, 9. 84, 3. 89, 9. 4, 
34, 3. und wieder mit !£yaı 2s 3, 55, 
3. Der Ausdruck bezeichnet trefi- 
lich den xuouos der dorischen 
Zucht. — vavııxov Te: der dritte 
Grund; zu c. 33,1. Daher nicht mit 
Vat. de für re zu lesen. — 7. 2fao- 
veosar: zu c. 13, 1. DieZuversicht 
des Redenden zu dem guten Erfolg 
seiner Mahnung verlangt das fut. 
&faprvoousda wie unten 1. 19. ol- 
cousvy, gegen die meisten Hss. die 
tiaorvosusda haben. — 8. £r 
Atlpois zal 'Olvunle, wie auch 
Perikles 2, 13, 4. ein gleiches Ver- 
fahren im Nothfall anrieth. — 9. vÜ- 
noiaßeiv. zu ec. 69, 4. vgl. die Er- 
wiederung c. 143, 1. — 10. ££vovs 
völlig adjectivisch nur bier: c. 143, 
2. heisst es rovs &£yovs ray Yav- 
zay. Zu verstehen ist die aus den 
verbündeten Städten und Inseln auf 


4 


attischen Schiffen 
schaft. — ravßarı, 
und 8, 44, 1.) sor 
(Aesch. Pers. 351 
348. Phil. 270.) v 
95. es ToRYırWT Ex 
ynrös, durch Gelı 
hier: 3, 40, 1. img 
ne: durch Geld s 
Asnraloy wirk: 
stellt, als n 419. 
Hss. — 12. rovro 
der Streitkräfte duı 
gebot. — Tois ou 
also oixela. — 1 
unterliegen (in 
Sinne und persönl 
4. — dd 
bloss: „sollten 

leisten “, sondern 
länger ausharren “ 
1. 2, 64, 5.), wo 
setzung „wenn Wi 
um des ominösen | 
verschwiegen wird. 
coue» tritt zuversi 
das nach ei arı{ayı 
geforderte weler: 
Widerlegung deı 
Hofoung c. 142, 6.- 
zayıoraraı, in g 
niss setzen; auch c 
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ayay6v, dxeivors obx av yiroızo dıdayy: 5 © 
1OTTUun nE00X0VOL, xasaıpereov nuiv dorı us 
’ >» >» » > N » PA) \ 
uara d’ wor’ Exeıy ds avra olvouss‘ n Ödswon 5 
< N ’ 4 \ [4 je < u 
ol uv &xeivwy Evunaxoı Enni dovAeig 77 auroy 
ex Arregovoıw, Nueis Ö Erri TO TIUWgoVusvoL 
\ x > va ’ 3 PL ’ 
Dig xai avroi üua owLeoFaı 00x apa danavn- 
> ZH nd x cc» ’ >» _ x 2 > 
Erri To un Un’ dxeivwv aüra apaugediyres av- 


NG KAXWG TTAOXEIV. 


toxovos de nal allaı Ödoi nolzuov nzuiv, Evu- 122 


: drr0otacıg, HaALOTE Trapaipeoıg O0doa Ti 


— 11. 5 dt — noov- 
t eigentlich transitiv; 
st wie oAU c. 25, 4. 
v4, 12, 3. der Acc. 
entspricht aber dem 
unserm: ‚,was sie Vor- 
— 18. xasaıpereov 
zu überwältigen 
3 Uebung, so dass ein 
sleichkommen, wie es 
en, doch nicht voraus- 
:8.d. krit. B. — 19. 
diesem Zwecke, der 
des Seewesens; ein 
er, wozu man das Geld 
npeln nehmen wollte: 
„2. 22, 4. 26, 4. 97, 2. 
'on Steuern: c. 19. 80, 
. 6, 84, 3. — demvov 
8. vgl. über die Bildung 
38 der parataktischen 
c. 35, 3. — 20. dorv- 
‘av: über die Stellung 
— 21. öml rorıu.xte. 
ap — naoyeıv: die 
h wichtigen Zielpunkte 
vischentretende oVx «- 
Jouey, wie gewöhnlich 
gehalten. — 22. xalist 
htmit auro/ zu verbin- 
zugleich selbst, so 
trafung der Feinde und 
icberung Hand in Hand 
as zweilelnde «o« (wie 
und un, etwa), im 
ede eines Gegensatzes, 


dient dazu das Gegentheil von dem, 
was man hätte erwarten sollen, mit 
ironischer Verwunderung hervorzu- 
heben: „‚wenn jene zu ihrer Knech- 
tung nicht müde werden Opfer zu 
bringen, wir aber zu unsrer Ret- 
tung vielleicht nicht Geld her- 
geben wollen.“ vgl. Plat. Apol. p. 
34c. 37d. Rep. 10 p. 600d. Lys. 12, 
36. — 23. aur« und avrois rovroig 
aufyonuore bezüglich: „dass nicht 
unser eignes Gut Mittel zu unserm 
Verderben werde.“ 


122. ‚Ausser andern Aussich- 
ten, die der Krieg selbst uns eröff- 
nen kann, mögen wir vor Allem 
durch festes Zusammenhalten uns 
der Schande erwebren, unter die 
Gewaltherrschaft Athens zu gera- 
then.‘ 


1. ödof bildlich, wie auch schon 
c. 69, 3. — 2. anooraoıs obgleich 
in neutralem Sion, von arooryvaı 
(Abfall, Empörung: denn die trans- 
itive Bedeutung Aufwieglung 
ist weder von anöotadgıs, noch 
eine ähnliche von einem andern 
comp. nachzuweisen: am nächsten 
käme xaraotaoıs 8, 72, 2.) ist dech 
zu denken als durch den Einfluss 
der Gegner bewirkt, so dass die 
zrapaipeoıs (nur hier: Entzie- 
hung) als entsprechender Begriff 
appositiv hinzutreten konnte. ua- 


1: 
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THUCYDIDIS 


rg000dwv als loxvovas, xal Irrıreiyiouög TH 1uog, 
re 600 oüx äv rıc vöy ngoldor. Txıosa yap sebleuo 
Ömzois xwosi, adrög de dp’ aürou ra rolld rayvaraı 
To nagaruygdvor: dv @ Ö ur ebopyiiswug ads ago 
Anoas Beßauörepos, 6 de Öeyıodeig mrepi avrör oux 
ow nralsı. &rIuudsueda de xai örı ei ur Hoav juun 
croıs rpög Avsındlovg srepl yns öowr dıapogal, 
öy nv vov de noög Euunevsdg ve juüg Adıvaioı i 
xai nord nölıy Erı ÖvvarwWrepoı‘ ware ei un) nal d 


Äıora, in seiner wichtigsten Wir- 
kung, vor Allem: ähnlich 4, 12, 3. 
— 3. Inıreiıyıauos od. Enıreiyı- 
oıs: die Festsetzung an der Gränze 
des feindlichen Landes oder in dem- 
selben zu steter Befehdung, wie 
sie 413. in Dekelea ausgeführt wur- 
de: 6, 93, 2. 7, 18, 4. 28,3. ty yw- 
ex: die im Verb. Erıreiyllev lie- 
gende feindliche Beziehung ist auf 
die Construction des Subst. über- 
tragen. vgl. c. 63, 2. 73, 1. 96, 2. 
— 4. Ent 6ntois, unter vorge- 
schriebenen Bedingungen, nach 
festen Gesetzen: Zrr/ c. dat. von be- 
dingenden Umständen wie c. 13, 1. 
65, 1. 69, 2. 70, 3. Die gleich hier 
eintretende Personification des Krie- 
ges ist bis zu Ende durchgeführt. 
— 5. no05 TO NapaTupyavon, 
nach den jedesmal eintretenden 
Umständen: das rapa- hat die 
Wirkung des ast, daher der Singul. 
auch im part. aor. 3, 82, 7. 5,38, 
1.— teyyao9cı, „Mittel und Wege 
ersinnen“: 4, 26,9. — 6. 2v@, wo 
denn: zu c. 39, 3. — &Voey. aurp 
7E000uıAnGas, wie OpyıodEls me- 
eo? «uröv recht absichtlich mit Fest- 
halten der persönlichen Vorstellung 
vom Kriege gewäblt: ooyn, die bei- 
den Ausdrücken zu Grunde liegt, in 
der allgemeinen Bedeutung der lei- 
denschaftlichen Aufregung, der er- 
regten Gemüthsstimmung, in wel- 
eber Tb. das Wort auch 3, 82, 2. 
8, 83, 3. gebraucht. evöpyntos un- 
gefähr s. v. a. ouyooy, beson- 


y 


nen, gelassen findet sich « 
spätern Schriftstellern wie« 
1. eg avıöy, zu doyıay 
allgemeinster Beziehung: „,v 
im Kriege von Leidenschaft | 
sen lässt‘), dem auvıg zu u 

Anoas entsprechend. (ee 
zu rzralcı ist weder sprach 
begründen [es hätte zegl 
heissen müssen: 6, 33, 5.], nı 
Sinne wach passend, da die| 
unfälle doch von aussen eig 
— ovx 2lacow ntede (4,1 
33, 5.), kommt am meisten ı 
den: nicht weniger, sondı 
verschwiegenem Gegensatı 
ein Andrer) mehr (vgl. 6 
7, 28, 3.); also erst recht 
selben Gedanken auch 4, 18 
9. avılnaloı bier gleich: 
passiven Sinn: Gegner, mil 
wir es aufnebmen können. vg 
6. — olorös, erträglich d. 

mit fertig zu werden ist, 
leicht im Gegensatz zu 
Schlimmerem; nur von Th. 

7, 75, 7. so gebraucht. — 1 
zara nolıy Erı dvvarorepo 
zusammen den Gegensatz zi 
£uvur. te nuas 49. Ixavoı 
xai verbindet nicht bloss &i 
tas und xara nolıy), und z' 
dass ro0s nuds zu dem xare 
im 2. Gliede wiederholt zu 
ist. &rı durerwrepo: d.h. | 
Fri durarof: zu c. 68,1. —: 
@3g001 nur epitatisch, rel « 
was durch xal xara Ey xc 
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= LMB.T. CAP. 122. | 
ze 39m wel $uaorov &orv ua yyalum duvvodusde 


‚ Yxa ye Öysas jnäg drrdvwg yeupWoorraı. xal vv 
ei xai dewor ry axovoaı, Torw odx allo zı GE- 
N Övsıngvg dovislav 5 xai Adyp Bvdoraodivar 
» ın Ilslonovwriow ai möhsıs Tvoodads Uno wiäs 
ıdeiv. dr d N dixalws doxoiuev &v ıdaysır #) did 
r avegeodaı xal vor narkgwv zelgovs Yalvsadaı, 
“"Elldda Hisvdegwoov, Nusis dE dd” Tuiv adroig 


Dusv aurd" Tüpadvor 


ne Ausführung erhält. aorv 

Tbeil des &9vog zu fassen 
),4. 3, 92, 5.), auch jede 
Stadt in Lakonika, Böotien 
der bezeichnete E9vos die 
n, &orv die kleineren unab- 
ı Staaten, womit xal uel- 
‚Eiaoooyı nolsı c. 125, 1. 
timmen würde? — 15. är- 
m nächster Verbindung zu 
fast mit der Wirkung eines 
s: „als gradezu Koecht- 
.b. vollständige Unterthä- 
* ähnlich 4, 31, 2. AlYoı 
u 7, 81,5. £voradoy uayaı 
m c. 30, 4.). 8, 64, 5. steht 
msatz 7 avıızpus &leude- 
dem Artikel nach gewohn- 
rachgebrauch. — 0, das 
a e. 33, 2. 35, 4.) bildet mit 
renden zul — — xaxona- 
ı Subj. zu Aoyo dydorao9H- 
ass es auch nur in Worten 
egensatz zu dem zudenken- 
@) als möglicher Fall be- 
; werde.“ &ydounleır, ei- 

wie unser zweifeln (von 
wischen zwei (Möglichkei- 
wanken (c. 36, 1. 6, 91, 4.), 
ie eine als denkbar ins Auge 
— 17. 27 @ wie oben 1. 6. 
' bestimmter aufzulösen in: 
ums rovro Fuußaln. — 7 
s adoyeıy, „uns geschehe 
techt,““ wegen irgend einer 
sgesprochnen Verschuldung; 
erste Fall wird als wenig 
heinligh nur vorausgeschickt, 
ıkvdides 1. 


d2 Zwuev Eyxadsordvar ncb- 


um den zweiten, dass man sio der 
Feigheit beschuldigen werde, als 
den viel wahrscheinlichern hiaze- 
stellen, auf dem denn auch die wei- 
tre Betrachtung verweilt. — doxoil- 
ev &y, „man würde von uns sa- 
gen,“ xelpow yalveodatı, „dass 
wir uns schlechter zeigen,‘‘ so dass 
in der Verbindung beider Verba 
keinerlei Pleonasmus ist. — 19. 
nusig dE steht in so bestimmten 

egensatz zu of, dass, obgleich 
kein grammatisches Band beide 
Satztheile verknüpft, sie doch durch 
Interpanction enger, als gewöhn- 
lich geschieht, verbunden werden 
müssen, damit das zwy zardowy 
xeloovs nach beiden Seiten erwie- 
sen werde: ein ähnliches Satzver- 
hältaiss c. 70, 1.74, 1.— 20. avrd, 
ro Eleu9e0ov elvaı oder nv &lev- 
Ieplav aus dem 2Aev9epoüv: vgl. 
c. 68, 2. — noölıs TÜUgayvos wie 
yo rupavvos6, 85, 1. Diese sonst 
regelmässige Folge (mit Voranstel- 
lung des generellen Nomens vor 
das specielle), wie wir sie auch eo. 
124, 3. finden, ist hier (wie c. 96, 
2.) geändert, nicht dass dadurch rv- 
oayvovalsPrädicatzu noöAıy zu fas- 
sen wäre, sondern nur um dem be- 
stimmenden Begriff in unmittelbarem 
Gegensatz zu «auto (d. i. &lev9eola) 
einen grössern Nachdruck zu geben: 
„eine herrschende Stadt lassen wir 
mitten in Hellas bestehen “ (dies die 
Bedeutung des 2yxadsoravyas vgl. 
124, 3.), und bieran schliesst sich 


14 F' 
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4 Asy, voig d’ dv uk yovdggovg akıoöpag zaralvsı: 
odx Touev önwg Trade zer vor usylosuv Evumpogı 
Sılaxraı, übwveclag d uclaxiag 7) aualslag. oö 
scepsvyössg vavza di vv nAslosoug dn) Bldıpacav 
gyadınaw xayugnxare, 1) dx vov stolMoig aydll 
dvarsiov Dyoua dpgoavvm uEswrönagral. 

„Ta Ev obv ngoysysınudva vi dei uaxgor 
äs 6009 vols viv Evupkgs airınadar; nnegi dE Tu 
ra uelldszwv Tols nagovaı Bondovvrag yon Ereı 
srwgeiv (scdrgıov yag Uuiw dx Ta rövav sog Agero 


taktisch: rouc d’ — — xara- 
veıy, „während wir es als unsere 
Aufgabe betrachten —.““ Die Satz- 
verbiadung wie e. 86, 2. Ueber die 
Sache c. 18, 1. denn die lacedämo- 
nische Politik ist auch für den pelo- 
pona. Bund die leitende. — 21. uöY- 
aeyos: wohl zur Variation von rv- 
oea»vyog ist das seltne mebr peeti- 
sche Wort gewäblt. Aesch. Prom. 
324. Aristoph. Ei . 1330. Plat. Rep. 
9. p. 5752. — 2 tade, ein sol 
ches Verfahren. — zoıay, wie c. 33, 
3. dvoiv, vor einer diajunctiven 
Aufzählung nicht zusammenfassend, 
sondern die Wahl lassend (anders 
3, 40, 2. vor copulativen Partikeln). 
— $uugyopal ungewöhnlich Feh- 
ler; in dem Sinne: „die dem Men- 
schen zustossen.“ — annllaydaı 
Tıyos, wovon frei sein: c. 143, 
3. 3, 63,4. 8, 2,4. — 23. ov yap 
In — — xexwonzare. dieser Satz 
enthält nicht, wie gewöhnlich an- 
genommen wird, die Behauptung: 
„nieht mit Vermeidung dieser Fehler 
habt ihr euch zur Verachtung ge- 
wandt;‘‘ sondern mit der unverkenn- 
bar gleichen Wendung, wie 5, 111, 
3., deutet er unter dem Schein des 
Unglaubens eineu für begründet ge- 
haltnen Argwohn an: „denn ihr seid 
doch hoffentlich nicht, wenn ihr diese 
Febler vermieden habt, in den viel 
schlimmern der Geringschätzung 
gerathen;‘ d. h. eins von beiden ist 


% 


sicher: entweder sind os die 
ten Febler, oder der noeh 
mere u. 8.W. — zwogeiv ir 
8, 64,5. — 24. xzarampeoı 
dppocuyn. nach der zu c. ! 
4. bemerkten Neigung duro 
gleichen Stammes eine bei 
Wirkung zu suchen. uerem 
nämlich von denen, die d 
richtig beurtbeilen. 70 id 
övoua, determinirender } 
2, 37,1. 4, 64, 3. 


123. „Unsere Zuversiı 
mit Recht durch den günstj, 
terspruch noch vermehrt.“ 


2. Tois vuv (und 3. roig 
oı vgl. c. 132, 2.) Neutr. di 
ey. und uellovra gegeni 
Era, weiterhin, adver 
gelügt, auch 3, 39, 8.; öfte 
reıra in diesem Sinne: c. 
2, 64, 5. 4, 64,5. — 3. fı 
Tag Tois naP0UGL: „dui 
Schutz des Bestehenden “: | 
mit sachlichem Dativ, wie : 
c. 140, 1.2, 63,1. — En 
nwpeiv (nur hier) mit Anklaı 
En eıta ulllovre: „umdes 
Bevorstehenden willen aue 
tere Mühen nicht scheueı 
Wirkung des 2nı wie in ı 
osaı c. 41, 1. Enır£grnors 
Inıuardansıy c. 135, 2%. i 
oyaıc. 144, 1.4,61,1.— 
im Allgemeinen auf des dı 





LIB. 1. CAP. 122 — 121. 


311 


xal un) mesaßallsır zo 8905, ai üpa nous ve vür 
woig dllyov sroopeosse (oV ydp dixaov & vi dro- 
Mn Th rregiovolg anoltoFaı), alla Fagaovvrag 
ara solid dc vor sdlsuov, Tov vs HEo0 xenoar- 
i adrov vnooxousvov Eviinwyeodar, xai wng &lng 
95 naong Evvayumıovulıns, Ta utv pbßo, va de 
 onowddg Te ou Avoere nrodrepoı, Ag ys xal 6 
elevar ssolsueiv voullsı apaßsßaadaı Ndırnuf- 
!t ualdlov Bondrjoere: Avovoı yap 0x ol auvvöus- 
2” oi ngörepoı Enciövssc. 

Dove navsayddev xahtig Unagxov Uuiv msolsueir, 
ıwv ads .xoıyn nragaıvoivswv, eirıep Beßaıöra- 


sharekter, und näher auf 
Jämenier zu beziehen. — 
ter, die Macht, welche ins- 
durch die reicheren Mit- 
ben wird: vgl.c. 38, 6. — 
su. zu c. 93, 3. — 8. roö 
— xal rüs all. EU. — 
ze: diess die dreigliedrige 
ng des Sapooüvyras, wie 
16, 2. — yondavros: c. 
Tb. gebraucht das Vb. in 
leutung nur im Aorist: c. 
102. 5.5, 16,2. 32, 1. und 
das pass. zona9&v. — 9. 
s "Eilados: sowohl das 
3, wie das den Athenern 
fene: auf jenes bezieht sich 
ra un dovloFn. Schol.), 
.enpellg (der Dativ, durch 
eingeführt, statt E72’ ap., 
s Elevdegndi). — 11. 
obne Art. wie c. 53, 2. — 
ıBeßaosaı: diese und äho- 
üvformen der compp. von 
die bei andern Attikern 
er gar nicht vorkommen, 
: Tb. öfter: 3, 45, 3. 67, 6, 
30, 4.8, 98, 3. — ndırn- 
tdızsiv amovdas ist zwar 
‚piel, doch durch den Zu- 
ınggerechtfertigtund kurz 
ss nageßalveıv. (In per- 

Beziehung würde nach 


chgehrauch adızovufvoıs 


(e. 33, 1. 77,4. 2, 37, 3, 3, 67, 2.) 
zu erwarten sein, nicht Hdexznsedvors 
wie Kr. vorschlägt.) — 13. Bonseiv 
wie oben 1. 3. — Die Worte ndız. 
d. u. Bon9noere sind aur paren- 
thetisch, zu grösserer Beruhigung 
der Kor. eingefügt: Avovaı yap xı#. 
begründet den voraufgehenden Satz, 


124. „Alles drängt daber zu 
dem Entschluss durch den mutbvoli 
unteroommenen Rrieg das gefähr- 
liche Uebergewicht Athens ia Gric- 
chenland zu brechen.“ 


1. Undoyov vuiy ace. abs. (zu 
c. 2, 2. i6, 2. 120, 3.) des imperson. 
vnapyeı, „es bietet sich Gelegen- 
heit,“ c. 82, 6.3, 109, 3. 7,63, 1.; 
wie bier, noch 3, 63, 2. — 2. xoıyj 
enthält das Hauptgewicht des Argu- 
ments: im Interesse Aller, wit 
Bezug auf den c. 120, 1 u. 2. gelie- 
ferten Beweis, dass kein Bundesstaat 
bei dem Uebergewicht Athens unge- 
fäbrdet sei. Der folgende Zwischen- 
satz: eineo — elvaa soll, ehe die 
Mahnung selbst auf die voraufge- 
benden Gründe gestützt wird, noch 
einmal das Gewicht des zweiten, des 
im xoıyı liegenden, in sein volles 
Licht setzen: dazu war aber noth- 
wendig (mit Reiske u. A.) ravr« 
st. raura zu schreiben: denn dass 
der Krieg für die Staaten, wie für 


14° 
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cov vo ravsa Evupegovra xai sdlecı xai idımı 
var, un u8hlere IIosıdaudraug vs noısiodar Fıuwei 
Augısvor xai Uno Iuvwv noAtopxovuivorc, od m 
nv roivarsiov, xal zov BAlwv usreldeiv vny &lev 
ws ovxerı Bvdlysrar repgiuevovrag voüg us non P 
oyaı, roög d’, ei Yrwosnodusda Euveldoörseg uE£ 
veodaı dE 00 Toluwvres, un noAd Vorepov TO au 
oyeır alla voulcavseg & Avdyıny ayixdaı, W 
Euuuayoı, xal ana vade ügıora Akysodaı, unpica. 
srölsuov, un PoßnFEvses TO avrina deuwdy, Tg 

avzov dıa riksiovog eionvng &nıdvunoavses du zı 


die Einzelnen heilsam sein werde, 
ist in der Rede nirgends ausdrück- 
lich ausgesprochen; wohl aber ist 
Gleichheit derInteressen von 
grösster Wichtigkeit. Es muss 
aber xal molsoı xal Idıwraıs nicht 
zu £uugp£povre, sonderu zu Beßauo- 
Tatoy gezogen werden, mit einer 
bei Th. besonders häufig zu beach- 
tenden Trennung der dem Sinne 
nach zusammengebörenden Worte: 
„wenn anders das sicherste Band 
sowohl für Staaten, wie für Ein- 
zelne ist, gleiche Interessen zu ha- 
ben;‘“ wovon denn bier der erste 
Fall zur Anwendung kommt. — 5. 
ou — touvayılov: denn ein Ueber- 
gewicht der Dorier über die lonier 
war im Allgemeinen anerkannt: vgl. 
5, 9, 1. (wv eiwdare xoelaoovs el- 
vau) 6, 17,1.7,5,4.— 6. uerel- 
Ey, erstreben, hier für andere, 
wie q, 39, 1. für sich selbst. — 7. 
ouxerı Budtyeran (impers. wie c. 
140, 1. 142, 9. 2, 87, 3.4, 18,5. 8, 
27,2.) „es gehtnichtmehran, 
die Sache verträgt es nicht mehr“: 
davon hätte eigentlich zu zegıuE- 
vovras, was das Subj. nuds voraus- 
setzt, ein Infin. wie nepropav ab- 
hängen sollen: „wir können es 
nicht mehr ruhig ansehen, dass —“. 
Aber in der Ausführung treten die 
von zzepıufroyres und dem zu er- 
sänzenden Jufinitiv abhängigen 


® 


neuen Infinitive roug dry 
o3aı — rovs dt nacyeıı 
selben parataktischen Ve 
wie c. 28, 4.) in das Verhäl 
jenem ein, und erscheine: 
Eyde&yeraı abhängig, auf w 
ursprünglich nicht berechu 
Es tritt dadurch der zu c. 

3. 61, 3. bemerkte Fall eir 
mitten der Periode ein We 
Subjectes vor sich geht: d« 
uevoyras, das auf nuds 
hat dem eigentlichen Sion u 
Beziehung zu rous uev (: 
tidaıaras) und tous dE 
Jovus Fuuuayovs). — 10. 

xznvy ayiydaı (nach der 
kelung des Subjectes im 
gehenden Satz, unpersö 
nehmen, wie 7, 75, 6.), zuı 
sersten, d. h. zur Not 
keit des Krieges, im Gege 
ovx£ri lvötyer nepıudı 
der Kürze wegen zu denke 
11. apıora ad). nicht adv] 
145, 1. — 12. un yo} 
ohne zu fürchten, soc 
Furcht abgewiesen wird, n 
das Nichtfürchten als M 
vnyioaode schon yora 
wird. — an’ avroü, TOD: 

in Folge desselben zı 
den: vgl. zu c. 12, 2. 23. 
nouxiag dagegen (l. 14) b 
zugleich das Motiv, um d 
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ı air de alaıien uällor Beßawovraı, dp Youxlas ös un 
S wolsunoas obz Öuolus axlvdvuyor. xal zıiv adsosnxviar 3 
b m Elladı nidhıy TUgawvov iymoduevoı Ent nücıv 
inolog zadeosdvaı, dore viy utv Ydn ügxer, züv de 
Amosicdas, nagaosnouusda dnneldcvrss, nal adrol 58 
turddvesg zo Aoınöy oixwuer xal tous vor dsdovAwusvoug 


ORTE TE 


uimas dlevdegsoouesy.“ 


Torcdsa oi Koglvdioı alnov, oi dd Aansdarudrıor 125 
udn) dp’ dndvrsmy Harovoav yrauny, ıwiipov dnfyayor 
tig Evuudgoıg ünacır 8001 nagijoer Eins nal yelbovi 
un) &Adooovı nıölsı- xal 70 ni79os dıulmplaavro seoAsueiv. 
dedoyusvov ÖE avsois euF)s udv adüvara 1v drıqargeiv 
Inagaoxsvoıg ovoıw, E&urogibseogar de &ddxsı Exdororg & 
sedopoga iv xai un elvar uelinoıw. Öuws de xagıore- 


villen and den Uebergang, aus 
üieser Ruhe heraus: denn zo- 
lsuilens (aor.) bedeutet: den Krieg 
wisnehmen. — 15. ou Önolus, 
ügmilich: wie wenn der Friede be- 
sig wird ; in der That aber s. v. a. 
vügellegation. vgl. c.99, 2. — 16. 
zig röpayyoy zu c. 122, 3., so 
dass such hier rUpayvoy nicht als 
zu xa9eoınviay zu fas- 
um ist, sondern xa9E0Tnxuiay und 
aßessavraı stehen mit absichtli- 
der Wiederholung in prägnanter 
: sich gebildet ha- 
len. — in) näocıy, drohend für 
de, ähnlich wie c. 102, 4. 3, 63. 
—18. dıavyosiodcı, näml. koyeıy. 
SL e 1, 1.— nepaornomueda zu 
29, 5. — re nach aurof wenn 
meh aus den geringeren Hss. ist 
zu estbehren, da die beiden 
eomjj. olxzuzey und Elevde- 
“ ia naber und die beiden 
to andeutender Verbin- 
tung als die Folgen des napaoın- 
umede auftreten mü 


Ei 


125. Der Beschluss zum 
Kriege wird gefasst und die 


Rüstungen begonnen, 


2. yyoauny, wie ırjpov (zu c. 
87, d) r llectivon Gebrauch 
ohne Artikel: vgl. e. 128, 7. 2, 2, 
4.86, 5.3, 92, 4. 4, 125, 3. 7, 72, 
3. Dazu stebt «p’ andyroy in nä- 
herer Beziehung als zu 7xovoe», 
vgl. 3, 36, 6. 6, 76,1.— 4. duyn- 
geoavıo vgl. c. 24, 5. 34,1. 89, 

„5. dedoyulvovzuc.2,2. Das 
part. perf. vom gefassten Beschluss 
obne Causalverbindung mit dem 
Folgenden; dofay, wo diese Bezie- 
hung eintritt, wie 5, 79, 1. 93, 1., 
doxoüy, von einer vorhandenen 
Ueberzeugung, die aber nicht zum 
Beschlusse führt: 4, 125, 1. — 
advvare. zu c.7,1.— 6. dxnogike- 
09cı c. 82, 1.6, 83,2.—7. um 
edycı in ähnlicher Weise prägnant, 
wie oux elyaı c. 2, 2. 49, 3. „Zöge- 
rang dürfe nicht Statt finden.“ — 
n000pogos, zweckmässig: 2, 
46. 65, 11. 7, 62, 2. sonst wenig 
gebräuchlich. — öuws de: „trotz 
des Beschlusses nicht zu zögern, 
verging, wenn auch weniger als ein 
volles Jahr, doch noch geraume 
Zeit.“ (Evıunvrös lv ov — Eao- 
00y dE: eine ähnliche Wendung 
wie c.di, 1. ody Saas daigwr, dlld 
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ubvoıs ww Edsı Bviavrög ur od dıusseißn, Uaocor di, 
segiv Soßaleiv ds ıiy Arsınnv xal vor sedisuor Apasdaı 
Yavepws. u 
126 Ev volrp de Engesoßevovso TU XEONE TUEög To 
’491valovg Eyaanuara morodusvor, Örewg opioıw Örı us | 
yiorn ngöpaoıg ein vov molsueiv, 7y un rı doanodowgı, { 
2 xal newroy uev ngeoßsıs neuparses oi Aaxsdarudre : 
duelerov rois AImvaloug To &yog 2lavveıy vig Ieov“ 1d5' 
3 de &yog 7v rouövds: Kilwv Tv 'Ohrursioriung are A ı 
valos av ıdlaı eiyerng ve nal Öuvarög‘ Eysyayıina Ö ; 
Suyariga Ccayevorg Meyapewg arögds, Ög xas’ Ausiven 
4 röv Xo0vov Erugawveı Aleyagwr. xowusrm de vo Kulm 


nislovs.) Wenn die zwiefachen 
Verhandlungen in Sparta auch mög- 
lichst bald nach der Schlacht bei 
Potidäa (c. 62.) im Sept. 432, zu- 
sammengedrängt werden, so wird 
doch der letzte Beschluss nicht frü- 
ber als October gesetzt werden 
können, und da der Einfall in 
Autika in den Juni 431 zu setzen 
ist (zu 2, 2. und 19.), so verfliessen 
7 bis 5 Monate über den nüöthigen 
Vorbereitungen: xadıotaufroısals 
art, imperf. vgl. 2,6, 1. 04, 2. 

.25,3.5,12,1.— 9. tor 04. 
&o. gavrsows zur Unterscheidung 
von dem einseitigen Friedensbruch 
der Thebaner durch den S0 Tage 
vorher (2, 19, 1.) unternommenen 
Ucberfall von Platäa. vgl. Vömel 
im Herbstprogr. 1845. S. N. 


126. Inzwischen verlan- 
gen die Spartaner in Athen 
Austreibung Jder Nachkom- 
menderer, die sichmit Blut- 
schald befleckt hatten bei 
demhochverrätherischenUon- 
ternehmen des Cylon. Er- 
zählung desselben. 


1. E&roeo3etorro Impf. als Ein- 
leitung der Verhandlungen, deren 
Verlauf mit den mehrfachen Digres- 


sionen_bis c. 138 berichtet wink .; 


— 2. örı ueylaorn noöyadız, ci 
möglichst lerker Anlass: e. 141, 
1.Ealusyalyxelini Boayeigöpok 
ws 700ya08&ı.— 4. auWroy ner: 
der Fortschritt c. 139, 1.— 5 rd 
a;os ?lavreir forınulärer Ausdreck 
137,1. 125, 1.135, 1. und 2, 1,1. 
wiederholt; auch Soph. Oed. R. Sl. 
ulaoua Eiatreır. To üyos kun 
ür vous &reyeisd.i. Tols &xyoroi 
Tor doRoarTWwr TOAyo5. Täs Hol, 
ins Aynras.—6. Kris nr: übel 
die Form der Erzählung vgl. zue.24, 
l. über die Sache Herod. 5, 71.— 
Tot dinznuatos Too xara 107 Kr 
Imra Tn7 Hay nrerar Tıyes Iavue- 


oerres elıor, OTı Äkwr &ıllaot . 
&rrautya, AErorTes zeot Hovzcdk ° 


dor Schol. — Olrumumiens wahr 
scheinlich 01. 35.640 v. Chr. und det 
Ueberfall der Akropolis Ol. 42. 612 
— «ro lässt sich zu 'OArum. (wit 
bei Herod. 5, 1) und zu .LInreios 


zichen, letzteres der Stellung nad 


wahrscheinlicher, da Oiru nıorieK 


auch öfter absolut steht. Plat. nn . 


5. p. dhdd. — 7. Tor zalaı. vol. 


2,35,.3.6,%9,5.— 5. Gent 


Aristot. Pol. 5, 4,5. gleichzeitig mi 


Periander, von Korinth. Curties, ; 


Gr. Gesch. 1, 233. — 9. yoje 


I 
von Befragung des Orakels bei Ti. 
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polig aveilen.d Hedg dr 15 soo Audg si neylomy 
casalaßsiv vv Adıyalr axpdnolıw. ö dd napd 5 
Osaybvovs divauıy Aaßuv xai voog pliovg dva- 
‚ Ense) dniiyov 'Ohvurıa va dv Ilslonovnijow, 
3e siv dngdnolır vs Enni vupawidı, vouloas dog- 
sov Aıög usyiorıy elvar xai kavso zı rgoorxev 
a verıxımdıı. ei dd dr a Arsıny 7 EARoIL ou 1) 6 
ı &ogrı) elgmro, ovre dxeivog Fri xarevönos vo 78 
m ovx dönlov (Eosı ydp xal Asmvaloıg Ardora, 
« Jıög bogen Meılıylov ueylorn, Eko vg ıdlswg, 
awönuei Svovoı, nrolloi oüx iegsia, dAld Iduara 
ra)" doxmv de öeIWs yıyyuaxeır änexeignoe si 
ot d’ A9vaioı aioIdusvoı EBorImodv ve navdn- 
swy ayowv Zr’ avrois xal srooonaseLduevo: drro- 
v. xo0vov dE dnıyıyvousvov ol Admvaioı vovxd- 


und überbauptbei Attikera 
eschin. 3, 124): bei Herod. 
‚46. 47.53.85. 3,57. 4, 

157.7, 141. 220. — 10. 
rn: Wiederholung des Ar- 
c. 23, 3. — 13, ?nnl90V 
nach Olvunıc, im Sinne 
s, wie 5, 15, 2. Kapreia 
v övıa. Anders bei der 
eitangabe 5, 49, 1.8, 9,1. 
za 8v ITel. Toüto npoof- 
sıdn Forıy Olvunın xal 
dovia zer Ev Asnvaıs 
ier ist nur an den Gegen- 
em letztern zu denken. — 
ai rvgayvldı mit bestimm- 
ichnung der persönlichen 
bei Herod. 5, 71. ri ru- 
eöunoe ist diese im verb. 
edeutet. — 15. np00nxeıV 
bern Bezug wozu ha- 
29, 3. 5, 66, 4. — 16. ’0- 
yıxay Arist. Rhet. 1, 2. 
Herod. 6, 36. xpareiv xal 
e Lucian. de merc.cond. 13. 
ıch Olympia coronari Hor. 
1, 50. — 17. sfonro, be- 
t,gemeintwar. — xar- 
a epexeget. Zwischensatz: 


er hatte es nicht weiter über- 
legt: vgl. c. 661.9.— 18. Aıaoıa: 
Aristoph. Nubb. 407. Sie wurden im 
Anthesterion gefeiert. — 19. Zeug 
Meıltyıos von Aristot. d. Mund. 7. 
unter den allgemeinen Beinamen des 
Zeus aufgeführt, in Athen noch er- 
wähnt Pausan. 1, 37, 4.— 20. 9U- 
ara Enıyopıa, Tıya neunare 
eis (Wwy Mopyas Terunmulye. 
Rr. bält z0Alot — — Inıywoıa für 
ein Glossem; allerdings sieht die 
Stelle darnach aus; dann möchte der 
Zusatz aber schon bei 20 nölewus 
anfangen. — 21. Eneyelonae 19 
Eoyy, xartlaße ıny axponolıy. 
— 23, En’ aurovs, ToUs auyı Kv- 
Avya. — 24. Enıyıyyoutvov, „da 
über der Belagerung längere Zeit 
verfloss“. 4, 26, 4. — TpUYöuevog 
u, Terpouywue£vos (4, 60, 2. 7, 28, 
3.) sind die einzigen Formen, in de- 
nen bei Th. diess vb. vorkommt, 
das im Homer und den attischen 
Dichtern (Soph. Aj. 605. Oed. R. 
666. Trach. 110. Eurip. Hipp. 147. 
Hel. 521. Aristoph. Pac. 98). Ach. 
68) und dann wieder bei Spätern 
sich öfter findet, von Herodot nicht 


214 , 


uivons dv 2er dviovedg 
meiv Loßahei ds av Arsiniv % 


‚eg. 
PR ’Ev role dE dngeoßeion 
"491velous Iran ui 
ylomn mgöpaaıg al voD mohsue 
2 xal rgüzov utv mgloßsıg ze 
Zuöhsvov zog Adıveloug To, 
3 08 äyog Av roudvöi 


vaiog cov 


tz zu der Zeit 


tagebung, von wo 
Regierungsgewalt 


13. — "3 ehe E 

gl. Herod. 

Adj. gebraucht Th. 

3. zullovom ixeru 
1. — ror Awuo», der 
— 33. üyeornaavres con- 
jrack für diese Sache: 
(197, 1.3, 28, 2, 75,4. 5. 


FE Rnızerg. ınV quigenp. Kr. 
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THUCYDIBIS +. 


26 


uss0L Ti nooosdgeig Aannidov os nsghlol, Ennırok 
roig Evvka Öügxgovas 77V ları)v nal zo nv au 
zogoı dıadeivaı 5 &r ügıora dıayıyydorwas" Tore 
srolla Tiwv nolısınay or &vvka ügyorseg Enngaooov. 
usra vov Kilwvog srolsogroiuevorı Yplavgwg sixov 
ze xai bdarog anrogla. 6 ur oüv Kilo xal 6 cd 
avzov &udıdedaoxovam' ol d’ aAloı wg drsıdbovro xo 
xal aneIymonov Önd vov Auuov, xagLovow Ini T 
uöv in&raı TOv &v vi angondieı. avaoınaavrag dE 
oi saw Adnvalwy Inrırssgauuevor nv gvlanıy, ı 
ewv anosvmoxovsag Ev zo ie, Ep W undev naxcy 
oovoıw, anayaydyrss arckurewary" nadsboutvoug di 
xal Erii vwy oeuvuv Iewv Ev vois Bwuoig Ev zijn 
dısyoioavso. xai ano Tovrov Evaysig xal akırıgı 


gebraucht wird und in der attischen 
Prosa selten ist (Xen. Hell. 5, 2, 
4.) — 25. ol nroAlof bestimmend 
hinzugefügt, wie c. 2, 6. 18, 1. 119, 
1.— 26. rois dvvea &pyovoı, an 
deren Spitze Megakles stand. Plut. 
Sol. 12. — 27. &eıora Prädicat 
zu einem aus dem Vorigen zu er- 
gänzenden allgemeinen Objecte: 
„wie sie eben diess — die Ausfüh- 
rung der Bewachung u. s. w. — als 
das Beste erkennen würden “: vgl. 
6,8, 2. und 8, 67, 3. —6,26, 1. 
tritt edvaı hinzu, wodurch diese 
Coastruction unzweifelhaft wird. — 
rose dE, im Gegensatz zu der Zeit 
nach Solon’s Gesetzgebung, von wo 
an die eigentliche Regierungsgewalt 
der Archonten immer mehr abnahm 
und meist auf richterliche Funktio- 


nen beschränkt war. Schömann, 
Gr. A. 1, 413. — 29. Ylavpws E- 


zer im Tb. nur bier; vgl. Herod. 
‚129. Das Adj. gebraucht Th. 
nicht. — 32. za llovoıy Exerau 
zu c. 24, 7. — röv Bmuoy, der 
Athene. — 33. ayaoınoavres con- 
stanter Ausdruck für diese Sache: 
e. 128, 1. 137, 1. 3, 28, 2. 75,4. 5. 
— 4. inıtero. vv pulaxıy. Br. 


Gr. 52, 4, 5. Matth. 424, 
hat Th. 5, 31, 3. auch das, 
Subject beim pass. von 2rzı 
Ölens Aaxedanuorlos Enr 
ans. — os &wpor anodvn 
„da sie sie dem Tode nahe 
um den Tempel rein zu 
von Leichen: Grund des 

oc. — 35. &p’ w.zuc.1 
Anschluss an avaotrnoavre 
anayeıy, wie ducere, zur 
tung: c. 128, 1.3, 685, 1. — 
Tuy Oeuywv Jewrv, ein Hi 
der Eumeniden, das nach de 
nAnolov rov Apelov a 
— dr T7j nagodg ist mit 
uevrovs zu verbinden: 

welche auf dem Wege zur 
tung ihr Schicksal erkannte 
den Altären der Eumeniden 
suchten.‘ Plutarch's Daı 
(Sol. ce. 12.) dass Megakles 
schwornen nur bewogen bi 
Ölen xareldeiv, würde sa 
daran geknüpften Umstän 
ganzen Hergang begreiflic 
chen. — 38. dıayojodas 
Herod.). noch 3, 36, 3.6, ( 
alırnoıoı (Ausdruck des äu 
Frevels Dem. 18, 152. Ae 
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Ensivol se duplouyso xai TO Ylvos zo Arı’ äxeivwr. 


v udv oiv xal 05 Adympioı vos dvayeis Tovzorg, 12 


de xai Kisousvns 6 Aaxsdaruodrıog ÜoTegov uerä 
alu gracıalövıwy, Tovg Te Lwvras Elavvorrsg xai 
edveuswv TO dora avslövreg &bEßalov‘ xarnAdor 
‚ Ügregov, nal TO YSvog avzwv Eorıy Erı dv vy dası. 


oiro di) To Äyo@oi Aaxsdauuoveoı dxdAsvov &i- 127 


InIev Tolig Yeois neWEovy Tıuwpoüvreg, eiddreg d8 
lea sov Baydinnov 770008X0U8V09 aüso Xard TıV 
x xal voulkovssg Euneoovsog avrov bKov Opios 7700- 
_ za ano zov Admvaluv. od ubvros Toooürov NA- 2 
sadeiv &v auzöv vovro, doov dıuaßoinyv olosıy auzp 


ns Yeov blieb wohl die ste- 
lezeichnung für die Bethei- 
Arist. Egqq. 445. — 39. To 
0 ar’ &xelvoy, vorAllen um 
rsakles willen die Alkmäoni- 
- 40. nlacavy — Nlaoe: 
ra wie c. 23, 2. 30, 4. 47, 2. 
— 41. Kleoueyns — era 
oraoıalovroy (gedrängter 
ek, da uer« nur auf die ari- 
sche Partei, ozaoıaloyrwv 
amtliche Atbener hinweist): 
seh dem Sturz der Pisistra- 
>08, Ol. 68, 1. Isagoras ge- 
sthenes unterstützte und die- 
ı Haupt der Alkmäoniden, 
ze Zeit zu weichen nöthigte. 
5, 70. Curtius, Gr. G. 1, 
— 42. TouUs te lwvras. Te 
ans Voraufgehende an, ohne 
ıng auf das folgende x«i, 
tatisch ist: „und indem sie 
wenden austrieben (nicht zu- 
damit die Lebenden auszu- 
), graben sie auch die Ge- 
der Gestorbenen aus und 
a sie ausser Landes.‘ — 43. 
'oy zu ce. 113, 4. vorepov 
keinlich noch im selben Jahr 
reh die Verfassungstreue des 
athes. 


» Die Absicht dabei 


war besonders gegen Peri- 
kles gerichtet. 


1. dn, wie ovv (c. 26, 1. 51, 1.) 
und d’ ovr, (c.3, 4. 10, 5.63, 1.) 
nach längerer Unterbrechung (bier 
an 126, 2.) anknüpfend. — 2. dydev 
zu c. 92. hier und 4, 99. ungewöhn- 
lich dem betreffenden Worte voran- 
gestellt. — rowroy zur Steigerung 
der Ironie: über Alles. — eidores 
de: durch die Wortstellung entsteht 
die Bedeutung: „in der That aber, 
weil sie wussten.‘ — 3. 770008x0- 
uEVov @UTD, TW Ayeı, seltner Aus- 
druck, von Plut. Per. 33. erklärt: 
TO ayos, @ TO unToöseV yEyos Tou 
ITegıxl&ovs Zvoyov nv. Seine Mut- 
ter Agariste war die Nichte des 
Alkmäoniden Rlisthenes. Plut. 3. — 
4. nooywoeiv infin. praes. im Sinne 
des fut. nach voutkovres. vgl. zu c. 
82,4. — 5. ra ano ray Ad. 
„was sie von Athen hofften“: vgl. 
5,37,4.7,77,4.8,48, 3.51, 3. 
56, 2. — od ToGouTov — 600v zu 
c. 88. — 6. olosıy muss nach Th.'s 
Gebrauch (c. 5, 1. 33, 2. 2, 37, 3.4, 
17,1. 6, 16, 1.), der gp£peıv in die- 
sem Sinne nur mit sachlichen Sub- 
jecten verbindet, nicht zu Aaxs- 
daıuovıoı, sondern zu einem zu er- 
gänzenden ToUzo TO EKYua con- 


213 '- aucroms © 


segdg sıv ndlır, grad did iv dnehite Fuugage vd nd- 
“3.905 doraı Ö ndlsuog. Ür We duraraisarog sur za kev- 

s0r zal äyam sijv molızelar nvarsıouso drea vol; Ao- | 

xedauovloig, xal odx ala Ömalxeır, EIN” d wor schlauer n 


üqua zods Admraloug. 
128 Arsenölsvov dd xal oi 4: io: Tod Aaxsdar- 
wovlovs zö dd Taiwrdgov &yos di . ol yüg Aa 


daıudrıoı dvaosıjanvıds more dx zou legou rou Ikooudi- 
vos dsö Tarrdgov zur Eiluswv intrag drrayaydrsaz did- 
p9sıgav- di’ 5 dr} xal aplaır adroig voulfovar zir phyers 
2 osuoudy yerkayaı & Irragry. dxdlevor dd nal zo zig Xak- 
3 xıolxov &yog Elavverw adroug‘ bydraso dd zordrös: dme- 
ön ITavoovlag 6 Aanedaıudvıog TO rgWror usransupdek 
Und Irragrıariv and ring dexüs vis dv Ellnonbery zol 
xgıyeig un’ adrov delvdn un ddızeiv, dnuoaig ur odn- 
&rı Eentupdm, Idig de aörög zeingn Aaßuv "Eguuorida 
ävev Aaxsdaruoviwv apınveirau ds Eilyonorror, vo ir 


werden. — 7. mgös rip nd- 
‚s molltag. txelvou 





Nung mit Bezug auf c. 127, 1. vpLe. 
30,3u.4.— 2. 10 and Tu. 
wage: im Sinne der Laced. wird zog, die Schuld, die von dort her 
'erwandtschaft aufSparta gekommen. Dagegenist. . 
kb 4. &nd Teuvdgou local zu nehmen, 
wenn nicht der überflüssige Zus 
nur irrtbümlich wiederholt ist. — | 
möhtwog prägnant durch Voran- Ueber das Nähere des Ereignis | 
stellung des Verbums: vgl. zu c. 2, Paus. 4, 24, 5. und dessen wahr- 
2. ’, wo es voransteht, immer scheinlich irrthümliche Zeitangabe 
jachdruck (ec. 21, 1. 124, 1. Krüger Stad. 1, 1520. —4. daray. 
3. : diegseigar. zu c. 126, 11.— 5 
8° 5 In an bekannto Umstände 
Mann in Athen war. 'yov erinnernd: zu c. 24, 2. — rövpk 
65, 8. yav osauör..c. 101, 2.—0. vi 
.52,3.1 Xelxıofxov, A9mräs, von der al 
dem Burghügel ihr geweiheten Ers- 
kapelie: Paus. 3,17, 2. vor Te yaör 
Önolws al T6 ayalyıa Enoısar- 
genen Bint- 6 Mynras yalzodr. Curtis Pe 
undletzten j0n.2,227L.—8. rd wouror ur 
Pansanias. yar.c. 95,3.—10. drei. und. 
über Sache und Ausdruck c. 95, 5. 
WI — Er — oüxerı Een, c. 9, 6. — 1} 
 Voranstel- äyev Auzed., od xelevadırum er 








ö utgos, zu e. 14, 3. 


ım 
il wenigstens. — 8. Zoruı 6 














EIB. I. CAP. 127. 128. 8 


Id vör Eilavınöv nölsuor, vo d8 Ögyo va ces 
u ssgdyuara nodooeım?üoree xal so roüsor üve- 
w, &pıdusvos wng "Ellmvırng dexis. süsgysalar dd 
wde seöror Es Bavılda nardIsro- ai Tov nzavsög 
xz06 agynv Zrnoıjooro‘ BuLavsıov yüg dcr ch rrgo- 
apovoia ussa suv &x Körpov avayaienoır (sixov dd 
avrö xai Baoıldwg eoonuovsks vıyag nal Euyys- 
&dAwocr dv aürg sore) Tovrovs obs FAußer dnro- 
: Bacılei xgUpa vov Gllum Evuuayov, so) dE Ady 
av atzöv. äEngacos dd savsa usrd Toyyilov vov 
Ews, resp dnkroeive vd ve Buldvrıov xal zoüg al- 
sous. Erreuıpe dE nal ErrıoroAnv zöv I’dyyvAov pegovsa 
dvey&ygarıso de vads &v ausm, wc Üorspov dvev- 


131, 1. zu cc. 91,5. — 
Unvızos noksuog, (anders 
t, 2. der Collectivausdruck 
1.) der eben jetzt noch von 
nen gegen Persien geführte 
14. noaoaeıy (in lockerer 
ng zu dem entfernteren 
a, nach einer andern 
etretenen Wendung, wie 
afinitiv der Absicht auch c. 
7, 5.) wie oft beimlich 
en, und darnach auch ra 
.noayuare, die gebeimen 
ogen mitdem Perserkünige. 
asst auch das Zveyelonoe 
ten und besten Hss. (‚er 
ı darauf eingelassen ‘‘ 4, 4, 
6.) besser als Zn eyelonoe, 
» die Kübnheit des Versu- 
sichnen würde. — 15. ns 
ıyns (der Artikel ist bei 
= durch Druckfehler aus- 
‚nach der Herrschaft über 
iechenland. — evepysolay 
st die epexegetische Krläu- 
les Eveyelonoe. xarl}ero 
‚3. Die Aoriste xar£9. u. 
ro wie e. 126, 6.— 16. 2s 
eveoy. wie e, 41,2.— ano 
ron folgender Veranlassung 
u beiden Satzgliedern. — 


17. 2oy 15 our. nagovolg: c. 
94, 2. Der Dativ zeitlich, wie e. 
44, 1.2, 20, 1.3, 54,4. — 20. oß 
&al. &v auto rote: durch diese Ver- 
bindung (statt der gewöhulichen: 
TOTE ToUTouvg) erhält der Relativsatz 
sein volles Gewicht: „und diese ge- 
riethen eben damals in Gefangen- 
schaft.“ Die Hervorhehung der 
noo0nx. Tıyes x. Euyy. nach Mij- 
do: wie oft die Zusammenstellung 
der Truppen und Führer. (Die mei- 
sten Herausgg. streichen of). 7000- 
nxovres, Angehörige in weiterm 
Sinn als £uyyeveis, die Blutsver- 
wandten. — 21. ra» dAlor Evu- 
uayoy, nach dem Gebrauch des 
allos, wo es nur eine Erweiterung 
der Zahl, nicht Gleichartigkeit mit 
dem Vorigen andeutet. Kr. 50, 4, 
11.— ro Aoym, „nach seiner Dar- 
stellung“ vgl. 2, 65, 9. — 22. E 
no«oce JE: die Wortstellung in 
der Epexegese wie c. 88, 1. — 23. 
pree (mit dem Vat.) für Q ist für 

ie Hervorhebung des wichtigen 
Mannes sehr angemessen: ‚eben 
dem, welchem er —": c. 89, 2. — 
24. xa Enıoroinv: die Stellung 
äbnlich wie c. 9, 2. 11, 2.5, 7,5. — 
25. avevolaxeıy, öfter bei Horodot 


nm moioinar, ei zul ool donat, Jurduiga za wie oje pi A 
uaı xal 00: Indgrp va nal sır Allıw 'Ellddn Gmoge- | 
ev noınoaı. divarög de doxs alsar sarsa neahas nard 
0oö Bovlzvöueros. ei oliv vi ae yolsem debaus, cin 
äröga nıosör di Idlasoar di’ ob zo Aoıda vodg Ad 
129 yorg romoousde.“ rosaisa ner ı ygayı) ddrjlov. Ehe 
Eng de je9n ze ıj dmıosolg xal anoosillss Agrdßale 
Tor Dagrinov dni Icdhaccar zal nelsiu airdv nf m 
Haoxvliıv varganelav nagalaßerr Meyapdıo deelld- 
Eayıa, ög nıedregor Yeye, xal ragü Ilavoaslar d Bolde- 
zıor Enıosoliv arıensrider airp us sazıora deamkupes 
xal riv ogeayid« drodeifar, xal fy vı adra Mavoorig 
magayyilln negi sww Sarıor meayudrev, nedoosır dk 
ägıora xai mıorörara. 6 dE dyıxöyevog va re Alla dnoin- 
ver Goneg Eierro zal zır Emıoroiyv dıenender dr 
yeyganıo de rads „’Qde Akyeı Baoıkeis Zgkrs ITaree - 
vie‘ xal tür drdgür ol's nor aegar Ialaaoı,s &x Buler- 


“ 


(1. 6%. 137.4,41.7,9,3.9, 12.) orientalische Bezeichnung für das 
6. rousde re. von den Griechen bewohnte Kästes- 
land von Vorder-Asien. | 







dnontererer noioiums und 
ben, wird durch denselben Wechsel 
Semi Bell. 5,1, 31. 

_ se die ältre 





I von Vorderasien, die 
sardianische den südlichen. — 5. 
Fr an anne schliesst sich 
sicht sat an ve 


16. erremmscre, zu Eon ie- 








1724. 202. e. d.) sonst 2 
aaa. a, 15,35 Jarrot, Besıllun. — 
freierm Anschluss au 
dem Datir. — $2. tal Sclnusen, Sinne von irlime. — 
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owvag aeiral coı avspyecla Er vi Nusrigp olk 
dyayganzog, xai vols Adyoıg Toig drsö 000 dgkoxo- 
xal os unire vöE und’ Njuspa dnnıoyerw üore drel- 
‚dagsıy sı wv duol Ursıoyyn, UMdE xovooo xal dp- 
dancım nexwivoIw unde orgarıas nAjde, EL or 
eayiyveodaı, alla uer’ Agraßalov dvdgds ayadon, 
Errempa, tg0008 Jagouv xai ra dua xal vd 04 


MAlıcra xal pıora EEss duporkpoıs.“ vausa Au- 130 


Ilavoaviag va ypduuara, ww xal rsedrsgov dv us- 
dEıduarı Öno ww 'Ellivwy dıa nv IDasaracıy 
lay, coll zörse uallov Nero xal oüxdsı Nöivazro 
xadsornxdrı ob Puosevsıv, aAAd axsvas ve Mr- 
drdvousvog Ex vo BuLarsiov Eye xai dia Tg 
g sropevöuevov auröv Mndoı xal Alyvserıoı ddogv- 
ı soancebav ve Tlegoıxnv nogeridero, xal xareyeır 


tal 00. euepycola als pf. 
s obigen (xara)rldeosaı: 
ost ist wohl angelegt, auf- 
wovon ayaypanrog die 
tere Ausführung enthält; 
rod. 8, 85 (evepyfıns Baoı- 
‚eygagyn) im eigentlichen 
Zu £evepyeoia gehört das 
schickte Wr aydewy in 
Verbindung: „in Betreff 
änner.“ — 14. Tois ano 
l. zu c. 37, 1.— 15. upre 
$° nufoa, nach orientali- 
ssdrucksweise; ähnlich He- 
23. — 2nıoyeiv transiliv 
ten, wie 4, 5, 1. und dazu 
s. öntorw 3, 45, 4. — 16. 
5 und 6, 14. nyjj, die einzi- 
len, wo die 2 pers. med. od. 
‚Tb. vorkommt, u. nach den 
iss. auf g, nicht &ı. — 17. 
IsW, Tovro, 6 NEA008V 
‚— 19. Ersuwa das prae- 
Sebreibenden: vgl. c. 23, 5. 

3. und swy Ellnyoy zu 
in passiver Bedeutung con- 
eben so 6, 15, 3. und ähn- 
Bofooue c. 141, 7. zuaeyn 
. und 8,54, 4.zuyvyn. Das 


voranstehende part. ©» (zu c. 127, 
3.) bier u. 6, 15, 3. wie unser: 
„war er schon [rüber in Ansehn,“ 
was auf die folgende Steigerung 
hindeutet. — 4. neo. alpeo9aı 
bei Attikern selten in metaphor. Be- 
deutung 8. v. a. öralpeodaı (c. 120, 
3. 4,18, 4.); öfter beiSpätern: Plut. 
Fab. 5. Acmil. 12. auch in dem Epi- 
gramm 6, 59, 4. Der Gegensatz ist 
nicht genau: denn nicht im Ansehn 
bei Andern war er gestiegen, son- 
dern im eignen Dünkel. Auch ndy- 
vyoaro bezieht sich auf sein Inneres: 
„er vermochte im eignen Hochmuth 
nicht mehr —“. — 5. 6 za9sorn- 
xos roonos, die (bei Griechen) be- 
stehende, herkömmliche Sitte, wie 
oc. 132, 2. ra xa9eoTara yonıua. 
3, 9,1. 56,2. 86,6. — !v ıo, in 
den Schranken dieser Sitte. — 
axevas M. der seltne Plur. weist 
auf die verschiedenen Stücke der 
orientalischen Tracht und das vb. 
tydvsodaı ausser dem zaydus wohl 
auch auf die ayafvoldes hin. vgl. 
Xen. Cyrop. 8, 3, 14. — 7. dopu- 
yogeivy c. acc. Herod. 2, 168. 3, 
127. Plat. Rep. 9 p. 5756. — 8. € 





THUCYDIDIS 


sry dıdvorar oüx ndiraso, all’ Epyoig Pgaxkoı 
kov & ın yrun ueılovwg ds Enneıra Euelle 

2 dvonpooodov ze airoy mageige xal 7 0eyn oltw 
&yorto Es ndvsag Önoimg wore undeva duvaoda 
var“ dıdrreg xai neös zois Admyaiors oüy 1 


131 Fruuoxia usreorn. oil de Acxedaruorıoı aiaFo 


ze newrov di’ aura zavra arexalscavy alrov, xa 
zn "Eouoridı mi zo dsitegov Eunletoag ov zei: 
aUTuy Toaura Epaivero norwr, "xai &x zoü B 
Big dr’ Admvaiam Exnoltogandsis & usv wıv . 
olx Znavsyugeı, & de Kolwvas rag Tewadas 

nodoowy ve doryyellero aUzoig sıeög Tois Bapßa 


nach rear. führt das dritte Glied 
ein, obne Beziehung zum folgenden 
zei. — xarlyeıy. vgl. 2, 65,8. 3, 
62,4.4, 130,6.— 9. r7r dıarorer, 
seine wahre Absicht: vgl. c. 132, 3. 
2,20, 5.4,52, 3. — 3nayrs unbe- 
deutend: 14,3. 119, 3. Die Eoya 
Boayfa sind die vorher genannten 
Neuerungen in seiner Lebensweise. 
— 10. T5 yrWwur zu Fueike, „was 
er in seinem Innera — vorbatte:“ 
doch mit einer kleinen Incougrueaz 
des (Gsedankens, da der Ausdruck 
r5 yr. eigentlich auf einen willens- 
kräfiigeren Ausdruck berechnet ist, 
als das neutrale uelleır. — usı.o- 
rosı(4,19, 3.0, 27.3. Auch sonst 
bat Th. die Adverbialform der Com- 
paretive nicht selten) eigentlich: 
nach grösserm Massstab, als die 
zewöhnlichen bellenischen Verhaält- 
nisse e3 gestattelen. — }; Frsıra 
zu ec. 123, 1. sonst überall :2. 64. 5. 
3.18, 5.64. 5.125 10 Zzuıra. — 11. 
TE nieht mit dem folgenden zai zu 
verbindea, sondern zem Resultate 
überleiteud. — 0:77. nach älterın, 
besonders peetischem Sprachze- 
brauch: Ninnesweıse: abnlıch c. 
149, 1.3,82, 2.8, 83, 3.2 yaisıı z 
herriseb. — 12. dusatar, nım- 
lieh obae onanzrnehime Fulcen fur 
s:ch, (he. will dcsagIaı streichen, 
ud zpocıdras von Tp00inuı ab- 


leiten: wäre da nicht 7 
nötbigN). — 13. n Fuuu 
s.v.2. 08 Stuuayu 
ralorzs uererafarro c. \ 


131. 1. aloscueroı 
1.— 2. arsxaiscer p 
als Vordersatz zum Fulg 
her: sie hatten ihn zurü 
e. 126, 6. 128, 4. (are. 
Ppp. aus einigen Hss. w 
bräuchlich.\ — 3. r;, Eo 
mit dem Art. als das von 
bekannte. — 5. ie — 
zröei;. T5 TOA00xG . 
(Schol.‘ gewaltsam ve 
Nach Pilut. Cim. tb. of 
uera rat Kiuwros Pi 
gar arrsy. Sie nöthigt: 
zanz, wo er sich als Heı 
setzthattetc. 128,5... zur 
eine eizentliche Belazeroı 
nicht zu denken. — 6. 
Strab. 1:3. 1, 14. Pausan. 
mit der adjectivischen Bi 
ray Tomelas, Nep Pa 
in asro Trade. zur Inte 
von Colonae ın Psucis un 
hen. — dene» öfter ı 
pen. die eine Aufstellung 
:3.72.3.4.432.4.4.2 
and Jann meisteas mat 2 
— :. Tuenten far dä 
Gr. 56.,.3. — Too; bei: 





v 


LIB. 1. CAP. 136—132. 


’ dyads Tiv uoriv noLoiusvog, oizw di mixer 
‚, GG näupayssg arguxa 06 Epogoı xal axurd- 
:09 s00 xevxog un) Asinsodas, ei dE un, mölauor 
Izapsıdras nreoayogevsi. 6 ds Povidusvog wg 
Unontos elvas nal nıorsiwv xoruacı dıakvasıy 
ıBoAny aveyusası vo deursgov ds Inageyv. ab &s 
y sipuriv doninseı Tö neWrov Uno Tuv Ipdgur 
ds zois dpögoıs vov Bacılta deücaı Tovro), 
dianpabduevos voregov EEjide xai xadiarnoır 
&s xoloıw vois Bovloußvors rrepi aurov EAkyyeır. 
wegöv ev elxov ovöEv oi Snagrıaras omuslor, 
&xIg0l ovre j) naoa nölıs, Öry &v NIOTsUgor- 
talws Erıumpovvso aydga y&vovg ve ou Baoıksinv 
zi dv so magdysı vıunv Exovsa (Illsiosagygor yae 
wridov dOvra Bacılda xai veoy Erı Avsıyıös Wr 
revev), Umorwiag de srolläg mrageiys 7 Te napa- 
kai LnAwosı zwv Papßagıwv un Loos BovksoIas 


audiung stehen: 2,5, 7.; 
:h 2s wie c. 132, 4. — 
yas®. vgl. c. 34, 1. 126, 
se dn. zu c. 49, ] 
sy, intransitiv, zögern, 
3. 4, 18,5. vgl. zu c. 129, 
saln, Evlov orpoyyuloy 
v &rtunxes, das durch den 
wickelten und beschriebe- 
en in Sparta zur Geheim- 
mutzt wurde. Piut. Lys. 
aus. 3,4. A.Gell. 17,9, 6. 
ielich war Pausanias als 
des jungen Königs Pli- 
ıoch in Besitz des Stabes. 
20» 8. v. a. xflevoy und 
ten Satzgliede, annyyeı- 
d2 sun, auch nach negativen 
ie c.23, 3.—12; dıalveıy 
sdter Bedeutung auch 3, 
118, 8. dıalveodaı bei 
Subject und gegenseitiger 
ıg: c. 140,2. 145, 1.5, 80, 
taninteıv passiv zu £0- 
nach Analogie von 2xrri- 
),6.2, 27, 2.3, 68,3.5,9,1. 


— 15. dedocı. zu e. 5, 2. —Töy Pa- 
oıl&a, am so mehralso dem Vormun- 
de des Königs. — 16. dianmpakaue- 
yos, wozu dasObjeet aus dem Erfolg 
selbst (££7} IE) zuergänzen ist:3,N2, 
8.5, 89, 1. Insbesondre 76 avun«- 
0Jalrı apa Tois dpyovar dın- 
zroata0Ia Akyeraı. Schol. Ensıra 
nur Fortschritt nach zö zpWror, ü- 
Gregor, nach einiger Zeit. — 11. 
negl avroy, wie c. 135, 2. of nepl 
IT. Eleyyoı. 


182. 2. &v zu 2rıumpoürta, 
Beßalus zu noTevaayres. — 3. 
y£vous rov Bao. Stellung zu e. 1, 
1.— 5. ayeyıos wv. vgl. zu c.94, 1. 
— 6. ?rırvoneveıy bei Attikera 
m. d. Acc., bei Herod..1, 65. ın. 
d. Gen. — vnomplag nollas, dem 
yarıgör Onueioy entgegen: „viele 
sründe zum Verdacht.“ — za- 
eavoul«, mehr die Verletzung des 
Herkominenas, als der Gesetze: se 
auch 6, 15, 4 u. 28, 2. vom Alci- 
biades. — 7. Inlacıs zav Bap- 
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elvaı Toig rapovoı, Ta ve Alla aurod dveondnov 
scov &bededınıno tüv xadeorurrwv vouluwv xai ( 
röv roinoda notre vo Ev Aelpois, 09 dv&deoar ı 
Inves ano ray Midwv axgostrıov, NEiwoev Zr; 
o3aı avrög Idia 50 EAeyeiov rode- 
“Eilnveov agynyög Enei orgarov WAese Mid, 
IlIavoaviag Dolßp uyäu’ av&dmne Tode. 

zo Ev oliv 2leyeiov oi Aaxsdanudrıoı EbsnoAaılav 


apwv, als die nähere Bestim- 
mung der zapayoula, mit dieser 
durch den einen Artikel (vgl. zu 
c. 120, 2.) wie zu einem Begriff 
zusammengefasst, obschon die Part. 
r£ durch ihre Stellung nach 
streng gennmmen einen zweiten Arti- 
kelforderte. — Toos elvaı Toic rap- 
oöcı (Neutr. wiec. 123,1), sich inner- 
halb derbestehenden Ordnungen hal- 
ten: ähnlich 6, 16, 4. 8, 89, 3.— 8. 
Ta TE alla: TE steht hier in doppel- 
ter Function als Copula zum Vorauf- 
gehenden und als Bindeglied zum fol- 
genden xaf. Nur weil die Wieder- 
holung derselben Partikel nicht zu- 
lässigist, heisstes nicht: ra TE re &A- 
iu. — 9. &5ededınrnro. Im perf. u. 
plusgpf. erscheint das doppelte Aug- 
ment wohl ohne Ausnahme (7, 77, 
2. Dem 21, 85); in den Aoristen 
nicht eben so constant, sondern dı7- 
ıno@ neben 2dıjtnoa, dınındnv 
(7, 87, 3.) neben Zdınna nv. — ov 
xad. vouluwv. Der Genetiv von 
Ex dıaıraoaaı abhängig ; nachgebil- 
det von Dionys. A. R. 5, 74. undtv 
Exdinitwusvos TWV aTolwy. — 
10, 709 zoi(noda: 6 Telmovso yov- 
@tıos, ö En ToÜ TEIxapnYvov dpros 
Tov zalxlou Eneorewg bei Herod. 
9,91. Nachdem das dreifüssige Gold- 
gefäss von den Phociern im heiligen 
Kriege geraubt war (Pausan. 10, 13, 
5.), ist das eherne Fussgestell in 
Gestalt von drei sich windenden 
Schlangen vom Kaiser Constantin 
nach Byzanz geschafft nnd auf dem 
Hippodrom, dem jetzigen Atmeidan, 


aufgestellt. Gibbon bist. c.. 
(Nur von diesem, nicht dem 
selbst ist die Notiz des S 
verstehen: 0» &iaßov of } 
Baoıkkis (diegriech. Kaiser) 
£Inxav Ent roy Innödeo 
Buiarılov.) Die neuerdi 
geführte vollständige Au: 
des merkwürdigen Denkı 
auf demselben die Namen 
licher griech. Staaten, die 
Perserkriege einen Anthei 
zu Tage gebracht. Aber 
das ZAeyeioy (das Distie 
nach Pausan. 3, 8, 1. vı 
nides herrübrt) auf deın G 
eingegraben war, ist, wie 
erhaltenen Joschriften bew« 
En £ypaıyav auf das Ges 
Ogyıs Teıxaonvos, zu bezie 
die ausführliche Geschic 
Denkmals von ©. Frick. 
Jahrbb. Suppibd. 3. Heft. 
mit dem Göttling im Je 
1862 Ostern übereinstim: 
gegen aber E. Curtius Gött 
vom 23. Dec. 1561. seineı 
ausspricht. — 11. ano ro 
kurz für: 2x tov Mndızü 
00V. — @xgo9lvıor (im Hei 
90. 8,121. 122. nur im Plur 
Phoen. 252. Plut. Mar. 23. 
gular),der Ehrenantheilanı 
— 12. 2di/«, ohne Autorität 
tes, dem dnuoni« entgeg« 
128,3.2,65,2. 4,121,1.— 
Aenteıv, wie das simpl. x 
(vgl. Steph. Thes. s. v.), so 
Metall (auskratzen), wie v 








LIB.-L... CAP; 132. 25 


Iss6 son volssodos vovro nat &rseyompar dronessi sog 
; Sons Evyanadelovonı z0v Bapßagor Eornoas «oO 
ua* zov uivsos Ilavoaviov adixnua xal vor ddb- 
as, au Enrsıön) dv soVTQo nadsıcsıjxer, roll uüh- 
agduosoy ngoxIiras Eyaivsro Ti; agovon dıavolg. 
dvovso d3 xal ds roös Eilwrag niodaosıy vı ausde, 
ı 68 ovsag- &lsvddgwals ve ap üUnıoyveiso ausolg 
oAızeiay, 9 Ewenavagsunı xai 50 av Euyaassp- 
sat. dAA” ovd’ wg oüde sur Eilarsam umusalg zıoı 
aaysss NEimaav veragdv vı zoısiv 85 ausdr, Yo0- 
zo soönp ansg eiwdacıy ds Opüs adrovg, un) Ta- 
Ivas scegl avdgög Inagrıcrov ävev vaupuoßnsizow 
io PBovisvoai rı GAvıixsorov, seolv ys di) avsoig, 
vesas, 6 utilow Tas telsvralag Baoılel ännıoroldg 
Aeraßalov xoureiv, ayng Aoyikıog, maıdırd core 
rod xal nıorörarog dxeivp, unvvrng ylyvercı dei- 


m). — 18. rov ulyros Iav- 
im Gegensatz zu der Sache: 
kiese (die Inschrift) auch ge- 
rdee, so war doch er selbst 
ei von Schuld. Zu ddoxeı 
‚ als Subject seine vorher 
ı Handlung: ro rnıypawa- 
(eg sol. zuverstehen; wozu 
ı ersten Satzgliede adfınum 
m zweiten TapOLOLOV TIQG- 
die Prädicate bilden. Dar- 
er musste xa) tor für xal 
eschrieben werden: vgl. d. 
m. — 20. zagOu0ıoV. zu ec. 
- gez 9rive nicht ohne An- 
a die utung des heimlich 
ten Planes. dıavoıa wie c. 
— 21. noacosıy ds: vgl. zu 
.— 22. xal nv ovrwg. In 
rbindung der Partikeln xal 
1,36, 1.4, 24, 2.6, 71,2. 
3. mit derselben Wendung 
u St. u. 8, 67, 3.) ist zad 
opula, sondern auch (vor 

tsache der Vermuthung 
ber bestätigend), d£ hier, 4, 
u. 7, 56, 3. epoxegetisch: 
kydides I. 


‚es verhielt sich aber damit in der 
That auch s0.°— 23. rö z&v, wie c. 
72, 1. 126, 8. 5, 30, 1. „seinen gan- 
zen Plan.“ — 34. oud? — nıorev- 
oayres bestimmtere Ausführung des 
ovd: ws, da im Vorigen noch nicht 
die Quelle ihrerkiunde genanat war. 
— 25. YEOTEEOY Ta TEOLEIV 8. V. 8. 
vewreglLsv c. 58, 1. vgl. 2, 6, 2.4, 
51, 1.— 26. arnep eiddacıy näm- 
lieh zojo9aı. — un rayeis elvaı, 

‚sich nicht zu übereilen“: mit dem 
lofin. wie c. 118, 2. — 27. ayıp 
Znopriarns, von der Jorischen 
Bürgerschaft. — 28. r) aynxeotor, 
“verdeckte Bezeichnung des Todes; 
vgl. c. 3, 39, 7.4, 20, 1. — nofv 
ye dn, noch schärfer betont, als 
ot» dn c. 118, 2., wozu das Praes. 
ylyveraı stimmt. — 29. önıorolas 
von einen Briefe, wie 8, 39, 2. 
— 30. ayne Aeylirog, aus der St. 
Argilos in der Chalkidiko. — 31. 
nı0roraros, nämlich bis dahin: die 
Furcht vorder eigenen Gefahr brach- 
te ihn erst aufandern Sinn. — 2xeiveo 
nach auroö des veränderten Casus 
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cas xara &rIHunolv rıva örı ovdsis nw Twr sroö 
ayykluy nralıy Apixsro, Kal TTaGUTTOINOAUEVOS Op 
iva, 79 wevoIn ig dökng 7 anal dxeivdg rı uera 
olsron, un &nıyvp, Aösı rag.drrıovoldg, &9 alg Ürro 
tı ToLodro npo0sneordidaı xal aUTovy EbpEv &yy 


133 uevov arelveı. Tore Ön ol Epopoı deikavros av 


yoduuaora uaAlov usv dniorevoav, aurnaooı de Boı 
tes Erı yev&odaı aurou Ilavooviov vı A&yovrog, Arco 
oxevjg Tov vdewWrov Erri Taivapov Ixerov oiyoue: 
oxnynoausvov dınlmyvy dıappayuarı xaÄußıv, &G 


wegen, umdie Wiederholung dessel- 
ben Wortes zu vermeiden, hinzuge- 
fügt: vgl. c. 138,6. 4, 29, 3. 5, 30, 
3.6, 61, 2. Plat. Protag. p. 310d. 
Phaed. p. 111 a. — unvurns yl- 
yyeraı, ausdrucksvolle Umschrei- 
bung desunrvsı, wie c. 35, 4. xwAv- 
ınvylyveosaı.3, 59,2. ixernvylyv. 
Nachdem dieser für die Sache wich- 
tigste Umstand zuerst erwähnt ist, 
geht derBericht zunächstaufdasMo- 
tivim partic. deldas— apfxero, und 
dann, weildie Erwähnung desselben 
auf die Berührung der nächsten Fol- 
genbindrängte, miteinem zweitenvb. 
fin. ad — Avsı rag?nıatolasaufdie 
der Zeit nach vorausliegenden That- 
sachen zurück. vgl. die in ähnlicher 
Weise rückläufige Erzählung c. 9, 
2. — Der Zusammenhang stellt sich 
so dar: „bis endlich der Argiliereine 
bestimmte Anzeige ınachte, da ihm 
Furcht angewandelt war bei der be- 
denklichen Erwäguug (dvdvunats 
tıs deutet aufdas Besorgliche seiner 
Betrachtung), dass noch keiner der 
früheren Boten zurückgekehrt war, 
und er so erst dasSiegel nachmachte 
und dann den Brief erbrach.“ — 
34. uerayoaıpaı tı, etwas in dem 
Briefe ändern: anders 4, 50, 2. im 
Med. übersetzen. — 35. un &mı- 
yvo, nachdem er nämlich das Siegel 
mitHülfe des genommenen Abdrucks 
wieder bergestelit hätte. — üno- 
vonoag — evpev in Wechselbezie- 


AT. 


bung zu einander, die durcl 
stäligende x«/ vor &xvrov 
gesetztwird: „worin er, wii 
Nebenauftrag der Art vi 
batte, auch wirklich sich d 
verschrieben fand.“ — 36. 
mehr auf den ganzen folgen 
als auf «urov zu beziehen, 
auch dieses schon durch die 
betont und den früheren B 
genübergestellt wird. — 2y 
uEvov ist masc. in persönlic 
struction zu auToY, woraul 
act. xıe/yeır seine Stellur 
und sich aus dem in ?yyoe: 
genden xeleveıy erklärt. 


133. 1. zore dy (wie 
u. andern Hss. für de zu & 
ist) weist auf unwvrng : 
zurück. — 2. uallov ulvi 
oay in Bezug auf c. 132, 
ray EU. unv. Tıaı nor. — 
nap«axevns,nach dennöthi 
bereitungen, Voranstalten 
auch die Einrichtung dei 
diago. xelvßn, des duı 
Zwischenwand getheilten 
gehörte. — 4. fx&rov ol 
in gleich enger Verbindun; 
24, 7. Ixeraı xadecouer 
Oxnveiodeı (od. oxnvacdı 
wohl nur intransitiv (vgl. i 
Plat. Republ. 10 p. 621c.L 
866d.; bei Herod. findet 
Wort nicht und bei Xen. 





LIB. 1. CAP. 132—131. 


uv Eveös sıvas Erpvipe, xal Ilevoavlov ig aurov 
nal Eowriuwvrog nv göpaoıy ing Ixerelag JoIor- 
x 0RpWs, alrıwuErov Tov AVYFEWTToV TA TE Trapi 
yapersa nal all” drıopaivovsos xa9’ Exaozor, 
‚ numors avıoy Ev Taic sroös Baaılka diemowiaug 
oo, nooruumdein d' 3v low Tois noAloig vor 
, dnodaveiv, xaxelvov aurc tavza Evvouolo- 
xai repi Tou mapövzog ola 2uvrog Öpyileadaı, 
orıy dx vov lepov dıdövrog Eng Avaosdoewg xai 
5 wg Täyıora mropsteodaı xui un To nroaoadusre 
uy. Gxovgavres de axnpıßös Tore uEv arınAIov oi 
Jeßaiws dE nd eidoreg &v vn) möksı viv Eulimpıv 


ı: Anab. 4, 5, 33. 7,3, 
4, 2, 11. Hell. 4,6, 7., 
Il intr.) muss hier trans. 
werden, wenn nicht 
s dınıny d. xal. zu le- 
Xen. An. 7,7, 1. 2oxn- 
Wuos. — TWy Teig. — 
die durch Tr} — xa{ ver- 
atzglieder stehen nicht 
ı Verbältniss: während 
xovipe) sich unmittelbar 
1. rel, 25 nv anschliesst, 
das zweite (n09ovTro) 
len participialen Neben- 
y. ws avrow Ei9ovrog, 
l, wo sich der Argilier 
dasselbe an. — 6. &yrüs 
dem 25 ny — Exguwe 
‚so dass der erst ein- 
folg antieipirt ist: äbn- 
.E£eotgatonedevuevor 
lews. — 8. arte, wie 
ie Reibe der folgenden 
n Gen. ausgeführt wird. 
achdrücklich amı Schluss, 
kein Zweifel mehrblieb: 
.— 10. ws st. örı, wo 
ng des Einzelnen recht 
vorgeführt werden soll: 
84,1.37,1.— 11. zape- 
wie das homerische 
904 (ß 234, y 74.) 
] setzen (im eigent- 


lichen Sinn: auf die Tafel, wo ge- 
würfelt wird, aufsetzen: das Med. 
von sich aus, auf eigne Kosten 
oder durch eigne Schuld), daber 
in Gefahr bringen ; und in ähnlicher 
Bedeutung auch 2, 44, 3. 3, 14, 1. 
65, 3.6, 113,1. — nooruundeln, 
schon durch die Stellung unmittel- 
bar nach magaßaloıro den Gegen- 
satz zwischen dem Verdienst und 
Lobn andeutend, enthält zugleich 
den bittern Vorwurf: „er sei eben- 
falls der Ehre gewürdigt, dazu aus- 
ersehen. “— 12. «ur« ravın, eben 
diess; doch ist zu dieser Betonung 
keinrechter Grund : daber vermuthet 
Bkk. av raüıa re; leichter wäre: 
avro ravre. — 13. ovx 2uvrog 
öey., „er bat ihn ihm nicht zu zür- 
nen“: vgl.c. 127, 3. 6, 72,2. — 11. 
TnS avacraoewg von nlarıy (Ver- 
bürgung derSicherheit)abhängig und 
durch das lebhaft vorangestellte 2x 
tod iepov erklärt: vor Allem lag es 
dem P.daran, dem Aufseben dieser 
Ixerela ein Ende zu machen. — 
dıdovaı anbieten, versprechen. c. 
33, 4. 4, 86, 2. — 15. c@ nga006- 
ueva, nämlich zoos Bagılea, von 
c. 131, 1., nicht ds rovs Eflwrag 
von c. 132, 4. 


134. 2. Beßalwos mit Bezug auf 
16 * 





drsowovso. Adyasaı d’ auriv uällorsa EulipIrjası 
sn Odıp, Evög uir zaw dpögur TO TeÖöuason egoı 
os alde, yravar dp’ 9 dyasgsı, üllov dd vanyası 
xenoausvov xa Öniusoavsog euvoin, mpös TO dag 
Xalxıolxov xagnoas Ödedum xas rgoxasagpuyeir‘ 
dyyög 76 ıduswos. xai ds olanua ou uöyad jr zo 
dosiIchr, iva un Unaidgıog salaırswgoin, NougaL 
dd sö napavsixa usy Voreonser ın dıssı, usra di 
Tou TE OIXNjuaTog For Ögopor apeilor xal Tag Hug 
dov Öysa snenoavseg ausov xai anolaßdvses Eioo, 
xoddunoar, segooxadeLöusroi re dbennolıdgxnoar 
xal usllorsog auzov amorwuysıy dorcee elyer iv zı 
narı, aloIdusvoi ve dbayovoıw dx Tod isgov Erı E, 
övsa nal Ebaydeig *andIave napaypmuc. xal euro 
Ancav u8v &5 röv Kaıddav ourep Toüs xaxotgyo 


die sichern Beweisgründe, an denen 
esc.132, 1. gefehlt hatte. — 3. Erroı- 
oöyro: das Impf. wie c. 26, 5. 48, 1. 
107, 2.113,1.: „sietrafen Anstalt zu 
seiner Ergreifung.“ — 5. ws &ide 
seinem Object nachgestellt; vgl. c. 
19. 77, 2. Durch diese Anordnung 
der Worte werden die Hauptpunkte 
der fortschreitenden Erzählung in 
ein äusserlich entsprechendes Ver- 
hältnissgebracht: &yos u!» — n000- 
ıovros, &llov dE — zonoauevor. 
— &p’ @ vom Zwecke, wie c. 3, 2. 
34, 1.126, 5. 131,1. 3,63, 1. 6, 28, 
2. — apavei, für alle andern. — 6. 
dnlovy, zu verstehengeben, merken 
lassen. c. 82, 1. 90, 2. — rs Xal- 
xıolxov, zu c. 128, 2.— 7. roo- 
xarapvyeiybezeichnetdas Gelingen 
des Fluchtversuchs, Y9aocı xare- 
guyövra Lyeurg. Leocr. c. 32, — 

. olxnua ist, wie die spätere De- 
molirung beweist, ein Nebengebäude 
des Tempels (ö nv roö Zepov, wie 
2, 4, 5. ofznua 6 79 toü Telyous. 
vgl. 4, 47, 3.), nicht eine Abtheilung 
desTempelsselbst.—9. ünet3guos: 
das locale Adjectiv, wie öfter tem- 
porale, in adverbialer Bedeutung: 
zu c. 12, 2.61, 5. — Ira un — 


Talaırzr. nur zu LoelIar 
Tnenoayres — xal anol 
er mochte den Raum zuwe 
lassen, sei es, wie der Schc 
&iyeı nollaxıs eis To feo 
wie sonst. An die Verst 
der Thüren u. Fenster (90 
gen sie aber erst, als sie il 
drinnen hatten; elow, nac 
hinein gegangen war. — 
dousiv, wie 7, 73, 1. - 
zum dritten Gliede. zoo: 
11, 2. 26, 5. 61, 3. 126,7. — 
kıup, sie bungerten ihn 
14. wonee eiyev, so wie 
d. h. obne vorber etwas anc 
zunebmen, daher überall A 
des unmittelbar Eintreten 
der Andeutung, dass wohl 
dres zu erwarten gewese 
ohne Weitres, sofort: 
6. 3, 30, 1. 6, 57, 3. 8, 41, 
zuweilen (wie 8, 41, 3.) tritt 
stärkung noch eUVY Vs hinzu. 
wuyeıv (Od. w, 347.Soph. 4 
mit ß/ov), verscheiden 
Prosa ungebäuchlich.— 15. 
nevor. za c.95, 1.— Erı Ess 
10, 11.— 17. Kaıadag el 
schlacht unfern der Stadt 





LIB. 1. CAP. 134. 135. 


»» änsısa Bdoks seinolov rrov xasogdkar. 6 dd Isög 
'sApoic zov ve Tdpor Uorspov Eyonoe vols Aaxsdar- 

> uesavasyreiv odsıeo andIave (nal vir xeiraı dv 
orsueriouors, 5 yoapn osmiaı dnkovar), xal og 
rsolg 09 6 nienpayusvov dvo opera And” ävdg 
Ixıolxp anodoüvar. os de roımoduevos yalxoug dr- 

ag dio wg Arri TIavoaviov av&dscav. os dd AIn- 135 
os aal Fov Isov &yog xolvavrrog, dysenksabav Tolg 
Iasuovloıc &Aavvery auro. 

ov de Mndıouov ob Ilaevoaviov Aaxsdasuövıoı, 2 


ss sreuparseg apa vos Ayıpwalovg, Evvenızravso 
v Osuuoroxika, os sugıoxnov dx zwv sregi ITavoarlar 
v, N&lovs ve vois avroig noAdleodaı auzorv. ol d8 3 
fyres (Eruge *"yüp worganıoutvos nal Exwv dlaırer 
Aeysı, Emıpoıswv dE nal ds av Ally ITslonör- 


b in der Nähe des heutigen 
in welche früher Gefangne, 
ie Leichen der Verbrecher 
wurden. Strab. 8, 5. Paus. 
I. Curt. Pelop. 2, 252. — 
», das mit verschiedenen 
nen in geringeren Hss. nach 
'ovs eingefügt wird, istwohl 
sem: Zußallovorvistleicht 
Zusammenhang zu ergän- 
19. £yonoe. zu c, 123, 1. 
OUNMEO, ExEiOE OUEQ. — 
nporsuevlouar., Ev 19 
alo, 2v Two oo Tou legov 
ip Sch. Doch istdieletztre 
sehwerlich richtig, da der 
mitten in der Stadt lag 
'elep. 2, 227.) u. Paus. 3, 
las Grabmal des Paus. rov 
ı anavyrızov sah. — 21. 
a voraufgehenden Satz zu 
ı: „dass er in dem Raum 
ı Tempel bestattet war.“ 
ıt ov, wohl passend doch 
ıtkwendig.) — ws — TO 
otbält das Urtbeil des Got- 
absol. Acc. nach os, wie 
‚i. 6,24, 3.8, 66,5.— 23. 


nomoduevoı, liessen anfertigen. 
Kr. Gr. 52, 11. aydeıavras dvo, 
dvo &ixoves ITavoavlov, wie sie 
Paus. (3, 17, 7.) neben dem Altar 
der Chalkiökos noch stehen sah. 


185. Die letzten Schick- 
sale dcs Themistokles. (c. 135 
— 138.) 


1. oö d& 49m. Wiederan- 
knüpfeng an c. 128, 1.— 2. ayren- 
£rafay entsprechend dem obigen 
ayrexflevoy. — 5. Fuvenytiovro 
— 7. n&lovy: Impff. wie e. 134, 1. 
dagegen &üo:0x0y wegen der suc- 
cessiven Entdeckungauseiner Mehr- 
zahl von Beweisstücken. Pint. Th. 
23. Znıorolal Tıyes avsvpedeidas 
xal ypauuera. — 1. Tois avTois, 
d.b. mit der Todesstrafe. —8. &ruye 

xo xı&. zu c. 31,.2. Den Zeitpunkt 
berechnet Kr. St. S. 49. mit Wahr- 
scheinlichkeit auf Ol. 76, 1. v. Chr. 
476. vgl. zu c. 98, 4. — Jlarrav 
Eyeıy = dıaıacdaı, wohnen, sich 


T 


THUCYDIDIS 





=OL 16, 


ınoov) neursovss uera siv Aansdauuorior Erolumr 
Euvdusxsıv ürdoas ols eionzo üyeıv önov &y eagıry) 
136 *6 de Oeuoronins neoauosousvos Yeuysı dx IIei 
moov &; Kioxvpar, av avruww evspykrns. dedızyar d 
oxdvrrwv Kepxvpaiwv Eyeıv aurör ware Aaxsdaruorvioı 
AIpaioıs antyI3soHaı, dıamonilssa in’ arrwv & 


2 N ‚ 
T7IELEOV TNY RATAVELXOV. 


xal dıamöuevos UNO Ta : 


serayudvwy xard rVOEW 1) Xwpoin, dyayaaleraı xa 
ärropov nag& Adumov zövr Molooowv Pacılza 
3 aüro ol pilov xoralücaı. xal Ö Ev oux Eruyer 
ua», Ö de tn yuvanxög Intıng yerousvog dıdaoxera 
avınz röv nalda opwv Aaßar xadeleodaı Erni ınv &ı 
4 nal ELI0vVEog ov cold bvoregov vor Adunzov dnkoi 
dorı xai olx aEıoi, ei Tı üga auzög avreinev ar. 


aufhalten: 2, 14, 2. 52, 2. — 11. 
elonto: vgl. c. 129, 2. 3, 52, 2. 
5, 56, 4.6, 30, 1. — äyey prägnant 
für InBoyras @ysır, woran sich 
onov xt. anschliesst: vgl. 4, 39, 3. 


136. 2. auror, ray Keoxr- 
oalwy: c. 24, 1.34, 1. — ebeoyärns, 
entweder indem er sich ihrer in 
einem Streit gegen horinth (Plut. 
Th. 21.), oder gegen Anklagen we- 
gen Nichttheilnahme an den Perser- 
kriegen (ıSchol.) angenommen hatte. 
— dedıeyaı Eysıy altor, ihn 
bei sich zu behalten: der Ge- 
genstand der Furcht im lofin. vgl. 4, 
110, 2. — 3. dore — anty3eosaı 
die Folge des £yeır, „so dass sie sich 
dadurch verhasst machten“ d. i. wo- 
durch sie sich verhasst machen wür- 
den. drr£y$eosaı ist hier, wie 2, 
63, 1. anny$eo9e, der Bedeutung 
nach offenbar Aorist; doch scheint 
(nach dem Zeugniss der Hss.) der 
Gebrauch in diesem Worte, wie in 
zayfsce0 dar, die Präsensaccentua- 
tion desInfin. festgehalten zu haben: 
vgl. Battm. A. Gr. 2. S. 141 (1.), 187. 
(2. Ausg.). — 5. oi npo0Ternzuf- 
yoı, die dazu abgeordneten: vgl. 


5, 15.6.6, 31,4. 7,70, 3. | 
—b. 4 gwooinvon xara mo 
hängig: „indem sie der Kunde 
jeden Weg, den er ein 
nachgingen.‘‘ Optativ der W 
holung. — xara Tı anooor lä 
näheren Umstände, die ihn hi 
zugehen nöthigten, unberühr 
liche Reticenz c. 12, 1.): so 
vorgeschlagene Aenderung x: 
at. nicht nötbig. — 8. xarı 
(Aor. Wohnung nehmen) 

TIya, ‚xzerelvsır (zu Gaste wo 
rear Ttırı. Plat. Prot. p. 
Dem. 15, 2. — 10. xaglı 
musste auch ohne die HH: 
xayi.eaYyrcı geschrieben w 
Denn nach Th.’s u. wahrsch 
überhaupt attischem Sprachge 
kommt vom praes. xarl.o ı 
active Form vor (c. 126, 10. 3 
13,3u.5). Dagegen sind die 
formen xaseLounv, xadsLo 
xarkwnuaı (6, 49, 3. 7, 

und der Inf. (über dessen 

oben) olıne Ausnahme der Bed 
nach wahre Aoriste. — 1: 
asıor — TumvEiodaı, nacl 
logie von oU yaraı und oi 
mit Berufung auf das Ehrgefi 
Andern; gleichsam oUx @ıuı 





LIB. 1: CAP. 186137. 


«2 Fr. 221 
eoudvp, Yelyarza zıumgsiode. wi ydp Er Un’ 
roll a0ssvaosigov dv zip Trapbrı, naxag rd- 
syvalov Ö8 elvar Toüg Öuolovg drcd Tov L0ov Flut 
. as Aua aurög usr dxsivo xoslag vırög al oüx 
nua ocLsodIas vavsımdnvar, dxsivor d’ ür ei dx- 
br (einuv Up’ or xal dp’ w duakaeraı), ower- 


TÜg Yuyig dnnooregjoaı. 6 de dxovaag ariosnol 137 


y uera zov Eavrov vikos (dorsg xal Eyur ausor 
zo, xal ueyıosov iv ixtrevua Tovso) xal Üosagor 
lp roig Aaxedaruovioıs xai AImvaioıs 2AIoras 
Aa sinovamw oüx Endidwoı, all’ anoosällsı Bov- 
os Baoılda nogevdivar Erci Tv Ergav Ialacaar 
; Ilödvay znv Alsbavdgov. *2v N) Ölxddog Tugar 
tvns &r’ "Iowiag xai Enıßag norapägerae yeıuve 


. 102, 4. — 13. deoufvo. 
re ist nicht bekannt: eg! 
es denoswg beim Schol. 
/ermathung, die wohl aus 
nden zoelas Tıyos ent- 
Ht. — xal yap av — — 
Jar: Begründung des vori- 
s (mit absichtlicher Wie- 

des rıuwoeiodaı am 
u. zwar insbesondere des 
. Das vorauftretende xal 
iset offenbar auf die An- 
ines nicht vorhandenen 
ı, und dieser ist in dem 
ov nollo aoyEeveoTegov 
bessern Hss. haben) gege- 
m (dv TO napovrı xaxös 
auvsoy) bedürfe es keines 
‚dmetos: von einem viel 
ren, als jener sei, könne 
a seiner jetzigen Lage wi- 
‚5 ein edler Mann aber 
r an Gleichstehenden Ver- 
iben.“ S. d. krit. Bem. 
ous Ömolovs ist Object, 
zou Icov bezeichnet den 
kt des Subjectes: zu c. 
16. zoslag Tıvos, um eines 
s willen: ein gleicher Gen. 
wovy Xen. An. 7,6,5.— 
> odua Gwleoda:. To zu 


0owL80Y%aı. Die Wiederholung des 
Art. unterbleibt beigleichen Formen 
(äbnlich wie c. 132, 2. 77) nur ein- 
mal gestellt ist). owse, das Leben, 
wie c. 85, 1. — 18. einoy einge- 
achoben wie del&as c. 87, 2. — Ep’ 
o. vgl. zu c. 134, 1. — 19. &y nach 
der Parenthese wiederholt, wie co. 
36, 3. 76, 4. 


187. 1. avytormar. zu ce. 126 
11.— 2. vikos. zu c.13, 6.— @oreg 
xat £yav. xal hebt in proleptischer 
Weise die Gleichheit der jetzigen 
Situation mit der frühern hervor: 
vgl. c. 117, 3. — 3. u&yıoroy, die 
sicherste und unabweislichste Art 
der Schutzanrufung. vgl. c. 126, 1. 
— 4.ou roll von Th. gern dem 
doteoov nachgestellt: c. 18, 2. 2, 
27, 1.30, 3. 8, 95, 7.— 7. Alekar- 
deov (nolıy se., was zwar leicht 
aus dem Zusammenhang zu ergäa- 
zen ist, doch wohl sehr selten aus- 
gelassen wird), desdamaligen Königs 
von Macedonien, des Philbellenen 
(Herod. 5, 191f.), Sohnes des Amyn- 
tas, Vaters dos Perdikkas. — 8. a- 
vyayou£yns: vgl. d. krit. Bem. zu c. 
29, 4. — En’ ’Invlag: Genetiv wie e. 


“ 


- 


ds 6 4Iıpaler orgarönador 5 drrolsdeum Neben. nah 
(iv Ydg dyrs sol dr ei mi) 


öarıg dori xai di’ 2 geiyer, nal ei u) oslomı aördn,.ägn 
dgeiv Örı yorjnacı nseuodeig adröv äyas- viw. di.depe- 
Asıay elvaı undbra dußivus du sig veds uyge scheög yi- 


mar nudoubp 0’ aish dar 
ö 68 varxingog nrousi se saure xal drsooe Ypigen. 
xal yixza Undg zou orgasoddov borsgor dıpıxveisar ig 
”Epysoo. xal 6 Osuuosoxkng insivdv ze dIegdsrevas zug 
udwv döosı (Hide yag airıp Üosegov ix ze & 
mag& züv pllum za E Agyoug & ünekkzuro), zal nord 
sür xdrw JIegowr zıyog eogevdsig üro donsursı 
unasa &; Baoılda Aguabigsmp | zöv Eigkov veuort Baaulak 


ovra. ddnkov d’ 7 yeayı) Örı „ Gewsoroniig Face weh) 
ae, ds xaxd udv nleiora Elvov igyaouaı zör ündee, 








Ih 


Aa 


e0v olxov, 6009 xedvov vor av nariga dmıövra duol 
xn juwvöunv, nokd 6’ &rı nlelw dyayd, Ereıdı) dr 


116, 1. — 9. Nafov: die Belagerung 
von c. 98, 4. im 3. 473. — 10. Av 
yüg: zu c. 31,2. — 12. rjv de Sub- 
ject, im "Genus nach dem Prädicat 
Goydksıar construirt, s. v.a. röd" 
Goymats elvar: darin bestehe die 
Sicherheit, das nur ihre Sicher- 
heit. — 13. u&ygı ohne äy mit conj. 
aor. von dem in der Zukunft liegen- 
den Fall; wie 3, 28, 2. 4, 16, 2. 41 
1.46, 3. nach ueygı 00. — ck 
Gegensatz zu aloe, gü 
Fahrt. vgl. 3, 3, 5. Hesiod. Opp. 
630. — 14. nd Anouıuvyjors- 
09.ı in der Prosa sonst nicht nach- 
gewiesen. Hesiod. Th. 504. Burip. 
Äle, 299. (Kr. wünscht dropeurn- 
060901, weil das füt. uynasadau 
unattisch sei). — 15. dmogaleugag 
„sachdem er sich in einiger Ent- 
fernung vom Ufer oberhalb des La- 
‚ers vor Anker gehalten hatte“. 
unte vod arg. vgl. c.112,4.— 17. 
Seganedeıy von jeder wohlwoll 

denden, grossmäthigen Bebandlu, 
vol. e.9,2.8,15,1.6,43, 2.8, 



































1.— 19. use — auto, zuaih 
—19. &ümestxerro (plgpf. pam 
ömextisevas c. 89, 3), n 
in Sicberbeit gebracht ward: a 3 
20. zaro — & uch u 
Yakanıten Gegensatz zı 
Küsten- und Binnestantechufen 
— kontuneı 
den besten H: 
mit Beziehun; 
Palast, der auch 
al Sugmı Buaıllus (Ken. An. 1, 
3.) angedeutet wird. Auch zu 
‚ph. Plat. 237. Eurip. 
65. — 21. vewort, seit 
zem: nach Kr. St. 1, S. 31 u. 52 
wahrscheiolich seit 473. gegen Died. 
11, 69. Vgl. indess Curtias, Gr. 6, 
2.8. 1188. 8.690. A. 24. — 22. 
&nRov: c. 129, 1. Das einführende 
re im Th. noch d, 38, 3. 5, 10,& 
8, 53, 3. — 24. Zmuöven Apoli 
zu c. 83,1. 2. dvro dope 
Id — Bılyvero mit zu ergänzer- 
dem allgemeinen Subject; dersem : 
trale Sprachgebrauch von e. 1.0, 






* 





















LIB. LÜAP: 887. 138. 


lei udv äpot, ixelvo da dv dnınwdördiedin ) do 
n dylyvero. xal os sdepyeola Öpellssas (Yedhpag 
x Salanivog noodyyeloız T7S dvaywuerjaaus zu wn)v 
spvour, hy weudüs rgoosnonjoaso, vore di’ adzöw 
alvoı), xal vor öywv ve ueydla ayadd Ödganaı redp- 
dewxdusvog ind swv Ellivov dıa vr any gıllar. 
na d’ dvınvröv dnıoyav aörds 00 ep or Ta 


sau.“ Baorlsds dE, ag Adysraı, EIavuaod ve adron 138 


ıdvosay xai &xtisvs soLeiv ousws. 60’ dv vo edr 
$oye vg Tlegoidog yAuaons 60a Nduvaro xaravdnaa 
av dnızndsvudsov wis xudoas- *apındusvos Ö6 uerd 2 


2.—26. zalıy, durchdie An- 
g der Worte auf das Vorauf- 
o gewiesen, hebt wie rursus 
u 1,80. H.1, 1.) den Gegen- 
rvor: vgl. 5, 5,1. 7, 38,3. 
Kr. ziehn es zu anoxouudn). 
zul os £VEpYy. Ölp. in Bezug 
).zal vüy &ywy xre. Ersetzt 
dienste der Vergangenbeitmit 
rheissungen fürdie Zukunftin 
dung: „so hast du mir schon 
s zu verdanken, — und Gras- 
rmag ich dir noch weiter zu 
‚* Zu öpellsraristnicht vrrö 
zugefügt, weil die Verpflich- 
ich zunächst auf Xerxes be- 

sıpas eingeschoben wie c. 
564. aber mitgrösserer Frei- 
ach 2dnlov n yoayn. — 28. 
goayysloıy rjs avay. den 
ter Zeit (ehe es zu spät war) 
aweis auf die drohenden Ge- 
dem X. gesandten Rath zum 
sg. Herod. 8, 110. — x Za- 
36. Genauer wäre nach Herod. 
.&& Aydoov, von wo Them. 
'eite Sendung an X. machte. 
am es Thuk. nicht auf eine 
tail genaue Angabe an. 2x 
ıiyos war für jeden griech. 
um der Veranlassung willen 
har.— 29. nv weudos n000- 
yaro, „welche er sich fälsch- 
am Verdienste anrechnete.‘ 


So steht der Ausdruck nicht mit 
Herodot’s Erzählung 8, 109. in 
Widerspruch. Denn wenn er die 
Zerstörung der Brücke, auch wirk- 
lich verhindert hatte, so machte er 
sich doch mit Unrecht gegen die 
Perser ein Verdienst daraus. — 
nv — röre di’ aurovy oudıalvaıy: 
freieste Benutzung des Gebrauches 
adverbialer Bestimmungen zu dem 
Subst. ov steht in gleicher Weise 
3, 95, 2.5,35, 2.50, 4.7, 34, 6. 
— 31. nv 0ony gYıllay objectiv, 
wegen meiner Freundschaft zu dir: 
vgl. c. 33, 3. u. 4, 69, 5. 77, 6. 


188. 1. auroö: über den voran- 
gestellten Gen. des pron. zu c. 30 
3.aon ihm. — 2. 7 dıavoıa, die auf 
bestimmte Zwecke gerichtete Gei- 
stesthätigkeit (c. 130, 2. 132, 3. 
2, 20, 5. 4, 52, 3. im plar. die In- 
tentionen), das nie rastende Streben 
seines Geistes, von welchem die 
Andeutungen in dem Briefe lagen: 
darauf bezieht sich auch zo:£iv 
ouras, nicht bloss auf das dyıavröy 
Inıoyeiv. — 3. 69 öntoye: die re- 
gelmässige Attraction (@) unter- 
bleibt bei dem accus. der Zeitdaner, 
welche sonst nicht deutlich hervor- 
treten würde. — 4. apıxoueros 
prägnant, am Hofe des Königs. — 
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Töv Evıavsoy yiyyeraı ap’ aurp uäyag nal 0006 

sw "EiAlnvuv dıa Te Tv npoUndeyovaay abiwaıw x 
Elilmıixov Einida Hy insrldsr aisıp dovAdasıy, wu 
de ano Tov neeigav dıdoüg Euverög palvsodaı. 77V 
Osuuoroxing, Beßaıdrara dn YPVosws loyiv dniuoa 
diaysporrws Tı ds avro uallov Ertgov Abıos Iarı 
nixsig yap Zvveoe, nal obrs noouasav ds auımv 
ovz Errıuadur, sWy ve rrapaxonua di Siayiorrg | 
xgurıoros Yyauwv xai raw uellovroy Ent zulsior 
yernoousvov ÜgLOrog Eixaosig: nal & Ev uera 

&yoı, rail 2önyhoaosaı olög Te, wv dE ürceıpog ein, 


uera 70» Ey.nach dem verab- 
redeten J. — 5. ueyas yiyverau. 
Herod. 6, 30. — db. xal rou EUR. 
&intda: der Artikel nv ist nicht 
wie c. 132, 2. (bei andrer Wort- 
stellung) noeh einmal zu denken, son- 
dernerfehlt, weil ion» Ürer/der die 
Bestimmung. nachfolgt, wie sonst 
in Adjectiven oder Participien mit 
dem Artikel, wie c. 139, 2. ardoe- 
nodwy ar dyıorauevon. vgl. zu 
e. 1, 1. — roö "Eilnvıxoö pro- 
leptisch zu 2Arrid« construirt, wäh- 
rend es dem Sinne nach Object zu 
dovlwaerr seinsollte. — 8. didovs 
part. impf. durch die wiederholten 
Beweise, die er davon ablegte. — 
nv ya0 "mit agrog daruagcı zu 
verbinden, wozu BeBaurotara — 
dniwoas die Begründung enthält, 
so dass xaf vor dıeg.. epitatisch ist, 
wie c. 91,1. vor Gi as, €. 3,2. vor 
marv: „denni in der That war (die 
Wirkung des vorantretenden 77) 
Th., da er von seiner angebornen 
Geisteskraft die überzeugendsten 
Beweise gegeben hatte, im höchsten 
Grade der Bewunderung werth.“ 
dnlojoas mit n» zu verbinden wäre 
gegen den Sprachgehrauch des Th. 
der nur das praes. od. perf. durch 
ira auflöst. vgl. c. 35, 4. 90, 2. 
2, 12, 2.50,3.3, 3,1.— 0. Es 
eure: c. 65, 2, 74, 1. 122, 4. — 
pnalloy Eteoov: zu c. $4, 2. 

il. olxelg Euv£aeı, durch eine Ein- 


sicht, dieernuraussich selbsi 
te; zwar nicht bloss ange 
aber durch eigene Kraft en’ 
und ausgebildet. Zu oUTE 
9099 — ovr' Erıuadwr ist 
fang seiner öffentlichen L 
als der angedeutete Gre 
zu denken; das lernen a 
ein Aufnehmen von And: 
verstehen. — 12. or 78 
xonua (s. v. a ww ru 
steht in so augenscheinliche 
hung zu rwr uellortwor,. d 
am natürlichsten beide Gen 
den entsprechenden Subst! 
rWaumy und Eix«orns cot 
so dass 2a} mlsioror tor: 
uevov, das dem I Üayioı 
Ans äusserlich gegenüberst 
verbinden ist: „so weit wie 
in das, was jedesmal konm: 
hinaus.“ — dı' Blcylarns 
nach kürzester Berathung: 
g. zugleich zeitlich und ins 
tal: vgl. 5, 95, 5.— 13. ; 
selten für xgirni. Aesch. 
1130. — 14. &xaorns nur 
a. d. St. u. dann erst bei S 
Ueber ähnliche Bildungen 
0,98. 8. d. krit. Bem. - 
Zyoı— wr— ein: Optativ d 
derholung nach dem pron. 
90,1.99, 3. — uera yeion 
Herod. 7 1,16. Nach älterm G 
HETG yegain. Od. y 10, un 
das ueraysıolzey. — 15. F) 





LIB: SÄngap. 138. 


wg, 


oöx drefldaxro, sd va üuswor 7 Mlgon- dv To 
örs ngoedga udkora. ai To. Euumov eiseir, 


S udr dwwauer, users de Pgaxusmsı xedsosog di) 
auzoozedıaLeıv za Ödoysa dykvero. vooioaz dd we- 
sor Bloy- Atyovas d8 zınag xai änodcıov pagpdı 
weiv ausdv, dduvarov voulocavsa slvar änıreissas 
# & üncdoysso. urmusior ev oiv adrov dv Mayyn- 
ri z7 Aosavijj dv vi dyogk" Tavens yag jexe sis 
‚ dövsog Baoıldus aus Mayrnolar usv ügsor, 9 
page nevsiovsa ralaysa voü dvıavsov, Adındaxor 
vov (2döxeı ydp mohvowösarov züv vöre alyes), 
wa d& öpor. va dE dosa Yacı xouosiva avson 


ven Fortgang vermittelad) 
was olös re, nämlich Ao- 
ieht &oyw (klar ausein- 
zu setzen) da seine Gei- 
a geschildert werden sollen: 
6, 6. 7, 50, 4. — üneıpog, 
wohl unerfahren, als: 
er nicht in unmittelbarer Be- 
stand‘; darüber vermochte 
(obdx annillaxıo, Litotes: 
4: er war nicht losgetrenat, 
davon) sich ein genügendes 
m bilden. — 16. zore au. 
lied, ia welchemdasapavts 
neue Moment bildet. — 
vuraveineiv:71,49,3.—18. 
duvausı, uelfıng Boayv- 
rallele Gliederung bei ver- 
vom Verhältnisse der No- 
ter sich (duvausısbezeichnet 
wentliche, Aouyvsns eine 
elle Eigenschaft). vgl. zu c. 
— 19. avrooyedıaleıv 1a 
im Moment das Rechte tref- 
vobl in That, wie in Wort 
zu beschränkt: droluws 
— ovrog fasst noch ein- 
» ganze Persönlichkeit — 
83, 2. 2, 51, 2. 64,6. — 
* zusammen. Die ganze 
st von Corn. Nep. Th. e. 1. 
ıngelbaft nachgebildet. — 
paaxe: über die verschie- 
Angaben darüber Plut. Th. 


31. Diod. 11, 58. Arist. Egg. 83. 
— xal £xovoroy: die Partikel 
ist zur Sache selbst, statt zu dem 
Berichte davon (ifyovol Tıuveg) 

telit. — 22. &y Mayynala u 
Aoıavn und zwar ad Macandrur, 
(Diod. 11, 57.), nicht ad Sipylam. — 
23. ns xwpas: die zur Stadt ge- 
hörige Laudschaft.— 24. dövros Ba- 
oılfws: dieselbe Wendung 'öfters 
bei Herod. 1, 92. 7, 135. 9, 107. — 
“orov — olvovy — Öror: die 
unmittelbar den Städtenamen an- 
geschlossenen Prädicate (ohne eis, 
wie bei Plut. Th. 29. bei Athen. 
ip. 29f. wird noch hinzugefügt: 
Ileoxoöeny xal ıny Malatarnıyıy 
sis 0oTowurny xal Inarıauoy) 
entsprechen der orientalischen Aus- 
drucksweise. — 25. rg001p£peıy un- 
gewöhnlich für d. einf. peeeıy, ent- 
sprechend dem zgooı&yaı (2, 13, 3. 
7, 28, 4.) und den ngoaödoıs. — 
26. rolvowörarov: das neutr. des 
Adj. bei Städtenamen auch c. 10, 
1. u. 4, 76,3. Es wird wohl zugleich 
an das Gebiet od.. die Landschaft 
gedacht. — 27. yaud — of ng00- 
nxovres: so ausgedrückt, dass Th. 
selbst die Richtigkeit der Bebaup- 
tung bezweifelt. Die Angabe bei 
Cora. N. 10. ossa ejus olam in Attica 
ab amicis sepultascheintaufMissver- 
ständoiss u. St. zu berahen. — aurov 


139 


rn 


Tr 
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236 
os rrooonxovses olxads xelevaavros dxeivov xai Ti 
xouga Admalav dv 7 Arsıxy od yao div I 
os dni neodooig Yeiyovrsoc. A ur nase Ilov 
töv Aansdaruörıov xal Oeuıosoxida vor AIwaioı 
noordrovs yaroukvovs rum xa$” kavsodg "EiArivor 
&relevrnoe. 

Auxsdauudrıoı d8 Ermi Er TS nedieng Tepe 
toıaüra Entrakdv ve xal avsenelsvodngev repi TW 
yoy Tg 2Adcewg‘ vorepov *dE poırüvres nag' AI 
TIorıdalag re anavioraodaı Entlevov xai Alyırar 
youov ayılvar, xal udAuora ye nüvswy xal Evönl 
oovleyoy TO rispi Meyapkwv Wrgıoua xasFeloi 
üv yereodaı noAeuov, &v W sienro adrors un xE 
toig Aıueoı Tois &v ı5 Adıvaiov agyi; unde ım x 
ayopg. 0 d’ Adıveioı ovre ralla Ünrıxovov orte ı 
gqıoua xasngorr, Errixalovvreg Errepyaoiav Nleyı 


— Exelrov: vgl. zu e. 132, 5. — 
29. iger ZEnv: vgl. Xen. Hell. 
1. 7,22. — 30. WS — yEvyorros 
noch” von te 001@ abhängig, so 
dass ws auf das Urtheil deutet, das 
bei der Anwendung des Gesetzes 
vorwaltet. — Te xuara mit dem 
acc. einer Person od. Sache zum 
Ausdruck einer zusammenliängen- 
den Begebenheit: vgl. ec. 110, 5. 
3, 68, 2 


139. Neue Forderungender 
Lacedämonier an die Athe- 


ner: diese berufen eine 
Volksversammlung zur 
Schlussberathung. 

2. roraüra Ereratar: c. 126, 


2., avrexelevagnoen c. 125, 1. — 
3. rijs Baosws zu neof: die- 
selbe Wortstellung c. 32, 2.81,3. 
— voreoor dE. Diese Verhandlun- 
gen fallen in den Winter 432 auf 
431. O1. 57,1. — 4. Jorıdatas: 
vel. c. 64,3. — Alyırar: vgl. c. 
67,3. — 6. nepl Meyaofan: e 
67, 4. Die Abfassung dcs Mega- 





rischen Psephisma zetzt 
Meg. Pseph. S. 34. mit 
Wahrscheinlichkeit kurze Z 
der Schlacht bei Sybota, 
Sommer 432. — zooÄfy 
7 0 0RrogETEIT ic. 140, 3.4, 
nicht zeitlich voraus-, 
feierlich und mit Nachdrui 
künden: c. 26, 5.2, $, 4.3 
4, 26,5. „du, 3.5, 30.5. — za 
or an ar yerdayaı noism: 
de in directer Rede gelautet 
ei zadElorer, oUx an zero 
Aguns. Mit der Umwandlun 
abhängige Construction ist 
mal. was in der Regel ni. 
schieht, auch die subjeeti 
galion un eingetreten. —$ 
19. aoyi d. h. der ges: 
attischen Symmachie. vgl. e 
— 10. 2aızalsiv. wie 2, 
3, 36, 1.4,23, 1.5, 56, 2 
eoyagic, die Ausdehnung < 
baus über gewisse Gränze 
Xen. Cyrop. 3, 2, 23. Plat 
Sp. 843c.; so hier die Bes 
tbeils des den eleusinischen 





.W. LIB. E ::CAP. 536. 139. 


16 ING ispüg xal vg dogiosov xal avdganddem üno- 
scv dposaulvor. völos Öd Apınousram zur ve 
ur sobaßeuv dx Auxsdalıuovos, ‘'Paupiov se xai 
„nrov al Aynoavdgov, xai Asydrsum Gllo udr 
dr ngöregor eidIs0av, aura ds vade Irı Aauedar- 
 Bovlorsas sv sigivmw elvar, ein d äv si vor 
‚ug auzoböuovg agpsiss, momjoavssg duninalar ai 
aioı Yro)uag Opicıw avzolz npovsidecer, xai död- 
waE negi anüvsav Bovksvoauivoug anoxglvacder. 
agıdrseg ülloı ve srolloi älsyor, 875’ Aupdssgn Yı- 
vos Tais yruluaıg xal ws Xen wolsusiv xai og un 
Isov elvaı vö rıpıona signivng, alle xadelsirv, xal 
av IIsgıning 6 Kavsinnov, ayig xar’ dxsivor sor 
, sowsog Ayıyalwv, Aöysıy ss xal rreaocsy dvra- 


06, rapıjyeı Torade- 


veibeten, theils des zwischen 
s. Megara streitigen (dopf- 
des noch nicht genau abge- 
a) Bodens. — 11. dydoa- 
: nach der von Aristoph. 
5 benetzten und von Plat. 
) u. Athen. 13 p. 570 wie- 
sa Erzählung, insbesondere 
isderlichen Sclavinnen der 
„— 12. aploraosaı, wie 
u Heloten c. 101, 2. u. 3, 54, 
5. avra trade, „nur diess 
‚wo abross.v.a. uövoc.vgl. 
.6, 37,1. — örı ähnlich wie 
— 16. e’yaı prägnant (öfter 
Negation: zu c. 2, 2. 25, 1.); 
e 2, 75, 1. — ein d’ aygebt 
indirecte Rede über. — 17. 
wres zuc. 67,3. — 18. yyoo- 
vosı9Eyas (auch 3, 36, 5. 42, 
4, 1.), wie 3, 38, 1. A&ysıy 
'£yas, eigentlich Jedem frei- 

seine Ansicht zu sagen, 
lie Berethung eröffnen. Da 
t. statt of &v Telcı oder ö 
ss die Collectivbezeichnung 
waioı eintritt, so folgt statt 
Snwadtoss (6, 14, 1.) dem ent- 


sprechend oploıy avrois.— Edöxe, 
„die allgemeine Ansicht war“; im 
Imperf., woraus nach weitern Be- 
rathungen der Entschluss c. 145, 1. 
Eiynyloayro im Aor. hervorgeht. 
— 20. En’ dupörege ylyveodaı 
Teis yyauaıs, nach dem zu e. 37, 
3. erörterten Gebrauch des yiyve- 
osaı und Ähnlich wie c. ir 1. 
diya ylyveadaı: sich nach beiden 
Seiten erklären: wovon die gleich- 
stellenden Partikeln za? — xal 
(nieht rd — xad) die Ausführung 
einleiten: vgl. zu e. 27, 1. on ist 
anch zu den beiden folgenden In- 
finitiven zu verstehn. In der Ge- 
genüberstellung der beiden Haupt- 
ansichten ist das zweite es, das Kr. 
streichen will, schwerlich zu ent- 
behren. — 24. routos Adv. 
steht als eminentes UÜrtheil so für 
sich allein da, dass die folgende 
Bezeichnung Ädy. T. x. no. dvv. 
mit jenem nicht dureh eine Copula 
gleichgestellt, sondern erläuternd 
zugefügt ist. — 25. apyye zur 
Einleitung der direeten Rede, wie 
auch 6, 8, 1. 15, 4 u. 32, 3. 


Tr 
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„Ins ur yraluns, d Ayıpaioı, dei sr; av 
uaı un einsıv Ilslonovvnolos, xalneo eidwg ı 
HowWrovs 00 TH av Oeyf Avansıdoulvoug ve : 
xai Ev To Epyp Nga0OoVraS, srg0G dE sas Evupı 
Tag yrusuas Tesnoußvorc. Öpw dE xal yuw Önoia 
oarınaora Evußovisvsea uor Ovsa, xal Toüg avan 
yors dudv dınaı Tolg xoıvi) Öösagıy, Hy üga vı xı 
Adueda, Bondeiv, H unde xasopdouvsag Ti ı 
usranorsiodaı. LEvbsgerar yüp Tas Euupopas FL 
YudEwWv 00% 10009 duasug xwonoau 7) xal rag dım 


Rede des Perikles. c. 140— 
144. 


140. ‚Jetzt, wie früher, bin 
ich gegen jede Nachgiebigkeit gegen 
die Peloponnesier, und erwarte, 
dass die, die mir zustinımen, auch 
mit mir die Verantwortlichkeit für 
diese Politik tragen. 8. 1. 

Die Lacedämonier stellen, statt 
auf ein schiedsrichterliches Verfah- 
ren einzugehen, Forderungen, deren 
jede, wenn man sie einräumen 
wollte, das Geständniss der Furcht 
in sich tragen würde.“ &. 2—5. 


1. rüs ul yyauns: die eigne 
Ueberzeugung, vorangestellt 
gegenüber dem an Andre zu erthei- 
lenden Rathe: 1. 5. ogu@ di xai — 
Svuß. uoı örre, in welchen Wor- 
ten der Nachdruck auf Euußovdev- 
tea liegt. — ns aurns. vgl. c. 127, 
3.— Eyeodaı. vgl. c. 22, 1.4, 66, 
2.5,49,5. 8, 81,1. — 2. un el- 
x£:v, „dass wirnichtnachgeben dür- 
fen“, von yyoun im Sinne der auf 
die Zukunft gerichteten Ansicht ab- 
hängig.— 3. Ti) auı) öpyj,mitdem- 
selben Eifer; vgl. zu c. 130, 2. 3, 
435,4.— 4. &r 19 Eoyo, in der 
Ausführung. vgl. zu c. 120, 5. — 
1005 Tas Euugogäs. vgl. 6b, 34, 
1. Dem. 1, 11. ai Evugoped hier 
u. 1. 9. eventus, sowohl im guten, 
wie im schlimmen Sinne: vgl. 2, 63, 
3. Soph. 0.R.44.— 5. roenouf- 





vous ist wahres Passiv, ı 
2. (To nIn90s dopwr ı 
yoy) und ras yvauzas det 
der Acc. wie 2, 59, 1. u. 
(allosörepoı EyEvoyro 

as). — Öuoia xal ıa, 
doppeltes Adjectiv zur st 
tonung des Begriffes, ohı 
liche Unterscheidung. vg 
27. vgl.zuc. 27, 1.—i 
stärker als @&ı@, indem e 
derung auf eine Verpflic 
dixcaıov) nicht bloss aufs 
(TO afıor) stützt: vgl. 4, 
Tois xomj döfaoı d. i 
&“ av zoom don. — &% 
jede einzelne Partikel d 
die Wahrscheinlichkeit di 
möglichst fern zu halten. - 
geiv: zu cc. 123,1.— 9 
dt un: vgl.zuc.78,4.5, 
dt xaroos. Tns gurlosog 
eoscı (vgl. 2, 51,5.), , 
falls, dass sie auch nicht, 
sere Sache gut geht (xarı 
mit unmerklichein Subjec! 
zu c. 18, 2. 39, 3.), sich 
theil an der richtigen L: 
schreiben.‘ — 9. Erde£yı 
124, 1.) yao: denn (we 
nicht walırscheinlich ist: 
oy.allwusta bezüglich) 
dochgeschehen. — 10. 
unbegreiflich, unberechen 
seltnen passiven Bedeutu 
c.84,3.,.—7xal: xal in 
proleptisch pleonastisch 





LIB.'T; 


ou: dıdnag ni sv .TUynv, Öa Üv scagd Adyow 
siosdausy airıacdas. Aoxsdabrıoı de suedesodr 8: 
Ds ‚Near dnıßoulsdorgss juiv nal viv oöy Irıova. 
vor yap Ölxas uw vwv dıiapdewr alinkoıg dudd- 
i dexeodaı, dysın dd änarepovs & dyoum, olse au- 
ng ıs00 Henoav oure jumv dıddvımy Ödxorsaı, Bod- 
dd noldum uüilor N Adyoıs ra dyrinuara dıalds- 
xal dnısdaoovvss Hin xai oüxerı alsıjusvor rde- 
Torıdalag ve yap anavioraodaı xelsvovoı nal AT- 3 
avzörouov agyılvar xai Tö Meyagewv mpıoua 
‚eiv- 05 08 selsvsaioı olds Trovreg xal voüg "Elln- 
yoayopsvovaıw avrovöuovg ayıbar. vuav dd un- A 
oulon siegt Poaykog üv suolsusiv, ei To Meyagkuv 
ua un xa9loıuev, Orreg udkuora nroovgovsar & 
jedein, un & yiyvaodaı vor dlsuor, und’ Ev Udo 
aitiav Önolinmode ws dia uxoov dnolsunoare. 
, Beayd zı Toro naoav vuwv Eyeı nv Beßalworv 5 
Zeav zus yydung ols ei Euyywgnjosts, xai Aldo Ti 
eidüg Ennıtaydosode Ws POßY xai TovTo Una- 


elativsätzen: zu ce. 74, 4. 
öga: in allem, was. — 
zedasuovıoı BE: derselbe 
sg von den allgemelaen 
tizen zu dem besondern 
e e. 32, 2.: nun aber —. 
elonufvov: absol. Acc. zu 
vgl. 7, 18, 2. Ueber die 
78, 4. 16. dıdovıom vgl. 
35, 5.— 17. dıalvsode:. 
1, 2; hier trans. mit acc. 
e. 145, 1. intraas. eg) 
Inudrem. — 18. !nırao- 
selat: wohl selten in Prosa: 
ıh. O. C. 839. Ant. 664. 
15, 90. Enıtdaoovtsg, wie 
altısuevo:, wie Sleichsto- 
- 19. anavloraodaı: 

j 48,2.— 20. Meyapton 

neo). Mey. e.139, 1. vgl. zu 
— 231. relevraioı, adver- 
wovses: zu e. 12, 2. 61, 5. 
'g0@yog. zu c. 139, 1.— 23. 


reg) Boaykos: c. 78, 1.— 24. 6- 
eo grammatisches Object zu IE0V- 
xovraı, proleptisch aus dem Subject 
zu xadaıpedein hervorgehoben: 

vgl. c. 82, 6. 88, 1. — 26. altiav 
Vorwarf, bei un oleineodaı (im 
Innern des eignen Bewissens), wie 
bei RE 3, 46, 6. 31, 4. 5, 75, 
5 ‚3. — 271. 70 Bo«yu Tu 
zoüro: das pron. ind. r} ist dem wie- 
derholten Bpayv noch zur Vermeb- 
rung des Eindrucks der Geringfü- 
gigkeit hinzugefügt. — Zyeı. vgl. zu 
ce. 97, 3.— 28. ois: über die nach- 
dräckliche Wirkung der freiern Be- 
ziehung des pron. rel. vgl. zu c. 10, 

3. A.u.$t. 5 tio dem Voraufgehen- 
den ein npös «vrovs, ihnen gegen- 
über, hinzuzudenoken: „denn, wean 
ihr ihnen nachgeben werdet,‘ —. — 
29. Enıtaydnosose. vgl. c. 2,4. — 
za roüro, wiel.10. za) Tas dım 


volas, bei dem der Zeit nach frühern 
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140° „Ts ur yroung, d Aymm 
war u) eins Ilehorovemaloıs, 
Ieurroug od ch adri) ey ava 
zul dr 1o Eoyy ngGavovvag, 70 
Tag yvoiuag rgenoutvoug. Ögüt 
gareıjora Fuußovkevrea or dr; 
vovg Öudr dızanb org non 4: 
Aöusda, Banden, Humor Fi,‘ 
ee A T 
zudzov ody jooov dad‘ A 
Er 
Er rt 
















„gede Be 
„0 A 


ie Gm 





4 ist ein fester son 

bssen. $.1. Kommt los 
Kriege, wie ich es für Co 

te, so sind die Pelo- 97 
ihrebeschränkteren us 
‚geringere Beweglich- dei 

den Mangel an einheit-  jer 
eitung und die Ungleichheit ler 
‚m gegen uns im Nach- ha 


das Ergebniss der 















Were; molduou „e 
Meelnnt die Erörterung der ungün- Ne 

m Umstände auf Seiten der chi 
Be ;nesier, die sich bis c. 143 Ma 
r 10, fuveywvilsosuı erstreckt, 4] 
nad die Ausführung der Vortheile u. 
auf Seiten der Athener bis e. 1441. ze 
d, nach sich ziebt. — aöroser bier Ue 
v.6, 21,2. zeitlich; eigentlich vom x) 
Platze aus, ohne jede Verände- ma 
zung, daher (last wie das daneo e- ra 
‚xewe. 134,3), unmittelbar,aufder z& 








jans CAP. 100. 191. 24 


a ywöne 209° Exaorov duolor- 
Heloromjoıoı, zul ode dig 3 
in ' „‚garın \alrols, Errsıra Mund 
&rrsıgoı dic “ Peaydus adroi de’ 
wege. zal ol rowiroı ode vedg 
verıag rokldxız xrröumew di- 
1 droress nei drd row al- 


2 val Fahdoong eh 1 
a ns eipyduevo, 


- 


#. näher ausgeführt. — aör- 
Ibst Hand 
‚beit legen, nicht Selas 
“r Verriebtung haben; das 
-ser auch aus der. vorwiegenden 
- Bedeutung der Zpy« vom Landbau, 
« Rü- _ vorzugsweis ihr eignes Feld 
«unKriege bestellen s. v. a. 142, 7, yeugyol. 
-enbare Entgeg- — 12. dunmörzos bei Th, nur 
»tinthische Beurthei- : bei Xen. Hell. 6, 2, 9., öfter 
!. und 122,, dass wir Polyb. Dionys. Plut. — Pguxd- 
rkennen, wie Th.die us, auf kurze Zeit: sonura.d. 
dergegeboen Gedan- St., sonst von Reden in kurzem: c. 
szugleich zu seinen 97, 2.2, 61, 1.5,9,1.— 13. Zmu- 
hen Intentionen ver- ige, ahsol., wobei modduons 
airougyol re yüg od. önka (vgl. 4,16, 1. 78,4. 
richtige Verhältniss 4. 7,.18,2.) zuergänzen ist, nur hier. 
rgumentation zuer- (Wenn Aguyeus od. Aoazeis Mi 
‚eachten: dass im $ Ponzg&us gelesen würde, so wäredas 
lernden Eigenschaf- zwi Ungewühnliche des Aus- 
: die eigne Handar- drucks gehoben.) — 14. wängoün- 
llosigkeit und das res, als die nothwendige Bedingung 
Seholle (durch die desfxm&unerwvmüs, teitterläuternd 
zer — Eneıra ge- zu diesem hinzu; sowohl vaug wie 
gestellt, dann aber argeruds bilden das Objeet zu &x- 
ihren notbwendigen zueumeıy. — 15. and zav don, 
beleuchtet werdeo. wie c. 7: 76, 2. 99, 3. dara mov 
‚chieht aber, wie so aürav, wiec. 74, 3.01, 7. ram 
heter ‚(chiastischer) ra» nur bier bei Th, sonst z« ui 
ol zormiron —— reg. 2, 20,4. 3,95, 2 107, 2.4 
liesst sich unmittel- 1. u. s. w. (Krüg.) Der-pelopo, 
bezeichneten ürreı- sische Soldat war auf seine eigue 
BE meQp, — — are- Verpflegung angewiesen. «sa hebt 
die‘ epexegelische die Schwierigkeit hervor, diese zu 
zelobre — — eü- bestreiten, während er seinen Acker 
vird das aurouoyof nicht bestellen konnte. — Au - 
4 ve (Einfüb-  Adaong elgyonevos (Vi 
jüodes) ironuöre- 3,86, 3. 115, cha Ueber. 
16 
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THUCYDIDIS 


x0U0avssg- ArLıoyveLaduevo: ÖE Tapes Av xasac: 


141 aöroig arrö Tod Icov vuiv uallov nrgoopägeoda:. 


Ye dn divonInse n Unaxoverw nolv vı Blaßıva. 
srolsunjoouev, ws duorys üuewvov doxsi elvar, x 
usyalı xai dni Boaxsla önoiws nrenpase un ı 
unde Eiv PB» Ebovses & xexınusda. TV yag 
divaraı doviworw N ve usylorn xai Elaylorn di: 
Errö Tuv Huolwv oo dlung Toig uelag Enırao 

Ta de vov noltuov xai Tür Exarpoıs Urcay 


Gliede. — 30. amıoyupıoauevor 
kurz für layvosis (Beßalus) arrw- 
Gausvor. — Oapls xzaTtaoınoar, 
klar hinstellen, verständlich ein- 
schärfen (c. 32, 1. 7, 44, 4.), woran 
sich der Infin. des Erfolges z000- 

£g20Y9aı anschliesst wie oben |. 
t. an yyaun. — 31. amö ou loov, 
„wie Gleiche zu Gleichen“; vgl. c. 
yy, 2. — r000ylpeodaı c. dat. 4, 
111, 4., zoos rıya. 5, 105, 4. 


141. „Darum ist ein fester 
Entschluss zu fassen. 8.1. Kommt 
es aber zum Kriege, wie ich es für 
nuthwendig halte, so sind die Pelo- 

onnesier durch ihre beschränkteren 
Mittel, ihre geringere Beweglich- 
keit, durch den Mangel an einbeit- 
licher Leitung und die Ungleichheit 
ihrer Ioteressen gegen uns im Nach- 
theil.“ 8.2 —\. 


1. aurodev din — — — 1. Enı- 
T«000uErn ist das Ergebniss der 
von 140, 2—5. dargelegten Sach- 
lage. Ersti.8. a dd Tou nolefuov 
beginnt die Erörterung der ungün- 
stigeren Umstände auf Seiten der 
Peloponnesier, die sich bis c. 143 
l. 10. Euvaywviseodas erstreckt, 
und die Ausführung der Vortbeile 
auf Seiten der Athener bis c. 144 1. 
5. nach sich zieht. — auroser hier 
u. 6, 21, 2. zeitlich; eigentlich vom 
Platze aus, ohne jede Verände- 
rung, daher (fast wie das woreo &- 
xev c. 134, 3), unmittelbar, aufder 


Stelle. (Bonitz Beitr. S. 
2. dıavondnte zu c. 18, 
ouolas die Gegensätze aı 
Linie stelleud: zu c. 39 

e. dat. causal, wie c. i: 
un elfovres — Efoyres m 
derter Structur ao dıavor, 
geschlossen, doch so, dass 
eben so wohl wie der lof. 
&ıv das Object des Ent 
bezeichnen: ‚„Fasset d 
schluss, dass ihr nicht n. 
sondern, was wir besitzeı 
los behaupten wollt.‘ 

Construction wie 6, 73, 1. 
INTa uayovusvos. — 5. 

usda st. & x£xınoye mil 
den Reduer uahe liegen: 
jectswechsel. — 6. Jura 
lere, die Bedeutung vo 
haben: eben so 3, 46, 2. 
7,98, 3. Doch nur hier ı 
Substantiv als Object. — ı 
(noch 3, 10, 4.) wie dıxa 
86, 6.5, 17, 2.), vorzugsi 
Tb. gebrauchte Nomina: | 
„eine mit dem Anspruch 
Recht gestellte Forderung, 
cher daher, ano twr ou: 
Masculinum zu fassen |vgl. 
d.], gegenBonitz S. 24., abı 
u. Herbst über Cob. S. 5 
T«000uern, eine unge 
Veberhebung liegt. — 7. 

xns, ehe d. h. daber ol 
man den Rechtsweg betr 
za JE ToU noA. xol wur &: 
zörıwy tritt als das TI 
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Hevdosega FEoer ywuse a9” Kxaasor anedor- 
veyol re yag sic Ilelonommioıoı, xal odse idig 
un xenuara dosıy ausols, Eneıra Xoowlar 170- 
dıanorslwv änsıgoı dıa vo Boaxdug aurol dr’ 
6 erlag Ennıplgsir. xai ol Torovsos obse yalg 
5 oure sseldg orparıdg nollaxız Iunıdunew Oö- 
rö swv idiwv ve äya anovsss xal dd var au- 
vuvzeg xal mooaerı nai Jalacang slpyöusvos’ 


jeiten gerichteten Aus- 
lie Spitze der Periode: 
u dem folgenden ovx 
ı &Eomey nur die eine 
iy unapyovıa ala Ob- 
ebmen. Die folgende 
der Stellung und Rü- 
oponaesier zum Kriege 
so offenbare Eutgeg- 
korinthische Beurthei- 
21. und 122,, dass wir 
erkennen, wie Th. die 
siedergegebnen Gedan- 
les zugleich zu seinen 
ischen Intentionen ver- 
0. avrovpyol Te yap 
3 richtige Verhältniss 
ı Argumentation zu er- 
u beachten: dass im 
indernden Eigenschaf- 
pp-: die eigne Handar- 
ittellosigkeit und das 
er Scholle (durch die 
— xa — Ense ge- 
; bingestellt, dann aber 
in ihren nothwendigen 
ı? beleuchtet werden. 
geschieht aber, wie so 
ekehrter (chiastischer) 
al od Taovroı — — 
schliesst sich unmittel- 
ven bezeichneten «rreı- 
ni de nee. — — urE- 
ilt die epexegetische 
für za) oure — — av- 
) wird das aurnuoyol 
B) owuaol re (Einfüh- 
len Cliedes) EToLuöTE- 


J, 


e0: xt£. näher ausgeführt. — sür- 
ovpyol zunächst: die selbst Hand 
an ihre Arbeit legen, nicht Selaven 
zu ihrer Verrichteng haben; dana 
aber auch aus der verwiegenden 
Bedeutung der Zpya vom Landbeu, 
vorzugsweise: die ihr eignes Feld 
bestellen s. v.a. 142, 7. yeugyok. 
— 12. dianoövzıog bei Th. zur 
bier: bei Xen. Hell. 6, 2, 9., öfter 
bei Polyb. Dionys. Plut. — Boayf- 
ws, aufkurze Zeit: so nura.d. 
St., sonst von Reden in kurzem: c. 
97, 2. 3, 61, 1.5, 9,1.— 13. inı- 
y£osıy, absol., wobei zolduovs 
od. onia (vgl. 4, 16, 1. 78, 4.5, 18, 
4. 7, 18,2.) zuergänzen ist, nur bier. 
(Wenn Poayreag od. Bonyeis für 
Bonxfws gelesen würde, so wäre das 
zwiefach Ungewöhnliche des Aus- 
drucks gehoben.) — 14. Anpoür- 
tes, als die aothwendige Bedingung 
desixn&uneıyraüs, tritterläuternd 
zu diesem hinzu; sowohl Yaüg wie 
oroerıcg bilden das Objeet zu &x- 
neunsıy. — 15. ano tor ldlor, 
wie c. 7. 76, 2. 99, 3. «20 roy 
avror, wie c. 74, 3. 91, 7. ra av- 
t&v nur bier bei Th., sonst ra oypf- 
tepa. 2, 20,4. 3, 95, 2. 107, 2.4, 66, 
1. u.s. w. (Krüg.) Der pelopoane- 
sische Soldat war auf seine eigne 
Verpflegung angewiesen. «ua hebt 
die Schwierigkeit hervor, diese zu 
bestreiten, während er seinen Acker 
nicht bestellen konnte. — 16. Ya- 
Anoons eipyouevor (vgl. 2, 85, 1. 
3, 86, 3. 115, 3.), durch das Ueber- 
16 


2 





+ THUCYDIDIS 


ai dd epıovalaı vodg nrolluoug uallen Hab Pi. 
5 gopai driyovas- aduaol se drouörego: ol adson 
dardounwv 9 zeriuacı rrolsusiv, 6 udv ıoror 
&x rar nıyduvav xüy sregıyarioder, vo 68 od BE 
oo nooavalusasıy, üllwg ve x&v nopd Ödkar, Öre 
6 6 mdAeuog avrolg umaummsar. axn Er Yog mi 
änavsas "Ellrvag dvvasoi TIslonrownjoros zei oi 
xoı Avyvıoyeiv, rsoAsusiv de un rroög Öuolar ar 
oxeunv Aaduvasoı, Örav une Bovisvrnoip Evi x 
rragaxenua vı Obewg Ennızelwor, redvreg v8 iodıynp 


gewicht der soogeübten Gegner. — 
17. al nepıovalaı, yonuarev se. c. 


1.8, 3. — Blaroı Eoypopeal, ausser- 
ordentliche Steuern, zu Zeiten der 
Noth auferlegt (wie Biaros dovieta 
6,20, 2.u.3, 82, 2. der Rrieg ein 
Blaıos dıdaoxalos heisst), wie sie 
die Korinthier c. 121, 5. angeratben 
hatten. — 18. ayEyovoı, Baore- 
covgr, avfavovoı Schol. aufrecht 
halten, unterhalten; wohl ohne ent- 
sprechendes Beispiel. vgl. Aristid. 
Panath. p. 182. zarras avsow- 
rovs — Try xallloın Tay EVepyE- 
aıov av£yere. — awuara, Leib u. 
Leben, öfter den yonuara gegen- 
übergestellt (zu c. 85, 1. 121, 3.), 
beides zu einem Ganzen zusammen- 
gefasst, so dass ro uev auf ra 0W- 
para, 10 dE auf ra yonuara zu be- 
ziehen ist. In den sich daran schlies- 
sonden Ausdrücken zıorov L£ysıy 
und ob B£Baıov Eyeıy geht die oh- 
jestive Bedeutung: „die Sache 
 Seibet als eine zuverlässige, als eine 

:Misht gesicherte besitzen“ in die 
j vo über: „von der einen 
Gibe feste, von der andern nicht eine 
siehre Hoffnung hegen;“ und so 
sind demn ro uev, zo dE einerseits 
als Ohjeote zu Zysıy zu conslrui- 
ren, und andrerseits auch nahe mit 
den Infnitiven nepıyere&osuı av 
und un oU zeoaval 0eıV zu ver- 
„426 zwar im ersten Fall 
Accusativ, da 





















zu zsegıyendodeas avrol 
kon ist, im zweiten al 
„Leute, die mit eigen 
ihr Feld bestellen, sind 

eher geneigt im Kriege 
ben, als ihre Habe aufs 
setzen: denn zu jenem hal 
gute Vertrauen, sie möch 
damit aus den Krieg 
glücklich durchkommen, v 
aber fühlen sie sich nic 
dass sie sie nicht eher au 
werden;“ zooav. nänlic 
Krieg beendet ist. vgl. 
verschiednen Folgerungen 
selben Voraussetzungen ı 
4. — 20. un ou beim Iı 
voraufgegangener Negatio 
67, 12, 6. — 22. avrois 
3.48, 4. — 24. ayrıayeiy 
c. 117, 3. u. 6, 91, 2.) in. 
payn ua, noleueiv p 
dem längern Kriege. — 

öuolavy avyr. kurz für: dar 
ou. avr. noleuwoı, und d 
verstanden: „das ist sie 
unsre HKriegsrüstung) at 
sondern ganz anderer A 
zu c. 91, 7. — 25. Oro» 
zuversichtliche Begründun; 
einer unsichern Voraussel 
eigentlich: so lange, derv 
Bovisvrnoip £vt:indirecte 
tigung der attischen Hegeı 
gen die Forderung der Spar 


fvuudyous aurovyomoug 
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x öudpvioı zo Ep’ davzov Enausos anevdg- ui 
undev dnızelts yiyveodaı. xai yip 06 udv dig ud- 
: zIuognoaodai vıra Bovkovsau, 08 d8 og reasa za 
x @9eipaı. xoovıor ve Euviövseg &v Pouyei usv nogip 7 
puoi Tı TWr xoı rar, vo ÖE nÄdorı TA olxsia pG0- 
- xai Exaorog ou apa iv Eavsou Auslsınv olaras 
eur, ullsıy dE vırı was Gl vrıeo davsoü 5 1008- 
dore su asp Uno anarımv idia dokdanarı kar- 


» so now AIE009 PHeıgouevor. udyıosov da sy 142 


zenucswv onavsı xwÄvoorsaı, Osav axoln avsd 


o0x öuögyvios; nicht alle 
wie die beuer, Achäer, 
w.— 10 ip davıov. Nach 
m Sprachgebrauch (vgl. 
ire davroy od. Eavrov zu er. 
ı; ähalich indess 4, 28, 1. (u. 
, 48, 6.) Soph. Aatig. 859. — 
ı zieht nach dem pluralen 
t das Verbum im Sing. an 
rgi. 2, 16, 2. — oneuder rı 
16, 1. "6,10,4. 19,3.— 28. ı- 
ıe. 18, 2 .) muss "bier (übnlich 
‚125, 1. u. wahrscheinlich 7, 
) impersonal gefasst werden; 
ist und!» (st. oud!y) ylyve- 
als davon abhängig zu erklä- 
ie c.142, 9. nach drdeyeran. — 
ds ylyveosaı i im Th. nur bier; 
rod. 1, 124. der öfter ?nı- 
worin ' gebrancht: 3, 141. 4, 
‚107. — 29. rıya als Be- 
ung jedes beliebigen Objee- 
rie o& n&as: vgl. c. 31, 3. 
.— 30. ypovıoı (e. 140, 3.) 
zes, „und wenn sie endlich 
. zu Berathungen zusammen 
a“: vgl. dieKlage der Kurin- 
69, : polısvüy ye Euvni- 
— Ey Bonzei Moog nach 
3s leicht durch rov yoorov zu 
en; vollständig c. 85, I. — 
bei ro rAdorı (wobei Ey zwar 
wiederholt wird, aber fort- 
„ist nicht uoglp, sondern 


zu denken. — 32. zape ec. 
zen Folge ven: öfter bei Dem. 
11. 18, 232. 239. — 33. rın zei 
Aw, wohl schon irgend einem 
Andern. — 34. Uno aravyıeav und 
td(« sind zu dem Verbalsubstantiv 
döfaoua,wiezueinem passivenPar- 
tieipium gestellt: vgl. zu c. 95, 5. 
u. 130, 1.: „indem Alle, ein jeder 
für seinen Theil, sich in demselben 
Wahne befindea, leidet die gemeine 
Sache, ohne dass sie es ahnden, von 
allen Seiten Schaden.“ 


142. „Auch der Versuch sich 
in unserm Lande festzusetzen wird 
ihoen nichts helfen, und zur See 
werden sie trotz aller ihrer Be- 
mühungen niemals uns gleich kon- 
men.“ 


1. udyıorov dE 8. v. a. öneo 
alyıcrov Zorı, in der Regel mit 
dem Artikel: 2, 65, 2. 3, 63, 2. 4, 
70, 2. 108, 6. 8, 76, 7. 92, 5. 96, 2.: 
ohne Artikel nur noch ce. 35, 5 und 
6, 69, 3. Hier wird dadureb nicht 
ein neuer, sondern der uuter den 
oben aufgezühlten wichtigste Punkt 
noch einmal hervorgehoben. — 2. 
xwlvoovyTes seltenes fut. in passi- 
ver Bedeutung. — örav. wie c. 141, 
6. — 0yolij Gegensatz von Tayı, 


16* 





244 “es 


sogılöusre: diauiliesc:- sov dd rollen os xa 


kevssot. 


„Kai unv oüd’ ü ärsızeiyiog ouda vo varsınd 
3 abıoy PoßyIHvar. ziv dr yag xalenor xai &ı 
nölıy avysinalor ssagacnsvdoaodeı, scou di) dr ; 
ze xal odx N000u dusivoms Nucv dvsemırerszı 
4 geougıov Ö’ si nomoovsas, vng usv yos Planvos 
udoos xaradgoaig xal avsouollaus, ov udvzor ix 
doras dnırsigilsıw ve xwÄdeır Nuüg nAslgarrag 
5 dxeivıuy zal, Hrsep loxdouer, caig vavalv auvveodau. 


wie 3, 46, 2. — 3. ov ueverof ac- 
tiv 8. v. a. oüy olo: survey oder 
wie Dem. 4, 37. dieselbe Sache aus- 
drückt: ol sey ngayudıev od uf- 
vyovcı zaıpo) ıny nuerkgar Bow- 
duräta za elpwmvelav. — 5b. ovd' 
4 &nıreiyiaıg xıd. mit Bezug aufe. 
122, 1.— 6. Yoßn9njvar acliv. zu 
atıoy wie ec. 138, 3. afıos Savud- 
aa. — ıny uty yao: der an die 
Spitze gestellte acc. geht wie c. 23, 
5.32, 5. nicht strenge ie die Con- 
struction des folgenden Satzes via: 
er ist weder Objeet noch Subject, 
sondern die Betrachtung einleitend: 
„was die erste, die Zmıteiyioıg be- 
trifft“. Der Gegensatz dazu wird |. 
11. durch zAevoayras xre. einge- 
führt,u.1.14.mitrödirns $alacaons 
näherbeleachtet. Zunapaoxsvaoe- 
9a: ist ein allgemeines Subject zu 
denken: ‚so ist es schwer — an- 
zulegen.‘ Die Epiteichisis nämlich 
besteht eatweder in der Anlage einer 
bleibeaden Ansiedlung mit stehea- 
der Besatzung an einem für den 
Feind gefährlichen Punkte (so 3, 
92 von Heraclea), oder in der Be- 
festigung eines Castells, um von 
dort aus Streifzüge zu machen (so 
”. 18 £. von Dekeles): molıy ayıt- 
eioy und nova» ordnen sich 
somit als Spezies dem generellen 
tar utr (Eirereiyıoıy) water. — 7. 
yrov dn, nun gar, geschweige 
dena: 6 37. 2. — roltula. va 


1% 


sc. 2, 11,5.3,58,5.5, 
8. Kyrenıterayıoulven 
Perfeetform ri ‚so .d 
die Zuversicht des Redner: 
die Athener mit gleichen M 
sicht erst auf den Voı 
Feiade warten würden. . 
ist es immer, wo man 
ayrenıtergiovuerorerwi 
Medium mit der hervoı 
Beziehung: von unsr« 
aus. Kr. und B. denken an 
in Attika vorbandnen Festı 
Oenoe: sollten diese abeı 
tereıyıqufva bezeichne: 
können? Mir scheint Th. 

Kenntoiss der nachfolgen« 
nisse aus (sowohl vonPyl: 
thera [7, 26.], wie von Del 
Redner eine Hindeutung 
selben in den Mund zu leg 
avrouollaıs, der Sclave 
die dadurch begünstigt wı 
8, 40, 2. — 12. auure 
nicht sich vertheidig 
dern wie ce. 42: 1. 2, 67, 
2. Vergeltung üben, 
die Umschiffung des Pelc 
die gelegentlichen Einfal 
selben zu denken ist, die 
xzaradoou«s u. arrom 
Folge hatten: vgl. 7, 26, 2 
£youer, wie überall (c. 

4. 16,2.3,43,3.4,59, 3 
36, 2. 8, 99, 1.) wir hal 
theil, doch so dassa.u.St. 
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nes Iroper vo xarsa yıv dx vou vevsixod dumer- 
7 dneivos dx vov xar’ Arreıpov d sa vunsınd. vo 6 
; Jaldaang dnıosijuovag yerkodaı od bediagadroig 

syıjossat. oVds yao Uusis, uelesäiwre; adrd süddg 7 
av Mnödınay, EEelgyacds nu" cos di) Avdges Yyang- 
5 ou Jaldacıoı, xal rroogerı ovdd uelsrjoaı dacb- 
dıa 36 üp’ Tumv nollais vavoiv dei iyogusiodeı, 
äv vı doser; rrgög usv yoag Öklyas dpopuovcag xäv 8 
Övvevoeıay Inder iv duadlay Ipaovvovssg, ol- 
Id eieydusvoı Tovydoovoı, xal dv zw un) uelesürsı 
wregoı Eoovraı xai ÖL’ aürö xal Önynodrepoı. zo 
vrıxöv reguns Zorlv, Wwoneg xal üllo vı, xal 0x 


saı, örav vuyy, &x nragkoyov uelsräcdenı, Alla ual- 


deutung u. Construction des 
rA£oy bestimmter festgehal- 
t und das # £xeivoı nach sich 
-13.8x ToU vavrıxoväunter- 
i. ££ Zuneıglas Toü varıı- 
ı Voranstellung des objeeti- 
ı. wie c. 32, 2. 84, 3. 107, 6. 
u. die Auslassung des einen 
ı wie ce. 3, 1. 11,1. 23, 4. 36, 
6.), durch unsre Erfahrung 
wesen. Tov xara yay aber 
»c.22, 30.36, 2. erläuterte, 
r adverbialen Bestimmung 
ge Gen. nach Analogie von 
$ Zyovres Blov bei Herod. 
der Sion ist also: „wir stehen 
‘Unternehmungen zu Lande 
srer Erfahrung im Seewe- 
ser, als jene mit dem was 
‚ande leisten können für das 
en.“ In dem zweiten Gliede 

Tov x’ Naeıgov ohne 
dag allgemeiner gehalten, 
m von nl£ov Eyeıy abhän- 
sen. TOU xard yıv tritt das 
ater ansgedrückte 2}; ra 
% gegenüber. vgl. d. krit. 
- 14. ro di rüs Hal. xre. 
zug auf c. 121, 4. — 17. 
09 ao: ihr seid noch 
vegs am Ziele: diese Mah- 
ntspricht so ganz dem Siune 


‚des Per., dass die bedeutungsvolle 


Part. zo, obschon sie in den mei- 
sten u. besten Hss. fehit, nicht wohl 
zu entbehren ist: vor dem folgen- 
dea nos konnte sie leicht aus- 
fallen. — 18. oddt — 2anoueros 
mit derselben Zuversicht gespro- 
chen, wie oben «yrenırersyı- 
oufvoy: „wir werden ihnen keine 
Ruhelassen.“ DasPass. selten: Ee- 
rip. Iph. Aul. 331. — 19. &poguei- 
03a: (wie3,20, 1.) passiv. von &pop- 
ueiy c. dat. wie Zrıßovieveodaı c. 
2, 4. önırarreosan c. 140, 5. — 21. 
dıaxıydvvevsıy, sichdurchschlagen: 
4,29, 2.5, 46, 1. — Hpaovver, 
stärker als Sapovreıv, und sicht 
ohne Vorwurf: „mit übermüthiger 
Zuversicht erfüllen“, wozu auch das 
abstracte Object r79 auadlay, die 
sich besser nicht in den Kampf ein- 
lassen sollte , wohl stimmt. «- 22, 
16 un uelerov (vgl. zu c. 30, 1.), 
der Mangel an Uebung, doch in 
concreterer Bezeichnung: „bei dem . 
niebt zum Uebea kommen können.“ 
— 23. dı’ arro, eben darum: 
vgl. c. 68, 2. 74,1. — 24. rdyuns E- 
orly: vgl. c. 83, 2. — warnte xal 
@llo Tı, so sehr wie nur sonstetwas 
d. h. im höchsten Grade: 6, 18, 6. — 
25. Oray Tuyy, „wann's eben 








- ZHUEYDIBIS: : 
143 Aovy undev dxelvp nsügspyor &llo ylyvaadaı. Ev. 


xıynoavres sur Okvuniacır 7 Aelpeis yonudsov u 
usiLovs rreiggvro Ywv Urcolaßsiv vodg Ekvoug ziv 
sur, un Ovsov u8r Nuuv avsındlar daßdveem ads 
xal zur usrolxum devöv &y Iiv- vor de vide ze Un 
xal, Örceg “gdrıoror, xußsgnjras &yousy nollsog na 
allnv Örengeolor relsioug xai aualvous 7 näoca W 
Eilag. xal dni su xıydivy ovdsig &v Ödkaıro vum. 
Fıhv ve auroü gpevyaıy xai uerd vng Hooovog Aue 2A: 
öllyam nusgav Evexa ueydiov ua9ov Ödaswg di 


Evvaywrilsodat. 


kommt‘‘, ohne Plan und Folge. Se 
wird Eruyov (personal u. impers.) 
in den verschiedensten relativen 
Wendungen zum Ausdruck zu- 
fälliger, zeitlicher, örtlicher oder 
sachlicher Uınstände gebraucht. 
Ein grammatischer Anschluss an 
das nebenstehende Verbum ist ur- 
sprünglich anzunehmen, entzieht 
sich aber dem Bewusstsein des 
Redenden: vgl. os u. önrws Eruye(4, 
25,2.5,20,2.56,4.8,95, 4.),6n69ev 
TUyoev 4, 26, 6.), mit dem pron. 
rel. 3, 43, 5. 8, 48,5. — Ex 
nuoeoyov u. db nap£oyp, als 
Nebensache: 6, 69, 3.7,27,4. 
— 26. ylyveoscı, sc. dei aus 
evdeyerai. 


143. „Eben so wenig wird es 
ihnen gelingen, durch Geld uns un- 
sere Schiffsmannschaft abwendig 
za machen: denn unsre besten 
Leute sind attische Bürger. &. 1. 2. 
Wir dagegen haben durch unsre 
Ueberlegenheit zur See überall den 
Vorsprung, und können dadurch 
selbst den Verlust des eignen Lan- 
des auf eine Zeit ertragen.‘ 8.3—5. 


1. eTrexal: der dritte Punkt (mit 
Bezug auf c. 121, 3.) nach der 
Inırel ges und dem vavrıxov (c. 
142, a und daber dsm Vorauf- 
gebenden eng anzaschlisssen. — 2. 


Bm. 


Gen. zu e. 93, 2. mit ve 
n. TSV Yyonuatev, wie 

vgl. c. 3% 8 ‚2.— 4 
obne Präp. durch Analogie zu 
nlacıy; umgekehrt wie c. ] 
wo Olvunte unter dem E 
von ?y eintritt. — 3. vol 
c. 121, 3.—4. lafayrwvavrt: 
T. uer. einabsol. Genetivdem 
hypothetisch untergeordnet: 
wir ihnen nicht gewachsen 
im Falle wir und unsre M 
allein die Besatzung bildeten. 
vuy de: c.68,3. 1, 2. „zum 
aber“. — rödei UnKEyEı, ai 
lol kouev. — 6. xußeornta 
die. roAfras Obj. Bürger zu 8 
leuten. — 7. n ünnosat 
Schiffsmannschaft (6, 31, 3.), 
als’ Collectivum die Adjj. im 
stehen. vgl. c. 24, 4. 136, 1 
xal Ent 1@ zurdivp: das : 
ovdels ray Elvrwr: „nicht bi. 
unsre Bürger können wir wi 
lassen, auch die Fremden ı 
bei so bedenklichen Umständ 
der Sieg der Feinde schwerl 
hoffen ist (£r/ ce. dat. wie e. 
69, 2. 70, 3.), ihre Heimath au 
wollen: denn mit der attischeı 
würden sie auch ihre von 
abhängige Vaterstadt verlası 
10. £vexa (zwischengestellt, 
derRegel: 5, 1. 73, 3.) gehört 
GES, wovon ueydlov ACH 
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‚Kai v0 ev IlsAonovvmolov Euoıya soLaisa Rod a 3 
joa donsi elvar, ra da Tjusrega vorrwp Te. Unag 
ug dusmpdunv annlldydaı xal alla ovx dmg vau 


ueydia äysır. dv v’ di any yobgor Nucr nel 


ı, 4 


Zni vnv Eusivwv silevoovueda, xal ovxdsı dx Tou 


v Eosas IlsAonovvnoov u 
ınv ünacav' oL 18V Yap 


zı zundnvar xal wmv 
EEovow Gllıp avrıla- 


duaxsi, juiv d’ 2osi yn roll) xai Ev vijooıg xas 
Hrzeıgov. yiya yüg 56 vis Jaldaang ngdrog axd- 
& d&- ei Ev yo Zus moıweaı, tiveg av algesd- 5 
Noav; xal yiy yon örı Eyyisara vourav dıvondEr- 
nv uev yiv xal olxlas apeivaı, vis dE Yalacang xai 


iden verbunden öl/ywv Nue- 
bhängt. — 12. xei ra udv 
Jebergang zu dem zweiten 
der c. 141, 2. mit r& zov 
pvu xzal av Exarlpoıs VNaQ- 
vr begonnenen Krörterung. — 
a zo tapaningıa c. 22,4. 
I. — 14. annllaydoı: 122, 
13, 4.8, 2, 4. — oVx anü 
'ov ist ein steigernder Zu- 
ı ueyala, der auch hätte 
können, aber ‚des Paralle- 
wegen dem wyrreo (durch 
EL arrep) Exelvors Rusmıpa- 
genübergestelltist: „wirsind 
m den Mängeln, die ich an 
getadelt, und wir besitzen 
Vorzüge, nicht auf glei- 
‘asse mit ihnen d. h. die sie 
saben.“ — 15. nv re xri. 
asführung der ueyala zwy 
way nach mehreren Seiten war 
:htigt. Allein das Verhalten 
hener bei einem Angriff zu 
als die unter den Umständen 
sste Frage, zieht eine so ein- 
a Erörterung nach sich, dass 
'eite Fail, auf den das 7£ hin- 

sicht zur Besprechung 
. Erst der Anfang des folg. 
samt mit roAla di xal alle 
bgebrochnen Faden wieder 
sch auch nur um die weitre 
ung der einzelnen Punkte auf 


eine andre Gelegenheit zu ver- 
weisen. vgl. d. krit. Bem. — 16. 
za) oux£rı dx Toü Önolov Earaı, 
„und da wird es dann nicht von 
gleicher Bedeutung (Wirkung) sein, 
wenn ein Theil des Pel. und wenn 
ganz Attika verheert wird‘; das 
erstre nämlich wird als ein viel 
schwererer Verlust empfunden wer- 
den. — 18. ayrılaußaveıy, zum 
Ersatz erhalten: von friedlichen Ver- 
hältnissen 3, 40, 3.58, 1. — 20. 
xaT’ nnreıpov, an manchen Küsten 
des KFestlandes, namentlich der 
thrakischen. — oxewaode de: 
epexegetische Anknüpfung statt ox. 
yao, wie 3, 46, 2. —, oder xa} 
ax. c. 33, 2.; mit d€ auch 3, 58, 5. 
(Tb. gebraucht das Verb. in activer 
Bedeutung nur im Aorist, u. sonst 
nur das pass. Perf. Zaxeuu£fva 7, 
62, 1) — 21. dänntoregos, 
unangreifbarer, auch c. 37,5. 
82, 4. — 22. xal vüy. wie bei voll- 
ständigem Gegensatz zu einer auf- 
gestellten Voraussetzung vüy di 
eintritt, findet bei einem partiellen 
xaı yüy seine Stelle: auch jetzt 
müssen wir uns wenigstens als 
Insulaner denken, die Vorstel- 
lung bilden; so steht dıavosiadas 
auch 7, 5, 4.: &yyvrara adv. wie 
a. d. a. St. odrwc. — 23. yıy xal 
olxias eng verbunden: das Land 
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ssöleog gvlaxıy Eysıv, xal Ilskonormalos Uri 
opyıodersag roll nisiocı un dıauaysodar (x 
TE ve yap atdıg our 21d0000ı nayorusda, xai 
Aouev, va var Evunaxım, 697 ioylousv, TrE00an 
oÜ yap Novgacovoı un ixavay zum Ovıwv Er 
OrgaTEVELy), Tıjy ve OAdpvpoıy un olxımm xas y. 
osaı, alla Tür Iwuarwr" OU yag ade Torg ürd, 
ol üvdges Tara xıunraı. xal 8 Wurv zueiai 
arrois av LEeAIovsag Exelsvov avsa dnwocı xı 
IIsAonovvnoiors Örı vovzaw ye Evsna oUy Uinaxoı 

„IToala de xal alla Eyw & EiAnida ov 
o9aı, nv EIEAnre Apyiv ve un Enınraodaı Gua nı 
Teg xal xıvdivovg ardaıpkrors un nrp00TiIEaH: 
Loy yüg suepoßruar Tas olxeiag Tumor auapzlag 7 


und die Häuser darauf: so um- 
fasst der eine Artikel nr dem Sinne 
nach beide Nomina (wie das folgende 
ns beide Nomioa umschliesst) und 

. 30. u. 31. wird beides zusammen 
durch die neutralen pronn. rede, 
rarrabezeichnet.— 21. TUAsos5, so 
weit sie voa der Mauer umschlossen 
ist: Ober-undlÜ nterstadt, Athenund 


Piräus. — yıaazır Eye, ein (on- 
stantes yılaaaeır: c. IE b. 2,69, 
1. 5, 50, 3.5, 11,2.— 25. un 


dıauiyeadu: das später x gestellte 
un wirkt, je länger es sich gleich- 
sam hat erwarten lassen, um so 
kräftiger und greift in seiner Wir- 
kung auch aufs Vorige zurück. — 
2. uayorueite, „werden wir zu 
kämpfen haben. *— 21. ra rar Ivu- 
uaywv, 09er logvouer: vgl. 3, 39, 
S.n: 10000dos, de Yrlaylouer. — 
28. or'y naıyaaovoı euphemistisch 


st. anoarnaoyra. — 29 ınW 
te 6A. drittes Glied nach ner — 
BE. — olzıwr xai zrs: gen. vom 


Subst. olögroaır abhängig wie ? 

51,5., während Üoyegeasuu 7x, 
3. Ymit dem Dativ construirt wird. — 
31. xraıTteaı steht zeugmatisch zu 
beiden Satzgliedern; zum ersten 


ist es als yervd, tieren 
hen. — 32. avra noch: 
olxias zu beziehen: s. o. 


144. „Nur dürfen w 
ge wir im Felde stehen 
Eroberungen ausgehen. 
müssen daher alle ihre F 
entschieden zurückwei: 
zeugt. dass der hrieg d 
meidlich ist, und entsel 
unserer Väter würdig 2 


8.2—5. 


1. zuiia dt xal aid 
bält die Fortführung deı 
mit :;» re begonnenen B 
— £ya prägnant st. &ya 
105,4. 2,65, 4): vgl. 2 
2. aoynv un &itıxrao 
schon vorhandenen, nit 
nachdruck auf au« 70 
Derselbe Ausdruck und 
wiss auch mit demselb« 
auf die sicilische Laterne 
2,65,1.— 3. aooart. 
e. 18, 1. — udidor yı 
votes ist parenthetischel 
des \ebensatzes: n» 2 
ng00119:09cı. Mit «. 





LIB. L CAP. 168. 144. . 


ww deavolas: all dusisa udv za dr ülle Adya 3 
Big äpyors Önladrjossaı‘ vor dd vovsorg dmugied- 
dreosskunoper, Meyaglag ur ügı dcooner deges 
udgs zenodas, nv xal Aaxsdarudruı Esrnlaclag yı) 
ı use Kay use vum Tussegwy Evapdywv (ore 
ıwivo xwivss dv zaig orrovdaig ovre Tode), Tdg Fa 
' öss avrovöuovs dprjoouer, si nal auzovöuaug 
’ Zonsıodusda xai ÖTay xaxsivor Tais ausor Arro- 
wölscı un opicı voig Aoamsdauuorlog änsırndeiwg 


ndet sich die Rede zu den 
wi Kliazurück.—5. $val- 
„in der 2, 13. nur im Aus- 
etheilten Ermunterungsrede 
ikles, insbesondre von $. 
lebrigens möchte diese Ver- 
wobl mehr die Disposition 
shichtsschreibers (vgl. zu c. 
‚als des Redaers sein, was 
ich in dem Zusatz dua rois 
. h. „wenn wir schon in den 
'eignissen stehen,“ hervor- 
b. vertbeilt sich in dieser 
len Stoff nach seiner Con- 
; Per. konnte schwerlich 
ehtigen Theil seiner Beleh- 
die Kriegszeit selbst ver- 
..— 6. anoxpıyaleros 
m partic. das Hauptgewicht 
es u. regiert alles Folgende 
uvyovuede. 7. Meyaokas, 
noisıs, 14. dlkas werden 
lanptstücke der laced. For- 
a an dieSpitze der einzelnen 
der gestellt: vgl. c.33,5. 32, 
Autwort aber wird in den 
rsten Fällen an Bedingun- 
inüpft, deren Realisirung 
erwarten ist, und steht da- 
:r Ablehnung gleich. — 8. 
fa, die Verweisung der 
ı aus Lakonika, sobald es 
uren räthlich schien. Schö- 
A. 1. 277. unten 2, 39, 1. 
vv. 1013. — 9. zoıeiv, ge- 
b anordnen; uichtausfüh- 
r0eiodaısein würde: vgl. 
— oure yao Exeivo are. 3- 


xeivo die spartanische KXenelasie, 
zode, das megarische Psephisma: 
nach parataktischer Anordaung ist 
der Sinn: „denn in dem Vertrag ist 
so wenig gegen jenes (d. Meg. Ps.) 
ein Hinderniss, wie gegen dieses (d. 
Xen.).“ xwAveı scheint in derselben 
Weise neutral gebraucht zu sein, 
wie Aristoph. Avv. 463: Aöyos 0y 
dınuarteıy ob xwive. (Wollte 
man diese Erklärung nicht gelten 
lassen, so läge nahe zu vermuthen: 
&v tais onovdais ovdiv oure Tode, 
eher als mit Cobet. Hyper. p. 6». 
!xeivo nm Aveı Tas anordas.) — 
10. as re nölsıs, obschon unge- 
wöhnlich für rag de, nicht gegen 
die meisten und besten Hss. zu än- 
dern; bei starker Betonung des vor- 
antretenden Wortes findet sich der 
engere Anschluss durch r€ einige 
Male nach ufr. vgl.zu 2, 70, 2.— 
11. ei xal — fonsıoauede, wie es 
doch nicht der Fall war, xal özur 
— — os Povlorran, was sie doch 
nie thun werden. Beide Bedingun- 
gen bezeichnen mit ironischer Zu- 
versicht die eotschlossne Ableh- 
aung. — 13. rois Aaxedamuovios 
ausdrücklich hinzugefügt, da oy/os 
allein auf den ersten Blick auch die 
Beziehung auf die rzolsıs zuliesa. 
opicıv — Enırndelos vgl. c. 19. 
wo das neutrale zolırevesy fulgt, 
während hier aurovousiadaı selbst 
schon das oyloıy Znırndeiwg auf- 
hebt: un gehört daher dem Gedan- 
ken nach nur zu inırndalus, ob- 





aurorondioden, dild avroig:äxdoreg oc Bedlonsas” 
da örı 3IELouew dowar nara vig Euvdruag, woldgı 
on Egbonev, deyaptvovs di duvvoiusde. cause yo 
xua xal noinovsa ua side v7) dles arongive 
3 siddvaı de zen Örı dedyan wolsusio, nv d8 Enovaıoe 
lov dexalusda, Nocor Ayassooudvoug Tois dvavsiors 
us, Et ve Tow neyloram xındiron Öwı zul sole 
4 idıasn ulyıosas rıal ssepıylyvorsar. 05 youw rc 
Huay ünoordvres MrYdovs xal oim dno sooiwde d 
never, all xal va ündoyovsa dxkındvsec, yrauım ve 
ovi 4 sign xal völuım ueilovı 7 durdusı vor ve Bag 
5 Grreuoavıo xal ds zdds nrgoriyayor aisd* ww 00 zei 
ne0dar, AG Tols ve 2yIp0Us Havsl zednp ann 
xai zvols dnnıyıyyousvors negaodaı avza un) Eidocn 


eadowan.“ 


‘O ur ITegıning zoavra sine, od‘ 49 


schon es auch zu dem lafin. con- 
struirt ist. — 14. avrois &xaators 
txara Guveoır auf die Städte), je- 
dereinzelnen für sich selbst: 
vgl. 2, 15, 1.4, 103, 3. 5, 29, 4. — 
16. oux apfouev hat im Gedanken 
zum Gegensatz: „mögen sie beden- 
ken, ob sie es thun,‘‘ daher das Ac- 
tiv, das einem andera Subject gegen- 
übersteht; apyouefvovs dE aber: 
„und dann werden sie nicht so bald 
ihn zu Ende bringen“: daher das 
Medium, welches einen objectiven 
Gegensatz voraussetzt. — 13. &- 
dfras xon zieht die drei abhängigen 
Satzglieder nach sich: öre — nois- 
meir, nv di — — EEousy (wozu Ort: 
zu wiederholen ist) und 2x re av 
— totylyroyrar: daroach war nach 
moltueiy und nach Eiouey nur mit 
Komma zu interpungiren. — 19. 
70007 Eyxeıgoufvyous (wie eincom- 
paratives Adjecliv) — &fouer: zu 
e. 120, 2.: „dass die Feinde uns, 
je mchr wir dem Kampfo math- 


Yy 





voll entgegengehen, mindeı 
schlossen angreifen werden.“ 
nepıylyveodaı, am Enci 
Tbeil werden: ähnlich wie 

oraodaı c. 32, 4. — ol 
nar£pes: Berufaug auf das Be 
„baben doch unsre Väter — 
c. 2, 5. — 22. ovx ano Tor 
(im Hinblick auf die überall 
baren Zeicheu von Athen's 

und Macht) opuwusros, einel 
die ungefähr dasselbe sagt, 

14, 3: ano ın5 orx ovang 
uwusvor. — 23. yroun, 

nene Einsicht dem blinden C 
zuyn, der sittliche Muth, ı 
den materiellen Kräften, du 
schön gegenübergestellt. — | 
ade (wie Toawrds) oor 
avıa: 6, 19,6. eben so: 2. 
noav arra. Ueber avra hi 
21. vgl. zu e. 1, 2. — wvy: zı 
3. 35, 4. 


145. Die Versammieı 
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aysss ügıosa oploı scagaıveiv alröv kimploarso & 

‚e, xas zois Aoxsdaruovioıs anexpivavso vH dxelvov 

7 xa$” Exaord re us Eppaoe, nal ro Eiunar oddar 
suevor omgeıy, dian de xara vag Evvdrixag droi- 
Ivaı dıaldsodar nrspi rim dyalnudıoy Eni Toy xai’ 

„  xal 0 u8v arnexuonoar drz’ olxov xas ouxdsı bors- 
rgsoßsvovTo. 

diriaı dE adraı xal dıapopai 2ydvovso dumporporg 146 


sov coltuov, apkauevar sudis and uw iv ’Enı- 
» nal Kepxigg. dceuiyvuvro de öuwg dv auralig nal 
allmlovg 2polrww aunpunrwg ulv, üvundnswug de 
ssovdiv yap Eiyguog Ta yıyyöusra Tr 'xai nodpa- 


ov olsueiv. 


sst übereinstimmend 
erikles’ Vorschlag zu 
'rteD. 


tgıora Adjectiv, nicht Ad- 
wie 124, 2. öfter mit dem 
e. 43, 4. 4, 14,2. — ü xd- 
äml. yvnploaosaı. — 3. 7 
un vgi.c.90, 3. 93, 5.— 4. 
a0E nur zu xa9' Exaoıe, da 
y immer bedeutet: im Ein- 
auseinandersetzen; ro £uu- 
ıgegen erhält seine Ausfüh- 
ı ovdiy xel. noıngsıy. —6. 
. x. öuole. zu c. 27, 1. — 
0o9aı nrepl Tıvos nur bier; 
. acc. c. 140, 2. 5, 80, 1. 


„ 1. alıls di avraı xri. 
uss der c. 23, 5. angekündig- 


ten Darlegung der Kriegsursachen: 
avras ist Suabj. zu den prädicatt. 
Substantt. altiaı zul dıapopat. — 
2. gpfausvas «ro zur Bezeichnung 
des Ausgangspuuktes, wie 6, 99, 3. 
101, 2.103, 1.— 3. Eneulyvuyto, zu 
0.2,2.— ?v avraig d. i. ?v w our 
dısıp£govro, wie c. 55, 2. &v 0n0r- 
dais; während diese einzelnen Con- 
flicte der Reihe nach eintraten: der 
Zusammenhang unddie Foriwirkung 
dieser Vorgänge ist auch in ‚dem 
folgenden part. praes. (imperf.) 7« 
yıyvöusve ausgedrückt. — 4. axn- 
vvxrwg, u. 2, 1. axnovxrei, noch 
ohne die Förmlichkeiten, die bei er- 
klärtem Kriege erforderlich sind. 
— 5. £uyyuvoıs anovday, die that- 
sächliche Störung (Aufbebung) des 
Vertrages, ohne dass schon der 
Krieg ausgebrochen: eben so 5, 26,6. 


ANHANG. 





KRITISCHE BEMERKUNGEN ZUM ERSTEN BUCH. 


ii 








1, 5. Heavy & aöröy. Zwar haben die meisten Has. joav, wi 
wenige jıcay oder Yoav. Dennoch schienen Sprachgebrauch und Ze 
sammenhang jeaay (diese Form haben wir wegen der Uebereinstimmun| 
der Hss. an allen übrigen Stellen des Th. (vgl. Herbst über Cobet's Emen- 
dationen S. 7] der von Cobet empfohlenen und bei Aristophanes Equ. 608. 
gesicherten joa» vorgezogen) zu fordern. Denn der adjectivische Gebrauh 
von &xwue{es» ist nirgends nachgewiesen; die Umschreibung aber des ei 
Tachen Verbums durch das Participiam mit edyas det sich bei Th. su 
wenn das vb. fin. mit Nachdruck vorantritt: 1, 99, 2. 2, 12, 2.80, 3. 3, 3,1. 
(deoxev 1,38, 4 u. 5, 41, 3. ‚Adjectiv zu betrachten; 2, 67, 1.4# 
— nolıogxoüv und 3, 2, | ueransunöuevo: noav ist nicht einfache Um 
schreibung.) Ausserdem aber wäre 2 aurd» bei einem Ausdruck, in dem 
nichts von einer Bestimmung zu etwas liegt, schr auffallend (ganz anders 
2,8, 1. £ppwvro (waren voll Muthes) 25 auroy und das Gegentheil: 4, 59 
4. droAuöregoı Es täs udyas). Dagegen ist levas ds Toy mdlenor am 
sich die gebräuchliche Wendung und hier durch die Beziehung auf den Ar 
fang des Krieges besonders empfohlen. ji 

8, 23. Euve&il8ov. Euvildon, wie alle Has. lesen, mit dem accas. rir 
@rgntelav ist ohne Beispiel, und wird nicht durch die Analogie von 2ögeoar 
{unten c. 15, 2 und Acschin. 2, 10) Geschütz, da grade die Präp. 4 rat 
Construction mit dem acc. möglich macht. Da nun auch 8, 61, 2. das einzig 
richtige £uve£üjäse in den besten Has. in £urj49e und 3, 113, 1. Euvekgeoew 
in $uyjeonv verschrieben ist, wie auch Ullrich krit. Beitr. 1 S. 12. 3, 11, 
2. u. 5, 7, 2. richtig verbessert hat, auch 2, 29, 4. $uvefeleiv mit wenig Hs 
iuveleiy vorzuziehen 80 habe ich auch an unsrer Stelle £uve£nlder 
geschrieben, wodurch die Vereinigung zu dem ıswärtigen Unter- 
nehmen der Hellenen treffend bezeichnet, und dertransitive. Gebrauch des 
Verbums allein motivirt ist. 

7, 9. dvpxıaneveı elat. Der nahe ionre Zusammenhang zwischet 
dem historischen Px(0970«y und dem noch vorhandenen üypxıauevas eich 
und der dadurch begründete Anschluss an dasselbe Subject (e} zölad 


u 
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nir die Veränderung des handschriftlichen ayaxıaudyoı in dye- 
ıs zu fordern. Jenes ist wohl aus der unberechtigten Einwirkung 
schonsatzes (£ıpsoov — @xouy) auf die Fortsetzung des Haupt- 
atstanden. 
„ 18. orgarelay ist auch hier gegen die Mehrzahl der Hass. für 
v festzubalten, da es nicht denkbar ist, dass Th. in dieser eng zu- 
sängenden Betrachtung des troischen Krieges von co. 3, 5. an, in 
»zeichnung desselben (3,1.22. 9,1. 21 u.29.) sollte gewechselt haboa: 
eh a. u. St. die Bedeutung des Heeres wohl zulässig, so ist doch 
vie an den übrigen Stellen, der Begriff der kriegerischen Uaterneh- 
r vorwiegende. 
„ 4. Zneıdn di ayızousvoı. Das voraufgehende T0Y Te OTparor 
ıs nach regelmässigem Fortgang ein folgendes xa) Zre:dn oder 
re erwarten, welches letztere seit Bekker meistens aufgenommen 
noch scheint die Abweichung in der Anknüpfung dureh dnudä dE, 
Hss. haben, wohl gerechtfertigt, weil ein gegensätzlicher Uebergang 
in der Sache selbst, zwischee der Ausfahrt und der Ankunft, wohl 
et ist, insbesondere aber weil das nach der Parenthese 1. 6. wieder 
ende dEim Nachsatzeuach yalvoyra: ein voraufgehendes d4 im Vor- 
sehr wahrscheinlich macht: vgl. unten c. 18, 1. 2neaıdn dd — usr« 
6, 1: önsıdy dE — — rore de. Ein de im Nachsatz, ohse dass im 
atz ein erstes JE vorangegangen wäre, wird sich im Th. nur nach 
ikel (2, 46. 65, 5. 3, 98, 1) oder einem demonstrativen Pron. (ce. 
inden. 

ufosı To ael napoyrı. Kr. hatgegen alle bessern Hss. napa- 
(als gewählter) vorgezogen: allein diess würde vielmehrdensich 
lerst einstellenden, nicht wie es der Zusammenhang fordert, 
bh Abzug der andern vor der Stadt bleibenden Heerestheil be- 
\ 


u. 15. &dov — eilov. Die Wiederholung desselben Verbums 
usse beider parallelen Sätze hat etwas befremdliches. Ich ver- 
lass entweder das erste &iloy, das ohne Object sebr ungewöhnlich 
d nur aus dem Zusammenhang verstanden wird, statt eines andern 
s verschrieben ist: — man sollte 2o£dvoay, Za@ßaloy, Eafneoov, 
a: — oder, dass Th. selbst die zweite Alternative: zolıopxi« — 
, da der erste Fall, die Eroberung der Stadt nach der ersten Feld- 
‚ der überwiegend wahrscheinlichere ist und allein bingestellt war, 
ter nachträglich und mit geringer Beachtung des schon gewählten 
ks eingefügt hat. Vgl. indess L. Herbst Philol. 16,'258. 

‚3. zpo0ayoyres. Bei dem Schwanken der Ansichten bei alten 
era Grammatikern über die Zulässigkeit des doppelten o vor einem 
oten (Eustathius ad. Il. p. 880, 10 ist dagegen, Etymol. M. p. 
dafür; G. Hermann, W. Diudorf, Schäfer, Lobeck mehr oder we- 
tschieden dagegen, Bekker und Krüger dafür) scheint es rathsamer 
ufnahme des 0 die Zweoideutigkeit zu vermeiden. Ganz verwerf- 
ler Vorschlae von Cobet (N. L. on. 326) an unsrer St. mnouvarısc 
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mlichsten Cap. verstehen. Allein dass sie dort wirklich von Th. selbst hie- 
zugefügt seia sollten, macht die scho ia ihrer Eugene Gotk.n 
parontbotischen Zusützen überreiche Periode nicht % 
ung 

Band geschrieben, und später an unpessonder Stelle in don Text gekommen. 

zue 

18, 19. Japkrrer babe ich ench ber im ivrec, das Vet. und: 
meisten Has. bieten, vergensgen, an allen Stellen (e. 7,6; 
74, 2u.4. 91,5. 93,6. 148, 1. Are 161. mL. sr 
25, 5. 100, 5.'7, 13, 200,8.00,5. 12,4 5003 96, 2.) mit unbedee- 
enden Abweichungen das Uebergewicht der Has. für die Form er 
ganz entschieden ist. 

26. Inera d. Da Th. nı 


eeanlen dieser Ergänzung selbst, dass der 
Anfang von den Kerkyräora ausgegangen war, ut 
Bereitwilligkeit erklärt werden kann; gegen Poppo, der d4 nach anordi ı 
tilgen will, dass so der Nebenpunkt, der Abschlass des Waßenstillstandet, 
zur Hauptforderang erhoben, die Hauptsache aber (dp. zer. x. zuprn) | 
zur Bedingung von jener berabgesetzt wird. 
), 18. ayravayayöuevor. Hier sowohl wie 1, 52, 1.2, 33,3. 9,4 
4. (an welcher letztern Stelle auch Kr. uı ich zur Aenderug 
haben) ist der Aoristas statt des Präi (dvayönevon) det 
besten Hss. aufzunehmen. „Dass diese Handlung (das dyayeodaı, das dach 
wie sdrageır gerade die Abfahrt bezeichnet) sich noch über die magsirußs 
ıd bis in die Schlacht binein erstrocke,‘‘ wie Kr. weint, wird schwer za0- 
weisen sein. Die Vergleichung von 8, 19, 4. 23, 2. 61, 3. wo alle oder äs 
meisten Has. und Ausgg. übereiostimmend das Richtige baben, und von I, 
117, 2. 137, 9”, 5 (ölxddos ruyav dvayoudıms, 6777 
dvayoutvors adrous), woraus sich der richtige Gebrauch des part. pres. 
klar herausstellt, scheint keinen Zweifel übrig zu lassen. 
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wa Gebrauch von zegsudyas, bei der Analogie von relsızansı ro 3. wald 
ter schr nahe liegenden Verschräibung des Wertes (vgl. zu c. 61, 1.) kann 
ich auf die Autorität der Has. k sses Gewicht legen. 

6. zura9sica9e darf wohl als die gesicherte Leseart ungeschen 
verden, da alle Hss. aur zwischen den beiden Versch zura0n- 
ede und ara & schwanken, der Conjenetiv aber bei einer richtigen 
islisssung des es, das nicht Cenjunction, sondern Steigerungspartikel zu 
pelssta ist, hier keine Stelle Andet, und noch weniger Grund vorhanden 
it, mit grösserer von der Ueberlioferung zarasıjassds zu: 
uhreiben: dena des fat. mit &y Radet sich nirgends bei Th. — Wie hier 
kaben auch «. 40, 2. die besten Hss. den Conj. zadınze av st. des richtigen 
nEdoıTe . " 

„ 16. Für ds’ öyrıeg haben die meisten und besten Hss. dsöwreg oder dı’ 
szee. Vielleicht ist die allgemeinere Beziehung, die: dadurch dem 
Zwischonsatz gegeben würde (um welches Verhältnisses, welcher 
Aussicht willen) nicht za verworfen, zumal da Th. öxep gern in er- 
' Iisteraden Parenthesen ohne Anschluss an die nebenstehenden No- 
'niaa gebraucht: vgl. e. 35, 5. 50, 5. 59, 2. 71,2. 73,4. 74, 1. 80, 1 


Lew. 

87, 17. za) özucs dv 01 ulv Ar »0: xtö. Da der Vat. und 
mehrere der besten Has. übereinstimmend die Iadicative Asdlovras, Eyounı 
wid ayaıoyuyrouoı, nicht die Conjunctive der Vulg. geben, se liegt Jie 
Vermathang nahe, dass das zweite örogs irrthümlich in den Text gekom- 
men sei, entweder durch zufällige Wiederholung, oder verschrieben aus 
irws. So träte das zweite Glied dos Hauptsatzes: xal &y es — — 
emuoyvyrovcı dem ersten wo0ß4ßiyvra: als die praktische Ausführung 

Kezu: „und überall üben sie Gewalt, wo sie in der Uebermacht sind, 
Vebervortheilung, wo sie verborgen zu sein glauben, und setzen alle Scham 
bei Seite, wenn sie ihren Gewinn in Sicherheit haben.“ 
9. ovd’ Eneorgarevousy. Der ladicativ Präsentis 2zzıorgarevo- 
. Ein allen Hass. ist weder mit dem factiscben Bestsud, da der Kriegszustand 
vorhanden ist, noch mit dem partic. un — adızovuevo: vereinber, das nur 
ae un — ndıxouuesa aufgelöst werden kann. Aber auch der Optatir 
ı@rgazevoruey ist im Zusammenhange unzulässig. Dena die Korinthier 
tüumen das Ungewöhnliche ihres Verfahrens eiu und rechtfertigen es nur 
derch die zuerst erfabrne Ungebühr: „wir würden nicht is so abnorıer 
Weise (gegen eine Colonie) Krieg führen, wären wir nicht auch 50 aufful- 
ia unsern Rechten verletzt.“ Der Optativ würde vielmehr die Voraus- 
ktizung zu beseitigen suchen: „wir werden ja doch nicht so auffallend Rrieg 
führen.“ Die Erklärung des Schol. stimmt mit der aufgenommenen Lese- 
et überein: e} sun ndıxovueda mepupavos, ovx av noodnlws dnsoroa- 


UWOUuEV. 

39, 15. Die grosse Abweichung in den Hss. beweist, dass diese 
schon früh in Unsicherheit gerathen ist. Beachtet man indess, dass 
dieselben Hss. (und zwar die gesingern: der Laurent. C. bei Bkk. und die 
ähnlich mit ihm übereinstimmenden), welche binter Eyeıy den Zusatz: 
yelnuarey di uoyav AueTörovs OUTWS TOY UETE TEG ORFLLS TOUTwy 
na zoıvooreiy haben, vorher statt xoıywynaavrac, das Vat. w. die be- 
ten Hss. geben, z0:9 wo aysas lesen und zu Anfaug von e. 40. dyxinuaroy 
ısslassen, so wird der Ursprung und damit auch der Werth der abweichen- 
lem Leseart ins rechte Licht treten. Sobald nämlich nicht erkenut wurde, 
vas ich für unzweifelhaft halte, dass zu dem part. xoıyayndansas (das 
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um diess begreiflicker zu machen, Glossem: tyxziqguaren di — 
xoıyeoveiy hinzugefügt, dessen sprachliche Unzuträgliechkeit L. Ho 
Philol. 16. S. 274. genügend nachgewiesen hat. Auch das ist noch fi 
willkürliche Einschiebung charakteristisch, dass die Handschriften, 
das Glossem bringen, za A. des felg. Cap. byxinzcre auslassen, o 
weil sie dieses Wort se oben in dem Zusatze schon verwandt 
Auch der neueste scharfsinnige und wohldurchdachte Versuch vı 
das Gliossem als von Th. ausgegangen zu vertheidigen (N. Jahrbb. 1 
168.) beweist nur, dass die hiezugefügtes Werte, sobald sie da 
Veränderung dueröyo:s ia einen bessern grammatischen Zusamz 
mit dem Voraufgebenden gebracht sind, dem Sinne nicht unangemess 
Allein nach der Herstellung des richtigen zoıwwmagcavzas sind ı 
nicht zu vertheidigen. (vgl. auch die Nachbildung unsrer Stelle bei 
c. Erat. &. 93.) 

40, 8. &? o@ypeoroücı. Ullrich (Beitr. 2. Kr. S. 29.) we 
richtig nach, dass das einfache Verhältniss zu rois defauefvoıs ans 
schieden &} un Owıppovovo: fordern würde. Allein einmal wäre dı 
stehende Formel (wie sie oben dargelegt ist) verletzt, und zweite: 
der ganze Satz so sehr unter dem Einfluss der Negation un gedac 
den, dass auch rois de£auevors nur hypothetisch und zwar mit dem 
genden Wunsch für die negative Alternative ausgesprochen ist. Für 
und dem wahren Sinn desSchriftstellers widersprechend balte ichdie 
von Krüger und Böhme, dass &? O@(ppovovo: sich auf das vorsichtjj 
halten nach geschehener Aufnahme der Hülfesuchenden beziehe. Da 
Interesse der Frage dreht sich um das defaos«ı oder un deLaad 
das ist in den Augen der Korinthier gleich bedeutend mit un owepg: 
oopooreiv. Was darüber hinausliegt, gehört nicht in die Erörte 
dieser Stelle. 

46, 10. Zorı d} Arumv. Die Wortstellung und Ausdrucl 
lassen diess nur als eine nähere Bestimmung des Xeru£osoy vei 
(vgl. c. 50, 3.) welches daber sowohl der Name des Hafens uof 
Mündung des Acheron, wie des später erwähnten Vorgebirges g 
sein muss. Kiepert (auf der Speziaikarte) nimmt nur ein Vorgebiı 
merion an, das er bedeutend nördlich von der Mündung des Achero 
weit südlich von dem Vorgebirge und den Inseln Sybota ansetzt; 
scheint, um das wv Zyros möglichst genau zu fassen: in der Mitte z' 
dem Thyamis und Acheron. Allein der Ausdruck lässt eben so v 
dass das Vgb. Ch. der Mündung des Acheron näher liegt; dass abı 
merion als Hafen gedacht werden muss, beweist schon der Ausdruc 
coyraı Es Xeıufopıov. Derselbe Name für den Hafen und das 
birge und auch für die Inseln findet sich auch in den nächsten C 
Sybota. 

51, 16. Eyywoav, za wpuloavyro. Durch die Interpuneti 
Iyvaocay, die bei Bkk., Kr. u. Böhme fehlt, muss angedeutet werd 
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eia Subjeetswechsel eingetreten ist, nämlich die attischen, nicht etwa 
üekerkyräischen Schiffe &pu/oayro, was auch in Poppo’s Erklärung 
sicht deutlich hervortritt. Nur bei Göller finde ich ausdrücklich bemerkt: 
et naves illae in stalionem inveciae sunt. Mit dem Impf. zare&rıleovy konate 
der Bericht über die attischen Schiffe nicht schliessen: es fordert für den 
ufmerksamen Leser einen weitern Fortgang. Dass aber die kerkyräischeu 
Schiffe sehon vorher bei Leucimme sich gesammelt und geordnet hatten, 
it kinlänglich in orgaronedsvoudvos Zn Ti A. ausgesprochen. Der 
Scheliast, der den Wechsel des Subjects nicht Peachtet, hilft sich dadurch, 
ass er Bpuloavzo in transit. Sinne fasst: bei sich vor Anker gehen las- 
wa: denn er erklärt: rous 4I9nvalovs of Kepxvpaioı, und so auch die 
(ebersetzung von A. Portus: et in suas stationes receperunt. Es wird 
sich aber dieser Sprachgebrauch nirgends nachweisen lassen. 

57, 18. ver’ &Aley duo ore«ınyoüvros. Da die Leseart der Hss. 
ur’ Klloy dexa jedenfalls verschrieben ist, so ist bei einer Zahl unbe- 
&sgte Sicherheit freilich nicht zu erreichen: indess ist G. Hermann’s Ver- 
methung duo wahrscheinlicher, als Krüger’s zerrapwy, da sonst mit den 
mchgesandten 5 Strategen (c. 61, 1.) alle 10 von der Stadt entfernt wären, 
sıch zu der geringern Zahl von 30 Schiffen und 1000 Hopliten 3 Strategen 
is einem ähnlichen Verhältniss stehen, wie (c. 61, 1.) 5 zu 2000 Hopliten 
wd 40 Trieren. 

58, 7. Die meisten Hss. und wohl alle Ausgg. lesen: af vijes af &nl 
M. Der Vat. lässt mit wenigen andern das zweite «! weg, wodurch der Satz 
ua Bedeutung gewinnt. Die Achäer hatten eine Expedition gegen Mace- 
%enien beschlossen (c. 57, 6.); aber ehe sie aussegelte (es waren noch 
sicht al vnes al &; Max.), wurde ihre Bestimmung geändert: sie fuhren 
ktat 2r) Max. xal Zt aypüs (vom Standpunkte der Potidänten) Opolws. 

61, 13. Die treffliche Conjectur von Pluygers dl Zroeıyay statt 
Inıorgeyavtes hat zwar von der einen Seite erwünschtes Licht gebracht. 
Rätbselbaft aber bleibt, wie das attische Heer, das, um Potidäa zu bedrohen, 
Macedonien aufgeben will (@ravioraraı), von Pydna zuvor den Marsch ins 
mare Macedonien über dns Pierosgebirge und den Haliakmon auf Beröa 
astritt, in welcher bedeutenden macedonischen Stadt es kein Hinderniss 
za finden scheint (ayızouevo: Es Bepoav, als ob sich das von selbst 
verstände), und von dort wieder nach Ueberschreitung von 2 Flüssen 
(Lydias und Axius) auf Strepsa weiterrückt. Ich vermutbe, dass auch BE- 
poray (ein Name, der den Abschreibern leicht aus der Apostelgeschichte c. 
li. geläufig sein mochte) verschrieben ist aus Ofounv. Da dieser wich- 
tige Hafenplatz in den Händen der Athener war ($. 2.), lag es am nächsten, 
dass sie sich von Pydna wieder dorthin einschifften, dann aber um sich bei 
dem Unternehmen auf Potidäa den Rücken zu sichern, Strepsa zu besetzen 
suchten, wo sich die Strassen von Macedonien und Thrazien treffen: nur 
se ist &yızöuevor Es ©. ein natürlicher Ausdruck, woran sich xaxeiFEy 
In Zrefiyav zeugmatisch (indem aus ayıx. ein andres Verbum, wie 
Tpanoueyos zu ergänzen ist) anschliesst. Da der Versuch nicht gelang, 
so schlugen sie die Strasse längs der Küste bis Gigonos ein um sich in 
Verbindung mit ihrer Flotte zu erhalten. Wena es hier ausdrücklich 
beisst xar& ynjy und später aua ÖL vnes napfnieov, so machen auch 
diese Ansdrücke es wahrscheinlich, dass die Truppen nach Therme zu 
Schiffe gelangt waren. 

2, 3. Die neuern Herausgg. (Poppo, Krüger, Böhme) haben gegen 
alle Hss. (denn nur wenige lesen zoo OAuy3Jov) die Conjectur des ersten 

Thukydides 1. 17 
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005 Olvs9ov,aufderSeite voa Olynth, aufgenommen. Diese Lese 
art gibt schwerlich das Richtige, da eine Aufstelleng des Vertheidigungs 
heeres nach einer anders Richtung, als nach Olyatk, d. b. nach Norden zu 
gar nicht denkbar war. Die Leseart der Hss. zpos 'Oiur9g dagegen stimn) 
mit dem folgenden Hergang aufs beste. Dass die Schlacht in einiger Eat 
fernnng von Pot. geschah, wird namentlich darch das Schwanken des Aristeni 
nach dem Siege bewiesen, ob er nach Olvath oder nach Potidäa zerückgebe 
solle: der Ausdruck soos OX:r9@ lässt aber Raum genug für den Ari- 
steus, um von da ans sowohl nach der einen Seite die Stellung des Hast 
beeres auf dem eigentlichen Isthmus, der Strasse nach Potidäa, als auch det 
verbändeten Truppen und der Reiterei 2r ’Oiry3o, anmittelbar bei Olvatı 
anzuordnen. Das 2y 'Oi. ufveıy setzt offenbar voraus, dass die Trappes 
vorber schun so weit vorgerückt waren. 

11. tous Ze 1a9uou Svuuayovs. Ist die Leseart richtig, so müsscı 
alle ausserhalb der Pallene ansässige Bundesgenossen, namentlich weil 
die Bettiier von ce. 94. 3. 58, 1. darunter verstanden werden: doch wohnes 
die meisten Xaixıdeis nicht minder Zw 7a9uov. Ich vermuthe daber, 
dass diese \Worte von ihrer Stelle gerückt sind und ursprünglich vor & 
'Oirry@ 1. 12. gestanden haben: während Aristeus mit dem Hauptcorps sich 
&v ıo Io9ug auf der Strasse nach Potidäa aufstellt, sollen die leichten 
Truppen u. die Reiterei 50 '/o9 wor zurückbleiben. um von dort den As 
griff im Rücken der Athener zu machen. 

64, 1. reöyos ist wahrscheiolich durch unpassende Gleichstellung m# 
1. 13.fälschlich in den Textgekommen: hier sind sich die beiden Seiten entge 
gengeselzt: wie ro 25 rry MMasinyrr, so ro 2x rov 70Yuoi. Auf keise 
Fall darf bei reiyo; an die Stadtmauer gedacht werden; sehr ungewöühaliec 
aber wäre es, wenn gleich bei der ersten Erwähnung die erst zu bauen 
Einschliessungsmauer als bereits vorhanden ro 2x Tor 10$uov reiyos ge 
nannt wäre. Dagegen heisst es 3, 51, 3. eben so: arereiyıze zei 10 
Ti; naeipor, uad yporoeir findet sich ebenfalls ohne Bezeichnung des Ob 
jectes c. 103, 4. 2, SU, 4. 83. 1. 3, 90,2. Unten aber nach mehrfacher Be 
sprechung der Sache ist azereiyıge To 2x rs Ilaiinıns Teiyos oh 
Anstoss. 

65, 10. Zeouriiwr bierund 5, 13. 5. mit den meisten Hss. (Bekket 
hat a. u. St. aus bat. Fouriio beibehalten.) Diese Form des Ethnikes 
Frpurkroı wäre aufden Stadtnamen SfpurAos zurückzuführen. Dagegen bel 
die Inschrift n. 171. 5U bei Böckh I p. 304 2y Zeourirc und dem entspre 
ebeud die Tributliste bei Böckh Staatsh. 2 S. 451 ıvgl.S. 726) das Ethaikes 

‚Ztvuviın;, wesshalb auch B. zur erstea St. im Herod. ;, 123. Zepuriigi 
st. 2Zeouvinr lesen will. Dass indess der Name schon bei den Alten schwankte, 
beweist Steph. Byz. s. v.: Neouväla, toiıs TEoi T6r.190r (diese Angabe 
ist ungenau. vgl. Her. a. a. 0.1, ws; Axaraios. Eoıxe di 0; Tao« To Zepud- 
dıov ro LIvıxoy Zeouvkmio; zai Zeouriia zei Zenurlıevs (vielleicht: 
wc Exaraios..... To &drıxcr Seouvimios W; zapa To Zepurkn 
zal Zepurlisus nape To Stouriia). 

„ 10. rar Sruuayor zei el vis Tı dio, sa lesen Vat. n. die 
besten Hss., nur die minderen schieben ein re nach Fruudyar eit 
Nach der beglaubigten Leseart ergänzen die Lacedämonier, was die Re- 
riathier begonnen hatten !Taoexaloıı» — T0osTavax.), und es könne! 
ia beiden Fällen, wie auch c. 68, 2., nur dieselben Zruuayo: d. h. all 
Ironordo: gemeint sein: 707 Fi. abhängig von xei ei Tıs. Damit füll 
aber auch der Grund zu der von Llirich Beitr. z. Rr. 1. S. 26. ver 
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reschlagenen Aenderung (aAdos für «Alo) weg. Das «ilo rı gehört unter 
Begriff des onovdas Asluxevas zul adızeiy, oder bezeichnet 
tiae andere Species desselben, als das von den Korintbiern und Asgineten 


ce ‚De aa allen übrigen Stollen im Th. mit der Mehrzahl der Has. 
wird, so habe ich diese Form auch an don beiden Stel- 
u. 5, 2, 6.), wo bisher von den meisten Herausgg. Evexer 

wurde, Donna weicher Grund sollte an diesen 
Stellen eine "Abweichung rechtfertigen, uod warum sollte die Notiz 
ts Them. Mag. (P- 351, 4. ed. Ritschl.): Bovaudldns ae) Ivexa nicht so 
r au wie gegen efysxa gerichtet sein? (Popp. de elocut. 


11. a ae xrd. Für die überlieferte Leseart halte 
ih die ng für die erträglichste, obschon ich nicht ver- 
kan dass Die Ansahme des pronominalen Gebrauchs des Artikels für 
Bedenkliches hat. Eine leichte Hülfe wäre, im engen Anschluss 

zu losen: oF ya demvıes, so dass vor dem rel. 0? aus 
Tu ocrows zu ergänzen wäre. 

10, 7. & Ay yrsoıy. Ich habe kein Bedenken getragen statt ö, was 
Hs, zu geben scheinen, & zu schreiben. Denn es ist kein Grund ein- 
‚ warum ia der allgemeinen Charakteristik hier eine re Be- 
g auf ein einfaches Ziel eintreten sollte, als unten [. 26. dv äv 
Dagegen begreift sich leicht, wie der Sing. 6 durch  lseren 
Beziehung auf Zoy@ in den Text kommen konate. 

"1 1ö Tooynönsen wirdellgemein, auch von Bonitz (Beitr. 8. 13.) ver- 
: „Gleichheit gewähren, Gerechtigkeit, Billigkeit üben.‘ Allein diese 
Ä des Ausdencks ist von Niemand nachgewiesen. Dean rd Foa vd- 
6, 16, 4 u. Herod. 6, 11.) ist durch den Plural wesentlich verschieden 
Yeinet auch: mach gleichem Masse verfahren; und c. 120, 1. & Idıau 2£ 
gehört überall nicht bieher. Vergleicht man aber den allein in 

eh kommenden Sprachgebrauch dos Th. 3, 3, 1. eiloy u£gos vEneıv, 3, 
| Wi r aleioy vEusıy vıyl und 6, 88, 1. un Tois Adıwaloıs Baacov yei- 
wie auch Plat. Prot. p. 337. a. 0ıvÜ ulv dxovcaı dei dupordowv, un 
na yei aaa s Exerdo reed: se wird man auch TO Iooy vdueıv nicht anders 
leiches d.h. gleichen Werth oder gleiche 
Iedentuer beilogen. Die Korinthier machen den Lacedämoniern zum 
dass sie, weit entfernt von der würdigen Ansicht nur eine solche 
Babe für eine sichere zu erkennen, die jedes Unrecht abzuwehren ent- 
ist, dieselbe Bedeutung (einer gesicherten Ruhe) auch dem bloss 
Mgstivon Verkalten beilegen, Andern nichts zu Leide zu thua und sich 
suht etwa durch Abwehr einem Schaden auszusetzen. Derselbe Gedanke 
Kite mit einer von Tb. 4, 5: „1. gebrauchten Wendung ausgedrückt 
werden können: rd Toovy nr äs dlvaraı To un Avnseiy re alloug xr£. 
— Durch diese, wie es sch dr a lein in den Worten begründete Erklärung 
Eilk auch die Inoongruenz weg, welche man in den Gegensätzen zwischen 
dem theoretischen Urtheil (ole09«) und der praktischen Ausführung (rö 
: Isey vdusre nach der gewöhnlichen Erklärung) gefanden hat: denn 
R jetzt ist ro an aan ebeasowohl eine Bezeichnung des Urtbeils, wie 


y ed rcı an rorwlig ist die Leseart des Vat. und mehrerer 

’ guten 42 .; die übrigen schwanken zwischen -Avo: und -Aveı. Da nun 

‘ der Conjunetiv nach dem einfachen &}, aus dem Gebrauch Homers und 
17* 








P 
Fi 
















260 ANHANG. 


der Tragiker, 6, 21, 1. ei £uoracıy al nolsıc allgemein festgehalten 
wird, und da der gegenwärtige Fall für die möglichst unbestimmte As- 
nahme (wenn nicht etwa —) sehr geeignet ist, se habe ich es für recht 
gehalten, auch hier der bessern Ueberlieferung zu felgen. 

13, 14. rooßallousre. Ich habe diese Veränderung der vak. 
ssgoßeiloufyoıs in den symbb. eritt. p. 16. 17. zu rechtfertigen gesech 
Obgleich ich die Möglichkeit eines persönlich passiven zgoßslloues, mir 
wird vorgerückt (s. besonders Benitz Beitr. S. 13. 14.) nach bekanstır 
Analogie nicht läugee (denn die von Poppo behauptete active Bedestuug 
ist in keiner Beziehung haltbar), so scheint mir doch der natürliche Gesg 
und Zusammenhang der Stelle und der Sprachgebrauch den Th. (5, 16,1. 
6, 92, 4. 7,69, 2.) so entschieden das sachlich passive ro0oßallsede zu 
forders, dass ich eine leichte Textveränderung einer immer gezwungme 
Erklärung vorgezogen babe. 

77, 1. Ohne die vorgeschlagne Aenderung Zr re raic Eugß. möchle 
die Unterordnung des part. zoınoayres unter Zeoaouuevos bedenklich, 
und vielmehr zwei coordinirte Satzglieder in za) 2lacoorueros und zei 
— T0InOa)TES; Ta; xpideıs anzunehmen sein, und zwar se dass ia 
leptischer Weise das zweite zur die zeitlich vorausgebesde Begrundung 
des ersten wäre: „obschon wir in dem vertragsmässig geordneten Ver 
fahren gegen die Bundesgenossen im Nachtheil sind und ihnen die Rechi= 
entscheidung bei uns nach gleichen Gesetzen eruffnet haben.“ Dieser Recht 
gang wäre eben kein andrer, als der in den Zrwu3. dixzaıs. Für diese Auf 
fassung würde auch sprechen. dass das aurois keine andre Art der 
Bundesgenossen zu bezeichnen scheint. als die eben genannten. L 
Herbst ıPhilol. 16 S. 291.1 schlägt vor xai Fiaocorufroıs 3 
lesen und übersetzt: „denn sogar erscheinen wir denen, die durch 
sere Entscheidungen io ihren Vertragsprozessen gegen die Bundesgenosse® 
und bei uns selbst noch den gleichen (sesetzen unterliegen, als richter 
spruchssüchtig:“* indem er zweierlei Prozesse der Bundesgenossen usler- 
scheidet. 1: diejeuigen welche sie gegen andre Bnodesgenossen fahren, 
2, solche, die sie bei den Athenern selbst baben und die nach den athea. Ge 
setzen aberurtheiit werden. Dagegen spricht I: dass das part. daaccor- 
udroız obne Artikel nicht eine Beschränkung auf einzeine Bundesgenesets 
enthalten. sondern nur allgemein heissen kann: ..da sie insgesammt zu kurs 
kommen“. 2: dass 7005 Tors Stuucyoıs nur im Verhältniss zu den 
Athenern, nicht zu andern Bundesgeuassen gesagt sein kann: Jı dass 
zuigkı; Tortis nicht bedeutet ein Urtbeil fällen. sondern ein Gerichtsver- 
fahren einsetzen. einen Lerichtshof bilden: se auch 6, HU, 4. rors zarautıe- 
Serra; zniasız Acınsartes arezreırar. nicht durch gesprochues Urtheil, 
sondern nachdem sie ihnen das Gerichtsverfahren. nämlich eis ausser- 
ordentliches angeordnet batten: u. Lys. c. Agor. 35. 81 9a; xzeicır Teils 
erdoaser rirzeis ;Dativ wie a. a. St. Zruscın 5 rn 3oraz, die 30 er&« 
neten das Verfahren gegen sie im Senate an, während der Demos das Ge- 
richt der 2u.m bestellt hatte. vgl. Arıstoph. Ran. ı.4. Das thatsächlicht 
daascar unse wird um so miebr für die Athener zu lassen seim. da gleich 
unten das bypathetische > zı — zaı : Tao:t) Facscaesegı auf Seitee 
der jtuuaycı dazu einen deutlichen Gecensatz bildet: „wir werde 
als rechthaberiach verschrieen. obsch»c wir ons freiwillig amsers Yet 
rechtes begeben: sie siad wie über eia Lnrecht ungebalten, wenn sit 
uns uicht völlig gleichgestelli werden.“ Ban 

&4, 15. 1as — rayas or äcyp dıesprra; erklärt Ppp. (nach Stepk) 
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viunge edsus R0R erplicar! oratione distincte posse; Böhme: „ia Worten 
ı scheiden, za classiliciren;‘‘ Sintenis und Bonitz: „durch hlosses Rä- 
asement nicht zu bestimmen; ‘‘ Kr. schlägt vor: dr} afperas, „mit Wor- 
a nicht za bewältigen.“ Forberg: „lassen sich nicht durch Worte be- 
immen,‘ d. h. der Verlauf des Krieges erscheint ganz unberechenbar. 
erbst S. 61., welcher £uyerol &y. Öyres dem maıdevöuevo: coordinirt u. 
ıraa die laflan. Zrrefıdvaı u. youlseıv anschliesst: „wir sind aber wohl so 
ug zu wissen, dass die Schicksalsfügungen sich nicht mit Worten abson- 
ra und vertheilen lassen für diesen u. jenen d. h. dass sie sich nicht diese 
ssem und jene jenem zutheilen lassen.‘‘ H. beruft sich für seine Erklärung 
f die bei Th. gewöhnliche Bedeutung von dıaıgeivy: zutheilen. Doch 
it diese an den acht von ihm angeführten Stellen, welche alle sich auf 
eselbe Sache (die Vertheilnng von Festungsarbeit unter ein Heer) 
tziehen, nur das Medium: dıaıpeiv dagegen heisst überall (2, 75, 6. 76, 1. 
‚48,2.110, 2.111, 2.5, 2,4.5,3,2.)zertheilen, trennen (in e.Mauer, 
‚Wall u. dgl. eine Oeffnung machen), auch 5, 26, 2. wenn die Leseart dın- 
res richtig ist, auseinander legen. Darum balte auch ich die von 
istenis u. Forberg (denn das „Räsonnement“ soll sich doch auch wohl 
wauf Worte beziehen, [nicht s. v. a. Aoyıaum]) gegebne Erklärung für 
is richtige. Aber auch mit H.’s Verbindung des £uverol öyres mit den 
genden Infinitiven kann ich nicht übereinstimmen: denn da zu evßovlor 
och yı;vöusda zu verstehen ist, so kann nicht der Weg zur ei'ßovlla zu 
elangen durch eine bereits vorhandne Eigenschaft £Euyerol Övres 
zeichnet werden. Auch wäre es auffallend wenn zu der ersten Bestim- 
ung des £uverof durch r& aypei« eine andre in Infinitiven hinzugefügt 
ärde. Dagegen finde ich keine Schwierigkeit, dass das part. naıdevoue- 
os, welches besonders geeignet ist den Weg zur eußovil« anzugeben, 
le hinzutretende Bestimmungen zu sich heranzieht u. beherrscht, u. zwar 
ıb Th.’s eigentlichster Neigung in verschiednen Wendungen, sowohl 
ıreh die beiden Adverbia mit ihren ebenfalls variirten Ausführungen, wie 
ıreh die Infinitive. Indem aber so xad un bis ErrefıEvaı die negative Wir- 
ung der spartan. zaıde/« zusammenfasst, tritt das part. £uverol örtes in 
is richtiges (als Mittel untergeordnetes) Verhältniss zu weuyouevor, 
ie oben nachgewiesen ist. &ur yalenürntı verbindet H. unmittelbar mit 
WPEOVETTENONV, u. übersetzt: „zu lästig besonnen, * was er erklärt: „wir 
erden bedächtig erst nach dem Rechte fragen, aucb wenn wir dadurch 
stig werden sollten.‘“ Ich glaube, dass H. zu weit geht, auch bier eine 
rziehung auf den korinthischen Vorschlag von c. 71, 4. zu sehen, alsbald 
Attika einzufallen. Da ich bei den yonoes nur an die Iykurgischen Ge- 
tze in Sparta denken kann, finde ich es natürlich, dass durch £uy yals- 
ornrı darauf hingewiesen wird, dass die harte Zucht vor allen Dingen 
n Willen beugen und an eine bescheidne Unterordnung unter das Gesetz 
jeder Beziehung gewöhnen soll. 

84, 24. dv Tois avayxaıordroıg versteht Bonitz als Gegensatz der 
reeia der Athener von der nothwendigsten und unentbehrlich- 
‚en Bildung, die er auf die Erziehung für die Kriegstüchtigkeit und in- 
we Kraft des Staates bezieht. Doch scheint eine allgemeinere und den 
zen Menschen umfassende Zucht durch den Zusammenhang gefordert. 
rüger: in den grössten Drangsalen, mit der Bemerkung, „dass 
:r ganze Gedanke nicht recht an seiner Stelle zu sein scheine.“ Aller- 
ngs wäre wobl eine nähere Beziehung auf alles Voraufgehende, als in die- 
aallgemeinen Ausdrücken liegt, zuerwarten. Herbst (Philol. 16, 33$.): 


- yo: 





262 ANHANG. 


„in der zwingendsten und beschränktesten Nothwendigkeit.“ Seine / 
führung und der Vergleich andrer Stellen, wo dyayxaios das Därfty 
Mangelhafte bedeutet (5, 8, 3. 6, 37, 2. 7, 69, 3.), legt das grössre Ge 
auf diese Bedeutung; mir scheint das Wesentliche des Begriffs in 
dem Eigenwillen aufgelegten Zwange zu liegen. 

9, 18. et de rı Bovloyren Aax.n ol fuuneyoı, nrpeoßeveode 
p« oyas vis moodıayıyrWazxovras To Aoınöy ra Te Ooplaıy aurois. 
yoga xal ra xoıvo. Ich habe nicht nur aus dem Vat. ws zpodıayı. 
axovras st. ws noös dıayıyyv. aufgenommen, sondern auch das Kommı 
statt hinter mosaßevenda: gesetzt und Zfyaı nach ro Aosszoy als Glo 
bezeichnet. Nachdem nämlich mit ws zo0s dıay., wie alle andern Hss. I 
die erste Verschreibung geschehen war, trat das Bedürfniss zu einem ı 
ten lofinitiv, den man in dem matten l&yaı einschob, und damit zugleie 
Nothwendigkeit die voraufgebende Interpunction zu ändern, ein. Das 
lehrt der Vergleich mit 2, 12, 2: &xelevor Extös Spwv elvar nun: 
To Te Aoınoy avaywonoarras En} Ta opereon auray, nv rı Bovi 
re, nosoßeveaYsaı, dass in diesem Ausdruck des Selbstgefühl 
einfache &/ rı Bovlovyrar (ohne Infinitiv) wirksamer ist, und das hall 
nische rö Aoırör eng mit dem Participium, das die wesentliche Bedin 
enthält (dort ayaywenoavyras, wie a. u. St. os zoodıay. va Te 
aUTois Eu. x. T.xoıyd) verbunden werden muss; durch das eingesch 
lEyaı würde dieses charakteristische Verhältniss nur verdunkelt. 

y„ 16. To nayos tou Teiyovs Öneo vor Erı dijAov Zarı. Daı 
kann kein Zweifel sein, dass öreo sich auf nayos beziehe; schon der 
druck dnjlor 2orı lässt keine andre Auslegung zu. Allein in der Be 
kung selbst hat Kr. zu Dion. Hist. p. 250. u. in den Unterss. üb. d. 
Th. S. 72f. eine Hindeutung auf die Schleifung der Piräeusmauern € 
die Lacedämonier gefunden: „die Breite der Mauern ist noch jetzt, 
ihrer Niederreissung, aus den Ruinen ersichtlich.“ Ullrich Beitr. zur. 
Ss. 142. A. 163. findet sie nicht begründet, und versteht, nachde 
nachgewiesen, dass s»ür &rı od. Erı xai vor ohne weitre Nebenb 
hung die Fortdauer eines frühern Zustandes in einer für unsre Au 
sung entbehrlicben Weise nachdrücklich hervorhebt, die Stelle: „Un 
bauten nach des Theniistokles Rath die Dicke der Mauer, wie sie noch 
zu sehen ist um den Piräeus,‘ so dass diess nur im Gegensatz zur Höb 
sagt sei, die nie zu der beabsichtigten Vollendung gekommen ist, und 
merkt mit Recht: ‚„sonach würde also aus unsrer Stelle vielmeh' 
schlossen werden können, dass die Mauer um den Piräeus noch gesta 
habe, als sie geschrieben wurde.“ Auch hat U. gewiss Recht für u. St 
für die ähulich lautende im Anf. des Cap. eine gleiche Auffassung zu er 
ten. Betrachten wir aber beide näher, so wird offenbar der Grund, wı 
in dem einen Falle die Eile der Arbeit, in dem andern die Dicke der M 
noch jetzt erkenntlich ist, in den darauf folgenden nit yao eingefül 
Sätzen angegeben. In dein ersten ist es die geringe Auswahl des Mate 
fär den Grundbau; dass diese auch später an dem untera, aus der Erde 
vorstehenden Theile der Stadtmauer ersichtlich blieb, ist leicht zu be 
fen. Woran aber war die Dicke der Piräeusmauer auch später noel 
kenntlich? Wenn sie wirklich, als Th. schrieb. jedem Athener vor A 
stand, so bedurfte es eines Hinweises überhaupt nicht, u. derselbe 
wenigstens einfach durch den Augenschein abzuthun gewesen. Aber sa 
der Ausdruck 70» &rı dnAov 2arı, der zu einer genauern Betrachtung 
fordert, und mehr noch die folgende Begründung zeigen, dass der b 
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m der nächsten Auschaumng nicht mehr zu führen war, dass die 
icht. mehr aufrecht.atand. Ich scho daher in dem ‚metivirenden 
d ze ap. — — — — dedtudvor eine aus der nähern 

in Trümmern liegenden Mauer gewonnene Schlussfolgereng : 
oliden Bausteinen errichtet, und die vorkandaoa Üeherreste lies- 
ch erkennen, dass ner durch Benutzung von Wages, die von bei- 
n hinaufgeführt wurden, die Arbeit gefördert sein konnte. Aus 
ewägung war dasn zugleich ein auschauliches Mass für die Dicke 


Pr gewonnen. 
‚16. ö=0 ar Beau» Euunavsev. Diodor's Bericht von die- 
emheit (11, 70.) der offenbar unsre St. vor Augen hat: udygs sul 
drovr say Gogxer" UaTepoy di abıray avaßayıey els Oemn, 
ıavyras zouc slaßalovsas als TV yapay Tay sv uno 
'ayay zaloyuusvay dınysaerjvas, spricht allerdings für 
'ermatheng: fuunapıes st. Euvarzavyıev zu lesen. Allein da Died. 
timmto Netis uno ey Hdavay xulouulvey d ohl nur 
& ia Tb. bineioträgt, und der ausdrückliche Zusatz Puumavrec 
g ist, se wird man dech besser thun das fuuxayrey in naher 
2g mit dem folgenden Relativsatz ols mol. — zrılöuavor in dem 
ländigen Sinne festzuhalten : „nachdem die Athener den Edonern 
nstrich um das spätre Amphipolis entrissen batten, widersetzten 
n weitera Vordrisgen ins Binnenland (über das edonische Gebiet 
le die tbrakischen Stämme, denen dio Festsetzung der Athener 
iste verbasst und gefährlich war, vereinigt: “ freilich kann nicht 
thrakischen Stämmen überhaupt die Rede sein, aber es war na- 
ıss sich den zuerst bedrängten Edonera andre ebenfalls gefähr- 
une anschlossen. 
‚6. Auuvgratov uerandunmovros. Horbstüber CobetS. 37f. stellt 
‘schied anf, dass die active Form uerardurse:y allemal bedeute: 
ırbeirufes, es kommen lassen, ohne es selbst zu holen,‘ das Me- 
elbst holen oder holen lassen.“ Allein 1) fallt der Unterschied 
ıtung durch die Zulassung von „holen lassen“ fürs Medium, wo- 
‚selbst holen‘ aufhört, grösstentheils weg; denn durch irgend 
ehaft lässt doch der, welcher einen herbeiruft, diesen holen. 2) 
in der Mehrzahl aller Fälle sicht entscheiden, ob nach der Be- 
ı eigentliches Herbeibolen Statt gefunden haß-eder nicht. Woraa 
n 2. B. ueransupautvov Beaılkoss 8, 37, 4. von Ayvoralov 
os a. u, St. unterscheiden? 3) ist nicht einzusehen, wie die 
ediums, welche doch nur in bestimmterer Weise das Heranziehen 
eet ausdrückt, noch eine weitre Tbätigkeit desselben andeuten 
uch bemerkt Kr. mit Recht, dass der Gebrauch des Activs nach 
ıristepbanes nicht weiter nachzuweisen ist, eine weseatliche Un- 
ıng also, wozu das Bedürfaiss doch fortgedauert haben würde, 
t daria gelegen haben kansn. 
‚i2. x ad 2E Aly. vies adlıy fen 2LF0U0Rı HET’ auıay. 
‚erlieferten Leseart verstehen Ppp. Kr. u. B. einstimmig zu ze- 
reoncav, und müssen daher ai lis. ner’ avrav verbinden und 
meinsame Herfahrt von Athen her beziehen. Haase (lucubrr. p. 
er an dieser Erklärung des zalıy Anstoss nimmt, will: ad zalıy 
leses: allein dann bätlen wir in ai 2£ Aiy. und af aalıy 2IHov- 
nal dasselbe. Da aber allerdings die natürlichste Auffassung des 
[ die Rückkehr von Acgypten, dagegen das uss’ auzovy auf die 





A v „ mach dem zu e. 11, 3.8: 
m Gebrauch des Th., attributive nachdem eine. adverbisieh 
stimmung vore: t ist, binter das Nomen zu stellen. Se wit, 
abe Im Anschlumm an das “ ', woran unch d 
Stellung Insse hinweist, in seinen Zesammenbang. m 
dev EiSeiv wicht eben se e. 117,2. 2,78, 2. 3, 38,1..5,06,8. - i 


114, Diess Cap. gibt sin Besondere anschelichen Belpl 
1. von 








oedkmonie Treppen 
nier gra 
böa erfol Sein wird vielleicht richtiger das Satzglied: d 


te, 
Tieg. — — ix rüg Elßolas ong an das voraufgehende: Zur _ 
Miyugijs euzuschliensen sein und jenes dadurch gleichfalls in ein mehr u 
enthotischen Verhältnissgebracht: „‚dor Abfall der Megarer aborgeschahm 
Herbeisichung der Verbündeten, Perikles bar liess sogleich (es 
aörgı) die Truppen aus Euböa zurückkehren.“ Das ze} werd roöro wis 
denn auf den Abfall von Mogara beziehen. Die trockne Weise, » 
‚no Einfall und Abzug der Lacedämonier berichtet wird, scheint dar 
hinzudenten, dass letztrer durch andre Mittel, als darch Walfengen 
bewirkt wurde. 

120, 4. yon yüg robs üy. — br näyrev noorıuörsen Herb 
über Hertzberg's Agesilaos (Jahrbb. 1859. S. ) versteht d 
ersten Theil dieser Stelle, E Busdı 

i 
aus der Fremde naht, u 
‚en des Bundes, wie uns Korinthiern, den Megarera und ande 
zugefügt ist, zu ihrem Schutze auch den ganzen Bund in Bes 
EZ, zn zeicn kein Bedenken tragen.“ Und, im zweiten Theil wi 
15 als Masc. fassen, und erklärt: „Auf das allen gemeinsam ausd 
Promde Nabende haben die Hegemonen im Interesse der einzelnen Bandı 
vorausruspähen, wie sie ja anch £v dAloss, unter andern, we 
'romdon, draussen vor allen Bundesgliedern vorzugsweise genehl 
werden.“ "Beidem kann ich nicht zustimmen: das susdrücklich im Gags 
meta bingestellte: 7a Tdıa 2£ Taov vEuovras kann ich nicht für eine hlas 
Bestimmung des r& xo:v& meoazoneiv halten, sondern sche es für dieal 
Seite der hegemonischen Obliegen! joteressen aller Einselst 
(die einen, und auch die eignen, nicht dern) gieichmänsig s 
wahren;“ diess mehr in Friedenszeiten und in den gegenseitigen Beziehen 
I = gender Büupayoı; die andre aber ist r& zo zrgoaxoreiv, das Camel 
1 Iume-Aller, vor Allem also drohende Kriogsgefahr zu rechter Zeit Im Ang 


— br Elton, 'welchies in dem x go0xoeiv schen selnen Vor 
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uhepunkı het, und darum genau wie 2, 40, 1. 5, 29, 2. steht, wird 
0: Zwang seine neutrale Bedeutung aufgeben können. Auch Kr. 
mi &lloıg als Mase. unter Andern, mitÄndern zusammenbe- 
836 . 

120, 27. öuolg rä niareı, nach Reiske's Vorschlag, st. öuoia ra 
nu, halte ich für endie: 1) weil die gleich folgende erlänternde 
weiterung des Gedankens: alla uer domalslas — — ällsinouer, 
Differenz zwischen dem Plan und der Ausführung gleichfalls in die Ge- 
ung logt: denn uer’ aupalsias u. uera d£ovs bezeichnen dem Ab- 
sdin der »/orss im ersten und im zweiten Fall (vgl. auch den ähnliches 
isaken: oe. 140, 1. ou rj avsj doyij xr£.); 2) weil das allein stehende 
siert: auf einen unrichtigen Gegensatz zu Z0yp führen müsste (s. die 
u.) und 3) weil ehne das prädicative öu0sg der Artikel vor ziore: kei- 
ı Grund hätte. 

121, 15. ds 7ö I0oy xaraoınamusy. Sehr beachtenswerth ist es, 
w der Vat. u. die bessern Hss. ds rö noco» lesen. Uad sollTh. nicht 
klich se geschrieben haben und diess mit starker Betonung des xu) 
ey zu vorstehen sein: „und sollten wir es auch mit unsrer Geschick- 
ıkeit nur bis zu einem geringern Grade, nicht so weit wie die Athoner 
ngen, durch tapfern Muth werden wir wenigstens sicher das Ueberge- 
richt haben.“? Auch im folgenden: 6 d’ Zxeivos — — uelfın wird 
it angenommen, dass die Peloponnesier den Athenern an Zrrıiormum 
ichkommen worden, sondern dass die Uebung, ueldrn diese erseizen 
I dann das feindliche Uebergewicht daran besiegen werde: xzaSauperdor. 
s Streben der Korinthier die günstigern Seiten mehr ins Licht zu setzen 
I die ungünstigern Chancen lieber zu verschweigen, würde das Un- 
vöhnlichere des Ausdrucks erklären. 

182, 18. zoü ueyros Iavo. adlanua xal rör’ Zdöxeı elvaı. Die 
seart der Hss. xal zour' 2doxeı elvaı würde nothwendig auf ein zweites 
sem ersten entgegeongesetztes Subject hinweisen. Da aber statt dessen 
za) Insıdn 29 T. xa$. ein andrer Zeitpwmkt als der Gegensatz er- 
eint, und zu rag. npayd. Eipalvero nur dasselbe Subject wie zu 
zes zu verstehen ist, nämlich nichts andres als jene eigenmächtige Aus- 
raag der übermüthigen Inschrift, so glaube ich, dass nur xal zör' 
zes den Gedanken ins rechte Licht stellt: „vom Pausanias indess wurde 
(wenn auch das corpus delicti beseitigt war) gleich &amals für eine Ver- 
uldung angesehen ; und jetzt da er auf diesem Punkte stand, in so drin- 
Wem Verdacht hochverrätherischer Gesinnungen gerathen war, fielesnoch 
I mehr in die Augen, dass sie ganz im Geiste seiner jetzigen Bestrebun- 
ı usternommen war.‘ Es ist zu beachten dass Zdoxe: und dyadvero sehr 
fiend den Fortschritt in der Evidenz der Beurtheilung desselben Falles 
wiehnen, der nur in einem zeitlichen Fortschritt begründet sein kann. 

186, 13. za yap &y un’ dxelvov nollo aoseveorlpov WW TS 
oöyrı zaxtis naoyeıy. Poppo, Krüger u. Böhme halten einstimmig die 
lang des &xe/yov vor &a3EV. in der Bedeutung 7] 2xeivos für so unzu- 
sig, dass sie gegen alle guten Hss. &a9ev&oreoocs verlangen. Aber wie 
mig passt: 1) ein Vergleich der Macht zwischen dem landflüchtigen, ein- 
Inen Themistokles und dem Könige Admet? und 2) wäre das xa/, das 
eaber mit besonderm Nachdruck vorangestellt ist, bei @09ev£orepos 
az bedeutungslos, da in dem Gedanken: „denn er würde von jenem als 
a viel Schwächerer hart behandelt werden“, kein neues Moment hinzu- 
W. Dagegen bewirkt eben das vorantretende xa) yap @» bei richtiger 
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Lesung für &xsivov eine solohe Betonung, dass über das richtige Verständ 
niss kein Zweifel bleiben kaus. Die Wortstellung ist in diesem Falle sich 
auffallender, wie bei den vorantretenden Genetiven überbaapt. e. 32, 2. 84 
3.139, 1. Ja die Voranstellung der pronominalen Genetive vor dem Compa 
rativ scheint überhaupt gesucht zu sein, in Ausdrücken wie: se/dou roi 
cou Vopwzloo:s, elvaı apa ro avroü Belrtoyı, wie in den Wendungen 
oidevos dlarıoy, xpelocwy u. dgl. Kr. Gr. 47, 27,3 u. 7. 

188, 14. eixaoıns‘ xal & udy xr&. Krüger will, den Spuren de 
Vallaschen Uebersetzung folgend xc6 streichen, und alles Folgende en 
an das Voraufgehkende anschliessen. Allein das Folgende enthält dee 
ein wesentlich Verschiedenes. War so eben des Tbemistokles klare 
Ueberbliek über vorliegende, und seine richtige Voraussicht in zukünftig 
Verhältnisse gerühmt, so wird jetzt seine treffende Behandlung des ihı 
Nahe- oder Fernliegenden und des noch völlig in Dunkel Gehüllten geschi 
dert. Die Ergänzung des 7» zu yyojuwmv und eixaoııng hat so wenig eis 
Schwierigkeit, wie zu oios re: eher würde das prädicative Auftreten & 
Substantive yraumy u. elxacıns zum folgenden Satz auffällig sein. Au 
machen die voraufgehenden partt. zoouasav u. drrıuagesy einen früber 
Abschluss der Periode wünschenswerth. Dagegen ich nach arınlla 
xro eine schwächere Interpunction gesetzt, um ein näheres Verhältalı 
zwischen dem dreifachen Object seiner Tbätigkeit: & udy usr« zeipas Eyo 
ov äneıpos eln und ro ayav£s anzudeuten. 

g, 12. rltoy yap Eyxouey — — Es ta vaurıza. Poppo, Kräge 
und Böhme construiren: nueis yao Eyousv Rlkov duneıglas Tou zart 
yny tx Toü vauııxov. Aber 1) ist zri£ov mit dem part. Gen. im TI 
wenigstens ohne Beispiel, und auch zoAv u. rlsiorov kommen nuri 
Verbindung mit Präpositionen (rl noAv ns Salavans, Ent nleioro 
duvyausws) so vor, wie überhaupt der von quantitativen Neutris abhängig 
Genetiv im Griechischen einen sehr beschränkten Gebrauch hat. 2) halt 
ich die Zerreissung des &x rov vavrıxoüu Zurreıplas nach den oben gege 
benen Beispielen von ähnlichen Verbindungen für sehr bedenklich. 3) is 
es auch wohl nicht die Meinung des Th., dass die Athener aus dem Seever 
kehr Erfahrung im Landkriege gewinnen; wohl aber nützt ihnen di 
Erfahrung im Seekriege für manche Vorgänge im Landkriege; und das is! 
was nach der oben gegebenen Erklärung gesagt ist. 

,„ 15. mv T’ Em) nv ywoav nuwv xre. Kr. hält das re füran 
knüpfend an das Voraufgehende, wie er ähnliche Fälle ad Dionys. Hist. p 
269. nachgewiesen hat. Dann aber träte damit ein Neues ein, und di 
oben bezeichneten @Aia@ usyal« blieben ohne alle Erläuterung. Nun abe 
enthält alles Folgende die Darlegung des wichtigsten Vorzugs der Athene 
vor den Peloponnesiern, ihr Uebergewicht zur See und ihre darauf be 
gründete Unabhäugigkeit von den Schicksalen ihres Landbesitzes. Ich haltı 
es daher für nothwendig entweder den Ausfall eines zweiten Gliedes mi 
xcl anzunehmen, wie oben geschehen, oder das r' zu streichen. 


rlag der Weidmannschen Buchhandlung (Karl Reimer) in,Berlin. 


Druck ron Uarl Schultse in Berlin, Kommandanten - Str. 12. 
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” Aoyszaı de 6 möleuog dvdEvde ydn AIıvalwv xai 1 
Ilekonovvnoiwv nal iv &xaregoıg Euuuaywv, dv & obre 
dneuiyvovro Erı denguxei sag’ allmloug xaraozdvreg 
ve Euvexög dnolluovv: yeyganıaı 62 EEig ws Exaora Lyi- 
yrero xard HEgog xal yeıumva‘ vEocaga uEv yap xal dena % 





DAS ERSTE JAHR DES KRIE- 
GES c. 1—46. 


1. Der Krieg kommt zum 
Ausbruch. 


1. Aexeraı 66, in unmittelbarem 
Anschluss an das Ende des vor. 
Buches, entgegengesetzt dem: 
Tlaı za) dinyogal LyEvorro: „ 
Anfang aber nahm der Krieg 
von folgendem Ereigniss;“ Lv9&v- 
de nämlich bezeichnet nicht nachun- 
srer Ausdrucksweise den Punkt der 
Erzäblung, an dem der Schrift- 
steller angelangt ist („hier nun 
nimmt der Krieg seinen Anfang“), 
sondern weist auf den Inhalt des 
folgenden Cap. hin, dessen y&o sich 
auf &vS£vde zurückbezieht: aufden 
eberfall von Platäa. — 2. v@ 
weder auf öleuos, noch auf &v- 
34vde zu beziehen, sondern nach 
Th.’s Sprachgebrauch (vgl. 1, 39, 
3.42, 2. 122, 1.) an den ganzen Satz 
imgelebnt, als Conjunction der U, 
stände zu fassen: wodenn—. — 
3. zaraorävres (zu 1, 49, 3.59, 2.) 
Ewveyüs Inokuovv im Gegensatz 
zu den zufällig herbeigeführten (da- 
gegen xaraorürtes, mit olfner Ab- 
sieht und voller Rüstung) und bald 
wieder zurücktretenden (dagegen 

Thakydides II. 




















Ewveyüs) Conflicten. Ueber die 
Folgerungen, welche aus diesem 
Ausdruck für die Zeit der Ablas- 
sung dieses und der folgenden Bü- 





cher zu ziehen sind, vgl. Einl. 
3.XXXII.— 4. yeyganren, wiel, 
25, 1. elonras u. 3.26, 1. yeygaype, 


roleptische Ausdrucksweise des 
Behrihstellers. —- 5. zurd HEgos 
za} yeınova od. wie es 5, 20, 3. 
und 26, 1. heisst: xard Son xal 
eınövas, die durch kli e 
‚ründe gebotene Unterscheidung, 
wonachdie bedeutenderen Unterneb- 
mungen in den 8 Sommermonaten, 
die Zap und y9rönueor umfassen 
(vom Elaphebolion bis Pyanepsion) 
ausgeführt wurden (vgl.6, 21, 2.), in 
den 4 Wintermonaten aber (vom 
Maemacterion bis Anthesterion) die 
eigentliche Kriegführung ruhte. Da- 
mit steht 5, 20, 3. 2E Auıasias 
nicht. in Widerspruch: vgl. Eiol. 
S. LXVI. Die Worte yeyganraı dd 
—zeruöre treten epexegetisch und 
darum als Parenthese zwischen &g- 
zeraı D2 Zvöfvde, und rdsoage 
utv yag xt£. in die Mitte. 






2. Dreihundert Thebaner 
überfallen Platäa bei Nacht 
im Einverständniss mit den 
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Ern &vEusıvav ai TeLaxovrovteıg orovdai ai &yevorı 
Eüßoi.as hwawv, ro de TEUTTED xai Öexasp Erei 
Aquaidog &v Agysı Tore nevsnxovra Övoiv deovs 
iegwuerng nal Alvnoiov &pöpov &y Irragen xai Ilv: 
eov &rı TEOoapag unvag Gexovrog Asmvaloıg, ust 
&v IIorıdaig udynv unvi Exrtp xai kua gr apxousvyp 
Palov üvdges öliyp riheiovg TeLaxooiov (Nyour 
avrwv Powwragyovvres IIvdayyelös Te 6 Dvlsido 
Assunogos 6 Ovynrogidov) 2omiFov regi reWwrov 
Eiv önkoıg &g IDararav zig Bowriag, oda» Adı 
Euuuayida. &Ennyayovro de xai aveps Fay Tas eulag 
tawv üvdoes Navxisidng vs xal 0 usT’ autor, | 


Fübrern der dortigenoligar- 
chischen Partei. 


1. yao führt das 2y9&vde des 
vor. Cap. aus, und zwar so, dass es 
die beiden parataktisch verbundnen 
Satzglieder (7fooapa ucr — To de 
m.) umfasst; wir würden sagen: 
„als nämlich der 30 jährige Still- 
stand 14 Jahre bestanden hatte, da 
fielen im Iäten u. s. w.“— 2, ?r£- 
ueıray, complexiver Aor. wie 1, 6, 1 
u.3.2u ufverv, vonlängerem Bestan- 
de, wie 1, 5, 3. -— «di Tpıax. Onor- 
dat: 1,115. 3. Ent Xovotdos: die 
Bedeutsamkeit des Ereignisses ver- 
anlasstdie sonstvon Th. nichtwieder 
gebrauchte Jahresbestimmung nach 
der in Argos, Sparta und Atben 
üblichen Weise: nelduouv Tobs 
xeörovs ol Apyeioı ano rwr ie- 
o&ı0y Schol., der Hera nämlich: 
über das spätere Schicksal der 
Chrysis vgl. 4, 133. — 5. &yopov, 
nämlich 27m: uov,wasjedesmalder 
erste der fünf Epboren war. Paus. 
3, 11, 2: of Eyogos Tagsyortai 
vor tawrruor, xaya Inzu Asr- 
valoız TWrxcÄon uer wr Ervka aw- 
yuuos ern eis doyor. Vgl. Xen 
Hell. 2 ‚9.10. Aus dem folgenden 
äpyor jo ist zu &g. ein Orros zu 
ergänzen. — 6. Zrı reooapag (nach 


Krüger's Verbesserung st. 

d. krit. Bem.) unvag d.h. geg 
des Anthesterion d. i. Anfar 
431. —- ‚Asnvaloıs zu 1,9 
nero zn» er IT, „ haynv vgl 
“ua not apyoue 
d. krit.Bem. — 9. zg10x007 
rodut i, 233 gibt bei Erv 
des Vorfalls 100 an. — 9. 
tepyovrtes: Theben stellte 
ser leitenden Behörde zwe 
ner, die übrigen Bundesstäc 
dass die (sesammtzahl 11 w 
4,391,1. Schömann Gr. A.2 

10. eg T0WTor Urror un 
2 anı AOWIOr unvon, wo 
tiefste Rube zu rechnen i 
nocle concubia Liv. 25, 9, 

A. 1,39. — 11. Inratı 
uazid« seit 520 nach 3,65 
rod.6, 108,1.—12. fanyay 
1,3, 2. Ueber die Sache vg 
2. Die Avriste E77; -AYOFTO 
Far und 16 Zroaiar bring 
Weise relativer Zwischens:; 
dem Hauptfactum Loriyor 
gehenden \ebenumstände na 
hatten sie aber herei 
fen“ u.s.w. Die Erzühlungs 
erst 1. 22 mit H£ueror dE a 
vgl. ec. 100,1. — 13. Naı 
x ni wer «acrur, die ar 
Partei, od TpWror xal 2 


— 1. 





LIB. I. CAP. 2. 3 


pril. 


Has Evexa duvausws ürdges ra zw» rrokısav Todg 
inevavrlous dıapdeipas nei riv mölım Omßaloıs 
ınoaı. Errgabav de ravıa dı’ Eüpvuayov vov Asor- 
ardpos Onßaluy dvvarorarov. Tegoldörzes Yap 
zioı Orı Eooıro 6 mölsuog, E&BovAovso nv Ila- 
dei opicı dıdyogov odoor, Erı & eigijvn Te ai 
\Euov unnw pavegod xaFsotwrog soonarahaßeiv 
Gov EAaFtov oehFövses, pvlauıg oü meoxaseoTn- 
Heuevor BE 25 Tv ayogav ra Örela Toig usv drra- 
> 00x Ereidovro wor EÜIT Epyov Eycodaı ai 
ı Tag olnias rov &yIowv, yvounv dE Erros0vyso 
ci Te xoroaodtaı dnnırnöeioıg ai ds Euußaoı 
xai pıliav any nıdAıv ayayeiv (nal aveirsten Ö xl- 
tıs Bovkleraı ara va ncdrera uw ravıwv Boww- 
ıuayeiv, videotaı rap’ aürois ra Örka), voui- 


3, 65, 2. — 14. aydeas 
ploıw unreravyrlovs zu 1, 
16. zoo0noın0o«ı zu 1, 
Errgasar von heimlichen 
:1, 131,1.132, 4. 2,5, 7. 
” Eigyud ov vgl. Herod. 
-18. ötı &00:To prägnant 
Voranstellung: „dass es 
ı Kriege kommen würde ;“ 
‚2.— 20. unno (nicht 
ter dem Einfluss des in 
‚ enthaltnen Urtheils. — 
yrädic. zu xadeor. vgl. 1, 
‚2. 3, 102, 6. 6, 59,2. — 
aßelv. 1, 33, 3. 36, 3. 6, 
1. n zul '6gov zu 1, 11, 1. 
v Eoeldcryres nimmt das 
ron 1. 10. mit der gewon- 
timmung wieder auf, und 
liesst sich als Fortschritt 
hlung: YEueror de — 
9a ra onla von einer 
» militärischen Aufstel- 
44, 1. 68, 3. 90, 4.7 
5, 4. 9,1. — oflna- 
die Parteibezeichnung 

praes. als Ausdruck 
‚estehenden Verhältnis- 
E ngodıdovrss 2, 5, 7. 


of dıaßalkovres 3, 4, 4. — 23. 
WOTE: zu 1, 119u. 120, 2. 2, 101,5. 

yov kyeosaı, zur That schrei- 
m 49, 1. — 24. lEvaı Es prä- 
gnant vom gewaltsamen Einbruch, 
wie lEvaı 2rıl häufig vom feindlichen 
Angriff: 1, 58,1. 143, 4. 3, 97,1. 6, 
96, 1. yraunv tmoioüvro: 
zul, 128, 7. Imperf. der vorberei- 
tenden Massregeln: zu 1, 27, 1; 
eben so 7, 72, 3.— 25. dmırndslors, 
freundlich, friedlich: 1, 58, 1.5, 21, 
2. 6, 41, 4. — 26. xel aveinev — 
— 28. za örrla parenthelisch ein- 
geschoben, um sogleich anzugeben, 
wie weit das beabsichtigte Verfah- 
ren zur Ausführung kam: x«/ mit 
voraufgestelltem Verbum: und in 
der That verkündete der He- 
rold die Aufforderung —; vo- 
ulsovres schliesst sich wieder an 
yyaunv Enoıovrro an. — 27. Ta 
reroıe, die alten Satzungen und 
Ordnungen: 3, 61 ‚2.4, 99, 8. 118, 
8.5, 18, 2: hier die alten Verträge, 
nach denen Platäa einst zum böoti- 
schen Bundesstaat gehörte. — 28. 
avrous (mit Kr. für euroug) jeden- 
falls nachdrücklicher. 


1 * 
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Loves oplaı Ggdlus soirp zo sednp rgoogmerjan 
3 nölır. oi dd Ilararjs, ds josorso ävdor va dvsc 
®nßalovg xai dbanıralug xarsılnuusr vv dis 
sadsloayses xal vouloavssg roll nlslovg doslnı 
(od yüg äugur dv si vunzi), mugös biußaaır dyı 
xal zoög Aöyavg dekdusvor ouyalor, Allug z8 zai 
2 dn ds oüdeva ouder dvausägıLor. medooorseg BE ca 
Ta xasevönoay od molloüg soig Onßaloug Örsas xı 
uıoav Irrıdöueror Ögdlwug agarjoaı‘ vo yag And 
IBaravör ov Bovlousrp vr züv Adıyalov dpiar 
3 dödxsı odr inıyansda elvaı nal Euveldyorso dıog 
Teg voüg xowodg zolgoug ag’ dAlyAoug, Önwg ı 
zav ödüv Yaregoi Wow idvses, dudkag ve ävev rü 
Toylov ds was ddoög xadioravav, iv’ avsi velyoug 
zahle ZEijervor H Exaorov Epaivero nroös sa m 
4 Eiupogov EoeoIaı. Zmei dE wg dx ruy duvanv 
Yo, Quhaborısg Erı vixca nal adro To meglogdgo 


8. Die Platäer setzen sich dAouevg 7, nach der Hü: 
der ersten Bestürzung zur persönlichen Censtructi 
nächsten Morgen zur 4,80,2.85,4. 7,35, 2... 
hr. und 2, 60, 1.0.6, 46, 2. 
zoueve nv. vgl. ähnliche \ 
2. xareılnuufvnv part. perf.: gen bei Sallust. Jug. 84, 3 
dass die Ueberrumpelung völlig ge- u. Taeitus A. 1, 59. H.3, 
lungen, die Feinde im Besitz der 18.— 11. roüs xorwovs, ro 
Stadt : zu, 1,26,3.— 3. fü zWv olzovrzwr. Schol 
ulslows, näml. # yonr. — 4. mgög I dvrlrefyoush, mitdem 
Edußooıy zu dem c. 2, 4. angetrag- vorigen Satz sich ergebend 
nen Vergleich; Zywenay moös, meinen Subject: diesogebilt 
„sie liessen sich darauf ein“; s0- schanzung: nr) Tefyous: 
wohl diess, wie delaueyor roDs Aö- 2. Herod. 8, 9 ich e. 
yous berichtetdie Anknüpfong, nicht ri Aalaror. — 15. ws dx 
den Abschluss der Unterbandlungen. varav. Das massgebende 
— 6. Zvewzegıkor, vl Onßei adverbialen Ausdruck, wie 
1, 58, 1.— zus ohne das Nähere beim Partie. und 1, 21, 1. 
der Unterhandlungen anzugeben, Info. — Zroiue jr: zu 1,3 
deutet doch auf Umstände hin, die Fri enge mit rexrös verbur 
die richtige Beurtheilung der Zahl 1,30, 4. jdn mit zeuarc 
erleichterten. — 8. zgarjceı, inf. nahmen wahr, benutzt 
sor. vom Zukünftigen, wie nach da es noch Nacht war“ 
eixös (zu 1, 81, 6.), nach voufzeım die genauere Bestimmung: 
auch 3, 24, 1.5, 1, 1.;mit.&w 2,70, To 20 meofop9gor, und 
4. 3, 9, 2.95, 1.— 9. ou fov- letzte Dämmerung vor So 


a‘ 
































LIB. II. 


CAP. 2—4. B 


var oixıwy &rı’ adrovis, önws un nord POS Fap- 
PoLG oUCı rooopegwveaı nal oplaıw &x To Toov 
u, AAN” Ev vunsi poßepwrepor Övres Hocovg aoL 
seoas Eumeipias sg xara tiv nölıv. nooodße- 
UFog nal Es yeipas Nevav xard raxog. ol d’ og & 
nnarnu£vor, Evveoro&povso ve &v oploıw aörois 
: zzgooßoAdg  nooonintosv answIouvso: nal 2 
N Teig Anexpovoavso, Zrreıra roll Hogdßp 
& nro00ßeAovyzwy xal TU yıramıııy Kal TU OlXE- 
r and To olxıwv npavyn Te nal ÖAolvuyn X0W- 
lHoıs ve xal xepaum Balldvrwv, nal derov Aue 
rög mollov Errıyevoutvov, &poßr7IMoav xai Tou- 


Epvyoy dia Tns nölewg, Ürceıgoı uEv Ovseg ol 


her darf nicht nach Ross’ 
xar' auto gelesen wer- 
povv Imperf. vom Begion 
eidenden Kampfes: zu 1, 

— 17. xata pos nur zu 
dar, den Grund bezeich- 
B. Tp0OpELWwyTaL 8. v.0. 
wor: vgl. 4, 126, 4.— 19. 
‚„naml.of Onßaioı, wobei 
el des Subjects durch das 
länglich angedeutetist. 2x 
(yveo#aı,in gleiches Ver- 
ı den Besitz gleicher Vor- 
men (vgl. zul, 37,3.), wo- 
eivcı den Gegensatz bil- 
»Beoos nur hier u. 4, 128, 
ver Bedeutung, fürcht- 
tüberall passiv: furcht- 
),2.83, 2.4, 63, 1. 126, 
r.): eben so Soph. 0.R. 
tep.3 p.433. D. Xen. Cyr. 

36. o00£ß«kov Te, als 
des Voraufgehenden: zu 
ebt nicht in Beziehung zu 
ıden xal. — 21. 78009, 
apf. wie oben 1. 16. auf 
Igende Entscheidung hin- 
u1,26,5 


e eingedrungnen 
r werden tbheils ge- 
heils gefangen. 


2. £uorofpeodaı:4, 68, 6.7, 30, 
2.43,7.— 3. dnew$ouvro Impf. 
der vorläufige Ausdruck der ver- 
suchten Defensive; 4. AnexgoV- 
oayıo — 8. E&pyoßn9noav Aoriste 
der wirklich eingetretnen Umstände, 


eingeführt durch zad — ulv —, 
Zreıta ohne JE. 1, 18, 3. 33, 1. — 
xewudvay 


6. xeuuyi te xal di. 
(der Ausdruck wie Bot zon0dar 
c. 84, 3. 7, 76, 1.) ist untergeord- 
nete Bestimmung zu Ballcyrov:,,da 
sie unter Geschrei und Geheul mit 
Steinen von den Häusern berabwar- 
fen;‘“ dasselbe Verhältniss zweier 
partt. 1, 31, 1. 67,2. 75, 4. 84, 3. 
u. gleich 5, 3.: dnö av olxıay ge- 
hört zu Balloyrwv. Mit diesem 
art. praes. (zur Bezeichnung der 
Fortgesetzten Thätigkeit) steht das 
voraufgehende part. aor. zg00ßa- 
lovıoy (wie fast alle Has. lesen, 
nicht rg00ß«Alovroy), von dem 
letzten energischen Angriff, in rich- 
tigem Verhältniss. — 7. x&ouuos 
im Sing. collectiv, wie 3, 74, 1.4, 
48, 2. — 8. En u yevouevou, noch 
dazu (ähnlich unten $& 4.) und yf- 
yveadcı (zu 1, 54, 1.) von Naturer- 
eignissen wie 3, 17, 5. 8, 74, 2.4, 
3,1..6, 30, 2. 8, 34, 1. — did 
YuxTös, per nociem: Xen. An. 4,6, 
22. — 9. ol nkelovs Apposition, 
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mlslous dv andeg nal zig er Arm |) ze) 
ne 


(wal yag selauröreog Tod unmig so yu 
e as 


ee a a A eure 


Exigoe eugaxip dxorsiov 


4 v0v uoylov, doss unde sauren örı &bodor de 
usvol vs xasd zıv udlıv ol uber wıreg adsev Incl 
Graßdvses Igguyar ds zo Zw opäs aisoig xai 
ensav oi sulsloug, oi dd ward seölag dgrjuous 
dovong seelexvv Andbvsug nal draxbyarses zo 


der Form nach zum Ganzen gebörig, 
mit factischer Beschränkung auf ei- 
el 1 19, 1. 

axöıg 
Buben [ © Seien alle Bes. » 
road 3, 23,4. oxörorgund 8, 42, 1. 
0xöres gelesen wird. Bei Ilomer, 
dea Tragikorn und Aristophanes ist 
nur die masculine Form bezeugt; 
doch ist der Wechsel mit dem Neu- 
tram schon bei den Attikern ein- 
getreten. Eustath. p. 1869, 48: of 
Radeıo) dgaevızas meodyovaıv, 
dorı di öre zul xurd yros oüdd- 
Tego». — 11. ze) yigin Bezug auf 
dv oxörg, da das Kondlicht fehlte. 
— reitur. roö unvög vgl. die krit. 
Bem. zu c.2, 1. — &umrelgous Eyov- 
Teg vgl. zu 1, 120, 2, — 12. Tod 
ui] Bayeiysıy. Dor Gegensatz zu 
dem voraufgehenden äneıguı rüv 
Jıödwr 7 yon owIHvaı weist auch 
diesen Gen. entschieden zu Aumel- 
goushin: „dieVerfolger wussten ge- 
aa Bescheid. wie sie jenen das Eı 
kommen verhindern konnten, näm- 
lich durch Verlegen der Ausgänge.“ 
Die Verbindung mit d«sxovres (B.) 
„damit sie nicht entlöhen“ würde 
etwas Ueberfüssiges sagen, und die 
Erklärung Kr.s: „so dass sie 
wicht entflichen konnten“, würe dem 
Folgenden tautologisch. 
diegpselgorso ol nollot. 
Worten wird im Allgemeinen 





& 





























(daher das Imperf. wie 
vorausgeschickt, was in 
Im Folgendenansgeführt 
08 woldof mit fast alleı 








teten. — zöy dd — &x 
trägliche Erläuterung 

wie c. 2, 3. „es hatte 
das Thor gesperrt; ı 
Schilderung der Flucht 
uevot z&, und so wı 
durch die ganze Staı 
fortgeführt wird: deoxc 
allen, wozu 17. ol uer r 

SE, 2. @lloı de und. 
mksiorov die TI 





schränkende, App 
. 9. 





Querriegel, der durch d 
Pilock, BdAuvos, mi 
Klanmer an deı 
ten wird: für diesen 3a 
bier ein erzbeschlagen« 
ende. Da xeja9eı hierdı 
ten Ausdruck Zaakksırı 
hält es mit & r. u. d 
des letztern bei. — 19. 

wieder von denen, die 

tungsversuch machten 
Aus onuorg, das man, ' 
für hiulänglich gesperrt 
besetzt hatte: es ist eina 
als das I. 14. erwähnte. 
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w oo noldol (aioImoes yüp vaysia dneyivero), &I- 
ı &Md Tns niölsws orepddnv dnwlduyso. wo de 
or xai ö0ov uchsore dv Euveorpaupevov dorclstov- 
olnmua Here, ö mv vo Teigoug xal al olzabor 

drspyuevan Frugor avzod, oldıwevoı Trüklag vg 
Toü oinmjnares eivaı ai Eyrixgug diodov ds 
ögwsve; dE 0L Ilareıng avroög aneulmuuevoug 6 
vovz0 EITE Xaraxavoncıy Worseg Eyovaw, Zuren)- 
70 olunua, eite Tı @ho xorawveaı. veiog BE 
re xei 0001 Alloı raw Onßaiwv wegınoav nase 
oAıy hemwusvor, Evseßnoav voig Ilararsvor cape- 
. OP adrovg xal Ta orıha xenoaodaı 5 vı üv 
wraı. ot us di & 22 IDoreig OUTWG Ervergäys- 
ot dE aAloı Onßeioı oög edeı Erı wng vuxrög TO- 
0osaı ravorparıa, Ei TI Opa 1) srE0XWweoIN Toig &0- 
001, tg ayyeklliag ua xas” 0009 aüzoig 6nselong 
gehört zu ££nA9or: dochzu 3. 8, 28, 4: mit wore 4, 46, 2.5, 
Erklärung tritt xal diaxo- 61, 5. mit &p 5 Te c. ind. füt. 3 
in die Mitte: nur so konnten 103, 1. — 32. yonoaosaı 6 Tı &v 
Thor öffnen, da sie nicht im Bovlovrau, auf Gnade und Ungnade: 
des Schlüssels, der Aala- 4, 69,3. 7, 85,1. Xen. Hell. 2, 4, 
varen. Achnliche Unterbre- 37. — 33. oürwg Enenrodyedav: 
ı der regelmässigen Structur 7, 24, 1. vgl. zu 1, 82, 5. 


102,3. 2, 11,2.88, 2.— 22. 


is moktws wie 1, 45,5. rüs 5. Nacheinemvergeblichen 


en ingul ne Versuche der Tbebaner Hülfe 
— 214.5 Toö Telyovs zu bringen, werden auch die 
. . , 


sölbe, das kasemattenartig GefangneninPlatäagetödtet. 


lauer hineingebaut war, so 

» Thür zu demselben für ein 1. Ede — napayer£odaı, nach 
ir angeseben werdenkonnte. Verabredung: vgl. c. 92, 7. 95, 3. 
avrou im zweiten Gliede des * 3, 2, 2. 6, 56,2. — 2. navoroa- 
beginnenden Satzes: zu 1, rd, ausser 4, 94, 1., nur in diesem 
- 26. avrıxovs hier und6, 49, adverbialen Dativ: 2, 31, 1. 3, 95, 
ch: gerade durch; sonst 3. 4,1,3.u.s.w. — E0xWwooln 
offenbar, gerade zu:1l, zul, 14, 4. Die Variante ro00x@p. 
.— 20. aneılnuuevoug in den besten Hss. ist hier, wie 
rf. wie c. 3, 1. die Bedeutung dort, nur Schreibfehler. — 3. «ua, 
134, 2. 2, 90, 4. 4, 14,2. 5, obendrein, ausser dem Antrieb 
—_ 28. xuTaxaianoır, 29. der Verabredung; daher 4. 27 &ßon- 
ra zu 1, 107,6. — wonep Yowy mit stärkerer Betonung des 
‚zul, 134, 3.— 31. Evre- dnı-: sie beschleunigten ihren 
— nagadouvaı, wie 4, 69, Marsch: vgl. c. 86, 6. 3, 69, 2. 4, 
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2 megl zür yayernulmav Ineßorjdovr. dreiye 8° d-Eldseie 
zov Onßüv oradious EBdounfxorra, al zö Üdug vo yan- si 
uevov vis vunzög dnolnos Agadisegov azodg Eiger & 
rag Aownög rroraudg dggln uöyas xal od 6gding diape- | 

3 zög Av. rwopevduevol ve dv Öerh xal vor rroramer nd i 
Großdvres Üoregov mwageydvorso, Hbn züw { 

4 er despdaquevur , 

dodorro oi Onpaloı zo yeysrnutvor, drteßouksvor ci 

Eu vi rdlaug, zo» Ilerauir‘- „dass Yög nal Erdgas 

xard Tols dygodg xal xaranzevnj, ol« dmmgoodoxfjsou ua 

xov &v elorjvm yavoukvov‘) &ßovkovro yag aploıy, ai sım. 

AdBorev, Önagysıy avei rüv Evdor, Hy Apa ziywal zu: 

Uwyenusvor. xal ol tv vaura dısvooivso: ol de Me: 

zaıng Erı dıaßovAevousrwv ausw Ömozonmoavreg roh‘ 

zdv zı Eosodaı xal deloavseg wei vois Zw xıjeua di 

meuyay magd zovg Onßalovg, Atyovıes örı ovrs za m- 

nomu&va Öolwg Ögdosıav Ev anovdais opüv reıgadtras 

xorahaßeiv zıjv edlıv, vd ve Ew Ühsyov adrolg u) adı- 













o 


69, 3. — 4. 1& yeyevnuera, doch 
nur bis zum Beginn der Unterhand- 
langen: das Weitre, den Kampf und 
seinen Verlauf vernahmen sie erst 
unten 1. 11. rö yeyevnuevor. — 
äntyeı JE Siaßarös nv ep- 
exegetische Unterbrechung der Er- 
zählung, die mit dem consecutiven 
mogeuonevol 7.6 fortgeführt wird; 
genau wi c. 4, 3.4. — 5. 7ö üdwg: 
wie c. 77,5. 3, 22, 1. 4, 75,3. — rö 
yevönevov zu 1,54, 1. — 6. mor- 
&iv mit folg. Iafoil 102, 2. 
6,2,5. — 1. u£yas prädicativ zu 
&geun, „er ging hoch“: vgl. 1,23, 
9. tor ardgwv nicht parti- 
tiver Gen., sondern als Ganzes den 
Teilen in gleichem Casus vorange- 
stellt, wie c. 4, 2. — 10. düvray 
&roulvem und 23. &ysı Lövz: 
80 steht das part. {cv pri 
Aunfäyey I, 114, 2.4, ., bei 
üycıy 4, 28, 4. 8,5, 5., bei zeiadu: 
4, 38, 1., bei zaraletneasan 7, 75, 
3. — 12. 10v IMarawivgehörtzu 





























ois Zw. — 13. xeraoxeun zul, 
10, 2; hier vorzugsweise der be 
wegliche | ‚Hausratb. — olo s. . 
es oder &re bei Participien, 
8, 95, 2. nach dem Sprächgebrund 
des Herod.2, 28.175. 3,4. 18.0.0 
—angoadoxnrov praedic. zu 

u&vov. — 14. &Boulovro veehe 
gründet das Zreßodkevor. — 
Undgyer der? — prägaanl 
Unterpfand und Ersatz di 
2: al gelaı aörel bi 
























Urieriretung ae beschworses 
anovdal. — 2. oyar mit 

druck dem iv molın vor 
stellt, wie gleich adrav vor r. 

dons: zu 1, 30, 3. — mergadgms 
hier, c. 32, 2u. 6, 92, 4. in acin® 
Bedeutung (sonst überall dafür.a®” 
gdaaodaı); in passiver 6, 54, 3.—. 
21. Heyov abroig tritt durch di 
Bedürfoiss nachdräcklicher Bareelk 
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9 
dd un), xai auroi Epacev aurwy vodg ävdgag drso- 


obs Zyovor Liwrag dvaywpnodvswv dE rdkır Ex : 
Grrodulosıy auzoig roüg üvdoas. Omßaioı usv vav- 6 


wı xal Zmoudoaı paoiv aüroug: Illoraung d’ oüx 


vor Toüs ivdgas EeiFüc Unooyeodaı anoddoesıy, 


yw» sI0WTov yeroudvwy 79 rı Evußaivwor, nal drto- 


d gaoıy. Eu Ö’ odv Tg yig avsgxWenoav oi On- 1 


dev adınnoavras‘ oi de Illaraung, dneıdn) va dx 


ac xara Taxos dosxouioayıo, Arıexrewvar Todg üv- 


us. joav dE Öydonxovra xal Enasov ol AnpIEvesg, 


juaxog eis auzöv Tv, rıgög dv Errgakar oL rgodı- 
tovro dE momoarres Es te Tag Adıvag äyyalov 6 
’ xal Toüg vexpoüc Unoorscövdovs drıkdooay Toig 
g, Ta T’ &v v7 noAsı Kasioravso segög Ta rrapdv- 


ÖXEL aüToic. 


rois 6’ AIyvaloıg nyyeldn EÜIüg Ta 


v IDloraıwv yeyernusva, xai Bowwrav re rapa- 
vvelaßov 6001 700V &v v7 Artınn xai &s ınv IMa- 
reudav nova, nehevovveg eirreiv undev veuhre- 


Warnung gegen die Ord- 
ınstruction ein, indemsich 
(ra te &w) dem ersten 
; abhängigen Satzes, das 
:r dem Hauptverbum 2&€- 
anschliesst: vgl. zu 1, 
22. ei dl un: zul, 28, 
, &UIUS ZU dnodwasıy. 
re Svußalvwoıy nicht: 
: sich geeinigt haben wür- 
das würde 79 FZuußwor 
- sondern: „ob sie sich 
gen möchten ‘; abhängig 
ı yevoukvuv. — 28. 
en Delschenfemerkangen 
ung von 23. wieder auf- 
zu 1, 10,5. — 30. 20- 
t, der eigentliche Aus- 
dieser Sache: c. 13, 2. 
4. 6, 49, 3. — aneerei- 
e. Gegen diess bestimmte 
tann die entgegengesetzte 
Diod. 12, 42. tous aiy- 
dnoloßovres — AN- 


nAlayno«y nicht in Betracht kom- 
men. — 32. Eügv erperse: e. 2, 3. 
— zoös öv: zu l, 131, 1. ot 
noodıdovres: zu c. 2, 4. 


6. Die Athener, die es nicht 
hatten hindern können, tref- 
fen Massregeln zum Schutz 
von Platäa. 


2. unoon. ane&docav zu 1, 63, 
3. — 3. 1 T dv rn nöle: das z€ 
(bier und unten |. 17) des dritten 
Gliedes (zu 1, 76, 2.), da die vor- 


aufgehenden 7? — xaf sich ent- 


sprechen (nicht etwa r& — re paral- 
lel_ stehen). — xasloravro: vgl. 
1, 76,1. 125, 2. — 4. nyyEldn ev- 
$üs — xal — £uv&laßov wirksame 
Parataxis: „gleich wie sie die 
Nachricht erhalten hatten, verhaf- 
teten sie“ —: vgl. 1, 26, 4. 48, 2, 


61,1. — 7. vearepov TroMiv 8. 
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0» rrossiv uegl sr üvdgäiv og äyovoı Omßalon 

3 öv sı xal avrol Aoulsiawos suegi auzür" oo yag ı 
avroig drı vedııröreg elev- ua ydo si daddgp yı 
sv Onßalwv ö sugüeog äyyelog äbyjes, 6 de devsaı 
yarıınılvar ce nal Ewerinuusrur, nal sor Üosı 
dev jdssav- oirw In olx elddres ol AImvaioı d 
Av, 6 da xügub dpındusvog eögs zoo Ävdgas 6. 

4 ubvous. xal uerd ransa 0 Adıyaloı osgareccı 
IBdrasev oisbv ve donyayor xal Yoougoüs dyxa 
Tüv ve dvIgassey sOÜg dygssordroug bir yuraıki xe. 
dbsxöuuoar. 

.ıq Teysmudvev di cov &v IMarauais deyov xc 
ubur Iaungüs siv onovdür 05 Adıyaloı na 
Lovso ws rrolsunoovses, nagsaxsvdLovro dd zal o 
darudvıoı xei ol Edunayoı adsür, zgeoßslag re u 
sure nagd Baoılta xal &AAooe ds torg Bapßa 
oder rıva Wpehlav Harcılov Exaregoı rrgoomyeos 

R Asıs ze Euuuayidag moroiusvor docı Toav Exrög 1 


v. a. vewrepfieıv c. 3, 1. vgl. 1, wohl das causale Verhä 
132, 5. — 8. Onfulovvonods&y. der endlich eingetretne 
abhängig, wie 5. Bowröv von der Entscheidung angede 
500: 70av, nicht zu zov dvdgav den soll. Es ist nicht bl 
gehörig: vgl. c. 67, 4. robs Zund- div Eiyyuas (1, 146. 

gous obs Üaßov Hsnvatav. — 9. Aaungc (eclatante) Auaıs 

od yag nyyC9n xrä. erhält Taıet: die Pluralform, n 
Erläuterung durch 10. äue yüg dertem Accent, nur hier 

— 12. oud2v jdeoev, und das fol- 1. sonst überall /TAdra, 

gende oirwdy— Zreorellovistnur rapeox. anaphorisch w 

die kurze Wiederholung des obigen zu 1, 28, 2. 116, 3. woraı 

7: Ensuwer xüguxa — — megl partt. 4. ueAlovreg und 
abrav(obxeldöres,dasKr.fürGlos- wero: an beide Subjecte, 

sem hält, ist nicht zu entbehren, da und of_4ax. sich anschliet 

obre» dr auf diese Worte seine Be- auch die Ausführung im 
Ziehung hat), worauf erst 14. mit 6 nicht von beiden nachw. 
StxügufdieErzühlungfortschreitet. So ist bei acag. we 

— 11. Toüs dygeior.: zu 1, 98,6. zeumem mag Peo. in 

an die fehlgeschlagne Ges 

7. Kriegsrüstungen von der Lakedd. an den pers 

Seiten derAthenerundLake- (unten c. 67.) zu denken, b 
dämonier. Papß. an die Verbindu 
Athener mit dem odrysi 

1. ‚eynulvov, Aelyulvar, nigshause: c. 29 u. 67. — 

PR Teich aor.), weil nicht v0. Haxidag prädic. zu m 
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wiusos. xal Aaxedarsoviors us sioös Talg auron 2 
vusarc BE Icallac xal Sıneklac Toic vaxsisov &le- 
ı eG Enssaydnoav morsiodaı xara ulyedog vÄr 
u, os ds Toy navra dgıdußv sievraxoolar very 
wv, nal deyvorov. ömsov Erouudlewv, sd 3’ ülde 
Lorsag nal AsInvaiovs deyoukvoug wa ni Lug ür 
rapaoxevaodj‘ Admvaioı dE iv Te Undexovasn 3 
ia» Zörisalov xai &5 va sseoi Ilslonövrmoor uäk- 
sole dngsoßsvovso, Kioxvoav xui Kepaldnviav za 
vosags nal Zdxvvdov, Ögwwres, ei Oplos Qilia vase” 
:Batwg, sr&gı& vv IlsAonovvnoov xoramolsunoovssg. 


29, 4. 3, 15, 1. 5, 18, 5) mit 
j. zölsıs — docı — Surd- 
— £davrsv im Relativsatz, 
chiedenem Uebergewicht des 
tzes, auf dessen Subject es 
ieht, wie c. 92, 4. — 8. xal 
iv — — — 14. A499. dE: 
sführung des Allgemeinen 
iden Seiten hin: vgl. zu 1, 
daxedaruovlors, Dativ zum 
EnetdyInoavy 8. v. a. Uno 
ch beim Aor. 1, 49, 1. — 
reis aUTOD Vragyovdaıs, 
ı daselbst, in den pelopon- 
en Häfen schon vorhand- 
iffen: diese vorangeschickte 
setzung zieht sehr natürlich, 
ieksicht auf das Verbum &re- 
ray, den Ausdruck des Her- 
ıs der erwarteten Ver- 
gen in der folgenden Prä- 
ı RE Irallas zul Zıxeilas 
!h. — 9. tois Taxslvov Elo- 
(vgl. 3, 56, 6. 63, 2. 64, 2): 
nach 3, 86, 2. af Iwoldes 
‚ alırep xal E05 Tny TWy 
nıuovlovy TO IOWTOV KOXO- 
rov nolfuov Fvuuaylay 
gay, zu verstehen. Doch ist 
n dort erwartete Beistand 
ı angedeutete Hoffnung: @s 
‚a0. — £0ou£fvwv, nie rea- 
lie auffallend grosse Zahl in 
ıen Hoßnungen der Lakedä- 
(500. Ullr. zar Erkl.S.88. A. 


104. rechnet zu den von Diodor. 12, 
41.auf200 angeschlagnen ausSicilien 
u. Italien noch 300 von den Bundesge- 
nossen) scheint Th. nicht oboe An- 
flug von Ironie gesetzt zu haben, die 
ibn auch sonst anwandelt, wenn von 
den Bemühungen der Peloponnesier 
um das UÜebergewicht zur See die 
Rede ist. — 10. vijes &nerdysn- 
oav vgl. die krit. Bem. — 13. n0v- 
xovras — ÖJeyou£vovs Accus. im 

nschluss an das entferntere roig 
— Elou£vois. vgl. 1, 53, 1. 72, 1. 
— u vi, nämlich xaranıkovrag, 
wie die Formel für das hiererwähnte 
Verhalten, das dem offaen Brach 
vorauszugehen pflegte, vollständig 
lautet 6, 52, 1. vgl. 3, 71,1. — 14. 
tadra d. i. T@ &nıraydävra: man 
erwartete eher zayra. — 15. &n- 
taLoy, sie sahen nach, ob Alles gnt 
stände, und trieben ohne Zweifel 
zu grösserer Anstrengung, wo et- 
was fehlte. — uaAlov, vorzugs- 
weise nach dieser Seite bin. 7, 49, 
2. — 16. Keaxzuoay — Zaxup- 
$ovy: die Ordnung in umgekehrter 
Folge, als nach unserm Gehrauch: 
der entferateste Punkt zuerst und 
dann fortschreitend die näheren. vgl. 
c. 55, 1. 77,3.— 18. Beßalwsistmit 
Recht von den neuern Herausgg. zu 
gilıa zurückbezugen, wie sich die- 
selbe Verbindung 4, 20, 3. wieder- 
findet, u. überhaupt das Adv.gera mit 
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8 öAlyov zu dnevdow odddr dupdsegor, AAN äggen 
söv ndlsuor odx dnssıxbewg dexönevor yüg ı 
Öbdrsgor arsılaußdvorscı, core dd xal vedens 
uäv obca dr si Ilslonovrijop, noll) d’ iv vais 
vos oUn dxovelug Und drseiglag Ijntero sod no 
7 ve Ally Elldg näoa uerdwgog 1» Euriovanr rar 


sw nölswv. xal nolla u&v Adyıa Bhtyorso, co. 


xgmouolöyoı Adov &v zu zoig uellovor solsunae, 


dv ai öltaıg nolsoır. Erı dd Ajlog buun)dm öliy 


sovzwv, rgdregov obnw osıodsica dp’ od "Eid. 
unpsaı dl£ysro d2 xai dddxsı di sol uEklovos 


Nachdruck an den Schluss des Satzes 
tritt. vgl.1, 28,3. 77, 5.133. 2, 8,1. 


8. Allgemeine Erwartung 
fden Krieg, vorwiegend zu 
Gunsten Spartas. 












1. 6Atyov te du. ol 
vorangestellte öAfyoy hat in 







) prädicative Wir- 
besser durch Auf- 
ken: „nichts von 
ie im Sinne batten, war 
gewöhnlichen Mass.“ 
Daza stimmt auch gut das ab- 
schliessliche 7€: zu 1,4. 12,4. — 
Eegwvro in moralischem Sinne: si 
yreo voll Math und Hoffung, 
ıch unten 1. 15. 6, 17, 8. 8, 7 
2. olx dmeızöreg, 











Schluss des Satze: 1, 2 
arrılaußareadaı, eifrigzugreifen: 
sich annehmen, mit und ohne Gen.: 

«61,4. 6.1. 5. 106, 6. Ueber 
dieser Stelle zu ziehende 
Schlussfolgerung in Betreff der Ab- 
fassungszeit des zweiten Buches vgl. 
Einleit S. XXXV. — rore de (mit 
den besten Hss. für dn) entgegenge- 
setzt dem marres, das zueleich alle 
Zeiten umfasst. — nolly ur — 4. 
oil d4: Auaphera des adj. wie 


vr. 
















1,49, 1. 0.82. Die jung 
schaft war aber zahlreich 
der 14jihrigen Walfcara 





1.—6. 5 ze lin: dritt 
dugörego: im Allgeme 
nach Fre Haren vo 
uer&wgog, in Unruhe und Sp 
ähnlich 6, 1U, 5., eigent 
Schiffen auf hoher Sec: 1,4 
2. vgl. über die Sache 1, 
Euvierau in feindlichem Sir 
4, 94,2. 5,59, 5. — 7. & 
der ungewöhnliche Plura 
wegen der Verschiedenheit ı 
breitung der Aöyıc: vgl. 
62, 4. Aöyıe ist nach dem 6 
der Anaphora beide Male zı 
zu verstehen; 21&yovro, ei 
Munde des Volkes um, obı 
namentlich metrische Form 
die yenawolöyor, die sich 
mässig mit der Sammlang (1 
köyoı) und Deotung über 
Weissagungen abgaben (vgl 
Schömaan, Gr. 
inzuthaten oder fes 


















Der Unterschied liegt in 2 
u. 5dor, nicht in dem Obj 
Aöyıa. — 10. agöregor o& 
o9tion, in offnem und wah 
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enunvas: ei vE vı Aldo ToLovrörgonor Euväßn Ya- 
srärsa avelnteiro. 1; dE ebvora rrapd roAd drsolsı 
Jouscwv uallov ds vods Aaxedaruovioug, ÜAdıg 
neosınörıwv örı nv Eilada EAsvdsgovow, &p- 
ı ag al bduWeng xai nolıs ei vı duvamso xal 
i &oyp Evvenılaußävaıy auroig‘ &v TOUEY TE XEXW- 
&ddxeı äxdorp TA nredyuara un Tg aurdg 7rap- 
oizwug deyn elxov ol nAsiovg volg AImvaloug, 
mg Gpxhs anoludmvar Bovlöusvor, ol de un dg- 
poßovuesvotı. 

PaOxEv) Ur oUy Toravım xal yroum dgeunvso, 
d’ Exdrepoı vaod’ Eyovres Evuudyovc ds vöv nö- 
ayiorayro. Aansdaruoriuv usv olde Euuuaxor- 


chlacht bei Marathon er- 
|von einem späteren nicht 
12. onualveıy, ohne Ob- 
1. Onueioy eivaı (Schol.): 
‚3. Dazu 2} rois —, 
iebung, im Hinblick 
I. 1,65, 1.143, 2.— el re 
end, wie 1. oAlyoy re. — 
orzos: c. 13, 4. 4, 25, 6. 
.— 13. nap& mol 
Y, wie es vorzugsweise 
arativen Ausdrücken an- 
yıxzay 1, 29, 4. rraodaı 
1. 8, 6, 5. wieder bei u@A- 
zosiy &s Tıva sehr un- 
h: für jemand wirksam 
ı zu jemanden hinneigen; 
ren nachgeahmt: Appian 
2. — 15. noosınovıoy: 
gen. zu 1, 73, 4. über die 
zu 1,43, 1. — on — 
‚0.9 vgl. zu 1, 69, 1. — 
loyp xal Enymw: 1,27, 1. 
3: nicht verbindend, son- 
Wahl stellend: „sei es 
rt oder darch That.“ — 
tilaußevsıy nur hier in 
orm; als Medium in der- 
deutung 1, 115, 2. 3, 74, 
5. — vr rovim — nagf- 
selbe Wendung mit gerin- 
ichung 4, 14, 2. Das pft. 


xexwlüo9aı vermehrt den Aus- 
druck des Eifers: „jeder meinte, da 
sei ein Hinderniss eingetreten, da 
stehe es schlecht, wo er nicht selbst 


"dabei sein könne.“ — 18. & nicht 


von zagp£oraı, sondern von dem 
wiederholt zu denkenden 2» abbän- 
gig: zu 1, 36, 1.— 19. öeyj &yeıy 


.tıya steht zwar in der Prosa isolirt, 


und Tb. gebraucht sonst (2, 18, B. 
21, 3. 65, 3) 2» opynj oder (2, 37, 2. 
64, 1. 5, 29, 2.46, 5) de’ opynis E- 
x:ıv. Doch spricht dieser Wechsel 
selbst auch für die Zulässigkeit ei- 
nes dritten Falls, desblossen Dativs, 
der auch im Sprachgebrauch atti- 
scher Dichter (Soph. Trach. 138. 
&intorw Tloyev. ÖOed. Col. 1678. 
10399 Aaußaveıy) und in deyi p£- 
Dev (1 , y ‚1.) seine Analogie bat. 
— 20. un doxducı, „unter die 
Herrschaft (der Ath.) zu gera- 
then.‘“ Aorist. 


9. Aufzählung der beider- 
seitigen Bundesgenossen. 


1. napaoxevij, die c. 7., yraun, 
diec.8. nachgewiesen ist; und beiden 
tritt 2. noleıs — Euuungouvs ge- 
genüber. — wounosaı zu 1, 32, 5. 
— 3. xa$lorayro: Impf. wie c. 2, 


0) 
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Ilslonovrjowı ud ol dvrög loduou ndrseg ar 
yaloy nal Ayauiv (sodrorg d’ ds duporigoug pılk 
Ilsllnvjs dd Ayav udror Evverolduo zb 
ineıra dd dorsgov zei Änavsss), do dd Ilshonor. 
Meyagijs, Dunxijs, Aomgol, Borweol, Apregaxıöisan, 
xadıoı, Avaxsögıoı. zoisur vavsındv sragelyorso K 
Yıoı, Meyagjis, Zıxvobros, Ileklyig, ’Hisios, 4, 
xıörar, Asuxddıor, iendaog dd Bowrol, Domis, A 
ai d’ Allaı nölsıg rnelov rragsigov. alien Aaxedayı 
Euuuoyla: AIıpwalur dd Xior, Adoßıoı, IMaraiig, 

orvıoı 0 iv Naundnep, Axagvdvar oi ulslous, KR 
ealoı, Zaxivdıoı, xal Mas dies al Unorslsis 

& 29vsoı voooiode, Kagla ıj dmi Jaldoon, Amgeis i 
gdooıxoı, "Iuvia, ‘Ellrjorovrog, za brri Opguns, 

öoaı Evsög IIskonovnjoov xai Korens mgös MAuov 


4.8,1.— 6. ITellnväs, die auch 
sonst von den übrigen Achäern ge- 
sondert 5, 58, 4. mit den Korin- 
tbiern und Phliasiern, 8, 3, 2. mit 
den Sikyoniern in Verbindung er- 
scheinen. — 7. Ensıra Doregov 
verbunden auch 3, 94, 1. 5,61, 3. 
6, 66, 3. 88, 9. — xal ämavres, 
ohne "Zweifel nachdem 417. Ol. 90, 
4, Aazedaıövıo ra Ev Ayalg 
oix Inırndetus moöregov Iyorra 
xuStoravto 5, 82,1. — 8. haxis, 
als Staatsgemeinde unter Vorort- 
schaft von Delphi, welches seit der 
Seblacht bei Koronea 446 O1. 83, 2. 
wieder zum Üebergewicht gelangt 
war(1,112.113.). DieGesinnungdes 
Phokischen Landes bliel jess den 
Athenern zugewandt: 3, 95, 1. — 
Anxgof, nur die östlichen, opunti- 
schen und epiknemidischen: denndie 
ozolischen erscheinen 3, 95, 1. 97, 2 
101, 1. auf athenischer Seit 9% 
und 20. mepeyeoscı und 12. mao- 
&geıv promiscue gebraucht, je nach- 
dem in der Vorstellung des Schrei- 
bendenmehr der AntheildesLeist. 
den oder nur der Umfang des Gelei- 
stetenvorwiogt: jenes 1,74, 1.2,12, 




















u 





5. 98, 4. 4, 64, 1. 85,6.6, 83, ! 
3. 4. dieses häufiger: 1, 13 
2. 30, 2.68, 4. 96, 1.2, 6, 12 
62, 5. 4, 39, 2. 5, 47, 6. 67, 
2. 31,3. 44, 3. 90, 4. 7, 1,3 
57, 4. 8, 5, 5. 37,4. 48, 2. 
57, 1. 58, 5. 80, 2. 87, 3. 

Evupayia: zu 1, 118, 3. 
rmror ot iv Nav. vol. h, 
14. 4xugv. ol miston 
mit Ausnahme von Oeniadae 
102,2. — 15. xal allaı nd 
üUmoreleis ovocı zur Unte 
dung von den voraufgehende: 
che füunayoı wröroor 
wie es früher alle gewesen: 
97,1. — mölsıs — dv E9yı 
Goiade: die nahe Verbindung 
Bezeichnungen lässt in der A 
lung bald den einen, bald den 
Begriff mehr hervortreten, ı 
die Nomina der Formnachsich 
Acıs, der Bedeutung nach zur 
(Kapfa, 'Iorta)an &9regrans 
sen. Die Anordnung beruht a 
selben Eiotheilung, die den 1 
listen bei Böckh Staatsh. 2 Ri 
zu Grunde liegt, 
Kagıxös g0gos (in dem FM 
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aoas as &Alaı [Kuxiadas) rAnv Mijiov nal Orf- 
Fey vausıxövy rapeigorso Xior, Akoßıoı, Ksp- 5 
pi d’ Aldor sıelov xai yoruora. Evuuaxia udr . 


15 


dowv xal nragaoxsvn ds vov nidlsuor NW. 
8 Aaxsdauuovıos uera va 39 Iliorauaig edIög 10 
kov xasa nv Ilelorsovynoov xas nv din Eum- 


rgarıcy nrogaonsvaLsodaı Tais molscı rd Fe 


ola sinds drei EEodov Erdnuor dysıv, og doße- 


79 Arssıxıy. dneıdn dd Endororg droime yl- 2 


xea Tor xoövor Tor eignusvov Evviecav va dvo 
suölewg Eraorng &s vor iodudv. xal drceudn) ray 
wuc Evvsıhsyukvov iv, Agyldauos 6 Baoıksög 
‚dauuoriuv, Öorısg Nyeiro ing 2&ddov Taveng, 
SG TOUg OTEaEnYyoVs Tüv rölswv TCa00Y Kal TOdg 
y releı nal abLoloywrarovg rapıjver tordde" 


ıOrtevonden dorischen 
tsind),ö Iwvıxos,övn- 
Eilnonovrios und ö 
6) Bpdxns (popos. — 
Eallaı — — Onoas: 
satz weder eine Erläu- 
eine Erweiterung des 
lenöoaı — — avioyov- 
o halte ich es mit Ppp. 
ig Kuxlades, als müs- 
n zu streichen: zaoaı 
fasst das Vorige noch 
‚ um die beiden Aus- 
le als lakonische Colo- 
ft zu machen. — 2i. 
- xab napxoxeun, ein 
f das Ganze in chiasti- 
olge, umgekehrt wie 
:s Cap. 


a den Lakedämo- 
geboten versam- 
die peloponuesi- 
tingente auf dem 


uais zu ec. 7, 1. — 2. 
ev mit folg. Infinitiv, 
1.— 3. sa te önırm- 


deu: die Copula € an zweiter 
Stelle fügt der vorausgehenden 
Hauptsache den minder bedeutenden 
Umstand hinzu: vgl. 1, 60, 2. 93, 6. 
Zu beiden Objecten (ore. und ra 
Errır.) gehört zapaoxevaleodassz 
&ysıy, das von &ixog abhängt, ist 
nur mit oi« zu verbinden. — 5. yf- 
yyoıro hier von der Wiederholung 
in Folge der Mehrbeit der Subjecte; 
auch in diesem Falle folgt der Nach- 
satz im Imperf. £uygeoav: vgl. zu 
1, 18, 3. 49, 3. — 6. xara T. yo. 
r. elo. mit Kr. zum Folgenden, nicht 
mit den frühern Herausgg. zum Vor- 
aufgehenden zu ziehen; da für die 
Hauptsache, für das Zusammenzie- 
hen der Truppen, die Zeitbestim- 
mung von grösserer Wichtigkeit 
ist. — ra dvo ufon Apposition zu 
dem 'bei £uvneoev zu verstebenden 
&xaoroı, nach dem zu c. 4, 2. be- 
merkten Gebrauch: vgl. o. 47, 2. 
Gemeint sind $ des gesammten Auf- 
gebotes: vgl. zu 1, 74, 1.— 8. Euv- 
&ı. nv plgpf. (nicht aor.) zum Aus- 
druck der Vollendung eines umfas- 
senderen Vorgangs. — Apyldanos: 
vgl. 1, 79, 2. — 11. afıoloyaza- 
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1 „Avögeg Ilslonownjowı xal ol Edumayor, 
saregeg jucv mwolldg argaselag xai dr ads 1 
joy xal Bw dnorjoavro, xai adv Nur 
oßvregoı odx änsıgoı noldumv elalv- öung dd = 
sw usiLova eogaoxsunv Eyovses Bijhdoner, AAdı 
seölıv duvarwrdsıv viv doy6usda xal ausoi suis 
&gıoroı orgassvorseg. dixnaıov odv juäg unse vı 
eur zeigous Yalveodaı ure ud adsiw zig d 
dssorigous. 7) yag‘Elldg näoa ride vr ögun In; 
rrgoo&yeı Tv you, ebvoray Eyovoa did vo 4 


T0s in übnlicher Verbindung 3, 109, Artikel ( 
2. — magyver vonide ohne Zweifel Has.) wie auch 1, 27, 3 
riehtig von Sintenis (Philol. 1 3. Enoıigarro complexi 
567) hergestellt st. desbandschrift- zu 1, 6,1. — 4. odmı 
lichen: zmagsivar Todd” Kekev: pelop. Kriegsmacht 
© vgl. 1, 139, 4. und 6, 8, 4. (Tb. schieden auf 60800 (Plo 
steilt nie in der Ankündigung einer und auch auf 100000 M. 
Rede das pron. rordde oder rade Schol. zu Soph. 0. C. 
dem Verbum voran. Sint.) EEildoner umfasst sow. 
Teges wie die 
Rede des Archidamus zu Ana. ne 
den Anführern der versam- wiewir olme ueloren 
melten Truppen. c«. 11. was im folgenden part, 
1. „Der Krieg, in den wir mal wiederholt wird. 
ziehen, übertrift an Bedeutung Tof nicht copulativ, sont 
alle früberen. $2—5. Damit wir stellend: et ipsi gegenüb 
ihn würdig bestehen, müssen wirihn Mödıy dw. — 8. nuav 
zwar mit Vertrauen, doch auch mit Gegensatzes wegen und 
Vorsicht und auf’schwieı druck dem regierenden ? 
gefasst unternehmen. $ 6- gestellt. — Zvdecoren 
die Athener werden, wenn auch wie auch 1, 10,3. 4, 
Anfangs sich zurückbaltend, das Aaverb, 2, 35, 2., e 
Aeusserste zu ihror Vertheidigung Steigerung des Be 
aufbieten. $ 9. Mannszucht und der schon an sich da. 
strenge Ordnung werden euch am iss des Zurückstehend 
sichersten den Erfolg verbürgen.“ (daher auch mit dem Ge 
102, 2). — 9. Eripras 
1. xab of &öun. Der Artikelzum £yeı tiv yV. eng zu den 
zweiten Gliede einer Anrede mit _gaiffe der lebhaft erregte; 
bestimmterer Hinweisung: und ihr verbunden; daher der | 
Bundsgenossen: Kr. Gr. $ 45, 2, 7 ögui (nicht instram« 
8. — zul ol mareges — — — dem zweiten Gliede zur 
nollumv stoiv paratak : dena nie 
gestellt zar Hervorhebung © 8,2, 1. diel 
ton Gliedes: öuug di — — orgo- gefordert. haben. vgl. zu 
Teiorzes. — 2. ab) Iielon. ohne 10. eivorav Eyovan a. v 


en‘ 


it den meiste 





















































LIB. I. CAP. 11. 17 


moabas juäs & Ennıvoovuss. oüx o0y xor, ei vw xal 3 
er nAmdsı Ennıdvar nei dopdisıa zroAin eivaı un 
ev voös dvavriovs Tuiv dıa uayng, Tolrov Fnexa 
sepdy Te TTapsoxevaou&vovg ywgeiv, alla xal H6- 
dOENS NYyeuova xal orparıWrnv Tö XI" avrov dei 
veodaı dc xivduvdv viva n&eıv. Gönka yag va ray 
v al GE OAlyov va nolla nat di’ Öoyns ab Errıyar- 
ylyyovsaı, nolldaıs Te To Elcooov selndog dedıög 
' 7uvvaro Tois nildovag dıa TO xarappovovvsas 
mevous yaveodaı. yon) dE dei &v cn molsuig cn 18V 
Hapoalkovs orpazevev, tw dE Eoyw Ödedıoras ra- 
tLe0Icı. ovTrw yap rıgög Te To Errıevar Toig &var- 
Wvxöraroı üv elev, rrods Te To Enıyespeicdar doya- 
re. Nueis dE 000° Erri advvaror Auiveodaı ovrw 


‚aicovoc, daher der inf. 
Eaı, wienach voufLeıy, el- 
Il. roafaı prägaant, aus- 
‚erreichen, wie 1, 128, 
‚4. — 12. nindeı, mit 
sht: vgl. 2, 89, 1. 100, 6. 
104, 4. — gogelsıa 7. 
wechsel ohne Wechsel des 
: 1,42, 1. — 13. dıa u«- 
.rıyt A, 92, 1. (unten 1. 26.) 
‚40, 4. — 14. ausifore- 
das bestimmende r/, „in 
iner Hinsieht“ öfter bei 
tiven: 1, 49, 3. unten & 8. 
3, 75,2. — 15. To xa9” 
ıdv. so viel an ihm. vgl. 
. 87,8. 7, 44,1. 69, 2. 
tıyva nieht zu xivduvoy, 

als Subject zu ner 
3, wie es gern bei War- 
‚der Drohungen gebraucht 
nlich wie 1, 40, 5. 43, 1. 
‚237. — 11. E£ oAlyov 
wie 2, 61, 2. 4, 108, 7. 5, 
. 7a rolle adv. wie 1, 13, 
. 3, 37,4. 5, 65, 4., tritt 
die beiden parallelen Satz- 
zu denen es gehürt, wie 
die Mitte. — dı öpyajs, in 
aftlicher Aufregung. — 
rdides II. 


18. noAlaxıs te das dritte Glied 
anschliessend. — Jedıös bier u. 21. 
von der bedachtsamen Vorsicht, wie 
1, 36, 1. — 19. &ueıvov, ohne aus- 
gesprochene Beziehung, hat seinen 
Massstab in dem part. dedeos, näm- 
lich: als im entgegengesetzten Fall: 
vgl. 1, 73, 1. 118, 3. — nuvvaro 
der empirische Aorist auch nach 
wollaxts, wie Soph. Antig. 222, vr’ 
Eintdov aydons to xdodos nolla- 
xıs dımiAeaev. Hor. C. 3, 2, 29 
saepe Diespiter Neglectus incesto 
addidit integrum. — 20. Tij no- 
keula zu 1, 142, 3. — 22. poste 
10 — 23. noos Te 10: Ted — Te 
stellt die verschiedenen Seiten eines 
Gegenstandes oder eines Vorganges 
auf völlig gleiche Linie zu einander: 
vgl. 1, 69, 1. 2, 22, 1. — 23. dmı- 
xcıoeioscaı persönliches Passiv zu 
dem bei Th. in dieser Bedeutung 
einzig gebräuchlichen Emıyeigeiv 
tivi. — 24. oütoy zu aduvarov d- 
uvveoscı. Besonders in negativen 
Sätzen wird durch diesen Hinweis 
auf eine vorausgesetzte Vorstellung 
dieselbe lebhaft zurückgewiesen: 
vgl. 5, 59, 4. 104: xal oV zavre- 
nacıy ourws aloyws (wie man wohl 
2 
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scbhıy dgybusde, ANA Toig näcıy Ägıora ragen 
mv, Gore yon nal naru Ünilsır did uäyns ibvar 
ei un xai viv dgunvsas dv d ounw ndgsouer, di 
dv ıu yi dedew Nuäg Önoüvsdg ve nal raxsivw 
govsag. as yag dv vols duuacı xal dv vo mo 
Ögiv raogovsdg tı ändes öeyn mgooninser, wal 
yıwup Bayıora yecsusroı Jvup nAsiose &5 dgyoi 
oravsaı. AsIvaiovg dE xal null zı zur Alle 
zovso dgäca, ol äggsır ve züv älkuv dbuoücı > 
Övseg ııv züv nelas dmovv uüllor 7 wiv Eavıa 
dg oöv Emil zooavemv olıy orgassvovseg xal 4 
d6&av olodusvor Tols ve rpoyovorg xai jur adr 
Auporega dx züv droßawörrum, Enea$” dr äv: 
Far, xdouov xal pulaxıjv zregi marrög TTOLOUuEVO 
magayyekhöusva 6Etws dsxöusvoı xdllıorov y 


meint) Sgaawöuede. 6, 9,1.— dem Einfluss des frühern . 
25. rois nacıv: c.36,3.64,3.— gewählt. (Kr. erklärt: b 
26. Zintiev, erwartenl, 1 blick und wenn sie 
27. el un xal vörst. &xolumvöv, Ungewohntes erdul 
um das vüy des Gegensatzes wegen hen; Böhm: denn Alle 
stärker hervorzuheben. — üpun- Zora, vorihren Auge: 
09a: bier wie c. 67,1.4,48,6. im frischer That zu sel 
eigentlichen Sinne: aufgebrochen sie (wer?) Ungewohn 
— 29. Zv rois öunacı za den.)— 30. xai ol doy. 
dv 15 ragaurixa ögär, („vor den oravraı in unmittelbarem 
Augen und im unmittelbaren Au- andasVorige (daspyH zrg« 
schauen“) beides, gesteigerter Aus- und daher nichtdurch stärk 
druck der unmittelbarenGegenwart, punction zu trennen: „ 
schärft, die Wirkung des z«oyov- nicht Herr seiner Ueberl 
Tag ru &m9es (der Accus. st. des Da- schreitet in der Hitze ı 
tivs nach den zwischengefügten That.“ — 34. ögav, sec. 
Worten, wie 1,53, 1. 72, 1.2,7, var. vgl. 1, 70,4. 2,86 
„Alle befällt Zorn, wenn sie etwas 1. — 36. Tois mgoyövo. 
Niedagewesenes in unmittelbarer fern auch ihr Ruf von de 
Nähe erdulden.“ Da das md«ayeıv vollen oder unrübmlichen 
Tu ändes wesentlich nichts andres der, Nachkommen berührt 
ist als das voraufgegangne örar &v  2n’ auyorege,inutramgı 
un ögwcıy huäs dnoüvras (eine in derselben Verbindung n 
ähnliche Zusammenstellung 2, 14, droguorrey auch 1, & 
1.), so sind auch die Bezeichnungen 3 ‚yehkönere 
dv Tois öuuası und dv TE nagav- ilitärischen Bel 
Tlxa ügäv (vgl, 1,22, 4. Pro me- sie im Laufe der Action w 
‚eilo üxovtıv), die beide zu vorkommen; daher part. 
as gehören, noch unter 1,121, 2. 2,84, 3. 89, 9, 
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aldosasoy nroAlois Ovsas Evi nooup Xewuvoug 
17 Bat 

avsa eine xal dıialioag zöv EvAloyorv 6 Agyi- 
YeAnoınov nowrov anoorelleı E65 Tag AIr- 
Aıoxgisov, ävdgae Inagricemw, si Tı üga uäl- 
iev 0 AImvaioı Ögwwres 707 opas dv Ödw Ovrag. 
srgooed&kavro aurov & rnv nölıv od’ Eni €o 
jv yag ITsgınliovs yruun sigöregov verıznavia 
ai ngeoßeiay un ngoodeyeodaı Aanedaruoriov 
svuevwv‘ Arort£urtovoıv Olv adıov zugiv Gxoü- 
Ex&levov Extös Öpwv elvaı auInusoov, To ze koı- 
wojoavrag Ei To 0pErega evrwv, 79 vı Bov- 
tosoßeveodar. Evuntunovoi ve To Meinoinny 


12 


örwg underi Euyy&rmraı. 6 de dneıdn) drei Toig 3 


‚evero nal Euchhe dıalvceogaı, Toodvde einwv 
» örı „Höde i, Nusoa toig "EAAnoı ueyaluv xa- 


o9E), 3, 55, 3. 4, 34, 3. 
oayy£lccıs 5, 66, 4. — 
5 — yalveddat, ‚Wenn 
Zahl sich eineın ordnen- 
folgsam zeigt“. x00uos 


tzte Verhandlungen 
en; Aufbruch des 
egen Attika. 


oy, zuvor,erst, in Be- 
‘den folgenden Aufbruch. 
-£ydoiev, „obsieetwain 
aPunktejetztmehr nach- 
ten;‘‘ abhängig von dem 
root£Alsı, mit der darin 
3edeutung 7TErpWuEroS. 
oıvoy, wie 1, 89, 3 und 
Staatsbehürden, wobei 
an die SovÄn, wie an die 
ı denken ist. Wennauch 
ıv nölıy diese mit ein- 
'o tritt doch erst in dem 
asdruck die Bedeutung 
in ihr volles Licht. — 
‚eyıznzvia. Diese Um- 
für &yeyıznzeı tritt bei 


Thuk. nur in Fällen besondereu 
Nachdrucks und nur mit Voranstel- 
lung des 7» vor das entferntere Par- 
ticipium (und zwar nur praesentis 
und perfecti. vgl. zu 1, 138, 3. und 
krit. Bem. zu 1, 1, 1.) ein: vgl. 1, 
99, 2. 2,80, 3. 3, 3,1. — 8. 2£e- 
oroarevulywv, perfect. von dem 
ein für allemal Geschehenen: ‚,wä- 
ren sie einmal ins Feld gerückt.“ 
— anondlunev, vorzugsweise: 
„unverrichteter Sache zurück- 
schicken,‘ daher 1, 24, 7. und 4,41, 
4. anodxtous, vgl. auch 5, 42, 2. 
6,3, 2. — 9. To Aoınröov (in Zu- 
kunft) — ngsoßeveod «u, höhnisch 
bedrobend, indem die Bedingung 
dyayupnoavras Ent ra oy£rega 
adrwv nur eine Form für den völli- 
gen Abbruch der Unterhandlungen 
ist, vgl. d. krit. Bem. zu der ähnli- 
chen Wendung 1, 91,4. — 10. 7» 
tı Bovlwvraı vgl. 1, 91, 4. 5, 66, 
4.6,51,1. — 13. dielveadaı von 
einseitiger Trennung auch 5, 113, 
1. und 6, 41, 5. Herod. 3, 73. 8, 56. 
— 14. „de n nu. xıA. Aristopb. 
Pac. 435. umgekehrt vom Frieden: 
2* 


2 


20 THUCYDIDIS 


4 nöy Ögbeı.“ ds dd dpixero dg ro orgardnedor nal E 
Aerldcuog örı oi Adyvaioı oddlv nn dvdcdaovers, 

5 dn) ägag zip orgas mrgovguger ds Th yiv adrar. 
zoi dd uögog uev rö aperegov xal vodg Inredag seageı 
IIelorovvyoioıg Evorgaresır, roig dd Asırcoudvorg ds 
aa EAFöveeg ınv yür dfow. 


18 


”Erı de zo IIshonovvmolos Evllsyondvar ve ı 


loyuöv xai dv dd Ovsuv, rıgiv doßaleiv ds vv. 
av, Hogıniäg 6 Bavdinnov, osgarmyög ür 49 
ölxarog abrdg, ds Eyrw ziv Zoßornv daoudımy, Ö 
senoag, örı Agrldauog aure Elvos Cr driygare, un 
hanız 4 adrög Idie BovAdusvos gapiLeogar Tod 6 
adsod ragakinn xal un dydan, 7 xal Aaxedayı 
nalsvodvrwv drıi dıaßolj vi) davrou yarıızaı zouro, 


eiyaueada vv vöv nuegey"Elln- 
er Ye näcı molläv x&yadav, 
und von den Feinden Athens heisst 
a beim Falle seiner Mauora: you 
Vovres Exetvnv ziV hudgav ri E- 
Adidı &pyeıw rüs Plevseglas. Ken. 
Hell. 2, E2 und Plat. Lysand. 15. 
— 16. oödey zw, noch immer 
nicht, obschon er an der Gränze 
stand, so Kr also ein weiteres 
Vorgehen nöthig war. — oürw di 
vgl. 1, 131, 1. 3, 19,1.— 17. ar 
eeıv vom Aufbruch eines Landhee- 
res auch c. 23, 1. 98, 1. 3, 96, 1. 

mgoygdger Impl. trat den 
De 16 eos ed 
Sgp£regov (Stellung wie 1, 1,1. 11, 
2.), die zwei Drittel von 10, 2, so 
dass ol Asımöuevor das übrige 
letzte Drittel sind. Das Ganze eine 
nachträgliche Notiz zu c. 10, 2. 


18. Perikles schützt sich 
gegen Verdächtigung und 
mabnt die Athener zu muthi- 
ger Kriegführang durch den 
Nachweis ihrer Streitkräfte 
an Geld und Trappen. 


„le Zullsyoutvay re — zaı &v 
6dg övrwv. Durch beide wesent- 
lich verschiedne Umstände, welche 


Pr - 














durch den Zusatz pl» 





entsch denden Schritte, 19, 
Pakov Es rjv Arrıxiv, über 
reits Erzählte hinaus ausı 
werden, wird für die im Fol 
berichtete Wirksamkeit: de, 








kles, so wie für die 
Athener bis c. 17. incl. ein li 
Zeitraum gewonnen. — 4 

: dass der Ei 





22,2, 3. — 5. molldaıge 


&dy und 1 zuweilen (Plat. 
p- 46a. ae p. 1796. Phaed 
in der Bedeutung etwa; 
scheinlich ellipisch zu erl 
„wie es ja oft geschieht.‘ 
Üebergang zu diesem Spı 
brauch liegt in dem empiı 
moAAdzıg beim Aoristas von 
4.— 7. nagaleizew, ver 
nen: 3,20, 3. — un dyaar 
regelmässige Fortschritt hält 
un moAldxıs lauten müssen ı 
«ap. vgl. 1, 91, 3. Indem al 
Schluss die Bedeutung des 
anoeı (zu 1, 20,2.) als 

Vermuthen, nicht mehr al ı 
vos Befürchten hervorteitt, si 














LIB.D. CAP. 12.13. «4 r 


yyn EAavveıv nooeinov Evena Exelvov, negonydgevs 
hwaioıs 2» 17 Exxinoie örı Agyidauog uw oi 
N, od uevror Eni xaxp ye rag niölewg yYEvorco, 
tygoüg Tols Eavrov xal oixlag NY apa un dnWoworv 
uoı Gore xal ra av alluy, apinaıw avra dn- 
iyaı, xal umdeulav ot vscorplav xard Tavra yiyvs- 
vagnveı dE xai regi TWy ragoyzwy Arıep Kal rred- 
woaoxsvaleodai TE 2 Tor sroleuov xal Ta Ex ww 
srouiLeoFar, Es Te uaynv un Errefitvar, add vnv 
oeAFövrag Yvkdaosıy, “al TO vavzındy, reg 
v, ESagrveodaı, vo Te rwv Euuuaxwv ÖLa Xsıgög 
!ywv Tv loyiv adrois do vovrwv elvar TÜV XeN- 
ng mcooo0odov, ra de molla vov moAguov Yan 
ı0TWv regıovoig ngorsiodaı. Hagosiv TE Exkheve 


oaAlan zei un dywon 
hung auf die vorange- 
gativpartikel eingeführt. 
iyn E.evveiv vgl. 1, 127, 
u. 14. oi. so auch 4, 28, 
. — 11. yerorto nicht 
dem &in gegenuber, son- 
nem aus dem Vorigen zu 
:n sachlichen Subjecte: 
ber nicht dem Staate zum 
ereichen solle.“ — 12. 
vg — xaı olxlas(überden 
el zu beiden Substantt. zu 
zwar zunächst Object zu 
wo:ıv, doch mehr mit der 
nesabsolutenCasusan die 
ellt: „was aber seine Gü- 
“ _— ‚so dassbeide Nomina 
z durch das neulraleaur« 
genommen werden. vgl. 
‚32,5. 86,2. — 13. wo- 
'« 10V @llwr. xal auch 
zativen Satze als ob cine 
ı vorausginge: 6, 68, 2. 
ı dem umfassenden Sinne: 
sonst: vgl. c. 11, 8. 3, 
3, 1. — aylnoıv von örı 
loch im Indicativ als Aus- 
unmittelbaren Verwirk- 
ines Entschlusses. Zu 


dem folgenden y/yveosaı ist aber 
aus oonyogeve einntlov, dızalov 
zu verstehen. — 15. xzal Ip0TEpoV 
vgl. 1, 143, — 18. gro loyvovany, 
wie 1, 142, 4. — 19. dıa xeıpös 
£zeıy geht aus der eigentlichen Be- 
deutung fest halten (c. 76, 4.) in 
die bildliche über: „mit fester Hand 
in Botmässigkeit erhalten.‘ — 20. 
Verb. ano rijs np0000ov ray yen- 
AETWY ToVTwr’, wenn nicht etwa 
ein wiederholtes do vor ı@v 
xgnu. zu ergänzen ist, wofür das 
folgende soeo010r1 9 ano TaP 
Evuuaywv spricht. — 21. r& rol- 
i@ — xoareioden. Das neutrale: 
„es werde gesiegt‘ erhält ein gram- 
matisches Subject in den Kriegs- 
fällen selbst: r« moAl& rov nolf- 
uov. — yroun umfasst hierdierich- 
tige Einsicht und die darauf ge- 
stützte Entschlossenheit — 22. 
Yaposiv te ExEleve, In der nun 
folgenden Uebersicht der fioanziel- 
len und militärischen Kräfte Athens 
ist die Ausführung des 1, 144, 2. 
gegebnen Versprechens enthalten: 
&xeiva utv (alle 2 UInlda Tov 
regı£oesdaı) zur 89 all Aöyp 
äua rois Epyoıs dnlagnaeran. — 


- 


20 THOCYDIMS " -, 
xüv ägkeı.“ ds dd dpixero ds sd ang 

Aoxidanog örı ol Admvaloı odöh/ / - A 
dn Ügag zo organ ragovgelgei 7£ Pa n 
toi de uegog udv a, Gero, dp 







TIekorrovvnslog , 
rauv 396vres WR # ”. sale oinod 

"Erı d2 cöw ‚aeis de aqvalı 
lo9uöv xal SUTDO » idloig xai Ön, 


„ mounüg xal Todg 


Öenarog „u TU TOLOVEÖTgONEOV, OR i 
verfaag, _ taldvruv. Er di xal za ixı 
1777 perl 9er yonuara ovx dAlya, olg ygı 


vgl. 1, 96, 2. wo obgleich Vat. auch hier 
Fe des öpos vom _gebräuch] 
4160 Talente angegeben 16, 3. 68, 3. 7, 31,4. 53, 
dravachs ist für die seit- u; 8. w.) deovra biete 
ssnen 45 Jahre nicht be- alla olxodounuere, ı 
» en hinlänglich durch das Parthenon, Odeon und da 
mmen neuer Bundesgenos- sche Telesterion. Plut. F 
ek den Abkauf der Kriegs- — 29. &s Moridaren: 
2(1,99, 3) zuerklären. Böckh, Bis zur Einnahme der St 
h. 1, 523. — Der Gen. gögou 2) waren die Kasten auf 
wol I am einfachsten, wie der lente gewachsen 
de dgyvgiav, als Inhaltsbe- pov zei dgyugi‘ 
gelchnung, gefasst, nicht als Prä- vos, Amer, Te)error sel 
dikat. — 24. &veu Tüs @llns 7000- an Umaggörrer dv 1) & 
66ov, welche nach Bückb, $. 409. 1. 25. an. (Die Verkenn 
besonders in demErtrage der öffent- Zusaimmenhanges hat die 
eben Güter, namentlich Berg- bung des unstatthaften ; 
werke, in verschieduen Zöllen, einer Acomovog, das alle Hss. | 
Personensteuer von Fremden und wirkt.) Alle bisher au 
Sclaven und den Gerichts- und dradyuure, lsgi axeum 
Strafgeldernbestand. Xenoph. Anab. Alndıxd& wurden mit de 
1, 27. gibt den Gesammtbetrag schatze im Partbenen aı 
der atischen Jahreseinnahmen auf Diesem gegenüber werd 
1000 Talente an, doch wahrschein- die Schälze &x rar &AA 
lich zu niedrig. vgl. Bückh. 1,566. aus den übrigen Temp 
— 25. dr ri) dxgomdätı, im Opi- wähnt, zregl Te rag m 
sthodomos des Parthenon Röckh. 1, nmittelbar an « 
575. — 26, ycg erklärt das vor- geschlas i 
aufgehende Zrı töre, welches auf und grossen Festen (vor; 
den gleich erwähnten grössern Be- atlienien) gebraucht 
trag in früherer Zeit bindeutet. — 31. onaetiHsr und 36. 
27. do deorte, das sich in dem- entsprechend dem rapr 
veiben Zahlansdrück auch 4, 38, 5 _Imperft. der dauernden I 
findet, wird nicht zu ändern sein, zenrsosu Iafın, im Rela 















































LIB. II. CAP. 13. 


y navyv 2Eeloywrraı ıavrwv, Kal aUsjg Tug 
ixeiudvors xovoloıg arıepaıve Ö’ &X0v TO 


dxovra Tahavyra orasuoy xevolov anıe- 
‚oeröv elvar ärtav' xonoausvovg ve dni 
au un 2ilcoow Avsıxaraornocı rrahıy. 


> 


wg L&Iapovvev avroig‘ Önkirag de 


ng elvaı Üvev TWy &9 TOIg YPgov- 
7 c MM \ [4 
Eıv ESanıoyıllwy xal uvpiwv. TO- 
.o rewrov Önöre ol nolkuioı 80- 
.Wy NEEOPLTATWV xal TV VEWTÄTWV, xal 
örckitaı Noav. Tod Te yap Daimgıxov Tel- 


‚91, 5. Indem 
yensatz, nicht an 
ng008rl9Eı, die 
ıxal Ny TayU — 
ler Construction 
eint diese letzte 
sserordentliches, 
gelmässigen Mit- 
Aufzuzählendes. 
t schon oben bei 
y rn axgonoleı 
die Statue der 
henon aufgestellt 
Gesch. 2, 271.), 
ındern ganz zu- 
Aushülfe in der 
ıuch die nähere 
n einer nachträg- 
erscheint: arze- 
dıyv. — 93T. OTa- 
cc. ZU 7800. TE- 
vänep9ov, ge- 
ollaxıs Eiundey 
‘av sc. TO yov- 
:QL«IGETOY &iyaı, 
neoıxelusve (pf. 
4) xgvala, dem 
en Golde. Zur 
er. c. 31. — 39. 
ohne Beziehung 
23 Nomen, wie 
40. önilras dE 
Angaben enthal- 
rerlässigen Nach- 
ıttischen Streit- 


kräfte der damaligen Zeit. S.Böckh, 
Staatsh. 1, 363 ff. onl/tas an die 
Spitze gestellt, als der eine Haupt- 
theil der Streitkräfte, dem $ 8. ebeu 
so Innos gegenübertritt. — 41. 
&v Tois Yooveloıs, in den festen 
Plätzen in Attika selbst; — zu ihrer 
Besatzung wurden insbesondere die 
Jungen Leute, die sogen. reglroloı 
verwandt (Hermann, St. A.8121,9.); 
— neo Enalfıy (sing. wie 7, 28, 2. 
Aristoph. Ach. 72. von dem gesamm- 
ten Umfang der Mauer), von dem 
Dienstaufder Mauer, sowohlinAthen 
und im Piräus, wie auf den langen 
Mauern, der besonders den bejahr- 
teren Kriegsleuten oblag. Aristoph. 
a.a. 0. Daher das folgende ano Te 
Toy noEOPUTaToy xal Twv venrd- 
zwv, mit der Altersgränze über 50 
Jahr für jene (Lycurg. c. Leocr. 
39.), zwischen 18 und 20 Jahren für 
diese. — 43. 70 nrewroy Önore ol 
nroA£uıoı 2oßaloıey (im wiederho- 
lenden Optativ anders als I. 56. von 
dem bestimmten Falle: öre n 20ßoA7 
ro nowror Eu. Ea.) umfasst die 
erste zehnjährige Kriegszeit, mit 
den vier Zoßolat. To re. deutet 
auf andre Erfordernisse in späterer 
Zeit, ohne Zweifel nach der Occu- 
pation von Dekelea, hin. 7, 28, 2. 
vgl. die Einl. S. AXXV]J; — gv- 
Acoceıy absolut, Wachdienst thun: 
c. 24, 1. 7, 70, 1. — 45. uer- 


7 


» 


o 


22 TAUCYDIDIS 


zgooudvruw u8v EEaxoolav raldısuv ds änl vo su 
g0v xar’ ivunvzöv dd av Euuudgur si edler & 
Eins reooddov, Ünagydvsom da &v vi dngondisı 
ze deyvolov Enıofuov Ekanıoyıklav zalkrror (1 
scheiora reraxoalun dnodeovra uögia dydvero, dg 
ze cd mgonölare zig dngoreöleug xal rähla olxodı 
ta xal 2; Ilorldaıev dnavnlus9n), zwgig de zvaic 
uov xai deyvglov &v ve dvayıjuacır idloıs xai Ön, 
»al 00a ieg& oxsun megi ve rdg moundg xal rodg 
xal oxöla Mndıxd xal ei Tı TOLovr6rgonov, aux d 
vos 3 nevroxooluw vahdvrwv. Erı de xal rd dxı 
Aov isgüv mgoossider xerjuara ovx dAlya, ols xen 


23. Efaxoolav. vgl. 1, 96, 2. wo obgleich Vat. auch bier < 
die erste Umlage des pöpos vom gebräuchliche (2, 2, 1. 4, 
3. 476 auf 460 Talente angegeben 16, 3. 08, 3. 7, 31,4. 53, ! 
war; der Zuwachs ist für die seit- u. s. w.) d£ovra bietet. 
dem verflossnen 45 Jahre nicht be- r&lla olxodounuare, nı 
deutend, und hinlänglich durch das Parthenon, Odeon und das 
Nliozukommen neuer Bundesgenos- sche Telesterion. Plut. Pı 
sen und den Abkauf der Kriegs- — 29. 25 Horldeuer: 1 
pflicht (1, 99, 3) zu_rklären. Böckb, Bis zur Einnahme der Sta 
Stantsh. 1, 52. Der Gen. yöpov 2) waren die Kosten auf 
wird wohl, am einfachsten, wie der lente gewachsen. — yovo 
folgende deyuorov, als In! uou za} dgyvglov — olx 
zeichnung gefasst, nicht als Prü- os j zerr. radvror schl 
dikat. — 24. iyeu Tüs dling m000- an Umwayürtwy dv ri dx 
6dov, welche nach Böckh, 5.409. 1. 25. au. (Die Verkeanu 
besonders in demErtrage der öfent- Zusammenbanges hat die, 
gichen Güter, namentlich Berg- bung des unstatthaften 7 
werke, in verschiednen Zöllen, einer Äädaworos, das alle Hss. hı 
Personensteuer von Fremden und wirkt.) Alle bisher aufı 
Sclaven und den Gerichts- und dradnuare, Irg« oxeun u 
Strafgeldernbestand. Xenoph.Anab. MHndıxd wurden mit den 
7, 1, 27. gibt den Gesammtbetrag schatze im Parthenon aul 
der attischen Jahreseinnahmen auf Diesem gegenüber werdeı 
1000 Talente an, doch wahrschein- die Schätze £x rur &lle 
lich zu niedrig. vgl. Böckh. 1,560. aus den übrigen Temp« 
— 25. dv ri axpomöltı, im Opi- wähnt. zepl re Tis may 
sthodomos des Parthenon Böckl dyoras unmittelbar an 6 
575. — 26. yeig erklärt das vor: geschlossen: „die bei den 
aufgehende Zrı röre, welches auf und grossen Festen (vor A 
den gleich erwähnten grössern Be- .n) gebraucht wurı 
trag in früherer Zeit hindeutet. — 34. zrgoger(Her und 36. 
27. &mo deorre, das sich in dem- entsprechend dem a; 2 
selben Zahlausdrack auch 4, 35, 5 Imperff. der dauernden 
findet, wird nicht za ändern sein, /on0so9aı Iafn. im Relst 




















LIB. II. CAP. 13. 


„ nal I navu 2ksloywyraı avıwv, xal adsijg hg 
roig ssegixsuutvors yevoloıs' antpaıye Ö’ Exov TO 
x Te00agdExovza Tahavra oraJuov xovalov ane- 
xal ssegiaperöv elvar ünav‘ xemoausvovg ve Ent 
'« &gn xeoyvaı un 2ldoow avsıxaraoınoar sahıy. 
ss ur 009 ovrws EIagovvsv avrovg: Önlirag dd 
Wovs xal uvplous elvaı üvev TWry Ev TOIG Ygov- 
‚ai saw cap’ Enalkıy Ebaxnıoyıllav xal uvelwv. To- 
yao &pvlaccov TO nıgwrov Önöre ol moA&uoı 80- 
y, Go ve Toy npeofLTaTwv xal TWwy yewrarov, xai 
uw 6001 Önlitaı Noav. Toü ve yap Dalnpıxov vel- 


pa: zu 1, 91, 5. Indem 
diesen Nebensatz, nicht an 
ptverbum rog00er/Feı, die 
emerkung: xal 57 rayu — 
sfoıs in der Construction 
ist, erscheint diese letzte 
s ein Ausserordentliches, 
ter den regelmässigen Mit- 
s Staates Aufzuzählendes. 
st sie nicht schon oben bei 
'oyovyra 89 TI axponolsı 
hd wohin die Statne der 
lie im Parthenon aufgestellt 
rtius Gr. Gesch. 2, 271.), 
sehört, sondern ganz zu- 
äusserste Aushülfe in der 
resshalb auch die nähere 
ıag in Form einer nachträg- 
pexegese erscheint: aze£- 
t— — nalıy. — 37. OTa- 
termin. Acc. zu 7£00. Ta- 
— yovolov üntpdor, ge- 

old, nollaxıs Eihndev 
- 38. anav sc. TO yov- 
bject zu mepraıperor Elvaı, 
hend dem nepıxetuere (pf. 
reoıtldnu) zovola, dem 
Ingebrachten *Folde. Zur 
). Plut. Per. c. 31. — 39. 
neutr. pl. ohne Beziehung 
bestimmtes Nomen, wie 
9,2. — 40. önlftras d} 
folgenden Angaben enthal- 
nzigen zuverlässigen Nach- 
iber die attischen Streit- 


kräfte der damaligen Zeit. S.Böckb, 
Staatsh. 1, 363. önk/tag an die 
Spitze gestellt, als der eine Haupt- 
theil der Streitkräfte, dem $ 8. ebeu 
so innr&as gegenübertritt. — 41. 
&v Tois gypovofoıs, in den festen 
Plätzen in Attika selbst; — zu ihrer 
Besatzung wurden insbesondere die 
jungen Leute, die sogen. srepfroloı 
verwandt (Hermann, St. A.$ 121 ‚9)5 
— nag' Enalfıy (sing. wie 7,28, 2. 
Aristoph. Ach. 72. von dem gesamm- 
ten Umfang der Mauer), von dem 
DienstaufderMauer,sowohlinAtheu 
und im Piräus, wie auf den langen 
Mauern, der besonders den bejahr- 
teren Kriegsleuten oblag. Aristoph. 
a.a. 0. Daher das folgende ano re 
Toy no80ßvrdToy xal Tav venTd- 
zoy, mit der Altersgränze über 50 
Jahr für jene (Lycurg. c. Leocr. 
39.), zwischen 18 und 20 Jahren für 
diese. — 43. TO nroWrtov Önore ol 
rol£uıoı Eoßakoıev (im wiederho- 
lenden Optativ anders als I. 56. von 
dem bestimmten Falle: öre n 20ßoAN 
10 nowrov Eu. Eo.) umfasst die 
erste zehnjüährige Kriegszeit, mit 
den vier ZoßoAct. ro zo. deutet 
auf andre Erfordernisse in späterer 
Zeit, ohne Zweifel nach der Occu- 
pation von Dekelea, hin. 7, 28, 2. 
vgl. die Einl. S. XXXVI; — grv- 
Accosıy absolut, Wachdienst thun: 
c. 24, 1. 7, 70, 1. — 45. uer- 


zovg oradıo laav suivse nal reıdnorsa mrgög wor 

Tod Äoreog xai abrod zou xıUnAov zo Yulavadyeroı 
xal Teooagaxovra: dorı dE avrod Ö xal dgulanı 
vo uerabö Tod Te uaxgov xai od PaAngıxov‘ za ı 
xg& veiyn ngög vöv ITeıgasä Teavapdxorsa oradlu 
z0 &EwJev drngeiso‘ xal tod Ilsıgauög Ev Mowvygi 
xovra uev oradiwv 6 änag megißohog, To d’ dv g 
dv Zuov rodrov. inneag d’ dnepaırs duanonloug » 
kiovg Eiv inmoroböraug, &baxooiovg de xal yıkloug 
Tag, xal zeıngeig Tag rrAwiuovg seLaxoolag. Tavı 
inägyev Adnwaloig xai oix Zoom Exaora zovsw 
Ü 2oßoAn z6 sıgüiov Zuelhs Ilskonovrnoiwv 20809. 


olxay 500: Önlira jaav, wozu 
nur die Wohlhabendsten zugelassen 
wurden: 4,90, 1. werden auch Metö- 
ken im Dienste. erwähnt, dort aber 
wohl nur wie die £&vor als wılot. 
— 46. you das Impf. bei örtlichen 
Angaben wie 1, 63, 2. — 6 xuxdog, 
wie 1. 52 ö, negißoäog die Ring- 
mauer. ro &ore, die Stadt Athen 
mit Einschluss der Akrapolis im 
Gegensatz zum Piräus; vgl. c. U4, 
1.— 45. dorı — 5 eng zu verbin- 
den, als Pronomen ohne zeitliche 
Beziehung: dadurch tritt x«{ später 
ein. vgl. c. 35,2. 49, 8.89, 7. — 49. 
TO uaxgör (reiyos) Collectivbe- 
Zeichnung ohne Unterscheidung der 
beiden axeAn, von denen 1. 51. der 
nördliche, zö Pogsıov als TO &fw- 
‚$ev der phalerischen gegenüber er- 
wähnt wird. (Der Ausdruck lässtfrei- 
lich ohne Anschauung der Festungs- 
werke in ihrem Bestande einige 
Unsicherheit übrig: die Berechnung 
desSchol. von 17 Stadien auf das un- 
besetzte Stück der Mauer ist ganz 

illkürlich und unhaltbar. Curtius 
Att. Stadien 1 S. 75 A. 1. möchte 
die Worte Zorı dd — baAngıxoö 
für ein Glossem halten; doch ver- 
langt das vorausgehende 75 puAno- 
aöuevov wohl eino derartige Er- 
läuterang.) — öl. Mowwuyia die 




















hervortretende Halbinsel 
befestigten Erhöhung, von 
man gegen Süden auf die pha 
Bucht, gegen Norden anf den 
bafen hinabsah. — EEijxorra 
cv. Nach Curti 0. 
Stmntliese.uoniediever 
den Stadienangaben, mit de 
lichen Entfernungen überall 
terder Voraussetzungüberei 
das Stadienmass, dessen Th. 
dient, sich zu dem Stadi 
600 Fuss ungefähr wie 5 zı 
halte.“ — 53. dıaz. xal, 
die berittnen Schützen einge 
welche Aristoph. Egg. 2 
nur 1000 in &as zähl 








5, 
niet 
griffen baben wird. Bückh,, 








1, 367. — 54. rolorag. 
1600 Bogenschützen, die eio 
des Heeres bilden und theils 
Bürger, theils geworbene 

waren (Th. 6, 25,2. 43, 2, 7, 
sind zu unterscheiden von 

Polizeiwache gebrauchten 

schen Schützen, welche vos 
als Sclaven unterhalten wur 
Böckh, Staatsh. 1, 292. un 
Nachdem die roSöraı auf An 
Innoroföre: nur parentket 
wähnt sind, tritt xad read 
demselben Nachdruck, wie 
nllras, Inneas, wieder bei 








LIB. DI. CAP. 13— 15. 


sdisuovy xadioravro. Eieys ds xai Gin oldrese 
Ilegıxing 25 anddeıkır Tov megılosodar TO no- 


ı dE AImaioı üxovoavrsg üvereidovsd ve xal 14 


!Lovso dx TWv aygwv rraidag xal yuvaixag xai Tny 
karaaxeunv 1 xar’ olxov ExoWvıo, xai aurüv Tür 
xagaıgoüyres riv EUlwoıw‘ nreößara dE xai ünto- 
!s av Evßorav dısneuparro nal ds Tag vjoovg Täg 
ıdvas. yaleııog de avrois dia To asi img 2 
‚oAlovg &v Toig Aygoig dıaaosaı 7 Avdoraaıg 


0. Euveßeßixeı dE dnö Tov navv Gpxeiov Ereguw 15 


ASıpoioıs ovro. Eni yap Könporog xai ta 
v BaoılEwv 5 Arrınn 2: Onola dei xard eöhsıg 
rgvraveia Te &xovoag xai üpxovrag, nai Öndre un 


- 58. xadloravyro vgl. 1, 
',4. 99, 3. — 59. 2 amo- 
Du negılocodaı entspre- 
re früheren Verheissung 1, 
B.nildu Tovnegıkocodaı. 


lie Athener schaffen 
was dem Angriff aus- 
ist, vomLande indie 


weldeıy weist auf Ueber- 
grüsserer Schwierigkeiten 
das simpl. ne/deıy 1, 84, 
2. 6,60, 2. — 2. 2osxo- 
zu c.5,1.— ınV @Alnv zu 
.— 3, xataoxevn vgl. zu 
— 4. ınv Eulwoıy, was 3, 
vowuer« heisst, ist auch 
t zu Zoexou. zu verstehen. 
en&upayıo. Das Med. nur 
dem ihnen gehörigen Vieh. 
xei09aı von Inseln in der 
; Festlandes auch c. 27, 1. 
. 8, 31, 3. Herod. 7, 235. 
27,1. — 7. n araotaoıs 
5. v. 8. 179 Ayaoracıy 
‘o, daher mit dem adv. ya- 
zegre, mit Widerstre- 
segengesetzt demö«d/ws1, 
Igleichdem od dadtwsc.16, 
zalenn. vgl. zu 1, 51, 3. 


15. Diese Veränderung 
fällt ihnen schwer, weil sie 
von Alters ber in selbstän- 
digen Gemeinden wohnten 
und erst später in Athen 
ihren politischen Mittel- 
punkterbielten; 


l. Erepwuv udllov zu 1, 84, 2. 
— 2. rovro, ro &v ayoois dım- 
Ta09uı. — 3. Es Onola zu rwv 
nowtwv Baoıl&wr, deren Reihe bis 
auf ihn, und zwar exclusiv, gezählt 
wird: denn 2reıdn ©. ZBaollevae 
l. 8. macht den Anfang des novus 
ordo. — xara noltıg gxeiTo wie 
1, 2, 5. zara xwuas: die Bewohner 
von Attika waren in verschiedene 
(zwölf nach alter Ueberlieferung bei 
Strab. IX p. 609.) Gemeinden ge- 
theill.. Da das Charakteristische 
einer solchen eigne Obrigkeit und 
ein Gemeindehaus war, so ist 2yov- 
oas für £yovo« (mit Blomf. und -Co- 
bet) zu lesen wohl nothwendig. — 
4. onöte un tı delosıay, ou Euyy- 
eoav. Die beiden Negationen im 
Vorder- und Nachsatz heben sich 
zu der Bedeutung nur auf, wonach 
sich auch die Construction des Op- 
tativ und Imperf. bildet: „nur wenn 
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zı delosıov, od Eumjeoav BovAsvoousvor og wor f 
al? ovroi Exaoroı Zrrolırsdiayso xai &ßovisvon 
zıveg nai dnoldunodr norse auswv, Worceg xai EA 
2 user’ EvudAnov scpög "EgsxIEa. dnnsıdn de Onos 
ollsvos, ysrdusvos uera Tod Euverov xal dvvaro 
Ella dısxdounos Tv xXupav xal xasalvcas Tor 
sblswv ra ve PBovlsviipia nal Tas apxas, &s 

ssöhıy ovoav, 89 BovAsvrngov dnodeikas xai gu 
Evvoixıos rävras, xai veuoukvovs ra ausw Exaoto 
xal ııoö Tov Nvdyaaae win edhsı vadım xenodaı, ? 
swv #67 Euvsehouszov & avınv neyakn yevousym 7 
9 Uno Onosus Tois Eneıra: nal Swvoine 2 
Adyyaloı ri xei vor 7 Ic Eogemv Önnoreln 7 
zö dE noö Todvov 7 dxpdroles 7; viy ovoa nedlıs 


sie etwas zu fürchten hatten, kamen 
sie zusammen.“ — 6b. «aurol Fxa- 
oToı, jeder einzelne für sich, mit 
derselben Synesis, wie 1, 144, 2. 
auf molsıs zu beziehen. — 1. dmo- 
4£unoav sollte eigentlich moös 
rovs Buoıldas nach sich ziehen: 
der allgemeine Ausdruck geht aber 
in dem besondern Fall in das bei- 
spielsweise angeführte aoos 'Eos- 
x9ea auf. — 8. EBaotlevoe: zu 1, 
14, 2. g. ner« ToV Errerad 
(über das Neutrum des Adj. zu 1, 
36, 1) stellt die Einsicht als seine 
wesentliche Eigenschaft hin, wel- 
cher die erlangte Wacht die wün- 
schenswerthe Ergänzung brachte: 
als ob es hiesse: Srreros nd, vr- 
aoyar xat 005 ratrw durearoz 
VETONENOS. Th. will den Synökis- 
mus von Athen mehr als das Werk 
besonnener Staatsklugheit, als ty- 
rannischer Willkür hinstellen. —_ 

es tur vor oiır otger d.i. 
(nach dem zu 1, 11, 3. bemerkten) 
&; 1er vor oloer cin, in die 
jetzt bestehende Stadt, die sich un- 
ter allen 12 allein als solche erhal- 
tea. Und an diese nachdrücklich 


verangestellte Bezeichnung schliesst 


sich £uy@xıce an, nachde 
zu nöthige Veränderung i 
BovX. arodelias (bedeuts 
ronoas Aracı xomor 
Tb. 24) vorausgeschickt i: 
reuoufrovs io der „allgen 
deutung von 1,2, 2; ohn: 
Veränderung ihres Besi 
ihrer Lebensweise. — 14. 
ig prädicativ: als einzig 
schen Mittelpunkt — 15. r, 
mehr. vgl. 1, 18, 8.49. 
2, 20, 4. 35,2. — !vır 
bezeichnet ausser der y 
Angehürigkeit auch die 
der Abgaben ı fin) an dı 
ort, so dass daraus sein w. 
Vebergewicht über alle an 
ein zerouftr,) erklärt 
16. Kerofzıe — Eootir u 

arauiaı aoyr 1, 26, 2 
tusiv, nicht TOr&iotear, vi 
weniger die Feier, als die 
tung und Ausrüstung zu be 
so auch unten 1. 25 das Pa 
&orcr A, 104,2.5.80, 3. 
— Oruorsir, auföffentlie 
veranstaltet. Das Fest d 
kien fiel auf den 16. Heka 
in den Anfang des Jahrs. - 
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adsıivy sroös v6rov udliora Terpauusvor. 


rexun- 


» vd yag iepa &v airn v7 anpondisı xai Allmw 4 
O5 xal ra Tjs A9mäs, al Ta EEw egös Tovso vo 
ung neölsws uäilov ibgvraı, To re vov Auöc rov 
lov xal v0 IlvIıov xai vo vus Inc xal vo v Al- 
Jiovioov, @ Ta dpxaudzega Auovioıa vi) dwdsxdeg 
cs dv unvi Avdeornguwwı, worep xal ol dann’ AMm- 
loves Erı nal viv voullovarv- Idgvras de nal Alle 5 
wen Gopxala, nal TH xonvn Ti) viv UV Tow TVpde- 
zw oxevaodvıwv ’Evvsangovvp xalovulıy, vo dd 
pavapv row runyav odowv Kaikıppdn wvouaousm 


Fov, adverb. wie c. 46, 1. 


rovde. — nölıs m Prä-. 


lem nicht durch Interpunc- 
trennenden Doppel- -Sub- 
(xp. 7 vüv oV0a zul TO — 
£yoy. Diese Theile waren 
eine Stadt für sich, eine 
einde, wie die andern elf. 
-exungıov dE — yag. zu 
— 2. xal allwy Jewv 
aus dem Gegensatz zu der 
tin, der Athene verstanden 
deren beide Tempel, das 
ion und der Parthenon, auf 
felsen lagen. Sollten diese 
aus dem Zusammenhang 
werden müssen? Ich ver- 

, dass nach 2orı durch den 
Anfang des Folgenden aus- 
ist: xad ra ns A9n- 
ı alloı st. des gewöhn- 
1loı te dem xaf voraus- 
wie 4, 78, 2. 6, 86, 3. 
tritt der ganze Gedanke 
ahres Licht: auf der Akro- 
st liegen mebrere Tempel 
Götter, vor Allem die 
ihmten) der Athene, und 
che ausserhalb des Burg- 
egen, sind alle mehr gegen 
dtseite zu (Um UTNV TrDÖsS 
ngelegt: ein Beweis dafür, 
de Theile zusammen den 
rn der Stadt bildeten. vgl. 
ır. Gesch. 1, 296. — 23. ro 


I31ov, der Tehpel des pythischen 
Apollo, wie rd Anlıov 4, 76, &, 
Eitzvolvioy c. 17,1. — rd 
Aluvaıs Auovöooy, i in dessen Nähe 
das älteste, jetzt zum Theil wieder 
aufgegrabene Theater lag. — 24 
To KEyuıoTEegn 4. oder Avseory- 
g:a (im Februar), die später hinter 
den ueyala Auovvoıs im Elaphe- 
bolion (im März) zurücktraten. — 25. 
ol an Adnvalov"Iwves, die einst 
von den Athenern ausgezogen; so 
auch 7, 57, 4. vgl. 6, 76, 3. (Herod. 
8, 46. Nafkıot sloı Ioves ar’ 
A9nveuvysyovöisg). — 26. vossl- 
Ley, &v voum Eyeıy hier absolat; 
und eben so unten. 32.im Passiv. — 
fdoureı — apyaia, ein leicht ent- 
behrlicher Zusatz, der einem Glos- 
sem nicht unähnlich sieht. Rührt er 
von Th. her, so muss er mit der 
anaphorischen Wiederholung des 
fdovraı von l. 22 als Ergänzung an 
das Voraufgehende angeschlossen, 
und zugleich als Uebergang | zu der 
folgenden Notiz von der zonvn an- 
gesehen werden. — 27. rwy Tupay- 
vov. Pausan. 1,14,1. xooundeioav 
Uno IIsıoıorodtov. — 29. pave- 
007 d.h.unmittelbar ausdem Felsen 
hervorspringend: anyn ist die Quelle 
als Naturgabe; xonvn die künstlich 
gefasste Mündung der Quelle, da- 
her ein Röhrenbrunnen. S. Curtius, 
über hellen. Wasserbauten S. 23. 


16 





dueivoi ve dyyig oben sa nlelorov Gıa äyguvso, 
ärı Arnd ToV deyalov 1rg0 ve yayızwv xai dc Alla z 
vouilssaı zo Udarı yeonodaı. xalsisaı de dıa 
laıcy vavım xaroixnoıy xal 7) axngdrrolus yes ı 


in’ Adıpalwy nölıg. 


7 0° oör Eni nold u 


zugav auroröup oinnosı [uszeigor) 08 Ava 
ineıdn Evvpriodnoor, dıa To EIog dv Toig aygı 
ot nAsiovg TWv Agyaluv xal Ta borepov uExor 1 
mwoltuov rravoıxnolge ysvousvoi ve xal OIxaavres 
diws Tas ustavaoracsıg Erroovyro, Glkws Te ı 
aysılmpöreg Tag xarauxevag uera va Mndıxd“ 2 


A. 37. — 30. 2xeiJoı (nach Bekkers 
Vermuthung st. &xeiyn) d. h. jene 
altea Bewohner der noch für sich 
bestehenden nolıs, gegenüber dem 
za yuv Erı. Eben dieser durch den 


Zusammenhang geforderte Gegen-- 


satz verlangt nothwendigeinen Aus- 
druck, in welchem eine Zeitbe- 
ziehung liegt, und darum ist &xe/vn, 
wie ich glaube, in keiner Bedeutung 
haltbar. vgl. jedoch Herbst, Philol. 
16, S. 302. — ra nlslorov afıa, 
das Neutr. plur. in adverbialer Be- 
deutung, wie 1, 13, 5. 38, 2. 65, 2. 
— 31. ds allu ray legwr, bei an- 
dern heiligen Handlungen und Ge- 
bräuchen, wie es die yauıza waren. 
— 32. dıa nv nal. TaUrn zarol- 
xn0ıy, „weil man vor Alters dort 
förmlich gewohnt hatte, ‘“ während 
seit dem Sturz der Tyrannen die 
Burg nur Wohnsitz der Götter war. 
— 34. molıs vgl. 5, 18, 10. 23, 5. 
im officiellen Ausdruck. 


16. auch weil sie nach den 
Perserkriegen erst vor kur- 
zem das Zerstörte wieder 
hergestellt hatten. 


1. d’ oöv knüpft nach den Er- 
läuterungen des vor. Cap. wieder an 
dea Schluss von c. i4 an wie c. 5, 7. 
$. die krit. Bem. — rl zolv zeit- 
lich wie 1,6,3.7. — 15 — oixn- 


Ben, 


0& 8.v.a. dıa nv — 0 
od Öndlas Tas ueravaı 
7oıouyro zu verbinden. 


-ny yopav, in allen T 


Landschaft: vgl. 2, 25, 2 
2. [uereiyov]. S. krit. E 
&y Tois ayouis unmittelb 
o1xnol« Yerousvol TE 

oavres gehörig. — 5. 
yiyveodeı, sich für al 
nisse häuslich einrichter 
Ausdruck vgl. zu 1, 37, 
im Gegensatz zu der \c 
jenigen Bürger, die ne 
Hause in der Stadt eine 
sitz hatten: bei weitem d 
waren nur auf ihre Laı 
beschränkt. — Leber das 
Verhältniss des oö nie 
-I9nvaioı, das mit den j 
uerof Tr. x. olx. fast wie 
lutes aufzufassen ist, s.d. 
Daher treten auch die bes 
(senetive wv «oyalay 
VOT. u.TotdeT. ol. aus 
verbältnisse des Hauptsat 
Invaioı — Eroroürtoher 
Wiederholung des yaler 
aracıs Eyiyrero die Von 
Gegenwart schildert. — 

Tas xaraaxevas, da sie 
kurzem alle ihre häusliche 
tungen wieder hergestei 
eben damit fertig waren, 
ayalaußarsıy ähnlich 2, 
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zalerog Epepov oinlas ve xaralelnovres xal isgd 
navıög 19 avrois &r Tis nard vo doyalor nolt- 
rarora, dlaırav ve ulAlorzes ueraßallsıy xai od- 


to 7 nıdAıy vıv avrov anolelnwv Exaorog. Ineudı) 17 


xovco ds v6 Gorv, Öklyoıs ulv rıoıy Önnoxov ol- 
xad srapd pllwv Tıvag N oixelwr xarapvyr, ol 08 
sa 78 donjua zus nölews Waxr7oav nal va lege nal 
Ja cavra chmv Tns Axgordisws xal ou "Eisvor- 
de ei vı allo Beßaiwmg xAnoröv I»: v6 ve Ilelaoyı- 
Rovuevor TÖ Uno Tıyv angonolıy, 5 xal Inrdgazdy 
un oixsiv xal sı xal Ivdınod uartelov dxpose- 
toLörds dıendkve, Akyovr Ws „ro IfeAnayınov de. 
eıvov“, Öumg Und Täg napayenua dvayıng dEn- 
xai or doxei To uavssiov roivarılov Evußfvaı d) 2 
Exovzo' od yap did Tiv napavouov &volunow ai 
al yeveodaı ci nohet, alla dıac Tov seöhsuov N 


. avalnyıs 5, 65, 2. — 
ro de xal yal. Epepov 
"t epexegetisch das eben 
ı ausgesprochne 00 Ö. T. 
uouryro aus. — 9. dıa 
a 1, 38, 1. 76,1. — 10. 
Jon, so gut wie; ellip- 
 nachfolgendem Verbum: 
‚7, 75, 5; ähnlich 3, 39, 
85,4.— 11. Exaotocs @- 
y dem pluralischen Subject 
ssen: 2, 65, 10. 4, 69, 2. 
69, 3. 


eschwerden und Sor- 
» aus der Uebersiede- 
tstanden. 


udn re die Folgen der 
ungeinfübrend. — 2. OAl- 
3yovolxnosıs,weildiemei- 
oırnola Ev Toig aypois 
c.16,1.—4. vxnoav, Aor. 
ınt in, nahmen ein. — 
ns azoonoltws, welche 
eht bloss ihre Tempel, als 
Nationalheiligthum betrach- 
le. — ’Eltvolriov, der 
er Demeter und Kora, des- 


sen Lage nicht genau zu bestimmen. 
Forchbammer, Topogr. S. 320. — 6. 
10 IIsiaoyıxovdiealte Ummauerung 
der N. Seite der Akropolis, welche 
einengrösseren Rauman ihremF'usse 
einschloss. Herod.6, 137.— 7. dnd- 
e«röy re nv zu verb. mit xas zı 
za ITvgıxov uavyıelov axgotelsv- 
tıov dıszeilve, und zu beiden ge- 
hört: 58 — un olxeiv. — 10. äueı- 
vo» häufig im Ausgang von Orakel- 
sprüchen; zu 1, 118, 3. hier mit 
persönlicher Structur: „das Pel. ist 
unbenutzt besser‘ d. h. es ist bes- 
ser, es unbenutzt zu lassen. — 2$0s- 
xsiy wohl nanr hier in der Beden- 
tung bewohnen, und im Aor. an- 
bauen. Bei Dem. 29, 3. heisst es: 
seine Wohnung verändern, umzie- 
hen. (Das simpl. @xn9n würde völ- 
lig genügen.) — 11. doxei be- 
herrscht die ganze folgende Pe- 
riode, auch nach dem Eintritt des 
pluralen Subjects, wie 1, 2, 1. yal- 
yercı. — tobvyayrlov adverb. wie 
2, 97, 4: umgekehrt, weil das 
Kriegsunglück nicht die Folge, wie 
man das Orakel verstanden hatte, 
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19 ’Eneidn wärs reooßaldrses si Olvög zei 
iddov neıgdoavssg obx Addvavso Eleiv, of ve 4 
obdEv dmexnguxsdorso, olsw di) Ögurfoavesg din 
ner va &v IMaralg [vür dosAdcrsar Onßalen] ; 
jutog dydonxoorn udlora, * sob Ibgoug xal zı 
Anudtovros, daeßahov Es vv Astınyv“ Nyeiso d 


» 


dauog 6 Zevkidduov, Aaxsdaruovlov PBaoıkei 


»ageLdueroı Ersuvov ugissov udv Blevoiva xal ı; 
0109 uedlov, xal sony zıra rin Adıvalor Imre 
zog “Pelsovg xaloyudsoug drroıfoavso. Insısa 7 
eco» dv dekıd. Eyovees vo Alydhsoy dgog dıd I 
Ewg dgplnovso dg Ayagvds, xügov udyıocor rig . 
sin drjuwv xakovubvom. zal nassLdueror bg aörı 


vollendete Thatsache hin (vgl. c. 20, 
4. 8, 26, 3. und noch entschiedener 
4, 11, 4. das part. perf.), mehr als 
e, 20, 2. der Infin. rundnvar. Das 
part. praes. 1, 24, 6. 25, 2. 86, 2. 
setzt auch noch die Fortdauer der 
Gewaltihätigkeiten voraus. — 22. 
aveiyev, er harrte aus, verweilte 
länger: ähnlich 7, 48, 3. 

19. von dort unter Ver- 
wüstangen dos Landes in die 
thriasische Ebene, 


1. näoav 1ö6uv zu 1,109, 1. der 
Acc, wie bei re6mov "7, 39, 2. 8, 
53, 1. so dass Tod yuglov zu meı- 
@uoayres zu ergänzen ist: vgl. 1, 
61,4. 4, 70, 2. 7, 12, 2. Ohne Ca- 
sus wie bier 6, 63, 2. —2. of re 
4nv. vgl. zuec. 10, 1. auch die 
Athener .... — 3. odrw dn zu 1, 
131,1. — ögunaavres gleich 32 
unS&vres, doch minder häufig: 9, 
24,1. 4, 36, 2. 90,3. 7,19, 4. — 
4. [röv BoeAYovrav Onßatan] vgl. 
die krit. Bem. — 5. Tod Hpous 
xai TOD Olrov dxunlorrog d. i. im 
Monat Juni, hier nach der Mitte des- 
selben, vgl. krit Bem. zu c. 2.1.5. 
— 6. &s ıny Arrıziv südlich von 

in die Ebene hinab. — 8. 





x09elöuevor zu c. 18, 1. 
oiva von der Landschaft 
hen: der feste Ort selbst 
berührt. Die eleusinische 
westlich bis Megaris reiı 
nach O. mit der thriasisı 
Demos Thria od. o) zuse 
10. Die ‘Perof, mit salzi 
ser gefüllte Teiche, di 
Ausgang der heiligen Strı 
welche von Eleusis na 
führte. Paus. 1,28, 1. V 
das attische Reitercorps z 
zug gezwungen wurde, 
Arch. sie doch nicht auf dı 
Strasse, die durch eineı 
den Acgaleos durchschne 
dern schlug den breiteren 
schen Aegaleos und Parnı 
nach dem obern Theil deı 
Ebene führt, wo Acharı 
ort war. — 11. 10 Alyal 
Der Name des Berges . 
(Herod. 6, 90) hat sich de 
len ögos accommodirt. — 
(besser als Agurreid), eia 
dem Thal zwischen dem 
und Parnes. Bursian $. 
(Demen v. Att. übers. v. 
mann S. 36. A. 103) wollt 
recht Kexgorr/a lesen. — 
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r za &nrosfoavro Xobvov ve scolöv äuueslvavssg Üre- 
yraaun de roıgds Asysrar roy Agyidauov ssegl ve 
aqgvag og 2; udynv tabduevov usivar xal Es vo 
&xsivn ij 2oßoAy) od xaraßivar- vos ydg AIm- 
nArcılev, axuabovsag ve yedııyzı moAl)) xal TTOps- 
ıdvovg 25 nrölsuov üg ounw nobregov, Towg &r 
Isiy xal Tv yv our Gy zeeguideiv zundiva. dner- 
euro 2; "Eisvoiva xal zo Opıcorov nedlov odx 
say, sceigav EnzoLsito nepi Tag Ayagvds xadjus- 
Imediacıy” Aua Ey Yüg auro Ö xügog dstıridsrog 
» &vorgaronedsvon, üua dE al ol Axagvng ulya 
EEG Tng noAsws (Terogidıoı yag Önkiraı Eydvor- 
sregisiweoda Eddxovy TA opErega dıapdagdvra, 
unjosıv xai Toig nrävras &g uaynv. ei va nal ui 
hossv Exeivn ı7 Eoßoin ol Adıyaioı, adstoregov 
To Uoregov TO rediov Teueiv xal 7rg05 aueınv TnV 
wen080Fcı" Toüg yap Ayapreas 2oregnulvoug swy 
v 00x öuoiws nreodtuors E0soIaı Une ing Tom 


den besten Hdd. st. yw- 
ıbrscheinlich wegen der 
ıten Lage der Ortschaft. 
nuelvayres Ereuvov. S. 


nd gegen den Demos 
L 


sun Tos@de entsprechend 
vın dıevolg unten 1. 18 
ch folgender Ueber- 
— 3. !xelyn ıi &oßoln, 
1. 14. zeitlicher Dativ wie 
— 4. axualovıas VEö- 
in (der Ausdruck wie 1, 
ı sie seit der Schlacht bei 
(im J. 446. 1, 113, 2.) im 
sine bedeatenden Verluste 
atten, und die kriegsfähige 
ft daher in voller Zahl und 
tand. ac ounWw To0TEpor, 
rische Wendung; auch 3, 
53, 1.64,2. — 8. xa9r- 
dides II, 


uevos zu e, 18, 5. — 10. Evoroa- 
tonedevoas (Herod. 6, 102.), Com- 
positum mit adverbisler Bedentung 
der Präposition: vgl. 2, 44, 1. und 
Buttmann Excurs. 1. zu Plat. Alec. 
1. — 11. &y&vovro von Zahlen 1, 
107,5.2, 13, 3.98, 3.4, 9,1.— rs 
ölsws, der Bürgerschaft, zwy z0- 
kıray. c.36,3.— 12. dınysapfyra. 
Das partic. treffend im Verbältniss 
zu den Acharnern selbst, die schon 
gelitten haben, dagegen oben |. 6. 
der Infin. rundAvaı zu den Athe- 
nern insgesammt, die noch vorbeugen 
können: zu c. 18,5. — 13. öpun- 
0&sy transitiv: so nur noch 1, 87, 2, 
127,3. — 15. jdn, sodann; beim 
Comparativ auch 1, 49, 7. 4, 66, 4. 
— 16. tous yüp Ayaprvlas xıe. 
in freiem Anschluss on 2£doxovy. — 
17. oty ouolwg, nicht wieder so, 
wie dus erste Mal d. h. überbaupt 
nicht: vgl. 1, 75, 4. 99, 1. 2, 6U, 6. 
— tis ray allwy 1,15,2. 2,92, 4. 
' 3 


4 








2 TBUCYDIDIS 


5 Ally xınduvevaıy, araoıy 08 drdgeodeı TH yroug. 1 
ubv dımvoia ö Aoxidauog segi vos Ayaprdg NV. 

Adıpaioı dt, ubygı ur od sei Eisvoiva 
Ooıdoroy nediov Ö orgarög Yr, nei vıra dinnida € 
TO dyyvsigw auFoUg un) ngoievar, usummuevos xai 
orodvansa soy ITavoaviov Aaxedasuoriov Baoıkk 
30ßaAıdv eng Assınng ds 'Elsvoiva xai OpwLe asoaı 
Aonovvnoiwy ıgö roüde Tov rol&uov TEIGagOL xa 
Ersoıw Avsyugnoe zdlıy Es zo neleiov oüxdsı agı 
(dıd dn xal 7 Quyn air dybvero dx Innageng d 
xonuacı nsuoIhvar iv dvayuenow)‘ dnsıdn di 
- Ayagvas eldov söv argasov Ebrjaovsa oradiovg eng ı 
arı&yovra, oüxdrı dvaoyerov Enoovyro, All ro. 
eixög, yüs seuvoueens dv vo dupavei, 8 ourw Ewe 
of ya veosrepoı, old” oi ngsoßvrepoı nıiny ra M 
dewvöv Eyaivero nal 2ödxsı vols re Klloıg xai udkı 
veornrı Enebılyaı xai u) regiopav. xara Evorde 


— 18. oraoıs, Zwiespalt; im Th. 
nur hier. vgl. Aesch. Pers. 738. Ao- 
yos zgarsi Onıpnvns xoux Eyı OTa- 
oıs. Prom.200. Plat.Rep.4 p.44U e. 
&y TI) TS Wuynis ordosı. 


21. Grosse Aufregung in 
Athen und heftiger Unwille 
gegen Perikles. 


2. xal rıyva Ein. elyov Nachsatz: 
hatten sie noch einige Hoffnung. 
— 3. ueuynutvor Illsı0roavaxıa 
— ÖTE — dveyWonoe: proleplische 
Construction, wie 1, 26, 2. 140, 4. 
— 4. öre nach usuyjogaı wie 
cum nach meminisse, schon l Oo 

..n od ulurn, Orte T txoluw 
UwoseEr. Ken. ey. 1,6, 8, nreu- 
vnucı xal Toüro, OTE V00 A£yovros 
ovredöxsı xl duol. — 5. Loße- 
idy — — noosldwy. vgl. 1, 114, 
2.— 17. &st6 nleiov, weiter vor- 
wärts; noch 4, 128, 2. — 8. 7 pv- 
Yjährige Verbannung aus 






Sparta, worüber zu vgl. : 
— 9. yonuacı neldeog«, 
137, 2. 4, 114, 3.; mit de 
eines Subst. (79 avaywen 
hier, eines neutralen Pror 
35, 3. 7, 13, 2.; dasselbe be 
3, 42, 2. 43, 2.4, 17, 1. 
— 10. &inxovra oradtous 
licher Richtung. — 11. o: 
vaoy. Enoıovvro 1, 118, 2 
elxös vor die Begründung 
welche ausführlicher gewo 
beabsichtigt war, gebört wi 
zu Jeıvov dpalvero — 

(ohne Artikel im weitesten 
anders unten 1. 20.) rem 
wie c. 54, 1. &y ro Zuge 
c. 11, 6.— 13. zinv ra ] 
mit Ausnahme dessen, was: 
serkrieg mit sich brachte (An 
men den Acc. zeitlich: zar 
Perserkriege). Any advert 
Einfluss auf die Construeti 
c.34,5.4,23, 2.6, 88,4. 8, ' 
15. xara £uvoragsıs Yly 





LIB. TI. CAP,20 — 22. 35 


wos dv coll) Eoıdı Yoav, ol uEv nelsvoyseg dEıdvar, 
reveg odx dirrsg, xoncuoldyoı Te Tdov xenauods 
ws, dv axooaodaı Ixaoros Geynso, ol ve Ayap- 
uevor nopd oploıw adrois oux Elaglorıy uoigav 
1Ivolav, ws aisav n yn dreuvero, dviyov vu 
udiıora. scavsl ve voor avno&Iıoso 7) blıs xai 
psulfa dv doyi elyov, xai av nragıjyeca nobregov 
zo ovdev, all” Enanıbovr Örı Orgammyös Wr Ooüx 
98, alrıdy ve oploıv &vduıkov navswv dv Eiraayon. 
75 d2 ÖgWy Ev auzoüg rrgög TO srapöv Xalenal- 
xal 0V TA ÜpIosa Yyoovovyras, rsıoseimv dE Öp- 
yvwWoreıy scepi vov um Eneäıkvar, dxxinolav ve 
oisı aurav ovdE Eulloyov ovölve, sov un Öpyf Fı 
n yrwun Euveldörvsas EEauapreiv, iv ce nölıv 
oe xai di’ novxiag udluora 6009 ddüvaro eixer. 


',3. xora &vlloyovs yl- 
geheime Zusammenkünfte 
‚echungen halten: über den 
. des ylyveodaı zu 1, 37, 
der Folge, wie 1, 4, 1. die 
Igenden z£ bei xenaoid- 
of Ayxcovnjs führen leb- 
ı Umstände ein, aus denen 
ı zarıl TE roörıg das Ge- 
mitat gezogen wird, wäh- 
das r£ wieder ein drittes 
anschliesst: vgl. zu 1, 76, 
ol uty — ol d£, die Theile 
m Casus mit dem Ganzen: 
5, 2.6, 32,1.7, 71,1. — 
to:das Med. diesesWortes, 
iruck leidenschaftlichen Be- 
ur hier: doyay in gleicher 
g 4, 108, 6. 8, 2, 2. — os, 
n meisten Ausgg. vor &xa- 
kt, hier aber nur störend 
ın zudemdistributiven sin- 
ier keine Veranlassung), ist 
vesten Hss. ausgelassen. — 
wzu1,67,2.— 22.27 00yj 
2,8,5. — 23. orparnyös 
: die vorwiegende Bedeu- 
es Amtes in damaliger Zeit, 
Ire in der Person des Peri- 


kles s. Curtius Gr. G. 2, 187. 


22. Perikles beschränkt 
sich unbeirrt auf die Defen- 
sive: ein unbedeutendesRei- 
tertreffen unter Theilnahme 
eines .thessalischen Hülfs- 
corps. 


1. nıgös rö napov (und eben so 
nepös ra rrapovra 2, 3, 3. 6, 1. 59, 
35 im Angesicht der augenblick- 
lichen Lage, daher unter ihrem Ein- 
fluss; so auch 3, 40, 7. Aechnlich 
tm) 19 napövrı c. 36, 4. 6, 20, 1. 
— 3. bexinalav 1a — 5. ıny re 
rolıy —. TE — TE stellt beide Satz- 
glieder, das negative und das posi- 
tive, auf gleiche Linie (einerseits — 
andrerseits). vgl. 1, 8, 3. 57, 2. 2, 
11,5. — 4. note zu 1, 67,3. — 
£ulloyoy umfassender als die in 
bestimmter Form zu berufende 2x- 
xinola, Versammlang jeder Art; 
doch steht c. 59, 3. EuAloyos für 
diese selbst; das Genus für die 
Species. — toü un bier und I. 7. zu 
1,4a.E. — rı uallor 4, 21, 3.7, 
57, 1. und ähnlich uaAAoy rı 1, 49, 
3: vgl. 2, 11,3. — 6. de nov- 


3” an 





36 THUCYDIDIS. 


irıneag uevror Ebeneunsv dei Tov un nroodeöuors and 
zig oOrgarıäg Lonintovrag & Toig aygoüg Toüg dyyüs rüc 
stolewg xaxorpyeiv, nal innonaxia vıs &veytvero Popaysia 
&v Doryioıs row re AInvalwv releı Evi ray innewv xai il 
Ocooaloig uer’ ausov zıoög voig Bowwrwv inneas, u j 
oox Elacoov &oxov oi AYIyvaioı nal Oeooaloi, uexer od 
rrg00ßons$noavıwv roig Bowwrois Twv Örclurwv zeoren dyk- 
yero arrwy nal Anedavov ww Oevvalwv xal AImvaler 
od nolloi‘ aveilovro ulvroı avroig audmusgöv aardr- 15 
dovg. ai oi IIeAorovvjoroı Tooralov vn torepaig Eosr- 
oav. 7 dE Bordera aiın rwv Oeooalwv xard To ralaıdr 
Evunayındvy EyEvero Tois Admvaloıs, xal dpixovro rag’ 
avrots Acgıoaloı, Dagoalıoı, [IIagaoıoı,] Koavumıoı, 
ITcoaoıoı, Tugruwıoı, Depaioı. nyouvro dE airav dx ur M 
Aagiong IIoAvunörg nal Apıorövorg, [Anö Tr oraosıx 
Exdteoog,] Ex de Dapoalov Mevwv‘ noav dE xal rwr ül 


Awv xara srölsıg Gpyovrec. 


Oi d& IIekonovvzowı, Eneidn oin Enebieoov ai- 


Toig oil 


xlas udlıoın 0009 &övraro, in 
möglichst ungestörter Ruhe; wie 1, 
17. di’ aogalelas H00v &durarto 
ualıora as moltıs mxouv. Er 
traf alle Sicherheitsmassregeln ge- 
gen Gefahren von aussen (dyv- 
Accoe), und hielt von allen unge- 
wöhnlichen Bewegungen und Unter- 
nehmungen zurück. Nur die öftere 
Aussendung von Reitercorps machte 
davon eine Ausnahme; daher 7. in- 
n£as uerroı. — 1. moodgpouoı, 
einzelne Streifpartien, nur hier; da- 
für 3, 1, 1. die Umschreibung 0o- 
efıorras rar onlary. — 9. £r- 
&;’£vero (mit Jen besten Hss. für 
&yEreto) mit Bezug auf das del 
Zfereuner: „Dabei kames ein- 
mal zu —“. — Boryeie: 1,117, 3. 
— 10. FPovyia, eine kleine Ort- 
schaft am nordöstlichen Fusse des 
Aegaleos. Bursian $.334.— T£los, 


Asıvaloı &5 uayıv, ügavres Ex Twv Ayaprin 


eine Reiterabtheilung von unbe 
stimmter Grösse: vgl. zu 1,48,3.— 
ll. tous Borwror in. vgl. e 9 
3. — 12. ovx Eiaocor Eye: |. 
105, 5. — 15. aonordoug: zul 
63, 3. — 17.7 dE Bondeın epexe- 
getisch angefügt zu ]. 12. — n 
Eruueyıxov, das Bundesver- 
haltniss; vgl. zu 1, 107,7. — 1% 
JTapaoıoı (Vat. Tepaoroı),in Thes- 
salien sonst unbekannt, scheintdard 
Verschreibung in den Text geko®- 
men zu sein. — 21. «nö rns on 
aus Exarenos Ss. krit. Bem. 


23. Abzug der Pceloponne 
sier: die Athener entsender 
100 Trieren zum Angriff auf 
die Küsten desPeloponnes, 


2. &ocı vom Aufbruch za Land 
(2, 12,4. 98,1. 3, 96,1. 108,1. 4 





LIB. U. 


CAP. 22—24. 37 


ww zwv Önumv Tıvas Gllovg raw uerabd TldgnIog 
BoeAnooou ögovs. Drıwmv de adran &r vH ya ob A9m- 2 
. ansorsılav Tag Exaröv yaus suepi IlsAondvrnoov 
o rapeoxevalovrro xai xıllovs Önklrag dns’ avramv xl 
sag rergaxoalovg‘ dorgasgyeı dd Kapxivocs ve 6 Be- 
ıov rail Ilowreag ö ’Enınldoug nal Zwxgdeng 6 Ar- 
OS. al 08 Ev Ügavıes Ti) TapUoxEvj) Tadıy sregı- 3 
»w, os de IlsAorrowioroı xgövov duueivarsss dv vi 
7 ö00v elyov sa dnısydea aveydenoav dia Boww- 
oöx Areeg 2oeßalov: nagıövseg de ’Apwröv vv yir 
Tocaixnv xalorueomv, Hy veEuorsaı "Rpwrıor AI- 
v drejxoor, Eönwoav. apırndusvor de dg Ilskorsdvwm- 
dıeAvInoav xara röisız Exaotot. 


Avaywenoavsıwv dE avriv oi Adıpaioı gulaxag 24 


. 7,79, 1.) und zur See (1, 29, 
en I. 9. 25, 3. 56, 6. 3, 32, 1. 
t). — 3. Der Parnes längs 
otischen Gränze und der Bri- 
:s (auch nach dem am Südab- 
liegenden Demos IIevreln, 
ıkos) gegen die Ostküste aus- 
d, werden durch das Quellen- 
:s Kepbissos und den Pass von 
ea geschieden: durch diesen 
on da nördlich gegen Oropus 
e sich der Zug der Peloponne- 
o dass er die Demen RKephis- 
con und Apbidnae berührte,. — 
no nagEOxsvaLovro c.17,4. 
[, mit deren Ausrüstung sie 
länger beschäftigt waren. — 
s Oniltag. „ÜUebereinstim- 
Angaben führen dahin, dass 
oponnesischen Kriege nur zehn 
rbewaffnete Epibaten auf einer 
’ zw sein pflegten.‘““ Böckh 
h. 1, 390. vgl. 2, 102, 1 mit 2, 
u. 92, 7. 3, 95, 2. mit 3, 91,1. 
‚3. mit 4, 76, 1.— 7. Kap- 

Der Accent des nom. propr. 
die Analogie dem des appella- 
gleich: vgl. Göttling Acc. 202. 
k, Pathol. p. 201. — 9. ne- 
coy, traten die Fahrt um 


den Pel. an; Imperf. hindeutend 
auf spätere weitere Ausführung. 
vgl. c. 25, 1.— 10. Zuuelvar- 
tes zu c. 19,2. — 11. 50ov von 
1a Enırndea abhängig: für wie 
lange. Da der Einmarsch nach der 
Mitte Juni erfolgte (c. 19, 1.) und 
der Rückmarsch vor dem 3. August, 
dem Tage der Sonnenfinsterniss, aus- 
geführt war, so hat der Aufenthalt 
der Peloponnesier in Attika unge- 
fähr einen Monat gedauert, jeden- 
falls weniger als 40 Tage. vgl. ce. 57, 
2. — 12. oüy ynep &adßaloy: za 
c. 18, 1. — napıövres 'Nowröy, 
weil es befestigt war. — 13. zn» 
Tpaixnvy xal. von dem ältesten Na- 
men von Oropus Toaia und der Be- 
wohner 7Tpans. Steph. Byz. 8. v. 
"Nowrös. Bursian S.220. Die Lese- 
art der Hss. /7T&ıpaixny muss dess- 
balb als alte Verschreibung aufge- 
geben werden. — AInvaloy Unn- 
x001. Oropus, ursprünglich Glied 
des böotischen Bundes, aber schon 
seit Ende des 6. Jahrhunderts von 
Athen abhängig. — 15. dıelv9noav 
xara nolsıgvgl.c.68, 9. 78,2.79,7. 

21. 


und treffen weitere 





xzassgEcavso xara yjy xl xasa Idlasser, 0% 
äuellov dıa avsog TOO woltuov puldbuy" ai zi 


laysa ano sur dv 


zenuavess 


Ebaigssa nomoauslroıs zuweis Ieadas xai mi < 
all’ ano suw Alla scolsgeiv- iw dE ig einy ı 
plon xıyeiv va zejuare satsa is Gilo su, dv em) C 
nos vıiem osgaso änınlaoı vi) öleı ai den 
odaı, Iavasor Inuiav Ent}erso. seujguus ze ya 
Enarovr dEaıpbsous dmoımjoayro xara zov dnsavri 
osov vos Pelsiosag xai zeLnpdeyoug aisaig, @r | 
oIas undewug &; &llo vı 7 era sow yenudtew 1 


ausov xıröirov, yv Ö- 


Oi d’ 3 vais ixaröv vavoi seepi Ilskon 
Asıyvaioı xai Kagxvgaios us’ auray nrersıixovs 
noooßeßorInnöres xai Alloı zıres vor duei Er 


Massregeln zu vorsichtiger 
und energischer Durchfüh- 
rang deshrieges. 


1. gulaxas xareoıyoavyıo, durch 
stärkere Besetzung der zugänglich- 
sten gpovpıa. — 3. yulazeır ab- 
solut: zu c. 13,7. — 4. ano ıwy 
Ev 1.0x0. zenuatev, den 6000 Ta- 
lenten von c. 13, 3. — 5. yweis 
9£09cı, ein für allemal, nicht all- 
jährlich, daher Aorist; wogegen das 
bleibende Verhältniss im Präsens: 

navalovy, alla noleueiy. Böckh 
Staatsh. 1,395 b. — 6. eineiv vom 
Antragsteller (4, 118, 11. S, 67, 2.), 
Erxıimploaı vom vorsitzenden Na- 
gistrate; zu 1,87,1. — 1. zıyeiv 
zu 1,143, 1. — 8. vnlns argarös, 
formulärer Ausdruck vgl 4, 55, ı 
— 9. Javaroy Snuler, Verbindung 
des geuerellen und speziellen No- 
men wie Suvolzıa £oorny c. 15, 2. 
zu 1,%,2. — 2ur£Serro: das Me- 
diom von gesetzlichen Anordnungen 
zur eigenen Nachachtuag; 21 9&i- 
yaı, wo sie gegen Andere gerichtet 
sind. 8, 67, 2. — Aufgehoben wurde 
dieses Verbot nach dem Unglück ia 


-bandenen. 


Sicilien und dem Abfall 

413. 8, 15,1. — ueta 
12. uera zo» yo. zur Be 
des zu gleichem Zwecke 
— 10. xara 
(der Artikel wie 6, 03, 2 
als beim Gelde, damit stets 
erhaltene und wohlbestel 
zu rechnen wäre. — 11. 
expyous avıcis, nur als 
merkung eingeschoben, sı 
8Saıg. Erz. ein passendes 
wie zg0UxQL FEN. dazu zu 
ist: dann weist &y auf zo. 
Tüch- Zur Sache vgl. Böch 


1, 700. — er un zonai 
13, 5 


25. Weitere Unter: 
gen der attischen F 
der peloponnesische:ı 


1. of — HInyaiocı zue 
2. xaı Keoxrpaioı ohnı 
durch den Zusatz zeyt. y 
3onsnxores (nachdem sie 
gestossen waren), gegen 
Execi Svuua o1s, näber b 
— 3. say Exei £., aus 





LIB. I. CAP. 24. 25. 39 


€ &xcanovv sepınl&ovsss nal ds Medevım vng Acr 
$ anoßdvres zo veiyes sıpoo&ßalor, Orsı dasewei 
Iourzwy ovx Eröysuw. ätvys dE swepi sodg xegovg 3 
; Beaoidag 6 T&ldsdog, are Inaprıdeng, YpoB- 
vv, xai aloHöuevos EBaFeı voig &r To xwolp uasd 
» &xardv. dıadeaucv ds so ww Adıyaiay asga- 
v, Soxsdaouevov xasd iv Xuoav xt Ep0g TO Tü- 
gauusvor, daninres ds viv Medeiynv nal Öldyong 
v vi dodpoun anoltoas zwr us” avsov sie ws 
wegLEnToinde xl Arco TOUTovV Tod ToAuNjunTog Mei 
m xura vöv nölsuov dupväin &v Innagsp. 0 de 
1os ügavres zzagesıleov, xal oyovres eng 'Hidlog dc 
2djovy wmv ynv Eni dio nusgas xai neooßondr- 


ewässern, namentlich die 
rin Naupaktos: die Bemü- 
larum s. c. 7,3. — 4. 
c. 18, 1.) Medwynv ns 
ens (derLandschaftsgenetiv 
nlich nachgestellt vgl. 1,108, 
1, 1. unten 1. 15), eigentlich 
iien; doch wirdnachderEr- 
der Name Lakonika auf das 
bertragen, wie 4,41, 2. 5, 
3, 2 heisst es ausdrücklich 
soonvi« nork ovon yi): 
Lage des Ortes, des jetzi- 
on, Curtius Pelop. 2, 170. 
s a0$ev£i, durch Vernach- 
‚„ nicht von Natur, und da- 
reinstimmend adv3onrav 
v auvvoufvoy vgl. 4, 8,4. 
her Verbindung: 2AntLlov- 
ws alonasıy olxodöunue 
fay eloyaoufvov xal av- 

dilyav Fvöoyıwv) ovx 
,— 1. Brasidas, den 
den fähigsten Heerführer 
rtaner auszeichnet, wird 
ıng mit Vorliebe auch in 
ıern Zügen seiner Thätig- 
estelit. — 8. aladouevos 
set zu 1, 95, 1.— 9. aroa- 
‚ die Truppen, auch ohne 


stellung ; wie öfter: 1, 53, 


3. 2, 31,2. 78,1. — 11. rergau- 
uevov, mit seiner ganzen Aufmerk- 
samkeit: vgl. 5, 9, 3. zara Idav re- 
roauue£vovs 6, 59, 1. 7, 73, 2. zzeös 
nocıy. — 12. 2adpoun sobr sel- 
ten ; scheiat sich nur noch hei Eurfp. 
Rbes. 604 zu ünden. — 13. negı- 
70s:iy, cansativ zu 7zEgsEIyaL: 3, 
102, 4. — 14. önnv@3n, ohne Zwei- 
fel jn formeller Weise und beiöffent- 
lieher Gelegenbeit: vgl. 8, 28, 2. — 
15. oyövyres Es: zu 1,110, 4., auch 
0.33,3. — ds bear, „an der in- 
zeren (südlichen) Seite der Halb- 
insel, jetzt Katakolo,“ wo die offene 
Bucht nicht Schutz gegen Sturm 
gewährte; wesshalb die attische 
Flotte nach Umschiffung der Spitze 
von ’Iy$öus (so zu accentuirem nach 
Göttling Acc. 260) den Hafes von 
Phea (röy &v Bei Aıulva), „den 
Seehafen von Olympia“, aufsucht. 
Der Ort selbst war eine zum Schutz 
des olympischen Hafens angelegte 
Festung. Vgl. Curtius Pelop. 2, 45. 
Den Namen Pbea weist Olshausen 
(Rhein. Mus. VIII. 321 ff.) als phöni- 
kisch (semitisch) für Ecke nach. — 
16. Zr dvo nueons, seltner Aus- 
druck, doch schon nach homerischem 
Gebrauch. Il. 3 299. usivar’ nn) 
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38 
zaregejvavso xurd yjv zul ware Id 
Zueklov dıc zavsög zou rolluov puhd 
hayıa dreö wüv dv vi) angomöhsı yanuı 
Eiaigera momoautrorg yweis Podaı 
all ano züv All mohsueiv- dv d6, 
pion xıyeiv 1& yonuara zavra & 
Kior nirm o1garo Enırkwo A 
2 dat, Havarov Inulav ieitere 
Exarov EEaıpkroug nee | 
orov rag Belriorag xai ©; $ 
osaı ' umdewug is &llo vu Hr 
adrod xırduvov, Hy Öle m #%, 


BOmRENT 


PN Pr 
mon ar 
a 


nz 


Se van um 





25 0 dv ai Au f£ „a 
Adıyeioı xai f "22% 
nroooßeßonImaöres nr 1 F 8 

Pr #2 

Massregeln zu vors fi 

und energischer D I 

rung des Krieges. 1 
„a Gran, 
plusgpf. 
tur wäre 
brauch zı 
ae tüv 
‚Bonanoe, 
nn. 
an deraka 


xarıövtog, eigent- 
vom Niederfahren ag 
‚ummen, Sich erheben BSR 
des Windes: 2,84,3. OPuntisı 
zeıumlöuevor, dem 
setzt (part. ® 2. wegl 
'22. ol dd Meoanvıon, tische und 
abe ‚, unter den @lloı zweck, au 
1.3. 23, ol od dund- Euböa vol 
drıßnver fasst die vorigen Polas dp 
alle nämlich, welche (| tive Ace. 
ischen Wetter) die Schiffe der Nomin 
erreichen konnten. — 25. &$-  dF. mugen 
‚ser, in die hohe See gehen, 5, 5, 1. 
zur bier. — za} row HA. in Bezi 
‚bang zu al re vies, beides unter 
wi ügtegov. Doch ist der zwei 
Umstand 7. 01g.g00- nach öung 
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oavrag züy x wg xolAng "HAıdog reraxonlovg A 
»ai zov adrodev dx wog sregioızidog ’Heiow uayı 
z700v, dvbuou dd narıdvrog ueyakov yeralduevor 
uövp zwolo, ob wer zroAhol dreößnoav Ent ag ve 
meguecheov zov ’Iydüv xahoiusvor zıv ange» 25 
ch Deck hındva, ol.ö8 Meoorvıor dv rovrwxai Ak 
ol 08 duvdusvor drupjvaı nard Yin Kwgrjaaveeg una 
aigoücı. xul Üoregov al re visg sregırkeioacar & 
Bavovow aroüg ai LEavdyorrar Enkıreörres Deu 
ToW’H.elov 1) roAlı) Hör orgarıc srooosßsßonhixe, 
ganheloavreg dd ol Adnwaior dni Alle gugia 20; 
“Yö de Tov abrov ggovov zoürov oi A9nvaio 
rovra vong Bötrrempar seegi iv Aorgida wei E 
dpa guhanjv" borgariysı dE array Kiebrourog ( 
viov. xal dmoßdosıg noımoduevog vhs ve magadal 
dosıv & ddywos nal Opbvıov zlker, Öyigous ve 


ag övov, öga dacimer c.86,5.— eßeßonänxeı der Zeit nac 
zofin "Hiıs, im Gegensatz zur und Grund des ersteren; d 
ögeıvn, das nördliche oder eigent- plusgpf. Die parataktisch 
liche Elis, welchem die wegsoıxls tur wäre nach unserem S 
’Hiefowv, die Pisatis und Triphylien, brauch zu ordaen: xal 
rstehen. Cartius Pel.2,97. me rov HA. M argarıc 
iden Landschaften war dı Bon9noe, al I vjes — ayı 
der 300 gebildet: doyudas — 27. Im) ülle zupla, 
acc. zu uäyn xgureiv vgl. 1, 103,5. an derakarnanischen Küste 
2 . 1 zureövros, eigent- 
licher Ausdruck vom Niederfahren R a 
(unserem Aufkummen, Sich erheben 20", 20, ni0 an der Kö 
entsprechend) des Windes: 2,84,3. °Puntischon Lokris. 
6, 2, 4. — yeımalöuevor, dem . 
Starme ausgesetzt (part. praes.): 2. meol ınv Aoxolda (d 
6,74,2. — 22. ol d2 Meoanvıoı, tische undepiknemidische)a 
von Naupaktos, unter den &lloı zweck, aus dem sich der Sı 
wınds von 1.3. —- 23. ol oödund- Euböa von selbst ergab: a 
uevor Anıßhvar fasst die vorigen Bolas ün« gulaxiv; der 
zusammen, alle nämlich, welche (bei tive Acc. ohne Präpos., wi 
dem stürmischen Wetter) die Schiffe der Nomin. in ähnlicher Wı 
nicht erreichen konnten. — 25. &&-  £F. magenenktixesev — ı 
avdysasaı, in die hohe See gehen, 5, 5, 1. Zmorxor Eietpn 
nur hier. — xal tüv HA. in Bezie- vgl. 1, 110, 4. — 5. Seön 
hung zu af re Die beides unter ter von der Ki 
wos üoreeen. D ist der zweit- sis re magns. 
‚genannte Umstand fx. Org. n000- nach öyujgous führt das: 



























LIB. Il. 


CAP. 25—27. 4 


‚xai dr Akorın vois Bondrjoavsag Aoxgiwv uayn 
ıwev. aveoınoav dE nal Alyırjsas so aus Idgaı 87 
dE Alyivns Admvaloı, avrovg Te nal nraidag xai 
as, &nıxalloavses o0y Txıora zov nroltuov oploı 
> elvaı- xal nv Alywar dopaltorsgov dyaivero 
lorovvnow Zrixeuutvnv avrwv nceuparrag dnol- 
igeıy“ nal Eberreudav borspov od noll ds auaıy 
iunsogag. Exrıeoovoı dE Tois Alyıryramg oi Aaxs- 2 
noı Edooav Qvpdav oineiv nal Tiv ynv veuscdas, 
se Tö Aynvaiuv dıayopoy xal örı apıv svegfilraı 
ünrö Tov Oeıouoy xai tüv Eilwsww iv dnavdora- 
n dE Ovgearıg y7 uedogia zug Apyeiaz xai Aa- 


75 &orıv dni Yalacoav xadmxovon. 


h\ c x 
xal 0ol u 


&rravda (uno, 06 d' dondonoar nard nv all 


Ia. 


6. aurwy auf Bpovıov be- 
: 1,24, 4. — Tous Bon97- 
‚, die zur Vertheidigung des 
berbeigeeilt waren. 


Die Aegineten werden 
en Atbenera aus ihrer 
rertrieben und vonden 
ämoniern zum Theil in 
aangesiedelt. 


dornoay dt xal, fast ana- 
h an die Spitze gestellt, in 
zählung gleichartiger Unter- 
gen der Athener. ayıoravas 
waltsamer,Austreibung auch 
‚4,54,3. 5, 1,1.6,6,2. 94, 
ıd. 5,71. 9, 73. und daher die 
ndelten ayaoraroı 6,5,3.— 
»Uc Te steben den verbunde- 
das xal yuvaixas gegen- 
- 3. 2nıxaleiv, crimini dare: 
2. 3, 36, 2. hier ohne Dativ 
son. Ueber die Sache vgl. 
‚wo ovy jxıora ebenso den 
der Aegineten an der An- 
zum Rriege hervorhebt. — 
ınv Alyırav. Auch abge- 
‘on der Schuld der Aegineten 


war ihnen der Besitz der Insel wich- 
tig; daher die Voranstellung des 
Inselnamens den Bewohnern gegen- 
über. — 5. 2nıxeioda: mit dem 
Dat., zwar auch 4, 53, 2 und 8, 31,3. 
nahe anliegen, ohne feindliche 
Nebenbedeutung; doch hier, da das 
prädicative Particip als Gmund an- 
gefügt wird, nicht ohne die Bezie- 
bung, dass von Aegina ein Einfall 
auf die gegenüberliegende Küste 
leicht ausführbar ist: wie Herod. 7, 
235. 2’ aurj vjoos Enıxeiuelwm. 
— 6. za) Bklneupay, el miserunt; 
Ausführung der oben genannten Ab- 
sicht. — 8. v&ueodaı zu 1,2,1. — 
9. To Aynvaloy dıdypopov, die 
Feindschaft gegen die Athener: 
vgl. 3,54, 1. ra Onßatovy dıayopa. 
— oypay: über den vorausgestellten 
Genetiv des Pronom. vgl. zu 1,30, 3. 
— 10. Und Toy a. zur Zeit: eben 
so 4,56, 2. Ueber die Sacbe 1, 101, 
2.— ?noavaoteoıs auch 4, 56, 2 und 
8, 21,1. — 11. uesopLos mit femi- 
niner Endung auch 4, 56, 2. 5, 41, 2. 
54,1.0.4. — 13. lonaonoar. 1, 
11,1. und 3, 30, 2. steht dıaonel- 
oeıy in derselben Bedeutung; doch 





xai udvor doxsi alvas ylyvasdas dvrazdv 


..8 


Tov d’ ausov Hdgovg * rompeig ware saifenr, d 


6 nlıos & 


pero nsonußgio» xai sah dveringesgn, yaröuevo 
vosıdjs xai Gosägev vırıy Inpankrscm. 

Koi dr wo avra Hupe Nuupddupor vie II 
Eröga 24ßängiege, ob elge mio döclgee Zerdiurg, 
kevov op’ ads ulya ol A9paior, 70078009 780. 
soullovses, srodserow dnoıjoavso xal uesendunparso, 
Aöueroı Zırdixy opicı vor Tijesw, Gogmiw Pa 
2 Euskayor yevkadaı. 6.dd Tijens oüros 6 soo Iesalxo 
rüe nowros Odevonss sv ueydlıy Baoılalar dni ı 
uns Gllns Gegams Emoinge: old yap ulgos xai aı 


gebrauchen Plate Legg. 3. p. 693a. 
und Xenoph. Hell. 3, 4, 22. 4, 1, 17. 
6, 2, 17. auch das Simplex in glei- 
chem Sinze. vgl. Ullrich kr. Beitr 
3, 12. A. 2. 


28. Eine Sonnenfinsterniss 
indemselben Sommer. 


1. voyunri« zara oelnynv d.h. 
am astronomischen, nicht bürger- 
lichen Neumond, da beide in Folge 
der Schaltmonde nicht immer zu- 
sammentrafen: vgl. Ideler, Chronol. 
1,280. Böckh, zur Gesch. der Mond- 
eyelen S.85. Es war am 3. August. 
— 3. unvosidns d.h. bis auf die 
Gestalt der Mondsichel verfinstert; 
äbnlich auch 2, 76, 3. — 4. aorepwy 
Tıyay: nach der Berechnung der 
Constellation müssen es Venus und 
Mars gewesen sein. — Auf diese 
Sonnenfinsterniss ist ohne Zweifel 
zu beziehen, was Cic. Rep. c. 16, 25. 
von Perikles’ Belehrung über die- 
selbe mittheilt, und Plutarch Per. 
c. 36 mit unrichtiger Zeitbestim- 
mung ausschmückend hinzufügt. 


29. Die Athener schlies- 
sen ein Bündaiss mit dem 
Odryserkönige Sitalkos, und 


einen Friedensvertra 
Perdikkasvon Makedoı 


1. Das Wenige, was wir v 
Reich der thrakischen Odrys 
sich nach dem Abzug der Pe 
der Ebene des Hebrus- (M. 
Thales gebildet und westliel 
den Oeskus, nördlich bis 
Istros ausgedehnt hatte, und 
Rönigen wissen, und was m 
auf u. St. und auf 2, If. 
101. beruht, bat Poppo 1, 2. y 
sorgfältig zusammengestellt. 
Yew und 5. u. 2, 95, 1. 7ne 
nische Genetivendungen, d 
vereinzelt bei Th. finden, wii 
1, 64, 2. bemerkten auf - -10 
Abdera gehörte zum odry 
Reiche: c. 97,1. +— Zysıy el 
yaizı (vgl. 1.10. ), auch bei 
3. 31. — 4. noofevoy, zu 
treter der athenischen Iatı 
beim hönig Sitalkes: über dı 
hältniss Schömann Gr. A. 2, 
UETENEUUArTO, wovon die f 
rang 1. 22. 2i9er. — 7. im} 
ins alins Opaxns, in weiten 
fange als das übrige Thrakie 
daran schliesst sich die Erläut 
wol yap ufgos x. aut. low 
xy. (Auch 1, 9, 3 und 71, 3 
auf Zu) nIdoy vergleichende 





. LIB. W. CAP. 28. 29. “ 


vs Opguar. Tygsi de zo Ilgoxw wıiv Ilavdiowog 3 
Iqreiv eydrtı yuralna goojusı 6 Tiens obsos oi- 
de sung avens Bedung dydvorso, aid 6 usr dv dav- 
5 Duncddog vi Fir wulonulong yis, & Tngeis, gen, sb. 
) Oggxeir oixovudıms, wui 76 &gYov so uegi sr 
i yoraixsg dv 57 yıj savın ängater" wollsig di mal 
Densor iv andbros urjun Aavlsdg 7) ägrıc inseind- 
. aixög de xal zö andog Iavdiova Euvenpaadas sig 
ds dıa Tooovsov dr’ aipelia v5 nrgög dllıjkoug 
3 dd nollür iusgir ds Obgvang ödei. Tifene 
ld 50 aurö Ovoua &yom, Paoılsog [ze] rgWEoG dv zed- 
evausm dy8vero. od dn Ovsa zör Zusam 08 AIy- 4 
Seumagon &nomoavso, Bovildusvos ogyicı va Ami 


> xweia au Ilegdiuxay Euvelsiv ausiv. dideir 5 


Genetive). — 9. Tngei d2 
. 8 'Odgvoas ödoü. Diese 
ıbemerkung ist ohne Zwei- 
eine damals in Athen herr- 
Ansicht gerichtet, die viel- 
r Beförderung der Verbin- 
; dem thrakischen Königs- 
bsichtlich verbreitet sein 
Ueber die Sage selbst s. 
3, 14.8. — 10.ar’ 499- 
zu e. 15, 4. — ayoöysı yu- 
Wortstellung wie 1, 11, 3. 
12.6 Tneoevs zu grösserer 
keit nach dem pron. ö ufy 
oben: ebenso 7, 86, 3. 

röv uiv olsnıraroy 
ivaı, Anuoosnvnv. — 13. 
ruy olzoyu£yns, von dem 
dlich bis nach Böotien vor- 
nen Zweige dieses weitver- 
ı Volkes. Niebuhr, Vortr. 
ı Gosch. 1, 1718. — 15.5 


krien, , KERYTUEVOs räs 
Tod 


dov. S 
achtigall N eienken 

g then, vgl. zu 0. 54, 3, 
as. Bei griechischen Dich- 
uns keine Stelle dieser Art 
; wohl aber hei Catull. 65, 
. Her. 15, 154, (Albinovan.) 
.i Liv. 106. — 16. 70 


xndos, die Verbindung durch Ver- 
heirathung. Herod. 7, 189. ebenfalls 
aus mytbischer Zeit. — 17. dıd vo- 
covrov, in so geringer Entfernung, 
wie zwischen Athen und Phokis; - 
gleich ds’ ödov nolleiv 
und 2, 89, 9. dı’ oAsyov. — 18. 
ens de: Wiederaufnahme von 1. 6, 
und zwar mit dem noch hinzatre- 
tenden t dafür, dass er mit 
dem alten Tereus nichts zu schaffen 
babe, ans der Verschiedenheit der 
Names: ovdi (mit dem Vat. st. od- 
ze) To aurö Övoua Zywr, der ja 
auch nicht (wie man in Athen öfters 
annehmen mochte) denselben Namen 
hat. Die Verschreibung des ovd« in 
ouze scheint auch das re nach Bacı- 
Asus, das nicht zu erklären ist, sach 
sichgezogenzubaben.— 19. &y xpd- 
Te eng mit Bagılevg zu verbinden, 
oatsprechend dem obigen: zois "Ode. 
za ueyalnv Baoılslay Enosnoe. 
0. ov da. vgl. 1, 128, 1. 2, 
21, 8. 24,1. 102, 5. — 22. 
Aeiy mit oploı zu verbinden, so 
dass £vv- nur in der adverbialen 
Bedeutung (vgl. zu oc. 20, 4.) „mit 
ihnen vereint‘ steht. äkiy ist zeug- 
matisch zu sa 2a Opaxns xwola 
und zu Ilsodixzavy gestellt, mit 





44  THuaWSmis 


ss äs os Ashras 6 Nuupödogos zıiv ze zov 2ı 


% 


Evuuaxlav Ensoinse xal Sddoxov Tor vior auzov 
valov, dv se Eni Ogguns nnölsuor Unedtyero xara 
eigeıy Yüg Zıralınm nöınperr osoasıay Opgxiar 
6 veloıs inndum ve nal neisaozwv. Euveßißaos dE: 
Ilspdixxarv zoig Admwaloız xai Okoup air Enreıcı 
dovvar- Euveosgdrevod T’ sudüg Ilspdixnas dni 
1 öbas user’ AIıpalar xal Doguiumvog. ovsw uer Sı 
ss 6 Tieso, Opaxör Bacılsig, Euuuaxos Eyevero 
valoıs xal Ilsgdixuus 6 Alskarögou, Moaxedorı 


audlevc 


O0: Ö’ dr vaig ixarov vyavaiv Adıpaioı Erı 


ssegi IlsAonörımoov Z6Alıov ve Kogıvdiuw nolıo 
eovoı xai sragadıdöacı Tlalaıpstow Axagvdarıuv 
ziv yiv nal nölıy veusodaı" xal Aoraxov, Ts E 
Zrvpavveı, Außövses xara xoarog ai 2beldoarreg 
TO xwoiov 25 zjv Euunaxiav rrgooenoıroavro. Eri 


näherer Beziehung auf das erste, 
doch auch zu dem letztern nicht un- 
passend: „in ihre Gewalt brin- 
gen.“ vgl. 1, 110, 2. (die Leseart 
weniger und geringerer Hss. £uve£- 
eleiy ist nicht wohl zu erklä- 
ren, da 2£aıoeiv für die ywo/a un- 
gewöhnlich, für Tepodixxavy uner- 
hört wäre.) — avrov, TöY Zıral- 
zw. — ÜSor te, in Folge 
der Einladung von ]l. 4. — 24. 
!rrofnoe in doppelter Construction 
und Bedeutung: £vuuarlay, durch 
Vermittlung zu Stande bringen, wie 
5, 38, 4. 8, 6, 1. und row Zadoxov 
ASnvaiov, zum Bürger von Atben, 
wie 4,83, 3. 109 Aogıßaiov fuu- 
kaxor. 8,48, 1. Tıooag£oyny pl- 

ov. — 26. n&uweıv lof. fat. nach 
nelaeıy, wie 1, 27, 2 nach 2den- 
$Inoav. Die Folgen dieses Verspre- 
chens s. unten c. 95. — 27. Zuu- 
BıBaceıy bei Th. nur hier vom Frie- 
denstiften zwischen den Parteien. 
Herod. 1,74. — 28. O&ounv, wel- 
ches seit 1, 61, 2. in den Händen 


der Athener war. — 30. Pl 
der die athenischen Trup 
Potidaa und in derChalkidik 
1, 64, 2. 


380. Die attische 
kehrtnachverschiedei 
ternehmungen in den 
lichen Gewässern nacl 
zurück. 


1. ol &y tais xl. vg 
4. — 2. Sollion, Pa 
Astakus, wenig bekannte 
Akarnanien; über ihre u 
Lage Bursian Geogr. v. Gr. 
119. A. 2. (HAoraxos der Su 
aotaxos, das Appellativ, ı 
krebs: zu c. 23, 2.). Da die 
Akarnaner nach c. 9, 4. 8 
attischen Symmachie gehört: 
ten die Athener auch die übr 
anzuziehen. — 6. zooon: 
(gewöhnlich absolut und dan 
zg00ayeadaı vgl. c. 33, 2. 
$. 5. v. a. fuuuayous: vgl. 





r. LIB. II. dÄP. 29 31. 45 


day nv vn00v noo0onAeugavsss nre00nYdyorso üvav 

xeirar dE 1 Keyallıpia xara Axagvaviav xai 
da rerganolıs otoa, IIalns, Kowwıoı, Zauaios, 
'loı. toregov Ö’ oü moAlp avexwWenoav ai wies äg 3 
Imvac. 


Tepi 68 76 pIımörrwgov vov IEgovg sovsov AIm- 81 


ravdnuei, auvroi xai ot ueromos, Eoeßalor ds. any 
ida Ilegıxliovs Tov Eavdinmov OTEaTNYoDYEOS. 
sregi IleAonovvnoov Admvaioı 2v rais Exazov vav- 
uxov yao Ev Aiyivn Ovses En’ oixov dvanouıldue- 
Sg 10Fovro Toüg &x ng nölewg navorgarın Ev Me- 
Ovrag, Errlsvoov rag’ avroüg xai EvvauigInoav. 
scedov Ts u8yıorov dn Tovro dIodov Admvalor 
', dxualovong Er Tg nOlews xal OVrW veroon- 
uvoiwv yag Onkırav ovx 2idooovg N0av avroi 
doı, (xweis de auroig ot 2» TTorıdaig Toroyilıoı 
ueroıxor dE Evveoeßalov 00x 2Adaoovg TeLoyılloy 
iv, xweig de 6 aAkog Öuıkog yılay odx ÖAlyog. ÖNW- 


de va nolld ng yns Avexwenoav. &yevovco dE xai 


Doonyayovro, wie 1, 99, 2. 
4, 86, 1.7, 7,2. , wozu ab- 
rgänzen. 8, zard, ge- 
r, wie ], 46, 3. — 9. ITa- 
in freiem Anschluss an ] 
ro. ovga. vgl. 2, 9,4. — 
pov or nollo zul, 137, 1. 


ieAthener machenmit 
grossen Heere einen 
in Megaris, wo auch 
tte zu ihnen stösst. 


YILVonmgoV Tov JEoovs 
- 4. Ev rais Exaröy vaval 
ıptnomen A9nvyaioı nach- 
obgleich noch unter dem 
des Artikels stehend, wie 
(Es ist daher kein Artikel 
nratoı einzuschieben.) — 
nıLönevon, auf ihrer Fahrt 
ise. — 7. uveuiyöngen. 
103, 1. sonst meistens ac- 


tiver Form bei intrans. Bedeutung. 
— 8. orgaronedovy xtE. über die 
Wortstellung und ihre Wirkung zu 
1, 1,2. — 9. axualovons. vgl. zu 
c. 20, 2.— 11. ywpls dd — — n0aY, 
parentbetische Ipexegese, um die 
Uebereinstimmung mit c. 13, 6 nach- 
zuweisen. Da aber hier wie 1,61, 4. 
die Zahl der Belagerungstruppen 
auf 3000 Hopliten angegeben wird, 
so muss dieRückkehr der nach 1,64, 
2. nachgeschickten Verstärkung von 
1600 M., die erst 2, 58, 2. u. 3,17,3. 
ausdrücklich berichtet wird, schon 
um diese Zeit erfolgt sein. — 12. 
a£roıxoı de im Gegensatz zu aurol 
1.10. — 14. zal allaı — loßolat. 
Ob der von Plutarch Per. c. 30. er- 
wähnte Volksbeschluss, den Chari- 
nus beantragte, dass jedes Jahr zwei 
Einfälle erfolgen sollten, streng zur 
Ausführung gekommen, ınöchte nach 
dem Ausdruck des Th. zu bezwei- 
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üllcı voregov & zo nolkup xara E05 Exaorov do 
AIrvaiwv Es wiv Meyapida xai inneoy xai ravorı 
ueygı od Niovara Ealwm ün’ AImvalon. Ereıgioh, i 
Aralavın vn’ Adıyaloy peovgor tov FEgovs 1 
vehevzuvzog n Eni Aoxgois tois "Onovvriorg vij0os, 
sroötepgov odoa, von un Anorvas &xrlkovag EE On: 
nal vng Aling Aonpidog xaxoveyeiv vv Evßorar. 
uev Ev vw HEgeı Tourp uera ınv av IleAonovvnoi 
ns Artınng dvayuenoıw £&ydvero. 

* Tov d’ 2Znıyıyyoußvov geuuövog Evagyos Ö - 
vav Bovköuevos 2 iv Aovaxov xareideiv reide 
eLvFiovg TEOOAPAXOVFEa vavol Xu TTEVTAXNOCLOLS KL 
Aloıs Önkirtaıg Eavröv xarayeıy sıAsioavras, xal 
ErtiXoVgovS TIväg E008ULOFWORTO" NEXov dE Eng OreE 
Eigauidas Te Ö Agıoruvinov xai Tıuöfevog 6 Tıp 
Tous nal Etuayog 6 Notoıdog‘ xai rleloavres zarr, 1 
nat ng Allnsg Araovavias ig nrepi Ialacoav &0 
xwoia Bovlousrvor 1000701000 Faı xal TEIXAFEVTE 
ovn ndivarro, anenheov En’ olnov. oyovıes GE 
zapganııy &5 Kepallnviav xai anodacıy roımoaue 
nv Koaviwv yıv, anarndEvreg Tr actwv EE Öuo) 
tfeln sein. — 17. Ntocı« (derHafen 
von Megara am saronischen Busen) 


&alo im achten Kriegsjahre 424 v. 
Chr.: 4, 6669. 


ihr Uebergewicht in 
nanien und auf Kepha 
wiederherzustellen. 


1. Evaoyos ce. 30, 1.— 2. 


82. Sie befestigen dielnsel 
Atalante an der lokrischen 
Küste. 


2. goovgıoy Prädicat: zueinem 
befestigten Platz, in dem eine Yeov- 
oa liegen konnte, wodurch die vor- 
übergehende yulaxı von c. 26 con- 
stant wurde, vgl. 8, 62, 3. Inotov 
ölıy — xadloraro goovpıov zul 

vlaxen. — 3. Ent „Joxgois 8.v.a. 
Fe rıxeıueynv 2,27,1.— Zonun. Ue- 
ber die femin. Endung zu 1, 49,5 
—4. Tod un zu 1, 25,5. — 6. us- 
Ta ınv — dvaywanoı: c. 23, 3. 


88. Die Korinthier suchen 


#eiv und d. xaraysır zul, 
— 4. nlevoayras entgege 
Entıxoupovs Tiyas IQ008W10 
ro, die er aus dem Lande 
nahm: „sie möchten komm« 
ihn wieder einsetzen‘; woraı 
7. die Ausführung mit der 
Worten und dem bestätigend 
(und wirklich) folgt. — 9. : 
YEyres zu c. 9,5. Das auch 
gehörende o0nnoonaR: 
dann zu NdUrarro zu ergäna 
10. anrerkcor Impf. mit deı 
berichteten Unterbrechung. 
welcher sie \. .15. 2xopste 
(Aor.) 272° O%xov. — 12. 85 
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deas ve anoßallovoı aywv auzwr, dnıdaulvar 
wnsors Tow Koaviow, xai Braıorepov avayaydus- 


0Inoav Erz’ olxov. 


de To ara yaum ol Adyvaiocı vo narelo 34 


yuevor Önuooia Tapas Enroujoarso ray dv ropde 
ıw noWrov AnoFavöriwv TEOnW Tode‘ za usw 2 
oriderraı Tüv Anoysvoufvwv rıedsgıza Oxııv 
es, xal Errıpegeı vo avsov Fxaovog 79 vı Bovln- 
eıudav ÖE 7 dxpopd 7, Adpvanas xusrapiooivag 3 
auabaı pving Exndorns ular: Eveorı de va dora 


‚ in Folge einer nicht 
ichneten Uebereinkunft, 

sie sich verlassen zu 
bten; daher 13. &zzıJep. 
roıs. 2E vom Causal- 

wie 1, 2, 4. 75,3. — 
in der Bedeutung eines 
»n Pronomens, besonders 
reignissen, wie unser: 
na Leute‘. vgl. 2, 90, 5. 
‚43, 3. 8, 71,2. Achn- 
Sendungen, wie 1,59, 1. 
3. 4, 50, 2. — 0pa» 
o Hopliten, nicht etwa 
tigen Schiffsmannschaft. 
0TE009 dyayay., da sie 
‚nur hart von den Fein- 
:t hatten ausführen kön- 
3, 5. von den Platäern: 
Tappov dıaßavtes, und 
‚2. Bıuorega avayw- 


ırdnung der öffent- 
iehenfeier. 


nzolm vouw, der nach 
. 5655. Yon Solon ein- 
„vgl. unten zu |. 13. — 
lnoındayro, sie ver- 
die Bestattung, von al- 
ebmenden, nach regel- 
ıebrauch des rz0::i03«ı. 
il. rapas nroıeiv (Plat. 
over. 8.87. Plut. Per. 28.) 
itenden Personen oder 
die die Feier anordnen 


und veranstalten. — 3. 7206770 8. 
v.2a. öv 9 nern dnavıs Too 
zolfuov, also in den Gefechten vor 
c. 19, 2 und 22, 2. so wie auf der 
Seoeexpedition und bei der Belage- 
rung von Potidäa. Die Erwähnung 
geschieht mit Bezug auf &. 7. of 
p0ToV anosavovyres werden]. 21. 
kurz of nowto: olde genanat. 
Ueber den unbegründeten Tadel des 
Dion. Hal. de Thuc. jud. co. 18. vgl. 
d. Einleitung S. Lil. — 4. rzeort- 
Jeyras und alles Folgende bis 1. 19. 
wde ulv Santovos geht aus der hi- 
storischen Erzählung in die Schil- 
derung des Herkömmlichen über. 
zsoori3eoda: von der Ausstelluag 
der irdischen Ueberreste, welche 
während dreier Tage vor der Be- 
stattung geschah, zooreıra. Plat. 
Phaed. p. 11de. — anoyiyveodaı, 
sterben, umkommen, auch 2, 
51, 5. 98, 3. 5, 74,3. — 0x 
nomoavres, ein Gerüste, eine Tri- 
büne; doch wohl auf der Agore. — 
5. Zrrup£geıy von Ehrengaben an 
die Todten auch 3, 58,4. Diese wer- 
den in Blumen und Spezereien be- 
standen haben: das 79 re Bovinre: 
s. v.a. 0 rı &v Bovintaı vertritt 
das Object zu Zrzıp£esı. — 6. xv- 
zagı00lvas, weil die Cypresse den 
Todten geweiht war. Die Auslegung 
des Schol., weil ihr Holz der Fäul- 
niss nicht ausgesetzt sei, ist wohl 
aur willkürliche Vermuthung. — 7. 
&ysıy von der auata wie 1,93,5.— 
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ns Fxaorog ıv grins. ia dE aAlım xevn) pegeraı 
4 UM TWy agavay, ol av un sigedworr ds avaigeoıı 
engegei de ö BovAöueros xai AoTwy xai Serum, xaı 
xE5 7TagEIOLıy ai 779001 200001 Eni Tov zagor ökoı 
ya. Tı$Eacıy olv Es zo druöoıov sine, ö orıy 
xalliorov nrpoaoTElor TTS rOlews xal dei &v av. 
nrovoL Tois &x av nolkuwv, nÄry Ye Tolg £v 
Iwvı- Exeivay ÖE ÖLangpsnn Tny aperny xolvarreı 
xal Toy rapor Eroinoav. Eneidav dE xorWuoı 7 
jonusvog Uno Tr nolewg dg Gar yraun ve doxn u 


Eveorı — grlüs kurz für: Ta o0rä 
Exaorov ErEotı T) Äapraxı Tns 
grins nS &xaoros nv. — 8. xdivn 
zern 2otowueın: eine mit dem 
Leichentuch bedeckte (sollte viel- 
leicht nach Herod. 6.55. a. E. ev 
Eorgwuern zu lesen sein?) Bahre. 
ohne Äcora?. Diese wird getragen, 
nieht wie die inovaxes gelahren. 
Weabrscbeinlich waren die Namender 
Vermissten. or agaror, andersel- 
ben angebracht. Der Ausdruck aya- 
reis mochte der offciell gebräuch- 
liche sein, eben darum aber für den 
nicht kundigen Leser ı für welchen 
die ganze Schilderung bestimmt ist) 
zu erläutern durch vi ar un &vn89. 
!s arafoscıy, bei Gelegenheit 
des Einbolens der Leichen nach dem 
Treffen. (Mit Unrecht wird von 
Cobet zum Hyp. p. 56. ayaroı ver- 
dächtigt). — 11. zaosıcı dal 
10» Tayor, finden sich bei dem 
Grabe (rayo; bier und 1. 16. c. 43, 
2 u.3 vom Grabe. dagegen c. 35, 1 
u. 47, I. von der Bestattung zu ver- 
stehen) ein, ohne an dem Zuge Theil 
zu nehmen. was Furexy£osır be- 
zeichnet. Die Betbeiligung der 
Frauen ist einerseits auf die ver- 
wandten. andrerseits auf die An- 
wesenheit an der Grabstätte be- 
schränkt. — 12. TIyFagır. Tas 
iaoraxa; sc. — 5 ro druocısr 
onua. vgl. Pausan. 1, 29, 4. — 
ou xzalliorov nooagıslov, Tov 


Ktoausızov. vgl. 6, 57, 
xai Zr au ist die begue 
koüpfung des zweiten Gi 
Relativsatzes. statt xzai 2 
zu 1. 412,1. — ac. seite 
Gebrauch besteht: al«o s 
den Perserkriegen. da die 
ratbon Gefallenen als 

von dem schon Bestehende: 
werden. {Der Ausdruck 

1. 29, 4. Towror Pr 
ots dr Hoden or Eaı 
Ta; ulßyoı „Ioa3roxov 
gyorsvorcır ist entwedeı 
Stud. 1, 68. örtlich zu v 
oder beruht auf einem 
ständniss. vgl. Curtius G 
gr. Wegebaues. S. 5°. 54. 
etrov xai, auf dem Sch 
selbst, wobei xa« im Ans 
dıaTosan ıny ao. zulr. 
abgesonderte Bestattung 
Auszeichnung andeutet, 

Herodot 9. S5. und Pausaı 
erwähnte Bestattung der 
täa Gefallenen auf dem 
Schlachtfelde ist als ein 
hellenischer Akt, nicht als 
ordnung der Atbener anzu 
dass die allgemeine Grab: 
den Platäern als Nationalh 
geehrt wurde: ygl. 3.58, : 
zo zyr, ritueller Ausd 
Soph. Aatıg. 110. Tag xq 
li. un azr vEeros, lıtotes 
fUyerwtaros. yyaum und 
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as xal döımuarı roonxpAlysı dns’ adsoig Brraıvov 
frovsa- usra de vovro dnkpgovraı. wds udv Idr- 1 
xai dıa mavrög zov mrolfuov, önöre Evußaln aö- 
vewrso zip vouw. Ani Ö’ ovv Tolg neWrorg voiods 8 
7s 6 Eavdinnov je&dn Akyav. xal dnuuön xas- 
tußave, nooeAdWrv and Tov oruarog äni Bnua Ö- 
TTEeTroınuEvov, OTtWG AXOVOsTo wg Ersl rÄgiosor TOO 


‚ Sleye ToLdös' 


i ud nolloi zür Erdade signadswv Hön Enar- 
:ov ngoodevra vo vom zor Aöyov sinds, dig xa- 


eh entgegen, zur Bezeich- 
' persönlichen Eigenschaf- 
brer allgemeinen Anerkes- 
18. 22’ avrois, zuihrer 
rie unten 35, 1. 42,1. — 
te Evußaln avrois d.h. 
en Kriegsereignissen Leute 
men waren: die Ausnah- 
ın können wohl nur wäh- 
64 Jahre des Friedens des 
dacht werden. — 21. d’ 
t zur Erzählung zurück: 
. 2,16, 1. — 22. xaupös 
:8. v. a. xatalaußaveı (2, 
.Th. our bier; nachgeahmt 
.‚ Hal. A. R. 10, 56. Cass. 
1. ‚Sobald der geeignete 
t eintrat‘, nämlich, nach 
en: &neıdn yi Expvipay, 
lem auch wohl die Klagen 
en verstummt waren. — 
> &xovoıro abhängig von 
zenomuevov. ws End 
 Wortstellung wie 1, 33, 
83, 4. 2, 35, 3. ToU Oul- 
1, 50, 2. 


LEICHENREDE DES 
PERIRLES. 
c. 335 —46. 


Obschon ich es für miss- 
‚den Ruhm der Gefallenen 

Erfolge der Rede eines 
ı abhängig zu machen, so 
ı mich doch bemühen, den 
dides II, 


Wünschen und den Erwartungen der 
Zuhörer zu entsprechen.“ 


1. zoy dv9ade elonxörev non 
d.h. von den Perserkriegen bis zu 
den letzten Kriegsereignissen, dem 
samischen Kriege 1, 117. — 2. röy 
r0009&vra To von (zu dem nd- 
Tpros vouos von c. 34, 1. To Yo 
mit Kraboer durch das Gesetz 
zu verstehen, widerstreitet der na- 
türlichen Wortverbindung, die zu 
n0009£yra einen Dativ fordert). 
Die Person ist nicht zu bestimmen 
(man hat auf Themistokles, Aristi- 
des, auch auf Kimon gerathen. Die 
Angabe des Anaximenes bei Piut. 
Poplic. 9. dass es Solon gewesen 
sei, wird auf einer Verwechslung 
beruhen. Grote bist. of Gr. VI. p.43 
n. 1. bemerkt mit Recht, dass der 
Redner mebr die Sache, als die Per- 
son bezeichnen wolle). Die Zeit 
dieser Veränderung fällt nach Dion. 
Hal. 5, p. 291 und Diod. 111, 33. in 
in die Perserkriege, was mit Th.'s 
Ausdruck 1.17. rois nalaı oures 
!doxıuac9n wohl übereinstimmt. 
— os xa10v xt&. Da zu dem neatra- 
len ws x«l0v der Iafinitiv &yogev- 
£09aı auroy Subject ist, so ist ein 
ö» nach xalov schwer zu entbeh- 
ren, es müsste denn bier wie Plat. 
Gorg. p. 495 e. (&llo rı oVV, sg 
Erepoy ınv aydolav as Enıory- 
uns, Jvo raura Zleyes;) und an 

4 
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Aoy Eni Tvois 2x say mol&uwv Harstousvoug c 


>»_, 
avro. 


Zuoi d’ dgxovv üv Edönsı elvaı avde 


„ 3 x x 

Epyın Yyevouevwv Epyp xal Önlovodaı Tag Tını 
yiv riegi Tov Tapov Tövde Önunoia rapao 
öpare, nat un &r Evi avdpi mollwv agerag zı 


el TE xai yeigov eimovrı nioTeudijivan. 


ale 


uergiwg eineiv &v @ uolıg nei 7 Öddxroıg Ti 


anderen von Stallbaum dort ange- 
führten Stellen (auch Soph. Antig. 
471.) zur Vermeidung des Gleich- 
klanges das 0» absichtlich ausge- 
lassen sein. — 3. oi ex tTwv nad. 
Jan Touevoı zusammengedrängt aus 
of Ev Tois nol£uoıs dnoduroures 
xal Ex rovrov Jant. vgl. c. 31, 5. 
— 4. av &doxsı gehört zusammen, 
so dass in dem vorangestellten Zuof 
der Vordersatz angedeutet ist: & 
Zuol uorw xzodlreıy nooonxe. Auch 
unser: „mir freilich würde es ge- 
nügend scheinen“ thut bei starker 
Betonung dieselbe Wirkung. Der 
Gegengrund tritt 1. 17. mit Zreidn 
de — doxıuuadn ein. — dozoüy 
era zwar nur bier für doxeir, 
doch ist aus dem adverbialen «o- 
xovrıws (1, 22,1. 6, 100, 1.) zu- 
gleich der adjectivische Gebrauch 
des Partieipiums erwiesen. — 0). 
Eoyp x IUnkoradcı. Die anapho- 
rische Stellung von &poyw (thatl- 
sächlich, durch Handlung) 
stellt den Gedanken klarer ins 
Licht, als das sonst gewöhnliche xcd 
Eoyp Il. — oa — AaQuOzev- 
acoyerta nach Tıydas, um dem Um- 
fang derselben freien Spielraum zu 
lassen: gemeint ist das zablreiche 
Geleite, die Klage der Frauen, die 
ausgezeichnete und jatztder Trauer- 
feiorangemessen geschmückte Grab- 
te selbst. Diese verschiedenen 
# angedeuteten Umstände nö- 
Bi ep} 70V Tayov zurde nicht 

ame zu verstehen, sondern: 
Todtenfeier“‘. -— i. Zu 
t aus dem allgemeinen 0- 
ein bestimnteres xulov, 





elxos eivar zu erg 
hängt zunächst der 

danke ab: 2v Evi arı 
oETas xırdureveor 
Verdienste Vieler be 
aufs Spiel gesetzt 

Art und Weise dies 
wird dann in dem 
(durch den Aorist) 

zul yeiooy elnorrT. 
hinzugefügt: ‚„nänli: 
guten, wie dem sch. 
(wie er sie darstell 
werden; wobei d 
einurte nolhwendig 
Wirkung, dem Glau 
hend. vgl. „die ähnliel 
3, 95, 2. "m Te uva 
vo dar riezyn 
falls ae Zuiraadcı 
nicht subjeetiver Iofi 
xeioor, Lomparativ a 
gänzendem Gegensat 
102, 4. 118,9. 2, 11 
Toiios slaeiy eulspr 
uufgehenden ev ea 
mehr die formale Sei 
rechten Ton treffen, 
Weise reden, welehs 
theile zu überwinden 
ist aber da schwer, \ 
lung nicht eine unb 
nahme entgzegenkomm 
liebe oder Missgunst 
Zweifeln eindrängt. 

Sinn von: dr m uodı 
GIS 715 ind ku Be 
einer \Veraulassung, 

den, wo die Aullass 
öfter bei Th. die Vors 
theilung, Auffassung vı 
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var. 6 Te yag Euvsiduig xal eVyovg Anpoasng Tay? 
 &wdseorlgwg rıgös & Bovkerai ve nal Enioraraı vo- 
 Snlovosaı, 5 Te änsıpog Zorıv & xal nAsovdLe- 
Dıc pIovov, ei Tı UnEo Tnv Eavrov YVoıv dxovoı. 
Voxp zovde avextoi ol Enawwvol eloı ıepi Erkpwv As- 
"> 8s 0009 üv nal avsog Eraoros olmrar ixavög el- 
DET Tı Wr Nnovos To d Drreoßallovsı airürv 
>26 ndn nal anıorovow. Eneudn de Tois nalaı 
= BoxıucoIn Taira xalg &yew, yon xai due Eno- 
"ee vöup nreigaodaı Dumv ng Enaorov BovAnceug 


Bons Tuxeiv sg dni neleiorov. 


=>, 43, 1. 4, 18,6. 87,1. 
3 7, 1. bei Späteren selten) 
eit sich nicht leicht im 
«=r Zuhörer befestigt, wo 

_ _ leicht ein festes Urtheil 
m Mi det, d.b. bci einer Lob- 
%“” on die Gründe sogleich 
CE werden. — xal vor 7] 
” =rmittelt die Auffassung 
== mit dem Vortrag des 
> Bnne steigernde Wirkung: 
== al im Relativsatze, das 
E= x» Auffassung eber in den 
EE ehört (vgl.zul, 74,4.),wie 
„ % eränderter Folge beissen 
“en döxnaıs ins aAndel- 
Pefarouraı, (&v TovTQ) 
 Er,jwg elseiv yalınov 
. Euyeıdwgs, der die Be- 

“ Zus eigner Erfahrung, als 
== kennt. — 11. Zrdesore- 
„Averbiale Form des Com- 
zu 4,39, 2. 8, 87,4. Ue- 
® deutung zu c. 11,2. — 
u Verhältniss zu dem, 
.”» 10, 2. 71,2. 3, 11,1. 
Bovlerat te xal dnlora- 
Stischer Ordnung auf Fur- 
+ €Urovg zurückweisend. 
78» & xal, Stellung wie 6, 
- &2 axovoı, Optativ 
“holten Fälle. Der Kanze 
Glich, und gewiss in Er- 
am unsere Stelle, ausge- 


De 


® 


sprochen von Sall. Catil. 3, 2. — 
14. nepl Er&oov in der allgemeinen 
und umfassenden Bedeutung irgend 
welcher Anderer, wie in uaAlov 
Er£owy 1, 84,2. — 16. aurwy, par- 
titiver Geneliv, nämlich wy Nxovoe: 
was aber darin weitergeht 
(vgl. dieselbe Stellung des Gen. 
c.37,3,). Zu unepßallorrı ist als 
Object zu denken 0009 dv — — 
Joaaaı. — 17. ndn, alsbald; zu 
1,18, 3. — 2nedn de das wirk- 
licbe Verbältniss einführend, eut- 
gegen dem Zuol d’ apxoüv av 2do- 
xeı eivanvoni.4.— 13. doxıuagey, 


. für recht erkennen: 3, 38, 5. — 19. 


to vougp, dem Brauch, wie er sich 
oun durch die Hinzufügung derHede 
ausgebildet hat. —- Bovinasos Te 
xa dofns: die beiden Seiten, die 
gemüthbliche der Neigung und die 
iotellectuelle der Vorstellung aus 
eigner Erfahrung, die bei den Hörer 
io Betracht kommen, werden durch 
den einen Artikel als der gleich- 
mässig zu berücksichtigende Ziel- 
punkt des Redners zusammengefasst 
vgl. zu 1,6, 1. 120,2. Das Gelingen 
dieser Aufgabe ward oben durch 
neroiws elneiv bezeichnet. — 2U. 
ws ni nileiotov zu c. 34,8. Aus 
der örtlichen Bedeutung ergibt sich 
die des Grades: so weil, wie mög- 
lich. 
4°" 


— 
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„Aogoua de dmö'rov zgoydvwr owr 
yüg wlrois xal gdmov dd äua iv zo zo 
un» rademv wng urajung Öldoodee. Tijv yüg ı 
adroi olxoüvees dtadoyj zur Emıyıyroulvar 
Zevdeger di’ Ageriv magldooar. al duch 
dralvou zal Zrı uähkoy oi marlgeg jur zer 
eos ols 2dlfarrn Hanv Eyouen dog» ix < 
roig viv mgoosarllırov. za de lelo alrig 


86. „So viel sich auch zum 
Rahme unserer Vorfahren, unserer 
Väter und unserer eigenen Zeitge- 
nossen, denen Athen seine gegea- 
wärtige Macht verdankt,sagenliesse, 
so will ich doch lieber den Geist 
unseres öffentlichen und Privatle- 
beas schildern, durch den jene Er- 
folge erreicht sind.“ 








1. &pfoues mewrov. Pleonasmus, 
doch nur da anwendbar, wo ein sta- 
fenweiser Fortschritt za denken ist: 
1,103, 4. 2, 68, 2.— 2. zal ngt- 
nor 82 Su dr 16 rogde, aber 
auch zugleich (zu 1, 132,4.) bei 
ier Gelegenheit, wie diese, gezie- 
: unsre Pflicht (dfxaror) ist es 
immer, bei einer Todtenfeier aber 
besonders angemessen, der Vorf: 
ren dankbar zu gedenken. ?v ro 
Tode weist durch den vortreten- 
den Artikel auf Bekaantes oder eben 
Geschildertes bin: 3, 42, 4. 5, 68. 
so auch ol rorolde c. 42, 2. & 3 
Torgde ürayzy 4, 10, 
ol ainol olxoürres 
das Particip steht prädi 
als Subject zu wiederbolenden oi 
roöyoroı: stets als dieselben 
bowohnend, und das folgende 
Gudond r mıyıyroutver, „ia 

rochener Folge der Gene- 
rationen“ gibt dem «el ol mirol 
























wie es bis auf den b 
blieben ist. — 5. 

gerhe muoldoner. 
die ohne Zweifel nı 
dung der Gefahr vı 
einschliessen, zieh 
Andeutung die Gren 
you bei den Perserl 
umfassen die mar£gı 
neration vom Begin 
Hegemonie bis etw 
von Roronea, das Zı 
stides, Rimon, Tolm 
Thakydides; und x 
örres udlıara dv ı 
Alızda (1.9.) ist Per 
seine Zeit bezeichn: 
lichen Fortschritt 
BR 











ToI nueis angedeut 


ols i@arıo d. 
von den Persern bu 
Son» Eyouev dey 
unsrer gegenwärti 
wie sie in den Ve 
(1,115) festgestellt, 
sichert und in sich a 
nicht erweitert wur 
otx daövos umfas 
Breignisse, die 
113 beschrieben hat 
soltat auch in d 
(durch Wied. 
005 ol; WEarıo 
Tiie haben das Neı 
uns hinterlassen.“ 
peis olde ol vor — 
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: yöv Ess Ovses udkıora dv 17 xadeorneulg YAsuda 
sausy, nal iv nıölıy Tols Trücı Tapsonsvdoauer 
sblsuov nal ds Eigrivnv aurapxessdın. av üyod 4 
zura nrolluovg Eoya, ol; Fxaoıa ixeidn, 7 ro 

oi wareges jucv Bdgßagor 7 "Elkwa [mdlsuon) 

eo wg Nuvvausda, uaxemyogeiv dv siddaı 
Jusvog, 2dow‘ ano de olag ze dnırndavoewg ÜA- 


mzehörend: „wir, die wir 

etwa im mittleren Man- 
&ehen.“ Mit olde weist 
xmf sich selbst und die ihn 
=n Freunde und Alters- 
in ; die xa$eornzvia Nlı- 
ı lich das zum Höhepunkt 
wsbensalter (wie Ev al$Eoı 
zforn Jaunoös nilov 
„eh. Antig. 416), von wo 
E geht (das „Stillestehen“ 
=sbezeichnung der Lebens- 
« das reife Mannesalter. 
e=!bst stand schon in den 
- — 9. uchıore,wie 1,13, 
#nnvfnoauev muss nach 
zufgehenden hauptsächlich 
K nneren Ausbildung und 
ww, nicht von der äusseren 
mung der attischen Hege- 
standen werden, so dass 
msestellte Object r& rAelo 
Mor in adverbialem Sinne 
„37, 2. 2, 39, 3.) auf die 
> nenWegedazu,denZwang 
camige, die Unterwerfung 
‘ser, die Erhöhung des Tri- 
- w. bindeutet: doch geht, 
wm Leistungen des Perikles 
auch wobl in seinem Aus- 
= Eine in das Andere über; 
Yauptgewicht fällt auf den 
Theil: xal ınv9 nolıy — 
'Tarnv. — roisnäoı c.11, 
zusst alle Stücke, die c. 13. 
t sind: Geld, Land- und 
:. vgl. 6, 20, 3. aurapxe- 
die Wirkung desrapsoxev- 
za 1, 90, 3. — 11. wv, als 
ı fassen, umschliesst die 


avrd xai ue9° olas nolırelag xai vednum BE 


beiden letztgenanaten Stafen, die 
zarlges und avro) Aueig, die vor 
Allen in Betracht kommen musste», 
mit der adversativen Wirkung des 
ron. relat. im Anfang einer neuen 
eriode: „indess die einzelnen 
Rriegsthaten dieser — — will ich 
nicht aufzählen.“ Obgleich sodann 
bei der näheren Bestimmung mit 
autor xal of narfpes nucy im 
Zwischensatz die erste Person (nuv- 
vauesa) eintreten musste,kehrt der 
Hauptsatz, im Rückblick auf jenes 
av, nach der Leseart der meisten 
und besten Hss., ordnungsmässig 
zur dritten Person 7490» zurück. 
— 12. ra xara nolluovs Eo 
werden in die Offensiv- (ois &. 
xt.) und Defensivkriege (7 e! ı— 
nuvvaussa) zerlegt. Der Ausdruck 
Paoßapov 7 "Ellnva nölsuov enı- 
öyre ist sowohl in der vollständigen 
Personification des roAsuos (1,122, 
1. 3, 82, 2. 6, 34, 3. liegt die per- 
sönliche Beziehung viel näher), wie 
in dem adjectivischen Gebrauch von 
“Ellnvy sehr ungewöhnlich. S. krit. 
Bem. — 14. uaxonyopeiv Ey etdö- 
oıv, auch 4, 59, 2. u. ähnlich c. 43, 
1. — 16. eure im prägnanten Sinne, 
wie 1, 144, 4. 2, 43,1. 6, 18, 6.: 
der gegenwärtige Bestand des Staa- 
tes, der auch Subject zum folgenden 
eyala LyEvero ist. So entspricht 
1L90v m’ aura dem ni909 En} ra 
noayuaın 1, 89, 1. und wohl nicht 
ohne Absicht leitet derselbe Aus- 
druck dort den Ueherblick der äus- 
seren Geschichte Athens in der Zeit 
seines Wachsthums, hier die Dar- 
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okay ueydia 2ytvero, cadra Önkscag mer 
Eni zov ründe Eraırov, vouilow dni ze wo ı 
üv ange Aeydnvar abrd nal zov navre öu 
oröv nal Eevam Eiupogor elvar adıov er 
„Neduede yag nolıreie od Inkovon 


stellung des Geistes 
er ‚geführt hat. 
1.15. in der Ges, 
seines Strebens (£mırndevıs) und 
in seinen hervortretenden Wir- 
kungen sowohl ;chen wi 
im Privatleben zı 
und von e. 37 bis 41 geschildert. 
Sowobl durch r€ nach olas als durch 
das zwischentretende nl0or 2’ 
aurd wird die mridevos dem 
aolırela und 7g6n01 zusammen 
gegenübergestellt. Jene, die dem 
ganzen Leben der Atbener zu Grunde 
liegende Geistes- und Gemüthsrich- 
tung, kommt in den beiden letztern 
der molıreia, 
die gesetzlich 
sondern auch 
ben in seiner 
lichen Uebung (das molızevcın 
von c. 37, 2. 0. 46, 1.) umfasst, und 
in den rodmor, di it bloss die 

















‚chaften des Charakters, son- 
‚ganze Denk- und Hand- 





lichen and Berufsleben, in Kunst 
und Wissenschaft kundgibt, _be- 
zeichnen. (Anders Krabner Philol. 
X. 8.450f.) Auch die Präposition 
@6 bezeichnet die Znrındevans 
als den Ausgangspunkt für Alles, 
aber werd und ?E die molrela 
und 70d701 als die unmittelbar ein- 
wirkenden Ursachen. Die folgende 
Ausführung richtet sich daher an 
diese beiden Aeusserungen des zu 
Grunde liegenden Geistes, dessen 
Wesen daraus von selbst erkannt 
wird, Bei dem innigen Zusammen- 
bange des öffentlichen und Privat- 
lebens in Athen greifen die Gränzen 
des einen oft in die des andern über: 
wenn daher auch schon c. 37, 2. von 


der molıreia der Ue 
rodmon gemacht w 
auch wieder vieles üı 
Capiteln (wie die « 
iaı dıeriaion, c.3 
leuızav elf ci 
un Zvdeois yuavaı 
yala anusia rüs dı 
der molırefa an. — 
Aumas zgurov Eh 
brauebte Wendung ı 
welcher auf dem F 
Tenea echt liegt. 
8. ui re: 
den gegenwärtigen 
in Bezug auf den Krii 
umstände: eben so € 
2, 22, 1. und 2, 54, 
‚x9Aven bestimmene 
wozu elyaı zu ziehe 
tenere passive Infio. ı 
p- 75la. Adyov mooc 
var. Plot. Dem. 
spsävar. — 20. £ 
tral. — Zmaxoveıv bi 
von einer grössere 
wicht ohne Anstrenj 
versteht. 


87. „Unsere St 
setzt dem aufstreb 
auf keinem Gebiete ı 
und die unter un 
Sinnesart hemmt ni 
Entwicklung seiner | 
keit, sondern verlang 
vor dem Gesetz und 
Ordanagen.“ 








1. rov alas, 2.r0 
Diese allgemeine Ber 
Nicht-Atbener enthäl 
durch die gan: 
licher hervortretende 
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»Suong, sapddsıyua 68 uüllov aörol dvres sin 
Oumwos Erdgovg. xai bvoua ur dıa so un ds Öllyovg 
ds nisiovag olxsiv Onuoxgarla xexinsar, usreosı dd 
Hy soög vduovs rrpös va ldıa didpopa racı vo 
‚zora dd siv ablwaıy, ds Exaoros vr zw sudonıusi, 
derd uegoug zö nAsiov ds 1a nowd Y dr’ deesig 
!köraı, obd‘ au xasc sısrlarv, dywmr dd ve dyaydr 
ts sy seblıv, aEıoluarog dpavelg nexdiivrar. disv- 2 


’ de sd Te sıgög To xowov nolsvouer xal ds iv 


Mämenier. — 2.aurol öyres, 
Molırsvoytes, in unserer 

ung. — 3. övoua Ace. 

’ Sebj. ist wieder aus 1. 
Wolırela. Dazu oixeivy in 

‚Odeutung, beschaßen, ge- 
nm (vgl.Plat.rep. 8. p.547c. 
op. 8, 1,2.), mit dem nä- 
Mumenden un &s Öllyovs, 


"Aefovas, „weil die Staats- , 


%& nicht auf einer Minder- 
dern der Mehrzahl der 
Puabht;“ ähnliche Wirkung 
38, 3.53, 3.— 4. xexin- 
FT 2 unmittelbar neben ein- 
tejlit, um den Gegensatz 
'@=ben: im Namen Demo- 
©® st immer eine Beschrän- 
” Ausschluss der Gegen- 
ollyos, in der That 
Om savıes, 6Alyoı 80 gut 
>> machdem Gesetze gleiche 
ihren persönlichen 

I eiten (moös ra Idıa dıd- 
I. zu 1,68, 2.), und gleiche 
SäR sich im öffentlichen 
__2& xoıya) durch hervor- 
alente (os Exaggros Ey 
"Reel, und später Zywv rs 
I Dioas nv nolıy) Aner- 
x gewinnen. Den vouor, 
"Tem Jeden ein unbedingtes 
Währen, ist die a&lworg, 
ÄR der ößentlichen Meinung 
Sestellt, das durch Ver- 
Sewonnen sein will: oüx 
Ds To rAsioy 1 AT’ AQE- 
» 9,3.36,1.)s.v.a. ar’ 


aperjs udllov h drd uigows d.i. 
durch Unterstützung von der einen 
Seite, der einen politischen Partei, 
vgl. 6, 39, 1. Dem positiven Aus- 
drack des ungebisderten Vorwärts- 
strebens schliesst sich endlich die 
Bestätiguag von negativer Seite au, 
dass nicht etwa Armuth der Grund 
einer niedrigen Stellusg in dem 
Augen der Bürger (a£ıouaros (vgl. 
1, 130, 1.) mit agavyslg, nicht mit 
xexajlura: zu verbinden, was schon 
der Stellung wegen nicht zulässig 
ist) und dadorch ein Hinderniss fürs 
Staatsleben sei. — 9. Ülevsdons 
— nolırevousv fasst die eben ge- 
schilderte Freibeit durch gesetz- 
liehen Schatz und ungehinderte Be- 
wegung aller Kräfte noch einmal in 
kurzem Ausdruck zusammen, um die 
gleiche liberale Gesinnung auch im 
täglichen Lebensverkebr nachzu- 
weisen. Der parataktische Ueber- 
gang durch 72 — xaf wirkt wie un- 
ser: „wie wir es aber im bffent- 
liehen Leben halten, so auch gegen 
einander —“. vgl. ce. 36, 2. 0- 
Aırevouev, das zu beiden Satzglie- 
dern gehört, stellt auch das gegen- 
seitige Verhalten der Einzelnen zu 
einander als Folge der das Ganze 
beherrschenden Gesinnung dar: „wir 
leben io unserem Staate“. Bier tritt 
besonders der nahe Zusammenhang 
der nolıreia und Toomo0L von e. 36, 
4.hervor. — 10. ds ray — unoıplav. 
Der Ausdruck ist im Hinblick auf 
den bei Andern oft wahrgenomme- 





soös dAAkovg sür xa9’ Njusgar änırndsvuudse un 
od di” Ögyüs sör edlog, ai nad’ ndorjv vı dgg, & 
obdE alnuioug ubr, Aursngcg 68 si dpa aydnddvas : 


sı9dumotı. 


avenaydus dd va Idıa Trgocouulourı 


Inudora dıa ddog udlıora 00 ragavouoüuer, Tor 
dv agxj Orrwv axgodosı xal zuUv youwy, xail na 
adruv öcoı se örn’ wypelle sur adızoyusvar x 
xai 06001 üygapoı Ovse; aloyuvnv Öuoloyovusom 


govoL. 


nen, in Athen aber nicht vorbande- 
nen Fehler gewählt, sich einander 
in seinem Thun und Treiben (2x:- 
zndevuara, die einzelnen Acusse- 
rangen einer allgemeinen Lebens- 
riehtung, özırndevoss: zu 1, 32, 3.) 
argwöhnisch zu beobachten, 
so dass &s, in Hinsicht s. v. ist 
als gegenüber. — 12. dı’ doyis 
&yeıy rıyva, besonders vom an- 

uernden Unwillen: „mit seinem 
Zorn verfolgen“; vgl. 2, 8, 5. 64, 
1. 5, 29, 2. — xa$ ndoyav rı 
doäy, beschüönigender Ausdruck für 
eine geniale, auch wohl einmal über- 
müthige Abweichung von der all- 
täglichen Ordaung, vgl. c.53,1. In 
soichen Fälleo empfinden wir 
nicht nur keinen Unwillen, wir neh- 
men auch nicht die Miene eines 
solchen an, die zwar nicht schadet, 
aber doch in hohem Grade belästigt. 
aysndövas nooorl3eosaı, sich 

erdruss beilegen, d. b. iho in sei- 
ner ganzen Haltung zu erkennen 
geben: vgl. zu 1, 78,1. Herod. 6,21. 
ansxeigayro Tas xepalas xal 
nev3os ueyanpooednxavro.Soph. 
0. T. 1460. un uoı — 700091] 
(nicht in „9091 zu ändern) u£oı- 

yav.— 13. Äuunmpas ri oe, 
durch den Anblick schmerzlich d. i. 
lästig anzuscheo. — 14.. avena- 
x90s de. Dass man aber nicht 
glaube, dass dieses harmlose Ge- 
währenlassen im Privatverkebr zur 
schrankenlosen Ungebundenheit im 
üfentlichen Leben führe, wird um 


so stärker die Scheu vor d 
setze, d£oc, als die feste S< 
im attischen Volksleben heı 
hoben, ähnlich wie Soph. Aj 
ou yap nor or ar tv no 
por zalsıc | gegaıe an, E 
za9evınzn dlos, our 
Diesem sittlichen Motiv der ( 
lichkeit (dıa deos) wird die 
der Ausführung im Dativ hi 
fügt: @xpoaoeı (genaues Ach 
Gehorsam; so wohl nur bi 
anders als 2, 22,4. 3, 43, 2.) 
gegen die Vertreter des Ge 
wie gegeu die Gesetze sell 
17. aurwv Genetiv des C 
unterihbnen (vgl.c.35.1.1: 
wieder von dem vor 000: zu 
zenden Tovrwy abhängt, und 
erst von axpoade. — 3 
pf. pass. zu dem Med. 1/9 
— ol adızovusvor part. pra: 
Unrecht erleiden, entspr 
dem «dıxeiy von 1,53,2.— 1 
— p£govoid.h.rois ragavo 
— dyoagoı, die, ohne aufge 
ben zu sein, in dem Bewu 
Aller ihre Anerkennung Saudi 
darum, wo sie übertreten w 
eine Schande bringen, über 
Alle einverstanden sind. « 
yovucros, von Allen einge 
wogegen kein Widerspruch e 
wird. Xen. Coınm. 4, 6, 15. 
glänzende Hervorhebung de 
lichen Scheu in dem attischen 
leben legt Th. dem Per. weh: 
obne die Absicht zu Grunde, & 
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xi unv xal sov nrövwy nlsiosag ivaravlag ey) 88 


rrogıoausda, ayaos utv ya xai Iuolaug dısm- 
uilovres, idiag dd xaraoxevaig eungenrdow, or 
&oav 7 reowıs vo Ausıngov Eunıinooeı. Erzeotgysras 2 
ıEysdog rs nölewg Eu TTaang yjg Ta navsa, xai 
u Njuiv undev oixsıoregg Ti anolaicss Ta auron 
ıyvöusva nagnovoda 7 xal va züv Gllor dv- 


‚sapepouev dE xai Taig zwvy rrolesunuv ueltras 80 


etenden Verfall hinzu- 


uch in den Einrichtungen 
ste und der Ausstattung 
iuser sind wir auf edie 
edacht, und die Freiheit 
ırs führt uns die Schätze 
Erde zu.“ 


nv xal, steigernder Fort- 
:bt nur in dem Erast des 
ltet ein edler Sina, auch 
ng ist in gleichem Geiste 
- ij yrouny, für den 
70, 6.), der als die Quelle 
1enschen würdigen Tbä- 
rkanot wird. vgl. Einl. 
— 2. aywves xal Iv- 
lauptarten der Festfeier, 
‚ünstlerische Ausstattung 
senusse gehoben werden. 
die sich in steter Folge 
ze Jahr hindurch ziehen. 
. £oorn Ernoos Y zur’ 
hrlich) ayouevn, dıem- 
dıa nayros ToU Eroug. 
weleıy, mit dem Dativ, 
7079«cı, nur von der fest- 
Sitte: zu 1, 77, 6., wozu 
' Beziehung auch xara- 
e häuslichen Einrichtun- 
t, auf deren geschmack- 
tierung grosser \Verth 
de.—4.xa9’ nufgavtrilt 
men n r£pıpıs (wie 1,133: 
Yu Ing aradradews), und 
durch auch eine Wirkung 


auf das Vb. Zxninooe: „woran 
Tag für Tag die stets erasuete 
Freude den finstern Trübsinn ver- 
schencht.“ ienigaosı, wie 3, 87, 

. Ypöoßos uvynunv dxningae. 
Acsch, Prom. 134. Eurip. Ipb. 
Taur. 240. — En esloyeras über- 
diess strömt uns das Fremde zu. 
(Poppo’s Vermuthung, dass in der 
Verbindung &r-2s- vor kurzen Vo- 
calen die Form &ss gebraucht sei, 
beruht doch nur auf unsicherer 
Beobachtung.) — 6. und!y olxsıo- 
reog. Indem das Adj., das eigent- 
lich den ayada zukommt, der ano- 
Aavoıs beigelegt wird, wird der 
Genuss dieser als ein eindringender 
und bleibender bezeichnet: „wir ge- 
niessen die beimischen Güter mit 
nicht grösserer Aneignung, als die 
fremden“. Diese Güter selbst aber 
sind sowohl auf Erzeugnisse des 
Geistes, wie des Bodens zu bezie- 
hen. — ra aurov (in Attika selbst) 
&y. yıyv. die Stellung voo 1, 11, 3. 
— 1. xrel beruht auf der ursprüng- 
lichen Ausdrucksweise desselben 
Verhältnisses: wonee Ta auroü 
yıyyöusva, 0VIO xal Ta TÜV Gl. 
AYIE. XKUOTTOVUEIR. 


89. „Unsere Wehrhaftigkeit und 
Kriegstüchtigkeit suchen wir nicht 
durch ängstliche Vorkehrungen oder 
mühselige Abbärtungen, sondera 
durch die Pflege eines männlichen 
Mothes und freien Sinnes zu ge- 
winnen, der der Gefahr im rechten 
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sum &varıluvy roiode: ıry ve yap nolıy xoıwıv napkgo- 
nev xai ocr dorıv OTe Germlasiaus Grreigyogues zıra ji 
nasnuaros 7; T Jeduarog, 6 un qugder & av sıc vom role 
uiov idov Öpeindein, TLLOTELOVEES Oi Tais Napaanevai | 
zo n)2ov xal andıas 7 To dp’ ruwr aizov ds va äpya 
eiviyp" xai Er vaig nraudeiaıg ol ur Enınörp damen 
evIis vEoı Ovves TO avdpeioy ueräpyorsaı, nueig dd ver 
ueyws dıaıtWusvor oldEv 7,0009 Ei rols ioorreleis uw- 


3 dUvors Xwoporuer. 


rexuroıov ÖL orıe yap Aansdaıud- 1 


yıoı XI Exacrorg, uera navıwy Ö’ & ı7v yyv Yu 
oroarelorcı, vrv ve raw ielag avroi dneldovseg ou ye- 


Augenblick kräftig entgegentritt.“ 


1. rais— uelfraıs der Dativ des 
Ganzen, innerhalb dessen der Uater- 
schied sich zeigt; 2. roiade der 
unterscheidenden Merkmale. — 2. 
ıny Te srolıy erhält seinen Gegen- 
satz :. in zaı &r Taig zardsiaus 
(zai ovx Earıy Orte — — Ei uryo 
ist die Ausführung des xoımrny ıny 
nolıy zraofyeır): die Sitte des 
Staates steht der häuslichen Erzie- 
bung gegenüber. — 3. Serrniaotaıs 
zu 1, 144,2. Die Ablehnung dersel- 
ben bewirkt auch in dein Folgenden 
die vum negativen, vielmehr lake- 
dämonischen, als atbenischen Stand- 
punkte (wie c.37. 1. 11.) ausgehende 
Ausdrucksweise: O un, xouy HE» — 
ayelndeln, ..durch dessen Betrach- 
tung Einer, wenn sie ihm nicht ge- 
wehrt wird, Nutzen zieben möchte“. 
— 5. ot 10 micor — n mit Hervor- 
hebung des zweiten Gliedes zu 1, 
y, 3. — navagoxerai ze dndee, 
alle Veranstaltungen zu Abwehr 
und Täuschung des F'eindes. Diesen 
äussern Mitteln gegenüber steht um 
so bedeutungsvoller ro ay' num 
erıpuyor, die nur aus der eignen 
Brust quellende muthige Gesinnung 
(vgl. 1, 37,1.) 25 te Eoya, wenn es 
zum Kampfe geht. — i. Enıaore 
a0xnası, durch die bekannten Ab- 
härtungsmethoden der spartanischen 


Erziehung; eu9vs vos oyıe — 
uer£oyovtaı, „von fräber Kindheit 
an jagen sie ihm rasties nach“; we- 
gegen das attische aveıudrag dım- 
aayaı fast übermäthig klingt, dech 
in dem oudir 70009 — xwoovue 
sein würdiges Maass findet: „wir 
gehen nicht minder den Gefahres 
und kämpfen entgegen, die unsere 
ganze Kraft herausfordern “: too 
sraisis von den Gegnern auf de 
hämpfe selbst übertragen: die 
ebenbürtig gegenübertreten: das 
Wort findet sich noch 4, 94. 1. Be 
rod. 1, 22. u. 5, 19.): sonst bei At- 
tikero wohl kaum. — 10. TEXUNDOV 
dE — yao. e.15,4. — _Iaxıder 
uöorıcı in ihrer Stellung an der 
Spitze des peloponnesischen Bas- 
des: daber oVxaH' ‚exaorowg, ı uET® 
rayıoy JE, dem auroi der Athener 
gegenüber: nicht vereinzelt (wie 
zara odır 1,122, 2.) sondern mR 
Allen vereint. xa#’ Exaortong, ss 
guli, vertritt jeden Casus, wie bier 
den \ominativ, so 2.64,3. den Ar 
cusativ. Ungewöhnlich, doch durch 
den Zusammenhang gerechtfertigt, 
ist, dass zc#’ &xaotovs hier auf 
das ganze Subject (_/axed.) in seiner 
Isolirung. nicht, wie in der Regel 
auf die einzelnen Theile desselben 
sich bezieht. — 12. nv re rer ne 
las avroi. Indem das dem Gegen- 
satz, gemäss zu erwartende nad 
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dv ı7 aAlosoia sog mwegi zuv oixeler duvvond- 
mxöuevor Ta srlsio xgarovuer. asoba ve ri durd- 3 
um ovdsig rw mroltuog Evärugs dıa Tijv Tob vVÄr- 
ss ana Enıuslsıor xal any &v sy yy erni noldd ua 

äninsumpiv- Dv dE nov uogip sıri nooaulboas, 
savtks sE TIvas um Tcdvsas avyovamw ansdodas 
undäyseg ip anavsav nodnodeı. xalroı ei dadv- 4 
@Aloy 7 ndvwv uelkım xal un usra vouwy vo elsiov 
zuv avdgiag 2IEhouev xıyduveisıv, scegiylyveras Y- 
ig Te utAlovow akysıwoig un) sgoxduveır, xal ög 


bt, zieht das um so bedeu- 
liere auro/, wir für uns 
den ganzen Nachdruck auf 
OU yalszas zu xpaTouey, 
dem part. uoyouevos (wie 
eich |. 18, wo dasselbe in 
sammenhang liegt) den Acc. 
pimmt, wie sonst mit uayı. 
1, 108, 5. — 13. eo} rev 
‚ im Sinne des Schutzes, 
1, 5. 6, 68, 3. 7, 70, 7. 
ra srlelo, meistentheils, in 
el: 1, 13, 5. 69,5. — 16. 
wbindet beide nomina r7v 
sıufleiay za ıny — Ent- 
. Zu dem letzten ist ju@» 
sartitiver, nicht objectiver 
aus der Construction: &rzi 
Aumy auıav, aydpas sc. 
zousev. — 18. auyeiy im 
hier: Herod. 2, 160. 7, 103. 
090: perf.medii, n00709aı 
— 19. xaltoı, und doch: 
rin angedeutete Gegensatz 
nicht, wie in der Regel bei 
Yartikel, gegen das Vorauf- 
, sondern gegen die io dem 
a Vordersatz (&? d«9.—— 
very) liegende Concession 
t: „und wenn wir (wie wir 
ı) mit leichtem Sinne — die 
n zu bestehen entschlossen 
ı baben wir doch (von xa/- 
den Vortbeil.“ Das freudige 
siss zu dieser Gesinnung 
Lnothwendig ed — 2IFlouev 


‘ 

gogen 29 dAoısev (vgl.1,33, 2. 76,2. 
86, 1.) der besten Hass. und desDien 
Hal. zeol @ovx. Idımu. 12, 1. 

im Uebermass und bei vorkehrter An- 
wendung bedenkliche dgdvuuia (von 
Demosthenes so oft an den Athezern 
beklagt) isthier, wiel.8. &vesufveos, 
in dem Selbstgefühl der damit ver- 
buodenen tüchtigen Leistungen ab- 
sichtlich als eine starke Bezeichnung 
des der spartanischen Engherzigkeit 
entgegenstebenden leichten Sinnes 
kühn gewählt. — 21; aydolas so- 
wohl zu vöuwv, als zu Tp0n@» ge- 
hörig; beide Genetive, dem vorauf- 
gehenden zzövwy uelfrn (eine auf 
beschwerliche Mühe gestützte Ue- 
bung) analog, bezeichnen, jone die 
Grundlage des spartanischen, diese 
des athenischen Kriegsmuthes: jener 
beruht auf Vorschrift und Satzung, 
dieser auf der ganzen Lebensge- 
wohnheit: r0070: wie c. 36, 4. nicht 
Charaktereigenschaften, sondern die 
durch das Leben sich bildende Hand- 
lungsweise. — nrepıylyvera naiv, 
„wir haben den Vortheil“ vgl. 0.87, 
6. — 22. rois meld. alyeıyois um 
zo0xauvev, durch die bevorste- 
heuden Leiden, d. h. durch die auf 
diese gerichteten Befürchtungen und 
Vorkehrungen sich nicht im Vor- 
aus schon abmühen; der causale 
Dativ hat fast ironische Färbuog im 
Hiablick auf die Lakedämonier, wel- 
che der Zukunft („dem Ungemach, 
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ara 2AYoios um droluorigovg rür dei woydoin 
veodu, xal dv ze rovroıg zıv ml afiar elraı 


Leodaı xal dre Er Alloıg. 


„Diloxakouuer yag wer’ söreleiag xal Pu 
er Avsu uaharlag. sÄourp Te Zoyov ualko 
7 Aöyov xdusse Yocdusde, nal ro ireodaı od) 
yeir zırı alaygör, dAld je) diapeiyew doyp eio, 


das noch gar nicht vorhanden ist“) 
af die Gegenwart 






Ey re rodroıs— zul Erı ir Bl- 





Aoıs. Durch diese Forın des Ueber- 
gangs (vgl: zu e. 37, 2.) im An- 
schluss an sepıyiyveras, werden 
auch die vun folgenden edelsten Be- 
strebungen des altischen Geistes für 
Kunst und Wissenschaft auf dieselbe 
Quelle individueller Geistesfreibeit 
führt, aus weicher das Ver- 





40. $ 1—3. „Vor Allem stre- 
ben wir ach Geistebiliung durch 
nd 





licher Taätigkeit, sondern dem all- 
gemeinen des Strebens nach Geistes- 
Aldeng nad Aufklärung, ala dessen 
wiebtigstes Mittel die unbeschränkte 
Mitibeileng in Worten betrachtet 
wird. bedeatungsvollen Aus- 
druck: yeloz. — — — unlezies 
haben wir insbesondere die Recht- 
derigung des Perikles selbst über 
den Geist zu erkensen, in welchem 
‚ercdie Pflege der Kunst und die 
waunichlachen Argunges geist:ger 





Bildung in Athen gefürı 
zugleich Vak TR in den 





nicht als Prädieate zu zä 
ders, entsprechend dem 
äbnlichen Worten ausge: 
Gedanken, als adrerbial 
mung der Art und Weise 
19 z05090: aufıafassen: 
bei jeder Gelegenheit za 
licher-Wirkung, als zu 
schem Pranke“: Aöyou ı 
entgegen überkaupt vom 
Schein im Gegensatz zu ı 








ie beengende 
Vereifft vgl. zu 1, 32, 
zu alaygörgehörig (dasdı 
twetende önoloyeir wir 
stärker betont); obscher 
Redner selbst somit die 
lichkeit der Armoth besi 
das folgende positive Uh 
woch mit Bezug nuf den w 
Standpunkt ausgesproch: 
die Armuth bekennen ist 
(wie es Naschem vorker 
würdiger ist es, sich sie 
berausarbeiten.“ Se er 
der Comparativ richtiger, 

mällor eleyoor. Kbeam 
Szıa. Pic App. 3 
Ive ve rois eitois zık 
guman Satz sich durch das: 





&- 
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s avroig oixslww üya nal nolırıray dnnıullssa, xal 
> noös Eoya serpauudvons sa nolırıza un dvösg 
ı- uövor yüg dv Te under vuvds ustexovsa oUx d- 
ıova, aA” axpsiov voulbousr, xal adroi Fros xolvondr 
ts, YvuovVusda Öedüg TA nedyuara, od Totg Adyowg 
ieyoıs Blaßıp jyovuevor, alla um nrgodıdagdijvau 
» Aödyp nodreoov N Ani & dei Eoyw EAdeiv. dıaps- 
5 yo dn) nal Tode Eyouer Gore soluay Te 08 ausoi 


te als Fortsetzung und Er- 
ung der voraufgebenden all- 
wen Charakterschilderung der 
"T aukündigt, so ist bei &yı 
Nuiv zu ergänzen, und 
Roic prädicativ, wie c. 36, 1. 
tea I. 12 zu verstehen: „wir 
sen in uns (in denselben Per- 
lie Sorge für die häuslichen 
mund die öffentlichen Ange- 
ten.“ Dann aber bleibt, 
& den Athenern in der Ge- 
ıt die Rede war, für ein 
Keine Stelle mehr übrig. Da 
h Zoya allein schwerlich die 
hen Gewerbe bedeuten 
> vermuthe ich, dass Erep« 
‚ Ast und dadurch der pas- 
imn gewonnen wird: „und 
un wir uns anderen Thätig- 
ala Staatsgeschäften) hinge- 
'aben, fehlt es uns nicht an 
e für die öffentlichen Inter- 
So erscheiot der Wirklich- 
ütsprechend die Verbindnag 
üuslichen und bürgerlichen 
eu als das regelmässige Ver- 
aller Athener, die Vereini- 
ines anderen Gewerbzweiges 
rstaatsmännischen Thätigkeit 
), wenn auch nicht immer, 
ft vorkommendes. Teronu- 
moös ist der eigentliche Aus- 
für eine vorwiegende Hin- 
»g nach einer Seite, die leicht 
dern abzieht. vgl. c. 25, 2. 
1. 7, 73, 2. auch 5, 9, 3. 
us zara Hay Terpauud- 


yovs. — 71. dnoayuwv, der ruhige 
Bürger, in Athen gewöhnlich mit 
dem Nebenasinn der Schlaffkeit und 
Gleichgültigkeit: 2, 64,4. Hier wird 
aber auch der Ausdruck selbst, ia- 
dem an seine bessere Bedeutung er- 
innert wird, zurückgewiesen, nad 
das rechte Wort in a@ypeios, ein zu 
nichts zu brauchender (vgl. c. 6, 4) 
Bürger, dafür gewählt. — 8. aürof, 
wir, diegesammten Bürger, selbst, 
im stillschweigenden Gegensatz ge- 
gen die Lakedämonier, welche der 
Entscheidung der Gemeinde wenig 
überlassen: denn das folgende xp/- 
vouev ye — — Eoyp &19eiv schil- 
dert den Hergang in einer atheni- 
schen ?xxinoi«. Durchgro: — ye—, 
n wird die erste, als die wichtigere 
Seite der Tbätigkeit des Demos her- 
vorgehoben: „entweder bringen wir 
die Sachen zur Entscheidung, oder 
suchen über sie richtige Einsicht zu 
gewinnen.‘ Plat. Apol. p. 28d. ro: 
geoUs ye nyovusda A Itay nai- 
das. — 10. Man verb. all uül- 
Aov (Buy nyoumevos) un oo- 
tepov Aoyw rrood. 9 zoro ati. 
Und bierdurch ist die Rechtfertigung 
der häufigen Reden in der atheni- 
schen Volksversammlung gegeben. 
Dass sie aber auch als Beleg für 
das obige pıloooyoüuey avev ua- 
Aaxias anzusehen sind, wird durch 
das folgende dıaypepöyras yap xti. 
erwiesen. — 12. dj bervorhebend 
zu dıng. vgl. zu c. 17,3. — Wore 
zur Einleitung einer Erklärung, wie 
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udlıora xal regt @v dnuıysıpgnoousv &ukoyllsodar- 8 Tog 
ülloıs auasia Ev Igdoos, Aoyıauös de Öxvor apegaı. 
xodsıoroı Ö’ &» any Wugiv Öixalus xeLdsiev oil va wel: 
dewa xal ndea Vapeorara yıyyuorovses xai dıa Tamıa 
un drcorgenöuevor & Ta xıydıvor. 

Kai sa ds ageryw jvarsıdusda voig roAloig" OU yüg 
sraoyovrss €b, alla dowvssg xrWueda voüg plänus. fe- 
Baıudrepog de 6 dedaag Tv yapı» wore Öperloukumv di # 
eivoias w dedwns owlew. 6 Ö’ avysopsilmv dußkrrepog, 
eldug oüx Es yapıy, aA)” &s Öpellnua Tnv ügeımy ano- 


1, 76, 3. 120, 2. 7, 14,3. — 13. ud- 
Aıora muss nicht uur zu Toluav, 
sondern auch zu Exloylieoda: ge- 
zogen werden. — ö auf den ganzen 
voraufgebenden Satz bezüglich, in 
derselben allgemeinen, durch den 
Zusammenhang zu bestimmenden 
Weise, wie quod vor si und nist, 
eigentlich mit Bezug worauf, 
bier: im Gegensatz wozu, d.i. 
wogegen. Dieser seltene Gebrauch 
des pron. rel. steht ganz dem des 
10 d€, dagegen, gleich, welchen 
Buttmann zu Plat. Men. c. 38, 6. er- 
läutert. — 15. xo«TI0ToL nv ıyu- 
xnvs.v.a. eu yuyorarot. Nur hier 
stebt das Subst. yvyn in der mora- 
lischen Bedeutung des Muthes; sonst 
heisst es überall im Th. Leben 
(1, 136, 3. 3, 39, 8. 8, 50, 5.) vgl. 
Einl. S.LX. xoatıaroı N ev ze. 
Abschluss der ganzen Betrachtung 
mit dem Ergebniss: dass die Ver- 
bindung des yıyyWoreıy mit dem 
un anorofneodau (dıa Tauta un 
d. i. un dıa raüra) dx mv xıydu- 
ywov die wahre Seelenstärke be- 
gründet: Alles im Rückblick auf das 
Thema: YeAoooyoüuev avev ua- 
daxlas. Mm za va &s apernv aber 
beginnt ein wesentlich anderer Theil 
der attischen roo-toı, die Behand- 
lung schwächerer Bundesgenossen. 


8 4.5. „Unsere Freunde aber 
suchen wir mehr durch erwiesene, 


“als durch empfangene Woblthates 


au nns zu fesseln.‘ 


18. ra ds doernyv, in Betracht 
dessen, was Menschenfreundlichkeit, 
wohlwolleode Gesinnung fordert: 
über diese Bedeutung von agern vgl 
zu 1, 69, 1. Einl. S.LXl1. — nyer- 
TIaueda pft. wir stehen im Gegen- 
satz zu. — 19. eu sowohl zu Jdowr- 
Tess, wie zu NAOyoVTEsS. zu versie- 
hen. — xtauede Tous «llow, 
erwerben wir unsere Freunde, die 
Freunde, die wir aufzuweisen bs 
ben. vgl. Soph. Antig. 190. TarTng 
&rı | nA&ovrss 0p9nS Tous low 
nomwvuede. — Beßriorenos JE, 
epexegetisch hinzugefügt: "fester, 
zuverlässiger in seiner Freundschaft 
aber ist der Wohlthäter“: wore — 
— owieıy, nicht Zweck, sonders 
die sich nothwendigergebende Folge 
seiner ersten Wohlthat, in Folge 
deren er die Verpflichtung für die- 
selbe durch fortgesetztes Well- 
wollen gegen den Empfänger, (di’ 
euvolas, TOOS TOo0ToV sc., @ dE- 
dwxs) wach, lebendig erhält. — 21. 
dußlureoos, minder eifrig in seiner 
Anbänglichkeit; wie umgekehrt 3, 
38, 1. 6 nad 19 Joaoertı ap- 
Alvreog zn ooyn Eneiloyeran. — 
22. nv agern», jenen zuerst em 
pfangenen Beweis grossmütbiger Ge- 
siooung (der Ausdruck wie 1. 18. im 
Sinne des Wohithäters), den er er- 
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xai uovor od Tov Zuupepovrog uallov Aoyıoup 5 


n 75 &levdepiag To nıorg adswg Tıva Wpelovue. 


„auvelwy TE AEyw tiv Te racav rokıy vüg EAladog 41 


naldevoıwv elvar xai xaF” Exaosov doxsiv &y uoL Tor wi- 
x 2» > c mw \ N 5 > > } Pl} \ \ 
zöv avdoa rap’ nuwv Ei nAsior Qy EldN nal era Xa- 
eirav ualıor' &v sürgantiwg TO OWua avrapnsg rrap£xe- 
o9aı. xul Ws ou Adywu Ev rw ragöyrı xöurog Tads uül- 


wiedern möchte, der aber durch das 
Verbältniss selbst inanderem Lichte 
erscheint: ovx 25 yaoıy, eigentlich 
„zur Dankbarkeit, zur Schuld ge- 
rechnet‘ d. i. nicht als Ausfluss 
freier Dankbarkeit, @A2’ 2; öyel- 
ine, sondern nur als Abtrag einer 
Schuld. — 23. ov — udllov — 
mit bekannter Hervorbebung des 
zweiten Gliedes, wobei dann das 
erste nach Umständen mehr oder 
weniger Geltung behält; hier einige, 
e. 41, 2. so gut wie keine. — 24. 
79 zıoıg, mit dem arglosen Ver- 
trauen, zus 2Aevdsolas (im Sinne 
des ZAev9eows vonc.37,2.), welches 
eise liberale Gesinnung auch gegen 
Andere einflösst. — Beispiele zu der 
von Perikles hier gerühmten Politik 
Athens wird es nicht leicht sein auf- 
zuweisen. An die Hülfe für Sparta 
beim Helotenaufstande kann wohl 
nicht gedacht werden, da vor Allem 
erwiesen werden soll: ed dowvres 
10v5 Wlkovs xtoueda. Viel- 
leiehtmochte Platäa,Leontini,Egesta 
vorschweben; doch ist nicht zu ver- 
kennen, dass die hier bezeichnete 
Gesinnung mehr in Perikles’ Wün- 
schen, als in der realen Ausführung 


begründet war. 


41. ‚‚nodem aber Athen so im 
Ganzen, wie im Einzelnen ein Vor- 
bild für Hellas ist, bat sich auch die 
Macht des Staates überall, und auch 
bei uasereu Gegnern, Anerkennung 
gewonnen: für seine Grösse sind 
auch diese Männer gefallen,“ 


1. E£uvelov, wie Th. die Sache 


und den Ausdruck des nochmaligen 
Zusammenfassens in seinen Reden 
gern anwendet: 3, 40, 4. 6, 80, 3. 
— 2. naldevoıs, der Mittelpunkt 
jeder geistigen Bildung, von der 
stets ein bleibender Einfluss aus- 
geht, wie das die Form des Nomens 
(auf -015) aussagt. — za’ Exaorov 
doxsiv av uoı — TO Owua aurap- 
xes napeyeodar. Nachdem der 
Hauptgedanke: ‚‚dass jeder einzelne 
Athener seine Persönlichkeit (oou« 
vgl. 3, 65, 3. 6, 15,4. 17,3.) zu 
selbständiger Tüchtigkeit auszubil- 
den suche‘, durch das (grammatisch 
zu nap£yeodaı, nicht zu doxeiv ge- 
hörige) «v die bescheidenere Fär- 
bung des subjectiven Urtheils em- 
pfangen hat, wird dieselbe iosbe- 
sondere auch den beiden charak- 
teristischen Bestimmungen: £!nl 
nieior’ &y eldn, nach den ver- 
schiedensten Seiten des Le- 
bens und Wirkens bin, und 
nera yaplıwy ualıor' av E- 
roantios, mit der grössten 
mit Anmuth verbundenen Ge- 
wandtbeit beigelegt. — xad’ 
Exaorov (mascul.) T0y aUTov ay- 
de« eng zu verbinden: „dass jeder 
Einzelne in derselben Person“. — 
3. rag’ nuwv, von unsaus, be- 
zeichnet auch die Leistungen der 
Einzelnen als eine Wirkung des im 
Ganzen berrschenden Geistes. — 
5.l0oywvxounos,Wortgepränge 
(anders als Aoyov xounos ce. 40, 1.) 
bildet auf der einen Seite eben se 
einen verbundenen Begriff, wie E&o- 

wv alndsıa, thatsächliche 
Wahrbeit auf der andern. Zu 


“ 





Av #3 Igyan dasiv diyjSeın, aden) 1) Ödranus ac soblng, 
3 fv and sürde sur sobre Ixsmedusde, omualver. zudem 
" ydg vor vor dxong xgeloonv ds riigav ögzeras, wald im 
obse @ nolsulp ÄnelIdrsı dyardzınav Iya ip’ oe 


xanonadei, obze ir Önmesp zardusupr ds odg FR N 


4 dEluv Ögyesau. werd ueyalum 68 omuelow xal ob di in 
duagrveöv ya zıjv Öivanır nagaaydusvo. zolg va vor ai 
solg Ensıra Favuaodyodusde, xal odölr goadadusme 


dem ersten tritt das adverbiale dv 
15 nagöyrı durch seine Zwischen- 
stellung ia attribative Verbindung, 
wie sonst durch eiaen vorgesteil 

Artikel, — 7. ano türde ray rod- 
rev (dd wie c.25, 2), wie sie 
mach der Ankündigung 38, 4. von 
37, 2. an dargestellt sind. — 8. & 
neigen Eoyeraı, sie besteht die 
Probe, erweist sich in der Anwen- 
dung als xgeloaw» üxoijc, grösser 
und kraftvoller als Alles, was man 
von ihr gehört hatte. Die eig 
steht der &xon entgegen (wie 4, 81, 
2.); und beide können nur auf die 
Macht Athens bezogen werden. 
Dürch die Wendung irn ray vür 
aimmt der Satz einen allgemeineren 
Charakter an, wesshalb axons ohne 
Artikel erscheint (Kr. fndet in dem 
fehlenden Artikel die Nöthigung zu 
der Erklärung: ausgezeichno- 
ter als irgend eine von der 
die Ueberlieferung meldet; 
schwerlich mit Recht). — 9. Zyeı 
8. v. a. zrapfzeı, gibt Anlass 
zu: vgl. 1,5, 1. 2, 61,2. 3,53, 2. 
Der Redner kann für das allgemeine 
Urtheil: aörn dx. zo. &s meigav 
Tgzereskeinschlagenderes Zeugnis 
aufstellen, als das der Besiegten und 
Unterworfenen: daher sind dyayd- 
now und xardueupy nur von 
dem Urtheil dieser selbst, nicht (wie 
Krahner Philol. X. S. 478. will) der 
Nach- oder Mitwelt zu verstehen. 
— ig" olay s. v.n. Ss Und tor 
ovroy uud d.i. un’ avaftuy, — 
& molfwıog und 6 Unnxoog, der 





Sing. in oolleetivor Bedeutung (wie 
Bägßagos, "Eli dei 
mit bestimmtem Artikel, de 
Redner wirkliche Verkäktainse vo» 
schweben, bei jenen vor Allen die 
Perser (daher auch öme296vrı, niet: 
a a a ji 

ogri s 
diesen die allmählich unterworfosen 
Eünnayoı. — 11. neydia onueis 
und die ia dem oUx dueiprupoy ar 
‚gedeuteten uagrupss: jerseibs 
die sichtbar vorliegenden Folge 
jener Thaten Athens, andererseits 
die Zeitgenossen selbst, wel 
einen Theil derselben mit erlebt 
haben. Der folgende Participialssts: 
za) oidlv — — — Playa il 
sodann parenthetisch ein: „und 
zwar ohne eines Dichters zum Leb- 
reduer zu bedürfeu‘‘; mit alla nd- 
oa» aber folgt der Gegensatz nicht 
zu ob mooodsöuevor, sondern sa 
olx dudgrupov magaayöuere, 
wie das schon die partt. aor. were 
vayxdoayıss, Fuyxaroıxiawık 
zeigen, die, wie age 
die Begründung des Iayuaa: 

;69« enthalten. Und zwar werden 
in chiastischer Anordaung erst die 
Hclccoa xa yi selbst als die 
uägtuges hiagestellt, dann aber die 
ueyala Onuei« besti in des 
uynusia zaxav 1 zdyasay deln 
nachgewiesen. (Durch diese Aufias- 
sung der Satzbildung ergibt, sieb, 
dass Krabner’s Erklärung des due; 
zugov, als 
doch 'wobl Z 
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ovrs Oungov Erawerov oVss Öorıg Errecı ur TO adrixa 
reger, vov Ö’ Egywy Tv ündvomw 5 dAmdeıa Bicıpeı, 
alla nücav usv Yalaccay xai yuv doßarov sy Tjusrkog 
rölun xaravayaacavyıss yEvEodaı, ravsayov dE uvnusia 
xaxuv Te nayaywv aidıa Evyxaroınlaavres. rregi ToLav- 
zung oüv nölews olds Te yewalwg Ödıxauovvres un) apar- 
eEIMvaı avınv uaxduevo Erelevincav, nal vwv Asırcouf- 
vwv sıdyra Tıwva einög EHIEleıy Urıeo aurng xduveıv. 
„Aıö dn xai Eunxavva Ta reegi vüg nölsws, dıdaoxa- 


ist verfehlt ist.) — dn wie c. 40, 3. 
— 14. ovre 'Ounoov xte. Die Ab- 
neigung, welche Th. selbst gegen 
die poetische Ausschmückung der 
Geschiebte wiederholt ausspricht 
(1,9, 3. 10, 3. 22, 4.), theilt sich 
auch der Rede des Per. mit. — 15. 
rer d’ Zoywv. Der deutliche Ge- 

ensatz, in dem diese Worte zu 
Imeoı uev stehen, vermittelt die 
Verbindung mit dem ersten Gliede 
des Relativsatzes, obschon kein äus- 
seres Band (Conjunction oder Pro- 
nomen) das zweite anknüpft: es ist 
der weitere Fortschritt der zu 2, 4, 
5. und 34, 5. bemerkten lockeren 
Verbindung mebrgliedriger Rela- 
tivsätze. Der Genet. Zoywv ist 
sowohl zu Unovosay, wie zu aln- 
Ycıa zu bezieben: „während der 
willkürlichen Auffassung der Tbhat- 
sachen ihre Wahrheit (d. i. die der 
Wahrheit entsprechende Erkennt- 
aiss) Eintrag thun, „Ad. h. die Fäl- 
schung jener nachweisen wird.“ — 
16. 2Zoßarov. Das componirte Ver- 
baladjectiv gen. comm. wie 7, 87,2. 
Couai oux avextol,dagegen 1,84,3. 
tuyag ov Aöyg dımiperas. — 18. 
Euyxaroıxloartes ist recht eigent- 
lich auf die Befestigung der atbeni- 
schen Macht durch Niederlassungen 
und Kieruchien zu beziehen, welche 
je nach dem Verhalten der Landes- 
einwohner mit schlimmen (Oreos, 
später Aegina) oder guten Folgen 
(an der thrakischen Küste) für diese 
verbunden waren. — rIEpl TOL- 
abıns ovv nölsws(neplwiec.3), 

Tbakydides II. 


2. bei auvveodar): hier schliesst 
der c. 36, 4. angekündigte (Teure 
dniooas) Theil der Rede ab, auf 
welchen im folgenden Cap. 0 ruyde 
Inraıvos, wie dort angedeutet ist, 
folgt. — 19. dıxaiouvres un apaı- 
oeFjvyaı gurnv, „indem sie es für 
ihre Pflicht erkannten, sich eine sol- 
che nicht entreissen zu lassen.‘ — 
20. ze T@v Asın. — — xauvev 
enthält die Bestätigung der c. 36, 4. 
vorausgeschickten ÜUeberzeugung: 
Euugyogov Elyaı Toy navıa Öuı- 
lov — Enaxoüocı. nüs Tıs, jeder 
Einzelne: 3, 13, % 93, 2. 6, 31, 5. 
7, 60, 2. 


42%. „und haben durch ihren Tod 
die Gesinnungen bewährt, welche 
wir als den Vorzug Athens geschil- 
dert haben.“ 


1. ra meol rjs nolews, und nicht 
Ta neol rov aydewv. Der erste 
Grund für das unxureıv derselben, 
dıdaoxallay — — öuolws, steht 
dem £uupopov elvar xt£. von c.36, 
4. gleich, der zweite, rny evloylay 
— x«3ı0ras, demdort voraufgeben- 
den 2rnl ro negoyrı —avra. Indie- 
sem letztern aber liegt der Haupt- 
nachdruck auf anueloıs yav.xad. 
„nicht bloss durch Worte, sondern 
durch thatsächliche Beweise‘‘; und 
diess wird wieder durch den folgen- 
den Gedanken begründet: dass der 
Ruhm der Stadt eben durch ihre 
tapferen Männer geschaffen ist. Da- 
her das x a} elonrau aürnis Ta ulyı- 





42 





1) THUCYDIDIS 


av ze nroroduevog un scegi Toov ui elvas von 
xai olg zürds unddv Undoxsı Önolug, xai Enw & 
&ua dp’ oig viv Alyw pavegdv onueloıs xadıaro 
eonraı arg va ubyıora' & yag rıjv nöhır Due, 
sürds xal zur vorwvds agsvai dndounoar, xal 
wollois av "Eillrvam iodogonos wor zwrde ( 
züv Zoywv gaveln. donei dE uoı dnkovy avdoög 
sreuWsen TE umviovcu xai velsvrala Baßaıovon 7 vu 
xoraozgopj. ai yüp vois valla yalpooı Ölxaıor 
Toüg moltuoug Une Tng nareidos dvdeayadia 


0a, ein Unerwartetes einführend: 
„undinder That (was Manchem 
entgangen sein mag) der grösste 
Theil ihrer Lobrede istschon gespro- 
chen, nämlich in rois egl rjjs nö- 
Aeos, so dass die für diese angeführ- 
ten onueia auch für die Männer mit 
gelten. — 3. rwyde, von den rühm- 
lichen Eigenschaften der Athener. 
öuolwgnicht:ingleichemGrade, 
sondern: in derselben Weise, 
so dass die Kraft der Negation un- 
d&v dadurch nicht vermindert wird, 
vgl. 1, 99, 2. 124, 2. — 4. dp 
obs d. i. rourwy dp’ ois: 2, 34, 6. 
— 5. Uuveiv (von rednerischem 
Lobeauch Plat.rep. p. 361a. Aeschin. 
1, 133.) und 6. xooueiv stehen sich 
entgegen wie Aoyos und Zoya. Zu 
beiden ist zny zzölıy das Object, 
das neutrale & und das daraus zu 
!x0ounoay zu ergänzende raur« 
bezeichnen den Inhalt sowohl des 
Uuveiv, wie des xooueiv: „den 
Ruhm, welchen ich in meiner Rede 
der Stadt beigelegt, haben die Ver- 
dienste dieser Männer durch ihre 
Thaten begründet.‘ Und dass bier 
Wort und That sich völlig decken, 
in jenem keine Uebertreibung ent- 
halten ist, spricht das folgende: xul 
ovx av — — yarein noch einmal 
mit Auszeichnung aus. — 7. 7o}- 
Aois, bei vielen, zu gaveln, wie 
1,102,2. Demgemäss hätte es auch 
1. woneo roiode heissen sollen; 
doch hat hier die Nähe der Substan- 


tiva Aoyos und 2 deı 
horbeigezogen Auch der 
wv bei 200g. ist un 
Achnliche Beispiele bei 
.108. A. 2. ioaopgoro 
s Gegentheil von dem 
1, 69, 5. tadeind gesagt w 
Aoyos tod Eoyov dxoarı 
AEWTN TE unyvovoa xalı 
Beßarovo«. Beide prädica 
ticipia, durch TE — xaf s 
sondert, weisen auf die bei 
lichen Fälle hin, sowohl ' 
Tod derer, die wir bier fe 
erste Probe der Tapferkeit 
geren Männern), als wen: 
rühmliche Abschluss eine 
Reihe tapferer Thaten (be 
war: der Heldentod an sich 
niss genug der «rdoös & 
erfordert keine weiteren 
Der folgende Satz xal 7 
alla yelpoaı — — — 
geht noch einen Schritt we 
spricht, — doch nur bypc 
um Niemand zu verletzeı 
wenn eine Anwendung au 
gende Fälle zu machen ı 
den Gedanken aus: dass 
fürs Vaterland selbst frübı 
irrungen aufwiegen und wi 
machen würde. Sodann k 
Rede von den angenomme. 
pores zu den oide zurück 
die ausdrückliche Anerkennı 
dass jene nicht unter diese 
ten sind. — 11. zgorideo 
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ra“ Ayadı) yap xuxdv ayaricavres xowüg uäldor 
oav 7 2x uw idiev Elmar. rundes de obse 
p wıs iv Erı andlavamw noorıumoag duckeonlogIn 
teviag BAridı, ds av Erı dıapuyav adsıv nlovs)- 
avaßolnv vov dsıvov dmomjoaro nv dE vor var- 
ıuwolav ssodsıvorigay avrwy Aaßörres, xai xıydd- 
ua zövde nallıorov vouioavsss EBovinInoav uer’ 
Tooög ur Tuuwgsioda., wv dE dpleodaı, Bnldı 
) dpaves Tov xurogdwWoeıy dnrızgäipavres, doyw dd 
sov Ndn Öpwusvov apicıw avrois dEıovvreg tenoL- 


xci & avro TO Auiveodar xal nadeiv uallor 


eigentlich als verdeckende 
nehmen, daher sich zum 
rechnen: „denn selbst die, 
in anderer Hinsicht minder 
en sind, haben das Recht, 
ı Tapferkeit fürs Vaterland 
anzurechnen.“ — 12. «ya- 
»v dpavloavıss. Das aya- 
durch sie früheres xax0% 
m machen, ist eben ihr An- 
tapferen kiampfe, und eben 
erp£lnoay, sodass daspart. 
yes zu diesem in causalem 
iisssteht. — 13. @ıp£l.noay, 
v, die Aoriste führen in leb- 
ergegenwärtigung die vor- 
zten Fälle als wirkliche 
ix ray Idtmy, durch ihr 
na im Privatleben d. h. durch 
hler und Verirrungm. — 
ur (richtig mit den besten 
zAovtov) zu Zualaxtodn, 
as zwischentretende 777 Erı 
yıw (den ferneren Ge- 
gl. 1, 137, 4.) mpotıungas 
ie, wie die Verweichlichung 
a könnte, bezeichnet. — 
‘as proleptisch zu &Aris, da 
n dıag.uywy seine genauere 
ıg empfängt. Der zu zlov- 
sichtigte Gegensatz veran- 
ie Verschränkung: vgl. zu 
2. — nlournouı, reich 
ı: zu],3, 2.— 1b. ava- 
10121094 8. v. a. avaßal- 


ieo9aı 4,63, 1. 5,46,1. — 17. 
auray, Ins te irı anolavdews Toü 
nkovrov xal rns EiAntdos os züy 
&Irı nlovrnosıay. Wie hier durch 
das prägnante aura werden beide 
Zielpunkte 1.19. in z@y dd zusam- 
mengefasst. — Aaßovres d. i. Uo- 
Aaßovres vgl. 3, 38, 4. 4, 106, 1. 
6, 27, 3. 53, 3. 61, 1. — 18. ver’ 
avTov, Tov xıyduyov sc. nur auf 
diesem Wege; und auch 2ßovin- 
$noay hat nach voraufgegangenem 
Comparativ und Superlativ die Be- 
deutung: sie zogen esvor, wie 
1, 34, 2. uaAlov EBovinInoav. — 
19. tous uev, $vavtlovssc.— 20. Eo- 
yo obschon dem &Anidı gegenüber- 
gestellt, ist nicht zu zero. IEfyaı zu 
construiren, sondern steht adverbial: 

wenn es zur That küme, für den 
Kampf selbst.‘‘— 21. zö Nönöpwue- 
vovdemagyav£sentgegen, „was eben 
jetzt vor Aller Augen zur Entschei- 
dung stand.“ — 22. xal dv auro, 
zo Eoywp sc. denn das voraufgehende 
&oyıp stand noch auf derletzten Stufe 
der Vorbereitung zum Kampfe. 
Die Darstellung des Herganges 
schreitet in folgender Ordnung fort: 
1) ovx — avaßolny Toü dswov 
!noınoayro, 2) 2Bovin97- 
av uera Tov xıyduvov tous &r- 
ayrlovs Tiuwgeioda: — oploıv 
auzois alıouyres nenordeyaı, 3) 
ev auıo (Tü Zoyp) — TO alayooy 

5*. 
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Amadpevoı 7 zo bddrseg odllecdaı, *d ur olozede vos 


Adyov Eypvyor, zo 0’ ägyor «ü acuarı Önduswan, zal dr 


Üoglorov xagod Tuyng äua dxup sig ddkns wähle | 


zou dbovs dnmlAdynoov. 


„Kai olös udv ngoonxövsug vi edle zorolde ie 
vorso: voig da Aoınoüg xen dapaksorigar uev suxyacden 
droluorigav d8 under dEiovv wjv ds zoüs rolauloug did- 
vorav iysır, oxomouvsag um Adyıp udrp zıv dpeilar, fr 


Tod Aöyov Epuyo», 15 8° Ioyor 
r ienaven 0 Mage 
arov zaıgod annlldynoay. 
To äuiveadar — — aafeosuı be- 
schreibt die Gesinnung, mit welcher 
die Gefallenen den Kampf bestanden 
haben: rd duvysadaı zul nadelv 
i. anodaveiy vgl. 4, 15,2. Dem. 
, 16.) entgegen dem Eyddyres au- 
tea9aı (dort ist durch den Infinitiv, 
hier durch das Part Art und 
Weise ausgedrückt). Doch steht 
dazu uällov nyeiasaı in der Be- 
deutung: „für besser halten“ 
ohne Beispiel: xdllıov oder ein 
ähnliches Neutrum des comp. Adi 
scheint nothwendig zu sein. 
Bem. — 24. 10 aduarı, mi h ö 
und Leben. — dı' Zlaylorov xar- 
@08 rügns, (horae momento Hor.) 
Sicht nur" zur Bezeichnung. der 
Kürze des Schlach 
dern auch der geringen Einw. 
kung zufälliger Umstände, damit 
er als Folge des freien Entschlusses 
— 25. döfns dem deous 


tung haben; doch nicht die der un- 

bestimmten Erwartung, sondern 
Rubmliebe: „da ihre Seele 
‚von Furcht, sondern im 


h. 

Mafse (dxuj) von dem Gedan- 
des zu erringenden Ruhmes er- 
war.“ Beide Genetive hängen 
, doch hat 


(d6Ems) seine volle Bedeutung. 
“20. dnellerireı abecht „aus 





gb, ner Im Grtihen Sprader 
hen. I. p. 1157. 


48. „IhrBeispielmuss den Ucber- 
lebenden zum Vorbild, wed de 
Ruhm, den sio gowonnen, zum Ar 
trieb zu gleichen Thaten dienen." 


1. xal olde uiy — alaırda 
karze Recapitulation des Inhalts ds 
vorigen Cap., da goanxöyrus rj 
zuöleı im Wesentlichen dem obigen 
Thema: & yüg rhv mol. Uurnoe— 
— !xöounaa gleichsteht: mit ro 
82 Aoımovg folgt der paränetische 
Theil c. 43. an die Bürger insge- 
44. an die Eltera, e. 4 

der, Brüder und Fraus 
i woran sich e. 4. 
der kurze Epilog anschliesst. — 3. 
tous Aoızous 8. v. a. Tobs Aeno- 

vous c.41,5.c. 46, 1. — Gope- 

eoregav, gefahrloser, um de 
rhetorischen Gegensatzes za drolk. 
willen an dıdvoray angeschlossen, 
da mehr der Grund (ein 
licberer Ausgang des Kampfes), al 
dieEigenachaft.der zu wünschen 
den Gesinnung darin ausgedrückt 
ist; daher elyeodaı von dem, was 
aur die Götter verleihen, «for 
von dem, was der 
leisten kann: „sie mögen die Götter 
bitten, dass sie den Feinden rabiget 
(weil sie von ihnen weniger za b+ 
sorgen haben) entgegensehendüi rien 
aber entschlossen sein, si 
minder muthvoll zu zeige: 
Aöypnörg oxoneiy, „nurnacheiset 
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5 zugög ovdev yeipov avzoüg Duäs siddrag umv- 
Eyav 000 & To Toig molsulovs Auiveodar Ayayd 
v, aAla uaAAov zıjv väg edAewg düvauır a9” Nus- 
Yp Hewuevovs nal Epuoräg yıyvousvovg adeig, xal 
div ueyaln ÖdEn elvar, Erdvuovulvovs Orı Tol- 
; xal yıyyworovres Ta Öfovra nal &y Toig Epyoıc ai- 
ıevoı üvdpes aura Exrijoavro, xal Önöre xai rcelga 
paAeinoav, obx oVv xal nv nnolıy yes vhs ogyeregag 


; adıouvres oTepioxew, xdllıorov ÖL Epavov adım 


LEVOL. 


xown yoo Ta Owuara dudovyreg idig Tor 


y Enaıvov &laußavov xai Tov Tapov Errıionudtasor, 
T 2 En - 
' @ xeivraı uallov, ah Ev @ 7 dosa adzwv ragd 


chen Darstellung ins Auge 
' dass nicht der Aoyos der 
vres, sondern des Redners 
ist, zeigt die gleich folgende 
ung durch A£ywv xt£., wie 
ellev (nämlich ns undev 
Jıavolas) in 60« — — Eye- 
sderholt wird. — 5. @v rıs 
ı. Weil der Redner diese 
von sich selbst ablehat, 
anstatt des 2yw das unhe- 
tis. — 8. Eoyw Feaodaı, 
vp 0xonteiv gegenüber, in 
atsächlichen Wirkun- 
trachten, wovon die be- 
ıde Liebe (2oxoras yıyv. 
inem persönlichen Verbält- 
Folge sein wird. — 9. ToA- 
und 10. «loyvrouevoı ab- 
on Muth und Ehrgefüll er- 
9, 9. 76,3. — 11. more 
y.alelnoay, hypothetischer, 
erativer Optativ: wenn sie 
:lleicht einmal in dem Un- 
en etwas Unglück bätten. 
0,6. — 12. oöx ou», non 
:sshalb doch nicht, mit 
aptnachdruck auf dem fol- 
xel ıny nolıy ye. vgl. 8, 
— 13. xallıorov Eoavoy, 
nvollsten Beitrag zur Ret- 
:s Ganzen: gemäss der 
:ben Bedeutung des Wortes 
leisteuer zu gemeinsamen 


Zwecken, namentlich auch zu ge- 
winnreichen Unternehmungen. vgl. 
Böckh. Staatsh. 1, 346f., dazu zeo0?- 
09aı ia gutem Sinne: zum Opfer 
bringen, anders als c. 51,4. — 14. 
yag begründet das x&Alıarov, in- 
dem es den Beweis einführt, dass 
das Opfer dem Darbringer hohen 
Ruhm bringt; so dass der aynows 
£ncıvos als derden einzelnen Theil- 
nehmern (2d/«) zufallende Gewinn 
erscheint, als Anuue, wessbalb 
ZLaußavov gewählt ist. — 15. Enı- 
Onuoraroy erhält durch seine Stel- 
lung als Prädicat ein besonderes 
Gewicht. (vgl. c. 49, 5.): als eia vor 
allen ausgezeichnetes. Durchdiesen 
zunächst unbestimmten Ausdruck 
wird schon auf den im Folgenden 
näher ausgeführten Gedanken hin- 
gedeutet: dass die ganze Erde das 
Grab dieser Männer, und ihr überall 
gepriesener Ruhm ihr bleibendes 
Denkmal ist. — 16. ov — udl- 
Aoy alla (eigentlich eine 
Synchysis st. ov u@Aloy — 7) lässt 
das zweite Satzglied noch entschie- 
dener hervortreten vgl. 1, 83, 2. — 
naga To Evr.— xaıo@. Die ideale 
Vorstellung, dass der Nachruhm das 
Denkmal der Gefallenen sei, hätte 
diesen eigentlich als in dem Schutze 
der künftigen Geschlechter stehend 
darstellen sollen; statt einer persön- 
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zu iysuyörrı dei xal A0zov nal Epyor xaıgW) delUIMOTOS 


xaraleiterai. 


xai ol oır)aw uovor Er 77 olxeig Orualveı Erruygagn, 


avdowv ap Erıgavuy staca yr Tages, 


[4 


alla xai & TT ur np00rxo0l0R Rygapos uyrur, cap’ Exd- 


7 


010 Tr; /vwurg uallov rn 


L ” >» L 
Tor &p7o0r Erdıamsaraı. 


a 
ots 


yiv Tueis riwWoavıes xal TO eidaruor TO 2eiFEgor, 10 
de E&Ael’9epov TO Eeliıyor xplvarres, ur TEELOEGOIE Tors 


stoleutzols AWwölvors. 


oÜ yap ol xaxongayorvres di- 


’ > - nn - ’ T a \ > ” ) 
KALOTEEOV ageıdoiev av ToL Bıor, ol Eirtig OUX 801 


v2 


en “ T -— dam 
dyayor, all. ois r &vayıia uerasolr &v To nv Erı ar 


lichen Bezeichnung wählt aber der 
Redner die aus der Sache hergenom- 
mene: zaca 705 L&mıyosm ad 
zaupg mit einer in der Präp. zao« 
auszedrückten Personification des 
xzawös5: „ihr Nachrubm ist Jen fest- 
lichen Veranlassungen. bei denen 
man nicht unterlassen wird, ihrer zu 
gedenken, anvertraut‘: Auscı za 
Euyou gibt dem allgemeinen zeı- 
005 die aus dem Aufang unserer 
Rede erinaerlicbe Beziehung auf 
festliche Erweisungen durch Reden 
uud Haudlunzen: durch solche bleibt 
ibr Rubm unvergänglich. esrunr,- 
OTI5 zarareinerer. — 19. Gruci- 
re, absnlut s.v. a. Orusi.s darı, 
„erhält ihr Andenken: vzl.c. S, 3. 
Dem materiellen Mittel steht viel 
wirksamer die ercayıs wirun 
gegenuber. die im Leiste 1-3 wur, 
e.3S, 1.', nicht in äusseren Zeichen 
(Eos o-, ihreo Sitz, und darum über 
die Gränzen der Heimath binaus 25 
T, un 7.997250: ihre lebendize 
Wirkung hat AJdıcararcı. — 2. 
Gr; mit der Emzhasis, die das jron. 
rel. zu Autanz der Periode in der 
Regel anııimmt: „und diese M inner.“ 
22, 13 au -.NKaucı, Ta de Prslire- 
053 »in} die Prälivate zu Jen Ob- 
jecten 75 aslhen 3.7. &:ıy y, 
nehmen aber um der präznanten 
Bedeutung willen. auf d.e auch ihre 
Voranstellung hinweist. den Ar- 
tikel zu sich: „achtet für das wahre 


Glück die Freiheit, und fur die rechte 
Freiheit den freudigen Muth“. Is- 
dem somit der Math zur Grundlage 
der höchsten Lebensgüter erklärt 
ist, schliesstsich alsnatürliche Folge 
daran die Mahnung: ur, TEoLogaadt 
T. 70). zırd. TEiıc0dodRr, eigent- 
lichsich bedächtig umschauea 
(8.93. 1. 103,2. 7,33, 2... und #, 
124, 4. mit dein Gen. für etwas be- 
sorgt sein. geht bier mit demäce. 
in die Bedeutung änzstlicher 
Scheu über. — 24. ct ;ao dl 
xza2. 12. xt£. Der Gedankengang 
des Redners ist dieser: ..wird das 
Lebenszlück durch Muth gewonoen 
und als» auch erhalten, so haben die, 
die im Besitze Jesselben sind und 
es alsa eiubüssen künnen ıciz } 
Hiatia uerassin —rndırackuny 
gerechtere Ursache zu muthigster 
Ta; ferkeit. auch mit Gefahr des Le- 
beus . ur.eyad ia cı rei sen. 
als diejenigen. die in eivem freuJe- 
losen Leben auch io der Zukunft 
kein Glück zu haffen baben.* Asch 
beidi-s-rtresenüberstellung schw 
b-n aut der eisen Seite die Lakrdä- 
muzier. auf der anderen die Athen? 
dem Rei: er und Zukörerver, nach- 
dem dieser dıs zlänzende Bild vo0 
den Verzösen Athens -e. 37 —41 50 
eber. veisnnmen hat. — 26. Zr ge- 
wert zuär. nr, beiweiterem 
Leben. Grade sie haben den stärk- 
sten Antrieb siegreich oder gar 
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vor xal dv ois ualıora ueydia TA dıapekgovra, 


TTaiowoıd. 


alysıvorioa yap avdgi ya padynuc 


n | To] uera Tod ualaxıodjvar xanwarg 7 6 
Swung nal xoıwng EAnidog äua yıyyöusvog avalsdn- 


IWaroc. 


dıörteg xai Toig Wvde vuv Toxdag, 0001 TtagsoTe, 
lopvpouas ualAov 7 nagauvdrjoouaı: dv nolvrod- 
‚ao Euupogais Ennioravraı roapevres, TO 0’ euzuy&, 


iter zu leben; weil, wie das 
dv 015 — — ntalowoıy, 
ısführt, für sie mit der Be- 
eine grössere Veränderung 
3benslage eintritt, als für 
eren: ra dınp£govre, die 
ıiede gegen den früheren 
‚ würden ualıora us- 
in, nicht an und für sich 
', sondern im Vergleich zu 
in anderer Lage am mei- 
yade. — 28. yao begrün- 
1x. ageıdoiey @y Tod Blov, 
us allen anderen traurigen 
les Besiegtseins die für den 
on Selbstgefühl und Stolz 
ıa@ Eyovyrı vgl. 1, 81,6.) em- 
ste: die Erniedrigung, die 
zung in den Augen der 
ach welcher er als xaxös 
:n wird in Folge seines 
erhaltens im Kampfe, her- 
‚en wird. Da sich offenbar 
Tcv al. xaxwoıs und ö 
vuns — $avaros auch in 
seren Satzbildung (era 
. zur Bezeichnung der un- 
einwirkenden Ursache) 
stehen, so wird entweder 
schrieben werden müssen, 
der Begriff der Erniedri- 
ı irgend einer Bezie- 
rielleicht verstärkt werden 
der, was das wahrschein- 
it, &y To zu streichen sein. 
xal au fügt zwar einen 
ıstand, doch von beachtens- 
Bedeutung hinzu: dass der 
felde durch die noch unge- 


schwächte Hoffnung auf den Sieg 
der Vaterstadt (xoıyns 2Arstdos) 
erleichtert und verschönert werde. 


44. „Ihre Eltern mögen in einer 
weisen Auffassungdernothwendigen 
Bedingungen des menschlichen Le- 
bens und in dem Ruhme ihrer Rin- 
der ihren Trost finden.“ 


1. 0001 nr&geote: die Anrede be- 
schränkt sich bier und c. 45, 1. auf 
den Relativsatz; die Ausführung 
kehrt zur dritten Person zurück, 
die eine bequemere Behandlung der 
allgemeinen Reflexion zulässt, — 
2. napauvsnooucı. Das verän- 
derte Tempus (futur.) zieht die fol- 
gende Ausführung (&v ro. yag xt£.) 
möglichst nahe an das zweite Glied: 
der Inhalt derselben ist die Erinne- 
rung an mannichfaches früher er- 
lebtes Missgeschick, zu dem jetzt 
eine neue Erfahrung hinzutritt. 
To£peodaı, wie auch c. 61, 4. nicht 
nur von dem jugendlichen Leben, 
sondern von den Lebenserfahrungen 
überbaupt. — 3. 76 d’ eüruy£s, sc. 
elvaı, noch von ?rtloravyraı abhän- 
gig, so dass der Redner sich auf die 
beiden nahe verwandten Gründe, als 
in der Ueberzeugung seiner Zuhörer 
feststehend, beruft. Tö dd — ot av, 
kurz zusammengedrängterAusdruck, 
um eine Definition bequem einzu- 
führen. vgl. 6, 14. 7ö xalos apfas 
Tour eivaı, Os av nv narolda 
@y.einon. 7, 68, 1. Fowuwrarovy 
evaı, ot av — dıxaıaawmaıy. vgl. 
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o$ dv sig söngensordeng Adymar, domwsg olds pie 
selsvrüg, Unis dd Avsımg, he een se 
2 Plos Öuolog nal drselavsjaas Evrausegjdn. 


- 


Hl 


odv olda neldsıv ür, dv xai nel an Baer 
& &llwv eirglong, alg rose zai ausol 


drditscde: u 
Adrın og dv äv vis u) nsıgaodueros dyadür oraplem- 


auch 2, 62,4. — 4. rüs size 
Grärns. Die Allgemeinheit des 
(dass igen Pr 
lücklich zu Seren men, don f"} 
irgendeinem m ein 
Autheil zugefallen) hätte das Neu- 
ram tod eümg. erwarten lassen, 
‚Allein die gleich hervortretende An- 
auf den verli Fall 
zieht das Adjectiv im Geschlechte 
an die folgenden Nomina. — 5. za} 
ole—— Euveueron9n. Diesendun- 
kolo Satz erklärt Krüger: „gleich- 
mässig ihr Glück abgeschlossen, wie 
in und mit demselben ihr Ende ge- 
fanden zu haben“; (vermuthet aber 
bvagıorevca st. Eyrelsurjoa) 
Böhme: „denen ein eben so glück- 
licher Tod zu Theil wurde, als ihr 
Leben glücklich gewesen war“; 
Döderlein (mit der Umstellung: 
zal önolus Evrel.): „deren gl 
lieh durchlebtem Leben ein g, 
lieber Tod entsprach“; Krah- 
ner: „denen das Leben zu solchem 
Einklang abgemessen ward, dass sie 
in der Glückseligkeit ihr Ende und 
moch im Ende eine Glückseligkeit 
fanden“; Andere anders. Allen die- 
sen Erklärungen steht (ausser an- 
deren Bedenken) entgegen: 1) die 
historische Wendung ois — £uve- 
neren9n nach der bypothetischen: 
ol &y— Adyaaıy, ohne einenGrund 
za dem Wechsel, wie 4, 92, 1., und 
2) dass die in allen angenommene 
wnunterbrochene Fortdauer des 
Glückes bis ans Ende der Absicht 
des Redners nicht entspricht, dr im 
Einklang mitden wolur: urgömens Fun 
Sonic viekmehr einen Wechsel von 
glücklichen und 

















erfahren (Aorist), als auch Schmers- 
liches, gleichmässig bestimmt ist“ 
— 7. nel9eiv, sc. Ünäs mwegl ror- 
zu, euch diese Ueberzeugung bei- 
zabringen nach solchen Verlusten. 
&v ist, obschon die Gefallenen ver- 
schweben, wohl neutral zu nchmes, 
entsprechendden erızim. —B 
Aber xrö. weitere Begründung des 
lemöv — Öv: der wahre, tiels 
Kamenz, der durch Trostgrände 
nicht leicht zu beschwichtigen ie, 
wird über den Verlust solcher Güter 
empfunden, — (der kurze Ausdrask 
nachgeahmt von Babr. fab. 12, 2, 
Sowohl dieser Zusammenhang, der 
auf oineSteigerug des Werthesder 
‚Güter hiaweist, wie sie aus dem läs- 
Seren Genuss derselben hervorgeb, 
wie auch der dentliche Gegensatzas 
Was ‚yevöuevosverlangtauchgegem 
dio Mehrzahl der Hss. reıgnaapt- 
vos st. meıgaadueros, da der nap- 
tive Ausdruck nur zur Vervollstia- 
digung des positiven dient. Wil 
rend aber jener in seiner alpems 
nen Geltung den Conjunctiv fordert 
(&v äv rıs — oreploxnraı), ist fr 
diesen, der den bestimmten # Fall ser 
in hypothetischer 7 Fassung im 
Bat she auch dee Sing 
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all” od av dIcg yerdusvos aypaıpsdein. xapregeir 
m) xai Alm raid Einidı ois Eri Nlımla exmw- 
‚o1ciogaı" ldie TE yap zuw ovx Dvıwv Andn ol Enı- 
usvoi Tıow £oovraı, nal ın noheı dıyöder, Ex Te 
\ m | ’ ’ > MN H 
m 2onuovodaı xal aopaleig, Eivnigeı ou yao oldy 
> ’ [4 “ an x % C 
row tı n Öixasov Bovisveodar oL uy um xal nraldag 
- € ’ [ v a > y 
d Ouolov srapaßaikouero xıvdıysiwory. 0008 6 av 
Arxore, zov Te niheslova xEgdog dv eirugeire Piov 
Ye xai Tovde Booxgüv Eaeodaı, xai ıy vwvds sunAeig 
ILeose. TO yap-Yılörıunv dynewv uövov, nal 00x 
5 axosip Tng NAıxlas TO xepdalvev, wWoree Tındg 
ec > x x Ing 
‚ ualAov Teste, aAla To Tıuaodaı. 
‚IIaıci d’ al, ö00ı Tüvds nagpeors, 7 adeApois ögw 


eten ist), der Optativ der 
saıpedeln day angemessener. 
, xzuoTegeiv dE yon, wenn 
lie Trostgründe nicht aus- 
ı), so müsst ihr standhaft (das 
aderliche) ertragen: ohne Ob- 
ie 4, 66,3. 7,64,2. — 11. 
Jıy no1Eiodaı nach der über- 
ıden Neigung des Th. zur Um- 
wng der einfachen Verba. — 
ofy, manchen Einzelnen. — 
vofocı mit dem allgemein zu 
ıden Subjecte ro raides dnı- 
da. Ex Tov un onu. ent- 
‚a materiellen, «ogale/« den 
schen Grund davon, wie er 
das folgende yap erläutert 
„der Staat wird durch den 
uchs der Kinder gesichert, 
ie Eltera sich durch festere 
mit seinem Wohl verknüpft 
“ — 15. Yooy rın Ölxuor. 
Adjective ergänzen sich zu 
Gesammtbegriff, wie in dem 
satsprechenden Gedanken 1, 
öuoiöv rı n Loov Es 1o xoı- 
ver nicht Gleiches zu verlie- 
L(mapapallsco9cı, eigentlich 
Jpiel setzen), könne auch 
Ike nicht mit gleicher Billig- 
ıd Gerechtigkeit (weil er nicht 
be Interesse am Staate hat) 


auftreten. — 16. 2x Tod öuolov ». 
v.a. Ouolws 4, 10, 4. 6, 78,4. — 
17. napnpnzere, nämlich 77V ns 
Texra0ews nlıxlav. — xEndos als 
Prädicat zu grösserem Nachdruck 
in die Mitte gestellt. — 6» surv- 
xeite Imperf., dem rovde, das noch 
bevorsteht, entgegengesetzt. — 19. 
xovy.fieoteı, sich aufrichten und 
zu muthiger Haltung erheben. Diess 
geschieht ri] tuyde evxAet«, durch 
den Ruhm der gefallenen Söhne, in- 
den die Väter ihren Antheil daran 
empfangen (7! yap rarpös Ial- 
kovros eixleias Texvors | üyalııa 
ueilov, n ti noös naldov narof; 
Soph. Antig. 703f.): so heisst ein 
solches Verhalten mit Recht ein 

ılorınov (es ist daher nicht mit 
Krahner zu erklären: „durch den 
von den Söhnen euch erworbenen 
Ruhm.“). — 20. ayoeios, vornehm- 
lich von der Schwäche des Alters: 
zu 1, 93,6. — woneo Tıy&s yaoı, 
u. A. Simonides bei Plut. Morall. 
p. ‘81: örı ray allwr aneorson- 
u£vos dıa TO yioas ndovav uno 
nıäs Erı ynooßooxeitau, tig Und 
Tou xendalveıv. 


45. „Die Söhne und Brüder mö- 
gen die schwere Aufgabe, es ihnen 
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nöyor sir dyära” vor yüg ein ürca Eng eiuden 


no, xai uölıs ür xa9° ünsgßolir 
12” öliyp xelgous 


rege 
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eo 
Pros yig suis Yin 


sugög vö ürsinalor, vo dd un ikrodee Zrernupuriong 
eivolg zeriumsaı- ei dd us dei zal yuramalay ui ägerig, 
öoaı sur dv zugsig Zoovscs, urmosijvar, Boozaig aogm- 
nis änav onuarö" vijg ve yüg Ünaggouang uses m 
zeigooı yeriodaı öniv naydn ı dbba zal ic Gr din” Udgı" 
0sov dgerüg rege F yoyov dr vols ügoscı xAdog }. 


gleich zu thun, nicht scheuen, die 
Frauen sich in den Schranken ihres 
Geschlechtes halten.“ 


1. 500: mägeore zu üdı 
sowohl wie zu maıol. — 3. frag 
schwierig, zu Gyaiv anche.) 10. 
— 3. uölıg gehört za öllyp zel- 
gous. Das zwischentretende ouy 
Suoior, alle (gar nicht daran 
zu denken, dassibr gleich ge- 
achtet würdet, sondern), das 
durch die Ablehnung das folgende 
aur mehr ins Licht sent, darf die- 





ng 
za9' ünegßolnv ri 
aufs äusserste gesteig, 







der änssersten Tapferkı 
etwa jenen gleich — nein, kaum um 
‚geringes (sondern um ein be- 
deutendes) ihnen stehend er- 
scheinen.“ — 4. rois {ücı, sowohl 
dem voraufgehenden Toy otx övra, 
als dem folgenden rö un Zunodeiy 
ges nüber, muss in passivem Ver- 
iniss zu y 90vos gefasst werden: 
„Die Lebenden trift der Neid“; 
mgös ro üyrinakoy, im Verbältniss 
zu denen, die mit ihnen nach dem- 
selben Ziele trachten, d. h. weil sie 
moch Nebenhnbler haben. Dagegen 
findet der Verstorbene eine dyarr- 
«yavıorog (acliv.) &ivor, eine 
wohlwollende Beurtheilung, die sich 
wit ihm in keinem Widerstreit mehr 

















n \ 





ünagy. giuee a 
Univ peydin n dee, 
ist mit Beziehung anf 


ing auf das den zuel 





Für diese ch < 5 Eye, 
rer Velen 


ter dem Vorbilde 
nicht allzuw 
zurückzubleiben, 
inden Schranke: 
der undeyovaa gusıs, die sienick 
zum Handeln für den Staat, se 
dern für das stille Wirken in 
Hause bestimmt, ein leichter 
erreichendes Ziel g. t. Indem 
selben Sinne, aber mit bitterem Habs 
nel, (Antig.578.) 2x dd zone 
zen | yuvaixas eivas zii 
areınevas d.h. ans Hausgr 
Finden, „[reilich dort mit Gewalt. — 
9. za) y, 75 mit veränderter Suracer 
des ueyaln n döf«, das im ersten 
Gliede zur Bestimmung den Inf. 
un xelo. yer&a9aı, im zweiten des 
zu ergänzenden Personalgenetift 
Tarrns zu sich nimmt: „und gross 
ist schon der Ruhm der Frau, re® 
welcher „guter Mänsern im ge 
oder schlimmen Sinne am wenige . 
‚Aufhebens gemacht wird;" so das 
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ensaı nal duoi Adym xara zöv vouor Boa alzor 46 
a, xal &gyp 05 Janzöuevo va ur Hon und- 
‚ra de avswv vodg naidag TO ano vouds Önno- 
:ölug uexgı NBns Iokıyar, pElıuov osdpavor T0i0- 
al Toig Asırroudvois Tav ToLWrds Ayumay TEQOSI- 
2IAa yüo olg xeiraı dpsrng ueyıora, voig dd xad 
kororoı nolrevovoı. viv dd Anrologvedusvo. Öv 2 
ı Exaorog Arzoyweeize.“ . 


‚0ods utv Ö Tapos dysvero dr rw yaıavmı vod- 47 


dısAdövyrog avrov newsov E505 Toü roAfuov FoD- 


schon durch das herr- 

rtbeil befestigte Ansehen, 
noch schwankende, aber 
‚de ist. Auch diess ist im 
zum Obigen gesagt: hat 
die grösste und doch oft 
e Mühe, sich zur öffentli- 
kennung darchzuarbeiten, 
ie Ehre der Frau, wenig 
an Wänden ihres Hauses 
ist dv Tois agaecı, auf 
te, wo die Männer ver- 
ın sich reden zu machen. 


)er unmündigen Nachge- 
wird der Staat sich an- 
ıch dadurch einen Autrieb 
iferung bietend.“ 


?uol mit Bezug auf c. 35, 
wie auch das sonst pleo- 
.oygp sowohl dem dortigen 
oVvOIKı Tas Tas, wie 
ıden £oyy entgegensteht. 
iv — ra dE. vgl. 1, 18.3. 
oy wirksam vorangestellt. 
30, 3. — TO ano Toude. 
15, 3. — 4. wyElıuoy, 
5 EUTTOEITES, was sonst die 
Rranzes in den eigent- 
öyeg ist. Eben durch die 
des Preises werden of 
voaves, die fürs Vaterland, 
net. — 6. ois—rois dE, 
wie c. 24,2 (nollois): 
a Nachsatz nach dem Ar- 


tikel zu 1, 37,5. vgl. 2, 65,5. 3, 98, 
1. — xeiraı pf. pass. zu Tide 
09a: wie c. 37, 3. — 7. rolıred- 
ovcı, um das Verhältniss schärfer 
zu bezeichnen: wo der Staat die 
Sorge für die Einzelnen übernimmt, 
fühlen sich die Einzelnen auch dem 
Staate enger verbunden, üben sie 
ihre Bürgerpflicht. c.37,2.— 470- 
kopveauevo:, wenn ihr der Klage 
Genüge gethan; wohl namentlich 
mit Bezug auf die anwesenden 
Frauen (c. 34, 4.). Daraus ist zu 
öv nooonxe: das einfache Gloyv- 
08091 zu ergänzen. 


DAS ZWEITE JAHR DES 
KRIEGES. 
c. 47 — 70. 


47. Zweiter Einfall der 
Lakedämonier inAttika. Er- 
stes Auftreten der Seuche in 
Athen. 


1. t&yos, wie sonst ray und 
tage, die Bestattung: vgl. zu 
c. 34, 4f. To:00de &yEvero = Eror- 
N0avro TE0n@ Tomde. c. 34, 1. — 
2. rov nolfuov rovde. An allen 
ührigen Stellen findet sich in dieser 
Formel, die auch in der Regel den 
Zusatz hat: 0» Bouxudidns Euvd- 
yoaıpev (vgl. c.70.a. E.), der Dativ: 
zon.ıpde. Auch fehlt regelmässig 
bei der Ordinalzahl (hier ze@Toy) 
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2 ds ärelsvra. * vov dd HEpovs Eeüdts Apyoufvov Ilelo- 
ssoyvrnoıoı xal oi Eiuuayoı va dvo usen Woreg xal 50 
srowrov 2oeßahov &; ıyv Arsınmv, (Hyeiso de Apxidanog 5 
6 Zeviidauov, Aanedaıuoviwv Bacıle!s) ai nadeLdus- 
vor &dnovv nv yüv. nal Ovswv avswv ov nrolldg a 
nutoas dv 15 Artınm 7 v6oog newrov Hobaro yerdadaı 
zois Adnvaioıg, Aeydusvov uEy xai nıooregov nrollayöot 
Eyraraoxnıyaı xal sregi Ajuvov nal &v &lloıg Xwelorg, 0 I 
u&ycoı Tooovrög ys Aoıuög oüdE PIopd ovzwg arIguinur 
obvdauov Zuvnuovevero yerdodaı. obre yap largoi Hexovr 
N n , > ’ 349) BEN r 

TO noWTov Heparıevovreg ayvoig, all wvroi yalıora 
EI99n0xov 60 xai data rE00NE0aV, OVre KAln andgw- 
rein Teyyn ovdsuia* 60a Te mupög legoig Inerevoav 7 uar- li 
der Artikel, ausser c. 70,5. S.Einl. ueyra—yerkodaı.— 10. &yxata- 
S.XXXlI. A.40. — 3. eu$us zum Oxnıyaı bezeichnet zugleich das 
vb.fin.gehörig, wirdgernzumpartic. plötzliche und heftige Auftretes; 
gestellt. vgl. 2,39, 1. 4,43,2. 123, eigentlich vom Blitze. — 7 

3. 5,51, 2. 7,50,3. 8,18,4d. — 4. Anuvov zu 1,5, 3. — 11. Aoıuos 
t& dvo ufon, Apposition, wiec. 10, im Sinne der verderblichen Wir- 
2. — 5. 2o&Baloy — 6.xai 2dnour, kung, so dass Tooovrog sich auf die 


die nahe zusammengehören, sind nur Menge der Opfer bezieht, was durch 
durchdenparenthetischenZwischen- daseng zusammengehörige: g.Jopa 


satz getrennt; wonach die gewöhn- ovrws «ro. (das Adverb unmittel- 
liche Interpunction geändert ist. — bar zum Substantiv gehörig, wie], 
6. xudeSoueror zu c. 15, 1. — 8. 30,4. 103,3. 122, 2.) noch bestimm- 
o@rov nofaro hier und c. 45,1. ter ausgedrückt wird. — 13. 10 


zu c. 36, 1.— 8. u. 12. yerdadaı, NEWTOVr Heparr. ayvyolg zu verbia- 
wie von Naturereignissen: 1, 54,1. den: „da sie Anfangs ohne alle 
101, 2. 2, 5, 2. 3, 18,5. 116, 2.  Kenntniss von der Natur derhrark- 
6, 70,1.7,79,3.— 9. Aeyousyov heit sie behandelten“, wozu als be- 
uev zwar nicht eigentlich absolut gensatz nur zu denken ist: dass sie 
zu fassen (wie J£or, dedoyufrov später wohl die Krankheit in ihren 
u.3. w.), da auch das folgende Zuyn- Erscheinungen kennen lernten, nicht 
norevero auf die persönliche Struc- aber dass sie Abhülfe schafften, 
tur hinweist; aber das Bedürfniss, Npxovr. — ualıora, vorzugsweise 
die Krankheit in weiterem Umfange, und darum auch am zablreichstes: 
alsin ihrerBeschränkung als &vrj so auch $, 91,3. zoo ra» allor 
Attıxn v00os, aufzufassen, führt zu wualıore diaysaprraı. Ebenso 
einem freieren Anschluss, der zu- c. 43,2. der Comp. E3»noxor ual- 
nächst das neutrale Partieipium(wo- 40». — 14. 50m mit Superlativ: za 
zu nicht sowohl ein bestimmtes No- 1,65,2. — 15. ixerevoar, 16. yo 
men, wie voanue, als der Verlauf oarrto, complexive Aoriste, nach 
der Sache im Allgemeinen zu den- öo« wie 1, 22, 1. Der Acc. öoa zu 
ken ist), und dann die ganz selb- beiden Verben entfernteres Object: 
ständige Wendung veranlasst: ou „was sie auch in beiderlei Weise 
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xal Tolg ToLodroıg Exorjoavro, ndvsa dvwpeln Tr, 
Wvses TE aurav Aneoınoav Uno Tov xanod vırdd- 


no&aro dE TO usw nowrov, wc Akyerar, BE Al- 48 


as ng Unee Alyinvov, Enreıra de xai ds Alyunıcov 
ıBüunv nareßn nal ds vv BacılEws yay ıyv nmoldıv. 
tiv Admvalov nolıy ESanıvalus Evenıeoe, nal TO 2 
» &v vo ITsıpasei nyaro zwv dvdoWunuv, Gore xal 
n in’ army ws ol Ilslonovwmoıoı papuaxa doße- 
ıev d5 TA popdare xomvar yap ounw Ncav aüsddı- 
w dE xai & vv üvw nıblıv apixero xal EI970R0V 
’ uallov ndn. Asyerw uEv oVv nrepi adrov wg Exa- 
yıyyuoreiı xal iorgös xal idıwrng ap’ Orou eindg Tv 
taı avrO, nal Tas alziag ügrıyag vouiLe Tooavsng 


ten.‘ — rzoös feoois, im um- 
sten Sinne: anheiliger Stätte, 
pel oder durch Opfer. — 17. 
yoı part. praes. entsprechend 
. yıxcy, im Siege sein: vgl. 
. 60, 6. 


hregeographischeVer- 
ng. — Ankündigung der 
sn Beschreibung. 


&ato. Zu diesem und allen 
°n vbb. finitisdurch das ganze 
| TO xa@xov vom Schluss des 
Cap. Subject. — Alyıonla 
Alyuntov, das ganze in- 
rika umfassend, ohne genaue 
zung: dem gegenüber nicht 
'ypten, sondern auch Aıfun, 
pr hier das "ganze übrige 
and zu verstehen ist. — 3. 
nv, den grössten Theil des- 
beschränkend nachgestellt, 
4,4. — 4. 199 49. nolıy, 
t ohne Unterscheidung von 
ınd ÜUnterstadt, die in den 
Jatzgliedern ze) To NOOTOV 
‚oreooy BE nachfolgt: daher 
Jre sich nur an das unmittel- 
aufgehende (nicht an Zianı- 
anschliessen; und hat in vrz’ 
d. i. z09 &v Ilsıpausi av- 


$gwrew seine Erklärung. Im Pi- 
räus mochte ein Einschleichen von 
Feinden eher denkbar sein, als in 
Athen. — 6. of ITekAomovrynanos, 
da wenige Tage nach ihrem Ein- 
marsch die Seuche ausbrach. 2oße- 
Pinxoıev optat. perf. wie 7, 83, 1. 
u. 8, 108, 1. zum Ausdruck der voll- 
endeten Thatsache, deren Wirkung 
jetzt hervortreten sollte. — 7. 
gyo£ara, Cisternen zur Aufbewah- 
rung des Regenwassers; xoijras, 
Quellbrunnen, wie in der Oberstadt 
die Enneakrunos c. 15, 5. adrogı 
im Piräus. Dass ia späterer Zeit 
Wasserleitungen im Piräus vorhao- 
den waren, beweist der Ausdruck 
ovrw. Ullrich zur Erkl. S. 87. ver- 
ınuthet nach dem Schol. zu Aristoph. 
Avv. 997., dass der berühmte Geo- 
meter Meton um 414 solche angelegt 
hahe. — 9. uallov, wie c. 47, 4. 
palıore. — 10. yıyyworxeıv, ur- 
tbeilen, denken, senlire: 6, 2,1. 20, 
1.80, 3. — ap örov: vgl.1, ‚23, 6., 

wozu as altlas — — oyeiy die 
bestimmtere Ausführung enthält. _ 
1l. Toaavıns ueraßolis zud@orıyas 
statt zu ras altlas construirt, da- 
mit dieses Nomen in isolirter Stel- 
lung wirksamer hervortrete. So 
aber musste ixavas, das nicht zu 





18 THUCYDIDIS 


neraßolng inavdg elvaı düvanır ds TO ueragsjoa 
yo 68 oldv ve dylyyero Alk xai dp’ Wr ir nıg ı 
ei nors xai addıc dnınddor, udhıor’ Ar &0ı vı mu 
un dyvosiv, savsa ÖOnluon aurög Te voojoag xa 


idov Kllovs staoxovsag. 


Tö u8&v ydp &s0s, ws Wuoloyeiro, x ravson 
ora dn Exeivo üvooov ds vüs üllas daseveiag . 
ver öv- ei dE Tız nal ngolnaurd vı, dc voüro ııdı 
2 suol9y. voüg d’ AAlovug an’ ovdsuLas ngopaasw 
dEalpyıs üyıeig Ovrag ugWwwoy 18V Ting xepalng 


T00. ueraß. gehört, eine weitere 
Bestimmung empfangen, welche in 
dem duvanıy Es TO KETaoT. Oyeiv 
mit einiger Abänderung zugelügt 
wird. Wahrscheinlich bat Th., der 
sich nur auf den historischen Bericht 
beschränkt, allerlei damals vorge- 
brachte Hypothesen über die Ur- 
sachen der Seuche vor Augen, die 
ihn darum nicht befriedigten, weil 
er ihnen, wenn auch eine Mitwir- 
kung,doch nicht genügendenEin- 
fluss auf eine so völlige Umgestal- 
tung der Gesundheitsverhältnisse 
zuschreiben konnte. Eben desshalb 
wählt er den Ausdruck duvauıy — 
oyeiy, am den Einfluss zu er- 
langen. — 13. oiov- &ylyrero 
Impf. in welchen Erscheinungen sie 
verlief. — ag’ wy av Tıs 0x0on@y 
xt&. Die Anwendung im bestimmten 
Fall des 1, 22, 4. aufgestellten 
Zweckes gründlicher Geschicht- 
schreibung. — ay’ wy d.i raüra 
ap’ wv, also die wesentlichsten 
und untrüglichsten Symptome, deren 
genaue Beachtung vor dem ayroeiv 
(der &yvyora von c. 47, 4.) schützen 
wird: es ist das aber möglich durch 
das rg0&1da5 Tı, wenn man sie so 
viel wie möglich, vorher kennen ge- 
lernt hat. — &y wiederholt vor und 
nach den adverbialen Bestimmungen: 
vgl. c. 41,1. 


49. Genaue Besch 
derKrankheitdurcha 
dien ihres Verlaufes. 


1. Mit der folgenden . 
bung ist, ausser den Nach. 
späterer Historiker, besoı 
entsprechende Schilderung 
eret. 6, 1146. zu verglei 
Wesentlichen erscheint di 
schriebene Seuche als ei 
in bösartigster Form: d.! 
raht auf einer plötzlichen 
setzung durch ansteckende 
erregende Stoffe. Aegyj 
wie hier nach deın Bericht 
so häufig das Land der E 
ähnlicher Krankheiten 
wahrscheinlich in Folge 
überschwemmungen und 
hafter Verdunstung fauli, 
stanzen. — 2. Zxeivo d 
emphatische ?x zarrwr nac 
voll hervorgerufen. — 2s ı 
«03. vgl. 1,6, 4. 68,1. — 
xoidn, es entschied s 
bin, ausdrucksvoller als 
c.51,1. — 4. noögaoı 
realen Ursache, wie 1, 23, 
1. — 5. ?Sıdyıns zum vi 
hörig, doch zum part. gest 
Is 0. 4,2. — rn: 
Der Schilderung liegt die 
lung von dem successivei 
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i xal av opdalumv Lovdiuara xal YAdywarg 
ve, nal To Evrög, 7 TE pdovy& xai 7 yAuooa, &- 
iuerüdn 79 xal nıveuua öroror nei dvowdes Npier‘ 
ı 2E avrwv srrapuös nal Bodyxog Erteyiyvero, xal 
soll xoövp xareßaıyev ds ra 01797 6 7rövog uera 
loyvpov‘ xai Onöre 25 nv napdiav ornoikaı, aye- 
! Ts adv nal dnmadagaeız xoAng raccı Öoaı 
rzgWv evouacgusvaı sioiv Erjeoav, xal adraı uerd 


Twpiag ueyaing. 


Avyb Te Toisg nelsiocıv Bversos 


orraouov Evdıdovon kJoxvpöv, Tois uEV uerd Tavra 


des Leidens vom Kopfe ab- 
is 25 nv xoıllav 1. 31. zu 
vgl.1.34. — 6. 2ov9nuare 
ywoıs: die Wirkung der 
vorangestellt: vgl. zu 1, 1, 
. 2laußave und die folgen- 
T. von den regelmässig sich 
jlenden Erscheinungen, de- 
Vordersätze im Opt. nach 
ntsprechen. — 8. aroroy, 
halich, wie sonst nie“ (vgl. 
und so auch arorta c. 51, 

dies durch dvowdes näher 
et. — nple: diese Form 
mit der regelmässigen 

:i Thuk. (vgl. 4, 122, 3. 8, 
wie bei anderen Attikern: 

zu u. St. — 9. 2£ avrovy 
lichen Fortschritt, im näch- 
dium nach diesen Erschei- 
vgl. 1, 120, 3. aura wie 

— ntapuös xal Boayyos 
eit) als Veichen, dass die 
ung die Schleimhäute der 
nd der Kehle ergriffen 
rie der An& (bei Späteren 
.femio.) loyvoos dasselbe 
Lunge beweist. — 10. und 
o nnövos, 7 2x Toü voor- 

waınwola. Schol. — 11. 
a, der Magen, wie auch 
ıtes das Wort gebrauchte; 
ornolzceır intransitiv von 

dringen einer Krankheit öf- 
Hippokrates, Dioskorides 

tlichen Schriftstellern: vgl. 


Steph. Thes. s. v. — avdorpeyerv 
aurny, erregte Uebelkeit, wovon 
anoxa9caoosıs der Erfolg, Er- 
brechen ; r&ocı 00a — ovouaauf- 
voı sioty. Da hier nach der ganzen 
Anlage der Beschreibung (zu 1.5.) 
nurvon Entleerung durch Erbrechen 
die Rede sein kann, so sind die hier 
angedeuteten verschiedenen ärzt- 
lichen Benennungen desselben wahr- 
scheinlich von der verschiedenen 
Farbe der Galle hergenommen, so 
dass dasselbe grün genannt wird, so 
lange die Galleüberwog, schwarz, 
so bald das Blut in stärkerem Masse 
zugetreten war. Grote hist. of. Gr. 
6, 213 vermuthet namentlich aus 
diesen Worten, dass Th. mit der 
ärztlichen Theorie nicht unbekanont 
war. — 14. Aby£ xeyn, eigentlich 
leerer Schlucken, d. i. die erfolg- 
losen Anstrengungen zum Brechen. 
&y£neoe (mit den besten Hss. st. 
&v£nınte) tritt aus den ganz allge- 
meinen Erscheinungen für besondere 
Fälle (rois zielooıv) alshistorischer 
Bericht heraus, ebenso wie 1. 23. 
rollt Edoaoav.— 15.uera Teüra 
d. i. nach überstandener Krankheit; 
Avynoavra zu ONa0uoV, so dass 
das part. aor. aus dem empirischen 
Gebrauch des Aoristus zu erklären 
ist (uer« Taüre Awpnoavre im 
Sinne von TovTwr [d. i. Twr aoxa- 
Iap0Eny) Awıpnoavray zu verbin- 
den mit Poppo und Hergel Jahrbb. 





5 Aaupioarıc, zoig dE zai nollıp torsgov. xal zo nd 
Iev antoutrp [owpa] ovs’ Ayay Yaguor 7 orrey 
Gil’ ungigudgor, nelızwörv, plixtaivag uixgaig zai 
ow 2EnvImöc: va de dvzög oizwug Exdero Gase ur 
navu Aenıwr inamiom xal oıwöörur was Ennıßolcı 
allo zı 7 yınvor avexeodaı, Hdıosa ve ür ds; dd 
ze07 opas avsorg dinzer. xai nolloi Tovso zo 


Anudruv avdeWnum nal Edgacar ds yedasa, «u 


D. S. 448. scheist mir sprachlich 
sehr ungewöhnlich): bisweilen aber 
blieben die krampfhaften Erschei- 
nuagen auch noch lange nachher. — 
16. za} ro uly Hader Anroutre 
oaue. Wenn man ro ulr Euder 
osua verbindet, se ist theils die 
Zwischenstellung des part. anıo- 
£ro sehr befremdlich (ganz anders 
dient 2, 96, 1. ‚das zwischeatretende 
Ömeggarrı Aiuor zar Bestimmung 
von rous [frag und hat keine Be- 
ziehung zu dem folgenden Satz); 
theils passt das adv. Zwder nicht 
wohl zu dem Subst. Ooua. Wenn 
man aber ro uir £mder anrouero 
für sich verbindet, und ooua allein 
alsSubject nimmt, so ist das Fehlen 
des Artikels geradezu unerträglich. 
Ich vermuthe, dass owua als Glos- 
sem ze To udy EEoIer zugeschrie- 
ben ist, des ich, eben so wie das fol- 
gende ra di &rros, für das absicht- 
lich unbestimmt gehaltene Subject 
des Satzes halte, die ganze Aussen- 
seite umfassend: die Oberfläche, 
die Haut; wogegen von des man- 
nichfachen inneren Theilen der Pla- 
ral s@ 2rros natürlich ist. Erst für 
den vollen, leibhaften Körper tritt 
1. 26. To owua ein. Zu dem Artikel 
tritt Ziom9er (so dass der Standpuntit 
von Aussen geanmmen wird) hier 
ebeuso passend hiazu, wie 2, 13, 7 
von der äusseren Mauer; und |, %, 
1. ra Ziwder. — 11. yiwosr, 
blass, wie sonst bei ähnlichen 


Krankheiten. — 18. weluror (diri- 


dum) verlaugen die alten Grammati- 


. 





kor st. des zelıdyoy der Hs: 
EEavrgsiy,2favI ne, ärztlic 
druck von Ausschlag und G 
Sior Laeias. ge 
Avzsafvanc mp9 
pure roh ; ia Cerrelatien 
rd nach Hdıcıa, vor 
fügt aur die zweite Bestim: 
arydys09aı hiaze. und’ i 
tritt aber, wie sosst xai oud 
(zu 2, 16, 2.), nicht einem ei 
Nomen, sondern dem ganzen 
den Satze gegenüber (und 
n, nec nisi\. Daber ist nicht 
(obschon in den meisten Hs 
oder ohne zu ergänzendes 
zu lesen, sondern zuurof. 
uaı nämlich, das im ersteı 
das Obj. ras ZmıBoias : 
aimmt, ist im zweiten nur 
Adjectiv coostruirt: yruryı 
xouc, ich halte unbek 
aus, wie Aeschyl. Ag. 127: 
x0s ralaıra Auo9vns re 
Arıst. Hist. anım. 8, $. 
zaun)os @Toros dreyeos 
terraoas Nulpas. yvurco 
tritt ein, als ob statt ra dr 
Subj. of rovoistes vorausg 
wäre, das auch zu ogas 
ölıreıy anzunehmen ist. - 
rovro &doacar d.i. Oyas 
Euorvar. vgl. zu 1.5, 2. 3 
Edoroar die Ausführung de 
sches zu bezeichnen: auch 
lich. — 23. 15 dien aa 
Durch die prädicative Stell 
Adj. fällt auf dieses der g 
Nachdruck: „durch des De 
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zw Evvexgduevoı' xai 29 To Önoip nadeıorixeı To 
:0ov rail EAa000v sıovdy. xai 7) arrogia ToU un Nov- 

xai 7 Gaygunıvia dneneıro dia raviöc. xal To 
000718 xX00v0v xal 7 v0cog Axudboı, oüx Zuagal- 
all avreiye naga Ödser 7 Talcınweig, Wore 7 
eipovro oL Aesloroı Bvaraloı xai EBdoucior Üro 
Tog xaruarog, Erı Exovsss vı Övvausac, N ei dıa- 
:9, EITIXOTLÖVEOG TOD voonuatog Es nv xoıliav nal 
EWG TE AvLN LOxvpüg Eyyıyvousvng xai ÖLappoiag Aua 
ov Errırsinctotong oi scoAhoi vorepov di’ avınv dose- 
repFeigovro. dıeimjer yag dıa ravrög Tod GWuaTog 
v ag&auevov TO &v dh xepaln newrov IdovdEv xa- 
ai EL Tıg ER TWv ueylorwy regıy&voıro, Ta Ye 
neiwv avsilmypıg avrod Enneonuaıve‘ KaTeonnnere ydp 
loia xai 25 axpag yeioag xai nıodag, al roAloi 
Möusvor ToiTwv diepevyor, eiol Ö' ol xai zwv Ö- 
ıöv. Toig de xal AnIn 2ldußave srapavrixa ava- 


bar, wie er war“. vgl. 1, 32, 
I. 70, 1.77,6. 2,43, 2. — 
To omolm, „auf gleicher 
on gleicher Wirkung“; vgl. 
.— 25. TODÜ un Nauyaseıy 
»s Verbum nach negalivem 
, wie sonst nach ähnlichen 
zu 1, 10,1. vgl. 3, 75, 4. — 
xeicdaı, bedrängen, quälen: 
‚dıa navrös zu 1, 38,1. — 
im Relativsatze: vgl. zu 1, 
axzualoı (iterativer Optat. 
0 und I. 36.), in jedem ein- 
Fall, wie auch ro o@ua col- 
von den verschiedeuen Kran- 
ı verstehen ist. — 20. ?ya- 
. £ßd. zu 1,12,2. Der sie- 
nd neunte Tag, auch sonst 
ischen bei Hippokrates u. a 
. — 30. 22 durausws zu 
— 32. dıapoom wxpuros, 
er Ausdruck: «xpnror uno- 
ss ae auıxtoı Üyoornrog 
tovs. Galen. — 33. dı’ au- 
y dıapeorav sc. und nicht, 
em erstenFalle uno rov £v- 
kydides II. 


Tös zauueros.— 34. arroydelgev 
in Th. und überhaupt in derattischen 
Prosa wohl nur hier. — 35. 70 &y 15 
xsip. nowrov idgvdt%v(,„dasdortzu- 
erst seinen Sitz genommen“) xa«xo», 
mit dem attributiven Participium 
wegen der Beziehung auf |. 5. — 37. 
evrou vonray axowr. abhängig, das 
nachdrücklich an die Spitze gestellt 
ist. (Andere beziehen es als subj. 
Gen. zu arrlinwig auf TO xaxoy.). 
— insonuaıve, absolut wie das 
simpl. c. 43, 3: „wenigstens liess 
der Angriff (@vyriAnuns, wohl nur 
hier, s. v. a. Zrrioxnuns. Schol.) der 
Krankheit auf seine (des Kranken) 
Extremitäten bleibende Spuren an 
ihnen (2rz:-) zurück.“ — 40. rag- 
avtixa zum parte. gestellt wie oben 
1.5. 2öctgvns, und c. 47,1. sus, 
das unmittelbare Eintreten des vb. 
fin. zu bezeichnen: „unmittelbar nach 
der Genesung befiel sie das Ver- 
gessen‘“‘, wodurch zugleich die spä- 
tere Wiederkehr des Gedächtnisses 
angedeutet ist. — AYAOTaYTaS, ex 
6 


8 
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orarsas zur nireav Önolwg xal Yyrbncas ayäz va ai- 
50 roüg xal zog Zmırmdeloug. yerdusvor yüg xgsicaon Ab 
yov z6 eldog zig voov vd ve Alle zalsmorsdgug F) zard 
sv dvdownelar piorr ngoobnınsev ixdorp zal dv vod 
2örjlmoe ualıora &Alo vı Öv 4 sür Eursgöpen su wi 
yüg dgvsa xai rergänoda doa dräIguinur änseran, sul 5 


Av ardpuv yıyvoulvum, # ob 


rgooyja # yavadıma 
Ggrisen 


Sssp9eigsro. Texumgıor di‘ züv nv Tour 
dnllenpıg oapıg dydvero, xal oüy Zugürso obse Alla 
obss siegi sorovsov oddir- ol dd xüreg uällor aladyen 
rcageiyov so anoßaivorrog dıa vo Eurdsasäodar. 

T6 ur olv voonua, nolld xal Elle sragalımirm 
Gronlas, og Endosp Eröygare zı duapapdrsug Erdgtp ak 


is Yöoov. Herod. 1, 22.— 41. ö- 
nolws zu 1, 93, 2. — Ayrönaev, 
Aorist. „sie kamen dazu, weder von 
sich selbst, noch von ihren Angehö- 
rigen zu wissen.“ 


50. Auch die Thiere, die 
von den Leichen frassen, ka- 
men um. 





1. yde zur Begründung der zu- 
letzt angeführten ausserordentlichen 
Erscheinnng: „‚denn die Krankheit 
war mit keiner anderen zu vergl 
chen.“ — 2. 10 eidog rs vöooy, die 
Eigenthünlichkeit, das besondere 
Verbalten der Krankheit, wodarch 
sio sich von anderen unterscheidet 
(vsl. 2, 41,1. 3, 82, 2. 6, 77,2. und 
ebenso ld c. Sl, 1.), und des- 
sen genügende Beschreibung durch 
Worte nicht möglich ist: zeeisoov 
Aöyou: vgl. Xen. Mem. 3, 

— zalenuregus (zu c. 35, 2), 
mit grösserer Gewalt, 7 xare. vgl. 
1,76, 3.5, 102. — 4. Biilaoe — 
dv val. 1, 21,2. 3, 89, 2. — ra 
Türrgoge, in’ der Regel von Men- 
schen und Thieren, und so auch 
Herod. 7, 102. ı zrevin persoı 
ungewöhnlich auf dasjenige 
tragen, was dio Gewohnheit des Le- 









bens mit sich bringt; wohl erst von 
Späteren ähnlich gebraucht: Polyb 
4, 20: zn» Hovaızıv örrgoger 
noıeiv. — 6. ürdgay yıyyoulren, 
da die Leichen in der c.52. geschi- 
derten Noth in diese Lage kamen. 
vgl. 3, 30,1. — 7. rexunpor 6 
wur bier ohne folgendes yag. 16 
2, 15, 4. 39, 2.3, 66, 1. und 1,81. 
nach Magrügıoy. — rar zo 
ray, & dy9gumuy ämrera, wi 
9. rOLoBro», Tobs vexgoüs aragon 
xeıuevous. — 8. ülleos, Zeit ud 
Raum umfassend — 1.rö 
amoßalvovros, nämlich örı die 
p9eigovro: part. praes. on 
vorkommenden, rö dmoßar, 
besonderen Fall: 2, 87, 3. Dcher 
im plar. substantivisch: 1, 39, & 
83,3. 2,11,9. 8,89, 3. 


















51. Die Farchtbarkeit der 
Ansteckung und die Folgen 
davon. 


1. nagalınövrı: über den Detr 
za 1, 10,5. — 2. Srontar ze 
morl« zul Ka abhängig 
Andere, waszndenUagesthaliam 
den Ausnahmsfällen gehört); zur 
gleichen ist mol räs 


1,50, 2. ldov dunuiglas I, 
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o . y \ Cd \ b} \ 
ETEEOV Yıyvöusvov, Toovsov 79 Enri av nv lödar. ui 
2 ‘ > a \ 4 ran nd ) 
allo nupelvneı nur Exeivov TOVy Xodvov oVdEy TWvy eiw- 
Yorwv‘ 6 ÖE xai yevoıro, 2 Tovro Erelevra. 3I9moxov 
dE oi Ev auelsig, ol ÖE xal navv Fegarısvöusvor, &v TE 
oudE Ev xarkorn laua, wg eineiv, O Tı xoNv TE00PED0v- 
P} - \ [4 x Pli N B 2, 
tag wopeleiv‘ TO yao Typ Euveveyaov aAlov vovro Eßkarıre' 
owud TE avrapxss 09 oVdEv dıeparn sigög auto loyvog 
[4 N > 3 x [4 [4 \ \ [4 
negı n dosevelag, aAlı navra Euvngeiı xai Ta sedon di- 
’ y - - 
an Hepamevoueva. Ösıvorarov bE Tavcög 79 Tod nanov 
7 ve a9vula, Önore Tıg alosoıro xduvwv (ngög ydp To 
welnıorov EIG Toarröusvoı Tn yvaoun roll wuälkor 
ngoLEvTO OPAg avtaig xal 00x avreiyov), nal örı Eregog 


3. ueya toyvos 2, 97,5. — 3. &ml 
a&y, im Ganzen; auch 5, 68, 3. — 
iv Id£ay, seiner Eigenthümlichkeit 
nach, anderen Krankheiten gegen- 
über; so auch 4, 55, 2. 6, 76, 3. 
Gewöhnlich gebraucht Th. sonst das 
Wort von den Species eines Genus 
ad daher im Plur. oder am häufig- 
sten mit zco« verbunden: 2, 19, 1. 
11,2. 3, 61, 5. 98, 3. 112,7. 7, 29, 
.— 4. mapelvuncı, neben oder 
Ausser der Seuche; so auch 4, 89, 
— 170 sim$ora Ss. v.a. Ta £uy- 
Tooya e.50,1.— 5.6 xal yEroıro 
fiteretiver Optativ): vgl. zu 1, 15, 2. 
1.— Hreilsura =anexolIn c. 49, 
!. Das Imperf. aber in Folge des 
ter. Optativs. — 6. aueleie, nicht 
“sal:durchMangelanPflege, 
sondern s. v. a. auelovuevor, ohne 
Verpflegung. — Ev ud? £r, in der 
Auflösung etwas nachdrücklicher 
(weil die Wirkung des oudE mehr 
bervortritt) als £y oude» bei Herod. 
1,92. Plat. Legg. p. 747b., und, den 
sslaut zu vermeiden, st. oud£y £y: 
„kein einziges Mittel stellte sich 
“ xarlorn. — I. ws elneiv 
l.zul,1,2.)auf &v o0d2 Evundbe- 
"ders auf das erste &r bezüglich. — 
YUyonv TE00P. wip. Yomjv, opor- 
dl, eigentlich: „durch dessen An- 
Wesdung man hätte nützen müs- 
30a,“ d.h. dessen heilsame Folgen 


sich als unzweifelhaft bewährt hät- 
ten. — 8. rouro nach dem partic.her- 
vorhebend, wie 1, 33, 2. 83, 3. vach 
einem Relativsatz. — Die drei Be- 
merkungen: „keine Pflege, kein Heil- 
mittel, keine körperliche Beschaffen- 
heit schützte,“ bilden, durch zweima- 
liges r€ verbunden, ein zusammen- 
gehörendes Ganzes, das nicht durch 
Interpunktion zerrissen werden darf. 
Der Satz: TO yao — EBlarrte tritt 
parenthetisch zwischen. — 9. zpös 
aUTo, TO voonua. — Toy. neoı N 
«0%. in Hinsicht auf Stärke oder 
Schwäche, d. b. mochten sie mehr 
oder weniger stark oder schwach 
sein. — 10. zavre Evvnoee, „vall- 
te alle ohne Unterschied hin‘‘; wo- 
bei £uv- mit Bezug auf zayra die 
Bedeutung von öuofws hat (das ist 
auch die Meinung des Schol. our- 
ayayov nyanıde). — 11. dewvore- 
tor ist Prädicat zu 7 «Iuul« und 
zu dem |. 14. folgenden: xal örı — 
EIynoxov. — 12. TO aveAmıorov, 
act.die Hoffnungslosigkeit, und unten 
1. 28. 70 ao. negiyeoE&s, die über- 
wiegende Freude der Gegenwart: 


zu 1,36, 1. — 14. nroolevro (zu 
c. 43, 1.) ogäs aurous, sie gaben 
sich auf. — avreiyor, von mora- 


lischem Widerstand: 8, 86, 7. — 

ETEDOS “rn Er&pov Fe. wie Exu- 

otos (2, 10, 4. 4, 80, 3.) dem plu- 
6 * 
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dp” äregov Iegarsiag dvanıumadusvoı WOrteg Ta 
Bara EIvnoxov" nal Tov 7rheiotov PFOROV TovTo Ei 
eite yao un HFEhoıev dedıores ahlmAoıg ngooLEvaL, 
Avuvro £enuoı, xal oixiaı mollai ExeyWinoar 
Tov Jeparreicovrog‘ EiTE rg0GloLev, dLep}Eigovso, % 
Aura ol agsr7g Tı USTamoLoUuevor' aloyuvn Ya 
dovv opWv avıov Eouövres ‚wage plloug, Errei x 
oAopvposıs TWV drroyıyyouevu TEelEVTWyTES Aal 

xeloı Ebexauvor Uno Tov roAlov KaxXod vinWuevoL 
sıheov ÖE Ouwg 0L diastepevyores Tv Te Iyjoxovi 
Töv movovusvov (WuriLovso dLa TO noosıdevar TE x 
toi Hin & zw Japoalky elvaı: dig yag Töv aurov 
xal xreivewv, ovx Enelaußave «ai Euaxapilovto ı 
ruv Ally xai avTol TY rapayonua sregiyapei xai 
Erreita xyodvov EArcidos Tı Eiyov “olpng und Av ch 


ralen Subject angeschlossen. ETEQOU 
von HEeparı. abhängig; ano, in 
Folge von, zu 1, 12, 2. — 15. «- 
verrluniaoseı, von Ansteckungen: 

Plut. Per. 34. repletur Liv. 4, 30. 
avanıunkanevoı part. impf. — 16. 
Tov1o, die ausserordentliche Conta- 
giosität: indem sie eutweder (eire 
yaog xte.) vonder Pilegeabschreckte, 
oder (eire mooGioıev) die Pflegenden 
hinraffte. — 17. un Yeloıev. Die 
Form JEw st. 24EAw scheint in Th. 
nurnach langen Vocalen, namentlich 
n einzutreten: 5, 35, 3. 12, 1. 0, 34, 
1.91, 4. — 18. 2xerwYynoar, als das 
Schlussresultat (complex. Aorist) des 
arwilurro. — 19. T0Ö Yeganev- 
ourtos. Der Artikel beim part. fut. 
ohne Beziehung auf bestimmte Per- 
sonen, gleich dem lat. qui c.conj. vgl. 
1,85, 2. — 20. ueranoreiodeı c. 
gen. aufetwas Anspruch machen, das 
Verdienst von etwas erstreben, vgl. 
1, 140, 1. — «over wie ec. 40, d. — 
te, in einiger Hinsicht, einigermas- 
sen: 1, 34,3. 53,3. — edozerr, 
Ehrgefühl, wie 1,84, 3.4, 19, 3. 

— 23. &ikxayıyov Tas oloy voaeıs, 
rroös tus oLop. Sch. 8. v.a. ulo- 


yupousror. „sie wurden 
durch die Wehklage um d 
benden erschöpft, konnten 
länger ertragen.“ — vi: 
c. di, 4. — ?Enı nl 
mehr doch, als jene erschöj 
xeioı, obgleich die Gleichg 
vorherrscheud war. — 25.7 
ycı hier durch eigene Eı 
c. 48,3. durch fremde. Sow: 
Bekanntschaft mit dem fur 
Leiden, wie auch das Ge 
eigenen Sicherheit stimm! 
Mitleid. — 2b. worte xud x 
über diese beschränkende V 
(wenigstens so, dass sie ı 
zur Folge hatte) vgl. zu 

1. 5., eben so e. 54,5: 6: 
za elneiv. — 2ı. Enıiar 
ergreifen, von der Krankb 
4, 27, 1. vom Unwetter. — 
aidos 11, wie c. 49,6. di dv 
— zur 5 erklärt Schel. ı 
yIssväns TE Tore N are In: 
schwerlich richtig. Sowohlt 
bildung Späterer illerodian. 
wie dasHorazische: zuctte lı 
(Epl. 1, 5,8.) empfiehlt die 
tung der wenig begründet 





LIB. TI. CAP. 51. 52. 85 


onuazog nrore Erı diapdagnvar. Erieoe Ö‘ autos 5% 
' 05 TW drragyovrı növp xal 7 Euyaoudn dx 
owv &5 TO GoTv, nai 00% 10009 Todg Erteldövrag. ol- 
‚og 00% Urrapxovowv, aA Ev xalvßaug rvıyngais 
sovg dtraızwusvew 6 PHöpog Eyiyvero’oüderi xdoum, 
N 3» 3) ’ 3 ’ „ x 
‚al vergol Er AAATAoıG ANOIVNOXOVrES EXEIVTO Kal 
< - nd x \ A ’ < ’ 

3 0doig Exalıwdouvro xal TIeEL TAG xpivag arıd- 
m A. 3] ’ , c N / 
wIynTes Tov Vdorog Errıdvuig, Ta Te lega 8 
uivmvro vergWv nılda NV, adrou Evanodvmondvram' 
alousvov yap Tor xaxod OL ÜrFowstol, OUR EXovrES 
vavraı, & OAıLywmoiav Eredriovro xai iepwWr xal Öolwv 
.  vouoı Te sravıeg Euverapaxdnoav oig &xowvro 
\ } Ü » x c rY 4 

ov nepi Tag Tapas, Edarırov dE wg Exaarog &dv- 


zustimmt auch Soph. Antig. 
‚ag In nolunlayxros &)- 
ilois ulv Ovacıs avdow», 
Ü’ andraxovgovowv 
v. Wahrscheinlich kannte 
ı Beispiele des Gegentheils. 


Die Noth wird noch 
lie engen Wohnungen 


ı Verlegenheit beiden: 


gungen gesteigert. 


se, Aor. Das c. 14—17 be- 
ıe Uebel übte jetzt, unter 
andenen Umständen, einen 
rteren Druck. — 2. &x rwv 
< 1ö @orv hätte zwischen 
sintreten sollen; allein der 
e Präposs. bewirkte enge 
8 gestattet auch die beque- 
lung: vgl. zu 1, 18, 1. 2, 
3. ovy 70009 d.i. velı- 
I. 1, 8, 1. 44, 1. 120, 2. 
Außas eyıynoal, zum Er- 
umpfe Baracken. Plut.Per. 
ana Erovs (t HEosı Akyeı, 
achgebildet von Dion. A. R. 
6. alla zal vexgot — — — 
«, die positive Ausführung 
yı xo0oup ö ıpFöoons Eyi- 


retro: die Einen, die nicht mehr die 

raft hatten, sich bioauszuschleppen, 
blieben, wie sie auf und neben ein- 
ander starben, so auch (27’ alln- 
kors sowohl zu dnosvnaxorrtes, 
partic. imperf., wie zu &xeıyro) als 
Leichenliegen;; die Anderen schlepp- 
ten sich hervor, blieben aber draus- 
sen hülflos liegen, die Meisten in 
der Nähe der Brunnen, nach denen 
sie lechzten. — 8. r« fep« vgl. 2, 
17, 1. durch r€ als letzte Notiz über 
die Oertlichkeitdem Voraufgehenden 
nahe angeschlossen. — 9. &vano- 
Ivnoxorıwy gen. absol. ohne Sub- 
ject, das in unbestimmtem Umfang 
zu ergänzen ist (zu 1, 2, 2.): „weil 
die Menschen drinnen starben.“ 
— 10. ünreoßıaf. seltenes Wort, 
um das Aeusserste der Bedrängniss 
auszudrücken. — 11. ö rı yeywr- 
tar, conj. deliberat, wie c.4,6., nach 
odx Eysıy auch 4, 32, 3. 5, 65,5. — 
x depmv, sowohl gegen die ge- 
weihten Räume, xai T@v 60 lwv, wie 
auch gegen alle religiösen Gebräu- 
che und Ordnungen; beides durch 
ouolws zu enger Gemeinschaft 
verbunden. Dieselbe Verbindung 
Isoer. Areopagit. 66. Plut.Sol. e. 25. 
— 12. vouoı re als Gesammt- 
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varo. nal rolloi ds dvarogbreoug Iıjnag drgdreoweo and- 
ver rüv Enırmdeiov did zo ovgvoos Hin meozsdecdran I: 
oploıy: ini nugdg ydg dMorglas PIdoavssg sods w- 
oavrag oi ud Enıdivreg zov bavsür vergbr Öpiinser, 
oi dd xaroubvov &lov ivmder dnıßalörrsg dr 

68 dreyeoav. mıgürdv ve jobe xal ds rdlla a edhs ini 
zAov dvoniag zo voonna. 6Kov yap Erdlum vıg & mugd- 
Togo» druengumtero un xa9° Ndorny moreiv, üygiorgoger 
au ueraßolnv Ögüvreg zur =’ sbdaudrwr nal algvıdiug 
Imonövewv xal züv obdv rgdregov nexmusnus, ad I 







lesVorigen: undüber- A6or eng zu verbinden: sie mm 
haupt — 1,12, 4. 13,5. 77,9. den Anfang (mgäror jgka vg, m 
14. Es dvaraguvrous Sjxog d.h. 1,103, 4.), gab Voranlauseng zur 





hier zu einer Weise der Bestattung 
(wie e. 47, 1. r&pos für ran ge- 
braucht war), bei der das Gefühl der 
Zucht und Ehrbarkeit unterdrückt 
war: die Erklärung, folgt dann erst 
16. Im nugds yag alkorglas 
xr£., vorher aber der Grund orayeı 
av’ Enırndetaw, aus Mangel am 
nothwendigen Material zum Ver- 
brennen dı« 6 — — aylaır d. h. 
weilsieschonsovielezubesorgenge- 
habt haben. — 16. &r} zrugäs dAlo- 
Tolag steht mit Recht an der Spitze, 
da os das Gemeinsame zu beiden 
Satzgliedern ist. Weniger berech- 
tigt drängt sich YIdoavres Tous 
vnoavres, um das Aeusserste in der 
Auflösungaller Ordnung zu bezeich- 
nen, obgleich es nur dem einen Sub- 
jecte ol u£y angehört, voran. Indess 
bringt dasCharakteristischo und An- 
schauliche des Ausdrucks derglei- 
chen Upgenauigkeiten für den Leser 
leicht ins Gleiche. 


58. Auflösung der sitt- 
lichen und religiösen Ord- 
nungen in Folge der Seuche. 





1. 7€ führt zu allem Vorigen den 
folgenden Umstand als einen beson- 
ders beachtenawerthen ein: accedit. 
quod. c. 21,3. Nofs— avoulas In 














Gesetzlosigkeit (d. h. zur Lossegung 
von Allem, was der »osog durch 
Gesetz sowohl, als durch Sitte ge- 
ordnet hat) auch in allem Anderen 
(ausser den eben erwähnten Bezie- 
hungen) in weiterem Umfange: eit- 
zelne Uebertretungen von Gesetz 
und Ordnung kamen zu allen Zeiten 
vor; das aber war das furchtbar 
Neue: dass sie die Oberhand er 
langten. — 2. TC in der prägnanten 
Bedeutung von 1, 40,5. 42, 1. wohl 
mancher, und daher geneigt, wie 
hier im partic. ögorres, zur plarales 
Geltung überzugehen. — 3. ug 
Fortwirkung des negativen da 
xgUnTeogeL. xu9° ndornr no, 
nur nach dem Gelüste des Anger 
blicks zu handeln. vgl. zu e. 37,2. 
dort in barmloserem Sii hier 

Unterdrückung der 5; 
_ dnziangurus imTh 
im Herod. 7, 13.) nur einmal, dans 
erst von Späteren, Dionysios, Lbt- 
nios, öfters gebraucht, von rasd 
eintretendem Wechsel. — 4 er 
Te correspondirt dem xal rer L3. 
Jeder dieser Artikel aber umlast 
paarweise die folgenden Epilbe: 
&idaıuoran x. alpy. Yynaz. ul 
oddEv zrgdr. xewr. eugüg di zie 
Igövruy. Ueber diese zussmuet 
Ansende Wirkung des Artikels # 
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dE Taxeivwv Eyovıwv. Wore Tayeiag Tag Enangkosıg nel 2 
rrgös TO Tepnvöv nEiovv molodeı, dprjuspa Ta Te oW- 


uara xai TA xonnara Öhoiws Tyovuevoı. 


x \ % 
xal TO us 


zrgoralaınwpeiv vw Öösayrı xalp ovdeis nredduuog My, 
üdnAov voullww ei noiv En’ auro 2IIEiv dıapdapnoeran, 
6 rı ÖE nön Te jdü xai navsayddev To ds airo xepda- 
AEoy, Tovro xai xalöv xal yonoıuov xareoın. Hey de 
p0ßos 7 avdeuinwv vouog oddeis Areeipye, Tö uEv xeivor- 


1,6, 1. — 6. 2nraveeoıs von dem 
anattischen Zravpsogar —= Aano- 
lcreıy (Herod. 7, 180), der Genuss: 
Herod. 7, 158. — tayelas und zroos 
T0 reonvov, prädicative Bestim- 
mungenin verschiedenen Ausdrucks- 
weisen: möglichst rasch und mög- 
lichst auf sinnliches Vergnügen be- 
rechnet. — 8. öuolws, wie c. 52, 3. 
1,39, 1.58, 1. 70, 7.141,1. — xal 
10 ur — —, 6 rı dE stellt die 
beiden Seiten der voraufgehenden 
Betrachtung sich gegenüber: vgl. zu 
1, 19. Die nahe Beziehung, welche 
diesePartikeln zwischen beiden Satz- 
gliedern, als Tbeilen des voraufge- 
kenden Gedankens, unverkennbar 
anzeigen, verlangt nicht nur die 
schwächere Interpunction vor ö Tı 
di ndn, sondern auch (das zwar nur 
in wenigen Hss. erhaltene) n por«- 
laıtwoeiv statt nooortek. Denn 
da in Folge des Strebens nach den 
Taysiaı zal TpOS TO TEEN Vor Enav- 
o£osıs, nur das ndn (einzig richtig 
nach dem Vat. st. ndeı) ndv, „‚der 
augenblickliche Sinnengenuss und 
was, durch was immer für Mittel 
für diesen förderlich ist (an dem un- 
gewöhnlich, aber nicht obne Wir- 
kung so gestellten: xa«l sravrayo- 
9zV ro Es avrö, näml. zo. ndn dv, 
zeodal£ov ist nicht zu ändern), für 
gut und nützlich gilt,‘ so wird im 
ersten Theile jedes „im Voraus 
sich in Folge von Tugendidealen 
Noth zuziehen“ (zoo dem nd, 
ralaınapeiv dem ndv entgegen) 
als thöricht abgelehnt. roE00Tal. 


würde einen Zuwachs des schon 
vorhandenen Leides bedeuten, wozu 
weder in dem Gedanken an sich, 
noch in seiner Beziehung zu seinem 
Gegensatz ein Grund liegt. — To 
utv nooralaınwoeiv steht zwar 
in abhängiger Beziehung zu ro0- 
$vuos nv, nimmt aber zugleich 
durch seine Voranstellung die zu 
1, 32, 5. bemerkte Geltung eines 
absoluten Accusativs ein: „was das 
im Voraus Aufsichnehmen von Un- 
gemach betritt“ —. — 9. 1a dö- 
Eayıı xal@ (Dativ wie in dem ver- 
wandten Gedanken c. 39, 4. rois 
utliovoıy alyeıvois): „um dess- 
willen, was für tugendhaft gilt.“ — 
10. adnlov ed — dıiapsapnoerai 
vgl. zu 1, 2,2. — 12. rovro vgl. 
c. 51,1. — xareorn ec. 51, 2. Durch 
die Gleichstellung des x«Aovy und 
xon01uov ist jede sittlicehe Beur- 
theilung aufgehoben. — 13. xoi- 
vovres, 15.0oUdels &Anliwrschliesst 
sich in freiester Weise, sowohl im 
Casus, wie im Numerus, an den all- 
gemeinen Satz an: Jewv goßos — 
— aneipye, dessen wesentlicher 
Sinn in dem persönlich gefassten 
Ausdruck: „sie liessen sich durch 
nichts abhalten“ vorschwebte. Aehn- 
liche Anakoluthien bei Thuk. 4,23, 2. 
5, 10, 6.6, 61, 5. — Auch die Aus- 
führung der Theile hält nicht den 
regelmässigen (sang inne: auf das 
allgemein gehaltene ro uev, einer- 
seits, folgt der Fortschritt durch 
das mit Nachdruck vorangestellte 
Nomen zwy di auaprnuarov, und 
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zes dv Önoip xal oßsıy xai un ix zou srdvrog Ögüe de 
Top dnolluudvovs, züv dE dnagsmucsov oddeig Arclzum 1 
uexoı zov din yardodaı Buodg äv vv zıumglar des- 
doövaı, noAd de usllw zn» Hdn- naraımproude ag 
Inıxgsuaodivaı, Fr ugiv durssoeiv sixög elvas son Blon sı 
54 dnolavoaı. roıodrp ud nddeı ol AImvaioı swegusaodr- 
veg dnılovro, avdgunur ve Evdor Imondrsur xal yis 
3Ew Önovutung. dv di zo xaup ola sinds dvaurıjodneer 
xai roude rou Emovg, Pdoxovses oi nrgsoßuregoı dla 
&dsodaı, „iss Awgiaxdg edhsuos xal Aoınög äu’ airg.“ 5 
&ytvero uiv obv dgıs vols dvdgunorg un Aoınöv avond- 
09a dv zo Eneı Ömd züv nahüv, AA Adv, Inka 
62 Eri vov nagövrog eindrwg Aoınöv eigjosar- ob ydg 


" das letzte Glied roAd d2 well — 


— Enıxgeuaosnyaı setzt aus dem 
Voraufgehenden einzu ergänzende: 
nävres ÖR vouljovres voraus. — 
xglvovres $v önolg entsprechend 
dem?» 1 öuolp xadeıarnzeı c.49, 
5. — 14. odßeıv allgemeinster Aus- 
druck für die religiöse Scheu (bei 
Tb. nur bier). — 15. &Aniluv zu 
1,1,1. — 16. uexgı tod dlanv ye- 
veadaı, bis es zur Verantwor- 
tung, Vergeltung käme. — &y zu 
Bıovs und zu dvrıdoöraı gehörig: 
es Bıolm &v xal ävrıdotn. — 11. 
zv ndn xareypng. in fatalistischem 
Sinne: „die doch einmal über ihn 
beschlossen sei“, — 18. elxög elvaı 
Infin. im Relativsatz: zu 1, 93, 5.— 
TI dnokaüonı mit prägnanter Li 
tes, noch etwas vom Leben zu ha- 
ben: vgl. zu 1, 20, 2. 





















54. Auch glaubt man in dem 
Geschehenen die Erfüllung 
alter Weissagungen zu er- 
kennen. 


1. TowUrp wir — Bnıklorro. 
Diese Wendung ist schon auf den 
Abschluss des (tanzen angelegt; und 
in der That würde sich of d2 IIelo- 





moyvjoroı z. A. des folgenden C. 
sehr passend an dyouserns a 
schliessen. Die Bemerkungen über 





anzusehen, deren Ausführung dass 
eine zweite Schlusswendung 1. 2.: 
Taüra ulv — yevöueva nothwendig 
macht. — 2. dy9garwv slärkerbe- 
tont wegen des Gegensatzes zu yis 
und dieses collectiv, wie. 21, 2.— 
3. 2vzeitlich: während dieSeuche 
berrschte: zu 1, 55,2. — ol: m 
6.5,4. — 4. Zrous, jenes Versen 
zu 1,3, 3. — gaox. ol moeaß- 
Tegoı die Beschränkung des Haupt- 
subjectes in Form der Apposition: 
vgl. zu 2, 16,1. 21,3. — le 
@deo3aı, Infin. imperf. ursprünglich 
sei er in dieser Form verbreitet 
worden, er laute ursprünglich se. 
— 6. 2y&vero— kgıs, dagegen erhob 
sich nun der Widerspruch, die ent- 
gegenstehende Behauptung: daher 
der Infin. perf. voudadaı: „der 
allerfrühesteWortlaut seigewesen.“ 
— 7. &itenae, wie c. 12,2. vonder 
yvaun, welche hier durch den In. 
Roruor eipjaseı als Subject ver- 
treten wird. Herod.6, 101. — 8. 22) 
Tod nagörros, indem damaligen 
Moment, (nur hier) noch bestimm- 
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&rdewrcoı rıpös & Erraoxov Tv uynunv Emoovvro. My 8 
ye oluai score Gllos redlsuog nataldßn Awpıxög Tovde 
dorepog xal Evuß7 yavdodaı Auudv, xara To Einög olrwe 
goovsaı. uwmun de &yevero nal Tov Aoxsdaıuoriwv xon- 
ormeiov Tois eidocıv, OrTe Enrepgwrwoıw avrois Tov HEv 
ei yon mroleueiv aveile xara xparog rolsuovoı vianv 
ZoeoFaı, xai avrös Epn EvAlnweodar. rrepi uEv 00V Tov 
Xenomoiov Ta yıyvöusra Maabov Öuoia eivaı- Eoße- 
Binnorow de vo» IleAonovmmoiwv 7 v60os no&aro eudic" 
xal 25 uev» IleAonovvnoov oüx Eonidev, 5 Tı Akıov xai 


ter auf den Druck der Zeit verhält- 
nisse hinweisend, als Er} rw rap- 
oyrı 2,36, 4. und 6, 20, 1. oder 
noös To napiy 2, 22,1. — 9. mv 
pynunv Enosoüyro ist nicht nur 
auf dieErinnerung, sondern auch 
auf die Anführung, den Vor- 
trag der Worte zu beziehen, wie er 
von der Erinnerung modificirt wird. 
vgl.zu c.29, 3. Nur so passt dasfol- 
gende Argument: xar« TO elxös ov- 
Tas «oovıeı, „dann werden sie den 
Vers in der Form des Aruös au’ 
au vortragen.“ zroös & Enaoyor, 
sie führten den Vers an im Einklang 
mit dem, was sie erlebten: vgl. 1, 
140, 1. moös tas Evupooas xal 
as yvauas to£neodeı. (In Be- 
treff der Aussprache beweist die 
Stelle übrigens nicht den Gleich- 
klang, sondern gerade die Verschie- 
denheit des ze und o« in der ältesten 
Zeit. Denn es handelt sich keines- 
wegs von einer verschiedenen Aus- 
legang eineszweideutigen Wortes, 
sondern überall von der verschie- 
desen Aussprache im «Jeodaı, 
evoucosaı, El07j0Faı und «deır.) 
— 12. uynun Eyevero Tois eldooı 
ist aur: die den Orakelspruch kann- 
ten (vgl. 1, 118, 3), erinnerten 
sich desselben. — 13. öre (vgl. zu 
e. 21, 1.) nach Wörtern der Erin- 
nerung zugleich den Zeitpunkt und 
den Inhalt einführend. — 16. jxa- 


£ov hier und 6, 92, 5. trotz des 
Schwankens der Hss. nach attischer 
Analogie für eix«lov zu schreiben. 
— öuoie, Tois eipnufvors scil. 
man fand die Uebereinstimmung 
zwischen den Thatsachen (in ihrem 
ganzen Verlaufe. 7a yıyrousva 
praes.) und der Verkündigung. Th. 
selbst, ohne dieser Auslegung, wel- 
che offenbar der Pest in der ersten 
Rhapsodie der Ilias gedachte, beizu- 
stimmen, beschränkt sich auf die 
kurze geographische Uebersicht der 
Verbreitung der Krankheit in Grie- 
chenland, und überlässt es dem Le- 
ser, daraus nach Belieben über den 
Zorn des Apollo Folgerungen zu 
ziehen. Hiernach gliedert sich die 
Periode: das d€ nach ZoBeBinxorwy 
drückt dem zepl utv ovr Tod 
xonot. gegenüber aus: Thatsache 
ist, dass gleich nach dem Einfall 
der Pelop. die Seuche ausbrach 
(£aße3inxotav im Perf., weil sie 
noch im Lande standen, als es ge- 
schab) ; und dieses Hauptfactum ver- 
zweigt sich (durch xad — ur — JE) 
in die beiden Umstände: der Pelo- 
ponnes ist so gut wie gar nicht be- 
rührt, Athen bei weiteın am meisten 
heimgesucht. lös liegt darin die 
Andenutung: wer also will, mag die 
Wirkungen des den Doriern freund- 
lichen Gottes erkennen. — 18.0 re 
aSıov xal eireivzu1,15,2.1.6.— 


6 xal raw Allwv xwelmv Ta nolvavdgwrrötare. 
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eirtelv, Zrreveiuaro dE AInvas Ev udlıora, Ereıra bi 


sausa 9 


uEV Ta Kara TnV v000v YEVOLEVO. 

Oi de ITekornovynauı, Eneidn Ereuov To ruedler, 
zapnisov &s vv Ilaoalov ynvy nalovueımv ueygı Aav- 
oeiov, od Ta apyipesıa ueralla 2orıv Aymvaloıs. xai 
sroWrov ev Ereuov Talıny 7) regög Ilelorıdvunoov dgg, 
äneıra dE ınv noög Evßoıav Te nal Avdoov Terpauuenmp. 5 
TIegıning dE OTeaınyög Wr xai Tore Tregi EV Tov un En- 
ebıevaı Toig AInvalorg ınv alıny yrounv elyev Won® 


xai &v 77 moorega Eoßoin. 


&tı Ö’ avrav & zo nedig 


orrwv, reiv Es Tnv mragakiav ynv E)Felv, Exarov ve 


ErtinAowuw ın Ilelonowriow 


19. &rreve(uaro, wievom Feuer. He- 
rodot 5, 101. — EIneıta de x 
xte. ist ein Zusatz aus lediglich 
historischem Interesse, ohne Bezie- 
hung auf das Orakel und seine Deu- 
tung. Zur Ergänzung der vbigen 
Schilderung der Seuche kommt 3, 
87, 2. die Notiz hinzu: dass sie bei 
diesem ihrem ersten Auftreten zwei 
volle Jahre (430 u. 429) verheerend 
geherrscht hat, und 427 im Spät- 
berbst, ohne vorher völlig erloschen 
zu sein, noch einmal mit grosser 
Heftigkeit ausgebrochen ist. 


55. Verwüstungszug der 
Peloponnesier in Attika. 


1. 10 aedtor, die thriasische 
(c. 19, 1.), aus welcher sie durch 
das obere hephissosthal an den Ab- 
hängen des Parnes und Brilessos 
hin in die südöstliche Küstenland- 
schaft (znr Ileockor oder meoe- 
Alav e. 56, 1.) bis an die äusserste 
Spitze derselben hinabzogen. Ueber 
den Rückweg ist nichts angegeben; 
da sie sich aber erst nach der west- 
lichen, dann nach der nördlichen 
Seite (gegen Euböa zu) wandten, so 
mögen sie, wie das erste Mal (ec. 23, 
3.) durch das Gebiet von Oropos 


\ \ 
scopsoxevalero, xai Eneil) 


über Böotien abgezogen sein. — 2. 
„1«voefov hier und &, 91, 7. hatder 
Vat. und einige der besten Uss. st. 
„Javofov, übereinstimmend nit 
Steph. Byz. s. v. Zfpgeror. (Das 
Ethnikon ist aber _Iavosorrg.) _ 
4. Taurn® ohne Zweifel auf any 
Io. yıv zei. als Ganzes zu be 
ziehen; desshalb auch ıitden bestea 
Iss. n, nicht 7: sie verheerten zu 
erst die Paralos auf der Seite, #0 
sie nach dem Pel. gewandt ist (0ed- 
spectat; 2, 93, 4.6, 75,1. 919. 
101,1. 7,37, 2.). Sodann mr —te 
To@uuer nr in partieller Bedeutung. 
— 5. noos Eidorer Te xl Ar 
door, von Sunion aus in umgekehr- 
ter, als der geograph. Ordnung, it- 
dem, wie oft, der Schlusspunkt zu- 
erst genannt wird, vgl. zu. 1,3. 
AT „aörnr zrounn: vgl. 
c. 22,1. — WAT EO za: zu 2, 13,2. 


56. Rachezug der 100 at- 
tischen Trieren an der hüste 
des Peloponnes. 


— 1. 


1. Zrı Ö’ cror xrE. die von 
zwei Seiten successive vorrückende 
und daher an Früheres ankuüpfende 
Erzählung, wie e. 13. 23. u. oft. 
vgl. Einl.S.LXVI.— (Die genaueBe- 
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ev, dvmyero. üys d’ dni uw voiv Önkisas Am- 
tergaxıoyıkloug xal inneag TgLaxocioug Er vavalr 
wyoig rrgWsov vöre dx tüv ralaıuv veiv momdei- 
Ewveorgarsvorro de xal Kioı xal Adapıoı zersi- 
vavalv. Öre de dyiyero 7 orgarıa am A- 

‚ Mekorovvnolovg xarelınov vis Arsıxng Ovsag dr 
‚galig. Apıxöuevor dE ds ’Erridavgor vhs IIelorowi- 
reuov ung yüg ınv coAdrv, xal srgög znv ubkıv rrgoo- 
eg &g 2Anida uev jAIov vov äleiv, od udvror rrgos- 
2 ye. dvayayduevor de Ex vis Enıdaigov Erauov 
€ Tooılmyida yijv xal iv Alıada xai nv Eguıoi- 
srı dE ndvra radıa dmıdaldoora tus Ilelomovvjoov. 
es dE dr’ auruv dpixoveo dg Ilgaoıds, rjs Aauw- 
nöhoua Enı$aldooıov, xal vis Te yig Ereuov xal 
T6 nöhıoua eilov nal EnögInoav. Taira de nor- 
&g En’ olxov dvexugnoav, voüg dE IIeAonovrnaiovg 
ı narehaßov Ev ci; Arcıny Övrag, Al’ Gvaxsywen- 
öcov dE te xgövov oi IIskonovrjaroı Y0av &v ci 


; dieser Methodedes’Th. hätte 
abbalten sollen, die Worte 
-— 29 eiv, die den Moment 
ıst bestimmt bezeichnen, zu 
nigen). — 4 Eroiue m. 
10,2. 7,50,4.— 6. zo0- 
re — momdelocus. Böckh 
. 1,398. später öfter 4,42, 1. 
Herodot erwähnt mäore 
»yd im Gebrauch der Perser 
— 1. Kior za) Afopıor, als 
ror aörsrouor. vgl. 1,19. — 
is ınv nollnv zul, 2,3. 
nmioa &igeiv nur hier, 
chend dem 2 Znidag 
arar. 8, 81, 2. — mooszW- 
mpers. zu 1, 109, 
» Wide zul, 108, 1. — 
asine, die nördlichste Ort- 
an der Ostküste von Lako- 
- 17. tig yis zu 1,30, 2. — 
36.82 ITeA. durch Interp. mit 
‚rigen eng zu verbinden, so 
ır Fortschritt der Unterneh- 


mungen anf der einen Seite in ste- 
ter Beziehung zu der anderen, bier 
mit Rücksicht auf $ 3., gehalten 
wird. — 20. dl” dvaxsywpnxöras 
(zu 1, 59, 1.), streng genommen ein 
komischer Widerspruch; doch ist 
das xar£Aaßoy za dvax. nur noch 
von dem Zeitverhältniss zu verste- 
hen: „sie trafen ein, als jene schon 
abgezogen waren. 





57. Abzug der Peloponne- 
sier, vielleicht durch die 
Seuche beschleunigt. 


1. 800» xadvov fasst schliesslich 
die beiderseitigen Unternehmungen 
unter einen Zeitraum zusammen. 
Es geschieht diess aber, indem im 
Vordersatz die Zeit der einen und 
der andern als auseinanderliegend 
gegenübergestellt werden: öaoy re 
xgövov ol Tel. — — xal (d00v 
’xeövo») ok 49nvaioı, die ganze 








- 





92 THUCYDIDIS 


yn in Asmalwy xai oi AImvaioı dorgarevov Eni vu 
veuv, 7 v0005 & Te 7 argarıa Toug Admvaloug Epäeıge 
xai &v 17 möheı, wore nal EAEyIn Toüg IIelonovvnoiors 
dsioavrag TO voonua, ws Erruvdarorro row avroudkm 5 
örı &v ın ncoleı ein nal Iarrrovsag üua N0Iavorro, Fa0- 
0ov Ex uns yos ESeldelv. 7 dE E&oßoln Tavın eleiorov re 
X00v0ov Eueivav xai Tnv ynv rrücav Ereuov‘ Nuspag Yüg 
TE00agKxXoVTa ualıora Ev ın yn cn Arvınny EyEvovso. 
Tov d’ airor HEoors Ayvwv 6 Nıxiov xai Kieo- 
zrourcog 6 Kisıriov, Evorgarnyor Ovres IlspınlEovug, ka- 
Bovres nv ogarıdv nrreg Eueivos 2yenoaro Loreazeronv 
evdig Eni Xalxıdeas roig Erni Oodans xai Iloridar 
Erı noklogxoruevnv, Apıxöuevoı ÖE unxavas te cn Tlou- 5 
dai« Tre00EPEEOv xai mavri ToonW Erresigwvro £Elir. 
zrooryWgsı dE atenig arte n algeoıg Trg Oleg ovTE 
tar), Tg rapuorsvng aElwg" Emrıyevousvr 7a 7; v000% 


&rarda Ör 


Zeit, welche einerseits die Pelo- 
ponnesier — — und (welche) ande- 
rerseits die Athener. Durch diese 
Auffassung rechtfertigtsich die Lese- 
art der besten Hss. 000» JE Te zoo- 
vo» gegen das von den neueren Her- 
ausgebern vorgezogene ooor (8 
zeovor of re IT. — 3. &r ryj OTn«u- 
ta, auf der Flotte. — Eyes, 
ohne Object und Imperf., „richtete 
ihre Verwüstungen an. — 6. Yarıı. 

a$arnrto, an dem Rauch der bren- 
nenden Scheiterhaufen. — 7. 27 
Zoß. Tevrn nur zeitlich, wie c. 20,1. 

— 8. Ausıver (mit den besten Hss. 
st. r£usırar) ist für das hervor- 
tretende Gewicht des zAsıorTor 
yovorov, welches dem tv zw ra- 
Gar entgegensteht, sehr geeignet: 
Th. hebt von diesem zweiten Ein- 
fall den doppelten Umstand hervor: 
“sie blieben die längste Zeit und sie 
verwüsteten das ganze Land, Ebene 
und Küstenlandschaft: die Aoriste 
Ffueıveev und Erenov complexiv. — 
nuloas TE00a0nxovta. Der Abzug 


> 
srayı Ertieve Tolgs Aynvaloıg, gSEiEnToR 


erfolgte also im Mai, da der Einfall 
nach 47, 2. To© #E£oovs endus an- 
you£you, im März geschehen war. 


58. Auch unter den zur Be- 
lagerung von Potidäa ausge- 
sandten athenischen Trop- 
penrichtetdie Seuche gross? 
Verwüstungenan. 


1. AHırav o N. vgl. 1, 115.2 
2, 95,3. 101,1. — 3. TEQ &xel0s 
&xona«ro, bei dem Einfall in Me- 
garis im vorigen Jahre e. 31,1. — 
4. rots dat Ooaxns zu 1,56,2.— 
5. Ere Tolionxorueen seit dem 
llerbst 432. I, 64,3. — ungaus 
ooayEoen, häufiger TOOBAyEre. 
76,4.4,100,1. 7,43. und m goaxoul- 
ce, 115,2 — \ Ins stagpanxenh 
nur zu Glas ‚„wie es von solchen 
Anstalten zu erwarten gewesed 
wäre. — Enıytzreodaı beson 
ders vonwiderwär tigen Ereignissen 
wie 1, 16, 1.2,64, 1. 70,1. S, 
96, 2. — 9. Erraude PR zarı euß 
zu verbinden: „bier erst besonders; 
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‚gaTıav, WOTE al TOUG TIEOTEPOVS OTEATIWTAS 90- 
iv Adyvaluv ano vns Fiv Ayywrı orgeruäg, &v 
6 Tov xE0»p Üyıaivovras. Dopuiwv dE xai ol &ba- 
xal yiktoı odxerı N0av sregi Xaixıdeos. Ö u 
yywv Taig vavolv AvsxWenoev &s ras Adnvas, ano 
ıoxıkiwv Orckıray xıklovg xal srevemnovsa Ti vo 
sag Ev TEIOEEAKOVra ualıora nuspaıs‘ 0i dE rpd- 
OTgETIWTraL xara Xwogav uEvovreg Ermoludoxovv TnV 
xuar. 
lera de 179 Ödevregav daßolnv twv IleAonovynoiwv 
polo, Ws n Te yn avıwy Ererugro To Ösirepov 
v0005 &rexeıro au nal 6 moAsuog, NAloiwvro Tag 
5, xal to» uev Ilspınlda & airia eixov wc niei- 
opäs nrolsueiv nai di’ Exeivov Taig Evupogaig rrs- 
IWAOTES, 700g ÖE Toüg Aaxedaıuoviovg WeuNvro 
yeiv, al geoßeıs Tivag sreuwarres WG MÜTOÜG 


sten Grade“; es ist nicht 
soatscheidungvorschreitende 
edn von 1,91, 4. 5, 64, 2. 
Tovs root. Oro. die 3000 
ın 1, 57,6. und 61, 4., da 
mit seinen 1600 Mana (1, 
wieder heimgekehrt war: 
2, 31, 2. — voonoaı, er- 
en: 1,138, 4. 2,48,3. «ro, 
Ansteckungvon. — 14. 
rgaxıcy. vgl. 1, 110, 1. 3, 
bei besonders auffallenden 
aben. 


Der Unwille der Athe- 
adet sich gegen Peri- 


ra ınv devr. 2aß. der Zeit 
‚nüpfend an c. 57, 2., so dass 
:nde Rede noch vor Schluss 
‚chen Jahres fällt, und daher 
l. ärı d’ forparnyeı. — 3. 
2 gleichzeitigen Druck des 
ıen Ungemachs stark beto- 
- nilolwyro T. yy. wirk- 


sames plusgpf.: da warensieum- 
gestimmt (Resultat von @Aloıore- 
ooı £&y&vovro 4, 104, 1.), wozu der 
Uebergang schon c. 14, 1. und 22, 1. 
angedeutet ist. — 4. &y alla elyov 
zu 1, 35,4. — 6. opujode: mit 
dem Infin., geneigt, Willens 
sein: 3, 92,4. 4, 27,4. 29, 2. 5, 
29,4. 6, 6,1. 8, 73, 3. a E05 tous 
Aax. zu $uyywpeiy auch 3, 27, 3., 
und 3, 27,1. zu £uußalveıv, 5,29, 4. 
zu fvuuaylay noıeiodaı. — T. xal 
zıoeoß. — £yEvovro, letztes Sta- 
dium der Friedensbemühungen, wel- 
ches vom Vorigen nicht durch stär- 
kere Interpunction zu trennen ist; 
dagegen zieht mavrayodev TE das 
Schlussergebniss aus allem Vorauf- 
gehenden: zavtayosev, wiee.53,3. 
4, 32,3. 5, 43, 3. 8, 1, 2. nicht bloss 
im örtlichen Sinne, sondern von al- 
len Seiten, auf alle Weise. — ro&£o- 
Bes Tıvas. Die Erfolglosigkeit 
der Verhandlungen motivirt diese 
kurze Berührung. Dion. de Th. jud. 
14, 3. ist unzufrieden: örte ovr& 


3 
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Grrpantoı EyEvovTo. 


xadeotwreg Eveneıwro Tip Ilegıxlei, 
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sravrayodEv TE TN Yyoun Ürcopos 


6 dE ÖeWv autor 


77005 Ta -Ttagövra yaherıaivovrag xal rrävsa 7roLoUYTag N) 
üreg alvog Nirıle, ErAloyov rroınoag (Erı Ö’ Lorgasm- 
yeı) EBoilero Japoival Ts nal anayaywv TO Opyılousror 
INS YyWuıng 005 TO Nrrıosregov al adcloTegov KaTantı- 


coat. 


scogeldteWv dE EAebe ToLade‘ 


„Koi nrooodeyou&sy uoı Ta Tg ÖoynS dumv &g Eut 
yeyerytaı (ioFarouaı yap Tüg airiag), nal dxnincior 
tovrov Evexa Ervnyayor, OrtwWg inouviow xal ueupoual 
Ed Tı un og9Ws 7 Zuoi yalsraivere ) vais Euupopaig &i- 
xere. Ey yap Tnyovuaı noly seheiw Eiuracav oesar 5 


tous anvorulkrras avdoas elon- 
xEV OUTE TOUS ondErtas &xei A0- 
yovs. — 10. npös Ta naporre: 
vgl. c. 22,1. — 11. nimıse, von 
ungünstigen Umständen: wie 1, 1,1. 
-- EvAloyor, zu c. 22,1. momoes, 
wozu erals Strateg berechtigt war: 
Schömann, Gr. Altt. 1, 383.: es war 
also eine &xxAnoi« avuyxXintos. — 
12. 10 ooyılousvov zu 1, 36, 1. 
Da diesesupyıiouevor TS yrauns, 
als ein Theil der Persönlichkeit 
selbst, als Object zu areyayor auf- 
gefasst ist, wie c. 65, 1. zn» yrw@- 
any, muss es auch zu xuraoınomı, 
doch mehr in dem allgemeinen Sinne 
Inv yraunv, verstanden werden: 
„er wünschte den zum Unwillen 
aufgeregten Sinn (seiner Mitbürger) 
abzulenken, und zu einer milderen 
(nrrros, noch 7, 77,4. und 8, 93, 3., 
überall im Comparativ) und unbe- 
sorgtereu Stinımung hinzuführen. 
(Zu dem Objecte zuvs Adynvıdous, 
das zu Yaoovyaı allerdiugs zu den- 
ken ist, wäre bei xeraotnaeı wohl 
die Präpos. 2s 10 nrıorenoy statt 
1 DS erforderlich gewesen: vgl. 1, 
2,4. 4, 75,1. 5, 29, 3. 6, 34, 4. 
36,2. 5, 81,2. 105, 3.) 


LETZTE REDE DES PERIKLES. 
ec. 60—64. 


60. „Mit Unrecht trüben die 


Missgeschicke, welche die Einzelner 
unter Euch betroffen haben, Euer 
Urtheil über das, was dem Ganzer 
frommt. Ich darf dieselben As- 
sprüche auf Euer Vertrauen, das 
Ihr mir früher bewiesen habt, auch 
Jetzt noch machen.“ 


1. za mo00d. — yeyernrar.d 
zaı Eaxi. — Evrnyayor paratak- 
tische Verbindung mit stärkerer 
Wirkung statt der causalen: dad - 
yezy£&vnren, Eurynyayor. Doch bleibt 
das verschiedene Verhältniss des be 
stehenden Grundes, und der ein 
zelnen dadurch veranlassten Mass 
regeln in dem Wechsel der Trempors 
— Perfectum und Aoristus — sicht- 
bar. vgl. die ähnliche Gegenüber 
stellung 1, 120,1. — rao0deyou& 
yo uoı zu 2, 3, 2. vgl. 6b, 46,2.— 
TR TS 00yıS5 Tumr, nicht blosse 
Umschreibung für 7 opyn, sondern: 
die Ausbrüche eures Unwillens. — 
2. «do$aveodcı im Sinne der kla- 
ren Erkenntniss, wie 1, 133, 1. 
49,1. — Tus alrias, nämlich die 
Leiden und Verluste der Einzelneb. 
die gleich ausgeführt werden. — % 
uEuıpoucı (mit der Mehrzahl der 
besseren Hss. für uweuırouee), c00} 
aor. nach dem hist. Tempus, wie I, 
57,4. 65, 1. 2, 12,2. — 5. I 
yap nyoüucı, die angekündigt 
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speheiv voig idıWwras 7 xa9” Exaorov ruv noht- 


zrgayovoav, aF00av dE opallousvnv. 


xaAwg uev 3 


göuEVvos Ave TO na” Eavrov diepFeıpousung vüg 
os ovdev 10009 Euvvandilvrar, xaxoruywuv de dv 


on nolly uälloy dıaawLerau. 


q s y ’ 
OTTOTE 0Vv TOAlg 4 


; idlag Evupogpas ola ve pegeıv, eig dE Enaorog Tag 
advvarog, 105 OU yon ndvras duvvsı adın, xai 
ev vueig dgäre‘ Taig xar’ olxov xaxorgayiaug &x- 
uEvor TOD X0vod TG Owrngiag dpisode, nal dug 
apaıveoavra rrolsueiv nal Öuüs avroig ul Ewr- 
di’ aitlag Eyere. xairoı 2uoi Tour Avdgi Ög- 


: ös oVdevög olouaı 


ıs an den obersten Grund- 
rStaatsverwaltung: „dass 
der Theile auf dem Wohl 
en beruhe‘‘, woraus sich 
ıs für diejenigen, die ihm 
geblieben sind, von selbst 
- all zu Wopelsiv: zu 
op3oUcdeı (0d.xaToe9.) 
‚4£03cı, üblicher Gegen- 
5, 7.8, 39, 7.), und zwar 
s von dem dauernden Zu- 
vunaoev gleich dem fol- 
$oocv, in seiner Ge- 
eit, entgegengesetzt dem 
:0ToV TWP NOÄITWYV, „in 
zelnen Bürgern‘, Zu dem 

vgi. Soph. Antig. 189. 
As gYEoouevos, dem es 
‚ durch äussere Umstände, 
Verdienst 5, 15, 2. 16, 1. 
!ynooov, W. roll uck- 
icherungsformeln, die aus 
hwiegenen Gegensatz (im 
lle: 7 0 xaxwus yepous- 
weiten: 7 &v dvoruyovon 
ıre Kraft entnehmen. — 
&ovy, da nunalso, das 
eResultat, ohne alleZwei- 
:llend. Dem. 7, 43. (auch 
1,1.). — 11. of« te ohane 
1, 188, 3. — g£oeıv, er- 
ıo dass er selbst seine 


% 5 
n00wv eivar yyWval TE TA 


Existenz dabei erbält, überste- 
hen. — 12. zu xal un ist zwar 
dem,Sinne nach doay zu ergänzen; 
allein im Ausdruck überwiegt so 
sehr der im Relativsatz dargelegte 
wirkliche Stand der Dinge, dass die- 
ser im Anschluss an das do«re ohne 
Verbindungspartikel in gleicher 
Form (agieo9E — Eyere) ausgeführt 
wird. Dieselbe asyndetische Aus- 
fübrung 6, 11,5. — 13. &xmenin- 
yu£vos, prägnant, ausser Fassung 
gerathen: 6, 49, 1. 7,63, 3. 69,2. — 
14. Tovu xoıvov rns Owrnolag: der 
object. Genetiv hier u. c. 61, 4. vor- 
angestellt, wie 1,32,2.— 15. £vv- 
Eyyare mit adverbialer Bedeutung 
der Präp.: ‚‚die ihr den Beschluss 
mit gefasst habt“: vgl. zu 2, 20, 4. 
29,4. — 16. di’ alrlas Eysıy zu 
1, 35,4. — xafror, und doch, 
quamquam, die Form des zuver- 
sichtlichsten Eiowandes, hier zu- 
gleich Ausdruck des vollen Selbst- 
gefühles, das sich in der gedrängten 
Zusammenstellung der vier wesent- 
lichsten Eigenschaften des Staats- 
manns kundgibt. — 17. ra deovre, 
in dem prägnanten Sinne von 1, 138, 
3. 2, 43, 1. das Richtige — 
yvovaı und &punvevoa:, Aorist. mit 
Bezug auf die in @ d£ovra liegende 
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deovra xal Egumveioa avra, Yılörtolis Te xal xemud- 


TWv XPEICOWY. 


0 TE yap yvois xai 
& low xal ei un &eduundn‘ 6 Tv 
\ fü ' > 3 c [4 
de seoAsı ÖVovovg, OVR av Ouolwg 


un oapws dıdafas 
Exur anpörega, 7 


Ti oixeios poa: Los‘ 


700009105 ÖdE nal Tovde, xonmacı dE vırwuevov, Ta Eün- 


' c \ „N p) 
Tara TOVToV EVOc av twÄolTo. 


c > „ % ” 
woT EL LOL xal HEODS 


Hyovuesvoı uälkov Erepwv rrooceivaı avra mroheueiv Errei- 
oINTE, oin Av Einörwg voy Tod ys adınelv altiag ge- 


goiumv. 


„Kai yae, olg u&v algeoıs yeyernraı alla eit- 


yovoı, oil vora sroleungar‘ 


bestimmte Anwendung. — 18. Ke7- 
uarwv xuelaowr 8. v. a. c. 65, 8 

xonuatwr ddwpos, jeder Einwir- 
kung des Geldes überlegen, wie 
umgekehrt 700wr ndorov, UNVov 
bei Xen. Memm. 1,5,1. 4,5, 11. — 
19. yao mit Ergänzung des Zwi- 
schengedankens: ‚und un diesen 
Eigeuschaften, welche den Staats- 
mann ausınachen, solltet ihr meinen 
Werth erkennen.“ — 20. Ey Tow 
xatf, in derselben Lage, wie vgl. 3, 
14, 1. 6, 11,1. 8, 76,4. — £r4v- 
neiodeı, hier nur von der intellec- 
tuellen Kinsicht; wie 1, 120, : . 2, 
40,2. — 21. ode — Quofws, ws 
yıldrokıs wv zu 1,2,6. — ul- 
xelws, mit der Gesinnung eines ol- 
xEi05, der dem Staate in Liebe und 
Treue ergeben ist: „nicht mit glei- 
cher Hingebung.** — 22. yızwu£rov, 
ohne Subjectswechsel an zuude an- 
geschlossen: „ist auch wohl Patrio- 
tismus vorhanden, wird er aber 
dureh die Macht des (seldes über- 
wunden, so wird er (rwÄorrto, dem 
voraufgehenden ?resvundyn, god- 
so entsprechend, zu dem angenom- 
menen Subj. 0 yrods, Medium) für 
dieses Eine Alles hingeben." — 23. 
u£oos, uerofos Sehol. einiger- 
massen: Plat. Phaed. p.113d. Pro- 
tag. p. Siße. — 24. uiksor &rkowy 
(bier für 7 &reooıs) zu 1, 854, 2. — 
ed — Emreiohnte, nicht bypothetisch, 


h} > R) n. y rn 
ei 0 dvayxalor m 


sondern zuversichtlich auf eine un- 
zweifelhafte Thatsache hinweisend: 
„babt ihr, wie es doch der Fall ist, 
aus diesem Grunde meinen Rath be- 
folgt“. ebenso c. 61,1. vgl. c. 39.4. 
— avra mit der bestimmten Hin- 
weisung auf die eben genannten Ei- 
genschaften, wie 1,1, 2. — 25.4 

809aı alrlar, Mae 1, 69,1. m 
asloaıy, 2,11,9. rn dot av, 3,88, 
1. zo !oo». 


61. „Da wir den Entschluss zum 
Kriege nicht leichtsinnig gefasst 
haben, so müssen wir uns nicht 
durch einzelne Unfälle, so schwer 
sie sind, irre machen lassen, so®- 
dern diese verschmerzend am Wohl 
des Ganzen festhalten.“ 


1. xal yao, mit nolln aroıa 
zu verbinden, lebbaft eiaräumend: 
dennallerdings —. — aloeoıy, 
zwischen Krieg und Frieden, rail« 
errıyocot, in einer übrigens befrie- 
digenden Lage. — 2. zroleugom, 
einen Krieg unternehmen: zu 1, 
3,2.— ı — nv. Das er wie. 
7. Die hypothetische Form Jet 
Vordersatzes wirkt aber auch aa 
den Nachsatz ein, der statt der be- 
stimmte n F orm: gmyorres ueu- 
nTorenor er nur 7 Önoararts 
den Charakter der Allgemeinheit d 
yvywy xte.) annimmt. Denselber 
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ng EUFG Tolg elag Unarovoaı 7) xıyövveigansag 
veodaı, Ö Yuyov TV xivduvov Tod Troosdyrog 
Otepog. xai Ey uEv 6 aüros ein nal oüx &klore- 
ueis dE usraßdllere, Erzeidn Evveßn vuiv neuchn- 
'y Anspaloıs, uerausleıv ÖdE xaxovuevors, Xal Tor 
0yov &v To Üueriow aoIevei ins yrauns un Ög- 
aiveodaı, dıörı TO uev Aurcovy Eyeı 76n vv alom- 
Gorp, ns dE wgellag Aneorıw Erı 7 Önkwang &- 
xai ueraßoing usyding nal vavıng 2E oAlyov &u- 
ms vancım duwv 7 dıdvora Eyxapregeiv a Eyywre. 
yao poovnua To aigpvidıor xal Arıpooddanzov xai 
iorp nragaldyw Evußaivov' 6 Nuiv scoös Tois aAkoıg 


n spricht Per. vor dem Be- 
Krieges aus 1, 141,1. — 
las zu 1, 32, 1. — xıydu- 
es enthältdas Hauptgewicht 
ınkens: „nur durch Kampf 
ıhr““ (und auf keine andere 
— 5. xal dyw, wie die 
ne Lage den Krieg noth- 
machte, so vertrete auch 
:rändert dieselbe Ansicht: 
ein 7) yvwun, wie 3, 38, 
sefügt ist, und so auch oux 
xt, ns yywuns sc. welches 
uch bei weraßallere vor- 
‚ daher s. v. a. ueraßalle- 
71, 6. 8, 54,1. — T. xe- 
ı5, part. praes. unter dem 
des Missgeschicks. — 8. 2v 
:g9Evei rs yy. zu 1, 36,1. 
n. vuser., das genauer zu 
uns gehörte, ist zur Ver- 
' des Gegensatzes zu ToV 
rorangetreten, wobei 2» die 
g auf die richterliche Ent- 
g bat, wie 3, 53, 1.: „meine 
so Aoyos) erscheinen unter 
irkung (eigentlich: vor dem 
tubl) eurer niedergedrück- 
wung nicht in ihrer ur- 
ben Rraft.“ — 9. Eye, 
: vgl. 1,5,1. 2,41,3. — 
r@ napovrı, auf der Stelle. 
63, 3. 64,6. 4,63, 1. — 
ydides II. 


10. &rzaoı steht in nächster Bezie- 
hung zu der in «near: (s.v.a. ov 
naegeoTı) liegenden Negation; da- 
her nicht: „ist Allen fern“, sondern 
„ist nicht Allen gegenwärtig“, d. h. 
viele erkennen den Nutzen nicht; 
wodurchPer.sich und seine Freunde 
der kurzsichtigen Menge gegenüber- 
stellt. — 11. 2£ oAfyov: zu 2, 11,4. 
— 12. dıevora, wie 2, 43, 1., von 
der Gemüthsstimmung; gewöhn- 
licher von der Verstandesthätigkeit. 
zarceıyn von der vorübergehenden 
Stimmung: gebeugt, niederge- 
schlagen, woran der Infin. 2y- 
xagTEgeiv sich in prägnanter Kürze 
anschliesst; eigentlich: da es dar- 
auf ankam, auszuharren. vgl. 1, 50, 
5. 5, 111,2. (Unsere Uebersetzung 
durch zu gebeugt, zu wenig, be- 
ruht auf einer anderen Auffassung). 
& Eyvwre mit unterlassener Attrac- 
tion, die ois erfordert bälte, viel- 
leicht um das Gewicht dieser Be- 
schlüsse durch die einfachste Form 
am schärfsten hervortreten zu las- 
sen. — 13. yooynu«, Selbstver- 
trauen, wie 1, 81,6. 2,43,6. — 
14. zapaloyo vgl. zu 1, 78,1. — 
ö nachdrücklich hervorhebend: zu 
1, 35, 4. — nuiv, was die meisten 
Hss. für vuiy bieten, ist bei der An- 
wendung des allgemeinen Gedan- 
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4 oiy Haare nal werd iv vboov yeyeryraı. Bug 
eydhmv olxoövrag zal tv Hsaıw dvrimdkorg 
Hoauuevoug ech zul ‚Suupogeiz zeig neyloraı 
Öpioraodaı zei av simon. un apanileın (dv 
oi &vdgwrcon dınauodar ang ve Östapyouong ÖdEng a 
dorıg uakarig Mhelrısı zai whg (u) mronomroso 
zöv Hoaabenrı Ögeyöusvov), dnahyaarrag de 
roö xowod vis owrnglag arrıkaußdveaden. 

62 „Töv de zrovov ToV nur vov ohcuor, u 
re rohig zul mÖöLv uahhov zegiyerdusde, Lou 
Öuiv zul Breiva dv olg Allore ohhcnıg ya dr) 
or dghög airov ümorerevdueron, Önkuiow de ı 


kens auf den vorliegenden Fall sehr Iuste später reichlich er 
angemessen: der Redner stellt da- den,“ 
durch seine eigene Erfahrung der 
der Anderen gleich: eben so c. 62, 4. 1. zöy mövor xıä. Di 
& Auiv ünagger. — 16. Br n9eıv zwar 1.4. in dem odx dt 
dyrındloıs aörä, (vgl. 3, 38, 1. ümonrevduerov wiede 
4, 10, 5.), wie sie 2, 38—42. ge- men, tritt aber nach der 
schildert sind. Zuugogais 33, 3. 2, 53, 3. bemerkt 
Teig wey. (Stellung wie 1, 1, 1.)  fasLabsolut an dieSpitze 
Ügpforassau: nur hier mit dem Da- so dass die grammatisı 
tiv; sonst (1, 144, 4. 3, 57,3.4,59, dung am Anfang zurüc 
2. 127, 2.) mit dem Accus. (der Da- u. St. erscheint die Ank 
tiv ro vermag 6, 66,2. istanderer so lockerer, weil das z 
Art). — 18. dv Top: c. 60,6. — tende dgxelrw — Ev o 
19. züg re umugy. — — ögeyöus- -Hauptgedanken beherrse 
vov: die Wortstellung ist durch deisa eine Weile zu 
die Neigung zum Parallelismus der Aber auch das zweite Sı 
jer absichtlich verschränkt: Awow d2 xr£. steht nocl 
w 5; 138, 3., wobei die Genetive Beziehung zu dem einle 
ans um. dökng und rs ui mooanx. märovr. x. r. möl., daı 
des Nachdrucks und HR Widerlegung darauf bi 
willen den regierenden Verben (£4- wu yernra — megıyev 
Aelneı und 1 detyönevon) weit voran- pfängt gleichfalls seine 
treten. — 21. amalyeiy, ganz unser und Structur von dem sp. 
verschmerzen, von älteren Schrift- reuöuewor, obschon zu 
stellern nur bei Th.; dann von Spä- der allgemeine Begrif® ı 
tern nachgeahmt. Plat. Kleom. 22. _niss (er möchte zu sch 
u. 8. w.) vorschwobt. 
62. „Unsere Hofaung auf die — moAkdxıs dr: theil 
endliche Besiegung unserer Gegner referirten, theils in deri 
dürfen wir vor Allem auf unser mitgetheilten Rede. — « 
icht sur See gründen, part. wie 5, 9, 10. das si 


‚durch weiches wir die jetzigen Ver- 1. dnAoüv und gleich | 
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doxeite ovr' avroi nwWnore Evdvundüvar Ürcdexov 
ıEyEFoVg Teegı ES Tv Agyıv ol’ yo Ev Toig rupiv 
‚ ovd’ üv vun &yonodunv nounwdeoregav Exoysı env 
oinoıw, € un xaraneninyusvovs Üuäs mragd To 
EupWwV. OLEOFE UEr yag rwv Evuuaywv udvov äg- 
yo dE anopalvw dvo uegWv. row ds xgnoıy pave- 
ng xal IaAacong, Tov Er&pov Uuäg Tcavrög xvgiw- 

Ovrag, &p' 00V TE viv veusads xal nv ni 
Bovindnte, xai or“ Eorıy Öorıs TH Ünapxovon 
xevn Tou vavzıxov nrlEovrag Vuas obre Bacılsög 
u ovte allo oVdev EIVog av Br To mrapovrı. 
Ju XOTE nv Tu olanıav xal Tic yic xoslav, wv 


.— 5. 6 — Unapyov bu. 
s zıepı Es nv doxnv Ob- 
vdvundnvar: „dessen vol- 
ang und Einfluss zur Be- 
z eurer Herrschaft ihr, wie 
be, noch nie recht ins Auge 
und erwogen habt.‘ ueyE£- 
'pı gehört zu dem röde, Öö, 
im Sinne des Redners schon 
sleich nachgewiesene Ueber- 
zur See in sich trägt: Das- 
auch 1.7. zu £yovrı zu den- 
eil es zu einer ruhmredigen 
ıng Anlass bieten kann.“ 
v.a. rapfyeıy, wie c.61,2. 
” ?yw, nämlich ixayas &d7- 
as aus 2y9vu. zu ergänzen 
‚ord' ar xt£. freiere Fort- 
des Relativsatzes, zwar 
iederholuug des pron. ®, 

engen Anschluss an das 
ehende: vgl. zu c. 41, 4. — 
: 20 &lxos, mehr als in der 
and vorhanden ist. — 9. yag 
it die Erläuterung des rode 
Iche das hervorhebt: dass 
schaft Athens nicht bloss 
ative, über eine grüssere 
ingere Zahl von £Evuuayors 
lern auf dem einen der bei- 
seblichen Machtgebiete (rwy 
ky garsowy, die zur Be- 
der Menschen offen liegen), 


zur See, eine absolute sei, welche 
es von ihnen abhänge so weit aus- 
zudehnen, als sie immer wollen. 
Das Verhältniss der anderen Seite, 
der Macht zu Lande, wird nicht, 
wie zu erwarten war, in dieselbe 
Beurtbeilung, sondern nur so weit 
in Betracht gezogen, dass die Ver- 
luste auf diesem Gebiete durch das 
Uebergewicht auf dem andern ein- 
gebracht werden können. — i0. 
dvo uepov abhängig von Toü Zr£- 
pov rayros. — 12. v£ueodeE in 
der allgemeinen Bedeutung von 1, 
2,2: „so weit ihr es jetzt befahrt‘“; 
was denu auch zu fovindnre zu 
ergänzenist. Auch zA£ovras (l.14.) 
steht in ähnlichem Sinne: ‚„‚wenn ihr 
euch zur See zeigt.“ — 14. oüre 
Baoılevs oure ÜAlo ovdlv E9yos. 
ällos in freier Gegenüberstellung, 
wie 1, 128,5. 2,18,3. Z9yos im 
weitesten Umfang von jedem poli- 
tisch zusammengehörigen Volke, 
griechischen sowohlalsbarbarischen, 
vgl. 1, 122, 2. 2,9, 4. 96, 3. Beide 
bilden die Unterabtheilung zu ovx 
korıy Ootıs. — 16. ob xark nv — 
xoelay — yalvercı, d. i. sie er- 
scheint (einer richtigen &y$uunoıs) 
gar nicht im Verhältoiss zu, nicht 
zu vergleichen mit dem Nutzen, der 
Bedeutung u. s. w., woraus still- 
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neyalcı voullsse dovegjodcı, aben y divanız 
odd’ sinds yaleıög plgsır avrüv uällor 9 ı 
xai dynallusmioue sıAovsov gög vadenv vouloı 
Yugjoaı, xai yrüvar dAsvdeglav ur, hy arsıkı 
vor adrig draadomuer, bgdius rarza dvalmyor 
Ay 6’ Umaxodvacı xal TA nreonexemubva Qu. 
vovodaı, züv ve nareguv un yalgovs xar” 
Yyayjvaı, 0) usrd novwv xal od ag” Alluv 
xardogov ve xal mugoodsı dıaoWoavreg raged 
adra (aloyıov d8 dxovsag dpamgssivar 7 sun 
xhoaı), ikvaı dE zois EyFgois Öudos un pgorju 
dd xal xarapgoriuarı. adymua uev yag x 


schweigend der Gegensatz folgt: Verlorene wieder hı 
alla wold uelteoy. — 17. ab dem, der sich fremde 
divanıs, Tod Uuer. vaurızod. — unterwirft, auch das 
18. auray Genet. zu yalemös gt- wonnene geschmälert. 
wie 1, 77,3. aur« mit Hin- passiv, wie 7, 80, 8. 
uf das Ebengenannte: c. 60,7. 78,2. — 23. zar’ du 
unten 1.25., was auch zu vou/oav- hausgeführt wird: 
> rag ölıy. wiederholt zu denken ist. vollen Erwerb (x 
—_ gar ov od —: die ablehnende  titi sunt), als durch tar 
Bedeutung, die io uäldoy 7 an tung für die Nachkom 
liegt, zieht bisweilen pleonas aFayıov dE macht die 
ie Negation (die für den eigent- des.an den Vütern ger 
lichen Vergleich ungeeignet ist) nach baltens auf die Zeitg 
sich: vgl. 3, 36, 4. — 19. mreös der Seite, welche fürd 
zavrnv. vgl. zu 1,6,4. 10,2. — in Betracht kommt, d 
znnlor, &yxallumıaue mAovrov, gung des Ueberlieferte 
seltene Ausdrücke, um das Gering- these ist daher nur in 
fügige und innerlich Wertblose zu Absicht für die letzte 
bezeichnen. — 20. xal yvoraı fügt. Im Wesentliche 
schliesst sich po: ın das nega- selbeGedanke, wieDer 
tive oUd’ eixös um so leichter an, dio» &yoyrag Yular 
weil ualoy 7 od dem Sinne nach «os: mavra eg 
we ist a. alle. — 21. uvalmupa-  öuöce levaı (häufiger, 
wiederherstellen, wie 2, 16,1. 5. 4, 10,1. 92, 7.6, 
2. — 22, urexodeı mit dem 10.)rıvi, muthig zum A 
auch 3, 50, 3. 4, 56,2. 5, ten. — pooynua — x 
6, 71,2. 82, 2. 8,5,3., mit (über die Paronomasie 
(Dativ oben c. 61,1. 4,63,2. wie das Folgende lehr 
1,3. Jenes bezeichnet mehr das das erstere als blindı 
inde Verhältnis der Abhängig- trauen (denn 1. 28. wirı 
il. — no0xexrnu£ve(oicht 7000- radezu au seine Stelle 
“ od. 900%8xr.) bietet allein xaraypgovnpa, als den 
(egensatz zu dvuln- ter Ueberlegung berah 
(die Freiheit das über. — 28. and du 
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: eürvgoög nal deulp rwı &yyiyverar, KaTapgorm- 
ög dv xal yyoun norein av Bvavılav mroo- 


4 


> nuiv vnagyeı. xal any Töluav drrö tig Önolag 


) Euveoıg Ex vov Ürregpgovog dyupwripa» rapeyerau, 
Te N0009 nord, NG: & TO drmoew 7 loyvs, 
dE ano Twv ünapyorıwv, ns Beßaworepa 7 zred- 


Ins Te noAewg vuäg einog To Tıuwulyw Arco Tou 
@ into änavrag ayallsode, BonFeiv, xal um 
» ToÜg nröVovg 7) undE Tag rıudg bins, unde vo- 


und gleich c. 63, 1.— 29. 
ynoıs, ös @v dieselbe be- 
'orm der Definition, wie 

(Der Schol. ergänzt &xel- 

Sprachgebrauch des Th. 

gemäss): „‚berechtigtes 
»trauen ist es, wenn man in 
rkenntniss die Zuversicht 
rlegenbeit hat.‘‘ — 31. xei 
cv xte. Aehnlich wie c.40, 
führt Per., gegen die ge- 
e Ansicht, dass Unkennt- 

Sachlage Muth einflösse, 
oken aus: dass die richtige 
iss (7 Zuveoıs, die stets 
Einsicht, die Quelle der 
vgl. Einl. S. LIX.), unter 
eichen Umständen (wenn 
;: Glück die eine Seite auf- 
wegünstigt), durch das Be- 
n des Uebergewichtes (70 
’v in prägnantester kürze: 
vusstsein der Ueberlegen- 
ıher 8. v. a. 77 zaTapgovn- 
aur a. d. St. und von Spä- 
sbgeahmt: Cass. D. 45, 3.) 
a Muth, die Entschlossen- 
\ampfe kräftigt (nicht bloss 
itiges Selbstgefühl nährt); 
an ZAnidı Te — — n n00- 
'b näher die Modalität be- 
„das auf klarer Erkenntniss 
le Selbstvertrauen nimmt 
iversicht nicht von der (un- 
Hoffaung her (£ir/s hier 
), 4. im Sinne des nicht auf 
gestützten Hoffens), die nur 


da, wo eine sichere Berechnung 
nicht möglich ist (dv TY arzopw, in 
einer Lage, wo besonnenes Ürtheil 
aufhört, von der es c. 42, 4. heisst: 
To ayavis Tod xaropgwasıy ÜI- 
ntdı Enırofnewv), ihre Wirkung 
thut, sondern von der Einsicht in 
die (beiderseitige) Sachlage, der mit 
grösserer Sicherheit (als der blinden 
Hoffnung) ein Blick in die Zukunft 
(roovoıo, dem Perikles selbst bei- 
gelegt c. 65, 6.) gewährt ist.“ 


63. „und nicht vergessen, dass 
die Ehre unserer politischen Stel- 
lung auf dem Spiele steht, welche 
ohne Anstrengung und Opfer sich 
nicht behaupten lässt.‘ 


1. 1js Te noAsws xt£. das neue 
Motiv (die Ehre Athens) bedeutsam 
eingeführt. — TO ruuwusvov nach 
dem Gebrauch von 1, 36, 1., hier 
auch passiv: „die geehrte Stellung, 
in der sich Atheo um ihrer Herr; 
schaft willen befindet.‘ — 2. ® 
into anavyras ay. ausdrucksvoller 
undgerade für Athen bezeichnender, 
als die Leseart der meisten Hss. 
WER ün.ay. Uno anayras, Vor 
allen Anderen; vgl. Plat. Rep. 6. 
p. 458a. vauxingov uey£de xal 

wun Untg Toug Ey vnü navıns. 
uch urrtg &Antd« Soph. Ant. 366. 
vunig dürauıv Demosth. 18, 193. 
ünto ınv d&lav Dem. 2, 3. beruht 
auf demselben Gebrauch. — 3. 7 
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uloaı swegi ävög uövov, dovisiag avs’ Elsvde, 
vilso$aı, dAAA xal dexns oreorjoswg nal xıyd 
7 dexn Anıigdeode. Hs 000’ dxorivar Erı u 
zıs ai vode Br vi nragdvsı ÖedıLwg arcpayuoo 
yayilsraı" cs vugawrlda yag Hön Eyere aur 
Beiv usv &dınov doxei eivar, dpsivaı dE Enıxiv 
xıor’ &y ve cölıy oil ToLovroL Er&povg TE rei 
Aosıav xal ei ov dni upWy aurwv avrovouoL 
zo yao ängayuov od odLerar un era vov 
rerayusvov, obdE &v apxovon medAsı Evumpege 
dnnaöyw, Gdopaküg Öovisveır. 


(u si dt un) und! ras rıuas dıe- 
xEuv, "oder ihr müsst auch solche 
Ehre nicht zum Ziel eures Strebens 
machen.“ dısxeıy = uereoyeosar 
c. 39, 1. — 4. zreol umfasst die 
sämmtlichen folgenden Genetive bis 
xıyduyov. vgl. zu 1,6,5. — 5. @v 
d. i. zouvray &. Der Genet. zu xır- 
duvov in freier Beziehung: „es han- 
delt sich um die Gefahr wegen aller 
der Unzufriedenheit, die ıhr durch 
die Ausübung eurer Herrschaft bei 
den Untertbanen erregt habt.“ — 6. 
ns, von dieser aber; adversativ 
wie 1, 35, 4. — el rıs xal Tode 
— avdpeyastlereı, nicht hypothe- 
tisch, sondern mit Hinweis auf die 
vorhandenen Friedensfreunde, wel- 
che mit philanthropischen Reden, 
in der That aber aus Furcht und 
Scheu vor entschlossenem Handeln 
(dedıms ungayu.),dieses Verfahren 
(Tode To ns apyäs &xorijvan, in 
freiem Anschluss an ardeay.) em- 
pfehlen, eigentlich: hierin ihre Tu- 
gend setzen (auch 3, 40, 4.), und 
welche in dem folgenden of towv- 
To: (der vorantretende Artikel weist 
auf eine eben gegebene Beschreibung 
hin) wieder bezeichnet sind. — 8. 
ws Tuoayr. xt&. Derselbe Gedanke 
1, 75, 4. und 3, 37, 2. und von Kri- 
tias auf Jie Herrschaft der Dreissig 
randt Xen. Hell. 2, 3, 16. — 

:v ve. TE (wenn nicht mit 







Vat. orte zulesen ist: 
es einmal dazu kon 
das schliessliche Res: 
zeitigen Friedensliebe 
den den Staat zu Gr 
sowohl wenn es ihnen 
mit ihren Rathschläy 
dringen (Er&vovs re 
auch, wenn sie Atlıen 
sich irgendwo für sic 
avrav 5, 67, 1.) ihre 
den wollten“: welche | 
native zugleich den s 
deuteten Wunsch desI 
hält. — 12. To angay 
des Atheners immer iı 
Sinne: das Stillesitzen 
halten von Ünternel 
Friedensliebe. vgl. zı 
— TETayueror wie \ 
stellung zum hampfe: 
wit Thatkraft gepaart 
2,15, 2. — 13. oude ı 
eıv. aoyaloös dovled 
meidung jeder Gefahr : 
den Willen fügen“ ist 
beiden Satzgliedern. 
in Wirklichkeit auch 
vrnxoos nolıs denkt 
doch, zum Zweck der 
steu Ablehnung, neg: 
der eoyovae okıs vi 
so bervortretende Wir 
den Gegnern, die bek 
sollen, zur Last, es is! 
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‚Yueis de unse Vino wow Toıwvde now cagdys- 64 
une Zus di’ doyng Exere, @ nal avvoi Zurdisyvwss 
ıeiv, ei nal Emeldovseg 06 &vaysioı bgaoav Arzep sixdg 
n &IeAnoavıwv dumv Unaxovsıw, Ertıyeyernral v6 
wov moo0edexöusdsa 7) v6005 nde, rgäyua uovor ÖN 
tavswv 2irsidog xQEI000v yayevrnusvyov. nal Öl’ Aür 
10’ özı u£oos vı uülkoy Zrı uuoouuar, od duxalwe, 
' xal Orav sap Aöyow vı ed nodänse &uol avadı)- 
pegeıv dE xen Ta Te Öauuorıan Avayralwug vd TE 2 
swy srolsulwv avdpeiwg" vavıa yag &v EIsı vnde ch 


. rgöTepov Te 19 vor ve un & Univ nwÄvdy" Yrase 


zismus, wie 1, 40, 2.) io der- 
Abmahnung, wie Perikles 1, 
jede dovAwoss von Athen 
lten will. Ebenso sagt Dem. 
treffend nachweist) 18, 203. 
JuynIn nwnore ıny mölıy 
dx MaYTös Tov yoovou N&i- 
aogalos dovisvev. 


„Mit Ergebung in die unver- 
:ben Uebel, aber in dem vol- 
vasstsein der Elıre und Grösse 
;führet mutbig den Krieg zum 
lien Ziele bindurch.“‘ 


Iwy ToLıwvde ol. weist 
iehr als of rorovro: auf die 
sendenFührerder Friedeas- 
bin. — 2. di’ opyns Eger. 
2. — Eurdilyvore c. 60, 4. 
Idouoav, Aorist. als einfach 
sche Thatsache, wobei Zrrel- 
: nachdrucksvull vorantritt 
iem sie einmal die Offensive 
ın haben“), 4. &mıyey&vntaı, 
ls eine ausserordentliche Er- 
ing (c. 58, 2.), welche sich 
en furchtbaren Folgen derBe- 
wg aufdrängt: Beides lehnt 
ı das tbatsächliche, nicht hy- 
sche ei zul an. — 5. modyuu 
llgemeinsten Bedeutung ohne 
tere Bestimmung und Bezeich- 
ine Sache. — 6. Zinidos 
oy, wie ce. 50, 1. xgeiaooy 


Aoyov, c. 41, 3. axons xpelocav. 
„Nur die Seuche war nicht von 
menschlicher Berechnung vorauszu- 
sehen: auf alles Andere musstet Ihr 
so gut als ich, als auf die nothwen- 
dige Folge eures Entschlusses ge- 
fasst sein“ (ürıeo elxös 79 — Une- 
xoveıy): daher die starke Betonung 
des uovov dn zwy nevıoy. — 1. 

£oos tı, adverb., zum Theil: 1, 
23,3. 4, 30, 1.— 8. el un — ava- 
Inoete, „es sei denn, dass ihr mir 
von unberechenbaren Glücksfällen 
das Verdienst zuschreiben wolitet ;“ 
so wenig ihr aber diess thun werdet, 
so wenig ist auch jetzt euer Unwille 
gegen mich berechtigt. zap« Aoyoy 
rı zu 1,78, 1. — 9. pEgeıv di yon 
habe ich für @. re xon geschrieben, 
da der so eingeführte Gedanke we- 
der eine Erweiterung, noch eine 
Folgerung aus dem vorigen, sondern 
eiuen Gegensatz zy demselben ent- 
hält. — arayxalus, „mit Ergebung 
in das Unabänderliche‘‘; vgl. zu 1, 
84,4. — 11. xwivdn, wolür xu- 
Joudn uud xaraAvsn vorgeschlagen 
ist, wird wohl durch den auch sonst 
bei Th. vorkommenden Gebrauch 
des pass. xwAvsoYaı, im Sinne von: 
auf Hindernisse stossen, ins 
Stocken gerathben, geschützt: 
vgl. 2, 8, 4. 4,14, 2.; im Gegensatz 
zu dem gleichfalls ungewöbnlichen 
Ausdruck dy £$&ı nv: „hütet euch, 


» 


a 


u 
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88 dvona udyıosov ab) iyovaor dv rünın drdgeluu; 
dc vo vaig Euppogais u) dien, sıkeiora dd aoluara wei 


bvous dralumkvar nollup, xal 


neylasıp &i 


diranır 
uöygı vovds xexınulp, Hs ds dldıor voig drsuyeyropdang, u 
Tv 'xal viv Önevönndv score (mdrsa yag schpuze zul 
Uaooovodaı), vun zarakslalyeraı, Biirfjvar ve in 


Bilıves sehsiosom 


di Hebaner xai rolduoıg parlores 


Avr&ogouer ads vs Ehkarie wal xa9” äxdosoug, wi 

lv ve vol näoıv sömogwsdsm wal ueylorıp aiujaamen. 
xairoı savra 6 udv drgdyume deparr &, 6 dd denn 
PovAöuevog xai adrög Inkoeı, ad dE sıg mn ndunmen 


gpIorjosı. To de miosiode 
ragövrı mäcı uev Önhgbe di 


dass diese Gesinuung jetzt unter 
euch abnehme“‘; und dazu als Ge- 
gensatz: yvüre de, prägnant: 
durchdringet euch dagegen 
von der Ueberzeugung: davon 
hängen die beiden partt. aur» 
’ovoay und xexrnu£vny ab, von 
Kanes das erstere durch. die Infn. 
dık TO — un ehxeıv, nieiora dd — 
&valwxevaı begründet, das zweite 
durch den Nebensatz: Hs &s atdıov 
— — xarakeletıyeras ins Licht ge- 
stellt wird, indem die uynun selbst 
wiederum in denvon örı abhängigen 
dreigliedrigen Sätzen (nofaner, 
Grrioganen Gjoauen; die Aoriste 
sonplexiv) ihren näheren Inhalt 
B — 12. Grone ueyıarov. 
4,2. nkelore 

nach dem negativen 
un eixeıv (Krüger wünscht 16). — 
14. dn zu Superlatt. vgl. den Ind. — 
16. Av_xal vöv ünevdunev more. 
Durch Ay xal (wenn auch viel- 
leicht), üro— (ein wenig) und 
more (etwa) wird die Einräumung 
der augenblicklichen Schwächung 
‚Athens (in Folge der Seuche) so schr 
wie möglich eingeschränkt undclau- 
solirt, und durch das parenthetische 
wdyre yüg — dinoo. aul cin Na- 
targeseis rt, das auch 








xl Aurmgoös alvas dv si 
600: Eregoı Erdgur MElucar 


wieder einon Umschleg nach der 
anderen Seite in Aussicht stellt; 
za) !laco. auch diess, wie ein 
anderes Mal das Gegentheil. — 17. 
‘Elijvov, des Nachdrucks wegen 
vor die Coni. örı gestellt (vgl. zul, 
19. 134, 1.), musste nothwendig de 
Copula re mit sich heraufzieben. — 
18. molfuors ueylorors, in dem 
grössten Kriegen, nieht uamit- 
telbar von dyrtaroner abhing 
das roös £. nach sich zieht: vel- 
1, 141,6. — 19. mroös regiert #- 
wohl Eüurruvras, wie das eng m 
sammengehörige xa9’ Exdarome 
singulos, obschon die aomitiebere 
Verbindung mgö5 xu$" & 
lässig wäre: vgl. de: nlichen el 
5,69, 2.— 20. rois zäoın. 2,11,6 
— 21. reür« vorangestellt za wir 
Yyaır’ &y ist zu nAwoeı und auch 
zu x£xrnraı zu ziehen. zul 
Unksacı, wird es gleichfalls zus 
Ziel seines Strebens machen ( 

1, 50, 4. 62, 5.). — 24. t 
derempii che Aoı 1. deräiosinsr 
lichen bekannten Erfahrungen =m 
sammenfasst. dj, eigentlich zer 
lich, bis jetzt, Aratreckt den Un 
fang dieser Erfahrunge: 

die Gegenwart. — TrionIa Inn 
(eine Wiederholung, 






























LIB. II. CAP. 64. 65. 


108 


ooris Öd’ dnni usyiorows TO Enipdovov Aaußaveı, 
BovAsverau. wioos yag ovx Erni noAv avregeı, 7 8 
rixa re Aaunpörng nal &5 TO Enreıta döbe dsium- 
araleinera. vueis de & ve To uellov naköv rugo- 6 
; &6 Te TO adrixa un aloxo0v TW non neoFVuD Aau- 
: xjoaade, nai Aanedaınovioıs unse Emıxngv- 


& unse Evdnkoı Eors Tols nragovaı sbvoıs Bapvvd- 
wg olrıyes sıeög Tag Evupopas yrWun HEV Trıora 
tar, &0yw de udlıora dvreyovaıv, ovroı xal Tcö- 
ai idıwrwy xparıorol slaıy.“ 


oıavra 6 Ilegıxıng Aywv Eneıparo oig AIn- 65 


hand > > N > - ’ x 3 x had 
ing TE Er avrov 0Ey7S nragalvewv xal ano Twy 


ar hier findet; im Singular 
1,1.4. 7,64, 4.) zurHervor- 
ier ursprünglichen Gleich- 
dass es dem obigen 'Eiln- 
Anvss gleich steht. — 25. 
toroıs, im Streben nach den 
Zielen: es ist das Zi c. 
ı Zwecke wie 1, 3, 2. 74, 3. 
— 26. 0o90s Bovleveogen, 
17,6.; xalw@s 4, 17, 3. & 
84, 4. 3,48, 2. allgemeiner 
k des richtigen Verfahrens. 
zei, absolut wie 1, 7,1. 
71,5. — 
e Artikel Tasst die beiden 
der rzapaurix« Anunoo- 
der &s ro Ensıra dofa wie 
ı zusammeu, da Ursache und 
r aufs engste zusammenge- 


gl. zu 1,6 ‚1. 2, 35,3. Dem. 
— 28. öneis dE. Durch das 
rende d€ (vgl. 1, 32, 2.) 


der Redner den voraufge- 
allgemeinen Gedanken auf 
iegenden Fall an, und stellt 
üss die oben engverbunde- 
ınoorns und dose in chia- 
Ordoung als To uelkov 
nd TO aurlxa un alayoov 
8 durch Litotes, um auch 
augenblicklich gedrückten 
sEhrenvolle derselben stär- 
betonen: das auch jetzt 


nde— — 674793 j 


fürwahr nicht Schimpfliche) 
durch die Partt. r€ — r€ auf gleiche 
Linie: vgl. 1, 8, 3. 2, 11,5. oben 
1.9. u. 11. — ngoyvöves (vgl. 
c. 65, 5. 13.), zunächst im Anschluss 
an 10 uellov xaloy gewählt, be- 
hält zu ds ro — un aloyoov nur 
die allgemeine „Bedeutung: im Hin- 
blick auf. 79 ndn noo9vugy dem 
goyvoyrss entgegen: „lasset den 
Hinblick auf das bevorstehende Ziel 
schon jetzt in euch den aufopfern- 
den Muth bewirken, durch den ihr 
jenes erreichen werdet.‘ — 31. 
Eydnlov eivaı, an deutlichen Zei- 
chen zu erkennen geben, auch 3, 36, 
5.4, 41,3. 6, 36,1. — 32. E06 
Tas Euug. vgl. zu 1, 140, 1.— 33. 
ovro: den Relativsatz zusammen- 
fassend: 1, 33, 2. 83, 3. 


65. Perikles’ letzte Wirk- 
samkeit. Beurtheilung sei- 
ner Persönlichkeit und sei- 
ner Verdienste,im Gegensatz 
zu seinen Nachfolgern. 


2. rapekveıy, Vorzugsweise von 
der Enthebung von einem Amte ge- 
braucht (7, 16, 1. 8, 54, 3. Herod. 
5, 75.), bei Attikern nur bier von 
moralischer Einwirkung, dann von 
Späteren nachgeahmt: Cass. D. Ex- 
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srapbyswy deıav anaysıy iv yywunv. 0i dE Or 
uev Tois Adyoıg avene!dorro al OLTE E05 Toug . 
dauuoviovg Erı Eneurtov & Te Tov srölsuov ualkc 
unvro, idia dE Toig nasnuacıy EAvmolvıo, Ö ev 
‚ örı am’ Elacuoywy OguwWuevog Eorepnto xal Torte 
dE dvvaroi xaAa xTiuara xard Tv Xupav oixodoui 
ai rroAvtelioı nataoxsvaic ANOAWAEcAöTeg, TO dE 
oTov, röAeıLov Ave’ Eigijvng EXovres. OU uevror gi 
v5 ol Euunavseg Erravoavso Ev öpyn ExXovrss aUro 
Elrulwoav yoruaoır. toregov Ö’ ardıs or roll, 
yıkei Ouulog sroLeiv, orgamı, ıy0» EeiAovro zul zıar. 
neujuara Energewav, (wv EV sregi Ta oixsia Enacı 


yeı, außAlregoı Fön Ovıes, ww ÖdE 1 Eiumaca 


cerptt. p. 17, 47. Lucian. Var. hist. 
1, 19. Der zu Grunde liegende Be- 
griff „losmachen von einem beste- 
henden Verhbältniss" scheint auch 
auf die Wahl des ungewöhnlichen 
En euro” zu doy5 eingewirkt zu 
haben: „von dem kerade auf ihn ge- 
richteten Uowillen.“ (Kr. bat aus 
einigen Hss. das gebräuchlichere 25 
“UTOF vorgezogen.) -- 3. enrayeın 
nv zyaunm vel.c. 59,3. — d1- 
uool« in Allem, was ölfentliche 
Verhältnisse und Beschlüsse, 6. 
idee, in dem, was ihre persönliche 
und häusliche Lage betraf. — 4. 
AVOS ToUS Jax. vgl. 0. 59,2. — 
3. udisor wounvIo, umgekehrt 
wie c. 59,2. —- 6.0 uir Öhuos, 
1. ol de Yerarar, die Theile als 
Apposition zu dem in Zin zucrto zu 
denkenden Ganzen: vgl. 2, 21,3. 
0,3, 1.— 1.en ' Bhasauror 00- 
uwaeros, wie l, 74,3. 1-14, 4., zur 
Bezeic hang des urspr ünglie hen Be- 
sitzes. -- NS, olzudnwiuıs ze jTOo- 
ArTeiEgat xuiegzerciz (der Plural, 
die reiche und mannichfaltige An- 
wendung sowohl in der Architectur, 
wie in der inneren Ausschmückung 
zu bezeichnen; vom Standpunkte 
der Besitzer aus im Gegensatz zu 
dem xnnlov x«l tyxallunınuc 


a,ovrov in Per.'s Munde: c 
nähere Bestimmungen zu x« 
wcte, über welche Verbind: 
zwischentretende xer« rn» 
(wie Th. Unterbrechungen 

gern hat: vgl. zu 1, 31,6 
irre machen darf. — %. ra 
;töror ohne grammatische ‘ 
dung eingeschnben: vzl. zul 
Dieser nun folgende Hau; 
aber (ToAeu0r — Eyurtesıg 
dasungetheilte Subjeetin fir. 
zurück, dabeide Theile. undı 
meren in Folge des hriege: 
das Verlassen ihres läudliel 
sitzes und das zusammenge 
Wohnen in derStadt ie. 17.18 
sten litten. — 11. zuir ei 
bis:1,51,2.-- 12. Zuruee 
Diod. 12, 45. su Talente, na 
Per. ve. 35. unbestimmt oblä« 
— 13. atveryyur &i0rTo. 
die Bedeutung dieses Amtes 
langjährigen Führung des | 
bisan seinen Tod, die auch in 
Te aoezu. PaeToeiser ang 
ist, ygl. Curtins, Gr. Gesch. 2. 
-- 11. or zu yizsı, ähnlich‘ 
Gen. bei zuhs. Imy ger C 
zu eupäuı. ist daraus 105 
zu ergänzen. — 15. cu Bi 
persönlich: unempfindl 
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istro, srAslorov &fıov vouilovreg elvar. d00v ve ydg 5 
neodom vis nolswg dv vH elgivm, merglwg dE- 
xal dopahdg dıepikaker aveıv, xal 2ykvsro En’ 
ueyioen, &mei 18 6 nölsuog xartorn, 6 de palve- 
: &v Toinp rgoyvoog iv duvanır Eneßiw dE ddo im 6 
uivag' nal dneıdı) aneIavev, dri ruhkov Erı dyvo- 
nedvora adrov &g zov udleuor. 6 uEv yag yougd- 7 
cs xal To varsındv Iegarrevovrag xai dggıv u) 
uevoug Ev zo mohlup umde ci ölsı xıvdvveiorrag 
sgıdoeodaı- oi ÖL Taisa TE navra ig Toivavsior 


50. sachlich: minder nächsten Jahres 429. vorausgreift. 
m: (das Wort erscheint im Er that es, weil er mit der Cha- 
aCompar.2,40,4.3,38,1.). rakteristik an dieser Stelle die ge- 
riefgrov &fıov d.i. mgös sammte Wirksamkeit des Perikles 
dröv zrl. &&. Diese Ange- abschliesst. — 2 ıfıöva, gleich- 
‚en des Staates, für welche zeitig mit etwas leben, erlebe 
unentbehrlich galt, werden 5, 26,5. — 22. &s Toy zrölsuor 
nen Hückblick auf seine dem Nomen nachgestellt, wie c. 52, 
te angedeutet und durch 1.— ö tv yao. Hier beginnt die 
zoövo» (1.16) und Zwei re bis zu Ende des Cap. reichende Be- 
die Friedens- und Kriegs- weisführung für die mgövoıx rou 
rlegt. (Nach dieser Ein- IT. &s röv noAtuov, welche mit dem 
ist v ri elomvn zu moou- Schlusssatz romvürov ra IT. xrk. 
zieben; Kr. verbindet es recapituliet wird. — 23. deyhv un 
ro.) — 17. uergfws Zn- 2mıxrou. wenn sie während des 
apf.), stets mit Mass, Krieges ihre Herrschaft nicht wei- 
er zusammengefasste Er- ter auszudehnen suchen würden. 
vor. doy«Aös dıegulagev vgl. 1,144, 1. — 24. ri möleı zıy- 
.— 19. 66€. vgl. zu c.46, duvede, die Existenz des Staates 
. pr duranıy, tod noAf- auf das Spiel setzen: 6, 47. a. E. 
die Bedeutung und Trag- vgl. auch 8, 45, 4. — 25. ol de: 
selben (vgl. 5, 20, 3.); die Athener nach seinem Tode, vor 
mölws, was schon wegen Allem ihre Führer, wie sie unten 
's, des Vorausschauens in $. 10. näher geschildert werden. — 
ınft, unzulässig ist. Auch raira zavra, die eben genannten 
de 7 mrodvor wurod 2 von ihm ertheilten Rathschläge 
uov (1. 22.) weist durch denener seine zgdvom Es töv or 
* offenbar auf einen vor- Aepo» bewies: diese wurden nicht 
‚genen entsprechenden Ge- allein ins Gegentheil verkehrt, 5 
wwrück. Beide Satzglieder dern auch &lla Zw roü mold- 
ı'naher Beziehung zu ein- ou doxouvra elve, Unterneh- 
ie nur durch das epexege- mungen, die zwar zu dem pelopon- 
geschobene Znsßlu — un- nesischen Kriege in keiner Bezie- 
rbrochen ist. Diese Worte hung zu stehen schienen, (später 
so mehr als Parenthese zu aber Joch von den schlimmsten Fol- 
»», da Th. mit ihnen gegen gen auch für diesen wurden; do- 
wohnheit in den Herbst des xoövr«von unrichtigem Urtheil, wie 
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Egafav xai älla Eu soo molduov doxoivsa alvas ward 
vüg idlag yılosınlas xai Tdra nögdn wandg Üg ve apaz 
adroog xai zoüg Euundyovg dnollsevoar, & xasogdodums 
uir zolg löwroug vıut nal dpehla uälder Hr, opakdıra 
68 ij möhsı ds vor öleuov Pd xadlesaro. diem 
8° Av örı dusivog uiv duvardg dr vi ve abınuası xalej 
run, xenudswv ve dıaparüs ddupbsavog yardpamey, 
nareige zo ljdog Zevdkgug, xal ox Iyero wähle de 
alrov # aurög 1ys, did vo um) wruinevog BE 00 

Tom ziv divanıy mgös done vı Abyeır, Ad ägem di 8 
dkıosı ai mugdg bgyiir vı dvsemeiv. Ördre yoo dr 


1, 120, 5.) nach persönlichen Inter- 
essen (des Ehrgeizes und der Hab- 
sucht), und mi nachtbeiligsten 
Folgen sowohl hinsichtlich Athens, 
als auch der Bundesgenossen ausge- 
: (sa (2) Tos Euunayous 
t für die Bundesgenossen, son- 
dern für Athen in Bezug auf die 
Bundesgenossen, nämlich durch die 
issung derselben). Gemeint 

ist vor Allem das sicilis 
nehmen, vielleicht auch die Umtriebe 
dos Alkibiades ia Argos. — 28. zar- 
og9ouusve (praes.), so lange sol- 
che Unternehmungen gut gingen, 
29. opallvra de (Aorist.), sobald 
sie aber schlimm abliefen (vgl. 6, 
10, 2.), besonders auf den endlichen 
Ausgang des sicilischen Zuges zu 
beziehen. — 30. &s röy moleuov 
Akdßn xa$loraro. Diese Unfälle, 
die mit dem eigentlichen (peloponn.) 
Kriege nicht in Verbindung zu ste- 
hen schienen, erwiesen sich doch 
(Impf.) fürdie Fortführung desselben 
(im dekeleischen Kriege) als ver- 
derblich.— 31. 6 afıauarı, durch 
sein festbegründetes Ansehn, als 
objectiver Besitz; 36. d£lwars, 
die stets sich erneuernde Achtung 
von Seiten der Bürger. — 32. yon- 
Pd @desgos, in gleichem Ver- 
itniss wie 3, 58, 5. ärunog ye- 
gay. Auch diapevas tritt zu dem 


ungewöhnlichen Adj. ungewöhnlich 





























begründete Freibeit za beschräske; 
der Gegensatz dazu 3, 62, 4 is 
Verfahren der thebanischen Oligr- 
chen: xar&yovres laydı vo nÄnde. 
— ob nallov — # hebt de 
zweite hervor: or war der 
wahre Führer des Staater 
Die Art und Weise wird in dan 
un —— dvreıneiv bezeichnet. Di 
affırmative und die negative Sei 
genauem Parallelisus 
gegenüber: weil er nicht dem Veh 
nach Wohlgefallen (meös ndor® 
Demosth. 4, 38) zu reden pflegte(st 
praes.), sondern auch wohl (we 
es an der Zeit war: daher ayrause® 
aor.) im Zorn (moös 6 3,0% 
Soph.E1.369.) ihm scharf entgegee 
trat. Darnach müssen auch zrauut 
vos und £yav mit dem gemeinsame 
Object zjv duvanıy als gegenäber- 
stehend gefasst werden: nicht da® 
sich den’ Einfluss erst gewinnes 
musste, sondern ibn bereits besass: 
zu dem ersten der verwerfüch® 
Weg: 2} oü neoonxöyrev (wer 
besonders das nach dem Mundoredes 
gebört), zu dem zweiten sichere 
Grundlage: 2° d£ısoeı (vgl.1, 1%, 
1.143, 2.), bei der 
Anerkennung. — 36. yoöy Miet 
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’ zu adrodg nagd xaugov Üßgsı Jagvoüvrag, Ad- 
oreninooevr dmi To poßeiodar, xal dedıdrag ad 
: Wvrıxadioen nalıv Ent zo Jagasiv. dylyverd 
"po uev Önuongaria, Egypw dE ümd Tod mugusov 
dexn. ol dE Üoregov Looı airoi uähkov srpög 
wg Övres xal Ögeyöusvor Tod newrog Enaarog yiy- 
Ireanovro xa9° ndovdg TO drum xai a ugdy- 
Wdıdorar. 2E dv Alla ve molle, dig &v ueydin 
xal dexnv &xovon, juagenIn xal 6 &g Zıxellav 

ög 00 zovovrov yrWung dudernua v rugög odg 
w, doov oi Euneunyarres od Ta nrgdopoga Toig ol- 
15 EnıyıyvWornovses, dAAG ara rag idiag dıaßoldg 


ründung durch einzelne näml. rüs ölens mooordvres, sta- 
to$oıro Optativ der Wie- tuiren, und das «örof, das nur durch 
und darauf im Nachsatz den gemeinsamen Artikel in Ver- 
ein: zul, 2,5. — 38. hältniss zu dem zweiten part. tritt, 
j0aeıy &rri dem ursprüng- unerl lassen.) — 43. &rgamov- 
inne gemäss: er schlug, ro — Zrdıdövar vgl. zu 1, 50, 1. 
sie nieder, uod demgegen- T& mouyuara Evdıdöyas auch 5, 
nıxadlorn Int —. — 39. 2.7,48,2. za) ra ne., nicht 
5 ze zieht das Schlusser- ihre Reden x09" 'ndovds, 
aus allem Voraufgehenden: den wechselnden Gelüsten 
— 40. Aöyg ulv Inuoxg. (Plur.) der Menge einzurichten. — 
7, 1. wo die Betrachtung 44. ws, nach dem Massstabe, 
tens der Verfassung eine uf rolld zu beziehen: 
ebtung nimmt. — uno — iolegende Bedeutung des 
:zu 1, 130, 1.—41.0fd2 cs erhebt die Partikel fast zu dor 
—— Exaoros ylyveosaı. Wirkung des vollständigen os &- 
t. öyres und öptyouevon xög: vgl. 3, 113, 6. 4, 34, 1. 5, 43, 
ibativ, nicht pri 2.—45, juaprndnPassivzum Acliy 
ad zwar in naher, mi dapraveıy tıvös, wie 3, 76, 6. Eo- 
ungen sich gegenseitig be- ya auupravöueve. — 46. ös mit 
r Verbindung: „diejenigen adversativer Hervorhebung: dieser 
lche später mehr (u&4Aoy, (Zug) war aber nicht sowohl in dem 
idem Alles beherrschenden Plan verfehlt, als dass, 500v— vgl. 
wicht des Perikles der Fall 1,127, 2. — moös obs Empeuen, 
war) an sich (aurof d. mgös tovrous (im Verhältnis zu 
wahren Werthe) sichgleich denen), zrgös obs ämneoap: vgl. 6, 
und (doch) ein jeder nach 31,6. — 48. Znıyıyvaaxon: 
rang trachtete. So findet zu der ersten Ausrüstung das Wei 
aurol öyres in dem dge- tere hinzu beschliessen, wie mrı- 

xrö. seinen Gegensatz. x1&09aı oben $. 7. Diesem Part. 
ädicative Auffassung der steht der adverbiale Ausdruck xa- 
asieu.s. w.) würde eine ru ras Zdtas dınßolag (s. v. a. dl- 
ı Ellipse bei of üoregov, Andous 14x dıaßallovzes) par- 
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zegi 1g Too Öruou zroooraolag vd TE dv nid org 
Qußhörega Erolowv zei Ta mwegl vv möhın mg 
ahımkoız EragdyInoew. opahtvreg 0’ dv Iirellg 
magaoxevj zul Tod vevrizod co srhelowı uogig » 
av nöhın Yon Ev ordası Övreg Öuws Öfra ev i 
Eiyov Tolg Te odregov Örapyovon solsulorg 4 
anmo Zırehlag uer’ adrov “al row Euupdyow 

aAelooıw dsornadoı, Kg re Üoregov Baoıa. 
moooysroußvp, DG zrugeiye yoruara Ilehorrovmmalı 
vavzindv" Kal“ Wit wodeoy dnkdorus ch" adrol 
zara rag lölag duapogag megırteoövreg kopdino 
ooßrov win ITegınAei Erreplooevae zöre dp’ ww adrı 





allel: denn auf beiden Gründen be- 
ruhen die verba fin. &rofovr und ). regimeoövres. Dei 
Erapaysnaav.— 50. EmolovvImpf. aus den beiden Cons 
mit bleibender Wirkung; Zragd- 2v ala aurois dieveyi 
x9noay Aor. mit Bezug auf no0-  Tais ldtaus diayogeis m 
Toy. — 51. älln mapnaxevi, der res gemischt, so dass di 
Dativ von dem, was auf dem Spiel bedeutungslose 2» opfo 
steht: bei oypallea9cı auch 6, 10,2. ooyres durch den Zusatz 
wie bei zıvduveueıy oben 1.24. — 1dlas dinyogäs in vi 
53. dexa u&v Ern. Da die eng ver-- Masse dem 2v aplaıy adı 
bundenen Dative rois re ze. ür h steht. vgl. 
nol., zal rois dmö Fıx., xalrois 7, 84, d. — Tomodroy 
— dpeornxöcı und Kugp re Üore- Lneoloaevoe röre (vgl. 
20% {€ das letzte Glied anfügend oben) hat sein Subjeet ir 

33, 1. 76, 2.) den Zeitraum des genden dp’ av —— ı& 
dvreiyoy als einen sie alle umfas- konnte Athen trotz a 
senden darstellen, so halte ich mit ler und inneren Zerwü 
Haacke dexa Ern statt deszofa Zn lange den bedeutend v 
der Hss. für nothwendig: essind die Feinden Stand halten; s 
zehn Jahre von dem traurigen Aus- dem Per. in so viel höher 
gang der sicilischen Expedition 413. damals, zu Anfang des Kr 
bis zu dem Falle Athens 404. Die- seiner einheitlichen Leitaı 
selbe Berechnung bei Isokr. Panath. ungeschwächten Kraft de 
67. Xenoph. Hell. 2, 4, 21. Dem die Mittel zu Gebote, vor 
dexa w&v Ern dvreiyov tritt ohne sich einen leichten Sieg 
genaue Verknüpfung der Partikeln Peloponnesier allein (ar 
entgegen 1. 58. xal ou zroörepov sprach. 60. aber habe i« 
v£dogav, durch die Uebergabe der für «urös geschrieben, 
StadtanLy eine andere Hervorhebu 
vouevo, w Person, als die in seiner 
die Sache selbst liegt, unpassend, 
58. 2v apiaı (nach ionischem nach der voraufgehende 
Sprachgebrauch st, 2v opiatv wö- lung des energischen Wi 


. agie opü 





























CAP. 65—67. 


LIB. I. 111 


er. 


xai navv &v Öndims repıyeveodeı Tüv Ilelo- 
lwv auruv tw rol&ug. 
ı de Aaxedauuovıoı xal ol Evuuaxoı Tod avrod $E- 
orgarevony vavalv Exarov Es Zaxvvdov Tnv vn00V, 
:aı avrırrdoag ”Hiıdoc eioi dE Ayaıav Tüv Ex 
ovj0ov Arsoıxoı al Admvaloıg Evveuayoı. &rtk- 
de Aonedauuoviwv yikıoı oOrkiraı xal Koymuog 
Lang voavagyos. amoßavres de Es any yıw &djw- 
ı rolld, nal Erreıdn oV EuvsxWgovv, arenkevoar 
xor. 
Kai vov aurov FJeoovg Televrovrog Aoıoreis Ko- 
s xai Aanedauuoviwv rrg&oßeıs Avnogıoros xai 
105 #ai Itoarodnuog xat Teysarng Tıuayooas xai 
5 idie IIoAlıs, mrogevauevoı Es ırv Aclav cs Ba- 
EL UWG TrEIGELEV AUTOV Xonjuard TE rapeyeiv xai 
leueiv, ayıxvorvraı wg SIıralany mewrov vov Tr- 
' Ogcanv, BovAouevor reigai Te alrov, ei Öivaıvro, 
ara zn AInvalwv Euunaxiag orgarevoaı Erni nv 
av, ol nv orgatevua rov Admvalwv sroALopxovy, 


:ner ein Hinweis auf ihren 
ırtenden Sieg unerlässlich 
. — 61. zei navv: 1,3, 2. 
51, 2. 3, 93, 2. 6, 17, 8. 


Angriff der Pelopon- 
auf die Insel Zakyn- 


t zu 1,24,4. — rar dx 
‚8, 2. Paus. 8, 24, 2. leitet 
:n Ansiedler der Insel von 
ıher.— 4. £vveuayovv vgl. 
— E£nınleiv von den ?rnı- 
ın Bord sein, die Besatzung 
3, 16, 3. 76, 1. 4, 11, 2. 
— 6. vavaoyos, der auf 
'e Zeit (2, 80, 2.), wahr- 
h auf ein Jahr erwählte 
ıber der laked. Seemacht, 
schränkter Autorität: Ari- 
‚2,6, 22. 7 vavapyla aye- 
a Baoılela zadEeornze. — 
»oovy, c. 59, 2. 4, 21, 3. 


67. Gesandte der Pelopon- 
nesier, zu Unterhandlungen 
mit den Persern bestimmt, 
werden aufBetrieb der Athe- 
nerin Thrakien ergriffen und 
in Athen hingerichtet, unter 
ihnen der Korinthier Ari- 
steus. 


1. Aristeus (bei Herod. 1, 137. 
Aristeas), S. des Adeimantos, der 
sich bei der Vertheidigung von Po- 
tidäa besonders thätig erwiesen 
hatte: 1, 60—65. unten 1.25. — 
4. A4pyeios Ida: da der Staat von 
Argos sich neutral verhielt: c. 9, 2. 
— 6. ws Zıralanv rov Tnoew vgl. 
2, 29, 1. — 3. uesloraodaı 
c. gen. nach Analogie von aypfoTa- 
09cı 1,18, 2.40, 4. — rüs 497- 
valwv Evuuarlası 2, 29, 5. — 
&rıı ınv ITor. zum Entsatz nämlich. 
— 9. nv — nolıogoxovy, sich in 
Belagerung befand. vgl. 3, 2,2. — 


2 


67 





®adlan 0 fgos A 


Roi de ug Ag 





Eilyosoron zegauc 
&hors Seurelupag u 
xal Exelsvoev Exeivon 

4 no ds dog Adı'va 
0 Adyvaioı zov Agı 
xoveyH drapuyuv, Hr 
daiag xai zu Eni 





43,6. 74, 
zou, durch seinen Beistand, 
der Aor. mogevs nr (abhängig 
ovlduero:) zu verstehen ist. 
eise glücklich vollen 
(Böhm: befördert werden) 
41: Pharnakos, der damalıg, 
haber der daskylitischen Satrapı 
129, 1. — 12, Zuedden, wie 
sicher erwarteten. d raneın 
nach Analogie von dvaparıen. 
69, 2. 3, 19, 2.), area (&, 50, 
weiter ins Innere. — Fager 
dvev a... magdyre rund 
4 72,1.3,3, 4), nicht leicht so 
persönlich ; sachlich in gleicher | 
deutung 4, 19, 1. 103, 4, Seita 
Abschluss des Bündnisse, 
ten die Athener 
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113 


cal Bovkousvovg Eorıv & einteiv audnusgoV arık- 
avrag al Es Yapayyas Eosßalov, Öınauoüyreg 
Is qAuiveodaı olorreg xal oi Aaxedauudrıoı 
Toüg Eurcdgovg obs &Iaßov Asıvaiuv xai cam 
&v OAxacı zregi IleAorıdvvnoov rlkovrag ano- 
xai ds papayyas E&oßalovres. reavrag yag dm 
'g tov rrolfuov ol Aaxedaruövıoı O0ovg Aaßoıev 
‚a0on wg rrokeulovg diepFeigov, xal Toüg uerd 
 Euumolsuoüvrag nal Todg unde ue$” Erepwv. 
: dE TOUG auToÜg Xo6VoTS, TO FEEOVG TEAEUTWÖVEog, 
poxıwraı avroi Te nal rwrv Bapßaowv mroAhodg 
‚weg 2orgdrevoav Er’ Aoyos Tö Augıkoyınöv 
nv "Iupılogiov. Exdga dE ripös Toig Ae- 
:6 Tovde airoig Nobaro eWwrov yerkodaı ”Ap- 
pılogınöv ai Augıkoxiav vnv ahkıv Exrıos uera 


°ı 


a oinade Avaywonioag xal 05x AEOXdUEVOg Tn 


xoraoraoeı Aupilogog 6 Auyıiagew & To 


imlichem Betriebe: 1, 
3. — 26. aneatreıyav 
‚rodot erwähnt 7, 137. 
ıl der beiden spartani- 
Iten, Nikolaos und Ane- 
ine spätere Vergeltung 
len persischen Abgeord- 
sta begangenen Gewalt- 
— 27. &s papuyyas, 
chen von Verbrechern. 
‚der Stadtam westlichen 
Nymphenhügels; auch 
enannt. Bekk. Anecdd. 
‚ Cartius Attische Stud. 
8. Tois avrois auuve- 
2, 1.— oioneg durch 
ür wvrzseo, nach dem 
uch des Th. 1, 76, 2. 
), 5. Der Genetiv durch 
ttrabirt umgekehrt wie 
31. yao dn, denn in 
vgl. 1, he 74,1. — 
zBosev — dıkıpdeıpov: 
0,2. — 33. ea 19mm. 


was mi pleona- 
bezeichnet die Allianz, 
es I. 


Evv-die Betheiligung an den Feind- 
seligkeiten; auch 6, 105, 2. — 34. 
tous und ges Er£ooy, die Neu- 
tralen: 2, 72, 2. Die Negativpartikel 
tritt vor die Präposition, wie ws 1, 
12, 2.63,1.82,4. unde nicht ovdE, 
wegen des hypothetischen Charak- 
ters des Zwischensatzes. 


68. Vergeblicher Versuch 
der Ambrakioten gegen das 
amphilochische Argos. 


3.ArgosAmpbhilochicum hart 
an der Nordgrenze von Akarnanien, 
am innersten Winkel des ambrakio- 
tischen Busens, an dessen nördlicher 
Seite am Flusse Arachthos die ko- 
rintbische Colonie Ambrakia ( Au- 
nooxia; aber 7 vor po, wie unser b 
gesprochen) liegt. — ayaoınoavres 
vom Aufgebot zum Feldzug: 1, 62, 
4. 2, 96,1. 3, 7,4. — 5. nofaro 
nowtor yev&adaı. 1, 103, 4. 2, 36, 
3. — 7. ap£oxeodaı c. dat. 1, 129, 
3. 8,84, 5. — 5 dv Aoyaı xu- 

8 


» 


112 
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nal umeg Ögunveo, di’ Bnalvou ziogeudHuan regen ygoh 

Eidnombreov sg Dagvaxıy or Dagvapdlou, Ds ara 
2 Eusllev ds Bacılda dvanduyper. zaguzugovreg de Adı- 
valıy rodoßeıs Adagyog Kalkıudyov za Ausıwiadng 
Ouruovog age zo Zirdixg meldovc. zov Sadoxar zor 
yeysyıuvov Adnvalov, Zırdlxov vicv, To0g Kndgag &- 
zeiglocı oploıy, drug un Öaßävres cos Baaıkda zıv Bxeison 
sbhıy To ulgos Bldıywow. 6 dE meradeig sropevorubrg 
avroög di zig Oggung Ent zü aloiov ı Euchdor zor 
Elifjorovsov meguuoe, mgiv Zoßalveı Euhlaußare, 
log Euurtuyog usrd von Ascgyov zal Aysınddo, 9 
xal Exdlsvosv Exsivorg magadoiraı‘ oi dE Außdrees, Äxd- 
uıoav dg Tag Adıivas. dpıxoniru de ara deiganıs 
o 49mreioı zov Aquorla un ad 0päg Erı schelw Ku- 
xoveyn duaguyudr, örı xab go ou ra wis one, 
daiog nal zur ni Opgung rare” äpaivero rugab, ® 


10. Aneo Ggpnyro mit kaum be- 
wusster Ellipse von zmogeveogar, 
wie unser; wie sie vorhatten. 4, 
48,6. 74,1.8,23, 1. — di &xel- 
You, durch seinen Beistand, wozu 
derAor. mopeusärat (abl von 
‚BovAdnevoı) zu verstehen ist: ihre 
Reise glücklich vollenden 
(Böhm: befördert werden 
11. Pharnakes, der damalige In- 
haber derdaskylitischen Satrapie: 1, 
129, 1. — 12. Zuelden, wie sie 
sicher erwarteten. — dva meuzeıv, 
mach Analogie von dvaßatyeıy (2, 

3, 19, 2), dvıevaı (8, 50, 3.) 
weiter ins Innere. — maparuy- 
xäveıy 8. v. a. nagdyra Tuyyaveıy 
(1,72, 1. 3,3, 4.), nicht leicht sonst 
persönlich; sachlich in gleicher Be- 
deutung 4, 19, 1. 103, 4. Seit dem 
‚Abschluss des Bündnisses unterhiel- 
ten die Athener eine ständige G- 
sandtschaft beim Sitalkes, um sei 
nen Eifer für ihre Sache anzuregen: 
<. 95, 3. 101, 1.— 14. röv Zado- 
x0y 7. yey. 49. 0.29, 5. — 16, iv 
Auelyov nölıy,mitaßfectirtem Nach- 
drack, der änrch das Vortreten des 




































Genet. dx. angedeutet ist, wodurch 
auch r5 wegos in nahem Anschlass 
daran leicht za der Bodentung gr 
langt: „so viel von ihm (dem 
nicht von den Gesandten) abhängt; 
die Vorstellung wa 
keit des thrak. Prinzen hareshusk: 
vgl.1, 127, 2., wodieselbe Wortslek- 
Yang dieselbe Beziehung herbeilährt: 
öyintrans. venTn 
r 
bemerkt; eben so vr Poly. > 
6. sonst im Activ trans, 4, 12h &: 
und nur imMedium intrans. — net 
Roßatveıv, zu Bisanthe am, 
pont nach Horod. 7, 137. — ei 
Auupßäveı, nicht peradı 
durch die gleich erwäl 

.— 22. deloavres Toy ar 
— xaxovoyi proleptisch, wi 

. 2,21, war A. var 

Ki "vermuthet 2} Fe roh 
Doch wird r& rüg IT. 8. v. Pr 
r& Morıdaserızd, und wei va‘ 
1& El Ogdxns ein ontsprecheiilli 
Adj. nicht zu Bilden war, jegen 
gezogen sein. — 25. meine 
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vs nal Bovkousvovg Borıv & eineiv addnuegöv Ant- 
v niveag nal ds pdgayyag 2oeßakov, dıxaürreg 
rrois duvveodaı oloneg xai oi Aaxsdarudvıoı 
av, Todg Zundgoug ods ZAaßov AIwaiuv xai zum 
xwv Ev Öhndoı segi Ilekordvvnoov nltovrag dno- 
vres nal ds pdgayyas doßahövreg. rdvrag yae di 
toxas Tod noAluov ol Aaxedarudrıoı daovs Außoısv 
saldoon cs nolsuloug dudpFeigov, xal Toüg uerd 
zw Euumolsuodvrag xal Tods unde ue9” Eregw. 

era de Toög adroüg xg6voug, Tov FEgoug Tekevrüvrog, 
lungaxı@raı adroi ve xai zur Bapßagwv rroAloög 
joavses 2orgdrevoav En’ Agyog To Aupilogındv 
», lo "Apgpıkogiav. &1Iea de rgög Toüg Ag- 
do todde adroig Yekaro madror yercadau“ A 
Ayyıkoyıxöv nal Augıkoglav eıv &llıv Exrıcs usra 
wırd olnade dvaywenoag xal oüx dgsonduerog 7] 
yeı xaraordosı Aupikoxog 6 Aupıigew dv zw 


ı heimlichem Betriebe: 1, #uv-die Beteiligung an den Feind- 


129, 3. — 26. änexreıvav 
. Herodot erwähnt 7, 137. 
icksal der beiden spartani- 
esandten, Nikolaos und Ane- 
als eine spätere Vergeltung 
tanden persischen Abgeord- 
Sparta begangenen Gewalt- 
— 21. bs papeyyas, 
ichen von Verbrechern. 
avorderStadtam westlichen 
des Nympbenhügels; auch 
‚ov genannt. Bekk. Anecdd. 
‚sl. E. Cortias Attische Stod. 
— 28. Tois adrois duuve- 
11,42, 1.,— olarreg durch 
on für Evreg, nach dem 
brauch des Th. 1, 76, 2. 
3,40, 5. Der Genetiv durch 
äv attrahirt umgekehrt wie 
— 31. ya dr, deon in 
at. vgl. 1, 11,3. 74,1. — 
ws Adfoıev — diepsagov: 
2,10,2. — 33. uera 49m. 
Akoörens nicht pleone- 
werd bezeichnet die Allianz, 


kydides II. 








seligkeiten; auch 6, 105, 2, — 34. 
Tobs unde us Ergo», die Neu- 
tralen: 2, 7 legativpartikel 
tritt vor die ion, wie ag 1, 
12,2.63,1.82,4. und#nicht obdd, 
wegen des hypothetischen Charak- 
ters des Zwischensatzes. 





68. Vorgeblicher Versuch 
der Ambrakioten gegen das 
amphilochische Argos. 


3. Argos Amphilochicum hart 





tischen Bosens, an dessen nördlicher 
Seite am Flusse Arachthos die ko- 
rinthische Colonie Ambrakia (4u- 
mgaxta; aber x vor g, wie unser 5 
gesprochen) liegt. — dvaarnoavres 
yom Aufgebot zum Feldzug: 1, 02, 
4.2,%,1.3,7,4. — 5. fekaro 
ngdrov yereade. 1, 103, 4. 2, 36, 
Ent, Sefoneader « dat. 1,129, 
3.8,84,5.— 5 Her xa- 
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A4urganıng nöhrp, Önehruner vi bmrson manglde de 
4.705 droudeas. xad dv ndlıg ei ueylom re 
Quloglag xui vos dvvarordrous dl ger olarfrogg...;üe 
Zunpoguv dd mollais yarsais üoregor muukhon ige. 
rgaxıurag Öuögovg Örsag v5 Ayypılogix) Euveizoog.ds- 
nydyovıo, xai Yallıwiodnoar ev vor yllooar vice zei- 
zov dneö sür Aurmganwsär Eovoıxnoarsor- ob da:älde Ih 
Aupihoyoı Bapßdgoi zicır. dußallovas obr song: 
yelovg ol Aungauciras gedry xai adsol Toxovas sr wi« 
Aw. 0i d’ Aupllogoı yarousvrov zovrov dıddanen hüiiei; 
Arxagväcı, xai rrgoomapsahsser dupöregos >4Iraie; 
oR avrolg Doguiord ve asgasnyov Emempas.. za mag 
zgednovsa: dpıxoulrov dd son Doguiavog .cigevar zus 
xgdr05 Agyos wei vol Aungenscisog rägumddonm; 


BEE 5200 





- 


Taordası, wo der jüngere Bruder 
Alkmaeon ihre Matter Eriphyle er- 
schlagen hatte: c. 102, 5. Strabo 7. 
t die Gründung von 
iosem Alkmacon zu, 
xalfaaı 8’ Aupıkoyıxöv Enevu- 
ov tod ddeApod. — 10. xal Ar, 
ot erat, und in der That war, 
den entsprechenden Erfolg des Un- 
terachmens hervorzuheben. — 12. 
nueföuevor, vorzugsweise im part. 
praes. und im imperf. von anhalten- 
don Bedrängaissen gebraucht: 1,24, 
0. 49, 4. 7.126, 10. 2, 59, 1. 80, 8. 
— 13. Endyeadeu: 1,3, 2. 108, 1. 
2,2,2.3,34,2. — 14. Almio9r, 
sur (das Augment gegen die H: 

















nach Lobeck. zum Phryn. p. 380. 
zugefügt) r7v vv ylaocar, 
rd in Betreff der 






ische Sprache, die sie noch reden, 
an; daher and ray Aung. Fwor- 
xnodvram, in Folge davon, dass 











die Ambı 'b mit il verbunden 
niederliessen: 

und das partic. prädicativ, so dass 
os mit tere 


bunden die 
lassung ausdrückt. 





I. 


yelovs, Tous 
efauevors. 
bei einer nicht näber zu 
den Zeitangabe, doch immer von 
grösserem Umfange: zu 1,5,4.5 
85,3. — Tayovoı zip moin. Be 
rod. 1, 62. — 18. dudaras dammoni 
3, 2., in den Schutz eis 
mächtigero Staates. — 19, zalrt- 
meganaldgavres & 

— algoüsı. In dieser Lewert 
der Has. ist der Zusammenls 
der Periode jedenfalls durch at 
Verschreibung gestört: nur bie 
gezwungener Weise könnte mt 
sich das construirte partie. mit det 
absoluten durch d4 verbunden der 
ken. Die meisten Herausgg. weis 

her diese Partikel streichen;.# 
indess zwischen dem Ereupen 
äyıxouevov ein Ruhepzakt 
der Sache gemäss ist, zo haha ib 






























euemepeneienen gehri 
jarch jeder Anstoss geboben ist” 
20. Phormio, derselbe, welh: 


‚gegen Samos (1, 117.) und gegenPe- 
tidän (1, 64. 2, 20, tig war. De 
Zeit dieser Ereiguisse ist nigbLft: 
aau zu bestimmen: sie fallen 
falls geraume Zeit vor dee. 





LIB. II. CAP. 68. 69. 


415 


mber. 


cs xı0av aüro Aupiloyoı xai Axapvürss. used 8 
0 1; Evumaxia &ysvero newWrov Admyaioıg xal 
acıv. oi 68 Aungamiwsar viv uEv Exdgav Es Taüg 9 
vg Arr6 Tov Aröpanodıauov Opwv aurwv reWTOy 
avro, vorepgov ds &v Top nolup Tivde Tnv Oreu- 
molovysaı adıwv TE anal Kaovywv nal KAlwy Tırwy 
Anoıoxwgwv Bagßagwv" EAFOYsES TE nrgös To Ae- 
G uEv Xwpas &xearovv, zov dE nedhım wg oüx &dv- 
Eleiv mrgooßakövres, ArexWionoev Er’ olnov xui 
1700v ’nara E97. Tovausa u Er ap HEgsı Eys- 


‘ c00 6’ Zmıyıyvousvov xeruavos Asmvaioı varg 69 


w £ixooı uev wegi IlsAorıovvnoov xat Dopuiwva 
yov, ös Öpumusvos Ex Navnaxzov guvlaxnv eiys 
xscleiv Ex Kogpivdov xai Tod Kowsaiov XoAnov un- 
nv £orckeiv, Eregag dE E5 Erui Kapiag xai Avxiag 
&roavdpov oTgaınYyoV, ONWG Tavrd TE Agyvooko- 


Krieges. — 23. Qxı00y 
‚, wenn auch mit wenig Hss. 
‚als wxnoer: vgl. zu 1, 98, 
3,2. — 24. 7 Evuueyfa: 
4. — 25. ınv Eydoav — 
!noınoavyro, der persön- 
sdruck entsprechend dem 
a (oben 1.4.): 900 no&aro 
yev&odeı. Zugleich aber 

rny utv Eydoay Enoı- 
‚ von dem entlegneren Er- 
srch Wiederholung dessel- 
ams zudemgegenwärtigen: 
yorparelavy noroüyreaı. 
ro noA&up, während des 
wie dv anowdais 1,55, 2., 
»atung der willkommenen 
sung.— 28. Die Chaoner, 
epirotischen Stämme: vgl. 
— 30. Tjs ywopus, gewöhn- 
ns, im Gegensatz zur ro- 
11,1. 4, 46, 1.6, 23, 2. — 
£$yn, wie nach rein helle- 
iriegszügen xara möltıs 
18, 2. 


>hormio hält mit 20 


Schiffen Wache am koriuthi- 
schen Busen; Melesander,zur 
Sicherung der asiatischen 
Küste ausgesandt, fällt bei 
einerLandunginLykien. 


2. eixooı uEy, gegenüber dem 
Er£oas dt &£1.5.— Phormio, der- 
selbe von c. 68, 7. — 3. opuwus- 
vos &x d.h. mit fester Station in 
Naupaktos, dem wichtigea Punkte 
am Eingange des korinthischen Bu- 
sens, an welchem die Athener ver- 
triebene Messenier seit 462. ange- 
siedelt hatten: 1, 103, 3. — pvla- 
nv &yeıvzul, 57, 6.—4. Koıoatos 
xoArtog, die ältere, bei Th. allein 
gebräuchliche Benennung für den 
ganzen korinthischen Meerhusen, 
welche sich später auf die Bucht 
von Krissa beschränkte. S. Curtius 
Pelop. 1, 407. — 5. &mt Kagfus x. 
A. an die Küste von RK. und L. 
vgl. 1, 116, 1. 272 m. d. Gen. in der- 
selben nicht genau begränzenden 
Weise, wie auf der Landseite 7« 
Ent Bouxns. — 6. dgyugoloyeiy 

8* 
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w0ı xai To Arorınov za» Ilskorovsmoiww u) äucır ar- 
toyEev Öpuwusrov Bharrseıw Tov sılovy raw Ölxadur vor 
ano Daorlıdos xai Dowixrs xal vis Exeider Nrraiper. 
ayadag dE orgarız Adıvaluy re ruv ano Wr very zai 
zov Fruuagwv & tiv Auziav 6 Melroardgog anosn- 
orsı xal TiG OTERTLüS uEpog Ti dLEPIELpE vınn dig uagı; 

Toi: ö’ artou xeıuwvog ot Ilorıdawaraı, drreudi; orr- 
Erı Eövvarso solıopxorussor avıeyeıw, all’ al ve ds mr 
Arsınry 2oßolai Ilelonowrroiwr older ualdov arcamiore- 
cav rots Adrvaious, 6 re olrog Enelsloineı, nal alle 
ze rolld Ereysyernrro arrodı Hör Bowoews rrepı dvur 
xatag zul Tıves xai alinlav Eykyeivyro, Ottw Ön Anyons 
reoopEporo: srepi Erußdoswg Tois orgarryois von AM- 
valwy toig Erri opioı rerayukvors, Evogwrri re sn Ei- 
eıridor zai Eoriodwgw Ti Aoıororleidor ai Dar 


udtw Tp Kahlınayor. ol dE :rg00EÖdEFarıo, Ogwrres ud 
m.d. Acc. >, 3. 1. reüra, diese Ge- — 2. TOionxuUusro: artäyw: 
genden. — 1. un wor nach öaws, das V erhältniss des part. wie c 16 


in abhängiger Form, eng verbunden 1.>. vzl. Merod. 2, 197. — ai u 
wie ocx dar 1,25,3. 127,3. — ar- und x s ze — bilden die currelal- 
o#er von diesen hüsten, „dem Ür- ven Haupttheile des Satzes: das 


und Hauptsitz der Piraterie”. Momm- 
sen Röm. Gesch. 3, 109. — 9. Pha- 
selis, der wichligste Handelsort i in 
Lykien. exeiper 1781005, 
derselbe proleptische Ausdruck, wie 
mit den Präpp. 2x u. ao 1,22. 
63.2. 181.1,02,4.2,924,5. —- Wu. 
aradas zu 2, 0%, 1. vgl.3. 14, 2. 
5,6,3. — 12. rıen eis uayı als 
die wichtigste Thatsache aus Ende 
gestellt, obgleich causal zu beiden 
vbb. finitis. eTosrnoxeı: 1,63, 3. 
2,22, 2. und oft. — Jıey FEIDE S. 
v. a. a1@4808 (2. 25. 2. 52, 3.1, 
doch wohl mit Andeutung einer Ver- 
schuldung aus Unvorsichtigkeit. 


— nn 


10. Die Potidäaten ergeben 
sich auf freien Abzug: die 
Athener besetzen die Stadt 
mit Kleruchen. 


l. ol Torıd. Verfolg von c. 55,3. 


letztere wird durch xai daia 187 
— ?;fyeurtu näher ausgeführt — 
3. Hekosoren, Gier, die Wortstel- 
lung wie c. 32. 1. — azeriorace 
trausit. zuazeor/oraogau 1,1381. 
Imperi. da sie immer keine Aende- 
rung bewirkten. — 5. &zejrezäigle 
zu c.9%,.2.04, 1. — 3uwoıs ara)“ 
xale, Nahrung, wie sie von der. Noth 
gebuten wird ‚vgl. 5. 3. 3. 6, 31.2. 

wovon denn das Aeusserste das ol- 
init yet ea ist. — 6. orrwdh: 


1. 131,1. 2,19,1. — 8. Zar ogit! 
in eiudlichen Sinne: v: gl. l, 1034 
d, 63, 2 2. — W. öporrte5 ut” 


eraiwaı ia; te: die Verbindasf 
dieser Partikeln findet sich einig 
Male, wo die Voranstellung einf 
stark betonten Wortes im zwi’ 
ten Gliede einen besonders 
hen Anschluss desselben bewirkt: 
vgl 1,144, 2. 3, 46, 2. 4,33, 
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arıag eıv rakaırcoolar &v Xwpip yeıuagıyıp, dyva- 
; ce 70n ing nölswug dioyllua zalavra ds ziv no- 
v. Brei voiode oüv Evveßnoev, BEsAIeiv aurodg nal 
xai yuvalnag xai Todg Errirovgovg Ev Evi iuorlo, 
sg de Ev dvoiv, nal doyvpıdv Tı Ömtov Eyovrag 
. anal 08 uEv vnoonovdoı EEH5AI dni vyy Xalxı- 
ai Exaorogs 1; Edivaro: Agıwaioı dE vous TE aroa- 
Ennridoevro Orı üvsv avıwv Evväßnoor (dvout- 
' &v agarnoaı vg nölswg 7 EBovkoveo), nal bore- 
Uxovg Eavewv Erreuav ds znv Iloridarav xai xas- 

taira u» Ev TO xeıamı &y&vero, xal To dei- 
05 Erelevra ro noltup Twds dv Oovavdidng 


wev 


ö 0° Enıyıyvousvov HEgovg ol IIeAorovvmauoı xai 


ıayoı Es u» ınv Artıznv oin 2oeßakov,* dorod- 


v ywolwo yausoırp (in 
Winterszeit rauhen 

es verbindet sich die 
Eigenschaft mit dem in der 
:Iiegenden Grunde) gehört 
w ralaııwolay, dem es 
ei Th. oft bemerkten Frei- 
estelltist. — 12. dıaylAıa 
gl.3, 77,3. Böckh. Staatsh. 

13. 2£eiYeiv. Der Infni- 
überleitende Partikel, wie 
” @ re; ähnlich 1, 57, 5. 
ovg mooogfoesy. — 14. 
:ovoovs: 1, 60, 1. — 15. 
dt £uy dvoiv ist nur pa- 
h eingeschoben, so dass 
ich wieder an das Vorauf- 
und zwar insbesondere an 
schliesst. — 17. 7 2dv- 
er Unterkommen zu fin- 
ochte. — 18. ?rwrtia- 
cusare (ohne weitere Be- 
es önı-): 5, 16, 2. 6, 28, 
— dvev adtor (Bkk. u. 
y, wohl nicht nothwendig) 
5. — 19. n &Borkorro 
ısdruck für den formellen 
0 Tı &y ovlowvrau 2, 4,7. 
— 20. En olxovs, an den 


bisher von Anderen bewohnten Ort: 
2,27,1. 4, 102,2. 5,5, 1. von Athen 
aus Kleruchen 3, 50,2. — 22. 
mol. Tode vgl. zu c. 47, 1. 


DAS DRITTE JAHR DES 


KRIEGES 
c. 71—103. 

71. Das peloponnesische 
Heer zieht gegen Plata. 
Rede der platäischen Ge- 
sandten zur Abwehr des 


feindlichen Angriffs. 


Die Schicksale von Platäa von 
dem Beginn der Belagerung im F'rüh- 
jahr 429. bis zur Uebergabe der 
Stadt und der Hinrichtung der letz- 
ten Vertheidiger im Sommer 427. 
werden in den Hauptstadien c. 71. bis 
18. 3, 20—24. und 3, 52—68. er- 
zählt. 1. rov Enıy. YEoovs, und 
zwar im Juni, da nach c. 79, 1. der 
Zug gleichzeitig mit dem Marsch 
der Athener an die thrakische Küste 
axudlortos Toü oltov angetreten 
wurde. — 2. 25 utv nv Art. — 
&oroarevoovy dE: nicht nur das 
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tevoav 6’ Ei IMlaroıav: Hyeiro dE Aoxldauos 6 Zeukı- 
dcduov, Aaxedauuoviov Baoıleis, nal nasloas Tow Orpo- 
rov Euelke Öndoeıv vv yiv- ol de Illaramis eudIdc mgk- 5 
oßsıs rreuarres nroög adrov EAsyov voıdde‘ „Apxidane 
xal Aaxedarudrioı, od dixaıa moLeite o0d Akın odre 
tu@v odre srargw» ww &ore, ds yhv ınv Ilaraudv orpn- 


TEVOVTES. 


Ilavoovias yae 6 Khsoußodrov, Aamedaud- 


vıos, 2).evFepWoag nv "Eilada ano ro» Mndwy usa 10 
Elyvav av &Ielnoavrwv Evvagaodaı Tov xivdusor 1% 
uäyns n rap’ nuiv Eyevsro, Ivoag &v ch IMlaraıcm ayopk 
Au Elevdeplm 1ega ai Evyanalioag nravras Tods Evuna- 
xovs arredidov IMlarareöücı ynv nal sölıy Try operdger 


Zyovrag aurovduorg oixeiv, Orgatsvoal te undeva none! 
adıxwg Ere avrotg md’ Erri doviela” ei de un, duivev | 
| 
| 


Ziel, auch die Art des Unterneh- 
mens tritt in den Gegensatz, die 
oroareie der foßoAn entgegen, da- 
her die Wortstellung. — 4. xasl- 
Gas causal zu dem xa9Eleo Faı von 
2, 18, 1. 19, 2. ebenso 3, 107, 1. 
4,90, 1. — 6. Fleyor. Th. ge- 
braucht vor der Einführung directer 
Reden das Imperf. (das im Homer 
bei weitem das vorherrschende ist) 
und deo Aorist Fear und &ınov 
ohne Unterschied: (beides 18 mal: 
Imperff. 1, 72, 2. 139, 4. (naonreı). 
2,34, 8. 3, 36, 6. 52, 5. 40. 4, 84, 
2.91. (Eneıde AFywr) 04,2. 5,8, 5. 
4,3. 6,8,4. 15,5. 19, 2. 32, 3. 
35, 2. 75, 4. 7, 16. (meveuuseito) 
Aoriste: 1, 31, 4. 67, 4. 79, 2. 2, 
59, 3. 72,1. 86, 6. 88,3. 3,8. 41. 
4, 9, 4. (napexelevoeto). 16,3. 58. 
125, 4.5, 86. (anexeptrarto). 6, 
55, 10. (Swounse Afyor). 7, 10. 
(avkyro Enıoroinnv Inkovaar). 60, 
3.65, 3.);5 nach dem Schluss der 
Rede im Rückblick auf dieselbe stets 
den Aorist. — 8. narkoon m date. 
Da der kurze Relativsatz das pron. 
poss. (av tuer£owr) in bedeu- 
tungsvoller Weise umschreibt, ab- 
sorbirt er auch, wie die nachgestell- 


ten Attribute so häufig, den Artikel 
des Nomens: wie unten |. 13. aa 
ges of dufrepon. 1. 14. mol ri 
oyer£oav 1, 15, 2. roos onopors 
Tous Oy.er£govs. 33, 3. yozp 1? 
vuer£om. Eben so auch l. 10. ue!« 
Elnvar twr E$eiAnoevyıwr. — 
10. ano av M. zu 1, 95, 1. vl 
3, 10,3. — 11. Tor B$einonrıah 
prägnant: die den Muth gehabt. vfl- 
4, 10, 2.59, 2.5,9,9. iv xiede 
vor Evreeoaosaı. Der seltnere Ak 
bei £uvafveayaı lässt die Aufgab‘ 
als eine ungetheilte der Gesamnt- 
heit und darum die Gemeinsch? 

der Theilnehmenden als eine enge 
erscheinen. Der Genetiv weiset * 
10, 1. und 5, 28, 2. nur auf den Ä® 
tbeil des Einzelnen am Ganzen bi 
— 14. aasötdor, Imperf. der d 
ernden Fortwirkung, wie sie 30 

im Inf. praes. o?zei» ausgesproch®® 
ist. (yj# cd rodır Object zu 449" 
tes und o?zery, nicht zu amedlder" 
Zu den folgenden Infiun. oroete®” 
acı und auvrsır ist aus red! 
ein entsprechendes vb. wie v1E 
ayero zu ergänzen. — 16.4 * 
Ent dovlete: 1, 34, 1. 2, 29, % y 
2. — 16. e7 d2 un, auch nach " 
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tapoyrag Evuuaxovs xara Övvauır. ads ev Hjuiv 
5 08 Uusregoı Edooa» apsıng Evexa xai roosvulac 
v 2xeivoug Toig xıvddvors yevoueyng, Tusig dE TA- 
 doate" uera yag Onßaiwv zuw nuiv ExIiorwv drei 
g Tn Yuerigen Txere. nägrrgag dE Isols Tovg ve 
G TOTS yevou&yovg TTOLOUUEVOL Aal ToÜg Uusrepovg 
mug “al Tuerepovg Eyywolovs, Atyousv Duiv nv 
nv» Illazauda un adınsiv unde ragaßailvsıy Toüg 
, 2a» dE oixeiv aizovöuovs xadarıse Ilavoavias 
wosy.“ 

ooavra einovıwv IMaraıwv Aoxidauos bnolaßor 
„Aixcın Atyere, @ üvdges Illaraıng, 79 mointe 
toig Aoyoıg. xasarreo yag IIevoaviag. dulv nrapE- 
‚ alToi TE aurovoueiodE nal Toüg alkovs Evvelst- 
re 0001 UETAOXOVTES TÜV. TOTE xıwdiyvwv vDuiv Te 
ovay xal Eiol vuy Un’ Asmvaloıg, ragaoxevn Te 
e nal rölsuog yeybııran adıav Evexa xai av Al- 


ıder Negation: zu 1, 28, 3. 
cara durauıv, pro viribus: 
‚2, 13,3. 4,45,1. — 19. 
ıns als Passiv zu rorsiodeı, 
wurvor. — 20. doäte — 
:r mitder überleitenden Par- 
elche e. 60, 4. fehlte. — 21. 
ec Prädicat zu dem Object 
1E. — 22. öpxlous yev. bei 
er Vertrag beschworen ist: 
.— Tobg vu. nero. xal 
‚. werden durch den beide 
te umfassenden Artikel als 
a Gottheiten bezeichnet: 
ıd Apollo. — 23. A£youer 
Un v. a. xelevouev: 1, 78, 


Erwiederung des Rö- 
Archidamus: weitere 
ndlungen. 


I0cvra vorzugsweise nach 
ıng kürzerer Reden: wie 
. unten 1. 13. c. 74, 1. 3, 31, 


1. 52, 3. 7, 49. wie unser so viel. 
vgl. 3, 62, 6. — 2. 79 none ar. 
Durch diese Wendung macht A. das 
thatsächliche Verhalten der Pi. zum 
Massstabe für das Recht ihrer Ver- 
theidigung, „das Recht eurer For- 
derungen (A£yere mit Bezug auf das 
A£youey Tuiy xt£.) hängt davon ab, 
ob ihr selbst die Verträge haltet.“ 
Nun aber setzen die folgenden Im- 
perative (aurovoueiode xal Evve- 
AguvJeoovre) stillschweigend voraus, 
dass das bisher nicht geschehen ist, 
die Plat. sich vielmehr durch An- 
schluss an Athen eines Bruches 
schuldig gemacht baben. Die Be- 
rechtigung dieser Behauptung be- 
zweifelt mitGrund Krüger Kr. Stud. 
1, 196. 97. — 3. ouoia, entspre- 
chend: 1, 52, 3. — 6. mapaoxery 
te. Das dritte Glied des Relativ- 
satzes in freierer Verbindung, und 
nit dem pron. aut@» (st. des pr. rel. 
vgl. 1, 42, 1. 2, 34, 5.), an welches 
sich dann das völlig unabhängige 
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is udALora Ev JETaoyÖvTEg wol 


> x.3 ’ - c ? % [4 c % \ 
arroi &uusivare Toig Opxnıg’ Ei dE un, Arco xai To ng6- 
teoov Hör steorzalsoaueta, 7oUXiav üyere veudueros Ta 10 
vuerspa alrwv, xal Zore urde usF Ereowv, Ösyecd 
dE Augorigoug gikovs, Erri noltup dE und’ Erkgoug. ai 


4 Co > [4 “ 
zade Liv aOXEOE. 


O us®v Aoxidauos Tocaira eine 


ot dE IDaramwv no&oßsıg anoloavres raira Lanidor & 
zıv ol, zai m nındeı Ta 6nIEvra KoıvWoavseg ane- 1 
xplrayıo ar Hrı Adivara ogicıy ein orsiv & suome- 
leitaı ürsv Asrvaley' naides yag Opwv xal yıralnı 
rap” 2xsivoıg eircav- dedızvar de xai epi Ti) don 0- 
Bei un ExEIVOV Errogwgr,odvrwv Asrvyaioı el Jovres 0gi- 
ow oia Erirgerwoe, 1 . Or, „.3alot, (ög Evogxot Ovr&s ward # 
To duyorsgors Öfysodaı, alIıg Opav tiv rolır rege 


onrcı zaraludeiv. 


6 dE Sapalvur aurnls reös Taira 


&gı „Yueis de sındır uEr zu oiziag 1, ul stagadors ToIS 


zen Tor army anlehnt. — S. 5 
nachdrücklich: zu 1. 35, 4. — ue- 
TANYoTTEs zu auto (nahe zu ver- 
binden) enthält das Hauptzewicht 
des Gedaukens: ..beweiset eure 
Bundestreue. dadurch dass auch ihr 
euch an dem Befreiuugswerk be- 
theiligt." — uciıate wer — (wo 
möglich: ei de un. 1.32,1. 3.88, 
6.4, 104,5.5,21,3.8.91,.3.— 9. u. 
16. ten uuvzeienduete: e.13. 
1. 74. 1.0.3. 4.22,3.5,37,5. 111, 
4. Eine frühere Aufforderung der 
Art ist von Th. nicht erwähnt. — 
12. giiorz von Kr. verdächtigt) 
bezeichuet. dem 271 ToA&um ıl, 
13, 2.1 entgegen. jedes Verhältniss 
des friedlichen Verkehrs. dasanders- 
wo nach Umständen durch adver- 
biale Bestimmungen ausgedrückt 
wird, wie 2. 1,2. wi and 6,44, 
2. 1 ; von. vodarı, een. — 12. 
To Jar; Her. 1 drum. e. 18,1. 

16. ddrinere: plar. wie ie N, 2. 
125,2. 3.488,1.4,14,4. 7,43, 2. 
(ohne ‚Einwirkung des folgenden 
plur. & zooxaleita). — 17. aver 


Aysıv. 0.170,44. — aaides — El” 
„say in bequemen Anschluss st 
des Infinitivs, io Tb. nur an diesef 
Stelle: vel. 'Aeschyl. Agam. bÜÖ- 
Soph. Phil. 617. Plat. Symp. 2ula- 
XNenoph. Anab. 4, 6, 13. 5. 10. 11. 
1. 13. — 12. 700’ Exeirats- 
vgl. 2.0.4. — zeol 75 Tu0ı, TOAEbe 
um Ihre ganze politise he Existen2« 
da sie entweder es mit den Athener® 
verderben oderden Thebanern eine® 
Vorwand zu neuen Üebergriffen ge” 
ben würden. 5; daıe 045 isb 
s.v.a.T0 ur 6,40,1.8.79,2.— 
IV. un — ex EITVER 00 ısgl. i, 
31,3. 3,3. .Luulrer au Toxs ror$ 
duzear. Schol. ou und un, ZaupE” 
reıv anch sonst absolut, „gewähre® 
lassen“: 1, 71,1.3,.27, 1.60, 2. 
21. 7810600000 ımitden besten Hss- 
st. T&0&0@aGıı drückt die Wabr“ 
scheintichkeit des Befürchteten stär- 
ker aus. als der con). aor. Eio glei- 
cher Wechsel der Modi 5. 0,2. 

gar any Tojır: zu 1, 30.3. 
22. 7005 TeiTe, gegen diese Be- 
sorgnisse. — 23. tueis Je zarEis- 
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Aonsdaruovioıg xai yns Öoovs anodslkars xai devöpa 
agı9un va vusreoan nal allo ei zı duvarov ds dgıJuöv 
EIFeiy- avsoi ÖE ueragwonioare önoı BovlsoHs, Ewc &r 
6 nölsuog 7. Ererdav dE napsldn, arcodwoouer Su & 
üy nagaldßwuer. u8yoı 62 Tovde Ebousv srapexarayıany, 
doyaböuevor xui Yopdv pägovsss ı av Duiv uelin ixavı) 
dasedau.“ 
Oi 8’ anovaoavres doniIov audız & iv dlıv, xai 
Bovlsvodusvoı usra Tov nindovs Ehedov Orı Bovkovraı 
€ mpomalsiraı AImvaloıs xoıvwoaı noWrov, xal 7v rei- 
Yuoıv aÜToVG, rroLsiv vadta" usxpı ÖdE Tovrov oneloa- 
09a oploıv Entlevov nal av yiv un dnoiv. 6 de nus- 
eu; ze 2oreloaro Ev als einög NV nouiognvar xal nv 
rw oön Ereuvev. 2h9ovıes dE ol Illararng nogoßeıs ws 
Wig Admvalovg xai Povlsvoausvoı uer’ avıwv sıalıv 
HIov drrayyelhovres tois &v 17 nohsı torade: „Oir & 
ITW red TOD yooyw, W üvdges Illaraung, dp’ od Eiune- 
10 £yerdueda, Asmvaiol paoıv &v oüderi öuäg rpgo&odaı, 
Wuxorusvoug ovre vov egiöweodar, Bondnosıy de xard 
duanır. Zrioxijmwrovoi Te Öuiv rgög Twv Hgxwv olg ol 
naTegeg wunoav under vewregiLew segi nv Evuuaxiar.“ 


föhreng der Erwiederung: vgl. 5, 
M,1.— 25. duvarov ds apıyuov 
iy, was sich zählen lässt; wie 

ls dasuoy Yeivaı, abzählen. Ari- 
RL Anall, post. 2, 1. — 28. ueyor 
To8de (sonst bis jetzt) ungewöhn- 
P u&yoes TovTov c. 73, 1. wohl 
immterem Hinweis auf den 
gevanuten Termin. — rapa- 
=udnrny Prädicat zu dem aus 
a Vorigen zu wiederholenden 
:& &v nagalaßwusv. — 29. 

, nicht den ganzen Ertrag, 


6 gg, ‚ne Art Steuer. 1, 96, 2. 


RL Entscheidung der Athe- 


1, @ö9ıs, zum zweiten Male; da- 


ber die Wiederbolung derselben 
Worte von c. 72,2.— 3, nv nel- 
Iwoıy avrovs, wenn sie ihre Zu- 
stimmung erlangten. — 4. ut£yo: 
tovrov. Die Zeitbestimmang be- 
zieht sich auf die in oneloaodaı 
enthaltenen orovyda/, und so auch 
bei nu£oas: sie schlossen den Still- 
stand auf so viele Tage... — 6. 
xouognveı d. i. rakıy xouıadn- 
yoı, wie es 1, 91, 3. vollständig 
heisst. Ueber den Infin. aor. bei 
eixös zu 1, 81,6. — 10. ap’ ov 
Euvuu. &yev. nach 3, 68, 5. seit dem 
3.520. — 12. adıxovufvovs zu 
beiden Infinitiven, zo9fosaı und 
nregıor)eadeı, zu verstehen. — 13. 
?rrıoxnntovoı (mit feierlichem 
Nachdruck beschwören ; noch 3, 59, 
4) te,und darum: zu 1,4. — 


13 
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Toıcvra rwv nroeoßewv anayyeıldvıav ot Isa 
&BovAevoayro Asmvaloug um rrgodıdivar, GAR ange 
Ic xal ynv reuvoueny, ei dei, Öpwvrag xai üllo no- 
oyovras 5 rı öv Evußeivn, &bsldeiv ve undeva Erı, all 
ano Tod Teixors anongivaodaı Örı advvara oploı nosh 5 
dorıv & Aansdarudvrıoı rreoxalovuyrar. WG ÖE Arrexgivar- 
To, &vreudev db roWTov uEv Es Errıuagrvgiov nal Jar 
xai TeWwv Tor dyxwolwv Agyidauog Bacılsis xarton, 
Meywv WdE" „Ocoi 6001 yyv ıyv Illarauida Exsre xui f- 
owes, Euvioropes Eore Örı oUre ıyv apynv adixwg, äxdı- | 


zroyruw TWvde 
nAsous, & N 
Exparnoav xai 
toig "Ellnow, 


soötspov TO EvvwWuorov, Errt yay vynds 
ol ratspegs Nuwv Eeubduevor Duiv Mndav 
grap&oxere avınv Euuevn Evayuvicaodal 
ovrs viv, NV Tu 
noonalssauevor yap rolle zul 


sroLwusv, Adızoou- 
EIAOTa OU TUYyavoueY- 


Evyyvuuoves de Eore Täg (Ev adıniaz noldlsodar TolS 


74. Nach Abbruch der Ver- 
bandlungen sucht Archida- 
mus durch Anrufung der Göt- 
ter die Schuld von den Lake- 
dämoniern abzuwenden. 


2 E£Bovlsvoevto (im Indie. aor.) 
sie beschlossen: 4, 57, 4.5, il, 
1. — aveyeodaı — OpWwrTaS xuı 
naoyorras: die partt. wie 6, 16, 
4. Herod. 1, 50. 5, 89. 7, 159. Die 
Accusative, statt deren nach regel- 
mässiger Structur der Nomin. zu 
erwarten war, sind unter dem Ein- 
fluss des parenthetischen &2 dei ein- 


getreten. — 4. P£riYeiv TE im drit- 
ten Gliede: zu 1, 76, 2. — 5. «dv- 
yar« zu ec. 12,2. — T. drrsügev 


dn zeitlich und mit der Wirkung 
von frraöde oder ourm dn (1, 91, 
4.1,131,1.); noch 8, 39, 4. — 770w- 
rov u£v wird durch den Anfang des 
folgenden Gap. fortgesetzt. — N. 
Aouyid. Baoıkevs ohne Artikel, mit 
den besten Hss. — 9. &yeır im Sinne 
des Schutzes, wovon TodLouyos. — 
10. Err. £ote. Nur derImper. (nicht 


der Indie. 2or£) entspricht der ns ” 
ucoruola. vgl. d. krit. Bem. — 
tnv apynv, adverb., vom erste 
Anfang an; so auch 6, 4, 5., we — 
aus sich dieBedeutung: von Grun 
aus, durchaus, bei Negatiooe ® 
entwickelt 4, 95, 1. 6, 56, 1. be? 
Herod. ohne Artikel 1, 144. 2, 4@-” - 
3, 16. — 2xlırır. ruyde zur Begrür? 
dung des adtxws. S. krit. Bem. — 
11. 70 £irv@uoror, der beschworen 
Vertrag; bei Attikern nur hier. 2a 
Aeineıv vom Vertragsbruch auc BP 
5, 42,2. — Zum yir ıyıde. Da* 
nachgestellte pron. tritt wie dasm & ® 
dem Artikel dem Subst. nachgesetz@ * 
Adj. nur kräftiger hervor; hier us®#® 
auf die lebhafte Ausführung im Re” — 
lativsatze bestimmter hinzuweise 17 - 
— 13. eitnr im zweiten Glied <” 
des Relativsatzes, wie 1,42,1. 2 
4,5. 34,5. 72,1. — Eraywriaı- ” 
09a: vgl. zu 2, 20,4. — Hm? 
Te zroıwwuer, euphemistlisch: wer #° 
wir Strenge anwenden. — 16. $u:' — 
youores dE Eore. JE führt di 
zweite Anrofung als steigerade ## 
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vor rgor&gois, vhs dE Tıumelas Tuygavev zols 
30v0L vonlumg.“ 
'ooadra dnıderdang adlom & veötenor zöv orga- 715 
ai sguseov uEv negLsoraigwoer adrodg zoig Ötrdgs- 
Exoyar zov undera drı diıvar, äneısa yüne 
ngös av ndlıv, EimlLovıes saglarıy vv algeaır 
zı aurav Orgarstuorog zovovzov gyalousvov. Eule 2 
dv zöuvorseg du ob Kı9daıgivos nragpmodduonr 
ade, gYogumddr dvrsi zolyuw rıdevres, Önwg um 
0 Emil mol) zo yauc. dpögovv 68 Ülnv ds auso 
Hovg xai yiv xal ei zı &Mo dvizsıw uEhlor Inı- 


‚itt_der ersten ein: „seid auf die den Truppen angewiesen 
ss Zeugen: gebt aber auch Thätigkeit. — 3. u. 18. zov und. 
stimmung“: denn iadie- Z£. zu 1,4. — 4. Zyovy. bei Th. 
‚utung ist &vyyvouwv hier (unten 1.10. u. c. 76, 3.) und Herod. 
0, und zwar so, dassindem (2, 137. 140. 4, 71. 9, 85.) die ein- 
ofterstrebten Parallelismus fache Präsensform yow; Plat. Legg. 
‚einen Satztheile der Dativ 12, 958e. schwanken die Hss. zwi- 
'efenden Person aus Ende, oyvövar, welches 
etiv der Sache mit Nach- iegt. — oös 
n die Spitze tritt. Dabei rm» möln, r Seite der Maneı 
is ddıxiag ebensowohl in wo der Erfolg am sichersten scheir 
3g zu dem Infin.xoldfeo9cı nenmochte:daherl. 16. }rooae, 
Unrechtes willen: 6, 38,4), To. — zaylarıp ri» algeoıy 0. 
dem part. rols ünagyovcı adaı habe ich st. Taylorny algeoıy 
vr, die zuerst damit denAn- geschrieben, da Zasa9aı für yerj- 
‚chen; dahingegen zu rois 09a. im afärm Satz uoge- 
Autos der Acc. vv rıuw- wöhnlich wäre und die Auslassung 
ergänzen ist. vgl. dieahn- des Artikels nach dergleichen End- 
ortstellung 2, 61, 4. sylben sich leicht erklärt: vgl. auch 
«84, 2. — 5. airey, wie l. 2. ai- 
ViePoloponnesier wer- Tois, s.v.a. räs zöltus. — 6. T4- 
ıen Erdwall gegen die uvovres dx ou Kı9. umfasst auch 
das Herbeischaffen. — 7. öxard( 
9er, Tod za@uaros se. pogundöv 
(bach Art eines Geflechtes, kreuz- 
©. tmı9erdong xa9. Fort- weise, schichtweise vgl. 4, 48, 
von e. 14, 2. zeWrov ulv 
arm. Amı9eidieıv auch 8, 
ind davon das Subst. Zmt- erreichen, schlugen sie über die 
61, 75,4. — xaJıoraveı senkrecht eingerammten Balken 
Ho» röv Orgesov nur hier, wagerechte Balken der Queere, da- 
hend dem gewöhnlichen mit sie eine feste Wand bildeten: 
209 25 mölsuor (1,23,6. avıı ‚rolyav vgl. 2, 3, 3. — 8. im 
‚4 1.5, 1.), die Feindselig- zoAv, örtlich: 1, 12, 2. 62, 6. — 
öffnen, mur mit Beziehung _üAn», Reissholz, Faschinen: 4, 69, 2. 
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ruspas de Eyoıy EBdourxovsa nal vworsas | 


Srveyag. dırorusmı »ar’ dvanarlas, @gTE Tolc mer ge 
ges, zols dE iTvov TE nal 0iror aipeiodar" Aamedaı- 
umiew Te oi Eevyayoi &xdorrg öhewg Ervegasswra 
Lyajmaor Es TA Eoyow. ol dE Illaraırg öpuvses vo zgeya 


alpnusvov, 


= < - ’ 
Ti EZarııoy Teiyeı T 


schlygorg Er uw dyyic nixıam Radaıpoivytes. 


Eilıvov Teiyos Ervdärres zai Enıorroans li 
7 zrooosyorro, Zowmnodduory ds ar 


Stwdesun 


d’ rv adınis ra Eile Tor ur vurAöv zZıyyöousrov dode- 
yes eivar TO olxodnurua, vai srooxalluuora eiye deopes 
zai dıyHegas. wwste ns &oyalousvors xai ra Erila wire ® 
regoenıs niorois Bal.eoIaı &r dogaktig Te sivar. Fer 
zo dE 19 Tılog toi Teigorg ufya, xai TO Xaua ar oyolai- 


Teen arraraı alt. 
vooLoı“ dısÄnvres ToL 


— |]. ser’ erarTalsas. nach Zei- 
ten des Ausruhens. die zwischen Jer 
Grsamnıtheit in einem Turnus rin- 


getheilt waren. — 12. efseigsen 
zu LTI0r auch 3.40,3.. zu aırov 
4. 20. 3. — Tot; wer — nt: If — 


parataktische Verbindung. wie 3, 
404, 3.. wo wir sazen: „während die 
einen trugen, schliefen die andern.‘ 
— „Seele tonr subjectiver. £x. 
oJ8005 objectiver Genetiv zu nf 
Erraz sl. Den einheimischen Füh- 
rern der Truppen der Bundeszenns- 
sen waren Iakedämonixche zur Auf- 


sicht beigegrben: daher ErrEg E- 
atwtTes. — 14. nYe; Rs .vel. 
1,23.6. — 15. Keira Triyon. ein 


aus zwei Holzwänden bestehendes 
Gerüste, dessen Zwischenraum, 
nachdem es nben auf die Mauer ge- 
bracht war. mit Ziegrlsteinen aus- 
gemaorert wurde. denen die Seiten- 
wände den nöthigen Halt gaben. — 
it. 1 Tonmegut rn zul. 4. — 19. 
ta Erie, der Seitenwände. -- vr r- 
Aoy gu. ausser dem Einfluss der 
Negation ur, die zu Jem Infin. ge- 
hört. — 19. tooxeÄr untere steht 


tn 


zai ot IDaraug roıvde rı &aı- 
Teifnrs ı, 
de Ilenrorrcın atogausm 6° 


TOGETIATE TH XWwua 808 


in Beziehung zu Zrrdenuos :das 
eine diente zur Verbindung. #8 
andere zur Bedecknng:: dabrf 
nicht durch stärkere Interpunction 
zu trennen. — 240. unte — 3 
280 41 (d. 1. Jericuere ErantE 
ser Fr engeitit "auch sonst des 
üblichen I any cisigleichgebraudt 
lsuokr. %, 30.) Te erıeı, nicht zwei 
verechiedene WW irkunzen, sonder? 
eine und dieselbe von der negative? 
und positiven Seite. — 21. 7zu:70— 
uflzae: zu 1.140.3.— 23. rucrdt 
tr. ohne fulgendes 10. vgl. eh. 
8. — 4. Tat reizen; gen. part. vol 
, tor afTtı re abhängig: nachde® 
sie in der Mauer. da wo der Erd’ 
wall gegen sie aufzeworfen wordr. 
eine Lücke gerissen hatten. — 206 
yaonıy, sie schafften die von ob? 
heraufzewarfene Fride durch die 


Mauerlücke in die Stadt: qopeı? 
wie auch c. ti. 1. 
76. Andere Operatiane? 


der Pelopannesier gegen dit 
Stadtmauer bleiben gleich 
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is nalduov rıunkov &veillovres Eoeßalov ds v6 dıy- 
0», Öntwg un dıaxsöuevor Wworep 7 Yi gopoiso. ol 2 
Urn anmonimöusvor Tovro uev Erreoxov, Undvouov Ö’ 
Ss nölews Opüsorrssg xai Euyrenumpdusvor Und €Ö 
üpeilnov audız rad opäs Tov xow- xal dlavda- 
ti old soög &bw, War Zruıßallovrag 000 Awi- 
‚rayousvov aUzoIg xaTWIEr Tov xuWuarog xal Iba- 
dei E&rri To nevouusvor. dedıoreg de un) oVd’ odrw 
vaı 6Aiyoı rrgög sroklodg Avseyew, ngoGenebsupov 
To uEv ueya olnodöunue Erravoavro &oyaböusvo. TO 
so zwua, Evdev dE nal &vIEv avrov dpkausvoLr Uno 


urch die Wachsamkeit 
‚ergie der Platäer ohne 


sHöueyon ohne Object: zu 
— 2. ?relllsıy, einpressen, 
enpressen. (Die Schreibart 
kt hier und sonst zwischen 
und ?Al&ıy. Lobeck z. Phryn. 
mpfiehlt jene als die ältere, 
„ Hyp. p. 57. verwirft das 
ı auch in velgew 3, 23, 5. 
103, 2.). — 2o£dalov Aorist 
Mehrzahl der Hss. für 2oE€- 
), da nicht eine dauernde 
‚eit, sondern das rasch an- 
te Mittel bezeichnet wird, 
ke zu stopfen. — zo dınon- 
jene von den Plat. in die 
zerissene Lücke. — 3. dıc- 
'oy nicht bloss ia Bezug auf 
sondern auf die beschriebene 
tung mit den Mattengeflech- 
ıs Neutr. des part. von ähn- 
ıbesimmtem Umfang, wie 
3. Aeyouevov. — 4. taurm 
I0u.evoı, da sie sich in dieser 
g (ihrer Tbätigkeit) gehemmt 
joarroxAneıy auch4, 34, 3.6, 
4, 3. — Enıoyeiv mit Acc., 
innehalten, in dieser Be- 
‘wohl nur im Aorist; transit. 
. auch 5, 16, 1. und 63, 4. 
t. absolut. 5, 132,6. mit Gen. 
., mit Info. 2, 81, A. und 7, 


33, 3. (an beiden Stellen mit dem 
Artikel ro). — 5. dovfavres xal 
Euvrexungaueror verbinden sich 
zu dem einen Gedanken: ‚sie führ- 
ten nach ungefährer Berechnung die 
Mine bis unter den Erdwall.‘“ Wäre 
das Verfahren dabei näher beschrie- 
ben, so würde wie 3, 20, 3. es in 
einem neuen Satzgliede geheissen 
haben: £uversxungavro de ade. 
Das £uy- bezeichnet das durch die 
Combination der rexungıe gewon- 
nene Resultat, wie in &uuuergei- 
0301 3, 20, 3. — 6. Uyeilxoy aü- 
$ıs, wie sie c. 75, 6. 2ospopovr 
nv yay. — 1. Emm old zeitlich: 
1,6, 3. — ?nıßallovrag, die Ar- 
beit von c. 75, 2. 3. nicht das 2o8&- 
Balov von 1. 2. — 8. Elaveıy, sich 
senken, sidere; früher mehr dich- 
terisch, dann von Späteren nachge- 
ahmt Arrian. Anab. 2, 27, d. App. 
Mithr. 36. — 10. oAlyoı roös nol- 
Aovs und ähnliche Zusammenstel- 
lungen: 1, 110, 1. 4, 36, 3. 5, 80, 3. 
1,87,6. — no008nefelgov sel- 
tenes Compositum: 2rrı-, gegen die 
drohende Gefahr. — 11. rode ohne 
folgendes yae: c. 75, 6. — Ta 
ueya olx. vgl. c. 75, 4.5. — To 
xare TO xoue, zu näherer Erläu- 
terung: jenes, das dem andringen- 
den Wallentgegengestellt wurde: 
1, 48, 4. 62,6. — 12. aurov, zov 
ueyalov olxod. (nicht ToV Ywue- 
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zov Pouy&og Teigoug &x Tov Evrög unvosıdes ds Toy nolıy 
rronownodouov», önwg si TO uEya Teigog aAloxoızo, Tode 
avısyoı, nal dEoı Toüg &vavriors addug Trgög auEo xovr, 
xai noOXWpoULYyrag eiaw dınlacıov TE 7E0vov Eysıv anal & 
aupıßolm ualdoy yiyveodaı. pa dE ıy Xwoeı xal un- 
xavas srooonyov rn nölsı oi IlsAonowrnoror, uiav uw 7 
Tov usyalov OlIxOdouTjuaFrog xara TO XWua 7E000g FELGE 
&ri utya Te xorEoeı0e xai tois Ilarasas Epößnoer, ' 
allas de alln Toü Teiyors, &s Booxoug ve segıßallovses 
avexiwv ol IMaramns, xai doxorg ueyalag agTiomsS 
aAvassı narpais orönpais dredö Tns Toung Exareguder 
Arco xepaıwv dio Emrirenkubvwv nal Ünepreıvovoor Und 
Tov Teixorg aveAnloayres Eyrapoiag, Önors mrgoonenä- ' 


tos, da diese neue halbkreisförmige 
Mauer an die Stelle der erhöheten 
treten sollte, wenn diese genommen 
wäre). — 13. TO 3oayv teiyos,dieur- 
sprüngliche, niedrigere Stadtmauer, 
im Verbältniss zu der erhöhten: da 
wo die eine aufhörte und die andere 
anfing, wurde die neue halbmondför- 
mige (unvocıdEs) nach innen zu (fx 
zov 2rros, die Richtung, wie mei- 
stens im Griechischen, vom Ziel- 
punkte ausbezeichnet) angesetzt. — 
16. e/ow, in das Halbruud hinein, 
das die neue Mauer bildet, und in 
welchem sie dann von beiden Seiten 
beschossen werden: ?r auyıBolw 
yiyveosar. — 11. unyaras, Sturm- 
böcke zum Einstossen der Mauer. 
— 19. rot uey. olxodounuatos 
(c. 75, 4.) abhängig von Zn ulye, 
in grosser Ausdehnung; beides ver- 
bunden bildet das Object zu xarE- 
aecıas. vgl. 1, 50,2. — xura TO 
xöue, hier auf dem Damme. — 
22. @vaxiav hier u. 7, 25, 6. durch 
rasches Heraufziehen zerbrechen. 
— xel Joxors uey. die umständ- 
liche Beschreibung der Vorrichtung 
lässt den Zusammenhang mit dem 
relativen Object &s zurücktreten, 
statt dessen ganz zuletzt rö zo0- 


E&xov ıns Eußoins eintritt. — P- 
ano ns rouns &x. an den beider- 
seitigen Balkenenden (rous;, das 
Ende, wo der Balken abgehauen ist: 
vgl. 1, 93, 5.), ano xemumr do 
Erıx. an zwei au der Mauer befe- 
stigten und über sie hervorragende® 
Krahnen. (Beide «ro gehören za 
aorno«rtes, das erste bezeichnel 
den Punkt an dem Balken, wo die 
Retten an diesen befestigt sind, das 
zweite die Vorrichtung, von welcher 
sie herabhängen). xeoaiaı (anders 
als 4, 100, 2. und 7, 41, 2.) sis, 
wie der Vergleich mit den entspre 
chenden Stellen bei Polyb. 8, 3. und 
22, 10. (Tois xgrois deu xepam! 
Wvikvres onxWuare wolißdıre) 
Plut. Marc. c. 15. Athen. 5. p. 2084. 
(Tas Artog.opovs xepadag) erfi 

eine Art von Krahnen, um schwerf 
Massen über eine gegebene perpe?- 
diculäre Wand hinaus heben ode! 
senken zu können. — 25. arelr- 
oavres Lyxapolas, sie zogen dX 
Balken zuerst ewpor, so dass dies 
queer über dem herannahende? 
Sturmbock schwebten. 27.xag01* 
wie immer durch das Verbälto”* 
zu einem zweiten Factor zu ä 
ren, bier zu der Richtung der PT 
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7 uälloı 9) ungen, dpiscav zıv donov galagais 
voecı xal od dia xeıgög Exovueg, 7 de Guum du- 
'a dnexavkıls TO mrgoexov vis dußolng. 

ta de coiso oi Melonowiooı, ds al Te unga- 
!v dpelowv xal 7 Xunazı TO avsırsigana dyi- 
onioavzes Anogov slvaı dd Tuv nagövruv denn 
» nölıy ugög T7v magıreigiow nagsanevaLorso. 
v de nei Eokev avroig neıgäcaı ei divaıyıo 
05 yevouevov Enıpläaı ıjv nom odcav od us- 
naoay yag di lödav dmevöow, ei ws opiaır 
ındyng nal mohogxiag re00axFein' Yogoüvreg 
Yaxellovs rrageßailov dro Tod yunarog ds «6 


:he auf die Mauer gerich- (umvosidis) reigann dvreytyvero. 
26. yakaguls rais dlü- — 3. dno 1@y nagdvrwv deiwäy. 
prädicative Adjectiv bat Da zagövrw im Hinblick auf dem 
wg eines Participiums, noch folgenden Versuch des Ver- 
aus die Ketten fahren ge- breunens gesagt ist, so sind unter 
rden.“ Dem sachlichen den dein die bisher gegen die Pla- 
tritt der persönliche er- tüer ins Werk gesetzten Gewalt- 
r Seite: x«l od dı@ ge mittel, nicht die Schwierigkeiten zu 
&, „und indem sie die verstehen, auf die die Peloponnesier. 
ht mehr io ihrer Gewalt stossen. Der ungewöhnliche Aus- 
“. Wie bei unseren Vor- druck Jeva für Kriegsoperationen 
zum Eiorammen von (vgl. 3, 12,2. 4, 98, 6.) ist schon 
urden die emporgezoge- unter dem Einfluss des gleict 
‘en Balken bis zumpeeig- genden Brandversuches gei 
‚ent in der Schwebe ge- ao steht kurz gleich ögpupevon 
i dann mit voller Wucht &z6 (1, 74,3. 144, 4.): „mit Hülfe 
den andriogendenSturm- der ihnen zu Gebote stehenden Be- 
gelassen. — 28. ij Zu- drängungsmittel;“ vgl. I, 97, 7. — 
7, 36, 3. und 40, 5. die 6. wein. yeroufvov. vgl. zu 1, 
äbel, so hier der Starm- 54,1. — 7. dyj zu zäge, wie zu 
sen vorderes Ende, rö Superlativen, verstärkend: denn in 
larch dendaranf fallenden der That auf jede Weise (2, 19, 1. 
schlagen wurde. 3, 127, 7.), die Stadt zu bezwingen, 
sannen sie. vgl. 1, 33, 2. ölfyoıs 

ıch der Versuch, die dr. — 8. meoonysein Passiv von 
Brand zu stecken, demMedium ngoa«yeadaı, in seine 
ehl; Gewalt bringen. 1,99, 1. Dazu agp- 
wind oyuv, nicht dat. com- 

a in Beziehung zu modi. — 9. de (wenn nicht dn zu 
& Varsıreigione ylyve- schreiben) knüpft nach dem paren- 
m Bedwall d die balbrunde thetischen Zwischensatz wieder an. 
jogentrat, fast s.v.a. zo vgl. zu 1,23,1. so auch unten 1 18. 
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uerabl mewrov Tod veiyovs xal TS roooxddoeus, vazd 10 
de nAroovc yevoukvov dıd molvygeıpiav Ennırrapkunoav zei 
ins Gllıc nölews Ödoov &dvvavro anıö Tod uereugov rekei- 
orov Enıoyeiv, Eußahdvres de revo Eir Hal xai elden 
nwory any Ulnv. ai Eyevero PAöE Tovavım öorw ovdek 
no &6 ye dueivov vov xoövov xerporrolintov elder: Han ıs 
yao 2v dgeoıw VAN Teıpdelca Ir’ Aveuum rrpög ade 
ano Tairouarov mug xal gPAoya arı’ adrov dynne“ tobt 
de ulya ve 7» nal Toög IMDaorardas ralla dıapuybreas 
&Laylorov 2öenoe drapdeipar: Evröc ydo nrollov xueloi 
sic noAewg on Tv meldoat, sıveüud ve ei drrey&rero adiy ? 
erripogov, örreg xal hırııLov ol dvavrior, oür @y dıdge: 
yov. viv ÖE xai vode Akyeraı Euußfvar, Udwe 2E odgo- 
vov old nal Bgovsas yevodvas oßeocı vv pAdya zal 


— 10, uerafu Tod Teigovs xal Ins 
no90xW0Ews, hysteron proteron, 
wie 2, 7,3. 55,1. — 11. xal ıns 
dllns nolews, abhängig von voor 
— — !nıayeiv (1, 23, 3. 50, 2. 7, 
62, 4.), bezeichnet den über die 
Mauer hinausreicheuden inneren 
Theil der Stadt selbst: Er ı zraof- 
ynoer kana nur von dem Weiter- 
vorrücken in derselben Richtung 
verstanden werden, was nur «0 
Tod uereopov möglich war (nach 
den Seiten zu wäre diese Be- 
merkung nicht nöthig gewesen); 
ıns @Ains aber steht nach dem 
zu 1, 128, 5. 2, 18, 3. bemerk- 
ten Gebrauch dem Zwischenraum 
zwischen Damm und Mauer gegen- 
uber: und weiter, so weit sie in 
die Stadt hineinreichen konnten. — 
15. ndn yao — — arnxe in Bezug 
auf yeıoorofntor. Die oft gemachte 
Erfahrung ist durch den empirischen 
Aorist und die in diesem Fall ge- 
bräuchliche Partikel nd (2, 89, 5. 
Plat. rep. 5. p.4169d. Soph. O. R. 
951. El. 415.) ausgedrückt: ‚denn 
ein Wald ist wohl öfters, wenn durch 
Winde die dürren Zweige an ein- 


ander gericben wurden, in Feuet 
und Flammen gerathen.‘“ Dazubleibt 
dann für den Zusammenhang zu tr- 
gänzen: „und eine solche Flamm* 
ist wobl noch grösser gewesen.“ — 
17. arı&yaı, vom Hervortreiben der 
Saaten (Soph.0.R.270., Eur. Phoet. 
940.), der Quellen (Eur. Bacch. 766.) 
der Winde (Od. d, 568.) auf das 
Emporsteigenlassen der Flamz® 
übertragen. — roüro de Wieder- 
anknüpfung, wie obeu 1.9. — 19. 
?layxlorov 2dEnos persönlich zu 
Subj. roöro. Plat. Menon. p. 218 
— 2. odx nr neldonı, rag pie 
yös sc. — Erreylyero, dam: 
vgl. 2, 4, 2. 4, 30, 1. 6, 30,2.5,% 
1. und besonders 3, 74, 2., wo 

ganze \Vendung sich wiederholt. — 
eur) Erttgoporv, auf die Stadt 74 
gerichtet. — 22. üÜdog — — oB- 
ocı, die Ausführung von rode fu" 
Anr«ı, die sich nicht nur obne L* 
pula, wie 75,0. 76, 3., sondern au 

im abhängigen Infinitiv, als Fort 
setzung von Fvußnvee. anschlie 
— 23. yevouevas vgl. zu 1,541 


nu | 
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vI$jvaı 70V xivdıyov. ot d8 IIelonrovvijaroı, dreei- 
Fovzov deinuagrov, [uEgos uEv Tı naralındvssg Tab 
edov, TO ds Aoımsöv apevseg,) rregieseigıbor vv 
aA, Öıskouevor xara rroAsig 50 Xwelov" Tagpgog 
5. se nv nal Enden LE ig dnlıivdeicarso. xai 
rrov 2Eeipyaoro rregi Agxrovpov druızoldg, * x0- 
reg piloxag Toü nuloeog Teigovs (T6 de Tuıou 
Zypila00ov) AvexWenoav vi) Orga nal dısludn- 
« moleıg. Illasaıung de nraidag Ev nal yurai- 
Toüs nrgeoßvrdrovg re nal nÄnFog TO Ayenaror 
Yeurwv rıgörsgov Euxenoniousvor Noav dG Tdg 
,‚ arroi Ö' Enoluognotvso &ynaraksisıuulvor %8- 
1, Adyıvalov de Oydorxovsa, yuvainss ÖdE dena 
Eöv OLTonoL0l. ‚000001 Toav 06 Evuravsss Ös8 
roltopriav zaFloravro, nal Gldog oüdsig nv &r 
sı orte Öovkog otre &AsiFegog. Toavın u ı 
„v rolıognia xareoxevaodn. | 
, ö’ avrav Jeonrg xai Aa zn tav Ilarawv dmı- 


aher wird sie rings 
ine Mauer einge- 
0. 


O5 ev Tu — ayertes). 
„ Bem. — 4. dıekoueron 
fov d. i. den ganzen Um- 
Stadt: 5, 75, 5. kürzer: 
‚ ıny aolıy megiereigı- 
tg.gos nv d.h. der Gra- 
od durch die Ausgrabung 
zu deu Ziegeln. — 5. &v- 
er Seite der Stadtinauer; 
e über die ganze Anlage 
und 22, 1.— 6. regt ag- 
Izırola;, zur Zeit des 
ngsdes Arkturus d.i. kurz 
lerbstäquinoctium. Diese 
mung aber, welche das 

Einschliessungsarbeiten 
, greift den von c. ’Y. an 
Ereignissen voraus. — 
es, deren wohnliche Ein- 
. 3, 21, 2. beschrieben 
- 10. nI790s 10 ayon- 
des U. 


oro», dieStellung wie 1, I, 1. ayon- 
orov im Tb. nur hier und bei Xen. 
Anab. 3, 4, 26., st.des gewöhnlichen 
axesiov (1, 93, 6. 2,6, 4.) — 11. 
rgUTEgOV Exxexouiuevor Now. 
vgl. 2, 6, 4. Hier von den Platäern 
selbst (ihre Kinder und Frauen) 
das Medium, dort von den Atheacra 
das Activ 2fexouıcav. — 14. OıTo- 
roıof prädicativ (vgl. 1, 110, 4. 4, 
2,3. 5,5, 1.), zur Bereitung der 
Speisen; oiros, nicht nur Brod, 
sondern Alles, was aus Mebl berei- 
tet wird. — J5. 25 av nolıogxlay 
(in passivem Sinus, in den Belage- 
rungszustand) xa«$/0Tavyıo, wie & 
rovy noleuov 1, 99, 3. 2, 13, 9. de 
uaynv c. 19,2. — 16. soravrn prä- 
dicativ zu xaTsoxeva0dn vgl. zu 
ce. 15, 6. und so auch rooauzn 6, 44, 
1. Die Fortsetzung der Geschichte 
von Platäa folgt 3, 20. 


79% Unglücklicher Feld- 
zug der Athener gegen die 
9 


18 


79 
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oreureig Adyvaioı Örogıklog örkleag kureav # 
meicı dıarooloıg Lorgarevgen Zui Nahrıddas zo 
Ogdang zei Bortiwlovg duudlovrog vov, alrou“ Lo 
ysı dE Zsvopiw 6 Eigureldov zeirog abrög. II 
ön6 Zrdorwiov zn Borsımv Tov iron dup. 
2döxeı ÖE nal mgoogworjosw 1) uohıg brrd zwwn } 
monooovewv‘ sronareenldvsuov de Es "Ohundor a 
zabra Bovkoubvow Örrkiral ve hHov ai orgarıd 
hanıjv- hg Emeschtovong dr ig Irragralov Fs 
xasioravreı oi Adyvaloı od alrı ch öhsı. 

uev ‚Örckisen rov Nahrıdeuv ai Erixovgoi rım 
airov virövra brd vov Admwalam xai draywgo 
tüv Zndgrohon, ok di kreig zw Nalzudlon zei 
vırdar taig, av Adyvalov immeug al ndovg‘ € 


= 


Chalkidier an der thraki- guÄlaxnv treten parentheti: 
schen Küste. Hiite und tragen zur Erli 
Umstände nach, die dem E; 
1. Znıorgarela, nar hier im Tb. der Athener vorausliegen: 
(mit Bezug auf e. 71, 1. forgärev-. sie waren berbeigek. 
Gay &ml IT.), bei Herod. 9, 3. mit — 7. meogzwonasıv fast 
subjectivemGenetiv. Dochmachtdie siverBedeutung: übergeb 
Bedeutang des feindlichen Au- den, daher und rıyan. -— 
griffs (so auch Xen. An. 2, 4, 1.) 9ev monoadvram vgl. 4, 
auch den ohjectiven (ty Mar.)  modaaeıv wie 1,132, 4.2, 
leicht verständlich. — 3. Xaixı- 8. ray od raue (nicht Te 
dus — xal Borriatous zu 1,57, 6,74,1. 8, 92,5.u.6.) 8 
5. — 4. dxudtovros To afrov, va» von der politischen Pa 
um die Mitte des Juni: zu 2, 19,1. 4, 78,3. ol ravavıla zovro 
Diese Zeitangabe kehrt nämlich” zu 31a Zugaxoolwr Bovko; 
dem Anfaug der Operationen gegen 9. xa) aroarıc and sonsty 
Platäa c. 71. zurück. Alles bisc.92. pen, ausser den Hopliten, d 
ist dem von c. 71—78. Erzäblten erwähnten innjs ray Xı 
gleichzeitig. — 6. ind Znagrw- wıAof; eine sehr auffalleı 
doy (westlich von Olynth in nicht sammenstellung. — 11. zu 
genau zu bestimmender Lage), in rau zu c. 18,4. — 12. zwi 
das Gebiet dieser Stadt. — dıe- die aus Olynth Herbeigekor 
009 (mit Vat. u. den besten — 15. elyov de, ol A9mva 
las. für dıep9eigay) bezeichnet Man versteht es gewöl 
den Anfang der Feindseligkeiten, Popp. B.) von den Chalkidie 
bei welchem Athener überfallen gendes folgenden «AAoı wel 
werden: 10. 75 ref. — xa9lorav- Allein von den Athenern, 
rar. Die beiden folgenden Satz- nur örliraus xal Immeoes 
glieder: &doxe.dE — — meaoGov- men waren, bedarf die Auw 
Toy und meoomsuy. di —— ds der yılot eine Erklärung, u 
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ov noAloig nıeltaoras &4 ng Koovalidog yis xu- 
ms. agrı dE ng udyns yeyernulıns EnıßonIovcıw 
neltaorai &x uns OAvvdov. nal 08 &u zig Irrag- 
Wıloi, ws eldov, Japarjoavres Tolg Te rg00Yıyvo- 
' xal ÖTı rroörepov oöy Noowvro, Enırldevras aödıg 
sur Xalxıdewv Irrıewv al ray nrgooßonInoavram 
Asrpaloıs‘ ai avayweovoı oög Tas dvo Takes 
TEÄLTTOV TREE TO OREvopögoıs. ai Örröre uw 
ot Ayıyeioı, &vedidooav, avaxwpovoı dE Evensıy- 
ı Eomaovılov. oil Te insıng vwv Kalxıdewv regooın- 
ces 7 donol rrooo&ßallov, xai oix Nrıora Poßjoar- 
geay Toig Asmvalovs xal Errediwkar Eri noir. 
i us» Adnvaioı 2 nv TToridaray xarapevyovos, 
0TE00v TOÜg venpodg Vrrooscovdovg xouLodusvor € 
(Irvag avaxwpovoı Tip TLepLOVTL TOD OTgaTOV‘ Ane- 
bE RUTWV TeLEXOVTa xl TerpaxdcıoL Aal ol OTga- 
rravreg. ol dE Mulxıdng xal oi Borriaioı Toomaiov 


legten sie aus der Nachbar- 
es Kriegsschauplatzes Trup- 
sieh zu ziehen, 1, 61, d., wie 
ı der an der Küste sich hin- 
:n Koovols yn. Das fol- 
rdloı teitaorei ist nach 
srg bemerkten Gebrauch von 
u verstehen: gleichfalls 
n: wenn die obigen Wnkol 
k.Peltasten gewesen wären, 
le 1. 18. obne Zweifel ge- 
a sein: xai of dx rs In. 
ral. weiraoralsinddieSpe- 
wılof, daher sehr geeignet 
irung für diese. Wenn Xen. 
ol neltaotel zul of wılol 
enstellt, so ist, wie öfter, zu 
‚tern generellen Nomen a}- 
ersteben. — 17. ZnıBon- 
mitten in der Gefahr darüber 
en; wem zu Hülfe, erklärt 
bt aus dem Zusammenhang; 
obne Dativ c. 1, 62, 4. 2, 
‚69, 2. — Der Bericht 1. 17 
. üora BE Ins uayns — — 
NS EREeVOgOp01sS ist die Aus- 


führung des 1. 15 kurz angedeuteten 
vırooı rovgt.41I.— wılovs.— 19. 
os eidoy, näml. rovs zeit. Ennıßon- 
$ovvras: die rasche Folge der Ope- 
rationen wird auch durch das part. 
praes. rois nro00yıyrou£voıs be- 
zeichnet, „dieeben im Anmarsch be- 
griffen waren.“ — 22. xal avayw- 
e000:, prägnant: und da, nun- 
mehr, wobei der Wechsel des Sub- 
jectes 0° A9$nvaioı aus dem unmit- 
telbar voraufgehenden Nomen nichts 
Befremdliches hat. — 23. of Oxevo- 
6001, die Bagage, impedimenta, 6, 
37, 1.7, 78, 2. — 24. avaywpgovot 
Vat. Die meisten anderen Hss. ha- 
ben dasunpassende & 0 xwe., wofür 
Kr. ünoy. schreibt. Doch steht aya- 
xweeiv in gleichem Zusammenhang 
3, 97,3. 7, 19, 5. — 26. 7 doxoiu.c. 
100, 5. on doxot, überall, woes 
ihnen (vortheilhaft) schien. — 7000- 
Barreıy, wie 1, 49,3. 2, 9, 4.4, 125, 
3. — 27. Eroewer vgl. zu 1, 62, 6. 


[2 


_ 9%. unoonordovs zu 1, 63, 3. 


Q* 
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re’ Eornoas nal toüg. verpodg Todg @braw dveidı 
Avdnoav nar& mohkıg. 

80 Too d’ wirod Heooug or moAlp Voreg 
Aunperıorar za Ndoves Bovköusvor Arapvı 
vav zaruorpeyaoder zul Admvaloy dnoorjoa 
Aansdaruovlovg vavrındy TE napaonsvaoah 
Evuneyldog nal Örchirag yıhloug euer ds ’4: 
Ayoresg Gruihe vavolnal rei ne nisd agıin 
advvaruv dysav Evußondeiv rov and Iahdao 
varım dediug' üv Arapvaviav oybrrsg za zung 
zal Kepallyviag »garıjoovor, nal Ö epische 
kooıro Adıwaloız Öuolwug zregi Hekorbvunoov 

2 elvar nal Nabreanrov hapeiv. ol dE Aaredarı 
o9Evres Kyfuov uEv vevapyov Erı dvra zal vol 


80. Die Lakedämonier un- 4.0.68,8.— 4. der 
ter Knemos versuchen auf dos vgl. 1, 110,4. — 
Betrieb derAmbrakioten, un- Jaldoans Axugv. pı 
terBeihülfeepirotischer Völ- Folge des $vußongeiv, 
kerschaften,diedenAthenern — 8. dedlws ar ista 
verbündoten Akarnanier un- tativ im verb. fin. ange 
ter ihre Gewalt zu bringen uber zu stärkerer An 
d ihre Hauptstadt Stratos Lakedämonier die näch 
zu nehmen. auf Akaroanien nor als 

lage der weiteren au 

2. Aungax. x. Xcoves. Das fol- und Kephallenia darge 
‚gende Unternehmen ist die Wieder- letztere aber zuversich 
aufnahme undErweiterung desc.68. turum (xparnoousı) 
fehlgeschlagenen Anschlags auf das bleibt die Parlikel &» 
aıpbilochische Argos. Die Ambra- piam aörres haften: 
kioten hoffen an den Akarnaniern, ist aufzulösen: üre — 
die ihnen die Einnahme von Argos dv oyoiev xai &x rauz 
gehindert hatten, Rache zu nehmen vor — xgarıjmovoı. — 
und deren ganzeLandschaftiuihren in der prägnanten Be 
Besitz zu bekommen: den Lakedü- £dvau von 1,2,2. 25,1. 
moniern machen sie dagegen Hofl- 127,2. obzerı önofus 
nung, dass, wenn erst Akarasnien wie bisher vgl. 1, 99, 
in ihren Hünden sei, auch die Be- SI, 5. s. die krit. Bem. 
setzung der gegenüberliegenden In- peiv nach ZArtdu ein 
seln und des gelährlichen Naupaktos wie 3,32, 3.5, 9,8. vgl. 
leicht gelingen könne, und dann für 12. &rı öyravgl.c.66,2 
die Zukunft die für den Peloponnes berichtete Vorgang in d 
so verderblichen Küstenfahrten der mer 130, das hiesige Er 
Athener usmöglich sein würden. — indieMitte desSommer: 
3. 4önvaloy dmoarjcaı vgl. c.9, wirdwohl nicht an eine 
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ersi vauaiv Oklyaıg eudig nreunovon, sp dE vavsıny rie- 
eujyyeılav mapaonevasausvp wg Tayıora neisiv ds Ası- 
xdda. oa» de Kogivdıoı Euungoduuoiuevor udkıoru 
toig Aursponiwzas anolxoıs 0doı. Hal TO ur vavzınov 
Ex ve Kopivdov xai Zınv@vog nal TWwy Tavrn Xwolwv &v 
rapasxeu 9, TO d’ & Asvxddog xai Aungaxlag 75g0- 
zapov Agınousvov Ev Acvaadı sregitusve. Kynuos de xei 
‚06 usz’ auvrov yilsoı Orclirar, Erseidn, ErregauWInoay Aa- 
Jöorzss Dopuiwva, Ög Nexe Twv Elnocı vaur rwy Arıı- 
nv as ssgi Navnaxtov Eppovgovv, eutig TragsoREvd- 
mio iv xara ynv orgoareiov. as drop capnoav "EA- 
ya ur Aunoaxıwrar nal Asvaadıoı nai Avaxtögıoı 
5 xal obs aus Exwr MAde xilıoı IIsAonovvnoiwv, Bapßapoı 
dd Xdoves xihıoı dßaoilsvsoı, Wr Yyoovso Insrnoig 
2po0TagLE && Tov ApXınov yEvovs Durvog xal Nixavwe. 
Iosgnzevovro dE uera Kabvwv xai Osorrowroi aßaolker- 
0. MoAocooüg de Nye xai Arıvrüvag Zaßikıvdog, drri- 
HTp0nog (iv Oapvnos Tov Baoıldwg Erı nraudög Dyrog, xaı 


sondern an die Fortsetzung der ein- 
"hrigen Nauarchie zu denken sein. — 
kl tous öniltas, die Ylkıoı öndi- 
Tag von e. 66, 2. vgl. unten I. 20., 
“uber, dass statt der dortigen 
10 Trieren eine viel geringere, 
wbestiimmte Anzahl ausgesandt 
ward, — 13. 2m) vavalv, selt- 
“r Ausdruck: 4, 10, 3. — To 
Neuro d. i. an die sämmtlichen 
ten ihrer Symmachie vgl. 

eg, late 1. 16. steht ro vavrı- 
=öyia der gewöhnlichen Bedeutung: 
te Seemacht, Flotte. — NEDIAY- 
yAlcıy 1, 118, 1. 2, 10, 1. 2, 85, 3. 
48,2. 5,54, 2. 6, 88, 6. bald mit 
dem Infinitiv, bald mit nominalem 
jeet; an den beiden letzten Stel- 
auch mit dem Dativ, wie hier. — 
Nu — NEOFVUOVUErOL zu 1, 
11. 17. 5 Naptoxenh Eve, 
der Ausrüstung begriffen sein; 
101,2. 6, 26, 2. vgl. auch c. 17, 
. le Kop. xal Zıx. antieipirt aber 
“on das Auslaufen der Schiffe: 


vgl.c. 75, 2.— 20. Aadorres Dopu. 
vgl. e. 69, 1. Bei dem Ausgang 
des korinthischen Busens, bis wohin 
Phormio’s Revier sich von Naupaktos 
erstreckte, vorüber nach Leukas. — 
25. Eywv 1,9, 2. 65, 3. 69, 2. 95, 6. 
2,25, 1. 3, 7,3. 4, 77,1. — Peo- 
Baooı dE, das Ganze mit den Thei- 
len in gleichem Casus: vgl. zu c. 
21,3. 65,2. — 26. 2rsınolg noo- 
oruola, annuo imperio, war nach 
der offenbaren Nachbildung desCass. 
D. 50, 10. 52, 9. dem bandschrift- 
lichen 21’ ?rnolw vorzuziehen; der 
einfache Dativ drückt natürlicher 
als mit dem bedingenden ?n/ das 
Verkältniss aus. — 28. Osonowroi 
und die folgenden Völkerschaften 
bis auf die Orester, die zu den Ma- 
kedoniern zu rechnen sind, gehören 
zum epirotischen Stamm. vgl. Nie- 
buhr,alteTL.änd.-u.V.-Kunde S.259 ff. 
— 3. Baeunros (mit dem Vat. st. 
Buovnov) vom Nom. Gaput. Ve 
ber das Verhültniss dieser Namens- 


=) 
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u Toia TEN NOINGavVIESS Opa avröv Exwpov» 
v zwy IStoariwv seölıy, Orıwg Eyyüg orgaronsder- 
ei un Aöyp neidoLev, E0yY TreIipWvro Tou Tei- 
uE0ov EV EXovreg To0OjE0av Xdovss xai 08 
ai, &x dekıag d’ avrwv Asvnadıoı nal Ava- 
uera Tovswv, &v agıoregg de Kynuos xai 
x» nd \\ > SE 
‚io xar Aungaxıwraı‘ dıeixov dE srold an 
u 7} c > oc ad x < x a 
zul E0TIVv OTE 0VÖE Ewowvro. xal ol uev EiAn- 
yucvor TE 7U00nE00v xal dıa Yvkaxng Exovres, Ewg 
nedsligavro Ev Erritndeip' ol dE Ädoveg Opioı Te 
rıorelovreg xal abrouuevor Unö Tv Lueivn Wnet- 
uayıuWraroı eivaı oVT ZrEoxov TO Oroatorıcdor 
Jeiv, Xwgiioavreg TE buun uera rwv Allımv Bapßd- 
\ \ . x nd 
ucav airoßoei Av ınv nölıy Eieiv nal aurav TO 


femin. Endung vgl. zu 1, 
$. rola TeIN nomoavres 
3. Die Stellung dieser 
ilungen war, wieder Schol. 
ovx Ent unxos, all’ Ent 
Sie marschirten auf par- 
'egen, durch einen grös- 
ischeurauın von einander 
— 10. zupWvro Tov 
Th. gebraucht in dieser 
s und Construction sowohl 
um (1, 61,4. 4, 70,2. 7, 
1.), wie das Medium (4, 
1,2.7,39,2.).— 11. u£0o», 
nderen Theile der Trup- 
lungen, öfters ohne Ar- 
h Analogie der Ordinal- 
‚62, 3. 3, 78, 1. 4, 96, 3. 
d 16. ist dem Zusammen- 
mäss zgoneoay st. des 
lichen zo00neo«v ge- 

Ohne Bezeichnung des 
es ist r 005- unstatthaft; 
wie hier 1, 61, 5. 63, 2. 
‚97,5. (wo früher zogoot- 
sen wurde) und oft. Da- 
ht unten 22. zpomorrag 
Ort. — 13. of uer« Tov- 
oben nicht erwäbnt sind, 
ler Umgegend aufgebotene 
uppen.— 15. ovdE &upwr- 


To, un’ allniav scil. was sich aus 
dem Voraufgehenden leicht ergibt. 
— 16. dia Yulaxns Eyeıy absolut 
s. v. 0. puvieoaouevo, nur hier 
(vgl. 4, 14, 5. &v pulaxij 1, 55, 1. 
&v Yepanela 2, 59, 1. &v ögomdtg 
&ysıy); transitiv mit Object 7, 8, 3. 
— 19. xal abıovusvor imo Twv 
Tavrn nee. gegenüber dem oyloı 
aurois nıorsvovres, und daher der 
stärkere Ausdruck afıouusvor: „sie 
trauten sich nicht nur selbst viel 
zu, sondern wurden auch wirklich 
von ihren Landsleuten dafür aner- 
kannt.‘ Desshalb ist öro, das Hr. 
streichen ınöchte, nicht zu entbeh- 
ren. — 19. our’ n&oyov To argar. 
xaralaßeiy, sie bielten sich nicht 
damit auf, ein Lager zu nehmen. 
vgl. zu c. 76, 2. 70 gehürt hier wie 
7, 33, 3. (£m&ayov To euvdEwmg Tols 
Asnvaloıs Emixeigeiv) und Soph. 
Phil. 881. " EInloywusy TO 


(pa 
. aAciy), zum Infin., nicht zu orparo- 


zzedoy. Aehulich steht das über- 
leitende ro bei Infinitiven 2, 53, 3. 
87,1. — 20. duun (obgleich von 
wenig Hss., nach der neuesten Col- 
lation auch vom Vat. geboten st. 
6wun) sehr passend von dem bar- 
barischen Ungestüm. — 21. auro- 
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TIaoavalovs ”Opoıdog, Baoıleig im. Oopeoraı dE xikıoı, 
wv 2Baoilevev Avrioxoc, usra Ilapavalov Evveorgasev- 
ovro Opoldw Avrıöyov Inırekivavrog‘ Erreupe dd nal 
Tleodixxas xglpa av AInvalwv xıllovs Maxsdore, 


8 ol torepov MAI" TouTp To oroaro Enogevsso Konya, ® 


81 


ol sregiuelvag T6 Ano KopivIov vavsındv“ xai dia vig 
Aoyeiag idvres Auuvalav, xuunv arsixıorov, ErrbgImoer. 
apınvovvrai ve Erri Itoarov, nndkıy ueyiormy wis Axap- 
yavias, vouiLovres, Ei Tavenv neWenv Adßoıev, dad 
&v opicı rahla rrgooxwgnosıv. Axagvaves dE aladöus # 
vor xara Te ynv nroAlnv orgarıav EaßeßAnxviar & 7 
$aAdoong vavolv Ayo Tolg srolsulovg rrapeoousvovus, oltt 
Erveßondorv Epilacody Te va avıav Exaoror, apa FE 
Doguicora Erreunov neletovres Auiveıv‘ 6 de Adurara 5 
&pn elvar varrınod Ex Kogivdor ueAlovrog Errekeiv Nai- 
zarrov 2oriunv anokıneiv. ol de IlsAonovyroroı xal dl 


form zu der Form @covnes bei 
Plut. Pyrrh. 1. s. Nieb. a. a. 0. 
Ss. 264. A.2. — 33. 'Dooldw ist 
sowohl mit Streoro«r. wie mit_dıT. 

utoßwar ros zu verbiuden: dieser 
überliess dem befreundeten Fürsten 
auch die Führung seiner Orester. — 
Ersunbe ÖE, Aorist im Nebensatz: 
„er hatte die LVO M. zwar abge- 
schickt: sie kamen aber erst nach 
den entscheidenden Ereignissen an ;* 
so vatenoy auch 7, 27, 2. Der pa- 
renthetische Charakter des Nebeu- 
satzes zeigt sich auch darin, dass 
1.35. rovtw to oto.sichandas V or- 
aufgehende anschliesst. — 34. zov- 
ya tor Adnv. wegen des c. 29, bi. 
geschlossenen Bündnisses. — 36. 
ıns -loyelas, das Gebiet von Argos 
Amphilochicum: vgl. ce. 68, 1. 
dieses, wie auch Limnaca, in dem 
südöstlichen Winkel des ambraki- 
schen Busens zu suchen ist, so wird 
der Ausgangspunkt des Unterneh- 
inens nicht, wie Grote (V1. p. 262. 
263.) annimmt, bei dem viel nörd- 
lichereu Ambrakia, sondern an der 


Da ° 


Küste Leukas gegenüber, das hn® 
mos zum Sammelplatz bestimmt 
hatte, anzusetzen sein. Der Zug gif 
also zuerst am Meerbusen hin & 
Limnaea und dann in südlicher Rich 
tung auf Stratos. — 35. Stratos, 
die bedentendste Stadt in Akarnı- 
nien, nahe dem rechten Ufer de 
Acheloos, am nördlichen Ende des 
Axcovanızöy nedtov. c. 102, 2 
d, 106, 1. Ueber die ansebnlicht® 
(eberreste Burs. G. v. Gr. 1, 19. 
— 40, @r ngo0xmpnoen, aufze- 
lösen öTı rooozwonoo: N piehl 
häufige Verbindung: vgl. 532 9 
6,66, 1. 8, 25, 5. 


81. Die epirotischen Vl- 
ker, welche unvorsiebliß 
vorauseilen, werden vonde? 
Stratiern in die Flucht 6% 
schlagen. 


3. ovrs Euredondovy, wie die 
Ambrakioten (c. 80, 1. ” richtig ef" 
wartet hatten. — 4. map 
ulava vgl. c. 69, 1.— 7. don" 
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co: Teiln TEN mojgarssg apa adrav Eyugovr 
mv s0v Zrgariov nöhıy, Önwg dyyüg orgasonedev- 
n, ei un Aöyp neldoıev, &gyp nagivso Toü Tei- 
»al ueoov ev Exoveeg rgojsoav Xaoveg xal oi 
Baoßagoı, &x dekräg d’ avzwv „Asvxadıoı xal Ava- 
ı xai ol uerd vovzwv, &v ügoregg de Kyjuog xai 
orovvjoıoı xal Ayungaxıiraı dızigov dE old Gr’ 
w xai darıv Öre oüdE Ewguvro. al ol udv "Elln- 
vayutvoı ve ngojecav xal dıd pulaxng Exovseg, Eu 
onedsvoavso &v Enımndeip' ol de Xdoveg opicı ve 
zıorevovreg xal abıovueroı Und Tüv dxeiyg Nrei- 
hayıuWsaro elvaı obr’ dntoyov 16 orgazdnedor 
ıBeiv, zwerjoavues ve buun uera zov &llwv Bapßd- 
Suıcav atroßosi &v ıyv ndlıv Ehziv nal adrav To 


femin. Endung vgl. zu 1, To, ün’ Allıjkem seil. was sich aus 
- 8. zola rein momoayres dem Voraufgehenden leicht ergibt. 
3, 3. Die Stellung dieser — 16. dız yuAaxiis Zysıy absolut 
ıeilungenwar,wiederSchol. s. v. a. @uAaoaöuevor, nur hier 

olx Emmi wixos, @AR’ Em) (vgl. 4, 14, 5. dv pulazij 1,55, 1. 

Sie marschirten auf pa dv Deganek« 2, 8), 1. dv öggudig 
Wegen, durch einen grös- dyeı»); transitiv mit Object 7, 8, 3. 
wischenraum von einander — 18. za) dftoukevor umd zur 
“10. neggvro Tod  Taury ameig. gegenüber dem aylaı 

Th. gebraucht in dieser aurols mıorevoyreg, und daher der 
3g und Construction sowohl stärkere Ausdruck dfrouueron: 
vam (1, 61,4. 4,70,2. 7, trauten sich nicht nur selbst viel 
3,1.), wie das Medium (4, zu, sondern wurden auch wirklich 
32,2.7,39,2.).—11.ueoov, von ihren Landsleuten dafür aner- 
anderen Theile der Trup- kannt.“ Desshalb ist uno, das Kr. 
ellungen, öfters ohne Ar- streichen möchte, nicht zu entbeh- 
ıch Analogie der Ordinal- ren. — 19. our’ ön&oyov ro orgar. 
1,62,3. 3,78, 1. 4, 96,3. xaraAaßeiv, sie hielten sich nicht 
nd 16. ist dem Zusammen- damit auf, ein Lager zu nehmen. 
jemäss zıgojeoay st. des vgl. zuc. 76,2. 10 gehört hier wie 
Altlichen meoopeoav ge- 7,33, 3. (Ameayov To zuhEns rois 
». Ohne Bezeichnung des A49nraloıs Errıyeigeiv) und Soph. 
ites ist 7 005- unstatthaft; Phil. 851. (und’ Zmrtoywuer zö 
a, wie hier 1, 61,5. 63,2. . mein), zum Ynfa., nicht zu orgard- 
6,97, 5. (wo früher zg00- medov. Achnlich steht das über- 
'esen wurde) und oft. Da- leitende 76 bei lnfinitiven 2, 53, 3. 
teht anten 22. meomiövras 87,1. — 20. duun (obgleich von 
wort. 13. of uer« rov- wenig Hss., nach der neuesten Col- 
€ oben nicht erwähnt sind, lation auch vom Vat. geboten st. 
vder Umgegend aufgebntene gdwun) schr passend von dem bar- 
Treppen. 15.0003 &ugav Barischen Ungestüm. — 21. auro- 
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toyov yavEodar. ywovreg d’ alroüg ol Irgdrıoı 
ibrrag Xai ymoduevor, etovoevev eb xgurye 
8 Erı oploı voüg "Ellmvag Önolug roooehheiv, 
Covor c& srepl m)v sohın dvedguug, zul drei & 
34 18 vg reöheıng Öudoe yugroarteg Kal Eu ru 
ngoonintovat. ul ds Poßov Kuraoravrav dag 
ze svokloi rov Nadvuv, za oi &Ahoı Bagßagoı 
alroög wödyrag, oder Öreuewar, GAR Es @ 
doryoav. rov de Elkmırav orgaroredor 

Y69ero 176 layng, dia To mohd mgosdeiv c 
orouzöredor oln Hvar narakmypousvovg drrelyen 
de Zvexsırro peiyorreg ol Bügßapdı, avekußer 
ro0g xal Euvayayorres ra Orgaröneda jouya 
en jusoom, ds yeigag dv oda Idvrwv oplar ı 
rlov dia Tö wir rog Alkovs Axagvävag Eur 
aevar, änodev de operdoruvıwv xal ds dmog 
orayrwv‘ od yag Tv Avsv Orku xımndhvar. d 
os Anagvävg ngdruoron elvaı TovTo zoLeiv. 

wöE dyevero, dvaywerjoag 6 Kyijuog Tjj argarık 


Posi mit dem ersten Schlachtruf, Subject, die ganze Meng 
auf den ersten Anlauf; bei Th. öf- deren Theile dann aus, 
5,3,2. 5,23,2., den. vgl. zu 1,2,2. 2 
2. dogeörevor 4,73, 4.— 3. adror 
Toy xar' aurov yadyuy), erst von Bagous, olmdhvau, To 
Späteren. uachgeahmt, — 33. &yxeiogaı nur! 
ausdrucksvoller als aurov: „ihu henden, die sich auf 
allein werde der Erfolg zufall Rücken befindlichen 

— 23. 00x — Erı öwolwsd.h.nicht werfen; und so auch &ı 

















wmehr (nämlich, so wie sie es im an- in der Bedeutung .des 
dern Fall thun würden), vgl.e. 80,1.  Aufuehmens. — 34. 
MA. agohogilew 3, 110,2. 112,6.  orgaröneda, sie ver« 
— 26. ötdne yungein, hierin beiden Lager, der Pelop 
i der Leukadier und Bun 
oben $3. — 


Axugr. $ 1. — 9. 

da sie nicht ohne Schi 
3. meist mit demDauv der _Fouragiren hervorwag 

Feinde), die in agooriareıy ent-  — 39. Touro moueiy, 0 

schiedenen hervortritt: zu 2, 02, 3 

— 27. & gößor zergaravıoy ohue 82. Knemos se 
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zo» Avanov noraudv, ds dntysı osadloug dy- 
a Iegdsov, ToUg Te vexgodg zonileres si vore- 
sworördoug xal Oiviadav Euuragaysvousrwv zarıı 
Gvaxmgsi cap’ azoög rugiv zıv Evußorigesav I- 
xsider In’ olnov drcnhdovr Exaoscı. ol de 
u Tgomaiov 80100» ig uayng wog rugög zodg Bag- 


6° &x zig Kogivdov xai zur Allum Euuuayum 88 
zod Kowalov xdınov vavsızdv, 6 ddsı magays- 
:o Krijup, önwg un Euußondücw oi dnö Ia- 
üvw Axagvävsg, oU agayiyresar, aA ıvayad- 
wegi Tüg abrdg Ausgas vg br Zrgdey udyng 
isas mgög Doguiuva xal Tag elxocı vaug zur 
wv ai äggougow dv Naunaurp. 6 yag Popular 
tovrag abrodg EEw Tod xdAmov Erigeı Bovköue- 


Oeniadä zurück und attischen Schiffe unter Phor- 
dasHeer. mio, 





mog, ein von dem west- 1. rö dx räsK. xıd. hier als schon 
ıonzuge herabkommender fertige (attributive) Bere 
den grössten Theil dos 80, 3. in der Bildung begriffen 
durch versiegt, bevor er her prädicativ gestellt war. 
»0s erreicht. Bursian. G. DennochstehenbeidePräpp. unter 
09. — 4. xouiiere: za der Rinwirkungden folgenden mage- 
‚19,7. — 5. Olyıddar  ylyveosaı. — 4. ävo, das zu Euuß. 
faıne der Stadt (auf einem gehört, an ungewöhnlicher Stelle, 
ekten inselförmigen Fels- wohl durch den natürlichen Gegen- 
& dem rechten Ufer des satz zusammengeführt, wie c. 97, 2. 
unfern seines Ausflusses. Leicht könnte auch der Artikel of 
‚121.) und der Bewohner. nach Analogie von c. 80, 1. hier un- 
yıllay gehört zu Fuu- passendeingeschobensein. — jvay- 
sie hatten sich inzwischen xdosnoa» vgl. 1,24, 4. 34, 1. 89, 
nos eingefunden“; vgl.zu 3.— 5. räs udyng nicht von jue- 
6. Euußon9eıa, das sel- gas, sondern von rag aurdg abhän- 
m nach dem oft gebrauch- gig, das aber statt des zu erwarten- 
m (e.80, 1. 81,1. 8.) ge- den Dativs nach Analogie von dore- 
7. Exaoror, Hellenen wie gaf« Xen. An. 2, 6, 9. den Genetiv 
























zu sich genommen hat. — 6. Bou- 
Alova xre. vgl. c. 80,4. — 6. 

die 'peloponnesische gankeorras abrobs—Erigeı. Diese 

on 47 Schiffen trifft Worte fassen einleitend kurz das 

Fahrt nach Akarna- Verhalten des Ph. zusammen, des- 

Ausgang dos korin- sen einzelne Momente sich aus den 


Busens auf dic 20 gleich berichteten Wahrnehmungen 
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vog dv vi) siougwoig drıHadar. or. d2 Kogivdu 
Eiunoyor Errhsov sv o0y wg drri varuaylar, dl 
TUoEınchregov TeagEOrREVaOLEvoL 85 Tv Auagvari 
or ‚&v oldyteror moög errrd nal Tengagdxorte ı 
oystigag vohunaaı woig Adıwelaug elizone Taic 
vauuaylav  morsaadar Lrreidı) error Arrırcag 
Tag ve &ubgwv aroig, rags yiv opwr zonLopeı 
2x Horgov wg Aycas srgög wıv ürrımegag rer 
Bakkövrum Li, Aragvaviag zareidov vodg, Ar 
ano zig Xahrldog zai oo Evıjvov rorauon zrgı 
vas opioı zul ode FhuIov vurrös Öpoguioduere 
dn avayrdlovreı vavuayeiv nur eaov Tor ni 


der Gegner in folgender zeitlicher der obigen Uebersicht z 
Reihenfolge ergeben: 1) 14. .drr«- entscheidenden. Umständ 
magemwitorras, sie fuhren, sobald Verhalten der attischen 
die Kor. Ko roD xöAnov zeg- gen (dvruraganikorras, 
&rhsov, ihnen gegenüber (dvri-) ovras), und diese nur 
an der nördlichen Küste hin; 2) 19. nach hinter die Hauptver 
zul obx Ela9ov vuxtös poguiod- xareidoy zurücktreten, 5 
wevoı (denn dieser Umstand, im absoluten Genetive xou 
Aorist erwähnt, liegt der Zeit nach dimsaläöyrwr, die zu je 
dem mittleren &x erg. — ng00- zu diesen in nächster Bezi 
arkovtas oyplaı voraus) d.h. sie, hen, ihre volle Berechti 
die Athener, hatten wohl bemerkt, schon sie mit den Hauptv 
dass sie die Nacht im Hafen von Pa- selbe Subject haben. (A 
trä vor Anker gegangen waren und hält es sich mit den abss. 
hatten sie also nicht aus den Augen 10,2. 3,13, 7. 112,6.). | 
gelassen, und 3) 18. ano — zu sam zur Belebung der L 
Eü. noranod ngoonkovras, sie ist auch der chiastische 
singen ihnen zum Kampfe entgegen. des zweiten Gen. xal - 
— 9. dv ti eüguzwolg im Ver- Adyrv, wodurch der lär 
Fi auf seineGeschicklichkeit im lauf des xourlouevor ( 
Manövriren, auch bei geriugerer sie —) rasch unterbroe 
Schiffszabl. vel.c. 89,8. — 10.u6v undsowiesiesichzu 
zu dem ganzen Satze mit allen sei- fahrt wandten. Das 
nen Nebenbestimmungen biszu 1.14. nach mittlere Glied: 
veuunytor acmocode gehörig, bogu. wird hinzugefüg 
indem das vorangestellte Verbunı _motiviren, dass die Athen 
Eracov den nahen Zusammenhang auf dem Platze waren: 
andeutet: das folgende nun folgende Zusammeat 
dann den Gegensatz früh Murgens stattgefa 
um so nachdrücklicher ein, — org«- c.54,2.— 19. Upogp. “ 
Tuorızamegov d. i. wähkor Fl bemerkt einzulaufen 
orgersien, für einen Feldzug aber nicht gelanı 
zu Landes vehzuch 10,4. — 15. zu 1,48, 7. 131, 1 
magd yür-agav woufouenen. Da Sydr Dicht dieUeberki 
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yoi de 700v uev xal xard nöhsıg Endorom od rrag- 4 
;ovso, Kogırdiov d& Maxdom xal ’looxgdrng nal 
'exidas. xai ol uev IIekonovvijoros Erabavso zuxlov 5 
üv ds ueyıorov oloi = noav um dıddvreg dıln- " 
Tag rrguigag uev EEw, elow ÖE Tag sreuuvag, xai 
lerra hole & Evvercheı dvrög nowwürsaı zal bvse 
is ägıora nAsovcag, Önws Eurkkoıev did Bgaydos 
yöusvoı, el un mgoonimrosv oi dvarzloı. ol ö’ & 
Toı xard ulav var verayudvor negıdnicor adrodg 
nal Euvjyov ds Ohlyov, dv yeip dei ragan.Eorrag zul 


:424,4.u.5. 7,1,2. in nen Sicherheit in die Mitte genom- 

Bedeutung; es ist zwar men waren) zu beziehen, wie 1, 110, 
hr der korinthische oder 4. eidöres. Die Bedeutung des al 
solaten agay. wie 6, 67, 1. — 
meosatarorv. S.d. krit. Anh, 








84. und wird durch die ge- 
erEuenosmündung. — 21. schickten Operationen der 
or dR xrd, letzteren mit Verlust von 12 
5 wie 1, 46, neo- Schiffen besiegt: die attische 
ro. Das Imperf. st. des Flotte kehrt nach Nanpaktos, 
tenden Aoristus nach dem die peloponnesische nach 
venCharakterdesixaoroı: Kyllene zurück. 
1,2. 3, 36, 6. 51,3. 6, 46, 
22. Die drei korin- 2. xara ulav valv rer. eigentl. 
ver werden nur hier ein Schiffhoch (dem xard dl, 
— 23. Zrdfavro in der reeis entsprechend) in einer Linie 
ne ausgesprochenes Object aufgestellt, d.h. sobald die Liniesich 
3, 77,3. 4, 11,1. 35,2. nach einer Seite in Bewegung setzt 
„67,2. 68, 3. 8, 104, 1.), (megiömäeon), ein Schiff hinter 
dem bestimmten Object der dem andern, wie dan c. 90, 4. be- 
ng. — 24. un didövres. astimmter heisst: zar& ular dm) 























track der abwehrenden Ab- xegws. — 3. fuyäysıy von feind- 
) schliesst ungewöhn- licher Seite zu ammendrängen: 
ıs Part. lich wie 1, 7,8 Dareh 

adas Adj dıdövan, erhält 25 öAfyor 





v. 
facere: 7, 32,1. 36,4. — aufeinen immer kleinern Raum. 
wzu 1,49,3.— 26. &»- —&v.yog. Aus dem ursprünglichen 
üvreı vgl. zu 1,62,3. Das Gebrauch beixe/perv, aufdie Haut 
darravanjener (Herod. 4, 175. Xen. Hell. 1, 7, 6. 
- 21. dic Agay£os, eig. in au welchen sich der sprichwöi 
Tingert Abstande d.i. aus anschliesst Zuger &v 70 
:4,14,1.76,5.— 29. na- 786.), entsteht der nanti r 
uevor auf die Mannschaft auf den Leib, so nahe Tir 
ta mäovanı vjes(vichtder möglich heran; nach Boll; 1, IM} 
loia, die aur za ihrer eig- wohl eigentlich in der Verbindung: 
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dörnaıv rraptyorreg abrixa dußaheiv“ mooeipnro k 
Önd Vopulovog zu) Breigegeiv‘ seglv) Av abrög 
Marcıke Yag abröv od'uevelv mv rasw, org 2 
Cfv, alla Euureeoeloten rods allıjhag rag warg, 
hie vagüynv rrag&yew, el =’ Buroveisar dx zo0 
To meöue, Örceg dvandvwv ve reguinhen xal'siu 
veodar Erii Tv Ein, DÖdlve ygdvor youydaesın 
ai ev Brigelgnow &p’ baue) ve dvönıler elvar, 
Bovinzar, ol year’ äusiwov mkeovcov, zul wor 
ormv 'ylyveodar. eg ÖL 10 78 mVeoun are 
vis dv öklyop Yon olonı or’ duporkgwv, won zı 
röy re rholwy, Aue rpooRBıuevev drapdoooren, 

ze vyi FrooBenımee nal Col novroig duwsoüvro; 
Ga ich ufandere Veratte  oknz Sohwtnke der 
nisse übertragen. — &. dußaleiv tende Nominativ. (Unge: 
inf. fat. (nicht aor.) nach döxneev, sind ähnliche Verbindung 
wie 4, 55,2. — 6. od ueveiv— —, 


Alla Eyuncoeiode räs vads bi 
den zusammen den einen Umstand, gegen Morgen. 8. d. 














auf den Ph. rechnet, el x’ &xnvei- — 11. &p’ Eauro, 
001 — — Houyzdssıy abrovs den Hand: 3, 12,3. 4, 20,3. 
dritten (r£ wie 1, 33, 1. 50,1. d.i. öneıdav 6 Avenos 
66,2. 69,1.u.5.w.). Während diese — zeillformy ylyveni 





beiden aber von Eventualitäten e.75,1.4,8,1. Ueber 
kängig sind, ist der zweite, die praes. nacl von/iw aucl 
Störung für die freie Bewegung der bevorstehenden Fall zw 
pelop. Trieren durch die indie Mitte (daher nicht, nach Kr. 
genommenen kleinen Fahrzenge (r« in x«läror' «v zu änderk 
lol) bereits vorhanden: richtig xarmjeı zu c. 25,4. — 14. 
haben daher die besseren Hss. meg- in Folge des £uvayeır 
eıv, nicht das von den neueren 1.3. — 14.15. Ra — reı 
ferausgg. vorgezogene mapffeır: 2, 11,5. 64, 6.) stellt die 
„er rechneto darauf, dass die feind- dasselbe Resultat (2rex 
lichen Sebiffe ibre Stellung nicht einwirkenden Ursachen; 
würden inne halten, und dass die za’ die beiden entgegen 
kleinen Schiffe in ihrer Mitte ihnen Umstände (das natürlich 
hinderlich wären;“ das bedeutet menstossen und das verst 
Tegayip napeyeıvanch 8, 42, 1.— einauderhalten der Schi 
3. 817" Bxnvevanı xr&. Üeber den men. Zu dimsoüvro (det 
regelmässigen Luftzug im korinthi- fehlt hier in allen Hss., ol 
schen Golf vgl.CartiusPelop. 1,404. fel wegen des voraufgebt 
Der Ausdruck auch 6, 104,2. Soph. kals; dagegen steht 1, #44, 
Aj. 1148. — 9, Zu efüßtt ergänzt aavro, 2, 4, 1. drensoli 
"sich ads dem Abk. Birepnach'griech. 5. u. 7, 52, 2. Zidesongiu 
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wor xal rgög Allmkoug dvsıpvlarn ze xal Aoıdopig 
xammx0vovr odse Tüv ragayysllousvuv ovse Tüv 
nv, xal Tag xWmag Adivaroı Övseg dv xAudwriw 
'geıv ävdgwnoı Önsıgoı volg xußegvijsag aneıde- 
S Tag vaug mageigov‘ Tbse dn xard Tov xaıgöv Fou- 
nualveı, nal oi Adnvaioı meooreoöveeg ugüscov udv 
ivovor zWv orgamyidwv veuv uiav, Eneiza dd nal 
3 5 xugrjosav dıdpdaıgor, xai zardoenaay dg dAumv 
möeva vgensodaı alıwv Und Tg Tagaxjs, Peiya 
Iargas rail Adunv zig Ayalas. 0 de Adyvaioı 
hwbarreg xai vaug dudena Amßovrsg vorg ve ävdgag 
say zoüg nlsiorovg dveldusvor ds Mokuxgsıov Ane- 
„ xal Teomalov orjaavrag di ro Pi@ xai vaiv dva- 


teben so leicht ad vies, wie 
ievos xrö. ol dv autais zu 
18. — Bon rewie 1. 8.— Boj 
mn c.d,2.— 17. 

das nor 








‚abang gemäss von 
tigen warnenden Zu- 
s Zusammenstossen zu 
den, (nicht von Vorsichts- 
Hein, di auch ohne Lärm vor 
ınten), Aoıdopfa, von 
are, wenn es doch dazu 
"ea war, zu verstehe: 
Taxoveıy noch 3, 22, 1. 
(guyyellouevoy zu1,121,2. 
engerenSinne des x£izuaue 
Pers. 403. — ol xeleu- 
iggeı 6 naugeis Tav xunın- 
ea Todrae 
zer vor Inıßarov. Suid. 
8. 7, 70, 6. Aristoph. Ach. 
en. Hell. 5, 1,8. — 19. 76 
nor, das bewegte Meer; 
liehterisch und oft bildlich: 
Sept. 795. Choeph. 153. Eu- 
«48. — 20. dvapfoeıy im 
. Höhe heben. 
on der erst eben 
ung. — „aneıde- 























di xar& röV xaıpöy rodror mit 
derselben Horvorhebung des günsti- 
gen Momentes, wie 1, 58, 1. — 22. 
Onualveı, xt. vgl. zu 1, 50, 5. 
1 4.— 24, Hulpgeigov Impf. 
much dem iterativen 5 ee 
(ögunaeı«v Schol.) zu 
xuröormoev, sie setzten sie in 
die Lage, mit dem unvermittelten 
Infinitiv (rg@neadau) hier und 6, 16, 
6; zu vergleichen mit zg&meotus 
povevsıw 1,50, 1.— % aixiv rol- 
meodar und 3, 108, 1. & dixnv 
ünopsivaı, sich zur Wehr 
setzen, Stand halten; bei He- 
rod. öfters 45 und zoös dAxir 
Te6r. 2,45. 3, 79. 4, 125. 9, 102. 
Bei anderen Attikern ist däxy, das 
Th. nicht selten gebraucht (vgl. zu 
1, 80, 3.), überbaupt ungewöhnlich. 
— 25. geuyeıv de, abroug sc., das 
aus uundeva zu ergänzen ist. 
rous mAelorous, beschränkende Ap- 
position; vgl. zu 1,2, 6. — ave- 
Aduevor, sie nahmen sie auf ihre 
Schiffe; ähnlich 4, 12, 1. sonst von 
Leichen und Schiffstrümmern; zu 1, 
54, 1.0.2 — 29. zo 'Piov, ie 
lache Landspitze an der lokrischen 
Küste, welcher sich von der Küste 
voo Achaja eine ähnliche entgegeu- 
streckt, jene rö MoÄuzgıxov von 
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yes vi Tloosıdovı aveyaonoav' 2; Navmaxzor. 
Errkeuoav ÖE zul oi Mskorovrijowı eidg wais m 
zog tov veor dr 77g Jung «ei Dleroov 25 Ku 
zö ’Hlsiov. &ulvsiov- zul dred Asurddog Konuog 
ueihen vijeg, üs &bsı zavreıs Fuuniäar, epınvoure 
ro.cv v\Zrgäz pidgın. ds ev: Kullyup. 
Ilkurcovor dE zei ok Acredarudvion vo Kur 
Bokins (inlisdghsang Unuoksient RaeBowalde 
Avnögpgova, neheloyreg GA vevuaplav Behrio 
orsvdlendar wai un br’ oklyov venv oysahaı vı 
Kern er ge Tee 
ylag rreıganaukvorg srokög 6 ragakoyog elvan zul 


der nahen St. MoAvxgeoy ed. Mo- 
Auxgeum bei Steph, Byz. (auch 4»- 
ntggıo»), diese rö Ayaixdvgenannt. 
©. 86, 2. 3. — dvaseyres, doch 
schwerlich im Tempel (den Strab. 8, 
2. p. 335. erwähnt), wie Bloomf. 
meint; denn wie sollte der Raum 
ausreichen? — sondern in der 
Umgebung desselben (wie os c. 92, 
5. gesagt wird, zap« To oo- 
eioy), mit dem das Schiff ohne 
Zweifel in eine Verbindung ge- 
setzt war. — 32. Kulm. 1, 
30,2. — 33. ämd Aeuxdos, wo- 
hin, le den Sammeiplatz der Fiotte 
(c. 80, 2. 3.), Ko. von 0x 

wir ibn c. 82. verliessen, inz 
zurückgekehrt war. — al dxeisev 
wies proleptisch wie 1, 62, 4. 2, 09, 
1. Es ist rd &x Aeuxddos zu) Au- 
Roaxias vrurıxöv von c. 80, 3. zu 
verstehen, welches sich mit dem &x 
te Koglvgov xal Zrxuovos xre. 
hatte vereinigen (£yaisau.über den 
‚Accent s. d. krit. Bem.) sollen. 

















85. Vorbereitungen zu 
neuem Kampf von beiden 
Seiten. 

1. d2 xaf. Diese bei Th. sehr ge- 
bräachliche ee deutet 
io de 'e Verwandt- 
schaft. Tolgendon Um tandes mit 








dem yoraufgebenden; se 
und c. 85, 4.; hier führt sie 
auf das Vorhergehende neu 
kende Thatsache ein. — ı 
Aous. Dergleichen Commis: 
ausserordentlichen Vollmae 
den wir in verschiedener Z 
3, 69, 1. und 8, 39, 2.beiden 
chen; 5, 63, 4. bei dem Kön 
fungiren unten c. 86, 6. ala. 

‚ol neben demKn. Ueberall 

ativ des entsprechenden | 
wie bier rö Kvnuw, unmitt 





FunpovAos. — 3. xarao 
091, Anstalten dazatı 
vel.c. 78,4. — Belrlor öR 





stigor, glücklicher: 7, 
31,1.43,4.—4. elpyeosarı 
zu 1, 141,4. —5. mgurovnie 
im pelop. Kriege, sondern üb 
in der Erinnerung der Zeitge 
— 6. 6 nagddoyos zu 1 
78, 2.: die Täuschung ibrer 
tung kam ihnen gar gross v 
ihr Mi Erfahrung b: 
gemacht at 
Ueberzahl; nan blieb der B 
gänzlich unter ihrer Erw 
mehr als es nach einer richtig 
fassung der realen Verhältsis 
sein müssen ; daher Jddxau,a 
und gleich 0) rosovzp; 
lich op 15 dyrı len 
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dorro opür zo vavsıxöv Asineodaı, yaysrjodaı 
x ualaxlav, odx avrırıdEvres vv Adıpalav du 
Zurzeiglav vhs operegag dı’ OAlyov ueldrng. deyi 
‚toreAlov, oi dE Apıxdusvor vera Kyrjuov vadg ve 
reAloy xard möhtıg xai Tag meoünmagyovaag Eine- 
ög Ei vayuaylar. rudureı de nal ö Dogulwv dg 
Ijvag Tv Te nagaoxsınv aurüv Ayyehoüvrag xai 
is vayuayias MV Evixnoav pedoorrag, xai zelsinv 
aus örı nAeiorag dıa Taxgovg anoozeil, ug xag” 
Exdosmv Ümidos obayg dei veruaynjosıy. oi da 
ınovow Eixo0ı vadg avsp, to dE xauilorsı aurdg 
Eoreıkov &; Korn newrov apındaoyaı. Nixiag 
ms Togriviog, ngökevos iv, nueideı aurodg dni 
ay nAevoaL, Pdonwv rrg00NOMOey alııy odoa» 
mw Enjye d£ ToAıyvizag gagılöusvog Önögog zav 
orov. xal 6 udv Aaßuv rag veug @yero &s Kon- 
uera zov HMoıyyızav &dnjov any yov zov Kudw- 


9a wie 1, 10,3. 144, 5. Bedeutung, welche dadurch varöc== 
* wegen der comparaliven ällas veus napuaxeudleades or- 
& der Dativ der Diferenz hält, rechtfertigt sich die Stellung 
ivgl.4,92,5.6,37,2,), aber des r€ dem za} rüs mgoön. gegen- 
ad 6, 12,3. der Accus. des über. Das Impf. zeginyyeilo» bei 
10oörov. — Or voran- dem distributiven zar« mölsıs wie 
ie 1,30,3.— 8. ualaxla, c. 83, 4. bei &xdoram. — 12. as 
ı Energie; vgl.zue. 18,3. nl». zu 1,49, 1.— meume de 
»Evan eigentlich vomRech- xaf a. oben zu 1. 1. Auch Ph. raht 
wuch dvarıdevan, weratı- nicht. — 14. Zvixnoay zu 1,29, 4. 
ı Anschlag bringen gegen — 15. dıü zägous zu 1, 63, 2. — 
56,5. — &x mollodzeit- 16. Zrıts, die Voraussicht, in der 
„38, 1. und 9. du’ öäfyou, neutralen Bedeutung, wie Antw 
6.— 9. ögyjoivaneor. 1,1,1. DasNomen sonst wohl nicht 
fanhme des r@urovaıvon so im Th. — In dem gehäuften xud' 
‚u. Exäoenv — üel spiegelt sich die 
Beinpiekent seiner Vorstellungen 
ab. — 17. 19 d£ xoullovrı, und 2 
ö utv Aaßuv. Weil er nicht Stı 
80 von jetz! teg war, sondern unter Ph.’s Befehl 
a Namen nach gemei stehen sollte, bleibt der Führer un- 
warden. — Il. meoınyeh- genannt. — 19. modgevog zuc.29, 1. 
w1,116, 1.,aber hier ge- —20. meoawoseivzul, 55,1. — 21. 
t. dem Objecte vaüs (wie Polichne von Alters her mit dem 
"46ngo») ohne vermitteln- benachbarten Kydonie verfeindet. 
tiv. Durch die prägnante O. Müller, Dorier 1, 30. — Enäye 
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zieren; 20) Kizrbn her eat] rt erhahee e 
86 odx. OAlyov xedvan: old’ &v ci Kulkıvn Deore 
dv zolıw, dv Bob Admveioı weg Korenv za 
ragsoxsvagutvaor vg Zei veruayiav mwagkrheuaen 
voguov zov Ayaixbv, obreg ‚avrois,ö xark yüv 
tor. Ilshowovmalaw sgooeßeßoyshjzeı. age), 
zai 6 Dogulum Eıri vo ‘Piov rd Mohvrgixör al ci 
3 2m airau vauaiv elxogıv, alorıep nal bvauudgngeı 
toüro us» €6 Piov plktov zois Admvaloız, zo. d’ Ere 
dgriv dyrımigag, zo Ev v5 Ilelorowijog: dıeyera 
dllıjlav oradiovg udhuora Emıd rig Fahdaans, 
Kgıoalov xökrov oröua, Tours Larır, Li ov 
10 Ayaixıp ob Ilskorovvjoror, drr£xorzı, od roh 
voguov, dv. ıb aroig 6 meLög Tv, guiouvro 2 
vavaiv $nrd.zul &Bdourxovee, Zrreudı) zai roig . 


w 


. 


zu 1, 107,4. — 24. imö dnlofas misvoe de za. Anaphe 
vdierguiyev. Bei der eonstanten 28, 2. 126, 12.2, 7,1. E 
Form des Ausdrucks ud dnäofes Naupaktos aus. — 6. zi 
von den in der Witterung, sowobl M. zu c. 54, 4. — 7. & 
widrigen Winden als Windstille, nach der offenen Meeres: 
liegendenVerhinderungsgründender uioncp xal Zyavu. vgl. 1 
Ausfahrt (4, 4, 1. 6,22, 1.8, 99,1.) 8. ro £regov 'Piov, ro 
halte ich mit Kr. üno üyduwy für jetztalsFestung aus türk 
ein Glossem, dem, als esinden Text To x&argov räs Mogkas 
‚gedrungen war, die Copula sich an- £yeroy vgl. d. krit. Anl 

ü . vdıarolßeıv ik. Enta. Die Angabı 
stets vom erfolglosen Verweilen: Schriftst. schwanken z 
e.1,2.3,29,1.5,12,2.7,81,4.  (Strab. 8. p. 335.) und 1 
35.) Stadiei t beträg: 
11 bis 12 Stadien. Den 
des Th. kommt Plin. 4 
nächsten: minus mille 
„Die Breite des Sundes ia 









86. Die verstärkte pelo- 

onnesische Flotte von 77 

chiffen legt sich den 20 

Schiffen des Phormie, die die % . f 
r : Natı 

erwartete Verstärkung nicht indem dieser Rüs 


ten,amBingang desko- ., penachbarten Giessbi 
chen Busons gegen- „nd Schlamm anselzt, abe 
neu angesetzte Land dur 

schütterungen wieder vei 

2. nei Konenvaul,5,3.14,2.— wird.“ Curtius Pel. 1, 4 
3. Panormos, „dietiefeBucht Nau- Zmi 16 Pig. vgl. 1,7. 1, 
aktos gerade gegenüber,“ Curtius 13. ap örof mil 

elop. 1,447..— 4, olmee—— aufl.6.— 14. Inzdzeb 

mganehdh. vp1.1, 80,3. — 5. mapt- aus dem ersten Troifen ih 
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xal Eri u EEE n Era Nusgas dvoöguovr 5 


ug uelerowses Te xai nrapaoxsvaldusvor NV vavı 
v, yraun» Exovras ol u8v un &xrrleiv Eko vor ‘Piov 
' edgrzwglar goßosussor TO rodrsgov ndIos, ol de 
yeleiv d5 va orevd, vouilovres nroös dreivwv elvaı 
v oAlyo varuaylav. Ensıra 6 Kynuog xai 6 Bec- 
xai ol &lloı var TIshorcovvnoiwv orgaımyoi, Bov- 
e Ev Tayeı 719 varuayiav roınoaı ol» rı xai Arco 
(I7vaiwv EnrıBorIYo0aı, Evvenaisoov Tols orgarıy- 
gwror, xal ÖpwWrres adrwv ots mrolloüg dıa ıyv 
oav 70009 goßovusvorg xal od rieoFluorg Dyrag 
eAetoavro zal EAekav ToLdde‘ 

‘H u8v yevoukyn varuayla, @ üvdgeg ITeAorcowsiioror, 87 
 &pa di’ adv iuwv poßeirar ınv ubllovcar, ori 
2y Eyeı TEruagoıy TO Erpoßnoaı. TN TE yag sroga- 2 


Schiffen waren also 42 neue 
'on Leukas (c. 84, 5.), theils 
‚e des Aufrufs (S5, 3.) hinzu- 
nen. — 27. xcd Tous A9n. 
sc. önugaufvovs. vgl. zu 
42, 11,8. — 15. 21 — 
. zu c. 25, 3. — 16. mana- 
HOusvor mit directem Object 
wu. wie 1, 31, 1. (o70Jo»), 
(vlotr), 2, 80, 3. (xara yıv 
Hay), 4, 108, 7.(vaurınylar), 
.(E&odov),6,15,1.(20ßoAn). 
v dagegen wird absolut zu 
sein, wie 1, 80, 5. 142,7. — 
rleiyv, 19. &onlery die lofini- 
imittelbar zu „vwunv Eyov- 
& 3, 31,2. 92, 4. 4, 125, 3. 
l. und zu Yyounv moıeiodaı 
7. 2,2, 4. — 19. moös &xel- 
men zum Vortheil: 3, 38, 1. 4, 
— 20. 6 Bouo. x. of alloı 
‚vgl. c. 85, 1. Dass wir vor- 
sise die Ansichten und Rath- 
e des Brasidas und der neuen 
er in dem Folgenden verneh- 
beweist oamentlich c. 87, 9. 
POTEXOY NYyEuovmy oU YEi- 
- 22. Wornean nicht lie fer 0, 
ukydides Ii. 


sondern berbeiführen, es zur 
Schlacht bringen. vgl. zu 1, 28, 
3. — and wrv Asnvalov willBkk. 
hier, c. 92, 6. 7, 18, 1. u. 42, 1. in 
Asnvoy ändern; doch scheint bei 
&rıo das Ethnikon nicht unpassend 
zu sein; anders 1, 110, 4. 


REDE DER FÜHRER DER PE- 
LOPONNESISCHEN FLOTTE. 
c. 87. 


8. 1—3. „In der verlorenen 
Schlacht, in welcher Mangel an Er- 
fahrung uud widrige Umstände ge- 
gen uns waren, liegt kein Grund, 
die bevorstehende nicht mit gu- 
tem Muth zu unternehmen.‘ 


3. re£xuaocıy (Schlussfolgerung 
aus Texunmoloıs) Eyeı d.i. magpfygeı 
(vgl. zu 1, 97, 2.) zo Ezpodnoaı 
Infin. der Wirkung wie c. 53, 3. $1, 
4.7, 33, 3. Soph. Aj. 1143. (rauras 
?foounoarta yeıuovos To mäeiy). 
Der Sinn ist: „die verlorene Schlacht 
bietet nicht genügende Gründe zu 
der Folgerung uns für den bevor- 
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orsın Evdeng Eyevero, Worte Tore, xal ouxi &5 vavıa- 
ylav u@llov ı, Erri Oroarelav Errheousv‘ Evv&ßn 8 xais 
Ta dno ng Tiyng oüx Öllya davrındhvar, nal mov ıı 

x <c > ’ Ind . m pP a ) 
xal 7 arteıgla 7UEWTOV vavpLaxovyrag EOPNAEN.: WOTE DI 
xara Trv Nusrepav noxlav TO Noonosaı reposy&vero, ovdt 
dinaov TÄG Yroöung TO nara xgasog vınnder, Exov di 

[4 DZ > [ .. — P) Li 

tıva &v alrıa Avrıkoylav, ns Ye Svupopäs Top anoßanı I 
ausdktveodar, vouioaı dE Taig uev rixaug Evöegeade 
oparlsodaı Toüg avdewWrmorg, taig dE Yroduaıs Todg ai- 
tots dei avdgslous OeFüg elvar, xal un drceipiav soi ar- 


stehenden Kampf Furcht einzuflös- 
sen:“ die drei zexunoıe, welche in 
dem folgenden rn re yan — — — 
1. Eog.jaev enthalten sind, begrün- 
den nicht ein?xgoBnoc«ı, da sie nicht 
eine Verschuldung nachweisen. 77 
te zo — Eaifnuev bildet zusam- 
men den ersten Grund: dem r7E 
steht daher nicht das x« vor ovyl 
gegenüber, sondern mit einem leich- 
ten Wechsel der Structur das ful- 
gende de zar. — 4. olyt — ua)- 
or n zu 1, 70,8. 73,3. Zur Sache 
vgl. e.53,3. — 6. T@ a0 rs nlyns 
(1, 127,1. 2,61, 2.), wie die U.m- 
stände S4, 3. geschildert sind. — 
x OU 1ı ze fügt mit scheinbarer 
Unsicherheit und Unterordnung doch 
den thatsächlich wichtigsten Grund 
hinzu. vgl. 70 JE rı za und xal rı 
zaf 1,107, bu.6.— T. zomror zu 
0. 85,2. — zara ınv nu. xaxlav, 
in Folge unserer Feigheit: ein 
Causalverbällniss von weiterem Ü'm- 
fang, wie 1,6, 3. zarte To Eirzyenes. 
— 8. moosyfrero mit Recht von 
Ullrich (kr. Beitr. 3, IIf.) herge- 
stellt statt 7000#7. der Hss., denn 
nicht von einem Hinzutreten, nur 
von dem vorhin Geschehenen kann 
die Rede sein: vgl. 1. 66, 1. 3, 10, 
6. 53,2. So tritt der @edanke: „das 
Frühere ist nicht dureh uns ver- 
schuldet,“ dem auf das künftige Ver- 
halten hinweisenden deutlich entge- 
gen: obdR Öfxaroy Tis Yrauns To 


xara xpuTog verndEy (5. die krit 
Bem.) — — außduveodar: „und 
nicht darf der entschlossene Muth, 
der mit höchster Anstrengung (der 
Feinde) für den Augenblick besiegt 
ist (run 9er Aor.) (eigentlich: „wss 
vom entschlossenen Muthe — be- 
siegt ist“), döch in sich Gründe ge 
nug zu dem entgegengesetzten Er- 
folge trägt, sich durch den eine 
(ungünstigen) Ausfall des (wechselo- 
den) Geschickes niederschlagen las- 
sen.“ Bezeichnender ist noch i@ 
Griechischen die Gegenüberstellung 
der beiden waltenden Mächte (vgl 
Einl. 8. LV.) ns zroun — 
Ts Svugooag in ihren einzelne 
Aeusserungen, die nach Th.'s Spreck 
gebrauch in der neutralen Partier 
pien (TO — rıznd&v, Eyor dE,— 
To @rro3dr) ausgedrückt sind. vgl. 
zu 1, 36, 1. Eiol. S. LXXVI. — 
10. rıya arrıloytar d.i. mancht% 
was dagegen, nümlich gegen &® 
Wahrscheinlichkeit des Unterlie 
geus, also für die Hoffnung des Sie- 
ges zu sagen ist. — 11. vyonidal 
JE, nämlich dixwor Eorı, wor 
dann die drei folgenden Infaitire 
erdeyenitren, arda. 009. era 

ar — xuxobs zerkadcı abhängen. 
13. ac ardorfovs dogs eivaı ER 
zusammenzufassen: „dass sie unlef 
allen Umständen («e/, wie auch dit 
ruxaı sich gestalten mögen) rich" 
tiger Weise (wenn sie ibre ° 
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agovsog rgoßahloutvovg eindrwg &v &v rırı xa- 
‚weder. 
ucv dE od’ 7 dresıgia zo0oiro» Asinera 600v 4 
zrgoeyere: zürde de 7 Eniorijun, 7» udlıora Yo- 
ı, drdglav uev Eyovoa xal urmunv Fer dv ao dei- 
ıreheiv & Zuadev, ävev de eiyızlag oddenla zey- 
ög Toig xırdivorg loxveı. g0ßos yag urjun dx- 
er, zexn dE Avev dAxijg oldEv Wgpeilel. ugög adv 5 
3 Zurreigöregov adrov To ToAungdzegov dvsızaba- 
reög de zo dıa zn» jocav dedıdvar TO dmagdoxevon 
vyeiv. megiyiyverar de Univ nAjFbg Te venv xal 6 
ı7 y5 oineig odon Önkov nagorıwv vayuaysiv- 
noh.d Tüv nAsıdvwv xal &ueivov rageoxzvaoueruv 





hun vgl. 1,38, 4. 3, 40,4. uenbeit und Gemüthsrube, die ihrer 
.) tapfer bleiben, den Muth Einsicht und K. Herr bleibt. 
halten“; so dass dieses (Ks mochte dabei die zwar nicht 
as nach Zvöeyeadeı zu er- richtige, doch den Alten geläufige 
ı deiv ersetzt: dem ög9@s Herleitung der ‚avnan von der vorn 
ıt das folgende un — eixo- rav ulosnuarwv vorschweben. 
nüber: „dass sie nieauszu- Aristot. Analytt. post. Il., 19.) Zu 
m Grunde (d.i. so dass es uvnunv Ess der unvermittelte In- 
“Entschuldigung ger« Knitiv der Wirkung, wie c. 70 
wuch nieht weun sie 84, 3. — zo dewer, 
rung zur Entschuldigung der Augenblick der & 
sich feige benehmen wer- x/vduros meistens im w 
axöv yiyveo9cı hier und fir Kampfeebraucht wi wird): 1,120, 
3, sonst nicht im Th, dem 2. 124, 2. 3, 22, ö. 4, 10, 1. — 
yadov ylyveodıı entge- 19. elılugla.s. Einl. 5. LX. — 20. 
Andgefou mugövrog,mehr Lankjoosı za c. 38, 1. — 21. dd. 
schen Siune aufzufas: xös zu 1, 80, 3. und 2, 51,3. — 22. 
e Tüchtigkeit, alle Gründe ro Zumeigöregon, 10 Tolungdre- 
ırkeit vorhanden sind.“ 0» (zu 1, 36, 1.), beide Comparative 
in quantitativem, nicht im Sinne des 

























3. „Beweiset euren fühe-  hüheren Grades: das Uebergewicht 
‚ und bedenket, dass ihr an Erfahrung, an Muth. — 23. d- 
? Zahl der Schiffe und den augioxevor ruyeiv zu 1, 32, 3. 

(die Ueberzahl), 


arer Hopliteo den Feii — 4. aljdo 
legen seid: euer Verh 25. vauuayei 
mach Gebübr seine Strafe Infinitiv gleichm; 
er seinen Lohn.“ yveraı („es gereicht zum 
theil““ vgl. c. 39, 4.) als Suhject an- 
tovrov zu e.55,2. — iet- gelehnt, wie beides sonst gesondert 
u tas Znıornuns &xeivav. vorkommt: vgl. 1,144, 3. und 2, 3 
yany hier und 1. 20. Besoı 4.— 2%. ru nolid zu 1,13, 1. — 
10* 
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To xodros doriv. dore oide naI Ev eipiononer eirörex 


av Tuas ogpahkouevoug‘ 


zei 000 Tjudgrouer rrodtegon, 


yiv ara raura rroooyevöusva Öıdaonaktiov rap&äsı. Yap- 
oovvres olv nal xußepiiraı xal varraı To xa9” Eavsör N 
Exaorog Erreode, xepav un mrooAsinovres T, 09 Tıc 77000- 


Taydı). Twv ÖE moÖregov Tyeuovwv oV xeigov zny Am- 


xsior,0ıw Nusig ogagrsvaoouev xai orx EvdwWoouer ng6- 
> x w Ü Pi) , P 74 h ” 
gacıy ovderi arm yeregdaı‘ 7» dE Tıg aga nal Borindt, 
! . ‘ . < 2 \ ’ R 
xoAaoFNoeraı rn nrgenovon Inuie, ol de ayadoL Fıunoor- ® 
Taı ToIS nrpoonxovoıw üsAoıg TS aperng.“ 
Pr. \ Pr R <e » 
Toıwavra uEv Toig ITeAonovynotioıg ol &pxovres ag- 
ensistgarto, 6 d8 Dopulwv dediwg xal aurög rry sw 
w 3 ’ \ > [4 c x Kung 
OTERTIWTOV OEEWÜLav xl aloFousvos Orı TO Ad 
tov veiv xara opas evroig Erviordusvor dpoßorvto, 
’ ' ‚ Id ’ x ’ }) “5 
EBovAsto Euyaaleoag Fapotval TE xul srapaiveoıy Ev ıW ? 


zrapovrı TTOLOATFAL. 


27. To xparos wie 3, 13, 7. das 
Uebergewicht, der Sieg. — tUoi- 
oxeıv in der Bedeutung ausGrün- 
den erkennen üfter mit dem Par- 
tic. oder Adjectiv. 1, 50, 2.3, 56,5. 
5, 20, 3. — 29. mpooyEerQuera er- 
klärt sich aus dem Gegensatz ö0« 
nudorouer, das ausser den bezan- 
genen Fehlern auch das bisher Un- 
terlassene ond Versäumte andeutet: 
„wein diess also jetzt auch hinzu- 
kommt, wird es uns zur Lehre die- 
nen.“ — 30. 10 za’ Euuror Exe- 
otos zu dem pluralen Subject, wie 
1,141,6. 2,16, 2. Plat.Gorg.p.503e. 
— 31. moootaydıraı, häufiger 
Ausdruck vom militärischen Posten, 
mit dem Dativ, wie hier und 6, 31, 4. 
oder mit Zr und 2s wie 7, 10,3. und 
8,8, 2. oder absolut wie 5, 7», 6. 
8, 80, 1.99,1. — 32. T@r zrooteonv 
ny. oU yEipov zuc.NS6,6. —- Lire- 
xelp. nauaoxevacceıy wie 4. 130,5. 
— 33. &rdıdoraı öfters im Sinne der 
Schwäche oder des Verrathes: 2, 
65, 10. 5, 52, 2. —- 35. Tuunoorreı 
die gewöhnlichere Futurform fürs 
Passiv (Soph. Aut. 210. Piat. Rep. 


’ % \ ’ 3 EL > 
stoOTEpOv uEr yap del alrois &ltjE 


p. 426.) als rund noovreı, das in- 
dess 6, 80, 4. sich findet. — 36. rund- 
nxoy vollständiges Adjeectiv (vgl. 
zu 1, 40, 1.); daher nicht etwa 77 
aoern, sondern der Geu. rg ad- 
zum Substantiv «Slors. 


88. Phorwio,für die Seinen 
von der feindlichen Leber- 
macht Entmuthiguug fürch- 
tend, ermwuntert sie durecB 
eine Rede. 


2. xai alrös, wie die pelop. As- 
führer c. 56, 6. — 3. ooowdln nur 
hier und c. 59, 1. das verb. oop6- 
derw öfter: 5, 32.4. 6,92. 1. 
— To rinsos wie ce. 87,6. u. 
1. — 4. zara Gyüs arrovus SIN- 
arauesror Ss. v.a. xara Froradtis 
te. 21,3.) od. zur Erädoyoug (dr 
327,3) zz roueror. Diesem eiget- 
willigen zar& oy ds abrovg isgl.l, 
79,1.4,3»,3. 5, 112, 1.) tritt Pb. 
durch das Eryxeldaes entgegen. — 
3. eoalvenın — non,;gandyaı. Di 
Wichtigkeit des Momentes sprich! 
sich auch in dem bedeutsam u8 
schriebenen Ausdruck, wie 1. 12. 18 
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Imageoxevals Tag yviuag, ög oder asoig cAjIog 
woirov, 1v Enınken,.d vı og Önoneveriov ai- 
zı, xal 05 orgarı@maı dx mroAlov &v opisı avroig 
!woıw ravıny sihjpeoar undeva dxkov AIvaioı 
Ichorrovvnaluv veov Unoywgsiv‘ Tore dd zugös znv 3 
av dyır Ögüv adzoig Ayyuouvrag &Bovkero Und- 
romoaodaı Tod Hagaeiv, xal Euyxallcag zoig 
lovg öAsEs rouade: 

ev duäg, db Övdges osgarıwrer, mepoßnudvovg 89 
Sog züv Bvarılav Erverdison, odn dulv sd um 
v dogwdig dev. olzor yüg nowrov ur did To 2 
aha xai undE avroi oleodaı 6uolor jpiv alvaı 


umständlicheren üröuyn- Zahl, wie 7, 75, 5. — 11. ümoyam 
Tea ToD Iagaeiv, st. geiv mit acc.beiAttikern sonst nicht 
‚ben ragcuyeocı aus. vgl. nachgewiesen; von Späteren hin 
und das entsprechende und ler gebraucht (Lue. Tox. 
aguıreaug — Eylyvovro c. 36. Dio Chr. 1. p, 208.). 
— 1. xal mgonngEOx. Tag  moög Tmv m.öyıy zu dsvuodyrer 
führt die moralische Wir- wie ec. 22, 1. und 59, 3. zu zuie- 
eye aus, ohne Einlussauf afvoyrag. — 12. unöuvnasr mor- 
wetion,daus oudiv—tarı eiadmı 1, 72, 1.8, ‚sa. Wie dort 
telbaranälsyreanschliesst. dv jdeoy und ray eu dedgnaud- 
102,3.2,4,4.11,2.—o0- ve ist hier rod Jagaeiv wahres 
ig xr&. die lebhafte Wen- Object der Erinnerung, nämlich an 
aldiv — Togoörov—örı ihre eigene frühere Zuversicht. 
»fauch dasmit Selbstgefühl 
on. örois an die Spitze REDE DES PIIORMIO 
ja die hier noch ganz c. 89. 


;ehaltene Beziehung des R 
gentlich von dem tudiener „8,107. ihr habt keinen Grund 
regelmässig ausfallenden die Feinde zu fürchten, die nur im 
ee eat In Relauranz Gefühl ihrer Schwäche sich s0 viel 
 elandasauj verb, Stürker gerüstet haben: euer ent- 
3 Ye schlossenes Auftreten wird ihnen 


"ält, so erklärt sich die N A 
all, 208 Mi um so mehr Furcht einflüssen, je 
liche Wiederholung des weniger sie es erwarten.“ " 


9. zal ol orgar. — im 
parenthetischer Zusatz 1. reyoßjones, stärker als yo- 
Wirkung der früheren Zu- Aeiadnı, eigentl. von Furcht er- 
lass 1.11. zore dd ard.als füllt sein: 1,144, 1. 3, 77, 1. 4, 
3 sich aufl. 6. zgöregov 114,4. 5, 10,6. — 2. oix dfuir 

zurückbezieht. — iu. zu 1,102,4. — 3. dv öng. Ayer 
von einer günstigen, be- zu 1, 55, J. — 4. öuoior elbaı, 
sieh selbst hochstellenden eigentlich gleich sein, geht hier 

wie 1,69, 1. 3,9, 2 indie Bedeutung gewachsen sein 
rmit Bezug auf die grosse über (wonach die Bem. zu 1, 73, 5. 
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TAUCYDIDIS 


ol dı’ @Ako rı FYagoor- 


go r dia Tır & To 78.0 EuTtsıolav ra aAslıy KaTogpsotr- 
Les, zul NIOTaı Ogiaı zci &v 10 vartızg Torgeır Tn 


> ’ 
GUIN" 


Ö' Ex rni dızaior Luis uclkor sir regıdorai, 


&uiTepg zul Torrnıg &r Ereiren, Erei ellrgia JE older po- 
D - .v «€ ’ , 3 " 
gegnıaı, tw dE Excerepnı Eurteipdrepo. Eivaı Igaaı'repni 


zu Disdifieiren ist:: weil sie auf sich 
selbst nicht rechnen kunnen, 7c6 
Ti,I905 Twı 7EWI zcı ulx ad 
Tut i091 2au80zEıagayts. Die 
häußge Verbindung des ailirmativen 
und nezativra Satzes zur Schärfung 
des (sedankeos erscheiot hier nar 
auilallender durch die Voraustellung 
des alöirwalives: Cewohulicher wäre 
MAC Tub aguı Sal. zu 1,34, 
Was. Te Tarır.y ı eben diese 
Urberzanl. dir in fürehlei 7.03. 
sa. — #0 UEAITIE — — 
dd sitz dc. Dieser pareutbe- 
tische Satz „was das beiridt, wer- 
a-it sie sich am Meisteh vVeriassel, 
dass die Tapierkeit zieichsam in 
‚arer Natur dieüe": Te sr 
wiea.nd,h. 2. wird statt sarch 
ein wiederaufßrhWmendes Tiizu Ziu- 
Sense ed. del. durch das Verium 
car selbst Lewu einw.al ZU- 
sunmeuzelasst: „»o berubt dieses 


ihr Vertrauen" u... Ww. 5 7u.,0- 
nz Ayisıı ZU l. !8. 1. io4. 2. — 
3.7 — zur. vr. t3re5 bildet zu ni 


dr wire. ne den Isegensatz. der we- 
seh ders anders verwandtesn ı'7c ID 
Particij auftritt: gi.zul.sed. m 
1. -Rr.s Verschlaz. Te Nor dıe 
eiozufügen und zae ver .ı.ITıcı Zu 
streichen, würüe stali der nothwen- 


digen thbatsichlichen br zründung 
des rut.0.,0713 dasseibe nech Fın- 


tten wirderie- 
2 A 


mal mit andern W- 
ben.: — Ta Tasio ZU”. 
Yy. Zu tur sen ist als NSubyrrt ra 

er 1 7. dureoien zu verstehen, 
nicht ro savaeir, das vielmehr 


.. 
.].. — 


derch xaı cioszaı — — 0 alı6 
seine Erklärung erhält. zu c«sıo 
d. i. 7, zaropäsür. vgl. indes d 
krit.Bem. — U. ro de zu |,3,, 
2, nämlich zarspdorr Ir ra rar 
Tıxo. — dx Til dızalor 3. v.a. 
si elxuros 4 17, 5. ,,06,2.— 
Terteorca entsprechend dem zwr- 
iresec Ce MS... in höheren 
(«rade zukummen. — 11. au - 
yEreıis au 1, 0. 3. i2. 10 “E 
»2. — — Fu Doch von Zr ar 
kaufız. entbält den hrexeusatz 20 
sts sd. — Ic ff. tar, und bei- 
Je» zusammen Diljetdie Beorundung 
ie Tv da — -- TE:29TEI: BE 
stesen nicht an meralischem Matoe 
der se;ue Wirkung unter ante. Um 
standen bewahrt voran: wir aber 
babe. insofern jeder Theil grüsser 
.ttakrucz besitzt, mebr (sruud zum 
Kurses Vorscheo da ic diesemFalie 
die unsrier, dir zur See, iu Betracht 
semmt.." vVuocöiy stets von dem ii 
-utschrideuden Augeoblek bernier- 


tretendeu Muthe: 3. 18, 7. Id 
4.2 22.5. Zu sad ist mr 
Kurs i Trias: ı Sub;ect, nicht 


-Zuin 2. welches, wie das auch die 
Steliuns zr.<t. nur zum Iotinitıv gr 
bert,. ud ob@teich nur zur Hällle 
mit ders Subject des Hauptsalzes 
zusatiuestihend, dach im Ne mipalıY 
zebiieben ist. Der Gesichtspunkt 
der Sinsmere. Ertahruoz ıst allde- 
Triz und Leiari nichl 
das Zi. das die Setingeren Hys. sach 
szuteina babea: dıe Kurze des As- 
drucks ist nur um so wirksamen. — 


” ._’: 
ugs sei 


ver ci OÜX GH TOU 1007 TAREOHEE- 3 
ETEITR (9 UGÄLOTE :TIOTELOYTES TEOGEEXOYTAL. 


) 
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Aoxrsdaruörıol Te Yyoruevo Tov Eruudyav dıa a 
regav dofav &xovrag mre00Gyoroı Torg roAkotg ds 
duvov, Brei ovr &v more Emeyeigraav joondevreg 
oh ardıg veruayeim u) dR adzwv zıv röluar 
old dE dueis Exeivorg n)Ew Goßov ragkgere 5 
ITOTEROV xard Te TO mrooverıxınivar nal Örı ob 
var un uellovrdg vı &Eıov vol naga roh ned- 
Hiorasdaı ünäg‘ aysinaloı uEv yag ot mıÄelorg, 6 


otror, ti deraneı zo mAdov niorvon 7 Th yoaum 


art den dritten Grund ein gen die Mehrzahl der Hss. besserals 
irov ut, Eneıra, wie 1, ‚äg) würdet (in eurer geringen 
dia Tor agerdoar do- Zn ihnen gar nieht entgegentre- 
‚ofueron, nicht za m000- ten (19. kr, wie gewöbnlich voras- 
?pp. u. Kr.) zu beziehen, gestellt, findet erst 20 ia ardlora- 
isi \ die laked. Hegemonie 090: seinen An; wenn nicht 
„19. oyiorr adrois _vorauszuschen wäre (u@AAcıv1, 107, 
Korren als eigennützig: 3.), dass ihr euch so halten werdet, 
breseigenen Ruhmes wie es ein so grosser Unterschied 
3as Ziel erscheint zugleich der Streitkräfte erfordert.“ Jede 
der der Handlung durch Ergänzung bei map moit, ® 
4 zrenoaeır (Ppp.) od. 


















1sgesprochen wi Id. erhö 
von der Furcht, wie von dirizalor — — drtroiudcr. 
n£ 3.40.1.5,14.1.—  drrineior prädieativ dem ol aict- 
"TOR Tage MoAl. magk ars vorangestellt, bildet den Gegen- 
satlich in einem beden- 5 imrodesorlowr 
\bstande (daber entwe- xre., und zwar durch eine Art Li- 
mparativen (2.9.4.5.6.3.) totes: wenn man es mit dem Gegner 
Hativen 13. 36.6.1 nder bei aufnehmen kann d. b. wenn man sich 
ser Art 1.29.4. und oben ihm an hräfteo gewachsen und wohl 
durch den Artikel zum It. Sazeo olror 
























: erhoben: der grosse eser Grandiage 
hied, und zwar bei dem Bee 


: Augen stehenden unge- Folge: 5 
stand zwischen den 2Uatt. worin KR za NE Vater 
lop. Sebiffen, hier in der Fe a ischen 
Zabl der Schiffe: das Sinne. Entschlosscaheit. der 
iwdarsuffolgende monzeır folgenden Aräncıe EISchFbemd. 
darch per- vgl. Eiol. S.LVIN. — 21. n45 Ürr 
Tapferkeit leist md inatt. Bere I — 1. sn 3.3. 8 
berzeugt sind, ib 2.6.1: er 
Versufgchendin a: Px% 10.1 amabeiArschsl.-Per« Tr 
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THUCYDIDIS 


Erreogovraı‘ ol 0 &x roll üUnodssoregwy xai &, 
avaynalöuevor ubya vı Tüs Öravoias TO Beßarov 
aysıroluwoıw. & Aoyılöusvor odror To OUx sindri 
1 nepößnvrew Tuüs 7 77 xara A0yov nragaoxeın. 
de nai orpasonıeda non Erreosv Un’ Elacoovwy Ty 
B) u} N | , T e) ’ c 

ela, Eorı de & xai vn droluia‘ ww ovderepov nu 


uerexouer. 


m m y 
8 Tov de dywva oin dv To xoAnp Exwv eivaı 


couaı old Zonkeicouaı dc aurov. 


oeW yap 0% 


stollug vaug Avsmıornuovag Ökiyaıg vavoiv Eurreig 
&usivov sıhsoloaıg N Orevoywola ov Euupege‘ oi 
av Erınlevceie vis WS xon 2 Eußoinv u) Exwr znı 


Suppl. 347.) und Aristoph. (Nubb. 
949. Pac.S4.). — 22. of > den. — 
arıyxacoueror erhält aus dem vor- 
aufgechenden Er&oyovraı seine Er- 
gänzung durch ein allgemein hinzu- 
zudenkendes ;roleuovurres od. dgl. 
(nicht gerade mit Pp. u. B. Zricıres, 
und noch weniger möchte ich mit 
Kr. 07 st. of schreiben und &7£o- 
gorraı ergänzen): 22 TWr Uno- 
dessteoey steht auch 3. 45, 6. in 
ähnlicher Beziehung. — 23. zıjs 
dier. ro B&3. zu 1, 36,1 .,„ und dazu 
steht wedya Tı prädicaliv: „weil sie 
in hohem Grade die Festigkeit der 
Entschlossenheit in sich tragen.“ — 
24. ic Aoyılausror wiederholt das 
inzwischen auf seine Gründe zurück- 
geführte nyoürzeı von |. 19., wie 
To olıx elxorı jenes objectiverrege 
zo4v noch einmal von dem Stand- 
unkte des subjectiven Urtheils aus 
ichnet: „wegen des nicht zu Er- 
a. wartonden, Ueberraschenden “: sie 
in Fureht vor uns, gerade weil 
der Ungleichheit der Kräfte unser 
; Widerstand nicht zu erwarten war. 
wre 25. Ti xara Aoyov rananzen),. 
othetisch, nicht positiv s. v.a. 
B xzara doyor NROEOREEOR U EN, 
unlich im Verhältniss zu der Zahl 
Schiffe. vgl. den äbnlichen Aus- 
6, 84, 8.— 26. di xal führt 










den 4. Grand (aus vielfach 
rung) ein: xa/ nachgestelli 
nokia grössern Nachdruc 
ben. — ndn neo: zu 
ntatev s. v: a. aqıckleo 
1,1141. 27. Eorı de ce 
die Stellung zu ce. 13, 7. 
uereyouer. Die Mahnung 
thiger Gesinnung ist in ı 
der zuversichtlichen Ann: 
kleidet: vgl. die wirkliche: 
des Heeres ce >>. 3. 


.s—11. „lch werd 
Pnicht thun iu der Anord 
Kampfes: thut ihr die ı 
der tapfern Durchführung: 
beutigen Entscheidung wi 
für die Hoffnung der Zul 
hängen.“ 


29. Ezwr erraı eigentliel 
ich freiwillig bin. frei hand 
Krüg. Gram,. & 55. 1, 1 
scheinbar pleonastische . 
findet sich daher in der 
negativen Sätzen, wie d, 
14,1.7,81,3. Plat. Phaedr 
Gorg. p. 4990. — 31. a 
460%, unerfahren, ungesch 
auch «7.67. 1. Diese und d 
den Bezeichnungen von d 
schaft auf die Schiffe übert 
33. Mxond.i.öegos, xa 
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[2 mokeuior &x nollod, obere &v drvogwgrjaeuer dv 
zu 5öuerog® dıewnloı ve olx sloiv added 

weg vedv äusıvov ıhsovodv Eoya boriv, AAN dvdy- 
ein viv vavuaylav rrelouayiav nayloraodaı, wal 
ep ai nÄelous vjes xgelaoovg yiyvorsar. Tod 9 
v yo Em iv noövorav zarsd To Öuvardr Öneig 
zxroı [rapd raig ve vavoi] u&vorseg Ta ve mapay- 
wa Öftws deysade, Ällwg re xai dı? dklyov zig 
'wewg olang, xai dv ro Epyw xöauov nal aryir 
Asiorov Nyeiode, Ö & ve za rolle vuv nolsuıxav 
‚er zal vavuayig ody Haare, duivaods dd tovods 
Tow negoeıgyaouevwv. 6 dE dyav ueyas üniv, 4 10 





‚der Angriff auf Zurıy H dmoxardoraas vis Imı- 
i# mit demSchiffs- _orgogns ds rnv ‚meoreeer car. 
(2ußodov 1, 36, 3; doch 7, 6. 2 Aufgaben: 1, 33, 
) in die Seite des- 8,2. nelouaylav ahlore. 
6$ar, zur Landschlacht werden; 
vgl. 1, 118, 1. 2, 65, 7. 4, 92,4. — 
35. 2v rourg ohne Beziehung auf 
ein Nomea (in diesem Fall, unter 
solchen ‚Umständen, entsprechend 
dem 2v @ 1, 39, 311, 37,4. 81, 
[ n Stellen z&v Tovrg) 
en Stellen ebenfalls g0- 'oövorav ar, wie guiamiv 
schreiben, wie Bkk. gegen 1, 57. 6. — [magü rais re 
tbat und Kr. billigt, wider- yavoi] s. d. kei Bem. — ra 
hdie Bemerkung bei Poll. zug, [23 ‚Seyeose. zu c. 11,9. — 
hwxrötdns zai mocaoıyıy Al. n dyopunaıs bier einzig’richtig 
ann zai Hocay Honzer, (nicht &ydeuuaıg mit dem Vat.) von 
war 7, 72,2. — 34. 2 2gogusin,dasfeindliche Gegenübe: 
sobald es nöthig ist, zu ÄÜi 1 
Zeit. Dem. 4.40. — 35. 
: 20 1,49,3.— 0x elaiv 































gegen- 

dr öhlyor, etwa 7 

Stadieu nach e. 56,3. — 42. 7 

zu 1, 105,5. — 43. megl 

au Ayeiasen im Th. nur hier, 
.: später hänfg, dee 








nach geschehenem 
ıch der feindlichen Liaie, 
#rspreogten Theile zu ver- 
öbn! ich. von Be- 








23. =. 24. far ro r 2 
irsargogaire zei Jeifeis Bier der Gegenstand darch 
eis ziyrenscı. Acl. nitive ausgedrückt. die die entge- 
ae Gvaorfoyn gengesetzien Folgen vorführen. — 








11 Adoans. 
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THUCYDIDIS 


xaraklücaı TIsAonowsnoiow nv Einida. Tov varr 
&yyırow naraoınoaı Asmvaloıs vöv POßov rrepi T 


> [4 ) ic - c ’ 
avanıuyjorw Ö ar vuüg OT VEriXnnare 


tois srolAots’ Noonufvwv de avdomv ovx L&IEdor 
yrouaı rroög Totg adroüg xıvdüvoug Öuolaı slvau.“ 
.  Toteira de nal 6 Dopuiwv rrapexeistero. 

IIsAorcovvioıoı, dnreidn avroig or AImvoior oöx En 
&s Tov x0Anov nal Ta orsva, Borkonevor Üxovsc 
zrooayaysiv autoüg, Avyayayöuevoı üna Ey Erison 
Teooaewv tafdusvoı Tag vadg Erri iv Eavıww yn 


40. Toü vavrıxov, inBetreff der See- 
macht. Der Genetiv, wie 1, 138, 2., 
nicht rein objectiv, wie 1, 65, 1. 
2, 43, 5. 44, 3. 3,20, 1.4, 96,7. — 
47. 43nvaloıs von dem zusammen- 
gehörenden &yyvr&ow xaraotnocı 
abhängig (nicht von £yyureow al- 
lein): ähnliche Ver bindungen 3, 46, 
1. 7,44, 4. 8, 66, — 49 «, 
wiederum, noch einmal, nach 1. 1S., 
wie 1, 10, 3.5, 72,1. z, 19,4. (Kr. 
andererseits mit Beziehung auf 
uayar pres: Da hiermit aber die 
Wichtigkeit, nicht dieSchwierigkeit 
des Kampfes bezeichnet ist, so 
scheint der Gegensatz nicht bin- 
länglich motivirt.) — CUTOV Tovg 
stoskovs nicht genau, da von den 
77 Schiffen die grössere Zahl au 
dem ersten Trefleu nicht theilge- 
nommen hatte: indess mag an die 
ursprüngliche Zahl der 47 gedacht 
sein (c. 53, 3.), ehe die 12 (ec. S4, 4.) 
genommen waren. — 49. noonuE£- 
ywv au. zwar nicht grammatisch 
von örı abhängig, aber doch eine 

mpittelbar aus dem Vorigen fol- 
“ a Betrachtung anschliessend, 
> kein voller Punkt stehen 
PB. — £9ELovaı bei Th. nur 
ia der Bedeutung pflegen: 
bei Herod. 1, i4. 7, 50. 157. 


Die peloponnesische 
besiegt einen Theil 
Shen Schiffe, den sie 


in der Nähe von Nau 
an die Küste gedrängt 


1. rorwUra dt xal mi 
hung auf die schon c. 88, 1. 
nete Gegenüberstellung. vs) 
wort zu I. p. VII. — 4. 
yeiv heranzieben, wie St N 
araye; ‘ouevor mussie Al 
wie 1,52, 1. st. areyous 
meisten Ilss. hergestellt 
Das &7).807 fordert usthwe 
Vorangehen des arayeodı 
gegen 1.18. Ewpu nur zu der 
zeitigen ara; oufyovs pass 
krit. Bem. zul, 29,4.— 5. 
Eavt@r yıv ist mit Zu} re 
rasrueroı Tas yads zu ve 
„sie stellten die Schilfe in 
nien (eigentlich vier ! 
hoch: denn das bedeutet 2. 
(sen., nichtvierSchiffe 
Linie: vgl. 4, 94,1. 5,68, 
1. Xen. Anab. 1, 2, 15. 4 
gegen ihre hüste, d.h. die F 
Rücken, auf, und fuhren ds 
&at ToU xoAnov deln zen 
uero, in der Richtung ua 
Innern des Busens mit dem 
Flügel voran (militärischer ] 
1,49, 5.) d.h. nachdem sie d 
dung nach rechts gemacht 
und nun also, während in ihr 
lung am Lande 4 Schiffe hin 
ander gelegen hatten, beim A 
nach rechts immer vier Sc 
einer Linie fuhren; und ebe 
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U xdArov debin xEgg Nyoyusvp, doreg xai Ög- 
Eni d’ air elxocı Erakav tag ägıora nAsovoag, 
ei dogu vonioag Emi any Nadmaxrov airoig eher 
day xai alrös EnıBoyIuv vavem mragankioı, m) 
‚oıev ultovsa Töv drrinkovv 0pav 0 Adıyyaioı Ebw 
vrüv xeowg, GAR adraı al vieg regıxijosıo. 6 
&0 &xsivor mgooedsxorso, poßmseig uegi To zwei 
Övsı, vg Euiga dvayouevoug alroig, inwv nal ward 
v dußıßdoag Enisı nagk ziv yiv' nal 6 melög 


129 xal üguovv: sie be- 
a der Fahrt auch nach der 
3 dieselbe Aufstellung b 
3 der Linie gehabt hatten: 
0 natürlich die vier Schiffe, 
er einander gelegen hatten, 
r Rechtswendung heben 
. In dieser Auffassung er- 
owohl das &ri vor rw £. 
är magd vermuthet ist, wie 
Tod x., das Kr. strei 
rechtfertigt. — 7. dE— 
Epexegese: „sie hatten 
n bier den 20 schnellsten 
ibren Platz angewiesen.“ 
5 (nämlich def1g xEog) ist 
ht von der einfachen Auf- 
auf dem rechten Flügel zu 
a, so dass diese 20 Schiffe 
lügel gebildet hätten, son- 
ie 6, 67, 2._robg Inmeas 
vo ini 16 deko) von 
rstärkung desselben durch 
‚ile Abtheilung, die im ge- 
Moment auf ihre eigene 
riren konnte. Dadurch er- 
hauch 1.9.: un dinyuyorev 
(wie alle Has. haben) 70» 
vayay — — xegus: „dn- 
\thener nicht dem Angriffe 
Hauptmacht (oyav präg- 
dem Augenblick, wenn di 
ste (zA£ovra), ihrem (rech- 
jel vorauseilend, entkämen, 
zeug gehört zu dınwö- 
sondern eben diese (20) 























Schiffe ihre 

ken möchten.‘ 
Ontnlous opöv heisst, wird $. 4. 
anschaulich geschildert: drö omu. 
&. äyro Inıorglwarres rag 
vabs uerunndöy EmAsov, wo- 
durch wieder die frühere Stellung, 
4 Schiffe hoch, hergestellt ist. zAd- 
orte bezeichnet mit einem Wort 
den unten ausgeführten Hergang 
(„den Frontaugriff, wenn er sich in 
Bewegung setzt“; man hätte &rı- 
alloyre erwarten können; doch 
wird neben Zr/rlov» auch das ein- 
fache zrA&iv genügen, wie auch 1. 19. 
Alle anderen Aenderungsvorschlüge, 
al£oyres von Kr. mAew dyra von 
Böhme, balte ich für verfehlt); was 
hier in Z_ Tod Eaurov x&ows zu- 
sammengedrängt ist, wird unten 
1. 21. bei der Ausführung durch 
Unempeiyouse To xepas zu) iv 
Enıorgognp Rs tiv ebguywgian er- 
läutert: und den nursehr beschränk- 
ten Erfolg des Planes, (örag) au- 
rar af vjes megıxigjoeier berichtet 
das folgende Cap. — 9. raury, indie- 
ser Richtung, auf Nanpaktos zu. — 
13. &onug d. h. ohne athenische Be- 
satzung und ohne Schiffe zur Ver- 
tbeidigung: Phormio selbst hatte 
seinen regelmässigen Standpunkt in 

69,1. 8: 














Naupaktos. e. 5. 
Bıßa«oas (tobs orgarıWrag Schol.) 
bei Th. nur bier absolut (vgl. 1, 53, 
1.), bei Xenoph. auch Hell. 5, 1, %. 
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&ua zo» Mesoorviwv scageßor,dsı. idövrss de ot Tele ii 
rowvi;gıoı rara uiav Erri aEgwg mragarritovrag ai moi 
Ovrag Evrös Toü aoAnov Te nal nıgög cn 7, Orsg Eßov- 
Aovro ualıora, arro onusiov Evög agvw Enriorgeiyarss 
- BY) C N 
Tag vaig ustwrr,doy Errlsoy wg eixe tayorg Fraorog £ni 
\ > ’ x» - ’ \ - > [4 
to's ’IIrvalovg, xal Hirızov staoac Tag varg arolre- 2 
- x ' x , € nd c (4 
odar. zwv dE Evdexa uev alrrep Tyolvro ÜERGELJOrd 
to x2gag roöv IleAonowroiwv xai iv Erriorgogrv & sır 
> Lu \ ee .} [ ‘ ’ 
erorywoiov‘ tas dE alklag Errixarala,dorres Ebewaoar 1 
reg Tv zıv Urogeryolcag xai dıieydeıgav, Gvdgag FE 
zo» Adıraluv anerreıyav 6001 un 2Severoav array. xal B 
[7 - ’ Tr ’ 
Tv v&dv TIvag avadorusvor ElAxov zerds, (av dE al- 
nis arögaoır Eeikov dr)‘ tag dE rıvag oi Meooyrın 
ragajor Iroavres al Erreolalvovreg Ey Toig Serkoig & 
nv Y4)a00cv zei Ertudcates ATO Tv KATAOTOLWUATEN 
’ ’ D D ‚ \) 3 \ 
uaxousroı ayellorro Ehroueras dr. Talıı, er or a 
Sache: 7, 36, 5. 52. 2. 63,1. 6, Io, 


Anab. 5, 7,9%. — 15. u. 28. Tuoa- 


Bo;9eir zu 1,47,3. — 16. zaua 4.195,1.— 2. drky Heıgen di 
uter Eri konz zue. Al. vgl, aniors Broiyoer, wie 121,4. s 
32, 2.90.14. — Tan Tti£ortezobne 2.2, 4 3.7. 11,7. — 25. dere 
Pronomen, das sich leicht ergänzt,  aer, g6s Ds sc. — %. wu. 
wie c.S7.1.7. — 12. 75 onuelov  aizor zu l. EUR 1. — (ul de — 

erog, um die Gleie hzeitigkeit. und — erdor ndn! 1eclToly ardonan!. 


14, 1.:: diese Worte, zunächst durch 
das voraufgehende ze rs veranlasst 
sind als Pareuthese anzusehen: def 


Präcision der Bewegung hervorzu- 
heben, wie auch e. 92, 1. «1 Eros 
D y ’ .. 
ze)svanuetos vazo auch 4, 67, 4. 


6,61, 21. — 2Tatseinertes, nach 
links nämlich, so dass die Linie her- 
zestellt war, mit der der Frontan- 
eriff urrwrndör nur hier) erfolg sl. 
— I. ns — reyons 2. zu 1.223. 

en “Tor 1Eodeı zu e. 1. . — 2]. 
jyEladeı, \oran sein, wie auch 
oben. W.—- 22. 177 Areorgapi rl.i. 
rs Zriadorr Tor E1eargaund- 
vor VE. — 2; r 1% &r ung. ı hier 
und ec. 91, 1.ı mit v TER Er OU ZU 
verbinden. Das Präsens UTEXG. 
weist auf die F ortführung im näch- 
sten Gap. hin. — 25. Zarzarera- 
Peiv von denen, die zu entkommen 
suchen, auch 3, 111, 2. &S- 
rein Rs any zur od. ds ro Sronrv 
stehender Ausdruck von derselben 


hier erwähnte Vorfall liegt vor des 
obigen Zifwaer 1905 Tn7 sy vor 
aus. und darf daher das Ein, das die 
meisten und besten Hss. haben, aber 
verdächtigt oder gestrichen ist, niebt 
fe hlen; mit ray dE Tıreay, einige 
vou jenen aber (ce. 41,4. Xe& 
An. 2,3,.15.3,3, 1%. Plat. Lesp. > 
p. 65>b. ; wird der Faden des hier 
zu Erzällenden wieder aufgenon- 
men. 23. £7Eo3elyurtes UR 
Anderes aus dieser Schilderung 
wiederholt sich von pelop. Seite !® 
der ähnlieben Stelle 4, 14,1. 


Vl.e EIf attische Schiffe 
entkommen den 2u verfal- 
gendenpeloponnesischenuß 


— 
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nmaroı dugdrovv re wei &pdeıgar Tos Arcındg 
i de elnooı vijeg adrdy a, AO vov destob xögws 
16g Ivdena vads züv A9nvalw” CÜmeg Önebgu- 
drıorgopnv ds zyv eiguxwglar, xal gudvovaır 
akiv müs veug rrgonerapeyotonı & zjv Nav- 
xal Toyoroaı avringwgoı xard 6 Anohhuvıov 
valovro duwvoruevor, 79 26 zmv yiv ri opäg 

oi dE ragayevöusvor Üoregov Enauwvılöv TE 
‚Lovres (ög veriunaöteg, nal tiv ulav vedv zov 
wv nv indhoınov Bdiwre Asvxadia vars nia 
26 zav Alla. Zruge dE öhxag Öguocc« ner&ugog, 
N Artımn vaig PIdoaca Ti; Asvxadlg diwxovan 


diese in Verwir- 83,3. und 6, 99, 2. Andet sich das 
part. praes.). — adrot's, die Mann- 

schaft der elxomı vjes. — 7. Tayeıy 

ier Seite, an hier und 7, 35, 2., als Resultat des 
von Naupak- ayeiv vor Anker gehen (l, 110, 
0 &ypyegavin 4.2,25,3. 3,29,1.4,25,10. u. 8.w.), 
‚er Zeitfolge (vgl. zu 1, in fester Stellung vor Anker lie- 
),7.): zuerst der vorüber-- gen: dazu unmittelbar avr/zewgor 
rfolg im Impf., sodann ein (mit dem Vordertheil gegen die 
ender entscheidender Um- Feinde) 8. v. a. 7, 40, 5. rais vaual 
Aorist: „hier waren sie Äyrergdeons zeunevor. — ro vor 
and hatten die att. Schiffe 402}. fehlt in den besten Mss., 
hig gemacht.“ — 3. al doch kaum zu entbehren. — 9. za- 
Jeftod x. gemäss dem zu v. Üoregov Gegensatz zu 
smerkten. — 5. Zriorgo- Erauvızor zu 1, 
nach c. 90,5. auch hier 50,5. — 10. &ue nur zu mAovres, 
s öroorg. der meisten im Fahren; tr! —, xu/ aber bildet 
ierselben Bedentung wie wieder die parataktische Ve 
uhalten sein. — 2s nv dung von 1.5.: „wi 
ımeßfg. vgl. zu c. 90, 5. deren denSiegesgesang unstimmten, 
$vovoır, der paratak- machte sich das leuk. Schiff zur Ver- 
tschritt mit lebhafter Wir- folgung auf.“ — 12. öpuooa ue- 
\ durch das vorangestellte re&uvos nahe zu verbinden: „es Ing 
oft beim Wechsel des Sub- auf der Rhede vor Anker.“ — 13. 
21,26,4.61,1.-- 6.n2r  godonon gedı ir: mwegımied- 
5, deren Schicksal weiter gan y9a0co«, was in dem negl 
ichtet wird. — yavovoı AR genügend angedeutet ist. (Die 
puyoücer. g9ave auch Lesart mehrerer Hss. 9«oaoa xal 
Th. mit dem part. aor. 3, meyınleuoaoe od. megımltovoeist 
‚3. 112,1.2.3. 4, 3,1. wohl nur für ein Glossem zu balten.) 
1,3. 6, 61,2. 97,2. 101,6. — diwxovoy Zußdhktı gehört zu- 
3,1.25, 9. 42,3.$, 12,1. sammen: das atlische fällt dem leu- 
‚1..95,4. 100, 1. (nur 3, kad. Schiff in die Seite, da diess 
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Qußdihsı ko ai zaradlsı, Toig ueu od» Ieho 
vioıs yeroutvov roirov angoodoxrov ze zalrragı 
pöBos Burelrerer,‘ ul Öue drderwg Öudroveeg 
#0areiv ai ev viyeg TOV venv nadeigaı\ Tüg wire 
oryoav zod schon, didupogov dgövreg‘ ads mv. 
yov avre&ögunaı, Bovköueror ag schelovg sreguueli 
de nal 25 Bodyen drreipie ywoluw dinsikan. | rı 
Adıvelous lddrrag vente yıyyönva Idgoos Te 
zal drrö Evög nehelonerog Lußorjoavreg Er adro 


unaen. 


noch in der hitzigen Fahrt begriffen 
ist, (Die Lebbaftigkeit der Schilde- 
rung ginge verloren, wenn man nach 
Gobets Vorschlag Nov. lectt. p. 786. 
Asvzadig streichen wollte). — 15. 


vor 
Weshsol in parallelen 
usdrückeo. wie c. 90, 3. dxwy xai 
zurü onovdnv. ap Aöyov zu 1, 
65, 1: (re, das in einer guten Hss. 
fehlt, wäre wohl zu entbehren). — 
16. zu äue vom Voraufgehenden 
nicht durch stärkere Interpunction 
zu sondern: za der Furcht kommt 
die Unordnung als zweiter Grand 
der folgenden Verwirrung. — dıu- 
zoyres — al uev tıres — al d6, 
freie Verbindung ähnlich wie 1, 49, 
4.2, 16,1. 54,2. 4,6, 1. — dee. 
#toog, nicht mehr in Heih und Glied, 
im Gefühl der Sicherheit, dıt 1 
z0wreiv. — 17. zugeianı rüs x0- 
Aus, demiltere remos in aquam 
(Liv. 36, 44, 8.), wodurch dor Still- 
stand eintritt (stabiliendae navis 
causa Liv.). &mearnsav zu &pi- 
jtrans. sie hielten an: 
Xen. An.2,4,26. Dagegendastrans 
Apraravaı Ken. Cyrop. 4, 2, 18. u. 
oft bei Polybios. rov rät partitiver 

i 2. 'EiR: noifuov 







































Fayoy. — 18, dflugogov ohne 1/ 
bei do», wie 6, 21, 1. don. 
agös mr — zul,6;4.—19, art 


oa von Fopnäodee (anders 
als Epögunas ce: 89, 9.): die Mög- 





ol d8 dia ra Öndeyorra duagurjuara % 


lichkeit, itwen aus geringer 
nung entgegenzufahren, —| 
zeu für Boiyea scheint & 
der Mehrzahl der besseren | 
dem Sprachgebrauch der ! 
(den Lobeck zum Phryn. 
nachweist) als Substantiv a 
det zu haben, doch nur is 
nnd in der Bedeutung r 
öx&Akcın inte. wie Xen. Au, 
trans. 4, 11, 4. 12, 1. Hero 


92. Nachdem die A 
den orlittenen Verlus 
derhergestellt haben, ı 
ben beide Theile 
Sieg zu. 





2. Iapoos Fuße von d 
verbreiteten homerischen u 
späteren postischen Gebrauc 
nev9os, yoßos, Idußosy; 
{wegos, yoAos u.s.w. Zlußk 

lereinzige Ueberrest, undau 
in der Prosa selten: Herod. 
mösos re xal olxros. Xen. 
5,5, 6. äyos. Plat. Legg.3. 
deos Hape. — 3. xeisva; 
hier), nicht x@Asvue, in der 
Hss.— Zu 3oävnoch 4,34, 1.1 
1. zu gegenseitiger Ermut 
wohleigentlich Jügerausdrus 
Cyneget. 6, 17. — 4. @) 
ra, die durch Ungeschick er 
Unfälle, der Verlust des eine 
fes und das Auflaufen dera 
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sav arablav Ohlyov uev xeövov Unkusıvar, Ensıre 
drsovo ds vov Ildvoguov, ÖFevrweg dynyayovso. 
ixovseg 68 ol Adıvoloı Tag ve dyyig oboag udhı- 
üg &aßov FE xai rag Eavrwv apeilovro äg dusivor 
F ru JuapYeigavreg TO ngwrov dyadnoavıo‘ vögas 
3 uev dmexzewor, vıwag de xal &lwyonoav. dmi 
Asuxadlag vaus, 1) negi zjv Ölndda xaredv, Tı- 
ns 6 Aanedaudviog nlwv, og i vadg dupdei- 
pabev atröv, xai EEineoev ds vov Navnaxtiwv 

@vaxagnoavreg dE oi Admvaloı gonaiov Eorn- 
&v dvayaydusvoı Exgdrnoav, zul Tolg vergodg xai 
üyıa 60a gög ch kavzuv 7v dvellovso, xui volg 
ı5 14 dxelvwv Öndanovda Antdooav. Eornaav de 
Hlekorovvjoroı Tgomaiov Ws verıxnaöses THG TE0- 
3 gög 77 yij vaüs duepdegav, zal Hvreg ERaßov 
wedeoav dni zo ‘Piov Tö Ayalxov agd Tö T00- 
uerd’ de Taira poßouuero ziv drrö zuv AIN- 
IojIerav ind vinra Loemlevoav & v6v Koroaiov 
zai Kögıw$ov nävres scanv Asvxadlwv. xal ol 


yov — ümdusıyur: dieses 63 dvayayöuevo (zu 1,20, d. 
das parataktisch dem fol- u. 2, 90, 1.), in der Nähe des moly- 
Reıa— dynyayovrovor- krischen kion. . 86, 2 — 10. 
tist, steht in keiner Cau-  aveiorro zu 1,54, 1. — rj dau- 
luog zu den ausgesproche- r@»: 1, 15, 2. vgl. zu 2, 7, 1. 
in diara— — drakiay: 11. Indom. änedonav zu 1,63, 
: ähnliche Satzfügung wie -— Zornowr: Stellung wie c. 6, 
2,68, 2: yausjenen Ur- 2. — 10. äs—vals 8. v.a. Tob 
Indien sie sich, nachdem ve@y äs, abhängig von rüs veomäs 
Weile augestanden, nach und dieses von Tg0maTov. vgl. 1, 
54. — 20. dredeev ohne Zweifel 
in demselben Heiligthume des Po- 
seidon, wo die Athener zuvor ein 
genommenes pelop. Schill geweiht 
hatten: c. 84,4. — 16 'P. 10 Ay. 
— 21. dmö tor Adnvaloy 
IOKQGTRS, zu c.56,6. . Es rov Koroaior 
Hama an, 6,74,2.  zöAmor u. d. krit. Bem. — 23. za 
seine Leiche, da er sich (25) Köpınto» (hier und c. 93, 1.) 
lichen Wunde ins Meer entsprechend dem dx Koglvsou 
haben wird: „Auxuvızoy xal rov Ag. x. c. 69, 1. 
pm soöto, uni ixdgov  Atuxadiun, die nach Hause z zurück- 
"gehn 























Sobol. — 15. kehrten. — of dx rüs Kon 
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“O1. 87, 4. 48. 


&ı zus Kerns A9yvaloı ralg eixocı vavaiv, als Kin 
r06 TS varuaxias vi Dopulwrı rrapayev&adar, oü nol- 3 
A Voregov TG dvaywprosws Tiw vaay Agpınvouvsa 
ı7v Navnaxtov, * xal To IEoog drelsire. 

IIoiv de dialöcaı To &s Kogıvdöv ve aa von Kor 
calov xoöAnov avaywenoar vavrındv, 6 Kriuog xai ö Beo- 
oidag xai oi Alloı ügyovses rw» Jlelonovmmalow agze 
uEvov Tod xeıuövog Eßovkovso dıdakavıwv Meyapkım 
&norreıgacaı tov Ilsıgaıwg Tod Auuzvos or Adnvealer' ; 
iv dE ayihanrog xal Axinaros eindrws dıa To Enringe- 
teiv ol Tw varrıny. Ebdxeı dE Aaßovra zur varsıt 
EraoTov TNV AWrenv xai TO VrEngEoiov al TV TEOTU- 
neu srelh levar Eu Kogivdov Eni ınv moös Adırag de- 
Aaocav, rai Apıxousvovg nara raxog ds Meyaga aadel- 1 
xioartag Ex Nioalag Tou vewplor aUrwy TEOITAPAAONFE 
vatg, al Eruxov arrddı orcaı, sreconı ECIUG Erei Tor 
IIsıgaıa‘ olTe yag vavzındv 7v ngopvÄAdccov Er arıy 


hier wird der 
Ueber die 


c. 35, 5. 6. Auch 
Führer nicht genannt. 
Stellang zu 1, 8, 2. 


93. Unerwarteter Angriff 
einer pelop. Flotte unter 
Knemos und Brasidas aufSa- 
lamis, der Anfangs gegen den 
Piräus gerichtet war. 


1. dıalüccı trans., wie 2, 12, 1. 
5, 55,1. — Es Kopiwdor T. x. T. 
Ko. x. Nach geschehener Rückkehr 
(razwonoer) in umgekehrter Fol- 
ge, wie oben, mit Voranstellung des 
erreichten Zieles: vgl. zu c. 7,3. 
39, 1. — 4. dıdaazeır, rathen, be- 
treiben: vgl. 7, 18,1. — 5. ano- 
teıp@v c. gen. auch 4, 121, 2. 135, 
1.6, 90, 2.7,17,4. 43,1. (vgl. zu 
1,61, 4., wo yaofor zu lesen). -— 
b. axAnorus: wie er später durch 
Vorziehen von Ketten im Fall der 
Gefahr abgesperrt wurde. Bursian, 
.v.Gr. 1,266. -- stxötws gestellt 


wie 1, 77,5. — Enıxpareiv, TObs 
Asnvr. aus dem voraufgehende 
Gen. leicht zu ergänzen. oiv wi 
häufig beicomparativen Ausdrückes: 
1, 25, 4.49, 6. 64,4. 4, 109,1. 6 
22,1.7,3,7.60,5.— To 
revror von der eben zurückgekehr- 
ten Expedition: es schliesst sieb 
daran sowohl Außoyra #xaator, 
wie agıxoufvovs — xadElxt- 
oarı as (das erste part. dem zwei 
ten untergeordoet, wie 1, 84,3. & 
4, 2.) nach wechselndem Bedürfsi#s 
an. — 8. Unnolaıor, TO ut 
Emıza9ıyreı ol fodaaortss. 

Dies Polster gehört zur Ausrüstung 
des Ruderers (daher Isoer. de pet. 
48. bitter von den att. Bürgern: ol 
coysır tor El)yrwr aboiyı 
trınolorov Eyrovres ExBalrovl. 
vgl. Plut. Them. e. 4.) wie die re® 
awrnoes, die Riemen, mit welches 
die Ruder an den Pflücken 
Schiffsbordes (oxaAuois) befesiäft 
werden, wie es noch jetzt in Gri*- 
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otıe mooadoxla oüdsuia un &v more ol nolkuı 
vaiug oitwg Enınleiosier, Enel oiT dnd Too 
wous ToAujocı üv xa9° Joule, ober’ ei dısvo- 
un olx &v nooalggeodcı. ws de 2doker arroig, 
wWgovv eUdUg‘ xal dpıxdusvor vinzög nal nadel- 
reg &x sg Nivalag Tag vers EmAsov Eni ner vor 
ı& olxerı, done dısvooivso, xaradslourreg or 
o (nal dig rai üvanog Adyeraı adsoig xwiice:), 
€ wis Zedonivos zö Angweiguor zo zugög Miyoga 
xal geoiguov In’ adtov Tv xal vaov vor pv- 
zoü un dorkiv Meyagsvcı und’ dxrkeiv under. 


4 üblich ist, seit den home- 
1007010. d, 152. 9, 53.— 
nach 1g00doxia in der Be- 
der Furcht: das Fernablie- 
ar Besorgniss ist noch beson- 
rch das problematische «v 
- Imınlevasıer st. des ge- 
hen: un Enımlevowa: aus- 
1. — 15. Zanıralns obrog 
2,11,6. Auch hier wird die 
unglebbaftzurückgewiesen; 
bei Th. selbst vielleicht ein 
if die endliche Katastro- 
Krieges anzunehmen, die da- 
wilich nicht vorauszusehen 
üre — oüre. Bei der na- 
iehung und völligen Gleich- 
der beiden correlativeu 
‚der ziehe ich an beiden Stel- 
egelmässige Form derParti- 
ih gegen die Abweichnogder 
386 deren Autorität inFra- 
wrärt schrgerin ist,mitBkk. 
zo roömeog.zu1,34,3.35, 
i sole jomı &v und mgoal- 
Ines, wie nach vela- 
‚gl. au 1,91, 5.— 09° 
+ ungentört, 4, 117, 1. — 
x av ng0alo9eodaı. un 
s bei Infisitiven und Paı 
sch voraufgehenden Negativ- 
eine regelmässige Stelle fin- 
% hier nach der blossen Ne- 
Tre ein, die den Gedanken: 
erde os geschehen“ vertritt. 
aydides IL. 

























Bei der Allgemeinheit desselben, 
welche auch in dem Vordersatz &ö 
dıevoodvro (nicht dıeronsndap) 
ausgedrückt ist, hat die von den 
besten Hss. gebotene Präsensform 
alo#so9aı (vgl. 5, 26, 5. n. 7, 75, 
1.) ihre passende Stelle. Dem ent- 
spricht der Wechsel des Subjects 
zu tolunanı — alodeodaı, da je- 










auf das bleibende 
der Athener bezieht. 
Uebrigens ist zu ei dıevooöyro nur 
ToAunoe: in der Bedeutung: „den 
Angrif zu unternehmen“ zu ergän- 
zen, nicht nö T. mgog. rolunaı. 
vgl. die krit. Bem. — 18. xaf vor 
&yegouy die unmittelbare Ausfüh- 
rung der im Vordersatz ausgenpre- 
chenen Absicht ausführend: 4, 8, 9. 
5, 27,1. 7,75,1. 8, 1,4. Das fol- 
gende xat’aber bezeichnet den er- 
reichten Erfolg: und wirklich (2, 
2,4.), worauf denn 
eiotretende Aenderung 
durch das nachgestellte vöxer: (vgl. 
zu 1,51, 1.) nicht obne einige Ironie 


Verbältoi 









0.94, 1.13. tig Zadı 

Stellung zu 1, 100, 

spectare: c. 55, 1. 

es ist das c. 94, 3. Badoren genannte 

Castell, — 24. ui fanleiv — und’ 

Banker vgl. c. 69, 1. in umgekehr- 
n 
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rm TE FEOrELW rr00083ahoy Kai Tag TEI;gs1S agellxron d 
zvag. ırv Te üllry Salauiva angoodoxrTorg Errısteoor- 
res 2röpdorr. 25 de Tas Adrvas Yorxrol Ts Heovs 
zoltuor nal Exicırkıg Eyevero ordenäs Twy xara Tor 
_. nr « % \ - = P | \ 
ro)suor Eidoowv. ot utv yap &v ro Gare &; 709 Ileı- 
oaıa morro Tolg rohzuiorg karrerr)eratra Hör, ot 6 & 
to Tleıgarsi ary Te Ialauiva rorosaı Evouulov xei 5 
rrap« ogas H00v na Eorrheiv atrors" örtep av, ei EBor- 
ıc x _ U » 2 9 \ > N 
ATITOaT ur, xaToryroaı, Ögdlwgs Av Eyireto, xal or 0 
8 r ’ ve 
areuog Enwhroe. Borsroavres dE al rusog ravönnei ci 
Asırainı Es tor Ileıgara varg Te nadeilxov xal Loßarız 
zara orordıv zal roll HYoplße Tais uev varaiv Ini ur N 
 y n . >’ m - .. % , x . = Li 
Sakauiva ETAEOV, To ste-ip bE gr)axag tor Ileıpauwg zadi- 


dem feindlichen Angriff ıc. 93. # 


ter Orduung: hier ist die Absper- 
rung jeder Zufuhr. durt die Verhin- 
derung der Ausfahrt von Rriegs- 
schiffen die Hauptsache. Dertsenet. 
des Art. zov tritt hinzu nach dem 
zu 1. 4. b»emerkten (sebrauch. 
25. r£ die Ausführung einleitend 
wnadsozu 1.4.1. 26. dagegen das 
dritte Glied anschliessend. — Tey 
Turrußtz — KEG, Wie sie sie fün- 
den. oboue Maunschaft die Stellung 
wie l. 49.4. as ax ves Burnon sn. 
Der Ausdruck eyeiizıoer zeigt, 
dass die 5 Wachtschiffe, da man gar 
keine Gefahrfürchtete, andern Straud 
<ezogen waren: denn dass hier nicht 
andere, etwa salaminische. Schiffe 
zu verstehen sind. beweist 0. 24,3, 
wo sur diese 3 attıscheu Wacht- 
sehiffe fortzeführt werden. — d- 
Teusdoerteiz: zul, 244. 1 


94. Sie zieheu sieh vor der 
eiieads „uszerüslteten Ab- 
wehrder Atheuersesänellzu- 
ruck 


Il. gınzı.d nächtliche Feuer- 
sieuale, und zwar 7° Fur ı. um 
Gefahr von Feinden anzuze:gen. wie 
3.22.%. Die Zeichen wurden also 
noch iu der Nacht unmittelbar nach 


gegeben. — cedfosıy, wie auch v0 
anderen Zeichen 1. 49,1. 63.2.4 
42.4. 111.1. 7.314.815 
taz 4. auch 3. 22, 7.u.89.1- 
2. rosures Bacawr vgl. 1.1.” 
200,5. — 4. farerierrlren. 3. 
orasco, die Perff. Ausdruck der 
Bestürzuug, als ob bereits Alles ver 
leren wäre. Hand or meist 
mit dem Präsens zur Bezeichnan 
der unmittelbar bevorstehenden 20° 
kunft: 4. 125.1. 7.00, 2.8 a1 


— 


"3. mit den Faoturum nur 6. %. 
2.— er — er. wie 1. 36,3% 
1. 11.8. 13H, 4. — el Hiorinsenn 


Das vb. fin. mit Nachdrod 
Yorıngestellt: „wenn es wirkliä 
ihr Wilie ge wesen wäre”, we Ja 
das nezaline un zaraumıTacı lat 


un ZUET 


positiv wirkt: „entschlussen 2 
handeln“. Diese und das fulsend‘ 
zer — ?zerrros in derselben ur 


günstisen Beartheilung wie ec. 9% 4. 
Audrerseits tritt die rasche Fal- 
se hlossenheit der Athener sch“ 
dureh das an rufoce: ans Licht. = 
S, Terd wei zu I. 107, iv 
2m Sent3e) ınach zu Baterıe! 
te-zeichnet hier wiee. 4. 1.u.$. 13 
I. mehr den Eifer und Togestüß 
als die Verwirrung. — 11. drde 


3. 


r LIB. IL. CAP. 98—95. 163 


» ol d& IleAonovrgawı, ds yasoro way» Bordaar, 3 


guuövreg Tg Zalauivog a noAAd xai dvdgwWrong xal 
laß6rvseg xal Tog reeis vaug &x vov Bovddgov von 
lov xard tayog Eni vg Nioalag misov korı yüg 
xal ai vijsg auzoig did xodvov xadslxwodeisar zul 
oreyovaaı &pößovs. apıxöuevor dE ds ca Meyaga 
mi vng Kogivdov ansyugnoav nelj" oi d’ 49- 
olxerı noralaßovreg nıgög 15 Zakanivı Anenchsv- 
ai avroi, xal ussa sodro Yvlaxıv äue zov Ilsı- 
uöllov vo koınöv dmoioürro Ausvuv ve aAyjosı 
j &lly Eniusleig. 
ed dE ToDg adroüg yedvovg, * Tod Keuuvog Tov- 
gxouevor, Zıralang 6 Tijeew Odgions, Opexwv 
wg, Eoredrevoev &ni Ilegdixxav zöv Akckävögov, 
Joviag Bacıkda, xai Erri Kakxıdeag toüg drei Ogdang, 


'Sravro, die Impf, zum Aus- 





&pa fügt den nicht gerade in 
es resullatlosen Bemühen. diesem Zeitpunkte, aber doch auf 
xaruro&yeıy von feind- die erzählte Veranlassung eintre- 
Jeberfall auch $, 92, 3. 99, tenden Umstand hinzu: so dient es 
. Aelay Aaßeiv auch 5, 115, oft zur Anknüpfung gelegentlicher 
A Grolapeir 5, Bemerkungen: 1,94,1. 2,91,4. (Ppp. 
8,41, 2. 15. bi ieht @ua auf Au. Te x). x. T. 
von Äbresch für öre corri adl. ?rr. Haase u. Kr. lesen mit den 
fs. v.a.: zal zı xai 1, 107, geringeren Hss. Adn st.aum.).— 21. 
Stellung wie 2, 13, 7. 89, 7. Arerwv xAyası, „durch eine Ver- 
dı& 2eövou, nach langer läugerung der Mauer amı Eiogange 
schung, da die Alhener die der Häfen, mit Thürmen an dem 
schon längstan jeder freien Ende der Dämme, von denen aus 
18 gehindert hatten: ygövog quer über die Mündung des Hafens 
Iben prägnauten Bedeutung, Ketten gezogen werden konnten.“ 
keove I, 1,8,3. 2,69,6. 4, Leake, Topogr. Athens d. Uebers. 
"ri aber von dem zeitlichen S. 260. 
&, eben so wie 2, 29, 3. 89, 
jumlichen. — 17. arsyuy  Y5. Der Odryserkünig Si- 
ässen aller Art, dicht hal- talkes, der Bundesgenosse 
ı% Gorg. p. 493c. — 18. Athens, unternimmt einen 
Das nelo/ der Feldzug gegen Perdikkas von 
Makedonien und die von 
ebler, wie ibn der Itacismus Athen abgefallenen Chalki- 
ılasst. — 19. zuzwAaßor- dier. 
mit der localen Be: 
rt. (zu 1,59, 1.), wi 2. Sitalkes: vgl. c. 29, 2. u. 7. 
69, 1. Das Pron. auroi — 4. mi Xakx. tous ni @p., ge- 
ı wie c. 90,4. — 20. zo ‚gen welche die Athener im Frühjahr 
11° 
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dio Lrrooyeoeız rrv ucv Bovkömgpog avarıgakar, ir des 
cerös arodorvaı. © Te zap Ilspdixxas alta UÜrooyöus- 
vr» , ’ ’E < \ > > r - 
vo, & Asıraioıs re dıakldaseıev EarTov Xar Apyas Tu 
zostum zrıenuevov al Dikırırrov Tor adeApovy avtei 
a 2 ‘ G & | & « ’p 
srokguıor Ovra ur zarazazroı Erı Bacıleig, & vrredesaro 
oca Erereleı Toig Te Asrvalioıg uerög wuohoyrxeı Orc W 
iv Sruuayiar Eroreito Tov Eni Opanıg Kalrıdızor :70- 
“ 4 > ’ y ° 2 
Jeuov zarahigeir. Augorspew oiv Evexa Try Egyodor 
Erroisito rail Tov Te Dilinnor viov Auı'yvay Wg Ei Ba- 
- 3 x - 
oıleia Tor Maxedovwv ıye nal av Adrvalow agt- 
oJeıg, OL Erugov agörreg tovrwv Fyexa, za Nreuora 15 
Ayvıwa' Ede zag al Toig Adrralorg varol rs xa 
29, 3. 71.2. — 10. öre dnouwite: 
2,29,4.7. — 11.271 Ooaxns Xei- 
xıdıxor ist nach der Pegelmässige 


Bezeichnnng of Eat Yu. Naszı 
ıJ. 5%, 3. wie zusanmengehöürig 16 


einen unglücklichen Feldzug unter- 
nommen hatten. vgl. c. 9. — 5. 
Seo vroozeges ın7 ur — ı78 
Se: das Ganze und seine Theile in 
gleichen Casus, oft im Nominativ 


1. 3. 2,21,3. 65, 2. 4. 71.1. betrachten. — 12. rr Ep. ETMEITS 
v,32,1. 7 ‚ıı. 1. ), selten im cas. Impf.. wovon die nähere Ausführust 
obl. Soph. "Ant. 21. SU zo Tayor e. 101 folgt. — IH. 75€: er halte 


sowohl deu makedonischeu Prinzei, 
wie die attischeu Wsesandten in ser 
ner Begleitung. -— Tofeo3eız, Ja 
in einigen geringeren Hss. fehlt, ıst 


Or TO 2U0, YELTW Äufon Tor 
uer Auotioes, Tor I wriuaaes 
Ezei: — wratadze N 17. 1.,, 
wie drzosvüree. von dem Gegen- 


stande des Versprechens auf dieses 
selbst übertraxzen. — 6. 7£f und 
10. r£in vollig parallelem \ erhält- 
niss: vgl. 1.9 3. 97,2. 2.4.3. 
— L76940U8105. .„.da er ihm Ver- 
sprechungen gemacht hatte‘: das 
Nähere davon bleibt hier, wie 1.9. & 
vıeSezero, als nicht zur Sache Ke- 
hörig. unberührt: vgl. 1.172,11. 136, 
2. — 7.81.49. Junäs. EqI TyTN, wie 
das oben c. 29, 6. 7. berichtet ist. — 
S. biirazor, dem sein Bruder Per- 
dikkas seinen Antheil am Reiche ze- 
raubt hatte ic. 100, 3.3, und der da- 
ber 1, 56. u. 61. vun den Atlıenern 
unterstützt als Prätendent erschien. 
Er muss vor 429 gestorben sein, da 
8 3. sein Sohn Amyetas ıder Vater 
Philippos. Grossvater Alexanders d. 
Gr.) an seiner Stelle erscheint. — 
%. zaraysır: za 1, 26,3. — 9. u. 
13. Zaı Sacıiele: zu 1. ;3.2. 2, 


nicht zu eutbehren. da der folzende 
Relativsatz darin seinen Anhalt fio- 
det: es sind die auch c. lu], J. er 
wähnten Gesandten, wie solche sid 
auch im vorigen Jahre ıc. 6, 2.: a8 
Odrvserhofe befanden. — 16. Ha- 
znon. S. des Nikias, der auch i@ 
vorigen Jahre den Befehl geführt 
und als (seünder von Ampbipels 
im J. 43%. 4. 102, 3., in dieses 
(segenden besonders kundig usl 
erfahren war: er bätte den Befell 
der attischen Truppen übernehmet 
sollen. allein diese blieben aw 
ec. 101.1. Der Ausdruck z;yeuusm 
nicht argern;.r, deutet darauf bis, 
dass er auch den Sitalkes mit sri- 
nem Ratbe unterstützen sollte: wit 
3. 105. 2. die Akarnaner sich den 
Demosthenes zum u eu@Wr erbitlen: 
und ähnlich steht das Wort 7. 50,4. 
59, — 8dea yap xri. ni 
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& ds mielorn dmi vois Xahxıddag magayekadaı. 
ow oliv dx av ’Odgvauv Öguusuevog zueürov 96 
rs dvrög vor Aluor ve dgovg zei vg “Podörng 
s domv ngye ueygı Ialdoang & zöv Elksıwöv te 
»al zov ‘Elljonorıov, Ensıra Toög Ümegßärrı 
Terag xai doa Alla ueon Evrog zov "Iorgov no- 
nodg Iahaooav uähhov ınv zov Eikeivov öv- 
weanto‘ elol d’ ol Teraı xal ol zadcn Önogoi re 
«usaıg nal Öudoxevor, srüvreg innoroföra. Trage- 2 
dE xal za» dgewov Oggnüv rohkols züv adrovd- 
al uaxaugopdewr, od Hioı xakovvrau, zıjv ‘Podorunv 


ı der Angabe der Gesandten 
Plane des Hagnon. 


Aufzählung der Völ- 
aften, welche Truppen 
a Heere des Sitalkos 


tarnsıv zuc. 68,1. — dx 
voor d.h. von den eigent- 
’ohnsitzen der Odryser aus, 
hen Haemos und He- 
Maritza), in der Ebene von 
pel, zu suchen sind, nach 
|, 92. vom Artiskos durch- 
Die nun folgenden Vülker- 
gehören tbeils zu dem von 
1, 29, 3.) gegründeten, von 
vergrösserten Reiche, th 
sie nur zu diesem Krie; 
‚m Sit. aufgeboten: 1) die 
ben Stämme zwischen dem 
und dem Meere und west- 
zum Rhodopegebirge, dem 
ı Despotodagb, unter odrys. 
at; 2) getische Stämme z 
aomos und Ister; 3) fr 
he Völker im Rhodope 
mentlich die Dier; 4) 
westlich päonische Stämme 
Irys. Herrschaft (Agrianer, 
bis dabin, wo in den Gebirgs- 
die Th. Skomios, Spätere 
»s nennen (j. Curbetsca-Pla- 
& freien Päoner und die Tri- 


























baller angränzen. — 3. u£ygı 9a- 
Adoans: die allgemeine Angabe, die 


zuerst den Gebirgsnamen gegen- 
übertritt, erhält ihre i 
mung in’ 26 zöv Eis. — Zllnen. 
äbnlich1. 6. reös Iılaoaeay ryy rod 
EöE. — 4. ünepßävrı: dieser mass- 
gebende Dativ („wenn man über den 
H. gegangen ist“) ist hier auflallen- 
der, als 1, 10, 5. 24, 1. 2, 49, 5. 51, 
1., da or von keinem Verbaladsdruck 
gestützt wird. — 5. u£on sehr ua- 
gewöhnlich für yErn. Denn es ürt- 
lich zu nehmen (Gegenden), lässt 
der Gebrauch von xaroızeiodu 
nicht zu, das Th. nur mit persönlichen 
Subjecten verbindet: 1, 120, 2. 2, 
99, 5. 3,34, 1. und 5, 83,3. — 6. 
gös Iuhaooay uükkor, mehr als 
nach dem unbekannten Nordwesten 
zu. — 7. xargxnro zu 1,120, 2.— 
xa) of zeury, eben jene nicht n 
bezeichneten Völkerschaften. — ö- 
& Öudoxevor ist un- 
cat zu elol und 
nicht durch Interpunction davon zu 
trennen, mit lervorhebungdeszwei- 
ten Epitheton: „wie sie an die Sky- 
then gränzten, so waren sie ihnen 
leich bewehrt‘‘ (anders 3, 95, 
örreg hinzutritt); warres in. 
4, 46.) ist dann 
Erklärung des Öndoxeu . 
zur adroröumr gegenüber denen, 
do raye. — 10. uazapoy öpay, 
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€ - 3 - h\ \ % - » < 
ot sthEIoToL MAOÜYTES" Kal TOUS Ur MOID Erreider, 0 


ö’ &Helorrai Ervraolotdorv. 


ariorr dE var Aygıara 


% \ f z 
zai Actalorg xai ülla d0a E3vr ITIaıovınd, @v Teoye, zul 
’ - - Tr 3 N 
Eoyaroı TrG dpxıg otroı rom. u8yoı Ya Aatalam Jloı- 
’ R x =. R % -— O8 du nm [ -D 
Wr al zar <zguuovog zrorauor, 06 tor Sxoutor d-1 


gars di’ 


€ e) ‘ 
Ayoıdvoy xai Acıaiwv dei, oögizero n dem 


ra song TIeiovag altovöuorg Fir‘ ra de eos Teutel- 
ots zai Toltorg arrovöuors Torges weıLoy xai Tıila- 
taloı“ oixotoı Ö' otroı rroös Bopkav Tor Sxouiov Opors 
zci star A0TOL 70 vhlov dla ueygı vor Ooxlor sroro- 8 


uor. 


mit kurzen Säbeln bewaffnet; als 
charakteristisches Abzeichen dieser 
Thraker auch ‘. 27,1. und bei Xen. 
Gyr. 6, 2, lu. erwähnt: bei Aesch. 
Pers. 56. zi. uayaıpay vom Ed ros 
ex ION; Iolas Ererai. — .Noi 
u. 7, 27. 1. „Sıaxzur yEros. (Nieb. 

kl. hist. Schr. 1. 8.3%%. vermuthete, 
dass ursprünglich „Jo geschrieben 
sein möchte: doch nennt noch Tae. 
A.3,38%. Dil neben den Odrusae.). 
— 11. wıoHo aeiyenr wie 1,31, 1. 
60,1. 4 80.5. 7.597,99 — 13. 
Päunische Stämme sassen in den 
nördlich an Makedonien zränzenden 
Gebirzszegenden zwischen den illy- 
rischen und thrakischen Völker- 
schatten, die der obere Strymon 
ıstruna od. hara-Su: und Axios 
iVarsar durchströmen: die meisten 
derseiben wurden später dem ma- 
ke-lenischen Beiche unterworfen. 
Von den einzeluen hier erwähnten 
nennt Herod. bei seiner Aufzählung 
». 15.0. 16. nur die Axrianer. 
val. Ponpossr. Al. 2. 580.908, 1 
sie Lääecranch Steph. By z. s. v., wo 
st. _/cryea. $örus Jlemerızor. 
@ 1%. he Em ulleubar _/chtea 
z.1 leseu ist, — za Enyater — — 
5er Trele Fortsetzung des Re- 
lativsätzes. — 11. uljın eo_ler- 
aley are. gl. die krit. Bem. —_ 
ig Jecuior - euilttor oyn 
h. die Gräuzen es Reiches reich- 


dei d’ olrag ix tor doovs bIevrrep xal 6 Neoro 


ten so weit mit Einschluss dieser 
Stämme: /Taıovwr, die zwarPäoser 
waren, aber nicht atrorouoı. Das 
selbe sagt c. 07, 2. 25 _Iaralor; 
zei Eaı Tor Stovucre. Die Lääe 
sassen am weitesten nördlich, süd- 
lich von ihnen die Agrianer. — D. 
u. 14, Exnuior. vgl. d. krit. Ben. 
— 16. I Arwaror vgl. d. kait. 
Bem.ı. Dass der Strymon durch ibre 
l.andschaft fliesst. bezeugt auch 
Strab. 7. p- 331. anyere dx 1er 
TEUR "P du Tnr Ar our. —_ 
dr zu a torsaorz: von da at. 
n! ämlich nordwestlich von Jeu Löi- 
ern. — Tor?ei2oi nach Strab.‘- 
p- 305. tbrakischen Stammes {0 
jetzizen Serbien und \iederungart: 
Gegen sie felim J 42. RK Sitalke:- 
Val. 4, 101.5. — 18. Toroes x. T- 
zu Tcaot, die vordlichsten noch zU% 
Odriserrei! ‘P schörenden thrali- 
schen Stämme: die letzteren ni“ 
zends sessst genannt, die ersten aurt 
bei Ntrab. 15. p- 5s5, Herad. 4 5° 
selzt ın ‚hese Gegenden das Voll 
der krobs “ 1. — u. On 2.1 
bei He rd. u ur ii. bei Strab 
in. }. N Nu try, bei Plinius d 
genannt, j. Isker el 
Ischar, Ne -bentluss des Ister. N” 
buhr Al. Schr. 1 8.374. — 21 # 
Tot Gnurg! dieser von Th. nicht ge 
nannte Gehirgszug. der das Skomior 
gebirge mit der Rhudape verbiodel 


I, On ISehSs 
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"Eßeos' &orı de &gjuov To 6g0g xl ueya, Eydusvor 


odereng. &yevero de y dexn 7 Odgvoov ueysdog 97 


&v Idlaocav asıjxovoa ano Aßörgwr möhswg & 
bEeıwov rörsov Toy uexgı ”Iosgov morauov‘ av 
hovg doriv 7 yij za Evvsouunera, Hy dei xard ugi- 
lorizaı T6 nıveiue, vi OrgoyyYAn Teoodgwv Nus- 


ai lowy vurzar. 


ödo de za Evvrouwrara dE 4B- 
&5 ”Iosgov Ang sbLwvog Evdexaraiog zehsl. 


za 


206 Idlaocav rovaven 17V, &s Hrsıgov de ano Bu- 
v &g Awaloug xai Eni zov Irguudva (vavım yag 
Asiorov ano Yaldoang Avw Eyiyvero) juegüv dvögi 


sei Herod. 5, 16. Orbelos. 
welcher an der a. St. die 
r im Rlodopegebirge woh- 
ıt, erstreckt diesen Namen 
ls über seine nördlichen 
igungen. 


Begränzung und Be- 
bung des Odryserrei- 


&vero, es erreichte diese 
nung, nämlich unterSitalkes. 
ml ulv Halacaay erhält 
jegensatz 5. 25 Hreıgov dE. 
»eygı "Targov, bisanseine 
8. (Sollte 7öv nicht durch 





ıphie eingeschoben sein? 
"Ess. haben es nicht.) = 4. 
oug ist hier, wie überall bei 
80, 1.6, 1,2. 7,36, 3.4. 
Substantiv, nicht Adjectiv 
r Schol. erklärt: duvarn 
vasäree), und mit TEo0o. 
x. Tooy (zu 1, 115, 3.) vu- 
verbinden: and d.h. 
Küstenstrich beträgt eine 
on —: eben so Herod. 2, 29. 
#6, 1,2. Zixellus nepl- 
'ariy — Auegov. — A. u 6. 
Touorare adverbial: auf 
zesten Wege. — 5. Tora- 
'orneevan zarte c. Acc. von 
nterbrochenen Richtung des 
‚ auch 6, 104, 2. Poll. 1,110. 




















zar& zrgduvoy Soph. Phil, 1451. — 
als orpoyydan nd. ölxds 6, 1,2, 
def KeufahrteischiF mit Segeln, das 
auch bei Nacht fahr. Herodot 4, 86. 
nimmt dessen regelmässige Ge- 
schwindigkeit zu 700 Stadien (16 
bis 17 Meilen) den Tag und zu 600 
(14—15 M.) die Nacht, also zu etwa 
30 Meilen in 24 Stunden an: die 
darnach auf die 4 mal 24 Stunden 
kommenden ca. 125 Meilen entspre- 
chen ungefähr der Küstenlänge von 
Abdera bis zu den Mündungen des 
Ister. Die Entfernung zwischen den- 
selben Punkten auf dem kürzesten 
Landwege (öd@ T« Euvron. vgl. 6, 
49, 4.) wird etwa 60 Meilen betra- 
gen, also den 11 Tagemärschen des 

ne eblwvog entsprechen, welche 
Herod. 4, 101. durchschnittlich auf 
20V Stadien (etwa 5 Meilen) berech- 
net: die längere Diagonale von By- 
zanz bis gegen die (Quellen desätry- 
mon hin wird wohl 2 Tagemärsche 
mehr. betragen. — 7. releiv und 
11. üvireır absolut: den Weg zu- 
rücklegen: auch 4, 75, 5. — 8. moös 
Salanany mit der. bestimmteren 
Beziehung (als 1.2 Zt 
am Meere d.i. an der 
%s ämeıgov dagegen: landeinwi 
— 10. die mÄstoror vgl. 2, 29, 3 
6 ukdans vgl. 1, T. av 
landeinwärts, nach Norden zu. — 
dytyvero, mit Recht zum Zwischen- 
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alovp reıov nal dena ivicar. Pögos‘ ze dx rd 


Bapfdgov nei on Elkıviduw wöheum, 60: 


ö00v rgoahE 


Zeidon, ds. Üoregov Lırdlrov Baoıkelaug rleicı 
&roinoe, rergaxoalov Taldvrow doyvglov udkıore 
wis, &'ygvoög zal Geyugos ein” zei dpa or € 


To’ ygvaod ‚TE xal doyugov 


mreOGEIpEgErO, ya 


doc Öparıd ve wei heia nal 1) hla, waragzevı), 
uövov adrıy, alla zal roig napadvvaorsioval re zı 
vaioıs 'Odgvaur. AateoeNTavro 'yag volvanriov wi) 


oöv Baoıkeiag Tov vouor, 


Gggki, Aaufavev nahkor ı 


satze gezogen, Impf. der Beschrei- 
bung, ‚ohne näher ausgesprochdfles 
Subject, vgl. zu 1,63,2. — 11. 
duiacu, ergänzender Zusatz zu der 
Angabe der Entfernung: vgl, zu 1, 
50, 5.— gögos re zu 1,4. 18,2 
— 12. nooanfav s. d. krit. Bem. 
— 13. Seuthes, der Nefe des Si- 
talkes: c. 101, 5.4, 101,5. — Ba- 
arlevong: 1, 14, 2 alsiorov 
34: 1,1,2. — 14. düvanıs, dor 
Geldwerih, wenn das ungemünzte 
Metall (X0v00s, &gyugos) auf sei- 
nen Werth nach griechischem Münz- 
füss liggigeon ve veranschlagt wird: 
vgl. 6, 46, 5. &— — einder 
iterative Optativ In 1,99, 3.) von 
dem durchschnittlichen Betrage. Die 
mehr als 1000 Talente, welche Dio- 
dor. 12, 50. als jährlichen Ertrag 
angibt, beruben wohl auf der unge- 
führen Berechnung der düpa oux 
Eaoaw und der folgenden Einkünf- 
te. — duoa, dem regelmässigen 
'6gos entgegen: ausserordentliche, 
loch nielst minder als Plichtleistung 
geforderte Abgaben. — 17. iyayıd 
te za} Asia (ra Aıra noös avrıdın- 
Groinn Tv Iewray zal meror- 
xtAuevan Schal.), die verschiedenen 
Zeuge, die kunstvoll und, bunt ge- 
wirkten (öyexrös, prägoant, Acsch. 
Ag. 1580, wie etwa das homerische 
TUXTOG 8. Yı, EÜFUATOS, ‚das lat, 


























drra ev zul Toig 
dıöövar: zei alayıov 


aetus) und. die ‚einfachen. 
N din zeruozeun, wie 2 
und auch Hausrath (zu 1,4 
ler Art, so 

zar«oxeun gehören. — 18 
gadwvaorevoyres (von 





Schriftstellern nur hier,und 
viel späteren nachgeahmt ) v 
sonders die königlichen Sta 
in den einzelnen Landschaf 
zu dem geschilderten Verfa 





A ihnen war es um 
wie bei den Persern (voi 
Xen. Cyrop. 8, 2, 9. bericht 
nercı Erı zei vüv Back 
mokvdwole) Sitte, von der 
gebenen Geschenke zu emj 
— 21. xa) alayıo 
xeiv parenthetisch 
auch die Folgen für 
hervorzuheben: „es warEhrı 
jedes Verlangen des Köni 
seiner Beamten zu hefrie 
wog di — Byoisarıo rn 
dem övru iv x. 1. &lkong ( 
Stellung wie 1, 118, 2.) ge 
wieder auf die Grossen am O 
hofe zurück: ia Folge der. 
ren Macht (zard wie 2, 97, & 
sie um so mehr diese. Erprası 
ml aldoy ist zu duvanday, 
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'@ un doivaı } airjoavra un Tuyeiv: Öuwg de xard 
a0saı di u.dov az &xgrjoarzo: or yag 7v ngä- 
?dev um dıudövsa düge. wWore di ueya nid ji 5 
ta iogeog‘ zov ydg &v ıh Eigunn Öoaı uerak) sou 
x6Arsov nai zoo Evkslvov rövrov ueylorn &yevero 
two mgooddp xai z5 Alln sidaruorig, loydı de 
xal orgazov Ads mod devriga ner unv zum 
w. Tavın de ddivera ZEioododar oöy örı va dv 6 
quren, aM ord’ dv zij Aoig Evog dv mgög er 


To zu beziehen; vgl. 2m) und moralische Vorzüge einzuräu- 
v1,2,5.— 24. dore, in men. Im Gegentheil weist zuerst 
eser reichen Einnahmequel- schon das hypothetische Partic. 
tal ueya toyvos zu 1,5,1. (1.31.) önoyv@novouc: mäcıy auf 
z@v zug &v ri Bug. xt. den Mangel dieser Eintracht bei den 
Buorkaıov: es Skythen hio, unddaran schliesst sich 
edonische un: das nur als entschieden gering- 
hen Fürstenthümer zuden- schätzig_ aufzufassende Schlussur- 
Vergleich mit den griecl theil: od unv dd? (vgl, zu 1,3, 3. 
taaten liegt nicht vor (wie 82,1.) — — &lloıs önoroüvrer, 
. 193. annimmt). — 27. „aber (nicht genug, dass sie sich 
Ca, Wohlstand und der nicht vertragen) auch sonst (ds mr 
ıervorgehende eultus vitae, dAAnv, mit Bezug auf das öno- 
1, 4. eüdaımoreiv. — laybs yvauoveiv, was der ersie B 
Streitkräfte für den Krieg, von eüßovAfa wäre) stehen 
alich verbunden, unter dem _klager Ueberlegung und Einsicht in 
der parallelen Zusammen- Betreff der im Leben vorkommenden 
oro«roö mAn9os. vgl. za Verhältnisse anderen Völkern bei 
42,74, 3. — 28. deöre- weitem nicht gleich.“ öuorodade: 
erior: Herod. 1,23. sonst so auch 4, 92, 7. 5, 103, 2. (Diese 
Auffassung stimmt dem Sinne nach 
it der von Nieb. kl. Schr.1. 5.369. 
tenis in Philol. 1. S. 564. 
folgende eingehende die Vermuthung des letz- 
machen es wahrscheinlich, teren «AAndors für @AAors scheint 
hier einen bestimmten mir darnach aber nicht nöthig; auch 
ruch gegen Herodot, der möchte ich einen abermaligen Pro- 
© unrichtige geographische test gegen Herodots, wenn auch be- 
ng sich das Bild von schränktes Lob der skythischen 
r über die Wirklichkeit Weisheit 4, 46. in unserer Stelle 
at hatte (Nieb. kl. Schr. 1. erkennen.) — 29. 2Eisodadmı im 
beabsichtigt, 5, 3: @en- Th. nur hier; öfter bei Herod. (2, 
05 ueyıarov karı ueraye 34. 7,23. 180. 8, 13.). — oly ötu, 
wäre äydgunev. In- non modo. Kr. Gr. 67,14, 3. — 30. 
aber das Uebergewicht der Er. moös Ev (Herod. 4, 50.) 
za Ausdehnung und der träglich angefügt, um den etw 
1 den Skythen zuschreibt, Einwand des Perserreich 
entfernt ihnen g viele Völker umfasst, zu be: 




























Zxrusörv: der Aı 
























170 THUCYDIDIS 





odx Zorıv 5 zı dwarev Ixnddarg Önoyvwuorodaı ao 
Avzornvar‘ ol unv old’ ds ziv Allıy eißovllev ai 
Eiveaıy regi zur magerswv ds vöv Blow &lloıg Öye- 
ovvrau. 

98 Zırdlung uev olv Baoıklslwv yulgag Togavsng sagt 
oxeralero zov orgazdr, xal Eneudn adryı kroina ıv, ägus 
drogstero Ei ınv Maxsdoviav ngwrov uev dıd vig ai- 
tod agxis, Erreıra dia Kegxivng dgyuov ögous, 5 den 
ue$ögıov Sıyıav nal Ilaıbvwv. Erogevero dE di” air s 
z5 Od iv mugöregov adrög Emorjoaro veuav zıjv Ulm, 

2 Are Eni IIeiovag 2orgersvoe. To de ögog 2E Odgram 
duövisg 2v defig uev elyov Ilaiovag, &v dgıaregg & 
Zıvroig xai Maidoug. dıeAtövieg dE avzo dpinorso & 

3 Iößrgov tv Haroviniv. rrogsrouevp dE alzp drsylre- 
To uev oldev Tor orgavok &i wm} tı oo, @oGeylyvero 
de nohhoi zCg Tor arrovöuwv Ogariv aragazıroı 
























mit diesem bestimmenden Zusatz öpos, der Gebirgszug, der von skar- 
tritt aber auch die zu diesem gehö- dischen Gebirge südwärts zwischen 
rige Negation oUx zum zweiten dem oberen Strymen und 
Male ein. — 31. duozrwuoreiv bei sich hinzieht, wo auch die Wohn- 
Th. our hier; öfter bei Xenophon sitze der Sinter und Mäder, die 
Mel, „2.24. Comm. später zum makedouischen Reiche 
. Te negurte ds ge jörten (Liv. 28,5. 40, 21.1, 
für die suchen sind. — 6. rauor vie Kamm 
se desLebens ergibts viel« durch Aushauen der 

leieht mit Rüksicht auf Nerodots dunge Zeitpunkt dieses Zuges 


starken Ausdruck: zB Zxrtixg gegen die Päoner ist nicht zu be 





































erst br to neyıoron tor arow- 8 : in Folge di 
Enzo  FOqWürere ver und Lüi 
arte Feronteı. 
98. Das Heer des Sitalkes 





ehst auf dem Marsche ge- nachzuweisen, und die vielleicht mit 
gen Makedonien durch zu- demVolke der Doberer bei Herd, 
wende thrakische Stäm- 7, 11. zusammenhängt. — &7ejf- 
«auf 150000 Mann. yrero zu 2, 34 

r go Sinne: verl 
1. dv al tive Satztheil nur zur ers arbebesf 
chung ans des positiven (Toune; 
wozu uus ouder etw. 
"zu ergänz. 
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aynv nxoloudovv, Öose To nüv Amos Adyeraı 
Aacooy mersexaldexa« uvgiadwv yerdodar“ xai zod- 
3 ev sullov mreLöv do, Torenuderov 68 udhuora in- 

toi d’ innıxov To mAsiorov adroi "Odgionı rag- 
o xal uses’ adroög I'draı. Tod de uelou ol nayar- 
01 uayıuulraroı udv Foav oi ix vig ‘Podonng ad- 
a xaraßavres, 6 dd Allog äuıkog Eöuunzog alıder 
wrarog NxoAovdeı. Eurn9goilorso oiv dv zj Ao- 
xal rragsoxsvdlorso drug xara xogupnv doßakou- 
znv xaro Manxsdoviav, hs 6 Ilegdixxas Nox. sw 
Tarsdovov eioi xal Avyanoral xal ’Elyuisar xal 
&9rn Enavodev, & Eiuuaya uEv dorı zovrog xai 
a, Baoılslag d’ Eysı nad’ aörd: ımv dd muegi Id- 


dere als die c. 96, 2. er- Historikern (Prokop.) wieder ge- 
1. — 13. dp’ demaynv. 4, braucht: der Standpunkt (auf der 
— 14. yer&asaı zu 0,4. Höhe) wird zugleich als Ausgangs- 
eirnuögsov, also50000Rei- punkt betrachtet: der Acc. bei xard 
"auch Diod. 12, 50. angibt, wie zar& x&gas 3, 78,1. — 3. zur 
Fassvolk, abweichend von xdrw Maxedoyfay, wie es von 
mehr als 120000 berechnet. $ 3—6. in seinen allmählich zusam- 
ol uayaıpoygoı c. 96,2. mengebrachten Theilen ans vorge- 
al dx ıns P. aur. xarupav- führt wird. Nachdem $ 2. die selbst- 
Stellung des Partic. wie 1, ständigen makedonischen Stämme, 
0 dass auröromor nichtPrä- die nach W. und N. im Binnenlande 
ı xaraß. ist, sondern sub- sitzen (ausser den hier genannten 
seh steht: die vom Ah. her- Lynkesten und Elimioten die Ore- 
genen freien Thrakier. — ster und die Umwohner von Edessa) 
Hıxros zu jxolou9eı, die abgesondert si ’orangestellte 
zog durch einander, ohue elal xat, „sie gehören zwar auch 
ıng undOrdnung einher, und zu den M.“, betont den Gegensatz 
ı weitere Bestimmung rA7- zu Baaıl. — xa9” abrd), kehrt 
$egesreros, nur durch ihre Darstellung mit 1.6. 219 d2 — vor 
(nicht durch kriegeriscıe Max. (was jetzt unter dem Namen 
haften) furchtbar. Makedonien begriffen wird), zum 
Vorigen zurück. Da die im Folgen- 

Umfang und Uebersicht den als Theile des makedonischen 
chen Reiches Reiches aufgeführten Landschaften 
. nicht alle an der Küste, wohl aber 
in grösserer oder geringerer Ent- 

öy zu e. 55, 2. — ®r rü fernung um den thermüischen Bu- 
in der sie bereits angelangt sen liegen, so ist die aus dem Vat. 
»98,2. Daher nicht & z5v und anderen guten Hss. aufge: 
ı sonst bei a9g0LLE0 Fu ge- mene Lesart neo! Sdlaoaav 
A: 6, 70,4. 1,85,3. — 2. gemessener das gewöhnliche 
topupiiy erst von S| rapie Hal. — 6. Baoı).slus— ag" 
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Aacoav vuy Manxsdoviav AltEavdoog 6 TTepdixnor rrarre 
xal ol ngöyovor alrot, Trusvidar TO apyalor Ortes &E 
Aoyovs, oWrov Exzroavro nal EBaoilsvoay Kyaoıauvres 
udyn 2% u8v IIıeolas Tliegas, ot voregov Unö To Ildy- ii 
yarov rregay Irguudvog Waroav Dayonsa xal ale xwola 
(nal Erı xal viv Ilıepınög aöArog xaleisaı 7 Und To 
Heyyalp ngös Salaaoav yn), & de vng Borsiag xalor- 
uevrg Borrialovg, ot viv öuopoı Aalnıdeow oixovor 
tns de TTcıoriag srapga vor Adıov orauov oremy Tıva 15 
xadrxoroav rwdEv uexgı IIElAng xai Saldaans Exei- 
oavro, zal sregav Ablov usyoı Irewuovog try Muydoriav 
xaloruevıv ’Höovas 2EeAdoavres vEuovraı. avkornoav ÖE 


eura, zu denen u. A. das Orester- 
reich des Antiochos c. 80, 6., das 
Reich des Philippos und seines Soh- 
nes Amyntas ıc. 95, 2. 100, 3.) ge- 
hörte. — 8. Tnueridan — RE Io- 
»ovs: die älteste Sage über diesen 
Zusammenhang bei Herod. S, 137 ff. 
Ueber die historischen und geogra- 
phischen Verhältnisse vgl. 0. Müller, 
über die Makedonier besonders 
S.20f. — 9. &xıroarto za &3uol- 
levach („sie gewannen die Herr- 
schaft“: zu 1,14J,.2.) umfasst in con- 
plexiven Aoristen den successiven 
Hergang, und erhält seine Ausfüh- 
rung zunächst durch das Part. «r«- 
orrocıvtes mit seinen beiden Objec- 
ten 1.10. T7/eo«s und 1. 14. Borrical- 
ovs. Sodann aber ttretenan die Stelle 
abhängiger Partt., doch immer noch 
in untergeordnetem Anschluss an 
jenes Z3taoflevoar die vv. finita: 
16. &xrroarro, 18. ar&ornoer und 
21. 2zoarnoer. — 1. Pieria in 
seiner alten Begränzung zwischen 
dem Olymp; und dem thermäischen 
Busen, mit den Hauptorten Pydna 
und Dion. Die verdrängten Pierer 
liessen sich dann (mx1;0cr zu 1,8, 1.) 
jenseit des Strymon auf dev in das 
Meer vortretenden Landschaft, die 
darum x0Ar1os ısinus Tac. Germ. 
1.) /ıeoıxos hiess, auf der sich das 


Pangaeongebirge erhebt, nieder. — 
11. &dyons, das Th. als ywofor 
bezeichnet, nenut Herod. 7, 112. 
teiyos, Strab. p. 333, 33. zolıs. — 
13. Borric die älteste Namensforn, 
von welcher das Ethuikon Ber- 
Tıeroı abgeleitet ist, und der die 
später gewöhnliche, eigentlich ad- 
jectivische Form Borriaia (c. 100, 
4. bei Herod. 7, 123. u. 127. Dor- 
tıeıls) gleichbedeutend zur Seite 
steht: der spätere \Voahnsitz der 
vertriebenen Bottiäer in der Chal- 
kidike heisst 1, 65, 3. u. 2, 101,5. 
Borrixn. vgl. zu 1, 57,5.— ld. 175 
Taorias. s. d. krit. Bem. — apa 
ror "ISıor nor. ist mit dem foigen- 
den, zunächst mit xue9rxnuoar, ZU 
verbinden. Der Axios ist der jetzige 
Vardar. (Die Betonung \48tos sl. 
ASıcs in einigen Hss., denen Bkk. 
folgt. ist auch im Homer Il. B, SV. 
reeipirt.) — orernv als substan- 
tivirtes Adjectiv (ohne zu ergänzen- 
des ;zı") vergleicht Lobeck. Parall. 
p- 361. mit axue. Tiureia, lonuns 
vgl. auch Ameiszur Odyss.a, 9.1. — 
17. Muydorie. Herod, 7, 123. setzt 
init Th. übereinstimmend den Axivs 
als Gränze zwischen dieser und der 
bottiäischen Landschaft. — IN. rd- 
worte, „Sie haben es jetzt inae.“ 
als Folge eines darunter zu verste- 
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üv ’Eogdiag alovusvns ’Eogdois, wv 08 ur ° 
on0av, Bgaxgi de vı aurwy regl Dioxav xar- 
eE Aluwniag Akluwrnas. 2ugdenoar Ö8 nal 6 
Ivwv ol Maxeddves ovsor & xal vor Er E- 
: Av$euovvsa xai I'gnorwviar xai Bıoalslay 
wv avruv ollnv. To de Euursav. Maxedo- 
xai Ileodixxag Alskavdgov Baoıksig avsar 


Auns drujeı. nal ol uev Mansddvsg oüroı 100 


Aov orgarov Advvaroı Ovres Auvveodas EG Te 
ai ra Teiyn doa 1» & vH xuog doexouloInoa» 
old, alla voregov Aoytiaog 6 Ilsgdixxov 
; yevöuevog Ta yuy Ovra &v Ty Awor Wxodd- 
ig evIelag Ersus xal ralla dısxdounos vd 


0. — arKoınoay, 
der anapborischen 
8, 2. 2,56, 2. 92, 
a od. Eordäa mit 
'hyeka (bVoxos 
setzt man weiter 
ia und Bottiäa (Liv. 
dlich davon Almo- 
genden Landschaf- 
bei Herod. 5, 94. 
r Stadt in dieser 
onia (sonst auch 
tia (Herod. 7, 115.) 
tios und Strymon, 
e Chalkidike: Ge- 
ränzen und Lage 
estimmen. — 20. 
n Gliede des Rela- 
des wiederholten 
1, 42, 1. — Poayü 
22. &3yn zugleich 
Stämme und der 
ı 1, 122,2. — of 
t, der von den Te- 
:hte und durch sie 
cht gelangte Theil 
kes, von dem die 
aämme (1.24. Maxe- 
ı nicht makedoni- 
r) unterschieden 
toälnv zu 1, 15, 2. 
,alle von & 3. an 


aufgeführten Landschaften. 


100. Das Heor des Sitalkes 
dringt durch das obere Make- 
donien gegen Süden vor: un- 
entschiedene Kämpfe mit der 
makedonischen Reiterei. 


1. xal of uiv M. ovro:, die Be- 
wohner des eben in seinen Theilen 
beschriebenen Nieder-Makedoniens, 
worauf der Angriff des Sitalkes ge- 
richtet war. Dem steht gegenüber 
1.9. 0 JE orearös Toy Oprxuy, 80 
dass durch xad — utv, — dE das 
Verhalten der c. 99, 1. auf dena 
Schauplatz geführten Theile ausge- 
führt wird. — 3. 7a zaprep« (sub- 
stantivisch wie 3, 18, 2. 11, 2.), 
die mehr durch Natur, r& refyn, die 
durch Kunst festen Plätze. — dus- 
xoulo9+noav von dem vorausgegan- 
genen Umstande, wie c. 2, 2.: „sie 
hatten sich — hineingezogen.“ — 
4. ov nolla, reiyn sc. — Arche- 
laos von 413—3%99. König von Ma- 
kedonien, ebenso berühmt durch den 
Glanz und das Glück seiner Regie- 
rung, wie berüchtigt. durch die Misse- 
thaten, durch die er sie befestigte. 
vgl.Plat.Gorg. p.471a—d. 525. (s. 
auch Einl. S. XLIIT.). — 6. r&uvery 
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Te ara Tov rroAsuov Innos val Önloıg nal 7 alle 
rapaoxsı)) #gEL000vı n Euunavres or alloı Baaıing Oxıo 
ol ne6 autor yevouevor). 6 dE urgarös rar Opa ii 
zn; Ioßrigov Eoeßals newrov uEv Es nv Dilissrov ug I 
tep0v 0laav doyıv, nal eiAsv Eldousvnv usV aara xgdrog, 
Toogtıvlav de nal Aralavıry nal alla Arra Xweia Öno- 
koyia dia Tyv Auivvov Qıllav ngooxweovyra Tor Qi- 

‘ « ’ 3 N \ [2 Ld 
Arınov vieog sragovrog. Eugwriov dE EnroAsopxnoav us, 
Ca mw \ > Iı07 BL) N x x » 
&ielv ÖE ol“ Edivayıo. Eneıra dE xar 2 vv all 
Haxsdoviav srpovgWger nv Ev agıoregg IlElAng nei Kig- 

7 N [7 > \ ’ \ ’ > 
oor. £0W dE Tovzwy &5 nv Borriatav xaı Ilısgiar ork 
apixnovro, alla tiv Ts Muydoviav xci Tonozwriar xoi 
Avdeuotvra &önovv. ol de Manedoveg nel ev ovdi 
dısvool'vro guvveodaı ‚ innoug de nooousrarceudaueo 3 
aTö rwr ar Er uudyov, 6 ören doxol, OAlyoı sroög zrohlois 


r, - - x ” \ 
E0EBaA)ov Es 10 OTgaTerua Tov Ogury' Aul T, EV ST000- 


10. nr Di}. Ro0T. araar zu e.W, 


odurs Herod. 4, 136. Plat. Legg. \, 
2.— Il. Eidomene und die folgen- 


p. NO3e. — Teile. Dieses umfas- 


sende Objeet zu Jrezuoaunoe wird 
inn Folgenden in der \Veise näher 
ausgeführt, dass der einen Seite 
(77015 zu Öm)ors) noch die nä- 
here Bestimmung T«@ zarte tür T6- 
Jeuor hinzugefügt e, alles Lebrige 
aber, was von 7), «in TaoRoxer N 
umfasst wird, nieht durch ein wei- 
teres Nomen bezeichnet wird: so 
teitt Te 7 € zura ToV adhtuur IT- 
Trug xl Azräoıs, eng unter einan- 
der verbunden, und z«i (nerte 1@ 
or ae) Ty dh Naoasxev); in Re- 
senseilige ver bindung. — 5. fvn- 
TaNTis i dhhon: der Artikel fehlt 
:ı guten Ass., ist aber unenthehr- 
;ich. oxıe) mit dem Voraufgebenden 
eng zu verbinden, so dass nur o/ — 
zer. bestimmender Zusatz ist. Die 
\amen der 8 Vorgänger des Arche- 
laos von Perdikkas dem Gründer des 
Reiches bis auf den jetzt regieren- 
den Perdikkas bei Herod. >, 130. — 


den Städte am oberen und mittleren 
Axios in dem zu Ober-Makedonien 
gehörenden Theil von Päonien: 0. 
Müller a.a.0.S. A. — xu1a 00 
T05: 0.30, 1.68, 7. — 14. za00ı- 
Tu: e.V, 3. — 15. zur adirdı. 
Inv zarte M.— 16. Er auearepe 
d. i. östlich von P., am linken Lier 
des Axios, nach der Richtung des 
Heereszuges. — Avo0o5 in unbe- 
stimmter Lage nürdlieh von Pella.— 
17. &0, tiefer hinein d. i. südlicher. 
— 20. Nn009 ueraneun. zu ihrer 
eikeuen Reiterei: s,1.1. —2. Ior 
ro Ev vun. .ı,2. — oa doxui 
(zu e. n — 22. Zuedakson, 
zu |, Is Ey — Bo tckieır vom An- 
griff der Reiterei auf ein feindliches 
Heer auch ti, 70,3. 101,5. An letz- 
terer Stelle auch mit folgendem 
TOOG.1EGEIT, dem ersten Stoss auf 
einen einzelnen Punkt: su auch 9, 9, 
b. 72,4 — zei — ur, — 
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v, oVdeig Umeuevev ävdgag inneus Te dyadois 
Iwgaxıauevous, Und de nAjdovg mregixindusvor 
nollankaciy zip Öulip ds aivdurov nahiaracar 
log jovgiav 7yov, ob vonibovreg ixavoi elvaı zugög 
iov xırduvessı. 

de Sırahang ngög ve vov Ilsgdinnav Abyovg dnnoı- 101 
v Evexa dorgutsvos, xai dmeidn ol Advaicı od 
1v zalg vavolv dnıovovvseg adrov um über (düge 
mgeoßeıg Emeuyav avsp), & va Toig KXahuıdsag 
rrıaiovg uEgog Te Tod Orgavod Auer, xal Ter- 
nomoag 2djov ınv yo. xasmusvov d’ avzod zuegi 
Weovg Tovroug 04 ugög vorov olnouvseg Geooaloi 
'ayınıeg xai ol Alloı ünixooı Geooakir xal oi 
YeguorevAuv "Ellmves &poßjInoa» un xal drzi opäs 


a verschiedenen Erfolg des kidike ab und kehrt auf sei- 
wein. — 23. Inntusay. nes Neffen Seuthes Betrieb 
»e. Dieser Ruhm blieb der nach kurzem Verweilen heim. 
ischen Reiterei auch später: 

1.5, 2,410. — 24. megı- 1. Aöyous noiiadas mgös rıya 
04 Part. Praes em Imperf. . 85 Aöyous lvaı Tıvl: auch 
— xadlorasay enlspre- "2. 6, 103, 3. und dazu als 
e geringe Zahl wurde, wenn Aöyoı yiyvorzar zeös: 3, 





die zunächst Angegriffenen 5,85, 1. — 2. av ivena 
üngte, bald im Nücken un. _ Eargcreuae, hier so wenig wie c.05, 
l.e. 90,2.), und brachte sich über angegeben. — 2. ineıdn 





r vielfachen Ueberzahl der 0848. — vauatr. vgl. c. 95, 3. — 
sn Massc (der Dativ mit 3. amıar. un necıy zu 1, 10, 1. — 
hender prädicat. Bestim- diüga d? — — air. Diese Hin- 
m absoluten Genetiv sich i 
d wie 1, 6,3.) in Gefahr. Umstand (vgl. zu c. 100, 1.) ist pa- 
ige der eigenen Kühnheit, renthelisch zu verstehen und zu 
Tapferkeit der Feinde, ist ben; nicht mehr von dreıdh 
s roflexive aurois zu9l- gig. Um so mehr ist Poppo's 
treffend bezeichnet. (Kr. Conj. de st. des re der Has. uner- 
Ös streichen und x«96ore- lässlich. — 5. Borriatovs, die einst 
2.) xuSıordvaı &s x{vdu- durch die Makedonier verdräugten: 
1.3. &s anoglay 2,81,8. c.09, 3. 1,57, 5. —- Teigmons, auf 
ds Tugayiv 4, 75, 1. — die Maueru besc eänkt; jaber zeı- 
Adoy s.v. a. zu nAM90s. 6, 7 zoreiv (wie Fuuuuyor (4, 53, 
Aare 6 he 30 meta) 
diese Lage versetzen, hinter die 
Nach Unterhandlun- Mauern zurückdrängen: auch 4, 25, 
ı Perdikkas zieht 8. — 6. meet: zu 1,5,3. — 9. 
ostwärts nach Chal- Lyoßjönom: geriethen in Angst. 
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THUCYDIDIS 


d OTEaTÖS xWeror, nal &v rapaoneın Toav. dgoßrInon N 
de xal 01 sregav Srorudvos sro0g Bopeav Opaxes 6001 ne- 
dia eixov, ITavaioı xai 'Odöuavroı xai Jowor xai Ag- 


oaloı‘ 


> s > Zu‘ ” s [4 % [4 % 
arTovouoL Ö EL0L srayres. srageoys ÖdE A0yov xal 


eri Toig row Adrvaiwv nokeulorg “ElArvas ur in’ ai- 


TWv AyYOuErol AKaTa TO 


OWolr. 


Frunayınöy zai Erri O@äüsg yagı,- 15 
6 de tiv ve Kalzıdırny nai Borsıxny xal Me- 


»Önriav üua Enriywv EpIeipe‘ xai Eneidi, ara order 


, Z ’ 
£70G008T0 wwr Erera 2ocdale, xal r; 


oTgarıa OITOV TE Oi 


eiyer alrp xui ÜO YELuWvos Erakaısıuigen, avareiderol 
vo SeiHor Tor Irragduzor, adeAgıdor Ovrog xai ne M 


— 10. dr 7agaaxerı, y0cY zu c. Ss, 
.— 11. Yuaxes coo redla siyor 
»ntgegengesetzt den Opsırois von 
e. 96.2. Die folgenden zum Theil 
nur hier genanuten thrakischen 
Stämme (die Odumanter erwähnt 
Herod. ;. 112. und die Dersäer \, 
! 10.) müssen in der Ebene zwischen 
Strymon und N\estos gesucht wer- 
den. Da ihre stammverwandten 
Nachbarn im Rhodopegebirze sich 
dem Sitalkes angeschlossen hatten, 
so morcbten sie um so mehr den Zorn 


des Königs fürchten. — 13. Tauf- 
ort de Aozor xaı Ei ToU5 — “Ei- 
ÄAryas: „aber auch bis zu den 


Hellenen veranlasste er ıSitalkesı 
surgliche Bedenken“ u. s. w. Äusus 
nicht bloss im Sinne der Rede, sun- 
dern auch der Erwägung. wie das 
aueh in verschiedener Richtung Xen. 
Cyrop. d, 1, 39. u. Aristoph. Pac. 
148. bei demselben Ausdruck sich 
zeigt. Die Bedeutung derSorge zieht 
auch das un; — yworomaı nach 
sich. Tue; uare, :Eiora, dıa- 
Tod aenkyen, zu schaffen, zu 
lachen. sich über etwas aufzuhalten 
geben. beruhen auf demselben 
Sprachgebrauch. 271 Tovs st. rory 
wegen der Wirkung in sa grosse 
Ferne: ein Punkt. der uoch zu be- 
sonderer Rechtferligung des aus- 
führlichen Berichtes über den Thra- 
kerzug an dieser Stelle hervarzube- 


ben war. — 11. um aurey, ray A- 
Inralor. — 15. ayoueror (nämlich 
of oi: Zıraixor Bpünes) u. v.& 
Tusuueror: 1,9, 1. 3, 55, 4. — 
xara TO Sruuryıxor: 1, vi... 
2,22. 3. Ueber die Sache u: . 
— 1b. xciı Maxeloriar, in de 
ec. 10%, 4. näher bezeichneten Land- 
schaften. da nur ein Theil des Hee- 
res ıe. 101. 1.1 in die Chalkidike ab- 
gezogen war: «ua nmfasst den aus 
gedehuten Umfang der genanatea 
Gebiete. — 11. Ereyer besetit 
halten, wie :.62, 4. ıDie Bede= 
tung: ..Halt machen, nicht weiter 
vorrücken“, die bei dem Umias 
der bezeichnetenLandschaflen kaum 
zulässig ist, lindet sich bei Th. sur 
im Aor. i, 80,3. 131.1.4. 795.39 
32,6.7.50,4.8.5, 2. 16, 3. und 
in der Futurform ?aıorjow 6, 0, 
1... — order Erpaoaero mit dem 
persönlichen Dativ auch 3, 5, % 
Dieselbe Bedeutung des 7T0R008- 
09a noch 5, 46, 5. 30,5. — M. 
Spardakos ıdie wahrscheinlichste 
Form des Namens bier und 4. 1VI, 
5. vgl. Böckh C. Inscriptt. Il. p. 109) 
ein Bruder des Sitalkes; ob der ve@ 
Herod. 4. *U. in der Verbannung bei 
den Skythen lebende. bleibt zweifel- 
haft. Sein eigener Sohn, der iss 
attische Bürgerrecht aufgenomment 
Sadokos (2, 29, 5. 67, 2.) scheiat is- 
zwischen gestorben zu sein, da der 
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ue$° adrov dvvaudvov, dor’ dv rayeı dreeldeiv- 
Zeldmv xglpa Tlegdixxus Umooxduevos ddelpıv 
dwoeıw xal xenuare dr’ air nrgoonorsirar wal 
neıoIsig al ueivag reLdxorse Tdg rdoag julgas, 6 
de Oxıo dv Xalxıdataıv, * dveywgnos ro orgard 
:dyog Em olxov- Tlegdixxag de Üorego» Irgarori- 
v kavrob adelpnv didwar Zei.In, Goreeg Unkoyero. 
3 uev nord riv Zırdlxov orgarelar oürwg dy- 
ai de &v Naynaxıp Advaioı rovds zod xeuud- 10% 
neıdn TO Tüv IleAonovvnoluv vavrınöv Öıeludn, 
wvog Nyorusvor dorgarergav, maganletoavreg In” 
ov xal dnoßavreg, Es Tijv usoöyeay tig Axag- 
terganooioıg uev Önkirars Adıvalom raw and zw 
Tergaxooioıg dE Mevonvluv, xai dx ze Irgdrov 
ogörsuv xal All yuolwv ivdgag od doxouvrag 
vs elvar 2Erlacav, xai Kıvyra zöv OsoAvzov dg 
‚= xarayayövzsg dveyugnoav ndlıy Erri Tag vauc. 
Olvıcdag del more molsulovg Övrag udvovg Axag- 


» 


der schon c. 81, 1. erhaltenen Auf- 


uthes schon jetzt u£yıoror 
& forderung folgen konnte. — dx" 


Toy (nächst dem Sitalkes 


Seuthes wobl eio Druck- 
ir. 18607) dövareı, und 
101, 5. ihm nachfolgt. — 
eza 2, 2,4. — 23. Im’ aö- 
wrer Mitgift. (Ps. Dem. 59, 
— ngoamoreiren, absolut: 
Plant ihn“; 1, 57, 4 
v— üreyuonae, — ITeg- 
17 I1dwor Erfolg des zw 
emübens. — 2. tüsnd- 
0,1. 100,1. — 29. zark 
‚argar. vgl. c. 54, 6. 









Winterfeldzug des 
ieinAkarnanien. Epi- 
oa der Ansiedlung des 
ıraos auf den echina- 
a Inseln. 








Navnaxtg e. 92, 1.— 2. 
— dreAüdn, was nach c. 94, 
günzen ist: vgl. e. 93, 1. — 
ulwvos Ay., welcher jetzt 
ydides U. 





Mardxov. Da dieser Ort seit c. 33, 
1. wieder in den Händen des Euar- 
ehos (e. 30, 1.) und somit auf pelo- 
ponnesischer Seite ist, so kanndurch 
diesen Ausdruck eine Besetzung 
durch die Athener nicht bezeichnet 
sein: sie werden in der Nähe ge- 
landet und den Zug ins Binne: 
mebr um ihre Partei zu ermuthigen, 
als za einem bestimmten kriegeri- 
schen Zweck, gemacht haben. — 6. 
Meoonriav, näml. röv &v Nau- 
dep. — 7. Kögorra, sonst unbe- 
kannter Ort in jauien. — 8. 
BeBatovs, zuve: €. 40,4. 3, 
57,4. 7, 77,6. — Kürnra — xara- 
yayöyres: weder von der Person, 
noch von der Sache ist Weiteres be- 
kannt. — 10. &s yırg: zur Recht- 
fertignng des äreyapnsar: denn 
zu dem wichtigsten Unternehmen 
war die Jahreszeit nicht günstig. — 
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vovow olx 2döneı duvarov elvaı. yeıudvog Öyros grga- 


TAUCYDIDIS 


zeisıv" 6 yag Ayskıog sroraug dee 2a Hivdov Hoas 


da Aokoniag xei Aygalwv 


xai Aupılduv xai d.a soo 


Axagvovıxou nediov, ürwder usv magd Irgdsov ddr, 
ds Ialaoaav 6’ Zisig mag’ Olvıcdag xal zyv uch ai- 
Toig egihuuvalum, ärogov ori üno von bdazog dr zu- 


uövı Orgazeveır. 


Keivscı d2 nal zum vıjouw zür 'Eyirddar ai nel- 
kai xorarsıngd Olvadir roö Ayelgov zür dußolie | 
obdEv aneyovvaı, wors yiyag Ür 6 norauög ugoazei 
dei xol eloi zov vrowv al nneigwrsuu, Unis dd ac 


und der Bewobner: zu 1, 111,3. 
Ueber ihr politisches Verhalten s. 
e. 52. und zuc. 9, 4. — del more 
verstärkter Ausdruck für das bei al- 
len Gelegenheiten beobachtete Ver- 
itaiss: besonders of von feind- 
licher oder freundlicher Stimmung: 
. (yläon) 60, 2. Ureridenos) 
Ei 95,1. (yıkları 4, 1. (900) 
75, 2. (eövoer). 103, d. (eronzen). 
4. (deag ogon. — 12. 2x IIis 
dev in der epiroischen Landschaft 
Parorea, worauf eı 
Dolopia darchström 
neant Th. auch 3, 106, 
and 4, 77, 2. als Nachbarn der Akar- 
nanier, und ihre Landschaft ‚ai 
3, 111.4. Ueber die Ampbilocher 
vel.e.05,.1.— I. ürwder uev 
noch mit dor zu verbinden, und 
dem entgegen d; Sdiasanı d' 
£ieis, wie Ppp. richtig st. dıesuei; 
hergestellt ha jurch dann rap 
Zouror und za Olrcada; als die 
wichtigsten Punkte auf dem Wege 
des Flusses bervorgehuben werden. 
äro9er, indem. wie in der Regel 
bei Angabe von geographischen La- 
gen. die Bezeichnung sich nach dem 
Auszangspuokte richtet: 
4.108. 1 . 
Älteren hriftstellern aur (bier vun 
kommend, von späteren ı Aeliao. H. 
15. zeir- 
rau di zei xd. Die folgendeDigres- 





























































sion von den Echinaden steht nicht 

mehr in causalem Zu: - 
dem Unternehmen des Pho: 1 
sei denn, dass die Schwierigkeit da- | 
durch angedentet sein soll, derStadt | 
Oeniadae auch von der Seeseite ei- 
zukommen. Wahrscheialicher ist 
wir, dass Th. zu der Genauigkeitund 
Umstäi keit dieser und der frü- 
heren Schilderung durch seine per- 
sönliche Theilnabme an dem Unter 
nehmen des Phormio (vgl. Bil. 
S. XXIIL) veranlasst war. — 3. 





ar 
a 
da- 














oldir areyovoas, in sehr geringer 
Entferaung: mertexaidern ore- 
dio: e 





dgeoröoe 7 dnwram, | 
3 dyyerare aevre Strab.X.piR 
— zeoayouy: Herd. 2, I. — 
21. do — al nrelgwrsu: Be- 
vod. 2. 10. (6 Ayeigios) Adam dı' 
zagrarin; zai L5ieig &5 Jalas- 








Gay rar 'Eyıradar vıjamr väs & 
uote; jdn hmsıgov memolak 
Strab. 1. c.: 5 zoüs züs wir 





Ss 





meigexer aitör hen, vos dl 
molin zaragegoueım. 
5,24, 11. fügt für seine Zeit dieBe 
merkung hiozu: dass die Insela aidt 








darin, dass Actolien schon lange det 
Aubaues entbehre, wodurch der 
Fluss weniger mir ach 
füi Zi, Erwartung, ei 
aßerzul, 1,1. ohnedorswies, 8 
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naoag oun Ev nollö rımı &v xoovw Tovto naseiv To 4 
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ve yap beiud Eorı ueya xal roll xai Folegov, al re vi- 
oo. nruxdal xal AAAmAaıs T7G TT000XWaEWS TW un) Oxedar- 
2 yeodar Eivdeouor yiyvorvar, sragallcE xal ol xara 0T0I- 
xov xeiuevaı old Exovoaı eidelag dıddovg Tov T'daroc 
&s To nelayos. Eomuoı Ö’ eloi xai ov ueyalaı. Adyeraı 
de xai Alxualwrı vo Augyıdgew, öre di alioIaı arröv 
uETG Tov P0vov Tg unzoös, rov Ancllm Tarıny ınv 
3 y7v goroaı oixeiv, irreınörra oüx elvaı Aloıv vov detud- 
Twy rgiv &v eigwv Ev van TH ggg xaroıxiontaı, Frıg Öre 
Exreive Tnv unrege kim ürco NAlor Ewgato unde ya mv, 
ws ng ye Gllng aurw uemiaouens. Ö d” anogwr, wg 
gacı, uolıs xarevonoe Tv rodogworv Tavıny tor Ays- 
B5 Audov, xal Edöxeı av ixavı) ür xexuodaı diaa To 


—22.oUxdvnollwst.$vounollg: 
vgl. 1,63, 1. 78, 1. 82, 4. 2, 34, 8. 
— 10 re —, 23. al Te die bei- 
den in gleichem Malse einwirkenden 
Ursachen einführend ; zuc. 84, 3. 95, 
2. — 23. $oleoov, und daher viel 
Schlamm absetzend. — 25. napal- 
AaE — xeluevaı (weil sie nichtinge- 
rader Linie, sondern so zu einander 
liegen, dass die hioterliegenden die 
Zwischenräume der vorliegenden 
decken)ovd’ Zyovanı (d.i. map£yov- 
cas za 1, 93, 2.) — &s To nelayos, 
Gründe des allnlaıs rjs TE00xW- 
omg Evvdsouoı ylyvortaı d.h. sie 
halten die Anschlämmung zusammen 
sad bewirken dadurch die gegen- 
seitige Verbindung unter einander. 
zo fi oxedayyvodaı erklärt die 
£uvdsouo: im Verhältniss zu der 
000x015 durch die nächste Wir- 
kung auf diese: weil der herabge- 
führte Schlamm sich nicht ausbrei- 
ten kann. — 27. donuoı. Aunoal 
za Toayeiaı nennt sie Strabo. — 
28. Die bier erwähnte Sage von 
Alkmäon steht in nahem Zusam- 
menhang mit der c. 69, 3. berührten 
von seinem Bruder Amphilochos. vgl. 
Apoll.3, 7,5. Paus.$8, 24, 8f.: 2£ev- 


@y Tou Ayelyov 1ny ng00XwWoıV 

vrarda ano. — ÖTE — alc- 
o3aı. vgl. c. 93, 3. und zu 1,91, 5. 
— din im erklärenden Zwischensatz 
beruft sich auf einen bekanulen Um- 
stand: zul, 24,2. — 29. 115 untoos, 
ıns Egıgüins. vgl. Apollod. 3, 6, 2. 
u. 1,5. — 30. vreınor zu 1, 35, 5. 
Auch hier ist zu verstehen: als 
Grund hinzufügend. — ovx eivaı 
zu 1, 2,2. — deiuare, gern im Plur. 
7, 80, 3. Aesch. Cho. 524. Arist. 
Rann. 688. — 31. xaroıxlanraı der 
Aor.Med. nur bier und Isokr. 19, 23. 
u. 24. (gleich unten xaroıxı09efs); 
doch ist er wohl durch das entspre- 
chende aroıx(oaodaı 1, 58, 2. hin- 
länglich geschützt. (xaroıxnonraı, 
was hier und im Isokrates gute Hss. 
bieten, ist eben so wenig sonst nach- 
zuweisen, und hat in den Perfect- 
formen xargxnraı, c. 99,5. u. öfter, 
nicht genügenden Schutz.) — 32. 
unno, und (nicht or) unter dem 
Einfluss des Gebotes des Orakels 
(vgl. zu c. 2, 3.); was im Latein. 
durch den Conj. der Verba bezeich- 
net wird. — 34. uolıs xarevonde 
— 35. xal 2doxeı, parataktische 
Verbindung wie 1, 29, 3. 61,1. 2, 

12* 


5 
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oWuerı ap’ oürreg xrelvag Tyv unsega oUx OAlyov xgovo 
Erthavaro. nal naroıxıadeig dg Toüg repi Oivıadaz ronors 
&dvvaorevoe Te nal drrö Axapvavog naudög Eavrov is 
xugas vv Enwvuulav &yaarklıre. Ta ur ıepi Alxual- 
wva roıcvra Asyoueva ragelaßouer. 

Oi de Adyıpaloı xai 6 Dopuiov ügavres E&x vis 
Aropvaviug rail apındusvoı ds ınv Navnaxrov * üua Yes 
xarenievoavy 2 Tas Adnvas, Tovg Te ÜlsudEgorg vw 
aiyualurwy Ex Twv vayuayıod üyovıss, ot avig ars 
2 avdeös 2A INoev, xal Tag vabg &c ellov. xal 6 zer $ 

Breisure ourog, xal Telzov Erog vo ol&up drehsira vode | 
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öv Oovxvdidng Evveygaıyer. 


6, 2. „als er sie endlich entdeckt 
hatte, schien ihm — — “. xararo- 
n0cı, von der nach Schwierigkeiten 
gewonnenen Erkenntniss: 1, 126, 6 
2,3,2.3,66,2. . - 35. Ixarı) dla- 
Ta 10 oouert. An Stelle des zu 
erwartenden: ixern yn wor Ev 
alrj dınitaadeı ze To awue 
(seine Person 1, 17.) ro&gei» tritt 
das gewünschte Ziel selbst „der 
Unterhalt für seine Person“ in pro- 
leptischer \Veise als Subject des 
xEXWoH av (vgl. 5, 46, 3.) ein: 
„es sei wohl genügender Unterhalt 
für seine Person angeschwemmt. “ 

— 36. olx uAlyoy yooror Lrill er- 
gänzend zu &ierdro hinzu. ob- 
gleich es selbst den Inhalt der Be- 
stimmung ag“ vun eg — fnba- 
vaıo (d. i. «70 Torrov, ag: (od. 2%) 
obnrep) bildet. Allein für den Leser 
ist der Zusatz nicht überflüssig, der 
sich freilich für den Ürtheilenden von 
selbst ergibt. —- 37. 25 ror's, da in 
xatoxın9eisstärker, wie esscheint, 
als in xaroıxlonrer Er TI) zwoc, 
der Act der Ansiedlung betont ist. 
zeor Olvicdas, da weiterhin die 
ganze Bewohnung von Akarnanien 
auf den Alkmäon und seine Nach- 
kommen zurückge -führt wird. Apoll. 
3, 1,7. — 383 2dvraatevoe, wie 
Bnorlevaeı 1, 14, 2. 2,99, 3. — 
Akarnan, NS. des Alkmäon und der 


Kallirrhoe, T. des Acheloos. Apell. 
3, 7,5.6. — 39. ru En avuular, 
die neue Benennung, wie 1, 3, 2. 
9, 2. 40, 4. Die Bewohner des Lan- 
des hiessen vorher Rureten. 
Paus. 8,24,9. (rourenor zag Kor- 
onrtis rakeito Schol.). — 4. ze- 
oal«Beiyv nur hier von der Aufnahme 
mündlicher Ueberlieferung (deyo- 
uera). Th., der soust axonei, 
nuvsareosat, EloioxEı), uarsa- 
reıv von seinen Forschungen und 
ihrem Resultat gebraucht, scheist 
hier nicht ohne Absicht die an Ort 
und Stelle gewonnene kunde be 
zeichnen zu wollen. Auch dieser 
Umstand stimmt wohl zu der Ver- 
muthung, dass Tb. den Feldzug des 
Phormio selbst mitgemacht babe. 


103. Rückkehr der Flotte 
nach Naupaktos und Ather. 
Austausch der Gefangenen. 


2. «um npı, so bald das Meer 
wieder zu befahren war: dasxareak 
&s ras AInvaz reicht also schon ia 
den Anfang des vierten hriegr 
jahres binüber, waraber bierzum Ab- 
schluss der Expedition des Pbormi 
anzuschliessen. — 3, rnüs dt fie 
JEvovs: denn die Sclaven, die oba® 
Zweifel unter deu Ruderern mit g& 
fargen waren, wurden verkauft. — 
4. ayno arı avdgos, wie 5, 3, 1. 


ANHANG 
KRITISCHE BEMERKUNGEN ZUM ZWEITEN BUCH. 


2, 5. Ilv9odegov Erı reooapas nivas &pyovros: so liest Krüger 
(Stad. 1. 8. 223.) gewiss mit Recht statt des duo veyas der 
dieser Leseart würde der Einfall der Thebaner in das Ende 
d.h. in den Mai oder Anfang Juni, fallen, was nicht mit der Angabe äua 
iR &eyon£vg übereinstimmt, und der nach c. 19. 80 Tage später erfolgte 
inbruch der Peloponnesier in Attika nach der Mitte des Hekatombäen, 
gegen Ende Juli, wozu weder der Zusatz roü alrov dxud£ovros, d.h. wenn 
das Getreide der Reife nahe ist, Ende Mai und Anfang Juni (Vömel Frühl. 
Progr. 1848. S. 10. dx recto inter adolescentiam et senectutem media 
interponitur sive astalis humanae sive frumenti atque anni. Niebahr, 
Vortr. über alte L. u. V. K. S. 494. „ Weizenernte ist in Athen am 
20. Juni“), noch die Angabe, dass sie längere Zeit (c. 19, 2. 23, 3.) in At- 
tika verweilten und doch vor der c. 28. erwähnten Sonnenfasterniss, die 
auf den dritten August fiel, abgezogen waren, passt. Alle diese Sohwierig- 
keiten fallen durch die an sich sehr leichte Aenderung Krügers weg, wel- 
cher Vönel a.a. 0. 5 7. und im Herbstprogramm 1846 p. 5aqg., Böckh über 
die Mondeyclen S. 76. Curtius Gr. G. 696. A. 11. zustimmen. Da nun nach 









Manychion, 


















€, 4 3. dus Breignise zeleurvros rod umods oder nach 3, 58,1. legop- 
yigg geschehen ist, so ist nach der Leseart r£aoapas unvas das Ende des 
Authesterion, d.i. Anfang April, dafür anzusetzen. Böckh a. a. O. S. 78. 





berechnet unter der Voraussetzung, dass die vier Monate von dem Schluss 
des Archontats ganz genau zu verstehen sind, den Ueberfall von Platäa auf 
den letzten Anthesterion, d. i. den 4. April. , 

7,8. xal Anxedarmovloıs uly — vads nerdyIncay nor- 
dosaı. Um den offenbaren Schwierigkeiten der so überlieferten Leseart 
abzuhelfen, hat man entweder 1) mit wenigen guten Hss. Aaxedunuöyıoı, 
und dann ohne alle Hss. Zrtrafuv (Böhme in der 2. Ausg.), oder Önererd- 
‚xeaav (Cobet N. L. p. 599.), oder 2) mit einer geringen Hs. (woza Ppp. ge- 
Beigt ist) Zrrerdy9n, oder 3) (wie Reiske vorschlug) oE — &Aduevor, oder 
endlich 4) für den Ace. vaus den Nom. vies lesen wollen. Allein bei 1) ist 
der Urspraug der Verschreibung nicht einzusehen, bei 2) der neutrale 
Gebrauch von dnıraogona: ungewöhnlich, und mit 3) sind die folgenden 
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‚Accuss. der Partt. jouyaloyras, deyoudvous unvei lich. Dagogen 
die Verwechslung von EM und vadg, die schon in dem Gebrauch ptele] 

trat (s. Lobeck ad Phrya. p. 170.), deu Abschreibern nahe, und begreift 
ich in einer ohnehin verwickelten Verbindung sehr leicht. Obschen aber 
die persönliche Construction des Passivs (Inırdouopal rs) grammatisch 
gerechtfertigt ist und 1, 140, 5. sich Andet, so ist doch die mit dem sac- 
lichen Subjecte (#n.rdoaerat of zı) näher liegend (1, 141, 1. Hered. 6, 
95.: 6 vausızds mäg orgarös 6 Enıraydeis Exäaromı). Durch die geringe 
‚Aenderung vües für vads ist Alles in bester Ordnun; gehören so da 
beiden Subjecte vijes und deyugsov zu Inerigönger, und zu beiden tre- 
ten die angemessenen Infnitive zro::209a, (Medium wie 1, 14, 3. 4, 51, 
3.8, 56, 4. ht Passiv) und £rosuafeıy bestimmend hinze, 
Auffassung der Stelle, nach welcher zu dreräydnoav die Bundesge- 
nossen als Subject verstanden werden, hat in dem unerklärten Dativ vos 
zaxelvov Elouevors und in den unerhörten Accusativen Heuzetorres wi 
deyouvous nach voraufgehendem Nominativ zwei unüberwindliebe 
Gründe gegen sich. 

6, 1. r5.d’ odv Em) molb — — ob dudlec räg neraruarien 
!nowüvro. Da diese Periode ihrem Hanptinhalt und auch dem Ausdreck 
nach den letzten Satz von c.14. yalzmis dE — — — ı dydaranıs di- 
yvero wieder aufnimmt, so war für das handschriftliche re ovv das für die- 
sen Fall gebräuchliche d’ od» (vgl. namentlich den ganz ähnlich gebildeten 
Satz 1,3, 4.) zu erwarten. Es musste diess aber um so mehrhergest 
den, da die scheinbare Gegenüberstellung von 75 re — olzmoe 
Ind Euvoxlosncev dem wahren Sinne der Stelle entgegen ist 
nicht zwei verschiedene Gründe des od d«d. 7. wer. Zroroüvro werden eis- 
ander gegenübergestellt, sondern das 
49nvaloı erhält in der Form der Apposition: xa) &m. Exp. —. — olajoar- 
reg eine Beschränkung (vgl. 1, 2, 6. 13, 5. 18, 1. 2, 21, 3. 54, 2.), weiche 
durch diehinzutretenden Partieipia yevöuevol Te xal olxjoavıeszader Wir 
kung eines absoluten Zwischensatzes gelangt, vgl. 1, 49, 4.: das xaxf ist wicht 
eopulativ, sondern epitatisch. Unmöglich aber verträgt sich mit dieser in 
ganzen Zusammenhang begründeten Auffassung der Satzbildung das vb. fr. 
usreigon im ersten Gliede: es ist entweder aus Verkennung des richtigen 

/erhältnisses eingeschoben (äbnlich wie 1, 58, 1. Zronooov), oder es ist 
ı5 einem anderen Worte verschrieben: nach Vergleich mit 1, 7. wäre za 

: 15 d’ odv im old xard riv yaopav aurovgum olenaeı dvrı- 
oder mit 1, 6, 3. xarasyovon. Der Sinn der Stelle ist ohne Zwe- 

: „Wie gesagt also, in Folge der lange Zeit über die ganze Landschaft 
verbreiteten selbständigen (von keinem Mittelpunkte abhängigen) Art za 
wohnen, ja da die meisten auch nach dem Synükismos, sowohl in älteres 
Zeiten, wie auch späterhin bis auf den peloponnesischen Krieg herab mit 
ihrem ganzen Haushalte auf dem Lande gelebt und gewohnt hatten, vell- 
zogen die Athener den Aufbruch und Umzug nicht leicht.“ Diese Auffassung 
der Stelle erscheint mir auch nach der anders gerichteten Erklärung vos 
Herbst (Philol. 16, 3 der zu uereiyov ergänzt auräs, und ov dad; 
Täg erav. Enoroövro nicht auf den gegenwärtig durch Perikles angeen- 
meten Umzug bezieht, als die richtige. 

19, 4. uera za &v Maratg rov Loeldöyrom Onßalay yeröpere. 
Die Genetive r&» &o. @nß. müssten entweder von dem Part. yerdnere oder 
dem Artikel r& abhängen. Jene Verbindung, die der Uebersetzung Bit 
mes („nach dem in Pl.mit den eingodrungenen Thebanern Vorgefallonen"i 
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ade liegt, ist grammatisch unmöglich, wie Kr. mit Recht 
Itend macht. Aber auch die von Kr. vorgeschlagene 
n. av i i 
va appo de: welche geschehen waren, ist unzu- 
da man unmöglich das Part. yevducya von der unmittelbaren Ver- 
5 mit ra dv ITlaral« losreissen kann. Durch Kr.'s Vorschlag dael- 
var Onßalav wäre allerdings jede Schwierigkeit gehoben; doch 
lie Worte, deren Ausfall ‚piehts entbehren lässt, sehr einer an den 
eschriebenen Natiz 
„14. xo6vov re Ban Eunetvarres Ereuvov. Das Part. Aor. 

im Verbäl jem Impf. Ereuvov, dem man es der 
stellen möchte, befremdlich, wesshalb Böhme uuevorres 
igen geringen Hss. aufgenommen hat. Da abor 4, 109, d. ebenfalls 































jgav Euuelvas rü orgaro Adjov gelesen wird, so wird man doch 
en tragen müssen zu ändern, und eher annchmen 5 duuei- 
beiden Stellen ein Festsetzen bedeutet, von dem aus die Verwü- 


ı unternommen werden, Anders stehen freilich die Partt. Zyuer- 
2,23, 3. 3, 1,9. 8,3 

A. andre Ordoka £xdregos. Der Ausdruck ist so befremd- 
ie die Sache. Sollte wirklich damit gesagt sein: „einer von jeder 
den Parteien,“ so würde das, nach Poppo’s richtiger Bemerkung, 
is oraoens &xaregas (wie 3, 23, 1. und 4, 93, 4.) heissen müssen. 
lite wirklich eine friedliche Vereinbarung zwischen den feindlichen 
m anzunehmen sein? Wahrscheinlich stammt der ungeschickte Zu- 
n einem Abschreiber, der für die Doppelzahl der pharsalischen Be- 
ber, welche in dem Uebergewicht der Stadt ihren Grund hatte, eine 
Erklärung suchte. 
3, 13. Baüoßagov A "Ellnva moleuov Emiövra. Um das Anstös- 
er Stelle hinwegzuräumen, hat man zrol£u 0» lesen wollen; al- 
\ Schwierigkeit des adjectivischen "ZAAnv bleibt auch so. Mir ist es 
heinlicher, dass das Wort rölsuo» selbst, das nach dem voranfge- 
xerü mrol£uous auffallend wiederholt wird, eingeschoben ist von 
en, der an dem Singular Bapßagov A "Ellnva Anstoss nahm. Dazu 
t kein genügender Grund: denn der oft vorkommende Singular Adg- 
(1, 14, 3. 18,2. 73,4. 144, 4. 3,56, 1. 62, 1.) hat sehr natürlich den 
chenden "Einva nach sich gezogen. 
%, 22f. Die oben gegebene Erklärung hält sich an die Leseart der 
ı und besten Handschriften. Alleio Euch ausser dem gans unge. 
lichen u älAo» Hynoduevor, wolär mit Dobree xddlıov zu lesen 
ird, ist auch die nur äusserliche Verbindung yon rö duuveodas xal 
v unbefriedigend, da man vielmehr, wie in dem entgegenstehenden 
övres owLeo9cı, in dem ersten Glied den Weg zu dem zweiten 
rückt erwartet. Dieser Sinn würde durch die zwar von geringen 
riften gebotene Leseart, der indess Dionys. Hal. Ep. 2. ad Amm. 
’olgt, gewonnen: zal 2v az ro duivendeu xal madeiv, wodurch 
nadeiv einen stärkeren Vacharlck erhält: „in dem Verth: 
ampf selbst den Tod zu erleiden.“ Dagegen scheint es mir nicht 
zu sein, im Folgenden & ra &udövres zu schreiben; das 7) gibt dem 
‚as keine bedeutendere Wirkung, (anders urtheilt Krahner Philol. 
3); dagegen stellt der Artikel 76 den Infinitiv vddyres owfeadcı 
inerem und daber hypothetischem Verhältnis: „als dass sie 
lie Flucht sich retten sollten.“ Uebrigens habe ich bei der mehr- 
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fachen Unsicherheit dieser Stelle im Texte keine Aenderung voraehme 
wollen. 

74, 10. Euvtoroges Zors. Kr. hat deu Imperativ in den Indie. ver- 
ändert (und Böhme ist ihm gefolgt), ich glaube, mit Unrecht. 1) verlangt 
die dnıuoprvola, das Anrufen zum Zeugniss, eine entsprechende Auffor- 
derung; 2) verträgt das zweite Glied des zu Bezeugenden: orte — oure vis 
— adıznoousr, welches nach parataktischer Weise den Hauptgedankes 
enthält (‚,dass wir, wie wir von Anfang kein Unrecht gethan, so audı 
jetzt keines begehen werden“), da es in der Zukunft liegt, nicht die Ber«- 
fung auf ein bereits vorhandenes Mitwissen; und 3) schliesst sich der 
Sehlusssatz (£uyy»wuoves dt Eote — vouluwg), in welchem der Imper. 
keinem Zweifel unterliegen kann, dem ersten Theile so naho an, dass der 
zweite nicht wohl in einer anderen Wendung gedacht und gesprochen seis 
kann, als der erste. 

Ebend. «adlxws, &xlınovrev rwyde. Einige Hss. schieben de vor 
ro»de ein, andere haben d2 zwr st. zurde. Vat. liest: ExAı zörrev di. 
In dieser letzten Leseart ist aber nur die Sylbe rw» einmal ausgefallen: 
sie spricht nur für das ursprüngliche &xAınoyroy ruyde ohne dF, was ich 
für das einzig richtige halte, da in dem absol. Gen. der Grund für das adi- 
xws, nicht ein neues Moment, ausgesprochen ist. 

718, 2. uEvos uev Tı xaralınövıes Tov orparon&dov, To di Ao- 
nröy ay£rıes. Die letzten Worte 7ö d8 2. ag. fehlen in den besten Hss., 
auch im Vat. Die Herausgeber sind verschiedener Meinung über sie; sie 
ergänzen allerdings das erste Glied uEoos ufr Te xat.T. OTo., und nament- 
lich wünscht ınan zu dem u£r ein folgendes dE, doch sind sie sowohl 
grammatisch, wie dem Sinne nach zu entbehreu. Wichtiger aber scheint 
mir die Frage: steht auch wirklich das mit ihnen so nahe zusammen- 
hängende erste Glied hier an seiner Stelle? Ist es wahrscheinlich, dass 
Archidamos gerade vor dem Beginn der umfassendsten und beschwerlich- 
sten Arbeit den grössten Theil seines Heeres (denn uE£oos re bezeichnel 
doch offenbar die kleinere Hälfte) sollte nach Hause geschickt haben? Und 
wie viele sind deun zuletzt nach Hause entlassen, wenn auch von der kler 
neren Hälfte wieder die Besatzung der grossen Mauern zurückgelassen ist! 
Mir scheint das so unglaublich, dass ich vermuthe: Th. hatte 1. 6. nad 
eneidy — — Enıtokas die Worte u£pos uer TI x. T. Grg. geschrieben. 
und später durch den bestiimmteren Ausdruck : xazaAımortes yolazıs —— 
&y.viaogor ersetzt; jene beseitigten Worte werden dann durch ein Ver- 
sehen an ihre jetzige Stelle gerathen, und nachdem sie hier einmal isolirt 
standen, durch den Zusatz ro d2 Aoıröv &g£rres willkürlich erklärt seib. 
Daher halte ich nicht diese allein, sondern das ganze: ufpos — — ayı- 
tes für ein ungehöriges Einschiebsel. 

„9. ovxerı — ouolws, zwar nur aus dem Vat. st. öoulos, wäre 
auch ohne alle IIss. aufzunehmen gewesen. Denn es ist ja nicht von einer 
Veränderung in der Art des zeuf;rAuvs die Rede, was uunioz bedeuten 
würde, sondern von dessen gänzlichem Aufhören, was durch ouxerı ouulax 
nach Th.'s Sprachgebrauch aufs Bestimmteste ausgesagt wird. vgl. UIl- 
rich’s Beitr. zur Erkl. 8. 174. 

83, 23. zeoaontatorer halte ich mit Bekk., Krüger und Bloomäield 
auch gegen die Mehrzahl der guten Hss.. welche ago0,rA£oıer haben, für 
einzig richtig; die Verschreibung lag bei den umgebenden äbnlichen Formen 
&xnl&oıer, reoı@nkeov sehr nahe. 7g007rA&iv aber heisst iu sämmtlichen 
21 Stellen im Th. (1, 47, 1. 50, 5. 2, 30, 2. a.u. St. 8 3. 3, 8U, 2. 51,2. 
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4, 8, 3. 25, 4. 57, 1. 6, 50, 4. 7,2,1.4, 7. 25, 2.7. 38, 1. 74, 2. 8, 10, 2. 
14, 2. 19, 2. 41, 3. 91, 2.) in der Anfahrt begriffen sein, sich mit den Schif- 
fen nähern, niemals angreifen; 4, 25, 4. wird ausdrücklich unterschie- 
den: nooonAevoayres — Ev£ßaloy. moooninteıv ist dagegen häufig der 
Ausdruck vom Angriff, vorzugsweise mit Schiffen (3, 30, 3. 33, 2. 78, 1. 
4, 14, 1.), und wird unten 84, 3. (onualveı, xal of A9nvaioı no00TE- 
0öyrEs xaradvovoıy xt&.) gerade von dem hier vorausgesehenen Falle 
gebraucht. 

84, 10. Zn nv &o. Diese Verbindung findet sich ausser an dieser 
Stelle nur noch Xen. An. 3, 18, 7., wo man jetzt meistens vrro rnY Ew ge- 
schrieben hat. An u. St. haben geringere Hss. nreol. Da sich indess auch 
eis (Xen. An. 1,7,1.) und zoös Ew findet und eben so eis nv Eanepay 
(Xen. Hell. 1, 6, 20. Anab. 3, 1, 3. Plat. Symp. p. 223d.) und zzoös &onE- 
oay (Plat. d. Rep. p. 328a. Xen. Hell. 4, 3, 22.), so trage ich Bedenken, den 
an sich nicht unpassenden Ausdruck (gegen Morgen) zu ändern. Th. 
selbst hat sonst nur zgö zns Eu 4, 31, 1. und «ua Ew od. rn Em 1, 48, 2. 
3, 96, 1. u. öfters. 

—, 34. £uuulkar. Da die Regel der späteren Grammatiker (Con- 
stantin. Laskaris und Drako Straton. bei Göttliog vom Accent p. 254.): 70 ı 
xa) v noö Toü £ oudE ort eloı yucesı uaxoc, olov vlio, vcf, durch 
ihre Berufung auf Apollonios und Herodian als wohlbegründet erscheint, 
so muss sie so gut auf Verbalformen u/faı, riäcı, wifaı, wie auf die 
Nominalformen goivı& und xnov£ angewandt werden. Eine Unterschei- 
dung des älteren und jüngeren Atticismus, wie Bultmann Ausf. Spr. 2, 399. 
sie wollte, würde praktisch nicht durchführbar sein. 

»„ 9. dıeyerov. Es verdient Beachtung, dass sämmtliche Has. 
dıslyerov haben. Da das Impf. dem Sprachgebrauche des Th. entspricht 
(vgl. zu 1, 63, 2.), so möchte doch die Frage: ob die 3. pers. du. impf. nicht 
auch noch in der älteren Prosa (wie unzweifelhaft im Homer R, 364. N, 346. 
2, 583.), gleich der zweiten, auf -roy ausgegangen sei, nicht so unbedingt 
zu verneinen sein, wie Buttmann Ausf. Spr. 1,349. A. es thut. Kr. erklärt 
sich in der Gr. 8 30. A. 1. dieser Ansicht nicht abgeneigt. 

87, 9. Ts yywung To zarc xparos vındEv, Eyov dE Teva dr al- 
19 ayrıloyfav. Man hat sich, glaube ich, vergebens bemüht, die her- 
kömmliche Leseart 70 un xar« xgarog vıxnJE&v verständlich zu machen: 
der Schol. gibt keine Erklärung ; Vall.: animos qui per vim superati non 
sunt; Heilm. unsern Muth, der nie gänzlich überwältigt wor- 
den; Didot: un courage qui n’est pas entierement vuincu; Bloomf. those 
scho are in mind and heart not utterly beaten; Krüger: von der Gesin- 
nung das nicht durch Gewalt, Tapferkeit der Feinde, Be- 
siegte (die Unbesiegtheit), d. h. die Gesionung, den Muth, 
in so fern ernicht —; Böhme: das uicht durch Gewalt Besiegte 
der Gesinnung, die Gesinnung, insofern sie nicht durch die 
Tapferkeitder Gegner gebrochen ist; auch Göller, Haacke, Poppo 
bieten, trotz verschiedener Bedenken, keine andere Erklärung. Aber die- 
ser Auffassung steht sowohl das Part. Aoristi vıxndEv entgegen, das un- 
möglich einen dauernden Zustand, als Folge eines Ereignisses, am wenig- 
sten von Yıx&@ca9aı, bezeichnen kann, sondern sich auf ein bestimmtes Er- 
eigniss selbst beziehen muss, als auch die wahre Bedeutung des xarı 
xo«rog, welches bei Th. niemals völlig, gänzlich heisst, sondern, mit 
Ausnahme der Fälle, wo es einem ausgesprochenen oder zu ergänzenden 
ouoloyl« gegenübersteht, und dann s. v. a. Af« ist (2, 30, 1. 68, 7. 100, 3. 
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3. 97, 2. 4, 130, 6. 5, 6, 1.5, 100, 5.), stets mit dem Aufgebot aller 
Kraft, mitaller Anstrengung bedeutet (1, 64, 3. 119, 3. 2, 54, 4. 3, 
15, 5. 103. 4, 23, 2. 131, 2. 5, 116, 3. 6, 91, 7. 7,41, 1.8, 1, 2. 64, 4. 0, 
1.1. Daher balte ich für das einzig Richtige, was Vat. ohne Negation bietet: 
Ins yyauns To xara xodros vızndEy, Eyoy dE ıya Ev aura aysıloylar. 
Geschlagen sind die Peloponnesier ja einmal unzweifelhaft, we die 
Erklärung von Valla, Kr.u.A.: nicht durch Gewalt besiegt, der Lage 
der Dinge durchaus nicht entspricht ; es kommt aber darauf an, diess Ver- 
hältniss im günstigsten Lichte darzustellen: diess geschieht 1) durch den 
partieHen Ausdruck: rjs Yyrouuns TO — vyıznd&ı, eigentlich: „was in Eurem 
Muthe besiegt ist;“ d.h. er ist keinenfalls ganz besiegt; 2) durch das Part. 
Aor. yızndEr, d.h. in dem einen Treffen, und gewiss nicht für immer; 3) 
durch xara xoaros, d.h. mit dem Anfgebot aller Kräfte und Mittel von 
Seiten der Feinde, so dass der schlimme Ansgang nach den eben erwähnten 
für die Pel. ungünstigen Umständen nicht zu verwundera ist; und 4) durch 
die rasche Gegenüberstellung dessen, was die ungünstige Beurtheilung der 
Sache aufzuheben vermag: gerade die chiastische Stellung des Part. Zyoy 
dE weist auf einen voraufgehenden Gegensatz hin: der ist aber nur in dem 
yıx7, Er, nicht in dem un xara xgarog vıxnd&v, weder in der Auffassung 
Krügers, noch in der gewöbnlichen (nicht gänzlich) enthalten. Hiernach 
ist die Erklärung der Stelle oben gegeben. 

89, 9. za ofortem —- Toınaeır TO atru. Ist die Lescart richtig, 
so scheint keine andere Erklärung möglich. als die oben gegebene. Viel 
einfacher wäre freilich die Construction, wenn st. des Tomas ein Vb. 
intr. wie 7007007081 stände. Oder sollte in der Variante des Vat. os0r 
te st. ofortaı die Spur des Richtigen enthalten sein? etwa: x«i oror TE 
olsyraı Gyloı x. Er T.y. Toınosır TO arto. wo der Inf. Fut. allerdings 
sehr ungewöhnlich wäre. Die Stelle ist schwerlich in Ordnung. 

EU, 34. vusis de euraxtoı |rao« Tais TE varcı) uevorres. Dass 
diese Stelle verschrieben sei, wurde mit Grund angenommen, sowohl wegen 
des unpassend eingeschobenen re, als wegen des von hr. mit Recht für 
sprachwidrig (d. b. gegen den Gebrauch der attischen Prosa) erklärten 
ice. Indess mit der Streichung beider Partikeln ist wenig genützt: und 
wie erklärt sich die Verschreibung? Diese letzte Frage hat mich auf die 
Vermuthung geführt, es möchte ein in seinem Homer bewanderter Leser zu 
dem von Th. geschriebenen ertexroı ufrortes in der Erinnerung an Stel- 
len wie ©, 345. 0. 367. (05 ol uer zapa vnvoir lontvorro u erortes) 
und mit der nötbigen Veränderung zum Anschluss das eo« Tais ft 
Farot hinzugefügt haben. \WWenigstens halte ich, bis ein besserer Ausweg 
gefunden sein wird, für gerathener, die bezeichneten Worte auszuschlier 
sen. Auch evzextur taoauerorres könnte Th. geschriebeu ıygl. 1, 75, 2. 
3, 10, 2. 4,68, 6.1, und darin eine noch nähere Veraulassung zu der home- 
rischen Ergänzung gelegen haben. 

—, 413. 6 & TE ra nelia Tor Toieuıxor Svug£oeı. Auch diese 
Stelle ist durch die Conjj. von H. Steph., der zuerst 6 &s re st. wore ge 
schrieben, und Bkk., der das x«‘ der Hss. vor Svuy. gestrichen hat, zwar 
lesbar gemacht, doch schwerlich in ihrer ursprünglieben Gestalt wieder 
hergestellt. Die bandschriftliche Leseart lässt eine grüssere Verderbniss, 
vielleicht eine Auslassung vermutben. 

92, 22. 25 Tor Koroaior xoiTor: ich habe diese Wortstellung st. 
der überlieferten ds xoltor tor Koımaror gegen alle Hss. hergestellt. 
Da bier nicht der geringste Grund zu der zu 1, 1, 1. bemerkten Voraastel- 
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5 des Subst. im generellen Sinne vorhanden ist, und da Th. au den zahl- 
reichen Stellen, wo er diesen (1, 107, 3. 2, 69, 1. 83, 1. 86, 3. 93, 1. 4, 
76, 3.), den ionischen (1, 24, 1. 2, 97,5. 6,13, 1. 44, 1. 7, 57, 11.), den 
ambrakischen (1, 29, 3. 55, 1. 2, 68, 3. 4, 49.), den pierischen (2, 99, 3.), 
den melischen (3, 96, 3. 4, 100, 1. 8, 3, 1.), den tyrsenischen (6, 62, 2.), 
den terinäischen (6, 104, 2.) oder den iasischen Meerbusen (8, 26, 2.) nennt, 
nie eine andere Stellung anwendet, so wird auch hier nur eine zafällige 
Verschreibang anzunehmen sein. 

, 15. Amel oür’ drö Tod moogavos x. Stahl Rhein, Mus. 
XIV. 8. 491f. nimmt an der Argumentation dieser Begründung Anstoss: 
dena ergänze man zu dıevoodyro nur rolujges, so erhalte man diesen 
ungereimten Gedanken: „es wurde überhaupt kein Angriff erwartet, weil 
man keinen offenen Angrif und keinen Angriff erwartete.“ Wenn man 
dagegen and To) mpopeVoUs Toluijanı zu dıevoouvro verstehen wolle, 
so entstehe der nicht minder unhaltbare Gegensatz: „die Fı 
nehmen weder ungestört einen offenen Angriff, noch denken 
offenen Angrif? unbemerkt.‘ Er schlägt daher vor mit einer Versetzung 
zu lesen: Imel oür' dmö Tod ngoyavans rolunanı &v dıevoodvro, add 
el xa9’ hoyzlav, un o0x &v moo«109&a9eı, d.h. „da man (die Athener) 
weder dachte, dass sie (die Feinde) es ofen wagen würden, noch auch, 
wenn heimlich, dass ıman es nicht vorher merken würde.“ Gegen die vor- 
geschlagene Aenderung spricht, abgesehen von der nicht nachgewiesenen 
Bedeutung des x«9” jouylar, heimlich, ganz entscheidend der Sprach- 
gebrauch des’Th. (und wohl desGriechischen überhaupt), dass dıavosioga: 
nur „vorhaben, beabsichtigen“ von den eignen Handlungen, nie „denken, 
vermutben“ von dem Vorhaben Anderer bedeutet. Zur richtigen Auffas- 
sung des überlieferten Textos ist aber vor Allem zu erwägen, dass nicht 
die Erwartung der Athener, wesshalb die Feinde nicht angreifen möchten, 
begründet, sondern die Unwahrscheinlichkeit eben dieses feindlichen An- 
griffes aus der Erwägung der Feinde selbst heraus erwiesen werden soll. 
Die einzige Iuconcianität der Stelle, die aber nicht entfernt werden darf, 
liegt darin, dass der Ausdruck roluijo«: noch vom Standpunkt der Athe- 
wer (unter dem Einfluss des mg00doxia oldenfa) statt des factischen &rrı- 
akevonı im Sioae der Poloponnesier gewählt ist; die Worte heissen da- 
ber: „denn sie mussten sich sagen (das lieg! folgendem Infinitiv), 
geradezu würden sie nimmermehr den Angı t (s, die Anm.) wa- 
gen können, d. h. sie würden ihn nicht ungestört ausführen können; 
und wenn sie doch die Absicht hätten (nämlich nicht geradezu, also so un- 
bemerkt, wie möglich, ihn zu unternehmen), so würden die Athener jeden- 
falls doch vorher davon Kunde bekommen.“ Der Sinu der gauzen Stelle ist 
also: die Athener erwarteten keinen Angriff der Feinde, weil diese ja 
bedenken würden offener Angrilf nicht gelingen, ein heimlicher 
aber gar nicht möglich sein würde. 

6, 148. ueroı yap Anıalaoy — — Aıalov dei, dofiero H deyn 
xr£. Ich habe mit Arnold nach mehreren Hss. das yeig nach u£ygı aufge- 
nommen und das oö der Hss. vor @pfiero gestrichen. Nur so tritt der 
richtige Zusammenhang der Stelle ins Licht: bis zu der Schlussnotiz xal 
Toyaroı — — j0ay reicht der historische Bericht, der durch die ai 
risch vorangestellten Verba 1. ar/ornoır, 8. magexdisı und 12. 
bezeichnet ist. An diese Bemerkung (day. rjs «oyns ovroı) schliessen sich 
alle folgenden über die Gränzen und Eigenthümlichkeiten des Odryser- 
reiches in diesem und dem folgenden Capitel an; dass aber wellero 7 de- 
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x T& moös IT. abr. 3dn (ohne voraufgehendes od, das nur nach Ausfall 
des yäg 1. 13. zur Anknüpfung an das Voraufgchende eingeschoben ist) als 
selbständiger Satz zu lesen ist, beweist der entsprechende Fortschritt: 
76 di zgös Toıß. — Tonges ügıtov. — Sodann babe ich 14. mit densel- 
ben Hss., welche das yag richtig & erhalten haben, geschrieben: uFyge ze 
Asıalay ITaıdvay (ohne das Tonalay xaf, das in anderen Has. ans dem 
verlesenen y&g fälschlich bereingekommen ist), und 1. 16. st. dä Tpaalur 
hergestellt di’ Y4ygıdvov. Nachdem an der ersten Stelle das yg. „Aaslalan 
in you«fay corrumpirt war, ist von anderen Abschreibern, welche in de 
Folgenden die Läßer richtig erkannten, zal „Auılatay hinzugefügt, und 

an der zweiten Stelle hat der fingirte Name der Graäer durch einen nahe 
nden Irrtbum den richtigen der Agrianer verdrängt. Von Graäer: 
ihre Existenz nur einem Fehler der Abschreiber 
sich nirgends sonst eine Spur: nur die Läßer und Ag, 
Völkernamen, vgl. d. Anm. — Im Folgenden babe ich mit den meisten 
and besten Hss. den Namen Zeiios der Form Zuöunpor vorgezogen, 
da die Autorität der einzigen Stelle in Aristot. Meteor. 1, 13. niebt ent- 
scheidend sein kann. 

97, 12. eooüfav. Diese Aorlatform von mgoadysıy stcht nie 
attischen Prosa nehen dem höchst zweifelhaften xurdfuvres bt Hell. 
2, 2,20. und dem Infin. &f«: bei Antiph. 5, 46., isolirt da. Nicht minder 
befremalich ist auch der Aorist an sich, wo doch der öfter gezahlte Tribat 
das Imperf. erwarten liess, und das Verbum mpoadyery selbst, das nur aus 
Polyb. 5, 30, 5. in ühnlicher Bedeutung nachgewiesen ist. Da nun auch die 
meisten und besten Hss. 8owr, nicht 800», haben, und cine Beziehung auf 
die 'EAAnvides rröhtıs sehr natürlich ist, so darf die Stelle in der übeı 
ferten Lescart schwerlich als gesichert angesehen werden. Sehr einfach 
aber vielleicht zu leicht, um die Verschreibung zu erklären, wäre zu lesen: 
dawn mgoaneı Emil Z. (vgl. 2, 13,3. 7,28, 4.), besser daher, weil der 
Plural aus einem zu ergänzenden of gögoı cher missverstanden werden 
konnte: moooyeoar. 

I), 15. Tüs de Harovfag xr&. Man hat sich bisher bei dieser Lese- 
art beruhigt, und also, wie es scheint, angenommen, dass von der grossen 
päonischen Landschaft, welche nach allen sonstigen Angaben sich tief im 
innenlande von den Quellen des Strymon westlich bis zu denen des Axios 
ausdehnt, ein schmaler Streifen sich mitten durch Emathia hindurch längs 
denı Axios bis an die Küste erstrecke: Gatterer hat sogar, durch die un- 
richtige Verbindung der Worte rag& Toy 4fıov moraudy mit Firıoviag 
(sie gehören vielmebr zu xu9nxovoay) verleitet, eine Paeonia Axiana zur 
Unterscheidung von der Strymonia statuirt, Mir’ scheint indes Päonien 

to hinzugohören, und ein anderer Name da, 
verschrieben zu sein. Da aher Herodot (7, 123.) den Axios bestimmt z 
‚chen Mygdonia und Bottiäa macht, welcher letzteren Land- 
schaft er mit einem ähnlichen Ausdruck wie Th. a. u. St. ein oreırör zu- 
‚ofoy mit den Städten Icbnae und Pella zuschreibt, so acheint mir auch für 
die Darstellung des Th., welcher in der Beschreibung der eo Iciaaoar 
vöv Maxedort« Pieria, Bottia und jenseits des Axios Mygdonia folgen 
sst, und auch c. 100, 4. keine anderen Namen anführt, für eine vierte 
Küstenlandschaft kein Raum übrig zu bleiben.*) Ich vermuthe daher, dass 


*) 0. Müller, Makedd. S. 19. A. 56. glaubt den schmalen Streifen von 
N der bis ans Meer reiche, in den Worten des Liv. 45, 29. wieder- 
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Matt zig d2 ITnovias einfach aus dem Vorigen zu wiederholen ist: rjs d2 
Borrias od. Borrialas, so dass wegen der weiteren Entfernung der an 
die Spitze gestellten Worte &xrnoavro xal ZBrolAevoey, nach dem Nach- 
weis über das Schicksal der Bottiäer, die hierher gehörige Thatsache noch 
einmal mit näherer Bestimmung ausgesprochen wird: „‚von der bottiäischen 
indschaft aber haben sie den schmale Strich Landes am Axios von oben 
her bis nach Pella und an die Küste herunter eingenommen.“ Zu erwarten 
Wire eigentlich: rjs d2 yugns aurav oder ein anderer ähnlicher Ausdruck 
der vielleicht dem überlieferten räs d2 TZasov/as näher kommen möchte. 
Von sonst bekannten Namen wäre am ersten rüs d’ "Huadlas zu erwarten; 
allein auch diese Landschaft reicht nach sonstigen Nachrichten nicht bis ans 
Meer. Auch an die nach Herodot 7, 127. durch den Lydias und Haliakmon 
von Bottißis geschiedene eigentliche Maxedovis könnte man denken; doch 
würde Th. diesen Namen ohne Zweifel durch ein bezeichnendes Beiwort 
eingeführt haben. Eine ähnliche Unsicherheit des Namens bei Iustin. 7, 1. 











zufinden: adjecta huic parti 
amnem porrigilur. Aber geı 
rührung des Mecres, fehlt hier, 


io Paconias, qua ab occasu praster Azium 
der Punkt, auf den es ankommt, die Be- 
wie bei-Herodot. 
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Die Stelle c. 80, 28. hat Ullrich im Hamburg. Osterprogramm 1863, 
welches ich erst nach dem Abdruck der obigen Stelle habe benutzen können, 
einer sehr eingehenden Untersuchung unterworfen, welche S.33. zu dem 
Resultate gelangt, dass zu lesen sei: Bovlduevo: Auypıloylav (od. Au- 
yelay)re n&oav xaraorofıyaoduı zul AxagvaylayAInvaluvanoorh- 
Gau. Seine Gründe für diese Veränderung sind folgende: 1. Das verbält- 
nissmässig doch nur kleine Ambrakia habe gar nicht den Gedanken fa 
können, ganz Akarna, ü 







ich zu unterwerfen; 2. zrüoı 
denn die Ambrakioten hätten nicht etwa früher einen T 
erobert, und, da Oeniadae schon auf peloponnesischer Seite stehe, so k 
unmöglich ganz Akarnanien zum Abfall von Athen gebracht werden; 3. da 
der gegenwärtige Feldzug doch nur eine Wiederaufnahme des c. 68. fehl- 
geschlagenen sei, so sei an uuserer Stelle die Nichterwähnung von Argos 
oder Amphilochien unbegreiflich; 4. endlich liege ein Widerspruch darin, 
dass es zuerat von den Ambrakioten heiss: Anuäduenn: Anagnuntar n&- 
Gay — — dnogrägaı, und doch gleich darauf von den Lakedämoniern: 
Ueg &v Axagvaylav aydvreszal rs Z. — xgarijoovaı. 

Gegen diesen Aenderungsvorschlag und seine Begründung bemerke 
ich Folgendes: In der kurzen Erzählung von dem ersten fehlgeschlagenen 
Feldzug der Ambrakioten gegen Argos (c. 63. im Herbst 430) hatte Th. 
Gelegenbeit genommen, einerseits den nahen Zusammenhang des amphi- 
lochischen Argos mit den Akarnanen, die ung der Ambra- 
kioten einen Theil der Bevölkerung bildeten, und andererseits die durch 
dieses Verbältoiss berbeigeführte Verbindung zwischen Akaroanien und 
‚Atben, offenbar um sich gegen die Rache der Ambrakioten und ihrer Bundes- 
‚Genossen zu schützen, ins Licht zu stellen. Das an sich erfolglose Unter- 
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nehmen — denn das dmeyugngav Er’ olxou c. 68, 9. lässt sicher hier, s0 
wenig wie 1, 111, 1., zu, an eine Foridauer der Besetzung eines Theils 
des Gebietes (rjs xupus Zxgdrouv, welches Impf. chen in jenem Aorist 
seinen Abschluss findet) zu denken — ist eben darum oben, wo ea noch 

zwischen Ambrakia und Argos erschelat, berü 
ser Verhältnisse zu erklären, und die weitergreifsa- 
den Folgen derselben vorzubereiten. Diese treten nun in dem viel wich 
tigeren Feldzuge von 129 c. 80 — 82. zu Tage. Der Kampf zwischen Am- 
brakia und Argos hat sich, dem Plane wie der Ausführung nach, zu einen 
ansehnlichen Theile des peloponnesischeu Krieges erweitert: die Ambrakio- 
ten richten, um das Interesse der Lakedämonier lebhafter anzuregen, 
feindlichen Absichten auf g: Akarnı (nicht mehr auf Argos allein), 
dessen Besiegung der empfndlichste Verlast für die Athener sein würde, und 
hoffen mit der Hebung ihrer eigenen Stadt zum Vorort von Akaroanim 
(wie Theben Gleiches und ebenfalls auf spartanii ai 
gegen Böotien, Delphi gegen Phokis erstrebte) zugl 
Üebergewicht der Lakedämonier in diesem Theile Griechenli 
Sn hat 1) der Gedanke der Ambr., sich gegen Akaroanien zu wenden, 
nichts Befremdliches; 2) erhält äa«v seinen natürlichen Gegentz gegen 
das amphil. Argos, welches seit c.@8, 7. (zoıv dxı0av ar fkoyos 
zur Axapvares) als Theil Akarnaniens anzusehen war; 3) in mit Redt 
in der neuen Combination Argos als Nebensache gegen das gesammte Akar- 
und 4) erscheinen in den huchfliegenden Entwürfe: der 
em dediws Ar Hxepvarlar ayörres — — xuarnaovd 
Ibst mit deu verbündeten Lakedämoniern schr passend in solidarischer 
schaft. Je glänzender sie diese Aussichten ausgemablt hatten, desto 
Klöglicher erscheint freilich hernach der nichtige Ausgang. Th. hat öfters 
ein Gefalleu daran, den Coutrast zwischen den Plänen und ihrem Erfolgt, 
besonders auf der Iakedämonischen Seite, mit starken Farben zu zeichnen, 
und das ist, wie ich glaube, auch an unserer Stelle geschehen. 

In demselben Program . glaubt U. die c. 68, 7. nachgewiesene 
Schwierigkeit der handschri u Lescart dadurch zu heben, dass er vor 
schlägt: xıd mooon«guxu)6auvres dugiregu Aymvaloıg st. 49- 
refovg. Allein mir scheiat dadurch eine andere nicht geringere Unzuträ- 
‚u entstehen: denn entweder ist rgo0Tagux«Aerr nur, Ansdı 
des politischen Anschlusses, und dana ist es mit daörcı &werör tautole- 
isch, oder es ist erst die Folge desselben, das Herbeirufen der Hülfe nach 
geschlnssenem Bündniss, und dan kann es nicht im Part. Aor. dem dıdaanıt 
&wurots voraufgehen. Ich halte das von mir aufgenommene Tempus fnitıs 
ig, glaube aber, dass der Ursprung det 
ich noch besser erklärt, wenn wir lesen: zur 000.108 
t dann dasselbe Ichhaft hervorhebende zul, auch, das ® 
tist, und genau wie hier, sich #, 41, 3. findet. Durch 
ere Betonung des zus — nach diesem ihm eng verbundenen zul = 
Sird sowohl die W. ortstellung, wie das Eintreten der Partikel ze sehr a" 


türlich. 
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VORWORT. 


Indem ich nach einer Jängern Unterbrechung, welche durch 
:n Wechsel meines Wohnortes und durch die dringenden Pfich- 
meines neuen Amtes veranlasst ist, endlich das dritte Buch 
nes Thukydides folgen lasse, darf ich mich der zuversicht- 
hen Hoffnung hingeben, dass, wenn Goft mir Leben und Ge- 
nılheit erhält, die Arbeit, welcher ich meine ganze Musse wid- 
*, von jetzt an ihren wenn auch nieht schleunigen, doch regel- 
ässigen Fortgang nehmen werde. Gern spreche ich den werthen 
eunden, welche mich durch Bew ingehender Theilnahme 
T Fortführung des Werkes ermuthigt, und namentlich den 
igeren Gelehrten, welche mich durch sch: 
'reut haben, meinen herzlichen Dank dafür aus. Ganz beson- 
8 aber fühle ich mich zu solchen Herrn Dr. J. M. Stahl 
üher in Düren, jetzt in Köln) verpflichtet, welcher sich durch 
* gründlichen, durch Sachkenntniss und s Urtheil aus- 
?eichneten Recensionen der beiden ersten Bücher in denJahrbb. 
Class. Philol. ein grosses Verdienst um unseren Sebriftsteller 
xorben hat. Es wird mein Bemühen sein, bei einer demnächst 
veranstaltenden neuen Auflage der ersten Bücher, durch ge- 
senhafte Benutzung seiner einsichtsvollen Bemerkungen, der 
stimmenden sowohl wie der abweichenden, dem trefllichen 
tiker den besten Beweis meiner aufrichtigen Anerkennung 
iner mir so forderlichen Theilnahme zu geben. 
Mit schmerzlichem Bedauern gedenke ich auch des grossen 
trlustes, den die gelehrte Erklärung des Thukydides kürzlich 
. 














zbare Bemerkungen 


















w ” 
durch den Tod von Ernst Friedrich Poppo erlitten hat. 
Alle Freunde des Schriftstellers wissen, wie ausserordentlich viel 
das genaue Verständniss desselben sowohl in sachlicher, wie in 
sprachlicher Beziehung, dem gründlichen und unermüdlichen 
Fleisse verdankt, welchen Poppo ihm über vierzig Jahre unab- 
lässig zugewandt hat. Ich habe es insbesondere zu beklagen, dass 
die eingehende Beachtung, welche er meiner Bearbeitung in der 

eben vollendeten neuen Ausgabe des ersten Buches erwiesen bat, - 
mir in den folgenden Büchern nicht mehr zu Gute kommen wird. 

Hamburg, den 31. December 1866. r 

3. Olamen. 
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#01.87,4. 428 Mai. 


Irıyıyvousvov HEgoug * IleAorovvjoro: xai or &un- 1 


na zo oltyw axudlovrı dorgarevoav d vijv 4r- 
iyeiro de adrav Agyidanos 6 Zevfidanov, Aaxs- 
vv Bacıkerz) xal EynaseLöuevor Edrovv wıv yip. 
voßolal, Worreg eiwdenav, dyiyvovıo ziv 497- 
Trrewv Önm magelnoı, xal 70V srAsiorov Auıkov 
üv eleyov 6 un mgoekidvrag rav Onkwv va Byyög 
&wg xaxovpyeiv. Zuneivarıeg dE xodvov od eixov 
e dveydgnoav xal dıeküdjoav nard rdhsıg. 

va de env doßoAnv zwv JIeAonovvnoiwv eudüg 


ATE JAHR DES KRIE- 2. —5. ytyvovio zu 1,73,1. — 








GES 0. 1-25. doneg eladener, scil enghois) 

ylyveosau: vgl.1.132 6. nag- 
rmaliger Einfallder &fxeı s.v.a. &yywper. Soph. Phil. 
vesieriin Attika. 1018. Pat. Synp. p. 1S7e. Rep. 





e. Dazu 4.36,2. das part. 
novriaıoı (mit undohne xer& To del mageixor. Der Optat. 
@i ol &öuuagor, die re- wie 2, 101,5. 6. — röv mie 
Bezeichnung der Ge- oror Zurkov, so dass ü 
der Verbündeten (nicht dernng auf Rauban 
arımı x. ol EL A} beschränkte. - - T. zo un - xaxoup- 
17,2. 71,1. 3,26,1.— ‚iv. Der zu 2, 81,4. bemerkte Ge- 
3 ofıy dxualovrı zu 2, brauch des überleitenden 6 beim 
1. krit. Bem. zu 2,2, 1. Infin. geht nach Verbis negı 
ito-BagıAsus parenthe- Natur in das negative rö gun (Dem. 
2,47,2 und 4,2, 1.und c. Aristocr. 205.) und, wenn auch 
Itniss der anderen $: :r Hauptsatz negativ ausgedi 
r war, in zö un odüber. vgl. Madvig 
Gr. Synt. 1364. 4. — rw» änkuv 
zu 1, 111,1. . od zu 1,48, 1. 





















hung auf einen 
n dem aus die Streifzüge 
urden, alsza9eLöu. 2, 2. Lesbos ausser Methym- 
ides III. 1 








2 THUCYDIDIS 


A820805 achır MrIlung dntorn are’ Ava, Borhr- 
Hivreg er zai go Tor rolfuor (dAR oi Aaxedarıovıoı 
0? rgooedtfarıo), dvayxaoderreg dE xai ratıny zıv and- 
orasıy sronzegov }} dıerooövro roıjoaodar” zw» ve yags 
Auuvor tiv 400 al Teıxav olxoddurcıy zal veuv sroi- 
row dnzueror re)so$ivar, zal 6ou &x toi: Ilövror Fe 
ägındoda, roförag Te nal girov, nal & usrartsuröuero 


na reisst sich von der Herr-  bums.— 5. röv re z&0- neran. 
schaft Athens lax. jocv. Begrändung von medregor # 
dieronfrto. 9. Ter&dtor yag 

2. Alodos an Mydiuuns -Aladov van drayzanherres. — 6 
d.h. Mytilene, das, selbst unter 7% umfasst die drei folgenden Sub- 
i ü a yanın, olxad. und nofy- 





















1,120, 2. 2, 64, 5. Die zams ı 
bestand in dem Anleges 
wodurch die Einfahrt 
verengt und beliebiz 








Baewersr loy 
erläuterien Arerandıtg, 












ERDE 
In dr ri, dein 
Abschluss di 
azordeai 
ed. 
de; 






aan: 
zus 

> fer. deren, und äh 

nur auf gewähn 


























LSA Sl. 2 
ade ar. unmittelh Objert zu 
u consteniren, wie Haa- 









aeuer 
. 1. 110.111. will, scheint 






ist roi sans 
Wort zur 
zen u 1. 
hzestellten 

ur 













chende Aristokratie in 
ahm, wie sie überall 
erdienst bereit waren. — 








zum 








LIB. I. CAP. 2.3. 3 


Tevedıoı yag, övreg adrois dıdpogor, xai MnIv- 3 
xal atrav Morikmvalwv idig üvdgeg nard oracıy, 
‚vo A9nvalwv, umvoral ylyvovsaı vos Adıvalnıg 
worzilovoi ve ınv Adoßov ds ziv Morıkvmv Bla 
jv nagaoxeınv Änacav uera Aaxedaruoriwv xai 
üv Euyyerov dvyrwv Eni dnooraosı Eneiyorrar‘ xai 
Tıg neoxarakjyeraı Hin, oregjosodaı alroig 
w. Oi 8’ Adıvaioı (Noav yag rerahanwenudvor 8 


Ausdruck des eben in der in der Bedeutung eines wohl über- 
ng begriffenen Vorhabens. n Handelns. 
Herbst gegen Cobeı A. ds av 
ron Hay hi Mer. nicht in dem Sinne der räum- 
39.) (wie 1,58, 2), 
sondern der politischen Concentra- 
tion (wie 2, 15, 2), womit die Aufhe- 
bung der eommunalen Selbstän 
auf der Insel. keit der ü 
Inden war 























* Methymi 













„erör örzan, dalıes 
e Colonie galt: Stral 
vgl. $, 100,3. — Zi dmoorine 
vgl. 1, 3,2. 37 

_ Enetyenden transit. 
ug rısmit 
















65, 
jäuternd binzutritt, 3. a Eko zum Vorder- 
229,1. Aristot. Dolit.3, 4. satz, wie 8, 1,2. und das gleichbe- 
Ixander als den attischen _deutende &r rageı 5,64, 1. 

s.der aus Priv atrache wegen 

ten Antrags zur Ver-_ 8. Die Athener senden nach 
seiner Söhne it den Ti vergeblicher Abmahnung 40 
Timophanes von der Trieren nach Lesbas und hal- 
-n Partei den Athenern den ten 10 mytilenische sammt 
;verrathen habe.-- 11. der Besatzung im Piräus zu- 
woreeu,dieselbe Umschrei- rück. 

1,132,5.u.5,50,3. undühn- 



























1.(olzıar ish zii 1. jan yag xrd. zu 1, 31,2. 
1.(2g0- — reAınageiodeı, nicht Pa: 
(hope) 1,36, sondern Medium (väl- v- 78, 

u. 586,4 (u 4 1. 7,25, 2). dem Activum 






Bedeutung nach gleich ge- 

ht, wie denn auch dies 2, 101, 

ünd constraiet wird. — 
1* 





815,2. ur s“ 
7,55, 











4 TAUCYDIDIS 


Ind Te Tg vooov xal zov molduov Agrı xadıorandror 
xal dxudlovsos) ueya uev Eoyov iyoivro elvaı Adapov 
meoonolsuwcaodaı, vavsındv Eyoroav nal duvanır ax 
gaLov, xai olx drredexovro reWzov Tag xarnyogiag ueiLor 5 
uEgog vEnovseg zip un) Borksodaı aAyIi elvar: Erreiör) uer- 
Toı xal rreuavseg mogkoßeıg ovx Enreıdov vods Muridg- 
vaiorg tiv ve Ewvoixıow xal z7v sragaaxeınv dualen, 
deioavres neoxaralaßeiv 2Bovkovro. xai sreurroromw o- 
zrvalwg TeoGagdxovra valg, al Zruyov regi Ilelonöm- W 
cov nagsoxevanuevaı nAeiv- (Kleinnidng de 6 Jeirin 
Teizog adrög dorgariyer-) EomyyelI yag adzoig cs en 
Andhlwvog Mahsevrog EEw zig möhewg kogrn, dv f or 
Öruei Merilyvaioı Eogralovcı, xai EAnida elvar dne- 
xdivrag Znıneoeiv ägvw' xai }v uev Erußi 7 meiga, — 
ei de ur, Herihyveiog eineiv varg ıe magadaivan xal 





t sich an das au 
. an. und enthält mit der üb- 
lichen Wendung zei - wir - - & 
(zu 1,19.) die Ausführung des in 
aunoeser angedeuteten Auftrags. 

: dieser Beinane 
ut nur auf Lesbos 
„0b 
oder vo 
nördlich von der 
oder von einem He 


2. dorı zadıar. (spl. 
A zei dxuasuntos, 
dieser erst jetzt zu voller Entli 
tung und Kratentwicklung kam“. 
, 33, 10.6, 
— 4. avonzoleuanenten, 
wög Tois ol auäeulons wc = 
ınv moksuiar aunaee. Schal. vgl. 

autor ale Ar- 
tikel mit den meisten n. besten Iss. 
Beides ist unge fig 
Gebrau 
mehr 
leiten lassen von 
zu l,all. 
























n Orte Male 
tat 10.4, 5 
rus Malos, 
zweifelhalt. v 









5 &irar ohne I.pl e. 


Bezichung auf ein bestimmtes No- ir Era) h Ferga mil der Ellis 
men. zu 1, 7,1 









1.4.20, 2. dxpi- eines leie 
xai meumarıız, 
Massregel gegen 


‚hen Nach 








era al 









in poth‘ 
Ih findet sich schamin 
bei Thuk. noch4.13. 





9. aooxeraÄußen zu | 
11. Kreianidng. Di 
0 Akureandhns. 

oe Aaimeoein dgrm 
aruaman Hazı- 

Ib der voranfgchende 















A nes (Aor.) zur unmittelharen, dieses 
war. Der folgende abhängige Satz (Pı eventueller. dann ab 
aber: jy uiv 5uudg --- moleueiv weiter reichender Ausführe 









LIB. Il. CAP. 3. 4. 5 


; nageleiv, un sreıdouevuv de nrolsusiv. xal ai ner 4 
@xovso: Tas dE züv Musıkmvaiwv dfxa zguigerg, 
zugov BonJoi mapd apäs xara To Euunayınöv mragov- 
xareogov ol Aynvoioı xai zorg üvdgag LE adrüv de 
u» dnomjoarso. Toig de Morikmvaloıg die dx züv 
av dıaßdg &s Eißorav xal sueln Ei T’sgauoröv &- 
Öknadog avayousıng Emıruguv, a xemoanerog 
zeızaiog Ex zov AImvav &g Morikivnv dpındusvog 
!Alsı zov Eninhovv. ol de ovze &5 rov MaAdevra dE- 
w ra ze Alle züv reıyüv xai züv Aundvov zug va 
‚Asora peabdueror Syihaoco. 
Koi oi 491valoı ol moAd Üoregov xarankeaavseg 


v nugadoüvaı zu 1,78, 4. — 
= reign ohne Artikel in der- 
» Formel 1, 101,3. 10%, 4. — 
"ag& oyag (über das reflexive 
n Nebensatz zu 1, 20, 
. zu Bondol - magud- 
.v.a. maguyeröuevar vgl. 2, 
— zara 1ö fupu. zu 1, 107, 
21. aoiade 8 yulazi, 
5 doyalcar, womit 
dvrög noisiodeı 2,89, 


















rxdueros, von dem 
ı die Stadien des vorsi 
en Ländwegs, di 
nachdem ölx. er 
ücklich er: 

















Scoreise bezeich- 
ürlich die eili- 
ıst des Boten. — 23. drayo- 
:g1.1,137,2. und d.krit. Bm. 





hr lnae x xal 6 Tönos ron 
MaAlä)deıs, nach auch soust 
ıem Gebrauch vgl. 4,67.2 26 
Epedhor. — 26. 107 reızav 
ör (Vat. wiederholt den Art.) 
er ige (vgl. d. keit. Bem.) 
e Bestimmung des zu dlle, 





welchem allgemeinen Ausdruck Th. 
auch sonst gern Erklärungen folgen 
lässt: vgl. 1, 90,4. 2, 100, 1. 5, 57, 
1. 8, 72,2. Die Bestimmung durch 
ein nachgestelltes megı, wie 2,45, 
2. 51,3. 62,1. 70,1. 4, 101,3. Das 
zusammengelasste r& &lda - - ne 
gı ist Object zu &ylaocor: „sie 
hielten alles Andere, was die Mau- 
und die Häfen anging, wohl be- 
wacht, nachdem sie die erst hulb- 
ausgeführten Theile (durch vo 
fige Befestigungen, Pallisaden, ver- 
senkte Schiffe u. s. w.) möglichst 
‚gesichert hatten.“ 

















4. Die Mytilenäer suchen 
sich theils durch Vertheidi- 
gungsmassregeln, the 
durch Unterhandlungen in 
AthenundSpartazuschützen. 








1. Kai ol M9nraioı - ds Io- 
ewr, der seltneren Fälle, wo 
dus der Conjunetion voraufgestellte 
Subject nicht zum Verbum des 

ve. c- 5, 











D 





6 THUCYDIDIS 


eg Eugwv, arnıjyyeihav uEv ol orgarnyol a dnsoral- 


uva, 
ov xasioravro. 


olx Eoaxororswv de züv MeriAnvaior ds nöls- 
anagaoxsuoı dE oi Mlvzilmraior xai 


Ealpyıg dvayraodivrsg nolsueiv EurrAovv ulv za > 
Enoujoavro züv veov ug Erri varuayig Öklyov sreö vor 
Auuerog, Erreıta xaradıwydEvreg Ünd rwv Arzınav veur 
Aöyorg in sreo0&gpegov Tois argarnyois, Borköusror ra 
vaig ıö saguızixa, ei divamıo, Öönokoyig zıyi Enıewä 


anontupaodaı. 


xal ol orgarnyol ruv Adıvaiwv anede- 0 


Eavro zai aurol poßoluevar, un olx ixavoi dor Adopy 


dan moleneiv. 


xal dvaxııynv momoduevor reurorcr 


&g 1äg AYıvag ol Murulryaioı tüv re dıaßallövruv Eva, 
G neröueler Yön, nal Alorg, el mug meiosav rüg vals 


Anmelder dis opov ardtv vewregiodvrum. 


dung annimmt, statuirt eine drrt- 
arwoı; d.h. cd. "19. xarerkeimer- 





185 st. vor 49. zarankevadıron, 
doch ohne Noth. — 2. 05 dog 
ohne ausgesprachenes Objert \se. 









Ieril. mou00: 
a Ygl. 
Fehör gel 
— 4. xuirl- 
1. Der Aus- 
von den Athe- 
1. von den Mytile- 
geben aller Vermitt- 
ersuche, wenn e 
ittelbar zu 
u kommt. Doch haben 
Stellung, vor der 













Ta bad to 
wie oft alas, 




















eg rnsprä 
mung zu aneyzeaser- 
lichem Wechsel des 


— 8 An. jetzt. 
s sie früher 





15 magavrizn, fürjetzt; ums) 


& zorıp El 


ter ihre Entschliessungen um so 
zu können. vgl. 1,2%. 

83.3. — Öaveens. wenn auch 
nicht dem strengen Recht genäst. 
doch billig nnd annehmbars so auch 
— 10. donduneose gr 

h entlassen“ ‚He- 















— 1. 1eapıp ad 
@n, nicht h gegen My 
lich wie 2,80. 1. "Ixegı 
„. obgleich Orniadae ausgeschlos- 
St. Methy mu. — 




















vaos dmekteii 













wie das unnit 

reiten anzuschn, 

ein nentrales Pronomen (nude 33%. 
2. 10 ai 1“ 5,10. und in dem 
relativ eier adin- 
du oder Ndjee- 


BR nd 


- rent egtourron 
tur für den bei anderu zu supponi 
renden Grund (vgl. 1, 2,6. 73,5. 


20 


u 


LIB. II. 


CAP. 4. 5. 7 


Greoorellovoı xai & rıv Aaxsdainova nrekoßeis Teıngeı, 
Aadövres 16 ruv AI yalwv vavzızdv, 0) Mguovv [&v zn 
Mal£g] moög Bog&av tig mökewg' ob yag Eriorevov toig 
ano zav Admvalwv mooywenosv. xal ol uw & Tv 
Aaxsdaluova ralaınuawg dıd ou nreAayorg nouıoderres 
atroig Engaooov Önwg rıg Boydea übe" oi d’ &u zur 
AInvüv nretoßeıg (ög oder 7AFov rgafavreg, &; rolsuov 
«a$ioravro oi MuriAmvaioı xal 7 &llm Atoßos reAnv 
MnItywng‘ ovroı de voig A9mvaloıg EBeßondıxsoav xal 
”IJußgıoı xai Anunıoı xal zov üllav Ohlyoı zıveg Euu- 
uaxuv. nal 86060» uev rıva navönuei Emomnoarıo oi 
Mvrumvaloı Eni 16 zav Admvalov orgaroredor,, nal 
uayn &ytvern, &v 7 ol ZAaooov dyovreg ol Merılmraior 
ot're dnnukloavro oire Enioreroav opioıw avrois, GAR 


135, 1. 2,85, 4.), hier auch auf das 
Subject des Hauptsatzes angewen- 
det, mit dem Auslruck objectiver 
dr rote 
Br ignant für dv 76 aörg, wenn 
nicht £v rar zu schreiben ist. — 

17. [?r 75 Maid) 5. d. krit. Bem. 
— 18. rois dmo Tür Hönvalan, 
Neutr. wie 1, 127, 1. (durch den 


einsehe, wie Poppo und Kr. mit Bo- 
rufung auf dieselbe airois auf die 











5. Nacheinemvergeblichen 


Ausfall ziehen sieh die Myti- 
lenäerz ck, Hülfe ansdem 








Vergleich mit dieser nd der dort 
angelührten Stelle erscheint Bek- 
ker's Vorschlag 49nrör unnöthig), 
woraus za mpozmgnosır als Sub) 
aörd zu ergänzen ist, wie 4,02 
— 20. takaımugws, argre, bei Th. 
nur hier u. auch sonst bei Atti 
selten: Aristoph. Ecel. 51. 
Späteren. — Jır tod meldyors, 
mit Vermeidung alles Anlaufens an 
den zwischen liegenden Inselu, was 
gewöhnlich der Sicherheit und Be- 
quemlichkeit wegen nicbt unterlas- 
sen wurde: so auch c. 33, 1. 69, 1. 
6, 13, 1. und in derselben Bedeutung 
mehdyıov mäeiv 8,39, 3. 60,3. — 
21. artois, sc. rols „Luxedanov- 
015. — g«aaeır Tırd, mit einem un- 
terhandeln, auch 8,5,3. (Diese Stelle 
scheint mir mit der unsrigen so völ- 
lig übereinzustimmen, dass ich n 


























Peloponnes erwartend, 





2. older nodkarrer 
vgl. 4,97,2. 8,01,1.- 3. 7 dddn 
. ovror zul. 





. mi 
Herbst. 8.21. — S. 2r 5 steht nur 
mit dem Part. Zyorres, nicht mit 
den folgenden Tempp-finn. in Verbin- 
— oix Kanaur Eger zu 1, 
. Das Praes, wie bei rıxar 
(zu 1,13, 6. 54, 2.) auch von den 
bleibenden Fo Inail- 
Gaohar, das Schlachtfeld behaup- 
ten, nAnator tor moleulur vuxrög 
aullaaodeı Schol. so auch 4, 13 
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» 













mr 
eg Eid ee geixalon, dx Ilskorowijoo n 
uva. is Bovädueror ei mgoaydvonö 
now ig Meltag Adxwv dpızveisan 
> Bu un ß ur 
&o = jog, 08 meoaneordAnoav ev zig 
BE a: de od duvausvor röv av AImvalur 


2 R Ar rd siv nam doregov domlEovaı zqi- 15 
I ey rkurreıy Teujg Allqv xai meeaßeıs 
xai duntumoram: oi de AIvaioı mol 
3 A PR ; die zıv or Merılmvalor Houlen Eru- 





P y imgreöv and zo» Asofiwv, xai migtogniodpt- 
23 eds vörov tig nökewg Ereiyıoav orgardreda dio 













um die inzwischen ge- 
efahr darzustellen. — 11 
over, sc ol Mer 
denselben Suhjertwechsel 
tischen Er 





3 Bin dem Ganzen inıara: 
ergivır weroist durch oöre - 
allel 















ienstellungen 
1 Theile 1, 





1. oil Brrppwesäru auch !. 
Aaumanı ml. 
1. oder fagegar. Indiest 
dung des fer mit dem N: 


gen zu tren 
Ausführung 













h sowohl auf 2 Heiom. 
" ehins megemeen 









stellen, entsteht dadurch wine un- 
gewähnlich der 






N Nertstelle 










pn 
tor Toon- 
Tuungn e-  orgerönede di . 

von Norden und Süden, zur Ei 








LIB. IL. CAP. 67. 9 


tawdev zig rrölewg, xal zoig dpdguovg En’ dugpore- 
toig Auneoıw Enoroivro. xai zig ner Salaaang 2 
v un xejosaı todg MoriAmvaloug, zng dE yas tig 
ÜAng ?xgazory oi Murikmvaioı xai ol &Aloı Adapıoı 
Beßondmnöres Hön, zo dE nregi Ta orgaröneda ob 
xazeiyov oi A9nvaloı, vadoraduov dE näher Tv 
is nloiwv xai dyogäs 5 Make. xai za uev megi 
ılıyyv obrug Emolsueito. 
Kara de töv alröv yodvor zoü HEgoug rolrov A9n- 7 
xai &4 IIehoröyvnoov vadg dneoreihav TgLdxovra 


Aowrrıov Töv Doguiwvog orearnyov, xelsvadrıwv 


gvarwy zuv Doguiwvös zıva opioı reuypaı 


sung von der Laniseite; 6. 
ty 6auors dm" äpıp. Tols Ar- 
de von der Sec- 







1,64, 3. 
der Deut- 
i holung 
hig, die bei 24.0g- 

35 dag 
ten, welche Strab. 13 p.61 1. 
beschreibt. durch eine vorlie- 
Insel ähnlich gebildet, wie die 
syrakusischen Häfen. — 7. 
-d6 zu 1.19, 1 





wege 
Palm 
fehlt: vgl 




















E — 8. un zonadaı 
ichdem voraufgesteltenSubst. 
akdaans zu Egyeır bestim- 
hinzu (die Construction wie 
“arggear 1,17.); in der Regel 
lurch den Gen. allein dasselbe 
rückt: zu 1, 141,4. — 
Afaßıcı aus den wit N 
»bündeten St 
Fuuor«duor 
ätzpunkt für die Open 
r_ die Schiffe, wie für 
chaft das nöthige Material 
‚ebensmittel sich vorfanden. 
schliessen sich passend be 

ve mäulov wi dyugds (h 
ht yoga), für die efrransport- 
und die von ihnen herbeige- 
en Bedürfnisse: vgl. zu 1, 64, 





















7 vior 
1. — uällor, da jeder nähere 
Punkt, den man lieber hätte wählen 
mögen, unsicher war. — Malea war 
70 Stadien von Myt. entfernt. Strab 
3.2.0. — 12. za megi M. ist am 
natürlichsten als Suhject zu &mo- 
Aeusiro aufzufassen, wie es der Ge- 
brauch dieses Verbums zulässt (vgl. 
4,23.2. 5,26, 6. 6.91, 7.), und die 
Analogie iesseuder 
Wendung 
vel.2,30, 























7. Vergeblicher Angriff 
hen Flotte gegen 
Oeniadaeund auf Leukas: Tad 
ihres Anführers Asopios. 





2. xal & ATei.. wie vorher schon 
nach Lesbi 4. rar Pogula- 
vog liess ein Nomen von allgemei- 
ner Bedeutung, wie olzefor, erwar- 
ischengetretene rer hat 
speciellen Nomina 7 vlöv 
an sich ge 

















den Akarnanen sich von 
umando in Naupaktos her- 
schreiben (vgl. 2,69, 1. S1, 1. 102, 
1.), scheint bald nach seiner Rü 
kehr nuch Athen (2. 103. 

ben zu sein. Den Feldzug seines 
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ES 





8 THUCYDIDIS 


dvexWenoov. 


Eneıra oi uev Yougalov, dx IIskorownjaon ıı 


xal sr’ Allg rragaoxevijg BovAdusvor ei moooyevord 
Tı xıvduvevsw' nal yag abroig Meitag Adxuy ayınyeiaı 
xal “Eguauusvdog Omßeios, ol rgoansordAngav uev zig 
Grooraasws, gIdoar dE od Öuvaduero zöv uw AIıvalon 
Zninkorv xglpa era zıv udynw boregov Earekkovcı zer- 1! 
jesı, xai nrapjvovv eäuneıw zeigen &hlıy xai modaßeıs 


ne3” kavrov, 


»al Exndunovov 


oi de Amvaioı nolö 


Znıggwosivreg dıa Tv Toy Murıkmvalwv Havglar Exu- 
Haxorg Te nrgo0exdAovv, ol roll Hä00ov napjoav Ögür- 
Teg ordev loyvoöv and zov Asoßiwv, xal megLoguuoaue- 
vor TO reög vorov zug möhswg Erelyıcav orgaronsda dio 





2. Dieses einzelne Zeichen der Zu- 
versicht wird dem Ganzen (nıoTeD- 
saı ayioır wirvis) durch obre - 
aöre parallel gestellt. (zu vergl. 

ürtlichen Fansanmeastellungen 
Theile 1, 
























arstellung 
fasst auch die Vorgänge 





gen zu trennen ist 
die 
alrais - 

neue Linst 


gegen enthält 
11. al yio 









ausge werden 
11. el mo00yEruröribe- 
N auf &x Ikon. 
ner’ üllns agaoxevis, 
h dem folgenden an 

zu deuken is 





wie 
bei welcher 





uagnr & 

mus, wie I, Tew- 
x0» ngoregor. — 16. Toren dA- 
Au, ausser der c. 4, 5. abgesandten, 











ohne Zweifel, um die inzwischen ge- 
stiegene Gefahr darzustellen. — 17. 
xal !xaeunovaır, sc. ol Murdr- 
rador, mitdemselben Su jectwechsl 





ed (und darauf), wie 151,5. 


6. die Athener aber treffea 
Anstalt zur Einschliessung 
r Stadt. 


. aokl emiggwasiran auch ". 

\ 8.106,5.— 3. magioar zul, 
91.1. — A. oder Tazugor. Indie 
Verbindung des cf mit dem Adi 
tritt. letzteres der R 














tung, der 
Substantivs nahe (keine energischt 
Anstrengung); so, auch in cHlr 
ande 3,45 Der 
4, 
Aucloyor 
10 mgös 








— nprogonue 
. m. aus ihrer bis 
ellung nördlich vos 
" moös Aopler 
sich jet 












Ih aus der Angrif 
auf Stadt und Häfen leichter, theil 
die Verbindung ı Proviantstz- 
tion bei Malen nüber war. — 3. 
argerönede din inureguser 
von Norden und Süden, zur Ein- 








LIB. MI. CAP. S—7. 9 


wIer wng nölewg, xal zolg Epdguovg dr’ auport- 
:oig Auueoıw Enorovvro. xal Tüg uEv Saldoong 
un xejosaı zoög MuriAmvalous, wng de yas tus 
Ang ®xgazovv ol Murıkmvaioı xai oi &lloı Adopıoı 
eßondnnöreg Yon, zo de negi Ta orgaröneda ol 
xoreiyov oi Adnvaioı, varorayuor dE nällov Tv 
mAoluv xai dyogüg ) Malta. xai zd uev mregi 
yvnv olrwg Emohsueico. 

ara de zov auröv yadvor zoü HEgous rodzov AIN- 
#al 2; IIehomdvvnoov vadg dneoreikav Teidxovra 
toumıov Tov BDopulwvog orgammydv, xelsvodrıwv 
‚any tov Doguiwvög zıra opicı euer H viov 


ing von der Landseite; 6. 1. — wählen, da jeder 
öguors Am’ du. roig Aı- Punkt, den man lieber hätte wählen 
zur Blocade von der See- mü Malca war 
goouon noeiadmı “a. 

 blokiren vgl. 1,64, 3. 12. rü negl M. ist am 
12.8. Dazu wird der Deut rlichsten als Subject zu &no- 
wegen die Wiederholung Asueiro aufzufassen, wie es der Ge- 
». &nl nöthig, die bei oo“ brauch dieses Verbums zulässt (vpl. 
altz vgl, 5. — any. 6,6, ), u 
€a1, welcheStrab. 13 p.61 1. 
schreibt, durch eine vo 
sel ähnlich gebildet, wie die 
‚yrakusischen Häfen, — 7. 
- d# zu 1.19, 1. Doch 
r die Ausführung in chiasti- 
“Anung. — 8. unyonagere Te Vergeblicher Angriff 
ıdem voraufgestellfenSubst. einer attischen Flotte gogen 
Idaans zu efgyeır bestim- Oeniadaeund aufLeukas: Tod 
nzu (die Construction ihres Anführers Asopios. 

in. der Regel 

dasselbe 2. x) £5 /7el., wie vorher schon 
ickt: zu 1,141,4. — 9. of nach Le 
"Coßeca aus den mit My vos liess 
indeten Städte ner Bedeutung, wie ofxefwr, erwai 
oradnor ten; das zwischengetretene era hi 
zpunkt für d aber die speciellen N n 
die Schiffe, wie für die A &uyyern an sich ges 
aft das nüthige Material mio selbst, dessen 
sensmittel sich vorfanden. hungen zu den Akarnanen sich von 
»bliessen sich passend beide upaktos her- 
+ zrlviov rei dyog s1.1. 10: 

ge), für die Pransport- 1), se h 
Te ihnen herbeige- kehr nach Athen (2, 103.) gestor- 
Belärfaisse: vgl.zu 1,04, ben zu sein. Den Feldzug seines 
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N Euyyeri Aoyovıa, xai nragankovca: ai vneg Tüg Aa- 5 
xwvirig T& Erıdaldocıe ywela EndgInaar. Eneıza vg 
HEV rleiorg anrorzäurreı tüv veov rahıy dr’ olnov 6 Aau- 
zog, adrög d’ Exuv dudexa ayıxveicaı & Navraxror, 
xal Üoregov Axagvavag dyaaıı)oag navdnuei orgassdsı 
dr’ Oivıcdag xal taig Ts vavai xura Tov Ayelıpov Errkevos, I 
xal 6 xard iv orgarög &dnov z7v xugarv. ds d’ or 7g00- 
exugovr, vor ev nelöv apinaıv, alrög de mleioag &% 
Asınada ai dnößacıw &g Nrgıxov roımoduevog dvayu- 
ev dıapdeigerau alıdg Te nal zig argariäg zu ig 
ind tüv avrodev te ErußonIncarswv xal Pgn.gWv ırar 
Öiywv. rei Üoregov Ünoordvdorg Tolg vergoig ano- 
mırgarres oi Admvaioı nagd tov Asvnadiwv Exoui- 
savın. 

Oi 68 dmi zig meWrng vedg dxreugdrres Men- 
Avalon srokoßeıg, g altoig ol „Taredardrıon Elze 
Obruriae wageivau, Örog zai ot &koı Eluuaynı dxzol- 
vurtes Borheromrar, iypızroövra ? Tv 'Olvuniar 
Fr dE Oheumidg 5 Jwgıeig 'Pädıne zo derregon Erixa 


15 












bildeten, dem alroder 
über. — 16. amonds 
dem sie sich wiederei 
ten und dann um 


der Leichen baten, 
















teten zopHnau 1d ulowero: R 
Enıd. yagie Tis „Jas. ein. N, 

zu 208.1. 10, Gesandte der Mytile 
um bei & gen ihre Sache zu 



















veszeit das von seinem \ Olympia in einer Versann- 
gegebene nehmen lung der peloponnesischen 
auszuführen. — zeer@ tor " Bundesgenussen vor. 


den Fluss hinein, 
. de. gr aroeros und 12 

die aufgehotenen Ah: 
nen, nach deren Entlassung 
der autos ahedaug ar. 
Arorzos Inutet der Name 
Ilom. @, 377. bei Stra 
452 ken die I 
Nijgıxos and -ırog. yeou- 
04, die schon vorher die Besatzung 





1. mi nis mgeirns res vgl 
2. &rov mupeirunzuchh 
Ohr Tee Ruttn. 
















üültniss zu deuNy- 
zu den Lakedäme- 
















LIB. TI. CAP. 7-9. 11 


euön uer& viv Eogeiv * warlornaav dg Aöyoug, al- 
udde' 

T6 uev nadeorög zois "Ellyoı vönınov, d ävdess 
arövıoı xal Eiunaxoı, louev' Toig yag dyıora- 
& voig moluoıg xai Ferpuaxiav znv ugiv anoksi- 
: oi defdusvor, a9” 6009 udv Wgelovvrau, &v jdo- 
vor, rouiboveeg dE elvar seoddrag züv ned Tod 
zeigorg üyobvrau. xai otx &dıxog ‚aden # ablwoig 
ei rıyoer mugös aus of re dgıordneron xal 
v dıiaxgivowro looı u8v 15 yroium Öyres nal ei- 
rıinahoı dE Ti magaoxeın xal deraneı, nedpualg 





i,1. dreimal der Reihe nach (4, 97,3. 7, 67,2. 8, 66, 3.) und für 
pia und ausserdem nach 6, welche a. u. St. Vat. und andre gute 
tahlreichen anderen Wett- Has. xaßenruis bieten, vgl. Bultm. 
siegte. eine Zeit lang als A. Spr. II, 159. Kr. 836. $ A. 3. So 
n Athen lebte, später aber _schr das Partieip auch in die Bedeu- 
tauischer Seite gegen die tung des Adjectivs übergegangen 
ä 35, 1. Xen. ist, so hat doch die ursprüngliche 
in ihre Gefangenschaft Verbalnatur den Dativ r0is "Hln- 
aber wegen seines seltenen 81. 1,96,2. 109, 
ohne Lüsegeld freigelassen 1., — Das substantivische 
Paus. 6,  vötımov (Herkommen, Landes- 
7» brauch) nur hier im Singular; im 
7,6. 132, 2. 
. Fuge 
. nerarnv  moln, S ll wie 1. 4. 
Zeit des Sommer- de£dueror in derselben Bedeutung 
. Ideler und in ähnlich hypothetischen Ver- 
‚366. — zaraarn) ältnisse wie 1,40.2. — 2v ndo- 
vi) Eger, gern schen: vgl. zul, 
55,1. — 6. yelpous nyocrraı, als 
es sonst der Fall sein würde: vgl. 
1.73, 1. und unten I 
H -Larıy, ei Töyorer: der vorange- 
DTEN ZU OLYMPIA. stellte Nachsatz tritt unter der Wir- 
e. 9-14. kung des Ichhaft cinführenden xat, 
und in der That, i Igungs 
Die ungünstige Beur- losen Indicativ auf i?a7/v st.&» ein); 
ıg, dieinder Regelab- der Vordersatz aber, in welchem 
se Bundesgenossen mit die Möglichkeit einer ganz anderen 
trifft, darf auf uns Sachlage vor Augen steht, nimmt 
ngewandt werden.“ im Optativ die Forın des bedenkli- 
chen Zw in ähnlicher Fall 
9eorös. Ueber diese Form einer gemischten Construction der 
„.neutr., neben welcher die hypothetischen Periode wie 1,121,4. 
&ornxös gebräuchlicher ist — 8. yyaiun wie c. 10, 1., vonder 














































DER LESBISCHEN 
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12 THUCYDIDIS 


te Zmieiig urdeuia Ündeyos zig dmoosdoewg 5 init 
xai Adrvainız olx ’v, urde zw xeigorg döfmner elvas, 
& dr 15 eier, ruudusor in’ aisür dr zoig deal 
dyıorausda. 

10 „Ilegi yce tor dıxalor xai dgesrg gwrov, Glos 


auschliest. gibt diesem die amfar 
sendere Bedeutung alles desjenigen, 
was nicht mar der Bachstabe des 
Rechtes. sundera auch die Grand- 





und rt nachdrücklich den Gegen- 


satz ein, vgl. zu 1.35. 4 Die Wir- 













kunz da 
das zweite tigen 
dyıorauts, Fall der Losreissung der Myt. vo 


den Athenera, sondern auf ihr g- 
sammtes gegenseitiges Verbältais 

- woraus sich auch das 
Urtheil über die Myt. für die Zu- 


herr Interpu 



















Nach dieser Au 
4 zu eb ur- 






Verbiudung 
Imre ds 
zu 1.5 






dran. und unter dem art Deukweise Vernandt 
einen Artikels zcd vgl. zu 1.#. 1. sind“. Rn. Herbst S v bezieht ouor 


un 
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ze nal Eunuaylas deduevor, Tods Abyous ronaöueda, 
eiddreg ovrs gıllav idıdrag BEßaıov yıyvoueım obre 
»oıwvlav sroAsoıy ds oVder, si un wer’ dgssjg doxovaong 
5 ds dAljkovg ylyvowıo xal raAla Önowsrgonor alsv: dv 
yag zo dıahldooovsı Tjg Yyaung xal ai dıapogei zür 
Eoyuw xadloravsaı. nuiv de xal AImvaloıg Erunayia 
Eyevero neirov anolındvswv ev Tucv Ex to Mndıxov 
noltuov, maganeıravswv dE dxeivw ugs Ta UndAoına 
10 zöv doywv. Eiunexo: uevroı dysrousda odx di naradov- 
Iujosı rüv ‘Ellivay Admvaloıs, aA’ En’ Elevdegwocsı 
nö von Mijdov zois "Ellnoı. xal uexeı uEv dno zoü 
Toov Nyoivro, ngoIuwg eindueda: Eneıd dE Ewgiper 
auroüg ziv uEv od Mijdov ExIgav dvıdvrag, nv de zuv 
15 Erunaywv dorlwarv Errayoutvors, or adesis Erı Auer. 





drgono: vorzugsweise auf die V' 
fassungsverhältnisse und sieht darin 
einen Beweis für die damals in Myt. 
vurherrschendeOligarchie: dasletz- 
tere ist wohl richtig. doch ist es aus 
dem Ausdruck schwerlich zufolgern.) 
&r 16 JialAdaaovrı zu 1,3%, 
yroun bier im umfassendsten 
Siane: die Denkweise. —- 7. zal- 
araadcı, bervortreten. sich aushil- 
dea: ähnlich 2, 65, 7. 4, 92, 4. — 
84 macht denleborgang vonderall- 
gemeinen Wahrnehmung zu der Be- 
trachtung des vorliegenden Falles; 
ve. zu 1,32,2. 140,2. 2. 
jer erste Anschluss 
. dasselbe ist nach Herd. 9 
106 noch vor der Schlı 


















dang mit Athen erstspäter, nachdem 
die Lak. sich zurückgezogen hatten; 
vgl. 1,95 und 96. Beides wird ab- 
sichtlich nicht bestimmt auseinander 
gehalten. — ünoleineıv Px wie 5.4, 
5.— 9. magnuereır mis re und- 
doına, wie bier rör foywr, so 1, 

75, 2. tod Sapfägov, von derselben 
Sache. — 10. Bouuaynı ufvro ze. 
der erste Grund für die Unhaltbar- 
keit des Bundesverhältnisses: das 
Misstrauen die Absichten der 























Athener, bis zu E. des Cap. Gram- 
matisch sind die Dative Anrafos 
(1. 11) und rorg "F2An0s (1. 12) m 
Finpazon rerdude zu v 
ä inne nach aber gr 
Ser Ausdruck über den Begrill einen 
gewöhnlichen Bündnixses hinau 
und bezei 













: ind nicht zur U 
terjochung "der Hellenen Verpfie 
tungen gegen die Athener eingegan- 
gm sondern zur Befreiung von den 

ledern gegen die Hellenen. 
ist eine Besiehung und Einwirkung 
der Verbalnomina zaradorinar,; 
auf u Da- 














E 
unten c. 13. 1. der entspr 
Ausdruck von der Auflüsung di 
Verhältnisses 
Maiden zu 2 — dnd tod 
Toov zu 1, 77.3. vgl. € 
13. Ayeiadaı absolut 
wie Ainyeradeı 1, 16, 
15. rayouerous, schr ungew 
h zu dovAmarr: denn 
verwandten Fälle, Dem . 
259 audetperor abrois rayoyrar 
dovkelav, Pat. Gorg. p. 492 b. au- 











1,2. 
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5 ddivaroı dE Övıes xad” Ev yeröusvor dıd rolurunplav 
dyveodaı oi Eiunayoı 2dovkdinav Av jucv xai 

6 Xiwv: Yueig de alrorouoı dr, dvreg xal Elerego: zip drd- 
narı Erveorgareloauer. xal sıarorg olxerı eiyonev Nye- 
uörag Adıvalous, nagadeiyuacı Tois zreoyızvoutrog D 
xoröuevor" or yag eixdg Av alrorg olg uev ud’ juuw 
vondvdors Erou;oavıo xaraore&yaodaı, Tols dE bro- 
koinors, ei rare üga &devidmoev, u) deäcaı rarro. 

1 „Kai ei Ev adröronor Frı Aue Änavıes, Beßard- 
rol kavruis Jennörn» Ina 2. nachgewiesenen Gebrauch. — 20. 
To Toy vöuor - enthalten Tois meoyıyvoueros Part. impf, 
nügenden Grund für das Medium, die schon vielfach vorgekommenen 
ex scheint indes, dass die bekannte (und sich immer erneuernden) Fälle. 
Bedeutung des Anyemten, vomHer-  — 21. oüs uiv - - zuraorgeya- 

der Fremden, a a9, rous di bmol. - un donam 


da die Athe Toöro, dieselbe parataktische Glie- 
derung der 





























nicht denkbar. dass 
e unsre (senass 
ht an uns. den 
elbe thun sollten.“ un 

‚Inf. or. i 
Futurums nach regel 
gchrauch ygl. zu 1. 
sie würden 
aben, verlangt 
ar doaacı ro 













iedigende \e 
adüreroı de örres ar, 






Obgleich in 
edankens die 














jur zei N 
ist im E 
Partie 









Be 
nothwendig 
Zu di 
















zung (ef zore doe dern öängen 
ht. wie man erwarten sollte. im 





vg, das“ 
U nach der 







„verdan- 
wir nur der Berechnung 
ihres eigenen Interesses. 
wir konnten. i welche uns aber auch nicht 
U mehr trauen. — uerrı öyen lange mehr geschützt habea 
zum Ausdruck etenen . 

Veränderung, wie in dem zu 1,120, 1. zul ed air - - ür dmeiheir 
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&v Yiv Noav umdev vewregueiv: Ömoyegioug de 
seg toug srAeioug, juiv dE drıd Tod loov Önıkoüvreg, 
musregov eixörwg Zuehhov olaeıy xal rroög To zrlsiov 
elxov Tod Nustegov &rı uovov dvriooyuevov, Allg 
ai öop duvarusregoı adrol abrüv Eyiyvorco xal yueig 
öregnı' zo de avsinahov dog uövov rıarov ds Eun- 
av: 6 yio nagafßaiveı tı BovAduevog Tip gm 7790- 
üv Enehdeiv dnorgänera. alrövouol ve &leipInuev 
ı &Ro vı 9) 600» adrolg &g zjv dexnv edmgeneig re 


sererau, der zweite Grund 
lissyerhältnisses: die wa 
Stärke der Athener und die 
meude Isolirung der Mytile- 
— Mit e? nuev ünarres tritt 
> das Gesammtsubjeet von c. 
— 3rßeudregor in dersel- 
Veise persönlich construirt, 
10,4. Öfxaror: „su wäre es 
s sicherer. lass sie -*, — 2. 
neiv zu 1,55,1.— 4. Zuel- 
A. m 1,107,3. 2,89, 5. 
1.17. — xai moös - - arrı- 
vor diese Worte enthalten 
;er Verbindung die Begrün- 
es yakenuregov Zuehkov ol- 
ndem das näher zu rö mAsiov 
ge xaf die Verwegenheit der 
r in den Augen der Athener 
ers hervorheben soll: „Da 
Staat allein noch, auch der 
n Leberzahl der anderen ge- 
:r, die sich die Abhängigkeit 




















Athener enthalten, be- 
folgenden dasselbe von 
der Mytilenäer, aber in der 
sung der Athener. — 6. du- 
1001 aurol adrav zu 1.8.3. 
"8.82 avılnalor xrd. Diese 
Vorige sich eng anlehnende 
wung enthält den Abschluss 
veiten Grundes von der Ui 
keit desBundes: „es gewährt 





aber nur eine gey 
die auf gleicher 
längliche Sicherbeit fü 
niss;“ daher nicht stürkere Inter- 
punction nach 2on mwörsgor Br 
Tı Ton ydg Schal.) — 9. meotzun 
trägt das Hauptgewicht des Gedan- 
kens: „er lässt sich dadurch abhal 
ten, dass er nicht mit überwiegen- 
der Stärke, also nicht mit Aussicht 
auf Erfolg, den Angrilf versuchen, 
d. h. dass er bei dem \ ersuch nicht 
siegen werde.“ — atrörowof re 
QislıpOnuev bis zum FE. des Cap. 
der Tritte (und daher mit r2 ein- 
rt, c. 9,2.) Grund: dass nur 
ichten auf einen guten An- 
schein und augeubliekliche Vor- 
theile die Athener von schnellerem 
‚Vorgelien abhielten. — 10. d00v8.v. 
a. xa9 ö0or 3,9, 1. 6. 82,3., 
nur in so weit als —: der Ausdruck 
ist statt örı gewählt, um das Motiv 
auf die engste Grenze zu beschrän- 
ken, dem guten Willen nicht den 
geringsten Raum zu lassen. 

Tv dezuv: dieser alle andern über- 
wiegende Hauptzweck ist aucl 
serlich vorangestellt und dadurch 
von dem nahe zu ihm gehörenden 
Ta modyuara &y. xareAnnre ge- 
trennt: „es war ihnen klar, dass 
sie zur Erweiterung ihrer Herr- 
schaft auf dem gelinden Wege die 
Macht (die Leitung des Ganzen in 
ihre, Hand bekommen könnten.“ Tu 
nedyuera in der umfassenden Be- 
deutung, wie 1,74, 1. 110, 1. 2,65, 
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za nal zw ov 2godu F loylog ra edyuara 
3 ägeirero sarah, rd. aua uer rag wagregig !yewrro ui, 
& & ioougolz aznras. & ur zı wdixorr olg &a- 
. Aorgareie‘ &v 1 alın de xai ra xgarıora dai 
is Imodeegrägnız Tgeror; Fvverizor xai za te- 
ieıreia huzövtes Toi « or TeQınor uhr da9erdoruga 
Eueihm Fan ei de dg’ Kuor Kefanro. exörsor Zrı rar 
Aadıry aircn re jogir zai 7005 5 rı zei arivar. oix 
& Öunitsz EyeıgWgayro. TO ze sarzızör Kur ageife 























ie. mit xereieu ei schwächer sein“ . Den Artikel. nd- 
3, wiewubl in enzerem Umfs ‚cher in diesem Verhältniss befrei 
Dar s i erscheint, erklärt Herbst ‚Phi 
tert 342f.- richtig durch 
die seharfere Hervorhebung des Ge 
gensatze« zu dea voraufgehenden: 

ie Irztea in ihrer Reihe. 












Izende gun us 
ers. das nur: 














Nuch dier 
Eyalor 
zu eisen 





welche sie übrig gelassen. um su 





LIB. IN. 


CA 


DEN 


6Bov un more za 


P. 11.12. 17 


Ev yerdusvov 7 duiv 7 all 


09£uevov xivduvov opioı nagaayn. Ta de xai dnd 
Jameiag Toi Te xoıwod alrav xal zWv dei mooe- 


egeyyvöueda. ol 


uevzor di molv y’ äv ddo- 


devnIgvar, ei un 6 möhsuog öde xarlorn. maga- 
1 xowWusvnı Tolg &g rotg Allorc. 


DER HR ERBEN ß 
is otv atın 7 gQılla 


ylyvero 7 Ürudegia mı- 


"7 maga yvounv dAlrhovg Umedeyöneda, xal ok 


zen Verfahren, damit nicht 
‚zu früh in Furcht gesetzt, 
re für Athen gefährliche 
chen möchten — 20. za 9" 
[7 setzt, die Wir- 
3 duir 5 Ay ro mgoo- 
icht bloss das Subject rö 
‚cr voraus, sondern das 
n Anschluss eines andern 

vergrüsserte: ein ähn- 
ındel des Subjects mitten in 
de, wie 1,18, 2. 39,3. — 
? xai führt die letzte Rück- 
die Athener nahmen, doch 
ne untergeordnete. ein: r« 
ähnlich wie 10 de rı zar 1, 
1 

























dem attischen Staate w 
‚itern erwiesen „haben 
Hepnzslag, 








- 23. dr &doxoü- 
megyhweate 
‚ar, Aoxotuev 
der subjectiven Bedeutung 
ıchten. sahen voraus, dass 
nicht lange mebr so würden 
ılten können,“ vgl. 1,123, 
1 7dl, Naimmtals Begri - 
5 Part. zapnd. yauuernı 
aus ikouszu sich: „da wir 
nhatten, wasdenandern ii 
n war.” Die Voraussetzung 
ın 6 mol. öde xaıtorn tritt 
s ob nicht das negative oöx 
yaides III. 

















üv - durmdäve vorausgegangen 
wäre, sondern das positive: Aga- 
dus äy ünoyslpw Eyeröuese. 
Foxoöper, das Ir. aufgenommen 
(doch wohl inder Bedeutung schei- 
nen wie c. 12.2. ich ni 
mit ze@ueror ver 





12. „Es war nur die Frage, 
wer dem andern durch feind- 
liches Vorgehen zuvorkom- 
men würde: dass wir esdurch 
unseren Abfall gethan, war 
das Gebot unsrer minder ge- 
sicherten Stellung.“ 


1. 115 olv adrn xr£. Die Zwi- 
scheostellung des Suhjectes aörn in 
at 





zusammengehörende ty yılla ist 
der Stellung des oßrosin den zu c.1, 
2. erörterten, 










der Hss. ohne alle Autori 

Fafzveto, nicht jr, zur Bezeich- 
ng des immer wachsenden Miss- 
trauens. — org ist zu geAde und 
zu £}. zu beziehen. — 2. tnode- 
xeoyaı ist so sehr von frühester 
Zeit her der eigentliche Ausdruck 
von jedem wohlwollenden. beson- 
ders” gastlichen Entgegenkammen 
(sgl. Hom. Od. 
13%. Pind. Pyth. Kara Herod. 1,1 























dass daran auch 
Bedeutung der freun 
sungen. vorachmlichz 
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u” 
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uev inäg &v 1W noläum dedıörzs &Iegänevon, Nusig de 

&uelvorg dv ın Norge To aurö dnoroüuer ö ve roig l- 

koıg udAıora evvora [niorı) Beßaroi, Nuiv roiro 6 Poßog 5 
Iyvgöv mageiye, desı te 16 now 7 Yılla nareyöuevor 
Elupoxoı Tusr, al Örorigoıs Haacov magaoyoı üapd- 
Asıa Idg0og, odror rgöregoi vı xal nagaßıjoeataı Zush- 
kov. üore ei zw doxouner ddıxeiv mgoanoordvreg dıd 
ziv Zuelvav uellmaw tüv & juäg dewiüv, aurol oUx dvr- 
avaueivavıss vapug eldevaı ei Tı adıür Eorar, oUx Ogdüx 
axorei. ei 7dg duvaroi Nusv dx tod Loov xal avremıßov- 
Asöoaı, xai dvrınelligal vı &bsı Nuög dx Tod Önoiov dr’ 


den, leicht herzuleiten ist; es ist 
aber um so weniger hier an dein 
Worte ia diesem Sinne Anstoss zu 
nehmen, da es durch das folgende 
Heganeveır mit seiner Ausführung 
erläutert wird. Plat. Menon p. 91 
a. hat beide Ausdı ähnlicher 
Weise neben ei nupk 
yroöunr, wider unsre wahre Her- 
zensu ‚r mehr vom Gefühl, 
als von der Überzeugung oder Er- 
wartung, wie sonst gewöhnlich: 3, 
60,1.4.40,1. 

@RRorg - — - &yuoor nugeige. 
die Stelle richtig übeı 
muss mit Kr. eine seltsa 
des zu erklärenden und 
nden Satzes angenommen 


















5,14.3.— d.örerois 
Ist 













vor m acei od. nugiyen, alarıy 
Pe3auoi (od. Beduoör), nuir roüro 
es. d. krit. Bem. — 6. 
xer&yeadce, unter Her: 
hen, wie 1. 17. 3, 107, 
wagaazon Optativ im Vei 
hältniss zu dem Tnpf. Zuellor. — 
8. x«r die Auslül 
teten einführend, w 
4. — 9. due zur dr. u 
dung des ddıxeiv duxonue 
— 10. ri dere, gewa 
regeln wie 2, 77,1. U 


















lang der Genetive zu 1, 25, 4. — 
obx dvreray. ohne unsrer Seits 
gewartet zu haben; mit dem Infin. 
des Zieles, wie arauereır 4, 
135, 1. ygl. auch zu € 
aurör, nänlich tor dewy. . 
et yüg derarol ı 15 auo0- 
raoeı. In dieser viel und ver- 
schieden behandelten Stelle habe ich 
die Interpunetion und Accentnatioa 
(si erren Borken, za} drink 
Anaut 11 Ze nuüs st. xai 
Boristaaı xl ürrineiknan, 
der has) von Heilmann, die Schreib- 
art ar’ xelvous levaı (st, An due 
vors &ircı) von Krüger aufgenon- 
„Wären wir in 1 
sie, den gelegeuen Zeitpunkt für 
die Offensive zu ergrei 
auch, eben 























































ihrer Hand 
auch in unsrer 





), für 
ui vor 
prolegti- 
der Vordersat 
ürrueiänon Dt 
ben Sinne wie drravaut 
ver, mit Bezug auf die von des 
Atbenern gerühnite weälnoıs £* 
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!vovg ivaı: En’ Eneivors de Övcog dei Tod dnıyeigeiv 
2p’ zuiv slvaı dei zo meoauYvaodaı. 

„Toravrag Eyovreg mgopdasıg xal airiag, & Aa- 
zınövıor xal Öiunaxoı, Arreornuev, gapels uEv zog 
Yovaı yravar wg eixdzwg ddgcoauev, ixavag dE juäg 
oßyoaı xal nrgög dapdkeıdv zıra zgkıyaı, Bovkouevovg 
xai malcı, Örs Er &v ch eigivn äntuyauer dig Önäg 


l drooraoewg, dumv de od nreoodefaukwv nwAuder- 


" vor dE dneıdn Borwwrol mgovxalloarso, ig Inn- 
sauer, xal bvoullouev droorjasodaı dınkijv dnöora- 


ano ze zwv ‘Ekkijvum 
r — 14. di 


gen) Zei 
ee 84,2. 





4, zu jeder (ihnen 
in’ Ixelvors, 





ie „Und jetzt, da wir den 
st beabsichtigten Ent- 
uss ausgeführt haben, ist 
ıa Euch uns zu unter- 
zen, damit Eure Boreit- 
igkeit für ähnliche Fälle 
I werde. Alle Umstände 
nstig: die Macht der 
schongeschwächt 
t, und sie wird 
h unsern Abfall eine 
ır wichtigsten Stützen 
lieren, während Eure 
te einen bedeutenden Zu- 
ıs erlangt.“ 





Toadrag Eyovres in unmittel- 
ı Anschluss ans Vorige ohne 
"Bangspartikel, wie 2, 74, 1. 4, 
2. — ngogdacıs und alrtar 
wesentlich verschieden (vgl. 1, 
), nur dass jene mehr als un- 
!barer Anlass zum Handeln 
rtreten. — 3. yröyaı zu 0@- 
in passivem, 4. dxgoßfjo«: zu 
s in fctivem Sinne; so wech- 
fter die Bedeutang der bestin- 
»a Infoitive bei Adjectiven 
nuch zu 2, 30, 4.). — elzdrag, 
atem Grunde. — 4. ngös d- 
udv zıva, die nämlich eben in 








un Eiv xaxüg moreiv adroig 


dem Anschluss an Sparta bestehen 
sollte. — Bovlouerovs uev (apl- 
oraasaıscil.), zulupdriag d£. Die 
an den Nebensatz sich anlehnenden 
Partt, erlangen durch die Stellung 
aın Schluss der Periode die Geltung 
des Hauptsatzes, so dass das folgen- 
de röv d2 xaf nur auf sie Bezug 
nimmt. Zur Sache vgl. c. 2. — 5. 
ru &y r) elgnvn eng verbunden, 
wie 2, 3,4. vgl. zu 1,30,4. — 7. 
Borwrof, natürlich von Theben aus, 
dem büotischen Vorort; daher auch 
0. 5, 4. der thebanische Emissär 
Hermüondas; sonst ist oben diese 
It. 








uifeı», wie öfter, Ausdru 
wissen Selbstgefühls: „wir dachten 





Se ygl 
105,5. 2,3,2. — dyplaraadaı d- 
öarasıy nach dein schema etymol. 
von dem Lobeck Paralipp. p. 516. 
17. ähnliche Beispiele gibt; vgl.aucl 

zu 1,37,3. — 4. and re BR 
Aivav-, ind 1e 19nvalov xıd. 
(r€- r£- wie 1,8,3. 2, 94,3. unten 
1. 16. 17.) mit offenbarer Beziehung 
aufe. 10,3. gesprochen; und wie dort 
ie une der weitern Be- 
deutung gegenseitiger Verpflichtung 
steht, so ist auch hier die entspre- 
chende dndoraoıs im Allgemeinen 
auf die Lösung der bestehenden 
Verhältnisse übertragen. Was dort 

2° 
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ner’ Admvalr, dAld Fuvehsvdegoiv, dno re AInvaiar ı 
ww) adroi diapdagjvar br’ Euslvwv Ev loregp, aAAd rgo- 
zoom. 1 eve andaranıg jucv Iaocov yezevırar xal 
anagaoxevng‘ 7 nal ualkov yon Euunayorg defausvors 
inäs dic Taykwv Bongsıav dmoorelleıv, iva palryade 
dutvortig te vig del nal dv zo alrıp rolg roleuiorg Bla- 
zwrovreg. zaugüg dE dig olw rgdregor" vooy Ta yag dpda- 


garaı Adıyaioı xai xenııdımv dandvm, vi; 


Te arroig 





ai ev mwegl ziv Öneregav eiaiv, ai d’ Ep’ Nuiv rerdyaraı, 
dore oa einög adroig sregiovolav veov Eye, %v dueig 
& zo Hegsı tode varal re xal rel äua dmeodalnre ro 


derregor, 


edv drreivar 1) „Aloßog, 






durch 2a} Zweck aufge- 
stellt ist, wird hier in loekerem An- 
schluss durch die Infinn. ausge- 
drückt, und zwar Praes. (fir xaxus 
nein, Eerelenssoodn) von der 
unbegrenzten Zukunft, aber Aur. 
(die Yepnren, moonorjanı) vo 
dem vorliege alle. — $üv xu- 
xo5 mwosir, wie dr’ FÜ noir 
(Plat. Gorg. p. 520 €), an eu zra- 
Gzerr (Dem. S, 65.) Da U u. zuxos, 
ungeachtet der einheitlichen Beden- 
e formelle Verbin- 
i rten Ver 
en ki müs 
onen in ihre adv erbiale 
lang zurücktreten. — 11. aon- 
noınascı d. i. mgodiagdeigen. auı- 
&ir als allgemeiner Ausdruck des 
aetiven Verhi nach dem 
vorausgehenden passiven, das ia- 
ehrau. — 12 
za. und d 


























































11,1. ag prädicauiv 
Ufgeaden, wie 1,43,3. -- 14. did 








AA 7) vuäg olx duvvoivraı Errınäkovrag Y 
an’ duporegwv drroxwerjoovrat. 
zelag yig negı oizsiov xivduvov Fein. 


vouion Te undeig aAko- 
700 doxei na- 


Tv wWgehlav wir Eyyiser 
magefeı. ol yüg &r a; Artıny Eoraı 6 möleuns, &g rg 








razfor zu 1,80 ung oi- 
EM zeötsenn, uperlative Bezeich- 








rerdgarıu: 
se bei den Aitikern s 


p 
von dem Anuernden 7 
zug auf den folgenden U mstanıl: 1u 
1,51,6. -20. Tödeuregor, nachden 

‚sten Einfall von e. 1. und daber 
Emeay., noch dazu, obendrein. — 
22. duyoreuor, hucn re xl 
vouian ze undefs: 
Kung der weiteren Betrachtung. 
24. rar yehiar, das nachdrücklich 
vorantritt, schwächt das zu erwar- 
tende ror7g in 
























dr nicht ii 
von dei lage, wor- 
: nicht auf Autike 


wird der Krieg beruhen d. b. nicht 


& 


"80,3. 99,3. 
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oleraı, alla di” dv 7 Arzıxı epeleitar: Eorı de twv yon- 6 
draw dd zw Eupdgav 5 edoodog. zal 2ru neilıw 
Eorar, Ei juäg xaraoıgäıyovrar" Ole ya dnoozijosrau 
&log Ta Te Nudrega meooyerjoera, magoruev ı’ av der- 


vorega 7) 0i rgiv dovAsvovreg. 


moodtuwg, rrölıy Te neooAnyweode vavrındy Eyovoav uE- 
ya, ouneg üuiv uakıora srgoodei, nal AIvalorg bKov 
xasargiosre ügargoüvres avruv Tois Srupaigovg (9ga- 
" aUregov rag äg ug mgooxwgij0Eran), ıjv ze altlav dno- 
gercoye hv elyere um Bondeiv Toig apıorayıdvos. }v ö’ 
Rev egoivres gYalvnade, TO xgdrog zob moAtuov Beßaud- 


zegov Edere. 


„Aloyuvdevres obv rag ve Tüv “Ellyvwv dg tnüs 


von dort s Kräfte ziehen. Die- 
se Bedeutung des 2» ist ähnlich wie 
2,35, 1. &r ini drdei zırduvede- 
39ar, und 64,2. un dr öpiv xolu- 
3. — du nu gl. zu 1,83,2. 
_ Fran JE führt den Nebensatz der 
Schlussfolgerung ein: der Hri 
hängt von den Hülfsquellen ab, die 
den Athenern zu Gebote stehen: 
nun aber sind die Bundesgenossen 
die Quelle der ünfte; folglich 
beruht (was sich daraus von selbst 
ergibt) die Führung des Krieges auf 
den Bundesgenossen. Mit zu Erı 
uelonr, was von dem Vorigen durch 
stärkere Interpunetion zu trennen 
ist, folgt eine neueBemerkung: wenn 
unser Befreiungsversuchfchl schlägt, 
so werden die andern Bundesgenos- 
sen für immer in Unterthänigkeit 
bleiben, und wir gerathen völl 
dieselbe. — 23. vüre und das erste 
1€ stehen in correlativer Verbin- 
dung; 1£ nach matoruer fügt den 
dritten Umstand hinzu. — 30. of 
agiv dovlnorres, die Fuuazor 
dmroreltis, die schun längst ihre Un- 
abbängigkrit verloren haben. vgl. 1, 

Bansnodırwv huay. 
Dieser zweite Fall der Alternative 






































ist so sehr das Hauptziel des Gedan- 
keus, ja der ganzen Rede, dass er 
im unabhängigen Genetiv hingestellt 

} übschon die davon berpekitsten 








der Punkt, wo es euch noch 
Noth thut; das Lebrige habt ihr be- 
3. xatapeir, zu I, 4 und 
. Ögageir vom allmählichen 
Amine 31,1.82,2. 3. mas 
Tıs zu 2, 41,5. — Tiv alrlar, „den 
Vorwurf“ (2,1%, 7..6,60.1,) 
anit Zyenr auch 5 
Bevd. yatınade, 
als die Befreier (der Bedrürl 
auftrctet.“ So ist yarjre (was vor 
dem fut. äfere das gewühnlichere 
icht nöthig. — 36. Bepeuo- 
Tegov £fere vgl. zu 1, 120,2. 


14. „Ehre und Vortheil ge- 


bieten Euch daher uns beizu- 
stehen.“ 















1. ‚tazivendes im Sinne, der 
alayurn von 1, 2,51, 5. 
104, 1. sittliche Sehen, Achtung, 
&s Üuäs in dem freiern Gebrauch des 





BonInoavrwv dE tum 7 
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Üinidag xai Iia zöv Olturıov, &v ob r@ iegw loc xal 
ineraı Louer, Errauivare Mvrılmvaloıg Eöuuagoı yero- 
hevor, xai gu) mrgojode 1uäs, ibLov Ev Tov xivdevor zur 
owparwr magaßakkoyevoug, xoınv de zyv &x Tou xar- 5 
og9Wocı wrehlav ünacı ÖwWoovrag, Erı dd xowvorgar 
tiv Blaßıp, ei, m) meiodErro tuov, opainasueda. yi- 
yreode dE Ardges oforaneg tuäg ol ve “Ellmveg akıoraı 
xal ro Sıdregov dlog Borkerau“ 

Totcira uev oi Morikyvaioı eimov. oi de Aane- 
daruovıoı xai oi Fdunaxoı, Ereidı) Hxovoav, rrgoodekaue- 
vor ots Aöyarg Erundygovg te Torg Asoßloug &rraujoarso 
zai zu» 26 av Arscınmv Loßolnv volig Te Eruaxoıg mag- 
araı »ard tayog EpgaLov levar &g röv loduov roig dio 
uögeoır (ög oImodyevor, xal alcoi roWror dpixovro, xai 
öhzotg nageoxetalov tiv veov dv tip loFum og Uregni- 
aovreg &x zug Kogivdav & tiv moog Adıjvag Yalaaoar, 
zal varol zai rei) Gum drrudvreg. zul nl uev rondtung 















bs T0naour 
nommen, tritt duch fast mit der 
soluten Caus 









hier mit x’ (ae, v 
Dativsv erbune en 





2 

das Opfer brine 

3 die Folgen, gute wie daher wie diese 

werden auf alle fallen. — zug auf d ii 
k 








yzl. 
wis wi 







kt. 








urormı 7 n 
2,10, is, Gpyara a8 
alrnes üegule 
fen Anstal- aorreg, sc. räg via, wie en 39h 
n Attika. 1.0. 8,7, 1. geschieht. — 9. Eauör- 










ten zum Einfall 
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10 saura Emrgaooov, ol de Alloı Eiuuayoı Boadiug ve Eiw- 2 
eltyovro xal dv xagnod Euyxouudi Faav xal depworig 


u 


Tov orgaretcır. 


AloIöuevoı dd alrois oi Admvaioı dıd xard- 
yrwow Gassveios opüv mapaoxsvatouevorg, dnkuoaı 
Borköueror orı orx dedüg Eyvusxacıy, al” olai zE eloı 
u) nıvouvreg zo Ini Aloßp vavııxöv xai zo dd Ilelo- 
novrjoov Emıdv badiwg Auereodar, Imkrgwoav varg 
Exarov Loßavres adrol ze rAnv imnewv nal mrevraxoaıo- 
uediuvwv xal ol uerorxor, xai maga Tor loduov dvaya- 
yövssg Enideifiv ve dnoovvro xal dmoßaasıg züg ITeko- 
moyyrjoov 7 doxol arroig. ol de Aaxedauudvını Ögüvreg 


res, Futarum der Absicht. — 10. of 
&lloı Eluuayoı wie c. 3. — 11. 
xaprıös, callectiver Singular 4, 84, 
2. 83,1. Hom. ]l. A, 15b., wie xd- 
Aaung 2, 76, 1. dumelog 4, 90,2. 
— soworte in moralischen Sinne, 
Unlust, wie auch 7,47,1. Zu den 
beiden wesentlich” verschiedenen 
Ausdrücken, der Thätigkeit, Fuyxo- 
ki, und der Gemüthsstimmung, 
&u00001 fa, mit ihrenentsprechenden 
objectiven Genetiven, tritt das ge- 
meinsame Vb.?v- eiyaı zeugmatisch 
hinzu, für das erste nach der Ana- 
Ingie des &v magaoxevj ira 2, 
101, 2., für das zweite nach dem 
Gebrauch von 3, 79, 3. £v ruoaya 
za yoßo eh Beginnt die 
Ernte in Attika auch schon im Juni, 
so dauert sie duch dort, und noch 
mehr in andern Theilen Griechen- 
Iands, noch bis tief in den Sommer 
fort. 


16. Sobald die Athener ih- 
reGegenmaassregelntreffen, 
geben sie diesen Plan auf und 
rüsteneineFlottezumSchutz 
von Lesbos. 











1. zurdyvwoss in der ungüi 
‚gen Bedontung des Vb. xarayıyr. 
axtır (6, 34,8. 7,51,1. 8. v.a. xa- 


TaıgoveivS,8,4.), undauchderper- 
sonale Gen. @y@» steht unter dem 
Einfluss des xara-, wie bei dem 
Verbum 3, 45,1. — 3. Eyraixeor 
Pft.: „dass ihre Ansicht von ihnen 
nicht richtig sei.“ — 4. im} Ao- 
Rip vgl. zu e. 13,3. — 6. aurof re 
- xal ol ufroızoi vgl. 1,143,1. Die 
beiden obern Steuerelassen, von de- 
nen die Reiter- und Hoplitendienste 
geleistet wurden, dienten nur aus- 
nahmsweise als Zmıßaraı. Das «u- 
Tof, auch nach einer so bedeutenden 
Beschränkung, zeigt, wio schr das 




















numerische Uebergewicht der Bü: 





Ueber die wechselnden Ver- 
‚se des attischen Kriegsdien- 
stes s. Schömann Gr. Alt. 1,437. 
— 7. @rayaydrres mit bestimmter 
Beziehung anf das voraufgebendeOb- 
‚jeet veüg &x. Denn nur so gebraucht 
Th. hier und 8, 95,3. di vum 
drayeır, niemals intransitiv für d- 
yayeosgaı. — nag& rör loguor, 
längs der Küste des Isthmos 
hin, um durch das blosse Zeigen 
eineransehnlichen Flotte (da (deıfın) 
den Gegnern alle Gedanken auf eine 
Unternehmung, wie die vom letzten 
Herbst (2, 94), vergehen zu machen. 
— 8. rs Ifelon. partitiver Gen. 
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mov tov ragdAoyov za te do zwv Asoßimr ÖyYerra li 


iyoörro odx aAydi, 


xal &rroga vouilovreg, (ö5 alraig xal 


os Elupaxoı üua ol sragjoav xal 1)yyEikovro xal ai uegi 
ıyv Ilekonörvnoov zeıdrovsa wies rüv ’UInvaimr zir 


egiozida altov mogdocoa, aveyuercav En’ 


oixor. 


3 Foregov dd varzındv mugeonetator 5 zı menıyorar ds ziy 
Atoßov zul xard nöhtıg Eryyyelkov TEOGagEzOrTa ver 
chn dog “al vulapyov ngooerafav Akxidar, ds Ipehler 


4 Ertınheloeodat. 


avexiencay ÖE xai ol Adıyvaloı reis 


ard ß ul Bud } 
txarov varolv, Ereıdi; val Exeivovg Eldor. 


Kai xard Tv xoorov voizov Öv ai she Zrekem, 


&v zog rAtloren di; vijeg Ay’ avroig Evegyoi [xalkeı) Lyk- 










lang Bestand dar r 
von den Mytt. 10. 13, 4) erregte 
Äthener nieht nur 









Th. ung 
im Gebrune 





— ei mei am I. nco- 
Yoroaı vgl. c. 7. und das dert we- 





T BE 
11,6. — 16. Banypeliur sv. a 
Eaeraovor vgl. 5,47,3. 7.17, 1. 
(Eben so wird nenapy@isır ge- 








braucht 2,55, 3.1. Die Impf. magt- 
oxtttor, Lunyyelkor von denall- 
mühlich zur Ausführung gelangen- 
. mgonereegir van der 
Leben tretenden 4 





daım 















nung. ös Zurker 

der Ü gehen sallte= & 

under 2. — 19. Znulf 
- dor vgl. zu 2, Si,4 

17. Bemerkungen über die 

ungen und die Opfer 

auf athenischer 
















anten Di 
grilfen, suf 

mis 
im 


rang 
weisten“, su dass 








sich hat. De- 
ne Bedenken die 
Schilfe aus demer- 
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vorıo, naganıncıa de xai Erı nÄeioug dpxousvov Tod 


ncoltuor. 


Tiv Te yag Artıxyv nal Eißorav xal Salayiva 


Exarov Zyplacoov xal ruegi IlsAorrovrnoov Ersgaı Enarov 
Roav, xweig de ai swegi Iloridaray xai 2 roig &lkoıg zw- 
eloıs, Gore ai näcaı üua &yiyvovro Ev bvi HEgsı dıand- 
gLaı xal merti;xovra. xal Ta xeruara tovıo udlıora Inu- 
valuos usra Tlorıdalag‘ zıjv Te yag Iloridauav didgag- 
uoı Önkirar Epgorgorv tatzp yag nal Ürroden dgayuıv 
laußave zug juegas), reroxilıoı Ev ol zero, wv av“ 


kelt im Hafen liegen; vielleicht wird 
dieser hinlänglich mit Zregyof be- 
obgleich das Wort von 
sonst nicht vorkomnt; von 
xeilios kann gewiss nicht die Rede 
sein; möglich dass in beiden W' 
"ht bekannter te: 
scher Ausdruck vorborgen ist. S. d. 
krit. Beim. Der Nachdruck der Stelle 
raht auf der Verbindung von äpe 
Bregyoi, „zu gleicher Zeit ia Acti- 
vität“, so dass sich damit die Anga- 
be der 300 sües mAwıor 2, 13, 
wohl verträgt. In diesem 3. 428 
waren wenigstens 170 Trieren in 
See: die 160 von e. 16, 1., die 30 
von c. 7,1 und die 4U von c. 3, 2., 
wozu ohne Zweifel noch eine unbe- 
stimmte Anzahl anderweitig statio- 
nirter Schiffe zu zühlen sind. Je- 
denfalls aber war die Zahl im J. 431 
1250) grösser. — 4. ınv re yio 
Jıeaximıwı zui nevrnxovia enthält 
die Disposition der attischen Flotte 
dgzoufrov tod mokduor, Das Exa- 
rov &yulaooor fand nur in der al- 
lerfrühsten Zeit des Krieges statt, 
wo auch für vielfachen Transport 
und Uebersiedelungen nach den be- 
nachbarten Insclo (2, 14,1.) Sorge 
zu tragen war. Nachdem der erste 
Schrecken nach dem Abzug der Pe- 
lopp. aus dem attischen Lande v« 
über war, hat der regelmässige Kü- 
stenschulz(guÄnxägxurearnaavto, 
dans dh Zuellor dın marrös rod 
mol£uov yulafeıy 2, 24,1.) eine 
viel kleinere Zahl aetiver Schiffe 










































erfordert. Die darauf angeordnete 
Reserve von 10U wies Beltoran 
(2,24, 2.) ist bis zum J. 412 un 











vorübergehenden q Au 
ten Schiffen a. u. 





reg Ixa- 
176 egi Hort- 
daser vgl zu 2,31,2. — ai 
au, im Ganzen, zul, 60,1.— 8. 
xal 1& yojuere Toro, 
wodurch der Hauptzwe 
zen Brmerkung, die Erschöpfung 
der Idmittel, die bald zu der 
ausserordentlichen Massregel von 
e. 19, 1. führt, zu erklären, einge- 
führt wird. — 5 u. 14. un aveito- 
xeır, allmühlich aufzehren: zu 1, 
77,6, 3,13, 7. — 9. werd. Ilor. 
den zweiten Umstand mit besonde- 
rem Nachdruck hervorhebend mit 
Erinnerung an die 2, 70, 2. schon 
gemachte Bemerkung, wodurch die 
unmittelbare Wiederholung des Na- 
mens motivirt ist: „dieses und Po- 
eine Drach- 
chr als gewühn- 
lich, da der durchsel ittliche Sold 
des Hopliten 4 Obolen betrug: vgl. 
Böckh. Sthlt. 1,375. — 10. ygou- 
geir zuglor hier den belagertenOrt 

ten: gewöhnlich den zu 
Br ende ‚wie 4, 1,4. 5,35, 
— irmoerng, der Diener des alti- 
schen Hopliten: auch Yegdnortes 
4, 16, 1. 7,13,2.—- 11. rgragidıor 
beim Begian der Belagerung 1, 61, 
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“ 





nohlv Töv rragdhoyov ra ze Und zuv Asopl «or yerd 


Kyocrto oda aAydi, nal Ärroga vonilorssg 
or Elunagoı äpue od ragjaay xal ıyy“ 
ı7v IIekonörvnoov TeLdxorsa vieg 
sreginzida alzay mogdodcau, ” 
Voregov dE varzındy ragsonsdo" 


o 


-1todov ral nara nöleıg dr 
uljdog nal vavagyor up 
Errırchevosodar. avagahr 
inacov vavaly, dneud“ 
Kal xare s6 


4 


17 


.ı Töv our 
x inaralin 
su Enangsdgem. 5 
xedvor, dv ol Aa- 
„ni Myjdcuvev ds 
.p alrol za xal oi ni- 
her, Emerdi, od menigd- 


. En’ Avsioons xai Tligeas 5 


‚Jauevor za dv raig mölscı Tai- 
sein xgarüvavısg did raxorg Anik- 


& zoig nAsiorar ‚greuzercav de xai ol MnIuuvaioı dra- 
sov En’ "Avrıocav' xai ExßonFeiag zırög 


von 7 (duxoi ww" 
gig, wie 1,48 
Av 1or m, aan mit dem Phormion 















95, 2,m° #3. die aber vor dem 
rechnur „77% cn zurüickkehrten: vgl. 
die x 44% Aber immer waren es 
Er Foo, ai duenokögan- 


zum Ende vor der Stadt 
fomit angedentet wird, dass 
En schweren Verluste, d 

he 





















Fr durch die Seuche 

en wieder © 

Glen. — 13. Tür aut . 
r den 


Jh auch eine Drachme 
was sogar das doppelte des 


perinde zu 
stillschweigen- 
nüberstellung der s 

sbesondere an das si- 





18. Nachdem die Mytilenä- 
er einen vergeblichen Ver- 


such gegen Methymna ge- 
macht, die Methymnäer aber 






rückgeschlagen sind, 
ie Athener V 
gen unter Pachesnach Lesbos 
und schliessen Mytilene 
dureh eine Mauer ein. 











2. men) zör taduor ce. J5l.5- 
BL Arisezarar vgl. 
— ds gli 








Stadt zur Ucbergabe rechneten: 
Part. pr. von einem Plan, der in 
Werke war. — 3. 08 Balkonen. 
Fremde, die sie in Sald genomnes 
(zu I, 115,4.) 2. di 
Anstalten er, 
zaosı zu 1, Pe 

Dyrrba und Eresos, die 





aheeen, en zu 1,11% 
Ierten einen Theil der dat 
in — 8. Zap 
Tevo«r anaphorisch wiederholt, # 
2,7,1. — 9. &xhonssır mur hir, 








428 Sept. 
‚428 Novbr. 









08. 
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\rdnyövres imo re 1ov Arrıooalwv xai rüv 
Irridavov TE mohhoi nal Avsywenoar oi Aoı- 
oi de A9vaioı nurdavdusvor rare, 
waloug TI yig xgaroivrag »al Tolg ope- 
oly inavoüg dvrag eloyeıv, sräumorgı 
.00» Hön dexduevov Hayıca zov ’Enı- 
2 gilloug örcktsag Savcan. 
vreiv dpımmürzer zul negıre- 
&v rönhp Gh reigsı: poorgıa de 
% xagregriv Eynariyrodgunren. 


oi de au- 


zai ni ner 


, ara xgdrog Hön duporgwder xal dx yig xai 

.ndaong Eleyero nal Ö** yaıuuv Foyero yiyvaodaı. 
ITgoodeduevor de ol Adnvaioı yeonuaswv ds nv no- 
Aungxiav xal auroi dasveyxövreg Tore newrov Eogogav dıa- 


entsprechend dem Vh. ?xßon3eir 1, 
105,6. — 10. mAn0aeasce nur im 
Passiv, und zwar im Aar. ader Pe 
noch 4, 108,5. 5,14,1. 8, 
mer inderBedeutung ei 
— zur Enıxaign 
. ihnen zugeführt halten. 
— 12. reöra durch die beiden fol- 
genden Partieipinlsütze, die der 
Construction nach von zupdar. 
hängen, erläutert. — 13. rs Fr 
zgnreir 1, 111,1. 3,6,2. — 16. zu 
Mous nl. 1 der Schiffe ist 
nicht, wie sonst gewöhnlich, ange- 
geben, da es hier nicht auf die Ver- 
stärkung der Flotte, sondern nur 
des Landheeres ankoınmt. Dagegen 
wird der für diese Zeit sehr unge- 
wöhnliche Fell, dass die Hopliten, 
offenbar zur Beschleunigung der 
Expedition, alle Seedienste mit ver- 
Fichten (adregera: ur reor vgl. 
zu 1, 10, 4 und 6, 91,4. mit dem 
gleichen Zweck der Beschleunigung) 
ausdrücklich hervorgehoben. Wie 
die Beeilung der Sache durch die 
Praesentia in der Erzählung (dyı- 
zvoriar, megireiglfousı) ausge- 
dräckt ist, so entspricht denselben, 
so ungewühnlich cs eintritt, das 
Perf. Eyzergxodöunrer io Betref® 







































desjenigen, was sie bereits von den 
vorher anwesenden Belagerungs- 
truppen ausgeführt vorfanden: vEl 

.v. 0. Bxeroxodo- 
‚mr. Mit dem 






dern Truppen angelegt waren. Ich 
halte daher keine der vorgeschlage- 
nen Acnderungen (Ayxerurxodonei- 
Tau, — xodoundn, — duusiro, 
— döunaav, — daunro) thig 
oder angemessen. 2x. nämlich 2 
10 reiyer. Sie zogen die Mauer so, 
dass die schon vorher an einigen fe- 












sten Punkten suerlesin? is lach 








nommen wurden. So war, was dort 
Seite erreicht 
toyon), 





zul ini ande Seilaanekey ero. 


19. In Athen wird zum er- 
sten Male eine ausserordent- 
liche Kriegssteuer erhoben: 
Lysikles, derzurEintreibung 
von Schatzungen nach Karien 
geht, kommt dort um. 

2. xal aurof, et ipsi, (nicht das 
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THUCYDIDIS 


doors dienoktögxnoav, &Euxnoı dE xal gikıoı uere 
Doguiwrog, ol meoanijIov' vis ce al nanaı Tv adrör 


woIov Egegor. 


TG udv odv yerjuara orrwg Ömavalud 


To neüurov, nal vijeg Tovadzaı di) rAsioraı ErringWsnaen. I 
MeziAnvaioı dE ara Töv adzov xodvor, ür ol Aa- 
xedauovını regt zöv koduv Toan,-Zmi MyIcuvar os 
rendıdoudvnv Zorgarsroav xard yijv arroi ze xal oi dni- 
xovgoı ai mgooßeakövreg zjj mölsı, dnreıdn OU meougW- 
gsı 7 mrooosdexovro, annjhdov En’ Avsioong xal Iliggas 5 
xoi ’Eetoor, xai raraoınoduevor a dv raig mölecı tav- 
zeug Beßaıdrega xal zeiyn xgarevarreg dic raxoug drenl- 


90» En’ olznv. 


torgdreroay de xai oi MnIcuvaim dra- 


xugı,odrıwv olzüv En’ "Avrıocav' xal EußomFelag zırög 







dem Phormien 


4, wozu die 1600 
aber vor dem 


kamen 1, 61,2. di 


immer waren es 
ot deenolögen- 

de vor der Stadt 
. womit angedeutet wird, 
ie schweren Verlus 





1,2. Aber 
















urn 
ine Drachme 
sogar das doppe! 
Soldes für Seeleute 
thlt. 1, ü 
master wird chen 
von der er 








mit stillschw 
tellung der sı 
insbesondere an da, 
und seine 


2, 
2), wozu mieiorer prädicativ 
hinzatritt: „so viel 
als die gri Il.‘ 











18. Nachdem die Mytile, 
er einen vergeblichen Ver- 


















h gegen Methymna ge- 
macht, die Methymnäer aber 
mit Verlust von Antissa au- 
rückgeschlagen sind, schi- 
ekendie Athener Verstärk 
gen unter Pachesnach Lesbos 
und schliessen Mytilene 
dureh eine Mauer ein. 














2. megl Tor ta9d 
16 1.14. -- Zar Atiderar vpl. 
1.0.3. — 05 agubdandın. 
da sie auf Einverständniss in der 
Stadt zur Uebergabe rechneten 
Part. pr. von einem Plan, der im 
Werke war. ol Eatzorgnn. 
Fremde, die sie in Sold genommen 
(zu 1,115, 4.), wie dazu e. 2,2. die 
Anstalten erwähnt sind. 4. ayor- 
wos zu 1, 109,3. — 5. A 
Pyrrba und Eresos, die übrie® 
dte auf Lesbos, die zwar mit 
Myt. hielten, doch gegen Anschläft 
der demokratischen Partei gesichert 
werden so 6. zaraaınm 
utror, mit pi 4 
Bepaorege, vgl. zu 1,118. 2. Si 
legten "heil der Zmixorget 
als Besatzung hinein — 8. Zarge- 
Tevna» anaphorisch wiederholt, wit 
2,7,1.— d. &xAundeue mar het, 









































*oı. 
®#01.83, 1. 428 Norbr. 
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10 yevoueıng ruanyevreg Ünd Te rüy Arrıooalur xai tüv 
Zmıxoigwv dntdavov Te noloi xai avexwonoav ol Aoı- 
nol xar& Tayxog. 0oi de Adnvaloı murdavduevon Taiza, 
toig ze Morılmvaloug vng yjg xgaroivrag al Tolg 0pe- 
TEgOTG OrgazıWrag oly Ixavoüg drrag elgyeır, nröumovoı 
* zregi To PIwönwgov 7dn dgxöuerov IHayıra zöv ’Eruı- 
xorgor orgaunyöv xai Xıklovg Önkirag davıav. oi de av- 
regkraı rrÄsigavres Tüv veuv dpıxvoivrar xai mregirei- 
xilovoı MuriAyvmv & xünip drrko zeiyeı® gpeolgıa de 
Zorıy ol Emi zuv nagregiv Eyxaryxodgunzer. xaln gıdv 
MuvriAhryn xara xgaros hön duporkgwder xal dx yis nal 
Ex Ialdaoong eigysro xai Ö”* yaıuu'v Fgyero yiyvaodaı. 


IIgoodesöuevor de oi AImvaioı yenudıwv ds znv zo- 
Auogxiav xai auroi Eosveynövres Tore nguror dapogav dıa- 


entsprechend dem Vb. &xßon9eir 1, 
105, 6. — 10. mAn00e09«4 nur im 
Passiv, und zwar im Aor. oder Perf., 
nach 4,108, 5. 5,14,1. 8,39, 3, in- 
mer inder Bedeutung einer schweren 
Niederlage. — rov Emıxoignr, 
ie M ihnen zugeführt hatten. 
— 12. zeöra durch die beiden fol- 
genden Partieipialsätze, die der 
Construclion nach von muydav. ab- 
hängen, erläutert. — 13. räs yns 
xgereir 1, 111,1. 3,6,2.— 16, 
Mous rk. Die Zahl der Schile ist 
nicht, wie sonst gewöhnlich, ange- 
‚geben, da es hier nicht auf die Ver- 
stärkung der Flotte, sondern nur 
des Landheeres ankommt. Dagegen 
wird der für diese Zeit sehr unge- 
wühnliche Fall, dass die Hopliten, 
enbar zur Beschleunigung der 
Expedition, alle Seediensto mit ver- 
richten (würegeraı rar recv vgl. 
‚10, 4 und 6, 91,4. mit dem 
gleichen Zweck der Beschleunigung) 
ausdrücklich hervorgehoben. Wie 
die Beeilung der Sache durch die 
Praesentia in der Erzählung (dypr- 
zvorei, megireizliovs:) ausge- 
drückt ist, so entspricht denselben, 
so ungewöhnlich cs eintritt, das 
Perf. £yxarpxodöunrer in Botref 




















desjenigen, was sie bereits van den 
vorher anwesenden Belagerungs- 
trappen ausgeführt vorfanden: vgl. 
v..0. $yxeruxodo- 
‚ovaı, Mit dem 
it fortgefahren 
werden, weil diese Werke von an- 
dern Truppen angelegt waren. Ich 
halte daher keine der vorgeschlage- 
nen Aenderungen (Fyxatunzodouei- 
Te, — gxodoundn, — Jduusito, 
— döungav, — döunro) für nöthi 
oder angemessen. 2yx. nämlich 2» 
To refgeı. Sie zogen die Mauer so, 
dass die schon vorher an einigen fe- 
sten Punkten angelegten Forts (duch 
wohl die duo Ferazınuin aren- 
tored« von c. 6, 1.) darin aufge- 
nommen wurden. So war, was dert 
nur von der einen Seite er: 
war (rüg dr Daldoong el 
nunmehr vollstündig ausgeführ! 
xal dx yis zal &x Saluoanseleyero. 






















19. In Athen wird zum er- 
sten Male eine ausserordent- 
liche Kriegssteuer erhoben: 
Lysikles, derzurEintreibun 
von Schatzungen nach Rarien 
geht, kommt dort um. 


2. xa) aörof, et ipsi, (nicht das 





er 


u 
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ndora zalarıa Eeneupav xal Eni volg Euuudxorg dg- 
yogoAöyovg vais dwdex« al Avcıxlda sröuntov adıov 
6 dE Alla ve ypyugolöyeı xai megiirheı, rail 
zog Kugiag 24 Mvoivrog dvaßdg dıd ui Maudvdgov 
ediov ueygı tor Suvdiov Aöpov, Erıdeutvum sur Kagür 
ra Avcuröv, adrös re diaqdeigeram xal zig Als 


2 Orgaryyor. 


arguriüg sroAhot. 
zu 


'THUCYDIDIS 


Toü Ö’ alıod yeınörog ol IMlaraıjg (dre 7a Eno- 
Auogxoivzo inö züv IIelororsyolwv aai Bowrür), Enei- 
dN Ti Te olım dmıkımörsı Enıdlorro xai ano zur AM- 


vor oldenia EAnig 7v Tuumglag ode Ar, owrrgia dyoi- 
vero, Errıfovisiorow alroi re xai Adıvalwv oi Erunol- 
ogroluEvor zıgWrov Ev navreg ESeldeiv xai Ünreoßivaı ra 
zeig; av mohtıulwr, Iv devwvraı Bıdoaoyar, Eayyroa- 






einfache «öroet ist prolept 

uf die an die Bundes 
orderungen ge- 
Zayogd, 
ausserge- 










SEIN Id der vöne 1gmıo 
abe mit Recht, absolut, nicht 
blass von der Zeit des peloponn. 
Ich. — 2ay. du 
e ähnli 











dire hg 
1. 















nehmens an der 
mit dem Tale de 
mit we 
barı 
genden sich der atheı 
schatzungen erwch 

Trac ohne Zweifel die 
che e. 3 
heissen d. 





er Ge- 





— 5. Arie 








die nach der Unterwer- 





a,11 


fung von S: 
gegenübe 
delten von di 








e belagerten Platäer 
inen Ausfallza 









Sinne des verbalen Substantivs: 7} 
Radlerıra z0ö aitar. vgl. 
5 or mit. dem In 
(AfeAfeir, nur hier. in derselben 
Bedeutung, wie öfters mit Verbal- 
substantiven (dzuymenaer 3,1% 
3., xerdäm 1) regan 

51, 3., tor ixadorr 
7. Bränansıc, absolut 
etion nach, wie 4,20, 3. 
doch dem Sinne nach niit Anlchnuug 
an das voraufgehende Ümspgärar. 
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mv meigav alroig Ocaıverov re tot Tokuidor, 
uavrewg, :ai Einounidov var Aaiudyor, dg xai 


ze. Eneıra ol Ev Yulceıg drrwayrodv wg Tov 2 


» ueyav yynoduevor, &g de ürdeag dıanoolorg xai 
uchıora Evkusıvar 17 2ödp EHelovrai zen ror- 
Anaxog Enomjoavıo Ioag zip reiyeı rüv roksulwv‘ 
?70avro de rais Enıßokais rav nAlıdwr, j Eruge 
‚päs oa ESahydımuevov TO Teigog alror" neı- 
> de noAloi äua Tag Errıßoldg nal Euellor ol uEv 
uagrr,oeodaı, ol dE mAeloug zelkeodaı Tod dAn- 
»yıouot, Klug te xal mollaxıg dgıduoürres ral 

wohl Aneyovres, AMAE badiwg naFogwuevor &g 
lovzo zo zeignug. mv uEv olv Erupirerow rov 
w olrwg ZLaßov, &x Tod ndyoug ıng nrAivdov ei- 


ad, are er auch als 2,49,5. u. 7,62, 3., die Schich- 










,9,2.7.33,1.— 9.0 ten: nachgeahmt v von Spätern. Died. 
tens: Wei ger im Hee- 2, It „an einer Stelle, wo -. 
ı auch erwähnt Herod. 9, —1 ö 


sph. Hellen. 2,4, 19. — _ dialform ohne v 
dow s.d. krit, Beim. — findet sich auch bei Plat. 
„der nicht bloss den Plan p 270a.undei 
sndern auch die Ausfüh- Thes. 1 p. 19. 
te, wie e. 22,1. von der moidoi - zu) Zuehlov parataktische 
ite: ofasg xal tig m.af- Verbindung; in ihrer Wirkung s. 

















vi gl. zu 1,14,3.— 10. von. nei older Aprdu., Zuskkor 
Verschweigung der nicht _xrd., und wiederum Zuclion of uer 
.@ gehürenden Umstände: Tıre du., ol d2 mÄslous reitensen 

,2.05,2.— 5. v.a. zul loluir rıres Hungra- 






unnittel- vor, öuus ad. hetong r. 
erbinden, das u£Aden wie 1, 107, 3, 3, 11 
eich dem folgenden ulyar 19. zRdogmutrov Ki Bor: 
— 11. &s drdgas _robrou 858 2B., wovon der partiti- 

ie za Einem Nomen, ve Gen. to re/yong abhängt: „da 
das Stück der Mauer, auf welches 
sio es abgesehen hatten““: (mi 
gewöhnlich prägnanter Bedentung 
des Borlenden, 
3 nr 


Euellov. 
1. 




























56,4. orarpwuera 6, T4, 
ns ohne Bezeichnung Conjeetur Didor’s anfyavros, 
n der Länge (ro wixas), das nur passen würde, wenn Tot 
„2.u. 8, 10,2. ohne Anga® refyons Subjoet wäre. — 21. 2 

bl. — 14. Furenerogoav-  Bareı rar Euuueronmv zur 
6,2. — Enıßolaf, anders schreibung der einfachen Handlung 








= 


- 


30 


THUCYDIDIS 


21 xdoavyzeg zo uergov: zo BE Teixog jo zuv Ilskorovrnaiuv 
zodrde zj oixodouması: elya uev ddo Toig megıßdökorg, 
eds re Ilarariv nal el zız Zwder an’ Adıpav Erior, 
dısigov dE ol megißoloı Exxaldena nödag ualıora an’ 
ahlıwv. Tö odv usrafü zovro, oi Exxaldexa sebdes, zoig 5 
Yilabır oixjuara diaveveumulva Yxoddunro, xai 17V Eu- 
vex; dore &v paivsogar zeiyog mayd dnalfeıg Eyov au- 
Yoregwder. dıc Öexa de Eralkewv rigyoı joav ueyakoı 
nal loonkareig zo zeige, Öujxorses E65 Te ro Eow uerw- 
nov alrob xal ol avroi xai ro &iw, Wars magodor un I 
elvar nag& m'gyor, dA. di’ adruv ueowv dıyeoav. zig 
olv vixtag, Önore yeıımv ein voregög, zag us» Inakfeıg 
antleımov, Ex de züv migywv, dvrwv du’ Öliyov xal 
Grwdev oreyarııv, zjv guhaxıjy Zrnoroüvro. TO uer olv 
TEIXog (8 sregieygorgoüvro ol Ilaraıjs Tmoiror ıv. 


» 


o 


w 






50. — rüs mälrdan, ge- 
nereller Singular; ähnlich den xe- 
gung, 2,4,2 und xagnüs 3, 15,2. 
21. Beschreibung der 
schliessungsmauer und der 
Art ihrer Bewachung. 
Ivo Tubus megißöluus. Die 
tive Stellung des duo hebt 
besondere Vorkehr auch für 
if von aussen als un; 





















. har zu 1, 
5. of öxx. mödes. Durch dies 
klärenden Zusatz (der lei 
fremder Hand ein 
te) ist das Satz 
ben: efxiwar« ist das wahre Su 
jet. beider 
werafo raöra als 
ung heabsi 












.i 
durch den ap- 
pP Nominativ (of d. a.) e 

scheint der Satz auukoluth. — 
Jrarerıp. wofür 2, 17,3. ung 









wöhnlicher zararduea,dcı geschric- 

ben war. — 5. dic dexa En. „von 

zchu zu zchn Mauerzinnen“. — 10o- 
selteneres Wort, 4 





atvöwvas, Todranos, Loozeiik 
tounandis, tadıuny og). — 10. zul 
70 Fa ohne Wiederholung des & 
(mit fast allen Hss.) nach dem 
5. bemerkten Gebrauch 
iger Betonung erscheist 
Auslassung der Präp. hier nicht 
härter, als 2, 63, 1. und an ähn- 
lichen Stellen). — ware god 
gen eivan, „so dass ein Vorbeigehes 
neben den Thürmen (weder an der 
ch an der Äussern Seite 























zur 
bunden: „Regenwette 
örror, wie DD 
usätzen, den 
Ren, vorangestellt: 
vol 1,124, 1. — 15. mg 
Feovpeiv nur nie bei Ta, und an 
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LIB. Ill. 


Oi 8’, dnsudn mogeoxsvaoro avroig, TngNoavres 22 


CAP. 20—22. 


3 


vixta yeııdgıov Üdarı nal aveup xai üu’ dasımvov LEns- 
cav' Äyouvio dE olreg xai zig rreigag alrıoı joav. xal 
zeirov ev iv Tagygov dıeßyoav 1 reegieigev adrors, 
Ensıra nroootukov zw reiyer zwv molsuiwv Autovreg 
toig Pulaxag, dvd 16 Oxoreıwör uev od mouidorswv au- 
z0r, WOpWw dE To Ex ToD ngooL&vaı auroüg Avrınarayouv- 
T0g Tob dviuov 0) xaraxovodvswv' üya ÖE xal dıegovzeg 
noAö Yeoav, Önwg ra önka un »govoueva woög &llnda 
alo9noı nageyoı. 70av de soraleig ve Ti Önkioeı zai 
+6» agıoregov ndde uovov Urodedeuevor aopalsiag Evexa 
zug mugög Tov mov. xard oiv ustanugyuov rg008110- 


erst bei Spätern Dio C. 40, 36. 


22. Die 220 Platäer,diedem 
Entschluss treu bleiben, er- 
steigen ineiner regnerischen 
cht die Einschliessungs- 
mauer, 





1. mageoxsdaoro adrois zu 1, 
46,1. 48,1. — 2. idarı xal dv. 
u (x. &v. ist in allen Böhmeschen 
Ausgaben durch Druckfehler ausge- 
fallen), die beiden Factoren des yeı- 
ger, zeıueuos. — LEiegav, das 
inchoat. Imperf. von 1, 28, 5. 49, 1., 
worauf die einzelnen Umstäi 
der Ausführung dı£Bnoe», rr000%- 
ukav u. s. w. im Aoristus folgen. 
— 3, olneg xal ris rn. a. naay 
vgl. zu c. 20,1. — 5. nroooeuıfay 
tar. (vgl. zu 1,46,3.) „sie lang- 
ten am Fuss der Mauer an“; von 
diesem ersten Erfolg (im Aor.) geht 
der Bericht zu den das Ersteigen 
begleitenden Umständen 1. 12. im 
Impf. (meooswoyoy xre.) weiter. 
— 6. ärü ro 0xoremov, in dem 
überall berrschenden Dunkel: 
licher Verbreitung noch 
4, 72, 2. Sonst kommt diese Prö 
bei Th. nicht vor. — od guide) 
Tay aurüv, - oU xaraxovdavıwv 
(beide Partt. ohne Object in der all- 




















‚gemeinen Bedeutung „schen und 
hören“): die absoluten Genetive 
nach voraufgehendem Acc. robs gl. 
wegen der selbständigeu Bedeut- 
samkeit der darin enthaltenen Moti- 
virung: vgl. ähuliche Fälle neben 
anderen Casus 1, 114,1. 3, 13, 7. 
— 7. 1ögg.p 1, Stellung von1,1,1. 
Der Dativ von drrımarayeiv ab- 
hängig, das nur hier im Th. u. dann 
erst bei Spätern sich findet. — 8. 
molv dıeyev, wie 2, 81,3. Das 
Maass des ot (von Kr. verdüch- 
tigt) ist nach den Verhältnissen ver- 
schieden, und darf natürlich hier 
nicht grösser, als zu dem Zwecke 
nöthig, angenommen werden. — 10. 
larakeis r} önklos, xobynv 

uAıcıy mregißeßkmudvor Schul, mit 
leichterem Schild und Harnisch (nicht 
ohne Schild, was 1. 15. u. 1S. ıpeAos 
ist). — 11. dog. Ev. üg moöc rov 
rnAör, worin der unbedeckte rechte 
Fuss fester einfasste (nicht der be- 
schuhte linke, wie Kr. annimmt); 
vgl. Salt. lug. c. 4. — 12. me00&- 
ktayor mit dem nuch ungetheilten 
Subject aller am Ausfall theilnch- 
menden, welche im Fortschritt auch 
unter dem Bereiche desselben Ver- 
bums sich mehr und mehr sondern; 
so auch I. 17.:08 Endueron ner& 
auröy (so ist zu verbinden) in die 
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yov roüg rüg Erralfeıg, eidareg Ärı dghuol eioı, egliror 
Er ol Tag xAiuarag Fegovreg, zal mg00E$evav‘ Eneıza 
ynkoi Öudexe Eiv Fıyıdip xai Iugarı dr&ßawor, dr ii 
nyeito Auutag 6. Kogoißov, zal rıgtsrog aveß]‘ werd 
de alzav ni Erröneron FE dp’ Exaregor tav ieywv dyu- 
gorr, Ereıra undot &Akoı yera Tolrorg Eiv dogering 
ar&ßauror, oig Fregnı xardrmıv zäg danidag Epegor, Önug 
&neivor bar regooßelvorev, xai Zuschlor Öwasıy Ömnre N 
mens Toig srohsuinıg elnoar. ws dE Avwm rehslong dye- 
vovro, Hasorın ol Ex tw uigywv gihaxss“ xareßals ydo 
tıs zov IMaraov Avrılaußarduevog ao tüv Amakfewr 
xegauide, } sreonioa dnirrov dmoinoe, xal arzixa Bon) iv 
16 de aorgaröredoy dıri T6 Teiyog Ggumaer‘ or! yag jös 
5 tu I» To deiwov axoreıvig vınzdg xal Xeıımvog Örrog. 
nal äua ol dv 15 aölsı Tov Hiararcv Errakehsınpirn 
Eeh9drreg monoipahov zu reiyeı rüv Hehozrannoten de 
zoturralıv 1} 01 Ardges arrür Irregeßauror, Greg Fzıura 














zeichnende und seltnere Ausdruck, 

dass er schwerlich von einem Ab- 

schreiberherrührt, —25. rönrgatö- 

Trappen, ohne Rücksicht 
chl 


(aweimalı £5 2 
Hdöres ürı ig 
voE yrufnas 




















speziel 
ristus aus der 
hervor. d gegen das Wetter sich unter Dach 
begeben hatte, und nun ausdiesen 
Ami ö Trigog ©) una — 
daran zu 1. 

zu beiden vo 
tiven, von denen mxorer 
f ein 

owohl das Tier. Gen. p 
zwgeiv Brı schen 
dien Vorauf- _schoben, w 












die Ausführung de 

in einem fi enthet 
sutze ei Ryuaorı 
Büren s d. keit. Bem 
Batrew um 
araßelr. 


Tai 














gengesetztenSeite, mit folgendems 
icht 7, das gute ss. haben) wie 
Heral. 1, „ entsprechen] 
als er sich daran halten dem h ch 
wollte. — 2. dopzror, st. vıigor  Dlat. Gurg p- 4810. — 20. url 
zwar nur von den geringeren Hs. Aeıror und dem entsprechend e- 
gebaten, ist doch so sehr der be- 1. ol Unsoßatvorres von dem nark 














LIB. Il. CAP. 22. 23. 


zrgdg arzols 80» vol» Eyoıev. EIogußoivro uev olv ward 
zugav uävovres, Bondeiv dE ordeig drohen du zjg adıuv 
Qpilaxig, AM dv dnoew joav sixacaı Tö yYıyyduevor. 
ra ni zgLaxdoıoı avzüv, ols dreraxto magaßondeiv ei 
tu deor, Zxuigovv EEw Tod relyong rreös zıv Borv. gov- 
#tol ze Heorro ds tas Orßag nolluunı‘ sragariogov de 
zai 0 Ex zig nölsw; Illaraujg ano zob Teixorg Yev- 
«tous noAloüg re6Tegov nagsoxsvaoyıdvoug ds adrö Tovro, 
änwg doapj; TA onusia is yeuxzwgiag voig rolsuing 
7 xei um) Bondoiev, Alle zı vonloarısg To yıyvöusrov 
elvaı H z6 dv, noiv ogyWv ol ärdges oi dEiörres dıagv- 


z 


yoıev xal zov dopaloig dvrılaßoıwro. 


Oi 6’ imegßaivovreg zuv Ilharariv iv zovrw, ws 





in der Ausführung begriflenen U: 
terachmen: eben so 29. das Inpf. 






aurar (oder Zanrer 
Stellung wie auch deı 
deutung wegen dem «ureor der mei 
vorzuziehen: denn da der 
z nur das positive xar« 








al 
Zeigey uereny ausführt, so weistdas 
plurale aurer über ovders auf das 
es zurück: 


Subjert des ersten G] 





ep «ivas, wie das stärkere Bad 

(1.25, 1.), mit dem Inf. elzdoar: 

„sie wussten sich nicht zu erklären, 
32. 








ol rormzöcıoı, der Aı 
der festen 


Zahl dieser Abtheilung 
gleich sie hier zuerst 
ird. -- difraxro, im- 
rs. wie c. 61,2. und mit dem 
tiv und Infin. wie 1, 19. 5, 31, 
2. (Kr. önereraxro). — 33. moög 
zur Bor, an den Ort, von wo das 
Geschrei kam; im eigentlichen Si 
ne des Bondsir. — youzzul no- 
Au zu 294,1. — MH. naga- 
viayov: magd in der Bedeutung der 
störenden Einmischung; das Com- 
Thukydides III. 














pos. findet sich sonst nicht. — 37. 
önws - ) xal un Bonsoier. Der- 
selbe Wechsel der Modi ohne einen 
Unterschied in der Bedeutung. im 
Finalsatze auch 6, 96, 3. u. 7, 17,4. 
9. meiv - dingüyorer. Der 
Optativ im Anschluss an önus - 
un Bondorer. — 4. drrıkaßfogaı 
e.gen. „erreichen“: 4,128,3.7, 77,6. 











23. und gelangen glücklich 
über diesen und den äussern, 
Eis bedeckten Graben. 





1. ol ünsgßatrorres (das Part. 
pr. zur Bezeichnung aller Betheilig- 
ten, so lange das Unternehmen dau- 
ert: zu 2,2,1.; zum Schlusse kann 
daher das Vb. fin. trregeauuvor bei 
der Ausführung selbst noch einmal 
hinzutreten) bildet das Gesammt- 
subject für den ganzen folgenden 
Hergang, so dass für die einzelnen 
Stadien desselben (Pyülanoor, &2g- 

av, üreg@ßeeror) verschiedene 
Abtheilungen von selbst zu verste- 
hen sind (bei 4y.öAasoor), ader aus- 
drücklich hervorgehoben werden 
(oE uiv - Sdayon, of BR - unegeßmn- 
vor). Da die Plgpif. drußeß. und 
Zxexuer. das bis c. 22, 3 erzählte 
kurz zusammenfassen (vgl. d. krit. 
3 
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oi newroı alıuv avaßeßıjxecav nal Tod migyou Exart- 
eor Tolg yihlaxag dıapYeigavreg Exexgasixeuar, Täg Te 
Suödorg züv migywv dvordyres avrol dpiAaocov unölva 
su’ arruv Zmıßondelv, xal xAluaxag srgooderres ano 
Tod Teiyorg Toig nügyoıg xal dnavaßıßaoavses Avdgag 
arlelovg, ol uEv And TWv megywv toüg dnıßondotvrag xai 
zdwYev nal Arader elgyov Bdllovres, ol Ö’ &r tor 
oi nılsiorg nrolldg mrgooPEvreg nAinaxag äya zai Tag dn- 
alteıg dnrvioavreg dia Tod usranıgyiov Önegeßaırov. 6 
de draxauıköuerog dei Toraro Emi Tod yelkorg Tüg Td- 
gyeoü nal Evreidev EröFeudv ve xal udvsılor, El Tıg raga- 
Bon+üv magd To Teigog awäurng ylyvoızo ring dıapßansıg. 
mei dE märres dısmeregaluvro, ol And tüv migyw za- 

















Bem. zu d. St.), so muss mit rds re Einl, p. L3 — zul xirwdır 
drödorg (gegen Poppo's Auffassung, _ xat &raer gehört zu elayor. nicht 
der 2yöiaasor noch zum Vorder- zu ArıfonPoörtas, und gibt dem 
satz zieht) der Nachsatz als fart-  dmo rov migyem (von den Thür- 








hlung beginnen. men aus; Kir. erkl ie hielten 
ch, dass durch die die Feinde von den Thürmen ab} 
igen Partikeln z“vor mit einem Rückblick sow 

:s und xal vor zAluaxas, Tag duidous guldanort 
Vertheidigungsmassı die raraßıaoı 
Absperrung der Durch- Bestimmung. — 
» Thürme unten, und die nuch am Fusse der Mauer befindl 
den u of mwAetou; appasitiv 
hinzugefügt ist, wie 1, 119. 1. 1gl. 
zu 1,15,1.— 9. due v 
rg009vres nahe mit 
-- 10. inofßror w 
noch auf die fü 
einzelnen Umst 
owohl zu dem iten 
6 draxomuzönerag wa 
Ti drazuuisore), wie 

die Stellang des 
iden Verben: vgl. 
‚jedesmal wie einer 
tellte er s und 


sehreitende 
Dazu kommt 

































. Brararres, p : 
ch zur Abwehr auf. 
satz zu den bist 
ernehmen sie 
nun die Bewachung; vgl. zu 3. 100, 
3. — undere - Raıdıydeir von 
nKiR Wie T. 
S. af 66. Obgleich 
den Part. En 
vaßı3dsarıes nur die zue 
ufgestiegenen Leute zu \ 
nd, erweitert 



































yromo zu e. 
nziger Ausnahıne der gleich er 
wähnten, die noch auf den Thürmes 
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LIB. II. CAP. 23. 35 


:ehsvraloı saraßaivorres ‚Ireigovv Eni ıiv 1o- 
v vorn oi TeLandaror adroig dmepägorro hayu- 
vers. 0b gev odv IMararis dnelvorg & Euigwr 
zoD oxdrorg Eorüreg Ei toi yelloug Tüg Td- 
Iroßevdv ve xal dannövrıbov ds za yuuvd, adroi 
gyavsl Övseg 70009 did rag Aaumddag xadew- 
: p9dvovaı tür Illaramöv xai ol vorazoı dıa- 
zapgov, xalerws dE nal Bıalwg: xguorallög 
anyeı od Beßaıog dv auın dor’ EmeAdeiv, AAN 
srov 7 Bogeov Ödaruäng uähkor, nal y viE 
up Ürorıpoutvn mod To Üdwg dv adıj dne- 

uölıs Ümegkyovres drregauddnoar. dykvero 
ısperfig alroig uällov dıd Tod yauudrwg zo 


— 15. ol reAevrai- gesagt nach der Neigung, im Griech. 
-bdrücklich mit dem Passiva auch von intransitiven Ver- 
‚hoben wie c. 11,3. bis zu bilden. — 26. ö sowohl zum 
vgl. L. Herbst im Part. wiezum Vb. in. —uölsüneo- 
313. — 16. ol ze. £xurrss, so dass sie nur eben Grund 
w@ldov, inhöherm hatten, um die Köpfe über dem 














19. 16 yus Wasser zu halten. — &y&vero u@l- 
en Theile des Kör- Aov. yfyreasaı hier nicht bloss 
71.1.— 20 als Passivum zu moreiodeı (vgl. zu 
Iche nur ü 1,73, 1.), sondern mit der Neben- 





Licht verbreiteten; bedeutung, des glücklichen Erfolgs 
', die eigentlich zu (wie 5,55, 3. 6, 74, 1. 8,57. 1): 
a0 xadewowv ge- das Entkommen gelang um so 
s Passivum übertra- eher. Die seltnere No: form auf 
tavavaı dınßavres, - 5 (didgevkis st. draguyn), die 
klich hinüber, auch sich erst bei späten Autoren wie- 
ng der vermiedenen derfindet, entspricht der Neigung 
22. Brefong, „un- des Th. überhaupt (vgl. Einl. p. 
ängung,“ vgl. zu2, IXNVID, und tritt besonders oft 
ser. diadonueis in der Verbindung mit dem pa: 
olos- wälkoy s.d. vischen ylreo9aı ein (vgl. 1,73, 
25. imoryoudn 1. 75,4. 3, 11,4. 14,2. 94,1. 3, 
‚2. m Cobet 92,4. 4, 74,4. 85,1. 113,1. 116, 
richtiger zu 2,4. 6, 103,4. 7, 42,2. 8, 
als dmovsup. das 50, 3.97, 2 
besten Has. haben; ro yenros ro ueyedog, nicht 
Pr. 4420.— nr bloss die Heftigkeit des Sturmes, 
es schneit ziemlich sondern überhaupt das arge Un- 
ıcht,“ ungewöhnlich wetter. 
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THUCYDIDIS 


‘Oounoavreg de and züg rapgov oi IMararng dxu- 
grey ayedın zıv ds Orßag yegovcav öönv, Ev defık Exor- 


18: 16 ı0r Avdgoxgarorg 


Hewor, vouilorres Hxıora 


pas rat» alroig Önororijce. reaneodar zu ds zois 





‚nolsular 


xal Aa &ugwv zoug Ilekomovmmaloug wir 5 


zuodg Kıyarüra xai Iprög nepaldg ziv In’ AIyrür 
(pigoroav uerd Aaınmadıuv dıwnorrag. xal Emi iv E55 
Eıza oradiorg ol IMaraujg znv Eni ıöv Onßüv Exugnom, 
Enid’ ÜUnoorgdiypavıes Hevay zıv srgög To Ögog Pegnvoar 
ödöv ds ’Egldeag xal ‘Yordg, xai Aaßoussor Tür demr I 


24. 212 Mann erreichen 
durch List ihren Verfolgern 
entgehend Athen. 





1. ao ig rüggn 



















100 "Irdgoxgi- 
hen Heros er- 
113 Hoden 






wähnt Piut. A, 
od. TEuerog, 
auch io der 
Nlerod. 9 
arroug hama 

zu 1,20,2. u. üb 
nach voufger zu 2, 
Touneahe ist die ran 
Verbindung, welche durch die Ner- 
vorhebung des I ä, 
Teuen) vers 
eos Ku 
Durch diesen Pass, welchen. di 
Atbener von den bewaldeten Kup- 
ven die, di i 























enden drei Haupi 
scher, Eı 


Eleutherä und dureh die Ihrinsische, 
Ebene (Bursian, Geogr. v. 





249). Da die Platäer zur Tau- 
schung der Pelopp. erst 6 bis 7 Sta- 
ien auf der thehan. Strasse mar- 









schlagen hatten, so werden 
weiterhin nicht auf jener, sondern 
auf der nördlicheren Strasse über 
Phyle und Acharoä gegangen si 
Das istl.9 n argis To opus gi 
@ üdds, die von der mgüs Ä-x 

xty. unterschieden wird. Dach 

ch jene nach einem andern 























Hauptstrasse zu 
sammengetroffen « Ü 
eidung bei P. 
wahrscheinlich mac] 
Hier ar rar And Bar rny ned 
In, rw di kai Yard i 











genanut, nach dem zu 
merkten Gebrauch. (Die ersch 
dung der beiden Strassen hei \er- 
Hell. u 14. betriif die si 





wörtseilen,“ sodassrnr- gti 
als Object, sondern als R| 
b ung anzuschen ist, 
folgenden gleichen Acc. 
"Epd3ens ist zu accentuiren, 








LIB. Il. CAP. 24. 25. 37 


vvorw &g Tas Adıjvag, avdess Öudera xai dıaxd- 
6 nAeıdvwy" &iai yag Tıveg avzWv 0L dnerednorso 
rölıy nıgiv Önegßaivem, eig Ö’ dni 1 Em rapep 
ÜrpIn. ol utv olv Ielomowi/sıoı xard yulpav 
tig Bondelag navoduevor oi Ö’ dx zig moksug 
is mov ev yeyernulrur eiddreg orölv, züv di 
toutywv opioıw anayyslayıwy wg oVdeig zue- 
xrguna Bureeuparseg, Errei juega Eykvero, donev- 
Ivaigeoıv Toig vexgois, uadovres dE To dAndEs 
zo. oi uev dn züv Illaracv Uvdgsg olrwg Örreg- 
!swdnoar. 

de Tjg Aaxedaluovog Tod aurov xeıuWvog Te- 
35 dantunerar Zalardog 6 Aaxsdarıdviog Es 
mv Teiger. xal srleioog ds Iliogav xui 2E al- 
F zard xagadgw rıva, 7 Umsoßarar 7» To negı- 


nach Schol. ad 11. 3499: der Stadt und der zurückgebliebe- 

Begurövus wir mölıs nen wird c. 52--69. weiter berich- 
sErrdvag de nöhıs’Io- tet, 

Beadeu c. gen. assequi, 

‚3. 8,80,3. — 12. ano 25. Die belagerten Mytile- 
den 220 vone. 20,2.:das nücr werden durch den Lake- 
1.49,6. 110,1. — eat  dämonier Salaethos, der sich 
zu einem Wort ver- durchschleicht, zum Ausbar- 
‚so dass das Prüsens sich ren ermuthigt. 
rt. — 14. xerd yugav 

mit wersiv verbunden 2. 6 Aax. der Artikel ungewöhn- 

58,3. 3,22,6. 4,14,5. lich, von Kr. verdüchtigt: Poppo 

3. 7,494. 8,71,3. 86, weist einige ähnliche Beispiele nach 
ro, wohl nur, wie der (3, 100,2. 5, 52,1. 8, 35, 1.), und 
lärt, notyaoay, sie ka- überhaupt ist der Gebrauch des Ar- 
‚teen, machten Halt (Kr. tikels nirgends schwankender a] 
#0 nach ihrem Standort bei den Zörıxois. — 25 Murıln- 
Das yiyveoyaı nach der mv, in der Lage, wie sie c. 18, 5. 

1,31,3. und 3,27,3. — geschildert war. — 3. &6 Aiiggan 
mdelas vgl. zu c. 22,7. indem innersten Winkel des vonder 
üs wölses'nach dem pro- Ostküste sich tief hineinziehenden 
Gebrauch von 1,8, 2. 3, Meerbuscas, von wo der Uebergang 
schon durch das folgende nach Mytilene am kürzesten war. 
eneurparres veranlasst. — 4. 
&vdorro, das inchoat. Im- wohl, 
"20,5. omordes tfrou» _baches nach unten eine Mauerlücke 
‘hol. -anerdeonaıe.acc. gelassen werden musste, um den 
„9, 2 und 114,2. — 20, Wasser freien Durchfluss zu gestat- 
@önoav. Das Schicksal ten: ünegß. wird daher nicht von 
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38 THUCYDIDIS "OL 8, 1. 


veiyuona, dıaladuv Loeeyerar Es zn» Murdijvm,. xai 5 
&leys Tolg srenedeog Örı 2oßol) re äua ds ımv Artnr 
koraı nal ai TeoGagdixurza vijeg magzoorrar &s &deı Bon- 
Year alroig, mgoaroneupInval Te adrög rorrwv Frexa 
zoi äua zwv All drınelmadueros. xal oi ner Mirdy- 
ralor &ddgoov TE ai modg roög Adpaiog Hacov elyor ı 
av you Öore Euußaivev. 6 ve yemdv drelsira oi- 
Tag, xai Teragrov Erog zo molkum Erelsiza ride Ör 
Oovavdlöng Feveygayer. 

* Tod Ö’ dmıyıyvoutvov Hgovs 6t Ilekorowri;auor, 
Zneıdı) Tag ds nv Morikjemv dio xai Teoaapaxorra vers 
Grreoreılav, ägyovra Alxidav, üs 7v auroig vordagyog, 
sonorafarreg, alroi dg ınv Arrıxnvy wal ot Edunaroı 
!otßalov, Arws oi AInvaioı auporigwder IopıForus- 5 
zu Ende:“ in der Negel ist die Ver 


bindung, lockerer mit zur, wie} 
1 4. 4,51. 116,3. 19. 
2 





auszeilrückt 
ist vgl. 4, 118,4. — 6. 08 arode- 
don, N 












DAS FÜNFTE JAHR DE: 
S. 8, 








chsten F 
Peloponnesier 
42 Schiffe zu Hülfe und ma- 
chen zugleich einen Einfall 
in Attika. 





in Beziehung auf d 
gende at. - 9. zud üun .- Emuut- 
Änaöuerog, Partie. nach einer vor- 1. ol Mlslon. -4. alıoi zi m 
aufgegangenen adverbialen Bestim-  $. vgl. zu c.1,1.— 2 drox.rıon. 
1,80,1. 107,6 -- 10. hier, bei der Ausführung, 
*/9yr. unmittelbar mit  nauere Zahl statt der run 
re yrogme zu ver- so lange nur von der Absicht die 
5,14, 1. und 48 Rede war, e. 16, 3 und 25, I. u 
wieder im Lauf der Erzählung e.2, 
1u.69,1.— 3, &ggorsa s dirk 
Bem. Öse 
‚xos. Dazu war er oben e. 16,3 bt 
hlussformel des Jahres mit stellt. Hier w . und SU, 2- 
dem eonsecutiven € eingeführt: reicht die Nauarel 
„und so (darüber) ging der Winter mer des einen Ja 
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CAP. 25—27. 39 


42 Fr. 


vor j000v zeig vavalv ds zıiv Murılyunv xoranksodoaıg 
Erıßondyjoovaır. nyeiro de vng 2oßolng tavıng Kisoue- 
vns üntg Ilavoaviov tod IMReıorouvaxıog vikog Baaıldwg 
Ovrog xai vewzigev Erı, nargös dE ddelpös av. Ednw- 
vay dE zig Artıxjg za Te ngdregov rerumueva ei rı dBe- 
Bhaoınaeı xal doa dv zaig neiv Loßokeig nagekilsınto‘ 
xai n 2oßo)n aim yakenwrden Eyevsro rois Adıyaloıs 
era ınv Öevrägov. Emiukvorses yag dei and rüs Ad- 
oßov zı neigeodaı Tüv veov Epyov s Hin menegauw- 
uevwv dmebnldov T& moll& Teuvovres. ws d’ oUder 
dnepaıvev alroig Wv moooedeyorro nal Enekeloineı 6 
airog, Aveyugnoav al dıeludnoav nara röhsız. 

Oi de Morimvaioı dv tovzw, «gs al ze vijeg adroig org 
nnov and wog IleAorovvjaoov, aAkc Eveygvıdov, za Ö 
oicog Emehehoinsı, dvayrdloves Evußaivew meög toi 
49ıvaioug did rade: 6 Zahaıdog xai alzös ol nrenode- 
xönerng Erı zag vaug Örkiler vv Önov rrgotegov yılöv 





andern hinül — 6. xarankeiv 
ts - wie 1,51,4. 2,103, 1. 4,26, 
6. 8,35, 1. ohne besondere Abwei- 
ehung der Bedeutung vom Simplex. 
— 7. Enıßon9ncuvcr (über die 
Form des Ind. fut. welche Vat. und 
die besten Hss. st. -owar bieten zu 
1, 19). Da zuis vava)y - zara- 
mAeovneıs nur von den 42 pclop. 
Schiffen unter Alkidas verstanden 
werden kann, so muss auch £; 
9eiv c. dat. hier ausnahms' 
bedeuten: gegenjemand auszie- 
hen: sonst heisst 22,. bei Th. ent- 
weder, 2,5,1. und an den dort 
nachgewiesenen Stellen die Hülfe 
beschleunigen, oder im Allg. 
za Hülfe kommen: vgl. 1,62, 4. 
73,4. 2,79,4. 3,23,1. 110,1. 4, 
1,2. 29,4. 7,3,4. 8,33,2. — Kle- 
op. unlo MTuvo. vgl. zu 1,94, 1 u. 
114,2. Wahrscheinlich lebte zwar 
Archidamos, der bisher die Einfälle 
in Attika geführt hatte, damals 
noch, war aber durch Krankheit an 
der Führung gehindert. Sein Tod 

















wird nicht lange darauf erfolgt sei 
und als dann sein Sohn Agis König 
‚geworden, führt er 
den beabsichtigten Einfall 
S. Krüger, hist, Stud. 15, 
vilos zu 1,13, 6. — 9. margös de, 
u. 10. ef zı 2Beßl. S. d. krit. Bem. 
— 13. wer@ tur deureger, vgl. 2, 
57,2. — never c. join. zu c. 
2,2. — 11. wo nun nen. zu c.4,1. 
— 15. Zmefnldor absolut: „sie 
gingen immer weiter vor“, wie 1, 
62, 6. u. 3,40, 6. vgl. Plat. Gorg. 
p. 492 d. — 17. aveysonar x. 
Jul. x. mol. formulär, wie 2,78,2. 
3,1,2. 


27. In Mytilene kommt die 
demokratische Partei zur 
Macht und verlangt Frieden; 

1. os - anö r. IT. wie Salaethos 
e. 25. versprochen hatte. — 2. #y- 

govizeıy nur hier, wie sonst &r- 
Kereißer. 2, 18, 2. 85, 6. 3, 29, 
1.4. du rade, aus den eben ge- 
nannten Gründen. — 5. ömliler 
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10 THUCYDIDIS 


drıa gs drefıv tois Adrvalnıy‘ oi de, Eneıdı Eaor 
öscka, olte 1agnWvro die tüv dexovıwv, zasd Eulldyors 
Te yızydusran } cdv oicov Enkeror rad drvaraig gi- 
eeıv fc To qavegiv xai dıavkusıy Ämacır, F atrai Ery- 
xworoarısg ons Adnraloıg Ipanav mapnddneır zır 
aolır. zrörreg dE ol &v Toig modzuacıy olı drazwhl- 
ver drvaroi Örreg, El 8° droumwär;oortaı tig Fuußd- 
G8w5 xıydıvelgovreg, roroivraı xowi Öunkoylav rrgös 
te Jlayrra xai To orguränedov, wore Adnrainıg er 
Eeivaı Barketanı megi Mırikrvaiwr 6.roiov Av tu Bor- 
korraı zal tiv orgarıdr 2g iv ndlır deyzadaı arrars, 











d. h. er gibt ihnen die volleHopliten- _aerr. über den Inf. fut. nach dura- 
rüstung (5.25, 1.1. die sich bisdahin rür eircu zu 1,27, 
nur die dı varoi vorbehalten, wäh- worwöioorrcs, wie der di 
rend sie die untern Bürgerclassen dem «tor c. 27,3. gedroht hatte. 
nur als Leichtbewa zurderocrtes nuch abbän- 
mit Speer oder Bogen, ulıne Panz« ürres das Part pracs. 
und Schild: halten dienen lassen. te; in den besten Hs 
vi de. Eredi. Leber die wur verschrie 
2 nlluss des veraufschenden 
— zurd d.h. im 
dniss mit den Führern der de- 










































lem das Getreide, 
Abfall aus dem P; 
men lassen 2 






Jura 
3,1. 
1.- 6. zur nina. - 
da diese zweite Bedingun. 
ie erste, zwar zu Gunsten der 
. duch von deo 













2 dran, 
die 9 

Der Auısdr 
kaun andeı 
Fatspricht aber dem igeır 1& ag« 
nara c. 62, 















. sondern das Einzige 
laubt ist. auemBe 
er. mit der Adversativps 
kel an die Spitze gestellt. Dazu it 





























LIB. II. CAP. 27-- 29. 


al 


ngsoßeiav de dmoorehleıv 5 Tas Advag Morilmvaioug 
zeegi kavıöv dv Öop d’ üv nalır &A9woı, Maya nice 
djoaı MorıAmvaiwv umdeva une dvöganodioeı une 
u dmorzeivan. f uev Eiußaoıg at'ın &yEvero, ol de ngdkar- 
reg nroög Toig Aaxsdarumviorg uakıora tüv MeriAnralor 
zesgidseig Övres, ds 7 orgasıd Eon)dev, or“ mr&ayorın, 
AM? Erri voig Bwuoüg önwg xaFlovsı“ Ilayng 6’ avaorı)- 
0a; uvroig Gore un ddınjoaı, narazideraı, & Tevedov 


3 ueygı ol: zois A9mvaloıg zı HEN. 


neuypag dE nal ds vv 


"Avrıooav zeıngeis monoexnoaro nal raAla zu regi To 
orearönsdorv xadioraro j ar ddoxeı. 

Oi 6’ dv rais reooagdxovra varal IlsAomowijaror, 
obg Ede Ev zayeı nagayeriodaı, mAlovees megi re aı- 
sv av IlsAondyvnoov Evdikrguyar xal xara vov Allov 
sehoör oyohaioı xouıoderres Toig ev Ex ng mokeug 


aus dem ersten Gliede das Zeiras 
auch über die Parenthese zei znv 
org. - aörods hinüber noch im Sin- 
ne zu behalten. vgl. zu 2,4,4. — 
d. dv day äv nalın Adaaı: die- 
ser kurze Ausdruck beruht auf ei- 
wer Synchysis der beiden: &v öug 
üy dndo: (vgl. 8,67, r H) und noir 
äv (od. &wg &v vgl. 3.) nddım 
EUSwaı» (vgl. 1,91, ” $ cher eine 
ähnliche Vermischung zu 1, 14, 

— 1. ol modgartes „pebs r. 
-Aax. vgl. 1, 131,1. 2,5, 7. — 12. 
oüx dregeasi absolut: 
rabig verhalten;“ vgl. 5, 45, 4. 
13. öuws, obgleich ihnen zunächst 
Sicherheit versprochen war. — xad- 
Kovan, Inerus sc. was 1,24, 7. 
126, 10. 3, 70, 5. 75, 5. hinzugefügt 
ist; wie bier, auch 3, 75,3. -- 14. 
zararl9ereı. Das io dieser Bedeu- 
tang überall gebrauchte Medium 
deutet auf die Sicherung der Geiseln 
























im eigenen Interesse hin: 1, 115, 3. 
3,35,1. 72,1. 102,1. 4,57,4. 5, 
81,5. 84, 1531 — 3. ufger 
od e.con). — 16. mg00- 





ixıjoaro, Ti adlıy ac. denn gra- 


de Antissa hatte ernsten Wider- 
stand geleistet. c. 18,2. — 17. zud- 
loraro j aurp Wozxe formulär: 
vgl. c.35,2. 5,12, 





29. Erst sieben Tage spä- 
ter lang peloponnesi- 
schen Schiffe in den dortigen 
Gewässern an. 





2. Wer dv rägeı nugay. - Brdır- 
zeryay nicht ohne Ironie gegen- 
ergestellt: vgl. zu 2, 7,2. 93, 4. 
. ö dädas näodg, die weitere 
rt, im Gegensatz des zegl «ı- 
av r. IT. Evdinrgißer. Das 
@Aiog steht duher nach der Art, 
wie 1,2,2. u. oft. — 4. agoAeiu 
xopıadertig nach ähnlichem Ge 
brauch wie 1, 141, 7. yaorıur &: 

övreg, und 2,5,2. 3, 81,6. 

de ıns ndAens, mit Bezu 
e. 16, 1. geschilderten Rüstungen 
der Athener. In dem eng verbun- 
denen oyolaioı xouıanevres-Acı- 
Yavovaı ruht die Hauptbedeutung 
auf dem Part: uhren lang- 
sam“; und hieran schliesst sich zu- 
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THUCYDIDIS 


ör 15 il Zoyov, ngoo- 


uikarıe; ö’ ar’ alınz ı7 ’Ixagy xal Mıxory rıydavor- 


za gran ar ı Merelgvy 
Guges eidevaı zarkakeraav &g 





taiwxe. Borköuernı de ın 
”Eu3arov zig "Egrdgaiag' 


Tusgaı dE udlıora Yoav t5 Meruhrrn dalwnrig Enza dr’ 


& 1 "Eudarnv zarez)eıoar. 


zr$öusor de zo gagks 


Edmizlorın &4 tur zapovıws, zai &)sEsv alroig Tevria- 


abog dig 'Hisiog rüde: 


„Azida ai JTchnrrovrroicv 600 nageoner äg- 
govrss tig orgarıäc. Euol doxei mkeiv Luäg dri Meridy- 
sv agiv dualgrorg zeriodar. Gorreg Eyouer. xara ydg 
Th einng drdgv veuori rohr Fyirıov moll To agı: 
huzıny eigroauer, zura utv Jahaccar xal marr, 5 &xei- 5 






ve. zu 1 
im Folzend 


hl 













“so Hiegt sie 






Terminus a qun 
Fall von Myt. waren es 
als 5 part. dad. steht pri 
derselben Wirkung wie 
ir Raıd 








selben Verbindung eoi Wr za, 
örrwr. 


80. Doch räth der Eleer 


Teutiaplos zu raschem Han- 
deln. 





1. Zaun aduaus (auf 
res, nicht auf //eioa zu beziehen 
dem der Redende sich selbst in der 
Anreile einbegreift. — 2. dur 
ii wöhnlichem 
yal.d. 118. 








dr 





uch von 1.31. 





nach der pers 
von I,1 5 





u. ähnlichen Verbaladj 
yerusS 1. zur 
1. bei Herodat. 2. 11 
erinnert an unser pa 
verbum werden.) 





















n 75 dig, abbän 
gig. in der freiern Verbindung. die 


Fran 





dem absoluten Gebrauch nahe steht: 
bei Männern u. 5. — ande m 
«ey. Stellung und Wirkung des prä- 
dieativen zoAr, wie 1.31.83. Binzl- 
orag. 1,77, 6. üuıxıa. — ro ayl- 
Aaxtor zu 1.36,1. — 5. xl 18 
vu wie 2,11,6. 51,2. 6,11,8.— 
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CAP. 29. 30. 
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vol ve dvelnıoror Enıyeviodarn &v tıva oploı moAtuuov 
xal yudv ij dAxı) zuyyavaı udlıora oloa‘ einög de xai 
zo melov avrüv xar’ olxiag dusAioregov ig xengaunxd- 


zwv dısonagdar. 


si od» meooneonınevr ügvw 18 xai ı 


vexzdg, Alle uerd zav Bde, e rıg Age pe dorıv 
Ünmöhnızrog eivoug, zaralnpIivar &r za medynare. xai 
un dnoxviawuev zov nivduvor, vonioarızg oUx &llo zı 
elvan Tö xaıvöv sob nrol&uov 7) 6 Toıoizor, 6 sl Tıg orea- 
ımyös dv ve aürd Yvldoooıro nal zolg moAsninıg dvoguv 
Enıysigoin, nAeioe’ &v Ögdoiro.“ 


6. @v£inıoros, wiehier, activ, noch 
6,17,8 u. 8, 1,2 und in dem sub- 
stantiv. Gebrauch des Neutrams 2, 
51, 4.; sonst bei Th. im ‚en 
Sinne, wie 4, 55, 1. 6,33, 4. — &nı- 
Im '£09 a vom unerwarteten Ueber- 










sten Satzgliede in passivem Sinne 
zu ergänzen ist: „von welcher Seite 
jene fern von der Erwartung sind, 
dass ein Feind sie angreifen werde, 
von uns aber eine je Anstrei 
gung am wenigsten erwartet wird.“ 
So ist die Stelle einzig richt 

klärt von L. Herbst Philol. X 
305. Ein Adjectiv aus einem Satz- 
gliede auch in ein zweites zu über- 
tragen, ist auch sonst dem Sprach- 
gebrauch des Th. nicht fremd: vgl. 
für unser gran 
bedeutende 
igkeit erscheint, das Adj. 
verb. dr&inıoros im ersten Satz- 
‚gliede activ, im zweiten passiv zu 
verstehen, war es nicht in der Auf- 
fassuog derGriechen, dader Sprach- 
gebrauch der componirten Verb 
adjectivo an diese Freiheit g 
wöhnt hatte. vgl. über andre Er- 
klärungen d. krit. Bem. — elwög dt 
xal ro meLöv, in Anschluss und 
Bezug auf xar& ulv Yalaooar 
za) mävu. — 8. &s xexgarnad- 
zo», im Vertrauen auf den ge- 
wonnenen Sieg. — 10, uera rar 
























&rdo», im Einverständnis mit 
den Einwohnern, ist auf einen acti- 
ven Satz angelegt: der passive In- 
fnitiv xaralnıpdäveı dv, der nach 
dem Zwischensatz eingetreten ist, 
enthält eine leichte Anakoluthie. 

e 









1,2. — eng 
Ausiru 
der 


Gasen odx äio ru ever Iatdie 
Wendung, durch welche ein mehr- 
deutiger, namentlich sprichwürt- 
licher Ausdruck auf eine bestimmte, 
nach der Ansicht desRedenden rich- 
tige Bedeutung zurückgeführt wird. 











mit rö Egg €gor geschicht, so hier 
mit rö zaıyor tod rol&unu. Ueber 
diesen Ausdruck s. d. krit. Bein. — 
13. 8 ef rıg argar. - - mieiar’ äv 

In dieser im Deutschen 
ohne Zwang das Re- 











klärung des z0 rormi'ror liegt das 
Wesentliche im Vordersatz: es ist 
dasjenige, wovor der Feldherr sich 
auf seiner Seite in Acht nehmen, 
was er aber, wo er es bei dem Fein- 
de wahrnimmt, benutzen muss, w 
er seine Sache glücklich führen will; 
d. h. also alle unerwarteten, im 
Voraus nicht zu berechnenden Um- 
ände. vgl. d. krit. Bom. — 14. 
Toig moAewlorg ist sowohl zu &vo- 
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THUCYDIDIS 


‘© uEv Tovalıa einwv orx Eneıde zör Alxider. 


di dE tıveg tor dr’ Iwviag gryadav zai oi Adazıcı 
Supzchiovreg wagyyorv, Eneidr Toizev rar xivderor g0- 
Beirar, zew Pr Iowig Aleım xorakaßeiv rıra 7 Krurr 


tiv Ainida, 
10017,0Waır \ 





ida 6’ 


Anus Er nöhswg Ögudusror 17V ’loriar 


elraı orderi z7üg dxoraiw; 


dyigYar), zui ı1v g000dor zalıny ueyiorıy oloav Ayr- 


vaiwr jiv; ayeiwaı, xai 
dardvr, opior ziymra 





n 


a. 





anı.dvr» Gore Euurrolsgeir. 
“16 n)etiorov TIg yrwurg eier, dneudr Thy Meri- 
Ad 1 is yrung eigen, Enedı, wüg Me 


äa, Fv drogumcıw ala, 


neigeıs te oleodaı xai Ilıo- 


6 de ode raita dredeygern, 


hijvıg loregyze, örı zayıora T5 Ilehonovvijow nakır 





güv wie zu Anıyeioofn zu ziehen, 
das Objert 5 gehürt aber nur zu 
dem Part. Brose 











31. Alkidas aber be- 
schliesst, trotzaller Auffur- 
derungen zu weitern Unter- 


nehmungen, umzukehren. 


tugareru 2,72, 1.— 2. di- 
dem Eleer Teat. ge 
sonstiges Bund 

















üguehuurnon, 


ogunni, Siitzhunke, r 





zei, ent, zur zu- 
Tie einın ar 6 
2b. kim, 
ion Il: 


'h Interpretation 
ten Stelle, 


halte ste, durch 


nArepog- 
kower in den Text gekommen x 

wird) sowohl dq#Aome als zlyın- 
Tau noch von ö7@s abhängen zu las- 
sen, no dass darin die zwiefache, für 
















Athens Finanzen verderbliche Fal- 
ge des any Tonriar an oor joa ans- 
gesprochen_ ist: der Verlust der 
lichen Einkünfte unddie grusse 
Kosten der zur Blockade der feind- 
lichen Küste zu unterhaltenden Flot- 














te. Dass oyiar auf di 
zu 





beziehen, ist zwar 
lich, doch nachdem dies 
dem Vordersatz. jr &y og 
Tois zum Subject gewe 
durch den Zusamme 
















und dazu das I 
Pissuthnes. 
1,115, 

ch nach meit 





trap Yon Lydien 
önre, pleonast 
wie 











3. — Bradäzero Impl. entspre: 
nen den wiekerhulten Bemühur- 
gen des negiruer 1.3. -— 11 
Mirtorov tus rang eigen, 
ur darauf.“ nicht 








— ai, 
Hause zurück, in ironischen 
Gegensatz gegen jedes weitre Vor- 


wmews rs MM. 
„na 








o 
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rgnayißaı. ägag dE Ex roi 'Eußdrov magenkeı- xal mono- 32 
oxev Muorjog zn Tijlwv ots alyualurorg og xard rrkoir 


eilrpeı antopabe voig molois. xai 2 nv "Epeoov ad- 


x 


ogoagsvov adıon Zaniwv zWv LE Avalwv apınduevo 
seg&aßeıg &heyov ou xaAug znv ‘Elldda Zlevdegniv av- 
zor, ei ävdgag diegdeger nlre yeigag dvramausvous 
otıe noleulors, Adıvalov dE ün’ dvayang Euunagorg- 
& Ts um naloeraı, Ohiyovg uEv aurov zur ExdgWv &6 
gQıilav rgoodkeodar, old dd nAsioug züv plkov nols- 


uioug Fe. xal Ö uev Inelodn Te xai Xiwv üvdgag 


Sooug elyev Erı dipjne nal zv Üllwv Tıvdg‘ (dgröwreg 
yag Tig vaig ol Avdgwnoı odx Eperyov, dlAd onoe- 
xuögovv uähkoy ws Artıxais, ai EAnida oude zjv &a- 
xiorıv elyov un) mors Adıpyaiwv ing Yalacang xea- 
Tavvram vaig MMelomormaluv A "Iuviav ragaßaker:) 


gehen. 


32. Sein Verfahren aufder 
Rückfahrt. 


1. magenler, in südlicher Rich- 
tung. — mooonyeiv zu 1, 15,1. — 
2. Myonnesus promuntorium (ty 
Snow; Xegoommalarrog Strab. 14, 
inter Teum Samumque est. 
. 37, 27,7. — 3. aneagast, wie 
es nach 2. 67, 4. bei den Lakedümo- 
niern übli — rolg nollots 

Zul row BE 
zu c. 19,2. —5. 7. EN. Bleu). 
vgl. 1, 69,1. 2,8,4. — 6. e-dı- 
&y 9eıger, nicht hypothetisch, son- 
dern den wirklichen Fall Ton 
des Vorwurfs einführend: vgl. 1, 
76,2. 86,1. — 7. im’ drayang 
. a. das gewöhnliche ?£ av. c. 
40,3. 6,44, 1. 7,27,4.—8. el re 
öfter die andre Seite einer Vorstel- 
lung einführend, doch dem Vorauf- 
‚gehenden sich enger anschliesseud 
als et d£. vgl. 1,143, 2. 6,12,2. 
. 78, 2. Kr. zu 9,24,5.— 9. 
nQuadyeadaı 
1. 6,22, 1. 7,7,2. 




























Ve ac mapaßaleiv. Ueber d 

/erhältniss und die Stellung dieser 
Worte vgl. die krit. Bem. — 14. un 
nore - nugeßaktiv. Die Negation 
des regierenden Satzes (ZAm/de oi 
d2 raw A. elxov) zieht auch die Ne 
gation im abhängigen nach sich, wie 
nach dzeoreir 1, 10, 1.2, 101, 1 
6,49, 3; nach anıaria 3,75, 
nach ännufa 2, 49, 6. (Es liegt in 
‚em Gebrauch der Ursprung des 
elliptischen od un zore mit cj. aor. 
zum Ausdruck der stärksten Vern 

nung der Zukunft.) — 15. meon- 
‚Bakeiv (Fut.,nicht Aor. 2, wieregel- 
mässig nach AAn(geır) wird gewöhn- 
lich von der Lieberfahrt zur Sce, 
nach Analogie von dınßdller 2, 
83,3. erklärt und Herod. 7, 179. 
verglichen (Passow im Wörterb. 
nimmt es transitiv und vads als Ob- 
ject; allein das lässt der Gen. ITe- 
Jonoyınaiwr nicht zu). Indess der 
Vergleich mit dem verwandten me. 
gaxıdımeüer c. 36,2. und der be 
kannte Gebrauch des mapnfdAl, 
u. magadllendeı, aufs Spiel, 
Gefahr setzen (I. 7, 322. Th. 1, 33, 
1. 2,44,3. und mit xirdvrov 3,14, 
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THUCYDIDIS 


drö de tig ’Egyioor 6 Alxidag Enleı xard rayog xai 


guziv Eaniro: @yIr yag baö Tig Salauıriag xei 
Hogadar itı sregi Käagov Öguiv, ai .d’ an’ AIrrür 
Erıyov srleorocı ai dedıng ziv dinkır Erkeı dıa tor 
mehüzarc ds zu novaınz ol: oyrowv &lly % Ilekonor- 


wow. 1 








1. womit d. Adj. mapdgoäos, ver- 
wegen, zusammenhängt: macht es 
doch schr wahrscheinlich, dass wir 
es auch hier wit #5 /wrdar verbun- 
deu zuverstehenhaben: sich dahin 
wagen. Auch zapınderecen b5 
jet sich sonst nicht in dieser kur- 
zen Verbindung wieder. Beide Aus- 
drücke verbindet Palyb. 3. 90, 6. 
agöyı ir aagaekkeodcı xal 
Tagaxı dreier. 




















che Küste. 
ir Baueiro, 


Hinfahrt von 
ie ine 


stets in Sı 
R f 





Alkidas in Athen bekannt wurde. 


dE Ilayrrı xai roig Adrvalaıg y, 





se uer xal 


auf Kundschaft ausgesandt sein. 
Haase lucc. p. 22. — dx’ „As. Eru- 





xov akfovamı d. h. sie befanden 


Sich, nicht zufällig, sondern eben 
damals in diesen Gewässern. — 1. 
rar diwäıy nicht dieser beiden 
Schiffe. sondern der attischen Flot- 
te, die von ihnen Runde erhalten 
würde. — Emieı dıd tod meÄayous 
(zu €. 4,6.) die verstärkte Wieder- 
holung des Eric xarü rayosl.1. 
der tz. :denn 

ist ohne paren- 

















landen. m. 
1 sonst 





ey enen, 
ung beru 
istäude genau angebende Bericht: 


5 
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dro ng ’Egv9galag dyyekla, dgıxveio de nal navsayo- 
Her: arsıylorov ydg ovang zig ’Iwvias ueya z0 d8os 
&y&rero un nagankioviss oi IlsAonovrior, si xal @s 
ur) duevooövro uevaıy, nog$Wcıy üua ngnonintorres tag 
nöleıg" avrayyeloı d’ adröv idovoaı dv v5 Kidew ij re 


Ildgalog xai 7 Zalauıvia ipgaoar. 6 de Und amaudng 


= 


Enoreito zıv Ölwbw" nal uexgı uev MMaruov zig vroov 
Emediwber, Ws d’ ouxesı dv naraljıyeı ipalvero, dnrave- 
xusger. xegdog dE Evduuaer, drreidı) ol ereWgors egık- 


Tuyer, 


örı oddanov Ldyxaralnpdeioaı Nvayndadncar 


argarönedov noriodeı xal guiarnv oploı xai dpögun- 


cv nrapaoyeiv. 


Ilaganıtwv de nalıy Eoys xai ds Norıov zo Ko- 


34 


Aopwviwv, od xargixnvro Kokoyunor zig &vm ndAswg 


daher (pou£eer, wie 1,145, 1. Auch 
die Beziehung des auror 1. 11. auf 
den eatfernteren Alkidas wird durch 
den engern Anschluss dieses Satz- 
gliedes an die beiden ersten leich- 
ter. Achnliche Unterbrechungen 
der Structur vgl. 2,4,4. 11,2. 88, 
2.— 9. xal @s, ungeachtet der in 
dem är. obang r. I. liegenden Auf- 
forderung dazu. -— 10. &ue ver- 
bindet das zusammengehörende z0g- 
95cır agoon. mit dem voraufge- 
henden nagemktovres: sie möchten 
die Gelegenheit der Vorüber- 
fahrt zur bequemen Plünderung be- 
nutzen. -— 12. imö omordis, wie 
5,66, 2. 5,107, 1.; sonst anoudd, 
xark anordnr und dır amovdäs. 
— 14. In diöxeır, von eifri 
gesetzter Verfolgung auch 
6.4, 43,4. 7,23, 2. 41,2. Wie 
zo ned. Alkidas u. ». Schiffe als 
Object, so ist er auch zu Zyal- 
vero als Subject za verstehen: letz- 
teres nicht mit Poppo unpersönlich 
zu nehmen. Zu dem folgenden ue- 
tesgurs, &yzaraing 9eiaaı werden 
uhne Schwierigkeit al wies ver- 
standen. — 2v xarcAnıpes, innerhalb 















der Möglichkeit ihn zuerreichen, „in 
erreichbarer Nähe.“ — 16. &yxara- 





Inyseianı Avayxdadnaar. 
Hauptgewicht des Satzes ruht auf 
dein Partie. Zyxarad. Die Folge da- 
von, dass die Schiffe an irgend einem 
‚Orte eingeholt und festgehalten wä- 
ren, ist durch nrayx. und die davon 
abhängigen Infinitive persönlich 
ausgedrückt, statt unsres: „wo- 
durch für sie die Nothwendigkeit 
entstanden wäre, sich eine feste 
Stellung zu nehmen (mit Unrecht 
bezicht der Schol. orgar. morei- 
09a: auf die Athener) und die Athe- 
ner zu ihrer Bewachung und Bloc’ 
rung zu nüthigen.“ ayfar, tois 
49nvalorg mit Bezug auf das Sub- 
jeet Paches in Zröuıger. 


84. Aufder Rückfahrt 
bringt Paches die in Notion 
ässigen Kolophonier ver- 
rätherisch wieder in die Ge- 

der t dt und in 
ngigkeit von Athen. 
































w 
Ab 





1 mdkr zu naganl. —- Nati 
on, die Hafenstadt von Rolophon, 
our 2 Millien von diesem. der üra, 
Mölızl. 2. gelegen. Liv. 37.25. I 
2. zurgrnsro zu 1,120, 2. Th ge. 
braucht Pit, u. Plgpf. stets in me 














48 TAUCYDIDIS 


kalzrias th Iraudıorg xal rür Sagddgwr xard ord- 
ow idie Fraydirtor Echo dE udlıora al'ır,, Öre 1, der- 
18gu Ilehnscorr,oiwv &03ohr, ds av Arıızıv Eyiyvaro. 5 
& oliv 10 Noriw ol xarapıyivres xai xaroızaarses 
arrası ads gravıdaavreg, nt utv rag Iloonı'Iror 
Eiriandgarg Araber TE xal zur Bagddgum drazyazdueror 
& dareigiouere eiyor, zai ıwr dx ig ürw nokeug Ko- 
bayuriws ni u,dioavıss Sevsoehdörtes Erolitevov, ob del 
ünefehyovres rultorg xai riss gujädes 50» Ilayrıa 
faayovraı. 6 dE rronxalsodusvag ds Adzorg Inmmiov tör 
Ar 16 drarsıziouarı Agzadem Ögyorra, dors Fv under 
ır a’ıdr zaraorı'oeır ds To zeigog 00 
- Enayurtaı) ebenso unterbrochen 
wird, wie e. 33,2. 2,8,2. Unter 
den ia Nation ansäfsigen Relapho- 
niern. die vor der persischen Or 
patiou gewichen waren. bildet 
e Partei. und 


wie es als diese sich durch Anschluss a0 
x erklärt hatt . 























agiazım DE 















ren ‚das attributin 
bzestellt.wiel. 11 

sonst unbekannt 
eint, der Führer eines 
.d 
scuthnes zu Werke ci 
Wie für das Nie der Iss. 
Kr. gewiss 
ist, zenan w 
am zu verbi 



























ionte Parteiweichee 
n erlangt aber jetzt durch 
List und Gewalt des Paches das 
Ueberzewicht wieder. und die Geg- 





1973 von der 
irurayız 












isse bei Ullrich, zur Erkl 
1a - Ah Seiner nur hier 
Wie mug 2 
steht u noch 1. 






ar Mousıne 
einer , und 

















konnte der 
eblen: zu = 
ehrt werden. wie 
Dabor ist die vor 







ung a 
"Warte zer 
Bariire a 





non res unnöthig, — 1. are wir 
durch die regelm 281. — 14. audazır zu 1.38. 
Erzählung (si wir - eiyur. oldE 4. — zaraariaeın, wie e. 59.3. 





LIB. III. CAP. 34. 35. 49 


15 xal öyıa, 6 uev EEnlde rag’ arzov, 6 dE Exeivov uev dv 


20 


u 


Yrkaxj; ddeaup slyer, adrög de neooßakuv zıö zeıyiouarı 
Efanıvalwg nal od ngoodeyouevwv aigei, zoug re Apxa- 
dag xai zuv Bagßagwv daoı Evjaav dıapdeigsı, nal zav 
Irniav Üoregov doayayuv Üoreg Eoneicaro, dnsıdı, Er- 
dov Hr, ErMaußdver xal xoraroketsı. Kolnpunioıg de 
Nöriov nagadidwar ralıv ıüv umdırarıwv. xal Üoregov 
AIyyeioı oixıorag rupavıeg xard zolg davrov vonorg 
xazruxıoav to Nörıov, Evvayaydrıeg mavrag dx züv no- 
Aeuw, ei ou tıg 7v Kolopwriam. 

‘0 de Ilayns dpıxöuevog ds znv Morikavnv zıv ze 
Iligeav xal ”Egeoov nagsorjoaro, zai Zalaıdor Aaßuv 
&v ıj mohsı Tov Aaxedayudrıov xerguuuevov aroneuner 
25 zog Adıvag xal zols &x zig Tevedov Hirılmalov 
ävdeag äa ol naredero nal ei zıg Allog arm alrıog 


25, 2. 3, 92, 5. 4, 102,3. 6, 3,1. 
Ansiedler selbst. 
en, welche die an- 
‚ hier die neu zu 


oör xal üyıd, formulär wie sain et 
zauf. — 15. 6 ulv Else - 0. d’ 
dxeivoy - eiyer, schr aufällige Ana- 
koluthie nach dem voraufgehenden 
6.82 myoxalsoaueros, doch dem 
griechischen Sprachgebrauch näher 













liegend als dem unsrigen, durch die 
vorwicgende Neigung zu paratakti- 
scher Satzbildung (vgl. zu 1,19, 2. 

Ein ähnlicher Fall noch 4, 
. od mauodeyonerun, 





zu ergänzen; zu 1,2,2. 3,2. 2,52, 
3. 51,6. — zots're im 3. Gliede; 
zu 1, 76,2. — 19. woneg konet- 
Garo 1. 13. Der Unwille des Th. 
über die tückische List des P. macht 
sich in der kurzen Gegenüberstel- 
lungder entscheidenden Thatsachen: 
konyayar —, Ineıdn Erdor m, 
äväd. fühlbar. Polyaen. 3,2. behält 
ungefähr dieselben Ausdrücke bei. 
— 21. mlny tr undıoavray wohl 
dieselben, die 1. 10 genanat waren; 
die also nun entweder nach Kolo- 
phon zurückgingen oder jetzt 
seits yuyadıs Eyevovro. — 22. ol 
zioral wie immer im Thac. (1,24,2. 
Thukydides IIL. 


rer- 








der Unraben füchtig gewordenen 
Kolophnnier zurückgerufen wurden, 
erhielt jetzt unter attischen Oeki- 
sten attische Verfassung, xar« tous 
avror vöuous. -- 29. Ex ru 
keor, aus den ben: 
schen Städte 












der persischen Occupation Geflüch- 
tet hatten. 


835. Paches sehi 











fangenen Mytile nach 
At 
2. men. x. "Tosaor. welche 





pi 
oft. — 5. obs xar&dero c. 28,2. — 
4 





- 
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a0 THUCYDIDIS 


Zöizeı elvar TuS drnordoswg. annneureı de xal ıic 
argarıäg 19 srAdan, roig dE Anımaig Inauesoov xadiorara 
Ta repi rin Narehrvyn zai zıv üllrv Adadov f adın 
Fhnzeı. 

Aqırauivon dE Tor drögav zai nt Salaldar ni 
Altıraim tar ur Salardovr elIE arexreırar, dorır 
@ zrageyduernr ta T’ Alle zai ad Mora (Zrı yap 
Zrolıngzntvro, ardfer Ilekonasrı,oiorg: zegi dE zur 
drdeiw zuwWuag Enarnivin, nal Inh Ögyis Ednkev arroig 
at rnig zrugnrag udror drexteira, alla xai raig 
äravrag Merihyralarg bon 1, Bwor, raidas de xal yıral- 
zus ardgamndioeı, Erizalnövres rı'v re dAlrr Erooragır 
zei Arı al degdnern Öarep vi äldmı Emon/aavro, zai 
menofireslhern ala Üdyıoror tig Ögurg ai Ilekonıw- 

































%. Tis argerög re air wie), adverbiale akws Te xat. — Fre;up 
ERS. 0. 36.5. 7. re. 20. — 4. ara; en. den Ab- 
Ararads nur zu. FuurTn g zug bewirken: vgl. zu 1. 10 
der zew Dativ von den zu 5. zamuas miater. nur 








sayiarr are 


verwendenden Truppen. — x 
3 ch berathen“ 













ararı zu c. 28. 
nen Ansichten 
36. Nachdem die Athener In. x 
im 7 diese aktisch wie 1.48, 
und über alle H rdie . Bananen ans 





chlusses unverändert 
st. halten. —S. Erexei ar ırestreian 
Igenden Tage in der \alks- 

versamminng wirder 
nommen. wäre. vgl. zu 2 
rechnen echuz sure 
d. hrit Bem. — 19. ns 









sarın d 










ze une . &korrn 
Roter ‚jeder Bezie 

einen bestimmten Unst zebrauch des 1 

nur um den | 











u prädival- 
dentung und 
Satzes am 
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LIB. TI. CAP. 35. 36 
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‚rolwv vies Es ’Iwviav Exeivorg Bondoi raluıraasaı ma- 
gaxımdvveioa ol ydg ano Aguxeiag diavarag Edixnıv 
Tv dndorasıy mo0a0daL. 
Ilöyıta äyyelov züv Öedoyuevw, ara zayng xslslovreg 
Staygnoaogaı Murikmvaloıs‘ xal Th boregaig ueravons 
zug Eudig Tv airoig xai dvakoyıonög Wuov To Bolkerua 
xal ueya Eyrüodaı, mölıv ölry dıapseigar uähkor 1) or 
zoig altioug. dig 0’ josovro zoiro züv Merınvalov ol 
magövrss netoßeıg xal ol alıoig zov Adıvaiov Evu- 
G000vL8g, Tragsoxevagar Tolg Ev Elsı Wore aldıy 
yruuag ngodeivaı, xal Eneıcav bgov, dıözı xai dxeivoug 
EvdzAov iv BovAduevov zo uAdov zuv mol addig 
Tıvag opioıw dnodovvar Bovkerioaotaı. xaraoıdong d’ 
&Hüg Inxinoiag Allaı ze yyünaı dp’ Exdorwv EAkyovıo 
xai K).Ewv 6 Kisaıveror, doneg rail zıV srgozegav dverı- 





zu 2, 


nreumovoıw Olv zeujgn wg 3 


09aı durch den gleichen Gebrauch 
des Euußdlkeoser 
sich auch häufig bei Andeı 
Plat. Apol. p. 36a. Legg. 7 p. 
Nen. Crop 1.28. 61,10, Hell. 
und des Comp. mgoazuuß. 
pokr. p. 597 €. — oix fa 
xıorov zig öguns als Object zu 
7goafereß. zu fassen; nach Analo- 
ie von fly durausag 1,118,2. 
. narıl döuulas 1,55, 1. — ög- 
ii, Aufregung. Antrieb zu leiden- 
schaftlichem Handeln; ähnlich 4, 4, 
1.7,71,6. — I. magaxınduvei- 
3. 1 
























— Boaysia 
deavoun, nach Th.'s Sprachgebrauch 
(zu 1,.14.3.): unbedeutende, 
oberfächlicl 
& zu Toren, wie 
1.11 Bondol. — 
15. deayongaaseı zu 1, 126, 11. 
— 16. avaloyımads, nicht wieder- 
holte, soudern ruhige Ueberlegung, 
8,84, 1. und wie draloyrie- 
, 83.3. — ouor. 
Die grälittives Stellung beider Adjj. 
or xal u auf sie das 
eptgewicht, 7 ulya in der präg- 














nanten Bedeutung = de 
45,1. 3, 3.1. — 17. mähdor had 
mit pleonastischer Negation, wie 2, 
19. ol - xunganoor 

7,4. und zu 1,125,3. Ueber 
‚tellung zu e. 22 . 
mapeoxevamey, sie brachten 
dazu: vgl. 4,132,2. 8,52,1.— ro0g 
2 Tele die Prytanen oder Stra 

















ro allow 
Tor molırav zu c. 35,2. — 23. 
zevdig Plur. zwar unbest 
4,69, 1.6, 41. 2.. doch mit Bezug 
auf tous Br reltı 1. 20. — xarar 
ordang r. Fax. vi 
24. dg" Exdaroy bei Atyeadcı auch 
3,52,7. 5,°2.4. u. 6.32.83. dad 
bezeichnet in diesen Füllen mehr den 
‚Ausgang von einer Partei, als einer 
einzelnen Person: vgl. L. Herbst ge 
gen Cobet $. 50. — 25. vıxdr hier 
von_der Person, 
54,3. von der Ansicht, die durch- 
dringt; dazu der Acc. zn» myore- 

1. 


























oa 


En 





THUCYDIDIS 





.eı Gore arrorteivaı, Wr xal ds za aha Bıaröraro; 
Tor srohırav ıo Te drum nag& sol dv zu zöre zıdo- 


vuizazog, mage)duv aldıg Ze; 





torade: 





„Hokhanıg uev Ydn Eywye xol Allore Eyvww dnuo- 
zgariav örı ddtvarov dorıv krigwv Apyeır, udlıora 6’ 
&v TE vor Cusrege reg Mirikyvaiov weraueleig. dıa 
zdo ro na” ıusgav ddeig xai averıßolleirov roög al- 
Erundyovg Tö alro dyere, xal orı ür 
7 Aoyw zrerodevreg Ir’ arrav Auage;re h olxıw drdiore, 
ot Erımwölvog 1709 d5 Ünäg xai ol dG zıv zur 
Erupaxov yagıv ualanileodoı, ol Oxoroivreg Örı Tr- 


Ifkoug zai Es Tolg 





. — Biaitarus ve. 
Aaga zul zu 1,2944. 





REDE DES KLEON. 





Nur allzusehr ist d 








ndlung ihrer Unterth 















muhhxız ubr zei 
uaiare DE vgl. 





ten 1. 16. duadia - ag ehtueireger. 


Herod. 1,62.  zugarrig zei fe 
Yeplns jr danaatoregor. — 2. 
reger zu 2,35.2.— 3. To zei 
wie 254.2. — die zap ro -- 
‚zere, ähnlicher ( 
1.— 4. voxe 
kovs,, 


















2x und 5. 
tellt zur Be- 
iner Beziehungen 










in dem umfassenden 5 
iinmer ihr in Folge die 
wirkungen Fehler macht. da 

vr nicht zu d N 









onen: — hole 
man dire: 
fasst das fi wonlene 2 Jore den 
\ ante mit: bezeich 





'xeree hinzugefi 


8 öretegarıida & 


seinem Kleon eine Reihe von deut- 


LIB. Il. 


CAP. 36. 37. 





gayvida !yere zuv agyıv nal rreög Enıßovlsvovzas al- 
10 Tobg xai äxnvrag deyousvorg- orx LE wv Av yapiiyade 
Pkareröuevor arroi, axgouvraı ünmv, AAN LE Wr dv ioydı 


uahhov 3 17 Exsiviwv suvoig mregıyevnode. 


mavrwv de 


deıvörarov ei Bdßaıov juiv under radeorikeı av &v dößy 
negı, undE yrwodueda Örı yeipnoı vöuoıs axıyzag 
xewuson nölıs xgeloowv Eoriv 1) xalüg &yoraıv dxtgnıg, 
Guasla Te uera owggootyns upehuuregov 7 dekiörs 
ner& Gxolacias, of ze pavAsregnı tür dydgWnwv rreög 
rotg Evverwrignvg wg Eni To nılsiov Kusıyov oixovoı Tag 


wöhsıg. 


lichen Anklängen an Ausdrücke und 
Wendungen in Perikleischen Reden 
ia den Mund legt (vgl. ausser diesen 
beiden Stellen e. 35, 1.u.40,4. zwei- 
mal}. So fern er ihm an Geist und 
Gesinnung steht, so hat er dach von 
ihm gelernt, was in der Rede Wir- 
kung thut. — 9. xal moös dnıßov- 
Aetorras alrors nachdrücklich dem 
drenıßoüiteror nos däknäuug 
entgegenhervorgehoben:..und oben- 
drein solchen gegenüber (mgdc wie 
1. 4.) die selbst feindliche Absich 
im Schilde führen und nur wider Wil- 
ten die Herrschaft tragen.“ — 10. 
oüx 2E wr dr xıd Diese lebhafte 
Erläuterung des äxorras dezoue- 
vous schliesst sich o opula und 
Relativprononen an 
den von Böhme verg] 
3.63, 2. u. 4. 10,3. Ueberall ist ein 
Pron. (a. u. St. oT) nur von we- 
nigen und schlechten Hass. gebuten: 

„sie gehorchen euch nicht um des 
Guten willen, das ihr ihnenzu eurem 
eignen Schaden thut, sondern so 
weit ihr über sie durch Üebermacht, 
nicht durch ihren guten 
Herrschaft gewonnenhab 
# beseitigt das zweite Glied v 
vgl. c. 63,4. — 13. BeBaror pı 
cativ zu zadenrneeran. wie | 

102, 2. 2.59, 2. 3,102, 































ol Ev yag Twv Te vouwv Oopusregoı Borkovrar 


ireten aljeeivische Pridieate 







eg d.i.megi Tadtun, zog) ar ar 
dösg (Ur, a. a. 0.8. 23: migl 
ro & dr döfy. Dann wäre es 
der seltenen Fälle, wo der 
desPron.rel.durch Attraction 














Kr. Gr. $ 51.10 
vor Barlr 








AN, 2. — dxugor, die zwar vorhas 

den sind, aber nicht ausgeführt wer- 

den; der Gegensatz zu extrnror ist 

zwar nicht logisch genau, der Sac 

wach aber zutrelfend 

ildu Ku "Erlah- 
D: 











wie ER Ie Ber Tr 
nöhıs olzjaerar. — 19. ol uer, ul 
Fureruiregon, 23. ol 86, ol yauio- 





- 
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Yaivsoyaı tiv Te dei Asyoukvav Es To xoıvör regijiy 
09a, es Er ülloıg uellooıv ol &v Önkwoarzeg ırv yı 
m», zal Ex Tau Torolrov Ta srolld opalloraı Tag mol 
or ö’ amıwroiveeg ca 25 Eavsov Evrkoeı Auaseoregn ı 
Tüv vouwv aFıoögıv elvar, dörvarwregoı dE Ton zal 
einövrog uluaodaı Aöyov, xgıral dE Ovreg ano vor le 
uählov 1, adywvıoral og9oivraı 1a nAeiw. üs olvy 
zal juäg morolvrag un dewörmr xal Euveoewg ayı 
Zraigoulvorg naga zo ddFav 5 ünerigp nnd mu 


aureir. 


Tegoı. — WW. 


Ay our 















gern 2 
rathnng 
heit 





über 





zöieıs vgl. 
kaurörsen 









TO ag Me 





zu tadeln. 


vgl. 1,136. 


Recht. bei 
‚jedesmal vorl 


AuadEoreom rar r 


0. 


obx dr, \usd 
berechnet sind, das Auftre- 
Kender als Ausluss 
instiges Licht zu 





bes, 


re 


köyor tun wuhös Ad 
Ben 

h die Reden gi 
drd 10* daov 
2,59,2.3, 


_ 2. 





3. 140,5. 


qyuiveadaı, ur del 
21. eis dr üldoıs uel- 
ke, die alle 


\ iner 


11,1. 54,1. 5,101.1.) io näch 
Verbindung mit xgeral övreg, 
unparteiische Richter, und a 
als Theilnehmer am Streite, 
rıorat, nicht von vorn herein 
die eine Seite Partei ergreifend 
26, oosnerrar, sie selbst befin 
sich wohl (2, 60.2. 3. 30.4. &.t 

61,4.) und mit ihnen auch 
Staat, an den nach dem (Gegen: 
zuaydlhuem taz nöhsesvorAl 
zu denke 

















— Ta rien 
tschiedener als 

nde r« 
5 Tin Satzi 









bergang im 








nur hier, und anch sonst in a 

scher Prosa selten: Pint Prat. 

3 " verbund 
wi 





ie wiralsRed 


uftreten, dem 







wäre dardrmrog 

aber es stehen in freie 
dung die eine Kigensch 
75 vorzugsweise Beredisa 
8 1.) und die ehrgeik 









lassen) zusammen: 3 
5, 11.: zaöra - 





gi 
@Ajeı habe ich auf) 








LIB. I. CAP. 37. 38. 55 


PR IR a uud, ; , 
» Ey@ uev oly 6 alzog ei Th yvaun za Yarıa- 38 


w udv züv ngodeviw abdıg uegi Morinvalwv M- 
yeıy xai yedvov drazgipny dumomodvewv, 6 dorı noog 
av Ndınnaöıwv uälhov (6 yag naduv zip dgdoarıı 
5 qußkvrigg vi ogyi dnekiggeran, auivaoyaı dE zip naseiv 
örı Eyyuraıw neiuevov avsinalovr ualıora ziv Tuuw- 
eiav dvalaupaveı), Jayıdlw de xai dorıg karaı Ö avıe- 


1862. $. 49.) Erinnerung geschrie- 
ben, statt mag döfar. Abgesehen 
davon, dass nagü Jofar im Th. nie 
gegen Leberzeugung, sondern 

ur wider Erwarten 
was hier auf keine Weise 
tritt auch der Dativ ee 










(wenigen Reiner) sollen nicht wider 
das, was die grosse Mehrzahl von 
Euch beschlussen hat (wie rö do- 
xocr 1,81.2. v 





„unsere Weisheit geltend machen“ 
und gegen diesen spöttischen Angriff 
wendet sich Diodotos c. 43, 31. u. 
4,1.— 


88. „Diese Gefahr lauft ihr 
im höchsten Grade, weil ihr 
euch gewöhnt habt, mehr auf 
wohlklingende Worte als auf 
die Thatsachen zu achten und 
euch lieberdem Wohlgefallen 
glänzenden Reden, als der 
urtheilung der realen Ver- 
tnisse zu überlassen.“ 











1. &ya wir 6 aöröz el erin- 
nert an dieselben Worte des Peri- 
kles 2, 61.2. — 2. rar mousev- 
zwv. In dem Gen. des Part. nach 
Faypazer tril das Objert der 
Person mit dem sachlichen zusam- 
men: der Gedanke wäre vollstän- 

ig: rar neoslvrur ar nwi- 
Yesay; wie Xen. Hell. 2,3,52 ü- 

















ga Sauna el un Bondiaere. 
‚ys. c. Erat. St. — zgoWeireu AC- 
ya (.v.n. zrduns €. 36,5.), wie 
anodouya: Buvlsuaaaike c 

— 3. Zunorein, „veranlassen“: 
2,4. 2,51,4. — mgös c. gen. zu 
86,5. — 4. 8. y&9 navar: in die- 
sem Falle nämlich, wenn eine Ver- 
zögerung eingetreten 1 
To, als wenn er unmittelbarRache 
nähme: mitschon abgekühltem Zorn: 
vol. 2,40, 4. — 5. Emestggendc 
mit dem Dativ (1 Ugdaasıı) in der 
Bedeutung des Rächens, wie in der 






























uüraagı, ohne Artikel, Subjertdes 





zes. — zo zatreir. Der Dativ 
yon dem eng verbundenen Ayyu 
rdrcn xefuevov (als Perf, pass. v 

rurevan, Schol, €? To anüre 














Eyyis nimmt 
zu sich. — 6. drrfaakon weh. rin 
Tun. drelaupdre, „übt auch die 
Strafe 





1.ar«dLauper 
nicht nacl 
gleichen 


xtrduror ar Aa 


wre orig koruı xue. 








drohliches enthält, so wird 
durch das dwawr anayatrıır 
Tüs ud Mer. xre. der prä; 

bsich 





Ser ueen ve 1neg Zr 





. er soll 
dern. we 1 heweineı 
trauen wird - dsmamr, das 
Empörung der Myt. für uns nütz 
unsere Unfälle aber sich als S 
den für unsere Bundesgeno 
herausstellen,“ d. h. dass si 
il d 

















selbst aber $ 
den zugefügt haben. Aus der 
hkeit dies zu beweisen, 
sich die Nothwendigkeit der ius 
steuStrenge ergeben. Verschwie 
ird_ dabei. dass die Schuld 
pörung zugegeben und best 
werden kann, die Se 
nicht vernichtet zu weril. 













Stahl (Rh. Mus. 1860) 
geschlagene. BArijtag ls 
Sun ogag zu streichen und ltr 
auch zu rüy nuer&gns zu versteh 
—10. x) di 

herein jede 
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aaxüg aywrodstotvrsg, olrıysg eludare Fsaral ev Tüv 
Aöyuy yiyvsayaı, dxgnaral de zav &oywv, za ev uel- 
kavıa foya drrö zav ed eindyruw gxoraivreg wg duvard 
yiyveodaı, z& 8 nerrgayudva Hön, ad 6 deaadev mıord- 
20 regov Hiper Aafßörres di TO dxovagEr, and zuv Aöyıp xu- 
Aug Enırıumoaviwv‘ xal era xarrornzog uev Aöyor uma- 
raodaı ägıoroı, uerd dedoxımanuevov dE un Evrönsoda 
#98Acıv, dovhor üvreg Wr dei arbruv, Imegdnran de tor 
elwsorwr, xal uahıora ev adrög eireiv Eraorog Borid- 


Streben die Grenzen der gegebenen 
'erkältnisse u. der realen Gegen- 
wart zu überschreiten sucht (in- 
vie; te -Ixarası; undschliess- 
werden alle diese Verirrungen 
auf die eindringende Lust an dem 














Ausirücke dywvoseroörres, Hen- 
Tai 10r Adywr, dxgoarel rar do- 
» sind klüglich gewählt, um die 
:bauptete Verkehrung der Ver- 


hältnisse (nach welcher Staatsver- 





haudlungen wie ein Schauspiel zur 
Unterhaltung betrachtet werden) so 





nacheinem Maassstabe :* dieser wird 
hier in beiden Satzgliedern nicht in 
der Sache, sondern in der Art, wie 
darüber geredet wird ( ei e- 
aörtwr, zo» Aöyg xaics Enırı- 
unadrrwr) gefunden: und zwar 
wird bei denwälarra fgywdarnach 
ihre Ausführbarkeit (es derard 
yiyrsa9eı), die doch nur aus der 
Erkenntniss der wirklichen Ver- 
hältnisse zu entnchien ist, bei den 
mengeyufre ihr 

















sein will. beurtbeilt. -- muarörs- 
00x Anfeiv (d. i. umoAußein, zu 2, 
32,4) 5. v. a. uällov zıorenaen. 
In dem hinzugefügten Objert mi- 
schen sich die beiden correcten Aus- 











drucksweisen: od rö Seadir i 1ö 
dxovan , und rü doaasir 
öyer # dxoj zu dem logisch nicht 
ganz richtigen Gegensatz: ou ro 
denadtr - - A To dxouader. Die 
Partt. aor. ro donauen, To axor- 
69#r, Aaßörres führen das im All- 
gemeinen bezeichnete Verlahren 
Gxomnörres ru ang. ano tr h. 
x. Znıriu. auf die Anwendung in 
jedem besonderen Falle 
21. wer« (von dem 
einwirkenden; zu 2, 43, 6.) 
Aöyov, wo es eine neue Art des 
ags gilt; dagegen wer& de- 




















währte Ansicht 
guaroı mit iron 
„dazu seid 
darauf versteht 
und dazugehi 
Euren. Queler, 
der Unterordnun, 
Das p Adj 
die Partieipia mit glei 
hinein. — 23. Junior ürres, zud- 
guvres zal miareinyres, untuo- 
Attikern nicht nach- 
gewiesen), zaraggoraürres Schol 
Beide Bezeichnungen sind dem ügı- 
aroı als Begründung untergeordnet. 
— 1& dei Aroma, Ausführung der 
xaurörns Aöyau, ulles Auffallende 
und Unge: = 2. ae 
are wir - de sen zu 272.8, 
artös exuarosßouko, 
sich an das plurale Subject üneis 
an (1,141.6 2.). worauf in 



































o 





- 


5 


53 THUCYDIDIS 
usvog ivaodaı, ei de un, drraywnıkduewon E27 


A8yovor u) Voregar drokovgjoas doxeiv 77 yoaun, 

dE xı Aeyovıog mgosmainigat, zul noouorladae ven 
Yuuoı elvar 1a ksyduere zul reovonjae Bendeis ri 
airav drroßmaöusme Irraövrig te ällo v1, eg einen 
dv olg Lüger, ggnroürreg de oUdE zuegl Ev zragir 
iaväg‘ Gnhüg we drong dor Noodpero “ul anıpıo 


ärreyeıköuevos der Plural zu- 
rückkebrt. Von diesem Part. hängt 
sowohl der Infin. doxeiv mit dem 
Präd. Darzgos, wie Ares mit veacn 
beiden Prädicaten mgdöyuo: und 
Pondeis ab; zu sämmtlicben 
cativen Adjeotiven aber treten die 
bestimmt. Wirkun- 
in den avristischen Infinifivon 
axolovdnoa, mposmaıneanı, m0- 
a109easaı und nguvonjo: hinzu. — 
2. route, Ta zaıva zul ürona. 
Das roig 7. Alyovaı un Üoregor d- 
xolonshame 17 yvalje 9, „denRed- 
nern auch in dem Verständ 

des Unerwarteten folgenzu können, 
wird noch überboten durch das d- 
Fewg dE Tu A@y. (Akyorros mit leicht 
zu orgänzendem allgemeinem Sub- 
ject rırds, wie 1,36, 1.) meoenau- 
reoaı, „wo ciner etwas besonders 
scharfsinnig — immer im Sinne des 
Neuen, noch it Dagewesenen — 
vorbringt, mit der Zustimmung (vgl. 
4, 65,2. 5,37,5.)'sogleich (wo mög- 
lich noch ehe es gesprochen ist) bei 
der Hand zu sein.“ — 27. ng09u- 
naı e?va uch nach dyraya- 
vıföuevos nicht bedeutungslos, und 
gewinnt namentlich durch den Ge- 
gensatz des Aoadeis, nämlich ever, 
volle Geltung: 




















gen, was geredet wird, schon im 
Voraus zu errathen (womit wenig 
'gewonnen is), aber wenig Eier, die 

'olgen davon zu rechter Zeit zu er- 
kennen (was doch viel wichtiger 
wäre).“ — 29. Gmroövres ve das 





dritte Glied nach dyurasın 
zi6 1.16. und Equsron 2 
Aufükrngn. 


in Tı, eine ganz andere U 
dezu das ds eineivı ml, 
er 


u. 83,5. mit dem 

von 1, 67,1. 76,3. Es ist ci 
teristisch für Kleon, dass ee 
Grund alles Uebels in dem Ud 
handnehmen des Wohlgefallem 
schönen Reden sieht. Um diese: 
kaı Gorgias zum ersten Mal 
Gesandter seiner Vaterstadt I 
tini nach Athen. — Joaaodan { 
vi wie 7, 25, 9. ob rj zerm 
ulay togöı, sonst ia bilde 
Sinne mit Geneti' 
magövrog deivoi. 
Önnaros. — aoyıarı 
im Th. nur hier, in Kleon’s Mw 
in deuselben ungünstigen Sinn, 
Aristophanes (Nubb.331. 1111.) 
nophon (Memı. 1, 6 12) ud 
(Phaedr. p. 257.d. Protag. 

und of) es gebrauchen. Die \ 
kehrtheit ihres Treibeus, das a 
Belehrung, sondern eitles Sch; 
gepränge zum Zwecke habe, v 
durch die Bezeichnung ihrer Schi 
als Yearal xayıjueros charal 
risirt (wie oben 1. 16. Searebı 

















xadnuevog, wie im Schaı 
Dem. 2,23. 24. 4,9. 4 s: 
Aunstaonen ist os ihnen zu # 
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aig Eoıxöreg xadnusvorg uälkor 3) resgi nölewg Bov- 


uEvolg. 


»Rv 230 reigWuevog dnoreenew inäg dropai- 
Movremvalmg uahora Ön niav mölıw Tdınnaorag 

&ya ydg, olzıveg udv un Övvaroi Pgew znv Öns- 
v dexiv 4 oltıneg Und Tüv mohsulwv dvayxaodevreg 
‚enoav, Euyyvaunv Eyw‘ vijoov dE olrınag Exorseg 
teıyav xal xard Ialaacay uovov poßotpero Toüg 
£govg rrohsioug, &v @ xal adroi zeıewv agaaxevn 
&gpgaxroı Toav ngög alrorg, aurövouol Ts olnoiv- 


1 nepl mdlews Bovlenond- 


schliesst sich nicht mehr an 
iomen $earals an, sonderu 
nur den allgemeinen Gegen- 
zu dem Voraufgehenden: „als 
n, die über das Wohl des 
»s berathen.“* 


‚ „Lasst euch nicht auch 
iesem Falle 
ern erkennt, 
lenäor eine unverzeihli- 
Schuld auf sich geladen 
n, dasiesichempörth 
obgleichsie sich voran- 
n Bundesgenossen gros- 
Vorzüge erfreuten und 
n sie enre Bedrängniss 
tzten“. $1-5. 

lle sind in gleicher 
1d, der Demos wie die 
tokraten. Unzeitige 
sicht würde nur immer 
er gehende Empörungen 
orrufen und ouch immer 
sere Verluste zuziehen. 
3 











div, die ganze von c. 3%, 4. an 
ilderte verkehrte Richtung (2- 
Teuuaroov Schal.) der Athener 
send. Das Pron. rel. an der 
» eines Hauptsatzes von krüf- 
Wirkung: zu 1,42,1. 144,5. 
1. — 2. ufay nölır dem 
Anvatous zur Verstärkung des 








superlativen Ausdrucks appositii 
hinzugefügt, wie 8, 4U, 2. pud m 
kcı zu rois Xtors und 8,88, 1. eis 
avjg zu 4yrıgav: vgl. zul, &, 
— dr zum Superl. 1, 1.2. — 

Tuveg- äneornoar. Die unfasıo 
de Bedeutung des Pron. öorıs gibt 
dem ganzen Satze hypothetischen 
Charakter, so dass der Nachsatz 
Euyyrajumv &a ohne Tuvrors sich 
anschliesst, als ob eX rıs voraufge- 
gangen wäre. — duraro/ ohne öv- 
tes den Part. dyayxaadevres par- 
allel, wiee. 38,5. ägearo« neben Bou- 
Aguevog und dyraywrıfausvar. — 
5. ofrıreg geht zwar auch hier von 
der hypothetischen Bedeutung aus, 
nimmt aber durch die deutliche Hin- 
weisung auf die Mytilenäer immer 
mehr historischen Charakter au, so 
dass auch 1. 
dipguxron , 

vioov, als wichtigste Bürg: 
einer abragans HEaıs (1,31, 
42.2.) und das älnzrov (1,37, 
vor das Relativ an die Sp 
stellt; vgl. zu 1, 144, 
quer. moleufous, 80 dass s| 
immer auf Schutz von uns, 
konnten; wodurch das 2v d xai au- 
To} - ngös abrous; um so mehr als 
Beweis der Grossmuth der Athener 
ins Licht tritt. — 7. 2v.@ vgl. zu], 
3 obei sie doch auch selbst 
-- also nicht allein auf attischen 
Schutz angewiesen waren. — rgıj- 
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hevog divaodaı, ei dE ur, dvraywmıLönevor Tolg sora 
Ayovcı u) Üoregnı axoAousijcaı doxeiv Ti you, 08 
de zı A8yovıng rıgosmawiocı, xal ngouoFEoIar ven 
Yruoı elvar Ta Aeydusra nal meovojoa Agadeis ra 
atıöv arroßmoöueva' Imrovvrig ve Aldo rı, wg einer 
dv olg Scper, geovoivreg dE oddE swegi Tür ragon 
inarög" dnkwg TE axoijg Ndovj; TooWuern. xal gayısı 





dritte Glied nach aywroderc 
res 1. 16. und ägearor 1.22 mit 
dazu gehörigen Ausführungen, 


ärseyomızöueron der Plural zu- 
rürkkehrt. Von diesem Part. hängt 
sohl, der Infin. duxeir mit dem 


Toon. 
Dax rois rt. 
Kuhnirhmen ny 

a dem \ 


innig rim Sinne des 
ch nicht Dagewe: 

/ustimmung (gl. 

ogleich (no müg- 

chen ist) bei 


again 


gewinnt namentli 
Bauleis, 


nen ist), aber wenig, 
davon zu rechte 
kennen (w 
wäre). — 


@lio ru, eine ganz andere W 
und dazu das os efneir: zu I, 
—31. &nkös, „um Alles kurz 
samınenzufassen;* s0. 


Kleon, dass 
Grund alles Vebels in dem Lei 
handnehmen des Wohlgefällen: 
t. Um diese 
uiter seiner Vateı 
KRTa TEEN 
ulor toyı st in bildlie 
it Genetiv: A 
reoorıos den 


on «Mein. 1.6. 
ir. 

und oft T- 

kehrtheit ihr 

Belchrung 


ch die Bezeichnung ihr 
sarci xerguenee charal 
oben 


Inueros. wi 
.2,23.24.4,9. 
jaunen ist es ihnen zu ib 
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ig Eoınöreg nagnuevorg uähkor 7) regt nohewg Bor- 


vous. 


„RM Eyo nsıguuevog dmorgeneıv tnäg dropai- 
Morilmvalovs ualıora dN wiav mölıv mdırnaörag 

Ey yag, oizıveg uev un Övvaroi pegsıv ziv üns- 
» doyiv 7 olsıveg Und züv moleuiwv dvayxaodevreg 
zmoav, Zuyyvaunv Eyw- vioov de olrıveg Exovseg 
Teıyüv nal nord Idhacoav udvov Poßorueror Toüg 
igoug molsuloug, dv @ nal adzoi zeufgwv nagauxevj 
&gpgaxtoı joav neög arroig, adrovouoi Te oixoiv- 


negl möltws Bovlsvone- 

chliesst sich nicht mehr an 

omen $earais an, sondern 

nur den allgemeinen Gegen- 

raufgehenden: „als 

1, die über das Wohl des 
s berathen.“ 





„Lasst euch nichtauch 
iesem Falle täuschen, 
»rn erkennt, dass die 
lenäer eine unverzeihli- 
chuld auf sich geladen 
1, da sie sich empärt ha- 
»bgleich sie sich vor an- 
ı Bundesgenossen gro 
rorzüge erfreuten und 
ı sie eure Bedrängniss 
zten“. 1-5. 

le sind in gleicher 
d, der Demos wie die 
tokraten. Unzeitige 
sicht würde nur immer 
ır gehende Empörungen 
»rrufen und euch immer 
ere Verluste zuziehen. 





Sv. die ganze von c. 3%, 4. an 
Iderte verkehrte Richtung (2- 
erudrwv Schol.) der Athener 
send. Das Pron. rel. an der 
eines Hauptsatzes von kräf- 
Wirkung: zu 1,42,1. 144,5. 
1.— 2. utar mölıy dem 
Invafous zur Verstärkung des 





superlativen Ausdrucks appositiv 
hinzugefügt, wie 8, 4U, 2. uıd md- 
Atı zu rois Xlorg und s.68 1. &5 
dvig zu 4vrugav: vgl. zu 1,50,3. 
— dr zum Superl. 1, 1, oi- 
Tıves- dnornoar. Die umfassen- 
de Bedeutung des Pron. öarıg gibt 
dem ganzen Satze hypothetischen 
Charakter, so dass 
sunv Ey u) 
als ob el ig voraufge- 
gangen wäre. — durarof ohne öv- 
reg dem Part. dyayxaadevres par- 
allel, wiec. 38,5. &gearor neben Bov- 
Aöwerog und äyraymııguueror. — 
5. olrıres geht zwar auch hier von 
der hypothetischen Bedeutung aus, 
niınmt aber durch die deutliche Hin- 
weisang auf die Mytilenüer immer 
mehr historischen Charakter an, so 
dass auch 1. 5. das En vux 
&ipgexror, nicht 
vnaor, als Wichtigste 
einer aurägans Years (1,3, 
42,2.) und das &Annror (1,37,5 
vor das Relativ au die She’ Ps 
stellt; vgl. zu 1, 144,2. — 
Auer. molsulous, un dass 
immer auf Schutz von uns rechnen 
konnten; wodurch das lvo xal au- 
To} - noös autos um so mehr als 
Beneis der Grossmuth der Athener 
ins Licht tritt. — 7. &v @ vgl. zul. 
39,3. „wobei sie duch auch selbst 
--*, also nicht all auf attischen 
Schutz angewiesen waren. — rgıf- 
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zeg xal rıuWusroı dg Td nreura tg’ hucy roraüra eigzc- 
ouvro, ti üllo orroı 7 Emeßor)svodv ze nal Enaveorr- I 
vav uähkov 7) dntoryoav (dndoraaıg ev ye zur Blair 
zı naoyörrwv Foriv), FLyrnodv ve vera zwv molspuwrd- 
zwv Nuäg ordvres diapdeigar; xalroı deıvaregdr Earır 


N ei zus atınig dlvanıy xroiusvor dyrenollunaev. ma- 


edöeızua de arroig olre ai ruv melag Sengpogai dybor- 


To, 5001 drrooravreg no, Aycv dxergidnaam, otren 


j mag 


vioa erdarınvia mrageoyev Oxvov un &AYeiv Es 1a eırd- 
yeröueror dE srong To uehlov Igaoeig xai Enioarseg na- 
»g0Tega ev Tig divanswg, !doow de zig Borkroew, 
möhsuov Ygavro, ioyı'v dEWoavses tod dınaiov reodei- N 


ordir ehin 2 
— Paareanıaer wi 


SAME 
runder die 


Vortrag zu 
sat sich das route, 





1. — xtwuerog umfasst 
als Part. impf. die voraufgehende 








Erwerbung bis zum gegenwärtigen 














rmeinss- 
Hegt: da 
'« naturgemäs 
ondern auf 
eist. sobt 
tzglieder 
von der 







Eaoı - Byeıgmanar. x 
— 11. ra dere. 6 «fahr: 
2 .— In. aergune NURTE 





k wirkt um so 
r bei der schlimmen Sach. 
wie l, von der ruhe 
alt: ebendas. auch zgoshiref 
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6i 


var dv & yüo EnImoav negıosodaı, Emeidevro juiv ovn 
adızoruevor. eiwde db, tüv nolswv alg &v udlıora xai 
du’ Elayiorov angooddxnzog singakia En, ds Üßgıw Tee- 
zusıv za de nolld ara Adyov Toig AvdewWnoıg eüruyouv- 
za dopaklorega 7) magd dofar, ai xaxorgayiav, ug &i- 


iv, 6dov dnwdoürsaı 7 eidaruoviav dıaowlovraı. xoiv 5 


de Nlvriimvaloug xai aha umdev diapegorsag züv &l- 
kav bp’ Nur zerıujoder, xal olx &v ds zode ZEipg- 
vay- mepıxe yag nal Allwg Avdgwrrog TO ev Heganevor 
ünegpgoveiv, 16 de un Uneixov Yavualsır. 
„Koloo9ıjzwoav dE xal vüv d&lwg ring Adızlag, xal un) 
roig uev ÖAiyoıg 7 alzia ngooresH, vov dE dijuov anoAu- 


zi zıvos, wie hier. — 21. &v.& hebt 
hier schärfer als gewöhnlich (zu 1. 
7.) den bestimmten Moment hervor, 
wo nur die Hoffnung, die Athener in 
ihrer Bodrüngniss zu besiegen, kei- 
ht auf Recht oder Un- 
ddıx.), zum Handelntrieb. 





— 23. dn1g000. simgakla, Sub- 
jeet zum Vorder- und Nachsatz. 
als d. 


rauras als, mit dem 
s ÜBgıy TEEnEIV zu ver- 
3, 1.4, 76,2. 6,35, 
1. — &stiv mit dem Dativ, zu 1, 
13, 3. und dazu gehüren beido ad- 
verbiale Bestimmungen udlıora 
und dı’ Picyforov, „im hüchsten 
Gradeundinder kürzesten Zeit d.h. 
in dem raschesten Wechsel (dı” 2. 
wie du’ ölfyou 1, 17,6. 2, 85, 2. 
5,14,1.— 24. 1& molld, @g Eni 
ö so richtig, und 
Subject zu nehmen, son- 
dern eüruyoörra mit seiner nähern 
Bestimmung (xar« Adyor - 7 nag& 
&6$a») bildet selbst das Suhject: 
„in der Hegel sind verständiger 
Berechnung gemäss eintretende 
Glürksumstände den Menschen von 
längerem Bestande, als die uner- 
warteten.“ — 25. ws elneiv zu 
&&ov, „nicht bloss eben so leicht, 
wohl gar noch leichter: vgl. 
Demosth. 1,23. — 26. dınawle- 























09«ı , sich auf die Dauer erhalten; 
auch 5, 16,1. 46, 1. — yenv de 
Mur. xıd. so dass nicht die napd 
d6Sav eörugodvra sie zum Ueber- 
muth verleitet hätten. — 27. 

denpfgovras prüdieativ 
schluss an rerıpej0Yaı, „ohne dass 
sie einen Vorzug vor den Andern 
hätten;“ allerdings würde drage- 
eovr ws, das e ten, sich 
noch natürlicher anschl ‚ssen (1, 
















EI Pay ode av die "Folge desh 
pothetischen Vordersatzes einfüh- 
rend: d. 
&sröde,adeo: 1, 


ternd: vgl. „ v2. 8,38, 1. „B 1. 
— 16 $eganedov (vgl. 1,9,2.), 7 
ui eixov, complexivo Neutra wie 
4, 61,5. —- 30, ürregy goveiv m. d. 


formen bei Th. vgl 

— xas yör dem xal zdkcı (l. 
gegenüber; „auch jetzt noch“, 
wenn ihr auch zu lange Milde 
übt habt. — xeb ur umfasst die bei- 
den folgenden durch uiv - JE eng 
verbundenen Satzglieder. — 32. 
mgo0seivaı alrlay u. 38. Inwlas, 








Dr 
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iQ dulv ze Auoies Eröderen, nlg y’ Ehre 
ing rgwnurmg air jhsı ehren“ Chla Tor 
zen nivdınnr Yzroduerm Bedauiregar 5 Stsarze- 3 
raw re Srnudgeon axdvaosE ei znis TE &hayza- 
Eh tor moheuiev xal Tnig krniaır drnaracı rag 
arraz Irniaz menosoere, Tiva nleoye öyrıva ni Agayeig 
rongünsı droorosoye, hrav ) zaropsuoarrı Eierde 
omas } 5 oyakirıı urdev rar arızeorov; „uw dim 
ons Faden olır arozexıwdrreigeran Ta Te Xgıuara 
zai ai Wıyai' zai Tıynreeg uer anlır EgIagusrıv Tapa- 
kette; 1,5 Hreıra aenoöder, di’ i' ioglouer, za An- 


arte. 


























kendaı vgl. 2. € 6.121. 
AU. zasıiı an 5, angelehnt, dem }- 
ie: fgwars gegenüber. — zuir d# 
fulgende bis zum Schlass 
steht zwar nicht 








Einflusse von 
Im deutschen 
er Schlusssatz 


es im 
Veran en 

A rm tuurng 
Itaiss zu da au 










passende Erzän- 
en wenden 
denkt. dass. wenn ihr 
‚ten Bundeszenos 
a . i aut den Aulass empiren 
sten sie -urerseits aber einer eden 
n Stadt gexenüber Lebra 
aut deu Spiel stehen 
= Al. azuendenenn 
wahl nur hier eintran. I. DL. 
zulassen re 2.48.5. Dem IN 
nz dieses wider 
jaun durch ei - wer - de 
den Seiten angeführt: 
xt res. wie d 
111.5. ine 
Tri ine 
ar artgfueacıe vwar pleanaytisch 
szedrückt dach nach der Unter- 
brechung 00° ht. obor 
dayuuan 
n Sinne nach aar 
















nicht 
TEILE Arte) 












hlossen. 
Attra- 
tion wir ver- 
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gregrjoeode, opalvreg dE moleuiovg nrgög Toig ün- 
‚oıw EEousv, xal dv yg0vov Tois viv aadsornadaı 
x3oois avdioraodar, Toig oixsinıg Euuuaxoıg rroAs- 


uer. 


‚Otx oiv dei mondeivan Lhnide ovre Adyyp nor 
xoruaoıv @Wrnenv, wg Euyyvalunv Guagreiv drdgt- 


3 Ajıyovsan. 


üxnvzeg uev yag olx EBlaryav, sidoreg 


teßolAevoar" Eiyyvwuov 6’ Eori To axalaıor. dyw 
Rv nal Tore noWrov xal viv diaudyouaı un uera- 
u Öuäg Ta reodedoyueva, une zgıoi zoig abuupo- 
torg Th dgyn, olxrıw xal Hdovi; Adywv xal Errieixeig, 


our - aregijneade, Wech- 
Personen wie 5,9, | u. sonst, 
Tois wor zasenrnxd 
+9g0'5, Müufung der Aus- 
„um den Gedanken hervorzu- 
„wo wir genug zu thun ha- 
‚it den schon jetzt erklärten 
n fertig zu werden.“ 











„Da hnichtetwa 
iwillig ihre Schuld be- 
u haben, so lasst euch 
keinerlei schwächli- 
ücksicht bewegen, den 
lussder strengsten Be- 
ıng zu ändern: unnach- 
ge Gerechtigkeit wird 
für. die Zukunft eure 
chaft sicher stellen.“ 








g0$eiras (nicht mgoadelraı 
h in guten Hss., auch dem 
lein angemessen für ZAride, 
er Analogie von ardgavor 
1. Enter, 3,44,3. Tas nı- 
: Zrı weltous 3, 52,2. Die 
a nıarnv u. ovnrie sind zu 
construirt, nbgleich sie dem 
ach sich auf den Gegenstand 
Hoffnung, die Begnadigung 
a, welche nach Rieon’s An- 
on den Athenern entweder 
Veberredung (Aöyp ar 
oder durch Bestechung 
av ernrijv) zu erlangen 








wäre. — 2. duapreiv dvdgwnl- 
vws zur Motivirung der Euyyvoiun 
unmittelbar ‚chlossen: „dasssie 
die nachsichtige Beurtheilu: 
hätten menschlich d. h verzeihlich, 
gefehlt, erlangen würden.“ —4. Eüy- 
Yvanov, Euyyveiuuns &$ıov Schol.u. 
so auch 4, 99, 6. vgl. Dem. 18, 274. 
Eenuagrd vıs dxow; auyyraun 
Ger) TN5 Tiumpies Tour (Ueber 
die wahrscheinlich 
centuation Zuyyrwuov (nicht fuy- 
yvouov) nach Analogie von xaxd- 
Jaıior vgl. Güttliog vom Acc. 
330.) — 5. röre mearor Hinweis 
auf den allen Zuhörern bekannten 
Vorgang in der gestrigen \ Versamn- 
4,46, 
























unv. vgl.zu 1, 56.2. — un uerayro- 
Yes üp. T. Tm0od. hat nur bei dem 
letzten (vör dıeu.), nicht dem rüre 
mewror seine Geltung. — Bd. ror- 
al roig akuuogordrors. Stellung 
und Wendung wie 1, 74, 1. Der Da- 
tivdes Motivs ohne Parti 
€. 37, 2.) oder Präposition (dr« c. 
an dungriverv angeschlossen. 
Hdorn, zu 1,54,2.—Emiefxen, 
vorzugsweie das wohlwollende 
Verfahren von Seiten der dgzor “. 
nö, ‚en Bundesgenossen. wel- 
Che mas die Lebermacht nicht füh- 
len lässt: vgl. 1, 76,4. rö Zmierxeg 
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Gnagraveır. Ehsdg Te zag mrgög Tolg Önoiorg dixarog ar- 
zıöidooyaı xal jun mrgög Toüg olr’ dvsoızzıoüveag 2E dvay- 
uns Te aadeorwrog dei srolsulovs‘ ol ze Tegrrovseg Föyw 


6rroges 


Eovaı x Er Alloıg ?Ad0cooıv dyuva, xal wi; 


& 0 1 u&v nökıg Boayea Yoselca ueydia Inpwossan, al- 
101 dE & toi el eimelv To madelv ei avrılnyorrar- zei 
y Erieixeia srgüg Tolg ueAlovrag Errırndeioug xai zo Aoı- 
nor Eaeoyaı uälkov didorar }) ngög Tolg Önolwg ze xai 


orötv jooor soAsuioug Ömolsırousvorg. 


®v de Euvelur 


Ay: sreıYouevoı uev &uol va Te dlxaca dg MoreAmvaiors 
zal za Fiupoga äua mroınoste, Allg ÖE yuövzeg zoig ner 


0" yagısiode, 


und die hinzugefügte Ausführung. 
— 5. Feös te erstes Glied in Be- 
zichung zu den beiden folgenden of 
Te Tin d zei n Emeizeie. 
(Anders ist die Ausführung der rote 
"h öuolows ist (wie 
1, 71,2) mehr auf Gleichheit der 
nung, als der äussern Macht 
zu beziehen: denn our" error. 
ist nur so zu verstehen, und auch 
ms zu. dei noksulous 
































v ehhorz ueloon [7% 
hoapres, air zrahgen 

Fousır ayara, sie werden Gele- 
genheit haben. ihre Fertigkeit zu 





Suäg de altorg nälkov dıxawosode. 


zeigen, wie ja auch ihr die Staats- 
verhandlungen als ciyasy behandelt, 
nach c. 38, 4. — 12, Boayfu verei- 
r den Begrif' der kurzen 
e mit dem des geringen Ge- 
6a, nezche ypl 

20 zadeir & 














selbe Verdächti 
Di 








h. die 
[gehenden 
14. Emrnlviovs sv. 
anhän, 


astische Stellung zun 
verstärkt. — 















16, Enuksunondrors ‘ 
bleiben) dem uekorras 
gegenübergestellt. — Sure 
411. -— 18. 76 





nägor zigır. 
zwar sonst nicht be 
dizaner 
braucht , 
das obip, 





im Rückblick aut 
1& dixaa ds Menin 



















vedors ao naere gewählt 
dem sein Recht anthun yustißer- 
ren) d. i. 2 


1,100 und 3 
St) Plat. Legg. XI p. 
— d - dndornoen nicht das er 
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20 ydg obroı dedüg dneornom, ÜUneig üv od xoev ägynıze- 
ei de dn xal ol meoanxov ums dEroüre Toito dgäv, age 
©ö eixdg toi xai rolode Euupogwg del noldleodau, 7) mars- 
09a zig dexig xal dx Tov aAxırdivov avdpayadilessau. 
:7 7 ar Inuig dbıdoars duivaodaı xai un dvalynzd- 


wöhnliche si defecissent, sondern 
die unerhörte Voraussetzung tritt 
zu stärkerer Wirkung in histori- 
scher Gestalt anf: „sind sie mit 
Recht abgefallen.“ Diesem ‚en 
Vordersatz entspräche eigentlich 
ein eben so positiver Nachsatz: 
eis 00 ygeav ügyere, so führt ihr 
eine unberechtigte Herrschaft.“ Al- 
lein das Unerträgliche dieses Ge- 
dankeı st auch den Ausdrus 
weniger unbedingt auftreten: „äv- 
Gpyorre, so führtet ihr ja eureHerr- 
schaft ohne Gebühr.“ ‚vgl. über ähn- 
liche Vermischungen in der hypoth. 
Structur 1, 121,4. 3,10, 
ob zgeav, absol. Acc. wi mx} 
120,3. 140,2. Dagegen ist xud 00 
meochzor prädis 
zuschliessen und die Negation od 
statt des zu erwartenden wur durch 
die Gleichstellung mit dem in glei- 
chem Sinne eben voraufgegangenen 
ad zer zu erklären. rorro dar 
Fi 2. — Dem Vordersatz ei dd 






























dev, in welchem das ganze 
Shbsigefi der Athener aufgerufen 
ist („betrachtet ihr die Aufrechthal- 
tung eurer Herrschaft, einerlei ob 
mit oder ohne Recht, als eine 
Ehrensache,“ «£ıoöre), ent- 
spricht der rücksichtslose Nachsatz 
dem mega rö elxds roı an der 
Spitze: „dann müsst ihr, und 











es auch gegen Billigkeit und Recht, 
die M' 


il. in eurem eigenen Inte- 

n.— 22. Die Parti- 

kel rof kommt bei Th. isolirt nur 

drei Mal (hier, 2, 41,3. und 7, 77, 

2) und immer zur Einführung einer 

wachdrücklichen Versicherung vor. 
Thukydides III. 





5 regoı ol dıameusyovreg ziv dmıßovksvaarınv gyavivaı, 
« 


— Fuutpögus se. üniv aürois, wie 
oben 1. 18. — xoA. 






09aı gegenüber, hiernichtals Passiv 
genommen werden, sondern ist 
Medium im Sinne eines inten- 
siven Activa, wie auch oben dı- 
xawündeı: vgl. Aristo) 
406. Steph. Thes. 
„wo nicht“; wi 
haupt die ganze Stelle in Gedanken 
und Ausdruck (dvdenyastiensn) 
jener Perikleischen nachgebildet ist. 
— 2%. & Tod dxirdurov, adver- 
biale Umschreibung. wie &x rod d- 
1. ‚x ron eüßfosl, 
3605 3,43,2. — 
ö re (wie e. 38,7. und 39, 7.) 
aörf Cnufg. Der Satz hätte nach 
15 aörh fortgeführt 
y elxös nr abrods ? 
59m xgarioarras duar. 
durch das Vortreten der neg 
Seite des Gedankens: zu} un ürad- 
nröregor - gariren, wird die 
Skrnetur unterbrochen und nicht 
wieder inregelmässigen Fortschritt 
aufgenonimen. Dadurch verliert 75 
adr ij Inu seine bestimmt ausge- 
sprochene Beziehung, und ist in der 
jebersetzung kaum wiederzugeben : 
mitgleicher Strafe.“— drdäynros. 
Prosa ungebräuchlich, (bei Soph. 
j. 1333 u. Trach. 126. „gefühllos, 
grausam“) hier, ähnlich wie dvoni)- 
5nros Soph. ©. R. 12., „unempfind- 
lich.“ — 25. of dtay eüyorreg Part. 
pr. wegen der dauernden Wirkung. 
und der Artikel, ohschon Prädieat 
zu üpeis, zur Gleichstellung mit 





























a 








66 THUCYDIDIS 


&Iuundevreg & eindg Tv arrois morzoaı xgarıjoavsag 
jur, ülkwg re nal mgoimdgfarsag Adıziag. ualıora de 
oi m) Eiv roopaosı rıvd xaxüg moioivreg Erebiggorraı 
aai duohkvaı adrov, xivduvov Öpoguuero Tod Örroleıno- 
nävor &yIgoü" 6 yae um Eiv Avdyan rı nad» yalsıu- : 
Tegog diayuya» zod drd züg long &xIeoü. um otv zugo- 
doraı yernade tor arıwv, yerdusvar d’ Örı Eyyırara 
T5 you Toü mdoyeır xal ug rrgö sravedg &v Eruujoaads 
arrorg yeugWoaodaı, viv avranddore u) nalaxıadevres 
ngög To nagdv adrixa, uyde ol dmixgeuaadevsog more 3 


5 


dervor aymuovoövres. noAdoars dE ablwg rolrorg re zai 


dem attributiven &» ömıßouk. — 

















ve ür) als Nach- 
si. el dagd- 
amündgztms.v.a. 
che brdgyeor 1, 16,2, und 

auörgnr 








7004. 
lass.“ 
Mytil 

rer zei 






den vergangen hat, 
ihn völlig zu vernich 
von d 












nit den berüh 
eitus (Agı 
est ad 
Bem 
uerou ya 
stirenden, 





proprium humani 
se quem larseris. 























so en] 
und 









deutung des dinkklreu 
Ticht. — 30. 6 zo gun 
Ko Bydgud. Di 
zügleich 





igung der 
»trengsten Bestrafung von 
der Athener: es ist naturgemäss. 








dass der un &r dvayzg (d.h. ohne 
zwingenden Grund für den 
‚ wofür nur eine sche 














schenden 
gegriffene (rl mad@r). w 
Anschlag glück] gt hat idın- 
yuyanıı sie 

Tegog), als ein 










audi een. 

Bu Byörea 1) zı 
5. v.a. üre $yyurare draran 
Tes 1,143, 
















nach st 
dem gi 
31. arranodıde 
Bei deut 





10,4. 













des geg 
der al 










‚gehende: 

soll, ‚als das Bruxgee 
denar, vor kurzen 
h drohende Vielleicht 
her dieser Gegensatz zu 





tize noch bedeutsam r durch rare 
gl. zu I. 101, 2). wie auch hir. 
vermulhet, bezeichnet. — 30. 1oi- 
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Toig ahhnıg Eruuagoıg rragadsıyua vayfs xaraozıloare, 
ds ds Av apıorjraı Iavarıp Iniwoduevov. öde yag hr 
yrücıv, 70009 zuv nolsulwv dueljoavseg toig Öueregoig 


40 avsav nayeiods Euunagoıg.“ 


Toavra uev 6 Kilwv sine, uera d’ adıov Aıödorog 41 
6 Eixgdrorg, doneg xai dv si nmgoseog duxiyaig dvıe- 
Aeye nalıora un anoxreivaı MvsiAlnvaloug, nageldwv nal 


zörs Ölsye soudde 


Tous Te xal rois &llors. Die Ver- 
bindung durch ri - xaf ist zunächst 
durch die Gegenüberstellung der 
Pronomina ot'roı - ol &ldor moti- 
virt: durch die Stellung derselben 
an den Schluss des einen und den 
Anfang des anderu Satzgliedes be- 
wirken sie zugleich den engen An- 
schluss dieser und der beiden |ı 
rative zoldgate - xaraornare. 

ö Enumadperov 
(vel. d. krit. Bem.). Bei naggdery- 
ua steht der Gegenstand der Beleh- 
rung oder Warnung, wenn er sich 
nicht von selbst aus dem Zusamnen- 
hang ergibt (wie 2, 37, 1. 3, 10,6. 
11,6. 5,90.), im Genetiv wie 1,2, 
6. 3,57,1. ’, 9., 
€. 39, 3. (um & 
einem abhängigen Satz mit es wir 
4, 92,1.u.6, oder endlich im 
Part. | fut. wie 3, 





















yo Tois ayavas mool 
„gebet den Il. einen Beweis davon, 
dass ibr nicht einen Wettkampf der 
Worte anstellen wollt.“ Da aber a. 
FA St. das Part. fut. sich weder au 

das Subject noch an das Objert des 
Hauptsatzes anlehnen konnte, so 
musste nach bekanntem Sprachge- 
brauch eis mit absoluten Genetiv 
251 4.3,4.4) 
14a. 2, 










59, 2. 4, 5,1. 6,2 
wach Form und Inhalt schr i 
chen Stelle Plat. Rep. IV. p. 612. 
g0ayopevovcı roig molltug- un 





zıyeiv ds dnodavoinenor ös ür 
roöro deg.) eintreten: „stellt den 
Bundesgenossen ein nicht misszu- 
verstehendes Exempel auf, (dass sie 
erkennen mögen,) dass jeder, der 
sich Ioszureissen wagt, mit dem T 
de bestraft werden w 
Tüy nolsuluv dnehjgavres, wie 
ihr es jetzt ınüsst, weil ihr 
rer Empürung, beschäftigt sei . 
e. 39,5. xad” Öv youvav Tois rüv 
xadeınzooı dei Lydgois avil- 
oraad. 


41. Divdotos tritt gegen 
Kleon auf. 




















1. Leber Diodotos, dem 'Th. in 
der folgenden Hede ein schünes 
Denkmal gesetzt hat, ist geschicht- 





lich nichts bekanut: nicht eiumal, 
ob sein Vater Eukrates der orun- 
meromeäng unter den Nachlolgern 








stoph. Ly 
eo xaf pruleptisch, w 
2, 86,2. -— drrälsye un - 
#,2. 





REDE DES DIODOTOS. 
42-49. 


42. „Die wiederholte Be- 
handlung der Frage kann ei- 
ner ruhigen Ücherlegun 
förderlich sein: denn le 
schaftliche oder böswillige 

3. 





42 
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„Olze rotg meod&rrag ziv duayvaunv addıg reg 
Merilyvaiov airıöuaı obre rods ueupoubrorg un mol- 
kaxıg megi zov ueyiorwv BovAeleodar Eraww, vouilw 
ze dio za bravııdrara eüßovilg slvaı rayog za zai de- 
yıv, ov 76 wuev werd dvolag glei ylyvsodaı, zo de uerd 5 
anarderaiag nal Boayı'znzog yröung. vorg ve Adyaug ö0- 
tg Srandgerau a) dudaoxdkorg zöv reayudıuy yiyve- 

oda, j aötrerög dorıy d Ü töig [73 ars drapegsı‘ abire- 
Tog uev, ei Ally zınl Yyelsaı sregl Tod jelAovsog dura- 
zov elvar xai um dupavoig yodaa, dıapege d’ adso, dl 
Bovkduevög zı aloygov reiaı ad uev einelv or“ &v yei- 
zaı rei toi un xalod duvaodaı, ed de dıaßakuv dunii; 











Verdächtigungen müssen we- _d4 auf ögyn zu bezichen: Ueberei- 
der auf die Redner, noch auf | ist in der Regel Mangel an 
Hörer Einfluss üben.“ t (drum), Leiden 












1. drayrouny zu 1,97, 6, 
uftaq &0d ec, ungewöhnlichanfl 
nes bezug 


nicht genügend in Zucht genommen 
und angewandt ist (draıdevofe mi 
Bengpinns preis, qude m 

2. eintreten. 






















air meyiaren, 
rag öuevun, 
gespruch 






zoxs vorangestellt, 
deheaxcr. 
310,7. 
gezen 





as, dieser missbillig 
auch nicht tor ru 
hen solle. — 4, 7# (mit 
st. JE) nicht in Correla 
ie lern das dritte 
ru rar- 
Tıarare. gie von I, 74, 
1. 122,4. u. 3,40, 2. sind diese 
Worte nieht dur. truetur als 
Suhjeet und Prädient zu trennen, 
sondern gehö 

Ta do Arurrioirare. 
müssen Teiyoc re za do 
Subjerte 
chung des 
dem Va 
werd 
sten 
herlegung Eile und Leidenschaft 

Hy 





















: wovon die Zdie dio 
der x Pre duayu 



















„daszu di 
he 
itar, wie est, 








Ik liche Charakt R 
h. To ner auf räyog, 16 ganzer Mede, namentlich im 3. 
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Saı Äv Toig Te dvregoürrag xai Tolg dxovaouevoug. xa- 3 
Aenıulraroı de xai ol Erri yerjuacı rrgooxasmyogoüvreg dri- 
deifiv zıva. si uiv yag duasiay xaryrıuvzo, 6 un nei- 
cas afwverregog &v dofag eivaı 7 adınuzegog dreyw- 
gsi" ddınlag 6’ Inıpegoudvng neivag ze Ümonzog yiyve- 
Tau xai um vuxWv nerd afuvealag nal &dıxog. dj re mölıg 
olx wgelsitas dv vo roıwds" POßY ydo drrooregsirau zuv 
Evußotkuv, xai rAdior’ Av Ödgdoito Adunaroug Akysır 
Eyovsa zoig Torovroug züy molıüuv" Zlayıora yag &v 
neıadeingav äuagräveıv. xon dE Tor uev dyadov noklıny 
un &xpoßoivsa zoig dvregouvrag, aAl’ ano Tod Loov 


gaiveodaı &usıwov Akyorsa, 


Cap. — 13. yalenarazoı, „am ge- 
fährlichsten, am meisten zu fürch- 
ten“ (vg1.4,24,5. 7,21,3.) za} oi 
-rıra, „sind erst diejenigen“: die- 
se Hervorhebung der verdächtigen- 
den Personen ist vollkommen durch 
den Inhalt der Beschuldigung, feile 
Bestechlichkeit ausser (ne00- 
zer.) der Unuöthigkeit der Reden, 
gerechtfertigt. (Poppo u. Kr. vollen 
xaf streichen oder versetzen.) 
14. dntdeuktv zıva ist mit dm zei, 
aaır „um desGeldes willen: vg] 
1,3, 2. 73, 2. 2,29, 3. & 
5.) zu rerbnden: „eine Art Prunk- 
rede, um Geld zu gewinnen.“ (Oder 
sollte Znıdefjeıv Tıyd zu lesen 
sein? „Dass man für Geld seine 
Kunst schen lassen wolle; “ wobei 
das Object wohl leicht zu ergänzen 
wäre; vgl. Aristoph. Achar 
16. afvrerareoog 7 ddıxWregog: 
über den doppelten Comparativ zu 
1,21, 1. — anoyweeiv in ungün- 
stigemSinne, wie unser abzichen, 
aus einem Streite: vgl. 
37,21. — 17. ddızlas, ndie Best 
chung,“ Enuyexopeın, wie c.46,6. 
81,4. 5 — nelang xre. 
einmal angenommene Person wird 
festgehalten, obgleich das Subject 
5 gun mrefong nicht mehr fortzulüh- 
ren ist. — 18. zuge», wie c. 39,8. 
















































zmv dE oupgora dh zo 


— uer« dfuventus: vgl. 1, 32. 2. 
2,15,2.— 19. &v 10 rodde zu2, 
36, 1: en ist das dv von Ev @, dv 
Tour: zu 1,81,5.— M. Eöpfor- 
or nur hier in 
ion berathender Staatsmänner, wie 
bei Dem. 19, 66. Th. gebraucht es 
sonst überall von Beamten mit be- 
stiomten Aufträgen (vgl. zu 
und zwar immer auf spartı 















olrous r. m. auf jene zuäerareror 


von 1. 13. zurückzubeziehen. 
Udgıor« zu duagrareır w 
ora zu dooönsu: vpl. c 
— 22. neıoselnger e 
schluss an nödtz. Doch ist es nach 
dem eben voraufgehenden roUs ro 
odrovs hart, und viel leichter un 
natürlicher wäre: eiseıav. — 6 
moäıns wie chen Srußudus, der 
mitwirkende Staatsmann, 
un Exyopvörra zobs, dvr. sieht 
den do Tob Toov 

€. 40, 6.) gegenüber: durch beides 
wird die verschiedene Art u. Weise 
des yalverge duswor Ayovra 
bezeichnet: „der rechtschaffene Bür- 
ger muss sich nicht durch Einse 
terung seiner Gegner, sondern in- 
dem er ihnen als Gleicher gegen- 
übertritt, als deu besseren Redner 
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te nlsiora ed Rorkslovsı un mooorıdevaı ruunv, Alle! 
und’ &Aaoooiv zjg Ümagyovang, xai Tov un rugövsa yro- 
6 ung ol Örwg Cruoiv, ak ud’ arınaler. oltw yag 
Te narogdor Fra dv dni rin Erı neılbvav dbıovodaı 
magd yralıvy Tı xai modg xagıy Ayoı, 6 Te um Enırugur 
oeeyarro zip art, xagılöusvög zı xal alrög, menadye- 3 


asaı zo nAnFog. 
48 


»w iueig ravarıia demuer, zal ngoosrı Hr vıs 


xai inonreizra negdoug uev Evexa 1a Beltıora d’ Suuc 
Mysır, pSavıcavres zig or Beßalor doxjosws TWr zeg- 





e un rıyer 1. 
ah unde 
. Irma är 












a br 





H 
udersich 
jgreichen Redens wäre, 





Volk 
N. zei maus üg- 










d 
Isamımenge- 










nyonayeodaı ab- 
EN 





33. 
che Ein 


Aber leider sind aul- 
kungenuntereuch 
e dass ein aneigen- 
nütziger Rath bei euch selten 














Glauben findet und doch 
lein die Verantwortung za 
tragen hat. 





1. dr zu e. 30, 1. — rare 
dgoner d. h.rör'r' ei Bordeorte 
aayorans tujs Znoani- 
HEn wc Tor TRs yyohunz uh n- 
zörta Inmocuer, „wir sind gegen 

on Rath misstrauisch, und hart 
strenge gegen ei i 



















— ze, das zu j, 
hat seine Beziehung erst 
are Ayeın. Doch wird dieser 
mmenhang dadurch verdunkelt. 
olge des zwischentretenden 
xtodons wir Erena statt eines all 
inen dx, vouiznren das um 
ige irazrıer 
was wir nur durch Zertheilung wie 
dergeben „wenn man anch 
von Einem glaubt, dass er das Beste 



























[ge "2.1: der Genetit 
drückt nicht sowohl das Object, ab 
die Ursache der Missgunst aus: „be 
ben wir einmal auch um der nicht 








LIB. II. 


CAP. 42.43. 


7ı 


düy zmv gavegdv wumellovr zig nöhwg Ayagorusda. 
5 nadkornxe de rdyayd drrd Ton edHEog Asyöuera umdev 2 
dvyvnonzörega elvan Twv naxiv, late deiv Öuoiwg Tov re 
ra dsıwörara BovAduevov reigaı Andın menodyeadaı To 
njdog xal Tov a duelvw Atyovra evoduevov rıorov 
yerodaı. uöym» ve nölıy did Tag rregivoiag ed nojoa 


doög garegüs rı ayadov 
aıEov EEeıv. yon de moog 
abıoöv Tı juäg regaızegw 


erwiesenen Vermuthung eines er- 
strebten Vortheils willen Missgunst 
gefasst.“ — 4. dyaıpeiagal ri rı- 
wie e. 59,5. 7,13,2. 8,46, 5. 
zaihearmxe, „es hat sich her- 
ausgestellt, ist dahin gekonnen, 
dans 2 mit folgendem Infinitiv wie 












: zu 1,34,3 und 
10. dx roö oo oÜs. — 
dewöram, das ste, Schlimm- 
ste 59,2. 82,8. 93,1.— 9%. 
yaadı u mıaröy yavdasaı von 

ir a hängig: er muss durch un- 
wahre Darstellung sich Glauben zu 
verschaffen suchen. — 9. uörnr Te 
nölır xr&. das Schlussresultat aus 
dem Vorigen ziehend: „und so ist 
es denn wegen dieser Ueberklug- 
heit (mepfroi, sonst nicht im Ge- 
brauch; nach Analogie von zregrou- 
oa, „rgrerie, negrtegvnang c. 
82, 2., ein Üebermass von Scharf- 
ın, der sich nicht mit einer ein- 
ben Auffassung der Dioge begnü- 
gen will (vgl. ämarre zegıvoeiv 
Aristoph. Rann. 958.); der Pluralzur 
Bezeichnung der überall hervortre- 
tenden Richtung) bei dem Staat al- 
lein (bei Einzelnen vielleicht noch: 
aber im öffentlichen Leben hat Of- 
femheit und Wahrheit völlig aufge- 
hört) unmöglich, sich auf gradem 
Wege ohne ein trügliches Vorgeben 
um ihn verdient zu machen.“ uo- 
vav stellt zrölıy im Gegensatz zu 


8 


























&x roU zreopavous un 2anarıjvavıa dötvarov: 6 yag dı- 


drdunonzeieraı dpavas m 
TG utyıora xal dv vo zoupde 
mgovooivrag Akyeır öuhv or 


den einzelnen Bürgern, nicht, Athen 
zu andern Städten. -- 11. 
monreeat«ı für da: gegenwärtige 
Bedürfnis gebildet, wie mehrere 
ähnliche Compp. im Th. vgl. c. 14, 
toyvelseoden c. 13,3. ©. 40, 
3. dvroızrlke, dvrenıßouker ru. 
arrıuelktır, 1,142, 3. arrenırei- 
xiteoyaı, und Achnliches 1,80, 4. 
9,40,4. 8,17, 1. 87,7. 4,90,1.3, 
61.2. — dyawös any mllor keın, 
dass er auf irgend einem heimlichen 
Wege seinen Vortbeil daran haben 
werde. — 12. xgh d2 xrä. tritt ent- 
gegen der Mahnung des Rleon e. 37, 
5. ös oUr yo zai nuäs - - nag- 
aıreir. Diodotos nimmt von jenem 
die Bezeichnung jueig für die Red- 
ner an, stellt aber ihre Aufgabe, 
welche Kl. möglichst auf die U 
ordnung unter Tö döfav rö Uuerf- 
@@ ärger herabgedrückt hatte, 
duf den würdigen Standpunkt: „als 
ihre Pflicht zu, erkennen (dftov 
d&toör rı st. drodrn ist als u 
zweifelhaft richtig von H 
p. 36sqq. erwiesen), weiter in die 
Fakunft zu schauen als die Menge 













































(üneis dem Sinne nach s. v..a. 75 
mAjog), die sich nicht viel Zeit 
zur Leberlegung lässt, (dr Sityov 
. 2,85,2.) undin 

iese Pflicht 

jers dringend 

mods ta ulyıora(wiemedgrönag- 
50,0 dr ro rorgide (el. 
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Okiyor oxonorvıwv, Ghlug Te xal Umeitunor zir 


maguiveoıv Eyovrag mrgög Aveutuvor ziv Öneregar axgd- 1i 
agıy. ei yüg Öre neiaag xal 6 nıamöuevog Önolwg ZBla- 
arovro, Gwpgoreotegov &v Exgivere: vv dE mugög deyir 
Hrrwa Tügyte Eorıv Öre opalävreg 179 Tob meloaveog 


hiav yvauny Irwovre xal 
nollai orocı Evvefijuagror. 


ob zog Tuerigag arrür, & 


„Eyo de sagn.Jov obre avreguv mregi Morıir- 
valwy olre xarnyogrowr. od yüg segi zig Exeirwv adı- 


alag 
tegag eiBorklag. 
arrovs, od dıa rovro xai a; 
(p£gov- 1 Te nal Eyovrag zı 
bei 30 wiehti- 
m Falle, wie 
beide Bestiı 


ch: x ist € 
(wie Haase 














das von KR 
iesene 7 
ird von 









dyeın 


ha- 


thetischer Ausdrucksweise aufwirk- 





Kniv 6 ayuv, ei Fuggmvoüner, GAAG uegi vig Nue- 
jv Te yag dnoyijvw mar: ddıxomvsas 
irroxreivaı xeherow, ei un Euu- 5 


Euyyrosung, — elev, ei ri mo- 





lic vorgekommene Fäle kin: vg. 
(Vielleicht ist richt“ 
ger fur. taror zuschreiben, damit 
dem aulautenden &er#8- Verschrei- 
bungen, freilie 

s dure 
vorkommen (sK 

und di 

ver wwgl. 
m an den 


4. 




















Wir werden aber nur 
dann gerechtes Urtheil 
fällen. wenn wir die Sacheder 
Mytilenäer u als eine 
Frage des Re 









t 
tes, sondern 
lediglich unseres Interesse‘ 


betrachten.“ 





1. vore arıepor, Ali wa 
orte xeryy. se. tar Merina- 
3. Gwygwoßwer zul 





— 4A. aarr 
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yasov paivorro. vonilw dE regi zob uehhovrog 3 
Woy Bovlsveodar H) Tod ragüvrog. xal zoiro Ö 
Ki£wv loyvgilerar, & 16 Aoınöv Euugpegov &ae- 
is 10 5000» apioraodaı Favarov Inulav rgodsicı, 
3 zeegi vod &g TO ueAlov nallg &yorsog Avrıoyu- 
tavavria yıyvuoxrw. xal ot abım ünäg zo &l- 
ou Exelvov Adyor TÖ xerjorov vor dund dnwoa- 
InaLöregog yag Wv avrod 6 Aöyog mgög zıiv vr 
dgyijv &s MuriAmvaiovg raya &v Emiamaoaızo: 
av dixalöusda mreög adrovc, Wors tüv dıxalwr 
ha BovAsvöusda mregl adıwv, Önwg xeraluwg 


ırderung. des Kleon ge- 
AU, 1.: odx ode der 
Ann. ds Zuyyrai- 
rau) seine eigene An- 
escheiden wie möglich 
ri Zuypröuns (vgl. 2, 
und &yerv „Antheil, An- 
fast in dem 






Den Nuchsatz 
lem ersten Gliede ent- 
auten müsste: od dic 
Aa wbroug welt'w, 
efühl der traurigen 
ht aus, sondern 
ur, durch das concessive 
nölsı un dyasoy yal- 
die Be- 








I wird der Nachsatz der 
native (wie in den dort 


ellen und namentlich 
en ganz gleich gebil- 
ristoph. Plut. 469 8.) un- 
bier hat der Zusamnen- 
‚rschweigung des zwei- 
eführt. ‚s. d. krit. Bem. 
Ö magevros ohne wie- 
sel zu 1,6,5. — roüro 





mit Nachdruck an die Spitze ge- 
stellt, wird zwar grainmatisch v' 
dem 1. 11. folgenden ärrcayugı£ö- 
ueros aufgenommen, duch nicht als 
Object desselben, sondern in freie- 
rem Anschluss: was das betrilft, 
was RI. behauptet, so behaupte ich 
dagegen. vgl. zu 1, 32, 5. 33,3. 
Bm 35 16 Aoınöv ati, vgl. 
- 10. zrgös To Hocor 
diytaransın, Tobs Zuwpdgoug se 

im Rückblick auf Kleon’s Behaup- 
tungen kurz zusammengedrüngt. — 
Yararov inulay 2,24, 1. — moo- 
9eioı zu €. 40, 1. Der Dativ des 
Part. in engem Anschluss an Fuu- 
y£oor Emsadaı unsern Infinitiv 
entsprechend: . 




















meens, 10 zeiormor zu 1, 30, 1. 
— N. dixanötegos, mehr dem 
strengen Rechte entsprechend, wie 
1,76, 2. 10 Jıxafp Aöyy vüv yah- 
09, und in gleichem Sinne 1. 16. ob 
deratönese (wel. 














rung“. hat seiue Beziehung 
zu dexwiöregos wie zu Emenndou- 

Ni ı vgl. zu 2, 9° 
E17. Erg, auf welche Weise, ob 
nach strenger Bestrafung oder nach 





[3 
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„Ev olv Teig nolscı nohlov Jararov Irpia ngo- 


ara xal olx lowr ide, aAl EAaoodywv Auagrnua- 
zwv" Auwg dE 15 EAnidı dmargduevor xırdvverovor, xai 
dsis rw xarayvois Eavrod ui negıdasodar vo Enı- 


Borkeiuarı nitev &G To dewor. nolıg Te dpioranevn ris 


rw joow ri; doxıjosı Eyovoa zjv magaoxevıv }; olxelar 


Eu 


Ükov Eruuayig toltıp Erreyeipnoe; mepixaoi ze ümar- 


185 zal idie nal Önuooig duagrareır, xal olx dorı vöuog 
borıg aneigkeı Toltov, dei dıebehnkugaci ye dıd macar 


rückgehalten. un 
auch unter dem 
nie zu unterd 








die eb 
athung mit di 





welchen 
p- die 
den 





Fall mit de 
— zckkor ist mil @uegr. zu 
verbinden. von dem es durch das 
fast parenthetisch eingeschobene 
zu x - face. nur 'h wei- 


















Ob- 
gleich die Analagie von e. 44, 3. 
Yararoz erwarten liess (wie Cobet 
Nowv. leett, rlangt), so 





ist doch der Genetiv, als den Inhalt 
und Bestand bezeichnend (nach Art 
von ragnol xakdnou 2, 76, 1.) 
durch c. 46, 1. ro Sayarov ri} ln- 



















fee Hnlänglich, geschützt. Auch 
socr. $, 50. wird #ardron räs 37- 
as Qaıxesuerng nicht anders zu 
fassen sein. — 3. ri An. Innugi- 
kevor wie 1, 81,6. — 4. zare- 
yrobs Emurot un wegien. eng m 
verbinden: „so dass er von sich di 





















(unpi 
es werde 
nicht ge 





nis re, un 
Das v 
vor dem Pr 
deutung der Allem 
dem Pron. dei st 
1, 50 dass 
Gen. plur. ze 










7. m ükkon £r 
amittelbar 


‚uaziie dem olxeier 
fastad- 





eigne Mittel oder auf fremden Bei- 
stand stützte. Tod. 1o 
diorandm. — zeyixani rede 
neue Betrachtung einführend: .. 
kommt dass -." Aber dem Zusam- 
ngemessener wäre das 
Eee BE, wor 
n in dem Voraufge- 
henden die Veberschreitungen bei 
inzelnen wie bei Staaten voraus- 
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uov ol &vdgwnoı rgoorıdevseg, el ws 00ov ddı- 
dd Toy xaxoreyuv. xal eixög To nahaı Tüv us- 
adınuarav nalanwrdgas xeioIaı adrag, rraga- 
Iywr dE zo xobvw ds zor Iavarov ai nroAkal dvı- 
xal zo0ro Öuwg nragaßaiverar. ?) zoivuy dewöre- 
zolzov d£og eögertov dariv 7) zöde ya oddev ini- 
MA 7 ner evia avayın ziv röhuav rragkxovca, 
'ovaia Üßges iv rleovekiav xal peovnuarı, al d’ 
ivrruglaı deyn Tov Avdgwov, lg Exdorn Tıg xar- 
in’ dynatotov zıvdg xgsloaovog, EEayoraıv dg Toug 


‚nAuFer (nicht mit Buttm. auch sonst bei Attikern ungewöhn- 
Mid. intransitiv zu verste- lich, aber häußg bei Herodot: 5,49. 
dv. goorıY@vres, „immer 7,9. 13. 134. 8,111. — 15. dos, 
es.) noch etwas zusetzend, Gegenstand der Furcht, Schreck- 
a verschärfend.“ vgl.Dem. niss, wie molus für perienluam. — 
#I ws gedrängter Aus- Zmfoyeı, xwäueı. Schol.-— 16. dAA” 
r.dem wir etwa mergajus-  H ulv meriaxre. „sondern es reisst 
zen. Kr. Gr. 65,1,10.— die Armuth, indem sie durch die 
Txös führt nieht eine neue äusserste Noth zur Verwegenheit, 
ng ein, sondern bestätigt der Besitz aller Mittel (das Leben 
J zu geniessen), indem er durch Uc- 
z bermuth und unmässiges Selbstver- 
von Strafen, wie 2,46, ?. trauen zu immer mehr begehrender 
inungen, 2,37,3. von Ge- Habsucht treibt, und die verschie- 
amer als Perf. pass. zu r--_ denen andern Lebenslagen, je nach- 
. rageßulveogen ist hier dem sie bald von dem einen, bald 
‚ durch eine sehr nahelie- von dem andern durch nichts zu 
‚schiebung der Vorstellung stillenden ühermächtigen Antrieb 
Gesetze, das übertreten beherrscht werden, den Menschen 
die Strafe, die auf diel’e- durch blinde Leidenschaft in gefahr- 
8 gesetzt ist, übertragen. volle Unternehmungen hinein.“ s. 
zovro auf die Todesstrafe, d. krit. Ben. — 17. 
ı Neutr. wegendiesermodi- 1,1, 6. — 19. dyjxearog m 
sdeutung des $araros, und hier, da unter dem xgeioaor rı eine 
auf bezieht sich1.15. z6de) heftige Begierde (z. B. nach Rache 
keine Schranke mehr bie-_ oder Ehre, oder wie der Schol. er- 
beziehen ist, so verstehe wähnt nach I. sgenuss, oder, wie 
agußeıvouerev ebenfalls il igen Falle, nach Un- 
‚öv, und fasse den absolu- abhängigkeit,) za verstehen ist, die 
bei gleichem Sobjecte des Bedentung: „nicht zu befriedigen, 
zes wie 1, 10,2. und 3, 13, nichtzustillen“an,nachdemSprach- 
. 18 xoörg nach beiden gebrauch dxeioda: was nuare, und 
müglich: vgl. zu c. 44,4. wieesil. N1l5 heisst: dxeoral zou 
ww &s zum Ausdruck höcl ‚elves Zoshav. — Laysıy, über 
jerung bei Th.nurhierund die Grenze besonnener Ueberlogung 
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xıvölvorg. d Te &Arrig nal Ö Egg Emil mavel, 6 uev jyoi- 0 
nevoc. ı; 6° &yerroudıy, xal 6 uev znv dmıßovinv Expgo- 
tik, ı de Tıv eirogiav zig Tiyng Ünorıdeioa rlriora 
Phartovor, zai dvra dyavı) xgeioow Eari zur Öpwuhun 
6 dewor. nei y ziyn En’ adroig ovdEv Zaooor Euußalle- 
zaı & To Zrraigeiv" adoxıjzwg yüg Eorıy re nagıorauin; 3 
aal &x zwv (nodesaregwy xıvduveleıw Tıra mrgodyeı xal 
or Y0aor Tag sröleıs, dom rregi rüv ueyiorwv, ZAsıdt- 
eiag 7 Akıy dexig, xal uera mivımv Ixaorog dAozi- 
orwg dni low vı adrör Edikacer. dniüg re ddıyarır 


” 








hinaus, so auch 6,54,5. — 20. TE d.i. ualıora zu 1, 8,1. — og 
Neues einführend („dazu kommt, fern,“ 
dass -“1, nicht eorrelativ zu xu/.— ist dazu ohne 
Eal narıd , bestimmten vovo: oder 
und unbestimuten Fälle zusammen- das verwandte &ywr arı zu er 
fassend, in der prägnanten Bedeu- gänzen, woran sich dann als zwei- 
tung des a 120,1. 411,4. tes Satzglied zei werd - Adufaner 

100, 1. — 21. Zrrdowinr x. de anschliesst. Es sind zwei (Gründe, 
































weshalb m ersten 

wie bei Aristoph. (Nubb. zu pefal iernehmunzen 
rengte Bemühen v M weil für die 
tiere auch  Gesammtheit gr‘ er auf 

dem el weil der Eiu- 





2 sefühl dei 
schaft mit Vielen leicht. die zu (t- 
bote stehenden Mittel überschätrt. 
Diese sind nach dem zu 1, 1,2. be 
prachgebrau 











tracht kommen 
«or Gen. sul. 


sie (da ir 
hl. sundern in 


den das Ihr 
noch michr 
scheint hier D 
unverhofM begünstigend,, 
durch aber auch wieder zu 
nd. — 26. zei Br r 
eng mit adazyums 7 
wovoneszupl 

vgl. zu 2, 84 
ya wie e. 59.2. — 2 































dhoylorons. 
.— agod- mon ri eirur, 
oög naaor lichkeit (airor) hinnus, ansge- 
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‚ig eimdelag, Öorıg oleraı Trug dvIgwnelag pi- 
wusrns reoIUuwg zı ngäbaı drrorgonny zıva 
‚öuwv loydı 7 &hlp zip dei. 

x olv yon obre so Javarov zi Imuie wg dyey- 
‚evgavrag yeigov Bovleicacdaı, obre avelnıorov 
aı Toig dnooräoıw Ws odx Zora usrayvavar 
&v Beayvrdiy Ti» duapriav xaralvgaı. ane- 
39 ärı vir uev, dv Tıg nal aroosäoa nolıg yri 
sonen, 290 &v ds Eiußaoıw dwvarı) odon 
dandynv drodovvar xal zo Anımöv Unoreleiv 
IE ziva oleoIe Üvrıva odx dv Auewvoy uev h vor 





Ads te c.38,7.— at, wie es Kleon c. 40, 8. verlangt 
eundetas, elli hatte. Die Construction wie 1, 32, 
seltner als im Latei 1. 140, 5. 7,44,4. — 3. 5 oüx 
1,142, 9. — öorıs in Zoreu, Abundanz der Negation nach 

meinen Geltung hat, wie .dr&lmıoror, wie 1, 77,3. 3, 32,3. 
„1. 6,14. 7,68, 1., 0 — oüx Zoraı prägnant zu Infniti- 
etischen Charakter, dass ven („dass nicht davon die Rede sein 
wie e? rs, ohne streng könne, keine Möglichkeit gestattet 
ae Verbindung erläu- sei“), wie sonst zu Substanliven: 
sstimmendandenHlaupt- vgl. zu 1, 2,2. — 4. Örı Er Aanzur. 
iesst. -- 31. Öpuaud- . dr örı Bgeg. regelmässige Um- 
sie einmal im Zuge ist‘; Stellung vera 1,39,1. 231,8. 
den Anlauf, genommen unten 1. 26. — xarakdoaı , in ähn- 

licher Bedeutung friedlicher A: 

gleichung wie 1, 82, 6. — 5. vor 

genwirdaher, wenn u&r, wie os bisher nach gehalten 
‘ür die Zukunft kei- _ ist (von der noch bestehenden Sach- 
heit erreichen kö Ingo; analog dem viel gebräuchli- 
Abtrünnigen nicht cheren rüv d£); dem Zxefvas dl. 
honungsiose Stren- 8. gegenüber: 6, 11, 3. — xaf mit 
ezweifelter Gegen- Nachdruck zu dem Part. apr. dno- 
iben, und dadurch, 6räoa, „auch wenn der Abfall ge- 
r ihre Städte nur schehen (nicht bloss beabsichtigt) 
wieder inunsre Ge- ist.“—6. negıewouern wiec. 45,1. 










































ommen, nicht uns — Esar ün, die bescheidene Wen- 
" Grundlage unsrer dung, statt des nach Ar - yra re- 
ıcht berauben.“ gelrechten ela, drückt mehr das 





‚scheoswerthe dieser Eventua- 
Üv zen zu c. 45, 1.— lität aus (der umgekehrte Fall von 
al, layı yyu- 1,121, 4). — 7. Zrı zu ovan. — 
rn Schal. adjectivisch amodoova, Aorist, von der einma- 
Med. 383. 
9a euphemistisch für (damevm), ümoreleir, Präsens von 
pnyloaose: Muriln- den regelmässigen Steuern. — 8. 
obre av&in. xaraoın- Exelvms zu 1, 77,3. — Teva äurıva 





Er: 
’$. 








xeieov ligen Zahlung der Kriegskosten - 
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wagaoxsvaoaogeı, roltogxig ss magarevsiodaL &s ral- 
oyarov, ei zo aurö düvaraı oyoAn xal zayi Erußiva; it 
iniv ze ng or Blaßn danaväv xaymuevors dıd ro abin- 
Basov, xai Hv Eimer, rudlıv Eptaguevnv sragalaßeir 
xai tig menoddov zo Aoınöv An’ adrjg argsodar; log- 
ousv de zıgdg Tolg rolsulorg zpde. Ware od dıxaordg dr- 


rag dei 


Ynäg uällov zov Sauagravovrwv angıpeis Bhd- 5 


nreoyal }) Ögav Örewg EG Tov Eneıza Xodvov merglws x0- 
Aalovres taig nöhsoıv Ffonev ds yonudıwv Adyov loyı- 
oroaıg yejayaı, xai zjv priaxı)v un End zür vouwr sig 
deirdeneng dfıoiv noriodor, all ano zur Eoyam rig 


Eruekeiag. 


39, 7. In dieser Wendung 
in der ganzen Bildu: 
s Satzes ist die Achnlichkeit 
jeuen Worten des Kl. bei entgeg« 
gesetzter Richtu s Gedankens 
- ol ür dueı- 
Bem. — 9. 2f dem wer 
hluss an eiu nach- 
hervorgehobenes Wort: 
maqereiveode 












züg jur meoeradn zul Hrgrehe- 


aus, was Schol. erklärt 
9 zei wurenori. 
p- WI. 10 Au zaperetreaden. 

Mein. 3, 13.6. — 10. dere- 
wc mu 1, 141.1. wozu den I 
Eeupiveu Subjeet, 1% aurd Obj 
ist. — 11 ü 














erwerlung ni 
angedeutet 






dazu geneigt 
fast parodi 
one. BUN. 
halb ist auch hier 
dE (st. ze) zu schreiben, und jeden- 















ol viv ravavıla deiwreg, Hy vıra Zeche 


falls ölır 2y.9agufvnr, wie dert, 
eng zu verbinden, so dass Ar fio- 
uer, dem tugörreg entsprechend, 
ohne ausgesprochenes Object steht. 
Bei dieser Verbindung schliesst sich 
auch 1. 13. am’ ads leichter ohne 
Artikel an ngunoder an, worauf 
wieder rejıfe in dem epenegetischea 
Nebensatz. (mit JA) in umfassenie- 
rer Bedeutung (als r@ race maum- 
Jovg ed Eger) sich bezieht. — Ih 
hare ob dıxanras önnes xıd. führt 














den Schlusssatz von e. 44. 
von negativer wie vo 
Seite ni — 17. 2x zen 





arg iu ungt- 
sdruck hinzugefüct, 
kung des Zaydır 
auf diesen Punkt din Betracht des 
Geldes bei Kräfte 
vorzuheben (nicht wie 
die moös Tais auieı 
am. — IN. Tin gekenn 

oe 5.1.0. eiarreodae, mil de 
76 canstenirt zur Bezeicht 


rar 
wöhnlichem Au 
am die Besehrä 



























Wort“ 
— 14. za do 
das eigne Verhalten, wie es] 
meig Bü. rd.) näher 








1743.1. — Aeünegor zai dig üg- 
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@0v xal Big dexöuevov einörwg eds altovoniav drro- 
Oraysa xeıgwoupede, yalsııag oldueda xemvar Tıuwmgei- 
09a. xen de zolg ZAsvdlgoug oix apıaranevous opoden 
noAdlew, GAR ngiv anoorjvaı opddga Yuldaaeıy xai 
5 neoxaralaußaveıy önwg und’ & Enivorav Toltov imo, 
xgarjoavrag re drı En’ Eldyıorov ziv airlav dnrıpige. 
„Yusis de ontyaode 600» &v xai Touro duapra- 

vorre Kikuvı meıIögevor vov ev yag duiv 6 Önuog dv 
nagaıg veig molsoıv ebvoug ori nal 7 ou Evvapioraraı 
raig Öklyoıg y, &av Bıaa9j, Ömagxeı Teig droazjoacı ro- 

5 Adwıog eiIug, xai rng avrızadıaraneung rölswg 16 nÄn- 
9og Euunaxov Exovres Es röhsov Inregyeode. ei de dıa- 
gIegeire zöv Önov zwv MuriAmvalwv, dg obre uereoye 
zig anooracewg, &rreidıj ve Önkwv Exgazyoev, Exudv mag- 
&dwxs iv öl, mgirev uev ddıxjoere org elegyerag 

> xreivorseg, Eneıza xaraaınosre zois drvaroig twv qv- 


jevor, die wahre Bezeichnung 
Zen Verhältnisses-der attischen £uu- 
mayor, welche Divd. ofen aus- 
spricht, um das eixöruns („schr be- 
8 'her Weise“) dadurch zu be- 
gründen. — 21.dplaraoduı a g0s, 
sonst nur von der Partei, an welche 
die Abtrünnigen sich anschliessen 
(5, 14, 4. 7, 53, 3.), bier in meös 
aurovouiay durch eine Art Wort- 
spiel auf die neue politische Lage 
angewandt. - 23. dpıorauevous 
(wicht dnvoräyres), um den Mo- 
went zu bezeichnen, wo es zu spät 
ist: „nicht erst, wenn sie den Eut- 
schluss des Abfalls ausführen“. — 
24. 0y.cdon prägnant wiederholt, 
wie e. 12, 2. eu. — 25. mooxure- 
‚Bdueıv, wie e. 2,3. 5,57,1. — 
ts Enivoan Kvas. 4,92,1.— und 
‚nicht einmal auf den G: 
ur Ausfüh- 
tte Satzglied 
einführend: zu 1, 76, 2. — riv al- 
av Emugegem, wie c. 42, 3. tar 
u’ Bdxsarov(S 
lung wie. , und hier per- 
sönlich zu iasene „wir müssen die 
























Vorschuldung, Verantwortung auf 
möglichst wenige ausdehnen.“ 


47. „Auch werden wir 
durch schonungslose Bestra- 
fung der ganzen Bevölkerung 
überall die demokratische 
Partei von uns abwendig ma- 
chen und auf die Seiteunsrer 
Gegner treiben.“ 





1. zoüro, diesem Punkte: 
Acc. wie. 37,2. ü rı &r äudornre. 
—26 dünog i im Gegensatz der 
Akfyor: 0. 39,6. — 4. dar Arandyi, 
Euvagloraaseı seil, — umdozer 
nroAduıos eüRüs, gleich, wie es zum 
Kamp pfe kommt, ohne dass es der 
Unterhandlungen bedarf: vgl. 4, 7%, 
2. 6, 91,4, wovon 




















iem wichtigen Beistand: 
ir rör dnuor, um hier 
das numerische Uebergewicht her- 
vorzuheben. artızadlaruanteı 
auch 1,71,1.— 5. Zneıdn re xrä. 
vgl. c. 27,3. — 10. zaraornoere 
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eng 
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Yoonwv 5 Bobkovrer udkora dpıoravees yüg rag 
hsıg vov Önuo» eidg Eiupnayor FEovar 
duav av adınv Inulav zoig re dbrmovarr Öuolwg zul 
4 xai zoig u. dei de Hol 88 yolnmam un monanoreu 
örwg 5 uovov julv Erı Edunayov dorı un rokuor 
5 var. xai roico rohkıd Fuugpogasregov Hyouuaı ds aiv 
edıw zig dexns, Endvrag nuäg ddınydnvan ı) di 
un dei drapdsigas‘ xal «0 Kikuros rd aird Alxacı 
Eöugogor is sıumglas og süglanırar dv aba 
dv äua ylyveadaı. \ " 
48 „Yusig dd yoövsog dual sdds alvas zal pafe 
xp sldor veluavss; une’ dmısinelg, olg odde 
ngooaysodaı, dr’ alsav dd sr nagaıvouskre ii 


zois 8. 8 Boulovras, „ihr werdet würd dizmrov zei Fün 
ihnen ‚ was sie wünschen, zu appositiv verbunden, 
Stande bringen;‘ so auch 4, 92,6. dem prädicativen Gebrauch ı 
nolljv ädesavrois Borwroigxar- aurds (vgl. 1, 2,5. 2, 40,3.) 
sarnoauey (In der Regel nimmt sammengehörig: „das nach R 
xaJıardvar in verwandter Bedeu- Behauptung zugleich Ga 
tung ein prädicatives Adjectiv zu und Nützliche der Strafe“ d 
sich, wie c. 46, 1. dv&inıorov, 1, Vereinigung von Recht und N 
32, 1. 140, 5. 7,44,4. oapes). — in der Bestrafung der Myt., d 
12. ebgös Eönup. $fovoı, umgekehrt behauptet. — 19. Eügfaxerm 
wie oben 1.4.— m godeı£. „im Vor- bei gründlicher Unters: 
aus‘‘; wie mgodnkoöv 1,130,2.— es sich so heraus. vgl. zul, 
14. dei d2 xal. Indem der Redner 21, dv air, dr rg dm 
von der allgemeinen Betrachtung gaı adrous. (lv ro aörg,m 
auf den vorliegenden Fall übergeht, den ersten Blick wünschess 
spricht er die für ihn selbst falsche erscheint, würde zu viel beha 
Voraussetzung, xal ei 7ö/xncay,im denn warum sollte sich nieht 
Sinne der Andersdenkenden als und Nutzen in vielen Fällen‘ 
wirklich eingetreten aus, in dersel- nigt Anden? Diod. lenguet a 
ben h, ischen Form, wiec.43, von dervorgoschlagenen sches 
Ber „Tor müsst, wenn sie sich auch _ losen Bestrafung der Mytileel 
wirklich vergangen haben (nicht 
hätten), es euch nicht merk: 48. „So haltet denn 
sen.“ un mgoomorioder, un rol die Urheber des Abfall 
yedesvunvröyvövaıSchol.„igno- rechtes Gericht; die übı 
Firen“, — 16. xal roüro durch die aber lasset ungefährde 
folgenden Infnitive &xöyrag- dıa- werdet ihr auch für 
Heigmu erläutert. xadekıs, „die selbst am besten sorgen 
Behasptung;“ nar bei Thuk. 17. 
Jrxetwe, „nach strengem Rechte,“ 1. yvörres duelyo ri 
obsunden, u Tagaıyaundran. Die 
'n das Motiv, das Died.i 































Inter« i 


LIB. IM. 


CAP. 48. 49. 


sı 


toı Merikyvalwv obs uev Haxng anerenysev ds adı- 
29 xgivar xa$’ jarglav, zog d’ ühlnıg Lüv oixeir. 
rag & ve zo uöllov aya9a zai roig olswlorg ndr; 
‚a dorıg ydg eb Bovksisraı eds zog dvarrloug 
wv &oriv 1) er’ Zoywv loylog dvolg Em.“ 


Toraüra de 6 Hıödorog elne. 


öndeıoov de raw 


”w rorswv yudlıora avrınaku rodg aAlykag, ol 


ichtige aufgestellt hat, noch 
zusammen: es ist schon in 
; duelrw räde elvmı (ddde 
stimmten Hinweis auf di 
e Murımv. - olxeiv, 
die nachträglichen Zusätze 
verdunkelt, aber durch das 
aiederholte rade hinläng- 
r wird.) vollständig enthal- 
, dass es das 
‚re ist. Doch liegt 
die von Rl. e. 40, 2. 
Gegnern untergeschobenen 
ründe des olxros (480g) und 
ı6fzeıa entschieden zurück- 
m (une - - mooGajtos. 
v@user, „mehr einräumen“: 
rit.Bem. zu 1,71,1.— zg00- 
u, nicht Passiv, sondern Me- 
‚ie e. 42.6.) mit anbestimm- 
bjert: „auch ich will nicht 
ın euch dadurch verleite‘), 
sen gegenüber sich eben nur 
jenige, was er ihnen ein- 
h vorzustellen bemüht ge- 
ist, zu stützen (az’ [vgl. 1, 
‚13,2. 3.36.2.] eurer [vgl. 
3] T0y mapasmvovuerw |in- 
das vonhle. 37,5. ge 

5, behandelte Wort absicht- 





























ven dagaidr (6, 92.5. . or 
-6. Adn dem 25 ru u£lkov 
ver. obgleich die Hervorhe- 
’ raig mol. die Wortstel- 
rschuben hat. „Dieses Ver- 
wodurch ihr eure Macht 
‘bwächt, wird schon gleich 
kydldes TIL. 





(hdm) den Peloponnesiern den nöthi- 
gen Respect ei icht ähnli- 
che Unternehmungen zu begünsti 
gen.“ Daher ist im folgenden mgös 
Toüs dvavrlous mit EV Houlederau 
zu verbinden (aicht 
tortv): „ein weiser Eı 
Gegnern gegenüber gibt eine gesi- 
chertere_ Stellung (vertan fort 

berlegten 
koyar 1- 














40. Nachdem die Ansicht 





des Diodotos mit geringer 
Mojorität  durchgedrungen 
ist, wird eine Triere mit 


diesem Beschlusse an Pachex 
abgesandt, und diese langt 
durch grosse Anstrengung 
zu rechter Zeit an. um die 
Ausführung der strengeren 
Befehle zu verhindern. 








1. ‚prechend dent 
uerü Ö' aöror von e. Al. vel.zul, 
43, 4. -— 2. ualıora drrınakor 
prädicativ zu Ön9erao i 
Ansichten so vorgetragen waren, 
dass sie sich in hohem Grade die 
Wage hielten, mit völlig gleicher 
Wirkung sich gegenüberstanieı 












Fe Abstimmung 
wie in dem Ausdruck dyor 
Ei SöEns („Wettkampf des Dafür 
haltens“, nicht einer wohl begründ 
ten Veberzeugung) und in dem sr 
zanaloı, „fastgleich“ (vg1.4. 134,1. 














x 


4 


0 


Youinuv 5 Bolhovrar udAora' Gyıordvees yag Tas nd- 
heıg av Öjunv eidig Elunayov EEovaı mreodeıfarun 
Tuov zıv adııv Inulav roig re ddırorcıy Önolwg xeiodaı 
xai zaig un. dei de xal el ıdix,oav wu) rgoonoreioden, 
önws 5 uovov huiv Erı Eiunaxdv dorı um moltuor yan- N 
zur. xai too moAA Euumoguregov jyoruar & zıv xdd- 
‚ Eundvrag Nuög ddımndIhvan H dıxalug ols 


ev zig dexi; 
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un dei diapYeigar: xal 16 Kikwvog To alro dixasor zei 
E’ugognv zig Tuumplag ody eügloxerar dv ad dıvasor 


dv äua yiyveodaı. 


„Yusig dE yvörseg Ausivw rade elvaı xal unse oi- 
xp mAEov veiuavseg une’ Errısineig, olg odde dyo du 
menoaysodaı, an’ alrav dE züv magamvoruevwr relde 


Tois d. 5 Bovlorrer, „ihr werdet 
ihnen grade, was sie wünschen, zu 
Stande bringen :* so auch 4. 92, 6. 
noilnr ädter rois Borwrois xai 








sornaawer (ln der Regel nimmt 
verwandter Bedeu- 


xahoraren i 






Betrachtung 
1 übergeht, 
spricht. er die für ihn selbst falsche 
Voraussetzung. zei et höLxnaar, im 
Sinne der Ändersdenkenden als 
wirklich eingetreten aus, in dersel- 
ben hypothetischen Form. wie «43, 

st, wenn sie sich auch 
gen haben (nicht 






















xei zocro durch die 
ve brirzas - din- 
tert. — zarte fig, „die 
Behauptung; “ nur bei Thuk. — 17. 
Jrxeafor, „nach strengem Rechte,“ 
oßggunder, „nach wohlverstandenem 
Interesse. 18. 10 Klrmvos ro 





y.9eigeu er] 











aörö Ierıoy zul Sougogor nieht 

iv verbunden, sondern nach 
dem prüdieativen Gebrauch des 6 
adrdy (vgl. 1.2,5. 2, 40.3.1 engzu- 
sammengehörig: „.das nach Kleans 
Behauptung zugleich (erechte 
und Nützliehe der Strafe“ d. b die 




















ex sich so herans. vgl. 







2,1: var, 2v ro dıayue 
gas eitods. (En 1a euro, wasal 
den ersten Blick wünschenswertb 






zu viel behaupten: 
denn warum sollte sich nieht Hecht 
nd Nutzen in vielen Fällen ver 
nigt finden? Diod. leugnet es mu 
von der hlagenen schonungs- 
g der Mytilenäer‘ 











48. 
die Ürhebe 
rechtes & 


So haltet denn über 
des Abfalls gr 
ht: die ührigen 
aber lasset ungeführdet: sr 
werdet ihr auch für euch 
selbst am hesten sorgen“ 














1. yrörtes duelro züle dr 
= - napeıroyuevor. Diese Worte 
fassen das Motiv. das Dind, als das 





E} 
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“nor MrreAyvalov o0g uev Ilayns anerenyev ds adı- 
vrag xgivar za” ouglav, vols d’ Alloug düv olxeir. 
& ydg Es ze 76 uellov dyadd zai zolg nolsuioıg yon 
'egd‘ darıg yag ed RBovksverar mugög Tois dvarrioug 
'cawv &oriv Y) er’ Zoywv loylog dvoig dm.“ 


Toravra de 6 Aıodorog eine. 


uov rodtwv udlıora dvumakwv roog dAlrkas, oi 


8 richtige aufgestellt hat, noch 
al zusammen: es ist schon in 
res duelvo räde elvaı (räde 
bestimmtem Hinweis auf das 
nde Morıknv. - olxeiv zus 
h die nachträglichen Zusi 
s verdunkelt, aber durch das 

wiederholte rade_ hinläng- 
«lar wird.) vollständig enthal- 
die Erkenntnis, dass es das 
then Heilsamere ist. Doch liegt 
m daran, die von Kl. c. 4U, 2. 
en Gegnern untergeschobenen 
"ggründe des olxrog (22eos) und 
tarelxeıe entschieden zurück- 
‚isen (umre -- mgoodyeose. 
v vEusır, „mehr einräumen“: 
„krit. Bm. zu 1,71,1.— z7000- 
9aı, nicht Passiv, sondern Me- 
(wie e. 42, 6.) mit unbestimm- 








man euch dadurch verleite‘‘), 
liesen gegenüber sich eben nur 
dasjenige, was er ihnen ein- 
lich vorzustellen bemüht ge- 
n ist, zu stützen (a’ [vgl. I, 


‚2, 13,2. 3,36.2.) auror [vgl. 
8.3] r0v ragaworueren | 
er das von Kl. c. 37,5. gering- 
ig, behandelte Wort absicht- 
viederholt und rehabilitirt)) 
is ulv IT. vgl. c. 35,1. 
y prägnant s. axırdurws 
4, 3.), dagalas (6, 92, 5.) ol- 
— 6. Aön dem 5 16 nellor 
vüber, obgleich die Hervorhe- 
des rois mol. die Wortstel- 
verschoben hat. „Dieses Ver- 
n, wodurch ihr eure Macht 
schwächt, wird schon gleich 
bukydides II. 

















jdn) den Peloponnesiern den 
gen Respect einflössen, nicht 
che Unternehmungen zu begünsti 
gen.“ Daher ist im folgenden eds 
Tobs Evarrlous mit eV Bovlsderas 
zu verbinden (nicht mit xgelsowv 
8orty): „ein weiser Entschluss den 
Gegnern gegenüber gibt eine gesi- 
chertere Stellung (xgefonwv Lart 
wie ce. 37, 3.) als ein unüberlegtes 
Darauflosgehen, wer” Zoyur I- 
OxVos.“ 


49. Nachdem die Ansicht 
des dotos mit geringer 
Majorität durchgedrungen 
ist, wird eine Triere mit 
diesem Beschlusse an Paches 
abgesandt, und diese langt 
durch grosse Anstrengung 
zu rechter Zeit an, um die 
Ausführung der strengeren 
Befehle zu verhindern. 








1. roraöre d6 entsprechend dem 
er d' aurdy von c. Al. vgl. zul, 
“ 4.— 2. udkore arundlor 

» zu Öndeigör: „da diese 








Grade die 
öllig gleicher 
ich gegenüberstanden, so 

dach (ohne weitre 








schritten 
Gründe für die eine oder die andre 
eabzuwarteo) zur Abstinmung“. 





in, wie in dem Ausdruck dyor 
zig döEns („Wettkampf des Dafür 
haltens“, nicht einer wohl begründe- 
ten Ueberzeugung) und in dem ay- 
‚xepakoı, „lastgleich“(vgl.4, 134,1. 
6 
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A9ıvaioı 7),9or uer 25 dyava Öuwg zig dobıs wai dye- 
voven &v 15 xeigorovig dyxuuahoı, Exgdrroe dE i ou 
Jıodsrer. zai zgırgn eiyig Ally anearellov xard 5 
orordıv, Arws wu) gIaodang Tig ronregag ei'gwar dıe- 
gYaguevıv ıiv mol: rgoeige dE Yuigg xal verzi ud- 
3 Aıora. rugaoxsvaodvıwy de zwy Wrrilrralwv rgeoßewr 
Ti; vıi olvov zai Alpıra xal uey/dha Ünooxaufvu, &i 
gIaosıar. Zytvero orordı, Tor nAor toacır, dore ,odıdr N 
te üua Ealvovrss olvp zal Ehaiy Alpıra regrgajıeva, 
zai ol udv Ürrvov jooüvro xara negog, ol dE }haıvor. 
4 rad veyv dE rveiuarog oldsvög drarıımdErrog xai zig 
uEv sronrägug vers ol anovdi rAsotang dni mgayua dl- 
I,öanrov, tarıg dE Toinlrp zedrp Erreiyoukong, X ur is 
&y$ace toooi'ror door HMaxıra dreyrwzevan 1ö Wigıoua 
zei uöileıy dodosr ra dedozuire, ı d’ lorega arrıs 





[67 








tt. 1E = ul 















h es mil der 
Alles ist vorberei 
hlussworte: zuge 










zweite wieder in 
wir - ol dE-) zerfällt. 
11. wine zei din 
nur Üfeers zei Cie 
en 








Taanöron - u) 
vel. e 
zu 1. 
gleich n 
nothwei 

















Aunsige os ı 
=. ueiiaare, „un 
311. und zu 1,1%, 
"Mer. ulalkor, 
vb 
rsner hal 
role 
meisten Iix 

and 




















ellen im Th. nu 
% pl. opt. ao 
iv Texte 
lung dei 








Die unze- 
Fahrt er- 











Ta dedorurie und ® dar. 
«in dry Yeigan) verbunden das 
Mass des Tuooöro» bestimmen. — 





ht. weil sich ı 
( u£gos a 








LIB. I. CAP. 49. 50. 83 


rar xal dısxWivoe m dapdeigar. ragd To- 
av 5 MuzArvn jAIe xwößvou: zois ° &A- 
Jeas ols 6 Ildyns ameneupev WG alsıwrdrorg 
is dnoordoewg Kitwvog yroum dıepdeıgav ol 
u n0av de ohlyyp rslors xıklor‘ xal Morı- 
rein xaseilov xal vaus nagelaßor. Üoregov 
v ev oix Erabav Asoßioıs, xArgorg de nor- 
Tis yjs Av Tg MnIuuvaiov zTeuoxıklorg, 
wg uev Toig Heoig kegotg 2Eeilorv, Eni de zorg 
‚Pay alrav xAmgolxoug Toig Aayövrag dmemeu- 
" deyigiov Adoßıoı Takduevoı Tod xArgov Exd- 
Bruavroi: do uväg Ylgeiv adroi sigyalovıo zı)v 





fs prädicativ zuömexar- 2. Paches, der hier zuletzt von 
5,28, — 18. za- Th. genannt wird, nahm sich, als er 
or - nAde xıydüvov. wegen schmühlicher Gewaltthaten 
4. noch einmal ebenso gegen lesbische ıner und Frauen 
Wendung ist ohneZwei-  (Agath. Epigr. 57. vgl. Grote, hist. 
"Analogie von wagd ro- _of.Gr. Cap.50.) vor Gericht gezogen 
x0’ Zäxıarov &yEvero wurde, im Angesichte der Richter 
it dem Infin. (4, 106, 4. . Plut, Arist. c. 26. Nie. 
4.) zu erklären: „um so 6. 
a einen so geringen Ab- Zr aurö ro dıxaarnelg anacı 
hah es, kam es dazu“ wog Eros dveider Zaumör. 
Ite so wenig daran (wie KAtwrog yveun (vl. 
un wie viel d.i. um wie welche er in der be naligen ber 
“ beinahe bedeutet). thung vorgetragen haben wird. — 
wozu es fast gekommen 5. vds neunlaßeir zu 1,19. — 9. 
wennesdurcheinenSatz _Tgtaxoslous ri or Ieonus, als 
wird, imInfnitiv, wenn den auch sonst, üblichen Tehnten. 
Substantiv im Genetiv — 9. rovs Anyörras, die das Lu 
der als Genetiv der traf: „ohne Zweifel so dass alle, 
» arnalorrıwds)zuer- welche an dem Vortheil Antheil 
„Um ein so geringes haben wollten, sich freiwillig m 
ilene der Gefahr:* und deten und dann das Loos eutschied.“ 
ng dieser ergibt sich Böckh, Sthlt. I S. 557. und über das 
‚sammenhang. spätere Verhältniss der Kleruchen 
S. 563f.: „gewiss kehrten viele der 
mehr als 1000 in ausgesandten ler heim: aber ein 
dlichen Mytilenäer Theil derselben musste als Be- 
etödtet, der Stadt zurückbleiben, und ver- 
Mauern und Schiffe muthlich bildeten diese mit den al- 
ı, und die ganze In- 









































V bis aufdas Gebiet de.“ — 10. rafdueror zu 1,19, 3. 
ymna an attische — 11. duo mrüs, so dass die ge- 
\ gegeben. sammte Pachtsumme (2X 2700 = 


6* 
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or 8,2. 


3 yjv. magehapov de xai z& &v Ti Nneigw nollauara oi 
49nvaloı bowv Mvrılmaioı Exgerow, xal ünnxovor 
Ügregov Adnvaluv. a uev ward Adoßov ovrwg &yevero. 

* Ev de 10 alıa Hegeı uera vv Adopov älwaw 
A9paloı Nıxlov tod Nixngdrov argarmyocvrog dored- 
tevoav Ei MıvWov zıv vijoov, # xeitaı od Meydgım, 
&ygüvro dE auıj igyov Evorxodoungavssg oi Meyagiis 
gooveiw. 2Bovkero dE Nixlag s7v Yulanıv abröder di’ 
2).dooovog roig Analog xai un and toi Bovdögov xai 
zig Sakayivog elvar, rovg ve IIskonovvmolous, Önwg ui 
zowvraı Eumlovg adzodev Aayddvovseg zgıjgwv ze, olor 
xal 6 nolv yeröuevov, xal Anoriv dnmounaig, Tolg ve 
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» 


5400 urai) 90 Talente betrug, wel- 
che den Kleruchen bezahlt wurden; 








Klawere, welche 4, 52,3 
zröärıs, und unter ihnen 
die wichtigste, gena 









‚51. Die Athener unter Ni- 


Iusel Minoa 





Nikias schon lange durch 
'hthum und Ehrenhaftigkeit an- 
'hen und von Perikles geachtet 

€. 2). tritt bei Thuk. 
hier zuerst als amı Kriege theilnch- 
mend hervor. — 3. ni Miraeer. 
Unternehmen war du ii 













.— 4. dygürro 02 
mittelbarem Anschluss 
voraufgehenden Relativsatz: 
er das Pron. aurj vgl. zu 2,74, 
— 5. peovelg zum Schutz des 








Hafens Nisaca. — di" LAdasoves, 
aus geringerer Entfernung: 
vgl. zu 2,29, 3. — 6. Bowdögor. 
2,91,3. and r. Bord. x. r. Sal. 
wie Em) Kauvov xai Kanies I. 















116,3. — 7. sivcı in der prägnan- 
ten Beteutung, fast wie umdgzgen. 
zu 1,2,2. — zoris re ATeion, Die 


durch re bewirkte enge Anlehnust 
an org 49nr.. um die Folgen der 
Moassregel für die einen wie für die 
andern ins Licht zu setzen, veran- 
lasst die proleptische Voranstellunt 
des Nomens im Accusativ. welche 
nach PBovkero zwar ungewähnli 
cher, als in Fällen wie 1, 2, 1 
2,67,4. aus derselben Ans- 
u erklären ist. Der blosse 
Infinitiv un zonia9cı würde für 
zu verhindernde persönliche Ab- 
sicht der Pı t bezeichnen! 
genug gewe anders in deu 
zwiefachen sachlichen Ansdru 
gulaxhs - eraı, undev ka 
— 3. alröser, and ra: Nranias 
Schol. dem einzigen Hafen von 
Megara am s 
9. To mgiv yan 
yorgang von 2, 9 
icht zu abo zu ziehen. 
Famopunnig (dies Wort 
ier) beschränkt den allgemei- 





















































nur 
nen Begriff des Exsrloug moıeioden 
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Meyageioıv äua umdev domkeiv. 
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Ev obv [dred zog Ni- 


Gaiag] nrewrov dVo igyw mrgo&govre unyavalg &x Jalaa- 


ons 
sag 
dıa 
5 Tg 


xal zov Eonkovv ds; 76 uerabü zjg vn0ov &evdegw- 
amereiyıle nai To dx zig Nreigov, 7 ward yepuoav 
tevayoug dnıßoydea Mv ri vjow od mwoRö dusyoron 
ımsigov. wg dE Tovro Ebsıgyaoavıo dv juegaug OA- 


yaıg, Üotegov dn) xal Ev'ch vow reixog &yxaralınav xal 
PEOVEEV AvexWgnoe zo orgaz@. 

‘Ynö de Toüg auroög xedvorg Tod Hegous zolzov 
»al oi IMararjg olxerı Exovreg oirov ordE duvauero 
mokıogxeioger Euveßnoav Toig IleAonovrmolos Toupde 
zgönıy‘ mgooeßaAov adrwv zip reiyeı, ot de odx duvarıo 


der bei reıngwv noch in seiner 
Geltung ist, bis zur Aufhebung sei- 
nes eigentlichen Siones. — 10. [dd 
krit. Bem. — 11. 






den andern auf Minoa an. Allein 
Th.'s Darstellung berechtigt dazu 
beide Thürme scheinen auf 
chiedenen Vorsprüngen 
der Insel die Einfahrt &s rö nerafü 
Täs vioov (wozu xal ris Nneloov 
sich von selbst versteht) gedeckt zu 
haben. (nioyor 1.4. wird wie rei- 
205 1. 16. mehr collectiv von Befe- 
stigungen, als von einem einzelnen 
Werke zu verstehen sein.) Durch 
ihre Besetzung befreiten sie die 
Einfabrt, d. h. machten sie attischen 
Schiffen ohne Schwierigkeit zu- 
gänglich: so scheint &lsu3egucas 
verstanden werden zu müssen, ob- 
gleich dieser Gebrauch wohl ohne 
Beispiel ist. vgl. d. krit. Bem. — 
13. dnereigiie xal ro dx. r. jm. 
dem zowror &x dad. gege 

über. Nachdem die Athener sich 
von der Seeseite zu Herren der In- 
sel gemacht hatten, sichertensiesich 
gegen einen Ueberfall von der nahen 
megarischen Küste aus durch solche 
Befestigung des Brückenausgangs, 

















die niemand unbemerkt hinüberliess 
(@ m erety.). Sie brachen die Bı 
nicht ab, um sie selbst für weitre 
Unternehmungen zu benutzen. — 
14. dı@ rerayous. Dieses damals 








seichte Gewässer ist lüngst zuge- 
schweinmt, so dass gegenwärtig 
keine Insel mehr vum Festlande zu 
unterscheiden ist. — 211Bondtıa 
ur hier, neben dem öf- 


(Das Nom. 
ter vorko: 
Bondeir) nr 
era zu qulaxın. 
Pyxaralınav, wo 
Bewachung der Brücke angelegten 
Werke dur e entsprechende 
Befestigung auf der Insel ihren Ab- 
schluss erhielten. 












52. Die zurückgebliebenen 
Platäer übergeben ihre Stadt 
dem peloponnesischen Bela- 
gerungsheer, und unterwer- 
fen sich dem Richterspruch 
der Lakedümonier. 








21. 


xal 08 Hharauäs vgl. 
E. Das x«i weist wohl auf 
nliche Schicksal der Mytilen! 

uf das c. 2 
nokogxeioher, 
Unonerein tiv noktogxlun, wie c. 
109.1. (Kr). — 4. 7000EBakor - 
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w 
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dulveodaı. yvois dE 6 Aanedarudrıog äggur zyv dadE- 5 
very adrüv Big uev oda &Bollero Eheiv (signuevor yüg 
iv alıın dx Aaxedaiuovog, Öönwg, si omovdai yiyvoso 
more argds AYmralovg xai Euygwgoier. doa rroldup xupia 
&xovoıv äxaregnı drodidoodar, un avddorog ein 7) IMd- 
aa ug arruv Enovswv rEDOXWENOAvEEN), rgoOHTEune N 
de adroig xıguxa Atyovra, ei Bollovsaı nagadovvar ir 
stölıv Exovreg Tolg Aaxsdaınovioıg xai dıxaoraig dxeivag 
x0r0u0osaı, toig re ddlxoug xoAdasır, nagk dixny de ar- 
deva. Tooaira uev 6 xüguk einer: oi de (Moav ydo hör 
&v 1) Godersordrg) mag&donay rıjy nölım. xai torg IMa- 15 
zardag Ergsgov ol IIsAonovrjoroı jusgas zıvag, dr öop 
oi &x zig Aaxsdailıovos dıxaoral uvzs Ävögeg dpixorro. 
2Yövrwv de array xarmyogia uev oldenla mrooer&dn, 
Teuruv dE adrolg drrıxalsoausron Toodrov udvor, El 
Aorsdeuuviovg zal ndg Fuundxgorg &v To mohkug zb 


= 


derte Endung des Femin. zeigen. 
Mit Bezug darauf heisst es bei Pall. 
7,2, 13:10 werd re mono 

doyir arddorov &r wis emiv 
diraro, elmörros Bonzudidor 
„gi drüdorog ein Mara 
Ib. aurar, ipsis, wodurch dei 
To» nicht wird. — Il. 
el Boikovra - - yonana 
Vergleich von 4,37, 2. n. 5 
lässt keinen Zweifel, dass nach ie 





























PD 

.@ elonufvor nv 

weil. un elanyeivaı) Und Kigon, 

ovx elmayizur — 5. Zu Fuyzw- 

oiev ist als Suhjeet. of „Saxedns- 

Kövror zu verstehen, da cben sie 
h gegen 








. Das zoldceır dagegen kannten 
Pelop. doch unmöglich den Pl 






daher ra; dıxagras rar 
Jeruovfor verstanden, eben darız 
. aber xoldasıv gelesen werden: dir 
dung kommt); öxeregor gehüi seltnere Form des Fut. st. xadant 
zu eigor und dnodidonse: ist  09cı ist von Kr. aus Plata u. Ne 
Passiv. @rcdorog von Th. nophan hinlänglich belegt. — 16- 
ner t (nicht als blosses Zr öag vgl. c. 28, 1. ST IN 
Verbaladjeetiv, sondern ein be- goere9n, wie yraiunn mgonde 

tes Verhältniss. bezei ver 1,139, 3. 6,14. dinzuwunn 
ie ] 42,1.— 19. Enıxokeioden, vor 
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re dyasöv [vi] eipyaayısvoı eiaiv. oi ’ EAsyor ai- 5 
‚ou uargdrega eineiv xal monrabarıss opuv al- 
tuuayov ve röv Aowrroldov xai Adxwva zov Aeı- 

„‚ mod6svorv Ovsa Aaxsdarnoviov: xal dnelIövreg 
sordde 

mv uev nagddocıw zig möhswg, & Aaxedauıd- 58 
10Teloavreg üuiv Enoımoduedea, od Tordvde dixmv 

ı ipekew, vonmwrigav dE rıva Eosodaı, xal dv 
ig olx 2v &hloıg debauero., woreg xal doudv, ye- 
7 tuiw, jyovueroı To Toov nahıor’ üv pEgsodar. 
poßorueda un duporigwv äua juaprıxanev' zov 2 





vör DR goßoineda gegen- 
über, obgleich die Voraufstellung 
der entscheidenden Thatsache (vv 
u. ag. Inomaduese) die Part. uev 
t, wird es auch wohl hier mit dieser in Verbindung gebracht 
mlich wiederholt h 2. Toravde, sc. ofay Und- 
eyor-24.xallmehöörees youer, durch die Frage: el rı Aa- 
ie Nachlässigkeit des xedaorfous dyasov eloydane- 
i, die durch Kr.'s Vor- Ya dienv ünfzeiv, subire, auch c. 
1s erste ZAryor und das 80,2. — 4. defaneror - yerdoH 
7. zu streichen, nicht ge- Die allgemeine Voraussetzung eines 
rde, da so der Wechsel gesetzlichen Gerichtes (im Part. 
tes zu QmeA9övres nicht _praes. olöueroı) wird näher dahin 
et wäre. — Bneidörreg bestimmt, dass sie vor ein Gericht 
. von Lakedämoniern gestellt zu wer- 
den hofen: daher die Aoriste: de- 























IDIGUNGSREDE DER füusvor, „indem wir uns ent- 
v . 53-59. schlossen“ (ähnlich wie 1, 143, 
2. 144,3.) yerdadeı dv dıxaorais 





ie Form des einge- (vgl. zu 1,37,3.), „vor keine an- 
ıen Verfahrens und dre Richter, als vor euch, zu 
‚ammensetzung der 
denden Behörde flös- entscheidenden Autorität; vgl. 2, 
nit Recht Besorgniss 61, 1. Demosth. 3, 10. — @oreg 
ıdürfen wirden Ver- xal 2auer („wie denn das auch ge- 
Vertheidigung auch schehen ist“) deutet grade durch 
ngünstigen Umstä Hervorhebung der äusserlichen Er- 
feindlichen Einflüs- füllung der Erwartung auf die Be- 
t unterlassen.“ sorgniss hin, dass sie doch im Er- 

folg getäuscht werden möchte. — 
adv magddonı - Zmoım- 5. ro Iaov, aequum jus, wie 1,34, 
= olöuero. Das Ge- 2. 2,37,1. — ggeadaı zu 2, 60 
Satzes liegt auf dem Par- 7. — 6. poßouueda un NMagrı 
ıavde Ilxnv vlomevor xaner. Die Indicative der Präterita 
Diesem tritt der Gegen- nach verbis timendi (Plat. Lys. p. 
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Te yüg dyöra negi rwv dsworarwv elvar sindewg Öno- 
mretnuev xai Üuäg un, Ob xoıvol drraßite, Texagöuero 
zrgor«Unyoglag Te dv od mrgoyeyernudng 7 xen dvseı- 
ev (all alrol Anyov jrnoduede) zo Te Enepwrrua | 
Beaxt dv, (d za uev alnIH anoxgivaodar dvavıia yizve- 
3 za, z& de werdi; &Aeygov äyeı. rarsayödev dE änogor 
zaseorwreg drayaalöucde xai dompakkoregov doxei era 
elschvrag rı zıvdereleır' xal yag 6 ur; dmYeig Adyog toi 
0’ Eyovaı altiav lv ragdoyoı ig, ei EAEXIN, awergun: 
4 dr dv. yaherrg dE Eyeı hulv zroög Toig &lhorg zalı; mer- 
I. Ayvareg ev yag drreg Alkıluv Emegersyrduero 





21%. Ixoer. 5,18. 2}farnxa besser das Pron. rel. & von dem ihm ange 
als ?£eornzoso) erklüren sichdar- hörigen droxgiraamm getremt 
aus, dass das qu2eiadeı in diesen wird. rarzfa, „feindlich, verderb- 

n TB arnxgırauerg se. sd. 
Ben. — 12. Alezyor izm 
bst die Wider! dar. 
























Die Bi utung blei 
mag nie vrerdh, oer nach 
der krit. Bem. wi 

N 
der, „aus allen di 
1. u. mit dersel- 





Beziehung wird du 

deroraier (7 105 dararor 
Schol.; ausgeführt: denn in einer 
e davon 




















vgl 
ui ol me non. wie |. 








day uifareor Yozsi 
zweite Grund. abglei 
thetisch eingeschu 
2.6, 1.1. bestimmt duch die Structur 
genden Intin. (sfauıra 

sta me wdunelun sa 
zei air zundero rein. Da 
Hauptgew at dem Part 
NL1.28, . 
Ti gehi 

nantem Sin 
5 dns 









































renthese ung 


den Gen. an. als ob ni 









wie rd udn 
Neigung zum Pa- 





t. nach der 





jene ae Fin: 2 
: a zu verstehen ist, wird 
die verschränkte Wortstellung, dass dasselbe im Fortgang zu free" 





LIB. I. 


CAP. 53. 54. 


8 


Aa @v Ümreıgor yre wgpehoiued” Av viv de meös 
's navra Ashtherar, xai Hedınsv oögl un mreoxare- 
s Yucv Tag desrdg Hoooug elvar zuv Üusregwv 
ıa auch noujte, AAAd um Alloıg Xagıy PEgovreg drei 
uernv xgicıw xadtıorWucde. 

TIogsxönevo dE öuwg & Eyouev Ölxaıu nodg Te 
'Balwv dıdpoga xai ds Huäg voög &lloug “Elkrvag, 
? dedgaauevwv Unopvnow momoöuede xal mreider 


ı (über die Form s. zu 1, 39, 
aigeh, Av auf, Aueis be- 
t. vgl. zu 1, 18,2. — 18. 
er dem Einfluss’ des hypo- 
en Part. Zmreweveyx. d.i. el 
fyxaade. Das Med. Enco- 
ai, wie magfyendaı (c. 54, 

‚32, 1). — noög elöras 
B, 1. oder &r eidoar 2,36, 
2., so dass als keine Wir- 
halfen ist. — 19. orig? lehnt 
cklich und ne starkem 
‚fühl den Gedanken ab, dass 
:d. die früheren Verdienste 
!äer (in den Perserkriegen) 
»eneignengleich stellen soll- 
1den sechs Stellen, wo oügt 
sich findet: 1, 120, 
‚5. 6,40,2. 7,56,3 
3 es immer energi 
‚ meistens zurHervorhebung 
‘genüberstehenden Gegen- 
— 2%. juör dem rüg do. 
stellt wirkt nicht nur als 
x (zu 1.30, 3.), sondern hat 
‚ine Anlehnung an xara- 
svgl.zuc. 45, 1. — 21. al- 
a dies: zu 1,68, 2. wi 
xägır y&govres xtı. Die 
igkeit des befürchteten Aus- 
die schon durch den starken 
ıtz (dedeuev ob) xrA.) ins 
setzt ist, hat auch den un- 
ichen, aber um so bitterern 
k herbeigeführt, dass sie 
en Thebanera (die absicht- 
it genaunt, aber durch &A- 
olänglich bezeichnet sind) 
v£gsır sollten. (Schwerlich 



























dachte oder schrieb Th. g.egövrom, 
wie Kr. vermuthet.) Dem entspre- 
chend ist auch za910r@uzda nicht 
als Passiv (wovon trotz des unge- 
mein häufigen Gebrauches dieses 
Comp. nicht ein einziges sicheres 
Beispiel im Th. aufzuweisen ist), 
sondern als Medium zu fassen: „dass 
wir, Andern einen Gefallen zu er- 
weisen, an die schon gefüllte Ent- 
scheidung hinantreten.““ xu«Mora- 
@9aı En} xelar, mit dem Gela, 
ken an die zoırat, wie ml rö aA- 
#05 4, 81, 2. £2’ M9nvaious, 4, 
97,2. 















54. „Aufdie unbillige Fra- 
ge nach unsern Verdiensten 
um euch während des Krieges 
erwidern wir, dass nicht wir 
den Frieden gebrochen, und 
sowohl im Perserkriege, wie 
beim Helotenaufstande euch 
kräftig zur Seite gestanden 
haben.“ 





1. r& dfxwr«, die auf das Recht 
gestützten Gründe, wie c. 44,4 
2. 7& Onßulor dic ga, wie 4, 
79, 2. ra nalma därpoga rar 
49 nvator, und 2, 27, 2. im Singu- 
lar: nicht bloss die Z 
sondern die diesen zı 
genden feindsel 
Tre Unäs, „euch gegenüber; ve 
1,38,1.— 3. dedgaap. Die selt- 
nere Perfectform st. deugap. nach 
Analogie des Jonadtr c- 36,4. und 
6,53,3. — Induvnam moriosaı 
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2 meıgaoöueda. Yauev yap nrgög To dewrrua z0 A 
zı Aanedarnoriorg xai Totg Eruuagorg dv zo 
tude dyayıv meromxanev, el u8v os rolsulorg . 
or ddınsiogar Tnäg um ei madorrag, pilorg 
Lovrag arro'g duagrareıv uüldov rotg juiv Em 
oavrag. z& d’ dv ı7 eigijvy; xal mrodg zov Midor 
yeyernusda, Tıiv ev OÖ Algavıeg viv srgöregoı 
Ewverridiueroı Tore &5 Elsudeglav zig EAlado 
4 Bowrüv. xal yag nneigwrei re Övreg Zvarııa 
Err’ Aprepuolo, uaxn Te Ti &v Ti Nueregn yi. 
sagsyerdusda div re xal Ilevoarig' Ei re rı &ı 
Exeivov Tov yxeorov LyEvero Emixivdurov Tois 
5 zrarıwr magd Örvanıy uerdoyouer, nal tur, dx 
uhörıor, Idig, Öreneg HN ueyıorog goßog zregie 





w 


12,683 
ch angeh 


— 4. Inden 
en zü Bongu 
illen über die 























gegenüber 
der jetz, 
on lebhaft 




















Sorder da mine, 
zenomxanı taz ‚fex., aber ehe durch die beide: 
Nachsatz ax adızsione gestellt werden. 
ömäs wird auch j huld. von en Ver 
rhalten abgelehnt. 








hir 
ten 























diesem V n 
irois, se. — Tois jur f 
Emıaro. Die Form des attributiven tellung, 
ie- 3. -- 16. aerıwr per ayı 
u “ihn a 


9. 7& 0’ Pr an elon 
Aridor (das ın 


DL 









elbe für u öhn- _ etion vom Voraufgehende 
Umkehr der Zeitlolge. die von werden. — 17. ürenag ı 
der Gegenwart des Redenden aus- in den Zeitpunkt, wo 








LIB. II. 


Sndgeno Hera Tov asıauov 
mw, 16 reiror n£gog 


CAP. 54.55. g 


av dg 19cdunv Eilwtwv ano- 
Anar arrav Ebeeipauev &g 


DU Inmoiglar- dr odx eixös dumuoveir. 


„Koi za uev nahuıd 


xal ueyıora toovror 7Euw- 5 


aayır elvar, roltuıo de drevöuede Toregov' öneig de 
altın deouerwr yag Suunoxiag i öre Onßaloı jnäg EBıa- 
vaı0, Önzis drrewoa0ds xai ngög AInvalorg Exeheiere 


Smanlodaı wg Eyyüs dvrag, 


‚ duav de nangav Grmoodv- 


m. dv nero 10 mohiuy ouder durgerzloregor ino 


indv oltre dndYere adıe Snelljoare. id dnoorjvar 3 


Aal odx 79elroaner öucr neltvodvzur, ovx ndı- 
wiuev xal ydg dxeivor &BorFovv juiv dvarıla Onßaloıg, 


I@hre dueig drwaveite, nal 
zalov, KAlwg Te xal olg ed 


- PERROREDE HERE 
ngndoivaı alrolg oixerı nv 
nagıv Tıg xal alrög dedus- 


og meoonyaysro Euuuaxovs xal moltzelag uer&laßer, Ik- 


river und megLEoTareı ce. acc. 
meh 4, 10,1. 34.3. 55, 1. 5,7 
92,4. ohne Object: 6,61,4. 9,1, 
av &5 '19. Ei. dnoor. 
object. Gen. zu y.ößos in der zu I, 
11,3. bemerkten Stellung. ‚Ueber 
üe Sache 1, 101,2. — 20. &y mit 














Nechdrack "angeschlossen: zu 1, 
3,4 
55. „Das Ründniss mit den 


Athenern haben wir erst ge- 
sucht, als ihr unsere Bitte um 
Hülfe gegen Theben zurück- 
Bewiesen: es zu verlassen 
wire Schande; die Schuld 
aberdesson, i i 





& 
au tragen.“ 


1. Hgiaauer zu 1,22,2. — 3. 
dtoueruy mit ausgelassenem Sab- 
kei inan: vl. 22 361.2 
52,3.3,34.3.—3. Binleosaı, „Ge- 
ri anasn , m. d. Acc. wie 1,38, 
$, 53,2. Der hier berührte 
Vorne, der sich nach c. 68, 5. im 
3.519, zugetragen hat, ist von Ile- 
red. 6, 108. übereinstimmond be- 








richtet: mıesöueron und Onßalar 
ol Iaruees, LWidoger - ay dus 
adroug. — 5. duor- anoxourtor 
unter i m Einfluss von «os und nach 
dem zwischengetretenen &yyüs ür- 
as, im absoluten Gen. auch nach 
yeraugegangenem üueis. vgl. e. 13, 
. neis Exaaregw olxeouer: Ile- 
v0dr“ 0. fangenenregoy zu 1,38, 
4. . AuslAngere, nayein se. 
„ihr hattet - von uns zu erwartet 
e. 11,1. 20,3. — e? den thatsächl 
chen Fall der Be 
werfend, wie 1. 
Daher geht die Negation 0: od nicht 
in das hypoth. gan über. — 9. &r- 
ayıla adverbial, wie 1, 29 
10. &roxverr absolut, 4, 
„sich bedenklich zurückha Iten“; In- 
ders al 0,4. — oöxere, nach- 
dem sie einmal für uns eingetreten 
waren. — 11. zig in der Form der 
Unbestinmtheit auf den varliegen- 
den Fall zu bezichen. s. v.a. weis. 
—12. za) molır. uer@laßer (wozu 
als zu dem zweiten Gliede des Re- 
lativsatzes &» zu ergünzen ist; 
1,10,3. 42,1. 2,84, 2.) be 
das Verhältniss der Isopolitie, „in 
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4 var dE ds ra nagayyelköueva eindg Fr 
öndregoı Enyeiode voic Suuudzois, obg 
zu un xahug dögäro, AAN oi Uyoricd 


zı0r 
de9üs Eyorra. 








eingebürgert warden:“ Herm. St. 

AUT, — Km ds rd nugayy. 

121,2. — 13. agosiuws 

init Kachäfuck „ans Ende gestellt; 

zu 1, 77,5. — € pronominaler Acc. 

der Zweckbestimmung zu Kenya 
3. 





09, wie 
23g@ro habe ich nach Reiske's Cm: 
jectur aus dem Anon. in Bekker's 
Anecdd. p. 143. dem Zögäre der 

s. vofgezogen, da grade hier, wo 
die Schuld der Athener, nicht der 
Lakedämonier anzudeuten war, die 
Beziehung auf die 2. Pers. nicht 
passend schien. 











56. „Gegen die Thebaner 
aber haben wir nur ruchluse 
Gewalt abgewehrt. Daher 
sollte bei Beurtheilung 
unsrer etwaigen Verschul- 
dung nicht der Reiz eines 
augenblicklichen Vorth 
sondern die unparte 
Abwägung der fr 
jetzigen Verhältnisse den 
Ansschlag geben.“ 






2. di öneg. Da ro reisuraior 
dem zoll zei Ale gegenüber 
nieht adverbial, nor als 


„Oyßaioı de nolla udv wol älle 
16 dE relsvraiov abroi Eirıore, di’ Öneg zal 
2 uer. scölıv ydg adrodg Tv Yuerigar warm 
dv omovduig zai srgooerı kegoumvig dedös 
9a xard Tor räcı vöuov xaheorüra, zöv 
neor dorov elvar duiveoder, zal vor odx ür 
arroig Blarrolusda. el yag ro adriza % 
re xal dxeivom mwohzulp vo Ölnaov Arıyeode, i 












len eben) statt 
Hss. nothwendig. — 
eigner Erfahrung und als Zeugs 
wie 1, 73, 2, 2,35, 2. 4, 68,6. — 
3. öl - ıi% hueregar, Wort 
stellung wie 1, 15, 2. 33,3. 41,2 
53,2. — zerainußdrarras Part. 
lem nicht gelunge- 
4. 2v anordais 
1, wie das entgegra- 
gesetzte dv 19 moAdug c. 52,4.3 
2. — legounria, wie c. 65, 
unnier, hier nach 2, 3. 4. (neier- 
Törros rod unvög; vgl.d. krit.Dem. 
zu 2, 2, 1.) die Zeit des Neumandes, 
sonst überhaupt af &v ro un ir 
gut Aueomı olaudnrore Beuis are 
£raı Schol. Pind. Nem. 3, 2, Ur 
r die Heiligkeit derselben De 
mosth. 24, 29. — 6p9os Zruumer 
Gduede. Die Platäer über 
die ihrem Verfahren zur Last g- 
legte Schuld eben so kurz hinweg, 
wie die Thebaner e. 66, 2. gerslt 
diesen Punkt am stärksten herro- 
heben. — 3% zör er 
8. 10 dixmor 
dizdleır, nach dem z 
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weio9e odx dAndeig xgırai dyreg, zo dE Euugpegor 
Yegarreiovreg. xalzor ei vor Öniv wgpelınor do- 
elvar, old xei jueis nal oi &hkoı "EAknveg uäl- 
:e Öre dv neilovı xırdivp hrs. vöv uev ydg Ere- 
1eig Erregyeode dewvoi‘ Ev dxeivp dE To xaueo, Öre 
JovAeiov dnepegev 6 Pagßagng, olds uer’ adroü 


xal dixaov jucv tng vuv duagrlag, si &ga juag- 5 


avrıJeivar Tnv Tore ngoduniar, nei ueilw ze rgög 
sügyoere xal Ev xaıgois olg andvıov Fv züv ‘EA- 
zwa ageryv ı5 Heokov duvancı avrıralaodar, 
vr6 Te uähkov ol un Ta Eiugpoge mgög znv Epo- 


s eng verbundene rg «)- neren Staaten verstärkt dasnachge- 
up buarrexal dxeivov stellte deivos, „mit nicht geringer 
zeichnet, in welchem Gefahr für sie“. s. d. krit. Bem. — 
Artikel (rg) die beiden 15. Auov rüc vöv du. zu 1, 30,3. 
enen Seiten, das a'r/x« Hier gestattet auch die Voranstel- 
v tuor und das &xeivov lung des Genet. beide folgende No- 
>, energisch zusammen- mina (räg vür du. und ri» zore 
l. zu 1.6, 1. 132,2. 3,2, 77009.) mit ihnen zu verbinden. — 
'h die chinstische Stellung &ga in seiner aus der Frage her- 
1Glieder (yenotup üuav rührenden Andeutung des Zweifels 
w noisulp), wodurch ist hier mehr nach der negativen 
Zusammengehörigkeit der Seite geneigt („wenn 
a mit den Adjectiven ins auch c. 67, 1.) den viel zahlrei- 
t, ist die sonst ungewöhn- cheren Stellen he? und 5» (1, 

















) nach der 
m Einfluss von) eurem au- positiven („wenn etwa -“). — 16. 
ichen Vortheil und der drrı9eivar wie 2, 85,2. — mods, 
en Gesinnung jener den „gegen“, „im Vergleich zu“ 1, 6,4. 
uch fällen werdet.“ s.d. 2,87,5. 91,4. — ueilo moon. 
u 9. 16 Euugdgov im ulay obs dacw duapriar 
nur materiellen Vortheils, Schol. (Weshalb fasst Kr. beide 
unten 1.25. u. 2,40, 5. Comparative als Neutra?) — 17. 
Sy entgegen, das hier (und rar 'Eldnvum rıva die Seltenheit 
-& 609) zugleich das Re- stärker bezeichnend als tous "EA- 
htigen Urtheils und redli-  Anvas. — 18. dvrırafaogeı, bier 
innung ist. — 10. xafror u. 2, 87, 5., das Medium von der 
„5. — vöv und 12. röre Leistung aus eigner Kraft und An- 
itgegengesetzt, durch die strengung. — 19. ol un -- gda- 
ıder liegende Stellung zu ovres d. i. die es nicht machten 
ind am Ende hervorgeho- wie die Thebaner: bei dem feindli- 
3. Uinfoyeose,im Gegen- chen Änmarsch für sich selbst das 
em Folgenden: „jetzt seid Vortheilhafte in Sicherheit zu su- 
r Offensive“; und das Be- chen. zodageıy mit Bezug auf die 
einer solchenfür alle klei- Verkarafuog ‚en mit dem Feinde; 
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dor aitois doguktie srgdooovres, 2HEhorres dE Tohür x 
nera zıwdirwr a Behrıora. Wr wusig Jeröusror xai nı- 
ur$irtes 25 TG rewra viv Eni Toig arroig dedıner m 
day Yagauer, Adrvaioıg Ehöuerm dizaiwg nählor ) 





vonioat, i 


@s zegdaldıng. xairoı yon, ralıa scegi ray arrör Önol- 
Quiveoyaı zızrWoxovrag xal 16 Erupegor u) hl % 
tür Fruudyov toig dyagois rar dei Bela 


Ti» yugıv TRg ager;g Exwor, xal 16 naparzixa zror tuir 


year zayıori rau. 


„Honoz&vao3E re örtı vir uEv ragddeıyua Toig nol- 






ira - - Alinı- 












are. Die Wartstellung ist dem 
Voraufgehenden über  chia- 
stisch durchgeführt 


hartes Tokun 





erw 
Ba re ao 
Tois an 
desselben. Verl 
kai and 
years LI. 





weifelhaft, 
stellte 





endung auf 
ndet und die Recht- 


fertigung ihrer Treue gegen die 
‚Athener enthält. insbesanderegegen 
die Zumuthungen der Lahk. c. 55.3. 
Die nähere Ausführung (x. 
yloom un üiko rı voular 
ist b gehen auf das Besun- 













zum us 





de 





se: „Das wahre Interesse w 
nur dann bewahrt. wenn man bw 


















du 
um Thebens willen 
den Augender Mit-un 
welt 1. 
That erscheinen. 


wird ın 








1. agvoxdareascu bier, wie) 
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Ellyvwv dvdgayadiag vonileode: si dE magi 
woso}e un ra eixdra, (od yag dpavi; xgiveirs 
v ınvde, Emawoiuero dE regi o0d” numv ueu- 
Jüre Önwg un 00x dnodtsuvrar avdgov dyayıv 
ots dueivovg dvrag angeneg tı dnıyyüvaı, ovde 
oig Toig xoıwoig oxila And Zuwv tüv evegysrür 
dog avaredivar. dewvör dE döfeı elvaı Illaravav 2 
uoriorg ropIH0aL, xal zog uev maregag dva- 
85 zov reinoda zöv dv Asipois du’ desenv ııv 
uäg de nal &x mmavrög vod "EAlmvıxoü scavoınn- 
Onßaiovg &aleiıyar. ds vovro yde Ön Evupogäs 
mzauev, oltıvss Mydwv Te xganodvıwv anwi- 
xad vor &v div vol ngiv Yilzdrorg Onßaiwv 


Voraus erwägen“; ob- xräaser, 1,138, 3. in drıuavsd- 
arataktische Bildung der »err) die Überschreitung einer 
' den Blick ia die Zu- Grenze bezeichnet, verstärkt hier 
ler Parenthese das neue nach das dmgen&s Ti, „ohne Noth 
üre ömos wm - herbei-  Schmachvolles beschliessen.“ — 
re (was im Vat. nur oude, dmodefarreı se.— 7. Iegoig 
‚chulichkeit der vorauf- Tois xo1rois, Stellung von c. 54, 4. 
Ibe ausgefallen ist) führt 56,2. Gemeint sind die Tempel zu 
wägung bedeutungsvoll Olympia u. Delphi. — and wie 1, 
adeıyua hier wie 2,37, 132,2. — 8. Mdremv Anxedi 
"— 2. üydgayastahier uovlous nogdhaeu. Das Unnatür- 
emeiuen Bedeutung der fiche (Jewö») eines solchen Vor- 
»nheit (nicht wie 2,42,3. gangs wird durch den durch xat 
101,1. des tapfern Mu- eingeleiteten, parataktisch gebilde- 
ass auch das folgende ten Doppelsatz (robs ulv mareonz 
ayor und duelvous in draygaıaı — buds JR LEakelıpar 
meinen Sinne sich an- 1. zu 1, 28,4.) lebendig ausgeführt. 
onnte. — 3. un ra el- dt. u, 
odd” jucr ueunrar, linvıxör 
mit versetzter Negativ- . — neromale, 
ı un zu eix. u. od zu Haus und Habe“: hier zu &fakerıau 
ürt. vgl. 1,5. 1 umgekehrt wie 2, 16, zu yerdandaı 
‚3. 3, 67, 2, y&e zei olzhacı. — 12. Baltiyar zu- 
1,31,2.— &yarn, das _ gleich bildlich dem draygeipaı ge- 
\djeetivmit adverbialer _genüber, und im eigentlichen Sinne 
&0.30,2.—5. oux dmo- austilgen. 85 Toüro Fuugo- 
‚itotes für weugeoder. güszu 1,49, 3. — 13. dmwäluue- 
;d.h.öuds aurods. vgl. Yalınpf „wir waren demUntergang 
Emıyvöraı. Das &mı-, nahe“; vgl. 1,87, 1. 105,6 2,0, 
:auch 1,70,1.u.2,65, 2. — 14. dr üir, „durch eur 

elben Worte und 1,41, _Richterspruch“; vgl. zu c. 53, 1. — 
7904, 2,65,7. in dmı- Omßalay ohne weitern Zusatz, 
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name. nn Bin 





Ka; usricmanz (iniorun.! 





zur us. 1m moin a ur Tegedauer. hund diegsagi- 


va. a fs 


amtn Ibreterz 


"Eine: kerumı zer dreucier san” zcı olse cn wire 
ndpen or hei mötiz, dueis re. & Auederusrioe. 





diz. Biden un m 


“ hatısı 


non sure ;5 
innaz zei ug8L 


3aiın 


. Namen s. v. a. 


3 et. — 16. 10- 
2 Vebergabe 






wir une zur 












den aunz 
a zewählt. 

N 
hau 











Amamaz.aa 

zu are 
em. 
Kuss e 


son 
sel 





dif.. 
ser Wirkung zu 
2. wi 


gestellt. — 
to test 
1 Cun- 


une, 
nis und 








set vielmehr statt 
der Thebaner die 
nern u 

amen Th 
ehsale und di 
Empfindungen der Mensch 
liehkeit auf euch einwirken. 




















1. zero dsimaufr 
doch (so schwach die Hoffnung anf 
euren Schutz. ist) erwarten wir es 





Inarm zeinsagan. 
ei Taga direum zeig 












zceı regiescudea h 
35 rois 











, wor 


3e3eımı Ire 

däoluss ze zei Yecı Erema vor 2 
use na iz age iz 
nei inäz zei uerapcnar ei re duo Or- 
Arsioyıre. ıy» re dugeer dıranaısioaı arıaiz 





x58 euch. als uns gebührend. dass 
ihr - si neues 








denen. die 

ihre Bestionß 

in ur, zrefren naz un vaiı alt 
t: „lass ihr 





versteht 
werhaw: 
eschenk für unsre fr 
dienste ‚dern. 
\nbrois, Iuäs sı 
Gegen diese Auffassung spri 
das. dass alle andern Tafinitive 8 
arreieseiv zum Subjerte vu: 

ben. — airuug. roiz Anal 
als Personalubjet zu drn 
0a wie alseiy 1,27.2. 581 
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silver ots un Univ gene, adggova Te dyri aloygäg 
10901 xagır, xai un idon)v dövsag Alloıg xaxiar 
: dvrelaßeiv: Agaxi yüg TO Ta jucrega OWuara 
eigaı, Erimovov dE 17V diaxleıay alıoi: aparicaı. 
Hgols yag Tuäg eixorwg Tıuumgrosode, all” ei- 
«az’ Avdyanı rolsuroayrag. Wore xal züv awud- 3 
Jeıav roioivreg Öaıa &y dıxa-oıre xal zrgovooLvreg 
Övrag re Ühdlere xoi xeigag reoioyouevorg (6 de 
toig "E)Ar0r u, xreiverv zoltorg), &rı de ai edeg- 
jeye,utvorg did ravsog. anopl.eyare züe &g na- 
röy Üuerögwv Ir'xag, ols drodarovrag Üno Mı 
zi tagevrag &v ıH Tuerigg druumuer xara Erog Fxa- 
Irunoic EoIr/uaoi Te xai toig Alloıg vouiung, oa 
7 Lucv aredidor dgaia, army drragyas Eruge- 





- 





mit doppeltem Acc. can- für wollten sie ihre freiwillige Ue- 

wird. — 5. oriygosa x... bergabe angesehen wissen. Izaf 
der in der Zurückwei- vor rgor. ist epitatisch and nicht 

ri3grs seinen Grund hat. mit dem vor ur oma. in Bezie- 

f Sitte and Gesetz begrü 

nen reinen Dank. — N. xo- 

ze zu 1.43.1. — zaxia. 

1.1. Die Falge unwürdi- 

baltens. die Schande. lie 

\ der diazite bestimmter 


































zuweisen . «der yon 

Teaferkiehtern dereu ‚Anlegun kei 
T.dtenzeier nicht 

Po een. Buch halte ich d 








wazızsa Gerd bear 4 

ver much gecch 3 4 viel. 
ende zur 051 .r au. 
ihr auet varber. 
. durch die Hin- grade die ®e 
ie izerein: denn da- didasas eben «» \ro 
Fäiden MM. 





Comm. 5 
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gorreg, elvor Ev dr gıhlag zugas, Erunaxoı dE Önaig- 
uoıg rote yeroudvorg. dv Uueig totvavriov &v dgdaaıre 1 
u) 0g9og zuörzes. orlyaods de" ITTavoariag ner yag 
EYasrtev alıodg vouiiwv dv yj Te yıllg rıdevar xal rag 
ardgaaı zoıntrog‘ tueig ÖE Ei xreveire juäg xal Zugar 
tiv IDorauda 9,Baida zeon;oere, ti AAo 7 Er mrohsnia 
te zal rugd toig a'yevraıg markgag toig Öneregorg xal 
Fuzyereis deinorg yegov dv viv Toxoror xaraleiyıere, 
rgög de na yiv dv 7 MAeudegudneav oi “Eikrveg dv- 
Aoere, legd Te Jewr olg eibaueroı Midwv Exgarnoor 
&Qruotte, al Fuclag Tag mrarglorg zov Eooayıdvwr xal 
zrıoarrwv ApaıyaEsoFe; » 
„OLE zgög Tig dneregag Ödkyg, d Aanedarudnoı, 





. — Inıpk- gar äriog ygl an 2.65.8.— 2. 
®a qilias  Ronruoüre halte ich mit Buttmann 
icht mit 


5. — Honda 1.120. 
ven zu 2.42. N 
zgues , 1n5 juerkong 


















6IS. zexrr. 
ofyre darum 


” 
Oxeıcn, 





dom b. 
Heil. 1.6.32 





gen der Bezie 
Wirkung des fü 


auch Th. 7 ” Lu 
unohteaneı als 
.— Engausrur. © 

ixe ein. 









Tormirus 
Torwerog 
\ljectis 












t. Phacl. p. 
108 b. zw azesyagron wg zul 
Tu aeTomgear Torohtor, beson- 
ders mit Fregog und @ädog Plat, 

58. — Ti die 
. Herta. Tais 
"ehrerte zent 07 al 





alterthümlis 
ahrt zu 






















hatten 
13,1. und 1,25, 4. von de 
tem Herkommen und I 58. „Bei Allem. was 

beruhenden Ehrenerweisungen. z&- teruund Menschen heilig 
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'te Es za xowa zov ‘Ekkrvwv vonına xal dg Todg 
vg duapraveıv obre Nuäg zolg elegyirag dAAo- 
vera Exdgas un adrorg ddıznderrag draydeigar, 
taı de xal Eminlaodivar Th yyuun olxeı Guggorı 
5, um dv neioöuede uovor deiwärme xararo- 
GM” oloi TE Av Öveeg nddouuev xai g doragun- 
rös Fuupogäs ( Tıri nor’ üv nal avakip Euuntoor. 
3 @g genov yuir nal og 1; xgeia mrgoayeı, alzol- 
1äg, Feodg Totg Öuoßwuiovg xal xoworg av 'EA- 


wir ein gerechtes 
Wollt 

htgewähr 

ısern fr 








en Stand 





meös xr&. Nachdem die 
‚nde Frage, die von ri &2- 
um Schluss des Cap. reicht 
Bedeutung eines feindli- 
den wichtigsten 
hoben hat, tritt 
ohne jede Ue- 
ırtikel wit dem zusam- 
ien räde ei i 











ıptseiten erläutert: ob re 
avcıy, vüre ding deigar, 
als die eigentliche Frage 








® Blchen auf dene gegen. 
Fall. bezüglich, doch in 
cher Form. — 6. Anßerv 
auf das ganze Verhalten 
r: „es aufassen, beur- 
ähnlich wie 4, 17,3. 6, 
3. und ebenfalls ohne aus- 
ıes Object 6, 61,1. megl 
uddov yalenas ol A- 
Bevor. Dem Adverb za 
‚spricht hier ofxra ad- 
: einem Mitleid, das ohne 
IR uod Vorurtheil. die 
chlage ins Auge fasst. 
ruhige Beurtheilung wird 
durch das zarayoorr- 


Tas, das sich weniger auf die Sache 
(av n&ıoöusda Sevörnra), als auf 
die Frage der Personen richten soll, 
„sowohl wie wenig wir ein solches 
Schicksal verdient haben, alı auch 
(mit endem Hinblie 
Lakedämonier), wie wenig si 
rechnen lasse, wen ein gleiches 
künftig, auch ohne Verschulden, 
treffen kann, wenn ein solcher Weg 
einmal beschritten ist“. dordsun- 
Tor To räg Fuuıg oo dart seil. 
proleptisch dem jelativsatze vor- 
angestellt. (® rıvı, nicht 5 rum, 
was Kr. u. A. billigen, entspricht 
dem Zusammenhang: „wer kann 
wissen, wen das Schicksal auch 
einmal treßen wird!) — Y. nueis 
Te, dem rns üneregug Jöfns gegen- 
über: „wie euer Ruf dabei auf dem 
Spiele steht, so bleibt uns nur die 
Bitte“. — no&mor ohne Bart, wie 
elxög, Euugdoor (9. 44, 2.), zgedv 
(1, 77, 3.1, @bıov, Slxewor (e. 59, 
3), alayoov, deröv u. dgl. — 
mgodyev, „auch wider Willen 
treiben“, wie c. 45, 6. — alrodue- 
Ya buäs - nein trade ist zu ver- 
inden: „wir begehren bei euch Ge- 

zu finden mit dieser unsrer 
Bitte“; und diese Bitte (r«de) wird 
ohne Uebergangspartikel (ähnlich 
wie das r@de oben 1. 2 u. wie 2, 75, 
6. u. 76, 3.) angeschlossen: sie wird 
eingeführt durch die feierlichsten 
Beschwürungsformeln und erhält 
ihren Inbalt durch den zusammen- 
gedräugten Ausdruck der gefürch- 
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nv Erußordsgevor, mıeicoı Tabs rrgopagöueror Ögxong 
obs ol maregeg Öuv Wuocav u dummuoveiv inkrar yı- 
yröusda ducv Toy nargywv rdpwv, xai Errınalotusda 
Torg xexunörag um yerdadaı ind Omßaloıg unde zois 
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&yNioroıg Pilraroı Öyreg magadosvar. Yusgag re dva- 
Hıvijoxouev Exeivng j) td Aaunodrara usr’ alzuv nıgd- 
Eayıeg viv dv ınde 1a dewörara xıydınsdoner madeir. 
3 örreg de dvayxald re xal yalenulrarov vol ds Zyovaı, 
Aöyov telsvräv, dıdrı xai tod Blov 6 xivduvog dyyiz ur’ 
alrot, ravöueroı Akyousr jdn örı od Onßaloıg sragede- m 
new zıv sol (eildueda yag Av red ye Tovrov zo al- 
oxiory OAEIEW Ayup relevızoaı), Univ dE nıoreioang 
rrg00y,A.Houev, al dixaıov, ei jun meidonev, ds va ala 


teten Gefahr: un zerkosaı vmo 
Onß. undt - megadosmver. — 11. 
zzo0geoöueror, das Medium mit 

des persünlichen In- 
u unserm Schutze die 
Th. im 




















ugedeuk 
or Tuy Taroywr Taywn zu 
besonders bew 

an Ixeraı yıyv. 
bei auc 





en, wor 

Igestellte Sur 
(u 1,30 © Wirkung thut: 
„wir "stellen uns unter den Schutz 
ei re Väter 











mög. (# 
16. verlangt: 


aryaav 1a'ıms T 













xeagnmrees hah besten 
Hiss. beibehalten © schreiben 
sonauk- 
poetische 
Beschwö- 





vung angemessen scheinen. — 15. 











Aueons - Exelvng, ohne Artikel bei 
stark betonter Voranstellung des 
‚Namens, wie 1,66, 1. u. 140,1. al 
Tau airaı, 4,85, 7. orgarıd erh 
de. — 16. r« daumoörara aga- 
avres - 1& dewörera xın 
$eir. Durch die 
gung in einen Re 
die Gegensätze schärfer. herior- 
wobei wie immer im Staate die 
Ident iger desselben durch 
den Wechsel, der Zeiten suppanirt 
wird. — ur alton, tor xexum- 
tw». -- 17. Zr ride. Die hinzutre- 
tende Prüposition. Axirt die Be: 
trachtung mehr auf den entsche- 
denden Moment. — 19. ruic ot 
&ovar «53,3. Plat. Grit. p. 44 
19, Aöyor reAeurdr erhlärend 
angeschlossen, w 





























Asurar 
Tod, Tod reksurar. vgl. e. 
20. navduenon Akyauer min 
Sinfnchen 7 








Widersta . 
nASouer, zu Unterhandlang ud 
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rejoavrag zör Eursvyörsa xivduvov düocı juäg ai- 
&llogaı. Enıoxnnrouev ve äua un IlAaraıng Övseg 
osvuoraroı reegi Todg "Ellmvag yeröuevor Onßaloıs 
juiv Ex$ioroıg Ex Tüv Uuerögwr yeugiiv xai zig Une- 
nigtewg ineraı dvres, & Aaxsdarudrıoı, nragado- 
:, yeveodaı dE awrigag jucv nal un vods Alkorg 
vag 2levSegoüvrag nuäs dıoltoau.“ . 
Toira nv oi IMorarjg slmov. oi de Onßaioı 
vreg sgög Tv Aöyov array um oi Aaxsdaruoviol zı 
ru, nagehtövreg Epacav xai adzoi Borisodaı si- 
Ineıdn xai dxslvors rapd yrounv zijv adzwv ua- 
eos Aöyos 2869n Tijs ngög To Eouirnua drroxgloewg. 
ixelevoo», Aeyov tordde. 
‚Tois uev Aöyovg oix &v mmodusda eireiv, ei 
barung: el. 1, 72, 2, 18% 


- 


60 


61 


Beziehung adverbioler Bestimman- 





8,1. 5,59, ü 
one. vgl. ec. 

(oximrouev re üua. Auch 
ler letzten Forderung der 
eiflung unterlassen sie nicht, 
:inmal in einer feierli 
:örung (Fmıioxnnrev 
alle oben ausgeführten Grün- 
eine schonende Behandlung 
nenzudrängen und mit dem 
holten Anruf (0 „Aax.) den 
aufs Gewissen zu legen. — 
‚o9uuöraroı besonders Som 
»r_opferbereiten @ 
51,1. _.20. yerladın 06, 
mit dem durch die voraufge- 
Anrede motivirten Wechsel 
sjeets. vgl. 1,43, 1. — rois 
Ad. Beudeg. vgl. zu 1,69, 1. 















Die Thebaner verlan- 
ufdie Rede der Platäer 
wiedern. 


rgös röv Aöyor hat seine 
kung sowohl auf defaavres, 
"dor: „anterdem Einfluss 
Rede“, wie 2, 22,1. 59, 3. 3, 
meös ro magey. Zwiefache 





gen findet sich auch c. 44,4. 45,3. 
3. magehdövres. Da hier nach 
nicht das Auftreten zum Reden (zu 
1, 72, 2.) zu bezeichnen war, scheint 
ng0089. angemessener, wie LIl- 
rich Beitr. z. Kr. 3, 7. bemerkt mit 
Minweisung auf I 12,2.u.3,59 
— 4. yraunv rhr abtav, wie nd 
Ay rüv uerdgav c. 56.2. nard- 
@@v Tüv üner&gur. c. 56,4. — 6. 
is Bxeieuoav, die fünf lak. Richter 
«52,3. 









ERWIEDER DER THEBA- 
NER. ce. 61-67. 





61. „Schon früh haben die 
Platäer sich von der Ge- 
meinschaft der Bünter und 
unserer Hegemonie losgesagt 
und sich in feindlicher Ab- 
sicht unter denSchutz Athens 
begeben.“ 


1. roüs Adyous, mit eineiv zu 
verbinden, „diese (weitläufigen) Re- 
den,“ mit Ändeutung des Widerstre- 

ie sich dazu wen- 
den: ähnliche Wirkung des Arti- 
kels 1,86,1. Tous Adyous roüs mol- 
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xal arroi Rouyiug zo Lower dev drrexglvarso xal un ini 
inäs reandueroı xarıyoplar Erroujoarro xal regi atzuv 
ES Tov roozenerwv nal äua ode yruaukvwv rohr 
z)v drrokaylar aai Emaıvov wv ordeig äukuyaro. viv de 
medg uer Tu dvremeiv dei, zuv de &hsyyov raımoaodaı, 
ira use ) Wuerega alroig xaxia peij wire 7 rocrar 
öoEa, To 0’ Air dig nel Auporigwv dxotcavres xgivnze. 
jusig ÖE alrois dıapognı Eysvdussa reiror Örı Nucr 
zrıoavewy Il.draıar Üoregov tig Gllng Bowwriag xai 
a xwola uer” alrıs, & Euuuixrorg avdgurorg 2eld- 














varıeg Zoyouev, olx y5louw olroı, Woreg ErdyIn To sgü- 


zov, Yzeuoreicode dp’ ıucv, 25 dE zur &llwv Bow- 


10 nagußulvovreg Ta rargia, Ereidi; TrQOCHrayRaLorTo, 





Heard vor Tois, toi 0’ By Baron ameir: 
.— 2. zii aerat  Lebrigens ist ra ur auf ie zur 
Torsiadee nimmt yagde, ze SE auldie drodnzheu 
uslührı Weise den Örarros zu beziehen um 
zeriyuoter unit}, su dass 
enden i: „ueräine r 
hem Aufl 




























nau wie. 
von der im A 












‚sowohl zu eur roh. wie zu 
Tor zum. 
jen Frage (I 







"vgl. 
Ejrreu. ist an ai 











ws text 
Unt: 
je wirde 


Iyan 
vorn vgl, zul. 
i N) 

















vgl. F 
f 1«. Ueberlieterung. 
lung wir i i oben $ 1 
oph. Ant. ir agend von 
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syWgroav rıgös Admvalorg xai er’ aizov mwolld 
&Blarrtov, dv9’ üv xal dvrönaoyor. 

‚Enedn de al ö Bagßagog NAsev dri ziv Ellddea, 
uövor Bowror oi umdiocı, zei Toizw udhıora ad- 


s a/alkovraı zal nuäg Aoıdogokcıv. 


yueig dE undioa 


erorg od yauev dıdrı old’ AInvaloug, Ti uevzo 
iöte Eoregov lövewv Adıvaluv Emi tois "Ellnvag 


's at Bowrav dırıxlaar. 


xalroı oxiyaode Ev oip 


Exdregnı yuov roiro Engakar. mjulv uev ydo ı md- 
6re Ereyyavev orte xar’ Olıyapxiav iodvonov olı- 


ca oire xard dnuorgariav‘ 


öreg dE Eorı vouoıg 


rail Ti OWgpgoveordey Evavrırarov, Eyyırarw de 


zu 1,.106,1. — 15. 
". gewöhnlicher der Da- 
Er 









1. bemerkten Gebrauch: „und 
inben sie denn -“ 





ur wegen dieser Ab- 
von Athen sind 
rn entgegeng 
1. Wir Thebaner sta 
als unter oligare 
Gewatthabern. die von 
ihren Vorthe 
:n. Später haben wir bei 
aea die Unabhängigkeit 
iens von Athen er- 
Me 


















rd führt in bequemer Stellung 
'eiten Punkt der Betrachtung 
„1 u.5. Zeraı Em zu 1,78, 
"woran. c. 59,3. — 3. Aoı- 
a, undioavrag dnkorör 
res in dem rogrp angedeutet 
4. ob, das sich eng on aü- 
nlehnt, entgegen dem odd" 
, musste durch die Betonung 
au£v getrennt werden: denn 
gehört wit seinem ganz 
ht der nachfolgenden Begrün- 
‚wir aber sagen: zu den 
ind sie nicht getreten, 


















weil auch die Athener nicht.” — 
A9nvalovs Invarar, in assi- 
milirendem Anschluss an wöros, 
wie sonst nach @ nee, H. 
n aörj 1dke, selben 
Handlungsweise, selben Grund- 
satz“ (eben so 6, 76, 3.), mit gö- 
vous artızlaı zu verbind 
2 aigp efdeı, „in was für einer La- 
ge: vgl. 6, 90, 1. Hier stehen da- 
her ?8£« und e2d0s als Bezeie 
ussern Verhaltens 
gegenüber: doch lüsst die ge- 
meinsame Bedeutung beider Worte, 
‚die Gestalt, das Aussehen,“ einen 
Wechsel des Gebraucl 
109.1. 2,51,1. 3,51, 






































1ö6a_die üus: rscheinung, und 
6,77,2. 8,56,2., wo eldog die 
Handlungsweise bezeichnet. — 6. 





ölıyagyiu Todropus, wie sie Arist. 
Polit. 4, 5. nach ihren verschiede- 
nen Arten beschreibt, und gleich- 
falls der Jeragrede entgegenstelt, 
Öray ügyn un ö vöuos, dA’ 

Kogurtee modıresey zard wie 
1,19. u. 3,66, 1. — 10. To oaygo- 
veorerov, nicht, mit dem Schol. 
(rois Ouiygoaıy drdgdan) persön- 
lich zu nehmen, sondern das Ideal 
einer wohlgeordneten Verfassung 
(resp. optime constituta et tempera- 
ta) dem auf der andern Seite als 














62 


» 


3 





104 THUCYDIDIS 


zugdwvov, divaorela dAlyav dvdgüv elge T& redyuaze. 
xal olroı idiag dvvausıg ZAnioavreg Erı uüAlo» aynasın, 
ei rd zoi Mijdor xgarrjosıs, xartxovseg loydı ro clidog 
drnyayorıo adıov, xai ı Eiumaoa mölıg odx ausoxga- 
zwg oloa tarrig vovz’ Engakev: nid’ &Sıov ade dreidi- 
car or gun) nerd vonwv juagrev. Erreıön yoiv 6 re Midas 
amjAde zul torg vöuorg E.aße, oxdıvaodaı er, AImrai- 
wv Üoregor Emidrrwv zyv re Ally 'Ellada xai mir 
hustegav yıgav rreigwuerwv Üp’ atroig rroısisdyer xal 
zard oracıy hm Eyovrwv arhg va moAld, el naxduero 
Kogwveig xai vınyoavısg alzots NlevdegWoaner mir 
Bowriav xal zog Allorg viv neodrtumg Euvelsrde- 
goDuev, Irrrorg Te nagexovreg xal magaoxevunv donv alx 





das Acusserste di 
regayrog ent 

yar erdgar. Nerod. 
Br nero zor undradreo 





zegwoxeir. — 17. Aase, # au 
lem lebhaften oo? 
















Te mei; 
sonst au 
Arten > Th, 






Ausführung 
order 















Ängese 


B Has ist von Th.. di 
Yusdr: 


allen seinen Bildungeı 





aaues angege 
Die Erwähnung 
"Wirkung auf die lahe- 











un da drrindiov 
u. 1,141, 6. un aoös 


agnaxerı üs 
olay arrı- 
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zov Euundywv. xai Ta uev & Töv umdıouöv vo- 
anoAoyolueda. 
Rs de Öusig uähldv ve Ndınjnare zovg "Eilnvag 
Eusregoi Lore naons Tnuiag, rreıgaoöueda dro- 
». 2yEveode Eni ın Nustegg ruumelg, ds park, 
aiwv Erunayoı nal rohlraı. — Oüx obv xeiv ra mgög 
uövov Üuäg Endysodaı adroig xai um Euverudvar 
urav Alloıg, Ömagyov ye duiv, ei Tı nal Öxovreg 
yeode in’ Adıvalw, vis Tüv Aaxedayıoriuv 
H6n Erri zo Mund Evunayias yeyernuevng, N ai- 
alıora sgoßahleode; ixaıj ye nv juäs ze dur 
Eneıv nal Tö ueyıorov, ddsug rapexeıv Bovksi- 
all Erövreg xal od Bıaldusvor drı eilsode näh- 





‚Ihr. Platäer, habteuer 
iss mit den Athenern 
theiligung an allen Ge- 
ütigkeiten dieser ge- 
ıdre Hellenen gemiss- 
ıt und dadurch freiwil- 
ıwere Schuld auf euch 
n 








iMov ndıxnzare robs "EI- 
‚ar Veberbietung von c. 56, 
dfıöregor d. i. 
hr vielmehr, als 
ativ_ bezeichnet n 









r Eigenschaft. 
Etveade xıd. 
ntation stellt die Behaup- 
r Gegner ohne weitre Ein- 
als die Voraustellung des 
s an die Spitze, und wider- 

: durch die iu Frageform 
abgeleitete Folgerung des 
ın Verhaltens: ovx ou» - - 
%2a9e; mit dem bekı 
Zusatz: Ixayı ye 
wu, und durch die 
28 des wirklichen Verfah- 
r Platüer: &AR” Exdvres - - 
for, welche im folgenden 
ausgeführt wird. — En z5 
FTsumplg d. i. nuay, „zur 





















Abwehr gegen uns“; vgl. 2, 42,4. 
6,3. — os gare . 
Bohluı zu c. 56, 3. — olx od» 


iv wrä. Richtung und Wirkung 
Fe Zleygog tritt klarer in der 
Form der Frage hervor, di 
oft nach ouxod» (od. wie w 
schreiben vex od») ohne Noth ver- 
dunkelt hat. (Uebrigens findet 
das fragende odx ov» nur hier bei 
Th.) — T& mpös juäs uövon, „aur 
in dem, was uns angeht d. i. nur 

. ner’ alror, „im 

Enrägyor ye 
öuir (vgl. zu 1,124,1.), „da es cuch 
ja frei stand“, nämlich zen Euver- 
1Evau. — &xoyres mgoamysoße vgl. 
2,89, 4. — 7. zuy „Iaxed. rardı 
Der dem Pron. ravde voraufgehen- 
de Artikel ist ungewöhnlich; doch 
vielleicht ist rövde mit Hinweis 
auf die Richter binzugetreten. — 8. 
img Midg zu 1, 102,4. — 9. 
mooßaAleaseı zu 1, 37,4. — Ixa- 
vn ye. Das Asyndeton durch die 
Waortstellung gerechtfertigt: vgl. zu 
«37,2. (Kr. wünscht: # !xavı) ye 
oder Ixayiv ye huäs). — 10. en 
zeensev, wie c. 39, 1. wohl nur 
dem milden Sinn des Zurückhaltens, 
nicht Abwehrens. — 76 uyıarov 
zu 1,35,5. 142,1. — 11. ol Bia- 
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zredwov, duvaarela dAlyay drdguv elys Ta mrodyuara. 
xai oiroı idiag duvausıg nioavseg Erı öko ayyaur, 
ei a zoi Mjdor xgarıjaeıe, nareyorreg loyvı zo And 
iunyayorıo adzor, nal i) Eiumaoa nölıg oda arrongd- 
two otoa kavrjg rouı’ Errgakev: ad’ &Fıov adj dveudi- 15 
var dv gu) uerd vouww juagrev. Eneıdn yorv 6 ce Mid 
GnilIe xai Tolg vönorg Elaße, oxeyacdar yon, Admval- 
wv Üoregor drriövrwv iv te Allıv ‘Ellada xai Fir 
jusrägav xgav reigwueru Typ’ atroig rroreiodar xal 
xora oracıy don Exovrwv abrig ra moAld, el paxdueo # 
iv Kogwreig »al vıryaavyıeg aurots NAcuFegeöganer zir 
Bowriav xal org Alloug viv mooduuwg Evvelsde- 
@0Duev, Trroug Te nrageyovreg nal nagaoxeunv dor» ala 










das Aeusserste der Willkür der  zagaaxeıir. — 17. Ange, 7 
Tegeyros enlgepensteht. -— 11. dr m Irbhaften 
yar ardgur. Herod. 9, Sb. ne Kor air) orediac 
dr ago or undıadrımr 1 webt. — 14. 





















a. ige 
Ta noczere, wie ec. 72 2. und 
sanst, zn rohr 866,1. win au- 





Aenein STAH. Tip dag, 


nicht 
. Tayıl 
h. 





mei 1.1 
91.5 
aror, Berufu 






ar ılz 
— 1. Andyeayar am] 








tuirr ä 
Herod. 1 





n. zu Oredizen, 

un were nd- 
werde ren ir. 
wie 191,7. ist auf ei 
un ano ürsndlov engnmaethe nonischen 
u. 1,141, 6. un zro05 önoiay arrı- 











kung auf die ah 
ter berechnet. 
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zo» Euundywv. nal Ta uev ds Töv umdıoudv o- 
dnokoyorusda. 

‘Qg 62 Üneis uallov ve ndızıjxare vois "Ellnvag 
Kıdregol dors naong Inuiag, reıgaoduede dmo- 
w. dybveode dni 77 Nusregg Tıumeig, ds pare, 
aiov Eöunayoı xai rrokitaı. — Obx odv yoijv za nrgdg 
uövov Önäs Inayeodaı adrois xal un) Euveruvaı 
ıdzav Alloıg, Undogyov ye div, ei Tı xal Axovssg 
'yeoIe in’ Adıvaiov, zig rov Aaxsdauorlar 
y6n Eri cp Mndp Euuuaxiag yeyernukvng, Yv ad- 
aluora mooßahleoIe; ixarı) ya 1» Nuäg ve dur 
reıv xal Tö ueyıorov, ddeug ragexeıv Bovlsu- 
. GA’ äxdvres xal od Braldusvor Erı eilsaIe uäh- 


„Ihr, Platäer, habteuer 
iss mit den Athenern 
theiligung an allen Ge- 
nätigkeiten dieser ge- 
adre Hellenen gemiss- 
ıt und dadurch freiwil- 
hwere Schuld auf euch 
20.“ 


3lloy ndıxızare rodg "EA- 
zur Ueberbietung von c. 56, 
afıoregor d. i. uällov ü- 
ihr vielmehr, als wir“: der 
ativ bezeichnet nicht den 
Grad, sondern das zutreffen- 
ır Eigenschaft. vgl. 1, 122, 
tyereode xı£. Die lebhafte 
‚ntation stellt die Behaup- 
ır Gegner ohne weitre Ein- 
die Voranstellung des 
ie Spitze, und wider- 
e durch die in Frageform 
abgeleitete Folgerung des 
en Verhaltens: oUx ovv 
\Aeo9e; mit dem bekrä 
Zusatz: Ixay ye - - Bov- 
aı, und durch die kurze Be- 
ng des wirklichen Verfah- 
ır Platäer: @lA’ Exovres - — 
day, welche im folgenden 
ausgeführt wi inlıj 
g Taumolg d. i. nur, „zur 























Abwehr gegen uns“: vgl. 2, 42,4. 
6,76,3. — eis gard «55,1. 4. 
molizwı zu c. 56,3. — ovx olv 
‚xehv xr#. Richtung und Wirkung 
des ZAeyyos tritt klarer in der 
Form der Frage hervor, die man so 
oft nach odxovv (od. wie wir lieber 
schreiben vU'x odv) ohne Noth ver- 
dunkelt hat. (Uebrigens Andet sich 
das fragende oöx ovy nur hier bei 
Th.) — 1& mrpög nuäg uövon, „nur 
in dem, was “ angeht d. i. nur 





— Indeyor ye 
.1.), „da es euch 





ja frei stand“, "nämlich un Suverr- 
1Evaı. — &xovres mgoamyeade vgl. 
2,89, 4. — 7. züy Aaxed. rüvde. 
Der dem Pron. rövde voraufgehen- 
; doch 





de Artikel ist ungewühnli 
vielleicht ist zörde mit Hi 
auf die Richter hinzugetreten. 
in o Mndy zu 1, 102, 4.— 8. 
nooßalkeodeı zu 1, 37, 4. — Ixa- 
yn ye. Das Asyndeton durch die 
Wortstellung gerechtfertigt: vgl.zu 
©. 37,2. (Kr. wünscht: # Ixayn) ye 
oder keayiv ye nuäs). — 10. &no- 
Teeny, wie c. 39, 1. wohl nur in 
dem milden Sinn des Zurückhaltens, 
nicht Abwehrens. — rö u£yıorov 
za 1,35,5. 142,1. — 11. ol Aın- 
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3 har ra Adıvaior. ai Aeyere wg aloyenr }y rgoderra 
zaiz eleozeray' zahl ÖE ze alayımm zal adızWregor roic 
Tertag ıraz »ararendoirar, oig Errwungeare, 1 
Ayıyalorz drang, Talz quer zaradorinrudsorg Tır 

1 Eirada. torg ÖE Bheritegotrrag. xai Tor» auroii 











is, 
Tiv gügır dvrasredore ode alaylırs dm,lhayuinr 
eis ufr zag ddızarusra alrolg, Ws Fark, Frrzaycode. 
wis ÖE adızniger dhbarg Fevegjoi zarlor;re. zalror tas 
Öuniaz zugıraz u) arrudıdaraı alayenr ua 
uer ogehr,deigas, Es Adıniar dE dro- 








era dezent 
drdonudre 
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ir Te 2aou/oare ordE Tore zür “Ellror 
Freza uiror ot u,dioarreg, ah Arı od’ 49rrala, 


Zusren Are mil » nicht ohne Unrecht erwiedert wer- 


den kann 


rriblere wire 














ter an 
ten Thei 









Da 
1. Der W 
per 
Erde) nzres nlsı 





nal El, 
Tazua zen.ga 
u Vorantochen- 
Arch in len 







sprü 
ihr durehosp 

verwirkt habt 
Sieh vielmehr 
i Ntenbart = 








“wohl ist es Tan 
mit gl 
nicht aber ı 











Gute zw 
iesen ist, aber 


undinarze, 
‚kor Raormnare, 
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; de tolig uev Tatra Bovköuevoı morelv, zois de 1a- 
!a. xai vor dEloöre, dp’ dr di’ Erögous dydveode 
toi, dred Tovzwv wWgpeleiodar‘ aAl’ our eindg doreg 
19nvaiorg eiRe0IE, Tolrorg Euvaywvilsode, al um 
»egere Tnv Tore yevoudny Euvmuoolav dig gen dr’ 
s viv aWleodaı. dmehinere yag alımv xal napa- 
es Euynarsdovkovode uallov Alyıynrag xai &hloug 
; av Ervouoodvrwv 7) dıenwävsre, xal Tadta ovre 
veg Eyortig Te Toug vönorg obgreg ueygı Tod deügo 
ordevög Üuäg Pravaukvav, Goneg juäs. mv rehev- 
v re soiv megirergileodar roöxkmoıw & Novgiav 
’, dore und’ Erkgorg duvew, ovx &deyeode. Tiveg 
ev Lucy dixauöregov mäcı voig "EAAnoı wuooiveo, 
‚sg Eri To Eueivwv naxıd dvdgayahiav ron” deote; 
& dv score yenoroi &yeveode, (ög Park, od uenanxovre 






Inkodr mit dm 2. 48.1. — 6. Euvaymriteade, „so 
theilt auch mit ihnen den Kampf 
zur Entscheidung‘: Imperat. pracs. 
— 7. ngoyegere zu c. 59.2. — 8. 
amokelneırwicc.d, 1. 
edovAndade Impert. 
u Persern getreten seid, weil mer 


construirt wird: „und so (das 
iessende r£, wie 1, 75,3. 2, 












die. Athener nicht, dass ihr 
»s immer |Part. praes) nur 
iesen (den Athenern) und ge- 
ene «die Hellenen) halten wull- 
Zu BovAöuevo: mit Kr. odx 
‘are, oder mit P. u. B. ot 
Fayreszuergänzen, würde den 
ıken eine falsche Wendung 
: denn Feindschaft gegen die 
ıen hätte sie doch nicht von 
’ersern zurückgehalten. — 3. 
ist pleonastisch wieder ein- 
oben, um den Gegensatz zu 
49nvaioı zu betonen. — 4. 
oous, robg 4önvedous, wo- 
das Verdienst des &yevease 
0£ annallirt ist. Das Unbe- 
ete des Anspruchs wird durch 
pöttisch hervorgehobene dnö 
» verhöhnt, arö hier und 
in’ aöräs, „von dort her, um 
willen“; ähnlich wie c. 36, 








Alyıym- 
Tag. vgl. 1, 105. 108. 2,27. 11. 
Toüs vönons, „die gesetzliche Ord- 
im Gegensatz zu c. 62,3. — 
zHv Telsuralay - moöxinaw, 
von Archidamos 2, 7. 
Platäer mit denselben 4 
gerichtete Aufforderung: deshalb 
war 1. 14. üuor dem nur vorzuzie- 
hen, da die Thebaner sie nicht er- 
lassen hatten. — 15. rois "E)Anor, 
Dativ zum Pas: el. 1,44,1.51, 
2.— 16. oirpes zu duo. 0: 
Tıg wird gern zu vorwurfsvoller 
oder rühmlicher Hervorhebung ge- 
braucht: Soph. Ai. 1055. EI. 557. 
Ant. 69; ngoudeode zu 2, 42, 
3.— 17. ds gart c.54,3.4.— 
od mooojxovra voy dmedelare, 
„ihr habt durch euer jetziges Ver- 
Balken (wie es ‚gleich, bezeichnet 
w era yüg 49. - Zywonaare) 
erwiesen, 24 das Gute, dessen 
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viv ansdeifare, & de 1; ploıg dei &Borlsro, BEndkyydn ds 
Tö aAydig: werd yag Adıwaluv üdınov Ödov Lövsar 
&ywonoare. z& uev obv dG Töv jueregdy ve dxolaıov un- 
dıanöv xai Töv Üueregov Exovaıov drsxıauöv Tolalsa 
drropalvousv. 

„A de Televraid g@are adınndivaı ‚ragaröuus 
vg "9er juäg Ev onovdaig xai iegounviaug dni vie 
& eregav zcöhır), ob vopikoner od’ &r Tovrorg önir 
uülhov Guagreiv. ei uEv ya ıjueig adroi modg ze iv 
ölıv Eidövreg Euagöuede xai zmv yıv Lbnoruer ug 
rokuıoı, Adızouuev: el dE ävdges buwv ol mrewroı xal 
xerjuacı zal zeveı, Bovhöueror zäg uEv Em Euupaylas 
Euäg malocı, & de Ta xowd ur navıwv Bowrwv nd- 
zgıa xaraorjouı, Erexaltouyro Exdvrsg, Ti Adıxouner; 


hmet, ench nicht ange- 
Natur und 













Wort oder durch Th: 
nur eaoderr'raı mit 
Adjeetiv. oder 
M 2.3 









hy pothetise © Vordersatz 
zöusde zei Ufyonger nit 


&5 70 qureyn 
ds ro axuıes 












v der Suuuegie 


aben den 
in derselben A 





65. „Wi 

















fallen adt nurauf 
derung angesche- utung des Mix 
aner aus eurer Mitte hältnisses zu schärfen. hinzuge 





ternommen, welche euch fügt, wiel.S 
Natur und dem Re 
tischen 
der gewinue 





1. Kein Be 
vorhanden war. Ilier 138 
s auf den Vorwurf au, dass die 
Platäer sich von der innern Gemeit- 
. ft ab der auswärtigen Verbis- 
1. &di mel. xr£. vgl.c. 56.1.2. dung zugewandt haben. — 9. x0- 



















“ 


5 
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ol yag Äyovieg rrogavonoüsı nällov züv Enouevor. 
aAl ovr’ dxeivor, sg jueig xgivousr, 009° Nueis: zroli- 
rau de Övreg Üoreg dueig xal nAelw nagaßallöuevor, zo 
Eavsav zeiyog dvolkavseg xal ds ı7v abrüv rdhıy Pıklog, 
od ncolsulug xouloayres EBovkovro zovg Te Univ Xeigovg 
unxtrı uällov yevdodeı, Todg Te dusivoug ra dia Eyeıv, 
OWwggoviorai dvzes Ts rung xal zür Owudewy Tv 
möhıv oix ahkorgıoüvres, GM 25 ziv Euyyberav olxsı- 
ovvreg, EyIgoös odderi xadıoravres, ämacı d’ Önoliws 
dvondvdong. 

» Texungiov dE ds od noleuimg Engdooouerv: obre 
yao Ndırnoauev oddeva, moosinoulv ze Tö Rovldue- 
vov xard ı& ndvewv Boiwwsüv nargıa mohrevsıv kevaı 
rgö5 Yuäg. xai Önsig Aaevor xwerjoavıes xal Euußacıy 
nromoduevor Tod uEv noWeov Touyalsre, doregov dE na- 
savoroarısg juäs 6klyorg ivrag, si &pa nal Edonoduev 


raorjonı &, wie c. 59, 3. — 10. 
ol yüg äyovres xrä. Parodische 
Benutzung des Argumentes der Pla- 
täer von c. 55,4. — 11. ds nueis 
zofrouev: die gleiche Wendung 4, 
60,1. — 12. agaßallöuevor zu 
2,44, 3. 3,14,1. — 1 Eav- 
ray Teigos - tiv abrur möhır, 
mit Aßectation wiederholt: „die 
eben 50 gut ihnen gehörte, wie ihren 
Gegnern.“ — 14. xoulaayres (eben 
so auch 8, 57, 1.), Auäs scil. — 
Toüg busv yelooug: der parti 
Genetiv zwischengestellt, wie 1, 
126, 11. 3,22, 5. — 15. uäldor, 
sc. zefgows. — 16. ouygorıoral. 
vgl. 6, 87,3. 8,48,6. Die innere 
Unwabrheit des hier bezeichneten 
Parteistandpanktes ist von Th. wohl 
micht ohne Absicht in ungewöhnli- 
chen Ausdrücken und Wendungen 
angedeutet. — r0v oupdruv chia- 
stisch dem räg zvuung (derselbe 
Gegensatz auch 1, 70,6) gegen, 
übergestellt. zj» mölıy rav aw- 
udrav dAlorgıovv, der Constru- 

















ction, wie dem Ausdruck nach ge- 
sucht: man erwartet (umgekehrt 
wie 1,40, 2.) 1& oouare rjs nd- 
wg &Alorgiouv, und das ist kurz 
zu dem Sinne zusammengedrängt: 
„durch Verbannung oder Hinrich- 
tung den Staat seiner Bürger berau- 
ben“, otzeıotv wieder dem &llo- 
Tg100v gegenüber: „der natürlichen 
Stammverbindung aneignen“. 


66. „Ihr aber habt an 

den Unsrigen, nachdem ihr 
ihre geringe Zahl erkannt, 
rausam und verrätherisch 
ache geübt, so dass ihr 
schon deshalb Strafo ver- 
dient.“ 





1. rexuigiov d2 -, - yda: zu 1, 
8,1. oörs yaoxrd. ve 22.2. 
mgostnoner, 2u1,43,1.— 5. xara- 
vongayres xr&. 2,3, 2. — 6. ei dom, 
„weon etwa, vielleicht“; zu e. 56, 








8. — et Woxodner - moüfeı d.i. 


ei Exofvere juäs agöfer, und dem 





» 
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ru dremieintoregov mgäboı or uerd Tou ljdors Tpeän 


FaehHärres, za er 


Auoia 





avsanedore Yuiv, unse 


vewregiocı Eozı, Aöyorg Te meiderv dore LbeAdeiv, dmi- 


Feueroı dE rraga mıv Elußdow, 





5 Ev Ev yegolv ame- 


F 


ATEivaTE, oXy Öuolwg Ahyolyısv (nara vönov yag dr zıra 


Erraoyor), 33 


gntspriet ht dann der Nachsatz: odx 
7 zum 










lieser Stel- 
hl nicht, sondern 
Die u. Ar- 
v.a.drev ll 
'« erhalten 








stimmung in di 
ven, von dene 
rear eodaccı demthatsächlichen Zpyp 
im Aorist steht, der zweite 
fear im Präsens (we: 
efarır, wit fast 

. reise, mit 
















Yen di zı 
ten sollte der € zu na wir 


Yure beginnen, 





geführt w 
gelost 
Te. el zei 
Te, dire una ragen 


negeriumg tuis 
ouevans dos Ieigue 





im zwei 
u dera 


kusen 
zen als il 





Struetur, thut aber der Intention des 


de yeigag mmoeoiogauevorg xai Tuyeroanıı 





Beide Relativ sütze oös wer - üne- 
xteivare und obs d2 - - dusysel- 
gare stehen zu den fulgenden Haupt- 


er und dere eig; 


verhen «Ayo 
in direet objectiver Ver 


098 nicht 






bindung, sondern in dem Verbält- 
aiss 


von freieren Vordersätzen 

ersten, was die zweilen 
by zigai, 

„mit den Wan 









‚drei Grüs 





rovz are. Die 
welche die Thebaner die 
Platäer motivir i 








tieipien ausgel 
erste sich an da 






önuiopte 
denem 





sammeugelasst: „und nachdem ihr 





u 













LIB. IT. CAP. 66. 67. 


111 


Txöuevoi Te Auiv Üoregov um xreveiv ragavouwg 
Helgare, mug od deiwa eigyaade; nal Taira Togeig 3 
lag dv Öllyyp nodkavreg, zıjv ve Audeicav Önohoyias 
Tüv avdgiv zov Üoregov Iavarov xal nv reg ad- 
juiv un xreiveı wevadeloav Unooysoıy, My Ta dv 
Gygoig Üuiv um ddızanev, Öuws pare juäs mraga- 


ioar xal adroi abıodre um dvrıdodvas dixmp. 


oux, 


= 


"es obroı za 6gIE yıyyarmaı, mdvrov dE adrüv Eve- 


toRa0I1joeode. 


„Kal zadra, & Aaxsdaudvioı, tovrov Evena dee 


ji 67 





© xal Öndg duav xal jucv, iva Üueig uev eldnre 
wg altov xarayrwoduevor, Nusis de Erı Övuusregov 
umenuövor, xal yın makaıds apsras, el Tıg üga xai 


it drei_Widerrechtlichkeiten 
dieses als drei W.) be- 
:“ und zwar entspricht 
lgenden die Avdeio« öuolo- 
15. dem geigus mgoioyeodaı 
„6 Goregor Saverog 1.16. dem 
&y 1. 12., und die wevodeise 
xeoıs 1. 17. dem tmooyeageı 
13. — 13. maguröuwg d.i. 

tiv rav 'Ellnvav vöuor. 
» 67,6. — 17. Auiv ist mit 
‚xe91» (nicht mit yeuaeicay) 
binden, nach dem zu 1,63, 2. 
. bemerkten Sprachgebrauch. 
T& dv ToIs dygois xr£. vgl. 
».6.— 19. ot’x, absolut ste- 
(vel. 5, 101.), negirt das Vor- 
sende, zusammenfassend: od 
yevjaeraı (Unas un dodras 
), und daran schliesst sich 
grössere Unterbrechung durch 
unction das positive: zdvr@v 
tolaadnaeaHe. — 20. Hv ye 
(die lakedämonischen Rich- 
- Yıyvaioxusı, eine warnen- 
endung, wie 1,40, 2; hier im 
ısatz zu c. 57,1. el - yrone- 
un r& este. — aurd mit 
ruck „die ebenjetzthervorge- 
enen Thatsachen“: zu 1,1,2. 














‚ „Darum dürft ihr Rich- 


ter euch wederdurchunzeiti- 
ges Mitleid, noch durch ent- 
stellende Täuschungen von 
der gerechten Bestrafung ab- 
halten lassen.“ 


1. d _Aaxedeuudvıor. Mit dieser 
Anrede, die sich 1. 24. wiederholt, 
geht die obige Hinwendung der 
Rede an die Platäer auf die Richter 
über. — 3. nueis JE Erı barwregov 
Terıuopnuevor. Die grammatische 
Consequenz verlangt zwar die Er- 
gänzung eldöuer, doch wird dem 
Redenden nach dem logischen Zu- 
saınmenhang mehr ein passives oder 
intransitives Verbum, wie yaıra- 
‚nee vorschweben: „und dass, was 
uns betrift, noch weniger ein Z 
fel sei, i 
dem heiligen Rechte gemäss gesucht 
haben.“ (lir. vermuthet: nuäs re- 
Tumenuevous oder nusis IR del- 
Eouen). Achnliche Ausweichungen 
der Construction sind zu 1, 38,5. 
40,2. bemerkt. Das önı@regor der 
Platäer steht zu dem dıxalug der 
Thebaner im Vergleich 

T. rerıewen: p 
Beate Erfüllung des Wune 
4. efrısdon zeit, „Wennja 
etwa eine‘‘; um so sehr wie möglich 
den Zweifel zu schärfen: zu c. 5, 

























u 
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dyEvero, anotorreg Enıxlaodirs, &s xen Tolg ner ddı- 5 
xorutvorg Erıxorgorg elvar, Tois de aloygdr vı dgmwı 
diraclag Znulag, örı x du g00LROvsWu Guagsavovan. 
unde okogreus xai olxıp wWgelsioIwoav, maregum ve 
zapors zuv Unsrigwv Inıfowusror xal Tnv ogperigor 
doruiov. xal yig Yueig dyranopairouev roll dswd- 
tega nadoivar zı'y ind vorrwv „lıziav jucv dıepdag- 
ueıry, av zraregeg ol uev noös Tnäs ti» Bowrlav üyor- 
teg dnedarov dv Kogwveig, oi de nresoßiraı Aeksınuero 
xai olziaı Zghuor moAlp dexasosegav Univ ixereior 
aootvraı Tolode Tıuwpr;oaoda. oixrov Te Abuusrego: 15 
Tu/yareıv ol drrgeneg Tı mdogorssg zur Arien‘ di 
de dizaics, Worreg olde, Ta Evanıla driyagroı elvar. xoi 
zrv viv Zerulav de’ karrolg Eyoras Tolg yag dusirax 
Eruuayorg Exörreg dneWoarto. raprröurddy TE Ol go- 
aagörteg tg” Tuor, ulocı de a xeivarıs; N 





Frixkentize gegen c. a3lreı in lnrkerer Verbindu 
et. — 5. &5 yon: das das zu beiden gehörige Part.äeä 
. in der % be-  werce bildet das Band. und ® 
merkten kräftizen Wirkung mehrgliedrigen Relativ 
Ierkania; zruias. Auch hier ist 42.1. ist arrar ıhne Schwieriel 
aus eiraı res Verb.. etwa zu ergänzen: „deren Väter - 
Derselbe die andern sel 
Häuser verüdet . 
chgchlichen um Rache I 
. nach dem 
Nomen ixereicı nstruirt. 
di dizaiws. se adayarky rn. 
rü drartia adverbial, w 

ter im Sing 4, St 
aiyaprcı ehrar. 

















































afıud elaı 











vgl. zı 
‚zur Wortstellung 1 


= ding agufens 
2. 










Tarsorsui u vi er doruiar 


— 13. 5 Kuzm- 





aeonn. 
über das auf falscher Ableitune 0 | 
ruhende Angment. das vun all 

der Ausilen bessern Hss geh 
ja B. @yoıres bererbnet . 3. Anders urtheilt V 
g1.8.24.%. — I. zul ofxieı Prall, gramm. ad Demosth, p 
cı schliesst sich an das mo&- — 2U. zäcor 5 = maldor n. 2,5% 
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xai obx &v dvranoddvseg vor mv Lony Tuuwelay: Ewroue 
yig msloovraı xal olyi Ex udxng yeigaug nreoioxauevor, 
Goreg paoiv, all’ ano Evußdoews ds Ölxıv oyäs arrois 


magadövzeg. 


Auivare olv, W Aaxedaynorıcı, xai Ti 


35 zorv 'Ellıvwv voup ümd zuvde nagaßadevrı, xai iiv 
ävoua nasovcıy dyranddors yagır dınalav &v redgruor 
yeyevjusda, xal un roig züvds Aöyoıg neguwosänsr &v 
Univ, moıjoare de Toig "Ellyoı nagddsıyua od Aöymv 
Tois Ayüvag mreodrjoovres AAA” Eoywv, av dyadüv uev 

 Övswv Booyeia j anayyella doxei, dnagravoudvwr de 


Adyoı Eneoı xooundivres roonaklunera yiyvovrar. 


aM 


Hv ol Nyeuoves, Morreg viy Uneig, xepalauoavssg rrgög 


6. 5,9,6. 7,4,4. — 21. odx äv 
Avranodörres. Das är, welches 
nach Dobree's Vermuthung hinzuge- 
fügt ist, scheint mir an dieser Stel- 
le nothwendig, da nichts den hypo- 
thetischen Charakter des Part 
andeutet (wie 3, 102, . 
welche Stelle B. vergleicht, s 
dern das nebenstehende historische 
xpfsarres auch das einfache drram. 
nicht anders verstehen lassen w 
de. — oux - rn» Tan rınwolar, 
sofern die von ihaen ausg 
gen Gesetz und Recht war. 
Ervopa melsortan. — 23. zul ol- 






















zi = - = ngäs airobs nagadürres 
Tehnt den Ein: d, der von einer 
freiwilligen Unterwerfung gegen 





das Europa erhoben werden könnte, 
entschieden ab. Daher sind diese 
Worte nicht mit Bkk. van den vor- 
aufgehenden zu trennen, 

meg yaatı vgl 

:öug: dieses erste Objcel 
@uurare hätte ein zweites gleich- 
gestelltes nach sich ziehen solle: 
allein dieses (zwi Auir) lüst sich 
durch das hinzutretende neue Ver- 
bam (drrendore zrö.ı von dem 
Zusammenhange ls. Da aber das 
zaf des ersten Gliedes beilhalten 
ist. entsteht eine nicht gauz 
rechte Satzverbindung. — 2 

Tbukydides IM. 






















ngö9yuoı yeyerjuede, Berufung 
auf das Verdienst von Koronea. $: 
wohl meösvuo: wie neuwadu- 
er in parodischer, Beziehung auf 
4.5 und auch 2 UuTr erinnert 

— 28. noınaare nayi- 
dem ahjeriven Part 
















or passiv, wie 
ler activeo Structur 
6,39, 2. 4. 


nach 







pir irtan und äueore 
wirken einerseits 
„wenn sie gut sind, 
gehungen enthalten 
stehen 


ammoewtar. Ein ähnlicher Fall 


s 
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zods Eiunavrag dıayvisuag nojonade, haadv vıg En’ 
döinoıg Egyoıg Adyorg xalolg Lnzyası.“ 

Totatra de ot Onßaloı elnov. ol dd Aaxsdarnd- 
yıoı Öiraorai vonilovses To drregurnua oplaıv ogIug 
Eeww, el zu &v zo nokdum dr’ adıdv ayayov nerovdanı, 
dıörı zov re üllov xgövov NEioıv dijFev aurotg xara 
tag maluıdg ITavoavior era zöv Mndov amovdäg Yav- 5 
xaleıy al Öre Üoregov [&] zrgö Toö megireigileodar rgoei- 


1,87,1.— xtgelauigarres, „wenn 

igung alles Neben- 
beweglichen 
Vorstellungen der Platier) nar den 
Hauptpunkt (hier die Antwort auf 
das Boryi Eregeinun von c. 52,4.) 
ins Auge fasst, und dadurch moös 
1. &öurrertas, zu heilsamer War- 
nung für alle (mit Bezug auf das 
aufzustellende zeodleryua), eure 





















1. 
dargestellt. — 
Eu’ dötxors foyo 





Jerwois. 


68. Dem lakedämonischen 
Richterspruch ge we 
deu die Platäer und Atlıener, 
die sich ergeben, ge 
die Weiberi 
kauft, die Stadt 








geschleift 
und das Land den Thebancern 


im Pacht gegeben. 





1. roraora de zu 1,43, 4. vel. 
1, 79,1. 3,4, 1.— 2. oglmır 
dp9us & Ken. 
‚oraugestellte ay {mer lüsst das Be- 
-treben der Taken: 
.albst bei dem grausamen 
sprech in möglichst günstiges Licht 








zu setzen, hervortreten: „die Fragt, 
ob sie von ihnen während des Krie- 
ges Gutes erfahren. werde für sie 
desshalb in der Ordnung sein, daram 
ihnen wohl anstehn“. (Das Fataran 
deutet die etwas bedenkliche Selbst- 
betrachtung passend an). Diese Za- 
























versicht sti 'zt sichnunz erst (did 
tu Tor Te ÜA. - - zummuis Era 
xaı" £xeire) darauf, dass sie die 
Lakk.ı zu allen Zeiten sie (die Dla- 
tüer) zu einem vuhigen Verhalten 
und zur Neutralität ermahnt hät- 
tei s uf die Aufrichtig- 
keit dieser Ermahnungen keinen 

ssen Werth legt. drückt er 





Aufforderung des 4 
72.3.) uochbesonders allen früheren 








16 Garegur zu dem 
as rechte 


‚weil sie 
eit sie zur Ruhe er 






Te ühdor zguroy - zei are Luger 
mguelgusto xl. — ü. mpotizur 
To, mgoeßallovro wie], 0, 
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xovıo adrois, xowvoög elvaı xar’ dusiva, wg oux 2ddkon- 
co, Nyoluevor 17 davsov dıxalg Bovkıjosı Exarovdoı Hdn 
in’ adrüv zaxüug renordbvaı, addıg To adrd Eva Fuaorov 2 
ragayayövres xal &gwrüvrsg, ei rı Aaxedauovlovg rail 
Tois Euunagoug dyasov dv ziö mohlum Ösdgaxdreg sich, 
Öndre u) galev, änayovseg anexrewov, xal dEaigerov 
dnomoarıo oüöEva. dıdpdeıgav de Illarariv uev adrüv 3 
our 2laooorg dıanooluw, Admvaluv de revis xal elxocır, 


0% Euverroltogxoüvso‘ yuvalxag dE Nvögarrödıcar. 


zn» 


de nölıy Evıavröv ulv zıva [Onßaioı] Meyagewv av- 
dgaoı xar& ordoıwy Exnenzwadoı nal 6001 Ta Operega 
geovoüvres IMlarauiv megijoav Edooav Evoneiv: Üore- 
00v de xadeAdvseg avenv Es Edapog rräcav Ex züv Iayc- 
Av gxoddunger reös ro Hoaiy xarayusyıov dıaxoviwv 


4. — T. os obx ldefavıo - - xa- 
xös menovd6ven enthält sodann 
den zweiten Grunddesagsaı» dg- 
3ög &£eıv, „indem sie, da jene die- 
se Ermahnungen nicht "befolgt (son- 
dern sich ihren Feinden angeschlos- 
sen) hätten, der Ansicht seien, dass 











sie bei ihrem dem Bundesrechte ent- 
sprechenden Verlangen, wie schon 
ausser den Verträgen stehend (als 





den) von ihnen Feindliches erlitten 
— 8. 1} - Bovlnjeı, un- 
licher Dativ; als ob die 
ihre gerechten Vorstellungen 
als das Motiv für den Bundesbruch 
der Platt. darstellen wollten. Die 
innere Unwahrbeitderspartanischen 
Argumentation scheint auch im 
Ausdruck einige Unklarheit veran- 
lasst zu haben: Exomordo: jdn, als 
Folge, des platäischen Widerstre- 
hiogestellt, soll zugleich die 
Schonunglosigkeit in dem Verfah- 
ren der Lakk. motiviren. — 9. &va 
Fr. mag. zul zwischenrö aürd for. 
eingeschoben, ähnlich wie 2, 4, 4. 
11,2. — 10. magdyeı, „der Rei: 
he’nach vorführen“, wie 8, 
— 12. ömöre ah yadevı der Glenn 















tiv wie 1,90,5. 99,3. un yarcı, 
statt des üblichen od ydyar, wegen 
des hypothetischen Charakters des 
Vordersatzes, auch 5, 39,3. und 8, 
53, 3. vgl. auch 2, 15, 1. — ane 
xreıvov Impf., wie immer im Nach- 
satz zu dem iterativen Optativ; das 
folgende x@) arg. Enoınoarıo 
ovdera (der Ausdreck auch 2, 24, 
1. 2.) gehört aber nicht mehr zu 
‚em Nachsatze, sondern ist da- 
von auch darch Interpunction als 
für sich stehendes Resultat des 
Ganzen zutrennen.— 14. obx 2lda- 
sous dıaxoslaun entsprechend den 
Angaben c. 20, 2. u. 24, 2.— zerıe 
xal elxocır 'elche von den 60 
(2, 78, 3.) zurückgeblieben waren. 
— 16. rıya, „ungefähr“, zu dem 
bestimmten Zeitmaass. viauror, wie 
sonst zu bestimmten Zahlen, 3, 111 
4. 7,34,5. 87,3. 8,21,1. — @n 
‚Baioı vgl. d. krit. Bem. — 17. x 
T& ordom, „in Folge von -“, w 
FR 82,2. 5, 33, 1. und 8, 106, 5. — 
yeoreiv rd teros vgl. 5, 84, 1. 
I 51, Ag 2.— 19. & Edayos, 
auch 4, 108, 1., durch &x rov Jeue- 
Ma, fund 5, verstärkt. — WU. 
zarayayıoy, zur Beherbergung von 
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nodür marıayj, xixıyp oixjuosa Eyov xdrwder xal inw- 
Iev, nal dpopais xal IvgWuanı roig zur IMarav dyen- 
oavıo, xal zoig Klloıg & Av dv ziä zeige ämınla, yalxdz 
zal siöngos, xhlvag xaraoxsvdcarreg üv&desar RK} Her, 
xai vecv Enardurrodov Aldırov Yroddunger aürz. ws 
62 yjv ÖnnooıwWaavıeg ameuiodwaor dmi ökxa Em, xal 
!viuovro Onßaioı. oyedöv dE rı xal zo Eüumer seegi IDa- 
zawv oi Aanedauorıoı olrwg drorergaundror &yEvorso 
Onßaic Evena, voulbovreg ds Tov nöheuor adrois gsı 
Tore nadıorduerov igehlpovg elvar. xal z& ner xardıa 
IDdrarav Ereı Teirp xai dvemmxooso dnsıd, Adıvalar 
& upagoı dyevovro oürwg drehsörnoen. 








Ai dE Teooagdnovra vjeg zur IlsAonorvmoiww ei 
Reisenden, wozu das Bedürfuiss xal &r£uorro @nßaior, welche also 
nach der Zerstörung der Stadt um die Pacht übernehmen, &uoruoar- 
s0 cher eintrat. Von der Verbin ro. vgl, die krit. Bem. zu Ondainı 











dung solcher 
mit Tempeln 
Thebanern i in der Nutzniessung de: 
hen Landes gewährte Vor- 
theil veranlasst diese allgemeior 
Bemerkung, duss die Lakedäi 
ihren ganzen Verfahren izai Tu 
dem Antalk mar) gegen die Platäer sich 
haben wird zarıazi wird den Wunsch, die Thebaner zu 
wohl richtiger mit drax. rodeor zur gewinnen. haben bestimmen lassen 
bestimmten Be: On3ator ersze: denn auf diesen 
«dratmaasses verbunde Worten liegt das Gewicht des gno- 
zip, wozu zen Satzes. — > 
cin Grund vo 








uud D 

wohl die Tempel überhaupt 
stehen geblieben war, an die 
der Wieder: dt 

























Ti 
Ausführung kam.“ 
10 xei Erennamarı 


69. Alkidas und Brasida 
tungen als Ojert 1 üreseour zu vereinigen sich zu einemla- 
verstehen ist Offenbar war sowohl ternehmen gegen Kerkyra 

er Bau, wie die Einrichtung des 1. „A dE rema. wies. Hier wird 
res dxardunudus ein Sühnever- die c. 33. 1. abgebrochene Bräk- 
such gegen die Landesgöi 26. lung von der Flotte des Alkidın 


Tay0y 
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.1soßioıs BonJol 2Fovonı, ds Türe yeyoraaı dıd 
toi meldyovg Ex Te zum Adıveiuv dmıidıwydeiccı nal 
rgös TH Korn yeıuaodeioaı [xai] an’ avıjg onogades 
moög nv Ilskomövvnoov xarnveydnoav, xaralaußavor- 
ow &v v5 Kulkıvn roeis xai dexa reingeig Asvxadiwv 
xai Aurgaxıwsov nal Bonoidav züv TeAlıdog Eöußov- 
hov Alxidg Enelniudora. EBovhovso yag oi Aaxsdaund- 
vıor Ws zig Adoßov Tuagııxevav, mAor TO varıınör 
zromjoavreg &g nv Kegxugav rAsdocı orasıdloveav, dw- 
dexa ev vavol uövaıg magdrewv Adıvaluv rregi Nar- 
naxcov, rıgiv dE nlkov vu dnıßondäoaı dx rar Adıvav 
vavıızöy, Örrws eopsdawoı‘ nal mrapsoxevalorro 6 Te 
Beooidag xal 6 Alxidag mugög radza. 

Oi yag Kegxvgaioı 2orasialor, Eneidn oi alyua- 


welcher dedios riv akıy Emkcı 
du ro meldyovs os yi dxodmiog 
od aynawr ülly A Mekonorvijog, 
wieder aufgenommen. Ueber die 
Zahl der Schillo zu c. 2b, 1. —- 2. 









von Ephesos in 
ix 1o» H9nv. st. und, 
6, 36, 2. — Zaıdın- 
49dacı , bis Patmos, wie c. 33, 3. 
berichtet war; dazu tritt nun der 
neue Umstand, dass sie an der Kü- 
ste von Kreta (müs r5 Konrp) 
vom Sturm überfallen wurden, wo- 
von die Folge, dass sie omopädes 
- xarnreydmoar. Da dn’ auräs 
{von Kreta aus) oropades in en- 
gem Anschluss an xarıreyngar 
zu verstehen ist (nicht mrrogades 
durch yerdueraı für sich zu fas- 
sen), so halte ich xa/ für ein durch 
Missverständnis veranlasstes Ein- 
schiebsel. — 6. &v rj Kuldnrn (2, 
84, 5.), was dem Alkidas als Verei- 
nigungsort mit Brasidas (vgl. zu 2, 
25, 1.) angewiesen sein muss. — 
Euußovkov vgl. zu 2, 85, 1.— 6. 
Emeinäudöre, „schon eingetroffen" 














(sowohl auf Tgıngrig wie auf Bga- 
atday zu bezichen; wie c. 72, 2. & 
Yorons auf Teınpous und mud- 
oßtwr), wie regelmässig xaradupı- 
Bavear, „vorfinden“, Partt. perl. zu 
sich nimmt: 1,59, 1. 61,2. 2, 51 
7,38,5. 8, 
















ten derselben Sache: das erste eı 
scheint als Begründung des voraul- 
gehenden PBoläorro - nAedouı, das 
zweite des önas ü 










Aaptaxevalorro, „sie trafen 
Vorbereitungen“ (Inperf ), 
die Zeit zur Action eintritt. 


70. Anfänge des erbitter- 
ten Kanıpfes zwischen der at- 
tischen und korinthischen 
Partei auf Kerkyra bis z 
Ermordung desattischen Pro- 
xenos Pithias. 

1. Zmeıdi, „seitdem dass-"; wie 











70 
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Awror 72.909 adroig oi 2x züv regi ’Eldauvor vavya- 
zıör ind Kogırdiov dıpedevreg, io uev Adyy Öxraxo- 
ulwy Tahdvrwv Toig nonbevos dinyyıyulvor, Eoyp de 
nereiouevor Kogıdiorg Kegnıgav eoonoLH0aL. xal 
Engagoor oiroı Eraorov Tür mohruv usruövzeg, Örug 
aroosıanıoır Adyvalwv ziv rölır. xal dyızoueung Ar- 
tnig te weg nal Kogiwdlag nrgkoßeıs dyovoov xal &5 
Aöyorg »araoravewv dıpmploaveo Kegxugaioı AImvaloıg 
ev Einpaxnı elvaı xard za Euyxelusva, IlsAorovmaiorgs 
dE piloı Goreg nal modregov. xal (jv ydg Ilsı$iag 2Is- 
horrgoSevög te ov AIıvalwv xai tod drjnov rgoson;- 
xen) dmayoraıv adröv obros ol üvdges ds dixmv, Adyovıss 





1ov abrois 
— 2 or mn Hause zahlen w 
ve. , genauer bei vald, ten. =. agoazomau 1. 
A efangenen T. daoatiaor 
















Defensiv bi 

zeichnet war. — 11. ; 

Ayneınanxen: über Struelur und 

Interpunetion zu 1, 31, 

moögeros, dy' savrnd 
2 maerasüc het 





















Öerexooiwr Teeh 
h umme fi 
neu, im Vergl 






sonst 













vorkommenden (Bückh. non a Coreyranis eonstitulus. We- 
Sthlt. 1 ‚gen dieses Mangels der public files 
den von konnte er vor Gr 







nen (x. n; abgese- den. 
hendav on. dass der Handel aufeinem 
Vorgeben beruhte. — 4. reis 200- 
Evang dunyy ih 
Ver 









ahne & dien I 
noph. Hell. 1, 







5 


u 


LIB. I. CAP. 70. 119 


Adyyaloıs znv Kioxvgav naradovkour. 
15 dydundysı adıwv Todg mAovawıdrorg nevrs ävdgag, 
gYdoxwy Teuvev xapaxag dx tov ve Jıög Tod Tauevoug 
xal zob Akxivov: Inula dE xa9” Exdornv yagana Ene- 
xsıro orarıg. OpAdvswv dE adzüv xal rgog Ta iegd ixe- 
zöv nadelouevwv dıd nAjFog Ting Imuiac, önwg Tabaue- 
vor drodüsv, 6 IMsıdiag (drüygavs ydg nal Bovliig @v) 
meideı Gore To voW xeraaodaı. ol d’ Ensiudn zo reröup 
!5eipyovro xal ua Emuvdavorso zöv Ilsıylav, Ews Erı 
Boving Eorı, uelleıy 16 nÄjdog avaneiceır Tols arrodg 
AIyveloıg pilovg ve xal EyFgoüg vouiksıv, Evvioravıd re 
»ai Aaßovres Eyyergidıa Eanıvaiug ds any BovAnv Loeh- 
Yövreg tOy ve IleıJlav areivousı xoi ÜAlorg raw ve Bovker- 
zov xai Idıwrov &g äijnorra" ni de zıveg wis airig rdumg 
zip Teı dig öAlyoı &s nv Arzınmv zeu/on aauepuyov Erı rag- 


20 





[2 


14. dmogetyar, wie 3, 13, 7. — 
16. 1Euveıy yagexas. Nach der 
Bemerkung der Grammatiker: yd- 
ea! Imlrzög Im züv dundiuv 
d. i. Em zov ormpıyudrer röy 
Sunday: vgl. Phryn. Ecl. p.61. 
xdgns To rig.d allow arkyiguen 
opxiar, sind hier (za9' Ixdarnr 
die zu don Weiopflanzungen nötl 
gen Pfähle zu verstehen. Wahr- 


15,1. 


Perf. puss. von &mıride- 
var 8, 


— 18, ararıjg, schwer- 
lich der attische Goldstater zu 20 
Drachen, sondern der kori 
ers ater gleich Jematt 
























— 19. die Br: Hoc Ts, 
nuiag st. weyeihos, in Bezug auf 


scheinlich hatten die angeseheneren 
Bürger den Tempelbesitz und also 
auch die Waldungen in ihrer Auf- 
sicht und Verwaltung, und wurden 
nun beschuldigt, damit eigennützi- 
‚gen Missbrauch getrieben zu haben. 
Das Praes. r£ureıv deutet auf die 
fortgesetzte Ausübung des Verge- 
hens, woraus sich auch die Grösse 
des zu leistenden Ersatzes erklärt, 
welche offenbar ihre Existenz be- 
drohte. — 17. 4lxivor, des als 
Heros verehrten homerischen KRö- 





nigs Alkinoos. Accentuntion 
nach Analogie der Compp. auf -voos 
und -rAoos s. Krüg. Gr. Spr. $ 16. 


Anm. 2. — Enıxeioder hier u. 8, 


die grosse Zahl der zdonxes. 
Tafaueror, nach einer billige‘ 
g. über die sie sich ver: 
gen würden, vgl.zu 1,99,3.u. 1, 
3. — 21. Gore nach netter, wie 
2,2,4. 101,5. — 10 röup Ftele- 
yorro, nämlich rot rafuuevor d- 
modoüreı, du sie sich durch d 
Gesetz, auf welches P. sie ver‘ 
sen hatte, von der Hoffnung einer 
Milde: der Strafe ausgeschlo: 
sen sahen. — 23. uflleıy - 
ur, wodurch das Verkültniss 
zu Athen erreicht wäre, das 1,44, 
1. die Athener selbst noch ablehn- 
ten. — 26. xal ällovs, die Führer 
der demokratischen Partei, von de- 


Ab- 

















6 de anopuyov 4 
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nüoar. dedoavreg de roiro xal Euyxaldoavreg Kegur- 
galovg elnor ärı terra xai Bllrıora ein xal Frıor’ ür 
dovkwdeisv bin’ Ayıvalwv, 6 re Aoımdv underegorg 
dfyeodaı al’ N wg vni Novydlovrag, Tö de seAdor no- 
AEuor hyeioder. ws de einov, xal Enıxuguoar Nrayna- 
cav Ti» yvowv. meumovoı dE nal ds as Adjvag eddic 
ngkoeıg megl Te Twy memgayyevuv dıdakorzag dg Fer- 
&gege ai Tolg dxei xaraneperydrag nreioovzag under 
dremırydeıoy nogdogeıv, Önwg um Tıg Eriorgopn yerızar. 
2.90rtwr de oi Admvaioı org Te motoßeıg wg vew- 
tegiiorrag Erhhaßövreg nal daovg Erreioav xar&devro ds 
-Aiyırav. Er dE Tolıy zuv Kegxvgaiwv oi Eyovreg ra 





die sich c. 70,6. erst auf die ati 
sche Triere und dunn nach Atbro 
htet hatten. &xei st. Öxeiae in 
bschliessenden Wirkung 


nen nur einige w 
htyae vgl. 2, 
entkamen. 





ge (ul de Tıras 
n. 4,46, 5.) 









TI. Die siegreiche oligar- 
ehische Partei trifft M 
regeln zu ihre . 












ohne «er von dem Ve 
ür 





nur, 


Zwangsmittel. dur 
Antrag durchsetzten. -- 7. wi 
&yege, „so zu berichten, wie es in 
Ihrem Interesse lag“. — 8. zo 
bei xaraneysıyöras, dieselben. 

















pe sell. 
LPu 5 Fa Bas on E2 
morough ‚ernrei, dam 
nde Vergeltung 

so wird Amar, 












v.) auch gebraucht 
1. Nen. Hell 
st der Zwer 
novar moeaßeıg, nicht die War- 

g vor dem under dven. yon 
or. 
















72. Der Demos. von jener 
berfallen, bemächtigt sich 
der Akro nd audrerfe- 
te, die Gegner des 
und des anstosseu- 
ons. 















2-2 
Besi zute- 


1. isorrur, zu 1, 
daors nenn. von den 
aeyeuyarey. 
immer in di 
ın bringen“) das Medium g- 

id . 2 
Object da- 
us morazgı;, wiesnun 
Aneıoar. —3. al Egarres 1a nn) 








wahrs 
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nedyuara 2AYorang zeıngovg Kogıvdiag xal Aaxsdaıo- 
viov notoßeww Enırldersaı zo Önup, xai naxöusvor dri- 
xnoav. dgıxoyevng ÖE vurzög 6 uev djnog ds Tv angd- 
molıv xai va usrewga vg rölswg xarapsdyeı, xal alrou 
Evlleysig idguyn nal Töv ‘YAlaixov Ava elyor: ot de 
ınv ze dyogav xarelaßor, oörıeg ol moAloi dxorv adrur, 
zai röv Aneva Tov ngdg alrj xal egög Tiv Hreigov. 
ı5 6° doregaig Nxgoßohlaarso Te Öliya xal &s zog 
dyonig megieneunov dupöregoı, rois dorkorg naga- 
nakoivres Te xal Elsvdegiav Ümıogvoiuevo xal Tin 
uev Önup Tüv olnerüv 76 nAjIog rrageybvaro Eluna- 
xov, toig d’ Eregoıg dx Ting Nreigov dnixovgor dxzaxdaor. 
Srakırovang 6’ Nusgag udyn abdıg yiyveraı, xai vı- 
x 6 Öjuog zweiwv ze ioydı xal Ads rrgoexwv, al 





para zu c. 28,1.— 4. sovonn 73. Beide Parteien ziehen 
vgl. zu c. 69,1.— 6. dyxoueıng Verstärkungen an sich. 

vuxrös. Fir. vermuthet dyıxoud- 
In nach Analogie van never, 
Agixen (4. 129, 5. 130, 1. 6, 67, 
2.). Doch wird dyızr. von der vug 
gesagt sein, wie 2, 48, 2. von der 
600g, und 5, 64, 1. u. 8, 15, 1. von 
der dyyella. — 1. 1% nereugn, 
„die höheren (darum festeren) Punk- 
tel auchc. 50, 2. 4, 44, 2 87,2. 





1. ax, ‚goßoilleatnt, axpoßokı- 
; nkel zur 
tung_ernsterer Kämpfe auch 
4,34,1.7,25, 5.0.8. — dllye, 
adv. wie moldd 1,09, 5. Agayea 3, 
30,3. peydla 3, 12,5 u. dgl. mehr. 
— 2. Ton darkong vorangestellt, 
um gleich die Hauptabsicht ins 
Licht zu setzen. 


ha ‚die Mehrzahl“, » 5. 

ch den besserentan. für Id ur) „ie Mehr I 
von einem Serühergchenden Fest 1.400,86. 81.1. 5. Anfauen 
setzen auch 4,44,2. 131,1. 6,37, 001 zul, 
2. — or "Yllaizor Ayutvn setzt 7 
Leake bei Blaomfield (nach sorgfäl- . 
tiger Anschauung und Prüfung) in 
die jetzt versandete Bucht, welche 
sich westlich von dem ch. aus- 
laufenden Vorsprung, auf dem die Fr : 
Akropol I hineinzieht (jetzt. Log der Demos die Ober- 
Port Kaliokopalo). Den Hafen „am Hand. 
Markt und gegen dns Festland zu“ 1. dunkmoveng zu 1,112, 
(1. 10,) legt er an die entgegenge- Der zwischen den beiden wiy: 

setzte ‚Snile des Isthmus, bei dem gende Tag ist der, von dessen Vor- 
jetzigen Kastradhes. Dort befand gängen so chen c. 73. berichtet hat: 
Yich also auch das eaigror.c. 14.2. zuraixec 
— slyov mit leichtem Uebergang unddrsriz&r vom 
zum Plaral: vgl. 1.34, 1. Voraufgehenden nicht darchstärkere 














In einem erbitterte 
Kampf in der Stadt selbst, in 
welchem die Oligarchen zu 
ihrem Schutz alle Häuser um 
den Markt in Brand stecken, 
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seize; alroiz rolurgöz; Siseteiadorso Jakkorcaı 
E76 in nina TO zeQdu xai Tagd gioır Üroueroroa 
Ton Sigi dm. zernudırz de ris tgnaRS zgi deiärr dirior 
deigasrez mi vhizne ui arın3oei 6 diunz rol re venpior 
zgurıgeıen Euehden zei oge, dag Seigeser. durrrrgän 
(as T ds dr” Ss zai 105 Ftrorzia; 
eyndaz. gyeıdousssı nire oixkiag olre dAio- 
zei jornere anshe durroges xarenan 97, zei 
a dıegsegisar. El aseuoz drs- 
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Aus au, 








tele. 
1 arbız &andlreroe a 





zei vi uer ar adueroı 

dis suzra &r quiori 
seiztei drum zengarı zörng each 
tnongen ot mohknı ds rin i reugnv kadür- 


ar ;ern. 


17 d' Enıy ; u8ge Nıxsrga- 





LERBESTUUITENTE? 





NrEL du TTe 





ern n.. 
daaar.ı 1.4.4 
Aoı 






zın, aa 
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akarjkovg rroınoausvovg xal ngög Asmvaloug dors 
arrols 2yIgoüg xal pikovg vonilev. xal ö uev rav- 
gu&ag Euellev anonkevaesdaı, oi de Tov Önuov rgo- 
zı neidoroıw adröv uevre uev vaog tüv adrov aploı 
Aımeiv, önwg hoadv tı &v xırjası dor oi dvavzior, 
de adroi rAmeWoarreg Er opav adrav Euureupen. 
3 uev Evvexugnoev, oi de vous &xdgoüg xarelsyov ds 
‚wis. dsioavreg dE dxsivor un & Tag Adıjvag dno- 
3a0ı radllavgıv ds Tö tüv Auoonoigwv iegov. Ni- 
Jarog de altoig dviorn re xal magsuvdeiro. ug d’ 
Ireıdev, 6 Önuog Önkıodeig Erri 17 meopaceı raum, 
vbEv alrüv üyıds diavooyusvwv ch Tod um Euumksiv 
zig, 1& Te önla adv dx züv olxıwv Elaßs nal 
v zwvag olg inerugov, ei un Nixdorgarog dxwölrce, 
Jeıgav üv. Öpürreg Ö’ ol Alloı Ta yıyyönera xadi- 
v 25 16 “Hociov ixiraı xai yiyvovraı olx Elacgovg 
xoolu. 6 de Önuog deicag ur Tu vewregiawaı, 
Tal se alrorg neioag xai dıaxouile ds Tv ago 





ssen zu vermeiden, von 
Seiten nur solche Personen, 
ch schon in Sicherheit ge- 
hatten. — amovdas - noı- 
a7 zu 1,20, der- 
Formel rois alrous xre. 1, 
— 5. 6 uv- Auelle -, of 
:&69owmı, dasselbe Verhält- 
er Tempora wie 1. 4., das 
durch stärkere Interpunction 
ıkelt werden muss. DasPraes. 
uoı aber, wie das Impf. xare- 
(. 13.) nur von dem Versuch 
rstehen: beides kommt nicht 
ısführung. und Nikostr. bleibt 
inen 12 Schilfen. — 11. 5000» 
8 1,49,3. u@lAv ru, 2, 18. 
1. — 8 zıyijası eva, be- 
Umschreibung eines andı 
ı Zustandes, wie &v tage, 
Toptg elvaı 7,44, 1., vAnt- 
70, 2., dv qulaxd 3, 74,3. 4, 
— 12. Tons zu 1, 115,3. — 
fayeır freier an meisouos 




















ne von ZrayyfAkovzar ange- 
3. zaraltyeır, aus- 

- oder Seeilienst, 

. Doch an bei- 
den Stellen im Medinm. Das Impf. 
xer£keyor und 1. 16. driarn von 
dem nicht durchgeführten Versuch: 
zu 1,26, 5. ai 1) nooyd- 
auf diesen Grund hin, 

zen c. 42,3. 
SS. ode be Jraraeiadan, 

te 




















‚riörte nimmt von den bei- 
unde 
liegenden nel9e09«u die Bedeutung 
der aus Misstrauen hervorgehenden 
Weigerung an, wovon das negative 
Toö su Euumäeiv abhängt, wie 1, 
10,1. vom Verbum ansoreiv. vgl. 
zu 2,49, 5. — 21. xa9lfovar — 
Introı zu 1,24,6. — 22. ylyvor- 
zau zu 2,20,4. — 24. ds 1jv po 
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tot: ‘Hoaior vionm xal ra Emıiydeıa dxeioe adroig dıe-% 
eurer. 
76 Tis de ordoswg dv zorıw olorg rerdern 7 eu 
ar; Wusgg era ı7v zov dvdgwv ds ziv v;oor dıamonı- 
div ai &x tig Krllıvng Ilehonovryoiwv vis, uera vor 
?a tös ’Iwviaz elaiy Eynguoı olgaı, nagayiyvorrau Teeiz 
zai mertı'narta" 7oy& dE arrow Alxidag, Öortep xai mgc- > 
teonv, zci Bonoidaz adrıs Elusor)og Irene. Öguıod- 
uernı 68 ?5 Mora htueva zig Frreigor äua Ep Zuerrken 
r5 Kegnige. ol de nah Yogı'Byp xai regoßruevon za ı 
dv 7; role zai Tav Erinkorv rageoxerd.ovsd Ts üna 
ihlanıra varg zei zäg dei mirgoruivag dfrenmor mgös 
tols dvarılnıs, ragavarırwv Ayıyaluv oyas re &äcaı 
reüror Pusrheioa zai Toregov magaıg äua Exeivorg Enı- 
2 yerdodar. wg dR arroig rgdg toi roleuloıg Noav 010- 
gddeg ed viez, Bro wer edig riroudkroem. Fr Eregars 
68 dihrhnıs ol Auzchiotes Qudgarıo, iv BE oldeis vi- 
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77. und stellt sich zum 
ampf auf gegen die iu Un- 
rdnnux ausfah den Sehif- 
. e. der Kerkyräer und ze 

‚hälter e 2 die 12 der Athener. 
Hrgeioe. 










Bep.xee Ter 










76. Zu die cative Bestim 
int die vou schiedener Form, w 
hiffen nnter Alkidas und — 3. Tas dei ai 





s in diesen Gewäs- raten vgl. zu 
das Imperl. wie 
bei dem it 









Ach 





möhnten. 
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ouog zur noroyuevwv. Löövres de oi Ilshorovvjaı zıv 
Tagayıjv einocı uev vavol mgös rog Kepxupaloug &xd- 
Eavro, raig de Aoımals mgög Tag Öwdexa vars uw A9n- 
vaiıv, av 70a» ai dio Zalauıvia xal Ildgalog. xai 
ol uev Kegxugaloı naxg 78 xai xar’ öhlyag nreoozi- 
nrovies dralaınweoivro To xa9” alroig' oi d’ 49n- 
vaioı poßolusvor To nAjIng xai nv rregınixluov aIgd- 
aus udv ob ngooenınsov oddE ara u8oov raig &p’ kau- 
rodg rerayuevars, mgnoßalövssg dE xara xegag naradı- 
ovoı uiav vaiy. xal usr& ralra xuxlov rabautvwv al- 
zo» megienheov nal ärreıguvro Fogußeiv. yvövseg de ol 
egög toig Kegxugaioıg nal deioavreg zum önse dv Nav- 
nänsp ybvorro Enıondovoı xal yerdevaı dIgdaı ai 
vijeg äna zöv dnlnAovv zoig Admvaloıg dnooiveo. old’ 
Ünrexuigovv Hon rgiuvav xgovÖuevo. xai äua tag rar Keg- 
xugalwv 2Bovkovro ngoxaraguyeiv, Eavıuv Örı udlıora 


drdfayro, wie 1,48, 3. 4, 11, 
vol. zu 2,93,5.— 12. Zalanınla 
x) Magedog vgl. c. 33, 1. 


78. Die athenischen Schif- 
fe decken den Rückzug der 
kerkyräischen und ziehen 
sich selbst nach unentschie- 
denem Kampfe vorderLeber- 
zahl zurück. 


2. xaxög, mit Bezug auf das oü- 
deis zöawos c. 37,2, zur’ öltyas, 
wie e. 77, 1. geschildert ist. — 3. 
rahnınmgoivro zu c. 3,1. — rö 
x” abrous (nach Haase's Vor- 
schlag, lucc. p. 44 st. xa9” aurous), 

3,108, 2. 6, 70, 2, „aufihrer 
Seite“, bis die ihnengegenüberste- 
henden feindlichen Schiffe sich eben- 
falls gegen die Athener wenden, 
Emıßondodan 1. 10.— 4. yo. ro 
319905, „die Ueberzahl“, 2, 69, 1. 

t wie xarıce uemor auf 
die feindlichen Schilfe, reis 2” 
Euvrobg Terayuevars, zu beziehen: 
beide Ausdrücke ergänzen sich zu 











dem Sinne: dass die Athener nicht 
die gesammte Flotte von 33 Schif- 
fen im Centrum angreifen wollen; 
sondern sio werfen sich mit ganzer 
Stärke auf den einen Flügel, xar& 
x£gac, und bohren dort ein Schi 
den Grund: darauf erfolgt v 
ten der Peloponnesier dieselbe Con- 
centration ihrer fe (zxlov ra- 
Eauevan), wie 2,83, 5. bei Naupa 
ktos, aber den Erfolg des a1 
Manövers wiodamals (mepıenärorx. 
neıo. HoguBei») verhindert die von 
der andern Abtheilung (o{ rg 
Kegx.) rechtzeitig gebrachte Hülfe. 
—9. önep dv Nav. sc. Prevero 
vgl. 2,84. — 10. &9göcu, die his- 
her getrennten beiden Abtheilun- 
gen. — 11. 10» Anlnkovy - Bnoı- 
oörzo zu 1,50, 2. — 12. nguurer 
xgouäuerns zu 1,50, 5.— 1 

tor örı udhıara ayoAn xrk 
habe ich mit dem Vat. geschrieben 
statt der vulg. mooxarapuyeiv örı 
Aihora, Eaurov ayol. 

schen Schiffe zogeı 
wie nur immer möglich zurück, um 
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oxol; Te Ümoxwgorvrwv xal rgög Opäg Terayudram zün 


&varıiov. 


Y% uEv olv varuayla roradrn yevousın Ereleirak is 


You low. »al oi Kegxugaioı deioavseg un apiorr dm 
ahelaunreg drei ziy rolıv ds xgaroüvesg oil rolfpıoı 7 zois 
&x zig vroov avalaßwoıv 7) xai Allo zı venrepioueı, 
zorg ze dx zig vijoor mahıv 25 zo "Hogaıov dısxönıoav xai 
tiv nö) &pikacoor. oi d’ dni ev any ndkıy oda drol-5 
uroav misloaı xgaroivseg Ti varuayig, reiaxaidexa de 
vaig Exovesg zur Keguıgaiwv anenlsıoav ds vv jnu- 
@0v Äyerneg Aynydyovso. x 6’ doregaig Eni ner zir 
nöhıy oldev ual).ov Enerheov, xairıeg dv nrolljj sagayj 
»al Pory Övrag xai Beaaidov ragavoivsog, ag Atye- Ni 
zo, Alridg, looıırpov dE orx Övrog: dni da zıv An- 
»luur» TO axgwergeov droßdvsss Enögdorv Tolg dygoiz 


den Kerkyräern Zeit zu verschaffen 
unbelästigt in ihren Hafen zurück- 
diess erreicht wer- 
un erreicht wurde, nb- 
chlich gesagt 
wird), darauf kam ex an: vb sie den 
Feinden wüglichst weit vorauska- 






















gleichgültig. — 15. roraurn 
yeraueın schl 
der Ab 


gen nicht 
selbst anzu 
verheeren 








2.25. 5. — sewregfzeir in der all- 








'n Bedentung, wie c. 11.1. 
2y Viaooor. 5. v.n. örguie 
x5 od. deü quiaxds elyon. — ai 
wer in non. An dieser ersten 
Stelle ist der Gegensatz. durch des 
das u@r hervorgerulen wird, nur 
igentliche: roraxidera Si 

sie begnügten sich 





















mit den geno 
nach der Wiederholung 1. 
Ti» acer, teilt das wer dem 
dir 







El üürliche Folge 
des gewonnenen \Vortheils erschei 
nen zu lassen: es füllt dadurchschon 

je. 9. ein ungünstiges Licht 
"| nentschlossenheit des Al 



























erkennen, wa er seiuer S sache 
er ist, andrersils 
ortretendes Inter- 
das ızu 1den 
sen Verhalten er so genau wie möf“ 
lich nachgeforseht hat. — 11. for 
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de Önuog vwv Kepxvpalwr Ev Tovrw mwegLöeng yevo- 80 
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ın dnınleiowaıw ai ve, Toig Te Inkraug Neoavy ds 


xal rois alloıg Onws OWInoEraL 7 rrölıg, xal Tıvag 


Erreıoav ds Tag vavg Laßınvyaı‘ Errinowoav yap Ouwg 
‚ca [rgoodexouevor Tov Enirehovv]. ot de IIeAonovvy- 
xoı uEoov Nuegag Önwoavres iv yıv anenkevoor, 
\ [2 > e ’ c [4 67 > 

) vunta avroig Eppvxtwondnoar Eirjnovra vie Adn- 

’ > \ [4 \ «> 2 

rooontl£ovoaı ano Asvnadog‘ üg ot Adıvaloı nuv- 
vo tiv Oracıy nal rag uer' Alxildov vavc Erri Keo- 
ueAlovoag srAeiv arreoreılav nal Evporusdovra Töv 
ovS Oreaınyov. ol Ev olv Ilekorovvnouoı ing vo- 


Ux Ovyros, als Euußovles 
xoxos. — ‚Aevaluun zul, 


Während der inneren 
serenBedrängnissder 
äertriffteineatheni- 
otte von 60 Schiffen 
urymedon ein. 
IuoS - neoav: vgl.zu 1,89, 
auche. 75,4.— 3. rois RR 
er aristokratischen Partei, 
us c. 74,2. — xal Tıras - 
dieses Mal mit besserm Er- 
75,3.— 4. Ouws, trotzder 
n Erfahrungen von c. 77. 
5. Die Worte nooode- 
rov Eninlovr, nach zord- 
'elche in den meisten Hss. 
en, in wenigen sich am 
ıden (ob im Vat. ist mir 
ft, da Bekker es notirt, die 
ıtion aber dessen keine Er- 
thut), enthalten zwar eine 
Begründung, doch wohl 
inem aufmerksamen Leser, 
ı Schriftsteller selbst her- 
— 6b. ufaov nufoas: bei 
. nur hier das Neutrum 
s Substantiv mit dem Ge- 
ır bei Xen.): denn 4, 96, 1. 
cou Tov orgaron&dou u. 
dırc ulaov Tov Elovs ist 
ljectiv wie 2, 83, 1. xaTra 
y nog$uov u.5,9,6. xara 


ueoov To orparsvua. — 1. zal 
uno vırzra, da wurden die 60 att. 
Schiffe signalisirt: vgl. zu 1,50, 5. 
Youxtwoeoseı (nur hier)durch die 
zu solchem Zwecke aufgestellten 
Yyouxtmool 8, 1u2,1. — 8. 72000- 
aieovoa: in unmittelbarer Verbin- 
dung mit nes: „die Anfahrt der 
Schiffe“. — ano „1evxados wird 
wohl natürlicher mit zooonA. als 
mit Zpovxtwonynoay verbuuden 
(wie Didot will): selbst die Entfer- 
nung zwischen Leukas und Sybota 
(wenigstens 10 deutsche Meilen) 
scheint kaum eine genaue Signali- 
sirung zuzulassen. — &s mit dem 
öfter auf dem Relativ-Pronomen 
liegenden Nachdruck (zu 1, 1, 
3. 35, 4.): diese nämlich -— — 
15. nellovoas nleiy prädicativ, so 
dass zruy$aröueror die doppelte 
Structur nach sich zieht: zn» Did- 
oır, von den Unruhen, und res - 
vaus _ usllovong, dass die Schilfe 
im Begriff wären -; es ist der Mo- 
ment, der c. 76. durch &y opuo: ov- 
oaı bezeichnet ist. — Euryme- 
don, der später vielfach thätige 
Feldherr, der aufSicilien fallt (7,52, 
2.), tritt hier zuerst auf den Schau- 
platz. 


81. Hierauf und nachdem 
die Peloponnesier sich zur 
Heimkehr gewandt, überfällt 


81 


» 
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xzös eudig xard Taxog Exoyilovso dr’ olxov magd rnv yiv 
xal Uregeveynövreg tor Asvradiwv lo9öv Tag varg, Orrug 
pi meginhtoreeg opIWoıw, drroxouilovsaı. Kapxugaio 
de aloyouernı Tag ve Arrındg var rgoonlsolgag zdg sa 5 
zav nohsulwv olxouevag, [Aaßörseg] rolg se Meoayviox 
ds ınv mol Hyayov mgdregov Bw Övrag, xai züg vary 
megınheioaı nehtivavseg Es dnhjgwoar dg zo» ‘YAMaixdr 
Ausva, Ev öow megiexonilovro, tüv Eydgiv st zıra Mi- 
Boıev, dnexrewvov, nal &x Tor veuv Öoovg Enesar do- 


die demokratische Partei 
ihre wehrlosen Feinde und 
richtet mitallen Greueln des 
Hasses undderRache ein ent- 
setzliches Blutbad unter 
ihnenan. 


1. tig vuxrös 6ödls xard räyos, 

ischen Anklang, 
29, 1. 31,2. bei 
Alkidas zu ver- 












alie 
spüren war. 
v0 ist de 
rühmlich. -- 3. 


ümperepwürtes, 


mit Hülfe der ce. 15, I. erwähnten 
draft. 


— 6 Levxudiwr To1uos 


der die Insel 










Gneracbalyh 
wieder, undbli ‚sem Zustande, 
bis die er ihnaufkurze 
der fahrbar machten: 

Plin. \ 










dei r 
Barsian, (ener. 1. Gr. 
3. dankoglor 
Kian, wondt die Th 


Flotte fü 
5 


ven. 








beendet. ist. 
noouni. 1 


Tas re Air. 
uk. ulyank- 
ch die Parı 


zoufras 
das Verhalten der Peloponnesier in 


ein ungünstiges Licht. — 6. reis 
Mesanrtows, die 500, die Nikestre- 
tos mitgebracht hatte c. 75, 1. — 
laßovres, das Kr. seiner 
Stellung verdächtig war, scheint 
mir auch dem Sinne nach unbaltber: 
was sollte hier den pleonastischen 
Gebrauch des Year an den P.er- 
innert, veranlasst haben? Ver- 
muthlich ist es uls Glossem des fol- 
genden eX rıra Aaorer in den Text 
gekommen. &s tor 'Yllaizör 
iuuera zu c. 12,3. — I. dnextu- 
vor. Die blutige Arbeit begiost 
damit, dass die Rerkyrüer, d. h. die 
herrschende demokratische Partei. 
sobald sie die 30 S 
darauf befindlichen Feinden ıc. 9, 
denen sie grüsseren Wider- 
‚hten konnten, nacheiset 
andern Seite entferut hatten. die in 
der Stadt zurückbleibenden, #7 rıre 
Adßorer (denn sie werden sich za 
verbergen versucht haben! sogleich 
überfielen und tüdteten (mit Hälfe 
der herbeigerufenen Messenier). #7 
our bezeichnete 
keit der Ausführung: 
rend jene noch auf der kurzra Fa 
d 

































ads = zn 
ellte 2x wa ver weist 


Vorangegangene die in der Stadl 
zurückgebliebenen betroffenbabe.— 
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Brvaı Erßıßazovreg drregguvro, &s to "Hocıov re EAYor- 
TEg TWvV InerWv WG nevinaovra ürdoas dlarv Ürrooyeiv 


Errei0avy Kal xareyvıuoav ravıwv Jurvarov. 


oi de nrolloi 


zoy ixerv, 6001 olx Eneiodnoav, WS Eiiewv TA Yıyro- 

eva, dıepseigav avrov &v zo) lepw allrkorg xai Ex TW 

ueva, dıegdeige zo leg allmkoıg xai Ex cuv 
\ ’ > c f 

Öevdowy Tıves anıyyovro, ol 6 wg Exaoroı Edvvarıo arr- 


Aovvro. 


nucgag Te Errrd, üg agyınöuevos 6 Ergrusdwv 


toig Eönxovra vavoi nrapkuewe, Kepxugaioı 0pWv array 
[ 5 N 
Toig Eydonis Önxovvrag eivaı Epovevov, ı7v uEv airiav 


daous Ensıcar e.80,1.— 11. an- 
€/00rTo, wofür die meisten und 
besten Hss. @reywonoay haben, ist 
dennoch durch die bestimmte Notiz 
alter Graminatiker (Zonaras u. bei 
Bekk. Anecdd. p. 423. Oovxudldns 
UNEYOWYTo drıltoüarngovs) 
hinlänglich geschützt, und für den 
Sinn unentbehrlich: denn sicherlich 
sind die auf den Schiffen ergriffenen 
gleich getüdtet, nicht erst, wie hr. 
bei der Erklärung des anexwonoay 
meint, samt den folgenden 50 ix€- 
raıs erst vor (1ericht gestellt. Auch 
kündigt sich das 25 70 "Ilowıov Te 
durch diese Partikel als den drit- 
ten Akt dieser Gräuelthaten an. 
Anoyujosaı in der Bedeutung 
tödten ist freilich nur noch durch 
ein Citat aus Äristophanes bei Suid. 
Ss. V. Anteyongarto, u. Poll. 9, 153 
(roüs arduas dntxononvro) be- 
zeugt. Allein die Analogie von dıa- 

0779aı (1,126. 11. wo einige Hss. 
anexonoarto haben, 3, 36, 3. u. 6, 
61, 3.) und zereyonjosaı (bei He- 
rod. 1,62. 117. und spätern) lässt 
sie sehr natürlich erscheinen, na- 
mentlich wohl in einem roheren 
Sinn. wie unser abthun, in wel- 
chem sich der Unwille des Schritt- 
stellers ausdrückt. — 13. Ereıoev 
zat xarkyvomoar, Avriste zur Be- 
zeichnung Jes summarischen Ver- 
fahrens, dessen Ausführung, die 
Hinrichtung, zwar nicht ausgespro- 
chen, aber selbstverständlich ist. 
Dass sie auf der Stelle vollzogen 

Thukydides III. 


w urde, zeigt auch das folgende ws 
Edowv ra yıyröusre (Part. Im- 
perf.): es ging vor ihren Augen 
vor. In der ganzen übrigen Schil- 
derung der Gräuel ‚sind die Imper- 
fecte (dmrexteır vv, aneyoWrro, AN- 
nyxorto, dvnloürro, &g orsvuyu.s. 
w.)eharakteristisch, und darum auch 
vielleicht dıey 981907 st. die Hei- 
par zu schreiben, wenn nicht das 
örtlich bestimmte autor &v ro fe- 
om auch den zeitlich complexiv en 
Aorist herbeigeführt hat, wie unten 
1.26.08. d€ Tıreg - unedarum. — 16. 
ws Exuotoı Edirarro, wie 2,52, 1. 
— aynloürto 8.v.a. Oy.üs an ToUs 
aynlovr vgl. 4, 45, 3. Auch avu- 
koör, welehe Form Thuk. dem arre- 
Aaxtıv vorzieht, ist wie aroyo]- 
osaı in dieser Bedeutung unge- 
wöhnlich. — 17. &s zu naofusırE. 
„während welcher er verweilte”. 
-- 15. 040» «tıa» partitiv von 
Tous &yöoous dox. abhängig. — 
19. ınv utv altlar Enıy£oortes 
rois-d.i. loyp uty altıyueroı 
TorS -—. Darauf hätte regelmässig 
folgen sollen: Foyw dt aroxrel- 
yorres xal tıvas xıe. Das morali- 
sche Gewicht aber, das auf diesen 
einzelnen Vorfällen liegt, hat zu 
der selbständigen Darstellung der- 
selben geführt: eine ähnliche Un- 
gleichheit der Strurtur wie 2, 47, 3. 
Der Sinn ist: „indem sie zwar be- 
haupteten, dass sie nur diejenigen 
zur Verantwortung ziehen wollten, 
die auf deu Umsturz der demokra- 


9 


Er 


wre u 
der & 





aa Us een 


so dass die Schlechtizl 
tivs deutlich ios Lie 
denen, die ihrer habhat gesor- 
de: — zäna WWee. in umlas- 
sendster Bedeutanz. auch c. 23. 

98,3. 11 
zoom 
hildert: 
ea Artikels AL 














diess die Bedeutung 














— za in 
reom. In diesem hyperb 
Ausdruck steht das 
ne des Adjestivs. wie 
© 43. cunsta füere ef alia ar 
Aristoph. Thesm. 

[2 E 
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Enaotayov Toig Te rwv Önuwmv eooTaraıg Tots Asıval- 
ovg Enayeodaı nal Tois Oliyoıg tois Aaxedaruoviovc. xai 
&v Ev eionvn oüx ü&v &ydyrwv rıoopaoıy odd’ &roluwv 
wogaxaleiv avrovg, rrolsuovusswv de xal Exruuexlac 
äua Exazegoıs zT) Twv dvarıimy xardosı xal Opicıw ai- 
Tois Ex ToUv adrov nooonoıjaeı badiws ai Enaywmyai Toig 
vewregilsiv zı Bovlouevorg Erropilovso. xai dneneos nol- 


keln xad - uev, - und d£ (zu 1, 19.) 
ankündigt, und regelmässig in zwei 
Verbis finitis hätte auslaufen sol- 
len, ist in der Weise verschränkt 
worden, dass Jdas erste Glied nicht 
zur volleu Entwicklung kommt, 
sondern nur mit seinem ersten hy- 
pothelischen Theile dem entspre- 
chenden Theile des zweiten Glie- 
des entgegentritt. Die genaue Ue- 
bersetzung wird das verschränkte 
Satzverhältniss am besten ins Licht 
stellen: „und zwar wurde, während 
sie im Frieden, wo sie keinen An- 
lass dazu gehabt hätten, auch nicht 
geneigt waren fremden Schutz her- 
beizurufen, sobald sie aber in Krieg 
geriethen, auch für beide die Heran- 
ziehung des Bündnisses leichter.“ 
s. die krit. Bem. — 6. orx dv &yör- 
zo» (uhne ausgesprochenes Subject 
bei dem unbestimmteu Umfange des- 
selben: vgl. zu 1,2, 2.) zuoyanıy 
ist dem oud’ Erofuwr, wobei, frei- 
lich sehr ungewöhnlicher Weise, 
örzov (das Kr. aufnehmen möchte) 
zu ergänzen ist, untergeordnet: or- 
d£, wie häufig xa/, die sich natür- 
lich ergebende Folge einführend. 
— 7. noltuorufror gleichfalls in 
Bezug zu dem allgemeinen Subject 
der beiden Parteien, vun zuirusw: 
„wenn sie in Kriegszustand versetzt 
wurden,‘ Part. pracs. wezen des oft 
vorkommenden Falls. welrhrm im 
Nachsatz das Imperf. Zz00iJ,rr0 
entspricht. — za Svuuayia; cur 
von al Eraeyw;ead abhänziz, duch 
nahe an Tuisusuw. gestellt, damit 
sich die laut anerkannte Zruuayiu 


als das natürliche Ergebniss des 
eingetretenen Kriegszustandes her- 
ausstelle. — 8.75 zwy £v. xaxwası 
zel - - nooonoınası. Die beiden 
Substantive werden durch den einen 
sie umfassenden Artikel in eine na- 
he Beziehung zu einander gesetzt 
(vgl. eine ähnliche Wirkung des 
Artikels 1, 120, 2. 2, 64,5. 3,2,2.), 
und zwar steht der Dativ im Sinne 
des die Thätigkeit motivirenden 
Zweckes, wie 1, 123, 1. wg.eiie, 
unten |. 39. zAtuvefte und 6, 33, 2. 
Fuuuayfa: „um den Gegnern zu 
schaden und sich selbst zugleich 
(ua möchte ich von seinem unge- 
eigneten Platze hinter Euuuayias 
nach oyloıy avrois stellen) durch 
eben dasselbe Vortheil zu schaffen.“ 
zooanolnoıs vou dem medialen 
1g00n018ia$aı, das vorzugsweise 
vom Heranziehen von Bundesgenos- 
sen gebraucht wird: 1,5,3. 2, 30, 
1. 4, 17.2. — 9. Enaywyal als 
Subst. zwar ungewöhnlich, doch 
durch das voraufgehende Eiraye- 
oyaı leicht verständlich. — Tuig 
vewt.Tı Burloufroes, dienachträg- 
liche Beschränkung des vorangehen- 
den &xar£onız auf die wirklich zur 
Ausführung kommenden Fälle. vgl. 
zu I, 2,6. Ueber die Dative zu dem 
passiven Eavoisurtro zu c. 63.14. 
— 1). zaı Zalaens, „und so bra- 
chen denn (wenn erst die Fremien 
hereingerufen waren schwere Miss- 
geschicke über die Städte ein.‘ Zu 
diesen wirklich eingetretenen Uo- 
heil ıAnr. Z7E1e5,, stehen die all- 
gemeinen Partt. ;ı;scusa zu - 
g = 
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la ai yaleırd xard oracıy valg nnölsoı, yıyrönera ner 
xai dei Zoöuera, Eus Av j ale) plaıg züv drdeunen jj, 
ushlov dE xal jargaitega xal zoig eiden: dınklayusre, 
ig &v Exaotaı ai ueraßolal zur Euvsugıuv dpıorüvsar. dv 
her yag eigıyn ai dyagoig nedyuacıy al ve röhsıg xai 15 
oi idıwraı aueivorg tag yroönag &Xovar dic *o un ds drov- 
vlorg dvayxag nintew‘ Ö de mnöhsuog Ömeladv Tnv eino- 
gie» Tor xay” yusgav Biarog dıdaoxalog xal nugög sa 


“o 


zagövra züg deydg ıcv rrollüv duorol. doraalale za olr 


za rov ölewv xal Ta pvorepilorsd nov Vote zür N 


rooyevouerwr scoAl Emepege rn) 





ürregßoliy rou xawei- 


Jar rag dıavolag Tür #’ dnıyepijaswv megıregnjosı za 


- 


Eoduere eigentlich 


telbarem Ve 
sind durch ei 


zia, „die 


— Eyloraodıcı 
eintreten“ (Soph, . 
moi 1dzn rorad” Bakorn 
Br ucr' yüu elon 

wie es scheinen 
Art der di,Adazukre yalıd ei 


sonderu 





da adure 
sK 





= 15.4 
cundar, k 
— 16. a 


gen und die daraus 
1, wie 1,140, 1. vgl. 


Entschliessui 





senheit der Anl 
gewaltsamen Un 























eakddoser . 





alt 
Fried, 


noeh 





Toy Tuumgıov aronic. xal tiv eiwgviev ablwaıy zür dro- 


Einl, 8, LYII, — dxoraro« dräy- 
za, „Nuthstände, zwingende Um- 
de, in welchen die freie Ent- 







— 2. r Kennen 
ben Sinne wie re 

chreibung für ai 

Berareolznınel aov 

aus irge 





meprreyrnaug, nur hie 
äusserste gesteigerte, ränkevoll® 
List; vgl. zu 0.43, 3. —- darge 
EiariS und Tetopde; stehen sich 
‚chlügeand 
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ucrwv ds ra Eoya avınllakav Ti dıxamwaos. Tolun uer 
zao alöyıorog avdgia qulkrargog Evoulodn, uelinoıs de 
zrg0undns derkla sungerng, TO dE OWggov Tod avavdoor 
sreooynua, xai TO nrgös ürav Evverov Eni nräv aeyov- TÖ 
Ö’ Zunmknaewg 080 avdgög uoleg ro00eTEIN, dopaleia de 
16 EnıBovlevoaodaı Anorgonvg rodgaoız EiAnyos. xul 6 
usv xalenalvwv nuugrös dei, 6 0 avrıldEyw alt Trro- 
sırog. Errıßovkeicog dE Tıg TuxwWv Euverög nal bnovor'cac 
Erı Öeworegog‘ mrooßovisicag dE Onwg undev avıwv de- 
oe, tng Te Eraupiag dıalvrng xai rolg Evavrlovg dure- 
srinyusvos. ünkwg TE 6 PIaoag To uellovra xardv Tı 


entsprechende) Bedeutung, 24. 7 dı- 
zelwaıs die subjective Ausle- 
gung, wie sie nach den Umständen 
recht d. i. gelegen war. — Es ı« 
&pya noch zu aflwars, „für die 
Dinge“. orouere und &oya in deni- 
selben Verhältniss auch 6, 78, 3. — 
25. £roulasn, 28. nooger£dn, 37. 
&yerero: die einzelnen charakteri- 
stischen Beispiele werden in (em- 
pirischen) Aoristen vorgeführt, 
das gesammte Verfahren, wie es 
auf Vieles angewandt wurde, in Im- 
perfecten: 35. &nrnreito, 40. &xoa- 
TUyarro u. 8. w. — qılfraroos, 
„bereit sich für die Freunde aufzu- 
opfern“, wobei die politische Be- 
deatuug der &raipoı, wie sie unten 
in der &rarpla und im Eraigıxor 
hervortritt, schon wirksam ist. — 
26. sumeerns, „die nur einen guten 
Schein suche‘: vgl. 1,39, 2. 3,38, 
2. — 27. apyor, nicht sowohl 
„träge“, als „unfähig zu kräftigen 
Handeln‘. vgl. 6,91,7. Zu diesem 
und allen folgenden Prädicaten ist 
wieder aus dem Vorigen &roufosn 
oder ein ähnliches Verbum zu ver- 
stehen. — 70 Zurrinxtws ıSoph. Aj. 
1359. Plat. Gorg. p.4$2a.) o£v, „ein 
wahnsinniges Drauflosgehen‘‘. — 28. 
uolo« NOVGETEIN S.v.a.&v- uolo« 
(od. Zr ufosı Dem. 2.14. 3,31.) &rE- 
9n,.‚wurdealsdeın Mannegeziemend 
angeschn“. - uogaleiae ro Enıor- 


L8V00R0 Fa - euÄoyos erklären Pp. 
hr. und B. mit mehr oder weniger 
Zuversicht und mit geringer Ab%ei- 
chung des Ausdrucks: „wit Vor- 
sicht sich bedenken, bei sich über- 
legen ward für einen schön klin- 
genden Vorwand der Ablehnung an- 
gesehen ;“ s. jedoch d. krit. Bem. — 
29. 0 yalcraırwr in der allgemei- 
nen Bedeutung: „wer immer schalt, 
init nichts zufrieden war“: nıoras 
act, „der galt allemal etwas, fand 
Credit.“ — 31. ?nıBovlevoas dem 
Tuyar untergeordnet: „wenn einer 
mit seinem arglistigen Anschlag Er- 
folg hatte-*. Das is ist auchzuden 
folgenden Partt. enurongas und 
nooßovÄl&ıoag zu verstehen, doch 
mit einem Wechsel der supponirten 
Personen; Uroronoas von dem be- 
drohten: „wenn es aber einer (näm- 
lieh der Andere) vorher merkte*: 
nooßurkstunag von einem dritten, 
der sich möglichst von den Partei- 
umtrieben fern hielt. — 32. array 
d. i. tur Te Enıdovleteıy xal Uno- 
yosiv. - - 33. rs te £r. diekvrns, 
weil er sich nicht an den feindseli- 
gen Plänen seiner Partei betheiligt, 
tous Er. &rrnenk., weil er sich zu 
rechter Zeit gegen die Nachstellun- 
gen der Gegner vorgeschen hat. -— 
34. an); Te. Nach dem constan- 
ten Gebrauch des Th.. sowohl nach 
dem zusammenfassenden arAac (c. 
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dei dmpveito, xal 6 dmineletoog zör u dıavooöuaer. 3 


o 


xal un xal To Suyyeris Tod Eraıgexod dAkozguoiregor 


dyövern did zo Frornöregor elvar dngopaoiorug zoluar 
0b yüg uerd Tüv xuunevrur vöuwv dgpellag ai sarairıı 
Ervodor, dlAG ragd rois xafeorürag nleovehig. zai tig 
3 opäg alroig niorag od za Yelp vdup uallov dxga- 


-[ 


zivorso 7 zo xowi zı rapavoujoaı. zü ra dd zur dvar- 


tiov xalüg Asydusva Evedigorso Eeyav Yvlaxy, ei zrgo- 
xoıev, xal ol yervaudıyrı. dysırıumg;oaodal ve zıya nei 


35. 7. und 45, 7.). wie nach den ver- 
wandten Ausdrücken: £urelar (2, 
41, 1. und 6, 50,3.) und rö £lunan 
3, 92, 4. 4, 63,2. u. 7,49, 3.) dı 
resumirende ri fulgen zu lassen, ist 
wach Haase's Bew. Jucubrr. p. 
auch hier für de aufgenommen. 
— 3. taıxeleiga;, dıarooius- 





















". mit ähnlicher Wir- 
Taudiwxeıv 


2.3. — dliurgi@- 
„bildete ein minder enges 
ir 


ietes, 
ch Zzusammengehürte va 
 $ronnı sich durch keine 
ten gebunden fühlte. 
neri tor xeulror vöuwr öge 
Mas d.i. wer” eipekte 
Suwr, nach der gew 
teilung des ob,eet. 


























Eruuagius vhs 
Auasdareym vor 
u. unt, l 


lichen Verbiniun 










jersclben zu Zwecken 
Vortheile.= Das nega- 
ol wera - dyeliag 


dient, wie häußg, nur zur Folie des 
'en: „weit entfernt dasssiedie 
tze stützten, liefen sie Iua 
vielmehrentgegen:“ ganzähnlich 

unten . 60. ou uixe; Too dızafor 
xal x} moleı Euugöpon meor- 
ers, sd Br ®.n 
a. die uera mit rowes und ayt- 
dor verbinden, erkli 
che Vereine sind nicht 














stützung, sondern 
schlussen! zu gesetzwidriger Macht- 





rungen TO 9ER nu ve 
Einl. 5. LIV «nö 10r &var- 
42. koyur 
sen Worte 
bestimmter Vorschläge) verli 
man sich nieht: man nahm sit, 
wenn man sie nun einmal wegen des 
augenblicklichen Uebergewichts der 
Geguer gel aguizwıen) annehmen 
musste, nur nach füctischen Var- 
sichtsmassregeln, nicht mit der (e- 
sionung ofucn Vertrauens (od 

aior 





















Tuuwyeiasen. 
des reumgeiadee schon die Verge- 
sich schliesst, wird dieser 
die Befriedigung 
!be stark betont werds 
soll, durch das &rrs- noch einmal 
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05 jv H adrov un nmgonadelv. xai ögxor el mov äga 
:0 Euvallayig, &v 5 aurixa sreög TO Arrogov Exa- 
dıdöuevor Voyvov oix Exdvrwv &lloder düvanır“ 
ro nagarvyövr 6 PIdaag Japanaaı, ei dor äpga- 
idıov dia zyv nlarıy Eriumgeito 7 and Tod ngopa- 
‚ai 16 ze dopalts &hoyilero xai örı dar regıys- 
s Euveoewg aywvıoua nrgooeldußave. ddov d’ oi 
xaxovgyoı Övzeg dekıoi nexknvrai # duageig dya- 
ai ı@ uev aloyivorzau, di de To aydllorraı. ndv- 
aizov alrıov dexn 7 dıd nAeoveklav xai gilorı- 
du 6’ airov xal &g TO QYihloverxeiv xadıcraukwv 


ickt. — 45. Euvallayis 
ie entferntere Stellung zu 
freierem Verhältniss: „zum 
ser Ausgleichung.“ — 1gög 
eov, nach demselben Ge- 
ies moös wie in moös ro 
zu 2, 22, 1.) eigentlich: 
der Rathlosigkeit“ d. i. in 
1 (ausdrucksvoller als zare 
»o» 1, 136, 2.). — 46. oux 
’, ohne ausgesprochenes 
wie oben 1. 6.; hier die be- 
n: „da sie durch andre Mit- 
lurch den Eid) keine Stütze 
— 47. $ 10 nagarıyörtı 
2,1. 5 yIdans Yagan- 
ır zuerst wiedersichgetrau- 
Jlich ohne die Stütze des 
lezu seine Zwecke erreichen 
en. (Nach dem sonst übli- 
rachgebrauch des Th. 1,91, 
‚5. 63,3. 89,2. 112,1. 4, 
3,1. 2. 10,3. 6,61, 2. 97, 
4. 42,3. 8, 12,1. 92,1 
ıch hier Saganaas zu er- 
‚gewesen, da er nirgends 
v mit dem Inßnitiv verbin- 
— äygaxrov sc. röv vav- 
+48. dıa ıny alarm, weil 
sich auf den geschworenen 
liess. — dd TOD meoya- 
1,35,4. — 49. &oyliero, 
e in Anschlag“, wie 1,76, 1. 
— 50. furlatws dyanıo- 











ua, „den Preis der Klugheit“. 
700 eAdußave, „ausser der grös- 
sern Sicherheit“. — do» - z&xinv- 
reı (das Präs. der allgemeinen Re- 
flexion), „sie lassen es sich leichter 
gefallen-zuheissen, lassensich lie- 
ber nennen“. — 51. xaxougyos 
Öyzes, „wenn sie Schelme sind“, 
welchem in chiastischer Ordnung 
gegen er steht dyadol sc. önzes. 
(Kr. verbindet und übersetzt: xa- 
xodeyoı defiof, „gewandte Schel- 
me“, äuadeis dyadol, „ungebil- 
dete Biedermänner“, und Ovres x&- 
xAnvras, „lassen sich nennen“, wie 
es scheint, weder dem Sprachge- 
brauch noch dem Sinne gemäss.) 
— 52. 76 ulv- Em d& 10 aber- 
mals chiastisch geordnet. Die Stel- 
lung des letztern Gliedes, wie c. 61, 
1. — 53. afrıor substantivisch im 
Pradicat ohne Rücksicht auf das 
folgende Genus: zu 1, 11,1. — de- 
x, a mıdvuia rad Boukodun &0- 
xeıv Schol. &pxn ı dıa m. gestellt 
wie 1,41,3. gıdoveizlac Evexa tig 
arixa, 75, 1. moo9uulas Evexa 
vis röre, 71, 3. dwraneı ra dia 
ımv Geyiv. — 54. ix d’ an 

rag nleoveflas xal gılorınla 
— xal &5 rö yıkoveixeiv xadıorı 
uevor, mit unbestimmtem persönli- 
chen Subject (wie 1.6. 46.): „weni 
die Menschen erst in Hader gerit 






















ner ver pen 





arren 


zuain Froiun daa na an 













then: ro zo wor. „erwächte 
leidenschaftlis Begierde‘ 

61 - mgoorarıes. zur Her: 
schaft gelangt waı y 


erhält seine Er- 
ars —- m00- 








läuterung durch zwar; 


Trunaeı, eigentlich " Aurch die Ben 
vorzugung“ d. i. dadurch dass man 
gradeaufdiese Bezeichnungen Werth 
legte: nämlich zänton 







woxgaric, unl Öuaroxgurde ae 
yon statt des gehüssigen ükıze 
Yla . — jenes: Gleichheit vor de 
Gesetz iin bürgerlichen Leben für 
‚Ale, dieses: Herrschalt der Besten. 
die sich vorzugsweiseder Mässigun 
rühmten. — 53. ra xan, „lie nter- 
essen, das Wahl der 
(1, 126, 1. 141,7 1, Objeet 
zu Hepe. wie zu Odin Brunkr- 
70, „sie setzten es zu dem Prı 
ihres persönlichen Strehens 
machten es zu dem Ziel 
gennutzes. - - 59. Ardäunaan ı# 
7@ der. van der verwegenen Ini- 
istus. Bredye- 
€ Ts Trumpras, vun der un- 
und 
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“orse „eosßeig nev orderegoı Evduulov, eingerreig 
Syov, oig Eu; uBain EnupIovwg Tı dramgasao dat, Ausı- 
haovov. 1a de ueoa Toy molrüv in’ auporegwv 
:ı od Evvnywvilovso H PIovp von rregueivan diepdel- 
0. Oitw näoa idea xareorn xanorgoriag dıa rag 83 
reıg zo “Ellyvıxd, xal To elindeg, od To yeralov 
0Tov nergeı, xarayslacdEv Npariodn, zo de dvrı- 
x9aı allyloıg Ti yroium dniorws Eni noAö durvey- 
od yag v 6 duaktawv obre Aoyog äyugög obre ög- 


» 


u und (7,65, 1.) dnomıundd- 2.—2. rösundses, von welchemAdj. 
„rplere. — 65. voulzer c. Th. selbst inder Rede desDiodotusc. 
77,6. — eümgerreig di Ad- 45, T. das Nomen eundern in der 
als Gegensatz zu evoeßei, hier getadelten Weise gebraucht, 
als der Grund des @ueıvov 3- ist hier noch einmal auf seinen wab- 
» durch die Interpunction be- ren Werth (od ro yerraioy mA, 
net sein: „auf fromme Gesin- 0Tor wereye, „an welchem 
‚n legten sie keinen Werth: edler Sinn den grüssten Antheil hat“ 
es gelang (so oft es vork d. h. mit welchem er inuig ver- 
is) etwas auch noch so gehüs- wandt ist vgl. 1, 84,3.) zurückge- 
Weise durchzusetzen, der führt. Daher wird unsre Stelle van 
:e durch Hlervorkehren schön- den spätern Grammatikern (Pho- 
ender Gründe sich einen bes- _tius, Moeris, Thomas Mag.) als cha- 
enzu verschaffen,“ nämlich rakteristisches Beispiel der ur 
enn ergewissenbaft undfromm sprünglichen Bedeutung hervorge- 
‚delt hätte. (Pp- u. B. verbin- hoben. Das Wort hat sein Schick- 
öyov mit drangdfa- 
. Ta uloa 1or molı- tig getheilt. — 3. arrıre- 
of undereen geı mgoarı- zeydar, wie im Kriege (5, 85, 1.), 
vor. Schal. > 65. re od Sun. „stets auf seiner Hut sein‘: daher 75 
.h. „weil sie nicht den ver- yrauy dntarws, ern ohne 
en Beistand leisteten“: 4 96: Vertrauen, voll Misstrauen“. — 4. 
egieiraı, weil die Part. nach dem localen 
nicht die ungefährdete Exi- brauch (1,12,6. 2, 75,2.) „weit! 
and Ruhe gönnten. hier: „meit und breit“ 
. \ xe, xoeirrov Fylırro 

» Unredlichkeit und Ge- wann die Oberhand‘. — 
thätigkeit gelangten da- ygwr, qui dirimeret, „um den Ha- 
h BerallzurHerrschaft. der zu schlichten und das Miss- 
.“ Diese Bedeutung 

















































sur hier, und erst von späteren _virt den "\rtikel auch bei dem prü- 
»r gebraucht: die Schlechtig- iven Partie. füt. Dagegen er- 
ler raöror, der ganzen Denk - 
dandlungsweise, wie sie. na- 
ich vonPerikles. alsdie Grund- 
des öffentlichen und Berufsle- 
erkannt wird 2,36,4. 39.4. 41, 


















prmrsen A IQ 


ay&z den hau & yreie 
dreyYeigmın. 


8 \Er Ö' olv 15 Regaü, 









genaue Construct 
d 


farchtbaren d. h. mit einer 
grammatisch anderen \Wendun; 





defator. 
tige Erklärung dieser viel besp 
cheaen 

Mus. XV. 
er den Gen. ro, PR vo 
ar. xgtianorz ab 


darauf sichten 
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7, nal Öndoa Üßger nv dexduevor z0 mAdov F 
Um imo zur zıv Tıuwglav magaoydrruv ol ars- 
wor dgdosıav, mevlag de zig elwdvlag dnalle- 
:; zıveg, udlıora d’ üv did nadoug Enıdvuoüvseg 

stlag dev, rag& Ölxny yıyvWonoıer, ol ze un 
eovetig ano Toov de ualıora Enıörreg, dnaudev- 
rjs nAeiorov Expegöueror Wuüg xal dnagaıjzwg 
ıev. Euvsagaydevrog re rov Blov ds Tov xaugov 
ıy nölsı xal tüv vouwv garıjoaca 1) dvIgwresia 
wie xai nrapd Toig vönovg adızeiv, daudm 
&w dxgarng uev deyis oloa, xgeloowv dd zou dı- 


3° oör nach Th.’s Sprach- vorgehoben sein? — 6. yıyveiaxeıy, 
„beschliessen, sich vorsetzen“: 
1,90, 2.0.7. of re führt nach 
Th.’s Weise das dritte Glied ei 
zu 1,43, 5. — 7. dnö loov nal. 
1. $ rois modem dnudrres, die weder in der Hach- 
— 2. xaf knüpft die drei- sucht gegen frühere Gewalthaber, 
:ilung der begangenen noch in der durch Armuth erregten 
(unter den Gesichtspu: Habgier einen Grund zu Feindselig- 
lache an den Gegnern von keiten hatten, sondern darch die &- 
lichen Partei, der ee naıdevola deyäs d. h. durch die 
»sucht , und der v: (allgemeine) En der Lei- 
am Bösen, wobei die Schei- _denschaft fortgerissen wurdeo. — 
ht streng durchgeführt ist) 9. 25 Tv xaıgov Toüroy, unge- 
voraufgehende z& woäld: wühnlich: wie es scheint, um den 
tenGewaltthatenundzwar jetzt erreichten Höhepunkt anzu- 
welche sie aus einem der 
a Motive begingen.“ — ü- 
"= — aagaoyoyruy muss, 
we Zwang, in dem Sinne völlig zur Herrschaft über die Ge- 
en werden: „da sie ıvor- setze gelangt war, sie durchaus 
ehr mit Uebermuth als aiı nicht mehr beachtete‘: während sie 
früber die Uebertretung doch noch 
als ein Unrecht empfand: eleyria 
x. n.r. r. adızeiv. Daher auch 
dauem Liicat, 
Freode daran. die 






































av rium zgurnaane, „da sie 



















weder dureh frübe- 
schechranch gerechtfertigt. Too g2izurtos. 
mE angemes- Ördoung der obigen Eintbeilung 

ah voll grade dic H beier gegenüber: „die leidenschaftliche 
übrigen Begierden als \erwilderung. der ungerecht= Ge- 
Kai Ieidenschaftlicheber-  winn, die Hache an dem Feinde. — 
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.ont 


xalov, mrohsula de Tol goigovsog: OR yüg äv To 1 
dio To rıumgeiodar ngnvsidecav tod re un ddızeir zo 


xsgdaivev, &v (m un Bhdrrovoav loyiv elys To pYoreii 





dEıoiol re zoNg xowors megi rüv roizuv oi Avdgwnon 
»öuorg, dp’ dv änacıv Brig Öndxsıraı oyaleicı xär 


arrois dıaowleodar, dv Ally Tıuwglaug nrgoxasalter 
xal un Ümoleineodar, el rose äga vıg nıvduvsiaag sırög 


denosrau adrav.] 


Oi uev obv xara zıv mdhıv Kepugaioı Toatrax 
dgyais raig nugwWraıg & dAkrkovg dxenoarso, ai 6 Ei- 
guuldwv nal ol Adyvaioı drrenksvoov zaig vavalr 
Voregov dE ol gYeuyovseg züv Kegxugaluv (dıeowdnoer 











” 


y&g alıov ds mevraxoalorg) reign ze Aaßdvreg, & vr ds 


13. od yig &r, „denn sonst“-, wenn 
nieht götlliches und 











geword 


dr o, „in 






welchem Falle“ (wenn si 
noch Zucht and Gesetz anerkan 
To qsoveir, als die Wur- 
der Habsucht) ıcn A. fayür 
ht ihre verderblieheWirkung 
. Die ganze Reflexion 








Verhältnisse zu 
en Reflexion 


der. hellenischen 
einer ganz. allge 
erweitert, die dam 
erechtigung verliert. 
obs - 




















ichonung. welt 
werden. pflegen 
ayakrim, „wenn & 














schlimm ergeht.“ — x&v ron, 
Dativ: vgl. l. 
mohasaden, 
als Medium zu verstehen: „bestehen 








Die von der oligarchi- 
schen Partei in Kerkyraent- 
kommen waren, setzen sich 
später auf dem Berge Istonr 
festund bennrubigen vondort 
aus ihre Gegner. 

1. of xari nv m 
Gegensatz. zu den yeuz 
— ToETeuS dgzaic, sole 
brüche der leidenschattliel 
teiwuth, wie SI. erzählt und 
. auf ihre inneren Gı 



























nern ih ardaıs) Lyb 
stchen: wahr allerdings 7gator za 
st sich der 





Zander. vgl.e. SI. \ 
Sesawnoar, varaı ds rar jur 
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%p, Exgazorv eis reigav oixelag yis xal 2E adriig 
[27 nik ovro Toög 2277 ray xal old &BAareror, 
ıS loxugög &y&vero &r 15 nöhsı. dngeoßeiovro de 
iv Aanedaiuova xai Kögıvdov rregi xadddov' nal 
v altoig Engdooero, Üoregnv xgovw mAola zul 
wg agaoxsvaoausvor dıddmoav ds zunv viicov 
ı udlıora ol ndvrsg, nal va nAoia durenoavreg, 
töyvora 7 tod AAko vı H ngarelv Tg yig, dva- 
s zo ögog ziv ’Iozurnv, Teigog Evorxodounodus- 
ugov rolg dv ij de xai Ti yis dxgdrovv. 

% 0’ avsod HEgoug relsvrüvrog Adyvaicı &l- 
!s doreıhav dg Sıxellav xai Adyıca zov Mela- 
‚rgaryyov adrüuv nal Nagnıddnv zöv Elyılyzov. 
Zugaxögıoı xai Asovrivor Es noAsuov aAhnkoıg 
vov. Eiumayoı dE Toig uEv Zugaxovioıg oav 
wogivaiıv ai alla Awpldeg nöleıg, alsceg zai 
v zuv Aaxsdaıuoviwv Tö eWTov dexouevov Tov 


stehend zu denken bis zu den 4, 46. 
erzählten weiteren Ereignissen. 





Yunikorio, s.d. Eı: 86. Auf das Verlangen der 
PR xasddon, von Ver- Leontiner schicken die Athe- 
vie 5,16,1.8,47,1.—10. nerihnen gegen Syrakus eine 
stngannero.zu2,lul, Flotte von 20 Schiffen zu 
por zeöru, zu 1,8,4.— Hülfe, welche ihre Station in 
7 zur Veberfahrt, nicht Rhegion mt. 

Te. — 11. Enımougous, 2. 2 Zixeilar: die erste Bethei- 
. thens an den Streitigkeiten 

van so grossen Fol- 
Laches, seit diesem 
em ersten Auftreten vielfach 
103, 3. 115, 2. 4, 





ligun 
auf Sie 
gen wurde. 
sei 

















3. 90,2 





e ovdtv üllo 7 2,1 ig 
ravnn, auch 4,46 "118, 11. 5,43, 2) bis zu seinem To- 
ter Lage, vielle de in der Schlacht bei Mantinea, 
nte 8. Angelo. — reiyog 418. 5,61, 1. vgl. mit 74,3. Er ist 
noduevor, das Med. zur der Mitunterredende in dem gleich- 
“ dauernder Benutzung; namigen Platonischen Dialog von 
1. tous dvrgiögeızas- der Tapferkeit. — Charocadas 
2 — 15. 1 Seınor r 
Froww. Dieses durch die : 
Is dauernd bezeichnete „Iwgides möltıs: das Nähere 
5 haben wir uns fortbe- darüber 6, 3f. — 7. zroös zjv zav 
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amı 


rohtuov Evunaylav ErdyIyoav, od uirsor 
od ya’ voig de Asovzivorg ai Xalxıdızal nölsıg al Ka- 
uagıva zig de Irallag doxgoi Ev Zugaxoolar Haar, 1 
3 Pryivoı de xara vo Euyyeneg Asovsivan. ds oliv rüs Ar 
vag rıeuyayses oi zov Asovsivwv Eiuuoyoı xard va nu 
Aaıdy Eruuayiav xal örı "Inves joav, neidovoı zok 
A9rvalors neuwar opior vaig- Uno yag sür Zugamo- 
4 oliv Thg Te yis elgyovso al zjg Ialdaons. xal Errapıper 
oi AIıvaioı tig ev olxeıdersog nreopdası, Borlduee 





de wire oitov ds 


Ilelonövvnoov äysodaı aurödo, 


noöneıger Te nroiorusvor ei opicı dwvard ein za dr ıj 

5 Zıxelig nodyuara Ümogsigıa yarkodaı. xaraoıdvreg or 
&5 ‘Piyıov tig ’Irallag vor nmölsuov drnoiovrso uera sinn 
Sruudywv, xai 6 Hegog drelsira. 


87 


” To: d’ Zmıyıyvoukvor yeınövog 


if rdoog ro dei- 


Tegov Erereoe Tols Adrvaloıg, Exkımoica pev oldere 








‚xiar Eray9ram : sie wurden zwar 
zum Bunde gerechnet. hatten aber 
trotz der grussen tungen von 
- bis jetzt nach keinen 
activen Autheil am Kriege genam- 

Yel. auch Eiol. S NANVII. 
— 9. Kamarina. dessen 


6.5.5. — 1 
„Leostiwr, 
201 au ercinz 
einen und der andern‘ 
Rryass. da 





















— xera rs 
beide von Chalkis 


handen ist. — 13. 


Aus e;, sowohl 


die so cbra erwä 
köuera une - 


Sea Wunsches nach nicht en naht 
legt, so tritt erst an Stelle des 





Aehrange De ol. 


87. Zweites Auftreten der 
Seuche in Athen. 





1 nach 430 ud 
4? Ergrens 


2,45,3. und mit dem Dativ ce 82, 





ri Seireoor 
Saum a 





der. LIB. I. CAP. 86-88. 143 


T6 navsdnacıw, &ydvero dE vis Öuwg deaxwgı). 
ve de 76 uev boregov odx EAacoov dviavroo, 10 2 
:eg0v al duo Een, dore Admvalw ye un) elvaı ö ru 
Ixdxwos zjv divanır. Tergaxoolum yüg Ömkızüv 3 
gaxıoyıllwv oix EAdooovg anedavov ix zur 1d- 
u rgiaxooiwv inewv, zod dE Ghhov öxkov dr- 
ıg dgıIuös. dyEvorzo de nal ol molloi zdrs osıanol A 
& re Adivaıg nal Eößolg xai dv Borwroig xai 
ı dv 'Ogxouso zo Bowzlp. 
L oi uiv dv Zıxelig Admvaioı xai Pnyivor zoo 88 
(eıudvog TeLdxorsa vaval argarsvovow Eni züg 
vioovg xahoruevag‘ Hegovs yap dı’ dvudgiav 
ı 7 Enıorgareveiw. veuorsaı dE Aumapaloı aördg, 2 
» ämoıxoı Övses. olxovcı d’ dv ig zav vıioum ou 
xaleiraı dE Aındga' zag dd üllag du Tavıng 


Imen,, „erlöschen“; wie welche abweichende Angaben bei 
ionne 2, 28, I. und dem Diodor. 12, 58. nicht in Betracht 
50, fh 3. 1 navrd- kommen. — 9. tyfvorro, zu 1,54, 
ie 6, 80,1. 76 naganav. 1. — ol nollol - aeıauot vgl. 1, 
o 66, unregelmässiger 23,3. — 11. r@ Bowrip, ent- 
t nach dem Particip.; gegen dem arkadisphen: 5, 61, 4. 

ie 1,57, 4. 2,47,3. — 

diaksuıpıg Schol. „Un- Dieattische Flotte un- 
ıg,Pause‘‘;seltenesWort. ternimmt von Rhegion aus 
mvalwy ye mit besonde- einen Zug gegendieäolischen 
ruck voraufgestellt, weil, Inseln. 

‚54,5. bemerkt war, kein 

‚echenland in dem Maasse 2. rpıaxovra vaval: 10 also 
tte wie Athen. — 6. 159 hatten die füunayoı (c. 86,5.) zu 
‚den 20 attischen gestellt. — 3. Ai- 
ölov vnooı. Strab. VI, 2, 10 (I 
275.) al Aınagatu vhoon, üs A 
ddov rırls mgooayogsvous:. Plin. 
mmten "dienstpflichtigen H. N. 3, 8,92: Aeolize, appellatas 
t mit Ausschluss der ‚The- eaedem "Liparacorum, Hephaestia- 
stöken: Hermann, des a Graecis, a nostris Volcaniae, 
Schömann, Gr. Alt. 1 % jetzt die liparischen Insel. — xa- 
. Tob üllov öykov, der Aovufnag, das attrib. ipnach- 
ınten und der Sklaveo. — gestellt, zu 1, 11,3. . ddürare 
»g, „nie mit Bestimmtheit 77, vgl. 1,59,2. — r&uorras io dem 
"weil von ihnen keine zu 1, 2, 2. angegebenen umfassenden 
irten: umsosichererste- Sinne, hier das yewoyeiv, nicht das 
igen Angaben fest, gegen olzeiv, enthaltend. — 6. zaltizas 
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rrolluov Zuuuayiav drdyInoav, od new ; 2 2, 
adv ye: roig de Aecovelvorg ai Kalxıdr; „agos 
uagıva: zig de Iraklag Aoxgoi rs, üq dradı- 





ö8 al vion N 
jr, Eeunape 
qvaloı vv yin 
“Pyior. ai 6 





3 Pryivoı dE nard 16 Euyyardg Asov, 
vag neuyavreg oi suv Asonslv ; 
Jaıcv Evunayiav xal Öre ” 
Adnyalorg seeuyar oplaı 














4 olwv zig Te yjg eigyovso £ Aslra zo mroldun 
oi Adıvaioı ig ur ; , s 
dE uite omov dg ©“ ‚egaug, Illorowjaro: zei 
„range ze nor - io9uob nhdov wg ds nıiv Ar- 


Zırehig redyuar .yıdos too Agyıdduov Yyouueror, 
: ‘Piyuov eng” ‚arkkug, geroucv dE yerouevuv ohlün 
Evunaywv, ar „adhır za or« 2yevero 2oßokr. zai nes 

7 * Tod u; zeroug, av veıoWv rarexörıu, sis 
zegor ie: 5a Venziaug X Yalacca ErrarelForca and tig 
Weise angeschlos- fall der Peloponnesier inAt- 

1. Eytrero de. —  tika durch ein Erdbeben un 
chen. Anderedamitzu 


nhängende merkwür 
aturerscheinungen. 





























3. Apis, nach 
idamos, der 
toBoiat 2, 10,3. 

1 lange vorher gestorben 
2. uud Ki der 
dzergine 
kehrten u 














lt. zarageı 
wie 110,1. und 11, 







Quoten, 
die r Dar 









ernli ing: nachdem 
es von dem damaligen Lier ıdems 


5‘ 
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vis xal xuuorwdeica EnjAde vis mölewg ue- 
“ uev xarexAuoe, To Ö’ Önevöoryoe, xal Id- 
modregov oloa yi' xal dvägWsorg dıe- 
itvayıo pIjvaı rrgög TE eriwga dva- 

‘ Arakavıny zıjv Ei Aongoig zoig 
‚rAnsia yiyveraı Eninkvoig, xal 

Invalov mageile zai dio veuv 

. nareafer. Eylvern de xal dv 
‚cavaxwendig Tıy, ou uevror Enkrir- 

5 T0E Teigoug vı xareßale xal 76 mev- 

“has oiniag Oklyag. altıov d’ Eywys vonilw 

«or, 7 loyveörarog 6 0eLauög &yevero, xard Tad- 
orehleır re ımv Ialaccav xai Eariung malıy 
uevıv Biaıdregov any Enizkucıw noreiv üvev de 
o’x &v uoı doxsi To Toiodzo Erußivau yerdodaı. 
von dem Erdbeben ver- waren; wie 7, 24, 2. — zaraypi- 
)erst zurückgetreten war vu von Schiffen auch 4, 11, 4 


zu hohen Wogen aufge Depareth 
atte (xuuaroiadar vi 












Th. gebildet und erst von 
achgeahmt), stürzteessich _onaus, dem dran: 
Theil der Stadt (önndge): chend, „das Zur‘ 
Ihaliche Beschreibung bei 

, 9 u. vom Erdbeben 


res." — Enfxkuae, das vers 






bleibende Ueherschw 
wovon die Folge: za 9d- man in Verbindung mit dem 
vi. — ünovooreiv, „zu- den &x/xAudır zuıeir kaum anders 
1on,“ attisch ungebrüuch- als intransiliv mit den 

Herod. 1,191. — 11. 1& riv Julaanur 
wie c. 12, 3. 4,57,2.— 
lanto, die 2, 32. von 
ıern besetzte, bis dahin 2- nachzuweisen ist, so findet 
Tos, jetzt Tulavrıoriar. h arelden a0 gebrauch 
jeogr. v.Gr.1.8. 91. Der Krüger zu Nerod. 
wemmung gedenkt auch leicht entspräche Per aranrdke 
Qu. 6,24. — Er Soxois  Asın mehr der 

4. zod yanıgdur, 
“ 



















13. arerduaueıwr 
rand gezogen wu 
blicklich nicht im D 
dldes IH. iu 






“ 


a 


4 


8 


» 
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ögircöuevor yewgyoraı, Audiumy xal Isgoyylirv xal 
3 Isodv. vouilorcı dE ol &xeivn ardgumor [277 Tees og 6 
“Hgaıorog zahxen eu, Örı Tiv vonse galvıraı ig Gradı- 
dotoa moll xai Ti» fuegav xanvdr. xeirsar dE ai vijoa I 
alzaı xard ınv Sırelv xal Msoorvlur yiv, Einen 
ö’ 70ay Sugaxooiwv. reuövreg d’ ol ’4Fnvaloı wıjv yin, 
og or meooexwgorv, drrenksuoav ds To “Pijyiov. ai 6 
zeıuov Erehsira, nal reuıncov Erog dreheira To molup 
zode 6» Oourvdidng Euveyganper. s 
” Tot d’ &mıyıyyouevov Hegoug Ilehomovrijoror xai 
06 Elunaxoı uexgı uev Tod loduoo nAdov dg dc zıiv Ar- 
zıxv Eoßakoiveeg Ayıdos sov Agyıdduov Hyorueron, 
Aarsdarnoriwv Baoıkdug, osıouwv dd ysrousvar zrollir 
arerganovro nalıy xai oln 2yevero doßoln. xai ugs 
Tororg Tolg xo0vouS, TÜV 0sıoyWr raregövswr, 
Eioiag 2v 'Opnßiaus 5 Yalacca Erraveidoroa ano zig 
dE in derselben Weise angeschlos- fall der Peloponnesieri inAt 
sen. wie e. 1. tika durch ein Erdbeben an- 


Sindoe. durch v terbrochen. Anderedamitzu 
dem Adj. Zrraod zum \on sammenhängende merkwür 
Id. i 
































dr rn Io 
gestellt, w 
vadıdara 


n Poßoiat 2, 10,3. 47,2. 3,1. 
ht lange vorher gesturben seis 
. und Krüger 
. drergunormn 
„sic kehrten um‘, mit der 







Schreckens, wie I, 76, a 
311,1. — 6. xer6gen absolat, 
wie 1,10, 1. und 11, 3.: hier „au- 
teilung 
Doodle: an den 


meistens vandeneinhei 
lern besetzt war. — üuguyur Z 
Quzontınr , da sie als Sachkammen halten. = ri ipod 
der Knidier Dorier waren: c. e. 














14.10 mokcum röde, val. Ein, 5. 
NXXTA. 40. 


Baumeister , t 
7 Insel Eub. S. 20 4. 
— Pnartidoian (gegen die 
die alle Zn el9000« lesen, aber 
mit de liasten) scheint notk- 
ig in der Bedeutung: narl 

89. Der beabsichtigte Ein- ces von dem damaligen Ufer ideas 
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Bons yis xal xuuarwssica innhIe rjg noAswg ue- 
‚xal zö uev xarexluge, TO Ö’ Önevöornoe, xal Ia- 
vv dori mgdregov odoa yi“ xai dvdgWoug dıd- 
» 600: un ddivayıo PIHvaı rugög Ta uerdwga dva- 
vreg. xal mıegi Aralavınv zjv Emi Aoxgoig voig 3 
tioıg vjoov naganınola yiyveraı Enixivoıg, xai 
3 gpgovgiov züv Adnvaluv mageils xal dio veuv 


vousswv ıv Erlgav nareaber. 


&yevero dE xal dv 


Ip xluarog dmavayugnais Tıg, od uevsoı Enexav- 
xal oeıauög Tod zeiyoug zı xareßals xai To reu- 
vxai &llag oixiag oAlyag. alzıov d’ Eywys vouilw 
odzov, ij) loyvgdrarog 6 aeıanög &ydvero, xard ToD- 
:oorellsıy Te ınv Icdlaccav xai Elanivng nahır 
wuerny Buaubregov ımv Emixkvoıw morsiv: ävsv de 
ıD obx &v nor doxei zo zosoöro Euußivan yerdadaı. 


le von dem Erdbeben ver- 
’n) erst zurückgetreten war 
ı zu hohen Wogen aufge- 
hatte (xuuarocader viel- 
»n Th gebildet und erst von 
nachgeahnt), stürzteessich 
en ‚Theil der Stadt (emn49e): 
ähnliche Beschreibung bei 

P. 6,20, 9 u. vom Erdbeben 
abon in Schäfer's Geschichte 
tugal 5. S.246.— 9. rö ul» 
os, ein Theil der Flut rich- 
e bleibende Ueberschwem- 
‘on die Folge: zul 9d- 
"YA. — Ömorogreiv, „Zu- 
chen,“ attisch ungebräuch- 
i Herod. 1,191.— 11. z& 
1, wie e. 72,3. 4,57,2.— 
alante, die 2, 32. von 
enern besetzte, bis dahin 4- 
jaos, jetzt Talavrosiaı. 
.Geogr. v.Gr.1.8. 191. Der 
bwemmung gedenkt auch 
Qu. 6,24. — Em) Loxgois 
32. — 1. roD goorglon, 
tiv In partit 
- 14. areılzvauern 2 

























strand ge 
»nblicklich nicht im Dienste 
‚ydides III. 


waren; wie 7, 24, 2. — zarayvo- 
var von Schiffen auch 4, 11,4. — 
16. Peparethos nordöstlich von 
Euböa, in derselben Gruppe mit Ha- 
lonnesos und Skiathos. Ba - 
enas, dem Emarehdeir 1. T.entspre- 
chend, „dus Zurücktreten des Mee- 
res.“ — En&xAvae, das verstärkte 
Ennase 1. 8. mit dem Subject 70 
xöua, in collectivem Sion; zu 2, 4, 
.— 19. zard roöro auf j zurück“ 
weisend s. v. a. rairn, „an dem 
Punkte“. — 20. drunrällsıy wird 
man in Verbindung mit dem folgen- 
den ErtxAudır roreiv kaum anders 
als intransitiv mit dem Subjecte 
Tnv Iadkaawav construiren können, 
Wenn auch kein andres Beispiel 
dieses Gebrauches im Compositum 
nachzuweisen ist, so findet sich 
duch ar&Altır s0 gebraucht: v 
Krüger zu Herod. 4, 147, 1. Vi 
leicht entspräche aber drant#i- 
Asıy mehr der hier verlangten Be- 
mirsgun Adv. 
(P.sicht. 
gl. zue. 






































el 
iv aı 


es als fenin, Na 

191,2) — 22. dr zu Sruphruu di. 

örı &v Eupßefn. Das pleunastische 
10 


4 


5 


90 
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Toö d’ atror HEgnrg Enolfuorv uev xal &lle, & 
Endoroıg Erredaıvev, dv 15 Sıxelig. xal alroi ol Sim 
Jıraı 2x’ allrkorg orgarelorreg ai oi AInvaioı fir 
toig opergnig Sruuagnıg® & de Aöyor ualıora übıa 
uerd zov Adrvalov ot Frpuagoı Ergafav 7 reög zoigs5 
A3rralorg ot ayrıro)£un, totwv urr097r0oua. Xa- 
gnıadar zig idr, tor AIıvalıv orgarryoi Tedvrxora 
irö Zıgarnalov alu, Adyıs üracay Ewr zur veuv 
ziv aeyıv dorgirevge uerd zov Eruuaywv Ei Mrlas 
rüg zo Meoorviwv. Eruyov de dro gräai dr raig Mrdais 0 
zöv Meoorviov genrgoroa xai rıva xal Evedgar mi- 
mousvar Tois drco züv ver. ol dE Adıvaioı xai ei 
Elunayoı zolg re dx tig dvedgas zefnoraı xai diagdel- 
envoı zolhntg, nal zip fgruarı renodalövreg „vayxacıs 
Aunkoyie u'v re drentalıv zagadarvaı zai Eri Meoor- 1% 
rı,v Frorgareioe. xai uer& talro Eirel,$orrev 06 NMeo- 
arrım ray re Adıvalom zai Toy Sruudgen TgoGexWgr,- 








1.25, 49. Eorr.ag. &, nämlich = 
Tor; Brartinng. — 8, üntıreik 
ic bei Attikern sonst nicht nach- 









90. Kleinere Kämpfe auf 








ilien unter Beth ung 
der attischen Flotte: Messe- 
ne wird gezwungen zumatti- 
schen Bunde zu treten. . . Te 








ist auf ein enlfernteres Er 

1. xei äh ist nach Pay des varigea 

Vermuthung aufzenommen für das Mr werd vo 
Das folgende u 















wohl nit 30 Schiffen, wie 


Edi kiyor - . 
— Mvkei, das jetzige Milazzo ı 


Dog fordert 






diesen 






übertragen; wit 

8,4. 100. 1) 
für refıs vorkommt. — 1% 
ao rar rear, von den Fir 


vur@lee 
nit eine Reihe 
je umfasst 
u dem nach beiden 
führten Subjecte weh 
Zr. - zul ol Ann. Hr 
ine unbestimmte 
rung (xai &iAor)keinendeut- 
lichen Sinn zuliesse. — 3. xai of 


za) ülke, cs Änanrans & 
Gel. 1.98. 1), 
minder wicht! 
sind, währe 
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Gay xai adrol Öngovg re dovreg xai ra alla mıora na- 


gaoydusvor. 


Tod d’ avsov Hegorg oi Admvaloı zeıdrovra Ev 91 


vaug Zoreılav egi IIelomovvnoov, @v dorgarıjya An- 
unoo9Eung Te 6 AlnıodEvorg xal Ilgoxkis ö Osodugov, 
&önxovra de &g MiAov nal dioyekiovg Önkirag, Eorgarıjyaı 


de adröy Nixlag 6 Nıxngaror. 


tolg ydg Mnkloug dvrag 


vmowwrag xai ovx &IEhovrag Ömaxorsıv oldE &g T6 auzav 
Euunayındv Ivan EBoli "hovso meooayaydadaı. ds de ai- 
Folg Ömovuevng Tüg yüg ol mrgooexWgovv, ügavssg dx zig 
Mrkov avroi uev Enkerom ds 'Newnov zig nregav yüs, 


5. 107,2. 114,3. 117,3. — 18. 
zul aurof, „ebenfalls“, wie vorher 
die Besatzung von Mylae. 1,50, 4. 






3, 61,1. — nuore nicht als Sub- 
stantiv („Bürgschaften“), sondern 
mit Kr. prädicativ zu verstehen: 


„indem sie auch das Andre (Anord- 
nungen in der V' 







richteten“: vgl. 1,32.2. 
tera Vorgänge auf Sicilicn falgenc. 
103 u. 115. 


91. Unternehmungen der 
Athener an der peloponnesi- 
schen Küste und gegen die 
Insel Melos: Einfall in Böo- 
tien und siegreiches Gefecht 
Tanagra. 

2. vals dareıkay mel Melon. 
der gewöhnliche Ausdruck für dieso 
Expeditionen, deren nähere Bestim- 
mung der Einsicht des Strategen 
überlassen bleibt: 2, 23, 2. 25, 1. 
Der weitere Verfolg des gegeuwär- 
tigen Zuges c. 94. — Demosthe- 
nes, von diesem seinem ersten 
treten bis zu seinem Ende auf 
lien (7, 82. 86.) einer der thätigsten 
uud sniernchmendsten Reliheren 
des Kriege r. 

s2. — 




















Me schon 
in diesem Sommer gegen die Actoler 





e. 98,5. — 5. Nikias, von jetzt 
an von dem hervorragendsten Ein- 
fluss auf die innern und äussern 
Angelegenheiten Athens, bis auch 
er in der sieilischen Expedition sei- 
nen Untergang findet (7, 85. 56.), 
erscheint hier gleichfalls zuerst auf 
dem Schauplatz. — robs MnAlows, 
die mit den Bewohnern von Thera, 
als lakonische Colonisten (5,54,2.), 
sich von den Cykladen allein dem 
attischen Bunde nicht ang, schlossen 
hatten: vgl. 2, 9, 4. 
für woran ia hier wi 

durch die Stellung vor dem No- 
men verlangt und durch die Be- 
zichung auf das in 2ßoVA. liegende 
Subject gerechtfertigt. — ro Eru- 
kayızdv, „dus Bundesverhältniss‘; 
sonst immer in der Verbindung: 
xar& ro Suumayızoy (1, 107, 7. 
2,22, 3. 147 303,4. 1,61, 
5,6, 2. 7,20, 1. und 33,5.); nur hier 
und 8,9,2. & 10 Zvun. — 7. maun- 



































äyeadaı, das Causativ zu ng00zw- 
eeiv: zu 2, 30,2. — 9. vis megav 
gs. Es liegt nahe, auch hier, wie 


523,3. che Tonixhgzu vermuthen. 
Doch ist bei der Uchereinstimmung 
der Hs, anzuaehmen, dass die Be- 
zeichnung neuer 7A, die een ch 

ber- 
liegenden Euböa ihre Bedeutung hat 
(vgl.zu c.65,2. u.Ilerod. 6,44), fast 


10* 
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a 


e 





148 


THUCYDIDIS 


inö vinra de oxovısg elIig Enogevorso oi Ömlisar dnö 
zov veur nel &5 Tüvaygav rjg Bowriag. oi ö’ ix sig 
nöhewg navdruei Ayıvaloı, “Imrovixov ze son Kalklov 
orgarnyoüvrog nal Erguu&dorsog ron Govaädorg, dad 
onuelov &5 z6 alrd xara yiv dnıjvswv. xal orgasorne- 
Ösvoduero raın nv Ydgav Ev v5 Tavaygaig ddyjor 15 
xal &vnukloavıo. xal Ti Üoregaig uayn xgarjoavzsg voig 
Enebeltövrag rüv Tavaygalwv xal Onßaiwv zıydg nrg00- 
Beßondnxörag xal Önka Aaßövreg xal rgomaio arıjaar- 
Teg arexWgroav, ol uev ds vıv ndAıw, ol d8 dnzi Tag van. 
zai naganisıoog ö Nıxias sais Eöjxovsa varal vig” 
Aorgidos ra Enıdaldocıa Ersus xal avexuenos in’ 


olxov. 


‘Yrö de zovenv Tor yeovor Aaxedaıuörıoı “Hodzla- 


als Nom. pr. gebraucht ist. — 10. 
agörrıs zu 1.110,34. — of onkirau 
dro tov veny nahe 





'erbinden: 
im Thal des 
auktwms zur- 
dattributiv zu 
umfasst alle 
zwiefachen 



















Bee Haupt des 
men Geschlechtes, wo 
here bei Rückh, 
Seine Tochter war mit Alkibiade 
vermählt. E 











ne Verabredung 
- 15. Tara- 





önie Aufövres, der Gefallenen, 
wie 7,8,2.... xel Ind dad 
zul roon. mrnaarreg. diese beie 
den Partt. sind durch das wieder 
holte zei unter sich, nicht mit den 
voraufgchenden xgarnamıres, in 
; tat. Dass die Atbe- 
Siege nicht 
desselben abgt- 














betunt. — 20. räs „Aoxgidus, za 
nächst des Opuntischen. 


92. Die Lakedän 






er le 
rachi- 
nier und Dorier das trachini- 
sche Neraklca in der Laad- 








schaft Melis als neue Colo 
niean. 










isode 
sten Capitel, welche 
die Ansführuug des im 91. Cap. Be 
it, tritt an die- 


N 
eintrat, Es wird dieser Umstand 
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79 & Tooxwiaıg anoıxiar xagiorarro and ToLücde 

mg“ Mnkıung oi Eiunavreg eioi uev cola een, Ilag- 2 
4, “Iegüs, Teaxivıoı: zovrwv de oi Toagiıoı nollup 
aguevor ind Oitaluv Öndgwr dyzwv, 16 newrov uel- 
vres AInvaloıg mg00seivaı opäg alrovc, deioavzsg 
7 od oplcı rıoroi Bor, eeunovorv ds Aaxedaluova, 
vor rgeoßerzjv Tuoayıevöv. Euvengeoßeroreo de 
ig al Awgins 7) umtgonolıg züv Aaxedaıuoriwv, 
adv deduevor‘ Önd yag rwr Oiraluv xai adroi 
sigovzo. dxotoavrsg ÖL 03 Aaxsdayuıdrını yyaumy 
» mv anoıxlav Eurdunew, vol ve Teaxıviors Bovd- 
ı xai Tois Awpieicı Tıumpeiv. xal äua Toü sugög 
paiovs noAluov xahg avroig Edbxeı 1; rdlıg nadi- 
dar Ent Te yag 15 Eißoig varrıxöv nagaozsva- 


o 


[3 


iusammenbang durch die Vor- 
Hung des rovror stärker be- 
„eben zu dieser Zeit.“ — 2. 
yayınfeus. Diese Leseart der 
ss. (auch des Vat.) kann 
ö weniger für eine Verschrei- 
angeschen werden, da an den 
dern Stellen (3, 100, 2.4,73, 
u.51,1.) alle Miss. in der 
hulichen Schreibart: &v Ton- 
ibereinstimmen. Wahrschein- 
st die ungewöhnliche Bezeich- 
&v Tongırlarg recht eigent- 
‚ine landesübliche, hergenom- 
:on den „schrolf aufsteigenden 
'änden der Toaylvını nergeu“ 
ian $. 94. Herod. 7,19%.), 
Fuss das alte Trachis lag. 
» die Bedeutung des ganzen 
‚nehmens vgl. Curtius, Gr. G. 
180f. — xadorarro, das ein- 
de Impert. des Ganzen, dessen 
ıbrung von $ 5. an in Aoristen 
vgl. c. 4, 1. — Toräade ohne 


Ye ,89,1.— 3. 
fe un. sl. 























nur zur 
D& des zweiten Satzgliedes 
aktisch vorangestellt: das udr 
seine regelmässige Stelle unch 
unavres. — 4. Iepfs, unsi- 


cher sowohl dem Namen, wie der 
Lage nach: vgl. Bursian $. 95. — 
5. Olratos hier und 8,3, i 
Herod. 7,217 als ei 








Vortr. | Lu.V 
gan Haarres, „da 

egrilf gewesen waren“. — 6. 
meomdeircu ayüs abrobs c, dat, 
auch 8, 46, 5. und 50, 3. — 7. un 
od aylaı nıorol war. Sie fürchte- 
ten durch ihren Beistand in Abhän- 
gigkeit von ihnen zu gerathen. — &. 
Tioauer ‚er den veränderten 
Accent des Kigennamens zu 2, 23,2. 
— 9. Awgıns 7 unrg. 1. dam. zu 
1,107,2. — 11. raum iger ec. 
infin zu 2, 56,5. ou - m0- 
Afuov zeig "and 16. dig = mug. 
dov Zenaluos, nach dem zu 1, 22, 
3. und 36, 2. erläuterten Sprachge- 
brauch. — 14. hrodıs, 






















ass. zadlaraad, wie c.d3, 
nlage schien ihnen für 
ten Zweck gi 

yag ra ‚zenotuus Fer, 
Üie nach den beiden Seiten gleich“ 
mässig (durch r2 - r£) gerichtete 
Begründung des xaAös zod meös 
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osjvaı &v, dor’ Ex Agax&os znv dıdßacıv ylyveadaı, tig 
te di Opiang nagödov xenalumg EEsıw vd za Suunar 
Ögunvzo To xwgiov xrilsıw. zrgWsov uev obv dv dei 
zov Heov Ercigovro, nekevovrog dd &bärreyar vodg olur; 
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Topag auriv te xal rWv megioixwv, xai vüv Alla “Ei- 2 


Aijvav zov BovAöusvor Exelevov ErrsoIaı rehnv "Ir 
xl Ayaröv nal Eorıv v üllwr &Ivüv. olxıoras de zeeis 


Aaxsdauoviwv jyjoayıo, Aw nal Alnidag xai Ja- 


uaywv. 


naraoravısg ÖE Ereiyıoav ınv nokıv Ex xauig, 


7 viv Hoclsıa xaksiraı, artyova Geguorviöv ora- & 
dlovg udlıora Teovapaxovıa, zig dE Iahdaarg eixooı, 
vesgid TE sageoxsvdlovro xal Eigkav Tö xard Geguo- 


44. 


zuAfuov, und an dieses 










spenuer (vgl. 
0.82, 5.)- xufge. — air E 
„zu einem Angriff auf E. 
6. 2,50,1.3,18,3 
@gdzns, wohin die \hsi 

k. zu Athens Nachtheil s 
vals gerichtet waren: sgl. 4, 
TH. ? 








im Singular 3,38. 6. —— ZU. 
negrofzwy zu 1, 101,2. — 
Boulöuerun Ex. Em. vpl.1, 
— irn Toyo, der 
schiedenheit w 


zoy 

























von den 
vn gelten. 










m auch v 
mei inen. de 








h imaner mit Re] 


el der uns aus 3, 
. 31. 76. bekannte Nauarch. 
Sa xaıris (dem elliptischen 


Gebrauch nach zu vergleichen wit 
due ndang 1, 14, 3. und den dort 
angeführten Beispielen: Herad. I, 
60. gebraucht ia demselben Sinn x 

an Stelle des alten 





xAtıa 7 Touyiv zalovueın no 
Tevor, „Aerederunvin» xulnun. 
neue Name, weil nach alter 
c Trachis von Herakles gesrün- 







statt 






den Hauptsatz anzı 
Feugid ve mit dem Prefgunar ı 
aökır zu verbinden (dus rz u 

mit dem folgenden xaf. 
To xara Menuonukas, „sie sjert- 
ten die Seite, den Zugang von der 




















eite von Therm.“ d. h. sie erncaten 
diealtenBefestigungen, welche_einst. 
wie Herad. 7, 176. berichtet, die 


Phokeer zum Schutz gegen dir 
aler angelegt hatten undaiezur 











‚ist bier in 
Veise gebraucht wie 3,1 
und 8.40. 1.: 







ug ahsperren“ f 
zarü Beguoruins wie c.5h3.t 


x zus jmeigon und 1, 64,1. (nach 
meiner Vermuthung) rö dx Ti 
tod uod. — xarı Bepp. und zatk 
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car’ alro TO orevöv, Önwg eipikaxra adroig ein. 
Adnvaioı zig nölewg Tarıns Euvorxıloudvng 98 
örov Zdsıady Te xal Zvöuuav dni ı5 Eüßoig 
ı xasloraodaı, Örı Agaxig dorıy 6 dıankoug mgdg 
arov hg Elßoiag. Inerra uevroı nagd dökar ad- 
zehn od yüg äyevero an’ arg deıwöv ouder. 
de a oi re Osooaloi dr duvdusı Övreg tüv radım 2 
xal dv dmi 5 Y5 &xzilero, gopßornevos [a oploı 
loyvı rragoıxWor, EpIsıgor xal did mavzög dno- 
avdgunag veoxaraozaroıg, Fwg Lergixwoav 


ine ähnliche Ortsbezeich- ohne Weiteres auf afrıoy zu über- 
2, 6,3. — 28. ömws tragen, das Th. vielmehr 1,11,1. 
« &fn nach dem zu 1, 7,1. 2,65, 8. und 4, 26,5. bei verschie- 
»senen Gebrauch des Plur, denen Structuren mit 7% verbindet, 
‚alen Adjective: vgl. auch wenn er es auch 3,82, 8. auslässt.) 
— of re Beaanlol. Die Copula 72 

wird erst 1. 12. durch od uevros H- 

ieselbe geräthspäter xıora in unregelmässigem An- 
”eindseligkeiten der schluss fortgeführt. Denn ohne 
rnundschlechte Ver- Zweifel hat Th. von vorn herein 
der Lakedämonierin die beiden Hauptseiten des alrıor, 
die feindliel Nachbarn und die 

schlechte Verwaltung der laked. 

xıtoneung statt des Sim- Archonten, im Auge. Of Geoaalot 
Bezug auf die Mannigfal- umfasst aber die eigent 
r Ansiedler c. 92,5. — lier und die 5, öl, 
3B. 0. 92,4. — 4. Kr Völkerschaften der Aenianer, Dolo- 
nordwestliche Vorgebirge per und Melier, welche unter der 
— nag& döger dm&ßn  zwiefachen Bezeichnung, begriffen 
unpersönlich: sonst mit werden: &v durdue öyres av 
bjeet von weiterem Taurn zwolov, und dry dnl a yi 
3, 26,4. u. 4, 104,3: oö- 2xrisero. Zwischen dem r2 und 
gonedggerne. Auch hier dem xaf vor &» findet daher kein 
me nach zu verstehen: Zusammenhang statt. dv duraneı 
Slıy zuptoragden, wor- _dyres zOv - ywolwv, ungewöhnlich 
auch 1. 5. in‘ aörns be- ausgedrückt: „die in der dortigen 
6. altıov JE nv‘ of re 8. Gegend die Uebermacht, die ent- 
tt der Anknüpfung durch scheidende Stimme hatten.“ — 7. 
65,2. gebraucht ist, tritt Em) 73 z, wie c. 92,4. 5,51, 1. — 
2,50,2. nach rexungror 8. magoızdaı, aus dem Zusammen- 
vklärende Satzunmittelbar hang zu verstehen: ol Aazedar- 
ist daher nicht nöthig, mit  nöror xal ol fuuuayor. — dıa 
Hyper. p. 43. weder yäg  zavrög zu 1,38, 1. Von einem die- 
ı schreiben, noch 7» zu ser erbitterten Kämpfe aus dem 
: denn die Analogie des Jahre 420 berichtet Th. 5,51.—9. 
en Gebrauches von Texrun-  Vveoxaraararog, wie das entspre- 
* ogrügıov dE, ist nicht chende veöxtıoros c. 100, 2., von 
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yevaukvorg Tö newrov xal nnavu molloig* wäg ydg sig li 
Aarsdarunviov oixıLövrwv Jagoaltws Ye, Pißaror vo- 
Ki-av iv mol" ol uevro Tora ol ägxovses arrav 
tüv Aaxedauoriwv ol dyınvaiuero TC nedyuard ss 
Zy9eıgor xai ds dlıyardgwriav xartoenoar, Expoßjoar- 
veg zorg mollng, yaheıög ve xal Zorır & od zaluc är- 15 
yoruevnı, more 6Gov hdn adzuv ol redaoıxor Inexgärorr. 
Toi Ö’ arrot HEgorg, xai negi Tor arrör yodror 
öv iv 5 Mid ol A9nvaioı xaseiyorro, xal ol dnö 
zov reıdzovra veov A9rvaioı segi Ilelonvvnoor Or; 
meorov dr ’Elhautvo ig Asvxadiag yenrgots Tırag lo 
xicvarısg dıeydeıgav, Eneıra Üoregov Eni Asızada uei- 5 


Th. nur hier uud dann erst wieder Messeniern beredet sich ge- 
yon Späteren gebraucht: areuzutr gen Aetolien zu wenden, 
auch ;, IN, 2. ol- 

Aors. Diod, 
auf Ju 
andre Hi 













1. zul aeol Tor at 
xri. Diese Zurückkezi 










ung aufe. 
higer, weil 





Namens, der nirgends snust vor- 
nt. vermuthet Forchhammer 





Kiruerp (wi auch 
hister. Atlasan 
stellen sei 
on an der Ostküste zu suchen, da 
sa die Flotte, welche an der akar- 
chen Hi 
war, zuersttrgeirunbiereinenLan- 
£sversuch macht, undd: 
u2.%. 2.ına 
er Verstärkung in dersel- 
ben Richtung gegen die uahr am 
Isthmus (zu c. SI, 1.) gelegene 
L Hauptstadt Leukas vorgeht, — do- 
d aber von den xiourses dueyYergav wie 1,052 































seinen 30 
kas an; w 


20 
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Lovı ordAp 74Iov, "Aragväcl ze näoıy, oR ravdnuei chnv 
Oivıaday Euv&anovio, ai Zaxvvdiorg nal Kepalkioı 
»ai Keoxrgaiwv mrerrexaidena vavoi. xal ol uev Asuxd- 
dıo, zig re EEw yig dmovuerng xal tig dvrög rau iodunt, 
dv 7 xai 7) Asuxag dorı nal zo iegov ron Amolluvog, 
ander Pıalduevor Yorlyatov- ol dE Axagvaves jEiovv 
AnuoodEvv Tüv orgaunyöv zur Adnvaluv amozeyilev 
adrorg, voullovses Ögdiwg 7’ &v Exmoltngxjon rrösıig 
ze si opioı moleulag dnallayivar. Anuoodevng ö’ ara- 
neideraı xara Tv xgdvov roisov Und Meooyviwv wg 
naAdv arrı) orgarıäg Tovaveng Euverkeyuing Altwhnig 
Inı9lodaı, Navrdxıyp ts moAsuiog oloı, xal Nr xgarıion 
adrür, 6uöiwg al To LAN Nreıgwrıxöv zö zalın Ady- 
valoıg menanoaeır: To yag EIvog ueya ev elraı zo 
zov Altwiiv xai uaxıuov, olxoiv de xard xuuag areı- 
xioravg, xal ravrag dıd moAlod, nal axeuj YuÄj) xowue- 
vov od xalerröv drripaıvov, oiv Erußondi;ocı, xara- 
orgapivar. Emıyeigsiv d’ Exdherov mgwror ev Anodu- 


— 6. any Olnadar vgl. 2, 102, 
9. 20 ebenfalls mit rod 
10960 zu verbinden. Ein Theil 
des gegenüberliegenden akarnani- 
schen Festlandes gehörte zum Ge- 
biete von Leukas. — 11. mijder 
Bıufönevo: als Grund des Horya- 
Tor, „durch die Ucbermacht genü- 
tigt”. — 12. daoreyler ad- 
rous, durch eine Befestigung des 
Isthmus ihre Verbindung wit dem 
Festlande abzuschneiden: eben so 
wie 1,64, 1. bei Olynth u. 3, 51,3. 
bei Nisaı 3. Benoktopxiane 
nehmen die Akarnaner, als bei dem 
Unternehmen betheiligt, für sich in 
Anspruch, obschun es dem Demo- 
sthenes zukommt. — 14. dranel- 
Sera zu 1, 34,2. — 15. üb Meo- 
onvla, wie gewöhnlich &v Nav- 
nxrp. — ds xaAöv. Nach dem 
iichen Sprachgebrauch des 

das neutrale Part. mit ds zu 
verbinden (1, 25, 1. 134,4. 2, 89, 
2) sollte man auch hier’ ds zuAöv 























Zwecke des Zudfade. — 11. 
Nauadzrg TE - alar, al - 
menanoınae. beiden di 
72 - xaf verbundenen Mative 








nd 
grammatischen 














vgl. 

129,1. 133,1. Der Infin. ngos- 
aamser, w folgenden, 
steht unter den s der in dr 





nelderau liege urstellung. — 
18, 76 ülu naeıgwrizör 10 Tai- 
79, alle lakedämanischen Bı 
genossen an dieser Küste, w 
niadae, Leukas u. A. — 20. 
5,1. und 10, 











xare 









der“; zu 2,20, 
2,2. 8,1. 2}. gulenor 
Orguyjvau: zu 2,36,4.— 28. 4- 





> 


a 


vs 
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zog, Enreıra dE Ogıovercı, xal uera zorsovg Eigvrac, 
reg ueyıorov yiong dori zur Altwiör- dyrwosörasa & 
de ylöcoay xal wWuopdyoı eioiv, wg Akyorsau- zol- 
zwv züg Apdirwv dadiwg xal ralla mrgooxwpraer. 
6 de zov Nlsoorviwv yagırı neıodeig xal ala 
vouioug üre tig zWv Adıvaiuv divduewg Tolg jreu- 
euras Eruudgog uera süv Alıwlov divaodaı är xa- 
za yiv D$eiv Eri Bowwroig dic Aoxguv züv Okolir 
25 Kuriviov 16 Jwgınov, Ev debız Exwr zöv Ilagvasaor, 5 
Eug narapalı, & Owxdas, 00 neostuwg ddönon» xard rir 
49 vaiwr dei score Qıllay Fvorgarelew 7; xüv Big nrg00- 





von Pylos (4,3 









Atrakta &ntxtyvos, oberhalb X: wird er im 5. Kriegsjahre (4, 768) 
Pakt. — er wieder aufg. scheitertaber 
yioamar, {nix i R 

Rexror ezula 







e 
Aetolien nicht zur 
kommene Mi: 





Nlichen Abhöi 
hin, durch Phok 





1 das ardnoogngeradeı 
Gediug 

















s xurudaey 
et, Optativ zum Ausdruck 
des vorgesetzten Planes, — zafe 
nike vo- rin - 
Maus — - #9 Ami Borwrois. 1. del none 
jeniosthenes fasst hier zuerst den zedeur, Präsens wenn 
Plan, auf ‚en verhasst argaretageın zu schreiben wiß 
Th alter Neigun: 
vernden Verhältnis 
nach dem (wie auch "u yslla Lira 
r nicht zu hoffvnde. aber 
liche Fall: x&y Al agor- 
















zu machen, 
Kriege um dasamphilochische Argus 
8, 105-114.) uud der Besetzung dach mö 





LIB. III. CAP. 94—96. 155 
< 


var (nal Dunsücıw 6n Önogos 5 Borwrla dosiv)- 
> ov Eiunavsı zo orgarsinarı and zig Asvxddog 
rau Axagvavay sıagemasvoev Es Söllıov. xomWoag 
nv Enivorav Toig Axagväcıy, &g 0V rrgooed&savro dıd 
Acsunddog iv od negireiguow, adrög cH Aoınd orea- 
Kegalljoı xai Meoomrioıg xai Zaxıvdiog zai AI7- 
w zglaxooloıg Toig dnıßaraıg züv operigwv veuv 
rag nevrexaidsna züv Kegxıgaiwv anijAtov wies) 
ıorevosv In’ Altwlois. weusro de 25 Olveuvog 
Aoxgldog. oi de 'OldAaı ovroı Aoxgoi Eiupaxoı 
v xai &dsı alrodg navorgarıg dnavsjoaı rois AIM- 
ug ds znv ueoöysıav: Övrag yig Önogoı roig Ai- 
nig xal Öndoxevor ueyaln wgpella 2döxmv elvar Ev- 
redorseg ans TE dunsigig zig Exelvu xal xw- 
„ adlıoduevog dE TW orgarıp &r ou Auög vou Ne- 
w ro iegß, &r @ “Hoiodog 6 nomıng Alyeraı Und 
Tavsm dnodaveiv, xonodEv alıp Ev Neuig Tovro 
Yeiv, ua 77 Ep ägag Errogevero ds nv Altwilar. xai 
T x5 neWrm Nuegg Ilorıdaviov xai zj devrtge Kgo- 


Ava — 8. xal duxecıw 
: daon war das Ziel, die 
e Gränze, erreicht. — 9. 
dem läogern Vordersatz 
nknüpfend, wie auch sonst nach 
dischen Unterbrechunge: 
«2,55, 2. 99,1.— 10. 20- 
zu 2,30,1. — 11. ngondfe- 
» put heissen“, wie 2, 70, 2. 
1. — 12. rav or megıreige- 
zu 1,137,4. — 14. ro1axootorg 
Emıßaraı auf 30 Trieren, 
1,76, 1. und 101, 3. 400 auf 40. 
9,1. — iS. züv Keox. 
Oeneon, ein I 
tolischen G: 
ino S. 148. — 17. Ein, 
2. 18. Id airoüs PR zu 
„1. — 19. öpogoı xal du 
Er verbunden wie 2, 96, 
paan. „die Kampfesartı w 
























B. Sein Einfall ruft die 


sämmtlichen ätolischen Völ- 
kerschaften zur Abwehr her- 
bei. 

1. aölımdneros: ohne Zweifel 
nach dem ersten Tagemarsche. Der 
Tempel des nemeischen Zeus, in 
dessen Nähe die Truppen zuerst 
rasteten, liegt in Lkris (viel- 
leicht im Gebiet von Oeneos: Bar- 
n a. a. 0.), so dass die Zählung 
der Tage 1.4. erst von dem Ein- 
rücken in Actolien an begi 
2. Afyerau. Nüheres über die Sage 
bei Plutarch, Sept. Sap. onv. 19. 
Göttling zum Hesiod. p. 
‚xena34v: absol. 
Ten Passiv (1,140,2.), wie von Vbb. 
impp. zu 1,2,2. Der Anlass zu 
dieser Erwäh 
wiss in seinen 
für Orakelsprüche, die eine ver- 
schiedene Auslegung zuliessen: vgl. 
zu 2, 17,2. und 54, 3. — 5. Poti- 
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xulsıov xal ri velım Telyıov, Eusve ze adsou xal ziv 
Asiav 2; Einahıov ang Aoxgidog anensups z9 yüg 
yraymv elye rähla xoragrgaydumwog olrwg di Ogio- 
veag, ei un Boikoıvıo Euyxwgeiv, & Nabsaxzov dsava- 


3 ywenjoas orgarsica Üozegov. 


zoog de Altwloög ol 10 


Üavdavev atım 9 magaaxsun olirs Öre To gdrov Ane- 
BovAsiero, dmedıj ze 6 argarös doeßeßkrjxer, old zug 


dmreßor,Yovv navreg, More xal ol doxaroı 


Ogrovdan L 


rgög vor MnAaxov xöArov zadıjnovreg Bunungxal Kalkıg 
97 2BoyjInoav. zu dE AnuoodEver zoıdvds rı oi Meoarrın 
agyjvovv, hreeg xai To ngWrov" dvadıdaaxovseg arröv zur 
Altahöv es ein budia 1 algeoıg LEvaı Eudhevov Grı 1d- 
xıora Eni Tag xunag xal um uevew Ewg &v Eiuanıs 
aggoLaFErreg avsıralursar, zıv Ö’ &v moolv dsi mrsıgö- 


Krokyleion, Teichion 







nehmung w 
Ophioneer: 
die vorli 


iedenen Zeit- 
ibergestellt wei 
die ungewähnliche 
lieder ver- 


punkte, die gegeı 
den sollten, h 
Stellung der 
anlasst, di 
Vor € 
voraufgeht, das positive d 
gen (Bmendi 16 = Baepeßänxeı) fo 
Es entsteht dadurch die Wirk 
dass die erregte Erwartung einer 
zweiten Zeitbestimmung des aux 
Barren xı£. nicht, erfüllt w 
— Intßoukeüero, sc. } naganxeun. 




















EmıßovAeüeıy transitiv, wie 3,109, 
3. 6,54,3. — 12. yeio in dı 
deutung „Heeresmacht“ 
an dieser St., bei He 
—H 7 
gen den malischen Busen hine. 
Wenige, was über die Wohnsitze 
7 Vülkerschaften bekannt ist, 
ursian S. AIR. 




















97. Da er, ohne die Lukrer 
abzuwarten, Yard 
er bei 
Vebermacht der Aetoler a0- 
gegriffen. 





1. Tudr 
ydp, zu c. 
Tor: ec. 44,3. 
mit Nachdruck der Conjunet 

eilt: vgl. zu 1, 154 
‚a - Bi 





Se tu ohne fulgendes 















nzt, da xei un 
- artırafonte nur als E 
terung des es rayıara eingesche- 
ben ist. Der Ausdruck av ir ao 
tv, „den ersten Ort, der ihm vor- 
komme‘“, auch bei Herodot. 3, 
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o9aı algeiv. Ö dd zovsoıg re meıodeig xal ey wügn Ani- 2 


va, drı obdEv adrin vavrıouro, voig Aongots ovx dva- 
uelvag olg aus Ede gooßonsHoau (Wılmv yae axov- 
zıoruv Evdeng 7» udkıora) dyusger Erni Alyırlov, xai nord 
xodrog aigei Emıuv. üUnepevyov ydp ol Avdgwnor xal 
ExaInvro Ei züv Adywv zwv Ute zig dhewg" Mr ydo 
&p’ ürymküv yweluv dreyovoa zig Faldaong Gydonxovsa 
oradlovg udAıora. oi de Aitwloi (BeßonImnöres yag yon 
ncav dni 76 Alyicım) ng00&ßaAlov zois Admvaioıg xai 
Toig Erunagoıg xaradeorseg dd ruv Adpwv Alloı AlLo- 
Iev xai 2onxovsıLov, nal Öse uEv Errioı 1o züv AIN- 
valmv orgaröredov, Üreyuigovv, dvaywgovcı dE Ene- 
xewso‘ xal 7v Zni moAd zoiaden ij uayn, diWkag Te 
zai dmayuyal, Ev olg duporsgors hooous 7oav ol A9n- 
vaioı. uexgı uev odv oi zoböraı elyov ze 1a Bein au- 


und bei Spätere. — 6. rärugn I- 
miaes „da er um des Gllcken wil- 
len I ng gefasst hatte“; der 
Die gibt zu Aintgew den Grund, 
wie 2, 89, 6. und 3, 9$, 5. zu yo- 
‚9aı; 4,85. und 7,03. zu dav- 
wäßter, und häufig zu mioreveıv (1, 
10, 3. 2,39, 1. 3, 46, 1. u.s. w.). 
—T. rois Aomgats c. 95,3. — 9. 
Aegition im Gebiete der Apodo- 
ter: Bursian S. 142. (auf Kiepert's 
grösserer Karte, wie auch die oben 
nannten Ortschaften, wohl mit 
Inrecht in Lokris gesetzt.) — xa- 
7& xodrog, „init stürmender Hand“ 
(nicht orst nach einer Bolagerung: 
vgl. zu 1,64,3.), wie 2, 30,1. 68, 
7. 100,3. 4, 130,6. — 10. &mıov, 
„auf den ersten Anlauf“, und die 
dadurch ausgedrückte Leichtigkeit 
der Eroberung wird durch das fol- 
lo yıg & begründet. — 12. dp’ 
ynAav Zwolevy. Der ungewöhn- 
Tiche Plural fr will goolar strei- 
ben) von einer einzelnen Ortschaft, 
wird sich aus dem xara xWung ol- 
zeiv (c. 94,4.) erklären: dot ulfeue 
Ort lag auf den Aubühen zerstreut. 























— 16. öre ulv Entor 
ro: Hergang 
einstimmend . 
unayayel, dvagwpnges, Schol. 
nach dem Gebrauch des ümdyeır 4, 
126, 6. 5, 10,3. 9, 10,2. — 19. ofg 
peporegorg neutral nach den femin. 
Substantiven, nach der Neigung des 
dugörega zu complexivem Ge- 
brauch: 4, 73, 2. 6, 72,2. 8, 65,2. 
Demosth. 18, 171. 





98. Er wird zum Rückzug 
genüthigt und erleidet auf 
der Flucht schwere Verluste. 

:&ygı hier und 3, 10, 4. mit. 
dem Impf. „so lange als“; 4,4, 1. 
mit dem Ind. Aor. „bis“ von histo- 
rischen, und 1,137, 2. mit dem Conj. 
. von hypothetischen Fällen. 
iter komuit das einfache ueyge 
im Th, als Conjunetion nicht vor; 
wohl aber gefygr 08. -- aureis, „bei 
ibı auf Seiten der Athener; der 
je unten], und 
Kar, „50 
Schosson hatten“, wid re naar gon- 
sa, „so lange sie noch Kräfte hat- 
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Toig xal oloi zs Foav xei;a9aı, ol de ürssigor zobendue- 
vor yüg oi Altwloi ivdgwmnoı yıloi dveosällorso" dnud) 
dE Tor re rofagyor dmodavörsog olzoı dıeaxsdacdngar 
xal alzoi !xexujxsoav xal Eni nokl zo arıa dnp kir- 5 
sxöuevor, of re AltwAoi vexsıyro xal donxövsıLor, on 
dr TgosÄuesnı äpeuyov, xai Eoninzovreg EG Te Xogadgas 
dvendarorg xai ywola dv orx joav Zursgor dıspdu- 
g070° xai yüg 6 Tysuar adrois zur Ödim Xgöuum 6 


Meoor sung &rr‘; ‚rare Tednxuig. 


oi de Altwhoi aaxoni- u 


Covısg rrolharg uev alrod &v Ti veonj xard ödag al- 
gnivyreg Avdgwrroı modusxeıg xai yılol dızpdergor, zo 
de mAelorg züv ddwv duagravorrag xal ds znv ihr 
logeoousvorg, Oder dıeEodor orx joa», rug xonıoduaror 
negieniungaoav‘ näcd ve Idla xardom zig guyig zei 
tor oAEIgOL 1 orgaronedp zuv Adıvaiov, uolız te 
Eni ziv Yalaocav rai tor Olveuva ıng Aoxgidog, Her 


neg rail Wgu,d,dar, OL sregiyevdusroı naröguzor. 





ten“. —- 2. 01 J € zunachdrücklie] 
Einführung des Nachsatzes «zul, 
5.2.46, 1.1: und zwar in Br, 










Greihwte, 
den Pfeilen 
gesetzt waren 
gehalten.“ — 4. ‚otzon, ol rofiren, 
5. avrof, of Hnvaioı al of 















pi wie vor pie 
ve: vgl. a — 10. 
nöro. von der aben c. 9° 
schriebenen Kampfesart: $urezöus- 
vor. vgl. 2 — bi. of re Alt. 
den dritten Grund einführend, wie 
1,76,2. — ofrw du zul, 
7. xugädgeu, hier wie c, 
die icfen Flussthäler in Gebirgs. 
gegenden, seien sie mit Wasser ge- 




















ani- 


fünt, ader nicht. — IV. Zriygare 
ufgehenden 
Bo 
noch auf der Verfolgung, 
nach dem Gefecht", was 
xurce nödas (merröuws Sch. 
vgl. 5,64, 3. 8, 13.3.1 alpodır 
lebhafter geschildert wird. — 1. 
modwxns aus der Poesie in die at- 
tische Prosa siherereneen, auch kei 
Plat. rı Comm. & 
11,8. 11. Paapeonirurge dank 
hineingeriethen“. willenlas, wie das 
dxıy &yenYau von Schiffen: 4. 12,1. 
— 15. aegeniungaoer, Imperl 
ibt den Umstand an. aus dem 
inzelnen Folgen (durch r& undis 
vristen) hervorgehen: zu 1,263. 





















3.) wie dem Ca y 

richtig von Reiske hergestellt, sat 
des zör aıgaronedwr aller His 
— 17. ögermeg zatı zu I, Ask 
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Iavov de züv ve Euuuaywv mrolhoi xal avziv Adıyalov 
0 Örrkiraı megi elxooı udhora xai ixardr. Toooizoı ser 
16 nAjIng al yarnia j ade odror Belzıoro dr) ävdges 
dv zo noldup zde &x zig Adnvalwv nölews dıepFagn- 
oav. dnedave de nal Ö Eregog orgarnyög IMgoxäjs. tous 
dE voxpodg ümoorordorg dvekönevorı naga rwv Altwlöv 
5 xal dvaywonoavrsg 2; Navmaxrov Goregov ds rag AIn- 
vag taig vavoiv dxnuladnoav. Anuooserng de sregi Nav- 
naxtov xal Ta Xwoia radra dnehiipin, Toig nengayue- 
vorg Poßovuevag rods AImvalorg. 
Kara de zoig alroig xedrorg xai ol megi Iıne- 
Aay AInvaioı nAevaavrss dg zjv Aoxgida dv anoßaası 
TE Tırı Toig ngooßondnjoarsag Aonguv Exgdemoav xal 


zeegınökıov aigodoıv 6 Hy ni zip Akmaı noraug. 
Tod 6’ adroo FEgous Altwioi rgonuyarreg reo- 100 


— 20. ro00ÖT01 ulv - - durgdd- 
eno«r. Durch Aufhebung der In- 
terpunction vor ovros (wie Haase 
Lucubrr. p. 7. empfohlen) treten die 
beideu Bestimmungen der Zahl und 
des Lebensalters in ein prädicati- 
ves Verhältniss zu obror: „in sul- 
eher Zahl und alle von gleichem 
(kräftigem Mannes-) Alter“ (Adı- 
xla 7 eur, collectiv und prägnant 
zusammengedrängt s. v. a. Inoı ri» 
Hlıxlar; Alirıoroı dh ardess 
steht wieder prädicativ zu dıey Ii- 
enoav uud hat das Hauptgewicht 
des Satzes): „sind sie als die 
ta; er in diesem Kriege 
geilen — 23. Moxkäg c. 91, 
1. — 2. ünoomördovg avelöue- 
vos zu 1,63, 3. — 27. ümeletyn, 
bis er mit der Beute aus dem am- 
philochischen Kriege nach Athen 
zurückkehrt: c. 114, 1 is 
nengayu£vors, „um dieser Vor- 
gänge willen“: der Dativ wie 2, 89, 
6. Man darf bei dieser Furcht des 
Dem. wohl an den damals vorherr- 
sehenden Einfluss des Kleon den- 
ken. Vgl. Einl. 5. XXI. Anm. 21. 














99. Die attischenSchiffe in 
den sicilischen Gewä 
machen eine Landung 
biete des italischen Lu 


1. of mwegl Zıx. *49nv. Diesel- 
ben, welche schon im vorigen Jahre 
(neöneıgay aororuevor c. 56, 4.) 
hinausgesandt waren, und in Rhe- 
gion (e. 56, 5. und 85, 4.) ihr Stand- 

juartier hatten. Tods nooaß. 
'xodenaar: einer der wenigen Fäl- 
le, wo zoarerv den Acc. auch ohne 
‚uayn zu sich nimmt. vgl. zu 1, 103, 
5. —4. negemökor, c. 115, 6. als 
ygodgıuv bezeichnet: „ein Castell 
zum Schutz des flachen Landes“, 
wie auch 6, 45. und 7, 48, 5. — "4- 
An& notauds, 6 dıogliwv ıhv Pn- 
ylınv and ıns Aoxgldog. Strab. 
8,1,9. 


100. Auf den Wunsch der 
Aetoler senden die Sparta- 
nereinHcergegen Naupaktos 
unter Eurylochos.: 

1. mooneupavres noöreonv 
(die Abundanz des Ausdrucks wie 








CC 
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tegov ig re Kogıvdov xal 2; Aaxsdaiuova re&oßsıg, 
Töhopöv re zöv Ogyıorea xal Bogıdöyv zöv Eiigrriva 
xai Tivardgor zov Anddwrov, eidoraıw dors aplaı 
rue orgarıcv Erri Nalnarcov dıc ınv rav AIvalwr 5 
Enaywyıv. zci 2kreudar Aaredaudvior seegi To” pIı- 
vörwgov reioyıllovg Önkirag Tüv Erundgwv. Totror 
Yoav zrevrandanı 25 Hooxkeias zig &v Toaxivı mol 
Tore venztiornr olang“ Sxagrıdıng Ö’ Hexer Eigikogos 
orgarıüg zai Sernnolor 477} Maxdgıos xal 





101 Mevsdduog oi Siragriären. Eulkeyevrog En Tod Orgarsuua- 





Tog &s Jehrotg Errexyguaei'ero ElgAoyag Aoxgoig roig 050- 


Acıs“ did zortwv yag ı; Ödög ıv ds Narrzaxzov, xai üna sur 
Asyıvaluv dolle drraoenoaı alrots. Surergaoonr dd 





nahıora al) zwv Aoxgwv Augpıoois, did Tö Tv Dwadım 5 
84905 dedicres‘ zul arzoi [ngiror dovreg Hurgorg xal 
totg ühlarg Ereivav dotvan Yyozaruevar 
orgauor, zrgirav uEv olv Tolg Öungorg alrot; 





tor Ziruurre 
Midas 






101. Es sammelt sich bei 
Delphi und nöthigt die ozur 
lischen Lokrer sich anzu 
schliessen. 








zöv Mur, erwargu ypl. 
dia r) tor ebuuzdr 









nung vgl 
han Stelle d 
au iron Lagern Kür 
ul 





dogenn, el zu Beinen 
38. 1: wie das auch e. 
1. zur Ausführung 
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; y&e ÖvoeoßoAdrurog i „Tozgig), Erreıta Lirveag zai 
arciorg xal Tertarkag nai Xakalory zai Tolopwrioug 
looious xai Oiaviteag. nlror xal Erveorgazerov ndv- 
IArcaioı de öurgous uev &booav, NroAnFovv de od" zai 

ol &docay Öurgoug nrgiv aurüv elAov zulurv ITokıv 

Eyovgav. Eneudi ÖE rrapeoxevaoro ravıa nal roög 10% 
vg xase$ero 5 Kuriviov ro Awgıxdv, &ywge To orga- 
r! nv Nadnaxıov dıc rov Aoxgüv, xai mogevöus- 
ıivedva aigei aurwv xal Eundliov‘ ob yag regoo- 
Gar. yevdyevor Ö’ dv cj Navranzig, xal ol Aitwäoi 
iön mgooßeßonsnxdreg, &öjovv zıjv yjv nal zo ngo- 
» drelyıosov dv slAov- di Te Mohuxgerov 3H0r- 
jv Kogiv4lwv uEv droıxiav, Adıvaluv dE Unıjxoov 
r1. Annooderns dE 6 Adwaiog (Erı yag Eruyyaver 
era 7a &x zig AlıwAlag megi Narnaxtov) zrgoaı- 
wog zob oreasov xal deivag megi alıig, &Iwv 
1 Axogvävag, yalemüg did zw dx Tg Asuxddog dra- 


“ 


nen. Bursian, S. 152. — 9. 





2, 10,3. 3,29,1.— 5. za} ol 





'olaireros, femi 
nigen sichern Fälle, wo die 
oderte Mascalinform des Po- 
wf den Comparativ oder Su- 
v übergegangen ist; so noch 
1. dmoguregos 7 Anyus. 3, 
st Brauoregor wohl als Ad- 
ınd 5, 71,1. sloxemaoröra- 
Neutram zu fassen. 


» Der Angriff auf Nau- 
s misslingt aber, weil 
sthenes rechtzeitig a- 
nische Hülfe hinein- 
Eurylochos wendet 
f Betrieb der Ambra- 
ı gegen das amphilochi- 
Argos. 

z169ero, Eurylochos von c. 
Dasselbe Wort von Geisseln 
3. 3,28, 2. 8,3, 1.— Ku- 
vgl. 1, 107,2. — 4. Olveo- 
ı Eöndlvov, in umgekehr- 
s der zeitlichen Folge, wie 
&yäldes LIT. 














gooßeßondnxures wie ein nach- 
träglicher Zusatz an das yeröevor 
& N., sc. ol oiy Eögulcyp, an- 
geschlossen: das Part. perl. weist 
auf die schon früher geschehene 
Vereinigung zurück. — 7. Molv- 
xgeıov 2,84,4. — 9. 6 49nvarog, 
das ganz persönliche Auftreien des 
Dem. mitten unter den entferuten 
Fuupexoıs veranlasst die sonst 
ungewöhnliche Hliozufügung des Eth- 
nikon. — 10. nera rü dx vis Alr. 
st. vr) Alrwl, mit Hindeutung 
auf den verlustvollen Rückzug c. 98.: 
vgl. 4, 61,2. 8,2, 1.— megl Naum. 
c. 99, 5. — 11. roö orgarod bei 
ngoaıo#önevos, wie 1,57, 6. der 
Gen. bei dem Simplex. — rregl aü- 
Tüs (rüs Navn. sc.), wie 8, 93,3. 
yopßeioge negl rod molırızoü, 
2,39, 2. duirendm megl av ol- 
xefa. Sonst steht zregl in diesem 
Falle mit dem Dativ: 1,60, 1. 67, 1. 
74,4. u. öfter. — 12. dıa mu - 
1 
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xuonow, Bon9joaı Navraxty. xal reurovar yes’ auson 
Eri tüv veov xıhlong Örkirag, ob dosAFövseg nregisnoin- 
cav 1ö xweior" dsıvöv ydg Tv un neydkov Övrog zou zel- 1. 
xoug, Aliyav ÖE Tüv dnvvouevwv, ovx avıloywaw. Ei- 
erhoyog de zal. ol er’ adrod dig }jodovro zjv argarıar 
doeArkıdriav nal ddıvarov dr zıv nölıy Big Edeiv, dve- 
xug,oav olx Eri ITeAorovvjoov, al’ &g viv Alolide 
zıv viv zahouuevnv Kakvdüva xai IMevguva xal d; an 
tatın xwola xai 86 Ilgoayınv tus Altwäiag. ol yag Ap- 
moazıöre 2AIovreg nrgög alrolg nreidorgıw Gore uerd 
par Agysı te ro Aupıkoyinp xal Aupıkoxle 7 Ally 
druiyagijvar zal Axagvarig, na Akyorıss örı Tv vorm 
»garıowar, zrüv TO Nreeigwrinöv „Aaredoınovioıg Euuna- % 
yov nadsoriber. zal 6 ur Ergilogos neodeig xal roig 
Aitw)oig deis Yolyale Tip orgerp rregi rolg zuigorg 
Tolzong, Fug Toig Aumgasıdrang Exorgareroausvog zei 
zo "deyos d£oı Bondeiv. zai 76 Hegog Ereleira. 


a 


a 


- 












aray. ec 9,1. — 14. ai or imo Kouronrer olsonuernn 
ver kann nur von den eis Emeitärzeg dyelkuwto, vol. 
Niebuhr, A. Länd. u. V. RK. i, 













— 21. Igöaztor an Stelle des he- 
merischen Pylene (B 630.1: Bur- 
sian, Sare: e. Im, 

- foyeı Te - zei Axugra- 
vg. Abermals kommen die An- 
brakioten auf ihre Pläne vom d. 
. 2,68. und % 
may To ameigwrızan ıc. 
3.) xt. Aehnl ich Iauteten die Ver- 


werden 

che Dem. 

geführt hatte, 
ke 

























vorher. JS. Dane 
Perf. hebt hervor, d 
, dass nun ein 









Grand 
jectiven 
4.782. 
üypets, er entliess sie u. gab dam 
das von ihnen augeregte Unteruch- 
men auf: vgl. 11,3. 5,781 
2 PEN TA 

echte Zeitpunkt gehom 
welcher durch das Part. 
xaroarevaauerars bestinat 
suhald die Ambr. zu Felde 
Dieser tritt den 








sind hier durch das ryr we 





es 
Orte 








Schriftstellern nieht wieder, erkl 
sich aber aus der Nachricht bei 
Strab. 10, 3, 6: zny Hlsugmvlay gezogen wären. 
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Oi 6° &v ı5 Zinelig A9vaioı ob Emıyıyvouevov 108 
xeuivog * Eneldövseg uer« vor ‘Elkıvor Evupayuv 
xai 6001 Iıxelov xard xgdrog Agyöuevor Urro Sugaro- 
olwv xai Eiunaxoı dyıeg dmooravres alzoig and Suga- 
»0o0lwy £uveroläuouv, Er’ "Iv,aoav zo Sınehinöv no- 
Aıoua, od zıv drgomolıv Sugaxocıı eiyov, mrgooeßak- 
Aov, xal ws olx &dlvayro Eeiv, anıjecav. &v de zij dva- 
xwerjoeı daregoıs Ayıvalov Toig Eruuaxoıg dvaywend- 
aw Enıridevran oi 2x Tod Teıgiouarog Ivgaxdcıoı, zai 
zugoorreadvıeg TgEmoLal €E 1Egog TI TOD Groarod xai Ane- 


azeıvay Ur Okiyors. 





xal era Toro dno Tüv veuv üb 


Adyns xai oi Aynvaioı 25 znv Aoxgida anoßaveıg Tırdg 
oımoauevor, xara tov Kaızivov noraunv Tolg nrgooßor,- 
Yobvrag Aoxgüv uer& IIgoStvov ron Kandrwvog ws 
reıaxoaiorg uaxn Exgdenoav zal dla Aaßovres drexw- 


enoav. 


e. 105, 1. ein. — megl 76 ”4pyos 
mit 807$iv zu verbinden, wie 
ten c. 105, 1. 2m} zu 24. bei lxorge- 
zevoyran. 


103. Weitere Unterneh- 
mungen der Athener auf Si- 
eilien und an der italischen 
Küste. 

1.01 dv “, 
setzung yon c. 90. 
ra zav 'Ellnvar a. 
zöv) Euuudyuv, wie sie c. 56, 2,3. 
genannt sind: diesen, den Sıxelig- 
Taıs, stehen die barbarischen Zıxs- 
Ao6 gegenüber. — 3. zu 801 Zı- 
zeldv, d.i.xaluerd TobtwyravZ 
zelöv, 8001 -. — dgyduevoı zul 
Eiuu. önres, Partt. imperf. und als 
solche dem anoozavres vorausge- 
hend: „welche, da sie früher Unte 
thanen und Verbündete der k. 
waren, nunmebr von ihnen abg: 
len waren.“ — 4. wörois, toi; 
Im. zu Euvenokfuovv. 
"Iynocay zu Enehdöyres. Es Ing 





zu Mais Fort- 























unfern Katana nach Strab. 6, 2,3. 
— 6. mo0@3alloy (nur wenige 
llss. mp0063aLor) - zul ampeour: 

il. die zu der eigentlichen 
Action (mriderrai xal To&novan) 
führen: vgl. zu e. 95, 2. — ». 
voregoss A9nvatwv, „später als 
die Athener,< w 11. 
ner& zoDro um 
marsch an die Küste und die Zu- 
ückfahrt nach der Station von Rhe- 
gion c. 86,5. 89, 4., von wo aus die 
folgenden Züge unternummen wer- 




























den. — 12. Aäyng c. W, 2. — d- 
Moßdarıs tırdg, wie schon c. I. 
— 13. xar& zov Kaısivoy (über 





den Accent s, Göttling 8. 203.) z0- 





Tauor naw» zu verbin- 
den. 
chen v 


von 
von jenem: zn» „foxofda zal 'Pn- 
ylvnr Golsov. Die Grenze wird 
zu verschiedeuen Zeiten gewechselt 
haben. 

11% 


“ 
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THUCYDIDIS . 


«io? yeunrog zal Ii;kov &radı,gavr AI- 
zıyva. 


Erddnge uev yag xai 


Ileısiorgarog & Tigaryog rgörsgov adııy, oiy äracen, 
aAl? doov and rar jego? Epewgäro wig vjoou" vora de 


näoa &nadagdı, Tode reony' Ihxar Haar 7oav Tür 5 


tedrewrwv &v Alp, raoag Aveikov, xal To Aoızcöv zrgo- 
eirov ujte Evanodvıjonsiv &v Ti vıjow use dvsixsen, 


AM ds zıjv Pivsıav diaxouileodar. ankyeı de ı 


jvc 


zig Aylov obrwg Akiyov dose TloAuxgdsmg 6 Zanior 
zigawog loxısag Tıvd xedvov vavsız) xal süv ze Al- 
?wv viouv ägfag xai znv ‘Pivaav Ev dv&dmze vu 


104. Die Athener führen 
die vollständige Reinigung 
der Insel Delos aus und stif- 
ten das neue Bundesfest der 
Delien. 

1. Aikov txüdngav. Die Veran- 
1assung zudieser ausserordentlichen 
Huldigung für den delischen Apollo 
lag olne Zweifel in dem Aufhören 
der Pest, welche im vorigen Jahre 
(e. 57.) nach einmal in voller Stärke 
aufgeireten war (Did, 12, 55. Cur- 
tius, Gr. G. 2. 5.386.). Man mochte 
es an der Zeit halten, den Zarn des 
Gottes, welchen Manche darin er- 
kannt hatten (2, 54, 2-4.), in be- 
sonders feierlicher Weise zu süh- 
nen. Das dahin lautende Gebot des 
Orakels war vielleicht nicht ausser 
Zusammenhang 












V yag ru zul dyay Huanug re 
xai To TOrOUTYp mounxeiuenog, 7, 
50, 4. Das eingehende Interesse, 
dus Th. diesem Vorgang widmet, 
ist ausser in der historischen Be- 
deutung wahrscheinlich auch in dent 
Wunsche begründet, irrthü 
Ansichten seiner Zeitgeı 
das Verhältnis der 
späteren Delienzu berichtigen. Dar- 
aus rechtfertigt sich hier, w 
SUR. die grössere Unständlichkeit 
der Digression. Vgl. A, Baumei- 
ster, Hymna. Homm. p. 113. gegen 















G. Hermann im Philol. 1 8. 372. — 
2. dij in einer nachträglichen Er- 

läuterung: za 1, 24, 2, (gewiss nicht 
in ironischem Sinne, wie Bloumfeld 
meinte). — 3. MTealorgaros: I, 5 
1. Herod, 1,64. — 4, ö00r 
»r0ov. Nerod. Em’ Saoy En 
Toü Tegou elye. — 5. he Com 
(ohne zig, zu 1,59, 1.): die Voran- 
stellung des Nomen gibt ihm gene- 
rellen Charakter, wie in den zu l, 
1, 2. besprochenen Wendnagen: 
„was von Gräbern vorhanden war.“ 
— 6. 16 Aoımöy mit &ran. und ir 
Texte zu verbinden. Diod. 0. 
wire rieren dv Ti von urn 
$ämreer. Doch sollte so viel wie 
möglich auch wohl dem Sterbea 
selbst auf der Insel vorgebeugt wer 
den. — mgosinov zu 1,45,3.— 5 
ds rw 'Prremav (auch” "Pryaua 
Hss, und auf Inschriften): our rd 
urnuara roig „Inklorg Larisı ot 
zug Beorıv dr adız 17 mie 
Dinravaldt anfurrexgöb: Strab. 
10,5, 5. , Inselreisen 1, 3. 
beschr I Gräherstadt , wiesie 
in den Trünmerhaufen nach zu er- 
kennen ist. — dınzoulseosan, 10lf 
Te Ixjaxovras xal Tüy rıarovan;. 
— 9. olras Btyon 4 Stadien nach 
Strab. a. a. 0. — 10. 70, 
gas, „nachdem “ zu 
Herrschaft 
32.—1l. 
































u” 


LIB. IT. 


CAP. 104. 


165 


Arölkuı vo Anklp dklası droag zreög vv Aükov. zul 
Tıv mevserngida Tore rgWrov usra Tv xddagoıv Enoin- 
cay ol Adnvaioı, sa Ankıa. )v de more zai ro ndlaı ne- 
yaln Eivodag ds zjv Ankov zuv ’Iuvwv Te xal negıxrid- 
vv vnoıwrüv' Eiv te yag yıraıfi zai mauaiv 2Iewgovr, 
soneg viv ds ra ’Eypeoıa "Iwvsg, zai dyav Enoısio av- 
T6Iı »al yıuvırdg xal oraızdg, Xogolg Te avijyov al 
rrölsıg. Önkoi de ualıora “Oungog Örı roaüra My &v zolg 
Ensoı zoiode, & dorıv dx ngooniov Anoklwrog‘ 

Allore Ayip, Doiße, nalıord ye Iyuov drdopdng, 

Ev3a zoı Ehnegirwvss ’Idoveg Nyegddorsaı 


— 12. dAdoe djous, „zum sinn- 
bildlichen Ausdruck unauflöslicher 
ung.“ Curtius, Gr. 6. 1, 
. Her- 





V 
499. (Mit Unrecht nahm 








zählung.) — 13. 179 mevrernolda, 
nachjevierJahren. Boeckh, Sthlt. 2, 
82 (2178. 1. Ausg.) vermuthet, dass, 
abschon die Reinigung von Delos 
Anfang Winters geschah, „das deli- 
sche Fest doch am 6. u, 7. Tharge- 
lion, als Artemis und Apollos Ge- 
burtstagen nach delischer Sage, in 
der schönsten Maienzeit gefeiert 
warde.“ Merärhrzddagovstimmt 
auch wohl mit einem Zeitraum von 
3 bis 4 Monaten, der bis zur Been- 
digung verfloss, überein, und zöre 
srov ist auf das Jahr Ol. 68,3. 
zu beziehen. — Znofnaay zu 2, 15, 
2. — 14. nv de more xal ro nalaı 
xıö. Die folgende Ausführung ist 
bestimmt, die Erinnerung an den 
Ruhm der alten delischen Amphik- 
tyonie zu erneuern, welche bei vie- 
leo Zeitgenossen durch die spätern 
trüben Zeiten (unten 1. 41.) verdun- 
kelt war. Vgl. RK. Fr. Hermann, Gr. 
St. Alt. & 12,5. — 15. Elvodos &s 
av A. wie 1,96,2. und ähnlich. 17. 
Rs 1& Ey lan, sc. Beugow. — 
zegıxrloves ınanöreı , die Bewoh- 
ner der Kykladen: der Ausdruck, 
dichterisch (Hom. P 220. 
= 212. 8 65.), ist wahrscheinlich 














aus einem alten Liede entnommen. 
$tmgeiv von der gesammten 
Feier des Festes, auch 5, 18,2. 5U, 
2. 8,10, 1.— 17. 1a Zyeora: beim 
wovon die 

2. 
















18. zopoos dvyayeır, gl 
den hochthronenden Göttern entge- 
genführen, wie von den Gaben 
@varıneyaı. Herod. 2, 41, 49. 61: 
dograv drdye 9. FOungos 
gilt dem Th., wie dem ganzen Alter- 
thum, zweifellos als der Dichter al- 
ler Werke, denen sein Name beige- 
legt war; eben so hier der Hymnen, 
wie 1,3,3. 9,3. 10,3. der epischen 
Gesänge. Wie sehr ihm dabei dio 
bestunmte Persönlichkeit feststeht, 
zeigt besonders 1.29. Vgl. Senge- 
busch, Homer. diss. Ip. 140. — 20. 
Erın zu 1,3, 3. — &x mgoosntov, &E 
Üurov‘ Tovs zig Üuvoug mool- 
Kin &xäkovv. Schal. „quippe qui 
solenni recitationi alivrum carmi- 
num praeluderent.“ Wolf. Prolerg. 
p. CVI. Die beiden folgenden Ci 
tate sind aus dem hymn. io Apoll. 
Del. v. 1451T. und v. 165#f. Mehre- 
re Abweichungen im Texte des Th. 
haben ihren Grund ohne Zweifel 
in einer verschiedenen Leberliefe- 
rung, welcher er folgt, nicht da 
ungenau aus dem Ge 
niss eitirt: vgl. Baumeister p. 141. 
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THUCYDIDIS 


00V opoloıy rexicacı yuvaıki ve any ds dyvudo- 
59a oe muynayin re al ögynorui xal dodj 
uynodueror Tegrcovov, Ötav xadtowarv dyüva. 

5 örı de zal novorziig dyav 7v xal dywvıovuevor dpoizum, 
& roiode al dnkor, & dorıy Ex Tov alrod nrgooınior. Tor 
yüg Inkıaxdv Xogöv züv yıraav Uuvjaag rslsura sou 
raivov dg zade za En, &v olg xai avron Insunjodn“ 


ai 


> äyed”, ins niv Andhlw Agrdudı Fir, 


yaigere d’ dueig mäcaı ueio de xai nerönıode 
urioaoH°, Önnöre xEv vıg Enıydoriwv dvdgunu 
v3ad’ avsignraı taharreigıog Allog irreldev 

» 2 norgaı, zig d’ Yupıy dvig Hdıorog dodür 
&vdade srwäeitar, xai tep Teoneods uahora;“ 

dueig d’ ei udla wäcaı Önoxgivaod” eipruung 
„Tegkös dnje, oinei dE Ni di mornakotong.“ 

6 Tooarıa ev “Opngos rexunglwoev Ärı }v zei To alaı 


meydlay & 'rodog rui Eogr) &v ın 


Silo“ Fozegor de rois 


HEv xogotg ol vyowWrcu xal ol Ay vaio ueI” tegav Ereu- 
mov, ı& ÖE sregi Tolg dyovag xal 1a nAsiore zarel)r, 





nd Erugagav, ds eiz 


‚ zreiv di) ot Adı vaio Tore zor 


Gyara Iraiyoar zal irrrodgoniag, d ngöregov orz Ir. 


105 


er Theil des F 
erfall gekommen w 





zen ist) grade zu diesem Zwee 
kame 7. 
yureaxarı hy 
Ps ride tie 
AS. = 
2 1,50 weit“, 
Tegar, mit den Opf 
was zur festlichen Darbringung 

















Toö ö’ adrot yeıorog Aurgazuörar, Woreg tao- 


derselben gehörte. — 41. zal ra 
ı den meisten Stücken". 
(als Nominativ: „und überhaupt 
das Meiste* (B.) oder „und das 
meiste Lebrige“ (Pp ) würde es die 
abschwächen, auf die es 
de ankommt.) Das zu it 
isch zu verstehen. wie 9, 
t nach Kr 's Vor- 
22 mei 




















ayares 
















vant auf alles Vorhergehende: 
id quad. 


‚ganze Stelle ausgesprachen hat. er 


k sich u. 





105. Die Ambrakioten be- 
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evoı Eiguidx iv orgarıdv xarkoyov, Exorgarev- 
ı Emil Aoyos To Aupıhogixöv zeragıklars Önkl- 
»oi 2oßahövrss dg ziv Aoysiav xaralaußavovam 
as, teiyog Emri Aöpov kayugöv rrgös zij Saldoan, 5 
Anogväveg reıgıodyevor xoım) dixaorneip dxgwv- 
Grtysı ÖE And tig Agyelwv mröhzwg Emı$ahacciag 
s növre nal eixooı oradiorg udlıora. oi dd Axag- 
> 08 ev &5 ”Aoyog Fuveßondovv, oi de r7g Augyılo- 
& zovrp zo yweiw 8 Konvaı xaleira, pulacoov- 
tovg uera Eigulöyov Ilekorovvnainrg um Aadwor 
toig Aumgarrag dıs).Ibvres, dorgaromedeigarto. 
tovoı de xai ri Amuoodevnv vov Es ınv Altwilov 
valwy orgarny)oavra, önwg opioıw Nyeuıv yiyyy- 
xal Erri rag einnoı vais Adyvalov al ärugov wegi 


"n, um das amphilochi- 
Argos zu bezwingen, Ol- 
m Gebiete desselben: die 
nanier rufenzumSchutze 
»Iben Demosthenes und 
tische Schiffe von der 
»onnesischen Küste her- 








!xorgerevorras steht nur mit 
2 bmoayauenos Eigräögg in 
zogen aus, wie sie 
sprochen hatten“; 
Zwischensatz nimmt. 
dieses Verspre- 
‚ und zwar im Vb. finit. auf: 
Toarıcy zardayor, „und da- 
das (peloponne 
kgehalten hatten,“ obschon 
atztere keine Einwirkung auf 
org. übt. Es 
‚ wo das Haup 
s auf dem Parti 























"Stadt zu Ambrakia vgl. zu 2, 





. 107, 3. 
. anch "OArn: über die wahr- 
ılichen Ueberreste dieses Ca- 
und des folgenden Keireı 


Bursian. 8. 39, — 8 zu teıyıodne- 
a on &xeuvro zu er- 
zen. Die Gemeinsamkeit des 
Gerichtes bezicht sich ohne Zw 
fel auf Akarnanier und Amphilo- 
chier. Achnliche Anlagen weist 
Curtius, Att. Stud. II, 8. nach. — 8. 
of Axagväves ol ulv - ol dE: vgl. 
, 2,95,1.— 9. rüs Ypgı- 
Aoytas: der Landesname dem Orte 
vorangestellt, wie 1, 100,3. 3, 19, 
2. 59,2. — 10. quldanorres robs 
10. un Ad9waı, proleptisch, wie 
— 11. un Adyamı - dieh- 
„denn Krenne, jetzt ITa- 
Arıö all. bewachte den Zugang zu 
der Landschaft von Süden her.“ 
Bursian a. a. O. nach Heuzey, le 
mont Olympe et, U’Acarnanie p. 

— 13. ‚Ing. Tor - oroaınyjoav- 
ra. Die Bezeichnung erinnert zw. 
an ein den Akarnaniern unwillkon 
menes Unternehmen (c. 95, 1. 2.); 
dach war das bessere Verhältnis 
schon wieder hergestellt c. 102, 3. 
— 15. Im} tag elxonı voeds 4, 
welche nach der Rückkehr der 30 
Schilfe (e. 99, 5.) aufs Y 
den sogleich genannten Führern 
eX Melomovunoov ausgesandt wa- 
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TRUCYDIDIS 


ITshomörryoov olocı, &v Yayev Agıororling ze 6 Tınoxgd- 

4 Torg xal ‘Isgoyüv 6 Avtıurijorov. Gneoreılav de xal äyye- 
hov oi ruegi ag”Olrag Aungaxıwrar dg vv rdhıv xeleı- 
ovssg opicı BonFsiv mavdnuei, dedıöreg un ol wer” Euguid- 
xov od duvwvraı dıekdeiv voig Axapvävag xal aploı 7 a 
novwdeisıv 1 nayn ylrmraı 7 dvaywgeiv Bovkouevorg olx 

1067 dopakts. oi uev adv ner’ EiguAdyov IIsAorcowmjaroı ds 


Fosovro roig 2v OAnaıg Aungaxuuirag Üxovsag, 


&gor- 


zeg Ex zou Ilgooxiov 3BorFovv xara rayog, xal dıaßar- 
Te Toy Ayehdov Eyugovv dı’ Axapvavlag, ovong dgi- 
nov dia znv d5 ’Agyos Borjdsrar, dv dekız ev Eyes 
znv Irgariov möhıy xal TNv ygovgdv avzav, dr der- 


2 oreg& dE Tiv llyv Axapvarlav. 


xal dıelddvseg nv 


Zrgariwv yiv &xuigovv dıd vg Durlag xai addıg Mede- 
vo rap’ Eoyare, Enreıra dıa Auvalag‘ xal dneßroar 


ren.— 16. Aristoteles, vielleicht 
später einer der Dreissig: Xen. 
ell. 3, 1,1. — 17. aneoreılar 82 
nach dem n4uman- 
3, 18,2. — 18. 








2,7, 
&s rin modern, vun 5 
19. murdnuel, also 
kräßen, über di 





rung davon c. 110. — 
xugväras, rohs Ev Konrais arga- 
zaredeuseurnug 1.12. — 21. 

A udan yeonren, „duss es zur 
Schlacht Kummer“ 1,3,2. 5,81, 1. 
59,4. 8,50, 4. 


106. Eurylochos gelangt 
mit den Peloponnesiern 
glücklich von Proschion in 
Aetolien h Akarnanien 
und Ak nach Amphilo- 
chien und vereinigt sich mit 
den Ambrakioten in Olpac. 




















der Bezeichnung des Nomen (Ttaüg 
vr "Ohnaug) aus unserer Kunde «. 


105, 1. vorausgesetzt ist, wird in 
Prädicat auch für den Eurylochus 
bestätigt. — 3. 2x roü Migoaylar, 
rüs Alrwklas c. 102,5. — 4. rör 
Hyeldor, womit sie die Grenze von 
Akarnanien überschreiten und sich 
dann nordı Is wenden. — ovons 
Ronjuov, ohne kriegerischen Schutz, 
da die waßenfühige Bevölkerung 
ausgezogen war: vgl. 2, $1,1. (wo 
das Wort die femio. Endung ons 
angenommenhatte). — 6. rn» Irge- 
Tlov nölır, weylarge vs 
marlus 2, 80, 8. — Tür goor 
«orör, or Zrparior, „die s I 
sche Besatzung“. — 5. sPeria, über- 
einstimmende Lesart_ aller Hs, 
d eine Inschrift (1793. b 

2 . 3.) und Stepb- 
Byz. borrine schreiben, (Das? 
int attische Umlautung des 
akarn, a: zu sein: Bus s.1ll, 
u Medio bei Liv. 
op” fayara. ur 

> bieteshin, niekt 
1.8. 95,4 4 
koyar. — dia raten yglıa 
2,50,5. Der Name sowohl eiser 
Ortschaft, wie der ganzen sumpfgtr 
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Ayealov, oixirı Axapvaviag, Qıklag dd apior. Aaßd- 3 
de ron Ovduov dgovs, 5 dorıv Aygeixov, &ywgovv 
trob xal xareßnoav &g z)jv Agyelav vurzös jön, nal 
AHövreg uerakd tag Te Apyelwv nöhewg xal zig dnni 
ag Axagravwv yulaxjg ElaFov xal mrgooeuıkar roig 


Imaıg Aurgaxuörag. yevöusvor dE dIgdoı &ua Ti 107 


e xadilovaı Emi 5» Mmrgbnolıy naloyuevnv nal 





;örcedoy Eroujoarso. Adıvaioı de Taig eixooı veraiv 


AA Üoregov zragayiyvovzau ds zov Aurgaxıxöv Bon- 

reg Toig Apyeloıg, xal Anuoaderng Meoonriuv iv 
dıaxoaloug Önkirag, Ebijxorra de Tobdrag A9n- 

„ nal al uev vjeg mwegl Tag "Olmag ov Adpov dx Ia- 2 





s Thy 
.— 10. rüs Ayoalwv. Diese 
haft, welche & 111,4 74 
heisst und unter einem eigenen 
e Salynthios stand, ist nach 
‚2., wo die Agräer zwischen 
oloper und Amphilocher ge- 
werden, nordöstlich von der 
inne gehaltenen Strasse zust 
so dass Eurylochos, ofenb: 
r qulaxnj der Akarnanier bei 
e (e.105,2.)zuentgehen, einen 
& durchs Gebirge einschlägt 
»n dort io die argivische Land- 
x zen; und so nach Olpae 
gelangt. — ouxerı 4- 
wlag. eb, 10, 2, 1. nennt 
gräer Altarlızöv Kövog. Sie 
ten zu der dnlxınros Altw- 
Barsian S. 140. — Anßöuevor 
ögnvs zu.c. 24,2. — 11. ro 
09 &gos, j. Zmagroßotrı, 
ie n. östl. Grenze von Akar- 
1 gegen Actolien, gehört aber 
össeren Theile nach zu 
grüischen Landschaft. Es ist 
für das dy'g07xor der Hss. mit 
iller, Dorier 2, 529 (vgl. Bur- 
S. 105, 1.) Ayenixör aufge- 
en. S.d. krit. Bem. — 12 
15 #dn vgl. zu 1,30, 4. — 13. 
zn re Apy. xıd. So führte 

























sie also der Pass des Thyamosge- 
birges von oben an die Küste, statt 
dass die Akarnanier in Krenae ihren 
Anmarsch von Limnaca ber auf dem 
gewöhnlichen Wege lüngs der Küste 
erwartet hatten. — 14. g00Euufav 
rois-, „ereinigten sich mit ihnen,“ 
auch 5,58, 1. 


107. Demosthenes, von den 
Akarnaniern zum Oberfeld- 
herrn gewählt, stellt seine 
Truppen in der Nähe von Ol- 

ae zur Schlacht auf: Eury- 
ochos ihm gegenüber die 
Peloponnesier und Ambra- 
kioten. 












yeröueruı dSgdor, Ambra- 
Kioten und Pelopannesier. — 2. 
Mnrgönolır, wahrschein] 


blosses Castell, in der 
Olpae: Bursian S. 38. 

Hungaxızdv, 
nur wenige geringere Iss. im Texte 
haben. ö Aumgaxıxög wird neben 
6 Aug. xöAmog (1,29, 3. 2, 8 
3.) gesagt sein, wie ö’Iorıog (6, 3 

1. 34,4. 104,1. 7,33,3) en 
*Töreos xöhrtas (1, 2, 1. 2, 
—6. &£.108drag Adnralor 
diese mit ihn zurückgehlieben (e. 98, 
5.)? oder gehörten sie zu der Be- 
satzung von Naupaktos? — 7. röv 
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Adoong Zyuguorv' oi de Axagväreg xal Auyıldywv dli- 
zo (ol zag wiriorg Ind Aumrganuwriv Big xayelgavsn) 
&s 1a ’Aoyos 40, FuvelAudoreg ragsoxerdlovro wg ua- 0 
xoluevor Toig Evarrioıg, xal Yyeuova Tot avsig Eru- 
uaxızot aigotrraı Inuaa$Eyyv era Tv Operegwv arga- 
zur. 6 de zrenayayulv Eyyis tig "Oleng dorgaram- 
detoaro, zagdde« d’ adrodg weyakn dreigye., zai „ufgas 
new mwerre Kalyalom, 15 0° Eurn Erdooovıo Aprpöregoı ol 
de uayyv. zei (ueizor yag dyivero zal segiioys zo zum 
Hehorravv;oio» orgaröredov) 6 Inunogevng deivag ui 
zero, Ser & Öddv rıra wald» zul Anyuddn Ömll- 
tag ra Yuharg Seragporegnrg &; Tergaxooinvg, Arus 
zar& 10 Üegexov ı0v dvarıiav dv 1) Sirödp adıj &a- 0 
vaordrres olroı zard vWrov yiyvavrar. drei dE rage- 
orelaoıo cuuporkgars, Yeoav zeigas, Jnuoodeng ur 
70 det igas Eye werd Meomyriar zal 24,vaiır 
ökizen® 10 08 din Aragrärss ws Fragror rer 


































nf. 





Einzelnen i 
unten 


jap, Apposition zu res "Okzre 


ni 













auch wohl and 
x im Besitz hatten 
Die \rensati 





, dass sie 
here einfestzuhnlien war. - 
av ayerdommargaız 
re Abtheilu 
unterder« 

+13. room 

ıe ducere, nur 
4rdogorro Impert. mitder 


Ün. 






5 Ay 
&5 2xu0Tor Tray uf 
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2 dreigov xal Augilöywv oi magbvres dxovsarai' Ilelo- 
zovnjoroı d2 xal Aungaxıörar dvanif zerayudvo mırv 
Mavsweav' oiroı dE & 16 eiwriup uähkov xal od To 
#egag Öxgov Eyovres asgdoı joav, all’ Elgikoyog Eoya- 
zov elye 0 siwvunor xal ol ner’ alroi, zard Meoonviorg 
xai Annoodism. sg d’ &v yegoiv yön övres megu£ogov zo 
negg os Ilelorowrjaroı xal dxuxAoövro zo debudy raw drav- 
ziov, ol &u tig dvedgag Anagväves drıyevönevon adrois 
xard vıWrov meoorintovol Te aal TeEnovoıw, Were uTe 
5 ds alanv brousivar poßnsEvrag te ds puyıly xai zo rov 

ToÜ orgarei'uarog xaraorzoar Emeidn yag eldov To zar’ 

Ergi)oyov ai d ngazıorov jv drapdeigduerov, soll 

nählov &poßovvro. xal oi Meoanvıoı Öyreg zalın uerd 

zob JInuoodevovg Tö noAd od Epyov EEnAdov. ol de Au- 


Ss 


or, nach ihren Stämmen vertheilt 
und’ unter ihren eigenen Führern, 
zav aysıegwv oroaryüv, — 15 
Eko - Bneiyor: vgl. 1,48, 3. — 
2%. drawiE nur hier im Th.; vgl. 
Herod. 7,40. — 27. obroı 06, epe- 











Flügel nicht an seinem äussersten 
Ende ein,“ standen nicht auf dem 
äussersten Flügel. 


108. Durch einengeschiekt 
gelegten Hinterhalt gewinnt 
Demosthenes über die Pelo- 
ponnesier und auch über die 
Anfangs siegreichen Ambra- 
kinten den entscheidenden 
Sieg. 

v megueage c. 107,3. — 2. &- 
zuxkoövro Impf.: „da sie schon im 
Begriff waren den rechten fei 
lichen Flügel zu umgehen.” — 
Anıyevöeror zu 3, 30,2. 
Toig sowohl zu mer. 
moooninrovm. — 5. &s dl 
mania; vgl. zu 2,54,3. Ach 

12,4. ds zeigas Umoneivuu. 











ie 








gopnPHrras : 
Ier Furcht die Flucht ergrilfen 
daher xat za nilor r. arg. 





% 
vyhr xaraoriaeı. indem za auf 
die Gleichheit der guy mit dem 





rodnsiyaı hinweist. zehn 
5 guynw auch 4, 14, 1.0. 7, 
und ähnlich &s dnörosev 1, 32, 4 

iroglar 2, $1, 8. 2s Taoayıv 
4,75, 1. de Eaminkır 6,36,2. — 6. 
75 xar" Eügedoyor, der Theil des 
Hen unter seiner persönlichen 

















he «urod c. 
auch als ro xedriaror bezeichnet 
‚len. Das xer« in anderer Be- 
ziehung als c. 197, 3u.4.— 7. din- 
gruesuevor, Part. praes. 
iese hart mitgenommen wurden, 
sich in grosser Gefahr befanden.“ 
Taurn, auf dem rechten FI 
. 107,4.— 9. To mol - 
„verrichtelen die 























mir die Leseart des Vat. ui 
bessern Ilss. genügend g 
gegen das &neFnA9or anderer Hss., 
das Haase Jucubrr. p. 100 vorzicht.) 


[3 
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rrearıörar zal ol ara zo defıöv xögag dvlxam zo xa9” 10 
Eaurotg zal meög TO”Agyos drrediwbar- xal yag nayıua- 


“w 


Taroı zur rregl Exeiva Ta yweia Tuyyavoraıw Övssg. dn- 


avaywpoivseg dE, ds Eugwv TO ulov verixnuevor xal oi 
allını Aragväveg opioı nrgoosxeıvro, galerüg dısauLor- 
To & tag "Ol.nag, xal rollol arıeIavov alrüw, draxtug 15 
ai oldevi xöoup nogooninzovseg Av Mavsırdum: oi- 
zoı de uahıoıa Fuvssrayusvor navsög TOD Orgasoi dve- 
xugnoav. xal ı) uer uayn Erelsvra ds dipe. 


109 


Meveddiog de ch voregaig Eöguhdgov vedreinog 


xai Maxagiov arrög mageulmgag sv ‚daxiv xal dno- 
güv uezähng ı; Hoons ye; anuärns örp 1e0ny 7 uerav no- 
Auogxıjostar, Ex te yig xai dx Saldaang salg Arrızalk 
vavoiv droxexinuevog, 7 xai dvaywgar dıaamdrjoestaı, 


— 10. Brixov 16 zug” Eavrovs, 


vgl. zu 1,13, 
xeır auch 6, ff 
11.: „aus ihrer Stellung hinaus“. 
(Haase p. 62 verlangt Enedtogen). 
— 12. Fnaraywgoörres, von der 
Verfolgung, während welcher die 
guyn des nälor Tod orgareiun- 
Tos (l. ı eingetreten war: daher 
das Part. jerf. verexnueror. — 14. 
0yoı im Nebensatz wit Bezug auf 
des Hauptsalzes, wie 1, 
Sırawsend auch 1,52, 
. 3, 108 
. mmantarom 
ordnungslos he 
steht 7o0oatareır 




































hrung des- 
zu older 
won hat nichts a Dazu 
bildet aeikcore Scirerayueror den 








jendsten Gegensatz. — 





Ei und mit derselben Wi dung l 
51,3. n vayuayia Breksira & su- 
xt und 3, 35,4. &5 Hilov dia 
(die Leseart des Vat. und guter Hsa. 
Ewg örg wird von Lobeck zum 
Phryn._p. 47. Not. erklärt: age 
res dus durk xai Oyık &rekeite: 
‚gewiss zu künstlich.) 


109. Mencdaios, der für 
den gefallenen Eurylachns 
den Befehl übernommen, er- 
langt durch einen geheimen 
Vertrag für sich und die Pe- 

















lopoanesier freien Abzug in 
die Heimath. 







naosrÄnge 
dieser ae fir 
Causalverhindung mit dem hen 
den agongägen kizanı -— 3 

x 








vl zu 1102-4. Das passiv 
Mogxiseren wie c. 52,1. 
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srgnogpägsı Aoyor sregi orovöiy zal dvaywerasıg Jı1o- 
0HEveı xal Toig -Araprarwv Orgurıyoig xal zegi vergöv 
äua dvampeoews. ni dE vengoig jr antdovav xal re0- 
zaloy aurol Eormoav zal org Eavrv Tgiaxnalorg uäht- 
ora dnosavövsag dvelAovro‘ ayayugnow de Ex Ev Tor 
moopavoig olx Zorsicavro äracı, xgipa de Amuoodeuns 
uera ıöv Evorgarijiywy Axagvarwv orıevdovraı Mavsı- 
weioı nal Mevedaly xal toig Alloıg Apxovaı zur IIso- 
movvnoiwv nal 600: avsüv Foav dEikoyuraroı droyw- 
geiv xard zdyog, Bovköusvog yılmoaı zois Aungard- 
Tag Ta nal Toy uuoFopögov dxkov zöv Eevınöv, ualıora 
de Aaxedaruoviorg xal IIsAonovrnaioug dıaßakeiv ds oig 
dxsivn xonlwv “Elhmvag, ds xarangodorssg ro kavıöv 
rgoveyLalregoy Emojoavso. xal oil Ev ToVg Te vergoüg 
dveikovro al dıc Tayous EIanııov, Wareg ünijoxe, 


noxexinu£vos Part. perf. weil er 
sich jetzt schon in dieser Lage be- 
findet. — 6. meoayeger Aöyov 
auch 8, 32, 2. (und Herod. 3, 134. 5, 
30.); gewöhnlicher Aöyovs: 1,57, 
5. 2,70,1.3,4,2. — 9. udlıora 
za 1,13,3.— 10. rous dnosavor- 
Tas, „die Gefallenen, Gestorbenen,“ 
fast substantivisch, auch 2, 34, 1. 3, 
113,6. Es ist die Nachwirkung des 
homerischen Sprachgebrauchs (rö 
yo ydons for) Iavovren ITA 
Welcher nüher begründet ist 
Frankfurter Progr. 1555. S. 15. 
x 100 noogavoüs: zu 1,34,3. 3, 
43,2.— 2 uerü rov Evargaın- 
zw», c. 107,2. (Ueber den zu- 
rück; nen Accent Göttling S. 
321.) — Axapvavay ohne Artikel, 
wie er häufig ohne ersichtlichen 
Grund bei den Völkerusmen fehlt: 
1,14,2. 18,1. u. 5.w. — an&wdor- 
eı, der Plural nach dem eng ver- 
bundenen Anu. uer« ray fvorg. 
sehr seltener Fall, für den Kr. noch 
Xen. Hell. 4, 1, 10 nachweist: un 
so auffallender, da 1. 15. Buuldue- 
vos sich wieder an den die andern 
überwiegenden Demosthenes an- 











1); 
im 








schliesst. — 13. of &eyovres, die 
höhern Offiziere: c. 27,3. 5, 9, 9. 
6,32.1 afıoloyararoı wie 
2,10,3. — 15. yılmaaı, der seltne 
Ausdruck wohl in dem Sinne ge- 
wählt, dass die Ambrakioten mit 
dem Abzug der Peloponnesier den 
besten "Theil ihrer Streitkräfte ver- 
loren: denn wenn ibr Heer auch c. 
105, 1. zu 3000 Hopliten angegeben 
ist, so sehen wir aus unserer Stelle, 
dass sie auch viele Söldner, ohne 
Zweifel aus den umwohnenden epi- 
rotischen Völkern, in ihrem Dienst 
hatten: röy Kı090y.0gov öykov rov 











Eerıxdv. — 17. Jrußakktır & tıra 
mbei jemand in Misseredit brin- 
gen“; auch 4, 22, 3.; sonst mit dem 
Dativ 8,88,1. 109, 1.—18. yeijtern, 





wünschen, im Th. nur hier, und 
iberhaupt selten in attischer Prosa. 
Häufiger bei Herodot und den ai 
Dichtern. — zuramgodorres, 
Tobs Exelvy Fllnvag. — 19. ngoug- 
yıalzegov (die Comparationsform 
vom adv. mgorgyov, wie mänaıat- 
Tevov von mÄnator) noıiodar, „h 
heranschlagen, mehrimAuge haben“; 
eben so Isocr. 6,35. — 20. uomeg 
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7er ne Zeetiget don zebehe Miele: 





loser m: en nzi irn 30 





zu ws 


ta 0 m Meaeuız 





huyanıgum 7 
jene x’ 





a 
zog äua Eehikzı 
dinger" zrennegimg nüteg dE 507; an 
2 009 dreyugnır. oi Ö' Aungaxıo 











Ausdruck, 
utel, wii 

ie Wahl des Imp 
- 21. ois Adldare. 

u der Alzug gewährt 











2. 
110. Anmarschnener Hülfs-  vond« 
truppen aus Ambrakia. sen wa 


1. ayy@ldaran. 5. za aeuneı 
Klische Verbindung, du 

Ü und Wirkung in 

el ebracht werden 
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HEY x» Erüygavov obsws, dIgdoı Euvehddrses, eg Eyrw- 
0ay dnıövrag, Ggumoav xal adroi nal &yeov deoug Enı- 


xaralaßeiv BovAdueror. 


ol 68 Z4xugvänsg To uev meurov 


ral navrag Evöuıcav arıdva damirdorg Önolug zai tolg 
IIe)onovrroiors Enediwxov, ul Tırag alrüv Tüv o1ga- 
zıyüv xwklovrag xai paoxovrag dunsiodar alroig Naur- 
zu0& Tıg vonloag xaranendidooya: ompäg‘ Enreıza uevro 
zog uev Mavrırdag xai zoig Ilehorovvnoioug apisoar, 
zorg ö’ Aungaxiwrag dxreivor. xal 7v roll) gig zul 
äyvora elite Aurrgarıweng tig darıv elite IleAomorvrauos. 
xal & diaxoclovg iv Tıvag alrmv dnezrewar ol Öü' 
&hhoı Öudpuyov Es nv Aygaida Önognv oloay, xal Nu- 
Mvdıog adrois 6 Baoıkeig zav Aygaluv Pihog üv Öne- 
deEaro. ol Ö’ dx zig nölwg Aurgaxıörar dqıxvoivraı 112 





der io togeögog öxkog 6 ken 
von e. 109,2. — ömoı ev son Erüy- 
z«row oüras. Ueber diese wahr- 
Sch verschriebene Stelle s. 
. Bem. — 7. d9gdor Euveh- 

hrer kritischen Lage 
traten sie zuerst zu gemeinsamer 
Berathung zusammen, und als sie 
die sichere Kunde erbielten, dass die 
Peloponaesier bereits auf den Ab- 
marsch waren, so machten auch 
sie (x«i aörof) sich auf und beeil- 
ten sich um so mehr, uın jene noch 
einzuholen. — 5. &3s0r, Impf., wie- 
derum als Basis zu dem folgend 
Vorgehen der Ambrakioten. — 9. 
ol di “4xaprüves, da Demosthones 
nur ihre Führer in das Geheimnis 
gezogen hatte. — 10. xai marrus, 
nicht bloss die Ambrakivten. — 11. 
aura»y ray Org. „sogar von den 
Führern,“ was einen hohen Grad der 
‚Aufregung beweisen soll; wie über- 
haupt der gauze Vorfall nur um 
deswillen erzählt wird. Darum ist 
aber auch kein Grund, das zis an- 
ders als von einem Einzelnen zu 
verstehen (Pp. maucher, B. hier 



























und da einer), zumal da vapfaus 
Fallolfenbarindivid 
Axorılzer Tıra, „auf 
schiessen“, recht gut auch auf mel 
vere, Tirag, ausge 

kann. — 13. ayäs, 
zwar aul das 5 
‚es (115) bezicht, al 
ige über dasselbe hinaus- 
seht. — I. rods Merrundus meh 
2eüs Mekon. mit dersell r- 
hebung des Theiles neben Yen 
wie c. 109, 2. — dy.ieaev Impf. 
(über den wechselnden Gebrauch 
des Augments bei diesem Verbum 
zu 2,49,2 Vielen au aufdiedauernde 







































ie runde % zu der folgenden 
Ausführung, wodann bei 

Angabe ünexruırar 
diazoafous tırds zu 








ds rhv Hygaida: vgl. zu c. 100,2. 
Hülfe 


112. Die zur an- 
rückenden Ambra ver- 
vonDemosthenesineinem 
nächtlichen Üeberfall grüss- 
tentheils aufgerieben. 


1. ol dx rs a. Aumg. c. 110, 
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THUCYDIDIS 


Aöpw 1, ’Idouson iymd“ 


zokıow ıöv iv uellm vurzög Errıyevoutvng ol mrg0ano- 
oraktvıes Ina too Inuoodevorg dd vov argasonddor 
U.aycv te zul Fpdacav mooxaralaförıss, vor d’ dldaoe 5 
Zruyor oi Aungazıöraı zrgoavaßavrsg xal miAloavro. 6 
de InuooYerng deinvijoag dyuger xal h &Alo argarerna 
uno kontgag eudig, adrög ev zo Fuıov Eywv dni wig 
Zoßakis, 16 d’ &llo dıd ziw Aupelogıxav dewv. xal äua 
d0I0y dnıninceı volg Aungenuwsarg Erı &r tal eivai 
xal od ngomosmubvorg TE yeyevnubva, dla sold aller 
ronioacı zog Eavsüv slvar: xal yag sodg Msaonviox 
newWrovg Eriindeg 6 Anuoodng meoirabs xal neooa- 


— 2. "IBonvn (und c. 113, 3. 'I- 
douevas): die Lage dieser von Th. 
genau beschriebenen Anhöhen ist an 
der Gränze des ambrakiotischen 
und awphilochischen Gebietes zu 
suchen, doch heit nicht 
näher nachzuweisen: Bursian S. 39, 
A. 1. — Zaıöv zum Prädicat con- 
struirt: vgl. 4, 102,3. Her. 6,112. 
—3. ol ngoanoorakevres: c. 110 
1.5. — 4. and tod orgar. d.h. 
„von den Hauptheer detachirt 
neoxarakaporres sowohl wit 2A 
Yo» wie mit &y dasav zu verbio- 
den; und zwar &y.Auaav ngoxa- 
Tech. mit ähnlicher Abundanz w 
agogygayıe mgoror 1,23,5. u. dgl. 
20 Tv Indaow ungewöhnlich ohne 
Präposition zu mgowwapayreg (demm 
Th. construirt &raßeires nie mit 
dem blossen Accusativ); duch sind 
aus Nenophon und spätern Schrit- 
stellern einzelne Beispiele_ nach- 
gewiesen, und hier wird sich der 
Acc. unter dem Einfluss des vor- 
aufgehenden ähnlich gebildeten 
Satzes leichter rechtfe _ 
6. nikaarro vgl. c. 96, 1. 
6 do orodrerum, der Theil sti- 
ner Truppen, den er für diese Ope- 
ration bereit hielt c. I1U a. E. Es 
sind, wie das folgendo zeigt, haupt- 

'b die 2UU Messenier (1. 12.) 









































und die einheimischen Amphilocher 
(l. 20.) von e. 107,2. Die Akaraa- 
nier waren meistens zu der Verfol- 
gung der von Olpae abziehendea 
Ämbrakioten verwandt c. 111.3. 
Doch werden auch wieder die Trup- 
pen des Demosthenes in dem Kampf 
vor ldomene unten 1. 31. 4xapra- 
ves genaunt, da das ganze Unter- 
nehmen von ihnen ausgegangen war: 
ec. 105, 2. — deınvnoag, um da- 
durch nicht auf dem Marsch aufge- 
halten zu werden; Zyuger, „tratden 
Marsch an“, woraufdieentscheiden- 
den Momente im Präsens folgen: 1.10. 
nıniazeı, 1. 11. re&novan, und die 
Erzählung ia Aoristen weitergeht, 
— 5. dno Eantpas eldr 

Einbruch der Nacht,“ wie 5, 
so dass der Marsch die ganze 


















&yuoeı: 
der Ebene zwischen die beiden 
gel und somit au den Aufang zu 
dem von den Ambrakisten bet: 
ten führte. — 9. ge Spdgg, „mit 
der Morgendämmerung“: vgl 3, 
1. und 6, 101,3., was sich gut mit 
dem vuxrög Erı ubong 1. 16. 

.— 10. Zrı dv reise 
auch 4,32,1.— 12. rots daunör 
elvaı sc. robg Inınlarovre, 
13. &ntrndes (nur hier im Th. 
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yogeveıv Exilsvs, Awpida ze yluooav idvrag xal zoig 
15 nrgogilafı miorıv magsyouevoug, äa de xal od xadogw- 
uEvors x der vurzög &rı odans. ug olv Innos zo 
orgarsiuarı auzüv, reEnovVOL, nal zolg uEv noAloög ar- 
tod dudp9eıgav, ol de Aoımol xard za dgn ds yuyıv üe- 


unoav. 


meoxarsılmuuevwov dE zov Ödurv, xal äna zur 


uev Augılöywv durreigwv dyswv zig Eavrüv yig xal wı- 
Aüy nıgös Önkirag, züv dE dreigwv xai dvsnıormudruv 
örn tgänwvraı, Boninmtovseg &g Te yapddpas xai Täg ugo- 
Aehogioutvas Eveögag dıeydeigovro. xal ds näcav idlav 
xwgNoavtes züs Yuyig Ergdnovsö Tıveg xal ds zıv Ja- 


25 Aaooay o0 noAö dreyovoav, xal ug eldov zig Arrıxda 


vaög maparleoroog äjıa vou &gyov ch Euvsiyig, rgoat- 
vevoar, jynodusvor dv z alzixa Poßp xgeisoov alvaı 
opioıw ünd züv & Taig vavolv, ei dei, diapdagivau i 
ind züv Bagfaguv xal dyIiorwv Augıköyuv. ol ev odv 


xeuptveng Schol. „wohl überlegt“; 
wozu die Begründung in den Partt. 
Awoida-Ivrasxal(„unddadurch“) 
= nlorıy mapegoulvou. — 1. 
Awolda yAoaoav (vgl. 1,135, 1. 
2,68, 5.) od. yanıv: 6, 5, 1. Da- 
zu [£var, wie vocem miltere, schon 
seit Homer (f' 221.). — 16. 75 
Yes ist subjecliv zu verstehen 
ndurch's Gesicht, mit den Au 
gen‘ (vgl. 3, 38.4. 4,31, 1. 126, 
6. 7, 75,2.), was hinzugefügt wi 
weil der Gegensatz vorschwe 
zovowevous ulr ra dxoj (hr. 
übersetzt: ‚ihrer " Ersche 
nach“; B.: „ihrem Ansehen nach“). 
17. 1genonoe nach Entne- 
we, rascher Uebergang von dem 
Führer zu den Truppen. — aörod, 
„auf der Stelle‘, wie c. 81,3. 95, 
2.— 18. zara ra öpn, „nach allen 
Seiten ins Gebirge.“ — 10. mgoxar- 
rlqupevoov, schon c. 112 1. 5. da- 
her Part. perf. — 21. moösömit- 
Tag vgl. c. 105, 1. Das gegenüber. 
stellende agög, wie 2, 81,5. 3, 50, 
5. — ray d2drrelgov xal dyen. in 
Thukydides III. 




























engem Anschluss an rar udy - 
neigwv övror, wie denn auch 
tor dazu zu ergänzen ist. In dem 
fülgenden Zantnrorres befreit sich 
das zweite Glied (of Aungaxıd- 
Teı) von dieser Verbindung: vgl. 
ähnliche Fälle e. 45, 3. 55, 1. — 22. 
önn reanwvraı zu 1, 107,6. — 
moolsloy. c.110 1.6. — 23. die- 
«r3efoovro, Imperf. zerstreut an 
verschiedenen Orten. — zügar 
1öday zu 1, 109, 1.— 26. äua TH 
Eurrupig mit mapamlenuous zu 
verbinden: „dass d e zur sel- 
ben Zeit längs der Küste hinfuhren, 
als der Kampf (rö &gyor 1, 105,5. 
3.108,19 sich ereignete; vgl zu 
3,1.— 25. &? dei, „wenn es denn 
n müsse, nicht anders sein kön- 






























1. 7,45,4. Th. sagt nichts weiter 
über das icksal dieser Flichen- 
den. Aber gerade der Ausdruck: #? 
dei, dingYagnrau lüsst wohl 
bezweifelı sie auch b 
attischen Schiffsmannschaft 
Gnade gefunden haben. — 29. ray 
12 
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Aungexiörar roodrp reöny xaxwäersss Öllyor dd 3 
mov kouInoav dg zn dr Anagväveg dE oxvlei- 
Gavıeg og vergoig xal Tgomala orjaavres drregalensav 


118 25 Aoyog. rail adroig vi voregaig N.Is xjgv& dnd züv 


o 


» 


25 Aygaiovg naragıyovzwv Eu jg Okrıng Aungaxiusin, 
dvaipscıy alırowv Tüv vergüv obs dmixzeıav Üoregor 
zig eWeng udyns, Öte uerd tüv Marsımdav xal zur 
imoonovduv Euvekjsoav konovdor. idur d’ 6 wüguf sü5 
önka züv ano züg öhemg "Iunganuuniv BIarpals so 
nAi$og“ or yüg Yder vb nddog, AR dero züy uerd opar 
elvar. xal rıg auriv gsro 6 zı Javualoı xai öndoo ai- 
züv redväcır, oldusvog ad 6 kawsiv elvar vor xıgixa 
arro zwv Ev ’Idouevars. 6 d’ Eypn Ödraxoalovg udkıora: U 
imolaßuv 3’ 6 dgwrür elnev: „Odx odv 1d önla van 
dıaxoolwr palverar, dA srAdov 7 yıklav.“ addıg de einer 
dneivog‘ „Ol“ äga tür ueI° umv wayonevar doriv.“ 66°’ 
Grcexgivaro‘ „Eineg ye Üueig &v Tdouevn xHEg Euayeode“ 
nA Yueig ys olderi Fuaxöuesa yIEg, AA.d regwrr dr 15 







‚Kampf von Idomene. -- 
«u, ra öde 50. — Yaruazu 
zeynaoır, V 





Pagügen (Acer); vet, 2,08, 5. 
— 30. ölfyoı - Boaunger zu 1, 
110, 1. — 31. axvdedeıy auch 4, 








44.3. 72,4. 5, 10,12. 74,2. Iener Modi, wie, 
— Ya 
118. DieSchweredesSchla- € ebcufalls«“s und die Hervurke: 





bung dieses Gegensatzes drängt zur 
Wiederholung des Subjecten & ke 
zör, in bequemer Ausdrucksweise. 
— 10. rov &v’Id. kura, wie 2 





ges für Ambrakia wird durch 
das Auftreten des Heroldes 
in Argos lebhaft geschildert, 









1. aürois AAge zu 1,13,3.— 2. 
, 111,4 





r 13 oe de, leitet die Falke 





nach, ee wich 11.3. 18,1. 
3. obs anexrevar e. 111.3. 4. — 
A. rjg mgarns udyns, bei Olpae 
© 108, 1-3.5 nicht gor£oas, 
weil es das erste von den drei Tref- 
fen von e. 108., e. 111. und ce. 112. 
ist. --- zör bmoanordan s. v. a. 
ois Zonsıoroe. 111,1. — 5. Ewet- 
dewav Impf, „versucht hatten mit 
abzuziehen.“ I 6. zv anö räs 
möltus, wie e. 112, 1. ol dx rägz. 
—1. 18 zddog, der unglückliche 





rung aus dem, was vor Augen liegt, 
ein: „nun denn, das sichst du (ya 
veral), dass diese Waffen hier sicht 
von 200, sondern von mehr als 1% 
sind!“ Jıaxoater, was ich aufkr.s 
Vermuthung (das Zahlzeichen o’sei 
ausgefallen) aufgenommen habe, 
scheint mir unentbehrli [E 

ayogeror Part.iinperf, 
Meänus gleich nachher "gebraucht 
wird. — 14. eErreg ye mit davor zu 
endem: Farı uerro. — 1. 














20 
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17 anoywenası.“ „Kai uev dr) toiroıg ya sueig xIeg dd 

zig nölews BondMjoaoı zig Aumgarıwsov Euaydueda.“ 

6 de xmguh, ws Hrovas xai &ysw örı ij dd zug nolewg 5 
Boijdsıa dıepdagraı, dvoruwsag nal Eurrkayeig zo ueye- 
Heu zur nagdvrow xaxwv annAdev eidig Arrgaxzog xai 
oVxerı drpzeı Tolg vergoug. redIog ydg Toöro wur mohsı 
Eliyvidı & Toaıg Yuegarg ueyıorov di) zur nard zov 


nöheuov Tovde Eyevero. 


xal agıduov obx Eygarya zur 


anosarörıwv, dıörı ünıorov zo cAjtog Akysraı drrolt- 
0gaı ws meög To ueyedog vg ndlews. Ayımgaxiav uev- 
zoı olda örı ei ZBovlı)Inoav Aragväveg xai "Ayuplkogoı 
A3valoıg xal Ayuoasereı meıIcuevo Ebeheiv, arroßosi 


42° Hueis ye te. Vonhieranwird 
die Unterscheidung der Redenden 
dem Leser überlassen. — gun, 
„vorgestern:“ wie in der Formel 
2335 xal mgunv. Plat. Protag. p. 
310b. — 16. lv En zu verstärkter 
Versicherung (Rr., Gr.Spr.$9, 35. 
A. 1.); zat uber setzt anknüpfend 
ie Aussage des Andern fort: „und 
mit diesen (deren Walfen wir vor 
uns schen) haben wir ahr ge- 
stern geschlagen (wie Ihr vorge- 
stern mit andern).“ 19. die 
ysagran, Perf. indi Ausdruck der 
hoffnungslosen Gewissheit. — 20. 
ängexros, „ohne seinen Auftrag 
auszurichten“; mit ameldeiv ver- 
bunden noch 4, 61, $. 99. 5,38, 4. 
56, 5- 6,55, 3.'86. >. — 21. "olxere 
äjre in der Verzweilung des 
Schmerzes. — n&9os - - utyı- 
orov dn: über die Form des Aus- 
drucks und seine Wirkung zu 1, 1, 
5.— 22. Ev Lomıs Aueonus (zu 1, 
115, 3.), in drei Tagen nämlich. — 
23. dpıuör ov pa, 50 
Th. also auch die Zahlen in dem 
eben mitgetheilten Gespräch nicht 
verbürgen will. Indess wenn wir 
auch von diesen etwas abziehen, so 
kommen doch von dem Treffen bei 
Olpae c. 105,3. die moAlot 
und die Gesammtzahl der Gel 


































benen bleibt gross genug, um die 
ausgesprochene Behau) uptung zu be- 
gründen, wobei das Hauptgewicht 
anf wıg mokeı 'Fälgride und &v 
Toaıs nudowıg liegt. Die Verluste 
in der blutigen Schlacht bei Delion 
(im 3.424. 4, 101,2.) betrugen auf 
bi her Seite gegen 500, auf 
‚cher gegen 1000 Mann: (Gro- 
te hist. of Gr. Ch. 51. berechnet den 
Verlust der Ambrakioten aus dem 
willkürlich angenoınmenen Verhält- 
niss der 300 dem Dem. zugetheilten 
Rüstungen zu den dem athen. Staate 
überwiesenen (wie 1:6) auf etwa 
6000: gewiss zu hoch. Es wird ge- 
rathener sein van Vermuthungen 
abzustehen, da Th. selbst keine ge- 
wagt hat.) < 24. rOy dmodardv- 
109, 2. — änıarov 16 
mAndos: das prädieative Adjectiv 

ung des aufgelösten 


















Behende «ig in verschie 
bindungen: 1, 10,5. 21,1. 4,34, 1. 
_ Aunoı axlar: Nomen ii in der 
nachärücklichen Weise (fast Bu 

Nut) vorangestellt, wie 1,32, 5. 
3. 84,1. 3,44,3. (das 
— 21. Weleiy, ein gründlicheres 

12” 
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äv eilor: vir d’ Zdeıoar un oi A9nvaioı Exonsag adv 
yalsrısregoı ogioı ragoıxoı dor. 

Meta de aira zeirov uEgog veinavseg za onl- 
Auv zoig A9rvaioıs 1a Alla zara züg nöleıs dueilor- 
zo. rai za utv zur Adrvaluv nllorsa kakıs, va de wir 
dvaxsiueva dv toig Artıxoig iegoig Aruooderer EEngEr- 
cav rgıaxöcıaı marorıklar, nal üywv alrag zarerckeran: 5 
xai dyevero dua ers uera vıv vrg Altwliag Erppogar 
ano zarııg zig medSeug ddueoriga xaFodog. drnkder 
dE nal ol dv zig &lxocs vavaiv Adıvaioı ds Narrcanson. 
Axopväveg dE al Augpikoxor dreldörsun 4AI,vaiur xai 
Jruoo$tvorg rois dig Zahtydıov xai Aygalorg xarapı- 
yoroı AumgaxıWrag xai Ilelorovroioıg dvayagroıw 


1. 122,0. 





5,83, mer 14 627. 5 10) geläufig. — 5. 
xarezleıse und 1. 7. xa udn, 


wie aus dem Exil 













s2 . 
Th. nur hier und 
Stelle 1. 





114. Demosthenex kehrt 
mitr Br Fon nte h 

zurück: de und 
Ambrak 
einer- und den Akarn 
und Amphiluchero andrer- 








seits. 

1. 
nänlich, sie erlangten jetzt vertragst Wo 
nehmens. freien Abzus zur See. Es war ihuen 





em und wie die re 


schen vorher gelus 
cht wurde, hi 0 


befrennde 








duch so dass fi 
ältniss in dem bi v 





ar.y: die Bedeutung schon aus Ho- 
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darsioavso EE Oivıadüv oineg xai usravornoav rag 
ZaAw$iov. xal &g zov Ereıra yoovor anovddg xai Euu- 3 
naxiav Emoınoavso &xardv Ein "Axagväveg xal Aupikoyor 
15 srgög Aungaxuussag drei zolode, Gore ujre "Iurrgaxussag 
uera Axagvavov argarslsıy Emmi IIskorovvmaloug use 
Aragvävag uera Aumgaxıwröv in’ AIıvalorg, Bondeiv 
de ın7 allıjkwv, ai dnodoivar Aunganıwrag Ömdoa }) 
xwola 7 öujgovs Augpıhdxuw Eyovoı, xal Eri Avaxzögıov 
20 ur Bondeiv moluov dv Axagväcı. raura Evvdäuero: 4 
dıdlvcav röv nöhsuov. era de Taira Kopivdıoı gıla- 
anv Eavriv ds rı'v Aungaxlav ünloreıkar Es zeianoaiorg 
Önkltas xai Eevonleidavr zöv EiIurklors ägyovra: ol 
»ouılduevor gakenüs dıd Tis Trreigov dpixovro. za uev 
25 xar’ Ayungaxlav obrwg Eydvero. 
Oi 8 dr z5 Zixelig AImvaloı Tod alrov yeuıo- 115 
vos 25 ze ziv ‘Insgaiov anoßasıv Eroıroarıo dx zur 


ohin sie nach dem Aufbruch von Acc. bei Aundeiy den Feind, gegen 

gen waren“) map den zu helfen ist: c. 110, 2.71, 107, 
© Salörgion) (ürite 8. 4,25,9). —= 21. 109 mölenor 
übersicht bei dem Bedenken, das dunäieır auch $, 40, 1. — Kagtv- 













er gegen Hermann's Vermuthung 9101, Fuurgodunoiuero uikare 
äussert, die Veränderung des oi- Tois Hungaxıwraus dmofxous ol- 
eg in olmeg. — I. dxaröv iin 00: 2,50.3. — 22. Zavrar: „aus 
ohne &s, wie 1.6,7,1.—15. i ürgern®: 1,26,1. 6 





Eat toiade 8, 15. 1. — 
29, 5.49,4. 3,25, 1. 
sind die Beiingungen eines Defen- 
sivbündnisses, intwazia. wie 1,44, 
1.5,49.2. — 15. 7) däljlar zu wir zur’ "ungaxtan virus Lye- 
1,34, 1. — 19. öungows (wie für vero hildet einen ähnlich bedeutsa- 
das sinnlose uögovs der meisten men Abschluss der seit 2, 69, 1. 
Hss. seit Bkk. richtig geschrieben aufmerksam, verfolgten 
das ördon einbe- 
‚eiseln werden eins 
jer Mittel gewesen sein. wodurch von Platii 
die Amphilacher imo Yuzgaxıw- . . 
Bere ER sl. 115. Neue Unterneh 
Ullrich im Osterprogr, Humb. 15 er Atbener auf Sie 
raxtögınv isgl. a Py 05 er- 
un Bon.$eiv. der Stadt ni I eidet eine Niederlage gegen 
za Hülfe zu kommen: wie e. 97.2. die Luhrer. 
» 2 1. of dr rg E. 4önvaioe im An- 
zeichnet Zi mit dem persönlichen schluss an c. 103.3. — 2. Tür 
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veov era zuv Sınsluwriv Aruder Loßeßlruörer Is zd 
Zoyara zig ‘Iusgaiag, xai Eni rag Alökov vıjoorg Enker- 
cav. dvayueroavreg dE ds “Piyıov IIvIodwgor zöv ’Ioo- 5 
höyov, Adrvaluy orgasıyov, xoralaußarorsıw Ent zig 
varg dıddogov wv 6 Aayıs Toy. ol yag Ev Zıxalig 
Eluuaxoı nleloavres Eneıoav vols Adıvaiorg Border 
opioı sAsionı varol- zig uev ydg yis alzwy oi Iuga- 
x00101 Exgaror», zig dE Jaldaans Oklyaıs vavaly eigyö- 1 
nern Tmagsoxsrd-ovso vavsındy Euvaysigovzeg ds ot 
megiovröueror. xal EnArgorv vers reuoagdxovsa ol AIr- 
vyaioı Wg drenoreloivreg adtoig, äua uev Wyolneroı Iüo- 
0ov zöv Exei srölsuov xaralvdrjaceodar, äpa de Borkd- 
uevor uelftny Toi vavrıxov rroiodaı. Tor Er otv Erali 
zav orearı/av Antoreılar IIvIodwgov ökiyaıg varsl, 
Sogox)ta dE Tor Zworgaridov xal Ergrusdarra zor 
Oorxliorg Eri row n)eıdvav veov Arareueır Zushhor. 





vertritt der in deadez 






Begriff des Leber; 
das Partie. Brein 








Ein Angrill di 
stenort musste ji 
zungen. vom Binnenlaide aus, ® 

: vel 4. und 





n keiner Seite 
me 2a- 





rakusier. — 16. ana er, a a 
in diesem W 
gel im Partieipium (und zwar stets dern folgen im nächsten Fribjer: | 
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183 
Ilu96dogos Hdn Eyuv zijv Tod Adynrog zur vor 6 


Errlevos velsvrWvrog * Ti 
ıov Ö medsegov Adyns 
‘üv Aoxgwv dveyignaev. 
igein de megi aurd zö 


08 xeıuivog drei To Aoxgiv 
elle xal vındeig udn 


ag zovro 6 dVaE zod nu-116 
x zig Alııns, Üoreg nal To modregor. 


xal yiv 


Ip9eıge tüv Karavalum, ol Emi z5 Alıyn zo deu 


sv, Öneg ueyıoröv dosıy 


dgog &v si Zınelig. Adys- 2 


€ nevınxooro Ereı (viva TOiTo nerd TÖ moorsgor 
‚6 68 Eiumav zeig yeyevzadeı To deine dp’ od 


!a bo ‘Ehlyvov olxeiraı 
zoitov &yevero, nal Exrı 


1. Taita uev xard zöv xeı- 3 


0v Erog zo noltup Ereled- 


ide dv» Oovxudidng Euveygawer. 


— 19. jdn Ir, als die 
den Aeufüsinseln 
irten. — 21. 5 „Säyns elle: 
das Castell am Halex, das 
iwischen von den Lokrern 

enommen sein muss. 





Ausbruch des Actna 
wem Frühjahr. 


sol atrö 1ö Zap roüro: 
Zeit des Ucbergangs vom 
der Vorgang 


zum Frühjah) 





den Tetzten” Wochen oder 
des yeuav (nach Th.’s 
3g: Eiul. S. LXVI) d 
noch in das Zug hinüber. 
me Begebenheit von be- 
terer Dauer kurz vor Be- 
jabrs fällt, Inutet die 
zeuörog Teleu- 
(od. Anyarros) xal moöc 
1:,4,135,1. 5,39. 3. 56, 5. 
- 6 6raf (mit und ohne rod 
"lat. Phaedon.p.111e. Isoer. 











e. Lener. 95. Aristot. d. aud. mi- 
rab. p. 109. vö &v Zixelle megl 
Tov dlaxa yeröusvor) vorzugs- 
weise von den voleanischen Erap- 
tionen; und eben so 1. 6. rö deöu 
2. To moöregov und 1.5. ro 
modregov Öeüne ist ohne Zwi fe 
auf den vom Parischen Marmoı 
BER. mit der Schlacht bei Platz 











Actna zu beziehen. 
Th.s Angabe 1. 5. zerrmaoorg 


Darnach ist 


Ereı, welche auf 475 statt 479 füh- 
runde Zahl zu fa: 











ren würde 
sen. Vgl. Bückh zum 
I p. 339. (Kr. vermui 
nerrnxoord nöunrg] fı 
Ent 1) 4. vol. 1,7. 2, 56,4, 
Toöro, der gegenwärtige Ausbruch 
von 435. — 6. reis yeyerjndmn: 
der dritte ist offenbar ein älterer, 
von dem Th. keine nähere Kunde 
: zur Erkl, 
— dp 
ob = olxeiene 4. 1. etwa seit der 
Mitte des 8. Jahrhunderts v. Chr. 
vel. 6,3,1. 






KRITISCHE BEMERKUN 


13 p. 616 u. 61 
p. 616 u. 
beiStr.), und eine 

rs ee 

zwischer 
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desto weniger kann ich glauben, dass sie so, wie sie in den Hss. steht, von 
Th. geschrichen ei. Denn auch abgeschen von der grossen Gewalt, welche 
rügersche Ergänzung dem Ausdruck anthut, zreifele jch an der Rich- 
it des Gedankens. Nach dieser Auffassung nänlich ist unter roüro 
streng genommen zu verstehen 1ö narıy Beßnıodr, oder wenigstens der 
Hauptbegrif daraus, m/arır. Aber kann denn wirklich gesagt werden, dass 
aus dem geschilderten Verhältnis des gegenseitigen Argwohns überhaupt 
mtorıs, Vertrauen, hervorgehe, und gar dieses durch die Furcht befestigt 
werde? Die Gesinnung, auf welcher im guten un hlimmen Falle das 
Band beruht, ist oben durch eürosa und deos bezeichnet; als die Wirkung 
beider darf nicht wieder eine Gesinnung (m/arıs) genannt sein, sondern 
das factische Verhältniss, der Bund: wenn wir daher m{orır als ein von 
einem oberflächlichen Leser herrührendes Glossem streichen, so erhalten 
wir in dem ersten Satzgliede das Bundesverhältniss zwar nur durch die 
Prona. 8 und rouro angedeutet, aber in dem nächstfolgenden dei re - küu- 
wen juev so bestimmt ausgesprochen, und in dem weitern: zul ö. 
ielkov, das eng an das Voraufgehende angeschlossen werden muss, so 
deutlich ausgeführt, dass man nichts zum klaren Verständnis vermissen 
wird. — Durchaus verschieden von unserer Stelle ist die nur ähnlich lau- 
tende 2,40,3., in welcher das Relat. ö die beiden folgenden Satzglieder 
umfasst. Der Vergleich mit jener ist für die unse 
—, 12. ei yüg Juvaroi nuev xrä. Das richtige Verständniss der 
ganzen Stelle muss von dem klaren und gesicherten Schlusssatze ausgeheı 
En’ Baetvoig di - - ro nponuraayer. Dem hier ausgesproch 
schen Verhältnisse muss das, als der Reali ‚rsprechend, hypothetis 
voraufgeschickte entgegengesetzt. nuss dem &nıyergein 
ersten Satz ein verwandter Begriff entsprechen, der, wie er den Athenern 
Mytilenäern abgesprı ird: das ist aber nur drremi- 

danı zei avrınelkie 





die 
tig] 








































ig] 
mie warten (dyrınei Fa 1). 
meo«Ur«ose, sich ihre Deckung im Voraus 
zu schaffen. Die Verkennung des proleptischen zaf vor arrenıBovArönnı 
hat zuerst zu der unrichtigen Verbindung desselben mit xui &rriueAljnns, 
und dadurch weiter zu der Schreibung ri #der mit veründer! 
geführt. Allerdings liesse hme vermuthet, 
En” txefrois eivaı ganz enthehren, in dem allgem 
auch wir, so gut wies unsern Unternehmungen: wart Allein der 
Gedanke ist doch sch sie. Ilerren 
über die Ausführung unserer Pläne, so dü ü . wie sie, das 
feindliche Vorgehen nach Belieben aufse! Das 87’ &xelvoi 
das ich mit Kr. fü konnte im Hinblick auf das falgı 
Exetvors övrog I ‚ben werden. und liegt offenbar 
rung des Schol. zu Grunde: zırunuerun Zxeivwr xırn dran x 
beachten ist nuch, dass die Mehrzahl der guten Hsx., auch Vat 
rn rterruelänner, einige ayrenıueknaer. Das 
letztere, chal. es erklärt: Thy aurnr Znuuehser d 
halte ich duch nur für verschrieben. Allein arzenuue H 
Neigung des Th. zu absichtlich und besonders bei Gegenüberstellungen 





ihnen eattet 
















































\ 
Vorgehen zu zügera), zumal „eine zahlreiche Analogie“ mit dyram: — ge- 
bildeter Compp. (sgl. Ullr. krit, Beitr. 1 S. 10) auf eine gewisse Vorliebe 
dafür hiodeutet. Andere Fa ‚oder Verbesserungsversuche sind 
nachzusehen bei Bonpe i in der gr. A Aug, bei Haase lucubr. p. $4. 

Yanes. Th. p. 11. Krohl. Quaest. Th. 1 p. 5. Cobet varr. ? ect. 21 
Herbst über Cobet p. 25. 

17, 2. &reoyoi xdihtı. Dieser von allen Uss. überlieferten Leseart 
hat nach kein Erklärer ıseit H. Stephanus im Thes. III p. 1067) einen passen- 
den Sinn nachgewiesen: doch ist auch eben so weuig ein befri 
Verbesserungsvorschlag gemacht warden. L. Herbst (a. a. 0. $. 344.) ver- 
muthet xalt», duch wird man ohne Nachweis dieses Sprachgebrauchs sich 

damit befreunden: die sprüchwörtliche Anwendung des Wortes 

—- ndıra xalur xıyein, öyılyar, dxrelreir ist doch wohl von Segelschiffen, 
nicht von Ruderschiffen hergenommen. Stahl(Rhe us 16, S.629.)schlägt 

6 d i 1 Schiffe ihnen zugleich 
in Thätigkeit.“ as soll diesem „auch anderswe“ 
gegenüber gedacht werden? Krüger möchte xal mängsıs nen, 
liegt von der handschr. Ueberlieferung zu fern, und dasselbe 
sagen von dem Vorschlag: #v Eoyg zal nid. Am leichtesten Iteudes 
Wurt zu streichen: nur möchte ınan einen vernünftigen Grund der Eis- 
schiebung schen. — Nach dem zu ?v zuis rlsiaror Bemerkten fallen die 
Gründe weg, die Haase «Luce. Thuce. mant. Bresl. 185 
5 äugouerow Tol ohfum. veranlassten. 
auuniden, 








































weil es mir 
isser andern 
en bestimmt haben müchte, das 








ieferung 
ie mir 


r. ar&darron. Ich habe gegen die Uebe: 
Hung dieser beiden Verba v 
sammenhang nothwe 








aller Hss. eine 
dein t| 








noch die nachtri 

uf aber konnte 

nur das. was durch 
2. 











des ükkon - ayfzann. 
 drapednxener xei tod 
bxarfgon vous yüiuxus Hug dsigerses ixerparixeanr, indem, 
nach der unterbrachenen Erzählung der einen Seite des Herganges bei der 
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Wiederaufnahme das inzwischen Vorgefallene in einem Vordersatze (us 
— Exexgernxeoar) zusammengefasst wird: denn eben dieses ist der Erfolg 
des obigen: E} 2y.' Exdregov ray migywv &yaiguur. 

28, 25 3. all” oios amnlıaruu h Bogeou earödns källor. Diese 
Worte, x wie sie überliefert sind, gestatten keine befriedigende Erklärung: 
die Auslegung des Schol. 6 A aörden, 05 dyrl To0 Areg xriras“ Bopkug 
yao Bfßaıuv morei zgüntallor, annkıwurns d2 üdarwdn erfordert wenig- 
stens die Umstellung uäädo» üdereidns. Wenn man entweder mi 
üdaraidns, oder mit Dobree 7 Bondou streichen, oder auch 5 Bogeov 
uälkoy stellen wollte, so erlangt man wohl einen erträglichen Sinn, duch 
nicht die Zuversicht des Richtigen: es muss früh etwas verschrieben oder 
ausgelassen sein. 

26, 3. @gyovra. Ich habe kein Bedenken getrage 
welche £yorra haben, die Vermuthung des H. Stephanus (im Thes. u. d. 
zeoordogeır) in den Text aufzuuchmen. Die vier entsprechenden Stellen 
6, 93, 2 (Tölınmov - mgoartäsevres äggorra 1ois Zug. dxekevor - nor- 
9), 7,19, 4. (Koolrg1or merraxo@loug örkras - agyovra AAfkugyov 
Ko. myoaräfavres aneneuiar), 9,23, 4. (rols - öndtras nei) naga- 
aluneı - ügyovra Ereövizov moonratas) und 8, 39,2. (rüs vads - dno- 
zlunev Algen - ügxorra ngoardfarras) weisen den Ausdruck &g- 
Kane, ngoaras im Fartieilum zu 
ydii 



































hart, und das meuanetsch Tachschlenponte Teourdgerrer kaum zu 
ertragen. 

—, 9. nargös 84 ddelyhs or. Ex ist nicht zu verken 
Part. d@ in den voraufgehenden Worten keine gram 
hat, da noch kein anderes Attribut des Kleom. erwähnt ist 











aurög wiv od Bamıketwr. Wollte mu 
Inadäquate des Ausdrucks beseitig chte ich nicht nach 
schlag das d€ streichen, sondern fr st. ev schreiben. Unbedingt halt 
dagegen L. Dindorfs Bemerkung für richtig, duss 1. 10. das xut, w 
alle Miss. vor er rı #864. haben, nur rthum beruht und wie oft 









Modtregoy rerunudre nur das za) öna - = mageltiszen gegen 
elrı ießlanrixer („wenn etwas wieder gewach 
wendige Erläuterung des r& rg. Teru , wozu aber 
t. = zu Bdeßlunrmxe 
Zusammenhang woh 
schwierig ist. Sonst empfiehlt sich Dabree’s Vermutlung: &r eBkanrnzeı 
di bei Alam en url ererere 



















Form zu sein scheint (S. Buttm.. (s 
an den Stellen bei Theoph 
nachgewiesen wird, mehr nach wachsen, als wieder wachse 
die Analogie von fninzerajer, Enıtegräade auch für letztere Brieu- 








vi dla ruyydven une. W 
Herbst zu diesen Worten aus dem Voraufgebenden «sr 
ist die Stelle, ohne eine Aeuderung vorzunehmen, unmöglich zu verstehen. 
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Denn da durch das $ nach zur& Sulaacav offenbar die Gründe dafür au 
Fsführt werden sten, wessalh ie Athener nach der Besetzung van Mir 
tilene ganz besonders von der Secseite völlig sicher zu sein glaubten, 
ergiebt sich aus jeder Erklärung der Worte: ze} jur # däa} tuygeru 
ualınra odon, welche sie ohoe Ergänzung als abgeschlossen auffasst, ein 
diesem grade entgegengesetzter Sinn: mag man sie mit Poppo von den 
gegenwärtigen Uebergewicht der pelponnesischen Flotte (welches doch 
auch nicht zu erweisen ist), oder mit Didot (nü nous avons tout l’avantage 
der günstigen Gelegenheit zum Angriff (die indess schwer- 
:j ausgedrückt sein würde) verstehen; immer wäre darineis 
ortheil zur See ausgesprochen, der der Absicht des Redenden gradera 
derspricht. In der richtigen Erkeontniss dieser Schwierigkeit schlägt 
Krüger udlıor' anoüsa oder ual’ dmootarouca vor, ist aber selb# 
offenbar durch die Unbestimmtbeit beider Ausdrücke nicht befriedigt. Kir 
per's Vermuthung, uelore AaSovoe, leidet nach seiner eigenen Ausle- 
gung: qua e.r parte - impetus nuster optime celari potest, da sie einen Vor- 
theil auf pelopomnesischer Seite enthalten würde, an derselben Unzaträg- 
lichkeit, wie die Vulgata: und auch Krüger's Auslegung derselben: „we 
unsere Macht verborgen geblieben“ hilft diesem Uebelstande nicht ab. 
Ich selbst glaubte früher das Richtige darin gefunden zu haben, dass ich 
nach frau nach Ar einfügen wollte: jadone has ist der überham 
und besı 
ordaung (2 
es mit den 
sehr wohl. 
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1.) unsere Macht (ei 

halte jetzt die oben ge 
15. 10 x 

Gebrauch des roufser» on 
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Arathaklıs und den Karı : War" ding eira To Äeyıiusser. dt 
Aokiü tie werd Too nolduor, und 20,7: al Ärrduers duyorega nr 
elenueror rgönor nrugnaev, Bamarndelom xara Ti" aagoruie 
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vos roD moAfuov, und Cicero al At. 5, 20, 3. erwähnt mit Bezug auf 
men Feldzug in Cilicien den Ausdruck gleichfalls als einen be- 
auten: seis enim diei quaedam nayıza, diei etiam ri xevü voD noAd- 
‚u (wo sich auch nicht einmal die Var. 'xat»d zu Hden scheint, einige 
itiker aber, u. A. Tunstall, xorsd lesen wollten). Dass in diesem Aus- 
uck das Schwanken zwischen xaurd uud zerei schon aus alter Zeit stammt, 
weist der Schol, zu u. St. 15 xaıvöv ol nr dd dupiHöyryou yodyavreg 
tus Evonoar 16 nag' Üintda xal magü dofuy morüy Ev zois noAd- 
us vıxün, rode" Zorı To Inuneaeiv dıyuldxrug tois &xdyois, ol di due 
ö ayıkoo yedıyarres vbrws Znyoüyras, TO dıuzeror foyor tod mo- 
elche Form sollen wir uns zunächst im Th. entscheiden? Die 
aus der Erklärung ergeben, die der Redner selbst hi 

ö Enızeigofn, d.i. wenn wir den verschlun- 
Relativsatz mit seiner Folgerung (misior’ &v ögdoiro) auf einen 
ıfachen Ausdruck zurückführen: ö 709 argarnydv Er re aör@ yuldo- 
a3cı zaı rois moltulors trogavra Enıgeigeiv dei, d.h. also, wie oben 
werkt, die nie zu berechnenden, immer neu eintretenden Umstünde und 
eignisse im Kriege, die stete Aufinerksamkeit erfordern und nur nach 
facher Erfahrung richtig bei . Ich zweide daher 
:ht, dass das übliche Wort dafür, das Th. olfenbar nicht erfindet, sondern 
aon im Gebrauch des Lebens vorfindet 76 xaıvöy Tod moAduov gewesen 
‚ nicht rö xevdv: denn das immer Neue, nie zu Erschöpfende, jeder Vor- 
weicht Spottende in den Vorfüllen des Krieges soll hervorgehoben wer- 
a, nicht das Ni Itige und Täuschende. In diesem 
ziehung auf 









































uzen Zusammenhang gemäss fi ig zuır& tod moAfuou zu 
areiben: es soll erwiesen werden, dass die dydoce riehtigste Grund- 
Zumeigfe habe: diese aber finde sich nur bei gedieoten Sol- 
ten, wi ie am meisten Erfahrung gewonnen haben auch in den un- 
wöhnlichen Vorfällen des Krieges: ualıara ovvewpaxunı ta xuuvi 
cht xer«) roü nolfuov. Ob aber der Achı keit der Aus- 
Zurücktreten der 
ö zol&uou in dem 
Ir ve a Ueberlegung 



































e igen und 
ürnisse im Kriege wi 
sommen, und bei Pulybios 
ineswegs in Abrede stellen. 
angesehen werien künnte, dass wir bei Tac. I. 2, 6 
[ö die Uebersetzung der xev& rod noiguor lesen. kan 
sen, da ich noch jetzt glaube iu den Syinbb. eritt. II 
63.) für inania nit Recht semmina vermuthet zu 
trachtung wird zeigen, dass an dieser Stelle weder 
sh der xeuy& Tod molfune zulässig ist. 

»7. xal ıny moooodoy rautny zıl. 
3g8- und Verbesserungsversuchen zu dieser 
kker schreibt &yopuadaıy altois, lässt al 
den hypotbetischeu jr abhüngen: Fr. Haase ılneubr. 
der Par. Ausg. p. V.) will bei derselben Lescart das zwei 
Gun, zei üun hv - intde ruiren, so dass 
‚ser zweite Grund der Hoffnung in veränderter Form sich an odderi z&g 

































‚mit als Fortsetzung des ö1u; fassen zu können; 
erständniss der Stelle durch Aufnahme der Con- 
fir ir vor dyfiwsı zu erreichen: Krüger fasst die 
Kiosı und fı 2yopuaon als Vordersätze zusammen, 
70; abkängen. Göller und Haacke ver- 
het. Sätze xuı - Fr dylimdı, zai kun - yızıaras mit 
andnı a2. Diez eyigsa: nemini ens inzratos venisse, tum si reditum 
- Hheniensihns erivereut, tum - si sumplus suppeterent. Poppo ist dieser 
Auffassun. Göller 5. welcher auch aa streichen will. am meisten gebeikt. 
hne sich bestimmt zu eutscheiden. Schun der Sch»liast führt 5 versch- 
dene Erklärungsweisen dieser Stelle an, die schwerlich jemals gegen jedes 
rt werden wird. 
Schlusssatz des Cap. vgeörres zig - - - Tage saleir ent- 
‚x der unmittelbar voraufgehenden Worte: Nies 



































verspätete Begründung zu allem (benerzählten und als 
hen aufgelasst werden. Viel passender würde indess 
ie nach 1oös mokäods I. 3inden, zn dass er gleich 
Hängeı brächte. 

‘e scht gebräuchliche Satz 
: xt h wer --. ara dir 


werca wegen alle Hss ze 
en Stellen 











Zampp. ist in den Ins. no 
Saal wur nach 
das &r Our. sigo, 
Aarist des Part ı 
ray Paroidreror heisst. 
36,9. zei ärı mix duyaueron - Bamiaarıo. Dur 
e Aut 












wiees gleich ü in demselben Verhältniss zureo- 















andaranı. 
Abfall der 


en Sprach, 2 
nen und wit absichtlicher Hin- 
uführenden hervortretenden Umstand 
ittelbaren Anschluss der in dt: 
ischen u stimm 
ade 
atne dieses nat verh 
tan 
50 müsste wenigstens auf das 
xıxukoörteg fulgen. Das 
manoSureßakeru (sowohl 
.finitum) den folgenden tirand 
, theils enthält er aber auch, 
'h nicht eine den Mytileniera 
x vor örı hergestellte 
ichliger Gegensatz gegeben wird, gewii 
die Athener machten den Mytilenüern überhaupt 
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(das ist die eigentliche Bedeutung des rjv re @Alny, ra re dla u. s. w.) 
ihren Abfall zum Vorwurf, ganz besonders aber, weil sie (die mit den 
Chiern allein nach Autonomie besassen) ohne (wie die andern u 
unter der Herrschaft der Athener zu stehen, ihn unternommen hatteı 
nun trug zu ihrer Aufreizung nor besonders bei, dass die Peloponn 
sich wit ihren Schiffen in die ienischen Gewässer gewagt hatte 
Schuld des Abfalls im Allgemeinen (rgv re &llnv an.) !heilten i 
andern Füuuyor, die Achnliches versucht hatten (vgl. 1, 99. 49.1, die ihrige 
wurde aber durch das obx agyüueror wesentlich ers Amer: ie das von 
Rleon e. 39, 1, 2. weiter ausgeführt wird. 

38, 6. drılmaloy udlıora ryv Tıumoluv dvalaupereı. Dass so 
mit Hanse luce. p. 115. zu schreiben und das 5v der Hss. nach ayrinudnv 
zu streichen ist, scheint mir unzweifelhaft zu sein. Die Superlative örı &,- 
yurdrw xelneror und avılmalor ualıare stehen in so entschiedener Be- 
Ziehung zu einander, als Bezeichnung für Ursache und Wirkung, dass dies 
Verhältniss gewiss nicht durch den Eintritt des ör gestört werden dart, 
wodurch dyrinadov zu duüvaadeı hingezogen würde 
ebenso das befremdliche «va Aaugareı dur 
henden Sy Ibe -ay aus dem einfachen und 



































ittogt 
hürlichen (4.42, 4) Anupäreı 








89, 43. rag Ereıre mgoaddov. Der unleugbare Pleonasmus, der in 
dem Zusammentreten von Zmeıra und T Aoımör liegt, hat Ullrich (Bei 
1662. 8. If.) zu der V’ermuthung veranlasst, &xei er 
‚sich durch den Vergleich mit «. 46. 3. 755 710000 
dov 16 Aoımöv dn’ auräs ar£gensuu schr empfiehlt. Allein duch er- 
kenne ich keinen genügenden Grund, die Ueberlieferung, zu verlassen. 
Der proleptische Charakter des  Emeıra modnodos zu 
efaxsosaı, da der Verlust nicht die zukünftigen, sundern die gegenwü 
‚m Einkünfte betrifft, macht es erklärlich, dass zu den Verbum, das den 
Antritt jeses Verlustes bezeichnet (orepjoensan, e nun erst v 
berechtigte Zeitbestimmung mit rö Aoırror wiederholt wird. 
iche Abundanz. in der Bezeichnung der Zukunft fd 
uelkortas Enır. zul ro Aoımöv Eneadaı.) Je 
drucksweise scheint mir aber mit dem Sprachgebrauch des 
lichen Bezeichnungen oft bemerkt .2,13,2.), 
übereinzustimmen. Die Ungenauigkeit in der Bezichung es iv tayio- 
ger zu dem Voraufgehenden bleibt bei Zxeider wie bei Zmerre bestehen. 
































einer versuchten Empörung zerstörten, sondern von sünmtlichen Bundes- 
genossenstädten, de’ 5» laztouer. 

40, 15. robs äuolws re xal oudir hanor moltulows. önolus st. 
des önolovs der Hss. (wie ich Symbh. critt. 1 p. 20. unıl früher schon Fr. 
Thiersch vermuthet hatte) scheint nothwendig zu sein, da hier öuofovs 
ii ändlich und das blosse 
e zu gewaltsame 
Gutes 















lassen will, entspricht die Verbindung des 
drucks für denselben Begriff. Wenn zw 
güra zu) naganljora, Bucın xel mapun tion 1,32.1. a 
durch das einfache xaf verbunden werden, so führt die Gegenüberstellung 
der Position und Negation das 2 za/ mit sich. 
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Kr. sind schon darum, wie ich glaube, unzulässig, weil sie die Ergänzung 
des negativen od xeheden fordern, welche nuch dem völlig neuen Ansatz 
in dem Zusammenhang der Construe- 
tion nicht begründet ist. Die Unterdrückung des zweiten ‚hsatzes ist 
allerdiugs des ersten, zu einem stehenden Sprachgebrau 
. . Allein sie erscheint hier theils dı den 6 
rechtfertigt, theils durch das lehhaft ite eder 
ich nahe gelegt. 
= Rs robs xırdürous. In dieser Darlegung 
‚schen trotz aller Ab: ekungsversuche 
f3 Neue zu verwegenen Unternehmungen verl: ‚sind dieäussern 
‚€, die den Anstoss geben, von den Leidenschaften, welche zur 
iben, unterschieden, und zwar so, dass in den bi 
















15 
dem Leser hinlüngl 

45, 16]. 7 lv nerie 
der Antriebe, welche den W 





















Havate, 
Her Mittel zur Befriedigung aller Wünsche (ähnlich wie 1, 












123, 

stets unterhalteue aAsoresta gegen 
nähern Autriebe zu beiden letz 
sind freilich nur äusserlich parallel 


rer 

y und gs xud yeon yuarı, 
seinen Sitz in den äussern 
üth des Menschen. In dem dritten 
dann der zeviee und £ 
e und Lebenslagen v 













ör re, welches in den einzelnen $er- 
übt (mg dxdarn rıs, Forrr A scil, 
En die Rache, wel 
"renden Falle bei den Mytileni 
en suchen; und w 





spricht 

Tizlae den entscheilenden Einf 
zarfyerau); dazu gehi 

wird, o 














tritt hier im allgeı meine ögy7 a 
nde Stelle. In diese mit grosser ir erlegung gewählte nnd 
te Reihe von Begriffen tritt in der Leseart der Iss, noch der Zusatz 
1, welcher, mag man ihn zu $urruyien oder zu ögyi 
sig ist, und nach welchem viel her Exaaras 
ri als dxaarn rıs zu erwarten gewesen uns, dass iu 
Aufzeichnu E jes 0 nnd @ no 

in jeder Bei pichlen . dass du 
die Herstellung, des tor drögwmoy dem folgenden &ayoraıy s 
lichstes Object wiedergegehen werde. 

— 21. Emıordnr. Das von den meisten Has. gebotene drßoAnr ist 
in der Beıleutung eines Anschlags, Unternehmens weder im Sprachgebi 
des Thukyd. nach anderer Attiker nachzuweisen. sondern winl erst sci 
Polybius in der xorvy. unmentlich bei Plutarch, üblich. Da aber auch ebeı 
so wenig das Verb. £mißäleır bei Attikern in entspree 
vorkommt, so habe ich, da gerade durch den spätern 
schreibung nahe lag, hier sowohl wie 1, 93, 6. das gesicherte ZmıBorinv 
vorgezogen. 

46,5. oix Ar Aneımov - agnoxsuiaanhen. Obgleich der Infin. 
Aoristi auch ohne &v von zu igen inden hinlänglich beglanbigt 
ist (vgl. L. Herbst gegen Cobet S. 164.), so wäre es doch bei d« 

Thukyäides I. 13 



























oh naht wie 2/2 2 zu SLR. Paris zu 2.80]. au: die Zukun‘t kin- 
vererbt var dem Int tut. zerersieiadser n.cht wie 4.28. 
2,5 horn Selehen beiremdiich. Durek Eintüzusg des en vor 
Che 3 sis escr echt atsertiren koennte ist dieses Bedenken zeb-ben. 
I Uım het teetanke dadarch seßarter bestigint. dass die Wahr- 
ne h ” RT Pur 2 h ne, K tin ver\ urhere itynzen ce TC METIE ran een: jer 
Gewisstbestohe ssssersten Anplater Tesereisfaneeı Zezenüibe rtsitt. 

Al, iv «cr 77; Nıacies. Für die gewöhnliche Erklärung dieser 
Werte: oh Vouese ne, aben zarte gie Vertestin ze. 823° vermisst 
Plrich Better... S LS nit Rechtnsewehi 7 die s.rackiche, wie die sarbhche 
Kechttertissnz. dualas mizende dz Peranmars dem BRITZ TE 1 great 
uber ottendb.ar at de ven Nisara abzewandte Seite der last Minea hin- 
weist. Wenn U. selbst gem Zusammenbauge allerdines eutsprechei ..ert- 
terat ven Da un erklärt, so erscheint dech diese Bestinmung neben dx 
Serannes uhr. fiisn.a. ul, wie Jr. bemerkt. bei eiuem Verbum wie sa 
alaltesh. Tech vernette, dass die Worte aus einer zu dem letzten eir - 
3, hinzusetuten Bandbemerkunz es ist zenan die Erkiärung des Schel. 
talschtieh au unserer Stelle in den Text zekommen sind. 

- „12. Ars irsowiaz. Wie der Ausdruck unien<bar betremdlick ist. 
so scheant nt auch die Siehe nieht recht klar zu sein. Man sollte meinen. 
esaniisste den \thenern mehr darant anzekenamen sein. die Kintchrt in den 
Iren sel Aare achifie Austahrt Zi smereer alszuhbefrein: 
Sollte nieht in der: zwar or.aubgen, deck wen. gersserden Poscreo Tu 
est onnzeweblichen. aber oder Sache naeh ar .etmenseten Wort vera. 
seli. zb. ZA. rt’, 

32, Ip el orunı 0.0 rı zu. D.. l: HIT rkırı. INN. ı0: "ii. 
WISERT I ETTIET ZU CITES BZ OUT Fre. ren dadı ee 
lewerst, wie Peg car} in bez cht, dans er das 1, nieht lan. Oo ete 
Hyuer. or. Yin pe 8 vegan tb odesshalbche Nreochananenmrao ra N 
wie wertache \Anter rat odes Sera] bedesitt, Seht Based HI TEEN Lens 
er das ze stehen Bess. as das, dasser des Greatest an 
Ar. sforneten tuhtinanate, Fr-ststete War diesen; SE. Wer en 
den Is. zehbaten ware, sehen .elten lassen. se ist dech zuer onen io loss 
ander von Geh as.etakrten Stile 7,18, 2 on. ar oder van If tot 
wirhnten 1, 139.2 . wir seh Nzınt f l. vsistr ‚I Jasabschie. BE 
BEL Neranstelt. nel zwar gedestaahse. Jırı ler Gear unatzyvender ger 
enthaltenen belicuno "tat, Daun. 8. beides nicht der Darst. 0: 
Gezensberstelln: der Satze. ce nen erz ?tızen Sept te Te 
9 er ten ren Ze dach die deutliche Parentkese 2: Ka ) . 

“Ay n arten besser iss hacht tritt. ned da en hole: eriitas 
le lohkand len slı: ruf; it) im eur ı ZWar inter HR Piife. ....8 
war auscdreicköch bestimmt, anbetsshlene® oo mizend bezeugt ist Xen. \ w 
4.5.11 or gısezss. wma tso si rl td: Aro t. 1al tt 
ertarsz vol Wen. Hell 2er se ist ah Z/Zwettelocdie Lessart 
HS. ze zen das manzelhatte Nerstandniss des Schal testzunalten 

FI TE. m re ms ein’ zT. Die oben zeoebene Dikliriz on” 
ich ler den sherleterten Lese rt Tliır dir emzla h Luchtine "L dert hat see az 
U nzutiarlichkeit sowohl ie der Sehwjerickeit, dans ET en 
ziehen, wie ateh an er lockern \nkauptnna des zweoten Setzuhteies T: 
Nr on, adanzer &ye. Kinfarhber i u geiler beziehana würde dc Nnatr, 
went mean erer Kry schriebe. seo lan der Iulin. (em zusehen 


Satzzliedern zöerar und äyen Suhjeet, und zu diesem ze eansen. wa’ 
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IN 
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Ta ıeudıj. als Objecte gehörten. ?rarr/a für &rarr/ov zu erklären nach 
einem Infinitiv als Subjeet, wie Boehme will, ist sicher nicht zulässig. 
Dagegen habe ich kein Bedenken, den sachlichen Dativ @& mit anuxoiva- 
oc zu verbinden, was Kr. bedenklich findet: ist der persönliche Dativ 
auch der Natur der Sache nach viel gewöhnlicher, so ist doch auch das 
andere Verhältniss ein sehr erklärliches. 

54, 12. xai ;ap „merowref re xrl. Diese Lescart der Hss lässt 
schwerlich eine andere Auffassung zu, als die oben regchbene, nach welcher 
das xad zu dem ei re rı aido, und die beiden mittleren r£ unter sich in Be- 
ziehung zu setzen sind. Doch wird das Verhältniss des ersten za’ am 
Anfang nicht leicht in die Augen springen. und der Anschluss des ersten 7& 
an nresowraı, dem kein bestimmter Gegensatz folgt, ist ebenfalls auffällig. 
In ein klareres Verhältniss würde Alles treten, wenn gelesen würde: x 
yag nreporel ye. So tritt die Wirkung des vorangestellten gpreig@r«uc 
in sein wahres Licht, und xa‘ verbindet sich leichter nut dem nächsten 72, 
während das folgende nach Th.'s Weise das dritte Glied einführt. Das re 
nach Fr würden wir dagegen gern eutbehren. 

3, 1.9. & zyao rm -—Änıpeate. Nach der oben dargelegten Auf- 
kassung der Stelle, deren Rie htizkeit ich nicht bezweifele, halte ich 
jetzt Krüger's Aenderungsv orschlag aolendos, dem ich Synbb. eritt. 1, 
20. beigestinmnt, für unzulässig. Gegen denselben spricht auch der Grund, 
dass das avrixa yonoıuor nur für vun, keineswegs für dxeiror, gültig 
wäre. Eine ähnliche Wirkung des einen zwei Nomina mit den gegenüber- 
stellenden Partikeln zusammenfassenden Artikels findet sich Dem. 13. 31; 
10 - Pr ij aoeoBele aparor xÄfune uty Diilztov Jwoodoxnu dE 
Tor adizwr Taerar ardponur. 

—, 13. 2a&oyeose dervol. Die ungewöhnliche Stellung des derrod 
veranlasste wich früher (Symbb. eritt. Ip. 21.) zu der Vermuthung 27 &o- 
y:0Y9caı Jerrol. Duch erkenne ich jetzt das einfache en£oyeaste als Aus- 
druck des veränderten allgemeinen Verhältnisses und das nachgestellte 
deımrod für den Zweck der Stelle als wirksamer an. 

--. 24. zero yon taize xtri. So sehr ich den ersten Theil dieser 
viel besprochenen Stelle bis &yaaı in unserer obigen Darlegung für richtig 
erklärt und namentlich das &00: aller Hss. gegen Ileilmann's &ovor für 
gesichert halte (die aus diesem sich ergebende Beziehung der Mahnung auf 
die L.akedämonier steht, wie ich glaube, dem Kanzen 17 usammenhang ent- 
gegen). so wage ich doch iiber den zw eiten Theil: xaı - - xadıarnrar keine 
Entscheidung zu treffen. Noch immer halte ich es. wie in dem Lübee ker 
Programm von 1542. 8. 32., für das Wahrscheinlichste, dass in diesen 
Schlussworten ein wenn auch zurückzuweisendes Bedeukeu gegen den aul- 
gestellten Grundsatz der unwandelbaren Treue zu suchen ist; und dass 
dieses am leichtesten mit Dobree durch xıer st. za eingeführt werde, glaube 
ich um so mehr, da das folgende rov nach Th. 5 Sprachgebraue h(vgl. 1,18, 
3.6.3. 95.1. 132.2. 2,39,3. 63,3.3.92,7.44,2 51,1 81.1.6 
22,1. 7,10.8. 5. 27,4. 42,1. 69, 1. ) auf einen derartigen hypothetischen 
Satz hinweist. Aber die genauere Form dieses Bedenkeus lässt sich schwer- 
lich bestimmen: ob x« ” 10 TUQavTiza ou u N a Ehınor KHÜTNTAL, wie 
Dobree wollte, vder xay To aenevılaa or vuiy ey Elıuon card orte, 
wie ich vorgese hlagen habe: oder sollte nicht ohne weitere Aenderung ziv 
TO averıiza novtuir og Elıkovy xadhıaryrer zu verstehen sein: „auch 
wenn vielleiebt die angenblie kKliche Lage sieh als vortheilhaft für euch (und 
daher für uns gefährlich) herausstellt?“ 
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. Bei einer aufmerksamen Lesung dieses Capitels 
an mehreren Stellen der Frage nicht entbalteu können: wem 
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ie Thebauer rin zr dnwooseinarre; ent 
‚eio 1. IS zu Alomer ıl sie’ es with- 
” Warum sullten s den Von des 
zu hun 
on Marl, U» 
nA 
heinlich, dass das erste 
t. Bis zu 
od Hs 
7 aber des Vontheits 
win diku are ta dei 




























die von Herodot # 
U mit. diese 
13 much in de 










zu Sparta sta 
Starts“ 
















das Büne 
x steh 





seien, 





ANHANG. 197 


art der Hss. abzuweichen, da Thuk. dach vielleicht den Anfang einer Ver- 
bindung zwischen Athen und Pla u Auge haben kann, welcher den eı 
enden Begebeuheit von denen Herodot erzöhlt, um eia Beträs 













v dv elonvy wre. Ausser ‚der oben gegebenen Hrkli- 
rangsweise des überlieferten Textes, die immer auf einer Art Anakaluthie 
ht, ist auch noch eine andre möglich (sie "rd mir von Herra Dre A. 
z in Frankfurt a, M. mitgetheilt), welche von der Auffassung ausgcht, 
dass nach olguoeuerwr d£, welches nur den Gegensatz zu &r wir 
Hildet, das Gegentheil der negativen Voraussetzung: o0x dr $gorror auo- 
ram od" Frofuov muguxakeir mirons, nämlich: rAg mgoyaneus dn- 
s ui Eruluov örroi Die Lebersetzung würde 
h so Inuten: „Und zwar wurde, da sie im Frieden keinen Anlass 
habt hätten und daher auch zur Anrufung Schutzes nicht 
‚geneigt gewesen wären, wohl aber bei ausgebru« ge. d.h. da bei 
nusgebrochenem Kriege dieses der Fall war, die Anrufung des 
Bündnisses leichter.“ Allein in der einen, wie in der andern Weise wird 
dem Leser viel zugemuthet, um sich in den ungemein gedrängten Geilan- 
kengang. des Schrifistellers hineinzufinden. Zu leugnen ist daher nicht, 
dass Alles viel leichter und einfacher wäre, wenn er uns statt des iinmer 
schwer zu erklürenden &rofuom ein Verbum fin. gegönnt hätte, wie das 
früher von mir vermuthete ZroAuw, oder 2v Zrofugs nr, wie ich i 
. vorschlug, oder, was dem Sprachgebrauch 
5 am leichtesten erklä 
. 56,1. 95,1. und 7,50, 4. Eroiue mv absolut 
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gonäs meöyams 
ig, wenn ‚nicht unmög] 


über diese Stelle 





„2. doyakeig dE 
ä du; os. Es wird schwien 






alle bessern Handschriften n 

äeı« bieten, welchen auch 

nach Bnıpor: Leiauası 

nicht ger‘ en Bed 
te, 


Hr day dei, sondern den Nominativ dagdie 
jer u. Bkk, beibehalten haben, mit Konına 
dann leidet d 














tzt übliche Erklä 
adverbialem 5 i 





subjertive Vorsicht hezei 
Iiedenkens, Leberlegens ni 
bei il 






n; und 3) konmt drorgonn 
in der Belcutung der Abwehr (Acschil. 
Pers. 217. Plat. Protag. p. 354b. Republ, II p. 352 

irgendwo der Ablehnung vor, Mir scheint es dem Zusammerhang und 
dem Wortlaute nach anı natürlichst 

zu dem Auninxr 
ges Sinnen aufeinen 
das Mediun für das ge' m . 
Zu dieser Bedeutung wird aher am besten passen zu lesen: dayeiäsın di 
z6 Enıßovkevonodeı, ümorgonis ngöyaoıs kükoyos. Ex inuss aus dem 
voraufgehenden wofo« nooaer&sn ein allgemeineres Zrouiayn geducht 
„für eisne Sicherung galt heimtückische Hinterlist, ale wohlklin- 

hi 


























reckung des Gr 2 
cious pretence of preventing hi doing the like;“ was mir durch den Zusan- 









Unter 
die Augsburger Js ati 
Zeichen der Unächtheit. 
‚af die Bedcul Suche die Sprache 
itels erregen, ist klürung Rück: 
Nachbildung vou Th.'s Sprachgebrauch beu 
ken keineswegs, sondern deutet auf eine a 
bekannten Verfassers bin. 
85, 7. Zinfiovro. Sowohl hier, wie 
5, 56,3. und 115, 2. hat der Vat. die medial 
andre Hss. zwischen dem Activum und Med 
2. schreibt auch der Vat. AAjıcor re st. 
ıch in ihrem weitern Fortgang xel mie 
übereinstimmt, und da bei der nahen Vers 
dar und Slanrer) zu der verstärkten € 
handen ist, so wird auch dort Zänfforro zu 
Form Anger für Thuk. zu beseitigen sein. 
2, 27. za elufer To xura Brguon 
getragen, diese Leseart des Pal. statt der ; 
Iedaıre xarc &. aufz: chen, wobei i 
der besten Abschreiber nern 
einer handschriftlie 
mehreren Gründen 
‚gshufen der neuen 
an dem nächsten Punkte am Meer 
je oben angegeben,'angelegt sein 
senal vor den Eugpass für einen Sı 
wurde? Und wie soll man sich das Anfang 






























*) Es scheint mir beachtenswerth, dass 
eingehenden Besprecht 
„laxedeu ins, 
den Veberzane 
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ung von 40 Stadien denken? Wollte man allmählich mehr südwärts vor- 
ücken? Wie gross ist denn die Ausdehnung der ganzen Anlage zu denken, 
ım den Ausdruck örtlich, wie es doch wohl sein müsste, zu verstehen? 
Yer soll der Anfang auf die Zeit bezogen werden? Warum erfahren wir 
Fortführung oder Unterbrechung? Wi 

iese Bedenken wegfallen. wenn wir uns mit der einfachen Notiz begnü- 
ven: venipra mupemxen n wir dagegen durch die aufgenom- 
nene Leseart die Erwähnung eines Umstandes, der in dem Zusammenhang 
ler Sache aufs beste begründet ist. Grade gegeu d Thessaler, 
Ansiedlung ungern sahen, wusste Vorkehr ge werden, 

diese konnte in nichts andereı als in dem, was in alten Zei- 

en die Phokier, als sie noch im Besitz dieser Landschaft waren, gethan 
utten: Afeswar zo reizng Jelaurre, Inei Qeannkol H190v Ir Orange- 
"or olejaannes ziv ımv Alokide ıjn eg vor Beraren. üre dj mtıgen- 
from tor Oeaoalör xurantgky ode asus, ToÖTo Agutı vldfuTo 
»E bwxdeg. Nerad, a. a. O. Möchst wahrscheinlich rühren die nach jetzt 
ichtbaren Ueberreste von Mauern (Gell. itinerar. 8 ) von dieser spä- 
cht von der Bei dem schr 

hfachen Gebi vgl. Thom. 
Aag. p. 141, 5. R.) des Verb. ef, Ausdru 
doger ro xarü @., weil Th. auf di 
‚chen will, für unbedenkl 
101,6 
say. Hat h 
o kann sie, 
Ükovs nur root 0.1 laut‘ 
‚das Erste, thaten. waı 
iberredeten 
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‚atürliche 
hung desselben am deutlichsten hervor. es 1, 

oo, 1 oeixör, Die Aufnahme von O. M 
authung, die durch die geographischen Verhält 
mpfichlt sich um so mehr, da das Adj. @ygoixug. so häufig ex \ 
en und Sitten im Sinne von rusticus und agrestis vorkommt, dach 
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achgewiesen ist. Thes. ed. Par. Ip. 49. 
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schiedene Weise verstündlich zu machen gesucht: Rı 
Imı kayayınuöv xai yguydran Fukänyis 
„so ohne weitre Absicht“. Pp. macht aus einem andern 
den Varschlag ürtes st. ourws zu lesen. 














unstatthaft. Grade das öre- 
unzweifelhaft: dass die Ambrali 
n Versuche, mit den Peloponmesier -Pn zusammen 
d, al 








ıtreten auf das Imperf. Eurgsanr beschränkt wird 
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erzählt se sie st en auch denkbar. das Ta, 
111,1. den An b- 
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f: wie kommen grade 
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ber noch ein andrer a: 
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98.1, Der zweite Ball: 1,1 
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+ durch den Zusammenhang gefordert wird. Was aber der Zusam- 
ıng fordert, zei 
ıf das eben erzählte Verfahren der Mantineer und andrer Peloponne- 
arückweist, ergibt sich, dass für die Ambrakioten und ihre Genossen 
andre Folge desselben genannt sein kann als die, dass sie sich ver- 
und getäuscht sah Ich sche nicht, dass diess durch ein einfaches 
n für &röygeror ohne gewaltsane Veränderung (etwa zureiete P9n- 
!ueuörovro) ausgedi künnte. Ex bleibt daher nur übrig, 
tsprechendes Parti m einfachst 
ivirten ger den Ueberrest eines sulchen zu erl 
‚oder da der Vorgang noch nicht abgesc} 
und Jarum von Abschreibern ter zu verkennende korouuevor 
ıehmen. woroi09e: in seinen verschiedenen Formen ist in dem 
hgebrauch des Th. wohl begründet: vgl. 2, 81,5. 3. 105,4. 4,126, 1. 
„40,1. 35,2. 6,101, 6. Jeder Ansten ne ich, würde gehoben 
wenn der, Satz in ge ürde: ol d’ Yurgexuöre 
"ällor, daoı wovauenoı Eröyyuvov oftug, dögdnı kuneldyres, 
Yaoay anıörras, Ögunsar xai altol xal Edov dodum Erıxara- 
v Bovlöuerun; mbrakioten aber und alle die andern, 
he auf diese Weise in dem Fall waren im Stichegelassen 
erden, traten insgesammt zusammen, und als sie sicher 
ıren hatten, dass jene auf dem Abzug waren, machten 
sie sich aufund beeilten sich möglichst um sie noch ein- 
len. 
“erlangt man, um sich die Verschreibung erklärlicher zu machen, 
uovovueron ein ungewühnlicheres Wort, so wäre vielleicht wıAov- 
aus c. 109, 2. zu vermuthen: oder sollte "Th. sieh das homerische oP- 
1. _4 301.) gestattet haben, dessen Absorption durch die umge- 
a Wörter noch näher läge? 



































. uerd Var Siaekar gesehn 
aube, mit Unrecht. Di wie später, ein Theil der 
en Syrakusiern bedrückten sich den Athenern angeschlossen 
so beruht doch die ganze attische Kriegführung auf Sicilien vor Allem 
rer Verbindung mit den ihnen stammverwandten , ich chalki- 
ikelioten: vgl. c. 86,2. Es sind dieselben mit den "zAAnves Fün- 
ie auch e. 103, 1. an erster Stelle genannt werden. Werden auch 
o besteht duch stets für di 


undB. eflgt sind; 



















este) auch weiter gewesen s 

ikeler, so hat es duch keine Schwierig] 

ii rabredeten Plane (wie ihn das u &7« andeut 

die gleich 1. 7. erwähnten &y Zuxeklg füunayor, die eine Gesandt- 
nach Athen schicken, sicher nur Hellenen sind ist auch kein 

! vorhanden, von den voraufgehenden Kriegsoperationen die Sikelio- 

szuschliessen. 











Derienti 


34 
34 
44 Anm. 2 
3 
67 Anm. 2 
9.1 
101 
145 Anm. 1 
354-1 
16 - 2 
168 - 1 
11-2 





in: 
lel.ray 
141. den 
Tldas 
11.00 
I vor di 
11.2,3 











211. Agrı 
101. &xmi 


'HUKYDIDES 





J. CLASSEN, 


VIERTER BAND. 


VIERTES BUCH. 


BERLIN, 
WEIDMANNSCHE BUCHHANDLUNG, 
1869. 


I. 


Toö 8° änıyıyvousvov Ibgovs * reg) alrov dußolm Zvgn- 
xooluv dene vijes nAsioaoaı al Aoxgides Tonı Meo- 
onyyv ıiv dv Zıxellg wordlaßoy abrüy Inayayoutvov, 
xal an&oın Meoonvn AInvaluv. Engasav dd Toiro nd- 
Asora 05 wEv Zugaxöcıos Ögivres rgosßoijv 2x0» To yw- 
olov tig Zınsilag zul Yoßoiuevos rods AImvalous un 2E 
avrod öguupsvob rrore oyloı ushlovı nugmoxevij Inndl- 


DAS SIEBENTE JAHR DES 
KRIEGES ce. 1-51. 


1.Syrakusischeundlokri- 
sche Schiffe bemächtigen 
sich Messene’'s; die itali- 
schen Lokrer fallen ’gleich- 
zeitigindasGebietvonRhe- 
sium ein. 


1. ze) ao dxBolip, „zur Zeit, 
wo das Getreide schosst, die ersten 
Achren ansetzt“: es geht dies der 
&xun um einige Wochen voraus: 
er c.2,1. von demselben Zi 
punkt: mehr zöv aitov !x dx el- 
rau und c.6, 1 roü airov Erı gAnıgoü 
öyros: vgl. krit. Bem. zu 2, 2, 1. 
Der Ausdruck ist Th. eigenthümlich 
und auch nur a. u. St. Eustath. zur 
Od. « 156 (übereinstimmend mit 
demSchel..: ro) atou Isßolj mo 
e& Govzudidy, ö Laorıv H mager Br 
tig xuÄuxos av dorayuam Ix- 
vors. — 2. nleudeeı ohne nähere 
Beriomung ungewöhnlich: „sie 
traten die Fahrt an;“ prägnante 


Thukyäides IV, 











=O1. 88,9. 425 April, 


Bedeutung des Aoriats. Taaı zu I, 
1 — Meoanvnp, das nach 3, 
90, 4. erst im vorigen Sommer von 
den Athenern wider Willen zum 
Anschluss genöthigt war; daber 3. 
auroy (ruv Meoonrio) Imaya- 
you£verv,aufihreeigneVeranlassung 
eu 1, 3,2). — 4. im Toü- 
ro: Aorist der nachträglichen Be- 
gründung: „sie hatten diesen An- 
schlag gefasst.“ vgl. zu 2, 2, 2. 3. 
Die Subjecte zu der gemeinschaft- 
lieben Thätigkeit folgen dann mit 
den besonderen Motiven für ein je- 
des: ol gi Zvgaxoaıoı - -, ol dR 
Aoxgo) Bokip aval 
Toü eebabeinan u) oder Schol.; 
eben so 6,48, 1. und wei 5; auch 
mit dem objectiven Gen. rig Zixe- 
Mas, wie 1, 36,1. "Irallas xal Zi- 
xellas magämkoug. — yovs. v. 8. 
megfgn: vel.zu 1, 97, % 2,102, 4. 
Tobs 49. dieselbe 
wie 1, 88. IW 108, 2. — 
7. öom häcsaı 2 od. ano, go dem 
itzpunkt kriegerischer atio- 
wien, 64,2.00, 2 ERIKWTEN 


t 


















Ywcıy, 0 de Aoxgol ward #Ioc 6 ‘Parivur Bouldpe- 
3v0 Apporiguder adrodg saranolspeiv. wo) dveßeßid- 
xs00y üpe ds ımv 'Puylvav ob Aongol nayogarız, Iva mi 
dnıBongücı zols Meoagvioıs, pa di za) Euvenayirım 
Pnrivov yuyadam, ol jaav mag’ aörois“ vo yüg‘Piym 
dr) noAöv xeövov dosaclale zu) ddivara | dv ai ne 
gövrı zoüs Aoxgovs duivecdas, | wa) wüllor änesidern. 

4 dnuoavıes d2 05 mv Aongel zei seid drsexeiggder, di 
da väss Meoosvgv dygovgow‘ zal üllas ai suiggeipe- 

. var dusikov aurdos Irradoqusadpevas wär rröleper breit 
Bey noıjosodas. 

2 ‘Ind d2 Todg adrodg yadvous-sod jgog, male ei 
otrov dy dxui elvaı, Ilslonovygası za 05 Eippaoı dek- 
Bakov ds mv Aruıngv (jystro dd "Ayıs d Aexıdape, 

2 Aazsdasoviav Bacılss), zu) dyxadelöusvos Adjow riv 


4,3,3. — 8. zur 14905 18°P. Aus- 
druck und Stellung, wie 1, 10, 3. 
7,51,7,— 9, duyoreomser, Ix' ze 
The yig daurav zu) dx Sukuaans 
Schol: das lotztere von dem gegen“ 
über liegenden Messone aus: vgl. 
3, 18,5. — xa/ unmittelbar vor dem 
oant, wie 2, 2,4. 93, 
4:,undwirklich—“. — 10. äum, 
gleichzeitig mit dem Angriff auf 
Messene; nicht in Beziehung za dom 
folgenden äua d£ xal, das ein wei- 

ii nr wie 31124 










—1 
2, 3,88,1. 92, 
5 xal wühlov zu 1,11, 1. 
Bevo, ol Aoxgol scil. „ai 
ihre Ängriffe um so eifriger fort ;“ 
Imperf. — 15. amexoipngav: „sie 
zogen sich zurück,‘ ohne schon dı 
rheginische Gebiet zu räumen: vgl. 
zu c, 25,2. — 16. al d2 wies der 
Form nach dem ol ul» Aoxgod, der 
Suche nach dem 1@ ret@ entgegon- 
Seastat: ca sind eben die ld, 
zgides von 2 — & 
Se, 11, 5 went rn 

t der Artikel nicht irr- 
Aa 


durch Wiederholung der 





voraufgehendenSylbeeingedrunges, 
s0 soll er in ungewöhnlicher Weise 
den Gegensatz zu den eben genans- 
ten sües ygorgodaaı hervorheben: 
„andere, diejenigen nämlich, dienech 
in der Ausrüstung begriffen waren“ 
Ein ganz entsprechender Fall is 
nicht nachgewiesen 

za vergleichen na. 
stimmnngen (doch nicht 
pium) wie 1, 18, 1 
„eben dahin“ nämlich &g rörrer 
Meoonviov utva. — byxasopus. 
(nur hier), entsprechend dem dazu 
9&:09cı auf dem Festlande 3, , 
1. und 4, 2, 1. von dem Einnehmes 
eines festen Standpunktes. 









2. Fünfter Einfall der Pe 
loponuesier in Attika. Die 
Athener senden die4uSchiffe 
nach Siciliennach, zugleich 
mitdem Auftrageunterwegs 
nachUmständend ische 
Interesse wahrzunehmen. 





. ind . xe. also glsich- 
a en 


LIR, IV. CAP.1—3. 3 


49yvaloı dE zig TE Tsovapdxoyta vorlg ds Zuxeilen 
teılay, Goreg TragEOxsv&Loyro, xal Gremımyoss eds 
oimoug Eöguusdorsa za Zoyoxisa‘ ITvIodages z&g 


bog adıüv Ydn rrgoayıxıo ds Zuxsilar. 


sinov di 3 


ns zul Kegzugaiwv üpa ruganiovras zov du <a 
+ Imıuelndivar, of dlmorsvovso Uno züv dv za öges 


dev. 


xal Iskonovvgoiav wvroos vis öbixovse 


menkevxscev TOlg 89 7Ü ögsı Tıpmgol zal Aınod ör- 
ssyahov dv vi moAsı vonllovres waraoyyasıy dadias 


reaypara. 


AnpooHEvsı di övrı Idıaım werd ıuy 4 


wenow zmy 2E Auagvarias wirü dendevr slnov 
9a zasg vavol vavrass, Av Bovimsas, wegl zw ITs- 
vunoov. Kal ws dybvovıo nÄbovsss zard 179 daxa- 
» zul dnvvdavovro, Örı ai vieg Ev Kegxieg jdn sloı 





uxol&.--. 5.190 
amend mit 3, m Das im 
a Jahre (3, 69, 1.) unterbro- 
Unternehmen kam somit zur 
brung. — 5. Tüg TeOnagaxovra 
rt, alles nach den 3, 115, 4. 
Teaen Dispositionen. — 6. 
‚nolo/nous, die nach Vorads- 
og des Pyihodorus noch bis 
Tollendung der Rüstung ge- 
»en waren. — 8. ngongixto, 
chon 3, 115, 6. berichtet ist. 
and 15. einov d. i. &xllevonv: 
78,4. 3,8, — 9. Kepxupalav 
“8 ty mol: (von der demo- 
ıchen), — 10. av &v ro ögeı 
6) yıyadan, (von der oligar- 
ıen Partei), so dass also die 
seit dem Herbst 427, wie sie 
geschildert wurde, unverän- 
war. — 9. maganklovras, der 
1. nach rovrors, wie 1, 53, 1. 

2 11,7. — 10. Agoreveodan, 
v. auch c. 76,5. 5, 14,3. — 
a) IIel. auch von den Pell. 
icht Copula; daher war vorher 
tärkere Interpunktion erfor- 
. — 12. napenen). Sollte 
fcht statt des für jede Rüsten- 
üblichen vagezrand. das für 


den vorliegenden Fall bezeichnonde 
ngoemeni. geschrieben haben? zu- 
mal da nach c. 3, 1. der Vorsprung 
ein bedeutender gewesen sein muss. 
— Tıumpol prädicativ zu nes 
wie Bondol 3, 36, 2. und äyyeior 
3, 36, 3. (vgl. zu 2, 25, 1.): dem 
Sinne nach (sur& mivecır) schwebt 
schon hier, mehr aber noch 13. bei 
vouiforzes, Helonowsieio: vor. — 
13. xaraoynoeı» ta ngayuara 8. 
y. a. xoralgıweodau: vgl. 3, 11,2. 
30, 3. — 14. Mwwrg, Hu dezis 
Schol. — wer rip dvag: vgL.3, 114, 
1.— 15. abr & densern, „auf sei- 
nen eigenen Wunsch,‘ wobei ihm 
der Anschlag auf Pylos im Sinnelag. 
—,16. qujayar — megl Ti» Delo- 
möyvndov: in dem Grade war es ibm 
gelungen, durch dieglänzende Beute, 
dio er heimbrachte, die Missstim- 
mung nach dem unglücklichen Feld- 
zuge (3, 98, 5.) zu verwischen. 


8. Auf der Fahrt räth De- 
mosthones, Pylosandermes- 
senischen Küstezu besetzen. 


vorro gebt, nach den Sprachge- 
i. 








TE xa 
Te x 


'orag 





5 

N. der breiten R 

Su Sphakteriasich erhebende 

; im engeren Sinne ‚der 

Fl Erzählang zu Gm 
liegt, am meisten gegen 
Küste hervortretende Felaplatı 
auf welchem noch ı. Ve 


7 sind, das aber zur Zeit 
Relop- Krieges unbewohnt wert « 


LIB. IV. CAP. 8. 4. 5 


vBavav zijv nölv danavar. zü dd diayogov zu - 
ss slva Toro To Xwgkov ärigov wühlor, Aumevog ss 
tövrog zul zodg Msoogvlous olxslous Öyras aöra zo 
30v xa) Önopevous zols Aansdasmovkos sulsior” üv 
swew BE adrov Ögpausvous xal Beßalovs äua od 
ov yihaxas 80sodar. Ns di ox änsıdev oürs rodg & 
myoüg oÜrs Toüg Orgarısrag Ücregoy za) Tols abıag- 
x0weoas, Fovyabov Uno dnAolas, wöxgs adrolg volg 
Tuoraıg oyoAalovasv ögum dasmese negoräcıy dxcsı- 





:erlassen war: Ca, ..0. 
1. 16. damavav hier cau- 
„ia Unkosten bringen;“ sonst 
"überall (1, 21, 5. 141,4. 3, 
8,47, 1.120, 1.47, und 
2.) „Ausgaben machen.“ Die 
ie auch Anti 
ppian und S 
öfter. Die ganze Wendung ist 
uck ungeduldigen Unwillens: 
ı er denn doch einmal durch 
ılches sich Festsetzen Athen 
ıgaben verwickeln wolle.“ 16. 
6v rı, „ein vorzüglich geeig- 
ankt; verwandt dem zu 1, 
erläuterten Gebrauch der dıd- 
:dieBedeutung wird nochver- 
durch das Eregou wällor 8. v. 
ara: zu 1, 84,2. Die nähere 
ndung wird aber zuerst durch 
8. Gen. Ar &ros TE 1000905, 
durch den selbständigen In- 
satz: xal raus Meoonious - 
Tor’ &v Alanteıv zul - loc 
so eingeführt, als ob and- 
oder ein ähnliches vb. In. 
(gegangen wäre. Die Verbin- 
or ungleichen Satzglieder ist 
h, wie 3, 94, 3. — 18. olacl- 
BIRD) sc., da sie seit 
Zeiten hier heimisch waren, 
\ Suoyaraus rois Aax. 
nen Dialcktes wagen: ein Vor- 
von dem Demosthenes schon 
1, 4. Nutzen gezogen hatte, u. 
ıch unten c. 41, 2. zur Anwen- 
kommt. . 















4. Trotz des Widerstre- 
beasder anderen Befehlsha- 
ber wird die Befestigung des 
Platzesrasch angegriffen. 


1. olx Eneı$ev, Imperf. von dem 
längera Bemühen (vgl. 1, 65, 1. 3, 
3,1. 6, 50, 1.) Dazu gehört na- 
mentlich das Boregov x. T. Taf. xor- 
veisas, worunter seine Beredungs- 
versuche bei den ergazusirandurch 
Vermittelung der af. zu verstehen 

d, nachdem sie bei den orgmın- 
yols, wie im vor. Cap. gezeigt ist, 
vergeblich gewesen. Diese Worte 
müssen daher als Erklärung des od- 
Te zois Orgar. unmittelbar an den 
Vordersatz angeschlossen werden. 
— ol raflagyoı, die höheren Off- 
ciere, die die von jeder n ge- 
stellte Abtheilung, r«fıs (Herm. St. 
A. S. 152, 3. Schömann, Gr. A. 2, 
439.) befehligen: wie hier, zur Be- 
rathung zugezogen 7, 60, 2. — xor- 
vodv zıyi, „Mittheilungen machen,“ 
ohne sachliches Object, auch 5, 60, 
1. 8,48, 3. — 3. jovzafov: vgl.d. 
krit. Bem. — Uno ankofag, zu 2, 
85,6. — 4. laeneoe:vgl. d.krit.Bem. 
— Imeıyloeı durch Befestigun- 
gen vertheidij fähig machen“; 
mit yupiov auch co. 45, 2. u. 7, 26, 
3; mit gain 7,4, 5. Das wollen 
sie ausführen zrepioravres, indemsie 
sich zu rascherer Förderung der 
Arbeit rings herum auf alle Punkte, 
wo es nöthig war, vertheilen; dies 








vurpureues U ETTLUEKMrELLE 
Yoaı' 10 yüg näsor ron y 

5 x older de reigovs. Oi 
des xal due rvvYaröuevo 
Gray EEImCıV 7 00x mopı 
Yonevar Big" zul zu ze) aı 

2 Adivars cv entoyge. Teiyio 


zur Bezeichnung der guten Ordnung, 
mit der das Unternehmen angegrif- 
fen warde, wie das Folgende den 
Eifer lebendig schildert. — 5. ou. 
nıa, „eisernes Handwerkszeug“, 

. 7, 18. 9, 37. (So bezeichnet 
die individuglisierende Endung - 109 
vom collectiven a4npos die Bestim, 
mung zur Arbeit; wie von younog 
and Seyvposzum Kauf und Verkauf‘) 
8, doyadıy in nächster Beziehung 
zu M9org, Imıldrrus, Hyovo izle 
deyutvous Movc: vgl. c. 31,2 
7. &s vußatvor iterativer Opt; 
zum! ‚Euer (degev: vgl. 
„wiejodes Stück passte ;= c 
Iuellor auvag, 0709 Karanugw- 
may nos loug. Schol. — za} 
10» anlov xrö. Die anschauliche 
Schilderung des Details, hier wie 
bei dem ganzen Vorgang um Pylos 
(TV xa9° Unepsoln Erupyüs 
FA karl Bee res -. 
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v Ta 005 Arrsıg0v al & uahıcra ddsı dv Nuboass 
v ev AnuocdEvny usra veavy neyrs adrod YVlaxe 
elmovos, vals de aAsbocı vavoı vov ds nv Köoxv- 
lovv xal Iıxsllav Yrasiyovro. 
% 0’ dv ın Artına Ovres ITelonovvgoios, wg Enwv- 
vn ITvlov xarsılmupevns, AvexXWgovy zara Tayog 
ixov, vopllovres uEv 03 Aaxeduıuovıoı ai “Ayıc Ö 
evg olxsTov oyloı 10 regi ııv IlvAov‘ ana da rewi 
Dvres xal Tod olrov Erı xAwmgod övros donavıkov 
s rolg noAkois, XsıuWv Te drrıysvousvog well rra- 
v xadsoınzViav wgav Znhieos TO Orodtsvue. W0T6 
x0FIsv Evveßn avaxupjoaı Ts I&000v vous zei 


varyv yev&odaı ınv doßoiny Tavıyv' 


guegas yüg 


abdexe Eusıvay Ev 1 Aria). 
ara de Tov adrov xo0vov Zıumvidns "AInvalov 


ee uakora Ede, zeıylleodnn 
Enınagurera von c.4, 3. 
yorro transitiv wie 3, 2, 3. 


ı Folge davon kehrt 
\oponnesische Heer in 
ıs Attika zurück. 


7s Ilviov xareinunevns. 
ticipiale Genetiv ist nicht 
ises Object von 2rzu9ovro 
en (denn Th. gebraucht in 
Falle stets den Acc. vgl. ], 
rıvdavoneron ınv Mery- 
‚yıorov ovoev. 3, 80, 2. 
. NUIOUEVOR Baaıkka Yo- 


v veworl Te3vnxora 6, 
?nu$ovro Toüg Inrueos 
—- za ul ovrag lEyoı. 


“ 4, 7. 31,3. ötı AUF0LTO 
Agror Faruxos. 8, 63, 
1 108, 3), sondern er 
shon i in engem Anschluss an 
bsolut und zeitlich zu fassen: 
als Pylos schon besetzt war, 
onerfuhren.‘‘—3. voulovies 
Aax. die Construction mit 
ehnung einer partiellen Ap- 
ı an ITelorrovvnoros, wie 1, 


49, 4. 2,16, 1. 21, 3.54, 2. 6,32, 
1. Der zweite Grund nach dein vo- 
ullovres „ev wird durch den neuen 
Satz: au de xıe. eingeführt, und 
der dritte 1. 6. durch z£: vgl. zu 1, 

16, 2. 2, 89, 4. — 5. rov odrov ins 
zı. övrog vgl. zu c. 1, I. — 6. rois 
zrollois hier nicht in comparativem 
oder superlativem Sinne: ‚für den 
grössten Theil des Heeres‘ (denn 
welcher Theil wäre nicht davon be- 
troffen ?), sondern: „für die grosse 
Zahl,“ vgl. 5, 76, 2. Der Dativ 
stehtin Beziehung zu dem Verbalno- 


menrooyns: vglzu. 1,92. — uuav 
von rauher Witterung i im Allgemei- 
nen, wie 3, 21, 4. — rap« beim 


Compar. (‚in höherem Grade als zu 
erwarten war‘) wie 1, 23,4. —7. 
xagE0ınzvVia Dom, die auf diesen 
Da (April) gelangte d. i. die vor- 
gerückte Jahreszeit; ähnlich wie 2, 
36, 3. 7 xagsornzvin nlızia. — 8. 
nollayoger,, ‚aus vielen Krane 
wie navrayosev, 17,2. 124,1. 
59, 2. 


71. Der attische StrategSi- 
monides macht einen un- 


7 


» 


megioixov eöhic 2Bordorv 

Aov Auxsdaruoviov Bender 
dyıyuevov üy’ Eiigas oıga 
xara wmv IlsAonovvnoov Bon 
zal ini va dv v5 Keoxig 


lücklichen Versuchsichder 
tadt Eion an der thraki- 
schen Küste zu bemächtigen. 


1. Simonides nurhier erwähnt. 
Auch das hier genannte Ei on ist 
sonst nicht bekannt. Dass es nicht 
die Hafenstadt von Amphipolis am 
Strymon (4, 102.) ist, hat Poppo I, 
2. p. 950 A.46 genügend bewicsen: 
es wird das vom Schol. zu 1,98 und 
von Steph. Byz. als n &4l bezeich- 
‚note sein, das letzterer ohne nähere 
Bestimmung zrgös Tü ITıegl« setzt. 
Eia Punkt an der Küste von Pierien, 
vielleicht nicht fera von Pydna, 
würde als Colonie von dem gegen- 
über auf der Pallene liegenden 
Mende wohl passen und auch damit 
stimmen, dass die Chalkidier und 
Bottiacer (aus nicht zu weiter Ferne) 
Höfe beinzen. Doch ist fraglich, 

Veseichnung 7; Zni 
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ab vrrepevexdeioas Toy Asvxadloy FoIuov Kal 
as 2v Zuxivdn Artıxag vadg üyızyovyras 
“ naggv dE Abm xui 0 melös orgdeog. Aymo- 3 
nooonAsovıwv 81 ı@v IleAonovvnoswv Unsx- 
haoas dvo vers ayysllaı Evgvusdorss za Tols 
voiv Ev Zaxuivdw Aymvaloıs nageivar cs Tod 
Övvsvovroc. x ai EV viES zur TaxXos Errhsov 4 
rsoraiutva vno Anuood#&vovs‘ 08 de Aaxsdas- 
,.0xEvaLovro Ws To Teıylonarı nroooßaloürrss 
nv xal xara Ialacoav, Einklovses Öadins ai- 
odounue dıa vaxkwv sioyaopsvor zul avFoW- 


»v Evovımv. 


zrooodsgousvos dE xul mv ano 


av Artızov veav BonFsıav dv vo elyov, NV 
ooregov EAwoı, zul Tovg Sorrkovg Tod Aswevosg 


OnwWs um NM Tols 


)wegen der genaueren 
ınd des unmittelbaren 
megeveydeioen: vgl. 3, 
evx. 109u0v zu 3, 81, 
'y Zaxvvda, bis wohin 
ahrt ds sv Keoxuvgav 
gt waren. — 10. dm 
> Nähe von Pylos“: die 
rationen $ 5. — 6 
5, 709 Irraprıaray 
vraTrc NEQLolxww. — 
uneıy nur hier, eben 
ıd wie Urrextideosa. 
texg.evyeıy 2, 90, 5; 
‚4, 123, 4; unefıevaı 
regavayeodaı 3, 74, 
eilcı, 13. naoei- 
ufinitive nach dem 
‚brauch von 1, 53, 3, 
‚— 14. xal alutv»v. 
x. Erfolg der obigen 
en nach der Form von 
',2. 3, 10,4. — xare 
„machten sich schleu- 
ahrt,‘“ von welchem 
Imperf. (zu 1, 26, 5.) 
Verlauf erst c. 13, 2. 
(d. Denn af vijes ver- 
ıt mit dem Schol, und 


Asnvaloıs Eypopulcacdes ds 


Kr. von den beiden mit der Bot- 
schaft (@yyeilaı) ausgesandtenSchif- 
fen, sondern von der Flotte auf Za- 
kynthos. ra &neoralufva kann wohl 
nicht den unmittelbaren Auftrag an 
die Boten, sondern nur die von die- 
sen vermittelte und an dieStrategen 
überbrachte Meldung und Aufforde- 
rung bezeichnen, wie es auch 3, 4, 
1, Feist: annyyeılov of orparnyol 
ta Ereoralufve, nämlich die an die 
Mitylenäer gerichteten Befehle. — 
18. ofxodöunuea von Befestigungen, 
wie 2, 75, 5. 76, 3. 6, 100, 1. — 
dıa rax&am zu 1,80, 3. — 19. &vei- 
yaı vorzugsweise von der Besatzung 
eines Ortes: 1,67, 1. 104,2. 2,25, 
1. 3, 34, 3. 4, 69, 3. 105, 2. 6, 20, 4. 
8,84, 4. — 20.119-PBon$sıav, die 
von den att. Schiffen den Ihrigen in 
Pylos zu leistende Hülfe: vgl. 4, 
105, 1. 7, 18, 1. — 21. Bwoı, rö 
Telyıoua sc. — tous Eanlovs tr. ). 
die beiden gleich unten näher be- 
schriebenen Einfahrten. — 22. önwc 

n 7, Onos un duvarov yeyıaıaı 
Schal. mit dem. Infin. wie 9, 1. 3, 
46, 1. ovx Zorar ueiayvavaı. — 
&populsode: nur hier im Th. und 


vov raeirne goporueros un el 
roövıw, Öriiras durßißaoe 
5 greeıgov ühhons Erafav' oürc 
15 vjoov nolsulav dasadaı 


auch sonst erst bei späteren Schrift- 
stellera (Appian.). Die Bedeutung 
des einfachen öguiteodau, „sich vor 
Anker legen,“ nimmt durch 2m) — 
die dor Richtung gegen den Feind 
hinza: es ist der Uebergang zum 
dypogmeiv 1,64, 3. — 23. 5 Zya- 
xrnola, schon bei ten (Strab. 
8, 4, 2.) wie mach jetat uch Zipa- 
genannt. Die Beschreibung der 
Insel und ihrer Lage zum Festlande 
entspricht der gegenwärtigen Bucht 
favaria; nur dass „bei dieser 

in steter Umbildung begriffenen 
U “ sowohl die Breite bei- 
der Einfahrten sich bedeutend ver- 
hat (die nördliche beträgt 

* jetzt etwa 500, die südliche bei 
Schr tiefem Fahrwasser sogar 
4000 Fuss, so dass an eine Äh- 
sporrang mit Schiffen jetzt kaum 
zudenken wäre), als auch die Länge 
der Insel jetzt fast 9 Stadien mehr 
beträgt als die 15, die Th. unten an- 
% giebt: vgl. die auf Anschauung be- 
rahende Schilderunk von Curtius 
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sn sasma- 
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woa» (ta yapg ars ns Mvlov dt roü dornkov 
> ölayrog allusva öyra oux &Esıv 6Psv bemmpevos 
0v0s To; avınv), Oypsis de Avsv re vaunaxlac al 
v Exmolsooxjoeıw TO xwplov ara To sixöc olrov 
&vovrog au ds’ Öllyns nrapaaxsvjg zarssinunb- 
s 0’ ddorsı adroig raüra, xl dıeßißatov ds zyw 9 
tous oniltas Anoxinpusavrss ArO TEAVTEV TV 

aai dısßmoav ptv za GAloı neoTepov xara dıa- 
01 de reisvrasoı xal EyxarainpFsvres 84x00 al 
cı0s 700v ai Eilwres 05 reg) adroug‘ Moxs Ö’ 
’Enıtadas 6 MoAoßoov. 


das part. anoßeoıy ovx 
(„weil es keine Gelegen- 
Landen böte ;“ Zysıy=ra- 
c. 1, 2. 1, 97, 2.) die Be- 
giebt. re - TE gleichstel- 
ie Insel so gut wie der 
— 35. T& ya - noös 6 
d. h. die nördliche Seite 
:birges von Pylos, die dem 
eere zu liegt, entgegen der 
annten nne&ıuos, die den 
and nach Süden bildet: die 
ıusste besetzt werden, um 
oabzuwehren; jene konnte 
inen Stützpunkt gewähren, 
Dyıa. Diese Bemerkung 
nur zeigen, dass ein Wei- 
die Besetzung der Insel u. 
‚hen Strandes nicht nöthig 
st daher parenthetisch dem 
1enden unterzuordnen, und 
Iyeis dE - Exnnolıogxnoeıy 
segensatz der für sie gün- 
assichten gegen die den 
nachtheiligen Umstände 
jauy no. Es. ıny re nneı- 
— 37. wyelnoovoı, indie. 
ö9ev, wie nach 879 1o0- 
',4. 3, 109, 1. — 39. di’ 
z000xtvuns, „nach kurzer 
vgl. 7,40, 3. dıa nol- 
‚Bov. — xareılnuulvoy 
segen die Hss. die xareı- 
lesen, aufgenommen, da 
ımenhang entschieden dar- 


auf dringt, die Verschreibung so 
nahe lag, und sich bei Th., so 
häufßg auch absolute Genetive im 
Plural ohne Subjecte stehen, die 
sich aus der Umgegend ergänzen, 
(vgl. zu I, 2, 2), schwerlich ein 
solcher Fall im Singular findet, wo 
das dazu gehörige Nomen in so gros- 
ser Nähe steht. Die Motivirung 
steht einmal im absoluten, und 
einmal im construirten Partici- 
pium, wie nicht selten bei Th. vgl. 
zu c. 13,1. 20,3. — 4u. wg &doxeı -, 
x dıeßißaLov vgl. zu 2, 93, 4. — 
41. ano navıwv 1a Aoyom, sieben 
nach 5, 68,3. — 42. xal uev -, dE, 
wie oben 1. 14, die nähere Ausfüh- 
rung der voranstehenden Angabe, 
bei welcher es hier nur der zweite 
Theil ist, auf den es ankommt. Die 
Erzählung greift damit, wie nur sel- 
ten bei Th., auf den später eingetre- 
tenen Ausgang voraus. — 43. ol di 
teleuraior Sc. dıaßarres, womit sich 
xad Eyxaralng-YErres nahe verbin- 
det: „die zuletzt hinübergegangen 
waren und dort eingeschlossen wur- 
den.“ So stimmt die Zahl (420) mit 
c. 38, 5. überein, denn von den spä- 
ter umgekoınmenen sollte hier nicht 
die Rede sein. (£yxaralespdEyzes, 
obschon in guten Hss., auch dem 
Vat., ist doch nur als Sehreibfehler 
anzusehen). — 44. Eilwtes ol ıre 
apr., welche c. 16, 1. Segamovses 


genannt werden. Urber ihre Zahl 
wird auch unte s nichts an- 
gegeben. Vermuthlich war ein He- 
lote im Dienste jedes Spartiaten. 
. Demosthenes setzt da- 
egen mit der Mannschaft 
iner eigenen Schiffe und 
eines kleinen messenischen 
Schiffes denOrtinm glichs 
kräftigen Vertheidigungs- 
zustand. _ 
3. rüs rampeısTulneg honv airg 
d. i, nach der Aussendung der bei 
den zur Botschaft nach Zakyathos 
(e. 8, 3.) von den fünf (c, 5, 2.), mo 
Tor zaraltıy$sroov, noch drei. 
vgl. jedoch die krit. Bem. — 4. - 
vaanav ist nicht so viel als das ge- 
wöhnliche &veixeev (3, 89, 3.6, 
44, 3. 104, 2 und oft), „aufs Land 
ziehen,“ um bald wieder,auszulau- 
fen, sondern, wie der Schol. das 
dvaancoas erkli venixnaug di 
Yes: „er zog die Schiffe aufrecht in 
die Höhe;“ und damit verbindet sich 
passend: umö 16 Tefyıoun mgoae- 
Gravgwoe: in dieser aufrechten 
verband er sie durch eine 
mitder übrigen Befesti- 
ige, was Dobree 


75, 1. empfohlen haben, 
ht Kiankane une b 








LIB. IV. CAP. 9. 4 


xysvousvor. OrAirab ve av Meoonviav rovrav 
apaxovıa Eybvovıo, ols dyxefro uera zov all. 
‚ ovv nollois raw Te Aorniwv xal nlıcuiver 
sresgsongva wahsore xa) Eyvga Tov Xmplov mroös 
‚00v Etafs, nrgosıTaV Apivaodaı vov sreldv, Mr 
n‘ euros de amolskanevos dx navıav Sönxovro 
za ro&oras Ödlyovs dxupsı Ein Tod veiyovs äni 
aooav, 7 wealsora dxelvovs nrgo0sdEysıo neipd- 
‚Balvsıv, ds xwola wev yalsrıa zei TKergWdg TEQÖg 


sehe, allgemein als ein 
ichtes Fahrzeug. Da es 
llend wäre, dass über 
kunft nichts gesagt wäre, 
ı es für wahrscheinlicher, 
yTopoV xul xElnTos ver- 
Bezeichnung der Ayorgı- 
wie denn auch Phot. p. 
ı xEins ausdrücklich er- 
Inotoıxov nAoiov. Nach 
fassung bleibt auch kein 
183 Ol Eruyov Napuyevo- 
Meoonviov gehört; die 
von zwei Schiffen veran- 
mfield nicht ohne Grund 
muthung: af - rapaye- 
(Ganz verwirrt und un- 
ist die Erklärung des 
0VonS Teiaxovropov Ay- 
l xeintos uno "I9mval- 
le rwv Anoıav Eiußov of 
zu “Inuoodeveı Meoon- 
v ovv untgßaroy‘ nyouv 
x75 TOIAxoVTOgoV zul 
Bov of Fruyov napayevo- 
Mesoonviav.). — 9. ö- 
ein fernerer Gewinn aus 
enheit des messenischen 
ifes. — &yEvovro, wie oft 
4.) bei Zahlen. — 11. 
ie nur unvollkommen ge- 
en, wnlıoufvwv, sowohl 
rwähnten me£ssenischen, 
n den attischen Schiffen ; 
Mann, wenn er auch die 
on den zwei zur Botschaft 
geschichten zurückbe- 
ırRegel 20 auf die Triere. 


— 12. noös rw nrreıgov, „nach der 
Landseite‘, dem Binnenlande zu, wo 
die Vertheidigung minder schwierig 
war. — 13. zgoeıteiv c. infin. „an- 
befehlen ‘zu 1,43,1. — 14.79 no00- 
ßain aus mehreren guten Hss. für 
ngooßalln: es weist, übereinstim- 
mend mit dem Infin. aor. auvve- 
09«ı, auf einen als eingetreten ge- 
dachten Fall hin. — anole&auevog, 
das Medium durch avros motivirt: 
zu seiner eigenen Führung ; so auch 
5,8, 4. Dagegen 4, 70, 2. ohne «v- 
tos d. act. anolfkas. — 15. dyapeı 
Imperf. wovon der Abschluss 1. 23 
folgt: zugnoas. — 17. & zopla 
u 89 - - ogyloı dk rourelgovs-- 
rogosvunoeodaı. Die ganze Stelle 
enthält die Begründung der ausge- 
sprochenen Erwartung: 7 (von der 
Seeseite) ualıora - - anoßalveıy, 
und zwar in parataktischer Form, 
da das erste Glied &s zwola uf 
xıe. die Schwierigkeit der Sache, 
das zweite aber ayioı di xıe. die 
dessenungeachtet vorhandene Wahr- 
scheinlichkeit ins Licht setzt. Da- 
bei sind die ywod« und das reiyos 
auch durch die Stellung in Gegen- 
satz gestellt; jenes in appositivem 
Anschluss an n mit der Präpos. £s, 
dieses zu einem selbständigen 
Satze mit dem vb. fin. nyeiro aus- 
geführt: „— ans Meer, von welcher 
Seite er amehesten einen Landungs- 
versuch erwartete, auf ein zwar 
an sich schwieriges und felsig 
zum Meere abfallendes Terrain (7z8- 


dem part." rergeuutve zu verbin- 
den), da aber die Befestigung auf 
dieser Seite von ihnen am schwäch- 
sten gelassen war (uyia: zu An- 
fang drückt die Absichtlichkeit die- 
ui Umstandes aus), so glaubte er, 
dies (die unmittelbare 

Verkfndung derabeolat angsdrüch, 
10a — 100 reigous — Or 
zog — mit dem Info. Zmionanaaguu 
erleichtert die Ergänzung des Sub- 
jectes aus jenem zu diesem lan.) sie 
anlocken werdemuthig darauf los zu 
0“. Das Gewicht des Gedan- 
das auch in der folgenden Be- 
sründung hervortritt, beruht dar- 
auf: in der Schwierigkeit des Ter- 
rains für die Landung lag die 
Sicherheit des Platzes, von der Bo- 
festigung war wenig Schutz zu 
erwarten. — 19. Inıonaoaasaı zu 
äyeiro, wie der lofie. aor. nach 
” ges im Sinne des Futuri ge- 
ich ist: zu 2,3, 2. Auffallen- 

der ist der von Imon. abhängige 
Info. füt. meoSyunaeasar, welchen 
der allgemeine auf die Zukunft hin- 
weisende Charakt kur des Satzes bon 
vo ın zu haben scheint.” (Die 
Krlkrung von Pp., die Kr. zu bil- 
ligen scheint: „so würden sie, 
glaubte er, bereit sein sich dahio 
locken zu lassen,“ ‚erfordert die 
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vnov Ev vi rosgde dvayzı Evverös Boviscdu doxstv elvaı, 
dxAoyılöpevos anav To Tregieorög Auüs dewor, wülkoy 
7 ansgioxtniog eveinıs Öndoe Xwpjonı Tols Evarılorcs 


xal &x Tovrmv &v TEEQıYEVÖEvog. 


000 yüp ds dvayayy 


agyixraı woreg ads, Aoyıouov Yxıora dvdszöueva xy - 


dvyov Tod raylorov nooodsliran. 


dyo de xal a sılsio 


öga roös nuav Övıa, Av Hölmubv ve uelvas za) un To 
mins avıov zasankaytvres Ta Undexovra Aulv xoeloow 


Lande aus als von den in der Bran- 
dung schwankenden Schiffen. Be- 
nutzen wir dazu die grössere Erfah- 
rung und Geschicklichkeit, die wir 
Athener vor ihnen voraus haben, 
se ist alle Hoffnung zum Siege auf 
unserer Seite.‘ 
1. Euraipeodeı c. gen. wie 5, 28, 
2: zu 2, 71, 2, — of £uvapanevoı 
participiale Bestimmung zum Vo- 
cativ, wie 3, 30, I. durch einen Re- 
lativsatz. — 2. &v rö rorcde av. zu 
2, 36, 1.— £urerös, wieunterklug, 
leicht mit dem Nebenbegriff des 
Eigennützigen ; vgl. 1, 84, 3. 3, 37, 
3— 3. 10 nepıeotös: über die Form 
zu 3, 9. 1.; über die Construction 
zu 3, 54, 5. — Exdoylleodaı wie 
3, 70. 1. 80, 2. 2, 40, 3, hier wohl 
eigentlich: „gründlich und voll- 
ständig erwägen,‘ womit das ärav 
sich passend verbindet. — 4. ual- 
dov N -xwonocı, an das negative 
pundels - Eureröos Bovl£o9m doxeiv 
elyaı angeschlossen, spricht um so 
nachdrücklicher aus, was Dem. für 
das einzig Richtige hält; un ual- 
iov n ist dem Sinne nach s. v. a. 
un- alla: vgl. die krit. Bem. — 
Öu00s xwp. ois &v zu 2, 62, 3. — 
antgıoxtnıaug steigert noch den 
if des eveinıs: „voll froher 
Hoffnung, diejedes Bedenkenbei Sei- 
te lässt“ ; so ist auchc. 108,4. 2irzls 
dmeploxentos verbunden. Auch das 
folgende: xa) dx 7. &y mepıyevous- 
vos schliesst sich dem Sinne, wenn 


auch nicht der Construction, nach 
an eveAnıs an: (in dem guten Ver- 
trauen) „er werde auch wohl aus 
dieser Gefahr glücklieh hervorge- 
ken.“ regıybyveodas Ex wie 1, 141, 
3. — 6. !s avayıny („zum Aeusser- 
sten“) agyixraı zu 1, 124, 2. — 7. 
xırdvyov ou taylorov (Stellung 
wie 2, 61, 4. Euumpogeis tais ue- 
gloreus) eoodeitcı, „erfordert die 

otscheidung so rasch wie möglich“ 
(roos-nicht zu anderem hinzu, son- 
dern für den vorliegenden Fall: vgl. 
1, 77, 2. 102,3. 2,41, 4. 3,19, 1.). 
— Yo dt xa wendet sich, obschon 
die Erwägung einzelner Gründe 
(das &xloylleodaı) abgelehnt ist, 


: doch auch zu solchen. — 8. ra 


niAslo, „die Mehrzahl“ (der in Be- 
tracht kommenden Umstände). — 
ne0s usw: vgl. 2, 85, 5. 3, 38, 1. 
4, 29, h. — nv LHdAwuev gegen- 
über den obigen undels - - gen 
14a 9: jenes der kräftige Wille 
aus männlichem Entschluss; dieses 
(BovAso9gı) das Nachgeben der na- 
türlichen, oft schwächlichen Nei- 
gung. Auch hier ist das 72 nicht 
ohne Bedenken (wie c. 9, 1. nach 
aorıioı: Elmsley zog ye vor); doch 
kann das Gewicht des folgenden 
Gegensatzes: za) un - XETaTIpO- 
doüvar, bei dem 2H&Amuev oder ein 
ähnliches Verbum im Sinne liegt, 
die ungewöhnliche Stellung eher 
rechtfertigen. — 9. ra una & 
Auiy xostaow, „die uns za Lebote 


- 
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varangodoiven. Tod ze yüg zuglov xd dvodnßasov üpt- 1 
zegov vouklu: — pevbrcup dudv Eippazes yiyveras, due 
zagjcacı dd walneg yaltröv dv surwogev Eocas ‚enden 
xulvovrog xal rov oldwıov dessdregov Ekoper pr öndius 
adr malıy ovong wis dvazmgjceng, |v ad up’ dir 
Bıdiqras“ dm) yag vais vavaı $doros slcıw Apdvecde, 
Gnoßavsss d& dv <a Top üdq‘ — 1d su nläd aim 
oöx dyay det yoßetodas“ wap dllyov yüg paxeicas zal- 
weg old Öv ümoglg zäg ngovogulssus, za) od dv ri 


stehenden Vortheile‘, wisovexrj- mit Verbalsuhstantiven, wie Fr 


Da ne zato. ee Kr 
iv zaTazl an dı 'q 

Dion. Hal. do Th.propr.o. 1,8. mit , Kamlovc, mit zurs 
Unrecht Anstoss nimmt, findet sich. Ihren 

auch 1, 81,6. 5, 65,5.6,34,6.— erauch a elle men 


10. xaramgodoivaı, der von Th. 
öfter gebrauchte starke Ausdruck: 
zu 1, 86, 5.— rob re yäg: Aus- 
führung der rpös jucv övra. Dem 
r2 entspricht das zweite r2 1. 16, so 
dass beide Umstände (die des Ter- 
rains und der UngleicheitderStreit- 
kräfte) unter denselben Gesichts- 

‚ankt gezogen werden: zu 1, 26, 9. 

im so leichter schliesst sich die Be- 
Gründung des Aueregov= moös hun 
mit wevovram Huav xre. ohne Co- 
pula und ohne ein ö, welches Kr. 
gegen die Hss. aufgenommen hat, 
an das Voraufgehende: vgl. die ähn- 
lichen Asyodeta 3, 37, 2. und 63, 2., 
wo ebenfalls die Einschiebung eines 
pron. rel. mit Unrecht versucht ist. 
— 11. Öroywenaanı tritt unerwar- 
tet dem nevörswv gegenüber; doch 
legt der Dativ im zweiten Fall 
die Verantwortung für dann eintre- 
tende Folgen gleichsam mehr auf die 
so Handelnden: "vgl. die, krit. 
Bemerk. — 13. röv 0A. dewvöregov 
Eouev: vgl. zu 1, 120, 2. 
13. “adtae mit den besten Has. für 

Igdlas ents) aprieh dem Sprachge- 


rauch des Th. 7, 4, 4. jdıv aörg 
Igatnırot taxouudi - Iacodaı und 
1,28, 1. — ddr ver sichgern 


wird,“ dern er also zu verzweifelter 
Gegenwehr genöthigt ist; beides ist 
en Grand für das dersoregor Ho- 
— Im rais vavol, „aufden 
Sehifen (gl. 2,80, 2)d. 
sie sie nicht verlassen habe: 
& 16 Too, yuiv seil, 0. v. 
naloı. — 11. xar' ölsyo», distri- 
bativ: „io kleinen Abtheilungen,“ 
wie das c. 11,3. xar’ Öltyas reis 
dıeAöuevor zur Ausführung komat; 
vgl. 5,9,2.6,34,4.— 18. mrgooögu- 
os, wie 0. 8, 5. Zyogı (tote 
nur an dieser Stelle iM 
Anlanden.“ — otx - Eariv in r- 
prägnanten Sinne: „es steht as 
nicht gegenüber, wir haben es nicht 
zu thun mit —;“ dem schliesst sich 
als Subject argurös uelfom, als Pri- 
dikat, also unter induss der 
Negation, &v Spolov,n 
Der Gedanke ist also in zusammer- 
gedrängter Form: „nicht auf den 
Lande unter gleichen Bedii 
(das wäre sehr ungünstig) steht uns 
ein grösseres Heer gegenüber, — 
sondern —.“ Das oux £v yükad 
seinen Gegensatz in dA” dd rıor, 
das 2x Tov Öuolov (1,143, 4. 2,4, 
3.) in dem Relativsatz: ads 
Ta walgın dei lv Haluaoy Duupjem 
























5 


17 


LIB. IV. CAP. 10. 11. 


orgaros Eorıy dx Tod ouolov uelluv, all’ ano veww, als 
noAla Ta xalgın der Ev zü Yalaoon Evußivar. wors 
Tas Today arsoplas avınalovs Nyoduaı Ta Yuersow 
rrigdsı, xal apa abın vuüs, Admvalovs Ovras xal dnı- 
orapsvovs Eursigbe nv vavıınıv dm’ allovs anoßaoıy 
Ori, Ei Tı5 vnousvor xal un Yoßm bodlov zal vsav Ösıvo- 
ryrog xaranlov vroxwgoln, oüx av nore Bıaloıro, xai 
auroVs vüy usival TE al Amvvousvous rap’ avıny ınv 


baylav awlsıv nwüs TE adrovs xal To Xwelkorv.““ 
Tooavra Toü Annoodbvovs nrapaxslsvoausvov 06 
Asnvaroı EIagoncay re wählov xai dnnınaraßavrss drd- 


d. h. „bei denen die günstigen Um- 
stände vielfach (d. i. viele günstige 


Umstände) aufdem Meere zusammen- 


treffen (so £vußalveıv auch 1, 33, 
2. 52,2. 4,55, 3.) müssen,“ s. v. 
a. die von vielen Umständen abhän- 

ig sind. Dem Sinne nach richtig 
löst der Schol. den ersten Theil so 
auf: za) uelloy ufv darıy ö Orpa- 
Tög aurwy, all’ 00x ano yüs Op- 
Aauevog obdE Ev yij napatarro- 
nevos. Das ais nolla ra zalpıa - 
Euvußnvaı erklärt er einmal: önov 
zolla ylyveıaı angoodoxnta xal 
ano Tov xludmvlov xal and ray 
ayfumv xal dE allwy nolloy (also 
ra xaloıc, das bei Th. nur hier vor- 
kommt, in ungünstigem Sinne, wobei 
aber dei unbeachtet bleibt); sodann 
aber und gewiss richtiger: ais rıoı 
yavo) nollay yosla ray Enıın- 
delev, olov arduov zal yaplov 
yılaydpunuv xal eipsolas eüxal- 
gov, Iya duyn9woıy aysıraydvaı 
zois Ev rj yd. — 21. avıınalovs, 
„von gleichem Gewicht, aufwie- 
gend“: ähnlich wie 3, 38, 1. 7,12, 4. 
— 22. nAj9os Eisorı Adyeıy zal 
dr) öllyoy. Schol. vgl. 5, 6,3. 7, 
104,3.— 23. 1yY yaurızyy-anöße- 
o.ıyzu Enıoraufvovs construirt und 
daraus das Subject zu örı - oUx ay 
more Bıaloıro zu entnehmen ; genau 
mach dem Schema von 2, 21, I. — 
24. 669109 larıy 6 Nxos 6 ano rüs 

Thukydides IV. 


sloeoiag, doch wohl üherhaupt das 
Rauschen der Wogen vom Rudern 
und von der Brandung, wozu die 
dewwörns xarankov, die Heftigkeit 
der Anfahrt der Schiffe hinzukommt. 
— devörntos xaranlov veov 
ist die grammatische Folge, welche 
bei mehreren Genetiven in der Regel 
so geordnet wird, dass der der logi- 
schen Ordnung nach letzte vorange- 
stellt wird: vgl. 1, 25,4. 32,2. 84, 
3. 2, 49, 7. 60, 4. 3,46, 4. — 25. 
Bıalso9aı, „foreirt werden“; hier 
Passiv zu dem Bıaleosaı ıy9 ano- 
Baoıy c. 9, 3, u. 11, 4.— xal av- 
tous, et ipsos, mit Beziehung auf 
das el rıs Unouevor. — 26. n pa- 
xta, das Ufer, an dem die Wellen 
sich brechen, das homerische dny- 
ulv: es tritt dadurch das ro0s av- 
tny mw Yalaocoay ec. 9,4. u. 11,1. 
in sein volles Licht. 


11. Die Lakedämonier ma- 
chen von der Land- und von 
der Seeseite einen Angriff 
auf Pylos: Brasidas bemüht 
sich auf’s äusserste die 
Landung zu erzwingen. 


1. Tooaüra nach derkurzen Rede: 
zu 2, 72, 1.— 2. 29dponoay uül- 
Aovy, „gewannen n mehr Ver- 
trauen zu ihrer Sache;“ nicht im 
Gegensatz zu früherer Eatmuthi- 

2 
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2 kavıo rag’ adımv cv Iclaacev. os dd Aausdainerın 
Ggavızs ca ıs zura yüv organ ngacäßaller vi zugl- 
operı xal zais vavalv pm, oddaıs rescagenersu zal 5 
zgıol‘ varagyos dd adrüy dndelsı Oguovpgildas & Kge- 
zyaıldous Zrragrıcıns. rgecäßalls dd mg .ü depe- 

3 096vg5 rgovedigero. nal ob mir ’Adgvaroı Apperiguder 
Eu ve yis nal dr Iuldaong Audvorso‘. 05 da mas” Öllya; 
veög dısköusvor, dıösı aim fv rrisloos mgooazgsv, zuin 
dvanavovrss dv zB wege roüg äninloug Inereuvso, ng6- 
Ivulg ve don xgwpevos uud maganslsvope, El Tuug dod- 

4 nevos Bhoısv To zelgiope. sicvreev de Yarsgehrases Beu- 
aldag dybvsro. Tgimguggäv yag zu) Ögeiv ou Zeglov zu- 
Asmod Övrog zous Tgımguegovs za) zußegwisuc, al ug mel] 
doxoln duvarov elvas oxsiy, ünewweivsag sul gulasce-. 


gung. — Inıxarapdvres hier, wie 
7,23, 1.0.35, 2. mug’ adıne ınv 
Sdlaooar, „so nahe ans Ufer wie 
möglich“. —"träfavro wie 3, 77, 
u 2, 59, 5. — 4. üganteg 1o 
orgera zu 2, 12, 4., womit sich hier 
dem gewöhnlichen Sprachgebrauch 
gemäss tais vauoi (1, 29, 3. 2,23, 
2. 4, 129, 3.) verbindet. -- 5. reo- 
Oageixovra xal rgıol. Die Zahl 43 
ist auffallend, da nach c. 8, 2.sämmt- 
liche 60 Schiffe von Kerkyra Em} 
Iiötor dquxvoüvren, und nach c. 
16,5. neol öfnxovraindieHändeder 
Athenor fallen, nachdem schon c. 14, 
1. fünf genommen waren. Allein 
da nach c. 8,2. auch noch nach an- 
deren Schiffen ausgesandt war Bon- 
Helv örı rayıora Em} IMikor, so ist 
es zwar sehr wahrscheinlich, dass 
die angreifende Flotte stärker ge- 
‚als 43 Schiffe, jede Ver- 
muthung aber über eine andere Zahl 
(Bloomf Kixuvra zal merie, Pp. 
d£. xal oral) ist unsicher. — 6. 























Zntnie 2 ‚86,2. — 1. meooe- 
Baiıe, mgoo6peäien (nicht 
mit eren Yan: ng00@Bale) 
nach don, jebrauch von 1, 26,5.— 


8. jmeg 6 4. mgoardsgero: 6. 9,2, 


nämlich an der nach der offenen See 
zu gelegenen ausserhalb des 
Hafens, wie sie c. 9, 2. geschildert 
ist. — 9. war. öl. vads (vgl. zuc.10, 
4) mit dielöneros verbunden 
theilten sich in kleinere Abtheilus- 
gen“: so 2, 78, 1. 5, 114, 1. 
19, 1. dumgsiasaı zarc miles, 
mit zugefügtem Object rö ywelor, 
bald wie hier absolut. — 10. urxr 
= mgogggeiv zu c. 8, 5. 9,1.— 
go00xeiy, über die Schreibangvel 
krit. Bem. zu 1, 15, 1. — &vanar- 
ovres, wozu aus dem xar' di. ve 
und 16 pilgeı dan Object za ver 
steheı ‚sie ge' ten den Ab 
theilungen, die eben im Kampfe ge- 
wesen waren, abwechselnd 
— 12. day dem Sinne nach sunell 
zungosunig wie zu mapmxelevonh 
zu ziehen: „jode Art von (eigen 
Anstrengung und Ermunterung (der 
Anderen)“. u&s zu weitester Aw- 
dehnung: vgl. 1, 56,3. 118,2. 5 
23,3.— ed zus ©. opt. wie 1,5% 
1.3, 11, 4. — denode 
iendem Andrang: so br 
4, 35. 3. 9, 4. 6, W,2— 
Brasidas: vgl. zu 2, 2b, Fa 
Oxeiv 8, V. a. nE00oQulaRadm: 
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cs ruv venv um Evvroiilmow, 2Boa Alymr os otx 
ein Evlwv YesdopEvovs tovs moAsulovs 2v TH Xuor 
deiv Teiyog mennoımpevovs, alu Tas Te Ogyerspuc 
Bıaloptvovs ınv anoßacıy xarayvövaı duslevs, zul 
Svuuaxovs un amoxvjcn üvıl weyalav sVepyscöy 
‚aus Torg Auaxsdasmoviois Ev To nagovsı dnıdoüvan, 
xvrag dE xal navıı soonm anoßavras av Te dv- 
xci Tod xwglov xgarjoaı. Kai 6 Ey toVc te dl- 
Tosadra ETTEOTTERXE xab TOV Earvrod xußegviinv avay- 
: Oxeidns- mv vady EXgsı dnni ınv anoßadoar. 
‚esguuEVog amoßalvssv avexönn Uno av "AInvalr, 
gevuarıadeis moAda Elumoyvgnoe Ts zul msoövrog 


4.— anoxyouvras zu 3, 55, 
17. ray vreoy. Der Genetiv 
h in freierem Verhältuiss an 
sou£vovsangeschlossen,npicht 
mittelbares Object, in dem 
„um der Schiffe willen sich 
t nehmend‘ ; ähnlich wie der 
ei yalenos qg£peıy 1,77, 3. 
62, 3. (hr. erklärt mit dem 
Tıyas Tor vEewr). — {Bon If- 
rief ihnen laut zu.“ (Kr. will 
streichen mit Hinweis auf t#, 
u. 7, 48, 4.; aber in beiden 

hat $oav die prägnante Be- 
g des Anschuldigens). — 18. 
geıdoufvovs erinnert an das 
im Herod. 8, 100: ov Evloy 

all’ ardewv. — 19. nepu- 

nenomufvovs mit starker 
ng des part. perf., so dass das 
:be Werk vor ihren Augen 
vgl. zu 2, 18, 5. — 20. Bın- 
us 179 anoß. (zu c. 9, 3.), 
sienur die Lendung forcirten, 
in —.“ — xal rovs Evuua- 
ls ob vorausgegangen wäre: 
e Aaxedaruorlous Tas Oge- 

— 22. Inıdoüraı wie unser. 
bon“ für aufopfern, vgl. Xen. 
th. 3, 3. — nielo av dıa- 
sodaı, ei nislous Enedido- 
»yvgıor. Aristoph. Pac. 333. 


— 23. Oxellavıss, Tas vavs sc. vgl. 
e. 12, 1. und zu 2, 91, 4. 


12. Die Athener schlagen 
aber trotz dertapfersten An- 
strengungen der Gegner den 
Angriffab. 


1. xzal 6 ud@v erhält erst 1. 9. in 
old’ @Aloı aeovSuu. seine Fortfüh- 
rung. — 2. ?rioneoyeiy poetischer 
Ausdruck (bei Homer 4’ 429. e 304 
in eigentlicher, y 451. und Aeschyl. 
Sept. 689 in übertragener Bedeu- 
tung) „antreiben.‘“ zoscure, das 
sachliche Object, „zu solchem 
Thun,‘ nicht „mit solchen Worten,“ 
wie bei Aesch.: r0 reäypa xapr' 
?nıandoyeı Yeos. Th. hat das Wort 
nur hier, und erst spätere (Dio C. 
Appian) gebrauchen es öfter. — 3. 
anoßadon, n ano rüs vews En 
znv yıv &&odos Sch., die Landungs- 
brücke, die am Bord jedes Schiffes 
war und hinausgelegt wurde. He- 
rod. 9, 98. — 4. avaxzonteodes, 
seltenes Wort: „gewaltsam zurück- 
gedrängt werden.“ — 5. Aınowu- 

eiy richtiger als Asırz. vgl. zu 1, 
9, 1. — nagesepeola, 0 Ko rs 
elpeolas ns Yes Tonos -, Eotı 
di ToüTo TO AxgöTaTovy Tig IEU- 
MYns xal ras rgwpas. Schol. ; noch 
28 . 
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exeivoug Emınkkovias, Aaxeı 
ai ds ıiv Earıav moleular ı 
Baiveıv: Emi moAb yüg Enoieı 
wer Nrsıgurass udlora slvo 
org de Iahaacloıs re xal ra 


7,3, 5. u. 40,5. — 6. megreg- 
gun, vom Arm herab, an dem er 
mit dem nöpnaf hing. — Lfeveydei- 
ans xt&. mit der Hervorhebung je- 
des kleinen Umstandes, der dem Verf. 
willen wichtig ist: zu 
. Täs ngooßolns dem 
‚geschlossen, wie 2, 48, 
; u rgon«ioy wie 2, 82. 
— 10. galemötntı zal - uevövraw: 
Wechsel der Causalbestimmungen, 
wie 1, 80, 1. — ray zwplay Zalı- 
aörnrı ohne Artikel, wie 1, 3, 1. 
zöy nalaiv do9tyeıa, 11, 1.Tic 
Teopäs anopfg, zu 1,1,2.— 11. 
vn ovdlv ünoy. gemäss der 
. 








ng des Dem. c. 10,5.— 12. 25 
roürö re zieht das Schlussresultat: 
vgl. 1, 67, 1. 76, 3. und oft. — 
negıdomm zu 1,32, 4. 120, 5. Der 
Umschwung besteht io der Umkehr 
des gewöhnlichen Verhältnisses zwi- 
behen Athonern und Lakedämoniera 
it Bezug auf den Kampf zu Wasser 
und zu Lande ; auch das I. 14. an den 


LIB. IV. CAP; 12. 13. 21 


Tavıyy piv odv ziv Ausgav zul züs dorsgulas ugos 18 


zı rgooßolds momodpevos Ininavvio, al zä roben dm 
Eila ds ungavas rapdneuyav zav veav rıyvas ds ’Aoi- 
vv, limiloviss 16 zara zov Asubva zeiyog Ülyog er Eyor, 


a 


Gnoßdosws d3 nilora odags Elstv ungavals‘ dv vorm 2 


d2 ai dx zig Zaxivdov viss ram ’Adnvalov nagayiyvov- 


zas nevejxovsa" ngoceßonjdncav yag züv ve pgovaldur 
zıwög adrols rüy dx Navrsdsrov zal Al tboomgss. ds 3 


18. Nachdem die Angriffe 
zwei Tage lang vergeblich 
wiederholt ‚ langt die 
attische Flotte von 50 Schif- 
a von Zakynthos vor Py- 

sn und rüstet sichzum 

e. 














2. Intnauvıo, xal- mager 
enthalten zusammen die eine Seite 
der Verginge, an wel 







ist die schwä- 
junction vor za) irer 

ungeveis gewählt. — 
dndnaurso, zu 
sc. nagamı 
dem napanleiv, „an der Küste 


schliesst. Darna. 
ehere luteı 
zu und na R 

Bois mosoüneros 
'&ıv entsprechend 


hin“. — 3. Asine an der südöst| 
chen Spitze von Messenia. Carti 
2, 1671. Der nähere Küsten- 
bot keine Waldung (dm) £üle) 
dar. —4. Eyov ist nachUllrich’s (kr. 
Beitr. 1, 25.) Vermuthung st. des 
überlieferten dzeıy geschrieben: nur 
1b m reigos » Caiy int das Ohjeet 
zu Untkornes: der Iafa. vor, nach 
Th.’s Sprachgebrauch wie c. 24, 4. 
80, 1. 7, 21, 2. Der Infn. pracs. 
iesse sich im zweiten 
D am Bantkons zu 
ergänzendes voutiovres wohl er 
rem (wie c. 9, 3. und c. 24, 4. das 
0964 und 2, 84,2. mapdzewv); 
ersteren wäre er schwor zu er- 
tragen, so wie auch, dass zö reiyos 














im ersten Gliede Subject, im zwei- 
ten aber Object wäre. Die verschie- 
dene Motivirung durch ein constru- 
irtes (£yoy) und ein absolutes Parti- 
eipium (dr0ß. - odons) entspricht 
gan der Neigung des Schriltstel- 
jers: vgl. 1,85, 1. 67, 1.0.4, 12, 
2. nach der aufgenommenen Lesart. 
— 4 rd xara vöv Auudva 
entgegengesetzt den zrgös 76 
iA vergapulın geiz (e. 9, 2.) wo 
isher die Angriffe gemacht waren: 
vgl.zue. 11, 2. — 5. dmoßdoeus 
‚late odang gewiss richtig von 
rich erklärt: „da hier eine Lan- 
dung am besten möglich war“; e)- 
vas in der prägnanten Bedeutung 
von 1,2,2. 49, 3. 2, 80, 3, 21,3. 
51, 1., gewöhnlich mit Negativpar- 
tikeln, hier mit dem entsprechenden 
Adlıgra (Kr. verbindet ualıara 
mit öleiv, schwerlich richtig). — 7. 
evsijzovra nothwendig für reooa- 
edixovre, das die Hss. meistens ge- 
ben: denn von den 40 ausgesandten 
Schiffen (c. 2,2.) waren dem De- 
mosthenes 5 zurückgelassen (c. 6, 
2.), von diesem aber 2 wieder nach- 
‚geschickt (c. 8, 3.), so dass mit der 
Ferne Sr 
eßoj9noay yüg xrä.) jeden! 
ee ala 40 Sekite sein mussten; 
c. 23, 2. aber steigt die Zahl durch 
die hinzukommenden Fender 
voldes vües: der we 
VE Sen und Ken, Hell 1,8, 17 
Athen hielt in Nanpaktus seit der 
Besetzung (1, 102, 3) immer eine 
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rors E0T4oRS, Furyor 016 
vu res 0 wehs Erhnoovv x 
ug, os &v 10 Zuuenı övis od 





Schiffstation: vgl, 3, 102, 4. 114, 
3. — 9. mv ze Aneıgon - rip ıe 
vgor, Stellung, und, Verbindung 

3, 81, 2. Das folgende 
b Grün a den neuen Partleipialsatz 








an das Voraufgehende an, ohne Be- 
ziehung zu den vorangehenden Par- 
tikeln. — 11. önn xagogulawyrau 
vgl. zu 1, 107, 6. und zu 3, 112, 6. 
5. 


za9opuloaada s. v. a. c. 8, 
Apogulonaguı. — gun ist na 
gien Hs. und der Notiz des Steph. 

z. zu acoentuiren (nicht ‚Z/gwrn?, 
en Bkk, schrieb): Mgurn, 6furo- 
vers, vidos mapü r5 Zyaxryolg 
zel öl. Zwar hemerkt Curtius 
(Pel. 2, 183): „dass der Name nach 
Schifferbrauch” den auf huher See 
zuerst sichtbar werdenden Theil 
Messeniens bezeichne (jetzt heisst 
sie Prödano)‘ ; doch ändert sich der 
Acoent in der Regel beim Ueber- 
gang zum Eigennamen : vgl. zu 3, 
88, 2. — 12. od mold dn., et 
eine Meile in nordwestlicher Rich- 
tung. — 13. nölfgayto, „sie ver- 
weilten dort die folgende Nacht. 
v81.3, 96, 1. — ds Zu} vavuaviav 
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Imvatoı yvövsss 09” Öndısgov vor Fomkovv Sgu- 
7° adrovs, zul rag ev nÄslous xal neremgous Fon 
'ewv al Gvrımadgous mgoonsodvres ds yuyıv za- 
say, as dmıdısxovess is dia Bouxdos Frgmony wir , 
is, nevis d’ Elaßov zei ulav vovzwv adross dvdgası, 
ds Aoınaig dv Th yü zaranspevyvlaıs dveßaillov‘ 
za) rÄmgovusvas ds ngiv dvdysodaı dnömsorso: 
was za dvadosusvor zeig ellnov vuv Avdgav ds 
sounpivav. & dgüvsss 05 Aaxsdasuovıoı zul u6- 
vüvres a ads, Örı reg adray 05 üvdges änslan- 


Sie dringen von 2 Sei- 
den Hafenein,besiogen 
ch ht kampffertige 
icheFlotte,nehmenei- 
der Schiffeundtrei- 
brigen ans Die 
abgeschnittenelnsel 
teria wird Pins einge- 
sen. 











‚öyres, wozu das Object aus 
rigen (dass die Lakedd. die 
o zum Hafen nicht gesperrt 
und noch mit der Rüstung 
iffe beschäftigt waren) eben 
t zu ergänzen ist, wie oft zu 
evoı, zu dxovganres c. 38, 
zu 1, 95, 7; eben so 1, 91, 
2.— 3. rüg iv nlslous: 
Jicksal dieser schon ausge- 
ı Schiffe wird bis 1. 7. - &ve- 
ausgeführt: rais dt Aoımaig 
auch noch zu diesen uereo- 
'rst mit al d2 xal xr£. fol 
‚re Abtheilung, und dieses 
m uev gegenüber. Derach 
gewöhnliche Interpunction 
mach Zrißallov) geändert. 
‚gous - zal üvzıngeigous 
bunden bezeichnet die fertige 
lang um den Kampf aufzu- 
: „abgestossen vom Ufer u. 
zen der Schiffe dem Feinde 
ngekehrt.“ — 4. ds 2 xard- 
zu 3, 108, 1. — Indie 
3, 33, 3.— is dei Baazdos 








zur Begrü des raschen und 
günaonde Bröölgen: „wie cs bei 


Eatfornung natür- 
lich Irak Eh nm „qwan- 


_ rei saxsıy lo das sehrken das stärkere 
Key 7,41,4. 8, 10,4. 
von scift fen, auch von Herod. 8,1 
wi von Spätere, öfter gebraucht. 
vo; Perf. naramegpeuyul- 
us; Eee 7,71,7. ol dung wm 
Fi dtaßeßnzöres und 7 
zu 1, 87,6 und 3,71,2.— 
1 Yan Ballov, 8. Exönrovround el- 
xov Impff. des länger dauernden 
Kampfes, dessen Ende $ 4. mit dem 
Aor. dıszgl9noan eiatrii Au- 
Aakkeıy c. dat. stets von angreifen. 
den Schiffen: 1,49, 7. 2, 84,1. 7, 
23,5. 34, 5. — ze mängoduevas 
Erı, „da sie noch beider‘ Einschifang 
der Mannschaft waren.“ — .8. z0- 
reader hier und 8,13,1. von hart 
mitgenommenen Schilfen. — dva- 
doipensı elzov 1,80, 1. 2, 20,6. 
— 9. ds gyuyiv woun) ehe ri 
noch she 0a zum Kanpl gekommen 
1. — 9. & dpwvser. Stell und 
















Wirkung des pron ‚80, 
2. — ol Aaxed. hier vorzugsweise 
S melde areurde von..8, 2 — 10. 


muegıelyeiv hier und 6, 54, 3, doch 
Mae dr mit dem Batyi m nu - 
epitatisch, wie in zuegıdens, wagı- 
R , meglpoßos, megıyapig. — 

Te eg (eine Verbindung,die heb 








4 nohvv 18 nrovov agaagovıe 


keinem attischen Schriftsteller sonst 
nachgewiesen ist: denn Bloomf.’ 
Citat Aristoph. Egg. 53 beruht auf 
einem Ierthum) das Gewicht 
des angeführten Grundes aufs nach- 
hervor, und das Impf. 
dnelaußavovro lässt die nuumı 
unvermeidliche Folge ins Licht 
treten, ‚wozu der voranstehende 
Gen. asöy mit der zu 1, 30, 3. 
bemerkten prägnanten Wirkung 
hiazakoı „weil ihnen ja die 
Leute der Insel abgeschnit- 
ten warden.“ — 12. mageßonJowv 
zu 1, 47, 3. — Bmeoßalvovres zri. 
zu, 90, 6. — 14. dv rourw - nag- 
: Im Wesentlichen dieselbe Wen- 
lang zum Ausdruck höchsten Eifers 
wie, 8, 4. (vgl. Eiol. p. LXXV. 
A. 11). Nur steht hier xexojlurar 
impersonal, doch in derselben Be- 
deutung wie r& nodyuara zex. a. 
der ersten St. (vgl. zu 1, “ 1, 3% 














zu xexol; 


bj 
08.4 zu achmen, steht im Wider- 
sprach zu dem wesentlichen Sinn 
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Jsexgidnoav, zal 05 Aaxsdaıuovıos Tas xsvAas vadg 
av ıo gwrov Anydsıcav dıdowoay. saraozavres dE 5 
;008 d6 70 Orgaronsdov 05 Ey TgoNalov Ts doTnoav 
‚exgoVvs anskdocav za vavaylov dxgaınoay, xal nv 
v eudUg rregıännleov zul Ev yulaxii eigov, ws vom 
v areılmunevav‘ 08 0’ &v vH Arrslgw IlsAonovvnosos 
arıo navımv dm BeßonImxörss Euevov xara Xagav 
m Ilvim. 15 
Es 68 vw Zrnagenv ws Ayrehdn Ta yeyaynusva 
Ilvlov, &do&sv avrols ws Erri Euupoog weraim Ta 
xaraßavıas ds 70 orgaronsdov Bovisvsıv TTagaXEN- 
gurras 0 vı &v doxi. xal ws sidor Advvarov ÖV 11- 2 
iv Tois avdgacı xal xıvduvsusıv oüx EBoviovro 9 


{iy absolut, ‚so weit wie mög- 
ehen, das Möglichste errei- 
; vgl. 1, 62, 6. 3,26, 4. 40, 
zu ist der Dativ 75 zagovon 
nicht objectiv zu fassen: „das 
wärtige Glück so weit als 
bs verfolgen“ (Böhme; ich 
kein Beispiel dieses Sprach- 
ıchs); sondern als Motiv des 
adenen Bovlousvor Enreiel- 
„in dem gegenwärtigenGlück‘ 
m Vertrauen darauf, ähnlich 
er zu 3, 97, 2. erläuterte 
zn ruyn bei ZAnidleıw. — 21. 
’ 0vov nagp£yeıy wie 7, 44, 
vßov nov,2,84, 2. Tapayııy. 
Tas xevas vaus, die, welche 
13 avdeilxov Enılaußavo- 
avıav. — 24, Exarspoı - ol 
ol d£, zu 2,95, 1. 3,13, 3. 
Tavyreg, wie sonst von der 
llung zum Kampfe (1, 49, 3. 
2. 5,4, 4.), so hier von der 
ehr in Jie frühere Stellung 
eendetem Kampfe. — 25. ve- 
ohne Artikel auch 1, 51, 4. 
‚2. 5, 74, 2.; mit dem Artikel 
3. 63, 3. 2, 79, 7. 82,11. 3, 
— 26. 05 roy avdo. aneı- 
ya, pft. da nun, was oben 
sich vorbereitet, zur vollen 


Ausführung gekommen war. — 27. 
za) ano nayımy ndn Beßonsnxo- 
res, da sie inzwischen auch von 
allen Seiten (nicht bloss of dyyv- 
Tara rar rıegrolxwy) sich der La- 
dung folgend eingefunden hatten. — 
28. &al 17 ITiio wie 3, 92, 4. in 
ın Evßoig. 


15. Auf die Nachricht da- 
von wird in Sparta beschlos- 
sen, Waffenstillstands- und 
Friedensverhandlungen an- 
zuknüpfen. 


1. 2 any Zrragınv vorangesteilt 
in chiastischem Gegensatz zu m) 
15 Ivio. — 2. os En) Zuup. ue- 
yaly, „in der Erkenntniss dass sie 
ein schwerer Schlag getroffen‘ ; das 
&ral der Umstände und Bedingungen ; 
zu 1, 69, 1. 70,3. — 3. rar@n zu 
I, 10, 4. woran sich (xar« Ovveoıy) 
xaraßavyras anschliesst.. Wahr- 
scheinlich sind Ephoren zu verste- 
hen. — xataßalveıv, an die Küste; 
wie 1, 93, 7. 2, 98, 4. — Bovlevsıy 
zu 1, 85, 1. magaypjua ogwvrag: 
der eigentlichen Bedeutung des za- 
eaxenua („neben der Sache‘) ge- 
mäss: „an Ort und Stelle anschau- = 


noav uaxgru, zragaooryaı 
weioig, ei Önke un Eriyegi 
iv une ward Yahaocar, A, 
avdgaoı olrov dä Tous Ev 
dursöunsıv caxcov xa) menay 


end“ verwandt” dem zmagayriza 
ögäv 2, 11,7. — 6. Und windous 
Pıaoddyras xgarndivas steht im 

lichen Gegensatz zu Und Au- 

r rasen, welcher durch das 
fa’den bosten Has, vor xenmshvyau 
eingeschobene # verdunkelt werden 
würde. Schwerlich lässt sich auch 
der Ansdruck r} za9eP auf das ge- 
waltsame und ‚nAnsous Bıaaderzag 
übertragen. Dagegen lässt xoarn- 
Sävas, „überwältigt werden‘ ihr 
weiteres Schicksal, ob Tod oder 
Gefangenschaft, absichtlich unbe- 
stimmt, Aranderras xoarndävei 
entspricht dem dxnokogxndev- 
Tas naldoy Äy zugwseiev c. 19, 1. 
— 1. Kdofev adtois d. i. Tolsreleor, 
welche Vollmacht hatten Bovleueıv 
örı &v doxj, und s0 werden auch 
die Unterhandlungen sogleich eröff- 
net, ohne wiederholte Berathungen 
in Sparta. — 8. omovds- ru negl 
ITölov (determ. Accus., wie er bei 
örtlichen Bestimmungen nicht unge- 


ee 
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is Aalyhıav ac dvo norvlas oivov xal glas, Pe- 
rs d2 zorkov nuloca‘ adra de Ogwvıov Tov AIM- 
gort&ureıw xal chotov umdtv donleiv Aadon‘ Yv- 
v .d2 xal ım9 vioov "Adnvalovs umdEv No0ov, 60« 
:oßelvovrac, al onmie u drrıpegeıw ı@ IleAonov- 
’ OT00TW MMTE xara yyv wre xara Ialaccav. 0 Ts 
Tovrrwv rapaßaivmoıy Exarepoı xal OTIOlV, TOTE 
has ac omovdas. doretodns dd ara erg od 
‚3aov ol Ex vav Adıvav Aaxsdasuoviwv rro£- 
anocreikaı dE adrovs rgimgeı Adyvalovg nel Tra- 
usoas. 2AFovımv de Tas re onovdas Asivodaı Tav- 
i cas vavs anodovvas AInvalovs önolas olacnep 
valaßmoıy. ai wev ortovdal Ersi Tovross dysvovıo, 3 
vie rragedodnoav 0v0as regt Eijxovıe, xas 08 
us aneoralnoov. Ayıxopevoı dE ds Tag Adnvas 


roıade‘ 


Ersuipov nuwüs Aaxsdaıuwovio, w AInvazoı, regt 17 


ort. zu ändern, wie es. 
„9. 30, 3. richtig heisst, wo 
ringen zu denen auf der In- 
Allem in Betracht kommt. 
olvızas (wovon 48 auf den 
$ gehen, der dem preuss. 
sehr nahe kommt), dio x0- 
lie xoruiln etwas weniger 
Yiertel-Quart, etwas mehr 
'iertel-Liter: das Genauere 
Maasse bei Hultsch Metrol. 
les für den Tag und daher 
liberal gemessen. — 9. 9e- 

: die Heloten von c. 8,9. 
o. 7. AI. Londunev: 
ısschiffungwa. dieControlle 
tigkeit. —12.undivn n0009, 
wie sie es gleich nach der 
getli . hatten; c. 14, 5. — 
un w.d. Part. „nur dass 

—“: vgl. zu 1, 111,1. — 
der objective, zul öroiv 
rm nur hier und c. 23, 1. 
der determinative Acc. zu 
y&av: „welchen Theil (des 
) sie auch in irgend einem 


Punkte übertreten würden“ ; d. i. s. 


v.a. wenn sie irgend einen Theil ° 


in irgend einem Punkte überträten ; 
und an diese Form des Gedankens 
schliesst sich 15. rore an. — 16. 
toreioses auras, „der Vertrag sei 
(für die Zeit) geschlossen‘ d. h. so 
lange gültig. — u£yoı 0% mit d. 

Conj. ohne av: vgl. zu 1, 137,2. — 
17. ol &x Toy A9. proleptisch wie 
1, 8, 2. — 19. &iYovrwy ohne Sub- 
jeet wie 3, 72,1: zu I, 2, 2. — 20. 

ouolas oluaneg, „in gleichem Zu- 
stande wie —*. — 22. neo) dn- 
xzuyre: über die Zahl zu c. 11, 2. 


REDE DER SPARTANISCHEN 
GESANDTEN IN ATHEN. 
c.17—20. 


17. „Nehmet unsere Vor- 
schläge, die wir durch eine 
eingehendere Darlegung der 
Sachlage begründen wollen, 
mit der Besonnenheit und 
Mässigung auf, welche denen 


» 


28 





zay dv si von üvdgav mgdkerrac, 
ayslıuov öv co adro rreidaper mal 
gcv ws dx zav nragdvsum xdaner 
zoog dd Adyous naxgosigex od agk 

voünsr, GAA” drsıyeagsov öv dulv 


,“ 


u 
dpiy di ni 


re 
Dj 

pi mollois ygjodes, nislocı dd dv H üy au Fade i 
vo 0 14 


0x0vräg Tu say rrgeugyov Adya 
Pers dd adroug u rolsplg und’ dis ddveres 


eziomt, die sich nicht durch 
Gläcks- 






on unverhofften 
lzumUeber: 
en lassen, s: 
EEE m 
menschlicher Geschicke 
nen“, 


in 1 Freuen E 
wen Seatadtschaliche Roden bei 
er 7,136, 2. 158, 1. 8, 142,1. 
Xen. An. 5, 5, 10. Kr. — 2. med- 
Fovras, „um zu erreichen, auszu- 
richten"; vgl. 2, 11,2. 3,5, 1. — 
3. 10 are ; prädicativ zu aydlınov 
und (ö rı Av) xdauo» wal. 
olasıy „zugleich“; vgl. 2u3,47,5. 
Aus dem Accus. ö 1ı (zu zrel9eyuev) 
ist zu ueldn der Nominativ zu er- 
gänzen; vgl. zu 1, 10, 3. 
rav Euup-, in Hi 
das eingetretene Missgeschick. — 
ws dx av ragövrew | (auch 6, 70, 4) 
äbnlich wie 2, 3, 4. as 2x rav du- 
varav: „nach Maassgabe der Um- 
stände“ d. h. so weit es unter den 
Umständen möglich ist. — 4. x00- 
‚nos im Sinne von 1, 5, 2., die Ehre 
wird durchäieFreilassung derEinge- 
schlossenen möglichst gewahrt. x00- 
wo» dgeıv Soph. Aj. 293. Herod. 
8, 60. — 5. tous Adyovs namgord- 
Fi (prädicativ) kmiyer, wie 1, 
90, 3. 70 weigug Ixayov alsıv. 2, 
75, 6. — ob napä rö elwdös (die 
Negation nur !za der adverb. Be- 
stimmung, nicht zum vl 
rig; vgl. zu 3, 14, 1.) s 
ögiov dv juiv ge- 
ls absoluter Acc. 















genüber, wel 








quasstt. critt. de Platon, 
Br macht deranf, = 
die Worte ov ur - — 
auf das letzte Wort een 


CuR 
haft) Ton und Rhythmus eines Tri 
meters haben; um so eher eı 
aieh das fehlende &.). — 7. vg 
9, 3.— 8. TI Tev zraoleye, 
Is förderliches, dem Zweekont. 
sprechendes“. — 8. Ad yoıs rödter 
medoasıy, eine Art Oxymorw: 
nur da ziemt es dem $; 
länger zu reden, wo erdurch Re- 
den handeln und zwar eben das 
ausrichten kann, was für den Ar 
genblick das Rechte ist;,, zo ‚Kor: 
zu 1,22, 1. — Adßere d2 alıow. 
Nach der zwiefachen Legitimatin 
der persönlichen Sendung (E (Emeuyer 
je und der längeren Rede (tois 
RR Aoyous exe.) wird der Uber | 








gang zur Sache durch die Auforde- 
rung zu einer ruhigen Abwägug 
der Sachlage gemacht, deren Gr 





wicht aufdem öp%üs Boulsigeste 
beruht. — Aeißere auroig un mol 
was: zu 3, 59, 1; eben so 6, 3} 
3. ömönteg, 6l, 1. yalenasc u le 
Alm. =. uf PrT 
ptyoc: das ınjestive 6 
irkung sowohl ‚za dem part. | 
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+, Umdurgow d2 Tod zuläs Bovksicacda meös el- 
irnoduevor. Uulv yag söruglav ıv nagoücav Fbsarı 
s Hodaı Fyovos nv av xgarelre, ngoolaßouas 
sum zur döbev, zu) wi naselv öreg ob djdms vs 
;ov Anußdvovres zur Gvdqunwv" dsl yag ou nldovog 
I dgeyovsas dia To zul 1a nagövsa ddonijewg sdrv- 
1 ols d2 nastores ueraßolal In’ Amporsga Evuße- 
7, dixmol elcı za) dmıoröraros elvaı talg sumgaylaıs 
te Unerdgg nölsı di’ Zuneıplav xal jutv uilıor” üv 


ö elndrog mgoaeln. 


wie zum ac : die 
ar sollen die \ Beioeran fern 
(un - eis did.), als wollten 
sandten sie als unverständige 
belehren. Streng ge- 
itte es heissen müssen: 
as as af. dıd. Aber solche 
ırholung wird vermieden: vgl. 
146, 4. Beide N 
‚de gehören nur 
ivbestimmungen, 
laher keinen Einfuss auf dı 
a. Äußere, das im Imperativ, 
im Conjunctiv steht. — 10. 
mow - neös eldörag bildet 
men das Prädicat zu zous A0- 
- Aymodnevor: „seht unsre 
nur als eine Erinnerung an 
chtigen Weg der Entschlies- 
ür solche, dieihn wohlkennen 
‚ur jetzt vielleicht aus den 
gelassen haben), an.“ vgl. 
imöumew 1, 72, 1. u. 
eldöras (das zu ind- 
v gehört) 2, 36,4. 47, 1.3, 53, 
9. — 11. vuiv yüp - Eearıy 
‚denn ihr seid in der aan 
Lage die ınst 
schicks ie GE Weine ir trefflich 
"then zu können, dass-ihr den 
5 eurer Herrschaft behaltet, 
hre und Ruhmhinzugewinat.“ 
gründet die voraufgehende 
rung an das xalös Bovlevon- 
-eir.rov rag Stellung wie3, 


















Y9p84 un, 12. xalic Ho9aı 
UL TU Naßovcı 
Partk enthalten den wer 
sentlichen Inhalt des Gedankens, 
den Hinweis auf eine rühmliche 
Mässigung, zu welcher das ui na- 
Helv — zür ürSguner, mit seiner 
Ausführung: de) yag -— eirurioar, 
mer weiter strebende 
eit, in Gegensatz tritt. -- 13. 
n zraseiv formell von Eeorı ab- 
Rängig, woraus ein elxds, der zuor- 
gänzen ist. — 14. Auufdvey hier 
„sewinnen;“ die Bedeutung, 
welche sich das Nom. Anune 
schliesst. — 15. ZAnidı, „in ihren 
Hoffnungen.“ — & zagdyra wird 
nach Analogie von 2, 44,4. 61,1.6, 
2, 3.0lsdeterm. Acc. nicht als Subj. 
zueüruyüanı zufassen sein. DerGe- 
danke gewinnt so mehr Harmonie: 
„sie trachten immer nach Mehrerem, 
Weil sie bisherGlück gehabthaben.“ 
ut BE Bugsreen, dnlorön 
Intre rädyada zu) zu. Schel.— 
17. dixaıot elaı -, TOvroug - m 
meı Sch. vgl. 1, 40, 4. — zu ( 
der Schol. für megırrdv erklärt) 
vermittelt die beiden lat 
‚wer den häufigsten Wechsel des 
Geschickes erfahren hat, wird auch 
am wenigsten dem Glücke trauen.“ 
— 18. 5, das aber wird bei uns 
am meisten der Fall sein: vgl. 1, 
35,4.40,2. — 18. & duneiplay 



























» 


a 


mv TTOAEmg 18 x Lo” 77000 


auf jan sowohl wie auf ri duer. 
gl. über diese 





Stellung zu 1, 93, 6. 





d 
widerfahren kann, 
und suchet aus dom Vortheil 
euror gegenwärtigen Lage 
einen mässigen, und darum 
um so rühmlicheren Gewinn 
zu ziehen.“ 








1. yyöre 34 mit zu ergänzenden 
(wie e. 14, 1. ywarzas); 
klar: die'Wandelbarkeit der Gitk“ 
kes, auf die so eben hingewiesen 
ist. — 2. olrınes zu 3,04, 4. — 
dbfnua Eyuv a. v.a. br alıdyarı 
dla 1,150, 1.6, 16,3. 3. Tec 
Tıva, vorzugsweise von Bit- 
; (daher auch Ixras) 
137, 1. — zuguaie nä 
5 “or, akmlich Sinne äline 
at iv: vgl. zu I, 122, 2 
ag ET Tata, ie 8,534 
& zu dpıyutvon, so dass 2 zu 
ER ist. — 5. 
matros, „und doch“ ist uns 


Tmeliah” on manie 





2 
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010 In as EI Tumv 80eoda. Owmggovuv di dv- 4 
 oltıyss Tayada ds apyißolov doyalms EIevıo, xui 
Suupogass ob adzos suävverWgegov &v Trg00WEE08VT0, 
ze rrölsuoy vonlowcı 7 209° 00ov &v Tıs auıov 
s Bovimras usraxgsıgilsiv, tovim Evveivar, all” og 
s dig airav Nyncwvraı za 2Adyıor’ av 0b Toi- 
‚ nıelovses dic To 47 To OgFovuevo adrov TLierev- 
: InalgsoIaı dv To sirugsiv dv pahsore xara- 


1., „der gegenwärtige Höhe- 
der Macht“, ein Ausdruck, der 
im Sinne des Schriftstellers 
s Redvers gewählt ist. — zo 
yns, wie 3, 59, 1. 70 zog Euu- 
‚ mit einer Hindeutung auf 
ınkelo, unberechenbaren Gang 
thicksals. — 10. owgeörar 
009 - - - nyromyraı. Diese 
ieden erklärte Stelle, an der 
che Veränderungen der In- 
ction und der Lesart ver- 
sind, glaube ich am besten so 
tehen:: zu verständigenLeuten 
n (rechnet man) diejenigen, 
' das Gute (was ibnen wider- 
der Sicherheit wegen zum 
issen zählen, und in Missge- 
& gleichfalls sich um so ver- 
ser fügen, vom Kriege aber 
sicht baben, nicht dass man, 
t und an dem Theil, wo man 
ı ihn einzulassen Lust babe, 
it ihm befassen könne, son- 
wie immer die Ereignisse 
ld so, baldanders) führen.“ 
‚ krit. Bem. owggorway ar- 
fasse ich mit Ullrich (Beitr. 
it. 2, 18) als partitiven Gen., 
n dem zu ergänzenden elo/y 
t; 5 augißoloy dogelwg 
(empirischer Aor. wie 2, 11, 
I, 6.) mit Haase (lucubr. p. 
ls eine Art Oxymoron (qui- 
: secundas res inter ambiguaq 
). Den dreifachen Modus- 
lim Relativsatze erkläre ich 
‚ dass der für die augenblick- 
‚age am meisten zutreflende 


Fall im empirischen Indicativ_ (£- 
$erro), der den Athenern für jetzt 
zwar ferner liegende, doch nicht 
unmögliche Fall im hypothetischen 
Optativ mit av (@v 7900 £p0n2 70, sc. 
&l ad Euumpopal Eyruyoıcy), dasüber 
beides hinausreichende Verhältniss 
aber der allgemeinen Beurtheilung 
des Krieges im Conjunectiv (vopi- 
0001) ausgedrückt ist, zu dem das 
&v, das bei oftıyes im ersten Gliede 
nicht anzubringen war, ergänzt 
werden muss, wie 3, 43, 5. u. 7, 
77,5, — 14. rovrw ist auf das ue- 
gos (rov nolfuov) zu beziehen, 
x03° 6009 &v rıs Bovinter (mUror) 
ueregeiolien. tovurw Euveivaı 
eigentlich: „man muss nicht glau- 
ben, es nur mit dem Theil (des 
Krieges) zu thun zu haben.“ Der 
Acc. 1ov nolsuor ist dem ganzen 
Satz vorangestellt, um den Gegen- 
stand derBeurtbeilung zu bezeichnen, 
muss aber grammatisch zu wera- 
xeıolteıy in Beziehung gesetzt wer- 
den: vgl. ein ähnliches Hyperbaton 
bei demselben Verbum 6, 16, 6. — 
15. avıay bezieht sich auf das Sub- 
ject von voulawoı (vlt ves), welches 
durch das zwischentretende zis in- 
dividualisirt, dochnicht geändertist. 
— 2layıora nur zu nraloyreg: die 
Structur wie 1, 122, 1. — 16. 7@ 
vpdouufrparrov: vgl. zu 1, 36, 1. 
Ein]. p. LXXVN. — 17. 0 19 eur. 
Ay uilıora xareltoıyTo: „sie wer- 
den gerade, werm sie im Vortheile 
sind, am ersten sich versöhnen, 
Frieden schliessen‘‘ ; so das mediale 


kovs Vraeger, dviamonvıe 
bear, xui üusıwor iyorue 
versodar, site Big diagiyo 


zutalötadeı auch 1, 81, 5. 5, 15,2. 
Das wiederholte & wie 1, 36,3. 2, 
1.— 18. 5 wie e. 17,5. 
note - Yowasiva: grammatisch 
An zeles Igeı angeschlonsen, wor 
raus hier etwa Zatdoy, negrogareoy 
zu ergänzen ist. — 20. © wollk 
Hötyerau sc. ylyrıosaı 
auf ogalivuı. — zul ra vov m 
weroevte (1, 74, 4. 5, 37,2.) ei 
Gentlich determin. Acc. zu xga- 
Hau: „dass uch in dem, was 
mon jetzt gelungen ist, nur durch 
glücklichen Zufall den Sieg davon 
Getragen haben.“ vgl. c. 19, 2. önı- 
as 1% ide 1. mol. — axl- 
duvor steht dom fy oyalire, Jöxn- 
0 (vgl. zu 2, 35,2) dem Vouasn- 
vaı, loyvos zul furCoews dem röyı 
- u ontgegen: eure Mässi- 
sure wird zugleich von gesicherter 
Bincht und von verständiger Beur- 
tbeilung der menschlichen Dinge 
zeugen. 
19. „Wenn ihr unsre Leu- 
te, © es auf eine Ent- 
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5 ers zul dumolsogundbvrss mählov üv yergedıtev. 
on6y ze Tas werdias EyIgas nalıcı üv diakvecdes 
as, obn äv dvrapuvöpevös ı: zal Änıngarjoas va 
soö rolsulov zur” dydyayy ögnoıs dyzaralapßd- 
„4 Gno zod Icov Fuußi, EAN’ iv, magdv zo are 
u 1005 10 änıendg, wa) dgsrij adrov vındjaas Trage 
‚oosd6ysro wergius Fuvallayi. palm yüg Apg 6 
los un dvramivecdes ds Bıaodels, dAd ivranodoü- 
esev, drosuörsgös darıy aloyivg duuevsw ols Euv- 
“ mal nälloy mgds vous meslovaog dyIgois Torre 
v ob dvdgwnos # mgds ois ra pirgia divegdbvrag: 
«ach re Tols niv dxovalug dvdoücw dviyacaodar 


ias hypothetische Part. da- 
mötruug = el. Ixrola 
orantritt, so nimmt hierauch 
schutz die entsprechende & 
v xagwseieran.— uällov 
10m, Ceehlimmer alt jetetd. 
iin die Gewalt der Feinde 
me, — 9. dvrauuvduevos, 
mit Bösem vergeltend"d. h.in 
etztem Kampfe; eben so auch 
= 10. zoö molsutov habe ich 
ahl_ (Zeitschr. f. d. Gymn. 
. 633) für tod molduov ge- 
12, Der Gen, vo raue 
seine natärliche Bes 
nous, und wir gewinnen 
yreral., wie für yızjoag, 
‚chem aizör st. aürd mit 
on Hss. zu schreiben war,ein 
wien und, deutlichen Object 
‚gareiv, auch 1, 49,8. 14, 2. 
!dom determ. Acc. z& miele 
2. — 10. zur dniyamp zu 
zura)., „durch aufgezwun- 
ide bsdend.“ Byneradaupe, 
: Am eigentlichen Sinne, 
beeimöten Kaum enschller 
in seine Gewalt bekommen“ 
8, 9. 2, 2. 7,30, 2): nur 
ee 
voö Ioov: vg 

3,11,1.— m Pe 
mode rölmeınds,d.h. „äner 
Küiden IV. 








dasselbe (nämlich einen sicheren 
Frieden) auch auf dem Wege der 
Milde ren ka kannt. — 12. ze) 
ger] aid ‚äadurch dass 
0° Ihn (den Feind)” nuck durch 
(vgl. Einleit. 
besiegt.“ ( er Poppe's Vorschlag 
aurd toiso für rd auro, noch das 
von Kr. in den Text genommene 
abröv (st. eis) yırjoaz treffen 
den wahren Sinn der Stelle). — 
nagü & mpoosdtyero (v0. d mol. 
muos),engmituurgins zaverb : 
ngegen seine mässig“ 
@. h. auf günstigere Bedingungen 
als er erwartete. — 13. dpelda im 
eigentlichen Siun: „wenn er sich 
unter der Verpflichtung befindet,“ 
das erst, bei dem positiven drsur. 
jgeriv,dem, wichäußg, dasnegativo 
eideeen, ös Aaosels nur als zu 
itigender Eeenuats vorausge- 
schickt wird, zu seiner vollen Gel- 
16. aloyu»y, „aus 
|“, aus Anerkennung der 
sittlichenVerpfichtung: vgl. 2,51,5. 
16 nulövur, inhüeren Gradd‘; 
130, 1.— 17. toüro desiaw 
di. Bann dloı xıd. vgl. zul, 
5,2 — h 7& nergie adverbial 
dieragd. wie 1. 9. en 18 
regüxaol te, „auch liegt es (drit- 
tens zu c. 18, u in der menseh- 














24 THOGYDTBIS.: 


nei ndovis, eds de Ta. dnsgaufonwen mul —. 


unv dianwduvevsm. 


„Hutv 63 »wkos, sirweg word, PR üpperigess L 
Evvadlayn, oliv cv» Aygzsarov dıa uboce Favdpesev dur 
xaralaßeiv, dv W dvdyun didıov piv Eydrgam eds si 
xowi al Idlav ugs „ Unäg da oraggIiyas ee wüs ee 
xahotusda. örs d’ övrov uuglsav za upTe min big ua! 
nwerdous gyıllas mgeayıyvontung, spiv dd es ala 


lichen Natur.“ — 18. roig — Zydou- 
oıy: dieser Dativ ist von dem dv) 
in dem seltenen Comp. drönood- 


oJeı ‚nicht vom vb. nauaase: ab-' 
hängig, das den Genetiv erfordert 


hätte. rois — 2rdoucıy wird als 
Masc zu fassen sein, were schen 
der egensatz 71005 Ts Unigev- 
xoöyra im Na absichtlich dem 
weitesten Umfang annimmt: ähn- 
licher Wechsel des Genus 2, 45, 1. 
zwischen rois fwcı und ro um du- 
oder. -—- nagajruunywiel, 70,3: 
„wider bessere Einsicht“ d.h. bis 
aufs Asusserste. 


20. „Entschliesstihr euch 
jetzt, ehe Unheilbares ge- 
sehehenist, zu billiger Aus- 
gleichung, so werden auch 
die übrigen Hellenen euch 
das Verdienst des wieder- 
hergestellten Friedens bei- 
messen; wiraber, Sparta und 
Athen vereinigt, werden in 
Zukunft die Entscheidung 
in allenhellenischen Dingen 
in Händen haben.“ 


1. nv - augorepors, nachdrück- 
liche Zusammenfassung beider 
Tbeile, welche in der Auslührun 
des „entgegengesetzten Falles (2v o 
dyayan - nooxuloruede) die Aus- 
einanderlegung beider Seiten sehr 
wahrscheinlich macht. Da aber 
die /Ji« E&yYon (nach dem Verluste 
der Angehörigen) aur die Lakk. be- 
trit, so habe ich (mit Haase lucc. 


p- 10) 1.3. Ad für ze 
nommen, oin® Aenderusg, die 
lich kennelih orikat ablängie gemaeki 
er Autorität 
werden kann.- Nicht minder weist 
die gleiche Theilung in dem folge 
je nicht ef Bnrugsgt I a 
niy nicht ur 
De der Versulstellung des 
aldıoy seinen Grund. — ur 
norE mit steigerader Wirkung, wie 
c. 55, 2. 7,64, 2. — 2. ayızeoton 
wie l, 132, 5. 3,39,7. 5,111,3; bei 
Aeschin. 3, 156. mit dy/aroy ver 
bunden. — dıa sudaov ylyveada, 
„mitten hiaein treten‘ und dadurd 
dena regelmässigen Verlauf unter 
brechen: vgl. 5, 26, 2. — 3. zate- 
inpeiy, transitiv „tuberkommen,“ 
wie im Herod. 3, 42. 8, 21.; im Th 
nur hier, verwandt dem intrassiti- 
ven Gebrauch 2, 18, 2. 4, 31,2. — 
dv @, „in welchen Falle, wo dann“: 
zu 1,39, 3. — 4. wr dd. i. zoce 
& vgl. y, 12, 2. 74, 3.) 7 
ueda: vgl. c. 19, 1. KA se 
axeltuv, der absolute Gen. des 
imperson. Neutr. plur. vgl. za |, ı. 
— 6. nuet£gus qeltas ohne Artikel: 
„Kreundschaft mit uns.‘ Der Joe 
in allgemeiner Bedeutung undf'urs 
(ohne den Artikel) musste aarı 
grade ia gleichem \erbältniss zur 
ite treten, wenn schon es die Be- 
stimmung durch ner: ‚nicht enk- 
behren konnte. — > layer 
rıvos: was oben im Ver ältaiss bei- 
der Theile zu einander ayazsons 
genannt war, wird hier far de 
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Eummpogäs merglus wararıdeuivas dıaklayapsr, 
wWros rs Qvıl noAduov eionvnv Elwusdta al roig Al- 
Eligcıv dvanavcıy xaxuy TrOıN0muEV, of wa dv 
» vwäg alsswrspovs ny70ovıas“ molsuodyras er 
Koapes Onrossgwv Apkavımv, xarallcswug dE yıyvo- 
;,.n5 yüv ünsis To rrASov xugsob dors, vv Xagıy Öutv 
Fnoovoıv. 49 re yvars, Aaxsdasuovlois 8Esorıv Upzv 
ss yevEodaı PBeßalus, adrav Te rrooxalscausive, 
rapevors rs wilder 7 Bracapsvorc. xal dv Tovso Ta 4 
@ ayaya oxorselts öga sixög slvaı“ Yumv Yag wu) 


speciell als „Sehande brin- 
3ezeichnet.— 7. xzasarldeodaı 
ı Passiv des Med. xarazi/9e- 
on 1, 121, 1. anzusehen; mit 
’c: „in billiger Weise vergli- 
zum Austrag gebracht wer- 
Es liegt darin die Andeu- 
dass auch die Lakk. zu Con- 
ıen für die Freilassung ihrer 
bereit seien. — 9. noıeiy 
haffea,zu Wege bringen.“ — 
as Relativ mit kräftiger 
wg (zu c. 17,5): „und diese 
ı dann —.“ — xal 8y Tovr@ 
allayıyaı scil.) enthält die 
ıtung darauf, dass im Allge- 
ı der unrubigen Herrschsucht 
hener die Schuld des Krieges 
st gelegt wurde. — 10. zo- 
vra wie 3, 82, 1.u. 5, 98, 1. 
»leuow (nicht von moleudo): 
'erden in den Krieg gezogen, 
sich darin verwickelt,‘ wo- 
B eng zusammenhängende ad- 
le Bestimmung «ocaır@s On10- 
apfayıny unmittelbar zu 
den ist, eigentlich: „auf un- 
Weise (d. h. so dass es nicht 
scheiden ist), durch welcher 
siden Anfangen‘‘ (scil. mols- 
u). — 11. ek zu c. 
voufyns (was die meisten 
Bat haben: Kr. liest mit 
aderen yevoy&yns) entspricht 


sowohl dem unsichern Stadiem der 
Unterhandiungen („kommt os zur 
Ausgleichung‘), wie aneh den vor- 
aufgehenden Partt. praes. ıpırAlac 
mgooyıyyoudvns, Euupogds zera- 
rıdeulyne. — 13. nooordeyeı, 
t xagıv, wie 3, 39, 7. 
Inutav, 3, 42, 5. run. — 13. 47 
te yvöre xıö. fasst noch einmal das 
Hauptergebniss der ganzen Krörte- 
rung zusammen (über dieses zd zu 
1, 76,3. 77, 4.): „wenn ihr demnach 
den (diesen) Entschluss fasst (yyayızı 
zu 1, 70,2.), werden wir zu dauera- 
der Freundschaft gelangen, nnd da- 
durch zur entscheidenden Stellung 
in Griechenland.“ — 14. YlAovs 
yırkadaı nach Aaxsdaıuoplog Kr 
orıy: der Acc., wie 1, 33, 2. 53, 1. 
2, 7,2. 3, 84,3., bier um so nöthi- 
ger um 68 von vuiy getrennt zu 
halten. — 14. aurav re, Yuwv seil. 
— 15. yagıonufyoıs Te, upiv Sc.: 
die Gegenüberstellung wie 1,8, 3. 
3, 81, 2. — auroy ıpos. absoluter 
Gen. nach voraufgehendem anderem 
Casus: vgl. zu 3, 32,1. die sämmtli- 


chen partt.aor. sprechen dis Bedin- 


gungen aus, unter donenihnen das ga/- 
Aous yev. Beßaluıg möglich wird. — 
15.74 &yoyraayaddund 17.70 yedl- 
io "Ellnvıxov, proleptische Verauf- 
stellung der Subjecte des abhängigen 
Satzes zu stärkerer Hervorhebung 


3’ 


3 





wre, nvecuuue u 





une pe 
eiyovro. nalıcıa ÖR adron 
avije Önuaywyös ar Exsivor 


derselben. — 17. raurd Adyaıy po- 
palärer und darum um so kräftigo- 
ver Ausdruck für öuoloyeiy, auch 
5, 31, 6. Der Gedanke und di = 
sinaung entspricht dem Worte des 

8 bei Aristoph. Pac. 1082: 
Ubv oneloauevors zowi zig Ei- 
Addos Eye. — 18. 1a ulyıora 
uuäy, wie Aoayeu Adeosa: und 
eydin {qwoüv 3,40, 3., 1& elndra 
Sauudlen 1,38, 2. 


®1. Die Athener verlangen 
auf-Kleon’s Betrieb zuvor 
Uebergabe der auf der Insel 
Eingeschlossenen, und er- 
klären sich erst nach Ein- 
mung mehrerer wichtiger 
Punkte zur Freilassung der- 
selben und zum Abschluss 
eines Friedens bereit. 














1. rogaör« im Rückblick auf die 
verhältnissmässig kurz zusammen- 
Sefasste Rede: zu 2, 72,1. — 2, 
Tois Adv. - - zulleadeı ist 
nach der parataktischen Anlage der 
Periode nor formell vonvourforres 

‚ das sein wahres Obiert 
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rasog‘ xal änsıcsv droxglvacdeı es yon zu 
za) Oyäs alrous vous dv ij vijow nagadpvsag 
omosivas AIivale, EAdovımv de änodovzag 
oviovs Nicasay xal Imyas xal Teoıljva xal . 
& od noltum Elußov, dAl” do zig mgordgag 
; A9valav Euygugnodvov xark Eumpogas 
zörs dsousvov rı wählov onovdav, zoulcacdes 
os xai onovdas nomsacdaı dmocov av doxii 
gyorsgoıg. os BE rgös wev ıjv Andxgıow oddEv 
tuvsdgovs dd oploıy dxölsvoy ElkaIas, oltıwec 
ea) Gxovovres rregi Exdorov Eumßioorıes zack 
rı üv nreldmoıw Allmkovs. Kituv di dvravda 2 
dvöxsıro, Akymv yıyvaoksıy wiv za) Trgdzegov 


lt, hat allmählich zu 
tigen Bedentung über- auf eine commissarische Un- 
ür die Geschichte des terhandlung von den At 
der Sache ist lchrreich nern abgelehnt wird, keh- 
1-191.undAristot.Pol. ren jene  unverrichteter 
al Zneıoev: der Erfolg Sache zurück. 
-iviys, „und so be- 
a der Antwort —.“ — 
g via - xomosivam 1. mods riv dnöxgiarm d. h. auf 
hovious - xoulaaoseı den Inhalt derselben, die gestellten 
adlage der von öcyon Forderungen. — 2. füvedoos, der 
Intwort, wozu zao«- eigentliche Ausdrack für einenwwenig 
'rrodövzag mit den ent- ichen, mit den nöthigen Voll- 
Objecten die Bedin- ausgestatteten Ausschuss; 
„aufdenendasGewicht vgl.5, 85,1. Isocr. 7, 58. — apt- 
— 12. xonogvar owgrammatisch zunächst zu $uPd- 
iv: „sie müssten sich d@ous zu ziehen, der Sache nach 
bringen lassen“; vgl. auch zu den im Relativaatze ont- 
38, 5. 41,1. — 290-  haltenenVerhandlungen, sodassdas 
©. 8,8. 16, 2—Nt-  olrwes- neldwary allnlous darch 
vgl. zu 1, 115, 1.5 einenunmerklichen Suhjectswechsel 
: ist die ngorega Eüp- beide Theile umfasst; vgl. zu 1,18, 
tet. — 15. xerd Zuu- 2. 39, 3. — 3. Brußnaorten in Äna- 
Igevon Unfällen“ d.h. 1er Bedeutung nach dem pron. rel. 
ung von 1,105 u.111. zu 3, 16, 3. 8, 1, 3. — zara 700- 
ymaBı 7 ya, wie 1, 6,1. 625,2. —4 
övoy der Acc. prolep-- Zvyrauga dyj zu 1,91, 4.: der Aus- 
» Dauer des Bestandes fall dieses Beschlusses war ent- 
13,1,2. wäre ömöaov scheiden. — nolüs Evszeıro 
warten gewesen). (Herod. 7, 158.): der seltene adver- 
biale Gebrauch des molus (am 
er Vorschlag der nächsten kommt 2, 4,2. berod mol- 





dten 


















Tag & neowxchoiveo, dreyagı 
28 zr01. Ayıxonbronv de ahıcr 
dal ai mıegi Hhihor, xai Tas 


20D Inıyevon£vou) entspricht dem 
Inteinischen multar atque ferox 
ünstare (Seil. log. 84,1.). &ystiodar 
von Zureden noch 5, 
43, 1. u. 8,85,3.; sonst überall von 
feindlicher Verfolgung und Be- 
drängung (1, 49, 7. 69, 3. 144, 3. 2, 
59, 2 [aur hier nicht im Kriege). 
BI u. — 5. oödiv Ir vo 

ix. aurousist ebenso engandas 
Kigendeonyis d elvaı xal yür wie 
an des voraufgebende yıyreiaxeı 
n&v beranzuzichen, so dass der 
Anschluss dos oltıres an aurous 
keine Schwierigkeit machte (xe} vor 
yüry ist wahrscheinlich mit Cobet 
ad. Hyp. p. 69 zu streichen: denn 
die Stei von yıyyaaxeır uer 
zu gagds d’ ea durch die 











dlfyarg (0: in gehässigem 
gegenübergestellt: auf 

ind ähnliche Wendungen be- 

zieht sich die Bezeichnung desSchol. 
nkayla (obliqua) Inumronla K)lu- 





LIB. IV. CAP. 22. 23. „9 


audansg Fuvbxeıro 05 d’ Admvaroı Zyaljpare 
dnıdgougv se 1G zoglonası nagdonordov zai 
oöx dfıoloya doxeüvra elvaı oix änsdlderer, 
‚öpevos Or dn eigyso, day za) Öriodv nagaßadf, 


a zas onovdds. oi de Aansdauovıos Avsdleyov : 


adixnwa dnızahbaavsss 16 zuv veav ArıeAdövssg 
suov x&Ioravro. al z& regs IvAov Un’ duyerd- 
ır& xgdrog dmohswelro, AIgvaioı Ev dvoiv veody 
av dsb wgv vjoov negınldovres vüs dusgas (Tüs dd 


.n 


xal Gnaoaı megsoguovv, Any Ta srgög 7o nöda- . 


Tore Övenog ein‘ xal dr zir’AImvär alrols sixoos 


der folgenden Ausführung einleiten- 
den Imperfl. — z& eg IIödov, No- 
Yyakzuara minativ: vgl. zu 3, 6, 2. Diesem 
wre-xalälle — vorauf- allgemeinen Ausdruck schliessen 
— 4. 18 rezloarı zu sich in bequemer Anakoluthie die 
stantiv Zrıde. wie zu dem persönlichen Nomina 49myaioı ul 
henden Verbum construirt: —, elonoyrijaro: de — mit ihren 
1, 63,2.73,1.3,66,3.— Participien an: ähnliche Wen- 
5>»do, nur hier von Th. ge- dungen vgl. zu 2,52, 3. und ganz 
5 Touk, spricht sich über entsprechend die von Ppp- ver- 
nd oder Ungrund der atti-_ glichene Stelle Herod. 8, 74. — 10. 
'eschuldigung nicht aus: xar& xgaros zu 1, 64, 3. — duch: 
: indess ganz unbegründel, reoiv dravılan. veoly fehltzwar in 
e er doch wohl den Lakk. und ist allerdings 
ftigere Widerlegung in den i 
‚legt baben, als das allge- zen; doch is! 
eye —5.00x dbıökoyu uch diese Ellipse nirgends 
x eva, nämlich dem nachgewiesen, und da das Wort bei 
eller; geringfügige Um- der Achalichkeit der Eadungen 
lie aber doch den Athenero leicht ausfallen konnte ii 
les Zar xal örıody (zu mir mit Kr. sicherer 
) nogeßa$j zur KlageAn- men. — dvayriaıy wie 1, 93, 5. 
ven. Auch hierin spricht — 12. nepruguorr, „sie lagen 
Urtheil über die Berechti- rings um die :e Josel zur 
s.— 6. 67 mit zuversicht- wachung vertheilt;“ und zur Er- 
erufang auf Bekanntes ein- klärung dieser Maassregel folgt die 
m, wie 1, 24, 2.2, 102, 5. zurückgreifende Notiz: za --dypl- 
.—B. rädicativ xovro, Aorist unserm Plgpf. ent- 
ir veov (das Verhalten wit sprechend: „es waren auch aus 
iffen, ihr Zurückbehalteo), Athen ische Schiffe dazu ge- 
dem dyxinuara &y. amd. kommen‘: überdieallmählich bis zu 
nöAsuo» xaßiorarıo (vgl. TU gowachsene Zahl vgl. zu c. 13, 
+99, 3.2,9,1.13,9. 3,4, 2. aänwzüng. 1. nel. Ömöre 
und 10. Znoleneito, die zu üvsuos aln: diese Beschränkung des 
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THUCYDIDIS 


vier üpioven ds vie gelamfp, aieen il mine fie: 
novsa äyivovre), IlsAonevrjaseı: di dv vfderuign auge: 3 
nodsvousvor zul ngeußolis messipewee ‘cf cable, am- 
nobvreg zagov ei ri: raganlun use sed; Andgus ben. 
"Ev core dd ob dr vf Znelig Irgadaren indie) 
Euppaxos regös zurs dv Meoadeg yrovgodemg wusei sa 
maqsonevdiorse ngocnepicewen 


ülle vauımov Ö 


nöhsuov Änosoivso de vüs Mesciugs 





wu) ‚pelses 


üväyov ob Aongo) sin ‘Pyriver wurd Eyßgew, mad abrelı 
dd docßeßlumecay rravöqpel ds vv zip abrinn — wa vn- 
nexlas dnonsıgaadas Bovkovre, Ögiwsuc zeic "ddgraien 
Tag nv nragodcas dklyag vads, varc di islocı zul mel 


zu iy gehört ong zusammen: 
54 Sürahigem Wetter warde die 
‚chung auf der effenen Boosefte 
unterlassen‘‘; weil siefürdieAthener 
gefährlich, den Lakk. nüber 
dann kaum nöthig war. ra moös 1ö 
rd. vgl. 2. 96, 3.4, 108, 1. — 17. 
oxon. zugöv eltıs magamloo 
(nach Analogie von 2, 67,4. 3, 53, 
2. 4, 8,7.) 8. v.a. axonoüvres el 
Tıs xuıgös maganeooı, „ausschau- 
end, ob eine günstige Gelegenheit 
sich ereignen möchte.“ zuıgos ma- 
zrtmeeı auch Xen. d. mag. egg. 7, 
u. Polyb. 1, 75, 9. (Kr.) Un 
-adonı nicht blosdie beabsichtigte, 
sondern die von dem zuıgos mit 
Sicherheit erwartete Folge. 








M. Die Syrakusior und 
Lokrer bei Messene (c. 1.) be- 
schliessen die attischen 
Schiffe, während die grös- 
sere Flotte beiPylosaufge- 
halten wird, in der Meer- 
enge anzugreifen. 





1.27 15 Zıxelfg, obschon durch 
den voranstehenden Artikel dem 
Zugex. angeschlossen, gehört doch 
zum ganzen Satze und verlegt den 
Schauplatz der folgenden Erzählung 
wieder ins erste Cap. zurück: wir 


würden nach 


A 
logie von 4 Ww Br Ayıpeia 
, 88, 1.103, 1. 118, 1. gewiäh 
za sein. — 3. 5 mapeaxevaforro: 
es sid diselben Schiffe, welche « 
1,4. al ninpoyueva: genannt wur 
den. — 5. Ko Payne (gen. eb 
jeet.) zard EySguv, wie c. 1,2 und 
2%, 27,2. zura 10 A9mpalarr duige- 
g0v auch 1, 103, 3.— xl aörol dt: 
„sie waren aber auch selbst einge- 
fallen“; epexegetischer Zusatz, ia 
welchem za} nicht Copula, sonders 
auch ist: vgl, zu 1, 132, 4 Der 
Vorgang ist c. 1, 3, 4. berichtet. — 
6. za) yayı. x#. ist nach der pe- 
renthetischenUnterbrechu: - 
hoa - - ds av yi 
Fortsetzung von zo» zmo2. Inor- 
oöyro.— 1. dnoreıgäodaı nur hier 
im Medium, im Activ in derselbe 
Bedeutung 2, 93, 1.4, 121,2. 7,4, 
1. mit vayuayiag auch 7, 17, 
8. ölfyas allein ist als Prädicat za 
Ts ubv mapotons yes zu cr 
struiren: die verschränkte Wort- 
stellung wird durch die starke 
Betonung des rüs apouueg berbei- 
geführt: beiden Bestimmungen (der 
attributiven räs rag. und der mi 
dicativen Öl4yus) treten die at- 

















LIB. IV. CAP. 28. 24. 4 


: Mey nuvdaydpevos zjv vjcov rolsogxsiodas. si 4 
zıjosıov za vavrıza, 10 "Piysov HAnıbov self ve 
volv dyoguoüvres badlus xegucacdaı, xal jdn 
oxug& z& nedyuara yiyveodaı“ Eiveyyus yüg, nsı- 
:0d re “Pnylov dxgernglov väs Irallag vüs ve Meo- 
eng Zuxehlag, rors AImvaloıs odx üv slvaı Apog- 
ı Tod 0gIuo0 xgarsiv. dorı dd 6 Trogduög dj me- 
?ylov Iclacca xal Meoanyns, jreg Agaxizarov 
: zig jreebgov üntyger, xab dorıw G Xagußdıs wAg- 
zovro, | Odvooeds Adyerm dianisvcar dic ars- 
di xai dx ueydioy nelayay, voü rs Tugoyvızoü 
5 Sıxelixoü, dorimtovon  Iclacca ds ade zal 


a 


stzten (raig mlelocı xal gassonder Stelle. — elvau wie c. 8, 
45) verbunden gegenüber. 15. Zorı di xıd. eine geo- 
vi6ov, tiv Zipaxinglav graphische Erläuterung mit der- 
ie die kurze Bezeichnung selben Wendung wie 1,46, 4. 50, 
lgenden Erzählung (4,55, 3.3, 112,1.— 16. Apayuzarov imd- 
108, 7. 5,15, 1.)oft lautet. ze wie 3, 104, 2. ddlyov. — 17. 
Tıfov - yugaioaoseı, der zul Borıy rd. Da roito, mit Bezug 
. von dem zunächst gchoff- auf dieeben gegebene geographische 
5 (vgl. 4, 80, 1.7, 21, 2.); Bestimmung (das Neutrum von 
9cı, infin. praes. von dem term Umfang wie 1. 20. auro), Sub- 
n Resultat: vgl. zuc. 13, ject,7 Xag. xAnseiaa (Stellung und 
dm, sobald dies gelungen Sprachgebrauch wie 1, 3, 4.) Prä- 
1, 18, 3. — 12. $üveyyus dicat des Satzes ist, so ist für die 
Xen. Hell. 6, 5, 17. — 13. Orthotonirung von korıy (wie es 
‘ou, das ich wegen der die meisten Ausgg. schreiben) kein 
Nung durch das wieder- genügender Grund. — 18.Ayerarvon 
owohl zu tüs"Iralfas, wie mythischer Tradition wie 2, 102, 6. 
des ziehe, ist nicht im ei- 3, 96, 1. — Die durch die homeri- 
a Sinn eines Vorgebirges, sche Dichtung (dr. k 235 M) 
sines hervortretenden Kü- verbreitete Vorstellung von den 
es zu verstehen: „daauf Gefahren der Durchfahrt wird im 
ı Seite Rhegion als Vor- Folgenden zwar aufihre natürlichen 
on Italien, auf der andern Gründe (elxörax) zurückgeführt, 
von Siceilien sich sehr nahe doch durch das youio9n als mit 
—14. zig 491valoıs obx. der dem Th. gewiss aus Anschauung 
»öx in denmeistenHss.und bekannten Realität nicht überein- 
‚usgg. stehende rehabeich, stimmend dargestellt, wenn schon 
der voraufgehenden Zeile stärkere Strömungen an dem Ver- 
ch wiederholt, gestrichen. einigungspankte beider Meere vor- 
itive &yogueiv zal z. . handen sind, wie das dı i 
ehören SO innig zusammen, oüge bezeichnet ist und von neuern 
z2 dazu überhaupt störend Reisenden bestätigt wird (xu/ vor 
sonders aber an ganz un- dowdng würde ich gern entbehren, 




















& 


erh Meoofen wei ı 
Bari DIE Aneyereo im 
Erihder & 15 Pi 
Meoogyg; Frileyetoa 


so dass dic Orevörme za). 
Ten narorondsa 'rödiebe 
verschiedener Form an. Ir 
Gründe zu dorsdng eig 
wieder der Grand zu eiz. zu, 
ulodn wäre). — 21. de Top 

inengem Anschluss an 
2lndeion. — m@yos von bee 

inzten Mceren adch 4, 1 
5,110, 1. 


1.16 weraf) räumlich und 
stantivisch wie 7, 34, 2.2.5, 
od naar: obschen sie sich mit 
attischen Flotte zu messen wün, 
ton (fovlorro c. 24,3.), kam ih 
Jetzt doch der Anla, negi nic 
Gamkeovene An = 


LIB. WW. CAP: '25. 43 


ss Ögneww nal 6 melös adrots nrapijv. ngoonAed- 4 
d2 05 ’49mvoros za) ‘Pnrivor dgwesss vis vals 
tvißakov, xa ee) oıdno& Zmifindsion uilar 
droi Anuhsoey ıav dvdgav Änoxolonßnoäycur. 
@ zodro ray Zugaxoaiwv doßavınm ds was vads 5 
ganisovswv do xdhm ds nv Meocomp, addız 
Aövse; 08 ’A9nvaros, dmooıpwodrrmw Ixelvuy za 
aAövrov, drsgay vary dnollvovor. zul dv 766 
“ xal cä voruayig Torovrorgonw yevousun odx 
äyovrss 05 Zvgaxdasos magsxonlodnday ds zör 
Mssoyvn Ava. 


k ol ev ’4Iqvodos, Kanaplvns Ayrehdelons mmge- 7 
u Zugaxooloss Um’ "Aoxlov zal tüv ner’ adrod, 


 dxetoe‘ Meoonvios d’ dv rovca navdnnel ward 


ebiet von M.— 11. «irois derAthener aussetzen. Als aber die 
derKüsteaufgestellt;was Athener abermals gegen sie anfah- 
hapußondeiv heisst: ren, so machten die Syrr. (mit den 
4.90, 3°7, 37,3. 70, 1. zunächst Dedrohten Schiffen) eine- 
TAetoapres, wahrschein- ausneichendeBewegung, durchwiel- 
‚hegion aus: vgl. die krit. _chesiomit verstärkter Kraft demAn- 
6. — 14. zevdis, da sich lauf der attischen Schiffe zuvorka- 
ichaft aufs Land begeben _nienundeinsderselbenbeschidigten. 
6,mefös aurois napie. — Ueber dea seltononSchiferausdruck 
neiltany: ia Bezug auf droauagn vgl. d. krit. Bem.— 18. 

vaim dmelfsavns der dnolltovg: hier und 7, 61,2. nach 
e (1. 8.) ist das entgegen- fast allenHss., u geben 8, 10, 
jubjeet (nämlich ol 497-7. die meisten drollöscar: beide 
rch atrof nachdrücklich Formen scheinen beiältern Attikero 
ie vorlieren dies eine im Gebrauch gowosen zu sein. — 
ch einen vom Lande aus 18. olx Maogov Zyorses d. h. nicht 
worfenen Enterhaken, mit bloss ohne Verlust, sondern auch 
die Syrakk. es auf den mit günstigem Erfolg (vgl. zu 1, 
en; das zweite (1. 17. 105, 6.), sowohl in der Weise des 
ändurch dass die Feinde nepdnlors (dd xdw) als in dom 
geschicktes Manöver es Treffen selbst, wie os oben erzählt 
vgl. d. krit. Bem. — 14. ist. — 20. magsxoulodnger Aor., 
Püv a. v. a.2,90, 6. {x- der glückliche Ausgang des waga- 
16. magemköyıur dno mir. — 28. Kamarina, Hafen- 
„indem hlängsder stadt an der 3.-W.-ı 

'hloppen lies- cilien, war io Folge 

"rar anv Sckna- richteten Schicksale in Fein 
125 00 direnıcn dodrrev: mit Syrakus. Arch 
wollten sich so wenigals der syrakusischen Partei aar hier 
afhoherScedenAngriffen erwähnt, — dyyeldefa: ü 






































44 'THUCYDIDIS 


rüv sad salg a a 
Xalsıdınjy önogov. odcay. zul ca 
nosjoayrag vods Naklous ddjewv zir ver, in 
Talg piv vaucı nugınladaures nark vi Yanscie ” 
zamov iv yav Bde, si di nelh 
do6ßalhov. iv zone 33 0b uasde) drrie wäe 
zardBaıvos Boydoüvsss dm) wong Mio 
Nato, ds stdov, Hugodjoarses zab treu 
davsolg eis 05 Asovrivor aplaı na) Alle: "Bildung 
paxos ds rıneglav äniggovems, dndgupdsses dp du ciB; 
nöhswg ngoonimrovos vols Meooyvles, za welpen 
ärsbxrewiv ze ündg zılbous mal ob Aeırro) yalsmig das 


z 


die wi zu 3, 16, 2.— 26. 
Näfos ä Katar, üle io Ki von 
den Chalkidiern (auf] örd- 
lichen Abhang des Aetna enandeto 
Niederlassun, MAR welcher dann 
Leontini und Ratana ausgingen: vgl. 
6,3. Ihr Gebiet muss sich ansehn- 
lich nach N. erstreckt haben, um 
mit dem von Messene äuogos zu 
sein. — 27. zeıynpeıs nomgavtes 
zu 2, 101,1. — 29. m egımlevo. 
um die Lendzungo herum, welche 
südlich von Naxos hervortritt (vgl. 
Herbst g. Cobet S. 52.): fiesst 
der Akesines, j. Alcantara, h 
von Naxos, und Tauromenion ins 
Meer: an seiner Mündung (xard röy 
4.) gingen dieSchiffe vor Anker, und 
machte die Besatzung an dieser 
Seite Streifzüge ins Land. Wäh- 
rend dessen fielen die Belagerungs- 
Kappen in die Landschaft in der 
ie der Stadt ein: das scheint 
der Sinn des ungewöhnlichen Aus- 
drucks moös 139 mrolıy 2afBallov 
zu sein: nachdem sie am Tage vor- 
her die Naxier hinter die Mauern 
ihrer Stadt zurückgetrieben hatten, 
werdensiesie in einiger Entfernung 
eingeschlossen, und nun gegen die 
Stadt hin, moös zuv mölv, di 
Mache Land verwüstet haben. 
31. ol Zielen, 



























erklärt: ol 
av äxgwv Örues xal var 

ds bl olzolrray aizeir). 
überlieferten 


Nachder 
Lesart muss va 








dal zoig M. 1, 107, 6. 3, 110, 2— 
33. ös elduy ohne ausgesprochene 
Object wie unten 1. 47. Idorıs m 
6. 14, 1. yuövres. — 2y Enurois ker 
u. c. 34, 3. und 2» oytaıy aurais(h 
69, 2. und 8, 76,3) 8. v.a. drallt 
das, wie auch beide Ausdrücke bi 

x00e09a: in gleicher Bodestung 
® 65, 11. u. 7, 67, 2.) gebraucht 
worden. (Herbst g. Cobet p. 13.-l. 
‚sucht einen Unterschied aufzustellen, 
der mir, nicht haltbar scheist). — 
34.xal &los ohne of mitdem Val. « 
a.,der Unbestimmtheit u. Allgemeis- 


heit der Erwartung entsprechend. — 
ös st. Or mit eindri 1glicheren 
1 








zovıcı, „dass 
seien“; vgl. c. 96, 5. — 36. 10% 
Mesonvtois, welche durch das &#- 
Aählee 1. 30. sich von der Su 

selbst abgewandt hatten. — 37. 7u- 


LIB. IV. CAP. 25. 45 


oay In’ oixov‘ xal yag oi Bagßagos dv zals Ödos 
eoöyses rods nAsloroug disydegav. za ai vüss 
var ds 179 Meoogvgv ücregov In’ oixov Ixaocas 
sIncav. 

Asovstvor dd södüs zul oi Eiunaxos pera ’AInvaler 
y Meoorvnv cs xexaxwuirny dorgarevor, zul 17g00- 
ovrss 05 wir ’Admvaloı xura röv Asnbva Tal; vavaly 
wv, 6 da melös mgös wi» muöhım. Errendgom dd 
odusvos 05 Meoosvıos za Aoxgüv Tıyag usra Tod 
rblous, of uera 10 nddog dysarslsipgiguav pgovgol, 
walws rg00ns0Övres TeEnovcs TOU Orgmrsunerog Tüv 
ivay z6 old xal dnberswav mollod. iddvrss dd 
Iyvaloı xa) dnoßavıss ind zuv venv BogIovv, zul 
way roos Meooqvious dh ds iv now Tera- 
&voıs drıyevönevor' za) TEOTaLOv Orjoavres Avayoi- 
v ds 16 ‘Piyıov. werd dd Toüro ob ev dv dh Zi 
: "Ellqves üvev ıüv 'AInvalay ara yiv dorgairevov 
Winkovg. 


Ev d2 Tü Tilo Er Enohsögxovv zoüs dv Th vom 


6328.44 30,2 — 
Piigßagoı, die Sikeler. — 39. 
kihe an der Mündung dos 
165 Jagen und nun ihre Mann- 
wieder an Bord nahmen. —40. 
als —: ve. 2,25, 3.33, 3. 
„62, 2. 7,26, 2. olxou, 

und den Städten der 
ar 1. 2.— 42. Akovrivan, 
elche schon oben 1. 34. die 
tung der Naxier gerichtet 
gemäss den nach 3, 86, 2. bo- 
den Bündesverkältnissen, be- 
ı jetst den den Messeniornzu- 
senen Unfall. — ueri 49n- 
ı ein Theil der attischen Flotte 
iso in der Nähe zurückgeblie- 
Is der grössere Theil nach }. 
uch Kamarina segelte. — 43. 
szene, in der Hoffnung, 
Io nach dem bedentenden Ver- 
weniger Widerstand leisten 
m. — Ab. reıggv absolut, wie 
5., versuchen, wie weit Ihnen 








der Angriff gelingt. — 45. drex- 
‚unv moiiadn: s. v.n. Anex- 
3av 4, 34, 1.0.5, 9, 1.—AT.nere 
7 nddos von]. 308. — 50.08 49n- 
vaicı, die von der Hafonseite an- 
fon (ehae genügendenGrund will 
Gobet ‚ad. Hyper. p. 69. ze) vor 
droßäyseg streichen). — Bi. zera- 
gerne Amyeröneron: da sie 
Sie In dem Augenblick (ünerwartet) 
angriffen, wo sie nach dem Siege 
alle Ordnung aufgegeben hatten. — 
53. &6 1ö'Piyıov, den von den Athe- 
nern als Stützpunkt benutzten Ha- 
fen: vgl.d. krit. Bem. zu 1. 6. — 
53. ob yiv dv rg Zum. "Ei, - - ir 
aläykovs: diesen innern Kämpfen, 
weichealsdem pelop- Rriegoterali. 
gend Th. nicht näher berichtet, macht 
im folgenden Jahre der Friede des 
Hermokrates ein Ende: c. 58-65. 


26. Bei Pylo, 
die Blokade der I; 


ieht sich 
elzuVer- 
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Aanedaınoviors 05 ’49yvarer xal vo dv wa gusigp arge- 
romedov rw Ilelomovugeiov nazi yupce ämerew. dni- 
movog d’ äv Tols "4Igpaloıs s yelasj alrev ze duehe 
zal Üdaros' ou yag Av ze Or pq pia dv adea sh due: 
nölsı vüg ITlov wo adıy od peydig, Alle 

rov ziyinza 05 alsteros dns vü Iulacay ärsıwen olev er 
xög vdwg, oreveyugia za dv dire voremsoredevoniren 
äyiyveso, xal zur vedv odx iyovoav öguor ai piv ein 
&v 1E yü jeoivso zaxa migos, ei dd nerbungos dgpem.1 
“9vplar vs alsiorgv ö zadvos nagsige apa Asyer dar 
rırvöpevog, oüs Move Ansgar dAsyem, durrolsogugas 
dv viow ze donuy nad ddarı dipvess Temubvoug. an 
dd nv 05 Aaxedasuovsos ngoeınövssc dc vw ven Äsayın 


druss und Besch de der 
Athener in die Länge, da es 
durch kühne List, insbe- 
sondre der Heloten, gelingt, 
die geschlossenen mit 
Lebensmitteln zu versehen. 








1. Irı Brohaögxovv: vgl. c. 23, 2. 
16 dv 1O Fr. arom. 1. „Az, 
vgl. ebendas. 
uevew: 1,2, 5. 
7,19, 4. — Zmtmovos - 5 yehanı: 
dieselbe Wendung auch 5, EHE 
5. örı ug 
1. und 7, 4 @ 
möieı, auf dem eigentlichen Felı 
plateau (10 ee ‚yasıo c. 
8 c. 4. befestigt 



















diapa- 
evoı dvn. tod Jwoxintovres —, 
Gre dinareidovres Tor zu gie (den 
Kies am Strande) zul Bosuors im 
or alyınlöv ELITE Hgıaxoy 
Edap, niov dv 16 ee Erdyany ao 


de äxgar dtyeun(Schel.) wodurch das 
oloy elzos bdwg frei erklärt wird; 

eigentlich: „Wasser wie es unter 
solchen Umständen (?mbz5 Yakriaay, 
‚ganz nabe am Mcere) sein musste,“ 
wicht anders au erwarten war. — 
3 dv öltyo (vgl. 2, 84,3. 4, 96, 3. 
7,67,3.) orenroz., da die pelopon. 








Treppen die Umgogond nabe bass 
hielten c. 8, 2 — 9. var mr 
(welche anfdie c. 23, 2. beschrieben 
Weise die Insel bewachen musste 
Sguov ovx xorauv: denn rü iiw 
To Zgmlov moöc 7 mänyos dk 

8,6. Sie mussten dahr 









vos: zara 
iden Satzgliodern gehörend, »it 
auch 3, 19:3), ihre Mahlaeiten m 


Lande (d. h. wie c. 3 
Rande der lasel, sow 
Gefahr betreten konnten) hal. 
und daun wieder auf offener fe 
vor Anker gehen. — 11. Fmıyıra 
uevos: zu 1,126, 8. (der Vergleich 
mit dieser Stelle schützt die Val 
genügond gegen Cobet's 1ad Hyp-r 
59 Vermathung: Zmucnisırai 

oög nach dem elliplische 
Gebrauch des pran. relat., das ver 
möge seiner Neigung, eisca ke- 
















dureh eine 
ist: met y' alzoig 
& 215,26, 68,1 

ai A. aguemörse 
Nog. des Verbums bei des en 
des Subjeotes vgl. zu 3,36, 2 wi 
zu 3,00, 3. — 14. gone zul, 
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te röv BovAöuevov almAsouevov xal olvov xai zu- 
al ei rı Allo Boupe, olov üv &; roAogxiav Euugypeen, 
res dgyvglov nollod xai züv Eilurwv 1ö doaya- 
3lsvdeglav Unıoyvorpevor. xal dajyov dhoı ve ra- 
Juvevovres xai ualıore 0i Ellwres, Amalgovres in 
Telomovvjoov Orodsv zUgoıev nal xaramadovses drı 
3 85 1& mrgög 16 mröhayos vis vjoov. wahıcıa de drn- 
dvöum xurayegeodarı" dGov yag ıyv yulaxıv züv 
y Ehavdavov, Önöre nvsüna dx nöyrov ein" äno- 
-@g 2ylyvero megsoguelv, tois de Ayeıdıs 6 xurd- 
: xadeoıyxeı‘ Emwxehloy yag za nAota rerunueve 
Hurv, xai ob önkiraı megl tag xaragaeıs tig voov 


‚ccov' 


600, 62 yalzın xıvduveiasıev, jAloxovro, 


© 


- 


w di zul ward vov Aıneva xoluußyrai Upvdgos, 8 


— 15. röv Borläuevor: 1, 
27, 1.3, 66, 1. — alnlea- 
so auch Herod. 7, 23. (Bkk. 
ta. u. St. ülnAeuevov, wie 
Bet verlangt: doch vgl. dage- 
Herbst p. 20.) — 16.- zu 
on, indehit. vo. 1,14,3.17. 
zafayres, 16 dadyrın Sch. 
ı das Einführen der Lebeas- 
zu hohen Preisen ansetzten‘‘; 
iel Geld darauf setzten. g- 
molloü wiel. 26. Xenudwv. 
xal Zonyov, und wirk- 
elang es manchen: vgl. 2, 2, 
9. nagamıvdunecev: 3, 3, 
zu 3, 32, 2. — dmalgeır 
at. zu xarataeıy 1, 37,3.) c. 
6, 34, 6. 8, 80, 3, 100, 1. — 
50ev zigoevgl. zu 1, 142,0. 
uazös, nahe verbunden „noch 
zht“, wie 1, 30, 4. zeruaivor 
112, 2.&n6 dans eusis, 











1. änfgus Adn.— 2. ungen, 
tea“‘, sonst mit Substantiven 
1.3,22, 1.4, 





50, 2 oder 
pien (1, 194, 2. 2, 83, 2. 8, 
) alsObjeet, hat nur 
v maray dgesdus zu sich ge- 

: „dass sie ans Land getrie- 











(4 
ilnaoov: so weit reicht die 


Begründung des palare - zaru- 
4£geodeı, dem erst 21. Baac de - - 
Maxoyıo gegenübertritt. — 23. 
Onore aveüue dx movrov ein (1, 90, 
5. 3,68, 2.), wie das auch c. 23, 2. 
bemerkt ist. — 24. Tois di -- xu- 
Yeorixeı (die Satzbildung ähnlich 
wie 1, 102, 2.): „ihnen aber ging die 
Anfahrt. ohne alle Schonung (der 
Schiffe) vor sich“; während die 
Athener sich hüten mussten in die 
Brandung zu gerathen 
sie für ihre Schiffe keine Sorg 
tragen, weil sie ihnen nach Uiner 
Abschätzung (rerunueva xonue- 
1») ersetzt wurden, und die s) ar- 
tanischen Hopliten sulpansten, 
sie wenigstens die Vorräthe ans 
Land brachten: das ist der Sinn des 
Meg) Tüg xurapaeıs Ti: amaou 
yulusaur, wie der Schol. richtig 
erklärt: xardgasıs (ein seltenes, 
erst von Späteren wieder gebrauch- 
tos Wort) Adyes rois Fnurndeloug 
es xarayayıv Tomuus zul els 16 
mgcoogulsadu 10 di Lyvlac- 
G0» dir) TOO ygorgol nadv tes 
Toy mologxovulven, Iva eiBig 
Amolaßunı züs zeogas. — 27. ya- 
Arvg zeiklicher Dativ, wie 2, 20, 1. 
3,54,4.— 28. Zotreen, 20. dc av 
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xulmdin dv doxoss dybluovrs; uinura penelsupieg 

xal Alvov ordgua xexonuivon div vd sıgurov Aayderir- N 
Yerav yulaxal Ücregov dykvoyso. avıl zu sobre Ändeen 

dregyäyıo oi uiv dondunew va aırla, ob dA u} Andi 


vw opäg. 
Lil 


’Ev d2 Tal; ’AIavaıg nwwdardpevos rrsgl wg orge- 


zıäg örı valaınapsiras mal oTcog volg dv vi weop in 
Zorılst, Arögovv nal ddedolxscev pi apdvr Zuper ziv 
yulaxgv dnıldßos, dgävesc cv se Änıegdeler ze ug 
zev Islonövvgoov xondiv Adövarov doonsvgy, üpa bi; 
xwele Berum xal odd’ dv Iugaı olos ve Öyres inava ng 


vijooy, ent edd dem Ladysır 
$ 5. und Zandunur $0.— 28. 
za) xara röv Atom in der Bucht 
zwischen dem Festlande und der 
Insel, im Gegensatz zu r& zes Pr} 
ntlayos ris v7aov. — Upvdoo: 
präd. zu Za6veov.— 29. uixwv ne- 
heiır. nach dem Schol. besonders 
zum Stillen des Hungers, AMvov 
antgua, des Durstes (69ev xal vois 
Augdrrova: ngoGayeraı napk rar 
Hargiv) ; beides, weil es in kleinern 
Quantitäten wirksam ist. — 31. 
Quiaxar Bytvovıo s. v. a. ol 49. 
yularäg, nonoavro, „es wurden 
ie nöthigen Maassregeln zur Be- 
wachung getroffen“. vgl. zu 1,73, 
1.— mayıl re ro. vgl. zu 3, 8,5. 
32. freyvovıo, „sannen auf im- 
mer neue el“, Imperf. ; derAus- 
druck selbst noch 1, 122, 1. u. 4, 


41,2. 


%7. Bei der in Athen da- 
rüber herrschenden Ver- 
stimmung dringt Kleon auf 
raschos Vorgehengegen die 
Insel unter Verdächtigung 
zo Nikias’ Unentschlossen- 

eit. 





2. raluımageira za 3, 3,1 — 
Girog zois &v 1. ». vor die Con- 
junetion gestellt, wie 1, 77,2. 3, 


61,33, 88,3; hlerinsbasendredun 
voraufgehendo 


Bee ee 
sachlichem Subject, wie 2, 93, 43, 
51,2.8,95, 5. — are vorangestellt 
in’der Bedeutung des dat. comm 
zu 1, 30, 3. — xermuaiv hier dem 
94eos gegenüber, „der Winter“, 
unten I. 10. „die stürmische Witte 
rung“,unter deren Schutz die als 
den attischen vies entschli 
könnten. — 4. Zmilaßeiv rı, näher 
etwaszukommen‘‘, unddarum unter- 
brechen: so 4, 9%, 8: vunrös Imua- 
Bovang rd Eoyov. — ögarres be 
herrscht die ganze übrige Periode 
bis xrlztoea9eı, doch nur diebe- 
den ersten im Partic. auftretenden 
Glieder (- ı5v - xom. adır. boo- 
ueunv und röy Apoguor — obx l60- 
erarineigenlicherBedentung,dr 
iden Inßnitive: segsyerjasadeı 
1. ürdgas und xmleuocosaı in der 
daraus abzuleitenden der Verar 
thung. Die Worte: äpın dv y. ki 
megıneı femeıv sind _ parenthetisch 
eingeschoben (dym, fast wie älles 
Te xet, „zumal“, nähere. 
einführend) und setzen die Schwie- 
rigkeit der xowudn ray dmr. nee 
7 ‚ua. Fi helleres ne 
wudn, „dio Zuführung‘‘, wie 6,21, 
2.7,34,1. —7.&luudvery öyren ve. 
© 8,8. 28, 3.— oix laduaon: vi. 
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‚uw, Tov 75 Eyognov xwoluv dlsubvum övsay oüx 
wor, AM A oyüv dvbvıwv zıjv yulanıiv mmegiyerg- 
us zoüg ävdgus 7 vois mAoloıs & zo» oTroy adrols 
‚ucva ngnoavıns durnAsvosodIu. mavımv dd dpo- 2 
co ualsosa sous Aaxsdasmovious, örı Eyovsds vu Faxv- 
xdrous dvonıbov odxdrı aplaıw dnıxgguxeische, al 
ı&lovso tag anovdas od debauevor. Kita dd yvoög 3 
v mv & adıov Umoriay swegd zig xwÄduns zig Eup- 
ws, od TAI äym Abyeıv tous dayyöllovras. nag- 
ivrav d2 av dyıyubvar, el u oplos nioTsvovos, 
Taönovg Tivag sröuyas, HeEIM zardaxonog alrdg 
Osoytvovs ino Admvaluv. xul yvois örı dvayza- 
cas  radıa Adysıw ols dısßallev A tävarıla sinaw 
N yaygosadaı, rragiver rols "Adyvaloıs, Ögav ad- 
xci dgunusvous zı 76 nAdov Ti you Orgarsdsw, 


, 2. — 8. megıyevn- 
irden ihr Leben fri- 
nämlich durch die zugeführ- 
ebensmittel, auch ohne sich 
ırinsel zu entfernen, waserst 
weite Theil ‚der Alternative 
xuava Tnpnoavras: s.oben 
—11. Toüs Aax. proleptisch 
oßoüvzo herangezogen: denn 
s fürchten die Ath., dass die 
. die Unterhandlungen nicht 
® anknüpfen möchten: „von 
ıkk. fürchteten sie“, nicht die 
Ungewöhnlich ist in der Con- 
ion, dass statt dos directen 
ucks der Furcht durch ei 
: Inımpumeiorrar die An- 
ung durch örı Zvönılov xid. 
— 11. rn) loyueör, wie 3, 6, 
Av loxug6v in substautivi- 
Bedeutung: „eine sichre 
, einen. festen Anhalt“ für 
boffaungen. — 12. Emingun. 
nes. nach youlikıy zu 1, 82, 4. 
ob defauevos der Grund des 
fiso9aı: vgl. zu 1, 37,2. — 
jndy frei vorangestellt, ähn- 
ie l. 3. ayav: hier „bei, an 
ukydides IV. 









ihnen“, — röjs zeivuns: über das 
Wort vgl. zu 1, 92; über die Sache 
0. 21, 3.— 15. & 5ayyilloytes, zwar 
ungewöhnlich und von Th. sonst 
nicht gebraucht, ist doch durch das 
gleichbedeutende Afiyyelov ylyrs- 
os: (8, 51, 1.) und durch "den 
teiyydas der Tragödie hinlänglich 
geschützt (Kr. emplehlt Zoayy.). — 
16. zu» Ayıyı vgl zu 1,91, 
1.; es sind dieselben, die eben of 
Bayy&kovres hiessen. — 18. @eo- 
y&vous geben die besten Hss., nicht 
Ber Ob es dor von Arist. Vesp. 
1378. genannte ist, bleibt unent- 
schieden. — 19. ois (i. e. sovzos 
obs) dı@ßuhlen, yüs ob zülndT Ak 
yeıv. — 20. Yeudis Yayıasases, 
grammatisch von &vayxaosnaeraı 
abhängig (wozu ähnliche Beispiele 
des infin. fut. zu 1, 27, 2. na 

wiesen sind), steht doch dem 

danken nach mehr unter dem Ein- 
fluss des yyoüs. — 20. yarnasadaı 
s. die krit. Bem. — 21. ro ädor = 
nülor (1,49, 2. 2, 89, 6.), und da- 
zu das ı) wie 2, 11, 3.4, 21, 3. — 


sgunase: zj yrayıy auch 2, 8, 6. 
4 


5 


ds 107 xaraozenorg pie 
zaıgöv nagıivras, el dd 


5 yellöpera, niev Im) wei 


Nıxggarov orgarayör 


orgargyol, nisioayeus 


8 add; y’ @w, el jez, ne 
zuv 1a Adpvalur 1 Önedogußgauen 
wa, 5 cı od xal vv nis, 
vera, xal äpa dgiv adriv Im 
wa Povlsıas divapır Aaßdvra 





doxti abrois: dem voraufgehenden 
zaraoxönovs ufy x. hätte ge- 
mmer auroüs dd rleiv entspro- 





vonderdie sei- 
'bweicht, seinen Rath begrün- 
den will, so tritt jene mit Ver- 
schiebung des ursprünglichen Ge- 
gensatzes voran. — 25. ansojuı- 
vev, ümuaxamtey 2önlov Schol. 
Man hatwohlan einwirklichesHin- 
(dzvo) deuten auf den Nikias, der 
zugegen war, m denken. 
26. Inıpav, Empeugönerog, 
(Plat, Nik, 7. 206 0° elssör Nix. 
bere@novros 1» alılar xal zurn- 
yeqeüvros) indem er auf ihn den 
/orwurf zu bringen suchte: woran 
sich dridıoy elvaı leicht anschliesst 
(Kr. constrairt es zu dmeonua- 
ven). — 26. maguaxevj mieir, 
prägnant: „mit gehöriger Ausrü- 
stung (with a proper force 
Grote) zur See Sehen“ 8.v.2.6,21, 
. ragnazeU , 
%» Regams Pd 








und wie 
©, 3.6, 





H 


13 
v3 
he 


H 


a 
T 


1} 


2, 2) beintst 
“— 28. d deya 
niya. 


28. Kleon vom Nikias das 
übernimmt selbst 


, 
r 


I 








Sache ein Ende zu machen 


2. imo$ogrßsiv: das Comp.inde 
sich erst bei Byzantinern wieder: 
doch ist es nach der ie vn 
inuntiv, bromurnoxv, vnonr 
ualveıy nicht anzufechten und wa 
Schol. richtigerklärt: era Jopeßor 
elneiv (Cobet ad Hyp. p. 70. wil 
durch Umstellung lesen: und n 
Joguß, gegen Th.'s 
brauch). — 2s zöv Ri. 
als Zn: „gegen den RI. aa“, wie 
der Gebrauch des 2s bei Th. scr 
weit reicht: vgl. 1, 38, 1. 41.2.6 







. 128, 4.3, 14, 1.37, 2. — 2.00 

ie itKr. für öre ieben: 

zw er(Kleon) denn nicht nech 
jetzt hinfahre?“ Dem ent 


die directe Frage bei Piutarh 

: 11 d’ og} xal wor airocei 
eis Anl Tobs ürdgas; (it & 
Versehen oder t, wenn Kr. dt 
Frage an Nikins richten Hisetf- 
— 8. 10 in) oypds ale, „m wel 
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drcıysigeiv. 0 Ö2 TO ev nourov olöusvos avsov Aoye 2 
uovovy apılvas droluos IV, yyavs di To övsı napadw- 
osloyra Aysyugsı, za oUx Eyy aürös all dxsivor orea- 
zaysiv, dedsas Yin zul oüx Av olonevös 04 adrov volun- 
0 00 Unoxmgfcas‘ audıs dd 0 Nintas dxslsvs xal dkioraro 
sis dm) Dvim Apxis za) waprugas vods ’AImvalovs dnnos- 
siro. os d6, olov Oxkos yılsl nosstv, 00m wüllov 0 Kidov 
Örnsöpevys z0v nloiv xa) BEaveyopsı ra sionuive, Toce 
dnexehevVovio ra Nıxia napadıdovas: nv üpymw za) dxsi- 
vo Ensfßoww sAslv. Wors 00x Exav Orws vv elonusvmv A 
1 ESanellayij, vploraraı ov nloüv, xal nageldurv 
oUse poßsioda iyn Auxsdaımoviovs nAsvosodal 1s Aa- 
Bav dx uEv vis nolsoog oddEve, Anuvlovs dE xal ’Iußel- 
oVs ToUs rrapovrag za nelraosag of Nav &x 1 Alvov 


ww 


es auf sie (die Strategen, indem N. 
zugleich im Namen seiner Collegen 
redet) ankommt“: es ist das die in 
Betracht kommende Sphäre andeu- 
tende elyar, wie 1. 21,1. 2, 89,8. 
Erz Tıya, „so weit es einen angeht“, 
auch Soph. Antig. 889. Lys. c. 
Agor. (13.) 58. Oefter steht in die- 
ser Bedentung der Dativ; wie 8, 
48, 6. in derselben Wendung. — 6. 
Aöyp uövoy, „nur mit Worten“, 
zicht im Ernste, ro övrı: vgl. 1, 
128, 5. 2, 65, 9. — 7. ayılvaı, 17V 
dox»v seil. vgl. 5, 81, 1. — zrega- 
do 0 eo zu 1, 33, 3. — 8. avexo- 
get, Imperf. „er suchte sich zurück- 
zuziehen“; verstärkt in Urrdpevye 
1. 13. — 9. ovx &y auıröy Tolunonn, 
„er werdesichnicht dazu entschlies- 
sen‘: weil er dem Kleon nicht den 
Vorrang werde einräumen wollen. 
— 10. tEloraodaı rjs - apyns wie 
2, 63, 2. „freiwillig aufgeben“. — 
12. oiov - noıiv vgl. 2, 65, 4. 6, 


63, 2. Einl. S. LXXV A. 77. — 13. .: 


2Eavaywosiy m. d. Acc. wie 3, 34, 
2. uneteideiv. — 1a elonußya: „er 
suchtesich seinen eigenen Reden(von 
e. 27, 5.) zu entziehen“, die Ver- 
pflichtung los zu werden, die er auf 


sich genommen. — 7009 st. TO0oVT@ 
vgl. zu 1, 37, 5. uallov ist dazu 
aus dem ersten Satzgliede zu er- 
gänzen: eine Ellipse die im Latein. 
häufiger ist alsimGriechischen: vgl. 
Nipperdey zu Tac. A. 1, 68. — 15. 
!nıBo@y Tıyı, ungestüm in einen 
dringen; auch 5, 65, 2. — 16. 2£a- 
nallayj: „wieervonseinem Worte 
los kommen sollte‘; von L. Herbst 
(zuCobet$.18.) genügend geschützt 
sowohl gegen Cobet’s arallayij, 
als gegen Krüger’s Vorschlag: 2£v- 
nellayn: vgl. Herod. 6, 76. 7, 11. 
— vgloraraı 109 nAoöv, wie 
3, 57,3. ayavas, 4, 39, 2. ToVs xıy- 
duvovs. — nrageldev, in der &x- 
xinola: vgl. 1, 139, 4. 2, 59, 3. — 
18.2x uly ris nr. oudeva, Anuv. BE 
x18. DieStellung zur Hervorhebung 
der unerwarteten Forderung, ähn- 
lich wie 2, 93, 4. — Anuv. x. Iußg. 
zu 3, 5, 1. — noav - Beßonsnxores, 
wie 3, 3, 1. 7009 reralaınwonud- 
yo: vgl. d. kritische Bem. zu 1,1. 5. 
— 19.&x re Alvov, dem xalallodev 
gegenüber, ist durch die Aufnahme 
in den Zwischensatz aus seinem 
natürlichen Zusammenhange mit 
rselragras herausgekommen: ähn- 


4* 
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BeßonInxöres xal ülloIev sobdıns zergunasieng: euren 
63 öyuv Öypy rıgös wors.iy Il argameisuic ürek 
jusgäv sixocıw # dem Amssdarorleus:Lüvsuc. 4 abi 
5 Gnowssvetv. sol di’AIgwalaıs dvänene pe se mal ylkacız 
ıä zovpoloyig adroü, damsvers d’ äpes äylyvere.veir ei- 
yeocı züv dydgunev, leyıleuivoss dueiv dyasdety void 
drögov rofscder, | Kiduvoz dnellayjoscdcs, 5 päl- 
kov Hinılov, 9 ayalstar rroiugs Aausdarpovious aple 


xsıqWoacdas. 
20. 


liche Umstellungen bei n 1,77, 6 

95, 4. 132,2. Von Aonos, "an der 
thrakischen Küste werden auch 
7, 87, 5. Mannschaften im attischen. 
Heere erwähnt. — 20. saure, die 
verschiedenen Truppengattungen 
eollectiv zusammenfassend, wie 1, 
18,2. die verschiedenen Staaten. — 
23. r} xa) yAlorog: Sprachgebrauch 
und Stellung wie 1, 5, 1. — 24. 
zovyoloyfa nur hier im’Th. u. auch 
soust selten: „seine leichtfertige 
Rede‘‘ drückt das Urtheil des Th. 
aus, welches er auchnachdem über- 
raschenden Erfolg des Kleon auf- 
recht hält, wieer offenbar auch die 
folgende Ansicht der anıygoves rav 
dySgeinv billigt und auch c. 39, 
3. seine umoayeoıs eine unnıasdng 
nennt. Er muss sich dazu nach 
seiner persönlichen Kenntnis des 
Mannes berechtigt gehalten haben. 
Ueberdie verschiedenen Urtheileder 
Neuern (namentlich Niebuhrs und 
Grote’s) vgl. Einl. S. LXXI f. 
Oncken (Athen undHellas 2, 276 E.) 
erklärt das Verhalten Kleon’s und 
den unerwarteten Ausgang des Un- 
ternehmens aus einem geheimen 
Einverständniss zwischen ihm und 
Demosthenes, was mit dem Aus- 
druck des Th. c. 29, 2. (nuvdavo- 
merog r. dmöß. — diyoriagu) 
nichtübereinstimmt, — 24. dauevors 
&ylyrero rois 0., persönliche Con- 
struction, wie, 3,2. ob Bnvloufvg, 








Kali navıe Örongebineen dr. Bungee 


2, 1. meiebgmg. Da me 
= 10, Eee lare 
ui . 


gov, allsrutrum, eins een 
den, unbestimmt, wie auch %,% 
71.— 21. zruns (nämlich dieRek 
nung, den Kleon los zu werde! 
Oyaliraı vgl. zu c. 19,2.— 3 
zeigeineuden 10. Tör Kidams ve 

TH 1.): der Inf. aor. nach Zixi- 
En, wie 2, 80, 1. 3,3, 3. Er weit 
auf die Sicherheit des zweitn 
Tbeils der Alternative 
der erste (drullayjueadeıim Fat! 
nicht eingetreten ist. 





20. Er setzt sich zuerstis 
Verbindung mit Demosthesen 





ist, nachdem dieselbe 
einenWaldbrandleichterse 
Sänglich geworden war. 





1. Hangasc 1er - ze yayı- 
Gaytvan AI. re (ribein 
dritten Gliede u 1,2,2)— 
mgooelduevos: in der dreifache 
Begründung tritt nach & 
Wechsel (vgl zu 1, 67,1. u 
der absolute Genetiv zwischen dt 
beiden caustrulrten Partieipis- - 
mayrır, seine Forderungen von € 
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Ynyısaptvar ’AIyvalov ade zöv nAodv, zav re &v 
Ill orgumyüv Eva mgoosAöusvos, Aqnoodsrgv, zjv 
ävayayıy dia rayous drsorstro. Toy dd AnuoodEvgy 1rg00- 
Eaßs ruvdavöusvog ııjv Amoßacıv adrov ds zu vicov 
diavossodar. 05 yüg orgarıuras zaxorsadoürreg Tod xu- 
efov vH nogig xal wähle» mrolsogxoinevo: H TroArog- 
soUvssg Aquyvso diaziwduvsicas, za adre ärs deu 3 
za) s vA0os dungyodelon mugbage. rugdsegevr mir yag 
ovons adris Üldous ds) rd noAd za) drgißoüs dıa vv 
Gsi dgnulav dyoßeiro, zal mgös vov nolsulo» zoüro dvo- 
ıls nällov elvas. nrollö yag &v argaronsdn anoßarı, 
2E dyavoös xwglov ngooßallovras adrous Blanreiw" ayloı 
piv rag rag dxslvuv. üuapriag za nagaoxsvijv Uno Tüc 
ding oix üv önolus dijke slvar, tod dd auzuv orgaro- 
rs6dov xarayayi; üv slyaı navıa 1a Auagsijnere, dors 
rgooninteıw üv adrous ängoodosnrus 7 Bovkomwro: in’ 
dustvors yag üv elvas zıjv Enıyelggaww. si d’ ad ds daov 4 


[9 





28, 4. — 2. np abıp röv mlody, 
dieselbe Structur wie 6, 25, 1. 8, 
21, 1. 81,1. — 3. mv dvayayııp 
(vgl. d. krit. Bem.) Zmossiro: das 
inchontive Imperf. wie 1, 26, 
„er traf Anstalt zur Abfahrt“; 
welche c. 30, 4. ausgeführt wird. 
Z ER Snöpanıy Siavoriase 
mit dem inken an die 
Landung w vgl. die krit. Ben. 
— 6. roö gwglou 1} anoplg: die 
Wortstellung wie 1 32, Par oft. 
— 1. wälloy molıogxouuevos 
El xouyres gehört zu der 
von Th. gern und in verschiedenster 
Weise gebrauchten Paronomasie: 
vgl. zu 1, 33, 4. — 8. dgunvıo zu 
2, 59, 2. — za aurg nachdrücklich 
dem orgarıcraı gegenübergestellt, 
und daher nicht durch stärkere In- 
terpunktion vom Voraufgehenden zu 
trennen. — deun in moralischem 
Sinse, „Muth und Vertrauen“, wie 
7, 18, 4, 2, 2.; entsprechend 
dem seen 9a 2,8,10.4.—9. 790- 
00c Zumenodsion a. v.a. 6 &umen- 

















Ouög räs viaov: vgl. zu 3, 20, 1. 
29, 2. 36, 2. — 10. Üleidous - don- 
‚wulev fast mit denselben Worten wie 
€. 8,6. Nur ist das dortige mäca 
hier in &nl mold geändert. — 11. 
ago zav m. zu c. 10, 2. — 12. 
nollg-orgaronddp, „einem zahl- 
reichen, grossen Hoere“‘, wie auch 
unten e. 21. und 1, 95, 6. 6, 24, 3. 
zwolös Öyudos, 4, 101, 2. moldg agı- 
9yös. Der Dativ zu meogßdllov- 
zus. — 13 E dgavois yaplov 
zu moooßalloyras. — 14. Tag d- 
negrlas xal magnaxeviv: der eine 
Artikel zu Nominibus von verschie- 
denem Numerus, wie 1, 143, 5.; bei 
verschiedenem Genus auch 2, 12, 1. 
Dasprädicative Adjeotiv (djd«) tritt 
dazu im Neutrum, weniger aus 
grammatischem Grunde, als weil 
die Verschiedenheit und Allgemein- 
heit der Substantiva (duapria: xal 
agaoxeun) es natürlich macht. — 
15. obx - öpolas: vgl. zu 1, 124, 2. 
— 17. üngoadoxizuwg, das Adverb 
aur hier und 7, 21, 4.; sonst über- 








so 


54 





'TRUEYDIDIS 


xuelov Bıcloıro dndos Ivas, voor dhtöceug, Äpmahgen. 
68 züs xegag xgslocoug dvpıla vr rksdyer. Änsigur a 
lavdayaıy ve üv ıö davsäv orgesönsder zreld de die 
PIe1göpevov, od odays vis mgeuhpeng } zeiv Alicflex 
änıßondstv. dnö di sod Altulımos nddovs, 5 day 
Öl pigos vi dykveno, oby (aaa adrdv veräen bogen. wär 
dd orgarınsäv üvayuacdirrar dıa iv erevozuglav * 
vjcov vols doydross meoolegorsus Wqosonesteden du 
ngogvlaxäg zu) dungisaysd; vıyos zura pungde sig dl; 


üxovros |xal] dnd zodron, 


all (2, 5,4. 33,3. 91, 4. wir 4 
72,2, 103, 6. 6, Bi 1. 7,29, 
39, 2. 48, 1.8, 25, 3.) das Adjeetiv, 
gemohl in activer, wie'in passiver 
ee ee 
[rn 2. 3, — 10. 
Infn. wie 7, 79, 1. „etwas mit 





m 
Gewalt durchsetzen“. (Pp. si ooge- 
retur, nicht dem Zusammenhang an- 
20. 


messen.) av mleovav 
arelgur. SE nachgestellte 
drrefguv hat prädicative Wirkung: 
„als die Ueberzahl, wenn sie das 
Terrain nicht kenne.“ — 21. lav- 
Yaveır - diny.eipguevov, wie 1, 
141, 7. — 22, meoodıyeans nicht mit, 
Bkk. in woooıpews zu verändern: 
„da keine Möglichkeit wäre (ovx 
dans zu 1, 1, 2.), zu erblicken, zu 
Free vel. zu 2, 89,8. — 5 

äv: „auf welchem Punkte sie 
Beifen müssten". Das Impf. hier u. 
2, 51, 2. zum Ausdruck des der 
Wirklichkeit entgegengesetzten 
Falls. Wo die Möglichkeit, wenn 
auch unwahrscheinlich, doch noch 
nicht ausgeschlossen ist, steht in 
derselben Verbindung dasPraes. in- 
die. vgl. 1, 91, 1. 3, 11,3. 53, 3. 
und unten c. 34, 3. 











80. Nacherfolgter Ankunft 
des Kleon richten beido an 
eHeor auf 
lande die Aufforde- 
selEinge- 
schlossenen bis auf weitere 








mueipares inıyropleen, " 


den Athener 





tion: 3, 97,9.— 
2. ufgos vu adverbial: zu 1,23,3 
2,64, 1. — Zoufras e. acc. von sid 
aufdrängenden Besorgnissen, auch“, 
30, 2. — rar d3 argar. wrd, bringt 
die nachträgliche (epexegetische 
Erläuterung des obigen vnaos Ip 
mena9eion c. 29, 3. vgl. 1, 56.114, 
1. Die orgerırae sind die Mas 
schaften von_der attischen Fiett, 
deren beschränkteLage sienöthigte. 
wie oben c. 26, 3. angegeben, em 
Lande und zwar, wie wir hier sches. 
am Strande der Insel (ic snoorz 
rois laydirorg vgl e. 29.1.6.) Ar 
Mahlzeiten zu nchmen: dporoner- 
dosaı, ein Theil des eiror alee- 
09a: von c. 26, 3. — mposisyor 
Tas nach voraufgehendem Genetit: 
vel. zu c. 20, 3, u. 1,31, 3. die Ver- 
belform auch 8, 64, 1. — 4. dir 
meopräaxis, „unter Bewachug 
durch ausgestellte Vorposten: 
did c. en. von einem andauerndra 
Verhältnis, ähnlich wie 1, 40. 4 
2.1,3.6,39,2. mar Sache pl 
Xen. Heil. 6, 2,29. — 
TAs ÜAng zum Object v. Being 
„einen kleinen Theil des Wales“; 
wie 1, 50, 1. und 2,76,4. Zuiuts 
nit einem Genetiv. — 6, dad rer 
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adrijs Bade xaraxaudv. oürws di Tous se Aaus- 3 
dwious nüllov xarıdav nAsloug övsas, inovoav mQ6- 
' Bldocooı vov alsov adroüs domäureıw, say ce vjcov 
oßarwrdgav odony, zörs eis d1n” dEsaygswv rods "Ady- 
's nählov orovdav rosslodes zav druıysignow na- 
wabero, orgarıdv ce jssrandunev dx vr dyyös 


dyay za) sa alle draspalor. 


Kitav dd dusive sc 


‚Spas äyyslov cc kur za) iywv argarıdv fv feg- 
‚ Gyızvetras ds Ililov. zu) üpe yevdjevos Töurouas 
ov ds 16 dv vi Arslge Orgaronedor xiguxa, 1g0- 
Jusvos si Bovkoıwro ävsv xıyduvou tods dv Ti vıjon 
15 0ploı sd vs önka xal Opäs adroüs xelsisıy na- 


t nicht mit ıveuuntog Imı- 
ondern mit #l. xarax. zu ver- 
; es ist nicht zeitlich „hier- 
‚ondern causal „in Folge da- 
wie oben 1. 1. und 4, 105, 1. 
öroü. Darum wird aber das 
itehende xa/ zu streichen 
gl. jedoch die krit. Bem. — 
9a xaraxaudfv, „war abge- 
, ohne dass es beahsicht 
Der Aorist in der ‚Epexegose 
a . entspr, : zu 
._ one d5 (1, 13,12%, 
3. 98, 1.) führt die entschei- 
\ de, im Anschlussano. 
‚in. —8. uallov zu zarıday, 
Todregor. — medregov, als 
mach der c. 16, 1. getrof- 
Bestimmung unter Aufsicht 
thener den Eingeschlossenen 
lichen Lebensmittel auf die 
schickten. Demosthenes ver- 
te, sie hätten damals eine 
re Zahl en, um die 
zugemessenen Rationen den 
son um so mehr zu Gute kom- 
m lassen. — 9. aöroug für 
seheiat mir mit B. even 
Subject zum Infin. ist 
Pe ehren, das lokale 
matisch ungewöhnlich 
irdae, und dem Sinne nach 
überfüssig. Vgl. über die vor- 








mommene Umstellung dieser 
orte die krit. Bom. — 10. ınr re, 
dem bis "re „Aam. gogenübi 
stellt die beiden in Betracht ko: 








ich wie zu etwas, 
das schon vordiente (dfiöygs ws im 
Krügerschen Texte wird ein Dı 

fehler sein), dass die Athener sich 
in höherem Grade Mühe gäben, zum 
Angriffe“. So übersetzt Kr. gewiss 
richtig, und vergleicht zu dem Ge- 
brauch. des &£ıoxosos mit dem In- 
initiv (der a. u. Stelle auch den 
subjeötiven Acc. rois 40nv. zu 
sich nimmt) 5, 13, 1. und Herod. 4, 
126. — 12. uerandunuv zu 1, 112, 
3. — 14 Üv Denoaro, die c. 28, 4. 
bezeichneten leichten Truppen. — 
ös Afwv gibt den Inhalt der 
Botschaft; xa) Zyw» schliesst sich 
an nporeuyos an. — 15. dpızvei- 
zaı, das Präsens tritt mit entschei- 
dender Wirkung ia den durch das 
Impf. zageoxsvatero und die Prä- 
sensparticipia ausgeführten Ber- 
gang ein. — äum ylyveasaı s. v. 
a. owıfva, entsprechend dem 
diga, yiyvaasau 1, 64, 1. — 18. 
zeleveıv magadoivar sowohl zu 
mgoxalouueroı wie zu el Boi- 
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eadoüvas, dp’ d 
zı negb vod suldovog 





THUCHBIS 
gell ei nereie refeern dus h 


tunfadi. 

0 meocdchupiven Gi her pier pie detgen ink 
oxov, ci d’ voregalg dvgydrevso pw vonsis in‘ äll 
ays vaug vois onilas ndvras Änıßıßioanres, gb H 
sis I 6llyov ürbBasvor vs yıfaov Änarige day, iu <a 
neldiyevs za) noös vod Aspivos, Önrandaıos pelneen är 
ves öniiran, zul dyeigovv Ögdpe An co srgicer geilaueieer | 
zäs vjcov. de yüp dısverägare: dv suceg mir ei zugcen 
golf es rosdzovra doay omilcas, nsoev dd ma) dpale- 
Tardy v6 xal mregl zo üdeg ei nAstores adsir mal "Eur 
tadas 6 ügxwv elye, wEgos sic od meld adrd wi deze 
&yilaoos zjs voov zo zugög vv Iilov, 5 jv iu se de 
Aaoons Gröngqpvor ac) dx züg is Jamara dnnipager: me 


Aoıyro zu verstehen. — 19. dp 
© e fat za 1, 108,1. 113,3. — 
qui. 15 werefg: Stellung wie 1, 5, 
1. 25,4. 4, 10, 1. --- 20. megl rov 
milovos: negl 1üv Alloy monyud- 
ray, dus zeleımı anovdalyeranıaı 
xal mavrögroumolduovarallayn 
Schol. — rl - Euußas. Euußei 
v&ıy fu, mit dem Object eines neu- 
tralen Pronomen: wie c. 22, 1. 





31. Nachdem dieser Vor- 
schlag abgelehnt, landen sie 
früh Morgens mit 800 Hopli- 
ten an zwei Punkten der In- 
sel und wenden sich gleich 
zumAngriffeinesfeindlichen 
Wachtpostens. 


1. Entyeıy mit dem Ace. der Zeit- 
dauer, auch 1, 137,4. 138, 1. 4, 7 
4. 7,74,1. — 2. vuxtds d.h. ind 
Frühe dieses Tages. — En’ ölfyas 
vaös, die übrigen Truppen folgen 
etwas später nach c. 32,2. — 7. dıt- 
terdyaro: über die Form vgl. zu 3, 
13,3. — dde durch den folgenden 
Satz ohneeineinleitendes yagerlä 

wie 2, 75,6. 76, 3. 3, 97, 1. — 
ern verdächtigt Kr. Wenn auch 















zu entbehren, ist es doch vor 
009 und auro 16 Zayarov an 
und in derselben ‚Weise wiederhelt, 
wie unten e. 32, 1. z005 mgwzor 
gilexas. Die Aufzählung der be- 
setzten Punkte geht 
S. nach N.: denn der nördlichste 
liegt Pylos gegenüber, und ist audı 
von Leake und Curtius (Pelop. 2, 
179) als der geilste und festeste 
erkannt. — $. p1£oos öfter oe 
Artikel: 2, sı, 3. 3, 78.1.4838 
wie auch detıöy und edaivuuor 6 
gas 1,48, 4. 50, 1. Der fehlende 
Artikel ist auch zu den folgender 
Bestimmungen Öualerazor ud 
dem adverbialen weg) TO idw m 
ergänzen. — 9. öual. ve zal ai 
To Ude der mittleren Ser 
kung, welche ein Quell bewässert 
war das Hauptquartier der Lakeds 
monier. “ Curtius a. a. O. Dass de 














, 4), ist bei der Nähe derRäst 
nicht zu verwundern. — 10. ante 
1ö ay. nach Baner's und Bekler+ 
Vermuthung für aözoü derHss..ds 
auf keine Weise eine passende I 
ziehung hat. — 12. zad yag rm 
Aguue, wodurch der Ort leichter m 


o 
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rag rı xal äguna abrödı jv nalaıov AiFuv Aoyadıy mre- 
nromusvov, ö 2vonslov oploıw uptlmov av slvaı, ei xa- 
talaußdvos dvayignaıs Bımsoriga. vürw wEv rerayusvor 


goav. ob d2 ’A9mvaros vods iv rodroug gilazas, ols 3% 


Intögapov, söIis dıaydelgovam dv re ralg eivals drı 
dvalaußdvovras a nie al Amdovres ımv änoßacıy, 
olousvay aörav Tas vaıs xura 16 890g ds Syoguov ris 
vorrös nistv. Gpa dd im yıyvouson xl 6 Glhos orga- 
zös antBasvov, dx mir venv EBdonxovre zaı dllywm nAcıd- 


vertheidigen, also weniger &miua- 
xov war. — 14. loyddıv eng an A- 
ey angeschlossen, wie c. 4, 2. 8. 
v. a. Erisleyuevan Mdwr; der Ge- 
netiv des Stoffes, wie 1,93, 2. — 
15. zaralaußdyeıv, intr. accidere: 
zu 2, 18,2. — dvayspnoıs Aiio- 
oe, „ein hart bedrängter, gefahr- 
voller Rückzug;“ wie auch 5, 73, 4. 


32. Nachdem dieser durch 
Ueberrumpelung genommen 
und auch dio übrigen Trup- 
pen nachgekommen sind,orä- 
net Demosthones sio so in 
kleine Abtheilungen, dass 
an ein Entrinnon der Einge- 
schlossenen nicht zu denken 
ist. 


1. ols dmddganoy, die Folge des 
Exaigoır desup int - von e. 31,1. 
—2. Iy re rais ebvaic Irı: diese an 
sich ausreichende Bezeichnung der 
Situation (wie sie auch 3, 112, 3. 
allein steht) ist hier durch den Ne- 
benumstand draknufdvorras 1« 
Errka, der sich eng an ding 9elgov- 
@ıy auschliesst, ausgeführt: „im 
Begriff die Waffen zu ergreifen“, 
und erhält durch das dem Subject 
angelehnte Part. Andövres ryrano: 
Baaıv (der determinirende Acc. bei 
lar3areıy hier im bestimmten 
Substantiv „mit ihrer Landung sich 
‘verborgen haltend“, sonst im nen- 
tralen Pron. wie 7, 15, 2. 8, 17,3.) 
dieselbe Begründung, wie 3, 112. 








durch das entsprechende objective 
Part. oö noonosnuevars. Die in- 
eongruente Gliederung der prädica- 
tiven Bestimmungen lässt die Ver- 
bindung der Partikeln 72 - xai zwar 
ungewöhnlich erscheinen, doch nicht 
s0 sehr, dass eine der von Fr. Haase 
(lucubrr. p. 113.) vorgeschlagenen 
‚Aenderungen nüthig wäre. Ein ähn- 
licher Fall, dass zwei prädientive 
Bestimmungen einmal durch 
objective, und dann durch das sub- 
jective Partieipium ausgedrücktund 
gleichwohl durch die Copula et eng 
verbunden sind, findet sich Tac. H. 
1, 45. ex. simulatione irae vineiri 
iussum et maiores poenas daturum 
affirmans prassentieritio sublrarüt. 
Auch hier hatte Halm in der ersten 
Ausgabe an dem et Anstoss ge- 
nommen, später es aber für richtig 
erkannt. — 4. olouevar aurav, ab- 
solute Genetive nach voraufgegan- 
genem Acc. toig 710. yikaxas, aus 
demselben Grunde wie 3, 22. 1. — 
Tüg vads - näeiv. Als sie die a 
schen Schiffe auf der Fahrt sahen, 
hielten sie sie für die gewöhnlichen 
nächtlichen Wacht- und Blokade- 
schilfe: c. 23, 2. — 5. &ua Ep yı- 
yvauevn, wie vof Zy@vero 2.52, 
1. nueon'3, 24,3. 4,135,1. 7,51, 
1. — 6 dllog argaros ausser 
den 800 Hopliten von e. 31. 1. — 
6. &Bdon. xal 54. mi. vel. zu ec. 
13, 2. u. 23, 2. Zu den dort er- 
wähnten 70 batte Kleon noch eine 
kleine nicht näher angegebene Zahl 
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THUCYDIDIS 


vov nävıes nv Jalaplar, eis Inaoses duusvaupive,' 
zosöraı d3 dxraxöcıos al nelsarsal edu Aldageng voi- 
za, Meoonviuv ıs oi BsßogIywörsc ma) alles danı mug 
Illov xarsigov nüvses nigv züy dm) soö saizen ge- 


Adzuv. 


4qnoodsvoug BR salavıeg dılorysav wara dee 


xoolovs te al sräslous, Zarı d’ j dldaceng, wem zugln 
Ta persugdrara Außövsss, änus örı islory dmegla j 
org noAsuloıs mavsay6Iev zeuuxlapsvers werd mi due 
066 6 ı dvssrafaysaı, dAd” dupiBolos yirwarım win 
nAde, eb Ev vol; ngooder Anloısev, Und rar waren 
Ballöuevor, si BE vols niayloıs, Und vr duurkgude 
naperstayuivuv. zard voarov se del dmsldes adweic, | 





Abtheilangauf den Trieren nach den 
Ieaviraı und Levyirau: sie durften 
die Schife nicht verlassen und wa- 
ren auch nicht zum Kampf zu ge- 
brauchen: vgl. BoeckhU'rk. d.Seew. 


S. 114. — os Ex. Zaxeunau. „je- 
der nach seiner Art gerüstet‘, 
wohl vamentlich in Bezug auf die 
anderen Ruderknechte, die für den 
en Fall aufgeboten 
. 20 zeigt, so gut es gehen 
wollte, bewaffnet waren. — 8. To&ö- 
zur dE habe ich nach Kr.'s Vermu- 
thung für rof. re geschrieben. Offen- 
barssind es, so wiedie fulgenden ne 
Taoratdievonkleonnachc. 25,4. 
forderten und in verduppelter Zahl 
herübergeführten, welche der Mann- 
schaft x ui ver gegenübergestellt 
werden; beiden schliesst sich 4leo- 
@yvlan x & nach bekanntem Sprach- 
gebrauch als dritter Theil au. 
10. xareigov, 

lung hatten‘‘; s 
vielleicht %, 100, 2. — 11. ditara- 
09cı, sonst in gegenüberstehende 
























ander treten, wie 1, 
67,3. 4,61, 1. 6, 79, 3; hier „ 
zu taktischen Zwecken vertheilen“. 


zu ah nertagdrare wer rim 
Superlativ; der 
Positiv von 3, 72, 3. 89, 3. Eiern 
2. 112, 3. gleichstehend. — 14. 2+ 
xuxkoutvors ist mach der ganzer 
Sachlage und der folgenden Sehil 
derung (el ut» tois zgoaser - -- 
‚xagarerayyıeve)dem handschrif- 
lich besser bezeugten xexsoluudror 
vorzuziehen. Die Verschreibunglag 
um. so näher, da von xuxlodaseı 
im Th. sonst nie, von xulisade 
öfter das Perfect in Gebrauch in 
(4,129, 3. 2, 8,4. 37, 1. 4,14, 2 
— 14. ah Eywo vgl. die krit. Ben. 
— 15. mpösö rı avrırdfuyta vpl 
zu c. 13,3. das rods wie2,57,5. und 
6, 102, 1. — - Suypißolos, bier u 
«36,3 v Sedähe ai 


Biedes ersterw, Fa here 
ngöoder inö üy xardnm) wär 
hier streng genommen dıfgeser. 
„von der andern Seite“, zu ersar 
ten. Da aber die mldyıoı soneil 
auf der rechten, wie auf der kr 
Seite zu denken sind, hat auch das 
Exar@gudtv (von jeder 
Seiten d. h. das eine Mal 
linken, das andere Mal von der 
rechten Seite; de !’un ou da Faire 
cöl&.Didot) seine Berochtigung. — 
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xwegosıav oi nroldusos, Z0scdaı Yılo) [xal] 05 änoguraroı, 
tofsinası mal dworrlois zal Aldoıs zul operdövass dx 
1roAlod ägovras dinmv, ols undd dnehdetv olov ze Av 
gYeiyovsb; ze yag ängasovv xal dvaywgoücıy dröxsıwıo. 
Tode iv yon 6 Aqmooduns 0 ze nugürov um 
anößaoıy inevösı xal dv ıü doyw äraker. 

05 dd ner ıöv ’Ennddav al One jv nAsiorov 
züy dv ci wjow, es eldov TO 15 ngWrov Yulasııjgıor 
Isspdagusvov xal orgaröv oyloıy nova, Euverdkavso 
za) cols Önilraıs züv ’AImvaloy Eniscav, Bovlouevor 
ds xeigag Elderv- (BE dvavılas yag oüro, zadsorizcecav, 
dx nlaylov dd 05 Yılo) xal xur& vurov‘) Tolg wer oUv 
Önklrass oöx Aduvgdmsav mgoouikas odd zj ayereog 
Sprreiglg xgjoacdaı“ ob yag yılol Exarsewder Balkovıss 
slgyov, za) äpa dxsivo, oüx Ayrerjeoav, All jadxalov‘ 


8. zare yahrov zu 3, 107, 3. — 19, 

zeeiauer ol nolduıoı, Eoeosaı 
wıkof. Vgl. die krit. Bem. — yı- 
lol ol ämopestazor. Ueber die Stel- 
hung nnd ihre Wirkung zu 1, 5, 1. 
vgl. die krit. Bem. amogeraroı 
richtig, durch Suid. erklärt: moös 
oBs_oudeva mogov Karıy eigeiv: 
unrichtig vom Schol. sowohl of 
änogoı önlwv, wie auch ol & 
Gmoglay xahıoraytes zous dyrıre- 
zayyevous. Eben so Plat. Apol. S. 
p- 18 d. Nur die dnogeraroı der 
lo} sind ringsum, um den Spar- 
tanern in dı chen u fallen, auf- 
gestellt: die übrigen sind nach c. 
33, 2. zum Theil auch auf die Sei- 








2, 89, 8.) wehrhaft waren“ (vgl. 
2, 84, 3.), d. h. den Kampf führ- 
tom. —- 21. umdi dmeldeiv, was ge- 
gem die. meoa9er (1. 16) und nlc- 

0. _ 
22. Auedrovn abtol.: „sio waren im 
Vertheil“. — üvay. äntzeıvro zu 
2, 19, 6. — 28. rorauıg yrayın wie 





1,45,1. 2,20,1. 6,72,1.— 2. 

Qmevöcı vgl.!die krit. Bom. zu c. 29, 

2. Es geht einen Schritt weiter'als 

das dortige dıavosiosuı: „er ent- 

warf den Plan zurLandung“‘; wozu 

dann rö Rgyov die Ausführung bil- 
let. 


88.Die grössereAbtheilung 
der Spartaner unter Epita- 
das versucht vorgeblich zum 
Kampf mit den attischen Ho- 
pliten zu kommen, und lei- 
det schr durch die leichten 
Truppen. 


1. 0ld& zegl röv’E. wurd. vgl.c.31, 
2. — Öneg Av nAsiorov av —. Das 
‚collective Neutrum nicht häußg von 
Personen: vgl. 2, 4, 5, und rö zrA&ov 
1,73, 5. 3, 35,2. — 4. Errpeoa» Impf. 
„sie versuchten den Aagrif“; er 
‚gelang aber nicht, wie dasFolgende 
berichtet. — 5. 25 &vavılag, wie c: 
35, 3., und 7, 44, 4. auch Xen. Cyr. 
inst. 7, 1, 20. — 7. rj oyerdog du- 
zruglg, wie sie &v 1 ueto allge- 
mein anerkannt war: vgl. 2, 89, 2. 
—9. Zxeivon, die attischen Hopliten, 





» 
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TRGEYDIDS 


zois de Yılods, 7 nedlsosa adrols geudbeuseg mes 1 
xtoıvro, Ergenov, al of Umooseipowres Amerevee, ir 
Hours xoiyuc rs doxevaspivor wald ugelamßiswen 
Ördins zäs yuyüs, zwglor ve galsndsgre ma) dem sk 
rev Eonulas zoaydum Övrev, dv ol; ol Auusdeupinn 
odx Mdivayro dieizew Örka ügovrss. zedver mie ei 
zıva 6Alyov ourw nıgös dAlmjlovs Augoßellsanse- win di 
Aoxedaınoviov odasrı Öbus Anendeiv | rrgeanintew 
duvantvar, yvövees adrods ol Yılol) Agadurdgen dh 
övras zü äuveodas, nal aöro) vi ve ördas voo Iagadri 


welche die Feinde ruhighoran kom- 
men liessen, so dass sie immermehr 
von den yılois auf beiden Selten 
beschosson wurden. xal äua, nicht 
zeitlich, sondern :den zweiten 
Grand einführend: vgl, 1, 2, 2.9, 
2. 2,91,4.3,61,1 10. hdlora zu 
Agomxeoıvro, „sie trieben immer da 
die leichten Trappen in die Flucht, 
ie ihnen beim Anlauf am näch- 
sten auf den Leib rückten“. 
drgeaon, Impl. 
Optativ: n ag 
mit guten Ilss. 














ronominnlen Artikels 

„und 

diese (wiewohl in die Flucht ge- 

trieben) machten bald Kehrt und 

nahmen den Kampf wieder auf“, 
hk 


Betonung des 
eine hervorhebende Wirkung: 


Die Möi t dieses Murano 
‚wei Umstände be- 
nen der erste in 
e (Ursache und Wirkung) 
Avdg. wor gus 18 faxeı-) 
«oueror zei („und eben darum“ 
Tisquyis. derzweite 
urch den Dativ desSubstantixs 
‚xXwolor yakendrn- 
wozu zei (epitatisch) 1072 

verstärkenden Zusatz ent- 

(Scheint die Beziehung des 
zakadrıtı Zwoloy auf nurrorto 
zu entlepen, xo müchte zuplan ri 
xakendıntı zu lesen sein, an zu- 





















peyis eine Art 
agoluupaveıv, wie 
‚xwvov rig Ödod, 
Agnxomzorrem (Böhmer: Be 
105 zgolapıfäveım rüg ödot, ut 
meoreofan rs ödou (Kr.) vgl. and 
4, — 15. Orrde Egormecd. 
PR örres. 








43. Durch den fortgesetz- 
ten ungleichen Kampf 
diesen werden sie aufs 
serste geschwächt und er 
schöpft. 





2. jxgoßollanyro zu 3, 73,1.- 
ovxerı 6 &6as, nicht mehr so rascı 
und energisch, zu Anfang, ud 
dem entsprechend 1. 4 Apadırdos 
jdn üvras. — 3. &nexdeir hier u 
5,9, 7. „ausfallen“. — 7 mgosziz- 
Tarev,ol 1pAolSchol., wodieseeisen 
Angriff versuchten. — 4. 19 au 
vos (so mit mehrern der besten 
Hss. st. duur«oga:), „durch den be- 
ständigen (dies die Bedeutur 
des Inf. praes.)Vertheidigungkampf‘. 
Toü Inpaeiv ro micro li 
„da sie das grüsste Selbstvertrauen 
gefasst hatten“. ro ri. rou 9. wie 
31, 2. Anupareıy wie 2,68,2— 
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zo nisioroy sllmpores noAlanlacıoı yaıwousvos zai Evy- 
erdsouEvor wühdoy umasrı Ösıvovs avrovg oyolws oyioı 
yalvsqdaı, Or oUx südig Abıa 175 nooodoxias Ens- 
nröovdesay, worıeg ÖTs noWrov areBawov ıl yvaun 
Ösdovimusyos ws Erıi Aaxsdaımovious, zarappovijoavres 
al dußonsarıss 2IQ00: wouNCay 27° avrovg zul Eßal- 
Aov Aldoıs TE x Tossvnacı zul axovıloic, ws Exaorog 
Te 7700481009 elys. yevonkyns da ris Bois Ana ij Zuı- 
deouf Exrnämkis Ts dvensosv avdgWnos ansscı ToIev- 


3 un5 paxıs xal 0 xovsogrös vis VAns vEwori xsxauueung 


sxwps: nolis Gym, aropov ıe nv Ädeiv To E60 avıod 
Uno Toy voksvucıwv xar Aldmv ano nollov Avdounov 
BESTE TOU xovsogTod Aua Yegousvuv. TO TE Egyov &v- 
vavda yalsııoy vors Aaxsdaımovloıs zasioraro. Vürs yap 


6. gavöuevoı, wie 1.5. Ti) öe: in 
Folge des Waldbrandes von c. 29, 
3. Die Partt. nollani. garyouevor 
zul FEuvverdsaulvor — galveodeı 
sind dem rov 9. ro nl. ellnpöres 
begründend untergeordnet. £uyeıd. 
würde am natürlichsten einen In- 
finitiv nach sich ziehen, der das 
eigene Verhalten ausdrückte, wie 
punxerı deıvous tous molsulous 7- 
yelodan. Statt dessen ist gleich der 

olg desselben durch einen ob- 
jectiven Iofinitiv hinzugefügt: „sie 
hatten sich immer mehr gewöhnt, 
dass jene ihnen nicht mehr so furcht- 
bar erschienen“. — 7. öuolws durch 
das wortep Öre xrö. bestimmt. — $. 
afıa ıns nooodoxtas, „der Erwar- 
tung entsprechendes“; so 5, 60, 2. 
&boy rijs napaoxevis, 6, 21, 1. 
dfıoy rijs dıavolas. — 8. Öte TO0- 
roy an. „im ersten Augenblick 
ihrer Landung“. — 9. 7 yraun 
dedovioufvor, „wo sie in ihrem 
Muth niedergedrüekt waren‘; wie 
es2,61,3heisst: dovloi To poorn- 
pa 10 alpyidıov. — os Anl Aux., 
wozu aus an£Baıvor ein lörres zu 
ergänzen ist: „da sie ja gegen 
Lakk. in den Kampf gehen sollten“. 


vgl. 1, 10, 5. ou roAlo) yalroyraı, 
cs ano naons ns Eilados sıeu- 
nouevor. — 10. zaragpornoayres 
absolut wie 2, 11, 9. 6, 11, 5. 33,3. 
63, 2. 8. 25, 3.; im Gegensatz zu 
dem früheren dedovlwueror, „nach- 
dem sie eine geringere Meinung 
von ihnen gefasst hatten“. — 11. 
&ußonoartes zu 2, 92, 1. a9pooı 
hier wie c. 112,1. mit Zußonganres 
zu verbinden: ‚alle auf einmal“. — 
12. @s Exuotos - elys entsprechend 
dem ws Exaotoı Laxsvaauevoı c.32, 
2. — 13. @&n9ns hier activ; 2,11,7. 
passiv: beides wie insuetus und un- 
ser ungewohnt. — 15. vewari ec. 
29, 3. — 16. &ywpess nolus drw, 
„stieg dicht empor‘; wie 1, 23,1. 
ueya nooußn; 2,5, 2. 2opun ulya; 
3, 81, 6. wun NYOUYWpnGE. — TÜ 
00 «vroü, devant soi, allgemein; 
nicht mehr in Beziehung auf «v- 
Jownois andeoı. — 11. Uno Twv 
To&. „vor den Geschossen“; vgl. 
1, 49, 3. — ano bei yeoeodu 
auch c. 87, 2. 6, 20, 4, wie 3, 36, 6. 
und 82, 7. bei A&yeosdaı, und 8, 77, 
3. u. 89, 1. bei ze&unsosaı. Vgl. 
L. Herbst über Cobet S. 50f. — 
0 Te £oyov folgernd abschliessend: 
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05 ntAoı dorsyov rü vokespara, dogdsıd se Ivameniulaın n 
Ballousvor, eiydv xe oddiv aplow wörekg : zefamsde, 
drroxenanubvon nv Tä ötper vod googüv, Örd di vice 
Lovog Bois zav nolsplev s& dv adrois magayyekkkume 
odx doaxovovres, mıydivov ve navysaydIev rusgeeueinn . 
xa) oöx äyovıss dinide zu9” 5 sr yon duurenieau on S 
35 Ifvas. rölos dd roauparıloutver Hdy nollie dan 


det dv 1 adıa dvası 


g6peodas, Sornägounves Iyiggew 
ds To doyazoy up väs vfoov, ö od meld Arseze, wi 


2 vo0s davrv yilazaz. 


quo fachum est ut: zu 1,4. 2, 8, 1.; 
und dem entspricht das Krkkigers 
za9loraro = Wevero: vgl za 3, 
102, 6. — 20. midoı, 

sonst von der lakonischen Rüstung 
nicht erwiesen. — arfyew rı, „ge- 
gen etwas dicht halten“ (2, 94,3.); 
deher hier „dagegen schützen“. — 
19. obre — r& ofeiuore und do- 
gina re - Ballouevav bilden die 
Correspondirendon Glieder des Ge- 
dankens, dass die Defe t 







chiastischer Ordnung: 
hielten nicht Stich gegen 
Speere (aber) brachen dar 
die Stampfe blieben darin stecken)“. 
Daran schliesst sich denn das hoff- 





00V ayloıy aurois yenonada, 
„und so wussten sie sich auf keine 
Weise zu helfen“ (ein Ausdruck, der 
nur bier vorzukommen scheint), 
welches auf die 3 Hauptgründe zu- 
rückgoführt wird: 1) dmoxexiguevor 
= z00 mgoogär, 2) Und dd - - orx 
toaxor 'ovres, und 3) xırdurov may- 
Tayödev megıeorörog, wozu zal 
odx Eyovres - GosHhvaı nur die ne- 
gativo Seite ist. — 21. Aulloueror 
gen. abs. ohae Subject vgl. 1, 2, 2. 
2, 52, 3.3, 82, 1. 4, 21,3. 
75 Sypeı, „fürs Gesicht, für die Au 
Sen‘; pleonastischer Zusatzau drro- 
wenAgubvor tod mgoopäv, wie 3, 











6 di ivkdocer, dvradse Ih 


112 4, und wie dert dere ja 
zes veranlasst. — 23. v& 


"yeinäuere, die militärischen Car 


mandos: zu 2, 11, 9. Bvairoi, ad 
ihrer Seite‘, der or ol. ent 
Bogen. — 2. xuß' Orı Xan,aich 
xenv: vgl.zuc.29, 4. xa9° 6 ru, ‚ia 
wie forn (vgl. 1, 35, 4.), auf welche 
Weise“ (ide, das r. verdäc- 
tig scheint, ist vor Gesine: wohl 
nicht zu entbehren; ohne Züri 
könnteos heissen: oux &yoyres zu 
& 1 yon duivaodaı.) 





85. Sie ziehen sich unter 
stetem Verlust auf letr 
ten festen Punkt zurück und 
setzen sich dort aufs Neu 
zur Wehr. 








1. rg0vuarıZoufvey part. inpl 

— 2. dvagıpky oda, versari,auch 
7,44, 2. und 3, 94, 2. & zo auıg. 
in uno, (Tac. A. 15, 10.) „in engen 
Raume‘; auch 5, 7, 2.0. 8,7 
Euyxijourtes intrans., auraoat 
Guvres, nuxvastyreg Schol. — 
fovue vgl. e. 31,2. — 

zei m@ög row mc 
&s 10 kay. &o. — 4. ıddooar, une 
zuenoav Schol. vgl. c. 37,1. 2, 
81,6.—lvradsa jdn (meistens drr 
di) nachdrücklich die Entscheidung 
einführend: vgl. 1, 91,4 5,642 
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ers ıAkovı Bon TEdagomxores 08 Wılol Eni&xsivio, 
_ Auxsdasuovlov 0001 EV UNTOXWEOUVTES Eyxars- 
wro, antIvnoxov, 05 d2 noAloi diagpvyövıss ds 
@ Era Toy Tavın yvlaxwv drakavıo rap Tröw 
‚ovuEvos Arco NV Enntnaxov. al 08 Admvaloı Anı- 
 sreglodov uEv adrav xal xuximaıy Xwolov laxydı 
v, rrgoosövssc Ö8 8 dvarrias waoaoIas drreıpüvro, 
vov dv noAdy al viis juspas ro nAsiorov Tahen- 
EV08 AUP6TEROL UTEO TE Täs wärs xal diryovs weh 
'yreiyov, rrEIgausvor 04 Ev Eislacacdaı dx Toö 
v, 08 dE um dvdoüvas‘ bkov d’ 0i Aaxedasuovıos 
on dv co nelv, 00x 0Vons Opyav Ti xuxAoöceus 
rAayıo. 

&ıdq dE aregavıov nv, ngoceAduv 6 ray Meoon- 
to@ınyos Kikavı xai AnuoodEvsı Allg ngE 
opäs‘ ei de PBowkovras Eavro dovvan av To&o- 


yapouvres, och auf dem 
ehe sie die Schauzen er- 
ten; und dazu Eyxarel. 
antur. — 8. tavım „an 
kt“, mit Beziehung auf 
‚2. berichtete Verthei- 
napo& navy mit yneo nv 
zu verbinden: ‚an allen 
en, wo es zu erstürmen 
ılso ein Angriff zu machen 
"508.A$nvaioı ddvvayro 
mres ucyeodaı. Schol. — 
dov xal zuxlaucıy oUx el- 
a. neolodos zul x. 00x IV 
gl. zu 1, 2,2. 52, 2. und 
16. Die Substantive 7ze- 
&) xuxiocıy stehen bei 
in der Bedeutung der In- 
souevar xal xuxlovoder 
0, 2. 143, 4. 4, 85,6. 8, 
r derUmschreibung durch 
pelwaı xal xuxlwyras (4, 
65, 5.) — xwplov layvı 
6, 2. und 3, 74, 3. — 11. 
(m Th. nur im Medium 
im Aorist: 4, 11, 3. 43, 


3. 96,4. 6,70,2. u. 8,25,4.), „dureh 
gewaltsamen Andrang besiegen ;“ 
meist wie hier mit leicht zu ergäa- 
zendem Object. — 12. xpövor 70- 
ivv zu ayreigov. — TaÄmınwpE- 
odaı zu 3, 3, 1. — 17. 2s ra nin- 
yıa, weil die xuxlwoıs den Angriff 
stillschweigend voraussetzt. 


86. Erst nachdem der Füh- 
rer des messenischen Hülfs- 
corps durch Umgehung ihnen 
ia den Rücken gefallen ist, 
müssen sie die Vertheidi- 
gung aufgeben. 


1. anfgayrov nv, wie ‚c. 35, 2. 
Induayov Tv, mit unbestimmtem 
Subject: „es (diese Art des Kampfes) 
war ohne Ende“, kein Ende abzu- 
sehen. Häufiger wird das Neutr. pl. 
so gebraucht: vgl. zu 1, 7. — rev 
Misoonriov vgl. c. 9, 1. Pausanias 
4, 26, 2. nennt den Führer Komon. 
— 2 üllos zu 2,18, 2.— 3 no- 
veiy, „sich abmühen“; in dieser 





vruyeres Kae var 
Se, toi dünn 
3 ErEOWER. x 0 de 
quer Min zei yıymı 
Mixg0v ueyaiy elxde 
rag dj drgang zeg 
day oÖrol Te), Guy 
alle noklors ze Öllyo 





Bedeutung nur hier; sons 
1, 30, 3. 49, 5. 4,96, 5 
2 in Noth sein“. __ 4 
neltaorarx.ro 
» 2. — meguevau Infiı 
Bestimmung nach Joa: ı 
36, 5.38, 1.— 5. 6086 (als Gl 
zu 7) würde ich gern eutbehr 
Bıdoaosaı infin (nicht { 
nach doxeiv, wie na elxos 

S1, 6.), nach Arts ları (zu 2,: 
— 6. &x TOD dyavods, dx rı 
Blenouevou zog noktulorg: 
öl, 1. — 7. xara ro de, ag 
(nicht zagixoy, vgl.zu3, 1.1J,: 
ıdövxur ivdpuoı magiyov:S 
„immer da, wo das steile Ufer 
sel (hxrig Juddoons drröxgn 
©. 31, 2.) es gestattete.“__ 10.4 
deutet an, dass das Gelingen 2 
felbaft war. Zu der Schwieri. 
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w orrodslay Unsxugovv‘ xal 05 "Admvaroı dxgdrovv 


cv Iyoduy. 


Tvoos di 6 Kikew xal d Aquoodbns örı sl al 871 
ovoiv wällov dvdasovcs, diapdagnoousvous ad- 
Uno zig Oyerögug orgatıäg, dnavoay zjv nayıv za 
sabray änetgkav, Bovlöuevo, dyaysıv abrois 499- 
s lüvsag, el nwg TOU xnquyuurog dxovaupres dnı- 
Istev vi yviug [ra önie nagadouvas] zal jaonIeter 


Tagoyrog Ösivoü. 


äxıjgukäv ze ei Bovlowro 1a önia 2 


Joivas za) oyäs adroüs ’Amvaloıs. dose Bovisicas 


av dusivois doxf. ob dd dxovsavıss nagijxav vas 88 


das os nAstosos xal Tas geigus Aykosıcay dnloüvres 
sodaı Ta zeunguyuive. perd dd Taisa yevousuns 





seldung einleiten: zu 1, 26,5. 


1. 


Kleon und Demosthe« 
‘ordern sio aufsich zu 
ben. 


vous im Sing. den beiden Na- 
orangestellt: vgl. Plat. Prot. 
» 05 1m övee Holwletrg 
Derdig. — dr — diaydaon- 
Sur "abroig befremäliches 
‚lath, besonders beider Kürze 
wischensatzes. Es ist kaum 
zuben, dass eine sorgfültige 
sicht das störende ör nicht 
at haben sollte. — 2. örooor- 
‚wie 6, 56, 3. ömogooir) 
Mindeste‘, nur noch einen 
3. — 4.49welois: der Dativ 
yaysiv, wie 1, 13, 3. bei 22- 
— 5. Inızlaosivar sowohl 
wach 3, 59, 1.) zit rö vol, 
„87, 1. absolut: „den Mut 
ılassen;‘‘ was dann in j00n- 

od m. dewvod seine be- 
te Motivirung bekommt. 
kann ich nicht glauben, dass 
vnkydiden IY- 





die kräftige Wirkung beider Aus- 
drücke durch den störenden Zusatz. 





diese Worte für an unrechter Stelle 
von einem Abschreiber eingescho- 
ben, der zu früh auf die folgende 
Zeile voraussah. — 7. Zxjgufir 
‚und demgemäss“ —: vgl. c. 
34, 2. — 8. magadouva: sowohl za 
Bovloırro wie zu Öxjpufay zu ver- 
stehen. — sore Bovleica, „auf 
die Bedingung, dass diese zu ent- 
scheiden hätten“. are zu 1, 28, 1. 
Povlsüoaı 8 1ı äv doxic. 15, 1. 








38. Nach einigon Unt 
handlungen ergeben s 
die 292 noch lebenden Lake 
dämonier den Athenern. 








1. dxovoayres ohne Object: zu e* 





14, 1. — zragijxav (oder bei Herod. 
3, 128. uesjxav, ras aorıldas, „sie 
liessen die Schilde sinken“, zum 


Zeichen der Zustimmung. — rag 
xeigas dvaoeleıv (der Ausdruck 
wohl nur hier), das lebhaftere zei- 
gas mgofayeosan von 3, 88, 3. — 
ol nAeiorou, partielle Apposition: 
zu 0. 6, 1. 3. moooteadıı hier 


5 


= 
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TUUCKDIDIS ur 


26 dvanayis Euvälter de Asyavc.d. ie Kills wadd der 


woo9bvns xal dxsivay Scöpuv 6 Daügazog, wün.ruguregen 5 


dgzövm zoü niv ngdison vedvqudcon;, ’Eriesiden, dei di 
user” adrov Innaygdsov äypeqniveu ie ‚selg vengeis ii 
Tävrog zuıudvou ds 1advannog, alsös. volvos Apyaapiee 
2 ägysıv xard vopov, sl. cr dusivor ndögesen (dAdye. d.h 


Zröyay za) 04 53’ adreü Or Beilamnı deaxggeustraeden U 


muQög ois dv zü druolgp Aauadarnavfous 5 cu yadiapis 
3 norelv. za) dusivay iv ahdkve Apbreany: dessen ‚dd. vum 
49qvalar zaloiveny de sis Antelgon ugumer; mukizare- 
.ubvav drsegurdosuy dis 5 eols 6. selburateg .deaelsisa; 


adrolg do vv du wüs drelgov : Aumedismanken dig is 


dngyysıkıv Or „oh Aaueduupirıg nehssevoın. deäg ah 
zoo egl dudv adv Povleicodu, pyddv alayeir 
nosoüvrag.““ ob dd mad”. duvsong Aovlsundusug: va Omnia | 
nagkdocey zal oyäüs adrois. xal army mir up gpe 


guv za ımv dmıoücav vixa dv yulaxij elyov adrois cin 


49qvaios ıj d’ voregaig 05 iv ’AImvasoı zoonaier 


und c. 108, 4. „annehmen, gut heis- 
sen“, Doch ist daranter, wio der 
Verlauf zeigt, das Eingehen auf 
Unterhandlungen, nicht der Ab- 
schluss ‚eines Vergleichs zu vor- 
stehen. "7. wer’ «urör ist mit yn- 








enuerov zu verbinden, s. v.a. dev- 
Tegou fg. wieß, rottag &g nonueros. 
Die Wahl ist schon in Sparta ge- 


schehen (desshalb part. perf.), für 
den Fall, dass der erste Führer 
file, eE Te mdayor. Auch xara vo- 
ov weist auf den in Sparta üb- 
iichen Gebrauch, darauf im Voraus 
Bedacht zu nohmen. Der gleiche 
Fall war auch 3, 108, 1. eingetre- 
ten. — 7. &rı nur wit ddvros zu 
verbinden: er lag noch lebend unter 
denLeichen, dig Te3reus „wietodt“. 
Natürlich kam das spüter zu Tage 
jetzt fungirte der dritte 
körre xeiagaı vgl. zu 2, 5, 3. — 
10. Jraxngureioaadeı, hinüber 












nach dem Festlande. — 12. Zxeirur 
10V „Inxedemnorier, partitiver 
Genetiv. Durch die Voranstellung 
der sich gegenüberstehenden stärker 
betonten Genetive dxeiran, a: 
ist der Subjeetsgenetiv r. 
verioy zurückgedrängt: „und da a 
Athener vou jenen keinen fort lies- 
sen, selbst aber Herolde von drüben 
herbei “ — 1. releun 
prädicativ zu dıendeugas, 
der Artikel gehört vgl. 1,6 
5, 3. — 16. örı die directe Rede 
einführend nie 1137,45, 10.5. 
— er ee} üuay auzar istr 
verbinden, n a uns aurors den sub- 
jeetiven Acc. ünüc hervorkeb, 
nicht dus abrods reflexiv zusım 
men zu fassen sind. — 17. und 
aloygor nowüvras, Hiaw 
einen ehrenvollen Tod: alniırera 
önı Airıcy Barıy meoeiv h alyee- 
Asrous Any9üras, as vonog „demt- 
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orjoayres dv ai vijcn z& &lla dıisazevalovro og ds nrAoiv 
zal zorg Gvdgag Tois reımgdeyoıs dıedidocay ds grAuxgv, 

05 d} Aaxedayıdvıos xiguxa upanres Tong vergong 

25 dissonloavıo. ansIavor Ö’ Zu.si vom wal Lüvres dlr- 
g910ay zo00lds‘ sixocı wir Önliea dıößnoav zal Terga- 
0010 05 mävres" vovw Lüvsss Euouloimoev dxto 
Gnodboriss toaxöcıoı, ob di &hlos iredavov. za) Imag- 
Tıcıas Todtay Foav vür (civruv Tregi 85x00 ai Exarov. 
30 Adyvalor do mol) dep ödgnoav- N Yio mayn ov 


oradia jv. 





Agdvos da 6 ounas äytvsro: Ouov ob ändges ob dv 
x vjog. drolsogxi;inoay, Erd vüs vanmaylac wexgr Tüs " 
dv Ti vjoo wayns, EAdoumxovsa yusons zer dio. vorımv 
regl eixocıv Aulgas, Bv als 0i mo&oßeıs negl av onov- 


5 düv' anjoav, Boırodoroivre, 


Jaruorlors Schol. — 22. dinaneud- 
Zeo$cı nur hier; auch ist schwer 
einzusehen, aus welchem Grunde 
von dem üblichen r agaaxevate- 
09cı abgewichen sein, und welche 
besondre Bedeutung das dıw — ha- 
ben sollte. Die nachstehenden di e- 
didogav , dıexouloayro könnten 
leicht eine Verschreibung veran- 
lasst haben. — 23. rois rompdg- 

‚oıs, zum Unterbringen auf ihren 

'rieren. — 25. dınxouiieose: wie 
1, 89, 3. „zu sich berüber holen“. 
26. elxonı zal tere. vgl. c. 8,9. 
— 27. öxta Genetiv zu amodeov- 
zes: vgl. 2, 13,3. —31. ou oradia 
9», „war nicht zum Stehen gekom- 
iger Auf- 
so schon die 
uten N. 314. 
7. und lateinisch: pugna slalaria. 








men“, nicht in regelmi 
stellung ausgefochte: 
homerische oradin 








80. Seit der Einschlios- 
ngderSpartancraufderIn- 
sel waren 72, seit dem Aus- 
zug des Kleon noch nicht 20 
Tage verflossen. — Die hei- 
derseitigen Truppen keh- 
ren nach Hause zurück. 








Tas dt &hlas olg damklovos 


1. x0dvg 6 flumas: Wortstel- 
lung wie 1, 1, 1. mit derselben 
Wirkung. — 2yrero — EB). Auk- 
guı zob Dido: ylymeasca bei Angabe 
der Gesammtsumme: zu 2, 20, 4. 
2. tis runaglas c. 14. 
elxoıy iu. von der Aussendung der 
Gesandten c. 15, 2. bis zu der er- 
folglosen Rückkehr c. 22, 3. Dem 
entsprechend war drijorv auch 
gegen die Has. st. dnjeon» zu 
schreiben nach Cobet’s Vorschlag 
und mit Herbst's Zustimmung, der 
den gleichen Ausdruck 8, 87, 1. 
vergleicht. Derselbe Schreibfehler 
ist c. 42, 3. schon früher verbessert. 
— 5. oırodoreiodeı passiv, „mit 
Speise versehen werden,“ wohl nur 
hier: das Activ orrodoreiv erwähnt 
Poll. 6, 36.— rois tankloroı Neu- 
tram: „von dem was ihnen zuge- 
führt warde“, wie auch e. 27, 1. u. 
8. 70, 5. oiros damle. — 6. Mr 
könnte, wie Kr. bemerkt, füglich 
entbehrt werden: doch soll wohl 
das Vorhandensein des Getraides 
besonders hervorgehoben werden: 
„und wirklich (sed ir —) war noch 
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Aadga diergbporse: wol dw aTses deirf.nfug. wol dkhe 
Beupara dyuuseigpig‘ 6 rdg üggar "Eisineidan Ävdur- 
origus Änaosıe rragatgev F muges.rie Ievelam. ' 

3 LITE) "49qvator sah ei Inlamernfenes deze. 


Fern soöro vols Ellgann. arte 


‚zo. 
novlovs oüre Au oüs’ dvayay eddıpız |eleer ve ömie 


nagadoivas, did dyovsas. nal parapoons ds 
2 dnodvgjansıy) dnıosoüvsd; ve mi alas sods ragmderıei 


Tols-vedvedw dneieng: was spe deoptvov word den 


Getraide auf der Insel und 
andere Nahrungsmittel wurden vor- 
gefunden“, — 5. } moös röv Efou- 
alay d.i. 5 8oov iv aöre, näm- 
lich nach dem Bestand seiner Yor- 

div yüg airg zel miele 
Bee. Schol. — 9. of adv di 
xıe. Dor gewöhnliche Uebergang 
zu einer andern Seiteder Erzählung, 
die hier erst e. 41. mit zouıo9er- 
zuy SE folgt. — Il. xalmep navı- 
Sdns oloa vgl. 0. 28, d. — 
&m@ßn, prägnant: „ging in Erfül- 
lung‘‘; anders als 3, 28, 4. 93, 1. 4, 
104, 3. — 13. ümdarn, ündoyero, 
wohl mit Bezug auf c. 28, 4. üyt- 
oraraı röy mloür. 




















40. Das Ereigniss macht 
in ganz Hellas einen über- 
raschenden und für die 
Lakedämonier ungünstigen 
Eindruck 


1. naga yraump ıe di. du führt 
die natürliche Folge des unerhörten 
Vorgangs ein: darum kaun aber r€ 
diesen Satz nicht mit dem vorigen 
verbinden, sondern stebt mit dem 
zweiten ı€ 1. 5, in der Weise in 
Verbindung, dass durch beide die 
zwei gleich beachtenswerthen Wir- 











hat, folgt statt amcorovo: im Ar 
schluss an zois"Eläncs der Nomin. 
dnıovoövres, alsob vorauf! 

wäre: are a "Ellnves Azıora 
ngoaedE! '0. Nach der ursprüng- 
lichen Intention des Schriftstellers 
hätte der Gedanke einfach gelautet: 
magd yvaluny re rodro rois Bilx- 
ow tykrero änıorotai re un ılım 
= - öuofovs: „es kamı den H. wider 
Erwarten und so dass sie nicht 
glauben konnten, dass die, diesicher- 
geben hatten, den Gefa, 
zu stellen wären“. 
&gon£vovaber beginnteii 5 
in welchem aus einem besonderen 
Vorfall ein belleres Licht auf die 
verschiedenartige Beurtheilang, des 
Ereignisses füllt. — 3. oux 
oöre) HElown Tobs „1. nagadoi 
„sie erwarteten nicht, dass 
Lakk. die Waffen übergeben wür 
den‘; vgl. zu 1, 102, 4. Der Infaer. 
wie 3, 44, 4. 8, 23, 4.— 1. hor, 
Tag, 1a önla sc. —5. amıomwir 
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v Adyvalov Evunaxov di’ ayIndova va vv dx 
sov alyueiaroy si ob Tedvswres adrav xalol 
I, ansuolvaro arıa nollod üv äkıov sivaı Tv 
v, Atyav z0v olorov, si Toüc dyadouc dıeyiyvo- 
Amcıv n0s0Uusvos Or 0 Evyruyxavo» vols ve AlFoıc 
svnacı dreyäsigsto. 

noHEvrov dE Toy avdowmv 05 Adnvaroı Eßov- 
dsouois uiv aüroög yuldcceıy uöxos 00 Tr Eum- 
av 0’ os Ilskonovvaosos TIE0 Tovrov ds ınv yüv 
ooıv, Bayayovrss ünoxteivar. vis de Ilrlov yr- 
cereoınoavyro, xai 05 &x v9: Navrsaxtov Meooı- 


ic narglda vavınv (&ovı yap 7 MMvlos vis Meo- 
scord oVons yüs) rröuWarrss Opav adriay Touc 
sorarovs Einilovro mv Aaxwvınnv al rrielora 


‚1.2, 101, 1.— 7. W 
(, „der Kränkung wegen“ 
en Gefragten zu kränken: 
ec. vom Zwecke wie 2, 89, 
4. 5,53. — 8. el ol 1e99. 
of: die Frage ist in der 
‚estellt, dass aus der be- 
Antwort für die Ueber- 
lasG egentheil folgen sollte. 
kov a&ıoy, spöttische 

„da wäre das Rohr viel 
wenn es als Maasstab der 
t gebraucht werden könn- 
rog, das rohe Material des 
gewählt, um das Sinnlose 
ussetzung auffälliger zu 
— 11.0 &yruyyavay, ab- 
se Wahl der erste beste, 
etwa 0 xalös' xayasos. 
„rog.zudısıp9eigero:,dass 
I Pfeile den ersten besten, 
in den Wurf käme, tödte- 
ıe Auswahl nach der Ta- 
räfen. 


ie Gefangenen wer- 
ch Athen gebracht. 
kedämonier 
m ihre Befreiung zu 


versu- 


erlangen und die nachthei- 
ligen Folgen der Besetzung 
vonPylosabzuwenden, ver- 
gebliche Unterhandlungen. 


1. Toy avydoaiv, ray alyualarem 
Schol. und in dieser Bedeutung wie- 
derholt sich von jetzt an der Aus- 
druck häufig. — Eßovlevoay zu 1, 
85,1. — 2. ge oe: ov mit dem Con). 
zu 1, 137, 2. 3, 28, 2. 4, 16,2. — 
3. nv - 8oßallwoıy (nur wenige 
Hss. haben 2oß&iucıv) lässt die an- 
gedrohte Folge unmittelbarer (so 
wie der Einfall geschieht) eintreten, 
als der Conj. aor. vgl. zu 3, 13, 7. 
— 4. IEayayoyrss, Ex ray deouwv. 
— 5. ol&x os N. Meoo. Prolepsis 
wie 1, 8, 2. — 6. as &s narolda 
zavınv, ohne Wiederholung der 
Präposition (2£s zavıny) wie 1, 84, 
4.—8orı yapn II. xık. vgl. c. 3, 2. 
— 7. roug dnındsordrovs, „die 
zu den Raubzügen geignetsten.‘“ — 
8. &in/lovro ist nach Analogie der 
andern Stellen, wo das Wort vor- 
kommt (1, 5, 3. 24, 5. 3, 85, 2.5, 
56, 3 und 115, 2) statt 2AnıLov Te 
geschrieben, zumal da zu der ver- 


4 





“one mh 
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3 &ßlarrıov Öuopavos Öyrer. 05. Bd deuxedenmevens damIck 
Övzsg £v Tb rroiv xgove Ämdısiac na) vonndsev mahlpen; !! 
süv 15 Eilurwv auronoledivren na geßodpwe: Base 
ers paxgovegov plor cı vswwugcdg var usa or. 
oav, ov Ögdimg äysgov, ‚ide, wuirueg ed 
Evdnloı elvaı toi Admvaloıg, dngesßaierro zeug ‚mic 
za. Erreıgwvso ınv ve Ilviey zul vor; ardenc wopileuden. ii 

4105 dE ynsılovov es deirovse zul sreildms: yarrıwıar 
avroVg Grrganvous ändrepner. save .piv sa ssegl I- 
joy ySsvOouEva. 

42 * Tov d’ adrod Pupous werd saure: se 49 ale 
&s iv Kogıydiav dargassucay vavaly Öydeyzerse zu 
dsogsitoss öniitaıs davrav.xal dv immaywrelc  vesel 
dıaxocloıs inneücw: deolovdour dd za vv Fonpazrı 
Milnc1os za "Avdgıoı za Kapuorıoı, dargargysı dd Ni- 5 

2 xias 6 Nixnoatov rolrog adros. mAdovıes d2 apa fu 
&oxov uera&v Asooovnoov vs za Peirov ds To» alyıakor 


stärkten Gopula ze - xaf kein er- 
sichtlicher Grund ist: vgl. die krit. 
Bem. zu 3, 85, 2. — Y. ouoywros 
ÖYLes. wodurch sie unter dem Schein 
von Landsleuten ‚ie leichter überfal- 
len konnten. — 9, auas ns mit deter- 
minirendem Genetiv (Anoıeslas xTE. ) 
3.v..a. anıns nur hier. — 11. av- 
T0uolovrı@» (ds ınv Ilvlov Sch.) 
za goßoruevor, der Wechsel der 
prädicativen Bestimmungen wie 1, 
65, 1. — 12. oylor rı vewrtegıc9j 
1gl. ce. 55, 1.: gun oydoı DEBTEHOV 
Ti yerytan. — 14. Erdnlor eirvaı, 
seil. oo Gedtus geoorres, vgl. 
2, 64 — 15. zoulgeadaı zu jr 
113, : — 16. yorwrıov zu 1,2, 
_ ir. Tauta — yevousve: der- 
aelbe zusammenfassende Ausdruck 
ohne Verbum auch 2, 54. 6 und 
1, 18,6; andersalsdie resumirenden 
Wendungen 3, 50, 68 und I114a. E. 
2. Ein attisches Heer von 
2000 Hopliten und ?W Rei- 
tern unter Nikias macht eine 


Landung auf korinthischen 
Gebiet uufern des Isthmos. 
Die Korinthier treffen An- 
stalt zu kräftiger Abwehr. 


1. ueta Teüra scy)us: die Stel 
lung wie 1, 56, 1. 2, 10, 1. (umge- 
kehrt 1, 93, 8. 142, 7.4, °6,1.8, 
56, 1.) — 3. &r Innayanois rarel: 
vgl. zu 2, 56, 2. und Äristopb. Ext 
399. — 5 Miuioıoe zei 4. zel 
Kag. Dieselben erscheinen mit as- 
dern der Un 2001 zei yopovvnote 
Asig auch 7, 57, 4., und zwar nach 
der Theilung 2” Iavias, ano viowr 
und «7 Evßofas. — 6. Nixias. der 
durch das neue Unternehmen den 
unerwarteten Erfolg des hleon eis 
Gegengewicht schaffen wolite. Der 
Plan war auf eine Festsetzung in 
Feindesland berechnet, wie sie in 
Pylos gelungen war. in Metkone (l. 
45.) Rythera (4, 53.) u. Thyrea (4, 
56.) versucht wurde. — 7. Eayor ıu 
1, 110, 4. — ustafu Asgoornoor 
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yolow Unto 00 6 XNoivyıos Aogos Zoriv, dp’ Ov 
: 10 nralaı kögudevres vols dv vi noAss KogwHloss 
pvv oboıw Alolsvos' xal xuum vüy En’ avıov 
sa xalovmeyn doriv. ano de Tod alyıalod rovrov 
cd vsg xareoyov 1 EV zwum avın dwdsxa oradi- 
&xeı, n d& KogiwIlow nolıs öönxovıa, 6 dd Ioduös 

Kooivd10s de oorudousvos 85 "Aoyovs Om jj 
e 966 av Adıvalov, 8x rrAsiovos EBonInoav Es 


sravres riyv rwv Ein doduov‘ xui Ev Aprıpaxig 
Asvxadig ünjoav adravy TIevraxogı0 goovoos‘ 
rAloı navdnuel Errergpovv voVs Admvalovs ol xa- 


Dvoıv. 


wc dE adrovc EAudov vuxroc xarandkev- 


xai Ta: onwele adrois NEIN, xaralımovysss Toüg 
avıav 2v Keyyosiz, 7v apa 08 Adıvaloı drıi Tov 


ıfrov. Das Genauere über 
der hier genannten Punkte 
rinthischen Küste südlich 
'hreae gibt Curtius Pelop. 
im Wesentlichen überein- 
ı mit Leake Mor. 3, 231 ff. 
siongebirge läuft g. O. in 
:s Vorgebirge aus, welches 
sos genannt wurde — 
oder Rheiton ist wahr- 
ı der Vorsprung der Küste, 
gegen Westen die Bucht 
— „DerHügel Solygios 
ne halbe Stunde landein- 
rug auf seiner Höhe das 
rf Solygeia, das leicht be- 
'erden konnte.“ — 9. Aw- 
rakcı, zur Zeit der xaso- 
Hoaxieıdav: vgl. Müller’s 
5. — ldovsevres zu 8, 72, 
. 44, 2. — 13. 0 '/o9uös, 
bei kenchreae der eg 
inth führt, „den man als 
che Gränze des Isthmos im 
Sinn betrachten kann;“ 
, 539. Für diesen Punkt ist 
s der 20 Stadien zutreffend. 
endAefovos (vgl. c. 103, 4. 
8, 88, 1. 91. 1.) wird wohl 
er mit dem folgenden 


&Bon9noav als dem voraufgehenden 
zgorrvgousvor verbunden, da das 

erade hervorzuheben war, dass die 
Kor. schan längere Zeit Vorsichts- 
maassregeln getroffen hatten, wäh- 
rend der Anlass dazu hinlänglich 
durch zonnuS. bezeichnet ist: auch 
das Zzrerneovv (1. 18.) weist auf ein 
längeres Verweilen hin. — 16. sw» 
&iu 'Io$uov, an der nordöstl. Seite 
des Isthmos bis an die meganische 
Gränze: die dort wohnenden hatten 
ibre eigene Küste zu bewachen. — 
17. Errjoay: vgl. zu c. 39, 2. — 
nevrax. goovool, von denen 300 
zur Besatzung von Ambrakia aus- 
gesandt waren nach 3, 114, 4. — 
— 18. navdnuelvgl. zu ec. 44, 4. — 
19. vuxtös zatanlevoavres, so dass 
sie (1. 6.) au Ep Eayov. — 20. 1« 
Onueio, da es in der Nacht war, 
» euerzeichen“, youxrof :vgl.2, 94, 
1. 3, 22, 8. avrois, Tois dv TW 
’Io9u Kopıy9loıs, NEIN, Tepe rev 
ylruv arıoyv ray &r ı; xwp«Schol. 

.i. an der Küste. — 21. Keyygeıa 
hier u. c. 44, 4. im Sing.,aber 3 10, 
1. 20, 1. und 23, 1. Reygpei al. — 
22.0 Koouuvov (auch Kosuuvov: 
der Accent nach Analogie aller 


43 
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Keoppvära iocıw, HBogtors zur: ziyog wei Beam; 
pir 6 Erepos wir orgarayar (dio ug saar div ag no 
oi wagdrre;) kaßuiw Äögew Hader dei ıge Zolryaer ai- 
unv grädkor areiyioror orsar, Avzöpgsw di volc Ellen, 
Twvißaller. za) meirev pie v5 deisp zigg sum. Air 
valay ebdös dnoßeßquörs zes vig Kugseujeon ei Hagie- 
Yo, Ankaewio, änıııa di za) v5 Alle argurudpen. u | 
jv A paxq zagregi ma) Äy zuge) mine. mul nö pie de | 
Eiov zigas zuv ’A9gvaler za) Kagvariur (oicas yagme- 
eareraypsvor joav dayareı) Hbskares za voig Kogewdien t| 
za dicavıo pölıs“ ei di Umezugisarre; ups. einen 
(MV rüg ro zwelov nedouvsu; nüy) Pällevrs; vabc. ide: 
sadinegdev övıs; za) nasurisayıuz Ängjecuy aädıc, de . 


mehrsylbigen Ortsnamen auf er. 
vgl. CotulingA. 5.266) „der Haupt- 
ort dieser ganzen Ufergegend, ein 
zu Zeiten befestigtes Dorf, 120 
Stadien von Korii Curtius 2, 
3ondowy Imperf: als Ein- 
” ung, zu den folgenden einzelnen 
Operationen: nAder, Eunfßuäler: 
vgl. zu 1,26, 5. 











43. Der Kampf schwankt 
zwischen den verschiedenen 
Abtheilungen beider Heere 
lange hin und her. 


2. udxn ungewöhnlich dem 

partic. of zragovres voraufgestellt: 
Ühnliche Stellungen 6, 46, 3. 7, 21, 
3..--4. Tofs Alorg, mitden übrigen 
Truppen, nach Abgang des einen 
Lochos. — £uveßailer (nicht £ure- 
Bnkev) ist wieder einleitendes Impf. 
für die folgenden ‚Vorgänge des 
Kampfes: — 6. dus amoßeßnzore, 
„sogleich nachdem sie, gelandet 
war‘; sp perf. (nicht amoßarı), 
da die Landung ganz für sich (ohne 
Causaluexus mit dem Angrif) von 
statten gegangen war. vgl. c. 54, 1. 
— 1.Ineıra d2 zul ro &AlQ argar. 
Polyaen. Strateg. 1, 5 1. lässt die 





dringeı 

wenig glaubliche Notiz wird au 
einer der spätern Atthiden entaen- 
men sein. — 8. £v zepol zum Sak- 
stantiv say wie unlen L 14 wi 
6,70,1. zu uiyeosas undähnliches 
Verbis vgl. za 3, 66, 2.— 9.0 
:49mvelars zoi Kapıovieey durchden 
einen Artikel als die Bestandtbeik 
des einen Flügels nahe verbundes; 
1.18. nach der Auflösung auf dem 
Rückzuge treten die einzelem 
Theile auseinander: of re 497p. x 
ol Kap. — 10. Zozaroı, „auf den 


äussersten rechten Flügel“; eine 
bevorzugte Stellung. — 10. as 
u 8. v. a. EnwIeiaInr, auch. 
96, 4. 6, 70, 2.; anders als oben e. 
11, 3.—11. aluaore (wieimHerd. 
1,180. 191. 2, 69.), eine gemanerk 
Bestens der Acker: sie Lam 
d 





-- na, Peer 
des folgenden Herganges nament- 
lich des zuge; vr ones. vgl. 
44, 1. 1, 31,2. 51, 2, u. 5.3, 101, 
3. — 13. mamrioarres hier von 
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de av ’Adnvaloy dv yegoiv nv rralıw 7 won. 
tıs ray KopıwItiov EnnıßogdIncas To sunvune 
ov Erosıys saw Admvaloy 0 dsksov xegacs xal 
' ds ınv Salaccay‘ nalıy dE Anno av va 
w 08 rs "AdImvaroı xai 05 Kapvarıoı, vo dd aAlo 
joy auyorsowFev Euayero Evvexas; walıcra de 
x£oas vav KogıwIiov, dp’ co 6 Avxöyonv av 
suovuuov av Admvalev nuvvsro‘ NArııLov yag 


ni ın9 Zolvysıay xuuyy TIEIEAOSIV. 


xeovov 


toAvv avısigov oUx Evdıdovrss aAlmAoıs‘ Enrsvra 
o rois Admvaloıs 05 inruns apEiınos Evumaxo- 
dv ärdowv oUx Bxovımv Inrrovg) drganovıo 08 
‚ xal VrTeyaencavy Trg05 Tov Aoyov xai Edsvro 
xal ovxirı xarßawov, aA’ novyalor. dv de 2 
; vavım xara vo dekıov xdous ob niAslorol Ts 
£$avov za Avxoyowv 0 orgasnyos' 7 d2 aAdn 
[zovro ro roonw] 00 xara dim&w moAlgv oöda 


um Angriff: ’Evueltog, 
‚chol. — 15. r@ evmvu- 
'y, eben dem Theile des 
‚ der mit dem rechten 
ügel im Kampfe war. — 
«vw zu 3, 33, 3. — 
öv, an denen sie einen 
gewonnen hatten, «and- 
wandten sie sich (zu er- 
ımpfe) um“ ; bei Th. nur 
ır Bedeutung: u. so auch 
tag. 315.b. (2, 49,3. steht 
» transitiv; 4, 35, 1. 7, 
2. das Medium). — 18. 
oaronedov, der linke 
d der rechte korinth. 
U. zo Tö EUmwyuuor: 
— 21. Zinidlev: vgl. zu 
1,6. 4, 9, 3. — neıgav, 
nen Angriff versuchen“, 
).6.63,3. 7,32, 1.; doch 
er. 


letzt siegen die 
besonders durch 
terei; doch ziehen 


sie sich bei dem Anrücken 
einer überlegenen Nachhut 
der Korinthier so eilig zu- 
rück,dass siediegewonnenen 
Vortbeile aufgeben. 


3. joay yap - - Euuuayöueron: 
dieses Verdienst der Reiterei wird 
von Aristoph. Egq. 595—610 in der 
Darstellung des Chors auf den Muth 
und die Behendigkeit der Pferde 
übertragen. — of Innüs — Evuue- 
xouevo:, Stellung und Wirkung des 
Participiums wie c. 29, 3. 36, 2: 
„die Mitwirkung der Reiter‘. — 5. 
£9evro « önle, sie nahmen dort 
ihre Aufstellung“; vgl. zu 2, 2,4. 
(unrichtig der Schol, ane3evro ra 
nie). — 7. 15 Tponj ravın im 
Anschluss an £roanovro, "auf die- 
sem Rückzug‘: doch vgl. wegen 
der ungewöhnlichen Bedeutung die 
krit. Bem. zu l. 8. — 8. aurav d. i. 
der Korinthier überhaupt, nicht 
blos des rechten Flügels. vgl. 7,30, 
2. — 9. [rovrp ıS soon] vgl. d. 
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taysiag yuyig yevousuns, drei EB: dosn, Enavazgwpisaoe 
oi da Avatar, cs ala 


neög T& werkuga ideuär. 


THUCNDIDIS. ı\.! 







adroig Erjscav ds uägmw, vol; ve vergedg Fowihsvor u 


toös davrav dvngoüvro, roomaldv ‘ve zuhtug Euuyam. | 


org d’ yuioscı üv Kogiwdiov, ol dv v5 Keygens dur 


Inyro gühexss, u 2m vov Koöumweive meAsdewes;:woi- Ih 


Toıg ol xaradnlos j naxn Mv Und Tod Ögoug von Over 


xovıogrov 


d2 ws sldov ai ds Eyvacen,; ZBojdew 


ebhös" EBojdmsav dd ul ol du vis rokemg mrgsaßöregn 
zov Kogıwdiov aloousvor zo yeyernudvor. "idowrs; dl 


0 Admvatoı Eöunavrag abroög dmiövraz zu vonioueg # 


rev Eyyis Gorvyeıcovav Helorovvgoiov BojFeser imi- 
var, Gveyagovv zur& Tüyog Em wüs vedg, Eygopre mi 
oxvksinara zal roog davra» veugods eAnn dvom, eis 


dyxarslımov ob dvvdusroi ‚sügeiv. 


krit. Bem. — ob zar& Hof ol- 
Aiv gehört zu guys yeroufunswie 
auch das prüdieative zayeins: „da 
die Flucht nicht unter starker Ver- 
folgung und nicht übereilt angetre- 
ten wurde“ (rs yuyns wäre indie- 
sem Sinne deutlicher); woran sich 
der Fortgaug anschliesst: 
es sich, als es von der U 
gedrängt wurde, gegen die Höhen 
zurück, und nahm dort eine feste 
Stellung“. Uebrigens bringt der 
zweitheilige Satz: &v di zj sur. 
— - - bs Ta uerluge Iöguon nur 
die nähere Ausführung des vorauf- 
gehenden Zreaumovio ol Kup. 
= = ja'ızatov, so dass Znuray. agos 
1& ueıdwge Idgi$n nur die Wieder- 
holung des uezwp. -- 1& örrkk ist, 
in Anwendung auf den einen Theil 
des Heeres, und @s ouxerı aurois 
dir. 2 waynv dem obigen ouxerı 
xar&ßuıwov gleich steht. — 12. 2- 
oxilerov — Grpeoövrolmpf: denn 
sie waren noch damit beschäftigt, 
als die Nachhut von Fienchreae her 
anrückte. Das Tropäon aber eu9zws 
Forna«y Aor. so dass dieses di 
mals schon errichtet war. — I. 
Tois nlocaı xre. vgl. c. 42,4. — 
























za dveßdore; ini 


4. — 15. gilaxes prädicativ wie, 
5, 2. 104, 4. 8, 61,2.73,5.— 
Tovrors epanaleptisch hervortretend 
ve. 1, 33, 2. 83, 3. 2, 5l, 
2, 51, 2. 53, 3. 64, 6. Doch istes 
hier im Anschluss an das vorauf- 
gegangenerois Yuloccı ungewöhali- 
chi 16. 00 5. roü’Or. von dem 
einllöhenzug südlich vom Keuchreae 
an die Küste hinabläuft. — li. 
xovıogröv als die Wirkung des Ge- 
tünwels. vgl. Aristoph. Egg. 2: 
6 zorıogrös dnkos wurer ws duoi 











auch schon vorher ausgeräct'; 
Aorist, wie 2, 2,2. 3,33, 1.4.3. 
— 18.0] - rpsoßüregos, die abe 
von dem wardnnet c. 42, 3. ausge 
nommen waren. — U. fünzartn. 
die von Kenchreae und aus Koriaik 
2. yyis zu darıyerorer hir 
zugefügt, um anzudeuten, dass sur 
aus der näheren Umgebung Hülfe 
zu erwurteu gewesen wäre. — 2. 
&yxarelızor, daselbst, aufden 
Platze des Kampfes: vgl. 1, 11 
2,78,3.3,51,3.4,3.1.—8 
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ads Errsguuwdnoav 8 va; Ennıxsiußvas vn0ovVs, &x d’ 
+ ETEIRNOUXSVOENENOS TOUS vErpods oVs Eyxardlınov 
tovdovs avsllovro. anddavov 2 KogıyIlev uev 2y 
en daedsxe za dıaxoos0ı, Adıvalov de dllya 2iae- 
TIEVINKOVTO. 


doavıss d2 dx av vrow» 05 Aynvaroı Enisvoav 45 


ue00v 2: Koouuvave v7; KogıwHlas: anıeyss 02 vis 
v5 Eix00s zul Exarov oradlovs. xal zaFopmsoalEevyos 
e yijv ddwadav za vv vurra nülloayro. Hd’ vors- 
sapanisvoavres Es nv "Enidavplav noewrov xal 
xolv rıva noımoausvos Ayixovro ds Medovynv Tanv 
vd ’Enıdaveov xai Tooılyvos, xai dnolaßovıss ToV 
\sooovsjcov doIu0ov drsigioav, Ev & 5 Medwvn dort, 
I00v0:09 xaraoıgoauevor :dANoTEvoVy TOV Erseırao Xo0- 
nvges Tooılaviav yjv za Akıada zei ’Enıdavglar. 
d2 vavoiv, Ensıdy EEersigıoav TO Xwolov, ansnkev- 


IE 01x0V. 


Ertıx. vnoous, kleine wenig 
te Eilande: „von den Vor- 
en der Steilküste zieht sich 
tette kleiner Klippeninseln 


der Südspitze von Salamis. 


Curtius 2, 549. — 27. vno- 
DuS avelkovro: was Th. nur 
et, (dass Nikias durch diesen 
t das Anrecht auf den ge- 
nen Sieg, also auch auf das 
ioy 1. 12, aufgab) führt Plu- 
Nie. e.6. alsBeweis von seiner 
vollen Gesinnung aus: dSuors 
 unlusıve uallov roofodeeı 
qua xal my döfav XUTO- 
arayovs dvo 10V nolırav. 


Nach verschiedenen 
seligen Unternehmun- 
n der Küste des Isthmos 
der argolischen Akte 
t die attische Flotte 
Hause zurück. 


s Koouuvora zu c. 42, 4. — 
ogp vgl. 3, 32, 2. 4, 13, 2. 
. 8, 42,3. — 1. nöklavro 


zu 4, 13,3. — 6. & Mesemıp mi. 
Curtius Pelop. 2,438: ‚Das trözeni- 
sche Hügelland zieht sich zu einem 
Isthmos von ungefähr 1000 F. zu- 
sammen; jenseits desselben dehnt 
es sich wieder nach beiden Seiten 
gleichmässig aus, um gegen N. ein 
mächtiges Gebirgsdreieck in das 
Meer vorzuschieben: das ist die 
eigentliche Halbinsel Methana“. 
Methana ist die einheimisch do- 
rische Namensform: Thuk. aber ge- 
braucht die attische Me9wyn, in 
welcher unsere Hss. zusammenstim- 
men: Strabo dagegen (8, 6, 15.p. 
374.) bemerkt, nachdem er überein- 
stimmend mit Th. die Lage uerakv 
Tooivos zul "Endaugov ywglov 
Eouuvov Medar« xal xE000yn005 
Öneirunos zovrp beschrieben ‚hat: 
«oa Govxudidn d} &y Tıoıw avıı- 
aptran Med peoers. — 8. iv 
vgl d. krit. Bem. — 10. nv re 
Teoıknulay xt&. in derselben Ver- 
bindung wie 2, 56, 5. — 11. &£eref- 
xıoav zu c.4, 1. 


46 


» 
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Kara di 1ov adrdv zeivevr ven ürkgvem 


Böquptday zai Zopexläs, änerdg de vüc 


Ziiles änigw 


ds zjv Zıxellay vavaly A9yvaler, depsmdperes dc Ki 
xugav dorgdrevcav pesc züy de vis rualsug m) wu dr 
7 ögsı vis "Ioseavgs Kogzupaler zudıdgumiseug, ei ala! 
nsıa viv Oracıy duaßdvreg Äugarewv ve vis yüc mm) walls | 
äßlarstov. neooßalövss; dd vo piv selzıone elle, ei ü 
avdgss xaranspsuyöres AIgses eis merdugde ci Twi- 
Ansav dors zoüs piv änweigens nagadeuves, mug Ü 
opäv za önla nagadivsur ziv Adyraiev düper die- I 
yvavan. za) abroüg ds riv vicer ei argargyel wie Ihr 
ziav ds qulaxiv dıszömer Önecnivdens, pize 
A9ivals neupIäcw, dors, Ev rıs did druededgeiuue, 
Gnacı Askvodaı zas onevdds. ei dd veö denen ugsuei- 


46. Die nach Sicilien be- 
stimmte attische Flotte (c. 2 
u. 5.) landet auf Kerkyra. Im 
Verein mit der demokrati- 
schen Partei nöthigen die 
attischen Strategen die auf 
dem Berge Istone verschanz- 
ten Gegner (3, 5.) sich ihnen 
zu ergeben. 


1. raüra ?ylyyero xal Eig. x. 
Z. - - lorpareroav: die paralak- 
tische Satzverbindung, welche 1, 
45. 46. durch u» - de, 1,50, 5. und 
3, 110, 1. durch xat bew i 
entsprechend unserm: 
dies geschah, machten E. 
ganzen Zug gegen Istone“. 





(Das in 
minder guten Hss. nach xodrov ein- 
geschobene öy stört diese echt thu- 
kydideische Structur, und lässt das 







erste zus ohne passende Bezichung.) 
—2. dx zis IR. dniger vgl. e.ö. 
a. E. — 3. varalı “49nr., ohne 
Artikel und nähere Bestimmung ein 
sehr entbehrlicher Zusatz; sollte 
nicht vor suvaly das Zahlzeichen 
W, Tengugdxoren (vgl. c. 2.) aus- 
Sefallen sein? — 4. vera tor &x ı. 
a. - zadıdgrutrors, wie sich die 











N 


Lage der im Sommer #7 
zwischen den Parteien gestalist 
hatte und noch (seit 3, 85, 4.) fert- 
bestand: auf diesen Zeitpunkt weist 
tdre 1. 5. nach bekanntem Sprach 
gebrauch zuräck: zu 1, 101, 2 — 
5. 2v ro ögeı täs "Toreyng ist zwar 

nach dem Gebrauch beider ale 
Sprachen (Krebs Antib. p. 34. Kr# 

ger Gr. 50. 7. 2.) ungewöhnlich fe 
F5 Toreivg (wie Dobrec nach 3, 
4. verlangte), doch geben a.u.% 
alle Hss. den Genetiv und auch Pr 
u.,deroffenbar unsreStelk 
Augen hat, rö rüs "loremg 

Auch weisen Krüger 50, 1. 
und Madvig L. Gr. 253, 1. äbe- 









garchischen Partei auf Istene ar 
gelegte Festung: 3. 5, 4. — 9 
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15 zus zov Kegxugalav, dediöres um 0b Admvatoı vous di- 
Hoyrag obx dnoxtslvaoı, ungavvını rosönde zu zw dv 
ci vjoo neldovoi zıyas Öllyovs, Unoröntparses plAous 
zal dedabenrss ds zur” eivorav di Adyeıv Örı xedrorov 
adroig sig as ragıora dnodeävas, lotov d6 vı adrol 


drospdosıv‘ wöhheıy yag di Toüs orgaımyods av AIM- 


valıy napadsosıy airois 76 dijpw zuv Kegzugalor. 
es di Zneıcav xal ungarncapbvuv 6 rrAotov dunäs- 
ovsss dinyIysav, Elkiuvsd Ts ai omovdei zul zols 


Keguvgaloıs nugsösdoyro oi nravısc. 


an überwiegend in Gebrauch kommt) 
Andet sich nach den besten Has. im 
Th. ausser an unsrer Stelle nur noch 
6, 13, 1. und 18, 6.: in manchen 
Has, auch 8, 75, 3. — roüs ZiS6r- 
TuS 5. v. a. toüg meupdevrag (na- 
tärlicher wäre avrovs Eiönas, 
wie auch Ppp. vorschlägt). — 16. 
br. au. ohne ya Po 

inde angeschlossen: zu 1, 89, 1. — 
Fo aeldovoı: das hiezu erwartete 
Be gli nagerugenen Beth 

aufgetragenen 

üsyerr du a; Kali en xıd.) zu- 
sammen, und lei ib, daher ohne ent- 


u 
s öltyous ve 1,63, 1 
ze. _ up ooe jener Fir 

in gutem Glauben 

Arelitigen Anschlag. ein. 









umo- 
zdumseıv, so auch Xen. Anab. 2, 4, 
22. (Rr.) — dıdaoxeıy, „einen wozu 
anleiten“‘, instrairen, mit dem Infni- 





tiv des Ohjectes, auch 1, 138, 3. 4, 
83, 3. 7, 18, 1.— 18 und 20. dn, 
wie sonst di9e», scilicet, die Täu- 
schung andı „sie möchten 











i ich ganz wie in 
wohlwollender Absicht, sagen“, 
vgl c. 67, 3. Plat. Protag. 320. a 

— 19. avrol hrop. als ol ol gilo 





Blsyo» voraunges ın wäre: diese 
mussten natürlich jenen ihre Bei- 
külfe versprechen. 


47. Den Führern der Volks- 


Euveldßovso dE zod 


gelingt es durch eine 
he List die Gefan- 
hre Gewalt zu be- 
Einen Theil der- 
selben ermorden sie durch 
SrausamoHinterlist. 


ngarnoauevor 
lie antreibenden 


partei 
schänd 











1. ineıoay und 
sowohl auf 
(kerkyrälschen Demokraten), wie 
auf die ausführenden (Freunde der 
Gewahrsem gehaltenen) zu be- 
ziehen. Die Unterscheidung beider, 
die auch schon in dem aurol ro 
aaeıy (c. 461. 19) zurücktrat, ist 
ier völlig verwiseht. Dazu tritt 
bei Zar. Unp9ngay ol iv yulaxı 
ein Wechsel des Subjects ein, wie 
er öfter (1, 18, 2. 39,3. 2,11, 3. 
3 3,1, 4. 4,25, 2.) bei Th. sich fin- 

ergemonueren ohne No- 

men sict :2u1,2,2. 4,8, 8. 
Rawwıo - nugede- 
ie Plusquamperfecta mar- 
kiren die unwiderrufliche Entschei- 
dung: damit war das Ziel des Par- 
teihasses erreicht. — 3. Fuveld- 
Bovro ron Tosowsov, „an solchem 
(Ausgang) nahmen nicht am wenig- 
sten Theil“ d. h. es trug sehr viel 
dazu bei. Der Gen. zu fullaußd- 
veosa ist partitiv, wie bei wer- 
gun ntrehnußaveıv, fuvalpeodet 
10, 1.) u. dgl. Dazu ist als Sub- 
jeet nicht das Nomen ol orgaınyol 
Tey 49nv. für sich allein, sondern 
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Toovrov odx Frıore, wors. dxgußi Car ugigienns yark- 
09a za rovs zexvnoansvong Adsborsgon;: Zygssgjans, 
serarmyol [772 Adqvaion zuradnloı Örreg wong. indges 
u äv Bovlsode Un’ üller zomahnes, deoziwerolk 
Zırshlav Erckson, or anne TOIs \üravOı. moDaRalgdEn 

övres Ö2 auroig oi Keguugrios: dg ofen ige 
narekgbar, zai doregov Üfcdyovsss. wand elzoger üvdg 
dıjyov dic dvorv oroigam. omlırar Exerigmder. meigure- 
tayutvov, dsdeptvoug re ugös Allajkovg werk zumsopirex 
zai xsvrovuivovg Und zw irapereruyeivenv , ion ik 


in engster Verbindung mit dem 
dicativen Partie, zer@dnkor 

xti. (das daher vor sich kein Komina 
haben darf) zu verstehen d. h, nach 
dem zu 3,20, 1. 36, 2. bemerkten 





” attischen Strategen deutlich zu er- 


kennen gaben, dass sie wünschten 
u.s. w.“ Wenn das Verbum hier 
nicht wie 3, 36, 2. in den Singular 
Zureiaßero getreten ist, so liegt 
der Grund davon gewiss in dem 
persönlichen Subst. 
orgaınyof, während es dort «di reg 
war. Vgl. auch d 











agögeom, nämlich das 
Vorgeben von c. 46, 5: u&läsır robs 
argeınyobg xri. — dxgıdn, eigent- 
1 der wirklichen Sachlage ent- 








sprechend“, und daher, wie der 
Schol. erklärt: use za) zr- 
any. — 5, robs zeyrmasuerans, 


jene mgoordras 1ot' Hünorc. 1 

is ürdgas un” ik 
u <, wieder nach dem prädi- 
cativen Gebrauch des nachgestell- 
ton Parti ubject zu 2g00- 
a0:;00: „dass, wenn sie von An- 
dern (nach Athen) gebracht wür- 
den, dieses die Ehre 
schaffen würde“. — 7. ü» übt seine 
hypothetische Wirkung auf beide 
lafinitive, sonohl auf Aorkoye 


























ds üy mon 

n 9. vun ah 
Schi in_diesem- und den 
nächsten Cap. gibt in furchtbar ı- 


schaulichen Zügen die weitere Aus 
führung der ee) ordaıs, Wiese 
‚schon 3, $1. charakterisirt und c.2 
en zerrüttenden Folgen ad 
allgemeinen sittlichen Zustänk 
dargelegt ist. auoelesrs 
eorrelativ zu menededoro 1.3. — 
xereiofer. Die Hss. scheinen zwır 
sämmtlich zuseöofer zu haben. Ds 
aber doch unu ich ein realerlr 
terschied zwischen der eigentlichs 
und tropischen Bedeutung des Wer 
tes angenommen werden kann, # 

habe ich an unsrer Stelle sowal 
wie an den andren da 

u 






















mäss (2,39, 1. 
1. wareloyen. Feachricden. = 
%s olenuu: es hätte auch dr olrt- 
‚u«rı heissen können, wie Dem. N. 
97. und nach dem wechselnden Ge 
brauch der Verba vom ähnlicher 
Bedentung. — 10. xerıt eixooı: das 
distribative xaret NA2- 
12. awouerors ze) xeri. part 
pracs. „unter beständigen Schläge 
und Stichen“, — & - idos, iterr 
[T Eag Ray Dar. ET ae TE BE 
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3doı &xIg0v davrod" uaorıyogogo: te rragrövres dnre- 
vv Täs 6don Tong oxokairegov mroocıövrag. zul 48 
tv ävdgas Bijzovre Eder zois  TÜ olamer 
’ 6 zodrno PEayayövıes zul diayFeigevres (Bovro 
adrods wsreoaorrds nor &hloos üyew). :dc.d2 
vro xab zıs avrois ddnAmoe, rods Ta AImvalövs 
ıloövro xal dxilsvovr opäs, el Boukovsaı, aörods 
Jelgeıv, 2x Te Tod olxijunrog odxerı 7IEAov BEikvan, 
doıdvas Epacav xurd divanıy megiöwedde, obdeve. 
Kegrvontos xurd wer zag Iigas old” auto) disvo- 
Pıuleoda, dvapavıes dd di 16 reyöL Tod olxyna- 
wi diekövreg iv Ögopiv ZBallov Ta xegdum zab 
vov xdın" os de ZyvAaosorıs te us Aobvarıo xal 


[93 


o 


05 moAloi oyäs adrorg dıeyIeigov, oloroug ze oüg 


4. 100, 5. — 14. nagiövzeg, 
zur Seite gingen“. — zig 








OGu0vras, wenn es richtig 
"jene Reihen der Hopliten zu 
»a, denen sie zugetricben 
1: m@0rörzag wäre leichter. 


Die übrigen werdenin 
Yaum, in dem sie sich 
:hlossen, entweder 
Pfeile und Steine ge- 
t oder geben sich selbst 
Tod. Die attische 
esegelt nach Sicilien. 








Aador tous dv r. olx. &E- 
ivreg: diese vollständigste 
der Construction von dan- 
(mit persönlichem Acc. und 
plun) finden wir im Th. uch 

6,96,1. 97,1. 7,56, 1. 
ueraormBortig 
ım ihnen einen andern Auf- 
anzuweisen“, (Die hand- 
iche Lesart uerasrnaaytag: 
sie nach Veränderung ihres 





Aufenthalts sie anderswobin führen 
wollten“, ist um des unerträglichen 
Pleonasmus willen gewiss aufzuge- 
ben.) — 4. Hasovro ohne ausge- 
sprochenes Object, das aus dem Zu- 
sammenhang zu ergänzen ist: zu 1, 
», 7. — 5. Zmızaleiodeı wie 3, 
59, 2. u. 4, 97, 4. — avrois, der 
Subjeetsace. zum Inf. dunpselgeiv: 
mit grösserem Nachdruck na« 
„sie selbst möchten Sie 
tödten“‘, nicht sie’ dem Hasse ihrer 
Feinde preisgeben. — 7. xar& du- 
vauır, „mit aller Anstrengung “, 
so weit sie es verhindern könnten: 
zu 2, 71, 2.; zu zegıöyeadan (wie 
1,53, 4. ov megio)önede xura 16 
Jumeor), und davon hängt Zardveı 
ovdeva ab: der Infin. wie 5, 29, 1. 
TB, 1. — 10. tiv öpogphp auch 
3,68, 3. Dagegen 1, 134, 2. in der- 
selben Bedeutung Tor ögoyoy. 
za up Sing, zu 2,4,2.— 11.&puk. 
re - xol üun oyas autos dil- 
ydtıgov: es wird der befremdliche 
und doch..in der menschlichen Na- 
tur begründete Gegensatz hervor- 
gehoben, dass die Unglücklichen der 











so THUCYDIDIS 


Gylocay dusivor ds vüs agayds udıdorag au) innlwür 
zwar, af isugor airels dveices, vol; ewigen mul 


zav ipnariay nagasggpare 


neeüvss; dneygipaves“ 
Ts redne vo zul fe veunds (imarlemme vie rüeh ae 
za) Ballöpses ini 


Iıpası) dvaleirııs apäs 


wis 


Tu va Öspdaggsav. no) adreis ei Koguvgafer, dumk 
jusga dyivsro, Yopugdiv dm ündkas inıßalivre; ini 
yayov übe vüs rölsmg. sus dd ywwaluas, Saas dr age 

5 xloparı dalmcay, jvdgamodicarre. org piv coiay 
oi dx ou ögoug Kagzugade: und voö dapor. despddgr- 
or, za) d ordos meilg yavoplrg inelscrgasy ds von, 
öca yo zard zor nölaper virde ob rög Äxr je imdler 


feindlichen Geschosse sich erwehr- 
ten und doch sich selbst den Tod 
en. — 13. d6 Tas ayayas: aye- 
en zaloücı 10 xura j: ie 
‚nov u£gos, di’ 0b xu9- 
ee ol Hllovıes kavzavs 
aveltiv. Schol. iugulum. — \x 
zuyay rıvöv ist nur mit Tois 
Ondgroıg zu verbinden (wie &x ray 
Inarlov mit zragmgnuare), nicht 
mit anayxöuevor: „mit den Gur- 
ten aus einigen vorhandenen Bet- 
ten“; die Wortstellung wie 2, 18, 
3. Dem Dativ 1ois Onagroıs steht 
das folgendo Part. naguıpnuara 
moroövzeg parallel, da hier das 
Mittel erst anzufertigen war. — 
15. mäyrı re (6. d. krit, Bem.) 7, 
fasst, wie drmläs ze (3, 38, 7. 

45, 7. 82, 5.), 10 Euurtev ze (3, 92, 
4.4, 63,2. 7,49, 3) u. ähnliches 
das Voraufgehende, und zwar s0- 
wohl das EBullov ze xeg. x. &io- 
Fevoy za (l. 10), wie das ayäc 
airobg dilyseigov mit seinen Mo- 
dalitäten zu dem furchtbaren Re- 
soltat deepsdenoar, (Aor.) 
zusammen: „und so kamen sie auf 
jede Art sich selbst den Tod gebend 
und unter den Pfeilen der Oben- 
stehenden alle um“. — 16. 0 nolu 








n0y züv Ieigur ö vi zal dfsölorov. 


ob di ’A9yate k5 


Tic yueröc (vgl. 3, 108, 1. 4, 25,11, 
und 30, 2.) gehört sowohl hm 
loüysts (nach Heilmanns Conj. vo 
allen nenern Herausgg. aufgenom- 
men statt des handschriftlich 
avyadouvız), wie zu ı BalAduevor. — 
19. yogumdör, Tois piv eine 
zara ee nı9erıes, allow U 
maylıx (mlayloust) Emıpäslors 
Schol. Der Ausdruck 2, 75, 2. v0 
den Balkenzum Mauerbaugebraucht, 
verstärkt noch den Eindruck dr 
Brutalität, den die ganze 

rang macht. — 21. yndgawodi- 
Guvro. Sollte das Medium, dasin 
Th. nur hier vorkommt (vgl. 1,9% 
1.2, 68, 7. 3, 28, 1. 36,2. 6 
253,4 5,32, 1. 116,3. 10 
den 3 letzten Stellen auch von 
vaixug und naidus za) yurain]b, 
62, 3.), in einem besondres Ui 
stande seinen Grund haben? sollten 
die Sieger die Frauen der Getödte 
ten in eigner Sklaverei behakes 
haben? — 23. j asian male, 
vgl. 3, 82, 1. — 25 zoro zu 3, 16, 
3. — 24. öae ye: vgl. 5, int 
Ueber die Sache Ein). XXXIXL 
— 25. ray Irdgo, „von der andern 
(eligarchischen Partei‘'; vgl 3, 75, 
1. 4,68,6. — 810 zalefiddoyer: 
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zıv Zızellav, Iva reg 76 reWrov Ggumvro, monkscavres 
uer& zuv dxet Euppudxav Errol&uovv. 

* Kal 03 dv si Navndxro ’Anvaloı zal "Axagväves 4) 
Gpa zehevrüyıog Tod Hgovs Orgmrevodnsvor "Avaxıd- 
0:0» Kogiw3lav nolıw, 7 xelraı Eri ro orönerı Tod du- 
reuxızoü xoArov, älußov roodooig ui Zxreewbanres 
Kogıv9lovs aörol "Axugvüves olxıjrogss Enno ravıwv Eogov 
zo ywglov. zul 16 HEgog Zrsisvre. 

*#* Todd’ dnıyıyvonsvov xermävog "Agiorsidng 6 
Aexinnov, sl; zov deyvgoloyuv venv Ayıvaluv orou- 
zyyös, al dSentuyInoav E65 tous Evuuaxovs, "Agra- 
pegvp, äyden Migonv, nagd Bacıldus mrogsvöusvor ds 
Aaxsdalpova Evllaußavsı &v ’Hıdvı Th Erl Srgvuori. 
xal abrod xomosEvrog 05 A9mvaloı zus wev Enıcrolds 
ueraygaıyausvor 2x zav ’dcovplwv yoauudımv dvsyvo- 


vw 


v@l. zu 1, 15, 2. — 26. fva mg, bei 
öen&oser, wie c. 74, 1. u. ähnlich 
—.27. imolfuowv, wovon 
iore nicht berichtet wird, 
Aach nicht a. 36, 


49. Die Akarnanier ent- 
reissen mit attischer Hülfe 








den Korinthiern Anakto- 
rion. 
1. ol &v zj Nauz. 49nr., wo 





sie eine beständige Station hatten: 
vgl. 3, 114,2. — "Ixagvävss, nach- 
dem sie durch den Vertrag von 3, 
114, 3. vor den Ambrakioten ‚Ruhe 
bekommen hatten. —2. Avuxtögıov, 
moldwıovdr Axupväcı ebendas. — 
Adam duparns, äyıkroütsheldsres 
Tobs Övrag txei KogıvHlovs: Schol. 

52, 1. — 5. aurof, „für sich 
ee (vgl. 1, 100, 3.), so dass da- 
lie Beschränkung des bis dahin 
Gemeinsamen Subjektes (Asn». za 
Axaev.) auf die letztern eintritt. 
— dnö navıem, dp’ Ixdarn yüg 
moleux Axagvavlıs dneorelav 
tous olxijoovras. Schol. 

Tuukydides IV. 








50. Attische Schiffe fan- 
gen au derthrakischen Küste 
den nach Sparta bestimm- 
ten persischen Unterhänd- 
ler Artaphernes auf, und 
schicken ihn nach Persien 
zurück inder Absicht, selbst 
Verbindungen anzuknüpfen. 


1. Aristides, S. des Archip- 
pos, noch c. 75, 1. in denselbeu [7 
wässern als Strateg genat 





unten c. 1028. — 6. xonıagErros, 
Adnnale: vgl. c. 21, 3.38, 5. — 
z&s Enıarokds, wahrscheinlich auch 
hier wie 1, 132, 5. u. 8, 39, 2. von 
einem Briefe. — 7. nerayodgs- 
09a: Med. „übersetzen“ (vgl. zu 1, 
132, 5.); gleichsam; zu eignem Ver- 
ständisn, umschreiben; und darum 
sind die Yoougın yoaunara (wie 
Herod. 4, 7.) sowohl auf Sprache 
wie auf Schrift zu beziehen. Thuk. 
scheint die persische Reilschri 
mit dem generellen Namen der as- 


6 
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car, 


THUCYDIDIS 
tv als molhv Gh yerygapykrmm zugehen ir 


noös Auxedenoviovg, ob yıryaarsım 6 x. Boudoreu 
mohköv yag L.Hovrav moioßsn oldere werk Akyem 
sl oiv Bovkovren vape; Ayem, neues were voü Iliosor 


dvdgas ds ardv. 


zöv d2 Agrayegrnv Öoregor os A- 


vatoı Grroorkhkovss vgıjger 25 "Eyeaov za) rresaßeıg üpa 
of mudöuevo: rohr Bacıkda Agrasiginn row Zigker 
vıoori zehrmeöre (xer& Y&g rovrov xov xoovor Lreksi- 
708) dr’ oixov dvexeionoer. 

Tod d’ adroü xsıuaros za XToe 76 Terxos seo 
ıtlov 10 xuwov xeheuocreov Admyalow zul üromeen- 
Gavıov 2s abroug. Tu VEwregulv, TOMOEuErO: jerren 


syrischen bezeichnet; vielleicht 
ch beide nicht unterschieden zu 
2. did. yeyorunk- 
vo, absol. ‚nachdem viel 
andres vorausgeschickt war“‘; nicht 
„von vielen andern“. 
niss ist dasselbe wie 
2. @lda re nolld xai xiyd- 
(Der Ausdruck erinnert 
Briefeingänge im  Firdu 

















die 
Rostem u. Suhrab v. Rückert 2,18. 





u. 4, 36.) — 9. oU yaynaozen?,,gr 
(der König) verstehe nicht, was sie 
wollten“. — 10. moAdar yüg xud 
Es haben also ausser der 2. 2, 7,1 
erwähnten Gesandtschaften  auchai 
dre stattgefunden. — zaird, sc. 
rois @llors. — 11. ony&s, ohne ri, 
wie 6, 21, 1. d&ior. — neuen, 
wie nach einem voraufgegangenen 
xeleueı. — 15. Moraf. (über die 
Namensform zu 1, 104, 1.) vewor) 
Te9ynaöra, übereinstimmend mit 
Diodor. 12, 64, der den Tod des 
Königs O1. 88, 4. setst. — 16. &n’ 
olxov dvexoipnan: dazu mochten 
sie um so eher veranlasstsein, wenn 
sie schon von den Uuruhen Kunde 
erbielten, welche am persischen 
Hofe in nächster Zeit noch einen 
zweimaligen gewaltsamen Thron- 
wechsel herbeiführten, ehe Dareos II 

















zur Regierung kam. 


51. Die Chier müssen auf 
Verlangen der Athener ihre 
neue Mauer niederreissen. 


1. xaı Xior xte. x zum ganze 
Satze, uicht zum Namen X. alleis, 

örig: „auch dies trug sich nech 
in demselben Winter zu“; nicht die 
Chier andren gegenübergestellt. — 
2. 16 xwvör: diese neu gebaute 
Mauer wird bei den Athenern den 
gleichen Verdacht erregt haben, 
wie ähnliche Vertheidigungsanstal- 
ten der Lesbier 3, 2,2. — zeins. 
xel Umontevadrıor, in der den 
zeitlichen Verlauf entgegengeset- 
ten Ordnung: doch tritt xeisroar- 
zwv als das die Wirkung hervor 
Fufende Moment voran: vgl. za l 
37,2 .—3k 
arous sel 
veoregieiv, als fs euros mitunon. 
zu verbinden. Die Präpos, &s lässt 
sich auf beide Weisen erklären; 
doch schärft & aurous das Gewich 
des Argwohns, während &s awzais 
ein leicht entbehrlicher Zustı 
wäre. Auch tritt das under mel 
apa vewr. Bovleuasıy nach dem 
vorangegangenen Gegensatz ds aü- 
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49mvalovs niorcıs za Beßassıma dx süv duvariv 
weg) Opäs veiregov Bovisiacı. xal 6 Xsımav äre- 
zu Eßdowov Eros za nolfum drelsira zude, öv 
dns Euvergarev. 

Tod 6° dnıyıyvonsvov Igevs södüc od ze HAlov 52 
5 zu dydvero reg) voyumviav xal soü adrod ws 
vov &osıas. zul 05 Morilmvalu» yuyddss zal rw 2 
Asoßlwv, Ögnupsvos os mroAlol dx is ünsigov 
o9wodusvos &s ve Ilelorovvsjoov Zrıxovgsxov zab 
v Euvaysigavres, aigovcı “Polzsiov‘ za Außovrss 
'ovs orarjens Qwxaisas ünsdooav ndlıy oddv 
avıss‘ ul mer& zodso dnl Avravdgov orgarsv- 3 
rgodoolas yavousyns Aaußavovos z7v ölıv xal 
äv ij dıdvora zus ve ühlag möksız ras’Axralag xa- 


rksamer hervor. — 4. zr6- puydder, die sich der Rache der 
ı Beßaıdenza dx zöv duve- Äthener nach Wiedereinnahme der 
2, 3,4. 7,79,1)s.v.a. Stadt (3, 28. 50.) entzogen hatten. 
oraras rrloreıs. Diese Ga- — 4. ol zzollol in beschränkender 
werden wohl uicht ia Ver- Apposition Hinzugefügt, wie 1, 126, 
aber ia bestimmten Zu- 8.und 1,119, 1. 2, 84,4. 3,33, 1. 
gen von Seiten der Athe- of mietoug., Das Verhältnis ‚der 
anden haben. — zioreıs Partt. öpuopero zul nosamdue- 
u, wie omordds, 1,28,5. vos ähnlich wie xelevo. xal Uront. 
»1,61,3. «. 51. — 5. xal aurodey verbindet 
sich eigentlich nur mit &x re IZel. 

'HTE JAHR DES RRIE- Indem Euvaysigevıss vervollstän- 
GES ce. 52-116. digend hinzutritt, hat x«/ gleich- 
sam ja zweiter Function, auch den 

Die landflüchtigen Anschluss an wuoswoauevo: zu 
saäer bemächtigen vermitteln. — 6. Außovres, von den 
oeteons undbesetzen Bewohnern des Ortes. — 7. orara- 
ros. eus Duxaivas: phokaische u. ky- 
zikenische Stateren von etwas über 

5 Alov runs nı u 16 Grammen Gewicht hatten unge- 
„ Arr. Anab. 3, 7, 6. fähr den doppelten Werth des per- 
5 Aisos Melle 2,28. [ sischen Dareikos, einen etwas ge- 
um 21.März. seol voyum- ringeren als der attische Stater 
328. — Tod aurod wi „ von 17,46 Gr. und 5 bis 6 Thalera: 
arouj iorauevov, vgl. Hultsch, Metrol. 130. 148. 
sten Dekade: "Ideler 1, 280. 268. — 8. Äntandros, üolische 
108, Impers. nach Analogie Stadt am adramyttenischen Moer- 
Beovıa u. s. w. vgl. Ari- busen. — 10.246 "Artalas xal. die 
rsistr. 1142. — ol Muri. Benennung scheint sonst nicht 


. . 6 
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Aovudvas, üs nıoöregov Murilmvaiov venouiran "Adr- 

vatoı elixov, Ehsudegoiv, al marımv wehsaer wir Anı- 

avdgov, xal xgaruvansror adıny (veig ws yag surogle 

iv moioden abıoder, Filow Umapyovemm zul ie "ld 

drıneıuöuns, za un @llm reguoxevi) dediog an” eig 5 

öguausron av ıs Adoßov Iyyüs odcev xuxwiosı xal ıd 
4 dv ri jnelew Alokıza moliouere yeıgcacdeı. zei 
uiv zeüra napeoxsvälscdun duehkor. 

Ayyvaroı de dv 16 ara Hgsı Eireovre vavcı 
zei dioyıklorg orAbrag imrredch ve Öllyoıs el iv Fup- 
udyav MiAmalovg ar @Aloug Tıyas üyaydvres darganı- 
car Im Ködmge‘ dorgauysı Ö2 adrav Nixiag d Nur 
gdrov xul Nixöorgerog 6 dıorgkyoug zul Adroxkis öl 
Tolueiov. re de Kudmoa vioog dorım, Irixsıras di ci 





[0 


gemeint sind za dv 
klouere von 350,3. 
oder zögcı) xur« 


vorzukommen ; 
To nmelon m 
und unten 1. 16. 








mv Aaeıpov 10” Munknveton, 
wie sie Strab. 13, 1, 49. bezeich- 
wet. — 11. veuopueon: vgl. zu 1, 





„vor Allem‘. Gmelame & 
Toy Myeı, zei ol may. 
13. xgeruveueron u. 16. 





öguaiuue- 
‚utvor, als ob dierooüvro vorausge- 







gungen 


'hnliche Anakolu- 
thien s. zu 2, 2 


det: Kr. mit den folgenden Gena.: 

doch enthalten diese den Grund 
des wbrodev vaog morioden. — 
15. zei 77 Ally mapuazeuj, däs 
sich an yaüg T£ zum. 1v moıtiasaı 
anschliesst, enthält die zweite Be- 
gründung des xgervvduevor in un- 
genauem Fortschritt: es schwebt 
dem Schriftsteller vor: zul 1 @äly 
maguoxen To gwelon xQurUveo u 
Ppp. wollte, um die 
herzustellen, zu» 
äldı ragaaxeunr lesen. Diebesten 
Hs, lesen oxeu7 st. muguox: doch 











gehört das nach dem zu 1, 2,2 Be- 
merkten nicht hicher. — 17. kü 
ewo«adeı aor. (nach dem Fit 
zaxoaeıy, das die dauernden Ueber- 
fälle im Auge hat) von der in jeden 
Falle abgeschlossenen Thatsache 
vgl. Herbst zu Cobet S. 1 L 








xei ol ulv — Euelkor: wiederaulge 
nommen c. 75. 
59. Die Athener mache 


mit 60 Schiffen und 2000 He 
pliten unter Nikias undzwei 
anderen Strategen einen 
griff auf die lakonische In 
sel Kythera. 





2. Inneöot re als drittes Glied 
zum Voraufgehenden; xai - - dyr 
yörzs schliesst die Fünuazu ir 
jerticiiser Wendung an dieses 
atiy an. — 4. Zi Kudmpa: über 
den Zweck des Unteruehmens ve! 
zu c. 42, 1. Ueber Lage und Be 
deutung der lusel Curtius Pelop. } 
3001. — 5. Nikostratos schw 
424 auf Kerkyra als Stratege tb 
thig: 3, Töff. Autoklese. 119,2 
unter den Bürgen des Waffenstill 
standes. — 6. Anizsırar de epeır 
getischer Anschluss wie 3, 
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vıx) za Maibdev: Aausdasmovıoı d’ elol rum me- 
vw, xad Kudmoodiuns apyn dx vn: Inmagıns dısßaı- 
Vroos xara Froc, Önksriv Ts Ypoovoav dıömeunor 
x roAlyv Ersıusisiay dnos00VT0. 19 yap aürolc say 3 
” Alyunıov xai AıBüns ölxadeov rpocßoin, za An- 
au ınv Aaxawızıy 70009 dlumovv dx Dalaaong, 
uovov olov T’ nV xuxovoyslodar’ Trüoa yap avsysı 


10 Zıxedsxov za Konrıxov nbiayos. xaraoxovrss 54 


s A9yvalcı a orpara dexa Ev vavoı za dıoyı- 
Miinotov oralrass ımv dni Yalacon nohıy Zxav- 


Izıxeiodaı zu 2,27,1.— 
Melfay zu 1, 46, 3. 2, 30, 
at, sc. od Kv9npıoı, so dass 
uuovıoı Toy mi: Prädicat 
zay reo. „von der Klasse 
iöken‘: zu 1, 101, 2. — 8. 
‚dlens @oyn,Species und Ge- 
erbunden (eigentlich die 
it, der Kytherodike), wie 1, 
Ellnvoraulas aoyn (an bei- 
llen ist aoyı, mit Unrecht 
yet verdächtigt.). — 9. dıd- 
,„ sc. ol Znapgrıarar, in 
Anschluss an Zraern. — 
‚re — nnoooß. mit xal Än- 
$. zu verbinden: die beiden 
ogesetzten Vortheile, leichte 
; für Freunde und Abwehr 
scher Angriffe werden zu- 
gestellt. — 11. wv - Ol- 
die von dort Getraidebrach- 
auch 8, 35, 2. — moooßoAn 
' Landungsplatz, nicht wie 
die Landung selbst. — 12. 
Aurzovy, wenn Kythera wohl 
| wurde. — 13. xaxovoyei- 
m Aaxasıxnv sc. Zu Lande 

feindliche Angriffe nicht 
u denken; zur See aber be- 
t K. durch seine weit vor- 
ıde Lage — nase arlye 
1, 46, 4.) — nelayos — 
ossen Theil der lakonischen 
Toös ı6 Zux., gegen Westen, 
ı Konr. gegen S. und 8.0. 


(Grote hist. of. Gr. 6. ch. 53. be- 
zieht mit andern Erklärern 
naca auf Aaxamwıxzn und versteht 
aydyeı: the wh@le Laconian coast 
ishigh projecting cliff, where it 
fronts the Sicilian and scons. 
Doch schon der Vergleich mit 1, 46, 
4. spricht gegen diese Auffassung.) 


54. Nach Einnahme der 
Stadt Skandia und Verlust 
eines Treffens ergeben sich’ 
dieEinawohner denAthenern, 
die sich auf der Insel fest- 
setzen und von dort weitere 
Streifzüge an der benach- 
barten Küste machen. 


2. dıayı8loıs M. On. Die Zahl 
istoffenbar verschrieben: siestimmt 
weder mit der untergeordneten Er- 
wähnung der milesischen fuvuuayos 
e. 53, 1. noch mit der Zahl der 10 
Schiffe a. u. St. 200 wäre wahr- 
scheinlicher, doch ist natürlich dar- 
über keine Sicherheit zu gewinnen. 
— 3. ın9 in) Iaeldoannolıy Zxar- 
decay xal. Pausan. 3, 23, 1. und 
nach ihm Steph. .Byz.) nennt Scan- 
dia 20 Entveıov (den Kriegsbafen) 
Ku3new, mit dem Zusatz Ku9nox 
de y molıs avaßarıı ano Zxavdeias 
oradın es dixa. Ob die Entfernung 
richtig angegeben ist, muss dahin- 
gestellt bleiben. Die Stadt Kuvsnpa 
selbst aber (7 nolıs a9 Kudnglam 
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xalouneugn «igovan, 
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‚3 ülien orgaeinem 


Gnoßdvıss ug vijoov ‚ds uu eig Mahtav vergapeva 5 
&yuigow Erl miv Ari Sahdaon möhr zör Kudgeier, 
zul cbgov eds Rurog dargaromsdenuevoug & ünmerrag. uni 
nayns yevouevns Ökiyov. ur wa xgeovor undargaan oi 
Kuvdjgıoı, Errsır@ TgarröuEvon ‚zarepvyow 2 av mu 
mol, eh ÜÖorsgov Evrißnsen mroög Nixiaw zei wor; !l 
Euraggovras "AImvaboıs, -dnırokyan reg ogam adıiv 


zw. Javdrov. 


joav ÖE Tıvsg zal yeröpewor za Nixig 


Aöyoı nodregov sugdg Tıvag zär, Kudnelow, dıo zul 
Hüo0ov zul Emirmösiöregov 16 TE napmvrix« xul 10 


Xen. Hell. 4, 8, 8.) welche nörd- 
lich von Sk. liegt, besteht aus der 
ävor mölıs 1.9. und der im 9u- 
Adoam nöhs 1. 6.; die letztre der 
Handelshafen, der von dem &riweuov 
durch das zwischentretende Vorge- 
birge getrennt war. Nach der Ein- 
nahme von Skandia durch die Mi- 
lesier richten die Athener den 





„Hauptangriff von der Nordseite auf 


den Hauptort und zwar zuerst auf 
die Unterstadt. Da sie aber die 
Bewohner beider (I. 7. @ravras) bei 
ihrer Annäherung ausgerückt fin- 
den, so kommt es zu dem einen ent- 
scheidenden Treffen, nach welchem 
die geschlagenen Kytherier sich in 
die Öberstadt zurückziehen und als- 
bald capituliren. Vgl. jedoch d. 
krit. Bem. — 5. ds ı« argös Ma- 
Aday rerg. d. h. nördlich von Skan- 
dia, ohne dnss dadurch ein näheres 
Verhältniss zu Malea ausgesagt ist: 
Tergeuu£vos ngög zur Bezeichnung 
der Richtung im Allgemeinen wie 











‚vous (wie e. 43, 1.): 
e alle schon gelagert d.h. 
zum Kampfe gerüstet vor“; ei 
lieh: „sogleich (nach der N 
richt von dem Angriff der Athener) 
ausgerückt‘. — &zevras, alle, aus 
der Oberstadt so gut wie aus der 




















Zurdßnaev — Baur, 

— nregadodreı aa 69, 3.— 
Exaaroy ümoludnver, ohne, das 
überleitende Gore oder &p' gr: 
yet zu 2,4,7. — 11. Amel 
d.i. zo re zur 49nvalom, und 
ce Entscheidung erfolgt c. 
Zmırgkuau, „so dass sie ihn 
freie Entscheidung überliessen 
auf Discretion: rim Saweiron, „aur 
nicht dass sie sie tödteten“: vgl 
Herod. 5, 71. — 12. 70a» - yerr 
uevor, Umschreibung des einfaches 
&y£vorro, doch so, dass dadurch ein 
grösserer Nachdruck auf diesen 
nachträglich berichteten Umstand 
gelegt wird: „allerdings hatten auch 
vorher Verhandlungen: stattgefur 
den“. (Unser Fall macht wahr- 
scheinlich die einzige Ausnahnr 
von der in der krit. Bem. za 1, }, ! 
erwähnten Beobachtung, dass dr 
Umschreibung nur mit partt. pracs 
u. perf. vorkomme.) — 1 Niziede- 
yor byevorıo = 6 Nuxlus köyos 
knoıjauro, zu 1,7 
nderoregor, „auf gün 
dingungen, glimpflicher ©, 
































ie 
für die 
Kytherier, nämlich: vgl. 1, 19. 14. 


2. — 10 ze mapaurie zul ı 
Ener ans öuokoyiag Ingiigdn al 
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5 Zreıta räs Ömoloylas IngaiyIn adrois‘ dväornoav yap iv 
05 A9pvatoı Kudmelous, Acssdaruovlous Te Övras xai 
Ir) ch Aaxwvızi vis vıjoov oürwg dnizeimbyng. nera de 
zav Einßacıw 0 ’AInvaloı zjv ze Ixavdsıav 1ö Ani 1a 
Aspbvı nölıoua nagalaßövres zal raw Kudijgav gula- 
x9v rr0ımoapsvor Inisvcav ds te ‘Aolvyv xai "Eos xal fa 
nAslore ray negl Iclaccav, aal dnoßaosıs mosonevor 
za dvavlıldusvor zuv Xaplov od zusgös ein Zdrjovv nv 


Bl 


ri Ausgas wihore Enıd. 


0 d2 Aaxsdaspovior, lddviss iv Tois Admwal- 
ovs z& Ködnge dyovras, mooodsyöuevos BE ai ds uw yav 


rois. Diese Lesart der meisten und 
besten Hss. (ohne rü vor tig öp.) 
erklärt sich dadurch, dass Th. die 
nächste Folge der Capitulation, 
welche Nikias sogleich ausführt, 
sehr bestimmt von den Entschei- 
dungen sondern will, die die Athe- 
mer, d. h. der Demos, nach Bera- 
hung über den Fall treffen. Jene 
(16 rragavtixa) ist 1. 18. ff. erzählt, 
diese (rd Emtıra) erst c. 57,4. 2Bou- 
Asvoayıo xeragfadnı xrd. berich- 
tet. — 15. äylarıaav yap Ev (üv 
nach Heilmann’s Vermathung von 
allen neuern Herausgg. aufgenom- 
men): „denn sonst (wenn nicht 
Unterhandlungen stattgefunden hät- 
ten) hätten die Athener die Kyth. 
ausgetrieben“: vgl. 1, 11, 1. und 
68, 4. — 17. oörws Imıx. wie oben 
e. 53, 2. ausgeführt ist. Weil die 
Insel die lakonische Küste be- 
herrschte (im Th. nur hier Zmızei- 
08: mit 2: u. s0 auch Herod. 7, 
235.), wäre es begreiflich gewesen, 
wenn die Athener sie ganz in Be- 
sitz genommen hätten. — 19. magn- 
Amßöyzes: von Sk. nahmen sie völ- 
lig Besitz. Das algovoı 1. 3. be- 
zeichnet die kriegerische Besetzung, 
die sonst oft wieder aufgegeben 
wird. — zal 109 Kusigor qula- 
zip moımadnevor, „und sorgten für 
die Bewachung der ganzen Insel“, 








d. h. von dem besetzten Skandia 
aus, so wie auch durch Besetzung 
andrer Punkte. Dies genügte für 
rönggaurian, ‚bis due andern M: I 
regeln c. 57, 4. domaleins 
hinzukamen. — 20. Asin 

konika, südlich von Gytheion, wahr- 
scheinlich den aus Argolis füchti- 
gen Asinäern im Gebiete des alten 
Las zum Wohnort angewiesen. Cur- 
tios Pelop. 2, 274. u. 324. — He- 
los, „der alte Vorort der ganzen 
Mündungsebene des Eurotas“ ; mit 









s 
289. — 21. neo) Selooey, um 
die Iakonische Bucht heram. — 22. 
Zvaukifeocu, pernoclare, auch 3, 
91, 5. und 8, 33, 2. Die Tmalige 
Wiederholung ist durch das part. 
praes. (od. imperf.) und den Optativ 
0b xeugös ein (wovon der gen. rar 
xwoluv abhängt) bezeichnet. 


55. DieLakedämonier ge- 
rathen durch die wiederhol- 
ten LUeberfälle in grosse 
Mauthlosigkeit und beschrän- 
ken sich streng auf die De- 
fensive. 


1.0184. ie folgende Schil- 
derung der Stimmung der Lakk. 
setzt nicht den unmittelbar vorauf- 
‚gehenden Bericht fort, sondern steht 








= 








cayıo xei roforac, & 
hısıa n dxvmodıegon 
Traggovoav agav ld 


ihm der Zeit nach gleich, s« 
erst c. 56. in der Erzählung 
schreitet. — 3. zoaurag, w 
eben erwähnt sind: sie sahen 
tig voraus, was eintrat. — « 
Ta duvdueı, „mit vereinigter 
resmacht‘“; über die Stellun 
Adjoctive vgl. 2, 49,5. 3, 67, 
. zarı v, „nach 
Seiten hin“; u #0 auch bier 
nduneıy anders als c. 53, : 
peoveds prädicativ zu dem C 
Onhrev mAnsos: „Hoplit 
theilungen, jo nachdem (so 
als) sie an jedem Punkte nöthi, 
ren, zur Bewachung“‘. — 6. 4« 
garoı ah = - ahV Karonan 
'esentlichen dieselbe Besorg 
die c. 41, 2. ausgedrückt war: 
Oploı Tu venıegıa9n 1aiv xare 
Gen, und weiche Zieh sowoh 
'egungen unter den Heloten 
auf demokratische Umtriebe ir 
nern bezogen: denn zj» zurd 
aıy erklärt der Schol. wohl riel 
TV noltetay adıciv. (Der Zr 
zal tiv zudony bei demselben ge 
wenigerhicher und schei 
2. entnomme: 
nuerou - Bo 








Arosa 
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15 za) rodre moog ‘Admvalous, ols To mi Anıyssgounevor 
dsl Bllundg My zig doxjoedis vı modäev. za) apa ra zig 3 
töyns nolla za) dv öllyo Euußdvsa age Aöyov aürois 
duraybıv werlomy rragsigs, za ddedissav pi rose audıg 
Eupgpoga zig aözois megerögn ola ab dv zii vom. drol- 


20 


pörsgos da di? auro ds Tas uaxas joav zul may ö re xıya- 


osıav Govso dnagrjosotas dia 76 ziv yyapıv dvagiy- 
yvov yoyevjodeı dx is new dnFslas 100 xaxomgayeiv. 


zog d’ Admvaloız Tore 
z& nv nolle joixgacan, 


Alters vorhandene, übliche (vgl. 2, 
45, 2. 8, 81, 2.) Weise“: zu 1, 
108, 1. — 18’ ok 18 un img.» = 
‚sgafeır, eine andre Wendung für 
jenes Wort der Korinthier 1, 70, 
7: & Ev dmwoigartes un He 
iv, olsin ordgadaı Nyoüyıaı. 
3„Was sie nicht versuchten, schien 
{hnen ein Abbruch an dem, was sie 
obten erreichen za, können “ 
doxnoıs, Erwartung mit laf. fut. 
wie 2, 84, 1. — 16. zul äua führt 
mach den oben I. 7.. nachgewiese- 
nen materiellen Folgen der Unfälle 
den deprimirenden moralischen 
Eindruck derselben ein. Sie werden 
hier als die Wirkungen einer: hö- 
horn Macht (1 rs nyans ve. 
p. LV.) bezeichnet, deren feindli- 
‚cher Einfluss auch für die Folge zu 
fürchten ist. — 17. agd Aoyoy zu 
Eyußdriu. — 19. ola xal 15 
vnop: der proleptische Gebrau 
des aut im leirate wie 1, 74, 
4. 83,3. 2, 88,2. — droluore 
as Mangel an Selbstvertraten, wie 
das folgende ziy yraiuny avexdy- 
‚yuor yeyevjode« es ausdrückt, wäh- 
rend öxvneörego: 1.13. die Unlust 
zu der ungewohnten Kampfesweise 
bezeichnet. — 20. mäy ohjectiver 
Acc. zu dem persönlich zu fassen- 
den dnugrjaeose, wie er vom 
Neutrum des Pron. überhaupt, und 
auch bei dunpraver» nicht unge- 
wöhnlich ist: vgl. 3, 37,2. 47, 1. 











iv nagadaldscıoy dnovcs 
os x” dxdosmy Yogovgdv 


21. &vez&yyvos, „was keine Bürg- 
schaft, ränlich auf glücklichen Aus- 
Gang, in sich trägt“, daher von der 
{ofen (ier die Willenskraft, der 

jatb: vgl. Einl. p. LVII.): „weil 
ihr Muth das Vertrauen zu sich 
selbst vorloron hatte“, 


56. Einer ihrer Truppen- 
theile erleidet bei einer 
Landüng der Athener eine 


Schlappe. Die Athener ma- 
chen von Kythera aus einen 
Zug gegen Thyreain der Ry- 
nosuria. 


1. zoig d’ 49. - dpa. Von 
den allgemeinen Bemerkungen über 
das Öxvnpdzegov ds zu moltuuxa 
und das droluoregov ds rag ayas 
der Lakk. wird die Anwendung auf 
ihr Verhalten in den concreten 
Fällen der Einfälle der Athener 
durch einen participialen Dativ ge- 
macht, der nicht nur wie der abso- 
lute Genetiv die Gleichzeitigkeit, 
sondern auch das Verhältnis den 
Andern gegenüber ausdrückt: vgl. 
über diesen seltenen Gebrauch des 
Dativs des Partic. die krit. Bem. zu 
e. 10,3. — wre: 0.54, 4. — 2. 
Havyanay, complexiver Aorist wie 
1,6, 3.8.1.2, 2,1. 1 
xa9” Ixdaryp yeovgtr: wie sie sie 


zur rw dıeneuyar. c. 52, 
1 2 hyvono: vol. 4,2. — 









w 





” 


rizvano sıc anößanız, niader re Ölnoonee Isasıeı {zw 
nevor sivar xai £v ra roimirw“ pla di george, 
Nuevero wegl Korierar zul degodiwier, wir wär üyler ı 
rör wılär Boxsdennivor Iyößguer Zrıdgopg, wär & 
örkırv defausror Umeyionss wahr, zei irduuz vi ni- 
reg antdarov abrar 6liyor wai Önie Bigäg, renmulir 
1e orjoarreg 04 Adyvaroı iränlsvoun de Kidgen. dudi 
abrav negiirisveer 2 ’Eridengor rir Alpager, wu)" 
Önsicavıss igos rı wis yic dyıweoirre Zwi Orglar, f 
darı niv vis Kevoconpies ya; zelounirne, mesegia di 
tig Agyeius wel Auzwwinie. veuöneren BE aeınr Eboser 
Aaxsdaubvıos Alyırjras dameooron dvazeiv did 18 
rag Ünö Toy aeıanor ayicı yeroukvar zei wir Eile 








a 


zjv Enavdorasır edepyeniez zu ir Adnvaler umezei- 
ovıes Önug roös wir dxsivar yroigw dsi Toreaser. 


mgoonkeovinv oliv irn rüv 


4. iv 16 row0irg vgl. zu 3, 81, 5. 
hier: „unter Umständen, wie die 
eben geschilderten“; sowohl die 
äusseren wie die moralischen. Die- 
ser zweite Grund des Zurückhal- 
tens schliesst sich in veränderter 
Form, wie oft (vgl. zu 1, 39, 1.) 
dem_ersten im Part. moi 
_ Äme za) nur 
dem Ausdruck von etwas Unerwar- 
tetem: vgl. zu 1, 15, 2.1.7 
einzige Abtheilung, d 

(was die andern nicht thaten) zur 
Wehr setzte. . Kor. zu Ay.oo- 
dıoin, soost nicht erwähnte 
ischen Meerbusen: Cortius, 
297. — 6. &yoßnoe, „trieb 

















sie in die Flacht“: wie 7, 30, 1. 
79, 5. — 10. mege@rrkevoer, am Cap 
ea heram. — Epidanros 





era in der woblgeschützten 
Bucht an den Ausläufen des Zarax- 
Gebirges: Cartins 2, 292. — 12. 
Kıvogovgic haben im Th. die 
meisten und besten Hss. hier und 
5,14, 4. u. 41, 2., Kıvorgla, Ku- 
Yorgoı und Krvougn  da- 





Adıvaiov os Alyıyjam 





schon im Alterthum neben einander 
bestanden ruhaben. TeberdieLand- 
schaft selbst und ihre frühere 
Sebicksale Cartius 2, 3758. — 13. 









agegel . 

asıauör: s, 1, 101, 2. — gs 
rar Ex. puns Eoraoer, öuoge- 
veg zul gdor Tois Aommeins dns 
Schol.: zu3, 11, 3. 
druck ra; 16,3, 7. 
Tas goeras (Soph. Antig. 
09a zgös Tı beruht auf einer ar 
deren tropischen Auffassung). 








57. Sie nehmen die Stadt 
die von lakedämo 
Beistand verlassen 
ein, zerstören sie 

e aus Acg 


den Einwohner 
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zö wir Ini ch Saldaan Ö ärugov olxodonoüvses tei- 
x05 änlebnovow, ds d2 ıyv va nohm, dv 1 dxow, dms- 
xXuoncav, äntxovoav oradlovs nalıcıa dsxa vis Falco- 
ans. xal aörols; vv Aaxedasnoviuy Ypovoc la zur rregi 
zov xugav, jreg za) Euversigils, Euvecchdeiv mir ds 16 
reigog odx NIElmoav Ösontvar züv Alyıwarav, GA ad- 
zolg xiwöwog dyalvero ds To zergog xaraxijendar“ dva- 
xwerncavsss dE Em 1a merduga ws odx dvonslov dEiope- 
x0s elvaı, jovyalor. - dv Tovsw dd 08 Admwaloı xaracyov- 
Tag zul ywerjcavses sudos don Ti orgarız algodcı ziv 
Ovgday. xal zijv ve nnohıy xardxuvoav zal ra dvöyıa dbs- 
nögIN0av, roüs ıs Alyıwizas, 600: um Ev 1egol diepId- 
endav, üyovıss Apbxovro ds; tus 'Adnvas zul 70V üggovıa 
ös ag’ adrois nv züv Aaxedasnoviov, Tävralov zov 
Ilorgoxisovs‘ ElerenIn rag vergmusvos. jyov dE zıvas 4 
za) dx züv Kudagwv üvdgas dllyovs, oüs dd6xsı doya- 

islag Ivsxa yeraoıjoaı. xal Tovrovs nv 08 Admwaroı 

3Bovisvcayro zuraI60Ia ds Tag voovs, xal zog dl- 

Aovs Kudmglous olxgüvras iv davıwv Yogov Tiocage 

zalayıa yigsıv, Alyıyjras dd Anoxtelvar nävras 6006 


o 
» 


o 
“ 
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Athen‘, wo über sie und die 
gefangenen Kytherier ein 
strenges Gericht ergeht. 

2. reigog, wie c. 11, 4. 3, 85,2 
und oft, ein befestigter Platz, ein 
Kastell. — 4. orad. dexa: die Mes- 
zug stimmt nicht mit der von 
Leake angenommenen Lage des al- 
ten Thyrea: Cartius versucht 2, 382 
eine Ausgleichung dadurch, dass er 
den von den Aegineten angelegten 
festen Hafenplatz auf dem Felshügel 
Cherrhonisi annimmt, von dem bis 
Hagios Andreai, dem wahrschein- 
lichen Ort von Thyrea, gerade 10 
Stadien sind. — 5. rev ep) zır 

ger vgl. c. 55, 1. — 7. vüx 19E- 
Inoav, „sie weigerten sich“: 1, 75, 
2.4, 73,4. — 8. xaraxljeoscı ist 
selbst der Inhalt der Gefahr; daher 
zivdwvog s.v. a. inıxlrdwrov: „sich 


einschliessen zu lassen schien ihnen 
gefährlich“; nicht: „sie fürchteten 
eingeschlossen zu werden.“ — 9. 
En} zu uereuga vgl. c. 44, 2.—10. 
xaraogövıes wie c. 54, 1.42, 2.6, 
23, 2. — 13. ?v egal vgl. 3, 66, 2. 
4, 113,2. — 15.109 Aazedauoriav 
zu ägyovra, der also, nachdem er 
seine Mannschaft in Sicherheit ge- 
bracht hatte, selbst den Befehl in 
Thyrea überommen hatte. — 16. 
äyov de zıvag xzö. Diess und das 

'olgende die Ausführung des ineıra 
zis Spolopfas von c. 5%, 3, indem 
die Entscheidung in Athen selbst 
getroffen wird: ZBouleraarıo, — 
18. neraoıjonı vgl. c. 48, 1. — 19. 
xaradeadeı 2c 1üs vnoous d. 
h. die unter athen. Herrschaft; die 
Sache und der Ausdruck wie 3,72, 1 
u. 5, 84, 1. — 20. gögov ydosır 
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TAUCYDINIS 





= OL u, d. Ah Mi 


idlocav dic rjv mreorigaw dei more Eydgar, Terrakor 
d2 zuge vous ükkong wong Lv wi via Aazedarorins 


zeraönden. 


* To _d’ adroü. Hooug dv Iıxslie Koapagıyaloz 
xci Telwoız dxexsigie yiyveras mownor rgös Akdijhors‘ 
elra nai oi ühkoı Irxehuneas Evveldonres ds Täler di 
raoav ıcv rohen» nokoßeıg dc Äöyong zardargoar di 
Anloıg, si mug Evvellaysier. al Eh ve mokkai yi- 
as Lhtyovro Ir’ Aupörsge Öıaysgonivor za dkoir- 
av, wg Ixaozoi rı Zlacvouche dvöubor, zei "Eguoxge- 
ıns 6 "Egumvos Svgaxöcıog, Önreg nal Ersıge wilıore 
adrous, 25 16 xoırör rosouzoug dn Aöyous siner“ ö 


auch 5, 18, 5.— 22. del more zu 
2, 102,2.; zur Sache 1, 105, 2, 27 
und 4,56,2.— 23. toi dv ra via, 
ungewöhnliche Ellipse, aAovrag 
scil., die sich vielleicht durch das 
voraufgehende Zilusay erklärt 
Leichter freilich wäre roös &x 
sioov mit Lindau zu lesen. —- 23. 
zuradjamı 5. v. a. & deonwrngior 
Ayaytiv und daher vorher magü 
Tous &. 














58. Verhandlungen der 
Abgeordneten der griechi- 
schen Städte auf Sicilien 
zur Herstellung des innern 
Friedens zu Gela. 





1. Kayagıvalors, die allein von 
den dorischen Staaten auf Sicilien 
auf Seiteo der Leoutiger gbgen 
Syrakus standen: 3, 86, 2. Mi 

Geloern, welche als Dori 
4,3.) zur feindlichen Seite gehörten, 
waren sie der Nachbarschaft wegen 
zunächst Friedensunterhandlungen 
zuknüpfen veranlasst. Timaeus 
(hei Poly, 12, 25) berichtete ge- 
Mauer: 1obs TeAyous aiuvortes 
19 nollum dianfuyaoyuı ngös 








roig Kuuegıaloug megb droyar 
Tor di ngodunws defe, seien 
die Gesandten der verschiedenen 
Staaten in Gela zusammen gekon- 
men. —3. ol dlloı Zuxel. — glo- 
Bes: das umfassendere Subject 
wird in dem appositivem Zusatz be- 
schränkt, wie 1,49, 4. 119, 1.4, 
6,1.— 1. 8 Abyoıs zareornger 
wie 3, 8,1. 70, 2.— 6. 27° auyo- 
1egr, in uramque partem, „für und 
gegen den Frieden“. — duugpeg. zei 
afiouruwv ohne Subject wie e. di, 
1. — 7. ös Exaoroı — Eyönufor zu 
dhotyıwv: jeder verlangte Satis- 
faction, wo er sich beeinträchtigt 
glaubte. — Hermokrates, der 
in der Folge als der Leiter der sy- 
rakusanischen Politik erscheint (vos 
6, 33 bis zu seiner Verbannung S, 
85), wird von vorn herein als be 
sonnenster Staatsmann eingeführt. 
— 8. öanee xal (zu 1, 74, 4) 
Ineıse, seil. &s Aöyous zarnarimm. 
— 9. 85 0201907, gegenüber den 
2a’ aupörepa xue., Interesse 
beider Theile, zur Förderung der 
Uebereinkunft“. So L. Herbst is 
Jahresb. Philol. 1867.5.666., besser 
als die früheren Erklärer: „za der 
Gesammtheit der Abgeordneten“. 
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Aöyovs nromcoues OVTs ovovusyns ualsora To Troldum, 
&s xowov de av doxovcav wos Belrlornv yyauıy slvaı 
arsopasvöusvos 71 Sıxsllg aan. za suegi EV Tod nrols- 
usTv as Xulsızov, vl av Tıc av vo Evov dxlkywr dv eldaoı 
paxonyogoln; ovdsis yap ovıs auadle avayxalsın auro 
doav, ovre Yyoßo, NV oinzas vı nidov o4Nosıy, anrorgs- 
era. Svußalveı de zolc ev va xEodn ushlo Yyalvacdaı 
av dewav, ob dE vous zıyduvous EHIELovoıv vploracdaı 
7500 zov adzixa zı dlaccododar adıa de zadıg ed un dv 
200 TUX0IESY &xKTE00ı TIQROCOVISS, ai Nrapaıvbocıs Tav 


REDE DES SYRAKUSIERS 
HERMORRATES. 
c. 59 — 64. 


59. „Für alle Betheiligten 


ist es an der Zeit über die. 


Ausgleichung der Zwistig- 
keiten.eine unbefangene Be- 
rathung anzustellen: führt 
sie nicht zum Ziele, so hin- 
dert nichts die Fortführung 
des Krieges.“ 


1 ovx - Ülayloıns, Litotes = 
neyioıns. Der Nachdruck, der auf 
der Negation ruht, veranlasst die 
ungewöhnliche Voranstellung des 
ovre. — (Anders Herod. 7, 101: ov 
&ls - - nolıos our Elayloıns our 
&@ossveorarns). Die Trennung der 
beiden parallelen Ausdrücke (ovre 
2. — oure noV.. ucal.) durch einen 
dritten nach dem zu 1, 91, 6. be- 
merkten Gebrauch. — 2. roveiodaı 
hier und 2, 51, 6. im Medium: vgl. 
über das Activum zu 4, 36,1. — 3. 
&s xoswov nachdrücklich vorange- 
stellt, doch so dass os zu Beltiorny 
zn Zım. “og zu beziehen ist: „für 
alio Theile“. — 4. zal - ulv -, - 
de: Uebergangsformel von der all- 
gemeinen Ankündigung der yreun 
zu ihrer Darlegung im Besondera: 
zu 1, 19, 1.— 5. &s zalezzov, quam 


grave, nicht &ifficde, ‚wie viel 
Schweres er mit sich bringt“. — 
ray ro 8909 = 00a &veorı 2, 43, 1., 
„alles was darin enthalten ist‘ d. 
h. alles, was davon zu sagen wäre; 
daher 2xi£yeıy hier nicht „auswäh- 
len“, sondern „hervorholen und 
vortragen“; ähnlich Isocr. 2, 44. 
el 1ıc Exlfisıe Toy N1008x0vT0V 
zomıav ras xulovulvas yywuns. 
vgl. Herbst über Cobet p. 11. — &v 
elddoı uaxonyogeiv: 2, 36, 4. — 6. 
avro dev, d. i. molsueiv: zu 1, 5, 
1. — 8. Euvißalveı dE vorangestellt 
in dem prägnanten Sinne: „aber 
trotz alles bessern Wissens ist es 
einmal der Gang der menschlichen 
Dinge, ereignet es sich doch im- 
mer“. — Tois uev-Tois dE stellt die 
beiden Hauptfälle des Angriffs- oder 
Eroberungskrieges, und desVoerthei- 
digungskriegesgegenüber, so dass sie 
im öxareooı als die Gesammtheitum- 
fassend zusammentreten. — 9. 7a 
dewva, „die Gefahren‘: 1, 70, 3. 8, 
9, 2. 39, 3. 45, 5. — 9. 29Alovoır, 
„siesindentschlossen, wagen‘: vgl. 
2, 71,5. — 10. mp0 Tov eurixa ri 
2ia00., wodurch sie ferneres Unheil 
abwenden könnten. — aura reüre, 
sowohl das Streben nach Machter- 
weiterung, wie der Entschluss zum 
Widerstande. n Ev xcıoW, 
„nicht zu rechter Zeit“, und daher 


9 
Eivallayav oyekınoı. 


THUCYDDIS 


5 xai jutv dv ci regövrı reuh- 


uevoıg srAstoron üv row ydvoıro: T& yag idıe Exaoıoı 
eu Bovlevöusvor d7 Hader 16 ve mowrov Zrrolswjaaper 
xal vor rroös dlljkovs de’ Avrloyıöv mergeiuede zur- li 
akkayjvaı, ai My ge ww rgogwgnon Toov Exdowip Eyorn 
Gnehhelv, mdhıv rolepjoousn. 

‚„‚Kairoı yrovas yon öre od megt row Rdtem ni- 
vor, sl oopgovonuen, 7 Evvodog doraı, aA ei Zrmßov- 


hsvoueunv av ıradan 


Zıxeklav, og dya #eive, in’ AI 


vaiov dvryaouede Er diesacm“ nel dieliurris mol 
av &ucv Aöywv dvaynaıoregong resgi ravde AImvaloıs 


nicht mit weiser Mässigung, Da 
Th. sonst den Ausdruck nur mit-der 
Präp. &v gebraucht (1, 121,1: 5,61, 
2. 6,9, 3.), so wird sie auch hier 
beizubehalten sein, obgleich die 
meisten Hss. sie auslassen. — ur 
Fuvaldayaiv, objectiv: „zur Aus- 
leichung“. — 12. ö, nachdrücklich 
das V raufgehende zusammenfas- 
send (nämli 


Aduors elvar: 
at Object zu messoutrors, 
und dies in dem hypothetischen 
Sinne: Züy rer3@uege Subject zum 
Folgenden. — 13. 7& xp Ida - - 
xarellayhvar, die beiden Satzglie- 
der sind parataktisch zusammenge- 
fügt mit dem Hauptgewicht auf der 
Aufforderung neıgwpeda (Con- 
junctiv.), zu welchem das ya ge- 
hört: „deon, wie wir im Anfang in 
wohlüberlegter Meinung, unsre In- 
teressen sicher (d7 zu c. 46,5) zu 
fördern (z19e03aı zu 1,25, 1.), den 
Krieg unternahmen, so lasst uns 
jetzt bemüht sein (d. h. so wird es 
heilsam sein; und daher yıg) durch 
offenen Austausch von Gründen und 
Gegengründen einen Ausgleich zu 
finden“. — xoralinoo«odaı =dınll. 
auch c. 61, 2. u. 6, 89, 2. — 16. 
Imov, Tö meoonxo» za) dixaov 
Sch. — 17. dnel3eiv von dem in 

gagageie liegenden Begriff des 
ei Ingens abhängig. 





























60. „Vor Allem weist uns 
emweinsames Inte 
den Frieden hi 
denn wir sind Alle von den 
herrschsüchtigen Absichten 
der Athener bedroht, welche 
jede Gelegenheitzur Ein- 
mischung benutzen und aur 
darauf warten, dass wir 
uns untereinander schwä- 
chen, um uns unter ihre 
Herrschaft zu bringen.“ 





. xatroı, quamquam, tritt zu- 
nächst dem r« Idın des vor. Cap. 
entgegen: meinten wir früher unsere 
lären Interessen gegen einar- 
der vertreten zu müssen, so handelt 
es sich darum jetzt nicht mehr. — 
2. &l ampgovoöuer zu 1, 40,2. — 
 &uvodog, convemtus, mit der vor- 
wiegenden Bedeutuog der Bere- 
thung: so auch 5, 17, 2. 88, 1.: da- 
her sowohl das fut. Foras (wofir 
Kr. Zorıy. vorschlägt) und el - dr 
vnooueda. — 3. 05 Eya) zgirm be- 
sonders auf ziV mägevzu beziehen; 
gegen diejenigen Sikelioten gerich- 
tet, welche sich von einem Bündaiss 
mit Athen Vortheil versprachen. — 
4. Jiallaxrns ausser hier und e.64, 
4. noch von Demosth. 14, 40. 9 
braucht. 5. drapreios in actirem 


Sinao: „zwingend, ei 
(1, 61,3 und 2, To, 1. umgekehrt 
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vonioas, ob duvanıy Exyovrss weryioıyv vov 'Ellaivav Tag 
te apogrlas uw ımg0oVcıy Oliyaıs vavcı napovLec, zul 
oyoparı Evyouo Fuppaxiag TO yvosı nolgusov EÜTTOETIWG 
&s TO Svugysoov xadiorarını. TroAsuov yag aigopevuv 
zpav xal Enayonevay avrovs, Aydgas ol xui Tods u 
imıxuÄovpevous avrol ErMIiOTEaTEVOVOL, XaXMS TE wös 
avrovg nosovvs@v veiscı Tosg Olxeloıg, zul Tg ApXis Aue 
7700x07810v10v E&xsivors, EIX0G, OTav yyaocıy MUAs TErEV- 
xwusvovs, ui rrikovi nors 0roln EAdovıag adroüg ade 
Tavra TEIE00a0Paı vo 0yüs Nossiodar. 

„Kairo 17 savımv &x&0Tovs, Ei OWgyeovoünsv, X07 
T@ um TE007xoVIa Enrıxiwpsvyovs paldov N Ta ET0Tur 
Blantovras Evumaxovs te Enaysos’aı al Tovg xıvdivorg 


passiv: erzwungen, nothgedrungen). 
— 6. voulonı noch von zen. 1. 
abhängig. — 1. ınpeiv Tag uap- 
Tias, wie sonst ayeuov 1, 65, 1., 
ruxıa yeınegıov 3, 22, 1. ‚ zeıudve 
4. 27, 1. u. dgl. — 8. © yıaaı 
nol&urov, „diefeindlichenAbsichten, 
die sie im Innern hegen“: wohl mehr 
auf die bekannte Herrschsucht der 
Athener, als auf die Stammesver- 
schiedeabeit der Jonier gegen die 
Dorier zu beziehen. — sunoenws 
3. V. 2. EUTTOETTEI V0paBEı 6, 8,4. 
vgl. 1, 37, 13, 82,4. 4, 86, 6.—9. 
Is 0 Euug£ooy za 3ioravraı, in 
usum sum converlunt, sie wissen 
es zu ihrem Vortheil einzurichten: 
vgl. 1, 76,1. 810 univ wpelıuov 
und 6, 85, 3. roos 10 Avgıreloüv. 
— 10. Inayouevan zu ], 3,2. — 
ardgas, ol —,zu charakteristischer 
Hervorhebung, wie 1, 80, 3. vgl. 3, 
30, 2. 32, 2. — 11. Emorgarevcıy 
m. d. Ace. auch c. 92, 5. u. zwar in 
dem noch nicht ausgesprochen feind- 
lichen Sion: „Truppen in Jjemandes 
Land schicken“. — 12. r&lsaı, reis 
Janavaıs Schol. so aueh 6, 16, 3. 
zel. rois olx. die Wortstellung wie 
c. 10, 1. 17,4. — ns apxNs: über 
den Gen. zu c. 83; 2. — 13. 1g0- 
ZONTOYIWY, TTE00donoL0UyIwy x0) 


euroenıLovrov Schol Ganz eigent- 
lich: durch Aushauen der Bäume 
Bahn brechen, und daher entweder 
wie 7,56, 3. „selbst vorwärts kom- 
men‘; oder wie hier: „Andern in et- 
was förderlich sein“. — Tergvyor- 


ucvos, auch 7, 28, 3. im Th. nur iu 


der Form des part. perf. pass. — 14. 
zul nlEovi NOTE ‚Top statt der 
jetzigen ollyaa yes 1. 7. — 15. 
TEIEROROIaı (Aor.) nach eixos: vgl. 
zu 1, S1, 6. 


61. „Grade für Sicilien 
wird die Zwietracht beson- 
ders verderblich: denn dem 
Auslande gegenüber haben 
wirAlle dasselbe Interesse, 
wennwirauchverschiedenen 
Stammes sind. Gegen die 
Athener, die ihre Stammes- 
verwandtschaft nurals Vor- 
wand zur Einmischung be- 
nutzen,kann nur Zusammen- 
halten uns schützen.“ 


1. xeiroı: statt andern mp0x0N - 
ray TAg apyis, sollten wir für 
unsre eigne sorgen. — 17 £avımv 
zu En ıxtwußvous. x260Toug, 
wir, die einzelnen Staaten auf Si- 
cilien, wie das folgende ed 00 
gog0voDuey zeigt. — 2. T& UN 7L000- 


1 


o 
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rrooolaußavsır, vonloa ve ordoıw ndhıoee yIeigeiw is 
nölsıs xal nv Iıxehlav, 76 ys 08 Evorxos Euumanıes pie; 
ZmıBovksvonsdu, zark nohsıs Ö8 dieoraper. & yon yvor- 
tas za Idıwımv Adısen zaruhlayjvar za ok mol, 
za neiıgäodeı zowij awLsw nv mäcav Sıxeliar, nug- 
sorayaı ÖE undevi ag 0i uiv Awgiis Nucv rroAfpuor vol; 
A9mvaioız, ro dd Kakxıdızöv ri) ladı Euyyeveie dogalk. 
00 yag roig Eyveow örı diya mröpuxs, ou Eregov Eyde 
Intacıy, alla cay &v ri Zixelig dyadav Eqısueron, ü 


xowi ex ushe 


2öjhncav di vöy dv ri od Kalzıdı- 


xoD ydvovg wugexijası" volg yag obderrWrrors aypicı zurd 
70 Evunaxızdv rroooßondnjoasıw adror zo dixasow wähler ii 


Hrn Ti dllörguw: vgl. 2, dd, 3. 
61, 4. 3,64, 4. Dem entgegen z& 
Evo, ee vorhandenen Besitz; 
mit AAdrrreiy verbunden wie 1, 70, 
4. — 4. mooainußdder nicht 
hinzu, sondern auf sich nehmen: 
so auch 5, 111,3. 6, 78, 3.; glei 
dem agoouideane 1, 75,1. 144, 1. 
— Tüg möltıs zub my Zıxehiev 
wird allgemein erklärt (Kr. beri 
dieStelle ni 
tales tum universam Si 
ohne Nachweis einer ähnliche: 
Wirkung der einfachen Copula zai. 
Sollte nicht zu schreiben sein: or«- 
Gi y9elguwrägmökss zei ualıoia 
pw Zıxekiar zur@ mög 
de dieorauevbilder cht den eigent- 
lichen Gegensatz Zu &uun. un Zmı- 
Bovlsvöuede (denn dıesraves steht 
nicht dem Enıßovkeveonu entge- 
gen), sondern hebt in paratak 
Form das Gefährliche des 
Verhaltens (im zweiten Gliede) den 
Absichten der Athener (im ersten 
Gliede) gegenüber hervor. — 18. 
nagsardven — undevi von zei ab- 
hüngig, wozu der folgende Satz 
@s ol wiy - — dagaägs das Subject 
bildet: „keiner nö; 


























Lys. 12, 9 nur, „unter 
uns Sikelioteu“; vgl. 0. 128, 9. 5, 








15 1.7, 10. "nid Eu 
vgl 3, 86, 3 u. 6,3 Gong 
Even, u: Stämmen an 

mepunt, sc. ı Zixehiu, wobei in 
mer nur an die griechische Bevölke- 
rung gedacht wird. (Bkk. u. Kr. i- 
terpungiren nach Z$weau», aber der 
Dativ findet im Folgenden keine 
Anschluss). — 12. Zrulaoer, (in u- 
gewöhnlicher Präsensbedentung) 
wie c. 60, 2. Zruongersvovo allge 

„sie fallen in unser Land ein.“ 

Toü Xakz. veraus Brous), 
subject. Genetiv. — 14. rageizinuz 
als Subst. nur hier in dieserBeder- 
tung :Herbeirufung (8, 92,11.Ermah- 
mung); aber magexale’v häufig: 1,37, 
2. 67,1. 68,2.— 15. aurof, sieihrer 
seits’ im Gegensatz zu dem on 
#000807$., wozu das wwllor i 
gleichem Siun hervorhebend hinzs- 
tritt: „jene haben nie etwas den 
Vertrage gemäss geleistet; die 
Athener ihrerseits vielmehr mit 
grösstem Eifer ihre Bundespficht 
erfüllt“. 16 dixmoy vis Zundrzus 
mit einiger Ironie: „was das Reck 
(die buchstäbliche Vorschrift) des 
Vertrages forderte“. (Die meister 
Erklärer verbindeu uäilo» rg ger 
Yrens, ultra quam postulabat [ü- 
dus. Allein das ist den Thatssches 
nicht entsprechend: die Atheuer 
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Tas Eevdgens neodunmg rragdoxovro. zul todg ur ’Asn- 
velovs tadıa mAsovexıelv v6 xal nrgovostodas moAln Euy- 
Yopm, ai od zols agysır BovAonsvorss weupopes, Elke 
Torg Umaxodeıv Stosuoreposs 0004" Treypuxe yag 16 vIgu- 
20 reıov dia Tavıög Apyeıv Ev zod eixovrog, yvldocscdu 
ds 16 dnıov. 600 BE yıyvoozovıss adr& un doIüs rgo- 
0xonoüpev, undd toürd dıs rosoßvrarov Axsı xolvas, To 
xosväs poßegov änavıas eÜ Hoden, duaprdvoner. td- 
xıora d’ &v änallayı) aürov yEvosto, el ngös AlAAovs Eun- 
25 Balnuer oö yag dnö rijs auräv dgueivras AdImvakos, Ahd’ dx 
Tas ray Inıxalscaptvur. xal vürws od nöleuos noAfpw, 
eigijvn dE diayogal ängayuovus ravovras, 08 €’ dnsiximror 
sungenüs ädızoı 2AFoyres edlöyws üngaxıos Antacı. 


leisteten nicht so viel, sondern 
Erugouv öllyaıs vavol mapörrec. 
Auchwürde das folgende zoo9vuas 
durch eine schon vorausgehende 
Gradbezeichnung überflüssig oder 
abgeschwächt). — 17. raura, pro- 
nominales Object zu Adv. wie zu 
rg0v08iadeı (1, 84, 4.), in freierer 
Beziehung: „in solcher Weise‘. — 





vesun absol. zu 1,32,5.—mol-. 


An, wie oft, intensiv: 1, 10, 2. mit 
dmaria, 1,55, 1. Seganela, 2, 21, 
2. doıs, 3,79, 2. tagayn, 6,24, 2. 
dogpalsın, 8, 76, 1. Ünts, 99, 1. 
moi zogup. — 19. brororegons. 
der Comparativ mitder allgemeinen 
Beziehung: über das rechte Mass 
hinaus, „zugeneigt“; ein Gebrauch, 
der öfter durch einen vorausgehen- 
den Gegensatz herbeigeführt wird: 
vsL zu 2, 40,1. 3,03, 1.4, 18, 1. 
— 20. dia narös „stets“: zu 1, 
38, 1. — rö edxov — ro Enid», col- 
leetive Neutra in persönlicher Be- 
deutung wie 2, 45, 1.3, 39,5. — 
21. aizd in dem prägnanten Ge- 
brauch von 1,1, 2. „eben dies“. 
22. undt ns - jaeı tritt vermöge 
der $ ischen Natur des 600« 
aus der Solidarität des hpeisherans, 
welche der Redner sonst (m 
moüuer, üungrävonen) nac 
Tukyeides IV. 

















der 


rhetorischen Maxime, den Vorwurf 
durch den eignen Antheil zumildera, 
zu bewahren pflegt. Aber or drückt 
dadurch zugleich die Hoffnung aus, 
dass nur einzelne nicht schon mit 
dieser Erkenntniss gekommen seien. 
— ngeoßurerov, quo nihil anti- 
quöus, im Super. vielleicht nur 
hier in dieser Bedeutung; entspre- 
chend dem Compar. Herod. 5, 63. 
Soph. 0. R. 1365. — 23. ed Hasaı 
zu 1,25, 1.4, 17,4. — 24. adrod, 
ToD zormds goßegod. — 25: ünd 
Tis,auröv wie 1, 15, 2. — 27. 
elenvy: die chiastische Stellung ist 
nach rolfug besonders wirksam, 
was durch angaynovas, „ohne 
Schwierigkeit und Weitläufigkeit“, 
noch verstärkt wird. — 28. eurge- 
rois &dıxoı spricht des Herm. wahre 
Meinung über die Athener aus, die 
sich oben in dem dixasoy zig Eur- 
$ijens ironisch zurückhielt. Und 
dem tritt, nach Th. Neigung zu pa- 
rallelen (zu 1,69,6) und namentlich 
auch in der Worbildung ähnlich 
anklingenden (zu 1, 33, 4.) Wen- 
dungen, das eiAöyus (di: TO fup- 
Aüvar Sch., womit der Grund zu 
attischer Einmischung wegfällt) 
dnguxros drucksvoll gegen- 
r. 
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THUCKDIOM . 
„Kal xö uw rgdg vods ’A9ypmlong. soceürer dye- 


2 I09 sö Bovksmwonives eiglounar vie di dd nr 
Öpokoyounivgy ägsosow slvas sigguyv rc ed zei mu iv 


juiv adrois nomoaodar; | deusise, al vi vı darıw dye- 


Iv 4 cd ce 1a dvarıla, odg dovzia näller 5 seilaners 
zo nv navcas üv inardgn, vo di Tuvdinodons, wi vis 
Tops wa) Anungdrgras duwdwworigus dyesm vw algirer, 


alle ss 60a dv mixer Asyay üv sic dilldes 


zoo nolspeiv; & zog anstbauivong pe vos dueds Äsyow 


ünsgidetv, vqv dd avrod vw 


62. Aberauchunsre ianern 
- Interessen werden wir im 

iedonviel bessor fördera: 
wiruns, dass uns nicht 
übermässiges Vertrauen auf 
unser Recht oder die Hoff- 
mung aufleichten Sieg in un- 
absehliche Gefahren stürze. 








zb mgös rovs A9nv. determini- 
render Acc. „was das Verhältniss 
zu den Athenern betrifft.“ — 2. 
0 Aoulevoufvors, der Dativ bei 
Abschätzuugen, hier im Plural bei 
der nahe liegenden Bezichung auf 
Auiv: zu 1, 10, 5. — eüplaxeras zu 
3, 47, 5. — 3.önoloyouuevnv: vgl. 
6, 89, 6. — dıgorov, das 

Is Prädicat zu 739 
22121 7 Geltung: zu 
3, 27, 1. und eben so unten 1. 18, 
Plßwvov, sbehmı zu layis. — 4. el- 
‚envnv nroıtiadaı nach Analogie von 
Grendäs, Zuuuaylay, auch 5, 17, 2. 
— 7 doxeire —; die lebhafte Form 
derCorrectiv-Frage („oder meintihr 
etwa— ?")lässt denerston Theilder- 
selben (oöy Yayyla wälley } nöls- 
wos - navacı üv - fundıaawaaı) 
iner selbständigen Structur 
unberührt; das zweite entfora- 
tere Glied aber erscheint im ab- 
mE . Inßaitiv. (riW eigy- 








on acc. 
jr wär 2.) und zwar, als ob 








lay näher 








2,418 
8. nüxos Auyem (= us 
xg0) Aöyoı) mit ungünstigem Nebes- 
sinn auch 5, 89, 1. — wonep zug 
too mol. Äbsichtlich erinnert der 
‚Redner daran, dass er sichhier, wit 
oben e. 59, 2. die naheliegende rbe- 
torische Ausführung versage, um 
die Hauptsache im Auge zu bekalies 
(Kr. verdächtigt die Worte alsGle- 
sem). — 10. 1ımd, das lge- 
meine Bemerkung auf bestimmte 
Fälle bezieht, hat besonders is 
mahnendem oder warnendem Aus 
druck seine Stell 3 
















teı 

dg av ein: es weist, wieäL%, 
auf den Gesammtinhalt der verse- 
gehenden Ausführung zurück: vg. 
zu 1,42, 1.2, 74,3. 3,51, 1.08 
aurey, von diesen Gründen aus, d 
h. gestützt auf sie: vgl. zu 1, Bl, 7. 
— 11. mpoideiy mit absichtlichen 
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zöv nooldeiv. al s8 rıs Beßalus vı 5 ra dixalo fi Big 3 
ned&ew oleras, za rag’ BAntde un Nalenüs oyalltoIw, 
yvous örı nAslovs jbN za) Tiumglaıg wersövreg roög ddı- 
xoüvıas xa Einioavres Eregos durdusı vv) mÄsovexıf- 
15 0819, 0b mev ody 6009 oUx Auivavıo GAA’ od’ douimoen, 
zosg d’ dyı) zoü nAkov Eysıv mgooxaralımeiv Ta adröv 


Euveßn. 


Tıuwola yag oöx edruyet dixalug, örı zai ddı- 


xelras“ oddi doxus Bößasov, dıörı xal suehmı. 16 d2 dord- 
Yusov vov uehhovrog ds Zmi nAsIOTOv xgurel, mavıoy 
W re Ooyalsgwrarov 6v Önas zul Xenosuusarov yalvsraı. 
2E icov rag dediöres mgouyFig wällov dr” AAdnkovs de- 


xöusde. 


„Kal vyiv od dyavoüs Te tovrov dia 16 dröxuag- 


Gleichklang nach umegideiv: vgl: 
1, 33, 4. 2, 62, 3. a. E.— A- 
Bulos zu oleraı: „wenn einer mit 
Zuversicht erwartet“. Dem steht 
das 19 rag‘ Zmida „durch das 
Unerwartete‘ (des Ausgangs) ent- 

0. vgl. 7, 68, 3.5 76 dıxalp 
# Al: dieser zwielache Grund des 
Vertrauens, entweder das gute 
Becht,oderdie Uebermacht, begrün- 
det auch im Folgenden die Gegen- 
überstellung der zılslous, die ihr 
Recht, und der Zregoı, die ihren 
Vertheil suchen, andy denen 
jese weit hinter dem ‚Im, 
Fa 
bleiben. — 13. jdn beruft sich auf 
bekannte Erfahrungen (‚schon man- 
che‘): vgl. 1,69, 5. 120, 2. 2, 77, 
4.— 14. diraueı tivi drückt die 
Zuversicht der Hofaung aus: „mit 


ziemlicher (sicht geringer) Macht“. , 


— 15. ouy 600y oux 8. v. a. das ge- 
brünchli oöx One od. örı vor 
all’ oüdd: non mode — ad ne — 
— 16. meooxaralımev 

anders als 2, 36, 2.) „oben- 

drein fahren lassen‘ ; man erwartet 
noosanolfacı. — 17. dixalus eng 
mit der Negation zu verbinden: 
„Rache (Vergeltung eines erlittenen 


Unrechts) hat daram noch nicht ein 
Recht auf günstigen Erfolg, weil 
sie (die Rache d. h. derjenige, der 
sie sucht) vorher Unrecht erlitten 
hat". — dr zal adıxeiras: das zat 
hier undL. 18. dıöru xa} eben, nach 
dem zu 1, 74, 4. besprochenen pro- 
leptischen Gebrauch: das logische 
Verbältniss verlangt eigentlich: 
Tıumpla ob xa) dizulas euruyei, 
dr ddizeiran. — 19. ds Em nic” 
o1ov: Wortstellung wie 2, 34, 8.: 
„übt seine Herrschaft im weitesten 
Umfang“. — 20. öuas xal yanaı- 
Wairaroy gafveraı, „eserweist sich 
doch auch von den heilsamsten 
Folgen“; in so fern es (wie das 
Folgende ausführt) zur Vorsicht 
mabat. — 21. 2E Too, der Starke 
50 gut wie der Schwache. — rıg0- 
ung. Bei dem Schwanken der 
Hss. zwischen den Endungen — (& 
und eıa scheint es rathsam dem 
Gebrauch der Dichter zu folgen: 
vgl. Eurip. Hec. 795. zuy&v pie 
dei xal Außov mgoyundta» und öfter. 


63. Darum lasst uns sobald 
wiemögli hi 





= 
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zov deos xal dıa zo jdn Yoßegods mapdrrar Adyreiew, 
xar’ dwporega dumrlaybvres, zu) vo Ülderzis wüc yyips 
av Ixaozös rı djIqpsv gdke vals zuidnnss vavsex 
ixavas vouloavres eigyIivas, vor dpscrärus zrolsple > 
dx zig Xugas drrondpropsv, za) adro) palssen mir k 
aldıov Eupßäner, ed BR mi, xgövor eis rlsToron anasd- 
uevos rag Idlag diupogis I audız dvaßaleipede. 1ö 
Eiumev te di yvüper rardepevor mv Aue) dd Ekevıes 
Ixaorog Blsvdigar, dp’ fs arorgiropss Öövrag vr d 
xal xaxıis dguvra BE Icov des duwvoipede: Zu di dnı- 
ormoaysss &lloıs Unaxeicaper, od ug) Tod Topmggen- 
c9al vıwa, dAlı xai üyav sl vögomev, Yblos pr ür ck 


schen Frieden unsre Selb- 
ständigkeit sichern. 





1. xuı ‚owendung der all- 
gemeinen Erfahrung auf den vorlie- 
genden Fall, doch so, dass hier zu 
der unbestimmten (drexuagrov) 
Furcht vor der unbekannten Zu- 
kunft (roö dyenods tovrou) die be- 
reits vorhandene Gefahr von Seiten 
der Athener binzukommt. Die recht 
absichtlich herangezogene Vereini- 
gung beider (au sich fast eutgegen- 
gesetzter: daher r2 - x«/) Motive, 
welche durch die Wiederholung 
des dic 76 -- hervorgehoben wird, 
scheint auch im zweiten Gliede die 
ungewöhnliche Participialstructur 
Fön yoß. nagövray’44.) nach dem 
‚neutralen Artikel veranlasst zu ha- 
ben. Es wird daran nicht gei 
dert werden dürfen (weder dıd zobs 
st. die To, noch agrivaı st. ne 
eörtas), vielmehr wird die durch 
den Gedankenzusammenhang be- 
wirkte Anakoluthie am besten nach 
der Analogie zu tragen sein, dass 
das dı& 70 mit einem absoluten acc. 
part. verbunden in ähnlicher Weise 
die objective Begründung einführt, 
wie es in derselben Verbindung so 
häufig die subjective. Auch 5, 7, 2. 
findet sich dieselbe Anakoluthis 

















„zurückgehalten , d. h. bewirkt se 


einem anderen Grunde, und ee 
scheinlich auch 8, 105, 2. — 3. 15 
Ulunds vis yrolums, wie c. 59,2. 
Tas doxijaews: „was hinter derMei- 
nung, Erwartung von dem, was je 
der zu erreichen gedacht 
rückblieb“; und dazu Zxaycis elgy 
süvaı mit abundantem Ausdruck: 
„dass nämlich solches Zurü: 
ben durch diegenannten Hin 
















elıora ver -, dt up 
u 3,6 Ir 
der zeitliche Acc. 
8. 85 adsıs, „auf ein auderes Mal“, 
eine spätere Zeit: Plat. Symp. lit. 
e. ebenfalls mit draße2 
Verbindung nitderPräp.wi 
%& Enena u. dgl. — 10 
zu 3, 82, 5. — 9. £urreg Object zu 
yropev, und dazu mesduerc als 
Bedingung: vgl. 1, 31, 1. 4. M.1. 
— 11. dgerä in der doppelten Be- 
deutung der Tapferkeit gegen den 
xuxus dert, uud der Daukbar- 
keit und Grossmuth gegen den ı 
deurra, also mit männlicher, wär- 
diger Gesinnung. — 12. ou mtei 
100 rıuwpnaaase, sc. 6 Ayo 
dyav Torau, was sich in der Leck 
haftigkeit der Rede leicht ergänzt: 
eine ähnliche Ellipse 8, 56, 5. — 
13. xal Eyay ns lich dom 
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srosc, dıayogos dE.0ols 00 xon xar' avayaıy yı- 


>. 


„Kai !ya uEv, anso xal dpxomsvos einov, Tr0Av 
syiornv rapeXouevos xal Errıov To uallov 7 Amv- 
vos Aabım Tr008100usvos adıav Evyywpeiv, xal m] 
dvayriovs oVrm xaxüs doüv wars adrös ra As 
teoIaı, und2 woole yılovazav nyelodaı tus Te ol- 


sestellt: vgl. 1, 120, 2. 3,5, 
plioı ulv Av, sc. yıyyol- 
sehr bezeichnend ist die gün- 
aber zweifelhafte Folge in 
etischer, die unerfreuliche, 
pthwendige in kategorischer 
yıyröuede) ausgedrückt. — 
ot xen. Der Schol. versteht 
1xeltwrcas, schwerlich rich- 
enn in dem angenommenen 
dass sie der Lockung der 
r folgen, würde zu einer 
ndung mit Sikelioten keine 
nheit mehr bleiben. Wie 
ater den 2y9/aroıs die Athe- 
verstehen sind, so ist auch 
a Gegensatz (os ou xon be- 
nach ciner bei den Attikern 
chlichen Litotes: ‚‚mit denen 
r zu unserem grössten Nach- 
ns verfeinden würden“) an die 
imonier zu denken, deren 
chaft dem Syrakusaner als 
3 Unglück erscheint. 


Selbst ein geringes 
‚ deseigenen Vortheils 
rallgemeinenEintracht 
n wird sich durch die 
rung derFteiheitnach 
und nachaussen beloh- 


aoigeodan, „aufzubieten ha- 
laher „vertreten“: vgl. c. 85, 
!nıoay, auvvovusvos. Die 
fat. in potentialer Bedeutung: 
ı (als Vertreter von Syrakus) 
ı Angriff als an Abwehr den- 
innte“. Beide vorangestellte 


Gründe des Selbstvertrauens, die 
sich an das hervorgehobene 2yu uey 
anlehnen, lassen auch im Folgenden 
bis 700&09cı keine andere Bezie- 
hung des atım (in dem Sinne des 
für Recht und Pflicht haltens, wie 1 

22,2. 132,2. 2,64, 5. 3, 39, 3. 

zu, als auf den Redenden selbst: 
darum sind Reiske’s Aeuderungen 3. 
rroosıdöusvos und 4. autos statt des 


zgosıdouevovs und avrovs aller 


Hss. mit Recht von allen neueren 


‚Herausgg. aufgenommen, wie es 


sich auch in dem yuloveıxaiy, auro- 
xoaton u. Ss. w. des zweiten Glie- 
des und durch den folgenden Ge- 
gensatz: xai ots allous xık. als 
nothwendig erweist. — 3. srgosıdo- 
nerog. Die augmentirte Particip- 
form, die auch bei Dem. 19, 233 u. 
sonst einige Male sich findet, er- 
klärt sich wohl aus dem euphoni- 
schen Grunde, das Zusammentreffen 
von fünf kurzen Sylben zu vermei- 
den. — aüray: das prägnante eure 
(vgl. zu 1, 1, 2.) umfasst die eben 
jetztin Betracht kommendenFragen, 
wie sie namentlich c. 63 hervorge- 
hoben sind. Der Genetiv tritt zu 
no000&09aı (das regelmässig den 
Acc. zu sich nimmt: vgl. 6, 78,4) 
wegen des hier mehr hervortreten- 
den Sinanes der Sorge und des Be- 
denkens, ähnlich wie 2, 62, 3. zu 
xalenas yeosıy. Der Sinn ist: 
„ich achte es für gerathen im Hin- 
blick auf diese Gefahren Nachgie- 
bigkeit (Versöhnlichkeit) zu üben“. 
— 4, 1a nlelo zu 1, 81, 4. — 5. 
uwgft« noch 5, 41, 3. — rüs re yyo’- 


64 


o 


surgwenyuupeuue ge num mu 
vorg xoumevon" zoic GR dkdı 
dei, MV FOygovaper, duıvoi 
orovs Bhantöuevo Eiprravı 
de obdenors to Aoımöv Erra&o 
rag nosoövrss Ev Te Ta rag 
envonev mv Zıxellav, '49ı 


uns - xal - rüyns. Beide Nomina 
sind nahe an einander zu ziehen: 
„über den eigenen Entschluss und 
das von uns unabhängige Schicksal 
gleiche Macht zu haben“. Unser 
rauch würde das zu ne- 

ıde Glied lieber voranstellen. 

— 7. u. 10. n00@ddeı absichtlich 
starker Ausdruck: „sich eine Ver- 
kürzung gefallen lassen‘; der darch 
diefolgendeBeschränkung: u7— 
molsuluy, (dAAG) olxeiwy auf das 
rechte Maass gebracht wird. — 9 
Toüro nadeiv, eben dies 00ändeı. 
— 11. 16 re £öuzrav. Auch hier 
habe ich wie 3, 82, 5. statt des de 
der Hss. re geschrieben, theils wegen 
des dort nachgewiesenen Sprachge- 
brauches (bei zö £üunavauch 3, 92, 
4.4, 63,2 u. 7, 45,3.) theils aber 


auch weil die falsonden Warte 
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olxslov solduov, zul ds ro Ensıra za” nuüc adroug dlev- 
Hoay vsnovuede nad vurrd Aller Nccov änıßovisvo- 
wernv.““ " 

Tosavsa vov Eomorgeruvs sinovros NHd0uEroN 
05 Zızslsuras adro) uiy xara opüs adrois Euvgvixdig- 
cav yvayım mors Analkdacsco9a vod Trolfuov Eyovıss & 
$xacroı 3xovoı, vols dd Kauapıyaldıs Mopyavılmav elvas 


5 dpyigsov zanıov volg Ivgaxoclois anodovcıw: ol d8 ory 


AY9nvaloy Evupaxoı napaxaltoavıss adsav vouc dv TE- 
isı övras sinov Or Lvußnoovıaı za) as onovdal doovıaı 
xdxsivoıc x0ıvai® dnraıvsoavsar dd adrivw dnrosoüryro vv 
öpolorlav, za as vijes saw Adnvaloy äntnievoay were 
ravra 8x Zixsilas. Eidovras dE Tods Orgaınyoug 06 dv 
ın noAsı Adnvaloı Tovs uiv pur 2lnuimcav, Mv3odo- 
009 xai Zoyoxisa, zov di rolrov Eüpvusdorsa yoruare 
irsgabayıo, ws #E0v adrois va Ev Sıxsllg zaraczosıya- 
Far dwgoıs NscHEviss Anoywencssav. OUT Ti TIRKoVCN 


deutet war. — 21. deu. venov- 
neda: vgl. 1,84, 1. 


65. Die Sikelioten schlies- 
sen unter sich Frieden und 
bewegen die attische Flotte 
zum Abzug; dafür verurthei- 
len die Athener daheim die 
Führer derselben zu Ver- 
bannung oder Geldstrafe. 


1. auı86 rt. praes., wie 1, 
56, 2. 3, 5, 3. L 18, 5. — 2. av- 
rol ulv zara Oyas avrous gegen- 
über den erst später mit den Fü 

rera der Athener gehaltenen Be- 
sprochungen 1. 5fl. — Evupfoeode: 
ser hier und 6, 13, 1. „sich ver- 
ständigen‘; öfter im Herod. 1, 173. 
2, 4. 4, 13. — 3. dors zu 1, 29, 
5. — Iyorses - EIxovaı: die Formel 
wie 1, 140, 2. und 4, 118, 4. — 4. 
Morgantine: der zwischen Syre- 
kas und Catana liegende Ort die- 
ses Namens scheint nicht zu einem 
Streit zwischen den Kamarinäern 


und Syrakusiern zu passen: doch 
würde jeder Aenderungsversuch 
unsicher sein. Bloomf. nimmt eine 
zweite gleichnamige Stadt im Ia- 
nern an. — 5. raxsov, auch c. 16, 
1. — 6. roüs dv rüsı öyrac zu 1, 
10, 4. — 8. zaxeivoss, rois A99- 
vadoıs, wodurch sie zugleich ge- 
wonnen und ontferat werden soll- 
ten. — Errawvesevreyv, „da sie ihre 
Zustimmung gaben“. — !nroLoüyro 
ınvy Öuoloylav, „so schlossen sie 
nun wirklich die Uebereinkunft‘“, 
über welche sie £uynv&xdnaav yyer- 
un, and deren Bedingungen verab- 
redet waren. Das Imperioetum das 
von nun an bestehende Vertrags- 
verhältniss mit umfassend: zu 1, 
26,5. — 9.xed.alvnes xre., „and in 
Folge davon —, — 12. yonueara 
70000E09«14 Tıva, wie sonst vom 
Beitreiben der Steuern (6, 54, b. 8, 
5, e. 37, 2.) kier von dor Ben 
strafe, = ı ı {on ‚ vo, 
3. — 14. eh Kara edv. Die meisten 
Hss. 17 ze r. eur. Bhk. vermuthet: 
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TRUCYDIDIS | 


"OL SD,1. 2a 


sirugig Xoowevor 7Elow aplor undev dvarrodcher, Ahle 
zai, c& duvard dv iap nal d« Krrogurege weydhn ze öualar 


xai Avdssorigg maganxeui zarsgyalschan. 


alria div y 


rraga Aoyov ıüv Asıovam, ingayle abrors vrorıdesica 


Boyuv ‚uns ‚LArrides. 
66 


* Tod. d’ wbroi Mgous Meyagje ob Lv ai mal 


nıslöuswon dro.1e Avalon, ca wolsww,, dei ward Eros 
Euacıon Öls doßakhoprom, navangand ds wiv geipev, zul 
und zov ‚oyerignr yuyador av. dx Inyar, ol oracın- 
Gaiyımv Enmsoovrsg uno wodmandovs Xaksreoh hoc An- 5 
arevovres, Erosodvro. Aöyovs Er, ahlmkoıs wc gen Bekand- 
voug, ToUg pEuyovras (un ‚kuporigmher wjv oA pic 


ri son er. — 15. Aion ala 
undiu — = xuregyülenduu: trellen- 
der Ausdruck für die in Athen herr- 
schende Stimmung übermässiger 
Zuversicht, ohne Zweifel unter 
Klcons Einlass; vgl. zu 3, 96,5. 
und Einl. XX1. dvds, 
„sich zutrauen“‘, im raten Fall mit 
acc. .(undev) c. ief., im zweiten 
(zereeyafeo9cı) im Anschluss an 
das Subject: heide Infinitive im 
Praesens ohne &y, wie nach voui- 
tew: zu 1,82, 4. — 16. Das in glei- 
chem Siane wiederholte 2 Toy, ö- 
uolos bezeichnet treflich das.&Ao- 
yov dieses Verfahrens. — 17. al- 
fa: Th. gebraucht in allen 
Fällen dieser Art (1, 11, 1. 3, 52, 
8. 93, 2. 4, 26, 5. 8, 9, 3.) das 
neutrale Adj. afrıoy. Dennoch wird 
man nicht zu ändern haben, zumal 
da die Nähe des femininen Subjec- 
tes auch das ‚minine Prädicat leich- 

ak ö. - 
struction und Wirkung "des Parti- 
ums, die zu 3, 20,1. 4, 47, 2. 
ert ist: „(der Umstand,) dass 
das überraschende Glück in den mei- 
sten Füllen ihnen eine so überinäch- 
tige Hoffaung (eig. eine Macht der 
Hoffnung) einfösste“. 




















66. In Megara, das durch 
den Krieg und innere 
teikampf hart bedrängt war, 
knüpfen die Führer der de- 
mokratischen Partei mitden 
attischen Heerführern Un- 
terhandlungen wegen Ueber- 
gabederStadtan. 





1. ol dv ıü möleı im Gegensatz 
zu den guy. Ei — 2. mıelöner, 
wovon Krlstoph. Achara. 760. eis 
lebhaftes Bild gibt. — «el zara 

tros Exaaroy (der verstärkte Aus 
druck wie 2,85, 4.) — 3.% ray ye- 
gar: vgl. zu 2, 31, 3. und Ullrich 
Megar. Pseph. S. 36. A. 61. — 4. 
Pegac, die nordwestl. Hafenstadt 
von Megaris: vgk 1, 103, 4 
Omaıaadyrav: absoluter Gen. ohne 
ausgesprochenes Subject: zu I, 2, 
2. Ueber diese Unruhen in Megara 
ist nichts Näheres bekannt. Es sind 
‚offenbar dieselben, die 3, 68, 3. er- 
wähnt sind. Die Besetzung von Pegae 
durch die vertriebene Partei wird 
wahrscheinlich erfolgt sein, als sie 
Platäa, das ihnen auf ein Jahr eis- 
geräumt war, verlassen „mussten, 
150 426. — 5. xulenol Four sv. 
. &Aunow. — 7. un dpyordomder, 
wobei zugleich die positive Seite 














20 Aoyov 81E0daı. 
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vr ÖdE yiAcı 1@V E&w 109 Foour cioFouevor yars- ' 


ows yaAdov 7 TrQ0T800v xai avıol NEiovv TOVrov TOD 


yvöovıss de 08 Tod djuov TE00Taraı 0Ü 


duvaroy Tov Ö7wov Eoousvov UNO Tay XaxaV WETE Opov 
20gT5g858V, Tos0U0yT0ı Aoyovs deboavres TIQ0S TOUS Toy 
Adnvalmy orgaınyovs, Innsoxgaimy ıe 10» "Aolypoovos 
za AnnooHvnv ıoy Alxıo9Evovs, BoviAousvos Evdovvas 
15 ıqv nmolıy, xal voullovres dAdcow oyloı row xivduvov 7 


TOVGg ExKs0OVLas UNO Oyay xareldeiv. 


Euväßnoav vs 


TewWra ner va waxga veiyn Elsiv Admvaiovs (nv ÖL ara- 
diwy nalıcıa Oxım ano vis noAswms Enni ınv Nioasav ıov 
Aıntva avıav), Onwus m Enıßondrowow &x ı7s Nioalas 
os IlsAonovvyosos, &v N adroi uovos Eypoovgovv Beßaro- 
ınros Evexa vv Meyapwv, Enesia de xai ımv av ok 
nesgaodaı Evdovvas‘ bGov Ö’ ndn Ewsilov 7000XWEN- 


oEy Tovrov ysyevnufvov. 


zu verstehen ist: sondern sich ver- ° 


eint gegen die Athener. wenden. — 


8. 109 Sooöy (die noch nicht laut‘ 


hervortretenden Reden) «09. auch 
5,7, 2. 30,1. 8, 79, 1.—-9. n&louy 
zovyrov Tov Aoyov &yeo9aı, „sie 
hielten es an der Zeit diesen Plan 
(was im Munde der Einzelnen 9poüs 
war, wird in der offenen (gareous) 
Auffassung der Partei Aoyos) zu 
betreiben“. 5, 49,5. — 11. vera 
oyay xugTegeiv, gegen die lauten 
Forderungen der oligarchischen 
Partei ‚fest auf ihrer (der demokra- 
tischen Führer) Seite zu stehen“. 
Diese Ansicht gewinnt dann in dem 
folgenden de/aavyıss noch bestimm- 
teren Ausdruck. — 13. rous - ororn- 
ımyous, der in Megaris eingefalle- 
non Truppen. — 14. u. 22. Zydov- 
ya rw nolıy noch c. 76, 3.; sonst 
ra zoayuara 2, 65, 10. 5, 62, 2. 
7, 48, 2. — 15. Toy xivdvyuy, näm- 
lich diese Gefahr, die Athener in 
die Stadt zu lassen. Dagegen wird 
die anderseitige Gefahr gleich nach 
ihrem Inhalt im Infinitiv bezeich- 


05 ovw ’A9nvarcı, Eneıdy 


net zoug dar. - xureideiv. — 16. 
ze: „und so“ —: zu 1, 67, 1. — 
17. Ta uaxoe zelyn: vgl. 1, 103, 4. 
— 18. udlıora (1, 13, 3.) öxra. 
Strab. 9, 1, 4. dexa oxrw oradlous 
trs nolsws dıkyov. Bursian Geogr. 
v. Gr. 1, 378. hält Th’s Angabe für 
die richtige, gegen Leake North. Gr. 
2, 402. — 20. avrol uoyor, wie 
es die Athener zu ihrer Zeit ge- 
macht hatten: 1. 103, 4. — Beßauo- 
ns, im transitiven Sinne: „‚die 
sichere Behauptung“, und dazu roy 
Mey. objeet. Genctiv. -— 22. zeı- 
060Y«ı im Anschluss au $uve&änser, 
mit demselben Wechsel der Sub- 
jecte zu den Infinitiven &Aeiv und 
neıoaodeı, wie c. 605, 4. zu rar, 
U0v09aı u, xarepyalsodm. — E- 
melloy, of Meyapkis sc. — 23. Tor- 
Tov yeyeynufvov d. i. zwvy AI. 10 
kuxpe teign &ovıor. 


67. Durch einen listigen 
Anschlag bemächtigt sich 
ein attisches Streifcorps 
unter Demosthenues der Tho- 


tz 


67 





Meyapkor, olıoı one 


rezuden langen Mauernz 
schen Megara und Nisäa. 





2. &r6 prägnant wie 1, 91, 7 
77,1. 3, 64,2. — napkoxeia 
vgl. zu 1,46, 1. 3,22, 1. 4, 14 
— 3. 2 Mivoay. Die Athı 
waren seit 3, 51. (Sommer 4 
Herren dieser Insel, welche n 
der dortigen Darstellung durch « 
Brücke mit dem Festlande verb 
den war. So konnten die 640 

liten unbemerkt von der pe 

iatzung in Nisaca landen, 
ter dem Schutz der Nacht in 
Nähe der uaxg& zeiyn gelangen ı 
sich in den Gruben, auyun) \ 
steckt halten, die von dem Mau 
bau im J. 462 (vgl. 1, 103, 4) n 
vorhanden waren: wegen dieser 
stimmten Beziehung habe ich &; 
sevgay für EnAlvYevor geschı 
ben, das mir mit r& rein unv 
träglich scheint. — 5. xal areiy 
wozu Ö aus ö9ev zu ergänzen i 
vgl. za 2, 84,2. 3,55,3. — 
Mares, von denen, die in Atl 
Aufnahme gefunden hatten .— . 
Ereaoı. nach dem hakanntan 4 
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ab, &x noAlod TeFsgunesvxores ın9 Avoıkıy av 
eiwdecay dnni ana rreidovres rov doyorra din 
ov xaraxouileıy Ting vuxros dns ıyv Ialaccav 
letv- xar rrpiv nusoav elvaı rahıy adrd ch auekn 
reg 85 TO Teiyos xard Tas nsulas donyov, Orc 
ins Mivoas Adyvaloıs iyayıs dn ein n yulazn, 
; 2v c& Aıubvı Aolov yavspod underoc. xa) Tore 
Ic nulaıs NN nv 7 üpaka, za) avogdEioav zare 
05 oc ro Axarlo 08 Admvaloı (2yiyvero yap ano 
os 6 Tosovrov) Idovres E90 dooum dx Ts 

BovAousvor YIaocı nrgiv Evyainodnvar rakıy 
as xal Ews Erı 7 Apaka Ev adıais yV, kuivue 
0oFelvas“ xal adrols ana xal 08 Evurspaocovres 


; TOVS xara Tas nVlor Yyulaxas xreivovos. 


ıaroy zu verhindern ; vgl. 

&x nollov mit dem 
. erklärt das eiwdeoar. 
war schon lange vorbe- 
1 besonders auf die Oeff- 
'hores, ohne dass die Wa- 
ıcht schöpften, war 68 an- 
perresccıy mit sachlichem 
e5, 11,1. — zer nuloy, 
gen Mauern. — 13. mi 
tener Dativ. Kr. wünscht 
- 14. dia Tjs Tdgpgov: es 
aben zu verstehen, der 
inen Mauerschenkelsu.in 
g mitdenFestungswerken 
zur Küstehinabführt. Ein 
.) kann es nicht sein, da 
‚eug in demselben auf 
zen transportirt wird. — 
ez. M. Adnvalors d. h. 
427 dort liegenden Be- 
- dn, nimirum, ironisch 

5. — 18. &v 1 Auubvı, 
n die Aufmerksamkeitder 
richtet wäre. Dadurch mo- 
» das ungewöhnliche Hin- 
ı des Schiffes aus dem 
in den langen Mauern: 
ı Athenern dag Aufpassen 
| unsicher (dyuuns wie 2, 


x 


42,4. 8, 92, 11.) würde‘ d. h. da- 
mit sie nicht wüssten, wohin sie 


“ihre Aufmerksamkeit richten soll- 


ten. — xal zore, die Anwendung 
des 2x nolloü Tedeganevxeves T. 
(@V.) r. zvlev auf den verabredeten 
Tag. — 19. ndn, nämlich auf der 
Rückkehr von der angeblichen Ar- 
arela, noly nufger elvaı. — xal 
avoryd. im parataktischen Anschluss 
an xal zore - nv d. i. „so wie der 
Wagen zur Stelle war, und das 
Thor sich öffnete, brachen sie her- 
vor“. — 20. as IQ axatip, as Tou 
axerlov welloyros eloxoylleodaı 
Schol. — &yfyvero yao: Begründung 
des Idoyzes: „sie n es gleich, 
weil ein Zeichen verabredet war“. 
— ano &vv9. auch 7, 22, 1. — 21. 
&9£or, inchoatives Impf, bis das 
Ziel erreichtsist. — 23. xoyAvu 
1000 9eivaı obne un: vgl. zu 1, 16. 
ngooseiveı vom Schliessen der 
Thür, auch Herod. 3, 78., gleich dem 
homerischen Inıyeivaı X 157. — 
24. atzois, weder zu dua noch zu 
£uunipdogovıes zu beziehen, son- 
dern in seiner Verbindung zum gan- 
zen Satze, wie 1, 6,3. 89, 3. 102, 
1. 106, 2.— 2. Tas vor nvlag 


4 


68 


» 





108 TAUCYDIDIS 


eurer uiv ol egl now AnnocHergw Uierrasge ve zo 
neginoin &ridguuow ob vor.zo vgoruionw Zara, zei ehr 
dvrös tür mehr (jodevro yüg ci Ayyinese Uelamerni- 
5101) naxöpsros vois moocBogdeivsas ol Hinsasgcine | 
ımoar za zols zür "Ahmvuls Gräineıs Irupegapires 
Beßaiovs 1as nulas napiayer. dınıa di ar ir 
veimw jdn 6 dei Bvrös yeywögeros ywget Ari wo rehr 
zui os Hekonovricıo yeongel 1o wir noWrow draoyark 
jmivorro 6liyor, zul irräheron wars wirewe, ai BE mine 
ds gurie zuriorgoev, yoßntrrss dv vrzei ve mol) 
MODOrErrEnROrem za vn PIEPRESR Moyagdor ärume- 


fehlt zwar in guten Hss., lstaber in 





diesem Zusammenhang 
zu entbehren und konnte nach zer 
leicht ausfallen. — 26. od: der eine 
Artikel umfasst er. re zai me- 
ofrolor: zu 1, 6,1. 2,64, 5, und 
Jarch diese enge Zusammonfausung 
werden die eofmoior, obgleich 
junge Athener, mit den fing 
50 zu einem Ganzen verschmolzen, 
dass 1. 29 nur diese genannt, und 
1. 30. u. e. 69, 1. ihnen die 49m- 
gegenübergestellt werden. — 
28. jasorro zig Begründung des 
folgenden rois e008on9oürras. 
9. uaxousvor-txodrnouv m. d. 
ae. vgl. zu 1, 108, 
























ter Hippokrates, welche aus grös- 
serer Entfernung (s. oben) etwas 
später ankamen, und das Thor be- 
reits von den Platäern besetzt (#e- 
Putovs) fanden. 


68. Dadorch gelingt den 
Athenern die Einnahme der 
langen Mauern; aberdie von 
der demokratischen Partei 
beabsichtigtelebergabe von 
Megara selbst wird von der 
Gegenpartei verhindert 


1. Enerze d4 dem moorov uw 
von e. 67, 5. gegenüber: denn hier 





erhält seinen Gegensatz erst in d 
8", eig jxovae» 1. 10.; doch gebirt 
es genau genommen nur zu des 
ersten Gliede: erruogdrreg - - ei 
zöy: denn das zweite ol di ald- 
ws —— mpodedeneveu hat an der 
zeitlichen Eintheilung keinen As- 
theil, (hier war von Anfang jeder 
Widerstand aufgegeben) und esit 
mit seiner Begründung: Serie 
yirg- — ra Örrkee als parenthetischt 
Zw ;chensatz anzusehen. 
ses Verhältnisses willen ist ist 
vorro, obgleich die meisten Hs 
haiverro haben, nothwendig. — 
5. bs guyie zecihirraaneı auc 
81, 6. 4,96, 5. 100, 4. 185, 1. 6 
70,.2. 8, 42,4. — gopnders 
es hatte sie die Angst ergriffen am 
den beiden darch r2 — zei aus ein 
ander gehaltenen Gründen. — 6 
rör moodıd. Mey. es ist besonders 
an diejenigen zu denken, welche dit 
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nv, vouldavıss tous Grravrac Oyäs Meyapdas nrg0- 


&yaı. - Evvsneoe yag xal rov av Admvalav xnovaa 3 


RUTo® YYvaums xnoV&aı TV BovAönevor 12, 7,7 Fe 


usre Asdmvalov Imogusvov ra Orka. 


oi 0, 


xy, ouxsrı dv&usvov, dlld To övrı vouloavres Fo 


stodaı xarspvyov ds ınv Nioasar. 
0Tavy 767 Twv TeıyWv zul vom dv vi roAeı Meyapsov 4 


apa d2 Em, 


ovuEvon, 05 E05 Tovs Admvalovs sroakavrss za 


ser" aurwv Amos, 6 Euvades, Eypacav yoyvaı avol- 
ras nvlas xal Ensksbvas ds mwarıv. 


Eyykasıro d2 


; av nvlow avorydeicav doninrew vous Admval- 
ewroi dE diadnloı Eusikov Joscdaı" Alııa yap alsi- 
x, Oro um ddızavyıa. doyalsıa dd adrois wallor 
to ns avolbens‘ xal rap os ano wüs "Eievoivos 
0 &vyxeiusvov rergamsoxylkos oniiran av Adnvalom 
NTUC EERXOCI0 TNY_ VUXTE TTOEEVOWEVOL TTaENORV. 


t dem Schiffe ins Werk setz- 
Peloponnesier glaubten, dass 
n des Abfalles viel weiter 
weil die Aufforderung des 
ın Heroldes anf ein allgemei- 
inverständniss zu deuten 
— 9. ap’ davrod yyauns, 
zenem Entschluss“ ; erst von 
‚nachgeahmt: Dio. Cass. 42, 
52. — xyoufar: über den 
s. die krit. "Bemerkungen zu 
5. — 10. Inoouewvory Ta 
it Zero zu verbinden, und 
von znpuFaı abhängig: die 
steht ähnlich 2, 2, 4. — of 
öllyor, die Anfangs Wider- 
eisteten. Ueber die Inter- 
n vor ws vgl. zu 3, 4,1. — 
olsusiodeı, persönliches 
wie 1, 37,1. 68,3. — 13. 
zuy, "nicht dldvyram, zum 
ek der vollendeten That- 
— 14. od noösı.A4. noc- 

zu 1, 131 1. — xl a 

brasy ninsos: so habe ich 
bresch’ Vermuthung mit Kr. 
eben statt des überlieferten 


za) alloı uer avıor, nlrdos 6 
£urndeı, worin sowohl das uımbe- 

stimmte aAAoı, wie die unerwartete 
Apposition und die verschränkte 
Wortstelluong sehr befremdlich 
sind. xal Kilo Aj9os ist für die 
Mehrzahl der demokratischen Par- 
tei neben ihren Führern angemessen 
und nAnjos äbnlich gebraucht wie 
2, 78, 3. @lloı war nach of - nrod- 
Eayı &s eine naheliegende Verschrei- 
bung. — 16. £uv&xeıro avrois, nänl. 
noös 1ous 49. — 17. rovus A9n- 
refovs,, nämlich die 4000 Hopliten 
und 600 Reiter, die gleich genannt 
werdea. — 13. dıadnaoı d. h. 
kenntlich vor den andern, die nicht 
um den Anschlag wussten: nur hier 
vorkommend. — Ana ai. vgl. 1, 6 
5. — 19. ons ur adızavıar, um 

109 Adnvalory sc. — dogydkeıa di 
xı8. vgl. d. krit. Bem. — 22. 777 
vuxta oe. der in vielen Hss. vor 
nv v. stehende Artikel of ist aur 
irrthümlich durch die letzte Sylbe 
von &£axooıoı hereingekommen. Da 
von diesem Marsche bisher nichts 
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THUCYDIDIS 


6 dhmkayıpevan d2 adv za övrow hm wegi rüs ala; 
xarayogevcı zıs Evverdig vors Erigois 70 Errußorikenpe 
zul ol Euorgupsvreg d9göor nAdor zul od Epaoı yanvar li 


w 


oörs Inekıevan (ondz rüo reöregov rw vouro Fayvovug 





wällov roAujoaı) obre‘2g xivduror parspöv wir moin 
zarayaysıv“ ei re wj reicerei vı5, abron aojw ware dur 
oa. 2djkovr dR -ohdir örı icanı ra roasaöneru, Ei 
ds. 1 Bdhruara Bovksiovres layupktovee, zul üpe mul 
tag mülas megtperov yuhdosoyreg, Were aux dyeverorok 
69 ZrıBovisvovo: moüfer 6 Euehhov.. yworass 2 ol mir 
A9yvalov oıgaımyoi öru dvarrioud ru Lyivero zai up 
nöhw Big oöx oloi ze Eoovras Außeiv, wjv Nica ei 
His megiereigulov, vouibovres, el role drıBondnau nis 


256loıev, Füccar üv xal va Meyage meoozwegda (nee 


Y 


eydvero di cidngög ze dx ran Adıvon zogd za Audongyol 
za ralle Zrurndsıer) aokdnero d’ imo ron zeiyors d 







erwähnt ist, kann das Part, nur 
prädicativ stehen. 3, 7 

mies, um dort di 
Athener zu empfangen 
yogeueıv, „denuntüiren“ 
6,54, 25. zal ol: vgl. zu c. 
32, 2.5 es sind die Eregor, die 
genpartei. — 26. loydowres uählon, 
„da sie uoch mehr im Vortheil ge- 
wesen‘‘, nämlich vor der Besetzung 
der langen Mauern durch die Athe- 
ner. — 28. xarayayslr, Aor. mit 
bestimmter Hioweisung auf den 
Kampf mit der überlegenen Macht 
der Äthener, nach dem allgemein« 
Enefıevar im Praes. — ri; in 
ermahnenden oder drohenden Wen- 
dungen: vgl. 2,37, 1. 3, 67, 7. 4, 
62, 2. 7,69, 2. — 29. od» nach- 
drückliche Verneinung wie 1, 26, 4. 




















4,12,2. — 1a mgaooauere: vgl. 
1,133. a. E. — 30. Topugfiorte, 
„sie bestanden fest darauf“; vgl. 7, 
3,1. 

69. Die pelopo 





Besatzung von 


en sie durch rasche 
liessung zur Ueber- 





2. vavrioue nur hier das Sub- 
stantiv von dem entsprechendes 
lvayrıovasaı 1,127,3. 4,65, 45, 
32,4. —4. megeereiyeforv ‚inchoatir- 
zu 1, 26,5. — Es Bondeiv in 
licher Wendung 2, 86, 6. 3,69,1.— 
6. Ehedeiv zu 3, 113,6.— 6. hen 
ASoveyös Sch., die audıgın ir 
Yovgya von c. 4,2. — Isar 
yol: vgl. 5, 82, 6. Die parenthe- 
sche Bemerkung sageydvero - - 
Zmırndee ist wohl mit Einser 
au die Schwierigkeiten eingefut, 
welche der Mangel des Handwerk 
geräthes bei dem Manerbau it M 
los (c. 4, 2.) verursachte. — 
Eapevor 8. lat im Folgenden nid 
verschrieben, so müssen die partl. 
Gofanevon und 1. 11. 1. zeduer ud 
auch das unregelm eintrotende 
hour f ee eat 
dov 1.3. angeschlossen werden, » 
dass za zötovres - ürreorauges 
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xc3 dıoszodounoavyrss rroog Meyapkas, an’ dxsivov 
0 ds Ilaocav is Nioaiag, Tappov Ts xab 
dısloukyn n Orgarıa, 8x ve ToV nrgoaorslov Aldoıg 
rAlvdoig: Xommevos, xal xontovrss TE Öfvdon x 
Ensoravgovv & ran do vi‘ zul as olzims Tov 
szeiov dnalksız Anußavovons adıal UnheXov Fpvue. 
Kvınv wev nv Auegev Amy eigyalovro‘ ij d’ vors- 3 
eos Osilmv TO Teixog 000» OUx Amerstklsorto, wa 
ın Nioaig Östoayres, oirov ve drropie (dp’ npigar 
x ın5 vo nroAsug Exowvro) zei Tovg IlsAortovvn- 
od vousbovrss vayd dnıBondyosıy Tovg ve Msyagsas 
lovs nyovusvos, Evv&ßnoav Toss Asmvaloıs Öyrov 
xc0T0v Koyvglov anoAvdivas Onie rragadovreg, Tosg 
axsdaıuovioss, Ta TE ügpyovrs xal ei vis Aldog Evay, 


ıes Satzglied bildet, vgl. je- 
ie krit. Bem. — 70 1eiyos 
lectivbenennung für a ua- 
iyn. Zwischen den Schen- 
ırselben ziehen sie gegen die 
ine Queermauer (dıo:xodoun- 
To npos Meyapfas), um 
ıbzusperren und jeden An- 
»n dort auszuschliessen. — 
Nigatas hängt von &xarepw- 
„ und zu &s Yaluaaar ist 
:{yıfor wieder zu verstehen. 
den Partt. zaygoy re - dı- 
n und &x TE ToU ngOKROT. - 
vos enthalten die näheren Be- 
ngen dieses epısrelyıloy, 
n Bezug auf den Modus der 
rung, dieses auf das dazu be- 
Material. zE- TE - in gegen- 
r Beziehung wie 3, 31, 1. 82, 
0, 3., nicht das erste mit 
(yn zu verbinden. — 10. des- 
n oroatıa : dieEinschiebung 
‚en Subjectsnomens mit einem 
p. wie 1, 49, 4. 2,54, 2. 4, 
twıgeicyeı mit dem Acc. der 
lenden Arbeit auch 2, <8, 1. 
5. 7, 19, 1. — & ToÜ 


nooaorelov: ey ist die 67, 1. be- 
zeichnete Gegend, 09:9 EnAlyseu- 
oav ra relyn. — 12. Ulm, alinv 
dnlovorı Schol., zu Faschinen u. 
dgl. — deoıro impersonal (im Th. 
nur hier). auch Soph. O. C. 569 u. 
Demosth. 18, 145. — 13. laußaveıy 
Tı, „womit versehen werden‘, wie 
c. 115, 3. — avral, ohne weitere 
Veränderung. — 15. 000» ovx: 1, 
36, 1. 2, 94, 1. 4, 125, 1. — it. 
&p’ nulonv, „nur für einen Tag“, 
und mit dem Impf. &yewvro (ofrp 
dnlovor:) „immer nur für einen 
Tag“. — 18. ov voulsoryres dem 
anoel« parallel, woran sich als 
dritter Grund (durch 72) ryouus- 
vos anschliesst. — 19. Euvfßnoav 
- napadevras. Die Sonderung 
der bei der Uebergabe in Betracht 
kommcenden Lakedämonier von den 
übrigen Peloponzesiern bewirkt, 
dass das Subject zu dem Infin. «0- 
Auvdnvas nicht im Nominativ (was 
bei der Identität das Suhjeotes zu 
tvvißnoay u. anoAvdmvas noth- 
pendig Bewosen wäre), sondern im 
Acc. (&xaorov, und dazu auch das 


112 
zejcde: "AIgvalers 5 
4 onoloygoavıe; Ziglder, 
dnoponkavres dno vis 
Nicaıay nagalaßorres 


70 Boaoidas; d2 6 





| 


Tillıdes 
Tov vov xpovov Ircrgave weg) Zoxviwer 
ir, Int Opgeıs orgarelav nragassssalspevec. 


L 


109ero ray reıyav viv ülmaıy, delous wugh u uni br vi 
Nıoalg Helonovrgaloss za) pe va Mirage AypIä, wie 
nes & ıs oo Bosmrod; zelsduy zur veigeg dergeni 
Gnayızoaı Inl Toernodiozer (dovı dd zeing wg Meragien 
Övona zovro äyorca vo ı@ öge vi Tegarsig), zei a 
rg Zw jA9ev Imraxocleng pir zal dıogillen Kopr- 
Hay Önlitas, Dlıaolev BR vergaxscieng, Zeuvuriw Ü 
Eaxoolorg za todg ne9” aüren duer jby Fuvaslerpim 
noav, olousvos rjv Nioasav Ers zaralnıpeoda dvale- 






zagadörrag) er- 
. yojoyaı 6 rı ev Bov- 
ie gewöhnliche Formel, zu 
Th. berichtet nichts über 
das Schicksal der gefangenen Lake- 
dämonier: schwerlich sind sie bei 
der damals in Athen herrschenden 
Stimmung dem Tode entgangen; 
oder sind sie mit den Gefangenen 
von Pylos vereinigt? — 24. arog- 
ei urres, doch wohl durch Nieder- 
reissungdes an die Stadt stossenden 
Theils der langen Mauera, von der 
Queermauer an, welche sie c. 69, 2. 
gezogen hatten, so dass das Ganze 
mit Nisaca eine zusammenhängende 
Festung bildet. Grote ch. 53. N. 
will auch dies dmopgnfarres von 
der Abbrechung der Communication 
mit der Stadt durch eine Queermauer 
Verstehen: das wäre doch aber nar 
dieWiederholang desobigen dıorzo- 
dourjnuvres.) Das weitere Schicksal 
der waxge reiyn folgt unten c. 109. 














70. Brasida; Itmiteinem 








eloponaesis, reher 
Bei Kommt ac 
spät, aber sucht die Megı- 





rer in ihrem Widerstands 
bestärken. 


1. Brasidas (zu 2, 25,2) zuletzt 
4, 12. erwähnt. — 3. 2m) Opa. 
worüber das Nähere unten c. ı9 
folgt. — orgareiar wi 
richtiger als orgarıc», vgl. diekrit. 
Bem. zu 1,10,3. — 6. Zs re toisB. 
dem xal aurös 1.8. 
deher die ungewöh: 
der Copula, die zum vb. fin. 2 
vgl. 1,77, 6.4, 28,4. — 7. Tei- 
podiskos, „drei St. von Megars, 
am Ausgange des durch das Gebirgt 
führenden Passes.“ Bursian, Geogr. 
v.6r.,1,380.— 11.1005 19° a 
die er nach c. 80, 5. puo9g neiost 
Einyayer, etwa 100 an der Zahl, 
nach c. 12, 2. — 12. xarmlaußi- 
vav „antreffen“, gewöhnlich mit 
part. praes. oder perf.; vgl. zu I, 
59, 1. Hier steht dafür das dem part. 
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rov. wc d2 EnvFero, (Ervxs yap vuxrös Erz) vov Tossodl- 2 
oxov #EsAIuv) ürsoltEaxs Tgsaxoclovs Toü oroaroü, rrolv 
15 dxssuoros yeviodaı, rrooonAIe 17 av Meyapkuv noAsı 
laIav vods AImvalovs övras nei vv Ialaccav, Bov- 
Aöusvos nv Ta Aoym, xal au ei duvasıo &oym, tig Ni- 
oalas neıpaoaı, ro dE ulyıcrov, ı7v uw Meyaokwv ro- 
Av doslduv Beßaracvacdeı. xal Nov ÖlEaoIaı oypäs, 
Ayav dv 2inidı elvaı üvalaßstv Niocsav. ai dd ww 
Mesyapdav ordoeıs Ypoßovusvar, ob mv wi toi Yeuyor- 
sa; oploıw doayayuv aörods dxßain, 05 dd UN avıo 
sovro 0 djmoc deloas ZmıIayraı oploı xal 7 rrölıs dv 
5 udn a9 „avıyzv ovon Eyyds dyedgevorrov "AInvalor 
aroiAmas, odx 2dtkavıo, GAR” auporkooss Zddxsı Novga- 
cacs co pEilov repuidelv. MArıılov yap xal waxım dxa- 
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verf. gleichstehende Verbaladjectiv 
avalarov. — 13. Invgero, wozu, 
wie häufig, das Object aus dem Zu- 
sammenhang (Aiavas Nioaar) zu 
ergänzen ist. — vuxroc d. h. in der 
Nackt nach der Einnahme von Ni- 
ssoa durch die Athener. — 14. 2 
eA83oy, nach Durchschreitung des 
Passes: der parenthetische Zwi- 
schensatz erläutert die folgenden 
Vorgänge. — 15. Exzrvaros yırk- 
09a:: zu 3, 30, 1. — 16. öyrag reg) 
Tr. 9. prädicativ: „weil sie oben an 
der Küste waren.“ — 17. z& Aoyw: 
er wolite durch die Angabe dieser 
Absicht besonders bei den Megarern, 
deren getheilte Stimmung er kannte, 
Vertrauen erwecken; gelänge ihm 
dereh einen glücklichen Umstand 
ein Mehreres, desto besser. Diese 
Nebenabsicht, auf die er nicht rech- 
nete, wird mit za &ua (vgl. zu 
1, 2, 2. 3, 61, 1.) eingeführt und ist 
von dem eigentlichen Hauptsatz zu 
sondern. — rs Nıoafas: wie 1, 
61, 4. — 18. 10 dd ufyıorov: el- 
liptisch eingeschoben, wie 2, 65, 2. 
3, 63, 2. 4, 108, 6. — 19. Loelsor, 

wenn er eingelassen wäre.“ — 20. 
bv &nldı elvar, auch 7, 25, 1. 46, 

Thukydides IV, 


1. dem 2 &inida 2188iy (2, 56, 4) 
entsprechend. 


Tilo Aber die feindlichen 
Parteien in der Stadt verei- 
nigensichdarüber, ihm nicht 
den Einlass zugewähren. 


l. al oraceıs od ulyr - ol dE — 
nach der zu 1,89, 3. 2,95, 1. 3,105, 
2. bemerkten Structur, die Theile 
in appositivem Verhältniss zum 
Ganzen zu stellen ; hier zugleich so, 
dass der collective Ausdruck (oT«- 
oıs) in den persönlichen (of ufv - of 
de)\übergeht. — 3. oy doıy: der Dativ 
zu loayayay wie avrois c. 67, 4. 
— aurous durch den Gegensatzher- 
vorgehoben: sie selbst. — 4. Erı- 
Inrar, wie 1, 33,1. xaradeiade: 
über die Accentuation Vorw. S. VI. 
bb naxz x. auıyv elvaı ent- 
sprechend dem «urov ny uayıy 
Tasa9aı e. 68,4. — 5. Byyus Epedoer- 
&ıv auch 8,92, 8.— 7. nepıopgY, wie 
sonst das Med. repıopäcsaı (c. 73, 
1. 6, 93, 1. 7,33, 2), „sich nach 
etwas umschauen, abwarten.‘ — 
dintlev, „erwarten,“ wie c. 9, 3. 
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zeg0ı dasadeı av re Amvalmr zul can mreoadondr- 
sarıwv, al odrw uylom doyaksarkgwms Eger, ols 15 


ein edvoug, xgarjoadı 


000KweHTeRn* 


6 Boaci-! 


das ws odx Errsidev, dvsgwgnse malım ds zo alle une 


veupen 


"Aue di ri Io oi Bosmroi mapjcer, dsavsvorpk 
vor adv za zeiv Beucido» nme Bonteiv drei za Mi 
yapa, us o0x dAdoreiov Övros 1oU xınddvon, zul ar 
Övres navorgarıg Ileraricıw" Imsıdh dE zur Hader d 
&yrehos, nohkö uükkov dopuodnder, wal Anoorsila) 
diaxosiovs xai dıeyıkloug ümkiras zal imneag #Eaxonias 
vorg zwAslocıy Arion nehıy. nragovrog dd ao Eimer 
Tog Toü ‚orgareinarog, Örrkırov odx ZAuogor Iuxuag- 
kiov, zul rov ’AInvalor zav usv orckıraw zusgi zijv Ni 
oaav Övımv za ı7v Iulaoaay Ev rafeı, zuv d2 yular) 
üv& ıö nediov Borsdanuevo, ob inreng ol 1a» Bormiv 


43, 5. — 9. dogekeoregws: über 
die Form des comparativen Adverbs 
zu 1,130, 1. 4,3 10. sivous 
von der politischen Partei, wie 3, 
80, 3. 47,2. 6,32, 
lo orgereune, 
e. 70,1. 








1 
bei Tripodiskos 


72.Daraufvereinigtersich 
mit den obenfalls aufgebote- 
nen Böotern und liefert den 
Athenern vor Nisäa ein un- 
entschiedenes Gefecht. 


1. &ue 75 &p nach dor Nacht, ia 
der Bras. Tripodiskos erreicht hai 
te: c. ZU, 2., und während er selbst 
mit den 300” Mann sogleich auf Me- 
gara vorgegangen war. Nach sei- 
ner Rückkehr (day. mdlıy &5 16 
&llo orgdr.), also etwas später an 
demselben Tage, findet die Ver- 

igung der peloponnesischen und 
botischen Truppen statt. 1. 7.: za- 
eövros Hdn Eöunavrogrodgrgarei- 
Heros. — naofocv, nämlich &v Tor- 
wodiacn. Alles Folgende aber bis 








@rikdov meilıv trägt die Umstände 
näch, welche dem sregnaar vorau- 
gingen. Auch das part. idn ms 
ist als Präteritum zu verstehe: 
„dn sie bereits (nämlich che der 
Bote des Bras. eintraf) in Platis 
standen‘; — 2. r&uypace umfasst hier 
das xehslorre von «e. 70, 1. mil.— 
3 8 ala —— audünen begrünkt 
dus in dunven. liegende eigenelr 
theil näher. — 4. za} näger: da 
auch die Auforderang von aueh 
dazu kam: sie traf sie schon in Pl=- 

!oeWadnger, in men 
schem Sinne, wie 2, 8, 1. 8, Ih1- 
Die Aoriste 200. und &mnäsor en- 
sprechen im Zwischensatz unsern 
Plusquamporfectum: vgl. nu 2,3, 
— anogrellayres hıex. x. &07. 
mlltas xıt.obon dieaesind es, oine- 
eiay 1. 1 is zul. anjlser 
alıy ist für die vorliegende Br 
Zählung die Nebensache. — 8. oz 
Baovov bei Zahlen nicht doclisirt 
wie non minus. — 9, vor uly dalr 
Tv, die 4000 von e. 68, 5. — 10 
dr 1nfeı, „unter den Waßfen“, went 
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doxnrois dnnınnsooviss vols Wılols Erostbar dnni ınv 
cav' (3v yap ra nıoö vov oudenla Boydsıa rw Tois 
00V oddauodev EnnniIsv) avrensäsiacuyrss de 3 
av 'Admvalav dc xelgas Hsvay, zul dybvsro Inrro- 
en) old, &v 9 absoücıy dxaregos odX N000US ye- 
ı. 09 u8v yag Inrapyov raw Boswrav zul @llovs 4 
od noAlods rroög adsyv ınv Nicaıav roo0sAacav- 
 dAImvaloı za anoxıelvayısc doxvAsvoov, zul TV 
muy Tovswy xpasmioavıss vroonoydovs ünsdooav 
orzasov dornoay‘ 00 uiyros dv ya Tb Travıl dor 
»5 oVdfrspos veisvınoavrss anexoldncay, all 06 
0sW@rT0l 7005 Tovg davıar, 0 de Ei 99 Nioasuv. 


eht gerade in Schlachtauf- 
: vgl. 8, 69, 1. — 13. &r 
-ZnnlYev parenthetisch ein- 
en, um sowohl das dva TO 
toxed. wie das arrooodo- 
zu erklären: die leichten 
ı der Athener, d. h. o& ITI«- 
Er x replmolor von e. 67, 
»n bis dahin (£v zo zoo Tov) 
ichts in der Plünderung des 
Landes gestört worden. 
ieser Satz als Parenthese 
so ist zu xad of rev Adr- 
15.) um so leichter aus 12. 
u ergänzen. — 16. afıovaı 
9aı : vgl. den ähnlichen Aus- 
‚105, 5. oder 1, 51, 2. extr. 
2. 7. 34, 6. &xarepoı vızdy 
— 18.n000elao«vıas (vgl. 
Bem.), ‚da sie sich zu nahe 
aea herangewagt hatten“: 
6, 63, 3. 65, 3. 7, 73,3. — 
anoxıelvayrssßoxuisvoev 
ıdrücklieh mit xal 7wy Te 
-- fornoay verbunden, um 
spruch der Athener kräftig 
sen: nicht nur hatten sie 
tischen Reiter getödtet und 
Waffen beraubt, sondern 
ler Sitte gemäss die äbliche 
anung ihres Sieges erlangt: 
1, 63, 3. — 21. od ulvıoı - 
rny Niocuwey. In diesem 


Schlusssatze enthält das vb. fin. a- 
z1exol9n0ay die gemeinsameGrund- 
lage für beide Glieder, für das ne- 
gative wie für das positive, und 
zwar 50, dass @rtoxg. Ivo zeugma- 
tisch in dem ersten (nach Analogie 
von 2, 49, 1.) „zur Entscheidung 
gelangen,“ im zweiten gleich dem 
üblichen dıaxofreo9a: (vgl. 1, 105, 
5. 4, 14,4. 25, 10. 7, 34,6. 38, 1. 
8, 11, 1.) „aus einander gehen, dis- 
cedere‘“ bedeutet. Zu dem ersteren 
tritt das part. elevrnoavres in ad- 
verbialer Bedeutung (wie 2, 47, 4. 
51,5. 6, 53, 3. 8, 81, 3. relevrwv: 
das part. aor. a.u. Stell. wird durch 
die Bedeutung des Entscheidenden 
in «rroxgı9 vaı gerechtfertigt) hin- 
zu; Peßalws aber gehört zu ane- 
xof9noav. Der Sinn der Stelle 
ist also: „in dem ganzen Gefechte 
jedoch (abgesehen von dem Vortheil, 
den die Athener an einem bestimm- 
ten Punkt erlangt hatten) gelangte 
keiner von beiden Theilen schliess- 
lich zu einer unbestrittenen Ent- 
scheidung, sondern sie gingen aus 
einander, die Einen zu den Ihrigen, 
die andern nach Nisäa.“ (Ullrich, 


:der die Schwierigkeiten der Stelle 


a.a.0.$. 20. nach allen Seiten 
erörtert, hält sie für verschrieben 
und namentlich 1eleurnoavras für 


8” 
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Mer& 62 zooro Bowoidas xal 76 arocreume by 
govv Eyyvriom rg Ialdaang al vis row Meyaplım 
nölswg, xal zeralaßovres Kwolor dmırjdsov sraperakü- 
nvor Nolyalov, olöuevos ayplaıw Imiivar zoig AImveloıg, 
xal tobg Meyapsas Inıorauevos regiopmuevorg Ömordom i 
7 vien Sara. alas d2 Bvoukov oplaın Aupörsga ägew, 
Gua wv To un Znugeigeiv mrgoregovg umdd neiyng mal wır- 
divov Fxövrag ügfaı, Irreidi ya dv yavsga Edsıkan dror- 
noı övreg Auiveaden, # zul arois darıeg &xowiri av vi- 
av dixaiug üv ıidscden *, dvıa ala di zul mroög Tois u 
Meyaglas de9ös Euußeivew sl nv yap u Apinder 


El Fövres, 


oöx &v dv. rign yiyveodıı oylaıw, Ella ways 


dv orneg NoonHevrmv areonFvaır eis ws rohe‘ 
vv d2 x&v ruyerv adrods Advalovs un Bovinderus 


unrichtig, ohne ein bestimmtes Heil- 
mittel vorzuschlagen.) 


73. Nachdem darauf beide 
Heere sich eineWeile kampf- 
bereitgegenüber gestanden, 
ohne dass der Angriff von ei- 
nerSeitegewagtwird, kehren 
die Athener nach Nisäa zu- 
rück, die oligarehische Par- 
teiaberinMegara öffnet dem 
Brasidas die Thore. 





2. Zyyurow, von Tripodiskos 
2 — 3. magarasd- 

uevor dv zaftı Övzes c. 12, 
2. „zur: “ ohne selbst 
zum Angriff zu schreiten. — 5. negı- 
ogmusvous, vgl. zu c. 6. 
augörrga, die folgend 
durch äza pEv und &v 1@ auıg de 
(vgl. zu 3, 11, 3.) eingeführten Um- 
stände. — 8. &v parıgg Edkıkar 
(durch das ragurasuuevor 1. 3.) 
droiuos örres:daspartic. wienach 
dnloöv 1, 21, 2.3, 81,2. — 9. xal 
avroig - - 19809: vgl. die krit. 
Bem. — axoriri = duayel 1.15. (sine 
Hor. Epl. 1, 1, 51.) findet 

sich, ausser hior, erst bei 

















Schriftstellern. — 10, zi9e630: (im 
Vat. und mehreren guten Hss. steht 
ayudlaseı statt &v 1i9eadeı) &Y. 
a. nooordsaer, sonst nirgends 
nachgewiesen. Der Infinitiv win 
aus dem voraufgehenden röurior 
erklärt. — 11. öo9s Euupainen, 
das bestimmtere xales Zyzir: „ 
treffe sich günstig,“ wozu das Sab- 
jeet (nämlich „diese ihre defensive 
Stellung“) aus dem Zusammenhang 
zu verstehen ist. — 12. oöxärdı 
Tuyg Yyveodaı agiaıy, impers. „= 
würde en (nämlich ihre Absicht af 
Megara) gar nicht mehr in der Bat- 
scheidung des Geschickes stehen“ 
d.h. es würde keine Chance mehr 
ein: das folgende sage „ar 
felhaft“ hebt dem Ausschles 
jeder andern Möglichkeit hervor. 
v rugg ylyresar wird mit dem in 
person. {v 1 dagpuäei Zuol Iylyrao 
(1,137,4.) vergliche IR Son 
N00ndHvram, sc. oyay. Der gruss 
Nachdruck, der auf dieser Beuer 
kung liegt (,s0 gut als wennsie be 
siegt wären“), motivirt den abeele- 
ten Genetiv auch bei gleichem Sab- 
ject mit dem Infinitiv oregnggrus:zu 
283,3 —1 zuqeir mit 
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5 aywilsode:, dcrs Auaysı av nepıyeviodar adrols av 
Evsxa nAFov* Orsso za) dybvsro. oi yag Meyapiis, ws 08 
"Adıpolo: Frakayıo uEv age va waxpa wehyn BEeAdovres, 
n0uxalov d3 xal adro) um dssıöovrwv, Aoyıkouevos xal 08 
dxsivay orgaımyol un avılnalov elvas aylor zov xivdv- 
0 vor, Enesdn zul va rlsln adrols T00SKEXWENxEI, Go&aas 
payns rroös nrislovas avıay 1% Außelv vırnoavras Meyapı 
7 ogyeltvras vo Bsirioro vov onAırızov Blaydnvas, Tols 


Beziehung auf das ovx &» dv ruyn 
yiyveodaı: „es sei leicht möglich, 
dass die Athener ebenfalls (xal aus 
x&»v mit alıovs zu verbinden) nicht 
Lust zum Schlagen hätten“; wore 
- -nidov, „wo denn die Zwecke 
ihres Unternehmens ihnen ohne 
Kampf zufallen würden“: zeoıyl- 
yyeadaı wie 2, 39, 4. — 16. öreo 
za &yEysro nachdrücklich: ‚und so 
kam es anch.‘‘ — ol yap Meyaprs. 
Durch die Einschiebung“ des ausge- 
dehnten Zwischensatzes, der 18. mit 
doyılöuevor xal of dx. groat. be- 
+ giant, nimmt die Periode überhaupt 
einen anregelmässigeu Verlauf, und 
wird insbesondere das anfangs um- 
fassondere Sabject iu dem mit ouro 
da 1. 27. eintretenden Nachsatz mit 
der Beschränkung 08 wy yeuy. (pf- 
Aoı Meyapiis wieder aufgenommen. 
— 18. novyajor di xal avıol ana- 
phorisch angeschlossen an 1. 4. na- 
afaueyos Aavyafoy. — un Enı- 
Ovıap, 169 Ilslon. sc. - Aoyıloue- 
yo: zal ol dx. orgarnyol sehr. ähn- 
liche Ausweichung aus der strengen 
Construction wie 1, 49,4. — 19. 
pn avılnaloy, un lcov elvaı Toy 
aiyduvoy avrois Te xal Tois ITelo- 
noyynoloıs Schol. Diese Beziehung 
des un avılnalov, „des ungleichen 
Verhältnisses‘ auf die Athener und 
die Peloponnesier istdoemSinne nach 
az richtig: doch nimmt die Aus- 
übrung des zweiten Theiles (rois 
ITei.) 22. mit roic dd - 29 sıy Tol- 
püv eine freiere Wendung, die sich 
grammatisch von dysinuloy unab- 


hängig macht. Die Worte: äpfaoı 


uayns- nAaßeiy- N oyelkvrag -- 
PicgIHyaı enthalten die Erklärung 
des x{vdvros für die Athener mit 
seiner zwiefachen Alternative, nicht 
des un ayılnalov. — 20. dnaıdn 
xal a nlelm wUTois apoexey. ist 
im Sinne der attischen Strategen ein 
Grund mehr, sich nicht ohne Noth 
dem Glück der Schlacht auszusetzen. 


‘ra nlelo, d.i. die Einnahme der 


langen Mauern und von Nisäa, und 
der partielle Vortheil in dem Rei- 
tergefecht. — 21. ngös nAeloves, 
mit 4600 (vgl. c. 67, 1. u. 68, 5.) 
gegen 6000 (c. 72, 2.) Hopliten, bei 
gleicher Zahl der Reiterei. — 22. 
ıo Belılaro roü On. Der Dativ zu 
BlayInyaı gibt den Theil ihrer 
Streitkräfte (hier den Kern ihrer 
Mannschaft) an,mitdemsie zu Scha- 
den kommen, es ist derselbe Dativ 
wiein oyalnjvaı @lAy Te napaoxeun 
za ToU varıızol ı@ leloyı uoplp 
2, 65, 12, dfıoyoew duvansı 6, i0, 
2., und 15 nöAsı xıyduveveıy 2, 65, 
71.6, 47, 1. — PBlaysivaı hat 
Th. bier und c. 87, 3 u. 5. neben 
Blaßıvar 1,141, 1. — Tois dd - - 
zoAudv: diese zweite Seite des un 
ayı(nalovy (die der Peloponnesier) 
schliesst sich grammatisch an Aoyı- 
Couevyor au. Ueber den Sinn kann 
kein Zweifel sein: dass hier mit 
Recht Zuversicht zum Kampfe sein 
dürfe, weil sowohl von der Ge- 
sammtmacht der Verbündeten, wie 
von den einzelnen Staaten nur ein 
Theil in Gefahr komme. Diesem 


4 
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d2 Euundang vis duvausas za Tom Tragowemm pigos 
Ixdorav zındursdsiw elxdrng ZMAcıv volur, yadvor di 
Imiogdvreg, al us oldv Ay’ Exarigmp drregsıgeie, 5 
GnjAtov mrodregov ob AIwaior ds ai Nicasar za ai- 
iz oi Hskomovvijoroi herr aeunnger oben di rü 
plv Boacide adıö zul roig do zur möhewv ügyovan ci 
tüv gsvyovrwv ylloı Meyagis, ds drrxgarjaave wei 
zov Adnvalov odeerı Bdelnoavıwv wägsadei, Fagaoüv- ) 
tes uüklov dvolyoval re as muhas za defauevor zare- 
nrehnyusvov Hön raw mrgös vode AImwaious mrgakireum 


klaren Gedanken gemüss habe ich 
(mit Goeller und Betant im Lex, 5. 
v. u6gos) dxdorav für Exaorov 
der Hss. geschrieben: denn nicht 
daraufkommtesan, dass jederTheil 
am Kampfe Theil nimmt, sondern 
nur ein Theilsowohl von der Ge- 
sammtheit, wie von den einzelnen 
Staaten, wie sie c. 70, 1. genannt 
sind: es stehen sich gegenüber : fuu- 
naong räs duvenens (vielleicht 
noch besser £uuar. re rüg dur.) zal 
Tav nagoyray Excorwv. ol magöv- 
reg nicht diehier anwesenden Trap- 
pen (denn diese wären ja wahr- 
scheinlich alle zum Kampfe gekom- 
men), sondern die bei diesem Kriegs- 
zuge betheiligten Staaten. — 24. 
xırdureieiv - 89 0ıy tolucv, eine 
starke Häufung verwandter Verba, 
doch etwa so zu erklären: ein Theil 
sei begreiflicher Weise bereit (&94- 
Asıy) den Kampf (xıyduvevev) zu 
wagen (toluär): vgl. jedoch die 
krit. Bem. — zg0r0v d2 dm- 
oxövres fasst das jaugatov 1. 18. 
noch einmal zusammen, und setzt 
den mit as ol 49nwuioı 1. 16. be- 
ginnenden Vordersatz bis zu dam 
vb. fin. dnsjA9or fort: „als sie aber 
nach einigem Verweilen, und da von 
beiden Seiten nichts unternommen 
wurde, abgezogen waren“; hieran 
schliesst sich dann das erweiterte 








714 25 Aöyovg Zggovras. al Voregor 6 wer, diekuttrrer wor 





Subject: zrodi 0849.20} wid 
ol 1.— 25. zer vor os verbindet 
den participialen Zwischeusatz dx 
oxövrss mit dem zu einem Nebn- 
satz ausgeführten: eds odidir - Par 
zegiiton und ist nicht anzufechten 

ach allen Unterbrechungen lenkt 
endlich die Structur mit oürw 4 
vet. 1,1% 4. 19, 1.) und demme 
difeirten Subjecte od x. ey. gl- 
Aoı Mry. zu dem von Anfang beab- 
sichtigten entscheidenden Nachsatz 
ein. — 29. Tay yeuyorıam: c. 66, 
1. — Enıxgarngartı zu Brasidas 
allein, als dem Führer des Ganzes 
constrairt: vgl. die von Ullrich za 
e. 72, 4. gesammelten (s. die krit. 
Bi ähulichen Beispiele. a. 
av A9nralay ouxerı &Selnoarıem 
ua. enthält, von cs abhängig, die 
jetzige Ansicht der Megarer, wie 
sie sich seit c. 71, 2. (Hdzıkor pe 
‚xıv I0eo9aı) geändert hatte. Soist 
auch ouxerı, „nicht mehr“ ven der 
Beurtheilung der Megarer, nicht von 
der wirklichen Absicht der Athener 
zu verstehen: „da sie nicht mehr 
‚glaubten, dass die Athener Willess 
seien zu schlagen.“ —32.r@v-ngs- 
Tavıay wie c. 68, 4. 


74 W i 
zum Zuge nach Thracien rü 
stet, ruftdiesiegreiche Par 
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Evunazyey zara noAsıc, Erkavsiduv zul adros 8 ınv Ko- 
oıw30v 179 dnı Oogans groarslay sapsoxevatev , Ivarıco 
xal 10 TI0Wrov wougro‘ 05 de dv vi molsı Meyapiis, ano- 
xuencavıny xas av Adnvalmv Er’ oixov, 0004 Ev Tüv 
Treaywarav 700g vous AImvalovs ualıcıa uerkoxov, eldorss 
633 apIyoav süFüs UnetnAsov, 06 d8 @Alos x0ıvodoynod- 
BEVor Tolg TWv Yevyovıav @plloıs xarayovcı vous &x 
Dloyüv, ooxwoavıss Tlorscı weraiuis undiv wymoıxe- 
znosıy, BovAsvasıy dE ıl nolsı va agıora. os Ö£, dnsıdn 
dv vals apxais &ybvovro al Ebbracıy Onkwv Errojoayıo, 
dıaoınoavsss vous Aoxovg Ebsidkayıo ray ıs IyIemv xai 
oF 2doxovv nalıora Evunoakas va nrgös tods Adnvalovs, 
aydons ws Exaroy, za Tovrav ‚1560 Üvayadoavıss TOV 
dijpov wigov gavsodv dıeverxsiv, ds xareyvoaodncer, 
Sursıvay, nal ds Ohıyapylav va wahscra xardorncay ııV 


teidie Vertriebenen aus Pe- 
gae zurück, tödtet an 100 
Männer von der ontgegen- 
stehenden und stelltdie oli- 
garchische Verfassung wie- 
derher. 


1. dalvddyzoy: an allen (14) 
Stellen, wo dies Verbum von dem 
Auseinandergehen eines vereinigten 
Heeres vorkommt, erscheint es in 
diesem Tempus, dem aor. pass. — 
2. &s mv Kogıs$oy, nach e. 70, 1. 
mehr von der Landschaft als von 
der Stadt zu verstehen: — Ivyane 
- Spunto: zu 0.48,6. — 5. xu 
ray Adnvalay d.h. das grössere 
Heer von c.68,5. mitZurücklassung 
einer Besatzung in Nisaea und den 
langen Mauern. vgl. c. 76, 1. — ö- 
00: udy - ol di alloı dem Ganzen 
os tv sij noleı Meyaons (vgl. c.66, 
1.) in gleichem Casus untergeord- 
net: zu 1, 89, 3. — z& zonyuaze 
ag0s — im Sinne des mga0aeıy 
71005: c. 68, 4. 13, 4. — 7. 084 97- 
car, Eywpasnonv Schol. „dass sie 
nicht unbemerkt geblieben waren“, 


— uneEil909 auch 6, 51, 2. 8, 70 
1.— Erg das dilo nos g 
£uynde: von e. 68,4. — 8. Toüs dx 
Imyov c. 66, 1. — 9. dpxwonvres, 
aurovs sc. (vgl. 8, 75, 2.) „nachdem 
sie sie eidlich verpflichtet hatten“, 
wozu die folgenden Infinitt. fut. ge- 
hören. — 11. 2&fraoıy önloy, wo- 
bei die Waffen zum Behuf der Be- 
sichtigung erst abgelegt werden 
mussteu, wie sich aus dem näher 
beschriebenen ähnlichen Verfahren 
des Hippias 6, 58. und der Dreissig 
bei Xenophon H. Gr. 2, 3, 20 ff. und 
4, 8. ergibt. — 12. diaomoayres 
tous Aoyouvs, „sie liessen die Lo- 
chea (die dorische Truppenabthei- 
lung in Megara: vgl. I, 20, 3. 4, 8, 
9.) entfernt von einander antreten,“ 
um ihrer leichter mächtig zu wer- 
den. — ££tlefavyıo vgl. 6, 58, 2. — 
15. wigyov paveoay, damit sie aus 
Furcht nach ihrem Willen stimm- 
ten; wozu das dıeveyxeiv (als ob 
verschiedene Stimmen abgegeben 
werden würden) fast ironisch klingt. 
— 16. a& uclıora „im höchsten 


‚Grade‘: vgl. zu i, 92. c. 76,3. — 
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ı nölıv. ai srastorov dN xo0vor adım Ur” Layiar ye- 
vousrn dx aracsug werieracig Euvänsıver. 

75 Tod 6’ aroü HEgovg vis Avravdgov Bro var Me- 
zılmyeior, ware dısvooivro, wellodang wuraazendke 
dar, ob row deyvgolöoyaw Advaisw orgarmyoi, Ar 
nodoxog zal Agiorsidng, Övres zreol 'Elknjamoseor (öri | 
tolıog adrav Aduayos dbxu vavalr & röy Hlövrov dor‘ | 


nerheixsı), os Nodivorco. cv naguoxeniv Tod zuglo | 


17. xal mAkiorov dh xedror am - 
-Eur@ueıvev: diese von Th; viel ge- 
Ks Ausdrucksweise, um in ir- 

iner Beziehung die höchste 
Stufe einer Sache hervorzuheben 
(vgl. zu 1, 1.), erscheint hier- da- 
durch modifieirt, dass die Zeitbe- 
stimmung (nicht ein prädieatives 
Adjeetiv, wie in der Regel) die 
Spitze tritt. Das Charakte: 
dieser Wendung liegt darin, dass 
das pron. dem. («ürn) allein das 
Suhject bildet, und das Nomen (ue- 
zaoraoıs) von demselben getrennt 
(gewöhnlich vorangestellt) in gene- 
reller Bedeutung auftritt. A. u. St. 
ist die Structur durch das Hinzu- 
treten eines zweiten superlativen 
Ausdrucks (ün’ &laxloram yevoud- 
um &x araaewss), der sich attributiv 
anschliesst, complicirter geworden. 
Die möglichst entsprechende Ueber- 
setzung wäre: „von allen politi- 
schen Umwälzungen (diess ist die 
Wirkung des universellen Nomens) 
hat diese, welche übrigens von der 
geringsten Zahl in Folge der bür- 
gerlichen Unruhen ausgeführt ist, 
die längste Zeit Bestand gehabt.“ 
neranraoıs in politischem Sinne 
auch 6, 20,2. 8, 86,3. — 18.2x ora- 
oews uerdaruıs: Beispiele ähnli- 
‚cher Paronomasie 2, 62,3. 3, 39, 2. 
— Sur&usırev wie l, 18,3. 8, 7, 
Wie lange die oligarchische Pa: 
ihre Herrschaft behauptet, ist nicht. 
zu bestimmen: im nächsten Jahre 
bemächtigte sie sich der langen. 

































Mauern und schleifte sie: m e 
109, 1:5 im.J. 409 entriss sie 
Athenern auch Nisaea: Diod. nr 
Aber 15, 40 berichtet derselbe Li 
= von einem lichen \ 
die demokratische Vorkuung 
in . zu stürzen: wann aber diese 
wieder eingeführt, bleibt uns unbe- 
kannt. Wüssten wir das Jahr, so 
würde es einen Schluss auf Ths 
Lebensdauer gestatten: denn dass 
er das Ende der. hier- berichteten 
oligarchischen Herrschaft eriebthat, 
istaus seinen Worten zu entuchmen. 
(Wachsmuth Hell. Altthm. 1, 2, 305. 
meint nach Xen. H. Gr. 5, 4, 41, 
dass Megara 375 noch im Geborsam 








Mytilenäora Antandros. U 
fall des Lamachos an derbi- 
thynischen Küste. 


1. tis Avıaydoov - zaraazınd- 
Eeodu Anschluss an e. 52,3 
xaTaoxeuileıy entsprechend dem 
dortigen zgaruveodeu: vgl. auch |, 
93,8. Mit Bezug auf den kriegerr 
schen Zweck wird das ganze Unter 
nehmen mit Recht 1.6. n apa oz) 
genannt. — av Murıl., sc. gepi- 
day e. 52,1.— 3. Wr di 
yuv, year sc. wie es 3, (9, I und 
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Idoxsı avrols dsıwor slvar um woreo va "Ayaıa En. 
Ku yöynıas, Evda 04 Psvyoyıss ruy Saulwv xasa- 
reg vous vs UsAonovvnolovg WyElovv ds va vavııza 
wriras rreurrovreg zul Tovg dv ı7 nmoAsı Zamboug ds 
nv xa$ioracay za Tovs dEiovras dödgovso‘ oe 
waysigayres AT5O ov Evupaywy arparıcv xal rAsv- 
;G, HRXN TE Vıxjoavısg Toüg &x 75 Avıavdpov En- 
tovras, avalaußavovcı 0 xwelov nalıy. xal 0V 
voregov Es 10» Hovrov donisvoas Aapaxos dv 7] 
Aewrıdı Ogulcag 8 Tov Kalnza norauov aroAAvas 
vavrs vViaros Avmdev yevonkvov xal xarsAF0vTog 
‚ölov. Tov Ösvparos. avıoös da xal 7 orgarıa nseie 
Bıdvvav Opgxuv, ol sicı negav Ev vi Aclg, ayızvei- 


1. hinzugefügt ist. vauc kann 
und hinzugefügt werden, wie 
Tayayos (3, 56, 2 mit und 6, 
ohne vavs), bei TNEVINROVTO- 
„ 103, 2. mit, 6, 43, 1. ohne 

dpyvpolöyay als Adj. mit 
ıdoy zu verbinden wäre gegen 
prachgebrauch.— Demodo- 
ur hier, Aristides auch c. 
genannt, Lamachos ohne 
:l der S. des Xenophanes, der 
ilischen Zuge umkam 6, 101, 
71. deırov i. 0. woßnreov er 
-Anaea vgl. 3, 19, 2 u. 32, 
Ertl ıj Zaup, eine bestän- 
edrohung fur die Insel: vgl. 
a.E. Zu yernras ist zu er- 
N odrws ent zn Aoßp. — 8. 
znyeı, „sich festsetzen“: vgl. 
5. — 10. &s Tag. xadHoracav: 

10, 6. (ganz unser: in 
ocken u. S. w. setzen) — 
bs Bıovras, diezuihnen über- 
wollten. — ourw dn: o. 73, 
12. xa) nlevoavıes bezeich- 
eht blos die Ausfahrt, sondern 
die Landung: denn das fol- 
Trefen geht am Lande vor. 
a valaupaveıy nolıy auch6, 
— ou nodv voTegov gehört 
olAvon. — 16. "Hoaxleatıs, 


das Gebiet des bithynischen Hera- 
clea. — öauloas (die Hss. schwan- 
ken zwischen öpuloas und ögun- 
gas) scheint zu ds ror Kalnx« (der 
Name ist unsicher. Diod. 12, 72, 
hat Kaynza) nothwendig: ob von 
ögueiv der Aorist vorkommt, ist 
mir sehr zweifelhaft. ogusLsıvsteht 
hier wie 8, 10, 3, bei der Nähe von 
Tag yavs, in der Bedeutung von ög- 
uigeodaı, wie auch Diod. xaJoe- 
kıodels schreibt. — 17. ödarog - 
- 108 devuaros: Diodor, gibt ‚die 
nähere Ausführung: ueyaluy Ön- 
Poad zarappnyeyrav (d.i. vd. d- 
vadey yer. B. erklärt: „aus dem 
obern Lande“) xal rov norauoü Bl- 
aıoy 119 xarayopay ToU ÜEULATOS 
nomoaudvov, Ta oxaypn zard Ti- 
vas tgayeis Tonors ng00nE00yra 
a yj ditp9aen, und Justin. 16, 3, 

V. sagt: classem cum maiore parte 
azereitus naufragio repenlinae 
tempestatis amisit. Die Grossmuth 
der Horacleoten, durch die L. ge- 
rettet sei, scheint auf späterer Aus- 
schmückung zu beruken. —18. autos 
dE habe ich st. auıos Te geschrie- 
ben:.dem verlorenen vaus gegen- 
über ist der Gegensatz kaum zu 
eutbehren. — 19. pay, vom euro- 


76 


w 
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rar ds Nalxndöva mv dmi co oröner ro Mövrov Men 
yaokoy Gnoıziar. 

‘Ev O8 1a adıa Hgeı # xal Annoaskrns AIvalor 
orgarnyög Tsooagdaovre vanglv dipizverras 2: Naine- 
xrov, ebPüg era cv dx wijg Meyagidos Cvaxaionaw. cü 
r&o Innorgarei xci 2uelvm ca Boiwrie nodyuere dad 
tıvov dvdomv 2» tafg mölscıw Emgdocero, Bovkonireri 
neraorjoaı rov xdonov zul 2 Ödmuoxgeriaw ware ol 
Asvaroı rokıyar. zei Mroiwdagov wdksor” awögös gu- | 
radog dx Onßäv 2onyovusvov ads aurorg magsazevich‘ 
Zigag wev Zuchlov tıweg roodacew' ai d2 Zryal sl 
uns Osomıxis yüs &v ra Koıcalo xolna Errıdehaaaldnn. 
Aaıgoweıav ÖE, M 25 ’Ogygogerov röv Miviesov zrgöregor 
xakovusvov, viv d2 Boiiriov, Euvreist, &.0n 2E ’Opyo- 
usvoü dvedidocev, «al ob "Opxouerior pyurddsg Euvengen- 
c0v ı@ udlıorae za irdgas Zwododyro 2x MMehonoi- 
cov' darı dB 7 Xaigoivsın Eoyarov rg Borwries ngös li 
Ti Davoridı ris Duxidos, zul Daxkav weretgoy ty. 








ich-griechischen Standpunkte 106,2. 110,2. 121,2. 5,83,1.8,5,8 
aus. — 20. Meyaplam droilay: 39, 1. — 6. 16» zöawor, tiv mol 

Strab. 6, 6, 2. rein Sch. so auch 8, 48, 4, 72 
— dog 0848. sc. 7y Inmorgarig 


76. Anschläge der demo- 
kratischen Partei, in Böo- 
tien mit Hülfe der Athener 
de- 
rungherbeizuführen undsich 
mehrerer fester Punkte zu 
bemächtigen. 





2. &s Naunaxtoy, womit die 3, 
98. (im Sommer 425) abgebrochenen 
Pläne des Dem. wieder aufgenom- 
men werden. — 3. era rip - 
Arayeionaıv vgl. c. 74,2. — 4. ra 
Boioitia nodyunze, in der allge- 
meinen Bedeutung von 1, 110,1. 2, 
65, 10.— &n6 bei mgaoatacı vgl. 
zu 1, 17. — modoaeıy noayuare 
auch 1, 128, 3.'mit dem Dativ (r@ 
Inn.) für das gewöhnliche zroös 
oder & rıva (zu 1,131, 1.), auch c. 


&ygurro. — 8. kanysioya ra 

20,1. — aurois, den Unterbin- 
lern von beiden Seiten, und dierel- 
ben sind auch 1. 22. zu jäıjor als 
Subject zu verstehen. — 9. Zu 

(nicht Zipaı vgl. Apoll. Rh. 1, 105., 
Antreov 15 Gsomeaxäg Steh. B. 
Dieser Ort, Chaeronea (11) a. De- 
lion (17) waren an drei weit von 
einander gelegnen Punkten als die 
zugänglichsten zum gleichzeitige 
Einfall in Böotien ausersehen. — 
11. 'Opyonevöv 1öv Mirdeiov wel. 
Hom. Il. B 511. — 12. Bosmor 
vgl. 3, 87, 4. — Zuvredet vgl. ul, 
15, 2. — 13. tvedidooar Impl. .v. 
a. trdıdöven Auelloy. — 15. dage- 
rov das Neutrum bei Ortsnamen, 
vgl. zu 1, 138, 5. — 16, nero 
(die Accentuation Pavorıs, welt 
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2 A9Invalovs ddsı Amlıov xaralaßstv ro dr 5 Te- 4 
'@ noös EvUßosav Tergauusvov Anollmvos FE0oV, 
€ redra dv nulor bmeh yiyveodaı, önus un Evm- 
owcıw Eni ro Anlıov 06 Boswroi aFp00:, AAN En) 
Tea aurav Exaoıoı xıvovusva. xal Ei xaropFoTro 
pa zei 70 Ankıov reıyıodeln, badias NAnılov, ei 
; nagavılxza vewreplLostTo Ts ray xara rag nrolırelas 
30:wrols, EXousvov Tovrmv ray Xwolwv zul Anotsvo- 
ins yns xal ovong &xaoroıs dia Boaxkos arroorpo- 
„D WEevelv xarı xopav Ta nrodyuera, dAlcd Xoove 
'Invaloy pEv mre0010vrw» Tolg Ayeoınadcı, rols dd 


‚, zu haben scheinen, ist so 
sen alle Analogie (vgl. Göttl. 
272f.), dass ich sie mit 
m hall. Un.-Progr. 1859 ge- 
habe), die Landschaft der 
hanoteus c. 89, 1., welche 
us. 10, 4, 1. 20 Stadien von 
ıea entfernt war. — 18. 
fuBoıay Terpauudvoy, Aü- 
NErov OTadlovs TELaxoyra 
,2,7. — teoovy (templum 
[sLiv. 35,51, 1.), woran sich 
vie immer an vielbesuchten 
stätten, einWohnortanbaut: 
noAlyrıov bei Strabo und 
B. — 19. ua raüra, die 
ng der genannten drei Orte. 
wi Ta Op. aut. &x. xıyol- 
Jeder dahin, wo es in seiner 
Jorube und Gefahr gäbe“. 
1, 1,5. — 21. xarop9oü- 
on Unternehmungen auch 2, 
ron Personen 6, 13, 1. + 22. 
erhält erst seine bestimmte 
ng in xareornoev 1. 28. 
u MEVEIN- TA NOAYUaTa 
zu nur die negative Unter- 
och wirkt im Griech. die 
bindung des regierten und 
ıden Verbums oft auf die 
g der Adverbia ein: es ist 
; Sprachgebrauch, der das 
ı, ovx &aou.dgl.herbeiführt, 
‚ewtegl$osto habe ich auch 


mitden geringeren Hss. für nothwen- 
hig gehalten für veorep/Lor, das 
dier meistens gelesen wird. Th. ge- 
braucht überall (an 20 Stellen) vew- 
teolLeıy im transitiven Sinn: dage- 
gen 4, 41, 3 und 8, 73. das Passiv, 
wie es auch hier gefordert wird. — 
av zara ras molırelas in den Ver- 
fassungen der einzelnen Staaten. 
— 24. !youdvoy - - anootpopäs 
spricht den bestimmten Zweck der 
Besetzung der drei genannten 
Punkte in der bekannten Weise 
eines dirsreryıonös aus: vgl. 5, 14, 
3. 7,27, 4. Der letzte Theil des- 
selben, die dı@ Boayeos (zu 2, 83. 
5.) arogrooyn („Zafucht, Rück- 
halt“: vgl. 8, 75, 3. Dem 4, 8.) wird 
nicht mit dem Schol. auf die rev 
Asmralor Anorat, sondern auf die 
Böoter zu beziehen sein, da sieh aus 
den benachbarten Orten der atti- 
schen Partei anschliessen wollten: 
darauf weist sowohl das voraufge- 
hende xar' rag nolıtelas, wie das 
folgende ov ueveiv xara yoapav 1& 
ngayucrs und die dgeornxöres 
hin. xar& xepav hier und 8, 86, 3 
„in demselben Verhältniss“; sonst 
(1, 28,5. 2,58, 3. 3, 22,6.u.8. w.) 
örtlich. — 26. 1069 „mitder Zeit“, 
dem mapavılxa 1. 23. über. 
— 27. nooor&vaı, „zu Hülfe kom- 
men“, wie 1, 39, 3. 75, 2.— 


Ir 
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oix ovans Egg is devansug, zeraoıyasıy abi k 
10 drunjdeion. nr Dr erıßowln ToseUrn agsOLEe- 
Tero* 6 2 Imnoxgammg abrög wer dx wis nor divanır 
&xav, 6nore xaıgös ein, duehls grgarsveiw 8; ri; Bom- 
1005, röv dd Anuoodermv gouneorzshe zeig rensapazorın 
vavalv 25 ınv Naunaxıov, önws EE dxeiva zr zumal 
vrgaröv EvAlsfus Azagvavay 16 zei vaw ih Euu- 
naxav sıkkoı Errl as Iipas us ugodosmsoneres“ zudge 
d° adrors eignro j &dsı äua radra modus. zul & pie 
AnwooHvns ayıxöusvos, Olvıddas d2 Uno re Arnpvi- 


var nayrov xarvayauouevoug xarahaßow Le uw Ar 


29, olx d#0dag wegen der dreifach 
nötbigen Abwehr. — &; ra duuzm- 
desov dem Amıındetog 1,19. 144, 2, 
entsprechend. 


*77. Hippokrates und De- 
mosthenos treffen, jener von 
Athen, dieser von Naupaktus 
aus, Vorbereitungen zurAus- 
führung des Planes. 





1. zo«urn prädicatiy zu mugeox. 
„in dieser Weise‘. — 4. mooane- 
Brerke, „er hatte ihn dorthin ent- 
ovon das Resultat schon 
dem dqyiveireu berich- 
vgl. zu 2, 2, 2.: daher auch 
kzeive 








tet is 
der Artikel raisr.v. — 
1& zwpia, die ätolisch-akar 











Landschaft, wo Dem. von seinem 
früheren Feldzuge her (3, 94.) 
wohl bekannt war; auch 3, 95, 5. 
heisst es megl Naunaxtov al ra 
‚wola tebre. — 7. &61006od.nach 
Ten Verbindungen von ©, 76, 
8, elonro, wie 1, 120,2 133, 
2, 2. — raör«, der Einfall in Böo- 
len und der Zug gegen Siphae. — 
ze ö adv Am. durch die ver- 
schiedenen vorbereitenden Unter- 
nehmungen des Dem. geht die Z 
bis zum Eintritt des zeuuv hin 
(vgl. c. 69, 1.), und dort tritt auch 
erst die Fortführung des hier mit 























pe Beer em 
em die Kr 
krates übergeht: weder das d4auch 
Obuidas, noch nach Hocaldei 
steht zu dem se in Beziehung — 
9. Olvriadag BE. di 
wünschte, erklärt sis 
Gegcasatz, der zwischeı 
vos und zaruko Any angedeutet wer- 
den sollte: nach jenem hätte D 
gleich zur Ausführung des vera» 
redeten Planes schreiten könne; 
dadurch aber, dass er in Ocuindıe 
den Umschwung eingetreten fand, 
wurde er zu den voraufgebende 
Operationen in dieser Gegend ver- 
aulasst. Das bisherige feindliche 
Verkältniss dieser Stadt = Athen 
ergab sich aus 1, 111, 2 
82, 102, 2. 3, 114, 2 
Mxagvdrov ndvrav: die 
hi steht mit dem za} auros inBe 
jaog, so dass der von 






— 10. zargreyxaou. & an 
7 


kurz für @ areyen kr:m 
deyu£vous (5, 28, 3) oder zgoenr 
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Sunuayloy zul aöurös dvanıncas ro Evumayızdv zo 
nav, ini Seivvdı0ov zul Ayopalovs orpareicac 
za r00001m0Gusvos Tall YyrosmaLero cc Anl 
pas, orav din, Anavımodmevog. 


acldas de xara Tov adröv xo0vov od HEoovc 718 


uwevos Enrtaxoohoss xas yıllosc Örrilrasc dc ra Em 

enreıdn dykvero dv "Hoaaisie ıh &v Toaxive, zei 
bavıog adrov ayyslov ds Dapoalov rrap& Tods 
;tovs dErodvrog dıaysıy davrov za) div Oroericv, 
&s Medsstav is Ayatas Iovaıgos rs xad AWE0OS 
noAoxldas xal Togviaos zul Itpögyaxos, rro0Kevos 
\xıötwvy, Tors dn Ermogsvsro. nYov 2 za allos 
av adıov xal,dx Aaoloons Nızovidas, Mepdixug 
os @v. wmv yag Ogooaklay Kling Ts 00x sUrogov 
vos Gvev üywmyov za) uera OnrAev ys ON, za Toßc 


‚vs (2, 30, 1.). — 11. ava- 
u2, 68, 1. — 12. Salyo- 
l. zu 3, 106, 2.— 13. 77000- 
&vos: vgl. zu 2, 30, 1., wo 
em Zusatz &s nv Euune- 
ht. — 14. orav den, zur 
Leit der Verabredung ge- 
e aber verfehlt wird. c. 


Irasidas erlangt auf 
Marsch nachThracien 
eschickte Unterhand- 
ıd rasches Vorgehen 
gestörten Durchzug 
Thessalien und er- 
in Dion das makedo- 
Gebiet. 


WWÖHLEVOS, (nach Beendigung 
T0xEuN VOnC. 70,1 u. 74,1.) 
otien und Phokis, _ inrax. 
us, von denen, wie wir aus 
sohen, 700 Heloten und die 
sageworbene Truppen wa- 
. Eresdn dydyero mit vor- 
tem Subject, wie 3, 4, 1. 
selea: über die dortige 
ng, die ohne Zweifel schon 


mit dem Hinblick auf ein Unterneh- 


-men, wie dasgegenwärtige,angelegt 


war, vgl. 3, 92. Curtius gr. @. 2, 
381. »—- 5. zovs Enırndelous, die von 
der spartanischen Partei; sonst 
stand Pharsalus, wie die meisten 
thessalischen Städte, in einem Bun- 
desverhältniss zu Athen: vgl. 2, 22, 
3. — afıouvıos zu näherer Bestim- 
mung dem gonfupavyros unter- 
geordnet: vgl. 1, 31, 1. 2, 93, 2. 
— 6. Maui (auch Melnelo u 

MeAıtata geschrieben) auf dem hal- 
ben Wege zwischen Heraclea und 
Pharsalus, in dem phthiotischen 
Achaja. — Panaeros und die an- 
dern, die dem Brasidas ontgegenka- 
men, waren von den Zaırndeos in 
Pharsalas. — 7. sroo&. Xulxıdday, 
ein Verhältnis, das dem Brasidas 
bei seinem weiteren Unternohmen 
gegen Athen sehr förderlich sein 
konnte, wie die Verbindung des 
Nieonidas mit Perdikkas. — 8. röre 
dn (zu 1, 49, 7.) Erzopevero: erst 
unter dem „ Geleite angesebener 
Thessalier wagte er in Thessalien 
einzurücken. — 11.xa} ueradndov 


2 


02 
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näsl ys önolws "Ellqew ünomıov nadereixe wir wur 
neles un meioayıag Önkvar, vois ve AImvaloıg dei mon 
16 nAjdos ıüv Osocaly suvovw Unhogen. ore ap 
Övvaorsig nähhov H loovonig Eyguvro zo Zyyugior oi 
Osoowkol, ode dv more mgojhter, drei zei vore mogee- 
uva aid dnerıyaavreg Akloı züv zevavıie zoicon 
Bavlousvay Ertl ı@ ’Erımrei noraua dxdlvov zei adızaı 
ipacay üvsv 100 Tidvımv x0ıvod TogsVÖLEVoY. oil 
Gyovıss oüre drovrav iypacav dicke, alpvidıoy ze ne- 
gaysröuevov FEvoı Övseg zouilsıy. Eheye dE zul wurigi 
Beasidas ri Osocahöv yji ai abrors plAos div Feyaı, zul 
"49mvaloıs roksuloıs 0004 zul obx dxeivos Orche duupk 
g8ıw, OsooaLoig ve air sldsveı zul Auxsdurworioıs Eyiew 
obcer wars ı7j all yi u gende, vür di dxoyrun 
dxsivav obx Ev mgosAhetv. (oddE yag av divandaı), a 


THUCYDDIS. 




















doch die Incedämonische Partel in 
Uebergewicht war. — 17. rorrm, 
den oben 1. 6. genannten. — IS 
BovAeodcı in politische Sinn, zul, 

„2 im ıo rel ze. schen 
ganz nahe bei Melitia. — 19. dw 
zu 1,91, 5. — 76 xormor zu 1,9% 
3. — 20. @xörrow mit Bezug al 
das colleetive zoıwöp. — algwidır 


ye d7 im Anschluss an @AAws re 
„zumal mit Walfen“ ; y& zur Boto- 
hung des önAwv, dj aber (wie 1, 
24,2. 2,102, 5. 3, 9 




















alle Hellenen ohne Aus 





misslich, ohue die Erlaubnis dazu 
erlaugt zu haben, durch fremdes 
Land za ziehen“, — oi nelus, in 
der allgemeinen Bedeutung „ein 
Andrer“, wie 1,32, 1.— 13, zois 
ze 143. der dritte Grund des Bo- 
denkens: 1) durch Thessalien zu- 
mal bewaffnet zu ziehen ; 2) wegen 
der allgemeinen hellenischen An- 
sicht; 3) bei der vorherrschenden 
Stimmung für Athen. — del more 
zu 2, 102, 2. — 14. el un - &xaovro 
d. h. hätte der Demos die Herr- 
schaft gehabt, so würde Br. nimmer- 
mehr durchgekommen sein. E 
76 &yyegıov, Eyywolus Schol. wie 
Par en abe, 2,29, 
3. 16 dgguiow. — 16. al röre, wo 














magayın. se. zor Boaaldar; Sit 
wollten dadurch dem Verdacht eiars 
verabredeten Planes vorbauen. — 
22. yj zad adrois, weder dem Lasie 
noch den Bewohnern werde er eis 
Leidesthun.— 25, nzgnatul 
un ducvaı hp ap ae Dir 
2x. Nachdem die drei voraufgebe- 
den Infion. (Here, oUx — Zmgionn, 
oöx eidfvaı) durch zus und rd ıia 
dritten Gliede) verbunden, dea bir 
herigen Standpunkt des Br. aug* 
sprochen haben, wird sein weiteres 
Vorhaben (vür - o:x &y moposlsen 
passender durch d4, das ich aus den 
Vat. aufgenommen habe, eisgeführt 
als durch re der meisten Has. — 
26. oöx dfiody zu 1,1024 uw 

















LIB. IV. CAP. 78. 79. 


427 


2Eı009 y5 soyscdas. xal 0i 18V dxovoavıss vausa 5 
v’ 0 08 xsisvoyıwoy av üyayay, nolv va Adov 
ı 70 xwÄU0ov, Exwgss oVdEv Ennıoxaw dpoue. wei 
‚ev TH usog, N dx vhs Melıtiag üywoumgoer, ds 
0v ce Ertlsos xai Eorgavonsdevoearo ini so Ansı- 
orauo, &xsidev dd Es Daxıov, za 2E avroü & 


a. 


nahıy annıdov, oi d2 IlsoaıBoi avsov, Urix000 
sccaduv, zarsoınoav ds Atov vn Msgdixzov .ao- 
‚no To Olvuro Maxsdovias rgös OeooaAovg no- 


KEeiTas. 


dıedoupe Trplv vıyva xwmÄvsıy Napaoxsvacacdas, 
ixero ws Deodixxav al ds any Xalnıdızyv. da 
: JleAonovvgoov, ws 7 Tav AIavalav SUTUYS, 
:< 085 rs Er) Opauns dysorarss Adyvaley zul 


h, man werde ihm den 
nicht wehren‘. — 29. ro 
qui impedirent: zu 2, 51, 
xyopuay nur hier im Ac- 
edium 7, «4,1. 8, 8,3. -- 
absolut wie 2, 47, 1. — 
Inıdarg, der in einiger 
g nördlich von Pharsalus 
esst: bis dahin führte also 
an demselben Tage seine 
deren Aufenthalt in Ph. 
lnicht gern gesehen wäre. 
zıoy nolıaua Btooallas. 
ns 6’. Steph. Byz. sonst 
iv.32, 13,9.u. 36,13, 3. er- 
&s ITepaıßiav, die nörd- 
ı Thessalien gerechnete 
t, im Winkelzwischen den 
'henBergen und dem Olym- 
rmied offenbar die Strasse 
issa und durch das Thal 
s, und hielt die Ueberstei- 
Olympuspässe für siche- 
. xardaınoay Es -, „sie 
d dorthin“ (vgl. c. 103,4.), 
ıs gesicherte Ziel, sobald 
a erreicht war. —- 36. 


Maxedoviog, der Genetiv der Land- 
schaft vom Städtenamen abhängig 
(1,108, 1. 311,1. 2, 25, 1.): deon 
das aus einander gerissene ö — 70- 
ltoua vertritt den Namen .fioy. 
Zu leugnen ist aber nicht, dass eia 
£oxarov oder nowrov nach Maxe- 
dovfas für den Sion wie für die 


Construetion sehr erwünscht wäre: 


denn auch zgös ©e00. (gegen — zu, 
versus. Kr.) würde dadurch eine be- 
stimmtere Beziehung gewinnen, u. 
das Gelingen von Br.'s schwierigem 
Unternehmen wäre treffend ausge- 
drückt. 


79. Seine Verbindungen 
mit dem König Perdikkas 
und den Städten der Chalki- 
dike,die sich von Athen los- 
gerissen hatten. 


4. ws-ra rwy AI. evruyeıs, nach 
Gefangennahme der Spartaner auf 
Pylos. — 5. ol - aysorures 49., 
die gleich genannten Chalkidier, die 


zum Theil schon gleichzeitig wit 


ano dd vovrov ndn 05 uiv vav Osocaliw 6 


Tovi» ro reonw Boaotdag Gsvoaltav 719 


2 





CAP. 79. 80. 129 


vra vjs vkov Eyoneung vewre- 
rgakav, goßovusrvo eirar unv 
(dei yag ra noll& Aaxedano- 
rs yulariis reg uakıora zu- 
iv 6001 dEıoücıw &y roig nols- 
gıoroı, xolveoden, ws BAsuds- 
 xz@i jyovusvor Tovrovg ayl- 

ai nElacav roWrog ixaoros 


ı unsren Zeiten Aehnliches bei 
“ständen schwarzer Sklaven 

hen): es wird daher mit 

‚evrog (Arist.), dvalodnıog 
‚wem.), &yvaeoourn (Plat.) verbun- 
den, und lateinisch durch stoliditas, 
importunitas wichtig bezeichnet. 
Nur die Unkenntniss späterer Ab- 
schreiber hat dafür veornre einge- 
drängt. $. d. krit. Bem. — 12, &v 
zois zoktulorg halte ich mit Kr. 
fürs Neutrum „im Kriegswesen‘“ 
(nicht mit P. fürs Masc. in hostidus 
i. e. contra hostes), wie auch 1, 18, 
3. 4,126, 2 und 6, 80, 1. z& rolfuıe 
braucht ist. — 13. yeyer. ala 
ägısror, „wer da glaube sich am 
meisten um sie, die Lakedd,, ver- 
dient gemacht zu haben“, 
zolvsodeı von zrgoeinoy abhängig 
„die sollten sich zur Auswahl stel- 
len“: Kr. Diod. 12, 67. bezeichnet 
dasselbe durch: xnoufav enoyga- 
yeodyın. — Ws ÜlsusegWaorres 
schliesst sich grammatisch an zg0- 
&inov an, während man zu zgire- 
0dcı hätte ELevSegwoouevous er- 
v _ wartensollen. —14. zeiguyzrorouu. 
steht dazu im Gegeusatz, der deut- 
licher durch ein gyp de ausge- 
drückt wäre. — 15. Urrö ppornua- 
Tog von der vermittelnden Ursache 
wie 1,49, 3. — olneg za) hat 
durch den ausdrücklichen Hinweis 
auf das starke Selbstvertrauen cau- 
sale Wirkung. (Mit Unrecht nimmt 
Frobberger Philol, 19, 609. hier ein 
Uebergreifen des &v aus dem Haupt- 
satze an.) — Exa0ros zum pluralen 


9 











unmurtsiıeseoreerne mi ie 





eessr 





128 





THUCYDIDIS- 


Tegdixxas 2&jyayov zöv argeröv, 04 mv Naixıdüz vopl- 
Lovres drri opäs nodrov sowie ode Admvaloug (zei 
Gua ai nmaıögugo möhrız alrav ai oe 
Fuveräyov xorp&), Megdixzus dE molfuog pw ode ür 
dx tod yavegoü, poßodnsvog dE zul adrög ra Trcheıd did- N 
yoga zov ’AIyvaiov xal udlıora BovAduevos ”Apgıpetor | 
3 10v Avyanorav Bacılka mageorjsaodhe. Evvißn di a- 
tois, wore ÖGov dx rg Mekomovvijaov orgurov Eayayen, 
80 7 av Auxedasuovlav dv 7a ragdvrı xaxorgayia. Tür 
rio ’A9mvaiov dyxeıukvav ij Hehonovrijom x ol 
jeıora ri 2xeivar yi, HArılov dmoorgeyar eroög jid- 
hıore, sl dvrınagehonorev euyavrss Zr zog Eoupd- 
xovs atröv orgarıdv, Üllns ve zul droiumv Övrav vol) 
ya ze xul dm Gmoordası opäs imızelonuivup. mal 
Gua xov Eilruv Bovkonsvors Av Int segopaosı Bari 





(4,58, 2) auf Perdikkas 
abgefallen waren. — 6. Pf 
yayov zurückweisend, wie c. 77, 1. 
agoentoreihe: „sie hatten diese 
Truppen zum Auszug gebracht“, 
diese Expedition veranlasst. — 9. 
&uveniyov. Nach dem voraufge- 
henden Aiyayor wäre furefiyor 
zu erwarten gewesen; dach ist das 
!nayeır im Sinne von dndysosaı 
(zu 1, 3, 2) und Zmixaleiadc e. 80, 
1. für die Lage der ovx dysornzd- 
res und ihr heimliches Treiben recht 








passend. — 10. bx zoü quregod — 
gavegeis: zul, 31,3. chen aoe. 100, 
2.5, 7 "Ta - didpopn 


Tor 49. zu 22, 54,1. — 12. Ayy- 
xnar«l, wie sie 2,99, 2. unter den 
selbständigen macedonischen Stäm- 
men aufgeführt sind. — magaorn- 
saosı: zu 1, 29, 5. — £urdßn 
prägnant, opportune üs accidil; 8. v. 
a. Euvehaßero c. AT, 2. 

ie@ründe, welche die 
Lakedämonier zur Aussen- 
dung des Heeresandie thra- 
eische Küste veranlasst 

















hatten. 
2. Byxeıulror: das Nühere dur- 
über ‚c. 55.: IMölou &yourn: zul 


Kusigwr xal navrayöder oyis 
megeearäros molduou, tuykos ze 
dmpoyuldzrov. — 3. Hlnıgor ine 
erg: vgl. zu 2, 80, 1.— 4 
dvrımagalumeis, ihrerseits, 
zur Vergeltung Schaden zult 
gen: das Compositum nur hier, wit 

dena überhaupt 40 Compp. mit dm 
— in entsprechender Bedeutung bi 
Th. als änaf eignueva vorkommen. 
Offenbar ist die Verbindung ikm 
r organischen gr- 
‚ der Sprachgebrauch abr 
besondors geläufig gewesen, 5.4 
krit, Bem, — 5. drofem üren 
10y Suuudyum. — 6. mr) dmoa 
osı,zum Zwecke der Losreissmg 
wie 3, 2,3. — 7. av Elluter 
partit. Genetiv mit Bemerpe m 
verbinden; von sachlichen Verkält- 
2. 58,2. 18,1, 
ö ier bei Xen. H. Gr, 
, 3, 14. TOv gpovgasy rolron fin 
ndunoyros autoig. — Aowlauber 
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„BA Tı Tips ca rapovsa vis Iilov dyousung vswrs- 
vcv drei zul vods ängakav, yoßovusvyoı airay cv 
sösgra za To nANFos (As yap va nolla Aaxsdasno- 
g nrgög sovg Eliwmzag as yulaxiis bo wühlscre zu- 
sgxe1)" rg080v avray 0003 Absovaw dy Toig node- 
5 yeysygjodeı oyloıy agıcros, xolvecdeas, ws dAsvde- 
Oyisg, TEEIORY TEOSOUWEYOL Kal NYOUWEYOs TovTovs Opl- 
UNO Yeovıuaros, olrsg za Mälmcay nroWros Exaoctos 


u 2,3,2. — !n} noopassı 1, 
1.3, 15,4. — 8. moberd TIR- 
a zu 2, 22, 1. — 9. Inne) zal 
Ernonfav: Berufung auf ein be- 
ers auffallendes Beispiel der- 
m Handlungsweise, um dadurch 
vorliegende natürlich erschei- 
su lassen: „hatten sie doch so- 
las folgende (Verfahren) nicht 
seut‘‘. Zrrei ähnlich wiel, 12, 
82, 1. Ehe aber die Erklärung 
‘ode folgt in zgoeinoy avıwy 
wie gewöhnlich nach rods ohne 
rgangspartikel),, wird noch 
h das zwischengeschobene «ae 
- - xadeornxeı („denn überall 
m bei den Lakedd. die meisten 
daungen mit Rücksicht auf die 
» die Heloten zu beobachtende 
icht getroffen“) auf das con- 
‚e Verhältniss des äussersten 
trauens von Seiten der Lakedd. 
s» die Heloten hingewiesen. 
fühlt der Darstellung an, dass 
wischen dem Abscheu vor der 
wlthat und der Entschuldigung 
h das schwierige Verhältniss 
Mitte zu halten sucht. — nv 
dDınıa: das Wort, das Soph. 
g. 1028., Herod. 7,9., Plat. Rep. 
All e. gebrauchen, wie das 
exasog in gleichem Sinn bei 
.Aj. 1225. Aristoph. Vospp. 
.Domosth. 18, 120. vorkommt, 
chnet vortreflich die unbe- 
same Weise der geknechteten 
ten, bei jodem Schimmer von 
mmg dreiszuschlagen, ohne die 
sl und Folgen zu bedenken (wie 
hukydides IV. 


wir in unsren Zeiten Aehnliches bei 
den Aufständen schwarzer Sklaven 
erlebt haben): es wird daher mit 
analdsvros (Arist.), aralasgınrog 
(Dem.), dyvaoovyn (Plat.) verbun- 
den, uad lateinisch durch stoliditas, 
ünportunitas richtig bezeichnet. 
Nur die Unkenatniss späterer Ab- 
schreiber hat dafür veoınra einge- 
drängt. S. d. krit. Bem. — 12. &» 
rois zoleuloıs halte ich mit Kr. 
fürs Neutrum „im Kriegswesen“ 
(nicht mit P. fürs Mase. in kostibus 


3. e. contra hostes), wie auch 1, 18, 


3. 4,126, 2 und 6, 80, 1. Ta zolfuıa 

ebraucht ist. — 13. yeyev. oglaır 
&pıcroı, „wer da glaube sich am 
meisten um sie, die Lakedd,, ver- 
dient gemacht zu haben“. — 13. 
xpiveoYaı von zrg0einoy abhängig: 
„die sollten sich zur Auswahl stel- 
lon“: Kr. Diod. 12, 67. bezeichnet 
dasselbe durch: öxnpufuy anoypa- 
yeodaı. — ws ÜAeudepugovzes 
schliesst sich grammatisch an z_0- 
&irov an, während man zu zo/1e- 
o9aı hätte ZlevJegwooufvous er- 
wartensollen. — 14. zsigay morovu. 
steht dazu im Gegensatz, der deut- 
licher durch ein Zoyg de ausge- 
drückt wäre. — 15. Yo ppornua- 
ros von der vermittelnden Ursache 
wie 1, 49, 3. — oinee xa) hat 
durch den ausdrücklichen Hinweis 
auf das starke Selbstvertrauen cau- 
sale Wirkung. (Mit Unrecht nimmt 
Frobberger Philol. 19, 609. bier ein 
Uebergreifen des &y aus dem Haupt- 
satze an.) — &xa010s zum pluralen 


9 
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4 Blsudegoicde, nihsra üv nah Br Hogan: 
vovrsg ds dioyikioug ob nis 


rov Evvineutvav ärtaxootoug Önkieu;, og 8 allen 
de ıjs Hehonovvjoov wıcHö neivas Ziyurer. aber 
d? Boaoidav Boviöusvor nude Hiideaupärnsänk 
81 oreılay, zreovdvundncer di ai ol Xahmıdis, üvöge 
ze 15 Inagın doxoüvre dguurijgov elyas 25 van 
wa) dmeidi IEiRde, mlsiorov Kıonndezeduuporios yah- 
2 uevov. 10 TE rag nagavıiza davrör ‚Frege Biraih 
«al wörgıov ds rag mohsıg ; Gndorgae ze.noldd; 


dooig sils zav yuglav, Bars rols Aussdanionlan, 


Subject wie 1, 141, . v5, 38, 6. — 
16. rrgoxpfwanreg - ol uev - ol dE -, 
dieselbe Anakoluthie wie die 3, 34, 
3. bemerkte, so dass das Subjeet 

des voraufgeschickten Pa; 

im zweiten Satzgliede 
wieder aufgenommen wird. — 19. 
ze) oVdeis — diey9den. Diod. 8. 
12, 69 er: ngoofrefev vos 1. Ipovduunjänger se. dmone- 
xgeriorons emoxtiiven zur’ olxov Ajvasabror, woran sich die folgenle 
ixdorov, schwerlich mehr als eine Appositionanschliesst: eben sowirl 
za röreweist moosuueioder 7, 70, 8 u. 5,3 

‚ dass der hier construirt. Jene Ergänzung 

erzählte Vorgang einer früheren aber nur mit Leichtigkeit zu ver 
it angehi ’elcher, lässt sich stehen, wenn der Schluss des 
nicht bestimmen. — aurov, zur Cap. eng mit dem Anfang den 9l. 

Eilntoy. — 22. u109Q nelons wie verbunden wird. — 2. 
1,31, 1. 2,96, 2. Br. rechnet dabei „energisch“; ausser hier zur neh 
auf die Chalki r, Erofuous övrag 2, 63, 3. — 3. za Zmedh 58 
ey 1 5. — abroy de. Mit dem dr 15 Zndorg gegenüber: ® 

Worten beginnt so entschio- sonders nuf seimen ausw. 

'0 neue selbständige Bemer- ternehmungen. — mAsfaror ge» 
dass ich 2 st. re zu schreiben ıv. dieselbe Bezeichnung wie von 
‚notwendig gehalten habe. Eine Perieles2, 65,4. — 4.16 une 

ing des r? an das folgende xrd. dient nur zur Begründung 
ist:noch weniger zulässig. letzten Theiles des urdnintau 

abröv = Aovlöuerov udlore, AEilde- yerönevon) — 5. ra weils 
;esonders weil er selbst für das gehört schon zum ra» - 
‚en war, aber auch die meodoeg In nt ar Fan 
verlangten es eifrig“, Uebergabo durch geheime Eisver- 


u 

81.Brasida wor inaderd 
ne Gerechtigkeit undBil- 

ligkeit damals un 

tere Zeit der spart 

Sache eine güns 

nung. 
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Euußalvsıv vs Bovionusvog, Oreo dnnolmoav, üvın- 
ww ac anodoxgv Xwolmv, al Toü olfuov Enno Tas 
sovvgoov Asspmaıy‘ Es TE TOV X00y@ ÜoTspov werd 
ZSıxellas noheuov 7 rörs Boaoldov agern zul Evv- 
zay uerv rrelog alodoufvur, vov dd &xoi vonscay- 
pahsore änıdunlav Evenoleı vols Adyvalay Eva 


5 ds vovs Aaxsdasuanvlovs. 


nowros yao &EsAdav 


vEus elvaı ara naysa dyadös dhrılda drxarklıre 
v os nal 0 aldoı Tosovrok sicıv. 


ıse. — 7. Evapßalveıy = Guu- 
Toseia9aı, wie 1,98, 3. 2, 
- önso Inolnoay, „was sie 
bh thaten“; nämlich 2 Jahre 
5, 17,2. zoo0yrau ny Euu- 
‘Kr. schlägt 2r09n0«» vor: 
ueiy steht prägnant von der 
ung eines Vorhabens, wie 
Vendung: ws &dofey avrois, 
inoav 7, 60,3. 8,1, 4., und 
reist auf die Uebereiastim- 
er Thatsache mit dem Wun- 
in. — ayranddocıy xal 
nv (beide Substantiva sel- 
a den entsprechenden Ver- 
y xwp.wie das im Vertrage 
estimmt wurde. — 8. xa} ToV 
v einmal dem fuuß. r & Bovi. 
ver, andrerseits subjectiver 
’ zu Äwupnoıw, nach der 
r des Verbum Aaupüv 2, 69, 
17, 3. Die Bedeutung des 
assens des Krieges ist so 
it der des Ablassens und 
weichens verwandt, dass 
eser ano rs Ilelon. gesagt 
3. Te Toy yo. Vor. dem ro 
avıixa (l. 4.) entgegen. — 
!x Z. vgl. 3, 102, 3. — 
aicht Tapferkeit, sondern 
sane, wohlwollende Gesin- 
vgl. Einl. p. LXIL — zore 
d der jetzigen thrakischen 
Hon. — 11. rev ufr, die 
ier an der thrak. Küste, rev 


de, die Hellenen an der ionischen 
Küste und auf den Inseln: es sind 
die Theile der gleich genannten 
AInvalary Euuuayor. — axog Yo- 
udev, auf den Bericht Anderer 
daran glauben, wozudpern? xal fuy- 
egıy. zu verstehen ist (wie Jsovg 
youlleıv Kr.) — 13. &s tous Aa- 
xed. zu Errı$vulav, ähnlich wie 3, 
14, 1. tas row 'Ellnyay 2 
vinäüs ÜUntdas. — nowros (se. 
roy Aaxedaruorioy) mit Eyxard- 
Aıre zu verbioden: „er war der 
erste Lakedämonier , der auf einem 
Zuge ausser Landes und dadurch 
dass er sich in jeder Hinsicht den 
Ruf eines Ehrenmannes erwarb, da 
wo er gewesen war (2yxarel.), die 
feste Hoffnung zurückliess, die An- 
deren würden sich eben so verhal- 
ten.‘‘ (Die Beschränkung des vp@- 
tog dureh „in diesem Kriege“, wel- 
che Kr. und B. annehmen, scheint 
mir nicht begründet. Th. denkt 
wohl besonders an den Gegensatz 
zu dem Verhalten des Pausanias, 
dioneo zul noös tous '49nralovs 
oby Axıore n Frunayle uerdorn 
1, 130, 2., wovon hier io einem ge- 
wissen Grade das Gegenstück aufge- 
stellt wird.) — 15. ds - rosovrof 
etoıy: das Präsens nach Zlnide, 
weil in den vorhandenen Eigen- 
schaften die Gewähr für ihre zu er- 
wartenden Wirkungen liegt. 


9g* 


» 


“ 


zaraoıgdıyacda. dns). dd diese 


Beaaidev in) z dopelä vis 


äpy Boilsodes Tvedser Ude meh weidnen 24 


Ö 


{ 
N 
j 


; 
; 
H 
I 
t! 


7} 
H 
f 
H 


sa dewa, Iva neodunordon 


82. Die Athene 
Massregeln zur Ab 
nes Untornchmens. 


1. röre d° ou» kehrt nach der Pa- 
rentbese (vgl. zu 1, 3, 4.) in den 
Zusammenhang der Erzählung zu- 
rück. — 2. nuSoueros ohne ausge- 
sprochencs Object, wie alo9dueros 
zu 1,95, 7.— noltwuov norioses 
als Gegensatz zu pilov (1,28, 3), 
Eiuuazov (2, 29, 4.) noioseı, 
mals eindanschen‘. 3. magndos, 
an der Küste hin, wie auch bei der 
‚Anlage von Heraklea (3, 92, 4.) der 
Zug nach Thracien genannt war. — 
4. gulaxjy mAfova, nicht durch 


bacos zu benutzen. 


H 








h 


Aiynee, Beuside; 


| 


® 


mi Unskelstv u 


igoev zal & 


topolj, die e. Ira 2 
zeichnet wird werafö dvon 
Sry; zwischen den Aue de 
Bora u. Bermios Gebirge. — 

xochier und 124, 1., 129, Zeit 
kürzere Bezei der Lasäiceh 





2. Aoßeiy im Verhältniss zu dem 


— dıdaaxeıy mit dem laf. „ratben‘, 





o August. 
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2. apa O6 Tı xal elpijxecev ToI0UTov 0 Napa Toü 
mov dv ri Aaxedaluovı, os rolla aörofs ray Treo) 
xuglev Eummaxa 7201700:, wors dx To Tosovrov 
ncAlov 6 Boaoidas ra ro "Aopıßalov FEiov ode- 
Hegdixxas de ovrs dixacınv dypn Boacidav ar 
@v dıapogav Ayayslv, wählov di zadaspdrnv av 
:ös aropalvn nsolsulov, ddızdyasıy ve sl adrov rof- 
: To Nuı0v Tod droaod Evvioras "Appıßalo. ö de 6 
s al 83 dıapopäs Evyyiyveras, xal neso9els Tolc 
annyays ıjv oOrgarıav nolv daßalsiv ds nv Xo- 
IHegdixxas dd were Toüro rolrov ufoos dvd” nul- 
N: zoopns Edidov vouslov ddınsladaı. 


v di 15 adıa Hosı eüdis 0 Boaoldas Eywv xul 84 


dkas dni Axavdov ıyv ’Avdolov anoıxlav * ÖAlyov 


ywyhrov dorgarsvoer. 


3, 1, vgl.2, 93, 1. un un- 
- 1a deıva, „ihn nicht von 
sonstande seiner Furcht zu 
“vgl. zu ra dewva 3,40, 7. 
‚8, 77, 2. 91,6. — 13.  - 
v, „in demselben Sinne“, 
indlich gegen Arrh. vorzu- 
- 14. ray neo) avıöy yw- 
. Tv Ouogwv. — 15. ware 
roLovroV xrd. mt 
les obigen: Aoyoıs -- 
» 76 Tosodüroy umfasst die 
ngegebenen Gründe: „unter 

mständen“. xoıyn aber 
‚Sisne des ufoos dızaazns: 
marteiische Weise‘, ohne 
a herein Partei (für Perd.) 
ı za haben. Auch n&/ov be- 
:diesen Anspruch auf eine 
dige Haltung von Seiten des 
:17. oüre dem positiven 72 
ogenüber: ualkoy dd - o- 
ist parenthetisch eingescho- 
r um den dıxaarny so ent- 
ı wie möglich abzulehnen: 
ht sich darin wie in dem 
(mit auf das Einya- 
79, 2.) der halbbarbarische 


os de neps vou diysadaı ad- 2 


Dünkel des Makedoniers aus. — 18. 
xa9aıpdıny bei Attikern nur hier 
und dann erst wiedervon Dio C. ge- 
braucht, in dem Sinne des xadar- 

eiy von 1, 4, 1. 16, 1. 3, 13,7. 4, 
85, 2. — 20. 70 Auıov: die andere 
Hälfte der Kosten würden also nach 
c. 80,1. die Chalkidier getragen 
haben. — £uveivaı, wiedas folgende 
Euyylyveodaı, „in Unterhandlungen 
treten“. — 2]. dxovsos, sc. Toü 
ITtgdixxa, und so auch &x dıayogäs, 
zıgös auroy: „nachdem er sich mit 


ihm veraneinigt‘‘. — zoic Aöyoıs, 
ToV Aogıfalov se. 
84. Brasidas rückt vor 


Akanthus und verlangt nur 
fürsichallein Einlass. 


1.809u5, vera ra dx Ts Auyxov. 
— xal X. zu seinen eigenen Trup- 

.— Akanthus nahe dem Istk- 
mus der Athos-Akte: zzAnolov rs 
rou Bfofov dıspuyog. Strab.7 epit. 
fr. 31. 33. — 3. 300 zeuyntov, nur 
hier als Zeitbestimmung, welche für 
die thrakische Küste gegen Ende 
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zov zer” Alljkovg Borackakon, il ve wers. er. ‚Kuksır 
div Euvendyovra zal 6 Öfuasntäpmg dd dıcwalmeg 
no ro diog drı Ein Övrag. merahen, uhr 
Beasidov d6faodal, ze alrön ‚norur. weh Geodaemusjkor- 
Asicacdaı, döystan® zul. garraords, Inch co, ( 
oddR ddivaros, ds Auzsdenudvıgs,: elstwr). Khere mönide. 
„H nv Ferrepipis ‚nov. zo. ws GEgernäg' or .de- 
zedaınoviov, d "Andvdon,: yoykumran, wi abslar Imeir ı 
Isvovoa jv doxöueros Tod. molfuov, mrbosirroner, di 
2 valoıg 2Asuhsgodvres wiv.Elldde wolsuigeni dd 
xeovo dmjhdousr, ayaktvrss zig. Ared. vol. Sxek moldpen 


85 


doöEns, ü dıa zayous qörol ‚(rev ‚noß,öperfgau gundinr 


an 


des August anzusetzen ist. — ri si 
— Euverrdyovres, part. praes, 
2, 4., die oligarchische Part‘ 
Tod zagro, Object zu deos wie e. 
88, 1. 6 zagmös (über den Sing. 
zu 3, 15,2.) hier wohl besonders die 
Trauben. — 7. &xoigawras Bou- 
eva. der Acc. des prädicat. Partie. 
(wofür nur geringe Hss. 
eg haben) im Anschlu: 
Subject meua3iv ro An90, 
sehr ungewöhnlich, doch, 
glaube, theils durch die selbständige 
Bedeutsamkeit des Infinitivs (vgl. zu 
1, 12, 1.), theils dadurch gerecht- 
fertigt, dass hei dem dx. Bovleu- 
gnadcı geau genommen die ge- 
sammte Bürgerschaft von beiden 
Parteien zu versteben ist. — 8. 
zaraoräs Im) 1ö ml. wie c. 97,2. 
Emı rois Adv. u. 1,90, 5. ing 
xera En) vd xovdr. — 9. obs Ae- 
xed. „für einen Lakedümonier“; 
das maassgebende eis wie 3, 113, 6. 
6, 20, 2. Unsere Stelle ist nach- 
gebildet Dion. H. II. R. 10, 31. 
vom L. leilius: ös“Puualos, eimeiv 
olz ddüvaros. 


REDE DES BRASIDAS AN DIE 
AKANTHIER c. 85—87. 























u Der TS 


"ss. „Unsere Absicht, end 
Freiheitvon der athenische 
Herrschaftzubringen, sollte 
beieuch nichtaufMisstraues 
stossen. Ihr braucht wi 
das Uebergewicht der atır- 
nischen Macht zu fürchten; 











1.3 Een. - ind Aex. yaydrıraı 
= ol Ausedeıuovor an nr 
molnyreu. Ausdruck und Wendung 
wie 1, 73, 1. — 2. zw alrler in 
mit dem folgenden zaü zolfune m 
verbinden, das zugleich mit 
uevor in Bezichung steht. dneir- 
Seleır, wie 8, 52, „durch die That 
bewahrbeiten ©; nunsere Seaduy 
ib den Beweis vom der Wahre 

jes Grundes, den wir gleich im Ar- 
fang für den Krieg 


‚haben: dass wir ihn mit den Abe 


nern zar Befreiung von Hellas fül- 

ren wollten“. SA—hu 

- Inul9ouey, den wirklichen Fall 
Form einfahren: 


'orm 
2u1,39,2.— 5. 156amo nein 
mol. deine: ‚ja der Ansicht, de n 
wir von dem dertigen er 
uns (über den Gang de Gans 
hatten‘, "ch bleibt das 
axd.immer ich. — er 





LIB. IV. CAP. 84. 85. 
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00, 075 napboyev, ayıyaEvos xai KETa vuav TIS- 
da zarepyalscdaı avrovs. Javpalo dd Ti ve arro- 3 
s uov ray svlavy xal Ei 17 Gomsvosg vuTv Apiyuaı. 
pEv yag 05 Auaxsdaıuovıoı olousvob rs apa Evp- 4 
5 xal ugly doya Ayızdodaı si yoüv yvaun Yscıy 
Bovioutvoss äccsadaı, xivduvov Tooovds avspel- 
v dıa ws aklorolas nollay yusguv odov lovres 
'@v TO 7IO0FVuov TRpEXOBEVos‘ unsig d3 ei vu @Ado 5 
' Exers 1 ei &vayııWdasads Th Te Unerson adıav BAsv- 
x ray allmv 'Ellmvoy, Ösıvov Gy ein. xal yap 6 
vov Ors avror Avdioracd9s, dlda xal olc av änio, 
TG 2uol 7rQ008104, Övoxsgks TrosoUnEvor ei Er) Oüg 


ovor 2,15, 1. 4,49. — 7. 
; : Im Th. sonst nur Aor. 1. 
uwyaosas (1, 143, 3. 2, 60, 
t. 3, 37, 4. 61, 1. 8, 109, 1} 
jivaı hat Herod. 1, 77. 4, 180. 
— 8. zaugfoyevy impers. zu 
3.—xal uera vusiygegenüber 
vev T. vu. zıyduvuv. — 9 
nlenIaı 8. v. a. xadaıpeiy 
‚11,1. 86, 3. — r5 dnroxiy- 
Toy nvlorv 8. v.a. Orts du 
vlov anexljoute (vgl. 8, 
) od. anexinoa0de (R, 101, 
r Dativ bei Jauuadeıy auch 
3; vgl zu 3, 97, 2. — 11. 72 
‚louevor gehört dem Sinne 
rst zu dem folgenden Infin. 
'vunayovs ey, womit x« 
Faeo9as in Verbindung tritt 
be Versetzung der Copula 1, 
4, 28, 4.): das Ganze mög- 
zusammengedrängt: „da wir 
n, wir kämen zu euch so, 
r, auch ehe wir wirklich ein- 
en, in eurer Gesinnung doch 
ınsere Bundesgenossen wäret, 
es (unser Erscheinen) euch 
mmen sein werde.“ x«a) zıolv 
7@uy nur Bestimmung zu 
xous, zu Bovi. Eosadcı ist 
&s nxeıy als Subj. zu denken. 


— 13. x{vduvov (das in den Hss, 
auch hier eingeschobene re ist auf 
keine Weise zu erklären) av 
gınteiv auch c. 95, 2 u. 6, 13. und 
ayapoırer. absolut 6, 103, 1. — 15. 
To nooguuoV =] mgost ia wie 2, 
63, . 3, 82, 8. 6, 9, .— el Ts 
&lio - gene d.i. ed un H yyoun 
vuuazol lore nuwv. — 10. ın du. 
a ksv9. vol vor alloy (ein. 
ohne ein zweites rj wie 1, 36, 3. 
70 nudregoy xal ray Kogıvd Tun 
urrıxön). — 17. dewov äy ein: 
er Nachsatz lässt in der Form des 
Zweifels der besseren Hoffnung 
mehr’Raum, als die schärferen Vor- 
dersätze ei £yere, &varıımasade er- 
warten liessen: vgl. zu 3, 46, 2. — 
18. ob uövoy Örı - elliptischer 
Ausdruck, dem deutschen Sprach- 
gebrauch entsprechend: „nicht nur 
(od. nicht genug), dass ihr —“. Eben 
so Plat. Symp. 179. b. Xen. Memm. 
2,9, 8. — 19. rIs nach ofs av Ente, 
iu collectiver Bedeutung (,‚wohl 
mancher‘), die auch den Plural 
woovıevor nach sich zieht: vgl. 1, 
2, 1. — dvaysols noiodaı = 
dvoxspalverr, „bedenklich finden“, 
(Es verdient Beachtung, dass weder 
dies Verbum noch das Adjectiv 
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THUCYDIDIS Si.l 
rourov HAdov Önäg, za dh dGröggeins magegoplvon 4 


zal Eivsoıw doroüvrag Eye) "un LdsEwerde" werd. ug ar- 
tiv oöy Eu muorp dnodeie ee | 
dlsvdeglav dnupdgew doderie kai drei "| 
7 00 :1& modg "49gpabous, wniosir, dprgden "wahr | 
argarıd yo ad” dv vür Ayo üg dur Nitra Bios "Bor 
Nidavros odx M9EAmoav "AImveoi Tehböpäg Övrei’ irgoi 


ulkas, 


dore oöx elxög oh ye We BT 
orgarö icov nAjdIog dp” Önäzünonrerkai.‘ 





„Adede ca oda Im wand; Er) Tinnegeinne Ui ein 


im In Gebrauch sine 
sor an u. St. nicht finden.) — 
ünäs: das Dernonalprenamen, PH 
wir im Han satz orwi 
durch die Nachstellung im 
satz verstärkten Nachdruck. 
mapfzeodaı zu e, 64, 1. — 21. za) 
rüv al. - GAR’ 5 ard: „und (da- 
für) werde ich zur Erklärung (nı- 
ash») keinen andern Grund (so ist 
das oux -dA1’ 7 zusammenzufassen) 
anzuführen haben, als dass die Frei- 
heit, die ich bringe, nicht eine ge- 
rechte und we sei (das ist die 
Wirkung des prädicativen &dıxo»), 
oder dass ich nicht mit genügender 
Macht, um einen Angriff der Athe- 
ner abzuwehren, gekommen bin.“ 
Die an 139 alt. uiy Eu mor. 
anod. frammatisch sich anschlies- 
senden Infnitive (emupfgeıv, dyi; 
91) geben den Inhalt der ei 
denkbaren «irn für die Zurück- 
haltung der Akanthier, und zwar 
in möglichster Schärfe’ ausgespro- 
chen. — 23. rıumpjons ra moös 
*49. „im Verhältnis zu, den Athe- 
nern gegenüber“; vgl. zu c. 62, 1. 
6, 56, 2. — 24. xafror, quamguam, 
die_ zuversichtliche Widerlogung 
einführend : vgl. zu 2, 60, 5. Zuerst 
wird das zw Bedenken des 
dasevis zul ddivaros, c. 86, 1. 
erste des adıxov zny ED. dnuy. 




















„ish bei Tu une: \ 


soon am 





Am. Ist die Stelle richtig her 
liefert, so muss vr£ry, auch ohne 
or 5 (vgl. zu 2, 241), dasselbe 
leuten, wie vaurıza oder zara 
Sılaroen. Die Schlussfolgerung 
aber; „es r nicht zu erwar 
ten, dass si iner Sooexpeditien 
eine dem Heere bei Nisaca gleiche 
Truppenmacht aussenden werdes“, 
ist als verkürzt anzusehen aus den 
Gedanken: „daher haben wir “ 
um so weniger zu fürchten, da 











nicht zu erwarten ist, dass siozar 
See - - aussonden werden.“ 





werden wir 
nicht durch Einmischung in 
eure innern Parteiunge 
den gerechten Vorwurf. 
ner Horrschaftsgelüste von 
euch zuziehen“. 








LIB. TV. CAP. 88. 86. 
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v naosinivda, Ogxoıs ve Aaxsdusmoriay nara- 
r& c6Am volg werlorois $ mV 00: @v öywys 15000- 
as Evumaxovs d0s0Iaı adrovopovs, xal apa odyx 
suäyovs vuüs igapsr 7 Bla 5 dran nrooclaßor- 
ıa robvayılov vulv dsdovimusvos uno Adnvalav 
joovssc. odx ovv ükıa oUr’ adrog vrronzevscdhe:, 2 
rs dıdous Tas werloras, oUTe Tiumgös ddvvaros 
vos, 77000X8088v Te Uuäs Japonoavzas. zal ei vıg 3 
va dedıns üga, um dyo rıcı g00I0 vnv reddıy, 
nos darı, navrov wahıısa TIOTsVOOTw. OU YaQ 4 
dcwvy 7x0, ovda * aaayn ıyv dlsvdsolav vousLo 


ös te steht dem orgarıq 
7. entgegen und schliesst 
'oranfgehenden Satze nahe 
) zaxa u. 5. w., wie dr 
‚9,2. 73, 2. 2, 20, 3. 2a) 
, 71,2. u.3,10, 3.,wo es 
iorter Structur heisst: dr’ 
ve ano roü Mndov Toig 
— 2. doxoıs TE - xarala- 
t das dritte Glied nach 
x. u. Zn- &. d€ zur Be- 
der redlichen Absicht des 
9a. Mit xal aua (vgl. zu 
ı, 91, 4.) wird dann der 
sichtspunkt hinzugefügt, 
iger auf die Mülfe der 
‘ gerechnet werde, als 
gegen Athen zu schützen. 
ralaußareıy wie 1,9, 1. 
"& 1&An wie 1,58, 1. — 3. 
‘9a vgl. zu 2, 30, 2. — 
ynooyres, das sich gram- 
ı das Hauptverbum nape- 
pschliesst, ist durch den 
ies Zwischeusatzes ouy 
uev in den Plural hinein- 
— our’ aurös hat seinen 
: in der Truppenmacht, 
dem folgenden ovre rıuw- 
veros zu verstehen ist. 
rd auch das Urtheil über 
rährte Gesinnung in dem 
s. Unonteveoda:, über 
genwärtig vorhandenen 


Streitkräfte im Aor. vyowusogärns 
ausgedrückt. — 8. zılareıs ye (noth- 
wendig st. des re der Hss.) dıdoüus 
tag ueydoras, in seinem oben ge- 
schilderten Verhalten. — 9. ro00- 
xwoeiv ve, drittes Glied; daher 
hicht mit Bkk. u. Kr. d2 ze schrei- 
ben. — xal el sıs xıd. Diese beru- 
higende Aufforderung richtet sich 
vorzugsweise an die demokratische 
Partei, deren Gegner unter dem 
rıya und Tıol zu verstehen sind: 
zuerst im Singular , da das !d/g auf 
persönliche Feindschaften unter 

inzelnen hinweist, dann aber im 
Plural, da das zo009sivyaı nV nd- 
Aıy auf die ganze oligarchische Par- 
tei zu beziehen ist. p009eiyaı 
„übergeben, überantworten‘ ; öfters 
reflexiv (ogäas aurovs): zu 3, 92, 2. 
— 11. nayıor ualıora Aıoren- 
oadıe, „der fasse unbedingtes Ver- 
trauen“. Bras. weist mit besonde- 
rem Nachdruck den Verdacht politi- 
scher Engherzigkeit zurück. — 12. 
ord aoaypı nv lsvg. xıd. Diese 
von den Hss. überlieferte Lesart 
(nur wenige haben dopaif st. aca- 
4:#) ist von Niemand befriedigend 
erklärt, denn wenn die meisten 
neueren Erklärer (Haacke, Poppo, 
Böhme, Bloomf., Arnold) sich durch 
die Ergänzung von Znıpfooruı 6’ 
äy od. olay drrıplporm dv vor el 
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- SEUOFDERE 1. - 


inıpdgew, 0x7) "minqur mag iuäten.voie Bein ° 





wien 
alayıov zols ya dv Abseiparn isnssefeun.d Ale.dppent: ” 
Tö-niv rag darios dinasiuen, fe iz. Hemmer,: duig- 
xeras, zo dd rreimas: Allan drfeeif: wien maläe m 


- - dovioonımı zu helfen  achen, 


so sieht man die Berecht deası 
nicht ein.- Kr. kommt vor. 
schiedenen Erkläraı 
zu keinem fntan- Beni tete: ni 
— 13. 10 zirgor, der. 
herkömmliche, bestohendo Zustand, 
hier die Verfassung. — römAdo», rö 
Unooor in politischem Sinne firden 
däuos und die öAfyor. — 14. dovloüv 
ist nach Analogie des voranfgehen- 
den mg001:3#vas, wofür es das ge- 
hässige Synonymon ist, ungewöhn- 
lich mit dem Dativ verbunden. — 
14. gakeneırtga (Kr. hat zalemei- 
regu geschrieben) auf !1euSrgla zu 
beziehen: eine Freiheit, die auf der 
Herrachaft der einen Partei. ruhte: 
eine solche würde schlimmer sein, 
als die Herrschaft Fremder. — 16. 
avi) zövem - dvrb mans: die 
Gleiobheit der Glieder ist nur 
üusserlich (vgl. zu 1, 33, 2.): das 
erste arr/ bedeutet „zum Lebn für“, 
das zweite „an der Stelle von“, 
17. alrla, Beschuldigung, Vorwürfe, 
wie 1, 140, 4. 3, 53,3. — ois - 
dysh. xaramokeuobuev mit Bezug 
‚auf das mooeimonen Wönvaloıs 
Neudegoürrss ınr 'Ellade wole- 
‚nnoeıv (0.'85, 1.), worin implieite 
der Vorwurf enthalteı : dass sie 
die Hellonen is Unterdrückung hal- 
ten. xaramolsueiv 0. aco. „bekrie- 
n“, auch 2, 7, 3.4, 1, 2,; das eine 
mapos. scheint auch das ungowäöhn- 














nv 





gern» ni di Acloner basti 
zu nennen, ist um so wirksamer, 

weil sie an das beliebte Solbstieb 
der Lakk. erinnert 1, 69, 1. (cf) 
zip äflwor vns, deeräs She 


Hegoövaes iv ida qigortan 
— 19. dadry sünperei, wie Bras. 
selbst das Verfahren der Lakk. nes- 
nen würde, wenn sie unter dem 
Schein der Befreiung den Demas 
unterdrückten. — 20. raic ye br 
dlıeiuarı, „zumal (ye) für solche, 
üe allgemein als hervorragend ı. 
erkannt sind“. — 21. vö wer, 10 
Alg Rugavı, zb BE, zo duaıy- 
gene mlovexsjae. — dızel- 
aoıs, die Berufung auf ein Recht 
(vgl. zu 1, 141, 1.), und daber mit 
lagdos, auf das Hecht der Nacht 
(das Recht des Stärkeren), welche 
das Geschick verleiht (fdwxer, em- 
pirischer Aorist), a0 dass sie nich 
von dem Willen, vom einem über- 
Tagen Auıchlage ch "des Menschen su 
t, wie die eungenns ana. — 
Infoyeras obae rock 
Object, wie auch 2, 89, 6. 3, 84, I. 
— 23. obre (nicht mit woldjr zu 








LIB. TV. 


CAP. 86. S7. 
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esmrgv ray yulv ds a ulrıora diayopwv noovusde, 


„wa oüx av uehilo rroös Tols ögxoıs Peßalmaıy Au- 87 


Boss 9 ol; ra Zora da uw Aoywv avadgovnera doxn- 
av üvayxalav nragexstas wis aa Evmpigsı Opolws ws si- 
zov. &i d’ Euod Tadra mpoloxousvov adıvaroı uEv YT- 
oers slyvas, suvos d’ Övres Abıwoers 17 xuxovpevor Öi@- 
Yslodaı, za ı7v dhsvdeglav un axivduvoy vulv yaivs- 
o9Iaı, Iixaıovy ve slyar, ols za Övvarov deyesdaı avıny, 
Tovross xal Enrıyägsiv, üxovıa de undeva 7rgo0aVvayxd- 


verbinden) aus dem Vorigen fol- 
gernd, s. v. a. dıa Toüro, oder oü- 
ıe £uv£ßn wore —, wie es auch in 
dem ourw dn (1, 131,1. und oft) 
aufzufassen ist. — 23. negionnv 
7#0:18i09o: nur hier: „Vorsicht, 
Umsicht anwenden.“ — a dıaypopa 
(zu 1, 69, 2.), die Interessen, wozu 
8; ra ufyıcra steigernd hinzutritt. 


87.„Aberdurchgute Worte 
und Ausflüchte lassen wir 
uns nicht abweisen, sondern 
wir müssten euch dann durch 
GewaltzumBeitrittzwingen, 
damit eure Mittel nicht un- 
sern Gegnern zu Gute kom- 
men,und wirnicht inunserm 
Strebenfür dieBefreiungder 
übrigen Hellenen gehemmt 
werden.“ 


1. agös rois Ögxoıs, die c. 86, 1. 
erwähnt sind. — 2. # ois d.i. 7 
ToUTwy (Nap& Tovtay) ois, „als 
von solchen, (bei) denen die Hand- 
lungen, wenn man sie im Verhält- 
niss zu (2x) ihren Hoden betrachtet, 
die nothwendige Ansicht (der man 
sich nicht entziehen kann) nahe legt, 
dass sie (ihre Handlungen) auch 
wirklich (xat) den Nutzen gewäh- 
ren, den sic aussagten.‘‘ Man wird 
sich den unerwarteten Ausgang des 
Vergleichs in 7 oss am deutlichsten 
wachen, weuu man für das einfache 
ova är uille setzt: nap’ oudenrös 


ar ueliw — AaBoıre, 7 (nape rol- 
zwy) ois. — Der Dativ ois mit 
etwas freierer Wirkung als der 
Genetiv: vgl. 1, 89,3. 141, 6. Das 
seltne «yadgeiv bei Eurip. Hec. 
808. Plat. Crat. p. 399. ce; — doxn- 
os wie 2, 84, 1. 4, 55, 2. — 4. 
zgoloyeodaı = noo@ysodaı 1, 140, 
4. 2,68, 1. 3. v. a. örayy&lıodaı. 
— dduvaros, 7190080780 90ı nuiv 
Schol. — 5. suroı d’ ovres - dım- 
Heia9aı schiebt sich parenthetisch 
nur dem @duyaroı gegenüber ein: 
„wenn ihr dabei aber doch meint, 
weil ihr ja (uns) wohlgesiant seid, 
uns ohne Schaden für euch abweisen 
zu können“ (a&ıour, „meinen, man 
dürfe sich etwas erlauben‘); dann 
aber schliesst sich za) rn» 2. - 
yılvsodaı als zweites Glied an 
ynoere an: vgl. ähnliche Unterbre- 
chungen der Structur 1, 102, 3. 2, 
4, 4., auch mit geringerer Störung 
4, 83,5. — dımdeicdaı, „von sich 
abweisen,“ auch c. 108, 4. — 6. 
(ysodcı für duxsiy deutet auf 
as ungerechtfertigte Verlangen der 
Akanthier hin, völlige Sicherheit 
über eine an sich unsichere Zukunft 
zu bekommen. — 7. oisxmı mit der 
io Relativsätzen häufigen Prolep- 
sis: zu 1, 74,4. 3, 41. Es steigert 
sich hier das Wirksame dieser 
Wortstellung durch das im Haupt- 
satz (vor Zruydgev) wiederholte 
xal. — 8. ng0sarayxalcıy, „zum 
Beitritt, Anschluss zwingen“: es ist 


“ 


© 


CC 
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THUCBIBIE 11: 


bew, pägtugas niv Ieeir: ul Teias: 

nosjoopes ds in’ Arad ae Ay 
Üpsrögav Indy rurgdeopm Pıdinesaiz" 
Er von, ngovetvas dich men arte 


em 


ii 


edloyov, züv nv Aummandenker; Gesehen ei 


eivo, el pi ngecuyIaascde, vor änd 


en 


gombors wog” Adyvalous Pideruvear, ei 6 "Eldgwes ii 
Iva mi xulduvıas dp‘ Öndv devisias ed 
rag di elndrus y' Ev <cd’ Imgdssnpen,; erh re 
05 Aaxsdaspövıos m xoıvod rıyos dyaded alrig vos ni 
Bovlopsvous dlsvfsgeiy. edd’ ad ne pain ipede, nei- 
6, mar. nein, brheg hal 


moar ar: ve 3,7, ie 
in’ us zu 0. 86,1. 11. ode 
- Er, nachdem ihr unsre fried- 
lichen Anerbietungen zurückgewie- 
wen habt. — 12. 1} (determin. Acc.) 
„einigermassen“, wirkt als Litotes 
verstärkend, grade wie 1, 34, 3.5 
sonst am häufigsten bei Comparat 
von 2, 11, 8. 4, 21, 3. — m o008 
vaı, „nicht nur bin ich nicht im 
Unrecht, sondern es kommt für 
mich aus zwei dringenden Rück- 
sichten (dvayxas) die triftigste 
Rechtfertigung (16 &öloyov nach 
dem Sprachgebrauch von 1, 36, 1.) 
hiazaı. Die Erklärung des duo 
dydyzaı sucht zunächst in 109 ud» 
Aaxtd. eine grammatische Ankoü- 
pfang(„ausHücksichtaufdieLakk.‘), 
macht sich aber im zweiten Gliede 
(ot d&"Blänves Iva —) von dieser 
Sanz unabhängig. — 13. 10 üner- 

eüvp (üner. wie 3, 47, 5. 
Kiteron) ironische Zurüekw. 
auf die supponirte Begründung 
ıbschläg Antwort 1. 5. evor 
öyres xıi. Es der trumen- 
tale Dativ, der in dem folgenden 
Tois - gepoufvors seine nähere 
Bestimmung erhält. — 14. gegoud- 
voıs: das attributive Particip unter 
denselben Bedingungen nachgestellt 



































der Sprache, mach der Analogie 
jener Stellen und in Uebereinstim- 
zung mit en s Vormuthungred® 
Inguosouev für 1ade mroaoaoı; 
zu schreiben (vgl. den "khalichn 
Fall 1, 38, 4.): „denn sonst (weaa 
nicht das zwiefach begründete eülo- 







sen sein, weil der 
„ bums selbst („wir di 
“ mit dem Selbstgefühl, 
in dem hinzugefügten of Aaxda- 
uövıoı ausspricht (man denke au 
das, ö ke Olöinox me- 
louuevog. Soph. O. R. 8.), gleich 
nt dem .n einfachen. 2 "dr - 
achte 


Ira“ rle Yuan —i 
alıla ü; er 
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0 cas dd uäldov drkoovus onsvdorrsg Toug nislovs @y adı- 
xolusv, si Euunaoıy avrovoulav dnrıpsgovrss Unäs tous 
dvavsıoynsvovs rsgıldosmev. Tro0s vavıa Bovisvschs sv, 
al ayavicacds Toric rs "Ellyoıw apkaı nrowros dAevde- 
olas za aldıovy dokav xzaradsodnı, zul avroi va Te idıa 
un Blapydavas zul Evunmaon Ti 1roAsı TO xallıarovy Ovonua 


regsdeivan.“‘ 


O u2v Boaoidas rovadsa sinev. 


05 d8 Axavdıo0s, 


wolluy AsyIEyıwy rro0TE00v dr’ Auyorspn, xgUpa dıa- 
Yngıcapsvor, dia Te 10 inayuya eineiv ıov Boaoldar 
xal sregd ToU xuprrov yoßa äyvacar os nAsiovg ayiora- 
09a Adnvalmy, aa TIIOTWORVLES MuTOV Tols OPx01C Oüs 
va sin av Auaxedauoviov Öndcarra aurovy dEirrsw)ar, 


nd 


4 unv 3050904 Evumaxovs adrovöuovs OUs Gy TTROGayd- 


yyıas, oVsm Öfyovras Toy orpmrov. zul od roll vVors- 


00» za) Ztaysıpos Aydolwv anoızia Evvansary. 
0 piv oiv dv To Hgsı Tovım E&ydvsro. 


der Lakk. in Bezug auf die den 
Hellenen zu briagende Freiheit ge- 
rechtfertigt: aber auch von der 
andern Seite streben wir nicht 
nach Erweiterung unsrerHerrschaft: 
allerdings hängt das Eine mit dem 
Andern nahe zusammen. — Tavck!i, 
zäg goyäs scil. — 21. vous könnte 
entbehrt werden (Kr. vermuthet 
dafür roür’); aber der Artikel stellt 
zur stärkern Warnung die Schuld 
der Akanthier als bereits vorhanden 
hin: daraus ist zu zegud. ein zwei- 
tes Ayayrıovufvuus leicht zu ergän- 
zen. — 22. neös ravıa zu 1, 71,7. 
— 23. aywvloaode, „strebt nach 
dem Ruhm“, wie in einem aywr: 
vl. 3, 82, 8. — ügkas ngw101, die 
Abundaanz von 2, 36, 1. 68, 2. — 
24. zara9dodaı zu 1, 33, 1. vgl. 
Herod. 7, 220. Plat. Symp. p. 218.c. 
— za) avıol dem rois re Ellnos 
gegenüber. — ra Idıa mit Bezug 
auf die angedrohte Verwüstung der 
Ascker. — 26. nıegi9sivaı, „ver- 
schaffen‘‘, in gutem, wie ia schlim- 


TavTa 


mem Sinne: vgl. 6, 89, 2. 8, 43, 3. 


88. Die Akautbier nehmen 
darauf das lakedämonische 
Heer auf; ebenso Stagiros. 


1. rooavıa auch hier (vgl. zu 2, 
71, 1.) von der kürzern, nur die 
Hauptpunkte betonenden Rede des 
Brasidas, auch dem nolloy Asy- 
HErıoy entgegen. — 2.xpUpe, um- 
gekehrt wie c. 74,3. yıjyov me- 
repay dıeveyxeiy. Die geheime Ab- 
stimmung im Interesse der demo- 
kratischen Partei, in der Manche 
persönlich von den oAfyoı abhäugig 
waren. — 3. !nayaya wie 6, 8, 2. 
— 4. nel ToV xapnod statt des 
einfachen object. Genetivs c. 84, 2. 
— ol nielovs beschränkende Appo- 
sition wie 1, 6, 1. — 5. nıcrouv 
Ögxoıs, iureiurando obstringere 
schon homerisch: Od. o, 436. — 6. 
1a an xıd. vgl. c. 86, 1. — 8. 
ovıw vgl. zo 1, 37, 1. 3, 96, 2. — 
Stagirus (bei Strab. 7. fr. 35. und 
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“ POBOTDEBEB SEI <oL ee L. a.Bombe. 


* Tod d’ imyıyvopivoe Zupdrer I Are, 
ds re 'Innongirer na) peahNva" Are ae 
AIqvalov ca iv ol Brust Hriötbere, u re 
lv Aqpoadbrgv zarz vanale dr wir Zee dnmsiieen, 
zov 0? ini zo Auer, yvopbegs Sieaigrier vü Spegdr, 5 
4: üs übe dnporbgon: argkrein; & N 1} 
710618009 nAsdoag mgös sig Zipas nal Iyus Br cuht ver- 
oly Anugvävas nal süv dust srolled; Foppeizun,, Enge- 
xsos ylyvasıı umvodbvrog: od: imßovledpare: und Nr- 
opdgev, Avdgds Denis du Davorkus, c Aasdae- 1 
viosg elnev, dev 8 Bosuvoig: zoh Beydelac' yavopk- 
uns mavrav Boswrüv: (od rdg' ze 'Inttougdögg ntegelde 
LI 71 or) ngonsvelapßävorias al vi Zygus wel‘f 
Kargeivera. dis dd Hodevre ob Deere Apeigeipe, 


oddev duivnoav zur dv var Tedledıv. 


6:38 Ynchongiins 


Gvaoınoas "AInvalovs avdnuel, adsods xal zous merol- 


Steph. Byz. auch Zriyeıga) nörd- 
lich von Akanthns am strymoni- 
schen Busen: vgl. Herod. 7, 115. 


80. DervorsuchteAnschlag 
des Demosthenes anf Siphä 





und Chäronea in Büotien 
schlägt fehl. 
1. 108 d’ Enyıyr. yeı. Fortfüh- 


rung der c. 77. abgebrochenen Er- 
zwählung. — 2. s zo 'Inm. xal 
Anuı. - = End 1ö Ankov: dieser 
Vordersatz fasst das c. 76. und 77. 
Berichtete noch einmal kurz zusam- 
men. — 3. Evedidoro (im Imperf.) 
#. v.a. Engnaoero c. 16,1. — 4 
Es Tas Z. änavıigaı vgl. c. 77,2. 
— 5.109 d’ Inlıö 76,4 











— yevousıns dinumoring Anfı 
des Nachnatzes und Begründung 
Nachfolgenden, sowohl des d ur 





4. noöregov, wie des 6 di Inn. 
= Üarepog c. 90, 1., worin die 
Abweichung von dem (ide) ua 
Taüca bo dudog {nrg piyraodaı o. 
76, #, dio’ dunungrla (ner Mier), 


nn 


hervortritt.—6. 25 &s, Bestimmung 
des Termins; eigentlich von einen 
Tage zu gebrauchen, wie 6, 16,6. 
Der Plaral ist hier darck die dı«- 

r/a veranlasst. — 8. vor fx 

mollode Euupdgem entsprechend 
dem vaaınans 1& Fupau. vo breirg 
nüy e.71,2. — Errgaxtos ylyreraı 
vgl. zu 3, 30, 1. — 10. Daroris 
zu c. 76, 3.— 11. eier, „geme- 
det hatte“. — Exeiror di Borwroit 
schliesst sich locker an den Relativ- 
satz, wie Achnliches auch im Dest- 
ree 
dung von ir 
— agalvneiv auch 2, Bl, 1.— 
18. mooxaral., ehe Dem. sein 
Plan ausführen konnte, — 14. ol 
mgdoaovzes zu 2,2,4.; es sind die 
c. 76, 23. bezeichneten. 









90. Etwas später besetzt 
Hippokrates mite 
ken Heere Delion 
stigt den Tempelun 
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za) Ebivmy 0003 TRagjoay, ÜOTsp0s dypımyeisas dm) To 
ov, ndq ray Borwrav dvaxsyuonxötwv and say Iı- 
za xadloas rev oronrov Ankıov Brsigils vosads 
0, z0 ispöv sov Anolduvog. Tappov Ev zUxke Treo) 
:009 za) Toy vewv Eoxarrıoy, dx dd Toü Öpuyuearos 
xAloy ayıı veigovs ToV XoDv, xal Gravpous apaxara- 
UvTss GuTteAoy XONTovsss vv ep) ıo isporv dofßal- 
xui Aldovs ana ci rAlvdov dx vav olxorkdun 
eyyis xadmıpoüvrss, zu ravı) Too äusrsogsLon 
wu. wVgyovg ve Evllvous xardornoav | xaspöc 
wi Tov ssgov olxodounue ovdEv Unhoxev" Asp ya 


evav 600: rapijoay, ein Ver- 
‚wovon kein zweites Beispiel 
:wiesen ist. — 2) 10 An- 
über dessen Lage zu c. 76, 4. 
sian G. v. Gr. 1, 218. A.4. — 
'Bowwiov avaxtzyeıp., so dass 
so gleich gegen Delion ver- 
werden konnten. — 6. ro fe- 
u Anollovos. Diese Worte 
‚ser Stelle schen sehr nach 
Glossem aus. Sind sie von 
schrieben, so hat er dadurch 
iligen Raum stillschweigend 
len benachbarten Anbauten 
rol/yvıoy) sondern wollen. — 
Ig009 zal 10Y ver, dieses der 
liche Tempel mit dem Götter- 
jenes der geweihte Raum 
am den Tempel. — 8. avıı 
g wie 3, 3,3. — GOravpous 
mrarınyvuvıes d.h. nach der 
‚ 2. beschriebenen Methode, 
a beiden Seiten des Erdwalles 
ı ist das zap« —, das Vat. u. 
andre Ass. nicht haben, doch 
ehrlich) Pfähle zueiner festen 
( ndov amı) Tolywy nı- 
’) einrerammt wurden, umdie 
ıfgeworfene Masse von Erde, 
nd Steinen zusammenzuhalten 
adurch Trascher in die Höhe 
ren. Doch möchte nach dem 
ich mit_ jener,Stolle (ed zı 
Ivöreıy ullloı Inıßallous- 


yoy) auch hier !rr&ßallov zu lesen 
sein st. Za&ßallov. Objecte zu die- 
sem Verbum sind sowohl Ad3ovs 
xad nAiv3ov, wie aunelor, ein 
jedes mit dem geeigneten Partici- 
pium, hier x«9aıpourres (vgl. 2, 
14, 1. u. 75, 4.), dort xonrrovıes. 
Die eingehende Schilderung des 
ganzen Verfahrens tritt sowohl in 
den Imperff. (av£ßalloy, ZcdBallor 
(od. 2rr&ß.), Zuerespıloy, wie in den 
partt. praes. (= imperf.) lebhaft vor 
Augen. Ueber den Sing. auzelor, 
wıivy$ov vgl. zu 2, 4,2. 3,15, 2.— 
10. &x ray olxzonedeom 1wv Yyus 
kann nur von benachbarten Privat- 
wohnungen verstanden werden, die 
ausserhalb des Grabens liegen, der 
zepl 10 iepüv xal 1OV veny gezo- 
gen wurde. Das seltene Wort oi- 
xzurede, das eigentlich das Gruud- 
stück mit den darauf stehenden Ge- 
bäuden bezeichnet, scheint Th. 
gewählt zu haben si. des gewöhn- 
lichen 2x ey olxıav (2, 75, A.), 
weil nicht bloss die zA/»90: von 
den Häusern, sonders auch die A/- 
90:, wahrscheinlich von den Ein- 
friedigungen der Höfe, benutzt wur- 
den (vgl. zu 1, 106, 2.). — 11. us- 
remoileıy auch 8, 16, 2. — 12. 
xaıgös von der örtlichen Gelegen- 
heit, wie c. 54, 4. Sie wird darch 
das folgende za) r. eg. olx. ouder 
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use dur sloh (ndlscra yag dv pedoglois rs "Mewunias 
1Igwaroı joav, öre E9evro za önle), Mayardaz 6 
Aidon Boswsagziv dx Oyßür per’ "Agıavdidov ron 
payldov, xal yspovias ovons adsou BovAöusvog 
paxgy nosjcas za) vouller äusıvov elva xıwduveu- 
ngoonalev dxaorovs xard Adyovs, Org u AIQ00s 
mosev va örıke, Ensıde vovg Boswrous levas Erd vous 
walovs zu) so» dyava nossiodan, Alyav zoidde 
„Agiv wer, & ävdess Bowwrol, nnd’ 2; dnivosav 
ipev 2LIETv Tüv dexövrev ws ovx elxos "Adyvaloıc, 
ig un dv sj Bowie dr zaraldßmuev auroig, dıc 
15 4A9elv. zıv yag Bowwrlay dx väs öndgov EAFövres 
og dvosxodougodusvor wehhovss Ysigev, zul elci 
ov nolfpıos dv di se Av zuole zureigpIücı zul 6Fev 


ıms indie. im Vordersats der 
seten Rede wie 1,28, 2. — B- 
Sabo Are bei ah 
a Angabe, wie sonst. - 
zu 1, 18,3; 2, 36, 3. und 3, 
. bei Zeitbestimmungen. — 
ia damals im Besitz von 
a: vgl. 2, 23,3. — 8. Borerag- 
eip. Boramraggös 
ovias odans aurob, was offen- 
waf einen Wechsel im Oberbe- 
zwischen den Böotarchen hin- 















% doch ist ore ni 
5 10. ui ige moch i- 
“in zur Gala gen 


„ale Schlacht lieernt, aloe. 
? wie 1. 13. — dudorous zur 
us, also lochenweise nach ein- 
r. Da das eine wiederholte 
rache voraussetzt, sosiehtman, 
weit Th. der Freiheit geht 
Inden zu gestalten, eis Fdöxour 
vor 1a dorsa wahr’ alneiv: 
1 önla, nicht so- 
als die ihnen an- 
esenen Posten: vgl. e. 130, 3. 
z&$« vor der Ausführung der 
„Eneıae c. 93,1. nachdem er 
ın Zweck erreicht hat 
bakydides IV, 





5.12. 





REDE DES PAGONDAS c. 92. 


81-3. Es sollte nicht da- 
von die Redesein, die Athe- 
ner ungestört zu || 





kräftigzurückzuweisen. 


1. 25 Entvoray 29eiv, „auf den 
en kommen“, wie 3, 48, 6. 
— 2. rıyd in der warnenden, di 
honden Weise von c. 68, 6. 
darom mit der Negation kräftiger 
als undeva. — 3. Juc wägng &ideiv 
vgl. 2, 11,3. — 4. &x ris Öuopov, 
und darum um so gefährlicher, weil 
die Mittel der Vertheidigung um so 
leichter sind. — 5. reigos Zvorxodo- 
modueyor von einem ähnlichen 
piteichismos auch 3, 85,4. — 
dnmou, der Ausdruck zuversic 
licher Ueberzeugung, bei Th. ausser 
hier nur noch 1, 121,4 u. 8,87, 
4— 0 59.9- " Honca recht- 
fertigt ausdrücklich und bestimmt 
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Grodsv neıgavraı ÖdovAovodas, is 00 Xon xal Ent 
oyasov ayuwos EAFsiv; (napadsıyua de äyomer Tovs 
vısıeong Eößosas xal 75 allg "Ellados zo noiv 
wrols dıazsstas) xai yyayas Orı vois uEv Gldoıc 08 
10%0003 Trepi Yijs OgWy Tas waxas TrosÜyras, Auiv 
; na0ay,.nv vırndausv, sis 0005 00x Avıllseros a- 
sa‘ dosAFovres yap Bla Ta nucısoa EEovoi. Tocov- 
drzıxıvduvorkgav Eriomv zjv rrapolxnoıw Tavd” 8%0- 
siwdaol z5 05 loxvos rov Focosı vols sreluc, Warzsp 


FE-Tovs aor.: „überhaupt ge- 
achbarn — vollends aber ge- 
lese‘ ; wezu das folgende Zr 
xarov ayoivos &Ideiv gehört. 
d un xre. xal vel wirkt auf 

folgende Glieder hervor- 
d ein: dem zweiten, als dem- 
m, worauf es ankommt (rovs 
ey) dient das un Tovus &yyus, 
xa) nur zur Folie, so dass gen 
üärzere Ausdruck ist für das 
ıntere ur örı, „nicht davon zu 
“ non modo. Ein ganz äho- 
; Beispiel dieses prägnanten un 
ht nachgewiesen ; doch kommt 
das un vor ngooudevarn 3, 
sehr nahe. — 17. Er} 10 Eaya- 
ıyaros nach Analogie von !s 
‚dvayxns (1, 49, 7.), &v nayıd 
ag (8, 55, 1.), Ent ulya dv- 
us 1, 118, 2. — 20. als aurois 
ızaı, „wie es bei ihnen bestellt 
ussieht‘; (wie Xen. An. 3, 3, 
ueıyov Luiy dıazelaerau.Kr.). 
sch ist zu den proleptisch her- 
zogenen Personalaccuss. tous 
EuUP. za) - rö noAu erst der 
tliche Inhalt des prädicativen 
deryua, „ein warnendesExem- 
wie 3, 39, 3) gegeben: das de 
an beiden Stellen epexegetisch, 
rird auch an der unsren, ob- 
ı mehrere gute Hass. es aus- 
1 beizubehalten sein. — n EA- 
alles von Hellenen bewohnte 
‚, kier vorzugsweise von den 
ı und Küstenstädten in Asien 


und Thrakien. — xa) yyovaı frei 
verbunden zu ws 0V yon. — Tois 
utv Kilos - nuiv de: der Gegen- 
satz beruht eigentlich nicht aufdie- 
sen beiden Pronomm., durch welche 
die Angegriffenen bezeichnet sind, 
sondern auf dem Unterschiede der 
angreifenden Nachbarn. Da es aber 
darauf ankam, diesen an den sehr 
verschiedenen Folgen für die erste- 
ren ins Licht zu setzen, so wird es 
dem Zuhörer überlassen, die 
Schlussfolgerung für die letzteren 
selbst zu ziehen. Das verschiedene 
Verhältniss aber ist durch eine Art 
Wortspiel und ein fast humoristi- 
sches Oxymoron ausgedrückt: dort 
nepl yüs 00WV TAg Miyas mor- 
ovyraı (die Grenzen werden also 
weiter oder enger werden); hier &s 
na0ooy Eis O_PoS oUx avılkextos 
(„über die dann kein Streit mehr 
sein wird“) zaynoeraı, „über un- 
ser ganzes Land wird eine einzige 
Grenze gesteckt werden“ ; nämlich 
wie die einfache Erklärung lautet: 
Ta nuerega Eiovor. Von einer wirk- 
lichen Begrenzung wird also nicht 
mehr die Rede sein: &s undeva 
ölws Ev naoy 15 yü Yuwv Öpov 
arauyıoprınrov (leg aueh.) 
zgös avrovs zareleııpdnvaı Schol. 
— 24. E1&gwy d. i. n ınv Eregov 
zu 1, 84, 2. — 25, eimdaol re, ein 
neuer Gesichtspunkt: dass die Pas- 
sivität des Angegriffenen den Ueber- 
muth noch mehr aureizt. — 2ayvos 


10* 


An. 


146 


THUCYDIDIS, 





si 


2 dnehdbvreg nokta Fbgucen., voyi Ö’ Ehre ze dayuld- 
Gregov öoFev even, nerayvoiıw. ol yag zo mrooumd%, 
ols av @llos drin; eg dic ayerigas önoleig Erökyeran 
koyıcuöv, zei dorız u& ev Eavron &gen, row rrAsiorng dl 
dgeyöusvos Exav vıvı dnegyeran. Trdrgiov 1e vuTE droa- 
tov dhldyvhov Enshdivra zul dv ch olxeig war dur rar 
nel Öuolog Auiveodar, Admvalovg HL xl rrgoasrı Ond- 
govs Övrag mohlc udkıore der. mods Te yap zode Gon- 
yelrovas nacı vo dvrimaloy nal ÖhsiPegov za Horeren, 
zei roog vovroug ya dn, OR ul u ToÜg errös, alla zul 


“ 


- 


nehmen ausgegangen ist, während 
das umfassende &v & &» y. zura- 
Ing. im Allgemeinen dasRecht 


der Vergeltung in Anspruch nimmt, _ 


Die Verschiedenheit beider Ge- 
sichtspunkte wird durch r2 - zal 
hervorgehoben. — 7. vurl de, mit 
einem Ausdruck des Bedauerns und 
Unwillens dem on» war und zre. 
gegenüber. 7 70 — &ofer sivaı 
(nämlich A9nv. did wigns &9eiv) 
nur mit dem Scheine der Ungewiss- 
heit, um das Unerwünschte auch 
zweifelhaft erscheinen zu lassen: 
vel. 2,61, 1 ‚2. Es war ja 
bekannt zoug @dkaug Boıwr. ob Eun- 
enamev udgeodan c. 91.— 8. 16 
zreoundes (vgl. zu 1, 36, 1.), die 
(an sich löbliche) Vor 
Bedachtsamkeit, oöy öuofens Zde- 
era Aoyıouon,'verträgt nicht eben 
$0 gut, wenn man angegrilfen 
wird, wie wenn man Andere an- 
greift (d. h. durchaus nicht, vgl. 
zu 1, 124, 2.) Besinnen (und Zögern). 
Die Verbindung des abstracten Sub- 
jeetes (rö g0un9%) mit der bei- 
derseitigen Personalbestimmung(o/s 
&v &lkos Enty - Doris - Eye -Ineg- 
‚xercu) ist durch den zu ergänzenden 
Dativ der entsprechenden Demon- 
strativ-Pronomina (roiroıs u, rol- 
79) zu vermitteln, welcher zu Zrdd- 
zereı hoyıauov in ähnlichem Ver- 
hältoiss zu denken ist, wie das ois 

















ENT Hm ger, 


A 


yüs sc. „wenn es anf die Vertkeili; 
gung deseigenen Landes ankı om”, 
che Derichrag anf a 
Verahlast im zweiten Falledeln 
dieativ: dasselbe Verhältnis der 
Relativsätze wie 1. 6. 7.— 11.ne 
zgrov (vgl. 1, 128, 1.) mit Erinne 
rung an Tanagra (1, 108.) und 0o- 
ronea (1, 113,2.), &» 79 odzeig, ud 
wegen dv 5 tor mÜcz auch a 
die letzten Ereignisse vor N 
©. 70,1, 72,4. — 14. der, apune 
09 seil. 


$4-7. VorAllem aber mis- 
sen wir den Athenern weges 
derNachbarschaft und weger 
ihrer herrschsüchtigen Pali: 
tik aufs entschlossensteent- 
gegentreten, und wir dürfe 
in Erinnerung an unsere 
früheren Siege und im Ver 
trauen auf den Beistanddes 
Gottes, dessen Heiligtl 
sie verletzt haben, von au 
srer Anstrengung guten Er 
folg hoffen. 


15. ı dyrimeior, „das Gewach- 
sensein“ d. h. die Fähigkeit und die 
Butschlsasenbeit dem Gegner die 
‚e zu bieten, — xal deiner 
va icativ zu zadfareran: „est 
auch als frei, d. h. halt 
der Freiheit auf“ 
ye di wie. 78,2: 
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anodev neıgeivras dovAovoda, müs od yon zul Ami 
sgarov ayimos dIIstv; (magadsıyua di äyons» Tovc 
verrigag Eößokag zur wis allg "Ellados zo noAu 
Örolg didzertas) nal yvavas Örı vos uiv ülloıg os 
soxagos reg Yijs Ögwv Tas uiyas mosdvıas, Auv 
' nävav,.iv vırndäpev, eis Ög05 OUx dvıilsuros na- 
aus" oshdövres yag Big Ta Husrsga Eovos. Tocov- 
Inımıvduvorögnv Sriguv ınv rragolunow zavd’ äyo- 
elwIaoh TE 04 3oyvog ov Iodosı zols röhag, woreg 


re-roüs dar.: „überhaupt ge- 
achbarn — vollends aber ge- 
ose“; wezu das folgende Zr} 
taroy üysivos lNeiv gehört. 
i un xıe zul vel wirkt auf 
dilonde Glieder hervor- 
l ein: dem zweiten, als dem- 
n, worauf es ankommt (robs 
») dient das un roug Ari 
za) nur zur Folie, so dass 
ärzero Ausdruck ist für 
atere ur Örı, „nicht davon zu 
<, non modo. Ein ganz äho- 
Beispiel dieses prägnanten un 
ht nachgewiesen ; doch kommt 
las un vor ngoondeva 3, 
‚chem — 17. 15 loge- 
yar 'h Analogie von % 
Ardyans (1, 49, 7.), iv narıı 
tos (8, 55, 1), Em ulya du- 
1, 118, 2. — 20. dis adzois 
Teı, „wio es bei ihnen bestellt 
sieht“; (wie Xen. An. 3, 3, 
eıvov iuiv diazelgereu. Kr.). 
ch ist zu den proleptisch her- 
togenen Personalaccuss. Tous 
Euß. za) - 10 moAu erst der 
liche Inhalt des prädicativen 
Feıyua, „ein warnendesExem- 
wie 3, 39, 3) gegeben: das ds 
ınbeiden Stellenepexegetisch, 
ird auch an der unsren, ob- 
mehrere gute Has. es aus- 
„ beizubehalten sein. 
alles von Hellenen wohnte 
bier vorzugsweise von den 
und Rüstenstädten in Asien 




















und Thrakien. — zo} yyavas frei 
verbunden zu mög od zei. — rais 
ulv Kilos - üuiv dei der Ger 
satz beruht eigentlich nicht aufdie- 
sen beiden Pronomm., durch welche 
die Angegriffenen bezeichnet sind, 
sondern auf dem Unterschiede der 
angreifenden Nachbarn. Da es aber 
darauf ankam, diesen an den schr 
verschiedenen Folgen für die erste- 
ren ias Licht zu setzen, so wird es 
dem Zuhörer überlassen, die 
Schlussfolgerung für die letzteren 
selbst zu ziehen. Das verschiedene 
Verhältaiss aber ist durch eine Art 
Wortspiel und ein fast humoristi- 
sches Öxymoron ausgedrückt : dort 
weg) yüs ögwv Tas uäyas mor- 
oüyraı (die Grenzen werden also 
weiter oder enger werden); hier & 
mdaav eis ögos obx üvrfsxtos 
(„über die dann kein Streit mehr 
sein wird“) mayjoerar, „über un- 
ser ganzes Land wird eine einzige 
Grenze gesteckt werden“; nämlich 
wie die einfache Erklärung lautet: 
T& nuerege Efovoı. Von einer wirk- 
lichen Begrenzung wird also nicht 
mehr die Redo sein: dis undere 
öl: Ev day 15 da And ögon 
drapy oßrentov u) ) 
mgös abrois out pdäve 

— 2. Iron d. i. % ziv Erdgem 
zu 1,84, 2. — 25. eladaol r&, ein 
neuer Gesichtspunkt: dass die Pas 
sivität des Angegriffenen den Ueber- 
muth noch mehr anreizt. — layuos 


10* 














- 
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49yvatoı vüv, dmövrsg tv mr Howgeloree zei dv vi 
Ersasgareiew, 





iavroi 1ovov dupröuerov dösioregen 
tor d? Fu ögwv meoanerzöree weh, Gy zuugös hs mol 
nov &oyovra 700ov Froiumg wareysıy. sreigew di Fgoper 
jusis adroü ds toiade vunjderres rip dv Kogavsig w-" 
org, öre ıiv yiv jnir oranımlörrur werriager, mohlir 
&ösıev r5 Bowwrig weggı zoide zarsorgdwper. dir zei 
uunoPvras nuäz wolg re moeoßvrigons Öposudire vol 
oiv Eoyoıs, rois ve veurepons merkpev ww udee dya- 
Iov yvoubvov neidas reıgäcdes u elogüvas zäg mgor- 
nroivag dgerds, mioreigavras de m Hei mög dpi 
Zosodaı, ol 16 iegö» dvöuwg zeıylaars; vänovıaı, u 
vors iegoTs & jutv Yuoapevoıg ziehe gerimeren, öpöve zu 
gjcm rotsde Mur derer örı div uev Apierrus zugös va 
un duwwvouevorg Zmuovres wrdodmser, ols de yayala 
uiv re alıav dei ZeuFsgovv nezyn za row aller pi 
dovloncde ddixus, dvarıayamıcıoı dr’ adıay ei 
äniacıw. 





4. 6, 101, 6. — 39. deifen In- 


3gdaos: eben so Soph. Phil. 101. — 
lässt dem folgenden Gedanken ab 


27. Zniorgareücıy e. acc. zu c. 60, 





zer eyes tıva, ungewöhnlich; 
„einem Stand halten“, sustinere; 
ähnlich 7, 66, 2. auch zu vgl. 1, 
103, 4. — 30. aurd in prägnanter 
Bedeutung wie 1, 68, 
122,3. 3, 
Kogwreig 1,113, 
derev: denn seit, 446 
feindlichen Einfällen frei geblieben. 
—33. ÖyoraogM au (wie 5, 103,2) rois 
agir Eoyoıs in esse Ver- 
geihrm: vgl. 1, 71,2. — 34. 




















5, — 35. rüs mpoomrorses, „die 
angestammten Tugenden“. — 
moös huucr (2,86, 5. 3,38, 1.) Zoe- 

zu näherer Bestimmung des 











Hist. Gr. van daher zaälıegeir. 
uögr ywpron wie 2, S1,5.4,29, 





der Grundlage des zu fassesim 
Entschlusses volle Selbständigtet 
so dass sowohl die Constructios is 
Imperativ («t&aJeger) wie i 
v (äziaaır) von aller Abbir- 
gigkeit frei bleibt, wie auch diep- 
rataktische Satzbildung, in welcher 
das ganze Gewicht auf dem zweites 
Gliede (of dE yervazor - - ol 
atasıy) raht, die Form dep seb- 
ständigen Periode bekält. — e% 
Tous un durwou. Der Artikel bi 
Partt. von allgemeiner Bedestug- 
1,5,2.3,23,2 — W. yorraon,#ı- 
To10y za} dd ydrous Schol.;schse 
im Homer (E 253) und Pindar (ri 
8,44) nachgewiesen. Al. say 
in weiterem Sinne: wi Jen Waßen 
in der Hand“, — 42. 
zweiter Stelle, 
zu erwarten war: vgl zu2 115 
—13. üriaoıy, „dass sie nicht aber 
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inescsy Idvar En) voos Admvalovs. xal xara Tayos ava- 
Oracas NYs 709 Orparoy‘ Hdn yap xai vis jusgas öra nv. 
dns dE mp00&usbsv dyyüg Tod Orgarsuuarog auravy, &s 
5 zwoloy xasloas Odev Adpov Öysos nerufv 00x EIswgovv 
allslovc, 850006 ss za) nupsoxevalsto wg ds waxny. TO 
de Innoxgareı Oysı nsepl TO Ankıov is aüıa Nyysldn ori 
Boswaroi änboyovras, rrbunseı ds 706 Orparsume xehsvwmv Es 
sabıy zadloracdaı, za auros ov rolle Vorepov EnyAFe, 
xasalııov os vosuxockovs insrieag nregs 70 Andsov, Onog 
yulaxts vs au elev, si vis drskos air, za rois Boww- 
soig aaıgöy gulakayıss Ennıyöyowro Ev in warn. Boww- 
zo) dd TRQ05 Tovsous Ayrızardornoav ToUg Auvyovukvoug‘ 
za änsıdy nalas adrois Eiger, Unspepayınoay Tov Aoyov 
al ddeyso va Orle, verayusvos worseg Eusidoy, OrAlTan 


Kampf von ihnen loskommen, davon 
kommen würden‘; deutet auf die 
Hoffnung des Misserfolges für die 
Athener hin, wie es oft in anpax- 
zov anıdvaı (vgl. zu 3, 113, 5.) aus- 
gedrückt ist. 


98. Nach gefasstem Ent- 
schiusse rückt das böotische 
Heer gegen Delion vor und 
nimmt seine Aufstellung zur 
Sehlaeht. 


2. Eneıoey zu c. 91. a. E.— avao- 
Grnsas, aus dem Gebiet von Tana- 
gra, wo sie sich vereinigt hatten. 
— 3. ndn yap xal begründet das 
zard raxos. — ın5 Nulgas zu Öıpd 
(wie e. 25, 1.) und wie sonst zu 
zöppn. — 4. nooa8uıfey Eyyus, 
&rinolaoey Schol. auch 8, 71, 2., 
während zoo0uloyesıy zıyl den An- 

selbst bezeichnet: 4, 33, 2. 7, 

9, 1.— 5. 2a$loas, To Orgureune, 
wie der Schol. richtig ergänzt, da 
es zu !raooe doch nothwendig er- 


gänzt werden muss und der Sprach- 
gebrauch des Th. (2, 71, 1.4, 90, 1. 


6, 7, 4. 6, 66, 1. 7, 82, 3.) entschie- 
den dafür spricht. (Kr. nimmt es 
intransitiv und auch Ppp. erklärt 
subsistens.) Auch napeoxevatero 
ist transitiv zu verstehen, wie 1, 
27,1. 2,10,1.98,1. 5,6, 4. 7,22, 
1. — 7. 16 Inn. övnı neo) 10 A. 
vgl. c. 90, 4. Der vorangestellte 
Dativ läuft hier, nachdem ws auzo 
nyy&l3n eingetreten ist, in eine 
wahre Anakoluthie aus; anders als 
in Fällen wie 3,4, 1. 4, 78,1. — 8. 
&stö Orgatsuue,das 10 Stadien ent- 
fernt auf oropischem Gebiet stand: 
c. 90, 4. u. 91. — 12. Enıyeveosaı, 
„unerwartet überfallen“, wie 7, 32, 
2., hier „in den Rücken fallen“, 
doch ist davon in dem Schlachtbe- 
richt c. 96. nicht die Rede. — 13. 
ToVs auvyovu£vovs (mit Recht von 
allen neuern Herausgg. st. auvvo- 
alvovs aufgenommen ), qui 608 con- 
tinerent: zu 2, bl, 5. u. 4, 78,5. — 
15. E3evro ra önia wie c. 90, 4. 
— saoneg Iuellov, sc. Tagaeadaı, 
nämlich os 2s uaynv 1. 6. (der 
Schol. ergänzt ueyeocosaı, und 
dafür erklärt sich auch Grote hist. 


w 
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TRUCYDIDIS 


Irrazısyikor ndhıore zal yılol Ördp weroiong, immic di 
! gilıcı xai meiraorei merrazdcıw.. elyor de der air 
xigas Onßaroı zei ob Einmoges arorg nios DE Arie 
vor xei Koguvaroı zei Kuna za oh Elder ob mel 


ze kinenv 7 d2 edairuon elgor 
recıTor xai Opyoussıon Erri dira 
in” Gosidas et növre 


zu Ynkoi Noav. 


3 


aan 


Onßaroı Zrdfavro, oi d2 Eilor ds Euuoros Erogor. art 
9 nv Boiwräv mageoxern za dıdwocuog Av. Hören 
de oi niv önliras Eni ber mür To arparöredon dri- 
Tavıo, Ovreg iger Voorrerkerg vorg dvarriorg, big Ü 
2p’ duarigm ıW zeige. lei d2 de magaaneni; pr 


örkonsvo oürs rors nagfaar ode Fydvorıo ch wäh! 


oinsg d2 Euveoißalov, örreg mollankicıos zw dran 
siov, donkoi re nohloi Faoloidnser, üre mare 


rıüs Evay 


Tov nagovımy zul Gore» yevopirnc, ze 


os 10 mQurov ügungav Zr’ oixov, ou mageyiverıo in 


of Gr. e. 53., aber die von ihm ver- 
glichene Stelle 5, 66, 1. spricht da- 





gegen). — 17. eiyor - x&oas zu }, 
48, 4. mit und ohne Artikel wie 
ebendas. — 19. ol Fluuogoı alroig 


erekowr &% eurois nach 
jie Bewohner der kleinen 
umliegenden Ortschaften. Soerklärt 
man allgem. joch ist das Wort 
ausser u. St. nirgends nachgewie- 
sen. — 19. zv Lurge, ur Ku- 
naide. — 22. dm’ don. nerte za 
tina, in di Tiefe: Stellungen von 
ähnlicher Tiefe 6, 67, 2 
er. 6,4, 12. Anders die aulschen 
und lakedämenischen Aufstellungen, 
‚gewühnlichzu $ Mana Tiefe, c. 99, 1. 
5, 68,3. 6,67,1.— 23. Eruyor seil 
tefiueron: vgl. c. 25, 2 — 24. 
dıazoguog bei Attikera nur hier; 
bei Späteren öfter. 

9. Aufstellung des athe- 
nischen Heeres. 


1. 49paioı ol ulv öl -inaig 














3: zu c.T1, 1. Zu dem appositive 
ol öxlirer steht mar 15 argeni- 
aedor wieder in Apposition: „am 
zwar das ganze Corps derselbes“ 
im Gegensatz zu dem böotischu 
Beer, in dem nur die Thebaner eise 
gleichmässige Aufstellung hattes 
— 3. igoneltis, also etwa 10M 
Mann. — 4 yYeloi dx magesenis 
urlıoufrer, „erdnungsmässig b- 


walfnete leichte Truppen‘; — odrt 


Irirene 15 nöd, „wurden a = 
Athen nich! gehalten 
gaht Auisel 1,20, 3. 1a I. legen 
ro meinose) Die, 
Uebersicht der 





Dativ. — 
8. Eur: 9,1. — 9 du 
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iyos. xadsororwer de ds ınv vakıy zal Hin weildv- 2 
vyıbyas, Immoxpains 6 orpaımyös Ennınapıuv Tod 
Isedov av Adyvalmy mragsxelsvsrd re zul dlsys 


2 Adnvaroı, de’ Öllyov ur N nagalvecıs yi- 95 


‚ co boov de nre0s ye roüs dyadouc audpas duva- 
3 vrrouygoıw wüllov öyss 7 Enızdlsvow. nagaosii 2 
jevi vuay os dv vH dAloroie od rrpo0Hxov z000vde 
ov dvappınroünev. 39 yao sh Tovrwy Undo Tis 
as 6 üywv 'Soras‘ xab MV Vırjowmer, Od wı] Tore 
Mslorsovvunoı0s ds Tv Xapav aysv ins vavds Inrov 
vo, 8v dE mic warn vivds Te nr000xTa09s zul dxsi- 
zAloy EAsvdspovrs. Awopnoars odv akleec ds adrouc 3 
rrölews, 99 Exaoros narolda Eyw» reousenv dv vos 


gl. c. 90, 4. — ov napeyE- 
scil. &v 15 Zoyp. — Otı um 
;, 2. — 10. zadeororzouy - 
wy: zu 1, 2, 2. — 11. Ewı- 
ıfligere auch 5, 59,5. 69, 1. 
xgıwv, „an der Fronte hin- 
: vgl. 6, 67, 3. 7, 76, 1. 


Anrede des Hippokra- 
lie Truppen. 


öAlyov, eigentlich zeitlich 
2,85, 2. 3, 43, 4.): „in 
Zeit“, daher: „in wenig 
*. — 2.7005 ye tous mit 
und Kr. st. eos re, da 
Hyperbaton kein Grund 


; dagegen ist die Her- 


ıg der ayasor üvdees für - 


ıtzglieder von Bedeutung: 
f sie bezieht sich auch 
uw uallov I Enıxdlsvoy: 
uchee nur (an Bekanntes) 
, nicht angespornt zu wer- 
- s6 1009 - düyeraı = 16 
voraı 3, 46, 2., zu vorsto- 
7 uaxpa napumlaosı. — 
2 agatveoıs ke): vgl. zu 
140, 5. — zugaorg un- 
e. 61, 2, „möge niemanden 


das Bedenken kommen“. — 4. ov 
70007x09 absol. Acc. „da es (wie 
0) ums nieht zukommt‘ (darnach 
wird auch 3, 40, 4. eben so zu fas- 
sen sein). — 2» rj alloroia u. 5. dv 
rj rovrow mit Rücksicht auf den 
ursprünglichen Besitzstand von 
Oropus: vgl. Herm. Gr. Alth. 179, 
5. — 6. ou un notre - Boßalwcıy: 
diese stärkste Form des negativen 
Futurums(ov sun mitdem coni.aor.), 
die auf bekannter Ellipse beruht 
und später, namentlich bei Plato 
so geläufig ist, findet sich bei Th. 
nur hier. — 7. avev ras Tavde In- 
zov, die nach der Unterwerfung 


- von Böotien ihnen nicht mehr zu 


Gebote stehen wird: die böot. Rei- 
terei war die stärkste im peloponn. 
Bunde: 2,9, 3. — 8. zpooxtaode 
- 9. &levSspovte: beide Praess. 
stehen offenbar dem Futurum sehr 
nahe, sei os nach der von Är. Gr. 
53, 1, 6. angenommenen Auffassung, 
sei es aus dem von mir zu 3, 58, 5. 
vermutheten Grunde. — dlsuSs- 
ooüy, „die Freiheit schützen“ viel- 
mehr als „befreien“. — 10. 7% &x. 
- äyalleros in Sinn und Ausdruck 
übnlich wie 2, 63, 1. ayallera: 


96 


» 


“ 


"Ehhnaw üyükksıar, za zur en or 
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zovade pagg 
x0uroüvesg wer Mugwridov dv Olvoyıroıs ziv Bom- | 
ziey or? Eagow.“ | 
Towwör« rod ‘Immoxgaroug napaxelsvoniren zu 
nexgı wEv uEcov oü drewrontdov Errehhiwrog, ö di 
nhkov odxerı pIaoavros, 04 Bowwroi, sregaxelsugenire 
za oyicıw us dıa raxkay ai dvradde Dayevdor, runıw- 
vioavıss drjesav Ans zoü Aöyov' ürsenjscay d2 zai oil 
"A$mvaroı zal roo0&nıkar seöum. xal &xarigow rür ange 
tonedwv ra Fogara olx HAter ds geigug, aid zo alın 
inade" ÖbVarss Yag Exulvcur: 1ö d2 dAio zupregE wir 
zei ddraua donidemw Fuveormaen, zul 10 dr echo 
ıöv Bowröy xai eyes ueaov jocaro uno war Ade N 
valov, zei dnisoer voug ve Khhovg rauen zei oly jean 


zoÜs Osonıkac. 


Kor, „er ist stolz darauf zu be- 
sitzen‘; wie das part. hei alagü- 
veadau 1, 37, 2., bei Auguveadeı 2, 
16, 2. — mgarmv du rois "Elinow 
wie dort: 79 zumuerg daro Toü 
Kogem. — 3» Olvogürors: 1,108, 
3. mit unverkenobarer Beziehung 
auf c. 92, 6. vgl. Einl. p. LXVIIE. 










96. Die Schlacht bei De- 
lion. Niederlage und Flucht 
der Athener. 


2. öneA9yros, während des Zmı- 
magıevaı e. 94, 2, worauf sich auch 
1.3. y9donyıos bezieht: „da er (vor 
dem Angriff der Böoter) nicht wei 
ter kam“. — 4. os diä ragdem, 
(es),in der Eile (möglich war) 
e. 125, 4., ohne ig 1, 80, 3. 
2.4,8,4. — xal lvraöde, wie 
schon vorhin, vor dem Anmarsch 
e. 91. 92. — namlanyres wie [> 
13,3. "tue Ayıem jeans: 
anspborisch wie 2, 7,1. 3, 18, 

— and rot Adyou vgl. c. 9, Eye 
6. dxaregur d.i. var re Bornav 
meh röy 40nvofa», wan von ar 








vroxwenodvrwy ag adroTg rüv mage- 





srgeronedum abhängt. — 7. = 
Zayara, die äussersten Enden des 
Heeres auf beiden Flügeln; sonst 
von der örtlichen Lage: 3, 106 
4, 30, 2. 8,95, 4. — 8. giazı 
‚para bdony« Schol. — ro di & 
auch 1,48, 3. 8, 42, 2. — weyy- 
Eweorixe! vgl. c. 55, 2. fuaie- 
res ayarı. Das Nähere dieser &- 
oraoıs (8, 71, 1.) wird daan durch 
xal 10 u2y ebaveuor und 1. 18 
25 d2 defıcy ausgeführt. — 9. dh- 
anös damtderv sehildert Ichhaft die 
xugtegt uayn: umbone 

[7 Een 3, et umbe- 
mibus nit Tac. H. 2, 42, ohne dest 
dur Herod. 7, 225. u. 9, 62. — 10. 
zul weg nloou wird noch von 
dem Arikeı vor evosyupoy umfasst 
und beides eng zu einem Game 
verbunden: „der linke und bis zar 
Mitte reichende (Flügel) Theil des 
Heeres. — joaszo Impf, „war Ar 
fangs im Nachtheil‘“, vgl. 1,49, & 
— 11, dniegev, ol Aönvascn se.— 
aörois, der Dativ mit ethischer 
Wir ag; zu 1,89, 3..4,9,2— 
rar Tagntetayuueyer, mach e. 83, 
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uevyev, xaı zuxladtyrev dv Öllym, olnep dısyda- 
ı Osonıdov, Ey 1500Iv Auvvousvos xaTsx07rnoav" ah 
xai say Admvalov dıa zyv zuxkacıy vapaxdeövres 
cay ve al anexısıvav Ahllnlovs. To wer 00» vadım 4 
:o va» Boswrav xul 77005 TO maxousvoy xarkpvye, 
dstıöv, 4 06 Onßaloı Foav, dxgarsı suv Adnvalar 
Igapevos xura Boaxv 0 srowror AnnxoAoudovr. za 5 
n, Hoayaydov negınäuyavros dvo röin raw inntav 
D dyavous repi Toy Aoyor, ws dnnovsı TO svrUL0V 
‚, za Unsoyavevıav alyvıdlas, To vızay ray AIM- 
' x6gas, vouloay aAlo orgareuna Enrıkvos, ds Yoßov 
eyvaı, zul Auporsgadev NÜdn, VE TE TOU Tosovrov 6 


Tanagräer und Orchomenier, 


die Schuld zufällt, währen 
e Tapferkeit def® Thespier 
cklich anerkennt. — 13. xv- 
‚ray, ı0y9 GeonıEwy, Was 
den Zusammenhang sich 
h genug ergibt: „und da sie 
Ige der Flucht der andern) 
gem Raum (von den Feinden) 
# wurden.“ (Kr. will xv- 
vzes, was wegen der gleich 
len Beschränkung des Sub- 
aum zulässig wäre.) Dage- 
lite zu ofsreg dieysapnoay 
ıme der Thespier mit Aus- 
ang hervortreten: ‚‚wer von 
ern umkam, wurdeim tapfer- 
\ampfe niedergehauen.“ — 
xeool: zu 3,66, 2. — 15. 
y xuxl. Tapaydevres, weil 
ı den entgegengesetzten Sei- 
rdringend unerwartet anein- 
geriethen. — 16. zo ravıy 
Wiederholung des 10 eva. 
a meoov. — 17. ngos To 
syov, uloos rw» Bowray 
vrou£vov Sch. d. h. 
n gleich erwähnten rechten 
.„ Achnlich 7, 03 1 20 nnne 
ufvov. — 18. dxgareı, 19. 
Busown, die die Entschei- 
'arbereitenden Impffl. — 19. 
vos, „nachdem sie sie durch 


stürmischen Andrang zum Weichen 
gebracht“: vgl. c. 11,3. 6, 70, 2. 
— xara foayv ro noWrov zu dnn- 
xol., „rückten sie Anfangs langsam 
nach‘; weil die Athener nur all- 
mählich (xar« Aoryu) wichen. — 
xal Euvfßn: „da geschah es —“, 


‘vom entscheidenden Moment: vgl. 


1, 50, 5. 2, 79,5. Dazu gehört ro 
vıruy — xegus - xaragınyar — 
20. rein: zu 1, 48,3. — 21. &x Tov 
&y.avoügs: vgl. c. 36, 2. — ws Eno- 
yeı Grund des regınduyarros. — 
22. unegpavertov alyv., ıoy In- 
newv scil. — 23. &s Yoßoy xara- 
orävaı (vgl. 2, 81, 6. 7, 44, 7.) 
steht dem xaraoınyaı &c puynv (2, 
81, 6. 4, 68, 2. 100, 4.) sehr nahe; 
worauf denn auch Alles verloren 
ist: xad - En - guyn xasEıoıy- 
zEL NAYTOS TOU GIgaTov, „und 
nunmehr war die Flucht des ganzen 
Heeres (entschieden, unaufhaltsam) 
eingetreten.‘ — 24. aupozeomder, 
causal: „aus beiden Ursachen‘, die 
durch ud ausgeführt werden: rov 
zorovzov, durch den eben erzählten 
Reiterangriff; xad und 109 ®. - - 
zapapenyyuvıwy, „und dadurch, 
dass die Thebaner nachdrängten 
und den weichenden linken Flügel 
der Athener von dem länger stand- 
haltesden rechten abrissen, und 
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xal Ind av Onßelav Ipsrousvay zal rugagonyviren, 
yuyi »adsıorjası reaveog Tod drgaron wor "Aänwehum, 
T au 04 new srgög 10 Anlıov we walıeny Icdlagaer öppr- 
var, ob d2 Zi voi ’Rommon, ühlor ÖL ırgös Hdgvnde wo 
8 6005, 0b dE ds Ixasrol wine slyov lirider durnolus: Bor 
wrol d2 Zysröusvor Exrsıwov, wal nelıore ob brareng ol me" 
adrov xal 05 Aoxgol, Beßontnxdres iger uns rgomigs ri 
yvouevns. vorrös d8 dnihaßodang ro Lorow Ödor wo nr 
9 Hog röv ysvyovrov dıscudm. xah wi) Voregaig ol ve dx 
tod ’Mpwrrod xal 04 dx Tod Anklow pukanıv &yxasahımör- 
ze; (sfgov yag adıd önog Frı) dmeroulodndan zura Hi W 
97 kascav Zn” oixov. Kal oi Boimrol vgomatoy arjaaız 
ze) rolg davıov dvskögevon vergodg rods ze rar roleulur 
oxvAeioavres za yulanny aralımövess tvexdonger k 
ınv Tavaygav, zu co Anklam dmeßeiksvor ws 7rooo] 
koüvres. ken 
2 Er dl av Adwalov xÄaguE swogsvönsvos Ar) toi 
vexgois dnevıd‘ ajguxı Boiwid, Ös aurov Gnocıgälla 








(dadureh) die athenische Heeres- 


Schol, — 35. öuog, trotz der Nie 
stellung sprengen.“ (Ueber Stel- 


derlage, — drmexoulasnear: # 


lung und Wirkung der Partt. zu 3, 
20,1. 4,29, 3. 47,2. 65,4.) Die 
Folge davon ist dann die Flucht 
nach allen Seiten: x«l of ur — 

de or de — ol di we Exra- 
Socrates’, der als Hoplit 
mitgekämpft hatte, Verhalten auf 
dieser Flucht erwähnt Plato Sym- 
pos. p. 221. a und Lach. p. 181. b. 
— 29. os Ernaron wie 1,48, 4. 
107,5. 6, 44,2. — 31. Beßondn- 
xores nur zu ol Aoxgol (brais), 
da sie im Augenblick der Entschei- 
dung eingetroffen, also bei frischen 
Kräften waren. — 32. irılaßovons 
23 Koyoy: zu c. 27,1. Zum Glück 
für die Athener hatte der Kampf 
erst spät am Tage (vgl. c. 93, 1.) 

gonnen. — 1ö mÄfdos, „der 
grössere Theil“: wie 1, 106, 2. 
125, 1.3, 73, 1. 4, 100, 5. 8, 81,1. 
— 34. Syxaralın., & 75 Anl 











war also für die nöthigen Schife 
gesorgt. 


97. Die Büoter senden Bot- 
schaft nach Athen und ver- 
langen Räumung von Delios 
und des widerrechtlich be- 
setzten Tempels. 





2. 10b5 kaurev üveldusvar steht 
mit ots re r. moi. gxuleuvers 
in nächstem Zusammenhang: beides 
zusammen bildet das zweite Glied 
zwischen 100. Orjaarıes u. yal. 
xuralımövres. — 3. ulaxie, dr 
Aovarı ray rrolsulorr verger, Ira 
un dandvdous abroig dräamreı 
ol ‘49nyaioı Schol., doch anch 
überhaupt zur Behauptung des 
Schlachtfeldes und zur Verbere- 
tung des Angriffs auf Delion. — 6. 
im} tods vexpovs, Em) rü druugden 
vayvengay — 7. dnosıplpei 
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ad einwv Orı ovddy nroaksı nrolv GV adrös Avaxwoyon 
rrahıy, xzaraczas Ersi AInvalovs Eisys va apa raw Boww- 
zov, Orı ov dıxalims dodosıay rrapaßelvorres ta vonına 
av 'Ellnvory' nrücı yap elvar xassornxös lövras dni nv 
allgioy isouv av dvovıav antxsc9aı, Aymvalovs dE 
Anhıov reıyloavras dvoıxsiv, xal 0oa dvIgwmros Ev Be- 
Pia deacı navyıa ylyvsoIas adrodı, vdne ts, 6 v Abav- 
orov oyloı ninv noös za isoa 1borıßı xojcdas, Avaoıra- 
cavras vdosdscIar" Wors vundo Tı Tod HeoV xal Savrav 
Bowrov;, Enıxalovusvovs Tois Oumxeras daluovas za 
zov Anollw, T000YopsVE17 MÜLoVg dx TOD jegoD amıov- 


rag Anop£geodaı va Opbrsga aurar. 
Tooavse 100 xnovxos einovrog 05 A’mvaloı nıeu- 


za) eirnesy: das Resultat dem Mittel 
dazu vorangestellt, wie 1, 1, 
aoptapevos xal dilmloas, 1, 109, 4. 
Engavas xal napnrgfıpas. — ano- 
osp£pe:v, „zur Umkehr bewegen“, 
auch 5, 75, 2. 8, 108, 1. — 8. au- 
rös, der böstische xijpvf. — 9. xa- 
tacıas Ent: zu c. 84, 2. — 10. ra 
vöuına zo 'EBllnvav wie 3, 59, 1. 
ra zoıya av Ellnvov vouıua, die 
völkerreehtlichen Satzungen. 
11. raoı, rois"ElAnor sc. — xa9e- 
Grnxos, Zyrouov Sch., wie 1, 98, 4. 
3,9, 1.— 12. ieoay ray dyorıoy, 
wie 1, 11, 2. ufosı 10 del nagovtı, 
1,25, 4. yeo« ra vonlousve, 1, 
67, 3. Evlloyov röv elwdora, 2, 
71, 2. Bilnvov ray !Helnoavram. 
— 13. Evosxeiv, prägnant, „sich 
häuslich einrichter‘, wie 3, 68, 3. 
und die napavyouos &volanoıs 2, 17, 
2. — 14. navıa ylyveosaı, in ähn- 
lickem Sinn wie navyıc noreiv 7, 
87, 2. — BEßnlos ungewöhnlich ia 
Prosa (in Bkk. Anecdd. p. 223. aus 
unsrer Stelle citirt); bei den Tra- 
ra öfter, Aesch. Suppl. 509. 

ph. O. C. 10. Eurip. Heraclid. 
405. — 677 äyauorov oyioı wie 
vorker ög« doao.: im Relativsatz 
der oratio obligua ist die Form der 


directen Rede geblieben; hier mit 
Beziehung auf die Vergangenheit, 
da sie (die Böoter) im Besitz waren, 
im Imperf. „das von ihnen nie be- 
rührt worden sei“. - 15. yeovıpı 
(vorzugsweise bei Dichtern) yoij- 
osaı ist erklärender Zusatz zu 
ngös ta lepa: „es (r@ Ddarı) näm- 
lich als W eihwasser zu gebrauchen“ 
(der Schol. verbindet rin» mit 
xoy03c: und erklärt &vyev roü 
xonosaı. Aber auch nach zAn» 
dürfte schwerlich der Artikel feh- 
len. — avaonıaoayıas, arıunaa- 
mEvors Schol., das Bonst dafür ge- 
bräuchliche Wort. — 17. roös 
Ouwyefras: Oumyeraı ol avuusıl- 
xoViEs T0V AUIay Tvamy xal TWy 
legöy Schol. 8. v. a. Öyoßwuıoı 
Yeol 3, 59, 2. — 18. aurovg nach- 
drücklich vorangestellt: „von selbst, 
ohne Zwang“. — 19.1& oyerepa au- 
Toy: unter diesem emeinen 
Ausdruck verstehen die Böoter, wie 
die fernere Verhandlung (c. 98, 7. 


8.) zeigt, vorzugsweise die Leichen 


der gefallenen Athener. 


08. Die Athener rechtfer- 
tigen ihr Verfahren mit dem 
Tempel zu Delion durch die 


4 


98 


ww 
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Warrss age vodg -Boswrodg davı@w ziguae won pin 
iegod oürs Adızjoaı Ipaoa obddr oüre or. Aosmon &xir- 
tes Bldıpeiw‘ add yag erw. doyiv Baskderw Frl vorm, 
al Iva BE adrod voig Adızodvrag wahhov apäs emi-‘ 


vovran, 


zöv d2 vouo» org "Ellmaw eva, av u dm 


»odrog vis yüg Exdteng Av re mAdovos mw ve Bomyurögas, 
rovıwv xal 1a iegi del ylyveadeı, ro6rrors Feparzevöuera 
ols üv noös vor slnF0cı zai Ölvayreı. xei yap Bow- 
to0g xai roüg nolloög av Allaw, 6004 Efavasııcar- 
tes rıva Big venovıas yiv, dhhorgiors begors To mourer 


allgemeine Sitte und durch 
die Nothwendigkeit der Ab- 
wehr und verlangen Auslie- 
forung ihrer Todten nach 
völkerrechtlichem Vertrag. 


2. Tod Tegod partitiver Genetiv. 
von oöd6r abhängig: in seiner Vor- 
anstellung hat er zugleich eine 
freiere Beziehung zu dem ganzen 
nachfolgenden Satz: vgl. zu 3, 30, 
2. rod wiw fegod: der erste 

ng: dass eine 
VerletzungdesHeiligthumsüber- 
haupt nicht geschehen noch beab- 
sichtigt sei; der zweite: 1. 8. row 
d2 vowor xr&.: dass das Recht des 
Besitzes, das durch die Erobe- 
rung begründet werde, sich auch 
auf die Heiligthümer des Landes 
erstrecke; der dritte: 1. 15. üdwg 
re zıd.: dass der Profangebrauch 
des heiligen Wassers durch die 
Noth erzwungen und dadurch zu 
entschuldigen sei. — 3. rod Aoımod, 
adverb. „in Zukunft“; mit xeövov 
auch 8, 29, 1. — 4. oöd2 rip “em, 
„auch von Anfang nicht“; d. h. 
überhaupt nicht: vgl. zu 2, 74,3. — 
dm) toitg, 1ö Blanew sc. — 5. 
&E abron, rob Ipod. — nällor 
zu ddıx. oyäs, vielmehr sie seien 
die, denen Unrecht geschehen, 
als dass von ihnen Unrecht ausgo- 
angen sei. — 7. Apayuregas zu 1, 
14, 3. — 8. det, „in jedem vorkom- 














menden Fall“, vgl, zu 3, 12,3.— 
Todes Yegameud; _ 

zaı, „wo sie dann, bei aller Beach- 
tung des gebräuchlichen (mgös rois 
dlud6nı), auf die Weise besarg 
würden, wie es (unter den Umstär- 
deu) auch möglich wäre.“ wgönux 
ohne Artikel vor dem bestimmes- 
den Relativsatz, wie 2, 71,2 — 
divarruı, nämlich Hegamevende, 
wobei der Plural nach r« lega sich 
durch das distribuirende dei recht- 
fertigt. — xal vor duyorreı weist 
auf die Unabweisbarkeit dieser oft 














folgende Subjeote umfasst, steht 
dem zul vor aütof entgegen, su 
dass aus der parataktischen Ver 
birrdung beider Satzglieder (xa} ig 





- xexrjode: und zul auto) -- 
- arutvau), die nicht durch stärkere 
Interpunetion nach xexrnau ver- 
wischt werden durfte, vermäge des 
ersteren ein Argument für das 
zweite gewonnen wird: „so gut wie 
Böoter und andere es mit den Her 
ligtbümern so gehalten haben; m 
würden auch sie (die Athener) & 
‚ht anders machen.“ — 10. lie 
vaoınaayres, mit Blick 0 
wohl auf die ursprüngliche Oces- 
pation des böotischen Landes (I, 
12, 1.), als auf dio letzte Besetzung 
der platäischen Gronzmark (3, 66. 
— il. vd in der allgemein eb- 
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w dvyndivas vis dxsivoy zomnoas, Tour Ay Eyeiv“ 
d6, &v cd uboss sioiv, Enovres elvas eg dx opersgov 


arsıdyan. 


vUdoo TE dv Th Avdyan xıyjoas, 1v oUx 


* vBocı noo0IEode, AAN dxsivovs nroorsoovus ni 
oyerigav EAdovras Auvvousvos Bıalsodas xofodas. 
d’ Eixös alvaı ıo noläum xal dsıvo Tvs xarsıpyo- 
» Suryvouov cı ylyvaodaı xal rugös Tod Isod. xai 


en Bedeutung von 1, 37, 3. — 
gdoıs, wie 12. olxeia, steht 
eativ zu den entsprechenden 
s: „sie griffen die Tempel zu 
'g als fremde an, und besitzen 
ın als eigne.‘ — 12. ei - dv- 
va: im relativen Vordersatz 
&duyn9n0cy (nicht duyndeiey, 
ır. gegen die Hss. in den Text 
nommen hat): denn das vuy de 
zeigt, dass der nicht eingetre- 
"all voransgesetzt ist: „hätten 
ehr in ihre Gewalt bekommen 
n: (si potuissent, nicht mit Pp. 
sent), so würden sie es be- 
en“; (auch hier ist &y Zyewv 
ıs directe &y elyov, nicht &v 
’ zu verstehen): ähnliche Bei- 
zu 1, 91, 5., besonders 2, 102, 
14. &xoyres elvaı zu 2, 89, 8. 
.xıyn00ı zu 1, 93,2. Es wird 
ch der unheilige Gebrauch 
‘äumt, aber zugleich durch die 
m entschuldigt. — 77 in der 
ınten Weise von 1, 35, 4.: 
‚aber —““. Dadurch wird so- 
das erste Satzglied selbstän- 
(daher der Infin. rg009409.«ı 
o08eivro hier nicht auffallend 
wie auch der Gegensatz «l2’ 
modaı völlig frei. — 16. 7000- 
“4, „auf sich legen, sich zu- 
ı*, wie hier dyayxıy, so 1, 
zovov und 1, 144, 1. xtydv- 
- vBoeı, „aus Uebermuth“. — 
eivovs - E1$ovras absichtlich 

ierenden auvyöusror vor- 
‚ellt, um die Schuld des An- 
von jener Seite auch äusser- 


lich hervorzukehren. Mit den That- 
sachen ist das freilich nur unter 
der Voraussetzung zu vereinigen, 
dass Delion durch die rasche Be- 
setzung 7) ogsreon geworden ist, 
#v doo kursuamo L 27. — 17. 
Bıaleodaı, Passiv wie 3, 47, 2. 63, 
2. 4, 19,3. — 18. ray adv. „durch- 
aus, jedenfalls“; wie 1, 70, 1. 7, 
44, 4. — 19) - xateıpyoulyo, „je- 
dem, der durch Krieg ı Kr eine dre- 
hende Gefahr (zu 1, 120, 2.) be- 
drängt werde“; xare/pyeıy, pre- 
mere, auch 1, 76, 2.6, 6, 2. 91, 2. 
vgl. die krit. Bem. — 19. £uvyyvo- 
09 (über Accent und Bedeutung 
zu 3, 40, 1.) re ylyveodaı xal nnpos 
roü HeovV: „dass dem selbst von 
dem Gotte (der Artikel mit Bezie- 
hung auf den delischen Apollo) 
etwas nachgesehen werde.“ yiyre- 
asaı als Passiv zu nossioda: (zu 
1,73, 1.), und &uyyywouoy mori- 
o9aı das Gegentheil von desmvoP, 
oVx avaayeroy nnöiosaı 1, 118, 
2. 2, 21, 2. — 19. xal yap av ax. 
du. xt&. Die Wahrscheinlichkeit 
(&ixös), dass eine durch Noth er- 
zwungneRechtsverletzung aufNach- 
sicht der Götter rechnen könne, 
wird durch die Erfahrung bestätigt: 
dass die Altäre als Zufluchtsort für 
unfreiwillige Schuld betrachtet 
werden, (£xova/o», das Kr. aus gu- 
ten Hss. für axovo. aufgenommen 
hat, würde mit dem voraufgehenden 
Gedanken, den es begründen soll, 
nicht stimmen). Als additioneller 
Beweis (daher durch 2 angehängt) 
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rüg rov dxovalom Pe. xuregeygn alas ri» 
Bones, magevonkan ze dm zoig pi Ävdyan zamols br- 
nasdivaı xal oix dmi zoig do ar Fuppogüe zı volpf- 


cacı. 


tois 18 vexgoic old meilorug Zesiwong der 


jeguv dEoörrus arodıdövan dasßerv vos ai LHln- 
zas isgois 1a un ngknorre xopilendan. Gas ua dai- 5 
kevor ogicır eineiv pi krmoücıv de wis Borwrr ri 
(ot yag dv 5 dxeivan Eis elvan, Lv ide dogs durgeamne), 
Gil& xur& 'r& ndrgıe vous vergoig anivdoudır dvagei- 
o3aı. oi d2 Boswrol drrxgivorro, el new dv wi Bonanig 


wird auch auf den Sprachgebrauch 
hingewiesen, zageroula wur von 
dem freiwillig Schuldigen za ge- 
brauchen. — 20. röy dxous., Fick 
Tnusizeor, auch dieser Gewetiv 
{wie oben L 2. od fego) 
Verbindung zu zeraguygv: „selbst 
i unabsichtlichen “ 











Folge von Miss- 
12,2. 2,6 
rezoots, von drodıdoras 
, tritt an die Spitze des 
chtigen Fragepunktes. — 











moib uselörmg (vgl. 1, 130. 1.4, 
19, 3.) mit dosgeir zu verbinden — 
dzeiroxs, ois Bomrois. — 2. 1& 


ai mpfsorte, zwar war von der 
Minderzahl der Hss. vertreten (die 
meisten lassen un aus, das nach 
dem eben vorausgchenden freilich 
leicht ausfallen konate), wird dach 
durch den Zusammenhang gefordert. 
Darauf raht der Nachdruck der Ab- 
ur tötkorres), 
dass die fsoä mit den vezgol 

micht in Beziehung und Vergleich 
gebracht werden irfen recht gut 
erklärt der Schel. un rezpuis Jecr 
(f. 3eisr) ermzarellerscde). 
Der Dativ ikoois, für den im Sinne 
des Austansches eber der Genetir 

















tungsvollere Beziehung und auı 
der Sache nach nicht ganz zutre- 
fend, da die Auslieferung der Le- 
‚chen doch immer eine vorhergebeakt 
Uebereinkunft erfordert. — 23. «e- 
yes gebört zu einzir: „sie sollten 
mit klaren Worten ihnen erkläre, 
gestatten —“; diese Fordera 
richtet sich im Wahrheit nur au 
den zweiten Satztheil: zura 1 
Adıya - Erapeiade, der aber 
durch den ablehmenden ersten (si 
exı00Gı zrä.) am Gewichtgewisst: 
„nicht (etwa) auf die Bedingung des 
Abzugs aus böstischem Lande, -- 
sondern (einfach) nach altem Ber 
kommen auf den Grund eines Ver- 
trages‘'; dass dieser letzte durch 
das Part. act. oxsrdorser (nicht 
vöoufros eder unoszurnden. 
wie Br. zu schreiben räth) bezeich- 
met wird, ist allerdings schr be- 
fremälich. 


99. Ablchzende Aatweri 
der Böster. 








1. -eleis:vgle9i,la- 
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nıövras dx hs davıuv anopfgsoda va OpEreon, 
ch Exslvuv, adrods yıryaazsıy 16 Tromreov, vo- 
mv nv ’Nowniav, Ev 1 ToUs vsxgods Ev nEdo- 
is narne yevoukuns xetoIas Evvößn, Adıvalav 
, Un7x0ov slvan, za oüx av adrovs Pig par 
‚ adv, oöd’ av donsvdovro djFsv Uneo Tas 
106 08 ‚‚x vs davrav‘“ sungerres elvas arroxgi- 
„erıövrac za dnokaßslv 5 anaıtovow‘. 6 02 
ov Adnvalmv üxovaas anAFsv KTrQuxToOS. 
ı os Bowro) sUIUg ueransumapevo dx Te 100 
Askws x0Anov dxeyrıoras xal oyevdornras, xal 
Ix0Twv avrols mera ıyy uaynv Kogwdlov vs dıo- 


as- ra ogp£reoa, absicht- native: &? udv - - Ta oyplrepa. Die 
derholung des schon ein- ungewöhnliche Wortstellung er- 
‚1.) gegebnen Boscheides, klärt sich daraus, dass das !x T7s 
thener so eben abgelehnt davsav den Hauptpunkt der Frage 
98, 8. — 3. dxelvoy, u» enthält und an dieses das eurrge- 
y. — avrous yıyy. Tö nes („es sei ganz in der Ordaung‘“‘) 
spöttisch: „so würden sie sichunmittelbar anschliessen sollte; 
entscheiden, was sie zu „nur aruıovras (wenn sie diese Be- 
»n‘‘; brauchten keine Er- dingung erfüllten) za! anolaßeiy, 
ron böot. Seite. — 4. 1nv_ würden sie auch ihre Forderung 


miev - - - uno ıns &xel- erlangen.“ 
erläutert den ironischea ‚ . 
zweiten Alternative av- 100. Darauf greifen die 


roınr&ov: „wohl sei das- Böoter das befestigte Delion 
on Oropos unter atheni- an und nehmen es ein, nach- 
rschaft; sie würden aber dem siees durch Hülfe einer 
darauf liegenden Todten künstlichen Vorrichtung in 
lt nicht bemächtigen köon- Brand gesteckthaben. 
tragsverhandlungen aber ' 

ie natürlich (d79er) ab, 1. && Toü Mnlıdois xoAnov, von 
jene behaupteten, es ge- den anwohnenden ätolischen Stäm- 
n: da bedürfe es ja keiner men (vgl. 3, 96, 3.), die auch 3, 97, 
«_ 6. xara v6 Unnx0ov, 3. als gute leichte Truppen erschei- 
‚1. xara 10 Suyyer&, l, men. — fx terov M. It auf einen 
ara ro £vapayıxov. — andern Fortgang, etwa: xal ano 
&v, „und doch würden zov 'Io9uouü Kopıydlur dıay. 
u — 7. tone&rdovro: cnliras xıe. angelegt: dafür treten 
rf. von Absicht und Vor- aber die absoluten Genetive xal 
ie 1,134,1. — 8. Tö dd | Beßond. xt. ein. — 3. KogurIlorv 
xuroy xıä. ausdrückliche dıayıllov, wohl diejenigen, welche 
igung der frühera Ant- Brasidas nach dem vergeblichen 
: Bezug auf die ersteAlter- Unternehmen auf Nisaea entlassen 


w 


“ 


- 
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xıliov önkırav xal wow de Nicaiag FEeinkudorum Mele- 
royrnoiov ygovgwy. xal Meyapka» due, Largarevce; 
In vo Anlıov zei mooohßahlor vo wergioper, ühl 18 
TEOnW Treıgdsavres xal umyarıjv rrgoaiyäyov, frag aller 
adro, rordvds‘ xeguiav. weralmy dixa megiouwre; dxobla- 
vav ünacav, xai Euviguocev mmahıy ürgıßüs dom al- | 
löv, »ai Ir’ üxgar Außned ve jgrnoow ahdasaı ai dupo- I 
gyiorov And zig xegaiag widngoiv ds aurow veior zus | 
sro, xai Losoıdngwro Fri uiya za voü Akon Fülon 
rgocjyor dR dx molloi dudkans vo zeige, H ualıora ci 
dureh nah vors Silos.gnodönmre” weh Örrörs ein äyrii, | 
yicas werdias LoHveeg ds 1ö os Euvrav. üxgor vis 
xegalas &ypicow. 7 de won lodce areyarag ds vor hi 


hatte: vgl. c. 70, 1. mit e. 74, 1.— 
4. röv ix Nıo. Efe. Tel. vgl. c. 60, 
6. ngooeßallov schien mir 
auch gegen die Hss. (die z1g004Ba- 
4oy haben ; doch ist bekanntlich bei 
allen Formen dieser Art die band- 
schriftliche Auctorität von geringer 
Bedeutang) nothwendig: es ist das 
eioleitende Impf. (zu 2, 2,4. 3, 107, 
3), dessen Ausführung erst folgt. 
Diese schliesst hier durch die den 
ganzen Satz verbindende Copula r2 
an, welche ohne Veränderung der 
Lescart unmöglich mit dem folgen- 
den xat in Beziehung gesetzt wer- 
den kann: „und nachdem sie (es 
erst) auf andre Art versucht hatten, 
führten sie auch eine Maschine 















heran.“ — 7. fine eiler auto, 
„die auch wirklich ‚die Festung 
t jneg eilov, 





ner als 2, 77, 
1. al unganel oödiy ydiourt — 
8. xegadr hier (und auch 7, 41, 2. 
ähnlich) ein Balken, anders als 2, 
76, 4. — moloavıeg xrö. So half 
man sich, da zum Durchbohren in 
so grossem Umfang es wohl an 
Werkzeugen fehlte. — 2xoflavay: 





5. Kr. Gr. Spr. 33,2. A. 1.2 
10. Zu’ üxgeev, viw wegeetee seil. — 
ExgOpUmIOV: &rpogugeer, va ange 
av Gaxav (der Blasebälge), dr os 
ol yahzeis zo mög Exyvonaı. He 
sych: —& ariv (edv Menre) 
„in den Kessel hinein gerichtet“: 
darum x«udsiro, demissum erst 
„es war nach unten hinabgelasses*, 
so angebracht, dass es nach unter 
‚ekehrt war. — 2} ueye a hi 
&llov EUlov s. v.a. xal ulym ul 
Tod Sulov: vgl. 1, 50, 2. und % % 
4 — roü Eiror & "nicht andern 
jolze, sondern dem axgoyraor 
gegenüber: und auch sonst war 
ein guter Theil des Holzes (d.i. de 
hölzersen Röhre) mit Eisen be 
schlagen: zu 1,2, 2. 2, 77,3. 3,8, 
1.4,19, 1. — 13. &x nollos ws 
weiter Entfernung, wo die Ver 
kehrung getroffen war. — rj ar 
räg: sgl. c. 90,2. — 14. own 
ein, - - Ipiowv: beide Verbalfer 
men beweisen, dass die Operation 
mehrmals wiederholt warde. — 5 
Es ro moös aurev üxgor: an das 
vordre Ende der Röhre wurden de 
Blasebälge angesetzt. — 16. ory«- 
vos, „durch die dicht (exp) 
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x, EXovıo GvFpaxas ve nuudvovs za Helov za nio- 
‚ giöya drolsı werdimy xal mbs Tov.reigovs, dcts 
dva dr’ avroö Ir uelvan, alle anolsnövras ds yv- 
xaraecıjvaı x TO Telgıoue Trovit vo Toon aAuvas, 
d3 goovowv 05 utv antdavov, diax0cı0s da dInyIr- 
- av dd alla 16 nANdos Es ra; varc daßav anıe- 
(097 Inn’ oixov. 


Tov de Anklov Entaxaudszaın nulor * Ing9bvrog 101 


x mv paxıv xal Tod ano zov Admvalav xıipvnos 
!y Enıorausvov Toy yeyeynulvav EAFovros oV NoAv 
009 audıs rrepi av vexoöv arıkdovay 05 Boswro) zei 
its Tadıa anexplvavıo. anedavov d2 Boswrav uiv dv 
sayn Ööllym 2laccovs nreriaxoolus, Adnvalov d8 ÖAl- 
&lacoovs Yıllmv zul Innoxparns 0 oroasmyös, wılav 
c@) oxEvg0owv TroAus &gsduöc. 

Mera Öd8 nv nuxny Tavıny xai 6 AnpoodHbyns Öllya 
:009, Ws auıa Tore nrlevoayıs va nregb Tag Diyas ıic 
docias niögs OU TRROVXWENOEN, EXwy TOv Orpacov Errı 

veovy rwuv rs „Ixaovavmv za) Ayoalay zul "AIM- 
vv sergaxochovg onklsas, Anoßucıy Ernoımjoaro dg nv 
voviav. xui rrgiv navas Tas vods zarankevoc Bon- 


shlossne Röhre“. — 18. ployu 
gs, wie 2, 77,4. eine Flamme 
>710/ntos heisst. — 10V relyors, 
tiv, an versehiedenen Stellen. 
3. anolınövıas, woza aus un- 
zu ergänzen ist naytas Tous 
wuevous. — 22. ray Ally 
I79og d. h. „die übrige Menge“ 
übrigen, welche von der ur- 
aglichen Zahl die Mehrheit bil- 
ı), nicht die Mehrheit der Ue- 
n, als ob Andre auf einem 
rn Wege entkommen wären. 


11. Auslieferung der Tod- 
beiderseitiger Verlust. 
ıosthenes’ erfelgloser 
fall ins Gebiet von Si- 
o. Tod des Sitalkes». 


Iintaxaıdexary: 
(hukydides IV. 


diese 


Form der componirten Ordinalzahl _ 
auch 7, 28,3. — ovddv Zrıotauevov 
dem disovros prädicativ unter- 
geordnet, wie 1, 31,1. 75,4. — 5. 
orxerı teure, wie c. 99. — 8. no- 
Abs ausduos, obschon die Meisten 
abgezogen waren c. 90, 4. u. 94, 1. 
— 10. rore: c. 89,1. — nepl Tas 
Sigas dem Gen. rjjs 7 odonlar be- 
stimmend voraufgestelit, wie sonst 
öfter abhängige Genetive: 1, 32, 2. 
zis Fyupeaydus vis alrnosws, 84, 3. 
Toy youmy ıns vrepowias, 3, 46, 
4. 10V youmy Ns deyörntos. — 
12. En) Toy vewy, den 40 von c. 
76, 1. — Aygaluy vgl. c. 77, 2. 
1oy 1e Ax. xal Ayp. Von OT9aTOY, 
"d9nvaluy von zere. ol. abhän- 
ei . — 14. xzaranlevcaı, „an der 
üste anlaufen‘“, vgl. 1,5, 2. 6, 52, 
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Iijcavıss vi Zıxuuvson wols Großsfnzires Ergeiev xai 
sursdiwiav d; rag vers, zul co0s per drrkrrewer, vos 
ö2 Lüvras Elußor. Tgonatev ÖL Grjoaress wong were 
unoonövdovs ankdocav. 

Ansdavs d2 wa) Zuralens ’Odovaav Bauıkeis ind 
Tag abrus juegas wars Ink Anke, orgareiigag Em Tg 
Balkoös xai vunqdels pay. Zevdns de 6 Zrragdaxın 
adsipıdois av avroü, SBaciksvosr Odgvoir we zei is 
üllns Ogguns jamsg xal Exsivos, 

Too d’ «vroü ysımavog Bowscidus Eye wos. di 
Ogdans Evpwexous Lorgarevaev ds. Augpirrokm iv di | 





2 Zrgvuorı noraue Arveloy unoiar. zo BE ywglar 


zoio Ey’ od viv n nohıs doriv inreiguge new zrpöregm | 
xai ‘Agıoıayogas ö Mıhjauog yeiya» Baoılir Aapein ;| 
saroıxioar, Alle vo ’Hduvorm 2Essgoichn, irren di 
xai 0 A9mvaioı Erecı Övo zul Tgsdxovre Uarsgon, dnol- 


bereGeschichtedieserStadt 





1. rois Zul Bodens Euunigox 
d.h. das vereinigte Heer, das zus 


1, 104, 1. Sonst setzt Th meistens 


in dieser Verbiodung den Artikel: 


1,79,2. 89,2. 111,1. 4, 79,2. 
(Poppo’s Bemerkung zu 2, 74, 2, 
dass der Artikel aur nach einer an- 
dern App ausfalle, istschwer- 
lich stichhaltig.) — 20. rois Zn) 
Anktp Neutrum wie c. 129, 2. 1ois 
dv 1) Aiyxp. — O1geteVoas xr 
Die Notiz der Epist. Philippi 
(Demosth. 12.) 9., dass die Athener 
gleich nach dem Tode des Sitalkes 
gös Tiv &noxtelvavıu, also doch 
wohl den Seuthes, qullay Lnoır- 
@evro scheint hiernach keinen 
Glauben zu verdienen. — Zeisns 
6 Znagdäxov: vgl. zu 2, 101, 5. 
— 22. Yönoksvorr, „kam zur Re- 
geruns“: zu 1,3,2. 14,2. — 23. 
jomeg xa faeivos zu 1,14, 3. 74, 4. 








102. Brasidas wendet sich 
Segen Amphipolis: die frü- 


seinen eiguen Truppen (c. 75, L 
80, 5.) und den dazu gestossam 
Chalkidiern (c. 84, 1.)bestand en 
s0 c. 109, 1.— 4. mooregor. Nach 
Clinton dee HelL u. d. 3.465 wi 
de Amphip. p. 274. der Krügerschm 
Ausg.) Weissenborn (Helles. 
s. Vor dene A.Schäfer (dererus 
post b. Pers. tempp. p. 16f.) be 
stimmt, sind die 3 vom Th. erwähr- 
ten Jahre auf 497, 465 und 437 au- 
zusetzen. Kr.selbst(Stadd. 1,165£ 
und krit. Anall. 2. S. 31. ae 





Aeschines p. 755. , 
und 439. Völlige Sicherheit it 
schwerlich zu gewinnen. — 5. Apr 
araydoas ö M. auch Hered. 5, 
126. berichtet. — 6. 2fe 


(4,7, 1.6, 100, 2.): dmöldureı ine 
Oenlzan aüric ve 6 Agusayior 
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kuglevs Oyay Te adrav xal zuv AAluy rov Bov- 
voy ntpiwarıss, ol disgdapncav dv Aoaßgoxe Uno 
xov. za audıs vos dbovss soiaxocıa Ersı BAdOVLsc 
[Invasoı, Ayvavos zod Nixiov olsıorov dunsupIHv- 
"Höoavas dbslacavıss äxtıoav TO Xwobov Tovro, Orseo 
:*00v "Evv&a 0dol Enahoüvro. agumvso da dx sc Hso- 
jv adsol elyov dunogsov En) Ta ordnen zov nora- 
inıdalaocıov, siövis ai 86x00 Oradlovg arıd1ov ano 
voy nolsas, 79 Apylnolıv Ayvav wvöuacsr, Ött 
Apyporsga TregsogEovs0S ToV Irovuovog [dia 70 sgı- 
‚ avımy,] zeixsı maxoon anolaßuv dx 1rosauov ds ne- 
w negıyayı) & Ialaccay Ts zul 17V NTISI009 xsdey. 
savımy oiwv 0 Beaoidas agus BE Ava vis Xal-108 


6 Orparüs avrov. Herod. — 
a: wie es Th. 1, 100, 3. erzählt 
— 8. ro» PBovlousvoy, ldyaı 
vgl. 1,26,1u.3.—9 
maxp (1,100, 3.), ander Strasse 
Strymon nach Krenides (Phi- 

Wenn Herodot 9, 75. &9 da- 
Is Ort der Niederlage bezeich- 
;o nennt er wahrscheinlich das 
ratere Ziel des Marsches statt 
unktes wo es zum Kampfe kam. 
\. olxıorou prädicativ zu &x- 
‚9. Als Oekist hatte Hagnon 
sa-Cultus empfangen: vgl. 5, 
— 12. 'Hösvas lielaoayıss 
gl.1, 100,3. — 14.59 auto) el- 
erd. seit der Besetzung durch 
a Ol. 76, 1. 475. vgl. 1, 98, 1. 
I. En’ auworepa nepıpp. T. 
uövos. Danach eake’s North. 
se 3, 196 und Consinerys 
ge dans la Maeedoine 1,122.) 
Anschauung beruhenden Be- 
ın der Strymon (j. Struma und 
sch Rara-Su) an seiner Mün- 
durch Theilung weder ein 
noch eine Insel bildet, son- 
durch vortretende Höhen zu 

grösseren Ausbucht nach 
en genöthigt ist, so ist das 
AyOrıga rrepıppeiv darauf zu 


beziehen, dass der Hügel, auf dem 
die Stadt angelegt ist, von N. nach 
S. in westlicher Richtung vom Flusse 
umgeben ist. Die Worte dıa 10 ne- 
g£yeıy avıny drücken dasselbe in 
anderer Form aus, und sind wohl 
eben so für die umschreibende Er- 
klärung eines Grammatikers anzu- 
sehen, wie das dı« 179 zrepfupoıay 
100 Zrovuövog bei Steph. Byz. u. 
Auginolıs. (Lobeck Baralip . 2. 
S. 382. A. 98. citirt unsere Stelle 
mit stillschweigender Weglassung 
des Glossems. dıa@ c. acc. von der 
Absicht („‚umsie ringszuum- 
fassen“ B.) zu erklären, halte ich 
hier so wenig wie 2, 89, 4. für zu- 
lässig). — 18. anolaßoy dx rote- 
kou Es norauoy: die Mauer bildet 
auf der östlichen Seite dieSehne des 
durch die westliche Ausbiegung des 
Flusses gebildeten Bogens. Den Na- 
menAmphipolis bezieht Th.offen- 
bar auf das regıyayn Es Ialaccay 
Te xeb T7W NN1EIE09, „die ringsum 
(sichtbare) Stadt“ (vgl. Umbstadt 
in Oberhessen). — 19. ren peeM 
prädicativ zu gx:os: vgl. 1, 90, 3, 


108. Mit Hülfe der Argi- 
lier überschreitet Brasidas 


11* 


“ 
















» 
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aıdixis dreogevero EN urgurd. wach ago ve 
Ösiinv Zr rov Alkave: zu Boopioxor, 7% Börßy Alam 
dsinam ds Idlaocer; zei‘ dermvorroıyaiiuevog.dyige uf 
vixte.  yaıav dTV Ra rege a 
uno, BovAonsrog Audhery wodg dv 1 Apuparöhse hir 
row rgodıöorran: joav yap Agreklon we du wörg olaf- 
togeg (elei d2 08 Hoyikıoı Avdelm krarzoı)y al Aline 
Evvingaocov veöre, ob iv Megdineg reıFönswon, ol 
Xalmdevcı‘ nälıore 02 0b Aoylko, Zyyis te mpocor- 
xoüvres xai dei more vorge AImvaioıg Övres Öromeo zul 
Irıßovisdovrss vo Kaalın 'irreidn) Teaperugen b xurıpös we 
Bowsldas yAdev, Erngakdv ve dx nhelovog rgds wor di- 
nohırsvovrug oyav Euer Ömwe' Brdodrjoeren 7 möhıs, wi 
ıörs defdusyos auröv vi rolcı zal drnooravees vor Ar 
volov Exsivn zj. vuxcl warkornoay won Grgaron mod iu 


unterhalb Amphipolis den 
Strymon und besetzt die Um- 
gegend der Stadt. 





1. &oas 2£ Ygvov: in Anschluss 
an c. 85,2. Der Ort ist also in der 
Nachbarschaft von Akanthus und 
Stagirus za suchen. — 3. BoAßn 
AMuvn, j. Besikin: der See steht 
Warch in schmalen Flösschpu mit 
dem strymonischen Basen in Ver- 
bindung: vielleicht ist Aulon die 
Benennung dieses Baches, der wohl 
künstlich canalisirt werden musste 
(Steph. B. kennt in dieser Gegend 
keine Stadt dieses Namens), und 
Bromiskos (Bormiskos bei Steph. 
B. wohin die Sage von dem Tod u. 
Grab des Euripides verlegt wurde) 
der Ort an der Mündung desselben. 
— 4. öyme zu 1,48, 4. — 5. üne- 
wigev zu 3,23, 5. — 7 zul ullor 
zu 1,11,1.— 1. tov ngodıdövruv 
zu 3,3, 7. — 10. udlıora de 
schliesst sich dem Gedanken nach 
an £uvngeooov teure an; so aber 
dass die allgemeine Bedeutung des- 
selben durch das folgende Zrgufuv 
TE &x n)tloyog - — xal törs - - ku- 











teormoey seine bestimmtere Ass 
führung erhält. mein mapenmr 
ö xuıgos x. Bo. HASer ist wicht vor 
seinem gegenwärtigen Anmarsc 
auf Amphipolis, sondern von seinen 
Erscheinen an der thrakischen Küste 
{e. 784) zu verstehen. Da er seit- 
dem schou etwa drei Monate is 
diesen Gegenden stand , ist die Ur- 
terscheidung des 2x zrätlonos (sit 
August und September) unddesrött 
(gegen Ende November) hinlänglie 
begründet, während die voranfg- 
henden Partt. &yyüs ze zpooor- 
zoüvres zul el zxore (zu 2, 102,0 
= dyres Um. zu Erıfoulsvonkt. 

z. die seit lange bei deu Argilien 
vorhandene Stinimung bezeichner 
(Ich kann daher weder Kr.'s Aa 
derung 7 et dSerteg, noch B.'s War- 
sche Zruudn - Naar lieber bei zol 
Töre zu sehen, a J-1 
nageryyer auch 4,19, 10.9, 1) 
2. — 13. ro Pr eh 
tobs bvörkonrras. — 15. 15 milk 
jier Dativ wie 6, 44, 2 u. 6,50, 1.) 
n Argilos, das in der Mite 
zwischen Bromiskos und Ampkipr- 
lis liegt. — 16. &xedey 15 ver, ia 

















LIB. IV. CAP. 103. 104. 


zgv yöyygar. od Toramov. andye di To noAscpa 5 
vn dıaßaosws, xab:00 zadEiro Teiyn Woriee vÜr, 
nn d6 vis Bgaysia zadesornzeı‘ zv Bracdpevog bg- . 
0 Bousidas, ap ner zig nroodoules oüans, üpe dd 
Ysıu0vas: Ovros xui. arrg0odoxnTog ngoorseoov, dıcßg 
yiyvgar, al za Eko raw Auyınolstav olsouvray 
nüy 0 xwolor süduc slye. 
U ayyo vols dv ıü 10lss yeyavanirgc, za vor 
noAhav 189 alıczontvev, vav dd na sarapsv- 
ev ds 70 wsigas, 05 Appinoliscı ds Hoovßov wi- 
xardoınoay, Allg ve zul dAdmloss ünonıos Sr- 
xai Atysıaı Bocolday, ei HIsinde um dp’ dene- 
zo osperd roandodar, all” sddig Xwonjoas TRÖS 


10% ar 


ins de dıaßacsng 104 


ben, welche er 1. 4. zum 
marsch bestimmt hatte. Ohne 
thalt ging Br. durch Argilos 
und erreichte in der Frühe 
ılgenden Tages die Strymon- 
e, unterhalb Aımphipolis, xa- 
say wie c. 78,6. — zzp0 &o 
ptz der geringen handschrift- 
. Autorität (die meisten, auch 
haben rz000w) dem ganzen 
ımenhang nach vorzuziehen: 
pe dadurch (vgl. auch 4, 31, 1.) 
der angestrengte Marsch ; sei- 
ichero Abschluss: Fxeivn 17 
gehört zu den voraufgehenden 
nissen. — 17. 16 zodıaua, 
adt Amphipolis selbst, inner- 
es reixos c. 104, 1. gegenüber 
Eon 22. — ümeye - nAloy, 
det sich in grösserer Entfer- 
‚ ungefähre Angabe wie in &x 
vos ec. 103, 4. 8,.88, 1; 175 
GES nicht von zieov, son- 
von andyeı abhängig: dies 
ıl wie das ou xa@3eito (vgl. 5, 
) zedyn, („es waren nämlich 
sr Stadt nicht lange Mauern bis 
: Brücke gezogen‘; die Brücke 
icht, wie später, WOTLER yoy, 
F estungsw erke der Stadt mit 
‚chlossen) sind Gründe dafür, 
ns Amph. selbst nicht recht- 


zeitige Hülfe kam, sondern die 
schwache (Poxyeia zu 1, 14, 3) Be- 
satzung der Brücke leicht über- 
rumpelt wurde. — 20. ovons 8 v. 
a. Unagyovans: sonst meist in ne- 
gativem Ausdruck wie 1, 2,2. 52, 
2. — 21. zpoaneow» das constru- 
irte Partic. mit absoluten verbun- 
den, wie 1, 65, 1. 67,1. — 22. 1& 
Ko Toy Auyimodnie ı wie 2, 5, 4. 
Dazu tritt Part. olxor.yro» xard 
ray 10 xwoloy prädicativ: „da sie 
über die ganze Landschaft verbrei- 
tet wohnten“; nicht attributiv: 
„derjenigen Ampbipoliten, welche 
— wohnten“ ; wozu der Artikel vor 
oix. nothw endig wäre. 


104. Während dessen sen- 
det die demokratische Par- 


.teiin der Stadt und deratti- 


sche Befehlshaber Euklesan 
Thukydides, der mit sieben 
Schiffen bei Thasos lag, Bot- 
schaftum schleunige Hülfe. 


2. 109 io partit. Gen. mit den 
Theilen rolA@v u£v und ray de. — 
3. alıczouflvuy, zarupEuyoyıy 
partt. imperfecti, die sich wieder- 
kolenden Vorgänge bezeichnend. — 
7. To areas, „mit seinem Heere“‘: 
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3 min mol, dowetv u Betv. wir OB 6 piv Adenau 
orgaröv Ei ra EEw dmbdpape, wol dig oiddr air 
4 av Evdov ds mroocedsgero Anthaiver, yadyalenı ci 
dvavrloı zols moodıdoie:, xguroüvreg wo Ader 
pn alılz« rag mulag dvolysodm, möurrond: werd 


ovs ToÜ orgemmyoü, ög de 


yileE zov ywgiov, Zi 1oW Ersgow argargyör wür 
Gogens, Oovzudidnv zöv Olsgov, ös wade 
övra sregi Qcoo» (dor di j vi0os Magier dmoszia, 
&yovca vis "Auyırrökeug jmdelas Musgus peihsaee 


a 


xelslovres ayioı Bondeiv. 





KaTe 


ie 


av Adıyär nagir 


T 


N 


Bi 


zul d ev dmovders werd wären 


ink vavoiv ad EZrugov mapodous Errker, za Zdorkem 
yIdocı uälsora uiv oliv av Augpimolr, seobr zu dndei- 


105 


var, el d2 un, zuv ’Hıöova nooxereleßu. 


dv vor 


de 6 Beasidus dedis zal av do zig Gdoon. zür 


der Zusatz erscheint entbehrlich. 
— 8. doxeiv üy Eltiv von Adyerwu 
abhängi can sagt (Th. hat spä- 
d Stelle Erkundigun- 
gen eingezogen), die Meinung sei 
damals gewesen (doxeiv Impf.), di 
Br. (durch raschen Angriff) die 
Stadt genommen haben würde“ (&» 
dev = öre eier Ay). Th. will 
nicht selbst die Verantwortung des 
Urtheils übernehmen. (Achnlich bei 
Tac. H. 1, 26: oa formido fuit —, 
ut deleri - Caecinam potuisse, ni 
Sdelonius Paulinus receptui ceci- 
nissel, utrisque in partibus per- 
erebuerit.) Idevons 
Org. nur hier activ; öfter passiv: 
3, 72,3. 4,44,2. 6,37,2. — 9. 
5 ol.dlv - - an&Baıver vgl. 3, 26, 
4. — 12. Eukles nur hiergenannt; 
als gilaf Tod zwpfov. Harpokra- 
tions. v.a.drlaxomor: ol mag, A9: 

valov el; TäsUnmxdoug moltıs &- 
mox6waodnı T« map” dxdoroi 
nunousvor Inioxonor xal qula- 
ze Ixaloüvro. — 13. dx 1oy A9n- 
vor st. 49nvalav der Hss. wie 1, 
110, 4. (Bkk. hat es hier nicht in 

















den Text aufgenommen; doch mir 
sen beide Stellen gewiss gleic- 
mässig beurtheilt werden.). — 15 
rov Olögov zu 1, 1, 1.— 17. jer 
alas Aulgas ( 
‚gute Hss., nuforeos 9 
loör, „eines halben Tages Fahrt“; 
wie 2, 79, 2. rou nmiaeog reiyow. 
— iulgas näoög als Mauss der Eat- 
fernung auch 7, 50, 2. und eft bi 
Herodot, der 2, 9. die Tagfahrt sd 
dem Fiusse stromaufwärts za 54 
Stadien = 13% d. Meilen berechset: 
zur See wird sie etwa auf I5d 
Meilen anzuschlagen sein. — 2. 
iv oly die eimgeschobene Ars 
ıg einleitend: za 3, 101,2. — 
21. mpozaralaßery zu gIaamı. ve. 
za 2,91,1. 


105. Darauf beeilt 
B as den Amphipeli 
ünstige Vorschläge 
ebergabe der Stadt ze 
chen. 











2. dedics za rijv — bequemert 
Wortstellung st. zei Pre m 


10 xzwool. 
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veiv Boj9asay al zruvIavönevos zöv Bovxudidep wıjaiv 
ve ägev 09 yxovoslav neralloy Zoyaclac dv ıf nreol 
5 zadra Opdın xal an’ adrod divandaı dv Tols nrewrois 
say AnsıonTav, Nrrebyero nrgoxataoyeiv si düvazo, ınv 
nor, un Gyızvovußvov avrod vo NnAMFos Tav "Aupırro- 
Aue, dinloav in Ialcsons Evumaxınov zul drso Tic 
Oopdans üyeloavyıa aurov rregıoımjosıv Opäücs, oüxdrı TT000- 


zo sv Evußacıy merolav Enoseiso, xnpvyua 


söde dvaınııvy, "Auyınolırav za Adıvalom iv dvov- 
vuv vov ev Bovlouevov Eni Tols Eavsod wis dans 
mar omolac merxovra uevsw, vöv ÖL un dIElovra arnık- 


var va Savsod Ödxpeponsvovr Tievıs Nucoav. 0b 


moAlo) axovoavıss ahlosörspos dysvovro Tas yyayas, 
alas ve xal PBouyv uEv Admvalov Zursolsteüoy, To 


ds rnAstov Evpmınrov xl 


durch welche der Gegenstand der 
Furcht stärker hervortritt. — 4. 
deyaolas von xräcıy abhängig: 
sicht die Bergwerke selbst, die 
Staatseigenthum waren(Böckh, Sths. 
1.8. 420 .), sondern das Recht ih- 
vor Bearbeitung war im Besitz des 
Th — 5. an’ avrov, „in Folge die- 
ses Verhältnisses“; zu 4, 30, 2. — 
duvassaı (Impf.) zu 1, 33, 3.—5. 
Ey rois reeirons T. 7. „er stehe in 
Ansehen bei den ersten (einfluss- 
reichsten) Männern unter den Be- 
wohnern des Landes“; so steht of 
mwoostos (mit oder ohne “vdoes) 
auch c. 108, 7 u. 132, 2, (adverb al, 
in primis, quam plurimum, wie 7, 
27, 3. kann £y Tois nowTtoc hier 
nicht genommen werden, da der 
Gen. ray nrreig. unmöglich von dv- 
yaadaı „abhängen kann.) — 7. av- 
rovd, Tos Boraudidov. — 8. Fuuue- 

39 colleetiv, wie o. 77, 2. 8,45, 
3 &x Yaldaons d. h. von Tha- 
sos und den benachbarten Inseln, 
ano rüs Ooczns, aus der gegenüber 
liegenden Landschaft, wo Th. den 
geschilderten Einfluss besass. vgl. 
d. krit. Bem. zu diesem Cap. — 10. 


av 85m AnpIevrav ovx- 


Errorsito Impf. von dem Antaag. — 
11. aveınoy wie 2, 2, 4. vom He- 
rold. — 12. ns Ians xa) öuolas“ 
zu |, 27, 1. und zu 1, 14, 3. — 13. 
zövıe nuepuv innerhalb 5 Tage. 
Rr. Gr. Spr. 47, 2. A. 3, 


106. Sie gehen daraufein, 
und Thukydides, der zu spät 
kommt,umAmphipoliszuent- 
setzen, schützt kKion vor der 
Einnahme. 


2. allororego Ylyorıo r. yV.: 
„sie wurden umgestimmt‘ (vgl. zu 
2, 59, 1.), da sie c. 1u4, 4. . Exgarovv 
ww nd 79% WOTE un aurien Tg 
nilas avolyeadaı. — 3. Bong uev 
- ro di nleioy, eigentlich bestim- 
mende Apposition zu od rolloL (zu 
3, 13, 3. 4, 68, 2.); doch schiebt 
sich bei der Theilung der Begriff 
der gesammten Einwohnerschaft 
unter, — 4. Euu ıtov, Nyovv Ex 

ewy.yevaavSchol. dunolırevov 
en c. Bett 4.) gehört zu beiden 
Theilen. — xal ray Io - n0av pa- 
renthetisch als Nebengrund einge- 
schoben: „auch waren viele Ange- 


dE 106 


» 


“ 


. 
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vol olssio Erdor Fran, za a0 age Ränge! 
Bow dixmoy em, Zdußerar, oh niw, Adgwaios 


die 


zo. dapevon dr dichten, rodmeron odx dv Öpoim agi- 
sw eva ru dewa zal üne,ol mgooderöpenos Bader 
dv aaysı, 6 d2.dhlos öpıhos ‚ubheis, ze br ra, Ian ei 
oregioxöusvor za zındirov ugd doter Ayukpmeror. eu 
zöv yasaorrwr 1a Bouside, zig za dx veü ganıya 
diadızuoivsar alıd, Imeudn, nah 26 mhitog duigen 1- 
zeuuusvov al 100 magönros Adywalmm Grgenyaö obe- 
1 dxgoouevor, Lyivero 4, Öuokoyir. xai zgonshiienn 


Ay’ ols dujguäe. 


zul ol nin.aiv modern rasonen reine 


nagedoser, 6 dd Oovzrdidgs-zai.ci wies var Tape 
o2 waremksov. dc ajm "Hıova,,, ai wow, mir Augirelr 
Bausidas ügrı elys, air .d2 ’Hıöva apa wixee Iykrn 


hörige der draussen Ueberfallenen 
in der Stadt‘‘; worauf zei zo zug. — 
Zidußerov sich an das dllondregor 
Byevovro anschliesst: darnach war 
die Ioterpunktion zu ändern. — 5. 
ös 107 yoßor: vgl. zu 2, 22, 
„im Verhältnis zu 
sie gefürchtet hatten“. 
Baupavor = inehdußeror: 
2,42, 4. und 3, 3 
St. der Infin. er 
ven Adj. hinzutritt, macht keinen 
Unterschied in der dort nachgewie- 
senen Bedeutung des Ampperer. 
Nur geringe Hss, haben üneiaußa- 
.— 1. dıa 7ö üauevor Kr lel- 
froh waren, abzie- 
hen zu können“: der Grund ger 
Freude ist mit dieser selbst in einen 
potentialen Ausdruck zusammenge- 
zogen. — oiz lv öuolg = Aero», 
nämlich: als wenn sie es auf krie- 
gerische Entscheidung, ankommen 
liessen: eben so ouy öpolas 1, 2, 
6 2, 60,6.— 9. irräzer, sc. ye- 
— dv 1 log dient zar en- 
g des negativen u. 
zmeil sie zu 






vgl. zu 
38,4. (dass an u. 
zum prädieati- 


















pariter = simul Ci . Tase. 1,11, 2” 
@iwerseits ihre bürgerliche Selb- 


ständigkeit nicht verlieren,auderer- 
seits unverhofft die Gefahr Ins sein 
jen“. (Die Herausge. erklüre 

im gleichem Maasse“ ı 
ergänzen entweder „wie fräber“ 
{Ppp- B.) oder „wie die Athene“ 
(Kr. mit 7); keines von beiden 
scheint ir dem Zusammenhang 
gemäss. Für die Erklärung iv1y 
aurg kenne ich zwar kein andera 
Beispiel; sie scheint mir aber in 
sich selbst begründet za sein.) — 


























kommen: ähnlich wie 2, 6.4 — 
sore führt mit Nachdruck das 
schliessliche Resaltat, 1.14. öyerem 
#öuoloyie, ein. — 11. ndyzeils 
Toü garegoü, „nunmehr auch laut“, 
was durch das 

schlossen war, 
diedizavoir | 
erst wieder vom Dio Cass. ge 
braucht) sich Luft macht: „die 
Gründe für die Sache (m'ra zul, 
1,2.)durchführen“: 76 zyouyua di- 
zaov eirar. — 12. Tergmupdror s 
v. 8. nilormusror. — 1a Too aaa 
49. arg. c. 104,4. — 
jevto, 10» Boasiden Li ıhy zchr: 
vgl. 2,12,2, — 17. a 
11,4. — 18. don, 5 ei ri 
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iv: sd zap un EBondnoav ab vijes dia Tayoug, ae 


wm £iysto. 


[sea de zo0ro © ‚per sa &v fl Hkorı 2a 3i0razo, 107 


g za 10 auılna, v Erin 0 Beacldas, zai To insıra 
Aus EEsı, dekamsevog Touc dHeigcavras Eniywojaes 
?sv xara rag onovdas‘ 6 Ö8 rrgög per. wow Hıova 2 
: <s 10» morauoy ollois rloloıs ayym zasanisvcag, 
6 E79 NEOVXOVOEP Augav Aro ou seigoug Aaßav 
on roü Eonkov, xal xara yfv dnmonsıgacas pe, 
orsomder drrengovodn, va dd ep) ınv Apipirolıv 
zusto. al Migxıwös re auro nnoooexwgnasv, How- 
roAıs, Ihrraxov rov 'Hdavoy Bacıldus anodaver- 
vrsö ray Todkıog naldav zur Bamvgoüs vjg yuvaszos 
d, xai Torialös od nolla vorspov za Olovun‘ sich 


zuras Oaoluv amoızlaı. 


zaguy dE xai Ileodixxes 


16 nera ınv aAwoıw Evyxadlorn tavra. 


"Exopävns d8 ins Auyınölsug 05 Admvaloı ds weya 108 


rAcoy. — Napa wuxta Eydrero: 
zu 3, 49, 4.) „um eine Nacht 
ah es“ d. h. nur eine Nacht 
‚ so hätte er Eion genommen. 
. @v elyero, „so wäre cs in 
n Besitz gewesen“. vgl. d. 
Bem. 


7. Brasidas macht einen 
eblichen Angriff auf 
3 besetzt aber einige 
nere Städte. 


> ty, 6 Oovxudidns, 4. 0 df, 
xaldns. — zadloTaro Imperf. 
auernden Wirkung: 2, 6, 1. 
3, 92, 1. — 2. xui 70 aörtxe 
1ö Ineıra vgl. c. 54, 3. — 4. 
ev, &x ıns nöltws Sch. — 
Tas ‚anovdus vgl. 0. 105, 2. 
zura 109 notauov, stromab- 
. entgegen dem ay& 109 7. 
1.3, 13. — nollois nlolors: 
Zweifel verwandte er die im 
liegenden Handelsschiffe zu 
ı Zwecken. — 6. ano Toü 


telyous zu roovyoroar: vgl. zu 1, 
18, 1. Die Befestigung von Eion 
liess einen weiter hinausreichen- 
den Theil der Küste unbeschützt: 
hätte Br. ihn besetzt, so würde er 
damit die Einfahrt in den Strymon 
beherrscht haben; aber Thuk. hat 
ihn zu rechter Zeit besetzen lassen. 
— T. ädnoneıpaoas, rou Telyous 
tus noltws. — 8. Ta nepl 1m 
Aug. die Stadt und Umgegend, für 
deren Sicherung er Sorge trug: 
&inorteodcı in der allgemeinen 
Bedeutung von 1, 80,3. 2,3, 3., 

nicht der speciellen von 1, 13, 1. 

— 11. Toafıos: über die ionische 
Genetivform zu 1, 64, 2. Ueber die 
hier angedeuteten persönlichen Be- 
ziehungen ist nichts weiter bekanut. 
—13.Perdikkas,dersichungeach- 
tet der Spannung von c. 83, 6. so- 
gleich einfand, wo er auch für sich 
Vortheil hoffen konnte. 


108. Nachtheilige Folgen 
des Falls von Amphipolis für 
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dos xardarnoer, 
jv opllınos Eilow ve 
av roooode, al 








TAUCYDMIS | 
Allg re ei ürs 


nixgs 
e0odos @zosaläv dieyövraw Im zo Tomuaxovs er. 


Auxsdainovioig, vis 62 yepıigas mi 


Iev ndv neydins odang dmi old Auen Berner 
1& de moös ’Hıöve romjgenı Tnoovaewwn,; var &r dive- 


09a mgosAdetv- vörs BR bdıe 


die Sicherheit der atheni- 
schen Herrschaft: Geneigt- 
heit der dortigen Bundes- 
genossen zum Abfall. M, 
regeln der Athener 
d0F Laksdiiionterwnter ie 
sen Umständen, 


1. "Eyoutvns rüs Aupımöhkus, 
wie c 55, 1. Ilitov tgondmg, 
Ueberhaupt bildet unser 10%. 
pitel eine Art Gegenstück zu e. = 
— 3. Ögp£luuog bei Th. nur zweier 
Endungen: vgl. 3, 35, 2. 4, 54 
— zo; wie sonst zonudı] 
1.6, 21, 7,34, 1. — 4 za öre 
nöygı uiv - — - 8. 1öre BR edın - 
yeyerjasar: parataktische Pı 
denbildung, da das Gewicht dieses 
Grundes ‚lediglich auf dem letzten 
Theile ruht: zöre - Bvönıkov yeye- 
vnodai, wozu die voraufgehenden 
Satzglieder 1) wiygı udv — zoig 
Auxedeıuoriois den sich gleich- 
bleibenden Umstand, und 2) rüs da 
yeqlons - - ox vr duvansıı 
moosAdeiv das bisher bestandne, 
jetzt beseitigte Verhältniss einlei- 
tungsweise aussagen; jenes in po- 
sitiver (Av reigodos), dieses in hy- 
pothetischer Form (otx &v duve- 
a9 mooeABei»), welche letztere, 
zwar ohne grammatischen Anhalt, 
durch den hypothetischen Cha 
des participialen Vordersatzes (si 
xQnToUvsam = el u xgarole») und 
unter dem Einfluss der von vorn 
herein ausgesprochnen Befürchtun- 
sen der Athener (&s d4og zardorn- 



































vYiny zu Vereilhen i um so leichter, 
weil rois Aaxrdasporiorz im vor 
aufgehenden Satze ans Ende gestellt 
ist und dadurch auf das folgende 
bequem hinüber gezogen wird, Die 
gleichen Subjeete zum absol. Gen 
und zum Hauptsatz, hier dem Infa 
mgoeAs gen yie1,10,2 2,583 

9. 6edız (ohne Zweilel 
Bichtighartiete so geschriebenst. 
des handschr. öerdie) Ewauon mark 
dem Sprachgebrauch von 1, 7, | 
und wie 
(vönıto 
dern von der Mehrzahl der Hss. ze- 
botnen Formen wöuuzer und Ir 
uilero vorzuziehen zu sein, zwi- 
schen xareornaew und &poßoön. 
Allerdings könnte es auch, wie 
Kist. meinte, ganz entbehrt werden.) 
Nach Aufhebung der Parataxis 
würde das Ganze lauten: „lät 
Athener geriethen in Furcht) - -, 
‚ da bis an den Sı unter 
Führung der Thessaler (dıayem 
wie c. 78, 1. u. 4.) der Zugang za 
ihren Verbündeten den Lakedane- 
'a (ungehindert) freistand, sie 


























I; 
r, 
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„ EI. ma) vordg Evupaxovs dyoßouvre- un anocracıy. 62 
yag Boaoldas iv ve vols ühloıs pörgsov davrov Tragelye 
sad iv vols Adyoss navsayou ddnlov as dlevdsoncay 
n sv "Ellcdda dunsupIeln. xal ai nölsıs nuvdaronevas 3 
ab ray Adyvalay vunnxoos wc ve Aupırrölsas vv aAm- 
„5 0w zal & napbyeias, vv ve dxsivou nrondsmıa, walıcra 
d4 ingodgcavy dc vo venrsollsw, zul drreunpvxsuovro 
1p65 avrov xgUpa, dnınapıkyas vs xslsvovrec za) Bov- 
Aöpevos aurol ixacıoı ToWE0s ünocımvas. xal yap xal 4 
„ üdssa dyalvsso avrois, diysvonkvos uiv vis Admvalay 
2 duvapsa; dr) Toovovrov som vorsgov dısyarn, To d2 
‚ wisov Bovidass xolvovres doapes 7 ngovole dopalsl, 
siadorss 05 avdparoı ov uev dnnıdvuovoıw Zinidı ans- 
guoxissıa dıdövas, © dd un nrooolevsaı Aoyıoua auroxga- 


aber, wenn sie nicht Herren der 
Brücke waren, weil eine weite 
Strocke den Fluss aufwärts (dr 
zoAu mit Toü or. zu verbinden) 
ein grosser Sumpf sich ausdehnte 
und von der Seite nach Eion zu sie 
von den (attischen) Trieren beob- 
achtet wurden, nicht würden weiter 
verrücken können, sie meinten, dass 
das (sämlich das Vordringen zu den 
Verbündeten) nunmehr (nach Be- 
setzung der Brücke und von Amphi- 
pelis) leicht geworden sei“. — 10. 
vous £. ip. un anoaıacı: vgl. 2, 
67, 4. 3, 108, 2. — 11. ufrorov S. 
zap.: vQl. c. 81,2. — 12. Ednlov 
Seh. xt. vgl. c. 86, 1. — 13. &x- 
weugIeln, der Optativ wie 1, 38, 
1. 2,5,5. — 14. alt. 49. unnxooı, 
Stellung der Apposition wie 1, 13, 
5.18. z. A. — 15. napeyera: zu 1, 
39, 2. — 18. aurol Ixaoıoı zu 1, 
144,2. mit wowro: „um die Wette“; 
jeder suchte dem andern zuvorzu- 
kommen. — 19. ie aurois 

rügnant: „trat ihnen (mit unzwei- 
felhafter Gewissheit) vor die Au- 
gen‘; während die folgenden Partt. 
die Gründe der Täuschung möglichst 
kräftig hervorheben, und zwar so, 


dass das erste, aus der gegenwärti- 
gen Lage entnommen, sich auch 
äusserlich in den Zusammenhang 
des Satzes einfügt ($yevaufvoss), 
das zweite aber seine allgemeine 
Geltung schon durch den selbstän- 
digen Nominativ (xo/vovres) kund- 
gibt und zuletzt durch Aufnahme 
des neuen generellen Subjectes (of 
ävygpwno:) sich vollständig von 
der ursprünglichen Structur ablöst: 
eine ähnliche Anakoluthie 2, 53, 4. 
— 20. öl roooürov don ist aus 
dem negativen Sinne des Ayevane- 
vyoıs zu erklären: „sie hielten (sehr 
mit Unrecht) die attische Macht bei 
weitem nicht für so gross, wie sie 
sich später zeigte“. — 70 ıl&ov = 
nälloy: 1,49, 2. 4, 27, 4.: „mehr 
nach unklarer Neigung als nach 
wohlbegründeter Ueberlegung‘“. — 
23. dıdovar fasse ich (mit Böhme) 
transitiv, gleich dem drrıro£meıv 2, 
42, 4. „die Menschen sind gewohnt, 
was sie wünschen, unbedachtsamer 
Hoffnung anheimzugeben, zu über- 
lassen (d. h. ganz auf Hoffnung zu 
setzen), was sie aber nicht gern an 
sich kommen lassen, durch willkür- 
lich aufgestellte Gründe von sich 


u 


> 
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zog dimdsroten., ie diaar Invasion du worg.Buumk; 
venozi renigyuivon xahsod, Bomaiden, ändere 
<& övra Adyovuos, Pr erg, di, Nivasavı. aa 
sıgurıg vor „IH Anaav oi Adıvaron. Erden 
zu Enlorevov undive üv dl opäs Bonkhäetu wödsk 
yıczov, dic 16 jdovnm Zyov Ev u arzixe zei dch ran 
zov Aanedasporion, sgyarram Zuehlor Tees gadeah, zu 
durscın mr), agoren droinon der. aim iadoperung 
uiv A9mwaroı yulands, ds dE- ölkyou. erh dw zei, 
dıeneunov 85 as noheıs, 0 Bits vw Aczsduipone dyak 
uevog Grow 15 mpooarooehhsıy Snäheve wer rise 


16 Irguuove verrnyiay, orjgwmm. Tugsaxswälere. oh 
Aaxsdaınöyıoı ı= wer zul gFowE ‚erra man rer de 


dedv oöx unmgeımaan. an 


abzulchnen, fern zu halten“; farde, 
quas credita landunt, credimus.Ovid, 
Heroid. 2, 9. (die Erklärung des 
Schol. dıdeven, duvrois Inkorörı, 
ist nieht durch den Sprachgebrauch 
berechtigt und hebt den Parallelis- 
mus der Glieder auf.). — auro- 






sophistisch. — 24. 
accedit quod: weitere Begründung 
nach xal y&g zei 1. 18. und daran 
schliesst sich]. 25. ein letzter Hanpt- 
od mit zo d& ueyıorov: zu 1, 
— 3. neninyu.au 3, 18, 
Ayolzi = tnayuya c, 88, 1. 
— ol 14 övıa zu e. 85, 7., nach 
welcher Stelle auch der folgende 
Ausdruck sich gebildet hat: 75 dau- 
Toö uöyn wit Bezug auf Av vor 
Ya yo, obx n9finsav und iml 
Niacı av von dort wiederholt, ob- 
wohl letzteres zu £uußedeiv weni- 
ger passt, als zu Bonsnon. — 
Eni ogäs (tüg ray 49. Unneöors. 
öhrıs) d. h. um sie in Abhängig- 
keit zu erhalten. — 29. 16 ndornv 
äyov d. i. magkxov, „das Erireu- 



























zu dd sei Bowädpere päk 


liche‘, was in.der Helfnung sulbe 
freiung ‚liegt. 20 m 
quam. primum „„‚s0 bald als mig- 
lich", so lange noch die Lakedin- 
nier in der ‚jetzigen günstigen 
Stimmung und im Zuge waren: #r 
yarımv, wie 8, 2, 2.; god 
dry Schol. — 32. wis 2E üliyw 
xıh br yeıuare, „so gut es in kur 
zer Zeit (in der Bile) und in des 
Wintermonaten (es war schon sp& 
u November) vow Athen aus gr 
se) LE GAlyoc zenlich 
wie 2, 41,4. » 2. 5, 64,4. 8,8 
yel. d. krit. Bem. zu. c. 106, 1. — 

















tung: 
empfehlead“. (Dakas: 
Ay£otus, was eben so wenig dar 
den Sprachgebrauch erwiesen ik 
und Is mir Au. ohne Verbisdut 


„Aufträge ertheilend und, 
nern zum 





— Bing dnönieat 
ürdeev, durch den Neid, der vor 
den angeschensten Ni 

8: vgl. 2, 33, 1 








Partei, die die Treiere Richtung ia 
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Eodüg ve aydgas Toüs Ex sic vncov zoulcacdeı zai 


roleuo» zaralvccı. 


Tov_ d’ avroo yeıuavos Meyapiis ve va paxp& 100 


‚& opar ob ’A9varoı slxov, xerbonanlay Elövres ds 
05, za Boaoldas vera ınv Augyınolsas almoıv Eyav 
Suupaxovs oroasevss In) nv Axınv xzalovusvev. 
de ano od Bacıldug diogdyuaros Eow TTE0UXoVOR 
d Asas weis 6005 vlmiov veisvrk ds vo Alyatov 
yos. moölsıs de Eysı Zavıv wer Avdolav anoızlay 
avıjv ımv dioipvga, ds v6 nos Eüßosay srölayos 
musvey, as dt dllacs Gvocoy xal Kiewuvas xul 
Jwors zal "Oiopvkor zul ATov, al olxoiwıas Evu- 
us &Iv801 Baoßapmw dıylaccay‘ zal vı xal Xalxı- 
_ öy1ı Boayv, 0 dE nisiorov Ilslacyızov, av za 


las hassten und fürchteten. — 
us dx ınjs 7000, die Gefan- 
von Sphakteria, vgl. ce. 41, 1. 
«docosaı zu 1, 113, 3. 


%. Die Megarer zerstö- 
hrelangen Mauern: Bra- 
rücktgegen die Athos- 
vor, auf der mehrere 
ıere Orte ihm die Thore 
'D. 


Meyeons Te ra u.t.xıE. Die 
ktische Verbindung dieses 
iedes mit dem zweiten za? 
(das xıE. verlangt re ru (mit 
eu. Kr.) st. des handschr. 7« 
chreiben. Def Vurgaug selbst 
sst sich an c. 69, 4. an: was 
hener beabsichtigt 'hatten 7« 
ı veiyn dnoponsartes, sich 
einen Ücberfall von der Stadt 
ı sichern, gelingt nicht, — 2. 
‚ssetzt einen voraufgegangnen 
ichen Kampf über die Besat- 
der Athener voraus. oyw» 
gestellt wie 1, 30, 3. — 
1: 3,65, 3. — 4. nr Arııv 
erm Sinne die von der breiten 
dischen Akte sich heraus- 
ende Landzunge des Athos: 


vgl. Strab. 7. fr. 32. 33. — 5. sov 
BagılEws diopuyuaıus: vgl. Herod. 
7, 22. 122. Ueber die Spuren des 
Kanals des Xerxes Cousinery 2, 
153. — fow, wie bei Her. a. a. O., 
nach der Landenge zu. — 6. auıns 
hängt von relevrg ab: beide Ter- 
mini gehören nahe zusammen: « 76 
- nuouyovoe, 6 AIws Teltvig au- 
ns Es rd Aly. nölayos. relevrev 
ist construirt wie 3, 104, 5. Der 
Athos bildet das Ende der Akte. — 
b. öpos UymAov Appos. zuö Agos, 
getrennt davon wie c. 108, 3. — 9. 
reronumevny (zu c. 54, 1.) mit Zu- 
ym» zu verbinden; & ro no. EvP. 
nei. d. h. an der Südküste, näher 
am singitischen Busen. — ®lo0oy 
(Arcad. r. tor. 76, 12. schreibt 
©vooör, doch gegen die Hss.) xr2. 
dieselben 5 Ortsnamen, doch in 
andrer Ordnung bei Her. 7, 22. 
(nur Axoo9wor) u. Str. 7. fr. 
33. — 11. Augßeium dıylwoduy, 
die ausser ihrer heimischen Sprache 
griechisch redeten: vgl. 8, 85, 2. 
Dazu gibt das folgende xa/ rı xal 
Xtlx. - - 'Höwves die Erklärung, 
und zwar so, dass das x«) rı xa) 
Xulxıdızöy - Boayv die Exception 
vorausschickt (‚und zwar ist ein 


5 
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noliopara olxoücı. 


geringer Theil der Bewohner chal- 
kidischen Ursprungs“, also nicht 
‚Aeigßagoı diykooaoı) und dann erst 
die vers einen Ehen Bapßdgan 
Äolgen. — 12. z0v - - ulanoavıam, 
als ob Tielaayay vorausgegangen 
wäre; über die Nachstellung des 
attributiven Partie. zu 1, 11, 3. 
Die Sage von diesen pelasgischen 
Ansiedlungen bei Herod. 6, 1371. 
Darnach ist die Stellung der Orts- 
namen Anuvov za Asnvas der 
historischen Ordnung entgegenge- 
setzt wie 2,7, 3. 3.29, 1. Ueber 
die viel besprochne Verbindung der 
Tyrsener-Pelasger vgl. Niebuhr 
R. 6. 1, 44f. Müller Etrusk. ], 
76]. A. 12. Schwegler R. G. 1, 
264. Mommsen, R. 6. 1, 112. 
Hermann St. A.6,9. — 14. Br- 
Galr. x. Konorem. (wenn nicht 
mach 2, 99, 6. /gnoı.) x. "Hdawes, 
thrakische Stämme, die auch 2, 99. 
und von Herod. 7, 115. 124. und 
sonst ‚erwähnt werden, —14.xard 
Kıxga ‚on Ortschai 
Bertretollichden chengenan- 
m sechs. — 17. Zuueivag 2. d. 
krit. Bom. au 2, 1,20 




















Ajuwov nors xal Adıvas Togamvuor Ewa 
Bıoalıızoy xei Kogorasımar mil "Höayss’ zur dl; 
xei oil wer räslovg 
15 Baquoidg, Zdvn dR xal diov Evricen, zu 
110 zuge» Zuusivas ca aıgara döjov. ws d? own. 
sbdüg argareisı Im) Togavav iv Kalmıdımıv 
Uno A9Invaliov' zal abröv üvdgess öllyos Amiyorso, 
Övıss ınv nolıv nagadeivar. zei Agpıxönevos verösin 
al rregi 59.009 ra organ dxadEkero mgögrodı 
6 dneysı vis olsung zgeig udhıore radiong. zw 
&llny nolıy ıuv Togwvaioy xai vois AImvalarz 
Zuggovgoövras Ehadev: ol dE ngdaaevıss wir 
or MFo0, mai mgoshhövres Tıyls adrir Acdya Öle 
drigovv ınv rıgocodor, zei ds jodorzo rragorıe, dan 














110. Er wendet sich geges 
Torone: unterstützt dureb 
den Verrath eines Theilsder 
Bewohner dringen we 
leicht bewaffnete ia die 
Stadt. 





1. Torone, der Hauptort aufder 
Halbinsel Sithonia, am südwesi 
Ende derselben. Wenige Ueber 
reste bewahren noch den Names: 
Leake N. Gr. 3, 119. — 4. muaris- 
üpsgov zu 3, 112,3. — 5. Aınazor 
gtıor od. -grov haben die Hs. wie 
auch 3, 75, 3. Aıooxavpam: Le 
beck. zum Phryn. p. 235. verlangt 
dioaxogıov. — 6. zn» Alle mr 
hr züy Topevadoy d. i. vous &l- 
Aous Topumatous.— 8. H, 

wie 8, 00, 1. 0 9, meodsgene 
mit Vat. unda. guten Has. st. zer 
«49. der andern: „sie gingen em 
Strecke vor die Stadt hin“, 
aber nicht bis zu ihm, was Ar 
g0wr 1. mo60odor nicht zulässt. — 
Terds öllyos tritt beschränkend 
dem ol nodooovses hinzu: v| 
16, 1. 3, 54, 2.4, 6,1 lo. 
ullovs: rag’ eirous asiieipint 
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ws ag wvroug Erxsspidia dxovsas ürdgas Wıloug 

(T0000705 yag 10v0: avdewv £8ix004 TO TIEWTOV 
irray od naıbdsıcavy dosAdsiv" noxs de avıiy Av- 
vosos 'OAuvdsog), 08 dıaduvsss dıa Tov nig0g 70 TI6- 
gs veigovg x Audovssc Tovc Ts En) TOV dvasara 
ssenglov Yeovgovg, ovons Tüg nolswms TIp0g Aoyor, 
avıss Örsydsigav nal v9 xara Kavaoıgalovy vllde 


pwv. 0 de Boaaldas so ur All orgasa novgalev 111 


w rg0sidav, Exuroy dE NIEÄTaOTag TEROTTEHTTEL, OTEWS 
s nulas vıydg Avosydsisv za To omasioy agFsln 0 
cssT0, rgwr0s dodpanosev. zul 08 Er xp0v0V dyyı- 
‚svov xai Savpalovıegs xara ixgov Ervgov Eyyüs 
noAswg nrgoosidoviss‘ os dE say Togwvalwuv ävdo- 
zagaoxsvaLorıss usra ruy Sosimivdoswy, Ws avroig 


rvlis dingmso xal as zur zyVv ayogav nvlaı ToV 


‚im Allgemeinen den Vorgang, 


‚14. durch dıaduyres aid." 


führt wird: „sie bringen die 
Iges ıyılod von den Truppen 
rasidas in die Stadt“, indem 
nen den Weg durch die Mauer- 
‚wie sie c. 112, 2. beschrieben 
urch dıadv vvıes angedeutet ist, 
» — 12. 7ö nowWrov Taxdev- 
„die dazu ursprünglich be- 
# waren“: vgl. 5 70,1. 8, 86, 
13. xaredeıcay koeldeiv: vel. 
136, 1. — 15. vous re- Ye. - 
hEspay zalıny ul. dıygovv 
t zusammen: oVon - 0% 
Stadt steigt nämlich an einem 
ı hinan‘‘) ist zur Erklärung des 
se zwischengeschoben. are- 
der einzige adverbiale Su- 
tiv dieser Art bei Th., in der 
ı bei Herodot und den Tragi- 
vorkommenden Form, wofür 
tische Prosa später AvWTaTe, 
Türo, nE00wTaTa vorzieht: 
ir. zu unsrer St. — 16. Yv- 
gsov, oin Wachtposten: c. 31, 
‚1. — 17. Kavaotoaiov, der 
rste Vorsprung der Pallene: 


daher xara Kay. s. v. a. nach der 
Hafenseite zu. — 18. dıngovv, „sie 
machten sich daran das Thor zu 
sprengen‘; Impf., was c. 111, 2, 
ausge ist. 


111. Andere nachfolgende 
bemächtigen sich mehrerer 
Thore und geben dem Brasi- 
das das Zeichen zum Angriff. 


j pr ren wie c. 23, 1. 68, 5. 
‚94 _ ıyvo &vov vgl. zu 
1, 113, 1. wire an den dort 
angeführten Stellen und Plat. Prot. 
339, e. der Aorist an seiner Stelle 
ist, so bezeichnet hier das eh 
praes. den allmählichen Ver auf, 
wie er gleich in xara uıxp0Y ber- 
vortritt. — 7. ne TEPG- 
Oxsvalovıec ee bezeichnet 
= of neaooovıes e. 110, 2. u. 113, 
1. 2, 79, 2. Andet sich auch | > 
faacıy. — 8. al xara 199 ayo- 
ode nude, das Hauptthor, das von 
der Landseite auf den Markt führt, 
also dem kleinern Hafenthor gogen- 
über liegt. — zoü woydoü dıazo- 


2 
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sy nıgos Aldwy avoixny ngooxslpsvas. Bouatdag 3 
ovy xal vo nAjdos vdis Ava zul dr) sa persagn 
nolsws drgänsro, Bovionsvos xar' üxpas al Ps- 
ı6 &Aeiv auınv" 0 d8 KAlos Opskog zara rrayıa Öpolaug 


dayyvyro. 


Tüv de Topwvalov yıryvonerns väc diuiveng zo 118 
oAv older sido EFogußeiro, 05 de TRgaGGOVESKG 
ols adıa Nosoxs usra Twv dasAdoyrmv EUFUE N0aV. 
 AImvaroı (drvxo» yüg dv vi dyogk Onkiras danadei- 
ss ws Tevinxovia) dnsıdn Hodovro, 05 EV Tıvsg 
os dıay}sipovrar dv ysgaiv alıav, way dd Aoırzav 08 
usth, 06 dE ds Tag vars, af dypovgovv ÖVo, zarapr- 
sc dıaowlovsas ds ıy9 Ayzvdorv To ygovgsov, Ö sixoy 


m# — 7.avoixn sonst nicht 
gewiesen; entsprechend dem 
ee9 2, 70, d. — 8. dl za ue- 
a Ins mölsax (wie 3, 72, 3.) 
der Lage von c. 110, 2. — 
A39os, der grüssere Theil der 
wen: vgl. 1, 106,2. 3, 73, 1. 
6,8. — 9. Bovloue vos auch 
zo) zo nindos, wegen des 
jnlichen Uebergewichts des Br. 

63, 1. und zu 4, 73,4. — 
axgpus, eig. „von oben herab“, 
daher bis auf den Grund, völ- 
schon Hom. O. 557. Herod. 6, 
1. 82. überall mit aipeiv, a. u. 
mrch die Lage der Stadt beson- 
geeignet. — 10. öyolox aur zu 
ı Hayıa: vgl. zu 1,55,1. — 
loxedavvuvro uach Öuskos: 
1,89, 3. 125, 1. 


8. Die kleine attische 
atzung wird zum Theil 
lorgemacht,” der Rest 
:;htet mit den gleich ge- 
ıton Einwohnern in das 
tellLekythos. 


ıyvoufyns part. pracs. ent- 
RE demlmp. 19ogußeiso, und 
as vereinigt bildet den paratak- 
hukydides IV. 


tischea Vordersatz zu of #2 ıpuoo: 
- &U$Ubs n0av: während die übrigen 
Bewohner bei dem unerwarteten 
Ueberfall in äusserste Bestürzung 
geriethen, hatten sich diejenigen, 
die im Einverständniss waren, s0- 
gleich mit den Eingedrungenen ver- 
eini 3. avsa habe ich für 
tavsıa geschrieben, dem Sinne ge- 
mäss: „die Verschwornen und die- 
jeuigen, die von derselben Partei, 
der lakonischen, waren‘. zaura 
würde nur durch eine unsichre Be- 
ziehung zu erklären sein, vgl. d. 
krit. Bem. — 4. ?xxadeudoriss 
habe ich statt des überlieferten xa- 
Heudovtes für nothwendig gehalten. 
Dasseltne dxxa8evdeıy, nurbekannt 
aus Xen. H. Gr. 2, 4, 24., doch 
darum nicht minder gesichert, in 
der Bedeutung excubias agere, ist 
bier das einzig zulässige. Offenbar 
hatten von der attischen Besatzung 
(c. 110, 1. zazeyoudyıy Und A9r- 
yaloy) "eine Abtheilang ihre Wacht- 
posten auf dem Markte: nicht dass 
sie dort schliefen, sondern dass 
sie hier die Wache hatten, 
wollte Th. borichten. — 6. &v gegol: 
WE 96, 3. — auray zu 
pulv uıves alhron — 7. dd - dio: 
12 


DD 


112ro0s Aoıoös Fo row rehreärv "redegonro, wahr 


w 











16 TaucYDmIS 


noykod dianorrivros' dvsyoneo, gWron wir ward cin 
ulide rıvac regiarapdvrez nexöunen, One wei wi 
100 zur Auporkomden wong dr Ti Trühe ode er 
2Etenkons "yopfde, Errerict 6 onneidy ve won read, dk 
sionro, dvioyov xeh dic vw zer vw drogen meniie 


Boasidas dev 16 Eivänua Eher deomm, dvasjum 
1öv oroarör Lußonserse we aI06ov zei Exrrankm mol- 
An org dv ci oA nugmozovre: za ob ru 
rag nÜhus dhüs Eaemınvor, oh de zer dorois we 


Tonywvovs, ad Ervgov ro weiye rremewrorn wa olnode- 


ıevros, in derselben Weise wie 2, 
4,34. beiidem Thor von Platäa. 
— 9 zurd z77 nulide mit Boerd- 
ıoay zu verbiaden: sie führten sie 
von dem Landthor zum Hafenthor 
herum und dann durch dieses in die 
Stadt. == 10. xeri vorrov, weil der 
Angriff nur von der Landseite, d. h. 
von vorn, zu erwärten war; 2@% 
@uoreomdev als Folge davon: 
„und somit von beiden Seiten“. 
(zer& vorov zur könnte übrigens 
Shi Schaen fehlen.) — 13. elanro 
wie .— 13. Wwiogor habe 
ich innen geschrieben, nach 
3,22, 8. perf., dessen Wir- 
kung c. fr l. eintritt, ist an sich 
geboten und dem Zusdfyarro eut- 
sprechiend. 
























112.Er dringt sogleichein 
had besetzt die höher gele- 
genen Theile. 


2. 2980 dog wie 3, 111,2. — 
Üventnaas tby örgerov ih ün- 
mittelbarem Anschluss au &9er dod- 
29 bezeichnet wur den voraufge- 
Bangenen Befehl zum 
1,62,4.4, 93, 1.5 
sen schliessen sich mun der Cof- 
struction nach die partt. Zußon- 
Giirne 1£ - zul magaogavte, wel- 
che dem zeitlichen Verhältnisse 





‚ a nen 


Sr er ir ot or 
ae nee Der 
dann Lufongeyr? ve n. naguerOB 
folgte. Br. hat seinen Augrif ie 
der Morgendämmerung besonders 
auf den Schrecken und die Ueber 
raschung der Mehrzahl der wies 
ahndenden Einwohner berechnet: 
darum lässt er seine Truppen gleich 
beim Anlauf aus der geringen Bit 
fernung von 3 Stadien, 
Scheitt (e. 110, 1. ee iR 
nähern sich, wie das folgende zeigt 
auf verschiednenPunkten der Mader! 
ein lautes Geschrei erheben: & 
beabsichtigte Berrän&s wird volk 
ständig erreicht in dem ZPoguid 
€. 113, 1. Ausser der kleinen ab* 
sischen Besatzung koinmt ® ur 
gendszumWiderstande.—3. EI 
Wie überall im Thac- alı pradalf 
ves Adjectiv, wicht als Adverb# 
wu vgl. 1, 3, 4. 2, ne 










ie 2, 39, re) 
Advanıs, 2 fr Pu zu ol; 
auch zu c. 34, 5. fomimer 
vom raschen Eindringen wie 2,2 
1.14, 68,5. 5, 7,2. 3. — zund de 
zobs «te, „aufden gegen diescht 
hafte und im Bau’ begriffene 
praes.) Mauer schräge 
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rrgös Aldmr dyolaıy nrgooxsspsvas. Boeaidag 3 
as 0 nAmdos sudUE Av za Ännı Ta persagn 
:w6 Erganero, Boviouevos xar’ üxpas za Bs- 
ty avınv“ 6 Ö8 Allog Opslog zara iayra Öuolag 


‚YVLOo. 


d& Toowvalwy yırvousvne vis aluaeug 10118 


v ovdev sido EFogvßeito, 05 dE TRPKGCOVEES 
‚@dza N0850x8 wera av SdasAIoyrav EUFUG N0@V. 
avaroı (Ecvxo» 700 &v vH ayopk önriiran duxadev- 
ı$ TEvınxovro) drreıdn Hosovro, 05 ubv Tıysc 
apsioovras Ev Xsgoiv avıav, voy dE Adıızam 08 
„06 d& ds Tag vads, ab Eygovgovv dio, xaraypv- 
aowLovras ds vv Anzvdor TO Ygovgsov, Ö siyov 


- 7. avolxn sonst nicht 
en; entsprechend dem 
16, 4. — 8: nl 1a ue- 
molsws (wie 3, 72, 3.) 
‚age von c. 110, 2. — 
‚ der grössere Theil der 
gl. 1, 106,2. 3, 73,1. 
— 9, Bovloueros auch 
'o nsin$os, wegen des 
n Uebergewichts des Br. 
1. und zu 4,73, 4. — 
‚eig. „von oben herab“, 
yis auf den Grund, völ- 
Hom. O. 557. Herod. 6, 
iberall mit aigeiy, a. u. 
ie Lage der Stadt beson- 
‚et. — 10. Ouolas nur zu 
a: vgl. zu 1,59, 1. — 
tyyuyto wach uskos: 
3. 125, 1. 


ie kleine attische 
g wird zum Theil 
macht, der Rest 
mit den gleich ge- 
Kinwohnern in das 
'okytbos. 


«Eyns part. praes. ent- 


em Imp. E3opußeiro, und 
paratak- 


Au 






tischen Vordersatz zu of dd npaoe: 
- eu$Us 7009: während die übrigen 
Bewohner bei dem unerwarteten 
Ueberfall in äusserste Bestürzung 
geriethen, hatten sich diejenigen, 
die im Einverständniss waren, 50- 
gleich mit den Eingedrungenen ver- 
einigt. — 3. ravsa habe ich für 
zauyıa geschrieben, dem Sinne ge- 
mäss: „die Verschwornen und die- 
jenigen, die von derselben Partei, 
der lakonischen, waren‘. zavıa 
würde nur durch eine unsiehre Be- 
ziehung zu erklären sein, vgl. d. 
krit. Bem. — 4. !xxageudories 
habe ich statt des überlieferten xa- 
Seudovres für nothwendig gehalten. 
Dasseltne dxxa8sudeıv, nur bekannt 
aus Xen. H. Gr. 2, 4, 24., doch 
darum nicht minder gesichert, in 
der Bedeutung excubias agere, ist 
hier das einzig zulässige. Offenbar 
hatten von der en Besatzung 
(c. 110, 1. xareyo A97- 
yaloy) eine Abtkeleng ihre Wacht- 
posten auf dem Markte: nicht dass 
sie dort schlfefem, sondern dass 
sie hier die Wache hatten, 
wollte Th. an 6.8 Kr 
yi 3, 66, 2 PR A Zee ausm, ® 

ab Tves Speer 1. d- 


Ve 
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noykoö diuzomevros dveyuweo, Tromron ir (were u 
nvllde vıwas egiapapbvreg Aderönuder, Örrse see wi \| 
von xu) dugyorsowher volg dv 7 rohen oh Es 
2artvns yoßfosıcv, Ermrereie no Omuerdw re won runde, us 
signro, dvioyov zii did vüw xere Div Gyogav. uhr 
112 vong "Rowreodg yon wm mrehrarandnedgorro. ah | 
Boeoidas iduv ro Firdmua Eye don, dvamııaa 
Tor oroeröv 2Zußonfeerrii we uIgöo» wei Exrränku nol- 
Am vors dv ch noh\meguoyövre: wei 05 er mund 
tag srökas ihög Boennreron, ob de wurd does wi 
ToeywWrovs, ad Ervgov a weiger niemwmörı za olnode- 


zuveos, in derselben Weise wie 2, 
4,8. 4. bei: dem- Thor von Platäa- 

- 9. zezd zw aulide mit kaexo- 
Kktaay zu verbiäden: sie führten sie 
von dem Landthor zum Hafcathor 
herum und dann durch dieses in die 
Stadt. 


10. xar« voorov, weil der 
f nur von der Landseite, d. h. 
von vorn, zu erwarten war; x@) 
dt '0mev als Folge davon: 
von beiden Seiten“. 
(xera vorov x«i könnte übrigens 
ohne Schaden fehlen.) — 13. efonro 
wie c. 17,1. — 13. dvloyov habe 
ich für dfnyov geschrieben, nach 
3, 22, 8. Das Imperf., dessen Wir- 
kuug e. 112, 1. eintritt, ist au sich 
geboten und dem 2aed£yorro ent- 
sprechend. 











'112.Er dringt sogleich ein 
und besetzt die höher gele- 
genen Theile. 


2. Zeı dedum wie 3, 111,2. — 
dvaoınaas 169 orgeroy in un- 
mittelbareın Anschluss an 9eı dod- 
AR bezeichnet nur den voraufge- 
gangeneu Befehl zum Aufbruch wie 
1,62, 4. 4,93, 1. 5, 58,2. An die- 
sen schliessen sich nun der Con- 
struction nach die partt. &ußon- 
Guvıa Te - zu) Mugnogovre, wel- 
che dem zeitlichen Verhältnisse 


‚wenn, st. 


nach late Eat nd gehören. Dar | 
selbe. würd len care} 






nn Ton argurov ds 
einfache 79 orper@ stände wi 
dann Zußonoayr/ re u. aapaayim 
folgte. Br. hat seinen Angrif is 
der Morgendämmerung besonders 
auf den Schrecken und die Ueber- 
raschung der Mehrzahl der nichts 
ahodenden Einwohner berechset 
darum lässt er seine Truppen glich 
beim Anlauf aus der geringen Eat- 
fernung von 3 Stadien, kaum 1000 
Schritt (c. 110, 1.), insgesammt (sit 
nähern sich, wie das folgende zeigt, 
anf vorschiedaenPunkten der Mauer) 
ein lautes Geschrei erheben: di 
beabsichtigte Exmwänfıs wird voll- 
ständig erreicht in dem #, 

e. 113, 1. Ausser der Heine ade 
nischen Besatzung kommt es sir 
gendszumWiderstande.—3.& 

wie überall im Thac. als prädict- 
ves Adjectiv, nicht als Adverb m 
nehmen; vgl.1,3,4. 2,31,2.3. 
24,1. 1,08,8. 5,80, du m 

hier zu Arperör wie 2, 
ivauıs, 2, 60, 2. za nd: er 
auch zu c. 34,1. — 5. lamimın 
vom raschen Eindringen wie 2,7%, 
1..4,68, 5. 5, 7,2. 3. — zuna do- 
obs are. 4 yaufden gegen die schad- 
haft und im Bau Besrifene Ip (part. 
pracs.) Mauer schräge angelchste 
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povpevyo rıgos Aldwr ayolunv ngooxsspevas. Boaaidas 3 
psy oiv xal 10 niNdos südl Avm zul drni <a perdage 
zus nölswos Erganero, Bovlousvos xar’ üxgas za Ps- 
Balws EAstv avınv" 0 d& allog Opslog xara rrayre Öuobag 


doxsdayyvvio. 


Ta» de Topwvaloy yıryvoulsns vis alaeuc To 118 


wiv noAv ovdey sidog dFogußeito, 05 de Trodsoovıss 
za vis vadıa nosoxs were say dosAd0yrav evFUs N0av. 
oi di ’AY9yvaioı (Scvgoy yap &v Th ayoog Onkiras dunadsv- 
dovıss us nevinxovia) Enseıdn hadovro, 06 Ey Tivec 
. öllyos diaypdsipovrar Ev ysgoiv adıwr, var de Aoıay 08 
pev nıelh, 05 BR ds Tg vaug, al dyoovgovy dvo, xarayv- 
yövısc dıaamlovras Es sgv Anzudov 70 Yoovgıov, 0 sixov 


Balken“. — 7. avolxn sonst nicht 
nachgewiesen; entsprechend dem 
üaydixev 2, 16, 4. — 8: End ra us- 
teoga ıns nölews (wie 3, 72,3.) 
nach der Lage von c. 110, 2. — 
sö alä9os, der grössere Theil der 
Truppen: vgl. 1, 106,2. 3, 73,1. 
4, %, 8. — 9. Bovlouevos auch 
nach xa) To Andos, wegen des 
persönlichen Uebergewichts des Br. 
vgl. 8,63, 1. und zu 4, 73,4. — 
zz" axpas, eig. „von oben herab“, 
und daher bis auf den Grund, völ- 
lig: schon Hom. O. 557. Herod. 6, 
18. u. 82. überall mit aigeiv, a. u. 
St. durch die Lage der Stadt beson- 
ders.geeignet. — 10. öuolaxs nur zu 
zara nayıa: vgl. zu 1, 59,1. — 
11. &oxedavvuvro nach Surlos: 
vgl. 1, 59, 3. 125, 1. 


113. Die kleine attische 
Besatzung wird zum Theil 
niedergemacht, der Best 
flüchtet mit den gleich ge- 
sinnten Einwohnern in das 
„KastellLekytbos. 


1. yıyvou@yns part. praes. ent- 
sprechend demlmp. 29ogvßeito, und 
heides vereinigt bildet den paratak- 

Thukydides IV. 


tischen Vordersatz zu of #2 noxoo. 
- &UJ$US n700v: während die übrigen 
Bewohner bei dem unerwarteten 
Ueberfall in äusserste Bestürzung 
geriethen, hatten sich diejenigen, 
die im Einverständniss waren, s0- 
gleich mit den Eingedrungenen ver- 

inigt. — 3. ravza habe ich für 
zaura geschrieben, dem Sinne ge- 
mäss: „die Verschwornen und die- 
jenigen, die von derselben Partei, 
der lakonischen, waren‘. Tavıa 
würde nur durch eine unsiehre Be- 
zicehung zu erklären sein, vgl. d. 
krit. Bem, — 4. Ixxadevdorıcc 
habe ich statt des überlieferten x«a- 
Yeudortes für nothwendig gehalten. 
Dasseltne dxxa#svdeıy, nurbekannt 
aus Xen. H. Gr. 2, 4, 24., doch 
darum nicht minder gesichert, in 
der Bedeutung excubias agere, ist 
hier das einzig zulässige. Offenbar 
hatten von der attischen Besatzung 
(c. 110, 1. xareyoudynv 497 
valoy) eine Abtheilung ihre Wacht- 
posten auf dem Markte: nicht dass 
sie dort schliefen, sondern dass 
sie hier die Wache hatten, 
wollte Th. berichten. — 6. &» yeoo?: 
vgl. 3, 66, 2. 4, 96, 3, — aursy zu 
of uly zıves öllyor. — 7. al - dvo: 

12 
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adroi xarakußövres, üxgov aüg molews L unv Idherom 
3 ameshqupevov dv orend Todua: wterkpuyov ÖL x way 
Togwvelov ds wirodg 600 Aoav wgploıw Fmwendewi. | 
114 yoyeunusuns‘ de jusgus Hön weh Beßains wie mol | 
!yowevns 6 Beacidaz org yev era am Adnveion 
Togwvaloıs zeramepsuydaı xgvyuer ronjoero zov 
Bovköuevov ri ra \dartoi 2Eeldövre ddens mrokıre- 
Em, 1ors  dE ’Admvaloıg wgvxa moooreuwas LEibvn 5 
dnehevasy In uns Anmidov Ömoonovdous al ra devrir | 
2 Egovras ws ovons Kahnıdduw. 05 d2 deksiwew nv oda 
iyeoay, onelsacda 'dE oylaı Eunchevov Megan vor 
veggodg dvehicdei so, dd Lorsisaro dvo. Zw wadreng Öl 
abrös 18 1ds dyyos olxlag Exgerivaro zur AImvaror re ii 
3 oy£rega. al Eilloyov ray Topwvalwv woraus Eiske 
woigıdv vi AravIn napanıycie, örı od dixcıov sin ort 
Tobg nodSayras mrgög adrov nv Ayıyım wis mrolswg ye- 


in Zahl zum pron. rel. wie 7,43, _voxrös Evi x. mr. 8g9gov) die eben 
9. abrot: die Athener allein erzählten Vorgänge in wenige 
di. 139, 3. 4,49. 85, 2.) hatten es Stunden zusammen. — 2. Zyoner; 
besetzt. — &; pov — Todug kurz wie e. 109, 1. — rois - - zaranı- 
zusammengedrängte Apposition:  geuyöar: Nachstellung des attribs- 
„die ins Meer vorliegende Citadelle tiven Partie. wie 1, 11,3. 18, 1.— 
der Stadt, aufeiner schmalen Laud- 4. Zieldövre, &x zis Anzaisou. — 
enge abgeschlossen “. Der Isthmus ddeös nolreisır, modrrem wor 
war befestigt; daher ist der Ort iv TO &os rjs noAıreiag Schol. — 5 
orerd la9up ameılmuußvov: vgl. meoaneunen wie 3, 52,2. un 
3. rs Iluänvng &v 10 auch T, 3, 1. — 6. zei verbindet 
Tasug dnermunerns.—11.ogiomw das Adj. Ünoom. mit dem part 
ungewöhnlich; doch mit Bezug auf &yorras (nicht auch mit Kr.). — 
das im Vorigen vorherrschende 7. ds odang Xekxıddam, da die 
Nomen of 491waior: vgl.3,3,4. Athener also kein Recht auf dem 
108, 3. Besitz hätten. — 8. hueger: sit 
verlangten nur einen Tag; Br 

ae gewährte zwei, die er dann 

x u Brasidas bietet den Fu seinem eignen Tnteresse benatzte 
4 f — 9. release: Infinitiv nach 

zugan, undberuhigtineiner Grendeoduı wie 3, 109, 2. — 11 
Volksversammlung die To- 
ronäer über seineAbsichten, 






































. Toig du Zi, 67 
Yeioıy seil. vgl. c. 85-87. — I 

1: yeyer. judgag jdn: es drän- nv Aidır Object zu modaser wie 
gen sich also nach € 110) 1. (diptx. 3,75, 1. Eiußnan, 5,48, 2. amor- 
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eovs oud2 soodoras nysiodaı (ovdE yap drnı dovisig oudE 


15 xonnaoı neso9vras doacas vovro, al’ Enn ayada xui 


dlevdspie Ts ToAsag), Ovre ToUg un WEeraoyoyras olcoIaı 


um av avrwv revkscdas" ayiydaı yap od diaydsowv 


ovse n0lıy ovsa Idısıyv ovdsva. TO d3 xypvypa nom- 
caodaı ovsov bvsxa Tols rag’ "Adnvalovs zaranspev- 
yocıy, as NyYovmsvos ovdEv ysloovs 7 Exslvay wilde 


old’ av 


‘yoy rreıgacausvyovs alsovs Twv Aaxsdaımo- 


via doxeiv nocov, alla roll willor, Oam dıxasoregu 
T0R000v01, svvovs av oylcı yeviodcı, ansıgla Ö8 viv 
sspoßjodes. Tovs rs navıas Tagaczsvatsaduı Exthsvosv 
es Bsßalovs Ts Eoousvovs Euupaxovs xal TO Aro Tovds 
ndn ö va Av üpaopravmacıv alılav EEovras‘ va dd TRg0TEEu 
od op adızstodar, AAA Exsivovs wüllon un’ akdıov 
x208:000y0V, xus Euyyyapmv £ivas 2 TI NYavyrıovvıo. 
za) 6 EV Toadsa einav za napadapovvas dıed- 115 


das. — zyelopous wie 3, 9, 1. — 14. 
4a: dovisle xıe. vgl. 2, 71,2. 3, 
10,3. — 16. tous un ustaoyövras, 
räs noetens scil. — 17. Toy au- 
zeyv, tois nooddreaıg Sch. — 19. 
zovsou Evenu auf das voraufgehende 
oideva dıaydeowy bezüglich und 
motivirt durch ws nyovusvos re. 
— 2. ixevav, av Adıvalom. 
31: oyey durch das folgende zo» 
Auxedaruovloy erklärt. — ou 
mit 970009 zu verbinden. — &ü» 
mach euvous (1. 23.) wiederholt wie 
1,36, 3. 2, 94, 1. 4, 18, 4. — 22. 
doxsiy hängt nicht von Nyovusvos 
ab, sondern geht auf &lede zurück. 
— dıxcioregn, n ol Adıpaioı 
se. — 24. Tous navıas fasst beide 
Parteien zusammen, wozu das r} 
abschliessend hinzatritt wie zu 
arnkos und ähnlichen Ausdrücken: 

„zu 3, 82,5. u. 4,48, 3. — 25. 
z0 dnö Tovde, „von nun an‘; 2, 
48,1. — 26. alılay, „die Verant- 
wertung“ ; wie 1, 83, 3. Dem dorti- 


gen av anoßa«ıyoyzow entspricht 
hier 6 zı &» duaprayaaıy, wozu 
Tovrov zu ergänzen ist. Bei allem 
Wohlwollen in Br.’s Rede enthält 
diese letzte Bemerkung eine sehr 
verständliche Warnung. — 27. ov 
04.&5 adıxeio9eı : bisher hätten sie, 
die Lakedämonier (welche Br. ver- 
tritt, vgl. 8, 76, 4.), sich noch nicht 
über ein verletztes Recht zu bekla- 
gen. — dllwv, rov Adıyalav. 
— 25.8 yuny elvaı, auch 8, 
50, 2. Beim ominativ E&vyyvywun 
Tallı torl weg: 1, 32, 5. 4, 61, 5. 5, 
88,1. 


115. Die attische Besat- 
zung vertheidigt sich An- 
fangstapfer: nach dem Ein- 
sturzeinesVertheidigungs- 
thurms flüchten sich die 
meisten auf die Schiffe. 


1. auopadapovreıy auch 5, 4, 
6. 7,2,1. 8, 77, 1.5 es ist das zu- 


12° . 


5 
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Hovoav zav onoydar rüg noooßokks drtorsiro ij Ay- 
x0do oi d2 Aägvaror Auwivarıs ve dx yakov wer- 
xlouaros xai dm’ olxın dmalksıg dgovasm.  xerh wie wir 
jusguv dnexgoVoapro, zj\d' voregaig ungavs wehlo- ; 
ons mooadkscdui arorg ano rar dvarııan, ip! hs müg 
dvgasıv dısvoonvro ‘2; 1% Eilwe magapgdywere, zu 
mooa1örrog jdn voi argweeijarog, j Borro warlıare ui- 
ToÖg 7r000x0 EV Er ungen war fr Erraperguircrien, 
rröoyov Euhıvor Er’ aim duedornoan, zul Öderros dp \ 
yogdas oAloös nal idaus dyepögnaav mei Abdous me | 
yakous, iv9gwmos ve moAkoi dvößgoar: 16 08 olane | 
Außov ustLov üydos dEerrbvng eerspgeiyn za apöpan wal- 
loö yevoutvov zoös wer Eyyig zei Ösgävras ar Ar 
valoy &A'ryoe wühkov Hrtyoßyoev, oh d2 Aroder, zu 15 
nakıore 06 dia Aleiorov, vonisaviss vadry dakundiver 
Hör 16 zwolor yuyi ds uw Idluscav zur wis vers 
116 sguncav. xui 6 Boaoidas, ws josero adroug amoii- 
novras 18 rag Enalfsıg xal 10 yıyvousvov Ögwv, Inge 


w 


> 


redende naga — von magaıreir, 
naguxehtleoIu, zagauvseiode. 
— 2. amovdav der beiden Tage 
« 114, 2. — Snorivo: Imperf. 
von 1,20, 5. — 75 Amise za 
are Moda (2,18, 
£) wie zu g00ßaAlsıy 2 ir 
,34,3.4,8,4.— 3.76, das 
er yallou zu erwarten war, an 
nneigentlicher Stelle wie 1, 95,4. 
4, 9,1. 28, 4. — 6. mgooateascı = 
MRoBay IN lat, Rep. 459.d. 
Demosth. 5, 14. (Kr.) — «nö zwr 
bet 
bei 
2, 7, 56, 1. 
— agngpeayuera, die Bekleidung 
des teiyıouo, das eben darum 1. 
» heisst; auch 7, 25, 6. — 
j zacrn dj, an dem Theile der 
jefestigung, wo —. — 10.87” ol- 
Aue, au eins der 1.4. erı 
Häuser. —  üdaros x: 
Tischen, 11. A90us zur Zerstörung 





















der yungarn. — 13. Außor ähnlich 
wie c. 69,2. — 15. Pre de 
trübte sie“, wegen der vereiteltes 
Hoffoung. Grote hist. of Gr. ch 3%. 
z. E. scheint es von dem augerich 
teten Schaden zu verstehen: som 
of these men were hurt. Wens 
auch der Ausdruck dies bedeutes 
kann (1, 71, 1.), so a “ 
schwerlich zu dem 








— 16. dia nleioıe 
wie 2, 97,2. vgl. zu 2, 29,3.- 


zayıq dem’j 1. 5. entsprechend. — 
17. zus Fer vgl. c. 113, 2. 


116. Brasi, 
Kastellohne 
esderAthene. 





mt de 
eo undweilt 





1. os jodero und Ser sind de 
der Form mach ungleichen Elie 
der eines und desselben Ver 
satzes (Oper = eis Sespm): indes 
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*01. 89,1. 423. März. 


06uEVoG ro oroaım edFüs To reigıone Aayßavss, za Ocovs 
yxartlaße dıepdsios. xal 05 uiv Admvaloı zols Te 
rrAoßoıs zei Tal vavo) Tovrn a porn ExÄumdvres TO 
xwolov &s Ilahlnvnv dıexzouiodnsav" 0 08 Boacikdas (Earı 
yap Ev ıü Ayaidor ’AImväs 12009, za Eruge xugußac, Öre 
£usile noooßdlksıy, 1a Enıßavıı noWre Tov Tebxovg 
Tosx0vra uväs Goyvolov dacsıy) vouloas KAkn vıvi Tooren 
7 avdownelo vyv alwoıy yevScdas, Tas TE TELIRROVLE vüs 
sn den anbdwxev ds To iegov xal ımv Ajxudov zadelay 
xai dvaozsvaoas TEuEVog Avixev anav. zul Ö EV TO 
Äoınöv ToU xaıumvos a Ts Eiys 109 Ywoimv zadioTaro 
zes vols alloıs Eneßovievs‘ za Tod xeıumvos dseAdov- 
zog Oydoov Eros Lreisvre m nolfpe. 

Aaxsdaımwovioı Ö8 xei 
ercıyıyvowsvov HEgovs eÜdUs 


>) 


a 


dxsysıglav Ennomoavyso Eyı- 


die Verbindungspartikeln sich an 
die Ohjecte derselben (avr. anoAtt- 
zovtas und zö yıyydusvor) alb den 
weseıtlichen Inhalt des Satzes an- 
schliessen, entsteht die ungenaue 

des 14. — 4. rois nrlolorg, 
auf Handelsschiffen, die im Hafen 
lagen, sais vavol, den beiden Trie- 
ren von 113, 2.: beides verbunden 
wie 6, 65, 2. — 6. Zorı yap - - do- 
Gssy:: die beiden, an sich verschie- 
denen Motive des folgenden Ent- 
sehlusses sind in dem parentheti- 
schen Verdersatz mit yag (vgl. zu 
1, 31, 2.) zusammengefasst. — 11. 
&c vo depov, zum Tempelschatz. — 
12. dvaoxsvaoas: er schaffte Alles, 
was von der bisherigen Verwendung 
des Ortes noch vorhanden war, 
fort: die Erklärung des Schol. zu 1, 
18, 2. &vaoxevaoduevor, Ta oxeun 
avaleßöoyıes passt auch hier. Dort 
bezog sich das Medium auf den eig- 
nen Hausrath der Bewohner. — 7€- 
pevos avıxev ünay eigentlich: „er 
überliess (den Ort) völlig als Hei- 
ligtham“. An sich heisst avıfyaı 
mieht „weiben‘ sondern „hinge- 
ben‘: daher wie Isokr. 14, 3. ınY 


xooavy aveivaı unlößozovy, so He- 
od 8, 63. (za& Inola) dveitas leoa 
und Dionys. A. R. 6, 90. ro» ro- 
zrov legov üv&vres. Wie dort leodv 
steht hier r£uevos prädicativ zu 
ayjxey. — 13. 09 yuplar, der 
Städte an der thrakischen Küste. — 
15. z@ rzoAfum ohne das dv Bov- 
xudlöns Eypaıe (von 2, 69, 5. u. s. 
w.) auch in den entsprechonden An- 
gaben des d. Buches c. 39, 3. 51, 2. 
66, 5. 81,2. 83, 4. und 2, 47, 1. 


DAS NEUNTE JAHR DES RRIE- 
GES c. 117-135. 


117. DieLakedämonierund 
Atheaer schliessen zu An- 
fang des Frühlings (423) ei- 
nen einjährigen Waffenstill- 
stand, ein jeder Theil in der 
Hoffoaung, für sich daraus 
Vortheil zu ziehen. 


1. Aaxedeıuovıo:, bei denen also 
die c. 108, 7. ausgedrückte Gesin- 
nung zu entscheidendem Einfluss 
gelangtwar. — 2. 2x. öromaavro:die 
Verbandlungen und die erste Ver- 


[I 
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adoıov, vouidanrrss "AImveoı uey obx Gr Er cov Bousi- 
dev ayav meosenoosijoen. alölv zrglv maguoxendaamıo 
xu$° Hovgiar, wei üue sl.xahög plc Eyaı, za Euußi- 
vor ra niciw, Acksdanuovios ÖL raüre todsAImveious 
jrovnevor änse Edsisav yoßstader, zul yeroukrns dva- 
zoxjs xaxcv al vakeırrweias uahhov Errnhupmiasm wi- 
zo0g rreıgacapevong. ‚Euvalkayriivei re zei zods üvdgaz 
oylcw dnodövras amrovdas ronjoaateı al ds ar la I 


xg0vov. 


einbarung haben, wie das Akten- 
stück selbst zeigt, in/Sparta, die 
Ratification in Athen stattgefunden. 
— 4.7000an00rjueı (&v), I,wei- 
tere Abfälle bewirken“, -rol» wu- 

az. xu8' Houglav, „ehe sie in 

uhe die nüthigen Vorkehrungen 
getroffen hätten“: diessletztere war 
der Hauptzweck der Athener: denn 
was c. 108, 6. es 2£ öltyov xal dy 
xtıuayı geschehen war, genügte, 
‘wie die Erfahrung zeigte, nicht. — 
5. za} Euußfvaı 1a zrleloo, nach vo- 
utaavres (wu 2, 3, 2.): „sie Könnten 
dann auch über Weiteres (sowohl 
der Zeit, wieden Gegenstlinden nach) 
Vertrag schliessen“. — 6. raüra 
äneg Ideoav ‚e Beso 
der Athener, die sie dem Frieden 
geneigt machten, erhalten ihre Er- 
läuterung in dem folgenden Satze: 
Tois yap dh dvdgas are. — 7. ava- 
xy), „Unterbrechung, Erholung 
von —“; in dieser Bedeutung ‚nur 
hier. — 9. reıgaganıevous auf dra- 
*wxfiszubeziehen: „hätten siediese 
(die Wohlthat derselben) erst kennen 
gelernt“. — 11.Tos ydp di ändgas 
regt mAelovog Broiüvto xoulou- 
08e1-xalxgarnacıy. Indieserdurch 
die verschiedensten Erklärungs- u. 
Aenderungsversuche viel geprüften 
Stelle, schliesse ich mich in allem 
Wosentlichen der Auffassung von 
L. Herbst Philol. 16, 313#f. an, und 
verstehe sie so: „denn allerdings 
(und darum waren die Athener micht 
ohue Besorgniss) legten die Lak. 




















roüs yaoıdı Avdgug uegi misiovog Irooivio 


grösseren Werth darauf (nämlick 
als sie es ae Kurzem thas 
würden), ihre Gefangenen frei zu 
bekomnten, da Brasidas' Erfolge 
noch auf "müssige Grenzen be: 
schränkt waren (eigentlich „in dem 
Masse, wie ale Brasidas’ 

Tagen“) und es konute dahin kom- 
men, dass, wenn er weiter vorge- 
schritten war und. die Dinge ins 
Gleichgewicht gebraeht hätte, sie 
zwar diese (die Gefangenen) ein- 
büssten, aber mit den andera (ihrer 
übrigen Macht) im Vertheidigungs- 
kampf mitgleichen Kräften die Char- 
‚06 hätten selbst den(endlichen) Sieg 
zugewinnen‘‘. Das Charakteristische 
dieser Erklärung liegt besonders in 
folgenden Punkten: 1) dass diese 
motivirende Reflexion vom athei- 
schem Standpunkt, aber mit des 
Worten des Autors selbst vorge 
tragen wird; 2) dass ar Erı in en- 
ger Verbindung die für jetzt noch 
geltende, aber wahrscheinlich bad 
aufgehobene Grenze des Krieger 
folges des Brasidas bezeichnet (wit 
d. h. in dem-Maasse, in den Grer 
zen, wie er noch in dem Fortget 
seines Glückes stand); 3) dass vm 
den gegenübergestellten Glieder: 
Toy ulv Gregeasaı, roig d’ - - 
xoerpoeıv nach parataktischr 
Weise das Hauptgewicht auf dra 
zweiten liegt („es konnte dann gt- 
schehen, dass sie, wenn auch mit 
Verlust der Gefangenen, Chance für 
den Sieg hatten‘); 4) dass mrdr- 
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xzoulouodas, as Er Beuckdas svruyer, zu Eueldor, Erth 
uellovy Xugljoavyıos avrov xal avılmala xuracınoavrog, 
av uiv Orbgeodaı, vols dB’ Ex ToV 500v Auuyonsvos XiV- 


15 duysvsıy zul xgarmosıv. 
ts xab 1055 Evumaxoıs 1de‘ 


„IAsgd ev Tov isgo0 xal Tov navrelouv vov AnoA-118 


yiyveraı ovy dxsxespla würoic 3 


Aavos sov IlvFlov doxss npiv xoncdaı Tov Bovio- 
usvov adolwms zul dAdsas xar& ToUs Trasplovs vouovc. 
vol; iv Auzsdasuovloss savıa doxss xab Tols Evmmaxosg : 
5 056 nagovcs‘ Borwrovs de zul Duakag nrelacsıv yacıv 
ds ÖyUvanıy TEOOCXNEUXSVOREYVOL. TIEQb ÖE TV XonuaTmy : 
zov FsoV dnıusieiodn, Omas voUs adızovvras 2&supn700- 
per, dodüs zu dınalag Tols narploss vopois XompEyos 


yevsıy nicht die Gefahr für die La- 
kedämonier, sondern für die Athe- 
ner, also in ganz neutralem Sinne 
die Möglichkeit des Aus- 
gangs bedeutet. vgl. d. krit. Bem. 
— 12. in) ueilov zweeiv: vgl. 1, 
17,1. u. 118,2. — 13. ayılnala 
xasagsaoaı absichtlich allgemein 

: gleichmässige Verhält- 
nisse d. h. das Gleichgewicht des 
beiderseitigen Machtstandes her- 
stellen, mit Bezug auf die nament- 
lieh c. 55. ausgeführte ungünstige 
Lage und muthlose Stimmung der 
Lakedämonier, die zwar durch die 
Schlacht bei Delion und Brasidas’ 
erfolgreichen Zug bedentend ge- 
bessert, doch noch nicht zu völliger 
Gleichheit gehoben war. — 14. Toig 
dE€ verstehe ich dem zw» de d.i 
zay avdoay gegenüber, auch als 
Mascalin, nämlich mit den andern 
d. h. mit den sonstigen Streitkräften 
(Herbst übersetzt: „mit dem Ge- 
winn des Brasidas auf der andern 
Seite‘; mir scheint ein weiterer 
Umfang durch den Zusammenhang 
verlangt zu werden). Der Dativ ge- 
hört zu auvvousror und ist der mi- 
litärische von 1, 49, 5. 142,4. 2, 
67, 4. — 16. xad hebt das Markante 
des möglichen Sieges hervor, uach- 


dem vor Kurzem jede Hoffnung ge- 
schwuhden war. 

118. Die Urkunde des ein- 
jährigen Waffenstillstandes 
inderlakedämonischen Vor- 
lage und dem Zustimmungs- 
beschluss der Athener. 

Die ungleichartige Form des 
Aktenstückes scheint so erklärt 
werden zu müssen, dass & 1-10. - 
Eoovraı die lakedämonischen Vor- 
schläge enthalten, welche in & 2, 4, 
9. u. 10. durch Zusätze, die mit den 
anwesenden Bundesgenossen ver- 
einbart waren, vervollständigt sind. 
& 11-14. Edofe - - 169 &yıavroy 
bringen dann die in Athen hinzu- 
gefügte Ratification. 

& 1-3. Bestimmungen in Betreff 
des deiphischen Orakels, wie sie 
nach dem längeren Kriegszustande 
erforderlich geworden sein moch- 
ten. — 2. nuiy: das pron. der 1. 
Person repräsentirt die Lakedämo- 
nier und ibre Genossen, Uueis die 
Athener. — 5. rois ragovoı, wie 
sie ec. 119, 2. genannt werden. — 
6. & duvauıy zu elgeıy, „nach 
Kräften “: auch 8, 27, 1. — ro00- 
xnoUxevOuEVvor, dıa znovxelacSchol. 
— 1.00 - ouev allge- 
meine Verpfichtung ohne Beziehung 


o 
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zu imeig zei unalg mad nr ühher ei Bowlöpewen, wei; 
argloıg vonos yowmevor rreiwres. epb per ai code 
Ebofs Aazedumovioıs zul roig Feppdyoıs zer: ara 
zads d2 Zdo&s Aaxedaımoviors zei vors Ekheıg Euppeizan“ 
Ziv orovdas more ob Admvakor, drl we mine mir 
Ixarigors Zyovsus ünso vor Egomey, org möw dv va Ar 
grgasio dvrös rjs Bovygidos zal od Topkuwg perowens, W 
zorg d2 dr Kudioos u drımuayouivous 2 wiv Trppa- 
ziay, wire Hnäs ugöc abroiz pre arois mode nit, 
zog de dv Nioeig web Mivsa pi erspßeirorsa; vr 
ödov ıjv dno züv Irkür sv magd vos Nicow ini m 
Tloceıduvıov, dro di zei Mocsıduriov eds dr rn 
räguger ı5v ds Mivdiar (nmdE Meyapias wech wong iin 


nazgaug 


Unegßaiveıw zw Ödow zeurgp), zei ww wre, 


üvreg Eußov ob Ahmwaion, Exovsas, pyd2 Erumeoyopiru; | 


under&gorg umdsrigwae, zei ra dv Tooili 
Exovcı xai ola Fuwäerro moög Admveloug. 


auf einen bestimmten Fall. — 9. 
zei Ausis zo) Uusic: die Stellung 
der Prona. variirt in den Hıs.; di 
aufgenommene scheint die natür- 
lickere. — 13. für omordäs mo, 


den speziellen V' tragabedingen- 
14. Iyorras äneg vür iyo- 
ichnung des 
81. 1,140,2 — dere 
Kogıyaaig vgl.e. 3,2. — 15. dr 
tös ıms Bovygados xal tor To- 
Mus: 











der Küste bezeichnen || North. 
Gr. 1, 416.), finden sich sonst nicht 
wieder. — 16, zous de dr Kr sagoıs 
vgl. €. 54. um Emıp. Es vr Seuum- 
xiav, ehne mit den benachbarten 
(lakedämonischen) Bandesgenossen 
der gegenüberliegenden Küste) 
im Verkehr zu tret . 
Inıplayeır und inınioycoda, 
in gleichem Sinne gebraucht: 














*, Öcterzp wir 
zei wu Ja-5 





auch 5, 33, 2 — 18. v Nıanig zei 
Mivdg, wie das von e. 67-71. be- 
richtet ist. — 19. very zuge 10 
Nioov: mag roü Aioon von emer 
Statae oder einem Tempel des alten 
Landesheres zu verstehen sein, im 
mer bleibt die Bezeichnung unge- 

wöhalich: jede Aenderung Trader 
bei unserer Unkonntaias der Loca- 
litätes unsicher. — 2U. ed 90x (rectel 
In ray ydyqupar 1. 85 Mir., über 
welche 3, 51,3. zug. — 2. ur 





Aare ulm 
ae &xorras undi im 
woyoutrous, wie auch sogen de 
Has. st. uste geschrichen werde 
musste. — 22. zur voor d.i. Mine. 
iz Ha$or schon im J. 427. fl 
51. — 24. 1 dr Teossanı vpLe 
RN 2. — 2. oa Fig sage d 
Toorinrins sc. wovon eben wicht 
die Rede gewesen. — 25. zei ıj 
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Ac00H XowmpErous, 00u Gy xora nV Eavrovy za) xare TV 
Suppaxlay, Aaxedasuovlovs xar vovs Evunaxovus ıÄetv 
pn paxog vol, alle dE xzwrgpss stAolm, 85 Treviaxöcıe 
ralayıa üyoyıs nirga. xmpunı de zus nosoßele zul uxo- 
 koudoic, Ondodıc av doxf, nıegl zaralvcens vov rroA£&uov 
xab dınay ds Iekonovvnoov xal "Adnvale onovdas elvas 
lovcı za) anıovcı, zul xara yüv xal xura Ialaccarv. 
od ÖE adronolovus un dENsodaı Ev Tovım ra Xoovo, 
une BAsuüdegov mijis dovkoy, umıs nwücs wire Unäc. di- 
5 zug ce dıdovas vmüs Te zulv xal Yuüs tulv zara va nrd- 
sosa, a auplloya dian dıalvovras kvev rroAdwov. Toss 
per Aaxedaspovloss za Tois Evumoxoıs ravra doxei‘ ei 
ds 7 vuiv site xuldıov EiTe dixaidreoov Tovrwmvy doxel 
elvaı, loves ds Auxsdaluova diddonsts‘ oüdevös yıo 
10 arroorgoovroı, 000 av Obxasa Akynıe, 'oüre 05 Aaxsdas- 
povıos oUss ob Evamaxoı. 05 Ö8 dövres Teloc Exowres lov- 
veov, Nrseg za) Upels Nuüs zeisders. ai de onovdai dvı- 


avsoy Z00vraı. 
Edo&s 79 dnum. 
I5 NITEwOS Erpaumareve, 


Hal. yowu. xr&. wird von den neue- 
ren Herausgg. richtig mit dem fol- 
genden Adaxedaruorsovs verbunden: 
Bkk. setzt nach $uuuaylay ein 
Punkt. — 26. 60a av - - £uuue- 
xiev, Ausdruck möglichster Aus- 
dehaung, ohne dass eine bestimmte 
Ergünzung der Ellipse anzunehmen 
ist (Ppp. ergänzt zyporım, Kr. 
streicht @v). — 28. alio di zurn- 
eee rılolg, nur mit Handelsschilfen, 
und auch nur geruderten: «Alos 
nach uaxod st nach dem Gebrauch 
von 1, 2, 2.; xwrrjges sonst nicht 
gebräuchlich. — 29. ralavyıa (zu 
ungefähr 52 Zollpfunder) zur Be- 
stimmung der Tragfühigkeit von 
Schiffen, auch Ilerod. 1, 394. 2, 96. 
— ayeıy von der Kracht der 
Schiffe auch 6, 43, 1. 7, 16, 2. ufron 
Object dazu, dessen höchstes Mass 


Axapavııs Erovsaveve, Dai- 
Nixıadns Eneorarsı. 


Aayns 


durch 2; bestimmt wird. — 31. 
onwdas 3. v. a ademı. — 32. 
lovcı xal arreovor vgl. Xen. Anab. 
2, 3, 7. — 34. VW Toinp rÄxoorg, 
zay anovdoy sc. — unre El. unre 
douhov Appos, m Object vous eü- 
Tomolovs, unte Nuds unte bus 
Subject zu Beyeaseı. 38. Aut. 
Aoya formulärer Ausdruck, auch in 
der Vertragsurkunde 5, 79, 4. — 
40. ayloraosad zıyos, ablehnen, 
zurückweisen: vgl. 2, 47, 4. — 41. 
T&Aog Eyeıv, „entscheidende Autori- 
tät, Vollmacht haben“; entspre- 
chend dem 2» räsı elvuı 3, 36, 5. 
5,27,2. — 44. "Hofe 19 dnum 
xtö.: der gewöhnliche Eingang atti- 
scher Psephismen. — 45. Zmıiore- 
1ei9, Entıotdrnv elveı, von dem 
durchs Loos bestimmten Präsiden- 
ten des Tages: Hermann St. A. 127, 


m 
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= 
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elne, aiyn era an Admvalmn, rorstohen ae dag 
oiav, x«9” d Evyywgousı Aussdarmorsos zei ob Eipunen 
abrav‘ xai wnolöynoav Zv. ac Inu av dxzxeıplan alım 
Zvavröy, ügysw ‚dE uyvds iv. jnegen, vergeide Zi diem 
ou ’Elaymßohımvog umvög, Eu ozo To gaowen komm, 
ös dklmkous mrgkoßsis: zabıjgunag rorstodrr Toig be 
rovs, x09” 6 1 &oras j sardhugıs od moltpov. duxlaciu 
d2 noınjsavras Toog Orgarıyoig zul Todg rourdveg; moi 
zov zregi vis elgnvng Bovleisacdu Adrvaious, zas’ ün 
Gy Zain 7 mosoßsie,, mregi vis zarehlaeng von ohne 
oneioacda dd abılaa uehe rag srgeaßsias dv a dumm 
nagovoas 7 nv Zupsweiv dv reis arondarg or Evscvron“ 
Taöra Euye9erro Auaedaımovıos zei os Eunparn 
Adnvalog zei rors-Euuudgog, zul unocer umwäs dv der 
xsdaiuovı Tsgaoılov dwdexcen. Evveriderro di zul domir- 
dovro Aaxsdaıuoviov uev oide‘ Teigos ’Exırıuide, Ad 
varos Hegixhside, Dıkogagidus "Egväideida: Kogıwhur 


1. — 46. elme, „stellte den Antrag“: 
(zu 2, 24, 1.) mit folgendem Infini- 
tiv moreiosen. — 48. 87 1ö dnum= 
tv 15 Exzinalg. — 49. &ggeıv vgl. 
2, 123.50. iv Toirp 19 g0- 
vo d. i. 1o lnaurg. — 53. Toic 
orgernyoug, denen das Recht zu- 
stand die Volksversammlung zu be- 
rufen: vgl. 2, 59, 3. — 54. Bowleu- 
0a A9nvalous: das Subject 
erweitert sich nach dem partiellen 
Eingange: moınaayress roüg orgu- 
ehrt wie 1,49, 4. 
—xu9' 5 rı av lalg n mocoßele, 
„wit was für Vorschlägen Such die 
Gesandtschaft kommen möchte“: 
jedenfalls solle unterhandelt wer- 
den. — 56. aurixa näla: das erste 
sollte immer der Eid sein, den 
Stillstand des Jahres aufrecht zu 
halten, wenn auch die Friedens- 
verbandlungen ohne Erfolg blieben. 
119. Eidliche Bestätigung 
des Waffenstillstandos. 
1. tuöra $un6devro - - zal @uo- 











oav. Die Hss. schwanken a. d. St 
sehr, sowohl in der Stellung der 
Wörter, wie in der Schreibusg (ze) 
ünolöynoav st. zul uocar haben 
viele). Die obige Lesart folgt dem 
Vat., nur dass auch er za) auwosar 
nach Aaxedarudvıoı stellt, was 
dem Zusammenhang nach nicht zu- 
lässig ist. — 2. &v Aaxedafuon 
gehört nur zu wunvög Tepaorior. 
Das lakedämonische Datum win 
neben dem attischen hier genannt, 
wie 5, 19, 1. — 3. Zuweridevro zei 
ton &vdovro, Imperfl. vor der Reike 
der Namen, bei deren jedem der 
Akt gewissermassen wiederbelt 
wird. Dem schliesst sich 1. 11. der 
Abschluss im Aorist mit aörg br 
vero an; die weiteren Verhandla- 
‚gen aber, welche während des Stil- 
standes (#v abrj) erfolgen, werden 
wieder durch das Impf. Zurgeaer 
eführt. — 4. Asıraros Nom. 
verändertem Acceat: vel.), 
4, 13, 3. 









LIB. IN. GAP. 11S-- 120 IS7 


OÖ: _Liveas Yxvrov, Ergapidas Sorsiwriuov‘ Iırvwrior 
ds Japorıuos Navxparovs, 'Ovaoınos Msyaxısous‘ Meya- 
etw» d2 Nixacos Kexalov, Mevexparns Ampıdupov‘ ’Enı- 
Javelov d2 Auyias Euneida AInvalor ds 08 orgaın- 
vol Nixoorparog Ausgsgpous, Nixiag Nixmparov, Avıo- 
zAas Tolunsov. 9 ev dn Enexespla avın dybvero, xal 3 
Euysjscay &v adın regt ray ueılovov omovday dıa Trav- 
zoc cs Aoyovc. 
Deo) d2 sag nusoas Tavrag als dnnyoxgovio Ixıwvn 120 
dv ın Malin nolıs antoın an’ Adıvalavy Troos 
. Boaocidev. gaoı de 05 Ixımvaroı IlsAAnvis psy elvaı Ex 
IlsAorovynoov, nitovras d’ ano Toeolas apa vor nowW- 
3 govg zaursvexdävaı Es 6 Xwelov ToUro To Xaıumvı @ 
ixejcavso Ayaıol, za adrov olazonı. amooräacı d’ aü- : 
ots 6 Bouotdas dienisvos vuxrog 2 vv Sxıwynv, TeN- 
oes ev gıllz moonieovon, autos d2 dv xelnıim anoder 
dyenröpsvog, Oraws, sl uEv rıvı vou zEAntos wellor rAoio 


tv 


180. SkioneaufderPallene 
sagtsich vom attischen Bun- 
de los und wird von Brasidas 
mit besonderer Auszeich- 
nung aufgenommen. 


1. ännoxovto nicht von ?n£o- 
xoma: (Th. kennt mit der Kanzen 
attischen Prosa kein Impf. von £g- 
xouse:, sondern gebraucht dafür 
nur die entsprechenden Formen 
von fer), wie es der Schol. ver- 
steht in seiner Erklärung eis allr- 
Aous äxerreoo:, sondern von &ır a Q- 
youcı = ontvdouaı. „Es sind 13 
Opfernde, die in der Reihe nach 
einander die Vertragsspende dar- 
zubringen haben (und daher das 
Jmpf. wie oben 2an#ıdorro), und 
dies Nacheinanderopfern ist es, wo- 
für önaoysosaı von Homer her (ll. 
A, 471. Od. y 340.) der specielle 
Ausdruck war“. Herbst zu Cobet 
S. 10. übereinstimmend mit Butt- 


mann Lexil. 1, 101. — 3. Melln- 
vis von Pellene in Achaja 2, 9, 2 
— 4. ni£ovtas xıd. Dieselbe Sage 
wird von Pomp. Mel. 2, 2. z. E. und 
von Polyaen. strategg. 7, 17. be- 
rührt. — Op» tous parous, die 
erstea, die von ihnen sich in Skione 
niederliessen. — 5. xarereydiraı 
Tg) zeıucavı, wie das auch 6, 2, 3. 
von den an die libysche Küste ver- 
schlagenen Phokiern berichtet wird. 
— # tgonaarıo vgl. 7, 30, 4. na- 
HE zondaudrwov. — 6. anooracı 
d’ evrois: der Dativ ist zwar mit 
dıenievos (nämlich von Torone her: 
e. 116, 3.) zu verbinden, doch in 
freierer Beziehung wic c. 10, 3. u. 
56, 1. — 7. Toeneee, der Dativ. wie 
bei jeder Augabe von Streitkräften, 
dem das aurös &9 xeinırdo der ge- 
naueren Bestimmung wegen gegen- 
übertritt. — Y. rov x£Antos, das- 
selbe leichte Schiff, das eben xrAn- 
Teov genanut war; und auch das 
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zregiroygaroı, n roıons Aion abe, ewrirralon di ül 
Ins romgovg Fruysvonkone oo zro0s To Eiaawor won 
ro&yeoden, EA Erik any vady, zul Er worte ron dus 
owasw. rregeumteig DE eh Eihkoyor rrorjdes tur Iaur 
veimv Flsyev & ve dv ri Ardvdn zal Topuien, zul 
&rı yüozav dEımrdtous whrodg elvan Irraivon, oleweHk 
Hoekıyvns ®v ıo lodus arerknuueng Öred av AInruhe 
Hortdauav dyovımv wal Ovıss odddv Alle B wo 
abrerayyekroı Fxwonoav runs iv Blevdegiay zul ah 
avusıvav drohnige 'dvayeyy oyloı moooysrecde 
od yavspas olxsiov ayason anmeldy =’ alvar vorm 
allo rı &v adrods ray nerlora Gvdgeiog Örrowenvan, ü 

re vedNHereı are vody ra Medynara, Te sruarordrong le 
dindeie jriosadaı wbrods" Auzedeınovioy ypiäoıs ml 


folgende wAotov ist von gleicher 
Hrt. — 10. &auvn, mit den meisten 
Ass. st. duvvor, entspricht dem 
Sprachgebrauch des Th. nach Final- 
gönjunetionen auch in Bistoriscen 
Sätzen: vgl. 7, 4, 1. aör) aber, 
das dieselben Has, st. ira bieten, 
scheint nur durch Wiederholung 
desselben Schlussvocals verschrio- 
ben. — drrindkov Emiyevoperng: 
„wenn eine andere Triere von glei- 
Eher Stärke auf sie zukäme“: vgl. 
zu 2, 89,6. Aber auch nach dem 
absoluten Genetiv ist za rodyeogm 
dieselbe Tr. als Subject zu verste- 
hen, — voulav gibt dem ömrws - 
duuvn gegenüber die andre Seite 
der Ueberlegung an. — 11. 16 Aau- 
00V, ndolov sc. — 12. 1iy vadı = 
Toeen.— airöy daaniaeıv, „werde 
er sich glücklich nach Skionedurch- 
bringen“. Th. erwähnt diese kluge 
Vorkehrung des Br., die nicht zur 
Anwendung kommt, offenbar nor 
aus Vorliebe für den Mann, den er 
auch in kleinen Zügen im 
sten Lichte darstellen wi 
du x) Andvoo, c. 85-87. xal To- 
gurn 6. 114. — zul mgoaetı pio- 
zur gegenüber dem & re &v - Zo- 











em; und dieses besondere Leh de 





kionäer wird durch das an sd 
enthehrliche Part. gpeinzer mehr 
hervorgchoben. — 15. ofrıns: m 
3, 64,4. 4,18, 1. — 16. ör ıplar 
no Amel, zu c. 113,2. — ir. 
dtv ällo #, „so gut wiet; 3,162 
4,14,3. 7, 75,5. 8,5,1.— I 
o0x dv&ueıray mit acc. c. il wie 
0.135, 1. vayamy oglaı age 
yarladır, „dass eine Nöthigug ıa 
sie herantrete “; wie das von im 
selbst in Akanthus c. 87, 2, 
war. 7705- steht nicht im Ge 
gensalz zu einem andern Grande. 
der schon eingetreten ist, sondern 
verstärkt den in yiyreasaı e. det. 
liegenden Begriff der Annähermg: 
wie auch 1, 33, 2. 142,6. 4,0.2. 
(deshalb halte ich die von Ullrich, 
Beitr. 2. Ka 3, 3,42. ., empfohlene Adt- 
nahme_der Lesart rooyarlode 
nicht für nothwendig a 20. 1 
ger olx. äyaSob: rmp Eleosepiar 
eyeı Schol. — 21. rer neylorer. 
ray dvayxaıordrer dewev Schel 
— el 18 redroereı habe ich mit hr. 
st. des überlieferten et re9. ge 
schrieben: es ist nothwendig das el 
Te). - ngdymara zar Verzussetzug 
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zeile Tıumosır. za 08 av Ixıavaloı Ermodmouv ı8 ıorz 121 
Aoöoyoıs xal Yagansavıss navyıss Omolag zul ols Trp0LEE0v 
FH NCEOHE Ta TTORTOOusvE, Tov vs 0Asuov disyooüvıo 
sze0FUupns olosıw za sov Boaciday va = alla xaAws 
Bidsfayıo za) dypoalg Ev 1ovoa oreyayın ayddyoay ws 
BAsvdeooivia ı5v 'Ellada, Ida di drasvlovs ze za) 7r000- 
wjoxerre woneo adınsd. 6 de 70 vs Tragavılza. yvlaxıv 2 
‚wwo uvrois dynaralınav dısßy nsalıy xai Üorspeov ov 
zz0Alo aroarıav nrisie Irregaiwoe, BovAousvos wer’ av- 
zey ıns vs Mivdgs zul 195 Torıdaias anonsıpäacaı, Nyov- 
gesvos xai vous Admvaloug BonIgoas üv ws Es vaapy xui 


des Nachsatzes zıoror. - - zıun- juoalg nach Beschluss und auf Ko- 


sesy zu machen: wie sollten die Sk. 
Schlimmeos ordulden, wenn die Sa- 
chen sich nach Wunsche gnstalteten? 


sten der Gemeinde; ide, die Bür- 
ger auf eigenen Antrieb. — ara- 
deiy von der Bekränzung auch 5, 


" teßjseraı ist lat. pass. desMediums 50,4. — „Deus. 1. Ellade: vgl. 
i riöcedmı, und xera savyıldacdne 4, 106,2. — 6. agoanexovro (wie 
“nt. au 0d. zulas z6denda: 1, c. 120, 1. dnnpxovzo) von 000AR- 

175,5. 4, 17,4. gi 6. — 22. 77 ein- zeadaı d. i. die Erstlinge weihen, 


! 


eig wird von Kr. verdächtigt, weil 
es im Th. nur hier vorkommt und 


hier auch sonst etwas Ungehüriges 
habe. Allein auch 10 aln92c kommt 
in derselben Bedeutang nur einmal, 
6, 33, 2., vor, und mit dem zuuoro- 
TaTons eng verbunden gibt 77 «An- 
9e/g der Treue der Skionäer einen 
bedentsamen Vorrang vor der aller 


121. Brasidas ompfängtin 
Skione die grössten Ehren 
and bereitet Anschläge auf 
MendeundPotidasaveoer. 


1. zul ol uly Zx., die der Ab- 
sicht eingetretene Folge von 
Br.’s Reden. — 2.xal os - 
aduera hebt unter den zzavzes 
Oolcs auch solche herver, voa 
denen es am w n zu erwarten 
war. — 4. olosy Inf. fut. nach Jdıe- 
yoeiadaı wie c. 115,2. — 5. dy- 


sie mit dem Laub und den Blumen 
des Frühlings schmücken; so nach 
Buttmann Lexzil. 1. S. 103. richtig 
erklärt von L. Herbst zu Cobet S. 9, 
In gleichem Sinne sagt Sokrates 
bildlich bei Plat. Theaet. p. 16Se: 
tuöta, 0 Beödwee, To Eralpp Oov 
eis Bondeıus ngoonpFauny xar' 
dunv dvvamıy, Ouızga ano opı- 
xoW@V. — 1. WOnER ag, wie 
das Pausan. 6, 7, I. vom Diagoras 
schildert: Ballduevov uno 10 
"Elinvay üydscı xul sudeluuve 
da) Tois naıo) xalovusvov. — 8. 
Eyaaralınay wie c. 96,9. — Jıeßn 
zalıy, ds mv Togabvnv dnlovori 
Sch. — 9. zepamü» hier mit dem 
Object der Mannschaft (2, 67, 3. 
dem des Gewässers): „er führte " ein 
grösseres Heer nach Skione hin» 
über“. — 11. os ds vijcov, weil sie 
die Stadt gauz wie eine Insel be- 
traehteten und darum aaf ihre Be- 
bauptung um so grüssern Werth 


122 


“w 
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Bo vlönevos yyioaır \wab 





' PRUCYDIDIS | 
1 aied si Ange | 


nrdheıs tantus noodoolus rien # 

Kai 6 wer Vduehhen Perg rohen vun- 
var, 2v vorn ÖL zoo di whV dxeysıgien reguary- 
hovres, Gpırvodvras rap” abrov, Adnvehow ir ZAguard- 
2 vunog, Aaxederuoviov HH Adnvarog: werd ij per arpemid 
nah dreßn ds Togavnv, ob dt vo Bouside duiyehler ; 
av Eumdnenv za Ld6Eamro mravrss' ol dr Opcene Eur 
nayoı Auxedeıioviwv ze merrguywever "Agsareivuwos 
org udv ülkoıg wariver, Brıwvalovs dt elotöpwoch | 
Joyıouod zov Nusomv Or Üdrsgor dpeswrzoser, oe a 


&vonovdous dosodan 


legten: vgl: 3, 39, 2: 12: zu 
‚und in Folge davon“, wu) Zrrgdo- 
öet0, „kam es auch wirklich "zu 
Unterhandlungen“, 





122. Nachdem der Waffen- 
stillstand verkündet wor- 
den, entsteht ein Streit dar- 
über,obSkiouenochvordem 
Abschluss desselben abge- 
falleu sei. Die Athener be- 
haupten das Gegentheil und 
beschliessenZüchtigungder 
Einwohner. 








1. 6 lv Eueide -, Br roinp dR- 
dpizvoüvrar,die ‚parataktischeSatz- 
bildung von 1, entsprechend 
dem lateinischen: iam in eo eraf, 
1 —, cum advenerunt. — dygeı- 
eefv nur hier mit dem Dativ (wes- 
halb Kr. &rızeronoeiv vermuthet, 
wie 6, 90, 2.)5 doch findet sich die 
Construction später öfter: Xen, 
Cyrop. 7,1, 9: prix’ üw iueis &y- 
zEıgmuev rois molsulors. — 2. ol= 
megteyy£hkoyres, d. h. die den 
Betheiligten an der thrakischen 
Küste die Botschaft zu bringen hat- 
ten. Sie werden zuerst in Skione, 
wo sie dem Brasidas fanden , ihren 
Auftrag ausgerichtet haben, dann 
aber weiter, doch wohl bis Akan- 


















Beusidas Ö2 dvrälsys molle, ı% 


thos und Amphipolis gegangea seit. 
Bras. liess sogleich ‚da seine Pline 
von 0.121, 2. somit unausführbir 
waren, die so eben’ herübergefähr 
ten Truppen nach Torone zurü 
gehen; — 4. zai ı) win arg. m 
dı£ßn ds Too. —; er selbst aber 
blieb in Skione, und hier trafen ii 
die Gesandten "auf ihrer Rückkehr 
und ynyyeidov rin Eundnenvd.h 
sie brachten ihm Nachricht darüber 
zurück, was sie in den einzelnes 
Städten verhandelt hatten: wir 
Eursenv nicht den Waßenstill- 
stand, den er ja schon kannte 
dern das Resultat der Verhan 
gen au deu verschiedenen Orten 
und das enthält das folgende zud & 
defavıo mävres-nengeyutve all 
hatten sich zur Aunahme bereit e- 
klärt“. Da aber trat die Different 
über Skione ein. — 8. zarjvu, ne 
ert$ero Schol., wie das kr ai 
bei Herodot öfter findet 1, 

53. 9, 7.33. 34. Den ie 
lichen Dativ roig ülloıg verstet 
ich persönlich: „‚den übrigen (wer 
‚che sich den Lakedämoniern aut 
schlossen hatten) stimmte erw“; | 
er hatte‘ nichts dagegen einzuwer 
den. — Zxuemalovs — üru dream 
zo»: vgl. zu 2, — jr 
ondvdous, „in den Stillstand eir 
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7E00TEg0V, xal oUx Aplsı ınv nokıy. cs d’ annyyeıkev &s 
as Adnvas 0 ApıosWwvvnos Ts) aürav, 05 Admvaroı 
evFvs Eroimos Noay Orparevsıw En) ıny Ixıoynv. ob de 
Aaxsdaıuovsos rro&oßeıs nr&uWavres napaßyoecdaı äya- 
15 day avrois vos onovdas, xal vis noAsws dvrsmosoüvro 
Boaoide noTevoyses, Iien TE Eroluos Navy nrepb arg 
xolveoduı. 08 ds dixm uEv 00x N9EAov zıydvvsisıw, oroe- 
TeVesv dE as Tayıcıa, Öpynv TrOs0luevos ei xai 08 dv Talc 
0oss on Ovies aEıovoı opav ayloracdaı, ıj xard yıv 
 Aaxsdaıuoviov loyvı Avmgpelsi nsotevovres. elye di xal ı 
g dlmdeın meoi vis anoorassms wälloy 1 05 A’nvaroı 
Zdıxalovv‘ dvo yap nu£oaıs Vorspov andoınoavy ob Sxıw- 


vo801. 


YUngıona 7 eudog Ennoımoavro, Kituvos yvoun 


nsso»bvres, Zxımvalovs EEsielv Te xal Anoxısivan, xul 
75 alla jovyalovres ds TOUTo TTapEOxEVaLoVTo. 


"Ey wovrm de Mevdn ayloraraı adrav, nölıs &v 128 
9 Haklnyn, ’Eoergi@v anoızla. 


za avtodc 2dtkaro 


6 Bocnoldas, ou voullu» Adızeiv, Orı Ev 17 Exexeigle ya- 


begriffen“. — as nıuoteyoy, aye- 
orazouv scil. — 11. or ayleı 
(über das Augment zu 2,49, 2.) nv 
aolıy, er liess die spartanische Be- 
satzung (yvlaxy) darin. — 14. 
zu£oßeıs n&uypeavres, nach Athen. 
— 15. 175 nolews, ıns Ixıwuns, 
&yrenosovvto vgl. 1, 23,2. — 16. 
dixy zu zelveodaı wie l, 39, 1. — 
19. ndn mit afıovaı zu verbinden: 
afıovy, „sich vermessen, heraus- 
nehmen“: vgl. 7, 63, 4. — dr zeis 
ynaoısövres(ürres verdächtigt Kr.), 
so dass das öyres oudev aldo 7 v7- 
Gewzaı von c. 120, 3. in den Augen 
der Athener völlig zur Realität ge- 
worden ist. — 20. aywgelei, in sei- 
nor prädicativen Stellung, als Ur- 
theil der Athener: „sie verliessen 
sich auf cine Macht, die ihnen doch 
zicht nützen könne“; nämlich zur 
See, !v Jalacon, wie der Schul. 
richtig ergänzt. — 22. 2dıxalovv, 
„wie sie in ihrer Rechtsausführung 


behaupteten“. — 22. andornoar: 
Aorist im Zwischensatz unser Plus- 
gpf. zu 2, 2, 2. Th. bestätigt, gewiss 
aus genauer persönlicher Kunde der 
Vorgänge, dies Recht der attischen 
Ansprüche, so wenig er den auf 
hleon’s Betrieb gefassten Beschluss 
gebilligt haben wird. — 25. zape- 
oxsvugovro 29 Tovıw dE: noch wa- 
ren sie mit den Rüstungen beschäf- 
tigt, da trat das neue Ereigniss ein. 


123. Da auch noch Mende 
vonihnen abfällt, rüsten die 
Athener sich um so eifriger 
zurZüchtigung beider Orte, 
undBrasidas ergreiftMaas»s- 
regeln zum Schutz und zur 
Vertheidigung. 


2. Eger ı89: über die Schreibart 
zul,i ”y — 3. adızsiy,örı —, 
darin dass —; wozu 4, das y«p 
die Begründung bringt: „weil er 


= 
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veows 1g0084wEnGay" Far. yüg, € zei wirds drerile ii, 
49mvaioıs augapaivsıw, wis anerddsı dö zu oh, Mer-i 
daros nällov..dröiugder,-unıne, zen Bezuiden| yiepf. 
sowvısg Eroiumv, terupöpernn wei rw Zeig 
öt ou neovdidev, xel Ga wor neauusrruw aplaır ölk 
ray ıs övıwv zah as vore dukhinaen olzirı dur, 
dla regi oyloır abrorg goßoupirwr vo zeradglor m 
zuwiaßıagaueyay rag& yrapınw zois mokloug. ei de dr 
varoı eidg avdßueron, mohld Eis pehlon Sgriodins, 
nagsansvalorıo Er Guyorigus vüs, makes. ui Bond 
dus ngoodsgouevos zw dreimkovn eirav arrexzonitik 
"Obuydor ıny Xahkıdımjv wraidus za) Yurufzızz vn dar 
wvalıv xci Mevdalov, zei vw Helonoregsior diak 
neviaxociovs Örrkiras dıörrenie zul rehreords au 
vlovs Aahzıdlay, Üpyovak 1. nüv aravran Holden 


dev. xai oi uiv 1a mrepl Oyas altes, es dv var ur 
sooulvav zuv Advaiom, zowi eiigerilovro, 9 


auch gegeu die Athener über Ve: 
tragsverletzungen zu klagen hatte‘* 
darunter ist der Beschluss gegen 
Skione zu verstehen. — 6. uallov 
rölumour, ist nachträgliche Er- 
klärung zu äglorürer: „eben des- 
halb waren sie dazu noch mehr er- 
muthigt worden“. Die nähere Be- 
grändung davon schliesst sich theils 
unmittelbar durchs Partieip. ögav- 
tes an, dem sich wieder rexuugd- 
evoı grade so unterordnet, wie 
dasselbe Wort 1, 1,1. dem Ani- 
oc, theils durch die absoluten Ge- 
netive: Tüv zreaaadyıwy - - - - 
zeaßraoautvay. — 7. and vis 
Zxwyng, „von Skione her“, pro- 
leptisch vorangestellt ist dre od 
movdıdou tiv Exıwvnv, —8. apl- 
av, „bei ihnen“; der Dativ wie 1, 
48, 4. 3, 98, 1. — 9. öllyav re öv- 
10% xal ouxerı dvyrov paratak- 
tisch verbunden, obgleich das erste 














ran. 





Glied in attributivem Verkältuiss 
steht. — töre, wohl bei den ersten 
Anknüpfung: 
von Brasidas ausgegangen sein ser 
den. — oöxerı avesrom (part.mr.\; 
„da sie, wie sie es einmal v: 

ifcht wieder davon abgelassen bat- 
ten“; dem steht dll& - zei zur 
Pınoauevuy mw. yr. tobs mol 
gegenüber, wobei das x«/ epitatish 
zu verstehen und wozu megl u 
alroig yoßoyuevarı ro zaradnkr 
mötivirend hinzutritt: „‚sondern & 
sie, weil sie für sich die Batdet- 
kuug fürchteten, die Menge sog 
wider ihren Willen mit Gewalt fm 
dem Entschluss des Abfalls) nö“ 
ten. — 14. ümexxoullesy, „vorwegn 
Sicherheit bringen‘, entsı 

dem ‚passiven vrexzeigas 1, 19, 
3 — 17. meyraxooiows dal 
von den 1700 c. 78, 1. — 19. ol uf, 
die Skionler and Mendier. 
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geolidaeg dd ai NTeodixzas dv rovim orgarei- 124 


apa En) Aggıßator 50 devrsgov ds Avyxov. al 
> ev ov dxgassı Maxedover ıjv duvanır al var 
vyıov 'Eilavav Onklvas, 6 de nI006 Toig aurod s- 
06 swy IlsAonoyvnoswv Xalxıddag aai Axaydiovs 
av allmy xara dvvapıy dxacıwv. Evunav dd 10 
209 ray Elinvov zosoytlsoı udlıore, ing d’ os 
; gxolovdovy Mansdovwv Eiv Xalxıdsvow Öklyov 
lovs, nal allog Onılos av Bapßapwv rroAvs. do- 
ses d8 Es ıyv Agoıßalov xal EUEOVISS dyrsctpaTo- 
wsvovg avross roVs Avyanazas, avrexadsLloyro zul 

xai dyovyswv zov may relev Adıpov Exarkowder, 
v de ToV u&cov Ovros, 04 Inning Es adro xzaradon- 
; ITTROHENNCGY TEO0a Auyorsgmv, Ensısa de xal 6 
das zul 0 Dsgöixxag, mre0sAdovıwv rg0TEgoV ano 
Dy0v usa ray inntwv raw Avynoırav onlırav 
:olumv Ovıwv uaysoIaı, Ayrsnayayoyıss zul avrol 
ıdov xal Erosibav vovs Avyanoras, xal nollovs 
sg ssigav, 08 d8 Aoınol dıayalyovrss TTE05 Ta werk- 
jovyalov. era de T0Uro reonalov ornoavres dvo 
zosis nuegas Enr&ogov Tovg "IAAvgsovs wevorres, of 
‚+0 Heodixza wiodou weldlovres nsıv" Eneıta 0 


» Brasidas macht mit 
ırdikkaseinen zweiten 
gen den Lynkesterkö- 
rrhibäos: sie besiegen 
einem Treffen. 


‚ devssgovy vgl. c. 83. — £s 
v zu e. 83,2. — 3. ray Erroı- 
v» "Elinrwr besonders auf 
wohner der Seestädte, wie 
Tberma, zu beziehen. — 4. 
NS aUTOU TEQIAOLTT OLG, „RuS- 
en, die noch dort d.h. bei 
varen‘‘, im Gegensatz zu de- 
ie er wie die 500 Hopliten 
123, 4. zum Schutz der ver- 
nen Städte vertheilt hatte. 
Uyov hier und 8, 35, 3. „bei- 
kydides IV. 


nahe“ (die Hss. a. u. St. haben oAF- 
ya: Bkk. und alle neuern Herausgg. 
nach Priscian. 18. p. 1192. ölsyov). 
— 9. 09 Pagpapwr, die sich den 
Makedoniern anschlossen, — 12. ra 
ıslıt, „das beiderseitige Fussvolk“. 
— 13. nedtov üyros Prädicat zu 
tov ufoov. — 14. augyorlowv zu 
ol insens. — 16. uera 109 Into, 
„ihren Reitern zu Hülfe kommend“. 
— 11. dyrenaysır, intransitiv: 
„eutgegenrücken‘‘,wieandreCompp. 
von &yeıy und Zuayev 7,5, 3. — 
18, Zrpeıyav und die folgenden vbb. 
finita auf das Heer, nicht mehr auf 
die Führer zu beziehen. — 21. 


‚In£oxoy wit dem acc. der Zeit wie 


1,137, 4. 138,1. 4,31,1. — 22. 
13 


12) 


0) 


zugmv d2 ordev dx dig d 
vuxrög Te Zrrıysvou£ung, 6 
zav Bagßagwv sbdös yopn 
töneda, doayäs den 


80Ü gen. pretii zu Aaw: vg 
Kr. Spr. 47, 17, 3. — Irugov 
ulllovtig, „sie wurden eben jet 
erwartet“. — Zneıza d. i. Eneıd 
U9w0L. — 24. 2a9j09cı, „unthät. 
bleiben“: vgl. zu 3, 38, 7. -— meguı 
Qeipevos und 26. 107 Illugaiv zu 
govzw», die beiden verschieden coı 
strairten Motive zu ob modsuu 
Ar, ähnlich ie 0.183,22 — m 
M&vöns proleptisch zu zregrogasuui 
re ee 
gear. — 23. un - m nas 
di. Angs5. — 26. 00 meosyme 











, mgoitvar Inkovözı Schol.; un 
tcht dlld - uäkloy entgegeı 


125. Auf die Nachricht 
dass dio erwarteten illyri 
schen Hülfstruppen zum Ar 
rbibäus übergegangen seien 
ergreifen dio Makedonie 
oiligst die Flucht; Brasida. 
tritt den wohlgeordnetei 
Rückzug an. 








1. dreupgouevay rodton, „wäh 
rend sie noch hierüber uneinig wa 
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ner 7 nAdov dntıdvas, 0009 de oinw Trapeivaı, 
:6 ds alyvidıoy Yuyav dycigovv dr’ oixov, al 
xxay TO Trow@rov oüx aloIavdusvov, ws Eyvo, 
sroiv v0» Boaoldav Idetv (ännoFey yap toi) 
oroaronedsvoyro) nooanseAdstv. Bonoldas de 
n ws elde Tovg Muxsdovas TTO0xEXWPNKOTAS, 
Argsovg za Tov "Apoıßatov uellovras Ertıvon, 
xal avrös ds rergdywvov vdEıy zouc Oniltas 
Aov Ousdov Es utoov Aaßuw, dıevosito vaxe- 
‚0uovs ÖE, ei nm noooßalloıev adrois, Eraks 
sous, xal adrog Aoyadas Edxmv Teiaxockovg 
yvoumv elysv VnoXWowv Tols raw Bvavıioy 
-000x8100uEv0s5 AvdıoTapevog Apvvsodaı. xl 
rolsulovg Eyyds eivaı, ws dıa Taysuv Traps- 
Toig OrpetiWraıg Tosads‘ 
wev um vrortevov, üvdoss Ilslonovynosos, 
; weuovacdeas za O5 Bapßagos vi drtıovrss za 
vinkıv Eysıv, oüx av omolwus dıdaymv apa di 
rs Errosovumy‘ viv de noOG Er mv anoisı- 
80, 3.: „ohne klar 126. „Die ungewöhnliche Lage 
che in in Schrecken ge- erfordert eine besonnene Ueberle- 
n ıA9ov, „als wirk- gung. Doch werdet ihr (Lakedämd- 
:n waren“. 6009 nier) euch um so weniger darch 
Augenblick‘; auch6, die Ueberzahl einschüchtern lassen, 


und stets mit da auch bei euch zu Hause nicht die 
n. — 12. tor Mehrbeit die Minderheitbeherrscht.“ 


Iyvar To Boaotdr 
ırch «rodEy yap xıe. 3. er Bapßapoı: die lebhafte 
Voranstellung des wichtigsten 


— 16. xal autos mit 


ywgeiy zu verbinden. 
vo» rafıy, in Quarre; 
lalcıoy genannt wird. 
'ovg, „zum Ausfall be 
ativ zu Eraße Toug 
'tLEUTOIOS ZU Unoyar- 
3,3. 7,2, 1., wie 21. 

200x8100UEvorg, „de- 
st angreifen würden“. 

Taylay zu c. 96, 1. 


ASIDAS AN SEINE 
RUPPEN. 


Theils des Prädicats absorbirt leicht 
das Vb. eiotv. — 3. Exnrinkıy Eyreıv 
= &xneninydas nur hier; ähnlich 
wie 2irida (1, 65, 1. 3,32, 3.), gi- 
aos (4, 128, 5.), Ganpooauvnv (, 
68, 1), unoyplay (6, 103, 4.) Eye. 
— 00x ww - trooium, „würde 
ich nicht mit meiner Ermunterung 
(die ich immer an euch gerichtet 
hätte) auch eine Belehrung verbin- 
den“. — 4. ngös —, „gegenüber, 
im Angesicht von —“: vgl. 2, 87, 
6. 3,43, 4. — neös ner: Einfüh- 


13* 


NS 


126 


» 


“ 
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vw cöv Nuerkgwv xal 1a mÄgtos mir dvapılan Boni 
Uroumjuers xab, ragwıwecen se weyıaee rerpasopun meh 
Ye.  dyadois yag elvaı ÖpTw rgoaiteı va wollen 
dı@“ Euupayem ‚ugovohay Exiorore, dh dr’ oleien üpr- 
ayv, web undiv rAntos eepoßjahen Erkgmw, oT ya mil 
ano nolırewv tosolron. fuere, dv als ob woilsi lm 
dggova, dihd zhsıovwn, uäklor \Lhiseons, ai all 
tivi xınadusvo av Öuvaureier H Ta Haxöperos again 
Bugßagovs dd oüs wow drsengig Ödıre, werden yon, 












rung des ersten Theiles; dem 18. 
mit Augßdgors_ de der zweite f 

— 5.10 huer&gov, Fuuudyap scı 
gen. subject.; anders als 7,79, 2, 
— Bonzei — ra. ucyiore absicht- 
licher Gegensatz: das Grosse liegt 
in der moralischen Ucberlegen- 
heit, zu deren Bewusstsein er sie 
aufruft. zreideır mit doppeltem Acı 
(dem einen eines neutralen Adj. 
Pron.) wie c. 
Exuorore in 
nwpovotay. — 9. undev mintos, 
„keine noch so grosse Zahl“. Eben 
so sagt Demaratos bei Herod. 7, 109, 
6, (6 vöucs) ox Lay gez cıv oüdlv 
m1n905 dvdgunwn £x uayns. Ere- 
.wv, in der allgemeinen Bedeutung 
fe ‚gegenüberstehenden Objects wie 
1,40, 2. 2,35,2. 6, 18,3. — 9. 
of ye und? xıd. Indem die Ableh- 
nung jeder Scheu vor der Majorität 
im Kriege von der entsprechenden 
politischen Gewöhnung hergeleitet 
werden soll, tritt das dem undev 
sich eng anschliessende und€ (auch 
nicht) lebhaft voran: dem Sinne 
nach gehört es nur zu roıovr@», und 
das eng verbunden za denkende 
nokreicı un toraüreı (eine nicht 
auf dem Uebergewicht des zAn9os 
beruhende Staatsverfassung: die 
Negativpartikel findet sich auch 
vor die Präposition gestellt 1, 78, 
1. 2, 67,4. und? ue9" Ir6wv, 3, 
57,1. 67, 1. und auch 6, 63, 3. in 
der sehr ähnlichen Stelle: or'x dv 



















marpidı, RE Hg Erd. ist gewisen 
wassen zu verstehen ; dr yy wi 

zeidı ovon od. wie Kr. 5 
noitute) wird darch den folgendn 
Relativaasznher beschrieben al 
ihr doch (of ye) aus einem eb 
falls nicht derartigen (sondern pa 
anders beschaffenen) Staate gekon- 
men, in welchem u. s. Dass die 
spezielle spartanische Verfassung 


durchihr Genus charakterisirtwird, 
hat sowohl das sd (st. 
den Plural ror@=ürcı oA. veranlasst. 


— 11. uälloy eng au all zu zie- 
hen, wie c. 124.a. E. — 12. dure- 


„Dieungeordaete und wenignach- 
haltige Kampfesart der 
aber kann wohl beim ersten Aulzel 
schrecken, wird aber gegen eis 
ruhige und besonnene Tapferkeit 
nichts ausrichten, So werdet ah 

r den Gegnern mit muthiger Eat 
schlossenheit leichtStand halten,ud 
auch für die Zukunft ungeordzeie 
Massen gegenüber die rechte Ba- 
tung finden.“ & 3-6. 

13. Bapßeigovs zwar grammatisch 
mit ou deryobs &aouevors zu ver 
binden, doch nach dem 1, 32, 5.44, 
3. 2,62, 13. 15, 1. bemerktes Ge 


brauch fast absolut vorangestellt. 


u 
nn 
; 
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wWV 


dya eixalm re xai dAAwy axoi) Eniotaucı, 00 Ösıvous 200- 


sFvovs. xal yap 00a Ev a Oyrı dodEvi Övıa av rols- 4 


alov döxnoıy Eyes Taxvos, dıdayn aAnIns rrpooysvouevn 
- eg) air Edapovve mwähloy vods duvvousvovc* olcs Ö8 
Bsßalus vı nodosotıw ayasov, un nroosıdas Ti: Av al- 
» wors ToÄlumooregov rroo0p&oorro. ovros da 17V uslinoıv 
mer Exovos volg ünshooıs yoßsoav’ zai yap niAmdeı Ölen 
desvos xai Bons wer&deı Ayopnros, 7 Te dıa xevis Ena- 
vadescıs ray Oonimv Eysı rıva Önlmoıv ansılms. Troo0ul- 
. Eos dä vols vUnouevovcıy adra 00% OmoFos’ ovrs yap vakıy 
„S dxovres alayuvdeiev av Aıneiv viva yugav Bıabouevor, 7 


Der Artikel fehlt öfter vor engver- 
= bundenen Relativsätzen: 


vgl. 2, 7, 
1. zöltıs - ‚ooaı noar, 2, 71,2. ne- 
Te or ları. — 14. Tois Maxs- 
dooc:y ara» d. h. mit den Make- 
donierna unter den Barbaren; das 
sind die Lynkester, welche nach 2, 
99, 2. zu den Makedonieru gehören, 
und e, 124, 3. von ihnen geschlagen 
waren. — 15. eixaker Te x) - Eul- 
oszanucı, „nach dem, was ich theils 
mir aus Vermuthungen (nach dem 
elxög) vorstelle, theils von andera 
erfahre“. — 16. zei yao xıd. be- 
gründet das uaJeiy yon: „denn wo 
de Feindes Macht auf Schein be- 
raht (wie hier), da dient Belehrung 

nor zur Ermuthigung des Kämpfers‘; 
ey noleulory mit 00a zu verbin- 
den: „was auf Seiten der Feinde 
—“; und daran schliesst sich nreol 
auzoy an. — 17. döxnasy Zyeı, „die 
Verstellung erregt“, zu 1, 97, 2. — 
18. &3agouvs empirischer Aorist, 
wie 2, 11,4. 3, 45, 6.: bei wem aber 
Kraft und Tüchtigkeit wohl be- 
gründet ist, auf den wird ınan mu- 
ihiger losgehen, wena man diese 
i ehaft vorher nicht keant. — 
2U. ouras de: „die jetzt gegenüber- 
stehenden‘: d€ macht subaumirend 
die Anwendung von der allgemei- 
nen Erfahrung auf den vorliegenden 


Fall: vgl. 1, 32,2. 3, 61,2. 4, 19, 
1.— nv uellnoıy ufv, entgegen 
dem nogoaulsar JE: die ullinaıs 
bezeichnet hier wie unten |. 37. die 
Zeit, ehe es zum Schlagen "kommt: 
die Unthätigkeit und die Erwartung 
vor dem Kampfe: &yovor - yopße- 
gm: „das ist es, was Unkundige an 
ihnen fürchten“. — 21. zinda 
Gıyeos, „durch die Masse, die sich 
dem Anblick darbietet, durch die 
auf das Auge wirkende Menge“. —_ 
22. dıc xevns, elliptischer Ausdruck 
von unsicherer Ergänzung, wie dı« 
naans 1,14,3. ‚ano vg Zans 1,15, 
2., ano Inc agaıng 1, 77, 3., 8x 
zavig 3,92,6.— dia x. &nay. 
ev on Io, armorum agüalio vana. 
Liv. 7,10,8.— 23. dnlwoıy &yeıv tı- 
Yo, „den äusseren Eindruck von 
etwas machen“, ohne inneren Ge- 
halt: vgl. zu 1, 97, 2. — 24. avza, 
je eben genannten äusserlichen 
10. — ou Oolor zu 71000- 
ale „auf den wirklichen Kampf 
(nach geschehenem Angriff) verste- 
hen sie sich nicht so gut (ironisch), 
wisauf dielärmenden Bedrohungen.“ 
— olıE negirt das Part. und das 
vb. fin.: „da sie keine regelrechte 
Aufstellung haben, 80 schämen (ge- 
niren) sie sich auch nicht — “. — 


‚25. zıra xwo«v, irgend welchen 
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re guyn sol üpodog abo Toqv Exovce dosar voö 
koü dveiilsyaıov za 6 dvdgsion äper. arrozgeiiug 
ndyn pahıce üv zur zrodpaaır. zod aeLsadeh Lu ar 
növıons moglocıs, zb 18.85 gergus BAdehw muorörgn 
!xyoßjosıv uäs dzwwdivag hroivean dxeive yüg 
796 rovrov Fyeovro, Gepüs te rau wo rgeurigren du 
vo dr’ abrav 6gürs Foyıw wer Borgb öw, öyes di m 
dxoj xaruareggov. Ö-bmousivanızs Irrepegopener zul, 
öray zuıgös H; »ögup zul uiäs abs bmeyayorız, & 
18 10 doyahls Fücsov. üyiäsade zei yuuiırea de vo lu 
ö1 05 ros00ros Öyhoı Tois wer rıjv agare Epoder dein 
ulvors ünosev drsshais 70 .Avögetov. mehhiaen Img 
noöcw, ol d’ ür sifacıw arois, zar& mode; ıo zöyıze 
dv ra doyalst Ö&sis Bvdsizwurran‘“ 





Platz, an dem sie grade stehen. — 
Bıafonevor passiv wie 1,2, 1 








26. Tony dy. döfer 100 zwlod, 
beides bei ihnen für gleich ehren- 
voll gilt“. — 27. dvef. zaı ro dvdg, 
Eyeı: die zu 1, 120, 2. bemerkte 
Umschreibung des Zorir auroig in 
unmittelbarem Anschluss an die 
Ursache davon: „weil Flucht und 
Vorwärtsgeben bei ihnen gleich 
ehrenvoll ist, so entzieht sich auch 
die Tapferkeit jeder Probe“. 
eirorgereug, „willkürlich und von 
eines jeden Belieben ab! 
e. 103, 4. — n 
leader, „auf anständige Weise“, 
wie 30. dxırdiros zu Exyoßijoer, 
„ohne selbst etwas zu riskiren (im 
xtvduvos, vorzugsweisedom Kam- 
pfe) den Versuch zu machen 
die Andern (vorher durch die obigen 
Schreckmittel) zar Flucht zu 
gen“; dies die Wirkung des inf 
füt. — av „denn 
sonst würden sie —“ vpl.zul, 
11,1. 65,4. 102,2. 4,51,3. — 
Exelvg, 190 85 eigus us, Todron, 
Tod dxyopıjaeıy. — 31. guys Te 
tüv xr£. das zusammenfassende 1, 
wie sonst bei ünlus u. dgl. vgl. zu 



























Voraus (während der wine) ums 
gehende Schreckbare“. — 33, ze 
taontoyerw, „stark auf einen ch. 
dringen“, Errränrzeey Schol., Arist, 
Achara. 1188. vgl. &muandoyes h 
12, 1. 5 mit der nachdrüc- 
lichen Wirkung von 1,35, 4.4 11, 
5. — aödıs „wie ihr vorgerädt 
seid, so auch wieder —“ 
yortss intrans. wie 5, 1 
2.; dagegen transitiv « 
 #noder - Enırounouom: „dass 
(unerschrockenen Feinden geges- 
über) ibre Tapferkeit sich zer ad 
pralerische Drohungen aus der 
'orne, ohne dass os zu Thai 
kommt, beschräakt“. Die drei Aus 
drücke &no9ev, arreılnig und pe 
Ajacı führen die Vorstellung dr 
thatenlosea Demonstrationen ichbaf 
aus. Dagegen: of d’ iv elfwenr- 
trdelxvursen: „nur bei denen. ät 
vor ihnen zarückweichen, legen sit 
in schneller Verfolgung ihren Mwä, 
an den Tag, nur wo sie sicher sind, 
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Toravıa 0 Boasidas wgeveoes vVoanye 10 ige 127 
seuua. os de PBapßagos Idovıss noAAn Bon za Hoguße 
750008x:1y10, vousoayıss Yevysıy TE alıov xal xarale- 
Börıss diaydelgew. xal ws adrois al rs Exdponuai onn ? 
Ig00rInT0169 Anıvıwy za aurös EXwy tous Aoyadas Ertı- 
sesp6voug Uyloraro, TA TE TIEWIN OEUÄF Tragd yvaınv 
avıecıncay xal 10 Aoırıov Errspspousvous wer dEXomEvor 
Auuvarıo, novgalovıny dd aurol UnexWgovy, 1ore ÖN 
say pnera Tod Bocoldov 'Eilnvuov Ev rn Eeipugwpi« 04 
rolle: av Bagßapwv aneoxgovro, u8oos dE vı zaralınov- 
zes alrois EdnaxoAovdouy roooßaiksıy, 05 Aoıros Xwor- 
cayısc Öooum Ersb Te Tous yeryovras av Maxedovwv olc 
dyrögosev Exısıvov xas ınv doßoinv, m 2orı usra&u dvoiv 
Aogoıy org ds nv Aggıßalov, pyIacavıss nooxareie- 
Bov, sidorss oüx ovoav allnv ro Boaolde dvaxojonoıv. 
us T700010vT0g alrov ds alro NN TO Aa000V Tas Odov 


127. Die Lynkester beun- zug fortsetzten“. — 9. 2y 15 eupr- 
ruhigen den Hückzug des woi«, wo sie ihren Marsch nicht 
Brasidas durch Angriffe, indern konnten; im Gegensatz zu 
thun den fliehenden Make- dem Passe, den sie ihuen zu ver- 
doniern bedeutenden Scha- legen gedachten. — 11.avrois drrux. 
denundsuchendasfeindliche noooßalieır, „um ihnen auf dem 
Heer bei einem Passe zuum- Fusse folgend sic gelegentlich (infin. 
zingeln. praes.) anzugreifen‘; ähnliche Infi-, 

nitive der Bestimmung 3, 36, 5. 1, 

4. dıay Islgeiv nach voulleıv von 36, 1.— 12. dni TE ToUs yeuyor- 
der Zukunft: vgl. zu 1, 82,3. — Tas war auf ein folgendes x«i 2} 
ad Exdgoual erklärt der Schol. zn» 2aßol:jv angelegt; indem aber 

radezu: of rerayufvor npös To. jene Worte sich noch au das part. 
Eeros, &ıy. Doch muss es zum Unter- wenorsres anlehnen, die vbb.finn. 
schiede von &xdgouo: c. 125,3. von E£xreıvoy und rpoxareinßoy aber 
den Ausfällen dieser verstanden ihre gesonderten Objecte zu sich 
werden, auf welche azayıgy sller- nehmen, tritt eine Verschiebung der 
dings ungewöhnlich übertragen ist: Copula ein. — 14. &s nv Aoo. in 
äbnlich ist xuxAwoıs c. 128, 1. und den Relativ'satz aus dem Hauptsatz 
Intnlous 8, 102, 2. persönlich ge- eingedrungen: vgl. <, 43, 4. — 
braucht. — 5. Zrıxeiuevous, auroug .I00. ngoxar fkaßor construirt wie 
sc. „wenn sie ernstlich nachdräng- 3 y1, 3.; umgekehrt 3, 112, 1. 
ten‘; dos verstärkte zngoonintey. du Iaoay nooxatnlueßovres. — 16. 
— 7. 16 Aoımoy, nicht nur daserste ds nuTo 10 Krugor, x" TV oUx nV 
Mal, sondera auch „weiterhin“. — zogostielgely Schol.; keinanderer 
8. actol vUneyoigouv, „da sie Pass als die azsın Zoßoln, und da 
dapn ungestürt ihren Hück- sie diese vor seinem Anmarsch be- 
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128 zuzio 
ne#° aüroö rgiaxonloig, ör Gero mäller ür 
lögwr, yupzsavraz eds albrdr dann ai; rigen Exumıs 
dirarar üvev 1dfews, meıpanas da’ abron dxrgoiem tuk 
jdn Zrovras Bagfagors, meiv wei ıiw rieiore ziulmen 
oyor aüröce moognifn. zui ob mer mgoomeoorres dugint. 
ar ce rür dri roü Aögon, zul misier jög Trganıc ni 

Eligvay Go» mgös adröv dmogsiorro oh yup Adpdapn 
zai dyoßjäncar, ıüz rgonäg altols dvradde yeropirg 
oyür dr rod nerewgov, zei ds 1ö Ästen ara" Ämgen- 
jovdowr, vouilorrss zur dv nsdopioıs ehren alrais dd 
xai dieregsurivar. Bousidaz BR us rrehddsre rün per 
zuigur, ward dayaksım wihhoy lv ubInmegöv Ayızd- 
zur 8 "Agvıscer rgirov wg Mepdixzon ipgge- war ai 


“ 


setzt hatten, so suchten sie ihn auch Toög Fur. uellörrwy mare 
im Rücken einzuschliessen : Schol. So steht % zuzlas; per 
xioöyrau eo: anoknpouevor. sönlich wie e. 127, 2. @l Lxdeausi 


vgl. daselbst. — 6. mgoouige wie 
128. Brasidas gewinnt 


zu- 






e9,1.— 8.2 
das 


s edrör: Bras- 





glücklich die Höhen und er- 
reicht das Gebiet des Per- 
ne Truppen 
verrätherischen Ma- 
kedoniern Rache nehmen. 





2.öv Wero - rev Ar 
von den beiden Hügeln, den er cher 
d. i. leichter glaubte nehmen zu 
können“. — 3. pös alroy, wo 
TolToYy zu erwarten war, nach dem 
yorzafgesteliten zwei,sarıac: vpL 
zu 3, 13, 5. — 5. 2rörra; habe ich 
hier und c. 131, 2. mit Pp. für Zuı- 
örras aufgenommen. Die Besetzung 
des Passes c. 127, 2. lässt die Be- 
setzung der anliegenden Höhen vor- 
aussetzen, wie es auch L 7. heisst 
very Eai 100 lögor. Den nun erst 
eintretenden Anmarsch auf densel- 
ben (Ersörzas) hätte Th. erwähnen 
müssen. Auch das jdn weist auf 
das bereits vorhandene Zreivaı hin. 
— 5. ray nlelora wiziacıy age, 
agir Toig mollois 1er zuzloir 


or: „den 




















| 


atte mit seinen 30 lorelks 
die Höhe erstiegen, und daderh 
dem ganzen Heere auf demselben 
Wege die Passage geöfaet: den 
ıch von hinten wurden sie 
weiter bedrängt: od Beiofepa di 
diejenigen. welche sie im Rüden 
einschliessen sollten , Zyodndgeer. 
‚gaben das aus Furcht auf, weil dre 
Leate von der Höhe berabgewertes 





' waren, 176 TROMnS - werpit: 


erois dat. comm. 


auf ds 





Serra 
Tüeschusg, die a rarreie 
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B derılonevos 05 orgarısıa Ti rrooavaywonoeı zuv Maxe- 
dovor, 00015 dvsruyov xara vv 0dov Levyeoıw ara 
Bosızols 9 8b Tıvı Oxsvsı durrentwxorı, ola &v vuarepımn 
sa goßsor dvaywenosı sixös 19 Evußfvas, va Ev Uno- 


Avovrss xarexorırov, av de olxslncıy dmosovvTo. 


> \\ 
ano 


rovrov re nowrov Teodixzus Boackdav ve moAsuıov Evo- 
pcs nad ds vo Aoınöv Ilelorovvnolov vi mev yyaun ds 
A9nvalovs od Eivndss uloos elys, av de avayxaloy 
Evupopoav diavaoıas Enga00Ev OTW TEOTW Tayıora Tols 
pev Evußrjostas, ray de anullaksıas. 


Boaoldas dd avayuoncas dx Maxsdovias Es To-1%9 


ooyny xaralaußavrsı AImvalovs Mevdnv Non Exovras, 
al adrov Novgalo» Es wev ıyv Ialinunv ddvvaros nd 
dyouilev sivar dıaßas rıumpsiv, 179 de Topuynv &v gv- 
Auxij elyev. Uno yap ıov adrov X00vo» Tolg dv Tja Avyzo 


fahren war, hatte auch die Soldaten 
mit Unwillen erfüllt, und sie nah- 
men dafür „auch ohneBefehl“ Rache. 
— 16. (euyn Bosıxd auch Xen. An. 
7,5, 2. „mit Rindern bespannte 
Wagen“. — 17.7 el rıyı - &xnen- 
T09x0Tı, näml. Zyrüyoıey. 0xsÜos 
im weitesten Sinne, Alles, was zum 
Gepäck eines barbarischen Heeres 
gehört. — ola - eixös nv Euußiven, 
sowohl dass cin Gespann zurück- 
blieb, als dass Stücke Gepäcks ab- 
fielen. — 18. poßeoos = srep/ıpoßos, 
- furchtsam, ängstlich: vgl. 6, 55, 3. 
Soph. 0. T. 153. Plat. Theag. 127b. 
molar xal goßeoov gyoorıldav. 
— ra uetv, die Zugthiere, av 
de, das Gepäck. — 19. ulxsioory 
Enooivıo = gxeourro: die Um- 
schreibung macht fast einen komi- 
schen Eindruck. — 20. rolduıov 
Eyouıoe, „von jetzt an sah er ihn 
als Feind an“ ; der Aorist bezeichnet 
den Umschwung. — 21. TIekon. zu 

Toos, Ta yraum zu ou Ebundes: 
ein kei iches" Verhältniss zu 
Athen hatte schon seit lange ihn 


gewöhnt, die Peloponnesier als seine 
Freunde zu betrachten. — 22. zwv 
di Avayı. Fuugoowv bildet nicht 
einen Gegensatz zu rj ulv yyaun, 
sondern führt die praktische Folge 
des Wechsels der Gesinnung ein: 
„er sagte sich von den in den natür- 
lichen Verhältnissen begründeten 
(das sagt hier ayayxaiog) Interessen 
los“. Jdıavloraodaı zwar sonst 
bei Attikern nicht nachgewiesen; 
doch ist die Scheidung wie die 
Neuerung durch das Compositum 
wohl ausgedrückt. — 23. £rrgaooer, 
„er traf seine Maassregeln‘“‘; ör 

Too mit dem ind. fut. zul, 107,4. 


120.inzwischen warMende 
von den Athenern eingenom- 
men. Zwar hatte ein erster 
Angriffdes Nikostratos kei- 
nen Erfolg gehabt. 


2. zaralaußareı 49. - Eyor- 
Tas: zu1,59,1.— 5. Und yaor. 
aurövy yoovoy: Ausführung des 
Adv. Exorras. — tois &v ij 


- 
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IElnievoav di 18 wir Mirdgr zul air Zesmrge ah 
valoı, worzeg ragssxenilore, wersi mar mare, 
ar zoav dixa Xraı, önkiemsg db gehlars imerür zei sr 
Zorug Efanonioıs zai OoyEi mucdwrorg guhlors zul alien; 
zöv alroder Euppagwr mehtenreis‘ desouziys di Ni 
ziag 6 Nixngdiov zal Nixöargurog Ö Assrgigons- & 

2: di dx Horidaiag als verol za agörssz zurand Me 
asıdayıoy yugovw 25 tous Merdaiovs. oi d’ adrai mi 
Zxsovaiav roraxocıo Beßondmöres Hekororugaiur u 
05 Zrizovgoı , Eiprene; didrreaxöcıee örritenı, zei Die 
ivdapiduz 6 üogew aträr, Zrrgev durgeronsdpirn 
Fo rjs nöleog Ei Aöyau wagregov, zu adroig Nix 
pniv, Meswvaiovg re Eyuw einocı zul dxaröw WnÄorc zu 
koyadazs riv AInveioy önkıräv Irxovee zii wage 
Tores ünavras, zark drgandv zıra son. Lögyov rungupr d 
vos moooßivar zai rouvperLöusvog ur’ abe od ddr 
vn Bıacaodaı" Nixöorgaros di @llın dyoder dx iso- 
vos navı) 1 äh orgeronede dm 1b Abyan örrı dre- 
ngooßdım za cavv &Hogußjän, zal 2 bllyor dyiz 
Aöyzp: vgl. €. 101,5. Zi 


„Soneg geschrieben statt des gewöhnliche 









nugeoxevafoyro: e. 122,6. u. 123, Lfeorger., was sich über 
3.-- 5. zoforwus E&. x. @p. uı09. sehr selten Andet, und hier ae 
sr, Ohne Zweifel war Potidaca Zal Adyov zagzeguü wenig passt 





der Sammelplatz für diese verschie- 
denen Truppentheile. — 10. zwr 
abrodev £. aus dieser Gegend, der 
Chalkidike und der Nachbarschaft: 
vgl. 2,25, 3. 3, 7,5. 5,52,2. — 
12. agövreg zur& 16 —: zu 1,110, 
4. — Hootdarıor, das äusserste 
Vorgebirge der hervortretenden 
Landschaft, auf der Mende liegt: 
nach Leake North. Gr. 3, 156. noch 
jetzt Posidi genannt. — 14. TTekon. 
ol Enlxougon x, väl.e. 133, 4 
zarte, „im Ganzen“, wie I, 

5, 3, 3.”Das d@ würde man 
gern entbehren, wie an letzterer 
ders 1, 107, 5. wo ein neues 
Verbum eintritt. — 16. Forguro- 
nederueror habe ich mit dem Vat. 














— 11. atrois mit mgoaßirei L2l. 
zu verbinden. — 16. Aledarnios 
aus Methone Eu der makedonisches 
Küste: 6, 7, 3.; also von deı 
Hev Erumagors. — 21. zearper 
Brevoen, irdnichtgeradesaf Yilis 
ersönlich, sondern mehr 
Fette zu bezichen sein; wiel,&, 
1. Balöuevos, was der Schol. a. u 
St. mit Recht zur Erklärung e- 
braucht. — 22. &x zäziovos, „ans 
grüsserer Entfernung, d. 
weiteren Umwey 








— Yogrßndürar, „in Unordamg 
gerathen““ und so zum Rückzug fr- 
Böibigt werden: 5, 10,7. 65,8. 5 
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Be ar 10 orpaseuna ı@v Adıvaloy vındivar. xal Tav- 
zq Ev ıf nulog, wc oux Evädocay 03 Mevdatoı xui 0L 
Eippaxoı, 05 Asnyaloı avaxwmoroavıss Lorgarorredeu- 
cavso, xai 05 Mevdaroı vuxros EneAdovong ds ınv od 
anazıdoy. a d' voregalg oi wer Adıvaloı regınleicav- 
._ vEg Es TO NE05 Ixiwivng To TE o000ısıov eiloy xal my 
gusoav anıacay ddnouy ımv yjv oüdevos Emeksovros (mv 
yag vı xai Gracıaauod &y rj Tr0Ae), ol dE Tg1ax00104 Tor 
Zxıavalovy tig EnIovang vuxıög AnexXWonoay En oixov. 
zo 19 ennıyıyvonern nusoa Nixias Ev Ta nulce row 
orgarov Trg0lay Au ds Ta nedogıa av Ixıuvaioy mv 
ynv &dnov, Nixoorearog de Tols Aoınols xara Tas av 
seviac, 9 Emmi Horidalag ägxovias, n0008xEINr0 Ti N0- 
Ası. 0 63 THoivdanidas (Evvgs yag ravım vois Mevdaloıs 
al Ersıxovgoss dvrös To relyoug ra Onde aelusve) die- 
ra00sı TE Ws Es uaxyv xal napnveı vols Mevdaioıg Enrebık- 
yaı. xab TIvos ara ToV ATEO TOD ÖNMOV AvTEeimovTog xuTa 
To 0Taoıwrıxöv ori olx dnnkässcıy ovdE d£oıto Trolsusiv, 


3, 1. — ds 0Alyov ayplxero, der po- 
sitivö Ausdruck („kam nahe daran 
— “) = dem negativen: oAlyov 2dE- 
170€ ; doch sonst nicht nachgewiesen. 


180. Nachdem der Angriff 
von einer andern Seite er- 
neuert und unter der Besaz- 
zung selbst Zwistigkeiten 
ausgebrochen waren, nahm 
dar athenische Heer unter 
Nikias und Nikostratos die 
Stadt mit Gewalt und über- 
liess sich der Plünderung. 
Ein Theilder Peloponnesier 
bieltsich noch aufder Burg. 


2, 10 zoüs Sauwyns, nach der 
Südseite zu. — 4. TI xal 01a0100- 
poü wie 1,5, 1.2) xul dofng: ausser 
den dort angeführten ähnlichen 
Ausdrücken findet sich noch 2, 51, 
6. &Anidos u, 3, 44, 2. Evyyraiuns 


u, 4, 25, 5. rd xl ydAwros. Die 
demokratische Partei war durch 
eine oligarchische Minderheit unter- 
drückt: vgl. c. 123, 2. und daher die 
folgenden Vorgänge $ 4fl. — 1. 
@ue setzt die Operationen beider 

eldberren als gleichzeitig (Kr. be- 
zieht es auf zgoio» und Zdyor). — 
8. xura Tas arm nulas, an der 
nördlichen Seite, wie die folgende 
Bestimmung (2 Horıdaias) zeigt. 
— 1. Fruye - tois Merdatois - 
16 Onia xelusva s.v.a. ol Mer- 
dio Ta Onie Eredeıvro. — tavry 


5 
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mit &>Tog rou reiyovs zuverbiuden: ° 


an dieser (nördlichen) Seite inner- 
halb der Stadtmauer hatten sie ihre 
regelmässigen Sammelplätze: vgl. 
e. 91. — 13. xura 70 oTacı@wrıxov, 
in Fulge jener Stellung der Par- 
teien. — 14. oud? deorto molsueir, 
Ausdruck trotziger Auflehnung: 
„er brauche nicht“, d.h. es sei für 


“ 


a 
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zei Ws drreiner Zmanuahirrog re gegi de) are wi 
Yogrägdirros, 6 dipos dig vuiafein re ömie zur 
vorns dyuiges Zul ve Uskonorrgeiors mmi worg drama 
oyics ner’ adıay modkurrag. zul mpoGTEaUrTET rg 
sv äna ner nern algmıdiw, üpe BR vor d4Imreisg mir 
aulav dvoropirar yoßqdirrar ddgeer zip an 
meosıenniroe ıyög eiroig wie dmigeiogeer yarladın 
za) ob mir ds; iv drgärmohır, dam ai drin Bespdigr 
car, zuwdgeyor, jvreg zei wo apörgor are Eh 
di 49nvaioı (jdn zyüg zei 6 Nixiaz dnuvauesäisuz meh 
rü moi dv) daneoövızg miv Mörder mir, üre oh! 
drö Eraßisen; dvasyIeicev, dndog ıg Orten de 
xgdrog Elovres dınenaser, zul 'pökıs el argargroi zur 
eogov uote wi zei vodc dröpeinorg dieydeigeoden. mi 
toig uiv Merdeious werd afre molreieıy Seiler de | 


ihn kein Grand zum Kriege mit den ruy Lezedsrmonterr sc. hängt von 
Athenern: eben so Xen. hist. gr. 2, payg wie vom tar weder arg. 

& ab, und ist bei der Entfernung von 
Telzoreı und auch der selbstindi- 
Se Tare 


neo 
u Felge einer Verabredung‘: 
üyreizer. wm die rasche Felge der wu 2: EURE ENTE 
Ereignisse hervorzuheben: „und da wirol, chen sie, die Peiopen- 
er. so wie er dieses tretzige. Wert nesier. — 21. Saermereigen, vo 

gesprochen, von ihm idem Polyda- seinem Pländerungszuge 1 7.: eben 
Sidas) ergriffen und ausser Fassung so 5. 165, 3. — 25. Ja resörtisrir 
gebracht war“; da kamen ihm seine Mitrdav zölır. Die Has. haben k 
nach lan ssörrzs, das durch Wieder 
belung der Jetzten Syibe in den 
Test gekommen zu sein scheint: 
lezesörres allein bezeichnet das 
Eindringen mit stürmender Hasi. 
wie 4, 68,5. 5,72,3. 7,4,% 
Dean aber ist die volle Teusunt 
der Stadt rir Mirdgr mölr ve 


Becken Para est eerden sals nicht befremdlich (Bebr. u A. 
würden: sollte diese Erwartung streichen Merdir). — I: zerizer 
wicht aber durch &y droroufreor derewic.mf. „vonetwaszurschheh 











ausgedrückt gewesen sein, zumel ten“; wie 1, 17,2 ehnewere.— 
Ga üc nach L 25. nicht in Bifälleng swarerer Sarg use it 
Gegangen ist? — I. yoßgä6rrwr, in demekratischer Verfassung, sach 


PER 
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siadscay, avsoüs xolvarınzg dv oyloıw aurois ei 
ıs'nyouyıaı aislovs elvaı Täs anootacswg' Todc d’ dv 
koonolsı anersiyıcar dxarsgwder zehyss ds Ialaccay 
gyvilanıy ärsexadioavıo. Ernsıdh Ö8 1a rregi ıyv Mer- 
nr6cxov, Erz) nv Dxıaavay EXwpovV. 


O0 08 dvienstsidovıss adros xai IlsAonovvaoros 131 


Ydn0av dis Aoyov xagzegov 700 väc ssoAswg, Ov sd wm 
sy os dvaysioı, ovx äylyvero oyav mepiseigicis. 77000- 2 
Dyses Ö’ ad xara xgdros 08 AImvaloı xal waxy 
wVgaysss Tovg Önöyrag doremtonedsvoayıo 15 ab ds 
TTEQITEIKLOHOV, TEOTEALOV OTNGaviss, TTapEOxEvaLovTo. 
aurav od noAv üoTegov Hin Ey dpyw üvımr, ob dx 
angonöhenc dv vi Mevön noAogxovusvos Enixovgos 
sapsvoı raga YJalaacuy ı79 yulanıv vurıös dps- 
vor, nal dınyvyorsss os .nieloros 70 di ıf Ixıwvn 
wroörsedov donAdoy ds avımy. 


Siege dieser Partei. — 30. dv 
ev adrois, ohne fremde Ein- 
kung, was freilich zu harter 
sigung der Gegner führen 
w. — 33. insxad(coavıo zwar 
kier, doch nach Form und Be- 
ung unbedenklich, da der Aor. 
die yvlaxıı als vom attischen 
en gebildet bezeichnet. Das 
ex act. gebraucht Th. häufig 
r. wie im Aor. (3, 107,1. 2, 71, 
‚00,1. 93,1. 6, 66, 1.). Das 
positum (von einer dauernden 
meng zum Zwocke seharfer 
chung) entspricht dem intrans. 
ön709aı T, 27, 4. 


1. Als die Athener auf 
ıne vorgehen und es hart 
'ängen, gelingt es derin 
Burg von Mende einge- 
ossenen Besatzung sich 
‚hin durchzuschlagen. 


ITtkonovynoıo, von den nach 


c. 123,4. ihnen zugeschickten Hälfs- 
truppen. — 3. orx Yiyyero Oyorv 
nepıreigsaıs, „ihre (oyev vom 
StandpuaktderSkionäer gesprochen) 
Einschliessung nicht zu Stande 
kam‘: ov yiyyaraı, „es kommt zu 
etwas nicht‘, ist der Anfang und 
Uebergang zu dem ovx Zerı, ‚es 
findet nicht statt“, in den zu 1, 2, 2. 
bemerkten Wendungen: vgl. c. 35, 
4.: 008 0Vans Oypey Tg zuxÄageus. 
— 5. rois dnovrag, wie c. 128, 1., 
nothwendig für das handschriftliche 
!zuıövras, weil auch hier die Be- 
setzung (2. idousnoar) bestimmt 
vorausgegangen ist. — U. rasaue- 
yoı wvlaxny, „sie schlugen sich 
durch die sie bewachenden Truppen 
(e. 130, 7.) durch“: vgl. o. 103, 5. 
1, 23, 3. — nepa Halaocay mit 
dypızyouyraı zu verbinden, was der 
Schol. als Hyperbaton bemerkt. — 
10. deu. of nisiaros: einige also 
kamen bei dem Versuche um; #6 
dl Tä Zx. argarönedov , Tous pu- 
Adtroyres 179 Zxıwvny Schol, 


132 
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109  AImvakan Grguenyols dmenngunsvoduenog wohn 
yiav motersen Tro0g| vodg 49mvaloug di rw von Bow 
vidov EydIgav zregh ig de wis Alyaov aveyognneug, de 
Hs Tore dekduevog modocem. zul dröygane yay vn 
Ioyayogas 6 Aaxsdumowiog ‚organic qwöhken rue no 
geiseıw ws Boacidav; 6 68 Hegdixzas, Eye new wehren 
rog roö Nixiov, Eresdn Evweßeßijner, Zrdniov zu mo 
vors AImvaloız Beßaudrmrog‘ rege, äued” aurög oraen 
BovAdusvos Ilslorrowunatoug: den wirod Aypımverakn, 
nagnoxsvdons rods 8vı Osaoakie Evovs, xXouuevos di 
Tols mrQwrosg, ÖrsxwWAuge To grgdreupe wech uw mraga 
oxsuv, dors umddı megaohai @sooal.aw.  logayogız 
uevroı zal Ausıviag ah Agioreds adrol za ug Bowvider 
Gyixovro, Enıdeiv rewWbirrev Auxeduıuovion za muy 
nere, za av jBuvrwv adrov Tragavoung dwdgus dii- 





132. Perdikkas schliesst 
wit denattischen Strategen 
einen Bundesvertrag und 
verbindert den Durchzug 
neuer lakedümonischerTrup- 
pen unter Ischagoras durch 
Thessalien: nur die Führer 
gelangen zum Brasidas und 
setzen Befehlshaber in die 
gewonnenen Städtoein. 36, 5.8, 52, 1. — zoameros 

mg., wovon c. 78, 2. ein Fall « 

wähnt ist. Tols mgurors vgl. m 
0.105, 1. — 12.299 nagsozum, 


Apposition des Ethnikon wie 5, it 
1.— 8. brönkdv Tu mouciv, „eine 








10. AovAouevos gegenüber dem z- 
Aevoyros to Nixiou, Verbindung 
verschiedenartiger Bestimmunges 
wie 1, Bi 1. — 1. wapaozun- 





1. negıreizetonevns, Fortsetzung 
des c. 132, 2. begonnenen &eyoy. — 





3. dı& iv Ton Bo. (gen. object.) 
dysgay xl. vgl. c. 128, 5., und 
darauf (Zmgnooev dp reong - 
ärraAMifercu) bezieht sich auch 4. 
eisös röre. — 5. xal - Iröygave 
y&o töre xt. Das anschliessende 
xal sollte eigentlich seine Fort- 
setzung in 6 Hegdixxus - - - dıe- 
xwAvae erhalten. Indem aber die 
Anknüpfung nach der Parenthese 
durch de geschieht, bekommt die 
Periode einen anakoluthen Charak- 
ter; vgl. zu 1, 72,1.— 6.6 4a- 
xtdaruöveog, der Artikel in der 


nn \ 


das ganze Unternehmen, das Herr 
auf dem Landwege, dem Brasidus 
zuzuführen. — 13. Gare und} zur 
güos«ı 8e00., so dass er auch nicht 
die Anknüpfungen versucht, durch 
die dem Brasidas der Durchmarsch 
durch ziuessalien gelungen war: 
©. 78, 3.4. — 15. &poggr, „ 

eiren“, wie 6, 67, r Ger aha 
unvermittelt zu rtupayıuy wie, 
8,2. — 16. äydgas steht wie eis 
pron. indeßn., Tunes oder öllyom, 
neben 109 nayzem, auıar d. 
Toy Auxedauorloy, partitiv zu 
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Enagrns, Wors Tv Tr0lE0v Gpxovrag zadıcTavas 
ots dvrugovcıw dnırofneıw. nal Kisaplday wer 
;@vupov xadloınoıv dv Auyınolsı, "Enssielldav 
Hynoavdoov 2v Topwwy. 


di a euro Hoss Onßatoı Osonıdav Teryos 188 


v, dnıxalkoayrss Arrıxıcouov, PBovklousvos wer 
nagsoınxös de ÖKov drneıdn xai Ey ch noös Adm- 
sayn 6 cı Tv alsav üydos dnwidäsı. 

I 6 veas rs "Hoas roü avroo HEpovs dv "Aoysı 
In, Xovoldog tig ispelas Avyvor rıva Ielons Hn- 
r005 Ta orsuuara xal EnıxaradapFoVong, WOTE 
apysbvra navyıa zul naraplexdevra. za n Xov- 
eüdus ns vuxrog deloaca zovds Aoyslovg ds Dis- 


— napevöuws, von den 
partanischen Grundsätzen 
ıd, nach welchen nicht 
‚eute Stellungen dieser 
lten; zapa 10 xadeorn- 
Schul. — 17. wore zu be- 
Ueberleitung in den Infin. 
‚3. 3,25, 2. 75, 1.5, 16, 
 nolewy apyovras, die 
Kouontei. — 18. of dyru- 
ie 1, 22, 2. 6 naparuyo)y, 
bei den Attikern ö ruyev. 
Teıv, Tas toltıs sc. — 19. 
las, derselbe der 5, 3, 2. 
s heisst, 


Niederreissung der 
von Thespiä. Brand 
ıtempelsin Argos. 


zlsiy: 1, 139, 2. — I er 
'48nv. uayn, bei Delion: 
‚4. und rg 3. Für diese 
ındlung suchten die Thes- 
), 2. vergeblich Rache zu 
— NaPEOTNXOS, imperson. 
; eigentlich: „‚da es ihnen 
entgegentrat‘‘, d. h. da 
> Gelegenheit günstiger 
a so gebraucht Th. 1, 120, 


3. 5, 14, 2. zagaoyov, doch wird 
deshalb nicht zageaxnxos zu schrei- 
ben sein. — 4.&y9os, ingriechischer 
Prosa sonst nicht in diesem bild- 
lichen Gebrauch, gleich dem lateini- 
schen flos, nachgewiesen; vgl. Aesch. 
Prom. 420. Perss. 59. Eurip. Troadd. 
807. — 4. dnwioylcı mit den besten 
Hss. st. anoAaleı. Der Schol. las 
dızy Iagn, wozuer notirt: ygagerau 
anolojleı. — 5.6 vens ıns “Hoas, 
das berühmte Heraeon, nicht in 
Argos selbst, sondern an der Strasse 
nach Mykenae, wo erst neuerdings 
die unscheinbaren Reste des neuen 
Tempels wieder aufgefunden sind: 
Curtius Pelop. 2, 396 f. Paus. 2, 17. 
— 6.Chrysis (Paus. 2,17,6. Xov- 
onfs), dieselbe Priesterin, welche 
schon 431 im Beginn des Rrieges 
48 Jahre ihr Amt verwaltet hatte: 
2, 2,2. — 7. a or&uucıe, mit de- 
nen der Tempel geschmückt war. 
— 8.u9ey dpIkyra nayra vgl. c. 
au, 2. — 9.25 BAovvıa: Pansanias 
erzählt, däss sie sich nach Tegea 
in den Schutz der Athene Aea ge- 
füchtet und dass die Argiver 
auch später ihr Bild in dem neu er- 
bauten Tempel aufgestellt haben: 


de xai Teyearaı zei 0 Ein 
Auodızio ıjs "Vgeosidog, zu 
xegas yag Exdıegos 1gdıpurı 
ve duyörego: doınoay xal 0: 

2 dıugdugbvroy wivros molli 
"Eis narıs Yevousıns za) dg 
Teysöras iv dnqvilsavso 
matov, Mayswis d2 anıya 
Üarsgov Avrdornoav. 


sie wird sich in Phlius nicht sicher 

gefühlt haben. — 10. rod npoxeı- 

udrou (vgl. 3, 45, 1.) scheint Nlara- 

. za sein, damit das Verfahren 
. ır Argiver gegen die hochbejahrte 





alten Satzungen hatten oinen sol- 
chen Fall vorausgesehen. — 12. 
n&lapev, „sie hatte erreicht‘. — 

be u£oou: da der Tempelbrand vor 
Ende des Sommers eintrat, so war 
die Hälfte des 9. Kriegsjahres noch 
nicht ganz verlosen. — 14. zavıe- 
ollendung der c. 132, 1. be- 
ion Arbeit. — 2° aurj ent- 
enrachand dam Inıvedinavrn 








** O1.89,2. 492. Februar. LIB. IV. CAP. 133 — 135. 
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oldas teilsvrwvsos * * x nroös &ap ndn Horidalas. 
rrgo0sidwv yag vuxıös za xAluaxa rooodeis wExrgı wer 
rovrov ElaFs‘ Toü ao xwdwvos Trapsvsx#Evros oVrwg &s 
10 dıaxsvov, noiv dnaysAdsiv Tov nagadıdayra avıov, 7 
rg00FE015 Eykvsro‘ Enrssta ufvros eds alaFousvwr, 
sroiv rrgooßijvar, arınyays nalıy xar& Tayog Tv OLga- 
Tıav xal 00x av&usıyev nusgav yevkodaı. xal 0 Xeınav 
Erelsvra, xai Evarov Eıos a nolkuw drelsvra ade OV 


Oovxvdidins Evvey oaıvev. 


185. Vorgeblioher Versuch 
des Brasidas gegen Petidaoa. 


1. anensiecoe - Horidedes: wie 
2,93,1. 7,43,1.—2. zpös ing 
auch 5, 17,2. 56, 5. 81,2 — 8. 
xAlumxe, der Singular cellectiv wie 
x£omuog 2, 4, 2., aumelos 4, W, 2. 
— ulyoı .ulv zovsou, bis zu dem 
bezeichneten Punkte, hier u4y 
Tou nppodeivar.ruy xAluaxa: vgl. 
5,32,4. — 4. ou endiupos 7apE- 
verdfvros, „uachdem die Schelle 
(der wachthabenden Patrouille) vor- 
über war“; od yap zeglnalaı ol 
Tas yulaxas negıoxoroüyres &oyo- 
sw0ı End ToVs yulaxas zudwvag 
&iyoy xal dis Tovrmy Auporpovy, 
zasıpalovıss 309 xadevdorın, zul 
iya ob yulsıtoyıcs dnıyIlyywvıar 
(„dass die Wachen Bescheid, Ant- 


Eee 


Thukydides IV. 


wort gäben‘“). Schol. zu Aristoph. 
Avv. 841. und eben: so Said. und 
Hesych. 3. v. zudwvoyopssy. Doch 
ist hier wegen des Folgenden 109 


'napadıdöyıa auroy amzunehmen, 
“dass die Glocke selbst von einem 


Wachtposten dem andern übergeben 
wird, um ihre Wachsamkeit zu er- 
proben. — ovrws nach dem part. 
aor. in der prägnanten Wirkung 
von 1, 37, 1. 3, 96, 2. 4, 88,1. — 
5.85 TO dıaxevov n naoadeoıs &yk- 
vero d. h. „die Leitern wurden au 
die Stelle der Mauer angelegt, 
welche für s erste vor der Wieder- 
kehr der Patrouille gesichert war“. 
— alodoufywv, Sc. Toy yulastüv- 


‚109, noly ng00PnyeL Sc. raus Aa- 


xtdaımovlous, ehe sie die Leiter 
erstiegen hatten. — 8. oux avfusı- 
vey - yev£odaı: vgl. zu c. 120, 3. 
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ANHANG. 
KRITISCHE BEMEAKUNGEN ZUM VIERTEN BUCH. 


3,9. im roito zig Furdalevss. Diese Lesart des Vat. nd der 
bessern Hss. ist in alles neueren durch die der geringen 
Zerezeitögeı verdrängt worden, und die Erklärer (Hisemfeid, 
firüger) meinen diese dadurch hinlänglich geschützt zu haben, dass 
elliptischen Gebrauch des Infinitivs in ähnlichen Beispielen bei Th zieh 
weisen. Allein daran konnte kein Zweifel sein, dass der Infnitiv gram- 
matisch wohl zu erklären sei. Ist es aber dem Zusammenhang des ganıra 
Herganges angemessen, dass Demosthenes sich den ihm ohnehin zicht gin- 
stig gcsinnton Sratogen gegesäber auf seine Absicht beruft, die ern 
Anfang an gehegt habe? Würde das nicht cher für sie ein Mi. 
sein, ihre Opposition zu verschärfen? Mir scheist es einzig dem 
Stelle zu entsprechen, dass Th., der ohne Zweilel zu Dem. im persänlicher 
Bezichung stand, uns aus seiner Kenntaiss der Sache den erläutersden 
Zusatz gil eben dazu hatte er sich der Expedition angeschlessen“. 
—, 11. aurö re zu) Ent mold rüs zeigas. Die eben gegebene Erkli- 
rung des za) Im mol . x. geht von der corrigirten Lesart euro 12 ei- 
aus und oimmt eisen Gegensatz zwischen avıo und Zwi wald ı.y. am. Za 
beachten ist indess, dass der Vat. und die besten anderen Has. axra rarı 
xa) - lesen. Sollte Th. nicht wirklich so geschrieben haben, ia dem 
Sinne: „D. wies die grosse Fülle von Holz und Steinen nach, und dass der 
Platz am sich fest und damals auch ia weitem Umkreis unbewehnt sei“! 
Der Ueberblick der alten Geschichte des Ortes, wie iha Curtins a. a 0. 
gibt (namentlich S. 177: „Nach dem aristomenischen Kriege, in welchen 
sich die Pylier bis zuletzt der lakonischen Herrschaft erwehrt hatten, 
wurde die ganze Gegend zu einer Wüste. Der letzte Rest einheimischer 
Bevölkerung hatte sich wahrscheinlich einer Auswanderung nach Siciliea 
angeschlossen ;“) spricht schr für röre. Das Einzige, was mir Bedenken 
macht, ist die Wortstellung, statt welcher zu erwarten gewesen wäre: ze 
yüotı xagrepdy 6v aurö xal keiner sören Tore zul nn. 1. 

1, 3. Hoiyagor ind am, habe gegen alle Hss,, welche 
jeüzal ey lesen, den Plural jauyalo» agnonnen, den auch Dobree 
wünschte: 1) weil das voraufgehende oix ZneıJev oire TOUS ErXermois 
oöre Tois orgerırag, womit das Verhalten der Truppen, nicht des De- 
mosthenes, von der negativen Seite bezeichnet ist, eine Angabe über das, 
was sie donn wirklich thun, erwarten liess; und 2) weil das folgende «u- 
Toig zois orgat. ooldtuugır, die Erwähnung eines Gegensatzes der Ge- 


a‘ 
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sammtheit gegenüber fast nothwendig voraussetzt. Die an und für sich 
sehr leichte Verschreibung konnte auch durch die mahe liegende, aber un- 
richtige Beziehung des xoıyesag auf das folgende um so eher veran- 
lasst sein. 

—, 4. lalnıce: so lesen die meisten und besten Hss. und mit.ihnen 
Bekker. Die neueren Herausgg. haben Zrneneoe vorgezogen, „quoniaın 
Zonintev cum dativo et de antmi molibus a Thuc. alibi non dieitur“. 
Poppo. Allein auch dnın/nıeıy findet sich nirgends bei Thue. von Ge- 
müthsbewogungen, sondern motaphorisch aur von Krankheiten (2, 48, 3. 3, 
67, 1.) oder andern Unfällen (3, 82, 2. 7, 29, 5.). Da aber 2oninrey von 
einer plötzlich in die Gemüther driagenden Lust sehr natürlich ist, und 
der Dativ sich auch Eurip. Ion. 1196. findet, so scheint kein genügender 
Grund zu sein, vor der wohl bezeugten Ueberlieferung abzuweichen. Hält 
man eine Acnderung für nöthig, so würde ich lieber Zydneas als öneneoe 
lesen; nach Analogie von 2, 91,4. 4, 34, 2. 7,80, 3. (so auch van Her- 
werden Anall. critt. p. 4.). 

D, 3. rag rosmeeıs nlrep joay aurg ano ıoy xaral. Beachtet man 
den Gebrauch des pron. öszıeo, das Thuk. nicht ohne eine nachdrückliche 
Beziehung auf einen bereits erwähnten oder sonst bekannten Umstand ge- 
braucht, so sieht man an u, St., wo die zurückgebliebenen drei Schiffe zuerst 
orwähnt werden, keinen Grund dafür. Da aber auch das « #0 sev x. nach 
dem einfachen day evın hefremdlich ist, so liegt die Vermuthung nahe, 
dass Th. geschrieben habe: «il ep. jacv aurgi. Ja ich möchte weiter ge- 
hen und an beiden Stellen die bestimmten Zahlen hiazufügen: ras ro&ic 
Tompes - and ıoy zaraeleıpdeuaay neyre, die zwar nicht unbedingt 
nöthig sind, doch aber, wie so oft die Zahlzeichen, leicht ausfallen konnten. 

0, 4. uällovy N aneo. evelnıs xıd. Dies war die bis auf Bekker 
reeipirte und auch von ihm festgehaltene Lesart. Erst nachdem er in der 
Londoner Ausgabe von 1821. nachgewiesen hatte, dass sie sich mur in 
wenigon besseren Hss. findet (u. A. dem Laurent., dem Marcianus und dem 
Palat.), dass dagegen die besten, wie der Vat. und der Cisalp., die Partikel 
9 gar nicht, und eine grössere Zahl der geringeren statt derselben d4 ha- 
ben, ist dies letztere fast von allen neueren Herausgg. (Göller, Haacke, 
Bloomßeld, Arnold, Poppo, Krüger, Böhme: Didot ist sowohl 1833 wie 
1840 dem uallor 9 treu geblieben) aufgenommen. Da aber die hand- 
schriftliche Autorität weder für n noch für de überwiegend ist, so muss 
dio Entscheidung aus dem Zusammenhang der Stelle und aus dem Sprach- 

des Th. entnommen werden. Offenbar ist aber die Schwierigkeit 
bei u#lloy df aus dem voraufgehenden unde/s ein &x«atos oder zäs Tıs 
zu ergänzen, nicht so gering, wie sie von den meisten Herausgg. darge- 
stellt wird: denn die mit der unsrigen verglichene Stelle 8, 66, 2. (avrE- 
Asye oudels - dedinss zul Oomv nolv 76 £uveornxos) ist darum ganz an- 
derer Art, weil es sich hier nicht um den Anschluss eines neuen Batzglie- 
des, sondern eines ungewöhnlich eingeschobenen Participiums handelt. 
Bei Th. findet sich sicher kein Fall ähnlicher Art. Dazu kommt auch, dass, 
so oft auch Th. uallor in verschiedenen Verbindungen zum Ausdruck 
eines Gegensatzes gebraucht, doch uälloy de sich nur ein einziges Mal 
(4, 83, 5.), und auch da our in einem parenthetisch eingeschobenen Neben- 
satz findet (3, 82, 2. verhält sich anders, da zu uclloy zu ergänzen ist 
xulene). Dagegen ist udlloy 7) nach voraufgehender Negation zu enor- 
gischer Hervorhebung des zweiten Gliedes ihm eine geläufßge Wendung 
(1, 73, 3. 91,2. 4, 62,2, u. s. w.), und insbesondere sind mit unserer 
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sicher nieht zu änllern, sondern and dem Gebrsuche ua erklären, 
cbem Bative der Partieipfe zum Alsdruekeeibös manssgebemden 
nisses verwundt werden, sowehl'in den bekannten Wi 
a Charakter: ozombürs (1, 10, 5.1, Zomägonee (6,3 
2,%, 1.), moil& zei ülie Fi era (2,51, 1.08 
leren een Bere Kal ad Se mt 3 : 
re Binisepier ver, Av arnianferiieroe Jreanisuuen dla 
Tadrer pen ra ge d brarolaudı zei re 
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# how regen. 

Ar Tab ToRro werrk The rin Röermngyder arm. Für eime innerhiiert 
Auflassung eines sprachlichen Vertältnisses fehlt ihm der fan. Er Eisge- 
bender habe ich über die hier berührte Wirkung des Dativz im Gebrauch 

der Participia is meinen Beobschtungen über den kom, Sprachgebrasch 
5.159. gehandelt. 

14, 16. zei dvımliayudrov roö' ixertgwr Tadnor wegi wüs ver. 
dyrnliayufuov'statt des von den Hss. gegebenen 1 STZTMLerueros ale ch 
für eine für dem Sinn nothwendige Acsderung. Die öinzige Bedeutung von 
Orınllayutvos „gegenseitig ausgetauscht“ ist in-keiner Weise zuf Jopr- 
Bos anwendbar: man müsste wenigstens dnmnkleyudvor erwarten; aber 
nrnllerutvos (vgl. 3, 62, 4.) drückt se treffend gerade verliegendes 
Falle das Verbältniss des frar£oem re0mos aus, wie es gleich näher ser 
‚geführt wird. dass es durch Beseitigung der uabeliegenden Verschreibest. 
wie in mamchen ähnlichen Fällen (vgl. c. 9,8. 13, 1.), wieder ins rechte 
Licht gesetzt werden musste. Zegleich gewissen die Werte zrolıı 
re#s. die sich in der Vulg. ehne eigentliches Band an das Verige anlcheer. 
so lie richtige Beziehung auf Srraläeruine,. 

10. awyeirur di erden Die wichtigsten Abweichungen 
in dur Brklirung Anderer ia dieser vielbebandelten Stelle simd folgende: 
deu Gen. ompgdrun drdoav erklärt Ppp. durch eine mirtio direndi gem- 
rum aus gegocren ardoev dor and. indes eleir hm 
Zsevıo, und eine ähnliche Ungensmigkeit nı Gäller, Hancke, Böhme, 
Arnold, Bloomfeld, Böhme 2 44,1: und Kräger in der Si 
13, 11. an. Allein lein mit Recht, behaupiet Haase (ncnber. 7 
aus Thuk. und anderen Vergleichung angexogenen Bei- 
tpiele mit unserer Stelle nicht völlig übereinkammen; zwar seine eignt 
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uffassung. die unlen im. Zusammtenhange folgt, kann ich mir nicht au- 
ignen, halte aber die won Ullrich empfohleuo iu sich für berechtigt und 
ir hinlänglich begründet durch die von ihin verglicheae Stelle Plat. Akeib. 
‚p. 150 h.: poorıuos di we dlxwıoe ovz aldor rıves eaır 1 Tor eidorwv 
dei zgarzeıy zei Ädyeıy. ‚Dass on. u. St. der,Artikpl ver owygurwr (- 
oe» fehlt, welchen hr. vermisst, scheint. mir in der Allgemeinheit der 
etrachtung begründet; wie wir sagen: „zu verständigen Männern. rechnet 
an solche, welcho —“. Auch der Schol. will nichts anderes gagen mit 
:iner kurzen Umschreibung :: o@ygor&s einen ofrevss. — Die Worte x«) 
xis Evumpogeis = &v weoaspeoosvTo haben die meisten neueren Erklärer 
s Parenthese. und ausser Zusammenhang. mit dem pron. rel. angesehen ; 
h habe oben die Gliederung.des Ganzen uud den (srund der verschiede- 
»n Modi nach oirrves nachzuweisen versucht ; auch der Auschluss des rov 
odeuor xıE. dureh 7: spricht dafür, dass dieser Satz das dritte Glied 
Idet, vgl. 1,.38, 1. 76, 2.-und oft. — Zu rovr@ Simreiseı nehmen Ppp., 
öhme und Kr. zur modeuor als Subject und beziehen rovrw auf das vor- 
ıfgchende ris: qui bellum. exislimaverint non eir quanta eius parle aliquis 
! (bellum) traciare velit, ei (qui velit) adesse. Aber .der (sedanke wie die 
onstruction scheinen mir mit Nothwendigkeit zu fordern, das rovrw auf 
ıs boliebig ausgewählte u&uos zu beziehen, und daraus ergibt sich dann 
‚on so sicher, dass zu fursives als Subject zur& zu ergänzen ist.. Darin 
steht ja die zurückzuwcisende ’Thorheit, dass man sich einbildet, man 
inne sich au einem Kriege nach Belicben gerade so viel betheiligen, wie 
‚ einem gefalle. ro» zolsuor: wird aber am natürlichsten als Object zu 
srayeıpl,eıy bezogen, wie auch dic ungewöhnliche Stellung oben durch 
ınliche Beispiele gerechtiertigt ist. Ganz anders hat Haase die Stelle 
klärt (luce. p. 765—88), indem er ardeny owypürw»y als vorange- 
ellten Geo. partit. zu dem pron. rel. fasst („welche unter verständigen 
ännern das Glück zum Unsichern rechnen“), 1. 13 ein zweites pron. rel. 
sschiebt, entweder of ze nolsuoy voulowdı oder ovy Te moleuoy oi 
»uiowoı, und somit zwei parallele aus einem relativen Vordersatz und 
‚m dazu gebörigen Nachsatz gebildete Satzglieder annimmt, welche er so 
iedergibt: inter moderatos viros quicunque socundas res inter ambigua 
to ponunt, üdem eliam adversis prudenlius occurrant: el de beilo qui 
räslimaverint, nor in bantum, in quanlum quis id Iraclare velit, se 60 im- 
scari, sed prout fortasse casus sibi ducos [uerint, tales viri eliam, quiu 
ılla rerum bene gestarum fiducia elati minime saepe labunlur, in optimis 
erumqus rebus suis beilum component. Gegen diese Auffassung und Er- 
ärung der Stelle scheint mir zu sprechen: 1) dass die wichtige Eigen- 
:haft der oegpgoovyn, welche den Athenern vor Allem empfohlen werden 
ll, so als eine schon vorhandene vorausgesetzt wird; 2) dass die beiden 
itze, welche .als das Hauptergebniss ia den Nachsätzen heryortreten 
ass L,oute dieser Art sich am besten ins Missgeschick finden, und dass 
e mitten im Gluck am chesten Frieden schliessen werden), schon über 
© Gesinnung hinausgreifen, welche die Spartaner zunächst in den Athe- 
:m za erregen suchen müssen: die Selbstbeherrschung, die auch die 
ücklichsten Kreignisse nicht für sicher and unzerstörbar ansieht; 3) dass 
ı dem Anschluss des zweiten beabsichtigten Nachsatzes das za} vor. Ac- 
93’ &y nieht motiviert ist; und d) dass die Einschicbung des of doch nur 
ırch unabweisbare Nothwendigkeit zu rechtfertigen wäre. Dass aber die 
sorlioferte. Lesart ohne Aenderung wohl zu erklären ist, glauben wär 
ven gezeigt zu haben. (lich freue mich, in meiner Erklärung in allem 
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Wesentlichen mit der Auffassung der Stelle übereinzustimmen, welche Suhl 
in der Zeitschr. f.d. Gymnasialwesen 18668. 633. von dem letzten Satzglinde 
mitgetheilt hat; namentlich damit, rourg auf Keane Var arena 
oy mit ueragerofleıv zu verbinden. Die Worte wg dr ml wire 
nynowvraı gibt Stahl wieder: „wie die Gli sie p 
scheint meine oben gegebene Uebersetzung dem Begriff des nys20.9er besser 
zu entsprechen.) A 
23,6. antnlsvouv eg Exuoroı Eruyov ds 1% olzeie öi 
ve dv rn Meoanvy za bw 1 "Pylgs. eek rer aimmi 
an, dass das orgaronedov dr u Pryip ein im Gebiete von Rhegion von 
deu Lokrern besetzt gehaltener Punkt gewesen sei; und allerdings scheint 
das nach einfachem grammatischem Verständnis der Stelle nothwenäig 
zu seio. Doch ist nicht zu verschweigen, dass sich zwei Bedeukemgngen 
diese Auffassung erheben: 1) heisst es e. 1,4.: of wär Fan and 
dneydenaen, al di wies Meaeienw Myeokgom, wonsch a kaum gib 
lich scheint, dass die Lokrer im Gebiet von Rhegion noch einen 
punkt besetzt haben sollten, auf den sich ihre Flotte 
zurückziehen können, wenn auch die Worte c. of ir domgol 
&ni;A9ov be rig"Prylvov beweisen, dass sie mit. dem Laniheer ner dr 
‚ger Entfernung von der Stadt auch nach dem 
sein müssen; 2) ist 
u. 115, 2., wie aus dom 
Ten vonRhegion gerade der Stützpunkt der attischen Flotte bei allen ihren 
Operationen in dieser Gegend ist, und gerade gegen ihn sind die Pläne der 
Syrakk. und ihrer Verbündeten e. 24, 4. gerichtet. Es ist daher sehr aufl- 
lend, dass a. u. St. rö "Phyıov irgend ein unbestimmter Punkt im Gebiete 
der Stadt sein soll, den die Lokrer als Zufuchtsort für ihre Schiffe krm- 
chen; wozu noch das kommt, dass der Ort, wohin die Athener sich mc 
dem Gefechte zurückgezogen, gar nicht genannt ist. Nach allom diem 
kaon ich mich der Vermuthung nicht erwehren, dass Th. mit einer weit 
gehenden Freiheit des Ausdrucks nach dem dnerlevsa», worin einmal 
15 Ende des Gofechtes ausgesprochen war, die Werte ais Exuaraı - Ir 
16 'Pnylg als einen parenthetischen Zusatz, der die beiden kämpfenden 
Theile umfassen sollte, hinzugefügt habe: „ — und zwar je nach ihrer 
Stellung die einen (die Syrakusier und ihre Verbündeten) nach Messeat, 
die anderen (die Athener) nach Rhogion “; worauf das ua» ». dnolten- 
res wieder zu den Syrr. allein zurückkehrt, So auffallend auch diese Us- 
genauigkeit des Ausdrucks sein würde — doch finden sich ähnliche 1, 28, 
2. 3,23, 1.63, 4. — it 






































Hich adrois drmebksomy, „sie machten ihnen ein Schiff unbrauchbar“, was 
Kr. für richtig hält, „weil es viel natürlicher sei, dass die Ueberfallesen 
als die Ueberfallenden ein Schiff verlieren“. Allein bei genauerer Erwi- 
gung kann ich mich doch nur für abo) dneltony in der oben gegebene 
Erklärung entscheiden. 1) würde das Resultat des Gefechtes, das 1. 19. 
„ durch orx Raooy Eyoyres, d. h. da sie im Vortheil waren (vgl zu 1, 105, 
5.)mit dem Verlust von zweiSchiffenaufSeiten derSyrakk. im Widerspreck 
stehen. 2) wäre es doch schr auffallend, wenn das amollı 2 
den drei Stellen in so kurzer Eatferaug von einander mi 
Bedeutung des erlittenen Verlustes gebraucht wäre. 3) wäre nicht einse- 
sehen, warum Th., wenn er die Anwendung der @rdnga Zeig von den 
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ıthenern hätte aussagen wollen, nicht nach constantem Sprachgebrauch 
esagt hätte: zeige ordnpäy Enıßelovres. Das part. pass. weist entschie- 
en auf ein anderes Subject im Hauptsatze hin. 4) wird der Gebrauch des 
interhakens (der yelo ordner) von Seiten der Athener erst 7, 62, 3. als 
ine neue Einrichtung von Nikias erwähnt, gegen welche die Syrakk. c. 65, 
. 2. besondere Vorkehrungen treffen; und endlich 5) wird 1, 19. die 
r£ga vaus viel natürlicher von dem zweiten attischen, als von dem 
ritton syrakusischen Schiffe verstanden, wenn es auch nicht geradezu 
mmöglich ist, letzteres dadurch zu rechtfertigen, dass die Verluste von 
en beiden Gefechttagen nicht zusammengerechnet werden. Auf die Dar- 
tellung des Schriftstellers, welche zu dem Zweifel Veranlassung gegeben 
at, scheint der Umstand Einfluss gehabt zu haben, dass beide Verluste der 
‚thener durch eine unerwartete Vertheidigungsweise der Gegner verur- 
ıcht worden sind. 

—, 18. anocıumodyıam. Wie wenig dieser Ausdruck den alten Er- 
lärern deutlich war, sehen wir daraus, dass die zweite Notiz des Schol. 
u dnoonuwoayrem ihre Zuflucht nimmt und tbörichter Weise erklärt: 
x Onueia täs Fuuuaylas apaukvay xal avadıtavıny. Das richtige 
'erstaändniss des Wortes muss offenbar von dem Adj. oıuös ausgehen, 
essen Grundbedeutung gekrümmt, gebogen und zwar sowohl convex 
rie concav, freilich sehr verschiedene Erklärungen zulässt.‘ Die alten 
mammatiker haben entweder (wie Hesychius und das Etym. M., die 
zoorg£gpeıy oder anorpfyeıy gös To 0ıuoy erklären), an die örtliche 
edeutung von 01U0Y 8. V. a. 77000avres, acclive, und an ein Auflaufen- 
assen des Schiffes an den Strand gedacht; oder (wie Suidas, der Gramma- 
iker bei Bekk. Anecdd. II. p. 434., und Eustath. zu H. 5 35.), indem sie 
00u000ı apa Bovxvdidn übereinstimmend als uerenplan: as vads 
erstehen, ein "Ausbiogen aus der Linie und in See gehen“ im Auge. Der 
igentliche Sinn des Wortes möchte wohl ia der von Suidas und dem 
ekkerschen Grammatiker vorangestellten Auslegung verbo sein: 
100110001: TO Znızüypan za) Tv nuyny ngoreivar yuuyny (80 liest Mei- 
eke Comm. 1 Pr 342. gewiss richtig für ngodeivar oder ng009Ei'va.). 
as Oıuovy wird darnach ein decenterer Ausdruck für zzuyn gewesen sei, 
nd das arocıuwoa: in der Volkssprache die oben beschriebene Stellung 
ezeichnet haben. Von Matrosen auf ihr Schiff übertragen wird es eine 
Vendung desselben ausgedrückt haben, durch welche es dem ansegelnden 
iindlichen Schiffe rasch eine andere Seite als die zum Angriff beabsich- 
igte bot und dadurch selbst in den Vortheil des früheren Anlaufs kam. 
iese Wendung beschreibt Galen. 12 p. 161. (Steph. Thes. 1, 2 p. 1661.): 
av AnoCLusGavıes ıny nosgav Anırndalay loyacoyıaı ngös TO xara- 
vos. \Wiıe das genau zu Stande gebracht ist, möchte schwer zu sagen 
sin. Offenbar bezieht sich auf ein solches Manöver auch Appian. b. civ. 
‚7. at Lußolal xal anocıucaeıs Es Bapvieons tas Poueloy vals 
oseveis &yiyvoyro. 

27,20. weudys garnasadar. Ich will nicht unerwähnt lassen, dass 
er Vat. yernoeadaı statt yarnasadaı liest. Man könnte dabei au den 
u 3, 2, 3. besprochenen Sprachgebrauch des y/yreodaı mit Personalaomi- 
ibus denken, uod io engerem Anschluss an arayxaosnaereı verstehen: 
or werde sich genöthigt sehen, die Unwahrheit zu sagen‘. Doch ist gerade 
as ıveudgs yarnasodar, „dass seine Lüge an den Tag kommen werde‘“, 
ir die Lage des Kleon bezeichaender. 

29, 4. 199 ayayayıy dia Tayous dmoreiro. Mit Krüger und CGobet 
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Gor var. order. Allein kein Erklärer hat sie in dieser Stellung auf be- 
friedigende \Veise zu erklären vermocht, und auch die verschiedenen 
Aenderungsversuche: zu ze yon Reiske, ro7e dE von Puppe, 7 Tore von 
Stahl im Rhein. Mus. 14 S. 475. bleiben ungenügend. Unmöglich kann es 
als eine Wahrnehmung des Dom. ausgesprochen sein, dass die Athe- 
ner mebr Eifer zeigten, abgesehen davon, dass anf die lästigste \WVeise die 
beiden von xerıdoy abhängigen Participia rAe/ors Öyres und etemoß. 
ot'aeey durch den Infinitiv 7o1ei0Yaı unterbrochen sein würden. Ich zweifle 
nicht, dass Kr. den richtigen Wog angegeben hat, da er die Worte zu7& os 
- oreiadee mit dem Hauptsatz 7,9 dmıyeinyoy nageaxzewtisto in Ver- 
bindung setzen wollte. Nur darin bin ich von ihm abgewichen, dass ich 
sie vor iv dar. rap. gestellt habe, so dass das rore dem ruoreno» gegen- 
über in helleres Licht tritt. 

,„ 14. zul un £yooı. Die Lesart des Vat. und mehrerer der besten 
Hss. sun Eyovoı empfiehlt sich im leiehteren Anschluss an xexuxAmgdrors 
auf den ersten Blick sehr; doch entscheidet das folgende «AA auquß. zr- 
yrorten für un Exwor, damit die deutlich entgegenstehenden Satzglieder 
in gleicher grammatischer Form erscheinen. 

—, I6R. xarie varrov TE - - - - oior ze yr. Dieser Satz ist, wie ich 
glaube, durch veränderte Interpuncetion und I,esart in sich und zu dem 
Voraufgehenden in sein richtiges Verhältniss gekommen. Die übliche In- 
terpunetion: n xwonosıer, ol nolfuıoı Eaeadcı vrAod enthält einen zwie- 
fachen unerträglichen Uebelstand: 1) sollte od zzoAguıor, welches 5 Zeilen 
vorher die eingeschlossenen Spartaner bezeichnet, jetzt sich auf dio an- 
greifenden Athener beziehen; 2) verband man of zoi&utor ıJı An) za der Be- 
destung: „die feindlichen leichten Truppen“, levis Aostirm armatura*), 
obgleich Th. zzoAfutos nur in sachlichen Verbindungen (mit yij, 'noAıs, 
y1006, Zuolev, vnes [T, 40, 5. 8, 11, 1. 103, 2.], xaraorpwue [7, 63, 1.] 
and so auch 5, 74, 2. mit vexpof) als Adjectiv, in persönlicher Bedeutung 
dnrchaus nur als Substantiv gebraucht. Wenn beide Uebelstände durch 
die Versetzung des homma hinter of zr0J&uro: gehoben sind, so wird es 
nöthig sein, die folgenden Worte durch Streiehung des x«f vor ol 
anropereror in die rechte Verbindung zurückzubringen: sehr natürlich 
war, nachdem of nolfııo« in unrichtige Verbindung mit, ıpılof gerathen 
war, für dieses eine Anknüpfnng an das Folgende durch ein eingeschobe- 
nes xu/ gesucht worden. Lassen wir dieses fallen, so kehrt die ächt thu- 
kydideische Wortstellung ıprAol of @rropwraroı in ihr Recht zurück, durch 
welche (vgl. zu 1, 5, 1.) das nachgestellte Adjectiv zur stärkeren Wir- 
Bank gelangt: „eben die leichten Truppen, gegen die es am wenigsten 
Hülfe, Entkommen gab‘. vgl. 1, 11, 2. ardgwyv vv 1ür adurarenarey. 2, 
61, 4. Euugopaic rais ueploraıs, 4, 10, 1. zıydurov Tod Teyforov. Es 
ist besonders an die Menge der Ruderknechte zu denken, die, so gut es 
eben möglich war, mit den verschiedensten (gleich genannten) Schuss- und 
Wouarfwalfen versehen waren. _ 

Endlich habe ich auch 1. 21. die Worte ois und& Zmeideiy olov re 
nv» durch schwächere Interpunction enger mit dem Voraufgehenden ver- 
bunden: denn sie enthalten nach der participialen Ausführung der ıprAo) 


*) Didot lässt das of moAfıroı unübersetzt:. quelgue part qu’ü vouldt 
s’arancer, il devoit toujours avoir derriere hıi pour le hareeler des troupes 
le;scres ; vder meint er es durch pour de harceler ausgedrückt zu haben? 





Und in der That ist es nicht & 
so geschrieben sind. Aber was 
darüber eine Vermuthung aufg 
Zwei Zeilen vorher ist der Au 
licher Weise gebraucht: rgomi, 
muy oder ro@neodas aor. 1; 
Rückzug, sondora: das in die 
mir zoioden Es 
KURT, raten öl el 1 1 
3. 7,44,9. 8, 
= im Th. Verkomnt: have 
2, 5. TE0meioy — räg TgomMi 
iger 5 (als Sieger), 8, 
Fr die Argivor geschlag: 
Ohjeot) zgonis be nv meden. 1 
von diesem Gebrauch insofern # 
sieht, dessen Suect ich die 
Besiogten: ol Irgdimovso, wie ı 
ven re&reaßur, sich wenden 
reons das Verbalsubstantiv, sı 
woraus alle andern Bedontangeı 
dass ein aufmerksamer Leser (n 
ungenau gebrauchten rj 10075 
reich 15 der ungen üolfchen 
werden konnte) beigeschrieben 
Stelle eingeschoben ist. 
8. öv ri Xegaorio 
Bezeichnung der Lage dcs Han 
des Pausan. 2, 31. ganz über« 
toduds Int mol dıtyam Es 9 
In} $alacay Mesava. Allein 
Dena, wie Curtius Pel. 2, 438. 
einen Isthmos. und so liext auc 
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47,3. £uveldßoyso JR ou zorourov xıd. Vergleicht man unsere 
Stelle mit der ähnlichen 3, 36, 2., so kann man sich kaum des Wunsches 
erwehren, dass an beiden Stellen zu dem Ausdruck desselben Ge- 
dankens auch dasselbe Verbum, und nicht einmal EuuPßalleodeı, das an- 
dre Mal $vllaußaveodas gewählt sein möchte. Da nun Zuußallsodaı, 
wie zu 3, 36, 2. nachgewiesen ist, sowohl im Th. wie bei anderen Schrift- 
stellern öfter sich in der Bedeutung „beitragen, conferre“ findet, von £ul- 
Auußuveodaı dasselbe nicht gilt, so liegt es nahe auch a. u. St. Eursße- 
Aorro vorzuschlagen. Allein es ist doch der Unterschied zu beachten, dass 
3, 36, 2. das quantitative Adjectiv oux Zidyıorov (Tjs dpuns) hinzugefügt 
ist, entsprechend der eigentlichen Bedeutung des zu Grunde liegenden 
PBallsıy, a. u. St. aber das Adv. ovy Yxıor« sich natürlicher dem &uillau- 
Baveadaı anschliesst, das wie £uraigsodcı 4, 10, 1. u. 5, 28, 2. den part. 
Genetiv unmittelbar zu sich nimmt. Uebrigens mag noch bemerkt werden, 
dass 3, 36, 2. Vat. von zweiter Hand £uvelaußuvorro bietet. 

15. savyıf re rooönıa. Ich habe es für nothwendig gehalten, das 
von Poppo vorgeschlagene ze in den Text aufzunehmen: denn ich kann we- 
der die von Krüger mit Berufung auf 1, 16. angenommene „Verkettung“, 
moch die von Haase lucc. p. 14. mit Hinweis auf 3, 59, 2. (welche Stelle 
ich anders fasse) statuirte „‚deflexio ab instiluta oraltione“, noch das von 
Böhme empfohlene Asyndeton (mit stärkerer Interpunction vor olazovs Te) 
dem ganzen Zusammenhang unserer Stelle angemessen finden. Der Unter- 
schied der Tempora, der Imperff. Zßxilov, Eröfevoy, Zyulacooyro, dı- 
g9eıgoy in der oinleitenden Schilderung, und des Aoristus dueydapno«y 
zum Abschluss des Ganzen verlangt eine deutlichere Trennung dieser bei- 
den Haupttheile, als sie durch eine jener drei Erklärungsweisen gegeben 
wird. Wie sehr der Ausdruck zavr/ re 1g017@ an der Spitze des Schluss- 
satzes in Th.'s Sprachgebrauch begründet ist, ist oben und zu 3, 59, 2. 
nachgewiesen, und wie leicht das ze zwischen zavı) - reon@ bei dem 
schen zweimal vorhandenen 7 ausfallen konnte, liegt auf der Hand. 

54,6. Int zu» im) Yalacoy nolıy ar Kudnolwr. Es wird kaum 
gelingen, die Angaben des Th. über die Oertlichkeiten auf der Insel hy- 
thera mit den Zeugnissen der übrigen alten Schriftsteller, die ihrer Er- 
wähnung thun, völlig ie Einklang zu bringen: bei allen erscheint nämlich 
nur ein Hauptort mit dem dazu gehörigen Hafen. Xenophon (Hell. 4, 8, 7. 
u. 8.) nennt bei der ähnlichen Expedition des honon im J. 393. Phoenikus 
als Landungspunkt, sodann aber nur 9» 70Aıy 109 Kusnolor, welche da- 
mals von Athenern besetzt wurde. Strab. 8, 5, 1. (p. 363.) schreibt nach 
Erwähnung des peloponnesischen Vorgebirges Onugnathos: zrogöxsıa: 
xara zovzov (f. Toüro) Kusnga Ey Teoaapaxoyıe aradlors, vjaos elllus- 
vos nölıy Eyovoa Oumvuuor. Plin. N. H. 4, 12, 56.: Cythera cum oppido. 
Pausan. 3, 23, 1.: Kudaga xeiras anavıızgv Bowwv - -: Ev Kudnpoıs di 
and Yalnoamy Zxavdea Lorıy Eniverov, Kusnpa I 7 nolıs avaparı 
ano Zxavdslas oradıa ws dexa, und mit Bezug auf diese Worte sagt Ste- 
phan. Byz. s. v. Zxandera intreıoy Kudngov, as Ilnvoarlas tel, und 
damit übereinstimmend Skylax 47.: Kusnga 1,7005 zul nolıs za Kun. 
Diod. 12, 65. erzählt ohne nähere Angaben: osparevcas dl ryy yn00” 
zu) noooßolas aımgauevos napflaße ınv nolıy xad” Ouoloylar. 

„19. aayalsıa di aurors u@ldoy Eylyyero ıns avodfeas. Woran 
schliesst sich diese Bemerkung an: ‚‚es war aber für sio gefahrlaser die 
Tkore zu öffnen“? Der voraufgehende Satz enthielt, was nach der als ge- 
schehen vorausgesetzten Oclinung der Thore erfolgen sollte (daninısır 
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Toig Anpehons); da kommt ee he er a me a 


Satz (Evvexeıro — zobs Almmelung) ‚redet unerwartet 

Verabredung, von der es weier ist, mit wei sie getroffen I, 
noch von wen sio ausgeführt werden sallsdenm nach dem Vi 

sollte man nuter rods Adrwetoug di verstehen, «welehe sich der 
langen Mauern bemächtigt Hattene diese‘ aber em nicht gemeint. 


Ich kann die Vermuthung wicht unterdrücken diese verschicdenes 
Inconvenienzen durch eine Verichiebungsderäitze eingetreten sind, un! 
meine, dass Alles in gute Ordnung kotımt, wenn wiran das Iywocr 
van dvolyer rag mülng zer Ratesıknen 8 uäynv Kleich die 
Bemerkung anschliessen: daten JR ro naiey et 
Seas, wit der Begründung: zebyig ol dnötrs ne ud 
puerov Tergemaglduon Ömdiran win AbVeiln war u 
megjaen. Dieses Fuyzefnerom aber ‘erhält’ seine‘ nun 
Epexeges Euvereıro DR airors (näwlich man ern Ian ale 
roiv m. wer. Bam. rose A9mveloug mit dem Zusatzs rot Bang 
ddörre. Und auch dus'wun folgende uani, ee 7 rin 
— als die Ausführung des he rar aufs'beste end 
Verbindung. . 

69, 7. dosausvor 8° mb Pr) zons u Die 2 zudem Tante 
bene Erklärung sucht die überlieferte Lesart' nach Möglichkeit- zu ver- 
stehen. Auch Kr. und B. fassen die Stelle so, dass die Partt; 
sich au das weit vorausgehende sepuerei Yon anlehnen, und in 
wol zörrowres - dmeoreigowv ein neues Satzgl Gewiss verdient auch 
diese Auffassung den Vorzug vor der Poppo's, welcher die-Partt: von de- 
Sduero: bis zaujuevor mit dreoraugovv verbindet, ‚was schon deshıl) 
unzulässig ist, weil drooreugouv unmöglich-die Anlage des Grabensusl 
den Mauerbau mit einschliessen kann. Aber zu leugnen ist doch nicht, 
dass der Anschluss sämmtlicher Partt. an das entlegene mepsermyuor 
durchaus nicht bequem ist. Besonders ist die Verbindung des 
de mit dem ganz heterogenen vouifovres sehr befremdlich. Nach natär- 
lichem Gefühl wird man das dpfwevor dX als den Aufang der i 
schen Ausführung des vorausgehendenjreguereigtor fassen; aber dam ist 
freilich ein folgendes vorb. fin. unerlässlich. ! Vermissen, wir nicht aber 
ein solches zu klarem Verständnis auch bei den Worten: &x' dzetvov -- 
mis Ntanfas? Ich meine, wenn wir hier meberi elle zum zweiten Mal nach 
Nroatas aufnehmen-(es ist eben in Feige der Wiederhölung ausgefallen), 
so tritt das Ganze, wie alle Theile der Beschreibäng: erst ih :ihr volles 
Licht. Auch 2, 78,1. 5, 75, 5. ..114,:3. steht die gleiche Arbeitstbeilung 
des part. dıeköpevoe in naher Verbindung mit megiereigifon, ı 

72, 18. zes aüryv ziy Nloney mpouelkaurtas ob. 4ömnaioı ge- 
‚gen die Hss., welche goveluouvr es (nur der Monae. hat.- Adsayıe) el 
431vaioı lesen. Allen die Unhaltbarkeit der überlieforten besart, .da 
nooekuuverv'neds aurhv rhv Nloarav unmöglich von-den ortheidigm- 
den Aihentechen Ri eitern gesagt werden kann (Araold’s willkärlicho Acs- 
derung mgös eur) r} Nıaalg, die Kr. aufgenommen hat, verträgtsich eben 

it dem oonstanten Gebrauch des ıg00elaune»); ist aufs klarste 
von Ullrich in der sorgfältigen Behandlung ungrer Stello.tBoitr. u. Kr. 
1, 14) ) nachgewiesen. Er selbst zieht meoceAdoarza ‚vor, wer er sich 
fü ispielo des partic. sing. bei oinom unter mehreren kerrer- 

Sehobenen Namen, wie 4, 18,4. 113; 3..und 8, 63,2. beruft. Allein die 
“starko Botonung des-Pluraks sowohl in zab KAlous zırüg a zollers wie 
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n dem folgenden zav ‚vexımy zurtew ‚lässt mir a. u. St. das plurale 
?Yartie. sehr wünschenswerth erscheinen; und da die Verschreibung (rg008- 
«aayr es) offenbar durch den missverstandeuen Anschluss an zu eno- 
zeivavres entstanden ist, dürfen wir uns wohl erlauben, zu der einfachsten 
nd natürlichsten Verbesserung, die Valla, Portus und Stephanus gebilligt 
waben, zurückzakchren. :° ° 

7 „9. zal auroig +» ayızldeodeı. Die-Herausgeber und Erklärer 
ıaben sich auffallend leicht mit dieser Stelle abgefunden. Aenı. Portus hat 
uerst übersetzt: sibique qguodamımodo sine pulvere: et labore victurium me- 
«so triöutıe iri; und seitdem hat, wie es scheint, ausser kr., welcher 
sarl9eodaı st.ay rl9e0Yaı schreibt, niemand eite Schwierigkeit dariu 
‚efunden, 19:09 u für #000TL9:09ıcı zu erklären, obgleich ein ühnlicher 
sebrauch nicht nachgewiesen ist. Aber mehr noch als der ungewöhnliche 
jprachgebrauch. scheint mir der Sinn der Worte in diesem Zusammen- 
ang bafremdlich. Von won soll den Polopunnexieru der mühelose Sieg 
nit Reeht zugeschrieben werden? Denn .als Passiv muss £/9eaYcı doch 
edonfalis gefasst werden: wenn Heilmann cs als Medium übersetzt: „uud 
lass er sich solehergestalt den Sieg ahne Sehwertstreich mit Recht würtle 
ueignen können‘, vermeidet er zwar die Schwierigkeit, beachtet aber 
icht das userklärte auzois; und der Ucbersetzer bei lingelm.: „und su 
vurde ihaen dann der Sieg gleichsam in den Schooss fallen“, sagt nicht 
vie er zu dieser Bedeutung des riYeoYeı kommt, und lässt daxaion; gun 
ms. Ist aber ri9:09cı Passiv, ro können doch nur die Megarer als die- 
eniges gedacht. werden, die den Peloponnesiern ‚den Sieg auch ohne Kaınpf 
nit Recht zuschreiben“: denn den Athenern wird das doch niemals ein- 
alles. Dadurch wird aber die wohlüberlegte Auseinanderhaltung des «u- 
rareo«, der beiden Seiten der Betrachtung, in einander gewirrt. Brasidas 
ält sich ruhig einmal, weil er den doch immer gefahrvullen Kampf ver- 
neidet, ohne seine Ehre zu riskiren: denn er hat sich bereit gezeigt, einen 
Angriff zurückzuweisen; sodann, weil die Chancen Megara gegenüber 
ladurch nicht ungünstiger werden: denn weichen jetzt die Athener vor 
lem angebotenen hamıpfe zurück, so werden die Megarer sicher ihm die 
Thore öffnen. Der Eindruck, den sein Verhalten auf diese macht, darf da- 
ıer in dem ersten Gliede, wie es in den Worten xal avzois - av rlYead«ı 
ın ihrer jetzigen Stelle geschieht, nicht autieipirt werden. Entweder siud 
\aher diese Worte in ihrer immer schr ungewöhnlichen Ausdrucksweise 
in Glossem zu den folgenden: @ore auayel - - 70 (und das ist mir das 
sahrscheinlichere), oder sie mussten nach densolben zur stärkeren Hervor- 
1ebung desselbeu Gedankens ihre Stelle finden. 

—, 22. rois d& -- - roAuäv. Es ist nicht zu verkennen, dass dieses 
Satzglied, das den op /oı - - - Play.unyaı eutgegensteht, auch nach der, 
wie ich glaube, nothwendigen Verbesserung &xaarwy mehreres Bedenk- 
iche hat: 1) die drei verwandten Infinitive. die sich doch immer nur mit 
yinigem Zwange erklären lassen (s. oben): solite in diesen noch ein Fehler 
iegen, so möchte ich lieber mit Göller zıydurs vo» lesen, als mit Kr. 
uydvvevsıy streichen; 2) kommt der Gedanke erst dann zu seinem vollen 
techte, wenn im zweiten Gliede. nicht gesagt wird: dass ein Theil des 
sesammtheeres, wie der Einzelnen zum Kampf bereit sei, als vielmehr — 
segenüber den Athenern, die den besten Theil ihrer Truppen aufs Spiel 
vetzen —: dass die Peloponnesier kein Bedenken tragen werden, einen 
Fheil ihrer Streitkräfte, sowohl der Gesammtheit wie der Einzelnen, in 
sefahr zu bringen; mit andern Worten, u£oos sollte nicht Subject, son- 
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dern Objeet des xıduveuev sein, das Subject zu ee 

die Peloponnesier insgesammt sein: beides würde der Fall sein, weaa wir 

leson: roös dA - - roluir. Dann ist xunduveierv udgos ebenso 

wie 6, 57, 3. mavıe zuwdvrederv, hier „Alles“, dort an 

ren“. Dass rois de früh in rois d# verschrieben wurde, erklärt sich durch 

den allerdivgs vorhandenen Gegensatz zu 1. 19.; allein dieser bat, 

wie oben bemerkt worden, eine freiere 

mehr transitive zıurduvedern tritt in eine 

Toluäv, als das intransitive, das dem roluav fast 
ee Stile krifsche ragen „damit in Berichung sieben en 

einigen Stellen krit mi ‚von 

gen mit drre- componirten Verben , die im Th, nur ein Mei Verka 

Einen Ueberblick zu nehmen; es sind folgende: dvOdAxew», 

Aydunäyer , dydunonreier, Üvrurev, dvrapapeve 

drraßioin, Äyragser, ävrexnietv, üvreinken, Br a 

ae dvrenıSchaive, üyrenırdassı, mans ra 








var, dyrıßalleır, dytıyocpeaden, drrizehier, 
os, avrıuditıy, dvriungaväcdeı, ürrmagexakey, e 
sadaı, unser dyrınagrlumeiv, dvrınagunlv, drsmagägen, eva 
Tayeiv, üvrmologxeiv, üvrıngeoßeieod, üvrımpondvar, ürugodode, 
drriogvoßeodeı,, arrırumgeiader, dvrruygareıv, dwromelgew, dr 
ovouegey und ayropesikeıy. Und dazu kommen natürlich eine noch 
grössere Anzahl ähnlicher Composita, die sich zwei und mehrere Male bei 
Th. wiederholen. Man erkennt daraus den ungewöhnlich weit reichenden 
Umfang dieses Sprachgebrauchs. grade ayr/ geeignet war, mit Ver- 
bis eine weniger enge Verbindung einzugehen, beweist auch das aı'# 
moreiy bei Demosth. Lept. 64. u. bei Plat. Gorg. p. 520. das at 
sprechende dyz' eü mdayeır an letzterer Stelle. 

—, 9. nv oxeörmen, Ich kann die Lesart der Mehrzahl der He 
zhv veornra, welche in mehreren auch deutliche Spuren des Schwankes 
der Abschreiber zeigt, nur für den verfehlten Versuch halten, an die Stelle 
des seltenern und nicht ganz leicht zu erklärenden Wortes ein bekannte- 
res zu setzen. Aber weder die collectivo Bedeutung von veorng (die Fe 
Maonschaft), wie wir sie Th. 2, 8, 1. 20,2. 21, 2. finden, moch die ab- 
stracte (das jugendliche Alter 5, 43, 2._ 6, 17, 1. 18, 6.), würde von des 
Heloten, und iu Verbindung 'mA390s (die grosse Zahl) passen. De- 
gegen scheint oxwuörng (wie oben an ähnlichen Beispiel ‚wiesen 
ist), für die temeritas einer unterdrückten und erbitterten Bevölkerung gası 
angemessen: „sie fürchteten ihren tolldreisten Sian und ihre Ueberzahl“. 

86, 12. 'o0d2* dann rnv LAsvSegdav. Es ist nicht bloss die An- 
nahme einer unerträglichen Ellipse, welche die gewähnlicke Erklärung 
dieser Stelle (nogue ambiguam in animo habeo vobis ibertatem aferre, 
quod fieret, nn —) unzulässig macht. Man könnte diesem Uebelstande 
vielleicht darch Aufaahme br oudk dayalı (wie Didot liest und über 
setzt: je croirais vous apı une lberid mal assurde) oder durch dir 
naheliegende Acnderung ovd" er oagm abhelfen. Aber es darf nicht blos 
von einer unsichern, zweideutigen iheit oder ihrem 6 itheil die 
Rede sein, sondern wie das folgende yaltmurfpa yüp äv xrö. zeigt, von 
dem Drückenden, Unerfreulichen derselben. Daher vermuthe ich, dass TA. 
geschrieben habe: old” dar «any &leudcgla» (os könnte auch danaerir 
sv B. hi ; doch erklärt sich aus jenem die Verschi 
ropısfes Bmrıyäptıy, „and ich meine nicht (bilde mir nicht 
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te (willkemmene) Freiheit zu bringen, wenn ich ohne Rücksicht 
stehenden Verhältnisse den Demos den ölsyoıs, oder die oAMos 
6 zur Herrschaft übergeben wollte“. Das Wort aonaoıös, das 
ıast nicht vorkommt und daher zur Verschreibung leichter Anlass 
ei ee (h 62. 4, 201. 5, 22.) gewöhnlich und auck Plato nicht 
t. wıgp£oeır ist auch ohne @y dem Sprachgebrauch des 
VER Eee unge tägm 
. 18. av 8’ elxos elvaı 16 noldum - zarsıpyo } 
yve0o3aı. Ich habe kein Bedenken getragen Reiske's Vermuthung 
ulyo at. xareıpyopevoy aufzunohmen. Gegen letzteres spricht 
(brauch des zare/pysıy, das nirgends mit sachlichem Object nach- 
ist (vgl. auch den stets persönlichen Gebrauch des verwandten 
res 1, 118, 2. 2, 13,5. 3, 70,6. 7, 91, 3.); 2) dass das neutrale 
&ıpyouevoy erst durch die Veränderung des ro in rd, welche Kr. 
rgezogen haben, gestützt werden muss; 3) dass zu dem Subjoet 
- xereıpyöuevoy als Prädikat £uyyymuo» rı befremdlich wäre. 
ist die Verschreibung des xareıpyousvov st. -Evp sehr nahe 
sobald der Artikel z& von einem unachtsamen Abschreiber zu 
jezogen war. 
„17. za) ıny uly Auplnolıy Bonoldas apıı elye, ııy dA 
-- aua 8 &v slyero. Dies sind die Ereignisse, durch welche 
es’ zwanzigjährige Verbannung veranlasst wurde: £urfßn yor 
wiuaugodern elxooı ueraryvy ds Aupinolıy orparnylay (5,26, 
wohl mit Sicherbeit anzunehmen, dass dieses post hoc auch als ein 
oe zu verstehen ist; aber über die näheren Umstände und die 
ter der seine Verbannung erfolgte, sind wir nicht näher unter- 
gl. Einl. p. XXf. W.Oncken, Athen und Hellas 2, 321 ff., hat 
', ob Thuk. von der Schuld, Amphipolis gegen Brasidas’ Angriff 
hützt zu haben, frei zn sprechen sei oder nicht, einer umständ- 
örterung unterzogen, in welcher er S. 323. ausspricht, dass an 
ort (speziell auf die Frage: warum er nicht in Eion stand, wo er 
erthvollste Besitzung, sondern bei Thasos, wo er seine eigenen 
[dem gegenüberliegenden Ufer im Auge hatte?) „das Urtheil der 
Nachwelt über seine Ehre als Feldherr und als Patriot hänge“. 
r nach dem Vorgang von Grote (hist. of Greece ch. 53.) und Mure 
ef the lang. and litt. of ancient Greece 5, 32H.) zu dem Resultat 
3. 353.): „Unmöglich ist hiernach von der Unschuld des Th. als 
kgewiesenen und unzweifelbaren oder auch nur wahrscheinlichen 
sprechen. Der striete Beweis seiner Schuld kann wegen 
kargheit des Geschichtschreibers nicht mehr erhracht werden; 
‚Schweigen des Angeklagten gehört zu den zahlreichen durch 
kräfteten Indicien der Wahrscheinlichkeit seiner Schuld‘, — 
3 um die Ehre des Schriftstellers als Feldherr und als Patriot 
k aus, wenn Oncken’s Ansicht begründet ist: aber ich hoffe, dass 
der Fall ist. 
a wir uns ohne Vorurtheil und ohne den Anspruch mehr wissen 
als was uns überliefert ist, an die Darstellung des Th. halten, 
lein die Kenntniss dieser Vorgänge verdanken, so stellt sich der 
er Ereiguisse folgendermassen heraus: Als die Nachricht, dass 
seinen Zug durch Thessalien und Makedonien an die thrakische 
ieklich ausgeführt habe, Ende August oder Anfang September 
a kam, ul Adıyaloı ray zavurn fvuudyay yulazıy nlfova 
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wuremacto. wie os. 0.82 heisht... Warn Bstanten dies vernan 


Schutzmaassregelu für die ge 

und Schiffen wird nicht erwähnt ‚auch 

da. des zwischen eppnen und ie 

eine ersehen I en se 

und 105, entnehmen. Dort. finden wir, - me: 


Besetzi Akanthos und Stageiros auf Amphipolis, 
sche Stratogan vontm ‚Opdens anwesend, den is 












dides und den sonst nirgends genauulen Bukles,. we 
Oncken ‚das: S. 313. versueht, ri der 'aı ‚und 
Vorrang beider ein Unterschied gemacht werden. Die Bezeich- 
dides als des. £regos.0r row Eark 104.4. 
Breit tan Ele hal org mOgdens war. Die Ve 


denheit ihrer Wirksankeit.an Ort und Stelle ER 
sönlicher Vereinbarung ‚water ihnen ‚selbst, ba Y vr 
beide Männer in ihrer dortigen Beate? 
der Ausdrücke des Geschiehtschreibers beweist , ‚dass sie ‚vor Kurzen 
Br me ae 
ww oder dx run. AIrpweor,, was, me 
prhRE tob zwplau, so ist dieses Imperfoetun als Anrist oder. Plusgpt. vn 
nagaylyyeadaı zu verstehen, wie,an vielen Stellen (vgL. 1,29, 1. 47,1. 
3,8, 14.4, 72, 14.6, 62, 44.88, 9.) „erwar bei ihnen zur Uebernahme der 
Vertheidigung ihres Platzes eingetrolfen“.. Und wenn von Thuk, dides ke 
richtet wird, dass ihn der driogende Hülferyf aus Amphipolis bvza are! 
Bann traf, so jet. das nicht auf seine bleibende Statiän bei lieser Ic 
sondern auf einen vorübergehenden ‚Aufenthalt zu bezi Was seine 
besondere Aufgabe war, gcht deutlich aus. deu Besorgnissen hervor, die 
Brasidas zur Beschleaniguug, seiner Verhandlungen mit den Anıphipolitca 
autreihen c. 103, 1. u7 dyızvougewov aürad 10 nln9os ray. Auyı- 
nohıran, Zirigev x 9a haaans Suuuagızov zei ano zas Wouzus 
üyeigavra aurow megunungaen Opa, ovxetı ngoogwgni. Die Lage 
der Dinge ist ollenbar diese: dn die Athener keine Truppen aussendcn 
wollten, sowohl. weil sie sie anderswo.gebrauchten, als auch wegen der 
Jahreszeit (dı& 1005 Eryaias zul vom gaumve, Mix’ dor juris un diel- 
ueda Eweioe depixlayeı Dem. 4, 31.) 80 schickten sie zwei Strategea, die 
durch Kenntnis des Terrains und persönliche Beziehungen aın geeignetsten 
waren, die dringendston Yertheidigungswaassregelu zu treifen: was uns vou 
Thuk. auf's Bestimmteste bezeugt ist, dürfen wir mit grosser Wahrschein- 
lichkeit von Eukles voraussetzen, Hatte Th. seine einflussreichen Verbin- 
dungen’ in den benachbarten Bergwerksdistricten , so\ wird Eukles in der 
is Anknüpfuugen ‚gehabt haben, Und ‚eben hiervon habea 
wir ohne Zweifel das qulusnv zlkuya xureaınjacvın von c. 82. zu ver- 
stehen. Da sie als grgaznyol zav Zu Ogcans (mit bestimmten Aufträgee 
für die dortige Gegend, wie Böckh Sthh. 1, 248. ähnliche Fälle für, andere 
Oertlichkeiten nachweist), wie es scheint, mit gar keiner oder einer schr 
geringen militärischen Ansrüstung ausgesendet waren, so hat, ohne Zweifel 
den persönlichen Verhältnissen gemäss, Eukles sich, alsbald nach Amphi- 
polis begeben und deu Versuch gemacht, unter der gemischten und bereits 
gegen die attische Herrschaft aufgeregten Bevölkerung die Vertheidigung 
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zu organisiren und zu leiten, Th. aber hatte die Aufgabe, wie das in dem, 
was Br. fürchtet, angedeutet ist, auf den Inseln (2x Ialaoons, und zwar 
vor Allem auf Thasos, wo er so gut wie auf dem gegenüberliegenden Fest- 
lande seine Verbindungen gehabt haben wird) und in den ihm befreundeten 
Küstengegenden Schiffe und Mannschaften, um gegen Brasidas auftreten zu 
können, zusammen zu bringen (£uuueyıxzov ayslpeıv). Aber che er das 
ausführen konute, ehe er noch das Festland betreten hatte (dass er dort 
erwartet wurde, sagt das ayıxvovuevov avroü), brachte Brasidas durch 
sein rasches Vorgehen und die günstigen Bedingungen, die er den Einwoh- 
nera bewilligte, die Capitulation von Amphipolis zu Stande. Die Worte 
örta neol 8a0o» zeigen uns Thuk. dort in dem Bemühen Hülfe zu schaffen. 
Auch von den sieben Schiffen, «ti Zruvyoy maoouceı, scheint es mir sehr 
zweifelhaft, ob es attische waren, die er mitgebracht, oder thasische, deren 
Ausrüstung er dort betrieben hat, wozu auch der Ausdruck zny &rö rüs 
®ua00v ray veny Bonseıay sehr wohl passt. Aber auch wenn os attische 
waren, so mochte er mit ihnen in dem guten Hafen von Thasos Schutz gegen 
Uuwetter gesucht haben, wie das Demosthenes (4, 32.) den attischen Feld- 
herren in ähnlicher Lage räth: yeıuad/p yojodaı rj duyausı Anuvy 
za Oa0@ xal ZxudIm xal Tais Ev ToVIW IB Ton vnooıs, Lv ais xal 
lıu£ves xal iTog za) A yon Orparevuarı adv’ Unagyeı. 

Wenn wir dies Alles aus der einfachen Erzählung, ohne Hereintragung 
fremdartiger Tendenzen, richtig verstehen, so sieht man leicht, mit wie 
gutem Gewissen Thukydides seinen Bericht von dem Fall von Amphipolis 
gerade so abfassen konnte, wie er es gethan. Ist in der Vertheidigung der 
Stadt etwas versäumt, so würde die Schuld den Eukles treffen, den yuvAaxa 
toü xwolov. Aber es ist offenbar sein Bemühen, die Schwierigkeiten, mit 
denen dieser zu kämpfen hatte, so hell wie möglich in’s Licht zu setzen: 
die unzuverlässige Stimmung der Bürgerschaft, die ungünstige Witterung 
im November an der thrakischen Küste, die feindselige Gesinnung der be- 
nachbarten Ortschaften , die Energie und Mässigung des Brasidas in allen 
seinen Operationen. Schon die Besetzung der Strymonbrücke, womit 
offeubar die Aussicht, die Stadt zu halten, sehr vermindert war, erklärt 
er aus diesen Gründen (c. 103, 5.): @ua udy zns ngodootas ovans, aua d2 
xeıuövos Övros zul dngoodöxntos noooneawv: in der Erkenntniss der 
drohenden Gefahr wurde eilends Th.’s Hülfe erbeten; dass sie zu spät ge- 
fordert wurde und darum nicht ihr Ziel erreichte, ist nicht seine Schuld; 
und als auch die demokratische Partei den Muth verlor und dem Eukles 
den Gehorsam aufsagte (c. 106, 2. zal z6 nA79os Ewpwv Terguuuevov zui 
Tov napovıos AInvalwy argaııyoü ouxfrı axpomueroy), dawar weiterer 
Widerstand vergeblich: &ydysro 7 ÖpoAoyla. 

Dennoch erregte die Nachricht von dem Fall der wichtigsten Colonie 
an der thrakischen Küste in Athen die äusserste Bestürzung c. 108, 1.: sie 
wird wenige Wochen nach dem schweren Schlage von Delion eingetroffen 
sein, und es ist nicht zu verwundern, dass in der tiefen Niedergeschlagen- 
heit, welche unter dem Einfluss beider unglücklichen Ereignisse sich der 
Bevölkerung bemächtigte, der Unwille sich gegen die Männer richtete, 
welche den empfindlichen Verlust nicht hatten abwehren können. Es ist 
kaum zu bezweifeln, dass auch Eukles nicht von dem Schicksal verschont 
geblieben ist, das Thukydides, wie wir nur auf zufällige Veranlassung von 
ihm erfahren (5, 26.), betraf. Ich halte es für ein vergebliches Bemühen, 
aus unsicheren Notizen (vgl. Einl. S. XXI.) deu Antheil bestimmen zu 
wollen, den Kloon vielleicht an der Verbannung unseres Geschichtschrei- 
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bers gehabt hat. Aber noch: weniger gerechifertigt scheint mir ılas. Be- 
streben, aus Vorliebe für den verwegenen und tigen Demagogen 
dem Thukydides Verschuldungen "und insbesondere, unwürdige Motive 
seines Verhaltens aufzubürden (vgl, Oneken $, 323.), die, ihm fern gelogen 
haben. Das scheint mir.aus eiser unbela Priifung der Thatsachen 
und ihrer Darstellung hervorzugehon; meinem Gefühl und Urtkeil 
bietet aber auch der Ton und,die Haltung. der ganzen Braählung einen 
sicheren Beweis, dass wir es mit einem, Manne zu thun haben, der das Be- 
wusstsein in sich trägt, mit.den ihm-zu Gebote stehenden Mitteln in vollem 
Maasse seine Schuldigkeit gelban- zu haben. Ob Thukydides wirklich 
dem einfachen Bericht, in.dem er erzähltz dass.or Eion glücklich vor Bra- 
sidas' Angrill geschützt habe c, 106, 4, „sein Verdienst viel mehr als 
nöthig war, betont habe“ (Oneken 5: 344.), mögen unbefangene Leser-ent- 
scheiden. 
Olfenbar liegt die Schuld des Unglücks an den ungenügenden Maass- 
segeln, die von Athen aus.angeordnet waren... Man hatte auf-eine so euer- 
ische und zugleich so besannene.und jeden-günstigen Umstand benutende 
firieglührang des Brasidas aicht'gerechnet.. Kest:alg der Sohle 
war, versuchte man, um woiterem,Unglück vorzubeugen ‚einige Vorkeh- 
rungen gegen weitere Unfälle zu treilen es 108, 6. : puluziis nis 2E öliyov 
(„in der Eile‘) za &v zeuamı dufmeumon ts-rüs mokeıs,, Aber weil man 
sich auch davon nicht genügende Wirkung vı ,.s0 war es für die 
Athener ein Hauptmotiy für deu Abschluss des hrigen Waffenstill 
standes, dass sie holften oöx &y &rı row Bouaidev you agosenoarie 
obdiv moly nagaoxevaaaıyro xa9' navylay e. 117, 1. Wir 
dürfen daraus schliessen, wie eilig und mit wie geringer Vorbereitung die 
Aussendung des Thukydides und Eukles betrieben war. Man vergleiche 
auch über die Frage von Thukydides angeblicher Schuld E. Curtius Gr. 
Gesch. 2, 447. und A. 28., mit dessen Beurtheilung ich mich zu meiner 
Freude in voller Uebereinstimnung finde. 

3. 015 1eörd josoxe. Man wird vielleicht gegen die Nothnca- 
digkeit der Veränderung des zuüra in zaur« auf das ähnliche od raürm oder 
ov tadra BovAöusnon 2, 19, 2. 6, 74, 1. u. 8, 92, 5. 6. verweisen. Allein 

* an diesen Stellen wird man überall eine deutliche Bezichung des racın 
erkennen, die an der unsrigen fehlt. Es scheiut wir daher die Acuderuog 
hier eben so gerechtfertigt wie 1, 124, 1. 

17, 11. zous yag dn üvdgns xr&. Ich habe mich nach mannichfacher 
und of wiederholter Erwägung dieser Stello von der Richtigkeit. der 
Herbst’schen Auffassung so sehr überzeugt, dass es mir überflüssig scheint. 
die früheren Versuche, sie zu erklären oder zu emendiren, welche vor 
Allem das xal xo«ınacıy streichen oder ändern wollten, anzuführen. la 
indess M. Stahl in der Zeitschrift für das Gymuasialwesen 1866 S. 631. 
jener Erklärung seine Zustimmuug versagt und einen neuen Verbesserans- 
vorschlag für notwendig gehalten bat, ist es Pflicht, die von ihm aus 
gesprochenen Bedenken zu prüfen und wo möglich zu widerlegen: 1) 

St. daran Anstoss, dass Il. xaı ZuslAov übersetzt: „aber sie k 
auch —“, da af keinen Gegensatz ausdrücke. Es ist aber auch kein 
Gegensatz zwischen den beiden Satzgliedern zegl nAsluvug Znorouvro und 
xa} ZueAlor vorbanden, und auch der in der Uebersetzung hervortretende 
Schein eines solehen fällt weg, wena die Worte as &rı Be. euruyeı noch 
schärfer, als ea vielleicht in der Uebersetzung H.’s (‚wie damals noch der 
Glückstand des Br. war“) hervortritt, in ihrer beschräskonden Wirkung 
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auf das Impf. Zrosoörro aufgefasst werden: „so wie (d.h. in den Grenzen, 
wie) noch das Glück des Br. stand, legten sie (noch: Imperf. mit Hindeu- 
tung darauf, dass es bald anders werden konnte) mehr Werth darauf, ihre 
Gelangenen wieder zu erhalten (d. h. sie zogen noch diesen Ausgang des 
Krieges vor), und es stand in Aussicht (x«l Zuellov), dass, bei einem 
Schritt weiter und nach Herstellung des Gleichgewichts, selbst für den 
Sieg die Chance auf ihrer Seite sei, wenn auch mit Aufopferung der Ge- 
fangenen: xat vor &usllo» verbindet den letzten Moment, da sie noch 
rei nielovog &nowvvro xıe. mit dem nahe bevorstehenden Umschwung 
der Lage. Mit der gegebenen Uebersetzung des @s &rı Bo. suruyse glaube 
ich auch das zweite Bedenken St.’s wegen des eingeschobenen „dawals‘ 
beseitigt zu haben. Wenn er aber 3) gegen die Erklärung des ayıinala 
als „Gleichgewicht‘‘ meint: „nach der Schlacht bei Delion und den Erfolgen 
des Brasidas könne an ein erhebliches Uebergewicht kriegerischer Erfolge 
auf Seiten der Athener kaum gedacht werden‘; so wissen wir doch aus 
ce. 55. wie sehr die Lakk. sich durch die Besetzung von Pylos und Kythera 
gerade auf dem ihnen nächsten Kriegsschauplatz bedrängt fühlten; aller- 
dings aber war Br. auf dem besten Wege, dafür ausreichenden Ersatz zu 
schaffen, und gerade weil das Uebergewicht nicht mehr erheblich war, 
wollten die Athener den bedenklichen Folgen weiterer Fortschritte für 
dic endliche Entscheidung vorbauen. Allerdings fürchteten die Athener 
zunächst TO &rı Toy Bonoldav ayavy me00anNoOTHO« (Tobg Euuuayovs); 
aber sie sahen auch voraus, welch ein bedenklicher Einfluss daraus für den 
Fort- und Ausgang des ganzen Krieges hervorgehen könnte. 4) aber kann 
ich die Frage, ob xırduvsveıv schon bei Thuk. an unserer und an einigen 
anderen Stellen im Sinne von „scheinen“ gebraucht ist, nicht für zutreffend 
halten. xıvdvrevery hat nirgends und auch nicht in dem bekannten späteren 
Gebrauch bei Plato u. A. wirklich die Bedeutung „scheinen“; diese Ueber- 
setzung kann uns als Aushülfe öfters bequem sein, aber immer liegt dem 
Worte die eigentliche Bedeutung des x(vduros zu Grunde, welche „Würfel“, 
alea, chance ist (den Beweis dafür gebe ich wohl ein anderes Mal), und 
woraus sich die andere, „nahe an etwas herankommen, für etwas angeschen 
werden können u. dgl.“, allmählich entwickelt. Hier wählt Th., wie oben 
schun gesagt ist, den Ausdruck vom Standpunkt der Athener aus: „es 
konute, wenn erst auf beiden Seiten die Vortheile und Nachtheile sich 
gleich standen, dahin ausschlagen, dass die Spartaner am Ende sogar 
siegten“. Zum richtigen Verständniss des xrwduyeveıv ist auch daran zu 
erinnern, dass für die im Griechischen übliche Anlehnung an das persün- 
liche Subject, bei uns, wie in so vielon Fällen, angemessener der sachliche 
Ausdruck eintritt: („es konnte dahin ausschlagen , dass sie — “). Endlich 
findet St. die von H., „um die Verbindung durch yao unserem Verständniss 
näher zu bringen“, eingeschobene Ergänzung (‚und mit dieser Furcht, 
welche die Lakedämonier bei den Athenern voraussetzten, hatte es aller- 
dings seine Richtigkeit; denn u. s. w.“) unnatürlich. Da aber der Ab- 
schluss des \Vaffenstillstandes von Seiten der Lakk. ausdrücklich nur durch 
ihre Beurtheilung der bei den Atheniensern herrschenden Befürchtungen 
und Wünsche motivirt ist, so liegt es doch ganz in der Natur der Sache 
und ihrer Darstellung, dass gerade für diese die nähere Begründung folgt, 
und den Gedankenzusammenhang, in welchem dieses durch die mit yao an- 
geschlossene Periode geschieht, hat, wie mir scheint, Herbst sehr richtig 
durch seine Ergänzung angegeben. Nur in der Beziehung des rois d4 dem 
tov uey gegenüber stimme ich St. bei und habe darnach oben erklärt. 


15* 


legten sio einen höheren Werth, wi 
zu erwarten stand, dass sie, wenn € 
Gegensatz hingestellt (die Nothwe 
einen (der Leute) zu entbehren, 

gleichem Standpunkte aus sich wehrı 


würde“, bat Stahl bereits eine Reihı 
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